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M  t. 

MOO  (11.  gebr.).  34  3o^an  Äeminerer  Witter, 
ben  man  nennet  Don  X) alber g,  befennen,  ba)  ber  (Sbet  ®raue 
Smic^  oon  Sqningen  Dor  ftc^  Dnb  f^ne  erben  ®unterf« 
blumen  ba}  borff  Dnb  bie  faubt^ie  bofetbfl  m^t  aUen  }uge« 
Körungen,  regten  Dnb  gewonbeiten,  a(9  er  unb  f^ne  attern  bo) 
berbracbt  i^mi,  mVfc  Dnb  m^nen  erben  ^u  fauffe  geben  b^t 
omb  jrüi  gutben  uff  n)tbberfauff  bnb.  n).ibber(ofunge  nac^  Qn^ 
^Qlbe  ber  brieffe,  bie  er  ön«  über  ben  felben  fauff  geben  bat. 

Bat.   a.   d.  M.CCCC,  fer.  iv.  ante  diem   s.    Yalentini 

mart. 

{%vA  bem  Orig.) 

M  Z. 

1401  (12.  SpriO'  ffiir  ©irbarb  fö^nterbe^er  9bt, 
Conxab  ®untbeim  !&r(ban,  {^encbiiw  @etegereber, 
Conrab  ©enger,  Oobanne^  ©^nberfe  lemmerer,  5Ric' 
(aid  Don  9{am{lein,  Otn)4n  Don  92un)i(r,  SBuIff  Don 
ftqbbenbeim  Dnb  ^Ric^el  Don  t^ortbacb,  cloflerberren  be9 
dofterd  ju^orrnbacb,  in  ^e^er  b^ftum  gelegen,  befennen, 
ba^  mx  mit  Derbendnige  bem  (Scbarbd  b^fcboffd  juSBormge, 
man  biefe  bernacb  gefcbrebin  ^ebenbe  in  f^nem  bQftum  gelegen 
ift  Dnb  f^rcblofunge  ^me  at9  e^me  b^fcboffe  sngeboret,  Derfaufft 
ban  ben  b^tben  teil  Dngd  grojen  ^ebenben  in  borffe,  gericbte 
Dnb  marcfe  {u  Oflbouen,  in  aSormger  b^ftum-  gelegen,  mit 
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aKen  f^nen  regten,  nu^en  Dnb  feQen,  Dtnb  D^re  bufent  Dnb 
^unbcrt  guber  alter  r^nffc^cr  gulben.*) 

©efc^e^en  )u  Dfl^ouen  Dor  bem  geriefte  n.  S^t.  geb. 
mxccc,  uff  ben  ite^flen  btnftog  nac^  bem  ©unbag  a(}  tnon 
©^nget  in  ber  ^.  f^rc^en  quasimodogeniti. 

(2)ie  @ie(jet  festen.)  Orig. 

1401  (24.  dum).  d(^  3o(an  S93oIff9le(  92ttttr  Dnb 
(&l\t,  m^n  &\iit  ^uffrottioe,  Dnb  ¥ec}e,  m^n  bo^ttr,  tr^ 
Jennen  und,  baj  i^  do^an  Dorg.  ^ejen  m^n  bod^ttr  Dnb 
ade  bte  ünbe,  bie  ic^  ^an  m^t  (S(fen  m^ner  (Stichen  ^uf« 
frautoen  obir  noc^  gett)unnen  mag,  e^n  rec^tunge  Dub  fa|}unge 
gemocht  ^an  mit  ©irbrut,  m^ner  fio^ger,  Dnb  9}ubo(ff 
®ei(ing  onb  Sonrab  SDuget,  bebe  m^n  fioeger,  Dmb  otle 
bie  gube,  mit  namen  Dmb  ba}  flog  Sorbin  Dub  Dmb  oUe 
bie  gube  e^gin.Dnb  Srbc,  fornbe^abe  onb  pantfd}afft,  n)o  bie 
getcgiu  ftn,  uggenomen  Sauffftab,  bo}  fol  ic^  Oo^an 
SBotffdfet  9{ittir  k)org.  Dub  utQuSrbin  ^on,  otd  ic^  baj  big« 
^cr  Qnne  gelobt  ^on,  baron  fa(  9}ubo(ff  ©eiting  obir 
Sonrab  Sauget  obir  irSrbin  fein  bei(  obir  fein  rec^t  borari 
bau.  Ou(^  fot  \6)  3ol^an  üorg.  bie  gu(be  ju  Hffbutbirbac^ 
uff^biu  aH  i(^  fq  bi§^er  gelobt  l^an«  Ouc^  fa(  i((  3  ob  an 
Dorg.  }u  Sintbejfm  onb  i\x  $oefte  Dub  ju  9iiffenburg  an 
ig(i(^em  flog  ein  beit  ^an,  o(d  mir  baj  m^n  fme^ir  feige  onb 


*)  Am  4.  aWoi  bfffelben  3üire«  giribt  ©ift^of  (Sdorb  iwn  SBBonn«  feine 
(Sintoittigung  )U  obigem  ^aufe.  Dat  Laudomborg  in  anla  noBtra 
Qpiscopali  ibidem.    (Siegel  fe^lU) 

1406  (28.  «ug.)  gleiche  ©cflätigung  bf«  ^Jobfle«  3iinoccnj  VII. 
(Vid.  bon  1407.) 

1436  (27.  gebr.)  öerfouft  bo«  Äfofter  ^omboc^  feine  Sehnten 
mib  ade  feine  liegcnben  ®ater  )u  Oflbofen  an  bo«  2)omftift  f&om» 
um  neuntbolbtaufenb  (ä^ulben.    (2)ad  Siegel  feblt.) 
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m^n  fiD))9tr  gcbiti  ^an  ju.  nt^er  ^uffraum  ber  got  gnabe. 
^eromb  fo(n  Dn9  bte  Dorg.  Slubotff  @eittng  Dnb  Sonrab 
üDugel  gebtn  ccc.  gulbüt,  bed  tobe  anäf  ein  fc^uUbrif  ^an. 
$9  be^  ftn  getoefl  ongrt  beibtr  fruabe  mi  magc,  ^enne  don 
Sra^c,  SSalt^tr  Don  Sunborff,  3o6an!Duge(,  $ennc 
^albtr  Dnb  anbird  me  Dn§  frunbe. 

Dat.  a.  d.  M.CCCCJ,  ipso  die  Johannis  bapt. 
(2)ie  €icg^  bc«  Sudfleflerd  unb  Sed^ontS  üon  ^kt^tttba^,  fänec 
^n^frau  (Slfc  äji^agca,  ^ngen  unfiefc^fibigt  an.)         Drig. 

M  4. 

1401  (1.  9ng.).  9(^  $)etn^e  (Sc^ttr  tun  funt,  M 
graff  'Dtetber  ju  Jta^tnetbogen  mir  gegonnet  ^at,  bad 
k^  Oe^en,  9lu(fer9  fettgtn  dou  Serbo^  bocktet,  ju  eint 
eltd^tn  ^uffraun)e  ^abin  fa(,  bed  b<in  ic^  bemfe(bin  (eren  grof« 
fen  gelobet,  bod  t(^  b"tber  ^m  Dnb  {inen  erbin  figen  Dnb  blU 
ben  fal  Dnb  all  b^  gube  Dnb  f^abc,  b^  ber  egen.  @e^en  no4 
ired  fatird  feiigen  tobe  ju  irent  tei(e  U)orben  pn,  H)o  b^  ju 
JRin^etm  Dub  onbtrfwo  Dtiber  bem  obg.  m^n  gnebigen  Ferren 
gelegen  fint  ober  ^ernac^  funben  mochten  n)erben,  nummir  D§ 
be^  megen.  grofen  !£)iet^erd  k)nb  ^erfc^off  entfremten  ober 
bringen  in  fetnen)^^.' 

Bat  a.  d.  M.CCCC.I,  in  die  s.  Petri  ad  vincula. 

(^0«  Siegel  bed  Ku«ße1ler9  ^dngt  unüerfe^rt  oiu)       Orig. 

«tt    &• 

HOl  (12.   @ept.).     d(^  Seubolff    Dnb    ^and  Don 

SedCingen  gebrfiber  befennen,  bo}  n)ir  gegeben  ^an  Dnger  te^I 

an  ber  bürge  ^u  3Rong^etm,  ba}  bo  Dnfer  rec^t  e^gen  ifl, 

mit  irem  begriff,  ^ufe  Dnb  b^ff  ^^^^  ®raue  (Smic^en  Don 

Sijningen  Dnb   f^nen  erben  ^u  et)ner ,  rechter  erbectidjer  e^» 

gentfc^afft  etoidi^en. 

Dat.  a.  d.  M.CCCC.I,   fer.    ii.  prox.   post  nativ,  virg. 
Marie. 

Orig. 
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UOa  (22.du(i).  3(1^  Srafft  Dnb  SStQanb  tian  $at^« 
fe(t  Slittere  onbe^untram  gebrubere,  do^an  mtbe  Srafft 
gebrubir,  ^ent  Oo^anid  feltgen  föne,  Dnb  ic^  (Srafft  ber 
Sunge,  Sr äffte«  friigeii  fon,  SPefennen,  baj  »tr  obirfomeu 
{In,  tt)^  bQ}  tt)tr  bQ  furflen,  graffen,  ^erin,  9tttteve  t)nbe  fnec^te 
Dnb  anber«  ormegefeQen  abir  n)en  mir  anber«  (£nt^e(ben  ^^ 
^ufen  Dnbe  ^atben  foQen  in  Dngerme  ©toffe  }u  ^ai^felt, 
Dnbe  n)a)  man  Dn«  bar  dme  Dnbe  bo  Dan  t^un  fa(.  3"  ^^^^ 
irften  ma(e  fo  mögen  loir  e^nen  furfien,  graffen  ober  ^ern 
fem))t(i4e  puffen  Dnbe  falben  Dnbe  Dnger  le^nir  befunbern, 
Dnbe  n)ere  ou^  fac^e,  abe  fic^  baj  a(fo  geborte,  baj  n)ir  e^nen 
furfte»  falben  lootben  onbe  be«  nic^t  femptlic^en  obirfomen 
funben,  loo  banne  b^  mefle  montgunge  ber  ganerben  ()cne  ^o« 
beten,  baj  fotbe  mac^t  ^ain,  k)nbe  n)a2  furflen,  graffen  ober 
^erin  loir  ouc^  entleiben,  ber  fotbe  e^nir  geben  an  t)n§  bntoe 
(.  gutben,  ;.  armbrofl  onbe  jriiii.  n^ec^tir  falben,  @^n  graffe 
abir  tXfd  ^ere,  ben  mir  ent^efbin,  ber  fotbe  e^ntr  geben  ;jrt). 
gutben,  ii.  armbrofl  onbe  ii.  mec^tir  falben,  fo  e^n  dritter  obir 
eqn  fnec^t  fofbin  geben  ;.  gutben,  e^n  nume  armbrofl  Dan  bren 
gutben,  fo  e))n  armegefelle  aber  men  mir  anber«  ent^etben  gtidi 
alfo  Dit.  t(u(^  fo  fotben  ber  furflen  obirflen  amptfube  abir 
marfc^alfe,  b^  fte  in  Dn§  floj  tegerten  abir  f^ec^ten,  graffen, 
^ertn,  dritter  aber  fne(^te  abir  anberd,  men  mir  ent^etben, 
ongern  borgfrebe  globen  Dube  fmeren  ju  ^atbin  glic^irmi«  atfo 
b))  ganerbin  geme))nli4  bau  f)ai^fett  b))  ^i  atfe  fe  b^  du« 
ent^albin  meren  onbe  manne  ber  ent^att  oj  mere,  fo  fofbin  fe 
ber  e^be  oon  du«  toj  ftn,  Dube  mitc^ir  ber  ganerbin  e^nir,  ber 
bQ  Reibet  onbe  baroor  9{ebet,  ber  fat  baj  gett  beqaten ,  ir  bq 
))orte  Dffgee,  manne  ba}  gett  banne  e^me  bumeflir  abir  ber 
ganerben  e^me  beqalet  mirb,  baj  en  gnncli^e  ifl,  fo  fat  man 
(utbigunge  Dan  ben  ent^alben  nemen,  baj  fat  bun  e^n  bumei« 
|ier  abir  ber  ganerbin  e^nir  aber  me.     ^u(^  fo  enfat  man 
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nt^tnanbt  ^atbettr  man  tnt^tAt  ftn  ma^l  |U  ^ti^tt  naä^^ia\tQX' 
fungc  Pitter4  albm  borgfricbei  brieffe^*  Stuc^  tcaj  bq  entifal* 
btn  gcfangm  broi^tm,  mere§  ba|  hü\  ^  fitrfte  torre^  bcr  fofbe 
gfbin  ?r|,  to&igc  marl  an  üii|  biiiue,  eijii  (^vaffe  obir  ttjn  t)ete 
idtrfjrt  j,  lobige  marf,  ftjn  9fittcr  p*  mort  ei)n  fncc^t  iii.  marl, 
ct^ti  botgir  cqn  (obige  tnarL  fo  ctjn  gemet^ne  gefangen  i.  marC 
an  beE  graben,  Hu(^  fin  wir  obirfomtnen,  baj  mau  itiib  feJjme 
oirligcnbcn  ^mtbe  gnr  fal^  int^  fcl)me  ü^ticgarit  bifdien,  fep 
t^anei  fonutt,  fcl)tte  brd^e  \ditpptn,  itid}t  Raffen  luffeu  aber 
littet  dagcQ   in  tnger  genc^tett  ju  $»ai^fe(t    Sert  i»u(| 

E~     ||4(,  bQä  biffir  tJötg.  artifeft  an  nrißcr  eljme  brocfj  morbe,  baj 
fitoc  man  an  eme  forbeni  nac^  üftüifunge  ungern  atbin  borg^ 
frebc«  brieffcö, 
D^it  a.   d.  M.OCCCn,   ipso  die   b.  Marie  Magdalene. 
1  (!^if  ©iegel  ^tr  obg*  (Sanorben  ^änacti  Btfc^ibtgt  an.)    Dtifl. 


^  9* 


llOi  (L  ÄiigO^  ffiir  3ofian  gtafc  ftu  ffaljEnctn* 
bogru  Dnb  Kttna^  ftn  efit^t  ^n[Fraun)c,  tun  funt,  ipant  tinf 
bn  tbrU  Dftfrr  (lebe  fraun^e  ntuber  Dnb  nifftrl  frautüt  Slnna 
grefinnf  %u  äq^  in  einbogen  mb  ju  5flaffaumc  erp(id)  m* 
foufft  fjat  öll  brf  g«b,  b^  fti  gcfjabt  tiat  nibctombigbcöaÄo^* 
«e#,  t^  fin  fto§c,  (ant,  (übe,  dgtn,  erbe  onb  (jantff^afft,  ni^t 
it§  gmomen,  ban  alleine  iren  iPt)bcm  |U  ©onncnbcrg,  Dor 
fotit^t  fübcn  bnb  ottloft,  ben  btiger  fokr  ünb  ftpe^er  fctige 
mh  mir  oon  bei  obg.  mi  frautoe  tant^  onb  Ijerfdjafft  tuegen 
%t^ühi  ban  t^nb  pmb  gelt,  baj  mir  ir  bar^u  bc^aft  titib  gc 
TDcret  ^an,  fo  ifl  aurfj  grrtbt,  hai  mk  bt)  obg.  onße  liebe 
fraiiioe  haxm  einer  ^erfidiin  penniggulbe,  fornguibe  Dnbfjuner» 
giiltc^  äffe  lange  )tj  lebet  ^^u  Ijabin,  üirfic^iru  foUen  ,%u  irem 
njtbctn  ju  Sicdjtcnberg,  be4  beraifen  roir  bt)  f efbtn  off  unfir 
b^rff  ^n  £ihiT  Jffamffab,  baj  ft)  jcrlicfj  511  f.  ÜKirfjde  böge, 
b^  iPtte   ft]  (cbet,   t)cbtn  t^nb   inti einen  fat  cccc  i^futit  geller 
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ftwtgfortet  guber  weninge  »eit  öitß  itit,  jinfen  tjnb  renten 
ob  felba  unb  brfttel^otb^unbert  ntattcr  forn«,  ntett<}er  maße«, 
ats(|  off  b9  egen.  ^^t  mp  bnfem  ^ofett  otib  je^inben  bafe(b9, 
bar}u  mir  quc^  ber  cgen.  Dng  (tebett  fraumen  iet(t(^  ir  (ebetag 
jioe^  fuber  tt)in9  gebin  foOin  Dnb  br^  ^unbett  (uner  X)  be6 
dar^  og  Dn§n  borffern,  loo  loir  b^  faOen  ^an,  tinb  ir  foltere 
forngulbe,  loingulbe  Dnb  ^unre  gein  Siec^tenberg  ontwurten  off 
ong  cofl  onb  arbeit,  ©o  ^an  »ir  ir  ba  uor  }n  oitber^rnnbe 
gefaxt  nng  öorg.  borff  ObirÄamPab  mit  attitt  finen  ju«» 
(orungen. 

Dat.  a.  d.  M.GCCC.n,  secundam  stilam  treaerens.,  in 
die  8.  Pctri  ad  vincnla*). 

(!S)ie  (Sieget  ber  ^u^ßeller  (fingen  ipenig  bef((äbt()t  an.)    Drig. 

MOa  (3.  Oan.).  d(^  f  b^I^P^  oon  ben  SBafcnSbc^ 
(ncd^  Setennen,  bo)  id^  mit  oerl^eugntffe  dung^erren  Sßixidi^, 
%mx  p  {)a9nQtttoe  Dnb  S^ntberd  oon  SBafen  bcd  aU 
ben  onb  doban«  oon  3Bafen,  cbeßnec^te,  m^ner  oettern 
Ottb  go^nerbin,  b^k^n  gem^bemet  ju  re^tem  lo^bum  flatber^« 
xitn,  m^n  (ticbe tt)l)rtben,  m))t  ccc.  ))bunt  beUern,  franctinf orber 
loerungei  off  m))n  bei(  }ebinbed.  ju  ^D^^enboc^  onb  m^t  cc. 
gutbin  ber  feibin  n)erunge  off  mt^n  beitgebinbid  c}u®ugen«« 
be^m,  mag  i((  off  ben  ixotttn  jebinben  b^^^n  groß  oberfte^n, 
(Srfuc^t  ober  onberfuc^t,  »an  bie  jebinbe  rurent  }u  (ebin  oon 
bem  oorg.  vxumt  Oungberu  9$(rid^in,  en)ig(i(^  2"  b^^^^ne,  Ju 


*)  ^iefc  Seitangabe  mufi  mobi  ouf  einem  3rvtbum  bcmben,  inbtm 
Petri  ad  yincula  auf  ben  1.  ^ttgufi  fällt  unb  bie  ^cmerlung  secun- 
dum  stilam  trevirensem  nur  jifbedmal  bi«  }um  28.  9J{är)  retcbt. 
(S9  mirb  begbalb  nur  (eigen  fönnen  in  cathedra  Petri  unb  bann  ift 
t9  ber  32.  JJebr.  140S,  ober  in  die  Pctri  ad  vincula,  o^ne  ben  obigen 
b,  unb  tonn  tofire  e«  ber  1.  9ug.  1402. 
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D&U  &,  d.  M,GCCC.m,  iy.  for.  ante  Epipbaiiiain  domitiL 


HOS  (4  %tbx.%  SBfr  3  0  ia  n  @rtue  |u  jf  a  ^  r  n  c  I  ti  ^ 
l^ien  tun  fuitt,  ba$  ti?ir  bem  ütften  fnr($t  |>eunrt  £}9|' 
Ire  19  DDtt  ^iinbcufcld  out  allen  finta@rben  t^erfaufft  t^an 
önfn  @lo6  J  »J  i  ti  g  c  n  b  «  r  0 ,  ©urg  mi  ftab,  uub  bar  jii  nnf er 
b^rffert  mit  namen  S  r4  ^  ^  b  c  u  if  e ,  bad  Duf rr  t^gin  ift,  ^  u  n  g ' 
ftat  mh  yit^btt  Stamftat,  mit  allen  irtn  redeten  tiiib  |U' 
geijcrniiig^  pmb  fe|f#  tufcnt  guter  Stitifc^er  gidbcn  uff  mibtr^ 
lauffe,  unb  ©oti  ben  Dor§*  ©lo§  mb  borffere  bcm  obg.  ^eitiicl 
obfi  ftneti  (^rben  icr(i<^  ja  guHe  ßcfctüfn  foQrti  ukr^tinbert 
luIbcM  ptib  bor  p  oUe  Oarc  für  53urgljutc  anbcvf)al6  t)unbert 
lulbfn,  bic  felbctt  [£!}ftl}a(b|uttbett  gu(biti  gett^  Ocrlic()a  guttc 
ber  egen.  $cntre(  ober  flu  erben  off^ebcn  faQen  uott  aßen 
}iiiini,  je^enben,  uon  ber  Sebc  i^nb  DngeEte  nnb  pott  anbern 
nd^ttn,  rebetidjtu  ftrnbcn  glitten  unb  renteii  in  be«  mx^.  borfferen 
füUetibc  i?nb  foUeii  t)m  ober  (inen  ßrben  3ertid>  ^e  ^mtf  mat^ 
tff  tora^  für  e^n  p%mt  btUer  francfurter  menatge  tmb  uier 
ntalftr  f}nberit  für  et)nen  gulbin  an  gef lagen  merben;  011b  aÜt 
bictPi)k  ber  egen.  Rennet  ober  ftn  erben  ba^  uorg.  €>k% 
Iioingenbnrg  3nne  tjant  ttJaj  (ic^  bann  bor  3nnc  noitticft 
gebnret  ^u  hnrntn,  baj  foKen  fie  tun  off  ünfer  foft  tinb  barju 
foUen  ftc  f)ß(^  ^cEtimen  m  DnBeri)  u?elbcn  mh  burnljol^e  fo 
mel  fte  ee  beborffcn*    %ui^  mögen  pe  ^tvÜ^  3n  hm  1^n\€x 


*)  U79  (22*  gf&i,)  Dcrfc^jt  ^eatie  ijou  Sut^eS  fdtitn  ^it^cil  an  htn 
ßt^nteii  ju  Xit^enbfli^  unb  ^Dgeöl^citn^  bie  er  mit  tau«  Poit  Sal^ 
btunn  btm  jiingtit  unb  gticbticfi  üdii  SäSafen,  Slltaripcn  jti  SSabcn- 
l^uffit^  in  @rnteitffd}aft  f\atj  m  htn  qtn,  ^an^  odu  ^Batbrtiim  uiib 
^m  (Sattin  Igne«  &ort  iSot&en  nwi  110  p.    (Uft*  ©irgd  fc|[t,) 
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roalt  ober  in  onber  toelbe  ju  bem  obg.  @(o6  onb  borffern 
.gc^oreubc  atfo  t)iet  fwln  flogen  al«  fic  ber  beborffen  juSgcn. 
93nb  off  bo}  fte  bt^  oorg.  fauffed  befte  fieser  fin,  fo  (aben  xoxx 
r^mt  bor  oer^en^nige  brtffe  gefc^affte  oub  gefcrtiget  oon  ben 
(e^en^erren,  oon  ben  bte  ^urg,  Stab  onb  borffere  obg.  )u 
teilen  rurent.  Änc^  enfa(  ber  egen.  .Rennet  ober  fin  Srben 
in  ben  oorg.  @tQb  onb  borffern  fernen  fremben  Ste^ftgen  leger 
geben,  ban  }u  ir  fetbd  noben  mögen  fte  ba  (eger  ^aben  off  ir 
fofie,  oggenomen  SRu^e  futer.  (Sr  ober  fin  (Erben  foQen  ouc^ 
}u  jEioingenburg  n^mant  (ufen  ober  Ratten,  bie  ond  ober 
ongtrn  Ferren,  oon  ben  2;n)in  gen  bürg  onbbte  egen.  borffere 
)tt  (e^en  mrent,  fc^ebigen  motten.  S3ere}  andf,  bo}  ba}  obg. 
@(og  Xwtngenburg  oon  be^  obg.  $enne(d  ober  finen 
(Srben  »egen  oertorn  morbe,  ®o  foQen  n)tr  ^n  getru(i(^en  be« 
^olffen  fin,  ob  mir  on^  bo)  @(og  lotber  ^erfobern  onb  geioin« 
nen  mochten,  worbe  aber  baj  egen.  ©(oge  oerloren  oon  ongern 
megen  ober  ob  bie  obg.  borffere  fere  gefc^ebiget  ober  abgebrant 
morben,  fo  foQen  wir  bem  egen.  |)enne(  ober  ftnen  (Srben 
bie  oorg.  fe^d  tufent  gutbin  onb  bar}u  aQe  foflen,  fc^aben, 
buioe  onb  o§{lenbige  gulte  ane  aQen  oer}og  g(i(^  xooU  be}a(en 
ober  e^n  anbern  on§n  ®(oge  an  bed  {lab  dnn  entroorten.  83nb 
off  ba}  er  onb  fin  erben  befte  fieser  fin  mögen,  fo  ^an  »ir 
^n  ju  ond  }u  ®^fet  gefaxte  onfer  befunbern  frunbe  onb  lieben 
getritmen  mit  namen  @(^encte  $and  (ern  oon  (Srpac^, 
©elende  (Sber^art  ben  düngen  ^eren  oon  (Srpac^,  <Smi« 
(^en  oon  Surn^e  Siitter,  Sonrab  oon  grondenflein 
ebednec^t,  9ol)an  oon  ^atten^eim  Siitter,  $enne  oon 
Serberg  ben  düngen,  ^r^beric^  0(n  Siebenflein, 
{)artman  33aifer  onb  ^(itipd  oonSRinberg,  ebednec^te, 
man  ban  »ir  onb  bie  obg.  ®4fe(  oon  bem  egen.  Rennet 
ober  fmen  (Srben  barumb  gemanet  »erben,  fo  foUen  »ir  fetber 
mit  onfer  fetbd  l^be  mit  funff  !ne(^ten  onb  fe^d  p^erben  oirb 
igtic^er  oorg.  ®^fcl  mit  fm  felb«  Übe  mit  e^me  fnec^te  onb 
{»ein  p^erben  gein  |)eQbe(berg  in  (e^flunge  lomen  ober  in 
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tt^nt  antont  ftab  binnen  k)ier  ntifen  m%t9  ha  Dtnb  gelegen  in 
e^ne  offene  b^berge,  xoo  mir  ban  Don  egen.  Rennet  dnne 
genifet  werben,  onb  og  ber  (e^flunge  onb  g^fetfc^aff t  nit  f omen, 
t9  enf9  ban  bo}  oorg.  ^enptgelt  fe^d  tnfent  gutben  onb  bar}u 
aOen  foflen,  fc^ben,  $Bnn)e  onb  gutte  gen^(i(^  bcjaU  :c.  :c. 
Dat.  domin.  prox.  p.  purif.  Marie  virg.,  M.CCCC.III. 
((9Iei(i^3eitige  ^((^rift.) 

M  tO. 

HOS  (4.  3Rai).  SBir  ^btlippud  oon  goüenflein, 
bere  }u  SRint^enberg,  befennen,  ba}  »ir  omb  funbcrlic^e  liebe 
onb  fruntfc^afft,  bie  »ir  f^ant  }u  beme  ftiffte  M  ST^umed  }U 
Sorntge,  bie  gnobe  getan  b^bent,  mit  »iQen  onb  loigen 
SPnrgernteifier,  9?aib  onb  burgern  on§  ©tab  gu  ^b^berg* 
beim,  ba}  tt)ir  ^n  Qrenboff,  ben  fiebabent  in  ber  oorg.  Stab 
ju  ^bebergbcim,  rnt^t  f^me  begriff  ^nncwenbig  ber  ©tab 
ge(egen  neben  ber  f^txn  boff  oon  ©cfjonaume  onb  ben  man 
nennet  ^e^b^^^^  boff»  önb  aucb  fie  bie  Jjren,  Jjr  (ibe  onb  gut 
gefrtget  b^^nt  in  ber  ©tab  ju  ^bebergb^int  oorg.  onb  tt)ad 
frutbt  fie  böbent,  bie  mögen  fie  bar  bn  ünb  og  füren. 

Dat.  a.  d.  M.CCCC.III,  fcr.  vi.  p.  domin.  misericord.  dorn. 
(3)ie  @iege(  fcbicn.)  C)ri9.^ 

Mtt. 

MOS  (21.  Ouli).  '3(b  ^tinxxä)  t  am  er  er  SRItter  be* 
fenne,  alj  icb  f^tvxn  doban  Sr^bifcboff  }u  3J2en^e  onb  fufl 
anber  (üben,  loer  bie  ftnt,  ein  teil  ober  ir  tei(d,  mie  oi(  baj 
fb,  an  ber  ®urgc  ju  9Kettenbeim  onb  an  bem  borffe  ju 
3Rettenbeim  mit  aUen  iren  }uge^orben  oerfa^tban,  booer« 
fpretben  icb,  baj  ic^  baj  mibcr  lofen  fo(  in  aller  ber  magcn, 
aljoor,  (St  icbe}  m^nem  f^txm  oon  ^en^  ober  anbern  (uten 
oerfa^et,  in  bifen  nebften  jwein  jaren  nacb  batum  big  brieffeö 
onb  enfot  ober  mit  icb  bie  oorg.  burj  onb   borff  ^ttttti' 
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^eint  numtnerme  Derfe^en,  Derfonttrn  noc^  oeronbern,  ic^  tu 
€}  bon  mit  iDiden  tn^nd  gnebigen  (eren  ®raue  (Smic^en  t)on 
S^ningen  ober  ftneniSrben,  a(d  ba}  btt(i(^  ift,  toannic^l^an 
bte  bürg  ^JDietten^eim  mi  ba)  borff  }u  mante^en  t)on  bem 
Dorg.  ®rauen  @mi(^en,  onb  loa)  e^gen  gutere  ic^  in  bem 
Dorg.  borffe,  morct  Dnb  gerieft  ^an,  bte  foQent  m^n  eigen  [in 
Dnb  foQent  bte  oorg.  {e^en[(^afft  nit  antreffen,  ^e}  }u  or« ' 
!unbe  ^an  ic^  m^n  e^gen  dngeg  an  bifen  brieff  gegangen  Ditb 
gebeben  ©erwarten  t)on  Arobfperg  9iitter,  ^eftc^en 
Äamerer  öon  fficrmg  onb  ffiolfen  oon  SKerfen^eim, 
m^ne  Heben  mage,  baj  fie  tre  3ngeg  b^  ba}  m^n  an  b^fen 
(rieff  ^ant  gegangen. 

Dat.  sabb.  a.  Jacobi  apost.,  a.  d.  M.CCCC.III. 

Orig. 

1403  (8.  ®eW.)-  34  C>^9«cj^  ftracj  belenncn,  mnb 
fot^an  SßnXDt,  aU  m^n  Oung^er  qu  JRobenfte^n  mtb  qu 
Siefperg  mh  ftn  Dater  feUge  dung^er  Oe^an  ^an  get^an 
an  ber  bürg  cju  ©(Rotten  an  buwe,  an  fnfite  onb  an  tone, 
ber  fnmme  ifl  t)ier  onb  c}n)enc}9g  l^unbert  gulben,  ber  ifl  e^n 
^unbert  abe  gef(af)en,  ba}  bie  rec^enunge  be}  ba  glic^er  gef^, 
bie  ber  rec^enunge  bin  i(^  obe  Wh  ane  gewefi,  ba}  bie  alfo 
gefc^een  ift,  onb  fprec^en  ba}  Dffben  eib,  ben  ic^  mqmered)ten 
Ferren  ^an  get^an  t)nb  ^an  be}  gebeben  dung^ern  ^einric^ 
Don  @torn borff,  Oungl^ern  ^einric^d  feltgen  fon,  ba}^e 
fin  3ngeg  Dor  mi(^  Ijaib  gegangen  ait  biefen  offen  briff,  »ante 
i^  felbir  fe^nd  dn^an. 

Dat.  a.  d.  M.CCCC.III,  bff  bn§  I.  frautoenbag  att  fij 
fonben  wart. 

(!2)ad  Siegel  ^ngt  gut  erhalten  on.)  Orig. 
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M  18.      , 

1408  (13.  1bt\.).  Jtuitt  fQ  at(en  fromm  (üben,  bo}  fo^ 
Ixift  jipetnnge,  0(9  ba  iflgemefl  jufdienben  I|err(n}uf.iBtctoT 
M)  ^encje  off  eqn  fiten  onb  bem  borfe  ©togflab  off  bie 
onber  ftten,  a(9  üon  bed  graben  wegen  bur(^  ben  ^egen)Q(t  M§ 
tn  ben  9ltn  oon  bem  oorflgroben  an  b^  ®tog{lab,  t)nb  baromb 
bebe  Partie  ge^eifc^en  morben  an  baj  (antgeric^te  off  bem  ^a(en 
berge  oon  ampt(uben  grauen  3o^and  gu  ftac2ene(nbo^ 
gen,  bed  fint  bebe  partie  gut(i(^  bart)mb  oireinget  {nber  maße, 
baj  bie  ftenen  ju  f.  Victor  fotfen  beqa(en  ^a(p  »ag  ber 
grabe  gefoft  ^at,  ba}  ifl  otii.  p^unt  ;ti.  ^e((er,  onb  ba}  anber 
b«(pbei(  bie  Don  ©togpab  onb  oorwert  me  ömer  ett)ec(l(^ 
foOen  bie  t)on  ©togftab  ben  graben  ^a(ben  in  »efen  mi 
beftirnnge,  a(fo  baj  baj  »aßer  fin  fo(fen  (auf  önb  flratin  ^abt 
oon  onb  u%  bem  worftgraben  burt^en  in  ben  9iln  ane  ber  l^er* 
ren  jtt  f.  ÜBictor  I|u(fe  onb  fuöeifl.  $ie  b^  fmt  gewefl  ^er 
3oöan  Don  ^ej^e^m  Sanonife  ju  f.  SSictor,  ^er  3o^an 
$(o(fe  amptman  ba  fe(bid  onb  $ei{(^in  93 er n er  oon 
Äronftab  ber  Ferren  biener  oon  ber  Ferren  toegen  gu  f.  35 ic* 
tor,  3onc^  |)ärtman  oon  9ie(ferf^ufen,  {)enne 
i^eidoig  f(^u(tei§e  gu  ®ixaxot,  S^riftian  oon  ®teben 
fc^u(tei6e  gu  9tuge(d^eim  gu  btrre  gut,  6de(  fc^u(tetge  gu 
©ernf^etm,  (S^nolf  f(^u(tei6e  guStogftab,  ©o^eonbe 
()enne  fte(ner,  f^effen  gu  ©togftab,  ()etn^  93ige(iud 
fon,  ^enne  straft  oon  @togftab  onb^enne  ©Keffer 
oon  (Slenf^e^m.  S3nb  bed  gu  merer  fi(^er{)etf,  fo  b^^n  i(^ 
f)amaii  oon  iRin^eim,  brogi^  mined  Ooncberrn  do^and 
grafen  gu  Jfa^ene(nbogen,  min  dngertge(  an  biffen  brtff 
gebangen. 

Diffebinge  pntgef^eengu  ®eratt)e  in  3o^ane«$e(* 
»igt«  ]&u§be«  f(^u(te6en,  off  f.  Sucienbag,  a.  d.  M.CCCC.ni. 

CS)ad  @irgel  ^än()t  n^ol^I  erl^oltm  axi)  Orig. 
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M  14L 

1404  (29.  9fttr.).  ©it  ^ß^ili})})«  ®rauc  ^u  gatün* 
fletn,  ^erre  ^u  ^in^enberg  Dnb  \m  ^^tUppd  Don  gal« 
ftnftetn,  ^erre  ju  SRin^enberg,  (Sriennen,  bad  wir  omb  ge« 
truioe  binfte,  a(^  ond  {) einrieb  Don  {)c;^etnt,  burger  ^u 
SMenftc,  on§cr  lieber  getrnn)cr  önbbe[unber,  biß^er  bicff  önb 
Die(  bemifet  ^at  bnb  qu(^  Dorbag  tun  mag,  Qmeonb  Slaren, 
Pner  tix&itn  ^uffrawen,  .önb  $  er  manne,  ^rem  föne,  ber 
br^er  perfonen  aDer  lebtagin  gan(}  Dg  Dnb  nqt  (engir,  Dnfir 
outte  in  bem  JR^ne  obewcnbig  SWenfee'  gein  ©^ffcnawc  über 
gelegin,  genant  ^ie  S(9ban)e,  mit  aDen  ^uge^orungen  Der« 
faufft  ^an,  omb  eine  @umme  geltd,  bie  w^  $  einrieb  obg. 
gengUc^en  onb  tt)ot  behaut  ^at.  3Bann  aber  bie  borg,  ^e^n^ 
rid),  Stare  onb  ^  er  man  aQe  bru  bon  tobed  »egin  Der* 
faren  bnb  abgegangen  [in,  fo  fal  bie  obg.  autte  mit  aQer  beff e« 
runge  a([bann  bon  ftunt  tuibber  bff  Dnd  bnb  bnftr  erben  Der« 
faden  fin. 

Dat.  a.  d.  M.CCCC.IV,  fer.  vi.  prox.  p.  domin.  q.  cant. 
reminiscere. 

(:£)a«  Siegel  $dnri(^«  Don  ^e^^eim  ^ngf  unDerfe^rt  an.) 

Orig. 

1404  (9.  SKSrj).  3(^  $ertn)lg  Don  ©olflfftln 
Orfennen,  a(«  ber  Äpt  Dnb  ber'Conuent  bed  Stoperö  jugr* 
bac^  Don  Xfc^  ^offid  wegen  juSBunf^e^m  e^nen  SBergfc^effen 
on  baj  (antgericbte  jum  |)o(engatgen  fpulgent  }u  geben 
na(^  ttifunge  ber  felben  ©ergfc^effen,  be«  fe(ben  {antgeri(^te« 
^erfc^aff  m^r  ju  ge^orit  avi&i  e^n  -te^I,  un  b^e  wife  ber  Dorg. 
Vpt  DnbSonuent  bed  m^tSBifer  Don  93ubetborn  Dber  e^n 
lommen  ft)n,  bo  b?  au4  e^n  te^tt  ber  SJergfc^effcne  gewefl 
fmt,  atfo,  baj  ber  felbe  ffiifcr  Don  be«  obg.  ^offe«  wegen 
S3unf^e9m  fa(  et)n  33ergf (Reffen  f^n  bem  geriefte  gnug  ju 
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bime  Mb  toljc  b^  c^nungc  begriffen  onb  jeff^een  ifl, .  bar  ju 
%cai  i^  ^ertmig  üorg.  minen  voiütn,  gunfl  onb  oir^engniffe 
getan,  bed  üorg.  SSilerd  (ebtage  }u  xotvtn  onb  u^t  (enger, 
bcK^  mit  be^ettniffe  m^n  Dnb  m^ner  Srben  rec^t,  b^e  xoiU  x6) 
boj  fe(be  nt^n  teqt  bed  obg.  geric^td  ^an  }tt  (e^en  t)on  mime 
9ung^em®raue  9o^an.-t)on  ffacjeneinbogen,  fo  ift  ba} 
gef^een  m^  nriden  ünb  ber^engniffe  f^n  mif  (ubnnge  bed 
bxi)ued,  ben  bQe  obg.  Sipt  ünb  Sonuent  bar  bber  ^ant.    ^ 

®eb.  n.  6^r.  geb.  m.ctC(M,  bed  ©onbaged  ju  Witfaften. 
(2)09  Siegel  M  ludfletter«  ^ngt  n^enig  bef(^Sbigt  an.) 

Drig. 

M  16. 

1404  (24.  üRärj).  Qdf  ^ertewig  öon  ©olffiffet 
tun  lunt,  omb  foUc^e  }tt)eQunge,  a{^  grefe  3o^an  ju^a^in« 
einbogen  onb  fin  fwe^ere  felige  mit  mir  gehabt  ^au  t)on 
bed  fir(^f(^a^9  h)cgin  )u  SBubi[I)eim,  baj  ic^  bar  Dmb  mit 
bemfelbin  mqn  (ibin  dungf)ern  gut(ic^  gefüc^tet  onb  entfc^eiben 
bin,  oorerft  ba«  ^er  ©^mon  Sromfeer,  canonife  ^u  5Ru' 
^ufen  b9  SBormgen,  fa(  btiebin  ft^en  [ine  lebetoge  infoß« 
4^^  Oifft«^  ^^^  i(^  W^  ^9  t)org.  firc^e  ge(u^en  ^an,  an  ^inber« 
nig  m^nd  obg.  dung^ern,  onb  xoamt  ht)  fetbe  firc^e  tebig 
loirbet  oon  tobe«  wegen  be«  oorg.  ^ern  @qmond,  atfeban 
fa(  ber  obg.  m^n  Snngl^er  obber  fine  erbin  bq  egen.  tirc^e 
ein«  (i^en  onb  bar  affter,  aU  b^  megen.  fitere  aber  (ebig  n)orbe 
oon  tobe«  koegen  be«,  bem  fQ  ber  obg.  m^n  3ung^er  getu^en 
^te,  fo  fa(  idi  ^erten)ig  obgen.  ober  @ernant  oon 
9Bo(ffiffe(^  m^n«  bruber  fon,  ober  onger  erbin  qe  ber 
e(bifle  oon  on§me  ftamme  bq  oorg.  firc^e  ju  itn)en  malen  nac^ 
einanber  liefen,  alfo  ba«  ic^  onb  ®ernant  onb  onge  erbin 
an  ber  oorg.  firc^en  2n)o  gifft  nac^  einanber  onb  ber  obg.  mqn 
Oung^er  onb  fine  erbin  eine  gifft  ^aben  foKin.  ^t)  biefer 
rac^tunge  fint  gemeft  ^er  ^  er  man  oon  ©eigmar  canonife 
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3m  turne  }u  Sormg  t)Hb  be^an  ^u  f.  ?[nbre^  ba  fetbd, 
meifter  !3)tttmar  £re))fe  bott  Srt^Iar  canonife  ju  t)2u« 
^ufen  Dnb  jy  f.  Knbred  }u  Sorm§  mh  (Smic^e  Don 
SSärn^l^eim  Stitter.  ^uc^  belennen' Oc^  ^^ernant  k)oit 
SBotfftffel  Dorg.,  baj  bife  t)org.  entfc^etbonge  mit  m^m 
loiffen  Dnb  n)tl[tn  gefc^eu  tft. 

Dat*  a.  d.  M.GCCC.IY,  in  crastino  palmarum. 

(©ämmtfic^e  Siegel  finb  abgefallen.)  Orig. 

M  19. 

1404  (6.  3u(i).  InnocetUius  episcopus,  serans  serao- 
rum  dei.  Dilectis  filiis  priori,  prouinciali  et  fratribus  b. 
Marie  de  Montecarmelo,  proaincjie  alte  Alamanie  secundam 
morem  dictorum  fratrum  salatem  etc.  hinc  est,  quod  nos 
Mathei  electi  wormat,  et  uestris  in  hac  parte  sapplicationi- 
bus  inclinati  nobis  recipiendi  ynum  locnm  pro  usa  et  habi- 
tatione  uestris,  scilicet  in  quo  decem  uel  dnodecim  fratres 
ordinis  uestri  pro  tempore  poterunt  commode  degere  ac  do- 
mino  famulari*),  qui  qnidem  locus  per  quornndam  Christi 
fidelinm  pia  suffragia  in  loco  ad  id  congruo  et  honesto  cum 
ecclesia,  cimiterio,  campana,  campanili  domibus  et  aliis  ne- 
cessariis  officinis  de  nouo  canonice  fundatus  extitit,  si  locus 
ipse  uobis  alias  canonice  conferatur  uel  ipsum  alias  iusto 
titnlo  poteritis  adipisci,  necnon  locum  ipsum  cum  ecclesia, 
cimiterio,  campana,  campanili  domibus  et  officinis  cisdem 
pro  usu  et  habitatione  predictis  perpetuo  habendi  et  reti- 
nendi,  Bonifacii  papc  VIII.  predecessoris  nostri  prohibente, 
ne  fratres  ordinis  mendicancium  in  aliqua  ciuitate  uel  castro, 
Villa  seu  loco  alio  quocunque  domos  uel  loca  quecunque  ad 
habitandum  de  nouo  reciperc  uel  recepta  hactenus  immutare 
presumant,  absque  apostolice  sedis  licentia  speciali  faciente 
etc.  plenam  et  liberam   licentiam  tenore  presencium  elargi- 


*)  2)ieUctunbc4anbcItnfimri(^  k>on  ber  (S^rflnbmtg  bc«5t(oßet6^irf44ocn. 


1404  15 

miir,  Tolentes  qnod  ipii  fratres,  qni  in  eodem  loco  pro  tem- 
pore  residebimt,  omnibus  priailegiis,  indulgenciis,  gratiis, 
ezemptionibiis  et  libertatibus  potiri  et  gandere  possint  et 
debeant,  quibus  ao's  et  alii  fratres  dicti  ordinis  ex  conces« 
sionibas  apostolids  potimioi  et  gaadetis. 

Dat.  Barne  apud  s.  Petrnm,  ii.  non.  jolii,  pontif.  ao.  i. 
(3)09  Sßid  ffintf,  an  rot|  unb  gelb  feibher  @(^nuc  oiu) 

Orig. 

1404  (28.  dttit).  SBir  Dfftciat  bed  probfied  V^l  l^au« 
mtt  {IS  Sorm§e  erlennen  t)n6,  baj  Dor  ongd  geric^ted 
gegeniDcrtifetb  fint  getoefi  bte  erber  (ute  ^e^flere  Dnb  }unffte 
ber  iDobere  ju  SSorntgen  off  ein  f^te  Dnb  off  bte  anber  f^te 
meliere  ntttOere  ünb  melfere  gemei^nUc^eu  in  SBormgenoff 
ber  Sat^e,  bte  man  nennet  bte  ^fer,  onb  ^ant  fic^  erfanft 
üml  atfotii^e  mig^elunge  Dnb  jloe^unge,  bie  fte  ^etoiberf^t  ge« 
^bt  ^ant  getn  einonber  Dmb  baj  33a(^ere(^t  ber  Keinen  matf^ 
molen  Dnb  tr  teiC  Dnb  rec^t  an  ber  grogen  loatfntolen^  bte  off 
ber  felben  SStd^t  (igent,  Dnb  off  btefe  }^t  ber  Dorg.  loober 
{ttofft  tfl  Dnb  in  ^r  ^ant  fient,  ba  jufc^en  ift  berebt  juf^en 
be^ben  tmrt^en  gütlichen  gn  einer  fruntlic^Ieib  Dnb  Dnberfc^e^ 
bunge,  bog  bte  »ober  meiftere  foQent  )u  btrre  fflt  )u  e^me 
re^en  ^ngonge  geben  ben  muderme^ftern  Dub  iDedertt  Dorg. 
D*  gulben  Don  bem  Sac^e  rec^t  Dnb  Dorternte,  M  (ange  bie 
moim  in  i^rer  ^ant  flettt,  fo  fa(  ^n  bed  ntt  nte  noit  gefc^een. 
%ni)  ift  beretb,  tozn  obir  toa)  ^ofelube  bie  Dorg.  »ober  junffte 
in  bie  ^ren  Dorg.  tnolfmoten  Dnb  teil  fe^ent  obir  Derti^ent  nn 
obir  ^ernac^^  bie  foQent  aOe  gu  gene  in  ber  Dorg.  ntuUere  Dnb 
toeffere  rec^t  Dnb  gefeflfc^afft,  Qgtic^er  mit  du.  Dnqe  ^eUern 
Dnb  H.  p^ben  inaffed  Dnb  fodent  bie  fetben  aQeg^t  fommen 
Dor  bie  mnKerme^fiere  Dnb  melfere  Dnb  foQent  bo  fweren  Dnb 
gbben  bem  @tifft  }u  f.  $  auwei  Dnb  ber  Sec^e  ade  ir  btr< 
fomen,  rei^t  Dnb  fri^eib  gu  galten  off  ber  SBec^e  Dnb  ade  re^te 


16  .  1404. 

iu  fprec^en  mit  ben  ntuOerme^flem  t)ntriDenern  in  aQer  forme 
Dnb  ma§en^  aU  e}  Mj  ^er  fommen  ifl,  e}  fQ  bac^efegen  t)ub 
entrinnen,  ünb  ortett  gu  fprec^en,  a(^  ej  bij^er  ge^on^eib  ünb 

Dat.  a.  d.  M.CCOC.IV,  in  die  b.  Nazarii. 

('S>a^  @lege(  bed.SludfteUerd  tft  beinahe  gong  abgefallen.) 

Orig. 

JH  19. 

1404  n.  «ug.).  Sä)  $ermon  üon  Sangefborff 
SBelenne,  bad  ic^  m^n  flog  Dnb  ^ud  }u  grogtn  ßarbin^ge« 
off  int  ^an  dung^ern  grefen  do^anne  grefen  }u  fta^inel' 
bogen  fine  tebetoge,  alfo  baj  er  onb  fine  frunbc  Don  ftner 
»egen  ba  fe(bd  ent^afben  ftn  foQen  fic^  bor  ug  onb  bar  in  ju 
bereifen  tt)i((^}^t  onb  fo  bide  er  xoH  »iber  affirmenüc!^,  Dg^ 
gnomen  m^nen  Ferren  grefen  ^^itip«  grcuen  gu  ^Jagantoe 
ünb  }tt  ©orbrucfen  onb  mqnen  {ung^ern  Don  ^anau,  ben 
idf  oirbunben  bin,  bar  Dmb  ^ot  mir  ber  obg.  m^n  fungier 
gegebin  t)nb  behalt  einen  ^engift  Dnb  (.  gube  ftt)ere  9?inf(^e 
gulben.  93nb  wer  t^,  ba^  ic^  omb  b^  egen.  offennnge  nu  ober 
^er  na($  e9nger(e9  fc^aben  neme,  bar  omb  fa(  ic^  ober  m^ne 
erbin  an  ben  4)bg.  m^nen  dung^ern  ober  an  fine  erbin  leine 
forberunge  tun,  bau  queme  ed  bar  gu,  bad  i^  niberfege  Dub 
m^ne  ^abe  oirtore  in  bed  obg.  m^n«  dung^ern  binfle  onb 
^u(fe  aU  idi  fin  ^e(fer  »iber  fine  fienbe  toere,  foUc^en  fc^aben 
folbe  mir  m^n  oorg.  dung^er  abefegin  onb  richten.  S3i((^  g^t 
auc^  ber  obg.  mqn  dung^er  fientfc^aff  ^ette,  bar  gu  er  bag 
egen.  flog  beborffte,  a(fe  im  fo(be  er  off  bod  m^nfte  br^  ge< 
tDopente  tne(i)te  in  bad  flog  fc^iden  borgbube  gu  tune  onb  ba 
gu  fine  alfe  lange  bed  noit  geborete  off  fine  coft  Dnb  gerunge. 
d(^  f^rieberic^  oon  Sangefborff  erfennen  mic^  auc^  mit 
bigem  Jbriffe,  baö  bife^  t)org.  fac^e  Dnb  berebbunge  gefc^en  ifl 
mit  m^nte  guben  midin  onb  üir^engnig,  ba  gu  ^an  ic^  auc^ 
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9ttge§,  (9  kftf  tiorg*  mqn^  (rubere  dngrß.  an  bifen  brtff 
gegangen. 

Uat.  a.  d.  M*CCCOJy.  in  die  a.  Petri  ad  Yineula. 


M  SO. 

ItW  (II.  3an-}.  3df  Sutb  üon  9?umerabc,  3o- 
Idn^  mn  SRnnierabe  feügcii  foti,   ©efcnmn,  foüt|c  funff* 

Qßbrrt  p^unb  k^Utt,  Ktffdbit  tiientngc,  bi)  ii^  mi  Socje 
Doit  Srffe  nityn  \wa%tt  wh  fiite  ^uffrou!t)e  |an  an  bem  (jal- 
lentcKe  bei  Stoffes  j«  15utiefnrabe  üoit  lücgtn  bcr  üon 
fiimbcii,  bi?  ba^  3o^atine  tjon  Mumcrabc  fctigcn,  mJ)» 
ßufb«  fatitt,  mh  Sutb«  üon  Stjnbeii  fetigen  ücrfafl  (jaii 
&Dr  hlt  tüT%*  funff^unbert  pl]nvit  ^eUir/  bq  fttbcti  funff^uiibett 
pbunt  mir  (Surbe  tJorg,  ^Qt|i  cigcnt,  mit  nanten  bnUeI}a(6* 
Efuirbert  p^unt  ^cHir,  mä^  in^öfte  bc^  f)Oiibtbriffc§  barubit 
gegebin,  i&nb  Socjen  uon  llrffe,  mijmc  froager,  blj  anbetn 
britte|a(b^unbett  p^unt^  ba^  it^  m^tt  trt(  egtn.  funff^unberr 
p^Htit  pnb  tDai  0}  niitx^  m  htm  ftoßt  ^u^cdirnbe  mn 
hix  iiotg.  fummc  gdbl^  bnb  ber  üon  Sijnben  m^in  baratie 
^at)  önb  mir  ju  tljßcnt  üorfaft  ^att  tmb  tjorfecäi«  in  biffem 
briffc  3uflc^mt  ^crmnitiu  tatitgrauen  jn  f)effcn  öitbfinm 
erbiti  ölt  tiefen,  an  acTcrn,  an  (jotqt,  an  öcfbc,  an  n^affcr,  an 
^IDc^be  mit  aÜeijuge()Ovunge  nit  uggefc^eiben^  ba^  pbemüorg. 

itynie  Uile  bi|  borg.  britCef}alb^inibei:t  p^itnt  ^eUir  antreffln 
"gc^orcnt  njant  mit  ber  cgen.  mtin  3mic^er  btj  fclbin  torg* 
brittt^dbl^nnbert  pf^mi  l^rUtrmot  brqntc  l^at,  tutb  ^an  i(!^beir 
Soflbtbriff  ber  oon  S^nbcn  b^  tJorg.  fnnfft)UiibeTJ  p!)unt  an* 
treffiii  bem  «gen,  ml)mc  Innerem  irtöcantmortet  g«  altem  beme 
Ttältm,  bai  ii^  bar  ane  ^an. 

Dftt  a-  d,  M.CCCC.V,  dorn*  prox.  p.  fest.  Epiphanle  dorn. 


(^tt  Siegel  fittb  abgefaHen,) 
fBaut,  l^cfTift^c  Utiunbcn.    lY.  ^nt^ 


Drig. 


81  1405. 

140«  (14.  gebr.).  Sj  ^ft  jcu  »^ßcn,  aljaunder  Sblr* 
^orb  t)on  ^oeafeU  ond  be^n  Dnb  Soppittef  jcu  f.  @te« 
p^an  JCU  ^enc}e  )Cttg^eft)roc^n  ^attebon  fi^n  fclbtd  »egen 
t)mme  bie  fautie  gcu  SBubinfl^eim,  t)nb  anbertDerbe  Don 
f^nen  mh  ^enrtc^  93rageged  t)on  Subtnf^eim  wegen 
ümme  u.  fc^itlingl^c  men%f(!^er  gefbe«r  b^e  f^e  meinten,  baj 
berfelbe  ^enric^  t)on  ben  Don  $oenfeU  icn  Itf^tn  fotbe 
Igan  off  t)nd  t)nb  Dngm  fliffte  onb  mir  fte  mqb  guben  brieffin 
Dnbimtget  ^an,  baj  fte  beiber  fiten  off  foltere  anefproc^e  grünt* 
(i(^  btrje^en  ^ont.  drfennen  wir  92^0 (ad  bec^an  Dnb  Sop* 
pittel  t>oxQ.,  baj  wir  auc^  bie  egen.  dunct^ern  (Sbirl^art  Don 
^oenfeU  onb  ^enricft  ©rageße«  ömme  bie  felben  ane» 
fpra^en  ebber  bie  einerlei  !often  obber  fc^aben,  bir  wir  ba« 
romme  g^eban  ebber  g^eleben  ^an,  foden  noc^  enwoden  ane« 
langen  obber  en  jcufprec^eh. 

Dat.  a.  d.  M.CCCC.Y,  die  s.  Yalentini  mar^. 

(2)aS  @tege(  fel^a.)  Orig. 

1405  (12.  Ouni).  I.  n.  d.  a.  Nonerint  vDinersi,  qnod 
DOS  Lumpo  abbas  Tna  cum  Johanne  priori,  Wemhero  cus- 
todi  totoqne  conuenta  monasterii  nostri  sdgenstadensis  ex- 
pressum  consensum  adhibaimas  ad  dotacionem,  fnndacionem 
et  quatuor  missarum  perpetuarum  institucionem  in  altari  b. 
Marie  virginis,  s.  Yalentini  martiris,  Theobaldi  confessoris, 
Anthonii  eonfessoris  et  b.  Dorothee  Tirginis  in  ecclesia  pa- 
rochiali  dicti  opidi  selgenstadensis  per  Hartmannum  Lemchin, 
opidanum  opidi  Selgenstad  predicti,  erecto  et  fundato,  de 
qua  qoidem  vicaria  siue  altari  predictns  Hartmannus  Lern- 
chin  primo  et  principaliter  Martina,  filio  Martini  anrifabris, 
fratris  sni,  de  consensn  nostro,  at  prefertor  pronidit,  qoatinns 
ipse  ac  omnes  in   dicta  vicaria  successores  vicarii  pro  ani- 
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bas  dicti  fimdatoris,  omniam  parentum  et  herednm  siio- 
nun  suis  tnt&sis  et  or&cionibas  orent  et  iDlercedant,  ad  quas 
foideni  missas  et  predlctum  altare  dictas  Instituens  assig- 
Wiil  xYiü.  maldfa  siliginis  et  1.  maltrtim  aucDe  infra  dtio 
festa  asanmpciofiia  et  imlinitatis  b*  Mario  TirgiiLia  perelpit>ii^ 
dl%  Itom  X.  übfM  et  xvii.  soüdas  hallcnslam  pei-petiu 
üenüis,  ir*  talenta  sepi  cum  dimidio,  ii.  puilos  carnlBpri- 
u&les  et  L  puUani  estiuale  slngtüis  anüis  in  lesto  s.  Martlit! 
hlemalis,  ii«  iugera  pratgram  cum  habitacloTiB  noüe  domus 
ilte  ex  apposito  cimiteiii  eccltjsie  selgenetad*  ^). 

DaL  et  act.  in  curia  habitacionia  nostre  a.  d^  MXCCC.T, 
izy.  die  mensia  jami,  presentibiiä  Henrim  pli^batio  ecelcsie 
ulgemtad.f  Johanne  Gotjsenf  Johannt  Brudin^  omni  um  apo- 
stolorma  et  b.  Marie  rirg,  altarium  in  eodcm  eocleBia  alta- 
mtis,  Eckarih  plebano  in  Husinstümj},  Johanne  de  Hoff- 
ketfm,  Martmaufm  de  Hmimtampy  almigerie  et  Mertom  Boden 
opidano  Aßchüff'hiburg. 

(3)ic  eiefleJ  festen.)  Orig. 

140«  (30.  San.l   ffiir  5t  ß  n  c  ö  üon  ®  r  u  n  f  m  i  fl ,  @ref * 
[finiie  cju  ßjigeii^a^n  mib  ju  9liebbe  mi  tüir  3ü^aii  tr 

•)  2)il|f  Ötfittc  ßjcfbftt  nnm  aiibcm  ßtgeben  aon  Gütern  —  in  Sol- 
gfaittAd  super  pratLs  —  in  Brysohosz  —  m  FTOSchhuim  super 
igiü,  q^ni  Toc^ntur  daz  SpLtalgud  —  in  Hur  stein  supor  bonia 
dieüJi  Trade msjiignt  —  super  «grts  lui  ^em  Blrkenlowe  —  binder 
dem  Bruche  —  d©  bonla  dictifl  drampeners  gtido  ^-  in  Welna- 
Ktm  de  bouia  dicti  s  der  Benigergud  —  iinb  bte  3^^^^*^  '~~  '^ 
Selg«ttstad  do  domo  sIt«  in  der  metzolergaasen — -andermolen,' 
%m  Tooartuf  die  ultuüfie  —  de  orto  gejm.  den  Nottenmolcn  — 
de  prala  va  dem  ftttitserdowe  —  d©  prato  hensyt  des  odelnborus 
—  de  domo  an  dem  Keyaergrabon  —  de  orto  obewendig  do« 
odcnb^rai  geyo  dem  feldo  —  in  Hursten  de  domo  dicti  öcbyHSt- 
6ir—  de  vinebi  an  dem  iclilcldsberge  —  de  prato  in  der  mellacb 
^  In  WataerlosÄ  —  de  vineli  an  dem  gnfer  —  de  ymeiä  an 
deiQ  b«fiDeker. 


20  1406. 

fon  greffe  bafetbid  Setennen,  boj  ti)ir  irleubit  ^an  brubirn 
$)einrtc^e  Seifen  ju  btffer  }9t  comptur  )u  9{iebbe  Dnb 
(cm  conuente  gemeintic^  bafetbtd  f.  S'o^and  orbind  onb  aQin 
Iren  nac^fumen,  bag  fie  eqn  ^ud  bnxotn  gu  notburfft  tred  orbind 
t)ff  bte  ^obeftab,  bte  ge(egtn  ifl  in  ber  ftab  }u  9}iebbe  bQ  ber 
loebir  Pforten  jufc^in  ber  Slengtf^ufern  f)M  onb  ber  flob 
mueren.  Die  ^obeflab  onb  baj  ^ud  l^on  tt)ir  ^n  etoectic^  ge» 
fr^et,  Q(fo  bag  fie  Dnfim  ^errengob  en)ec(i(^  befte  fltgecHc^ir 
oor  ön«  önb  onfir  etbim  bibbin*). 

®eb.  k)ff  ben  funobunb  \>ox  f.  $au(d  bag  ato  ^e  belart 
»art,  tt.  S^r.  geb.  m.cccc.(ii. 

(^ie  Siegel  ber  ^tudfteQer  {inb  abgefaEetu)  Orig. 

M  «4.  "* 

1406  (30.  Satal).  0.®.?W.  a.  Oc^  3o^an  öom^irS* 
^ortt  Slitter  onb  ic^  ^(ant  SSilbgroeff^n Don  Dune,  ^n* 
graff^n  ju  bem  SR^ngrafcnflein,  bej  felben  ^ern  Oo^on  Stiche 
l^uffrQUtt)e,  3(ft6unrot  öom^ir^l^orn  bum^errejuSKencie 
t)nb  iu@pir,  Sit  Sber^art  Dom  ^irg^orn  9iitter  Dnb  ic^ 
Sunrab  Dom  f)irg^orn  (SbeKnec^t,  ^ern  ^(brec^t  t)om 
{)ir§^orn  feügen  ®mte,  be!ennen,  ba}  n)ir  burc^  onger  fe(e 
^ei(e  jum  {)irg^orn  in  ber  mt)tte(  M  bergd  jwifc^en  ber 
bürg  onb  bem  9le(fer  ein  fird)en  ^aben  gebun)en  mh  geflifft 
bnb  bie  felbe  auc^  furbo}  mit  gitlic^en  billigen  fachen  furfe^en 
tooUtn.  Die  tt)i(e  nu  Dn[er  f).  ootter  ber  Sabft  Onnocen» 
ciud  ber@iebenbe  ben  brubern  bed  orbend  Donbem  berg  Don 
'Qarmele  genant,  Dnger  frouroen  bruber  ^erleubet  ^ot  an  e^ner 
gimtic^en  ftat  ein  firc^en  gebuivet  mit  firc^^ofe,  glocf^ug,  to^ 
mern  Dnb  onbern  fachen,  nacf)  DgtDifunge  finer  buDen  bor  Dber 


*)  1407  (28.  3on.).  ®Icic^  Srlaubniß  unb  ©efreiung  jum  Äaufc  bc« 
^ofe«  unb  ^offiobt  gen.  @(4oub(i^in0(off  on  bem  obg.  ^lo^e  gelegen, 
(^ie  @iege(  ber  9(udfleIIer  Rängen  »bl^l  ermatten  on.) 
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%t§tbtn%  ent>^af)Ctt  mh  nemeit  müßcn  ^rii  orben  ju  ^ernjt^ 
htm  mh  bat  3ntie  ju  womn  beffefben  t}r#  orben«  bnibert 
jelim  ober  ^luötffc.  San  lüir  nume  befiinber  Hebe  böti  gubem 
ok)*  othtn  eon  btm  bcrg  uon  CEatmctc,  fo  geben  toir  bie  obg* 
RTden  tnil  flüem  ^rem  bumt  önb  juflctiorbe  ber  obg.  ünfer  L 
freiimen  öon  bJjme^Hc^  unb  in  tjt  ©re  bem  obg*  ^rem  orbctr, 
bQj  felbe  Gtoftcr  fiirba.i  nffemcfleu  furfeben  tuotfen  mitßetertcn 
frummtn  pdftern  Dtrb  it  Sieben  fle,it)tf  bartjnne  beßcnt  mit 
gefangc  (lebete  Dnb  anbem  jjotftcbett  [aä^m,  3Bir  gtoben  t)nd 
aml,  baj  mir  bie  fcfbtn  bntber  bc#  obg.  ßfoflerö  jnm  $trg# 
\nn  »Oemge  fe^trntert  t)iib  b^ntboben  woUtn, 

®cb.  off  bell  b*  Pbt^flftQö/  n.  Sljr.  geb.  ll,cm,oi. 

{^e  ©tegft  bft  ^iif^llQ  bAngtn  gut  tx%altm  m.)      Orig. 


JE  95. 

Itoe  (30.  @etJt.).  ©ir  3of\an  grafe  ^«  ffatinet- 
bgrn  tun  tuni,  hai  mir  fif)it{btg  finSerttber  Satbe  Don 
ttnbeiiti  ünb  fincn  erben  imetff  bnnbert  gube  fmere  SKiitft^ 
'gulben,  aH  bt|  ju  grangfort  önb  ,|u  TOen^e  gut,  geuge  tjnb 
ifincme  fin,  ünb  foUen  l)rt  bn«  gdt  antnjorten  onb  mmn  gein 
Dmfiat  ober  gcin  ffiitibc'J^^  '^^^  ^^^^  bon  ^'^^  gebeifecn 
|n|ern  fdjultbeifecn  mib  fcbeffen  p  ttr^ettgcu,  ba^  ftj  p 
fre  gulbc  mit  namett  ycüt.  gnlbe»  t^tib  itj.  tonioß  off  f*  War^ 
ib«  bag  itcfi  fompt  üott  t^iit  bebe  bcgofen  fotfen  onb  ictid)^ 
tare«  alfo  uit  gelt  tion  tmßer  bebe  innc  befjaiben  fotten,  bee 
fl  ba  ooiie  Qn  bq  Jetbe  gufbe  off  bej  gen.  f.  i^krtiitd  bag  be^ 
taten  Bnncn*  ?lnc^  ift  bcrebt,  bflö  ber  norg.  Sßerntjet  önb 
fine  erbe»  eine  offenunge  bßben  foHen  p  MaDirftcin  fo 
Caitge  big  bad  mir  ^n  ir  geü  gen^ttd^  nnb  gar  miber  geben. 
9ii4  fi«t  bif  bie  bürgen,  bt|  mir  ijn  gefaxt  bant,  mit  namen 
Sml^en  oon  Soren||cim  3ittter,  ^bHip)3«  t^ongran* 
finftetn  beu  3ungen^  ®qboIt  ©c^eCmen,  Rennen  odh 

^  ®f^e  9fr,  17. 
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93er6erg  benOuttgen,  ^etfnett  t)on  9it\xhaä),  9ßi(^e(m 
duben,  ^etferic^  duben  t)nbe  ^anemann  k)on  föin« 

Dat.  a.  d.  M.CCCC.VI,  in  crast.  Michahelis. 

(3)ic  @iegd  bc«  trafen,  fo^oic  be«  öorg.  (Smväfi  festen,  bic  übrigm 
Rängen  umierfel^rt  aru)  Orig. 

^  96. 

1407  (6.  i^ebr.)*  Johannes  8.  maguniine  sedis  archie- 
piscopas  etc.  Sane  igitor  nuper  nobis  per  nobilem  Fride- 
ricum  de  Liningm  comitem  ex  vna  et  Johannem  de  Hircz- 
hom  militem  ex  alia  partibus  nobis  exposito,  qnod  dadnm 
inter  eos  orta  controuersionis  materia  super  jure  patronatns 
sen  presentandi  personam  ydoneam  ad  pastoriam  ecclesie 
parochialis  in  Jffesehch  in  terminis  prepositnre  nostre  maio- 
.ris  ecclesie  sitam,  ipsiqne  jnri  patronatns  sen  presentandi 
hninsmodi  cedere,  illndque  priori  et  connentni  monasterii 
fratmm  s.  Marie  de  monte  carmeli,  wigariter  appellati  jtmm 
hircshomy  qnantnm  in  eis  et  eorum  cnilibet  erat  et  de  jure 
potnemnt  et  potnit  donare,  largire  et  in  ipsos  transferre 
decrenemnt  et  qnilibet  eorum  decreuit  coniunctim  et  diui- 
sim,  sicut  in  eorum  literis  patentibus  et  sigillis  eorum  im- 
pendentibus  roboratis  plenius  Tidimus  contineri,  supplicantes 
nihilominus,  quatenus  cessioni,  donacioni  et  translacioni  pre- 
dictis  nostrum  consensum  adhibere,  ipsasque  roborare  et 
authorizare  dignaremur.  Nos  igitur  eorum  supplicacionibns 
inclinati  cessionem,  donacionem,  largicionem  et  translacio- 
nem  prescriptas  ratificamus  et  confirmamus,  transferentes  a 
dictis  comite  et  milite  jus  patronatns  seu  presentandi  huius- 
modi  ad  priorem  et«.conuentum  predictos. 

Dat.  a.  d.  M.CCCC.Vn,  die  vi.  mensis  februarii. 

(2)a«  ©leget  ifl  abgefallen.)  Orig. 


1407. 


M  «»• 

€(fart  fqn  fon,  3d)  .^eunc  üon  Caurbac^,  3(!^  ©cfatt 
f^n  bmbcr  beteniieti,  h^  toli  gelabit  ^an  epeit  fRcc^tm  a[brii 
iOTgfrcb«  itt  Soften  in^t  üng  f(o§€  Saur&atft,  niqt  namen^ 
»Ott  ber  mo(en  W  an  bQ  fmqtten  baj  uiager  ffen  abe  tinb  Don 
bcr  fintitten  abir  bcn  trafot^,  oon  bcm  fratot^  an  bic  biibcn=^ 
fttrftn,  üoii  ber  bubcnlicrfen  obit  b^  qappcntoefin,  mn  ber 
qoijpcntücftn  nMx  bt€  an  b^  molc  Äuift  Ijari  tt?ir  gercbit, 
tDfTtf  fai^e  abe  (c^ner(e^  cjmei^ongc  qufc^en  tind  obir  Dn§  ge^ 
'pnbe  ttJDtbc  öon  njtft^erteu  fjonbe  fadjm  baj  gef(|c,  ba^  tn| 
[fciti  bar  omb  an  btj  anbini  \^p  abtr  gut  grqfcn  fat,  au^ 
ri«  fac^f,  baj  ton#  t^ncr  abtr  inc  bar  jw  tcmcii  j«  bir  cjnjcq^ 
bnu|tr  b^  fofben  g(t£^  ft^e^be  ttibe  f^n  Dnb  fofben  ba|  an  bt) 
brengiii,  bij  bar  obir  gefaren  ftj,  btj  folbcn  f^i  bar  ütnb  xnU 
Mfiben,  m^l  narnen  an  Sbir^art  ©(Renten  hm  ctbiflen 
;  ottb  Jotprac^t  SRijebcfit,  mec^trn  f^  abtr  hz^  nt(|t  getnn, 
'  fo  fofbcn  bij  qtuene  etjnmbritten  jn  en  f^cfen,  men  f^  rootben, 
j  b^  brii  folben  »n^  ftfteibcn  m^t  eijme  {Rekten  ünb  on^  el?n  fat 
L  bem  anbirn  bun,  wa^  tocr  mxi  ben  geroifet  njerben  ic,  k. 
B^  Btt  a*  d.  M,CCCC.vn,  fer.  iü.  p.  leUre. 
^^^^  (^ie  «Siegel  fehlen.)  Drig. 

■       UIW  (13.  SDMrs).    Sir  ©f^utt^eiffc,  afj^eftea  mh  bie 

Hfftnditbr  gemdnCid^m  bc^  botp  S  elftem,  fKic^e  bnb  otme 

BiUfcmatf  nggenomeit,  xotii^tt  \\ttim  m\x  \m,  befennett,  aB  xm 

^  in  ungnabe   fomen  toaren  bc^  (jerrcn   @Taue  (Smtf^en   Don 

I      8 ^ni tigert  ijo«   ctfic^eit  Hnffte,  SSuÄett  ünb  brieffc  megen, 

bie  mir  |u  gubidi  geljott  ^ött««,  mit  ben  fcfbcn  Suchern  trnb 

brieffen  mir  bteobg.  gemeinbe  pi  33  etilem  onö  toicbcrfa^etcn 

otib  brboiffcn  beme  obgen.  Dtifetn  Ejcrrcn  finc  ofeunge,  B^z%* 

m%%  biöpe,  etrbot  Dtib  gebot,  bre  mir  fincn  alten  Dnb  x^mt 
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t)i^f)cr  bo^  getan  tjetteii,  abt  ju  tctbiußen,  bavömt»  \oit  ftuertidf 
üub  ft^ebc(id)  m  fiue  ungimbe  üiib  i&nfruittfc^afft  lomcn  maren, 
bo^  \Bit  mit  ftitiflcr  6cbc  crterrc  SRitterc  üitb  fncc^te,  bic  xok 
flc^eüf^  bor^u  gebebcii  ^mt,  mit  bem  obg.  ipn|Tti  (jerrett  geret 
mh  öcteibiiigct  f)oii  atfo  mit  namen,  ®o  fotlen  toir  bie  obg. 
gemeinbe  ju  33ed)tent  t»n|en  Ferren  tjorg.  Sottc^c  büt^err, 
fclrifftc  ciib  bticffe,  otö  tcir  üoii  Subic^  bratet  ^ati,  iptiuncr* 
jogetic^cn  alle  in  fitre  ^ant  ünb  gmatt  antmurteii  onb  ber|c(6en 
fi^riffte,  buttere  ober  bdeffc  mir  üiib  mifere  nac^fomertben  ttJie* 
ber  bell  obg,  ungern  l^tttm  unb  fiite  erben  nummerme  |u  ge« 
bröuc^cn*  S^ürncidj  ift  aud>  gercbt,  baj  mit  bte  obg.  gcntetjnbe 
iu  Seilt em  fnrba^  eiuigtidjcn  beme  obg.  ungerm  tjerren  graue 
@ mitten  tjon  Stjuingcn  mib  ftnen  erben  ge^otfant  wt>Ütn 
(in  mit  «(jungen,  fc^efenngen,  binfteii,  gebotten  ijnb  üerbottcn 
^olje  ünb  nicber*  ofs  mit  baö  and)  finen  altern  mib  ^mc  bi§ 
^et  getan  ^an.  Vo  ift  auc^  geret,  ba^  eqn  igttc^er,  ber  gein 
2^cc()tem  ju  uri^  tomct  mtb  moiibofftig  bt>  un6  fi^et,  meldieö 
t)ertcn  bet  mcte,  biefc  betclteiiiffe  fixeren  fat  jn  Ijalten  ali 
tauge  er  bi)  miö  jn  ©ed}tcm  mon^afftig  Ift.  ?tud)  ift  forter 
geret,  meres,  bas  ijeman,  ber  i^unt  ju  Setzte m  merc  ober 
^enm4  bat  fumenbe  ttjoibe,  mctt^cö  Ferren  ber  mere,  tcan  ber 
wieber  üou  i^edium  jüge,  tun^  er  ban  gutere  ^u  iBcc^tcm 
Ifße,  eö  merc  ligenbe  ober  fornbc,  bo  fat  er  bete  oon  geben, 
aW  bic  ban  erfennent,  bie  uon  ber  geme^nbc  megcn  batnber 
geforn  merbent*  iMucfj  ift  in  biefem  berctteniffe  nigenomcn 
paffen  mh  (Sbetlube,  e$  enmcrc  ban,  ba^  fie  bebel^affttge  gntere 
fetten,  bo  foUent  fie  mn  tnn^  at$  fle  t^on  öfter  ^er  getan 
^ont.  De^  jn  uthmbe,  fo  tjan  mir  graue  ßmtc^e  mi\  yij* 
niugcn  nnb  mir  Si^ult^etB^  '^Uitjetieu  onb  gemeijube  bef  uorg. 
borff^  Sed)tem  gebeben  fjetti  @ber^art  Sagmut,  nngtt 
p^itxnx  au  fflc^tem  tmb  bo^rju  bie  ftrengenMttere  |>  ein  rieft 
ß(fcbrcd)t  mn  ^otencfeim  t>ub  Jperntan  ©irten 
mn  SautDctn^cim  onb  bie  feften  äbetfuet^u  Sberf^art 
9lt(e|cipt  un  Saumetntjeim  Dnb  tottrat  üon  @n|e' 


1407. 


kirg,   bai  ir  ifltii^er  fitt   eigen  an^eg   an  bieftn   brieff  fyit 


geleitetet. 


a.  ±  MXCCC.VII«  doinin.  qaa  cant.  in  eccles.  dei 


(^le  Siegel  fin^  Beinahe  ganj\  aBgt  fallm,) 


Otig, 


ijumfa, 

^B  1407  (l,  fOini).  SBir  Ooljane  17011  %dü$  gnaben  tipt 
Hp  9utb(  ficrennen,  baj  n>ir  mit  tvigen  K»nb  tpiUen  @)^fcn 
beraub«  ütib  be«  Gonuent^  gemctinüi^  öiiffrö  obfl.  @HffH« 
off  tsiberlauff  Dorfoufft  ^aben  bem  flrengeu  ^ einriebe  mn 
^erfannje  mt|erm  (febin  ßetrumen,  Sinnen  (iner  elit^eit 
trirUntiCp  Älbrci^U  irem  föne  ünb  iten  erben  hai  fjatbeteft 
snfcre  ^org  unb  ©tat  qn  5>«f6«ftfi«  i^it  oüen  irennn|en, 
^mon^ciben  onb  rechten,  $tenamen  an  &n|e  flat  bete  bofe(bi0 
ierlii^  jrjTf.  pi^mh  %tiin  gctbeÄ  futbiftfter  mernnge  önb  baj 
^fttbe  teit  on|ä  fiatben  Uiie  ber  geritzte  gu  S  regen  fett  tonb 
tum  Sorg^atbÄ  mit  oCIen  iren  pge^onmge  an  ate  Ott, 
a[#  fic  )i^lt(^ttg  fin  in  Dnge  ainpte  t)nb  gend^te  p  $^ngcn' 
leqnit  t^tib  bar^u  ba^  f)atbetei(  tnge  Itve^tcü  an  bem  ^oHe 
p  ©etflat  mit  allen  |uge|ornngen,  iptgenomcn  tinge  firc^e* 
fe^ep  g©tif(e^en,  manUtjcn  unb  ^urgteben,  onb  an  ber  obg, 
i  bbI  ftal  finut  fqftebete  önb  fotge,  ünbtsaniDir  oberünßc  «äcI' 
^■pimeQ  ju  m%i  nnh  t^ngd  ftifftid  noten  berberge  beburfftn  in 
'  ben  tJorg,  ©tat  tJnb  gerieten,  baj  fic  on«  bic  geben  fotlen. 
/tarumb  tjaben  bie  fcuffer  becjatt  a(|t|unbert  gutben,  berfetben 
^bflt  Sllbrcd^t  ßon  gifi^born  rittet  gegeben  onb  bemifet 
H^einrit^e  £iorg.  tiier^unbett  ptben/tite  ^mc  t>on  t?ngm^ot« 
^föm  fcligen  norft^tiben  maren  nff  etjme  öirbenteit  ber  üorg. 
urI  fiat,  gentf)tc  nnb  qotte,  fo  fjüt  berfelbe  ^einri^  gete* 
biget  ünb  abgetegit  mit  ulrbnnbctt  gnlben  eijnen  oirbenteit  ber- 
fetben m%  flat,  geneigte  önb  rjotfe,  öf^  bie  .bafur  öu<^  üon 
Dn|m  oorfarn  Dorfc^riben  maren,  Rennen  iR^befet  ünb 
ametien  ftner  etit^en  mirtgime,  bin  er  gn  gen^liii)  becjatt 
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IM«  SBhr,  tm§e  nad^Iomen  Drtb  fltfft  ntttgen  oii^  ben  ^atben« 
tett  ber  t)org.  SBorg,  flat,  geritzte  t)nb  qol  tDtberfeiiffen  \mi 
ac^t^unbert  gulben  mett^^^t  onb  mn  mir  lomen  Dnb  ^on  bo) 
ben  feuffcrn  e^n  ölrtcit  iarö.bor  öorfunbigct*). 

@eb.  n.  IS^r.  geb.  mxutMi,  uff  f.  Salpurge  tag. 

(2)ic  ©ieflrt  ber  flu^jieller  fehlen.)  Otig. 

^2  SO. 

U07  (8.  Oft.).  d<l^  (Sbtrl^art  ©c^engle  )tt  StDen^ 
fperg  ber  dOnger  SBefenne,  boj  nikduncl^er  {)erman  tottt^ 
graue  )u  {reffen  »erf a4$t  ^  e^nen  (xöfitnttii  finer  @(oSe  p 
fyoenbttrg,  iBurg  Dnb  @tab,  geriefte,  borffere,  (ute,  gute, 
iienfe,  gulbe,  rent^e,  mit  aQen  eren  nu^en  Dnb  mit  aQem  beme^ 
aM  p  ei^me  oc|ten  teite  ber  egen.  finer  <SIoS»  {^oenburg 
Surg  mh  @tab  geboren,  Dor  9}unbunbert  gnibeti  onb  6ie&itt 
bnb  funff^oe  gulben  guber  9?^nf4en  gulben  of  miberlofunge  in 
ir  @tabt  9Rarpurg.  Unit  begatten  ber  egen.  m^n  gnebiger 
dmtc^er  tmb  fine  erben  bte  SBurg  i\x  {^oenburg  oUetine  w 
irer  loonunge  tmb  toere,  baj  fie  fürflen  Irieg  antreffe,  fo  fufte 
iäf  tmb  m^ne  erben  bng  (»elfter  kmb  tnt^tt  trff  berSnrg^oti, 
man  fte  tmd  bammb  maneten,  bie  ba  bog  ®(o6  l^elffen  be^ 
ttKuben  Dnb  bemaren  atft>i(  t>M  oon  mtg«  a^tenteiM  megen  gn^ 
gebotet,  M  bigfe  be6  noib  ifi  )}nb  bk  ffirflen  friege  mereten. 

Dat.  sabb.  proz.  p.  b.  Francisci  conf.,  a.  d.  M.CCCG.yiI. 
(2)a0  ^egel  be«  9u«^er9  ^fingt  loo^I  ec^altea  an.)    Ocig. 

1407  (28.  Oft.).  04  &enne  bon  ffiafen  bun  funt, 
baj  idi  gemebemet  ^an  (Slfen  Don  9Rer(am,  m^n  e(i(^ mirt« 

*)  !S)ie  Ikfunbe  iß  me^cfoii^  buid^fd^nitten. 

Ii41  (26.  3uli)  (Slei^ec  IBerfauf  unb  Sieberfauf  an  $ec« 
mann  ».  Stiebefd,  9tttter,  burd^  Kbt  ^ermann  »on  gniba  um  1600  fL 
CBo§  ©legcnc^tt) 

1487  (U.  Eng.)  bc^glet^en  burd^  9bt  Sodann  an  Sonbgrof 
*.    ttUbttebcnmitttotmn  TOOf. 


1407,    Hoa 


g7 


t^tn,  31t  Ttc^tem  tuebemett  m^t  ntijme  t^ti^t  bt^  cjef)rtib9  jtt 
8nm(HJtn^eqoi  t>nb  ju  ^Jiciifflttngtn,  rfrijnf  t»nb  groge, 
be#  flctjntDeffcl  SS i rillet  üon  SBöftn  Ijab  irnjn  vükv,  für 
ccc-  Qutbett   gttber  frontfenfurter   tocrungc,  tJtib  ^att   qu4  bte 

!  letbemiiiige  ö^t^n  m^t  toillen  ^etrn  SReiiiitjarb«  »itb  3uttc* 
lern  3oMn  ju  ^anautoe,  manne  bU  Docg.  gube  DonOnne 
Mb  öon  ^e  t>itf(|flfft  ju  ttfien  torcnt  önb  mit  VßUUn  ®in' 
t^cr^  non  ffiafen   önb   ^^ptip^jö  ton  ®afrn,  mqnet 

-iJttinti  önb  ganerben  brr  üotg.  gube. 

^B       Dftt,  a.  d.  H.OCCCiVn,  ipao  die  Symonls  «t  Jude  apost 

V       Iil06 


M  39* 


Iil08  (14.  aWSrii).  Äwnt  fit  oßen  tuben,  bai  alfolii^e 
ilQfVmtili  tmb  getpon,  q(@  bo  gtti^eft  ift  ^uf^en  bcr  ^pfiffen 
t»itb  km  Gontient  gemetjnftcl^en  bcö  ßbefter«  feu  ^ofcn  off 
etjne  fi^te  unb  bem  MDft|ei)fen,  @(|effen  Dnb  bcr  ganzen  ge* 
meqnbe  be^  borffc^  (ju  ©nnfert^eim  off  bic  anbtrn  f(itc, 
ate  bie  feCbfö  fdjoltjjctjfee,  fi^cffen  mi  bie  gemeiube  bcö  borffc3 
|]t  @iinfen^eim  bie  obg-  fifctutuen  anefprec^ig  Ratten  ge* 
ma^t^  üii  tron  ubcrfaren^  megcn,  bog  fit  tjn  gcttjan  Rotten 
mit  3ten  fifaffen  unb  fcfie  gn  irer  gcmartfen,  bartjmb  bic  ijorg. 
^rtljten  gittttc^en  tiereljntget,  geracf)t  mib  geflacht  ftnt  at^  ^er> 
nti^  gefAticbcti  ftcb.  3«'"  ^^fttn  foUen  bie  üorg.  frautwen 
w»  Isafen,  ir  ft^cffir  ober  ire  tne<!^te,  bie  bet  f(^affe  ttnb 
Med  Klarten,  bie  fic  l^u  %^htn  t^ant,  brtjben  otib  faren  roe^beit 
mit  beti  f hoffen  mh  felje  omb  ben  3ubenfanb>  Pmb  ben  ^at» 
ttnberg  biß  mnb  bit  njf(fd)en  tüijbcu  jn  (Sunfen^ctjmcr 
gcmarcfe,  iJ&gefc^ciben  bai  brui^,  bo4  olfo.  baj  fie  fctjneii  fi^a* 
ben  bun  fudcn  jn  njingortcn  ober  in  gcfoeten  (gefern,  mtxt^ 
aber  fo^t,  baj  bic  fcftaffe  ober  feljc  efnidjen  f%ben  beben  oW 
DDrgef^nbeti  Peb  tinb  boj  baj  ep  geFtvDtn  fdjueie  gefe^ett 
tetU  coli  ®utifentieQm  ünb  fie  dtmgete  üar  bet  gantjen 
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flcmc^iibr  bafetbft  off  beit  ctjb  tior  e^ne  eljnitnge,  fo  fitflni  bie 
ftautüen  oög^  bcr  esjett*  geinetjttbc  brtj  fifiiöinge  Ijcöert  ge6cn 
ünb  nit  tiu  »er  c^ite  ct)uunfle  für  bie  fdiaffe  obcrfeljc,  biebcn 
fi^aben  getan  fetten  ^u  hm  j^t^ben  ob  q  anber^  bic  ^emeQttbe 
it^ait  mo(be  ^oben  mib   futten  bte  forbrrn  m  t^ntt  ffifjtiffen 
ober  an  irmc  f(^cff€ner  ober  meijfterc.    ^?lucti  faC  bic  <5ptiffcn 
ünb  bcr  Smiutnt  übg.  geben  alk  ^axt  off  ben  raatttag  in  bctt 
^flngefttjeilflfU  bagett   ben  ^3Iad)öe6ntni   onb  bcr  gemc^nbe  be*      i 
borffel  ^u  ©unfen^eirti  etjit  matber  fefiitin  tftib  brobed  ob  ■ 
fte  önberö  fommcu  nnb  forbent  fie  in  bcm  fjoffc  feu  f,  $)qfa'  " 
titUf  ben  man  nennet  ^n  bn^fi^c  f.  @[erit   an  ber  mctjftcr^ 
{(^afft,  bie  |ti  ^^ben  Ht  ober  gefa^et   if)  t>nh  futlen  bie  fefe 
t»nb  broit  atö  gro§  fiit  mtb  in  aller  ber  nia|e,    äff  man  bte  fl 
flibct  ben  tion  J^ejf^eini,   Sriben.^clm,   Ijntba(^  t)nb  ^ 
20?  0  tn  b  a  d^* 

Bat.  a,  d.  MiCCCC.VIII,  fer*  it,  prox*  p.  domin,  remi' 
iftigcere.  fl 

14M  (19.  duli),    SQir  3o^ann®raue  qn  (Siiegen^ 

r^an  mib  qu  ^JJtjbbc  Sicfennen,  baj  mir  frfjutbig  fin  Ijern  3o' 

l|önn  ffirj(jbif(^off,  ftncu  «ai^tomcn  mib  ©tiffte  cjn  ^Jtenfce 

'  funffbufcnt  ^unbert  i>nb  fuuffcic^en  gnler  9iinef(^er  gulbcn,  bie 

t>n$  bet  egen»  ünfcr  gncbiger  tjerrc  gütlichen  getitmcn  onb  tior 

batum  bieget   bdcffee  gen|lid)tn  ünb  wol  geteert  mtb  be^jatt 

baib,  tior  biefelbin  fomnic  !)qii   luir   mit  toillin  onb  miffen 

^®otefrtbe@  ö«b  Otten   granen  cp  Sgicgcn ^an,   onfer 

'tiebin    brubcr,   bem  mx^.  onfcrnt  gnebigen   Ijerren  I3n|   floig  * 

©touffenberg  burg  mh  ftab  gait|  mit  fflaimen,  burgman- 

iten,  3?urgere,  armen  (nten  unb  allen  etil  notjin,  9teiitcn,  gc* 

feilen,   tuafferii,   egfern,  lotjefea,    selben,   n?eqbcii,    f^fdierien, 

;  iDittlpennen  mi  mit  anbern  allen  ereii  )u  ge^ornngen  3nge' 


1409. 


iAm  mh  »orfiftribeii  %abi%  691  roir,   unf  ttb\n  Pub   m^^ 
lomm  bie  öar  ble  öorg.  fontme  mibbcr  gcloift  ^afiin*). 

Ort.  cjü  ©tauffiuberö  tu  gijt.  geb.  BffaJr,  uff  ben 

E^^— '^'8  nci(^  f.  S^ic^tt^tag  be?  ßr|engf(ö. 
J2  34. 
S0Ö  (27*  OftJ.  lo  noraiDe  domini  amen.  Ego  Theo- 
de  E^Benbuch,  canooicus  ecclesie  hetbipolemis  et  ple- 
buias  opyi  fuldensiSt  recogDOSco,  qaod  sicut  plures  et  di- 
nent  tf&ctAtns  habtti  et  tecti  fuernnt  inter  commendatorem 
domns  in  Grehf4muufe  et  saoa  fratrea  ex  vna  f*t  Morieum  de 
Ji^iffii6ac^  mlUtemi  fratrem  meum  carnalem,  parte  bx  altera, 
de  et  sipef  annexioiie,  incorporaclone  et  tranälacione  juris 
palronatas  parochialia  ecciesio  In  Vtlmhusen  ad  dictam  do- 
mum  in  Qtebmauwe  incorporandum,  aniiectandum  seu  tranB- 
r^ndiim,  qaod  in  quam  jus  patronatüs  ab  antiquo  semper 
ad  pragenitores  maoa,  videlicat  qiiondam  Rorkum  loilitem 
d^  JCtfsmbü^hf  meum  patrem,  spectauit^  nunc  vero  ad  Mmi- 
cum  rnüitem  et  Pcirum  prepositum    in  Holijskirchat   et  me, 


©roftn  bcti  Ott  ^trttit  SQJeife  bou  gouerbnd)  üon  i^m,  Um  ^iMfc^ofp 
fftr  1000  fl,  l^ctfe^tttt  kalbta  X^txl  an  Btmfimbttq,  Söuig  uitb 

[©töM,  njteb«!  an  fi(^  p  kinqfn»    (:;DaS  ^itgel  ^ängt  bef(3^fibiöt  an.) 

1440  f^,  JtBr.;  gjtiiäjtt  fBrfiiUbferief  b«§  ofcfi.  C^rflfcn  ölt  über* 

ififb  wo«  Btol«t)auf<n   öbet  500  fl.  utitft  i^a1a^  be^  Ijalbcn  t:^tiU 

0»  1^  tiab  ©ta&t  ^aufenbetf).     (^if^el  ablief oDten,  brr  '^ief 

bi]t4f<tnittcn.) 

1447  (16.  g*br,)  e^uibbrief  beffelfeen  ©rafrn  an  Sanbgraf  Sub* 

|lp|g  ^oa  ^ea  äbft  4115  ft.  unter  ^erfii^  tc^  falben  'l:^ftU$  an 
^fot  «iito  Stdbt  ^taufenberfl,  mit  Ucm  SÖorbe^olte,  bafi  ber  (Uraf 
fo  loafic  rr  fcbi  6fl«  gm*  ^dbtXl^di  tictantten,  mit  tmtlmten  bfPcUtn 
unb  ftüe  ÜtUtTit,  Mmien  tiiib  ^ln\tn  büuon  emnt^mca  fpttt,    (^a* 


80  1409«    1410. 

Umqaam  fiUos  et  heredes  predicti  qaondam  domini  Sariei 
nostri  progenitoris  Ttpote  heredes  proximiores,  pertinere  di-> 
noscitar  etc.  ego  Theadericus  canonicas  et  plebanua  prelibatos 
sencio  et  placet  mihi,  qnod  predicti  commendator  et  fratres 
prefate  domas  in  Orebinamoe  possessionem  ecclesie  preno- 
minate  apprehendeant  et  eadem  libere  gandeant,  ita  tarnen 
et  isto  salao,  quod  quociens  sapradictam  ecclesiam  parochia- 
lem  in  Vdenhusen  vacare  contigerit,  quod  predictus  commen- 
dator et  soi  frktres  ynnm  ex  eis  nobis  seu  yni  de  stipite 
sen  nostra  linea  consangwinitatis  presentent*). 

Snb  a.  d.  M.CCCC.IX,  in  vig.  Simonis  et  Jude  apost 

(2>a(  ^ßrionittflcgel  M  dorg.  OrbenB  ffingf,  gut  erhalten  an«) 

Ong. 

M  85. 

I4I«  (24.  dan.).  ^  Viiifitim  St näi  Don  Stören' 
bnxi  Sefennen,  ba}  i((  m^n  te^I  Dnb  pt  }u  iRibertam» 
flob,  b^  iit  )tt  tene ^n  bondung^rn  graffe  do^ann  graue 


*)  1413  (iS.  9Rat)  fidlen  ,,£rmter  Hugo  de  Montford,  magister  per 
Alemanniain  generalis  ordinis  s.  Johannia  hospitalia  jherosolo- 
mitani  et  balini  et  commendatores  ordinic  predicti^'  ^infU^tß^ 
Ut  iWKg.  Uc&trgabe  einen  SteMvd  an«.  ($ad  $riorat«flegeI^^5ngt 
nnleff^igt  an.) 

1413  (7.  %en.)  flBergeben  ^i^  »on  ^fenba^  dtittet  unbSnna 
€k|enfin  »on  (5rba4  feine  ^anefrau  bem  So^anniter  Orben  in  (Bvt* 
Benan  ,,t)n|ir*(tr(^  qn  8ben(ttfen  bnb  anberd,  toai  tck  rec^t  ^an 
qn  l^benl^nfen  q  f^e  gei^H^  ober  iDemtlid^,  mit  fotan  ünberfc^eibe, 
'  ba|  ba  Comentur  t)nb  bte  ^errin  a(fo  bide  al0  bte  (trd^e  lebtg  uHrt, 
mit  er  fd^rift  annoorten  tn^ntn  bruber  bej  orbind  etyme  oon  ^ftnbad^, 
ber  qn  ber  c^t  x%  onb  ber  bruber,  ber  ^ne  alfo  geanttoort  lotrt,  ben 
f«I  e^ner  oon  (Sl^ftnBa^  t^orba)  antn^ortin  mit  finer  ^fentactea  e^me 
|)robtße  qn  SDtoqe  qu  f.  3o^an,  ber  ^ne  läge  oorfnnbigin  onb  ^n* 
fnren.    (!^  @iege(  ber  Stoe^Eer  ^gen  fefer  befd^fibigt  an.) 

1436  (17.  3an.)  gleich  Übergabe  be«  dtitter«  «ermann  »iebefel 
nnb  SKorgaret^e  feines  <^efran*   (^00  eiegil  f e^) 


1410, 


31 


p  Jta|tticl bügelt  mrfaufft  Ejan  bem  feßeit  ftut^t  $etnri(^ 
Sit (| in  mn  tBof  c^enbac^,  ^e^tit,  fitier^ti^en  f)ufffaii« 
wm  K»nb  ircii  ctteu  mv  L  gubcr  fmererrinftf^erpbeti,  fraitd' 
tcr  mtim^t,  aud>  fotleti  bie  üorg.  nlutt  off  bcm  torg.  !)offe 
^Jlifcerramrtab  tjir&m^eii  pi.  fluttt«,  mh  beftititen  tuir 
3  oft  an  fltoffe  ju  Äatäinelbogcn,  ba§  mir  t)u|ern  iDtUen 
]U  getan  ^an. 
I>at.  a.  d  M.CCCC.X  vi^  f^r-  a<  conuers.  s,  Pauli. 


J2  S6« 

1410  (23.  3)?än)'    ©ir  3  o  ^  a  ii  grcff e  feu   ß  a  |  i  n  t  ( ^ 

kögcn  um  funt,  baj  lüir  an  gefct)cnt)Qn  foUdje  genrae  binfie, 

imf  btf  ftrengc  Witter  ©miifte   uon  Sürn^^eym   bidc 

getan  ^at  ütib  nocö  tun  fat,  barüinb  ^anmir  tjuie  fottd)e9Unft 

mh  gtiQbe  getan,  fo  merc  ci,  baj  et  abe  ginge  m  libeß  teiienö 

erbin,  böj  ban  tiiit  ober  unter  erben  bc^  tkorg.  t^ern  ©nndjen 

enfelni  b!>  föne  flnt,   li{)en  moüett  alle  b^  gittere,   jtjnfe  t>nb 

fltttbe,  b^  ber  egen.  l^cr  Smii^e  tjon  miB  jti  [eljen  tmi,  tjmt 

trfl  ein  finbc  ^u  Stttjettgen   getcgen  mit   ir  ingcI)0Tun9e  ifl 

mautf^en,  item  ^u  @obeta  off  baj  fett  pl.  ober  j;iti,  morgen 

bnb  if,  ijunt  geEtd   |u  $tibiff}etnt   ift  tc{)ett,   itcin  feftcftatb 

maller   forn  tjnb  o*  matter  ^aber   icrfttl»   bon  ben   buben   ju 

leingftiben,  blj  toareu  ber  fraumcn  mn  ßrtfn,  ift  feften^ 

Mtm  if.  matter  forn«  bu  ©rißtjcim    onb  iti.  matter  forn0 

tu  ßbirftat,  baj  ip  le^en  nnb  audj  panfc^affl,  item  ber  [joff 

|u  '}Hrfletitr  ber  uor  ^qten  xoa\  ^ere  Smeric^^  ^tugetd 

dii^  dritter  mit  eine  tuife   gnant  bt)  tpoüpc   in  ber  fcfben  tcr« 

minie  gelegen  onb  einen    ijatben   morgen  luingarten  ba  felb«, 

if)  (eleu,   ttm  ba^  feit  ^n  ^uba  be0  gnt«,  ba«  @ertaf^« 

inb  $3  e  r  m  a  tf  0  5  "^ '  ^ f*  ^* "   feiigen  lua«,   ift  fcficn,   item  p 

Xf^affenbnrg  ©tfen  be«  monger  gut,  tft  te^en,  item  üii, 

maT§  gcU^  )u  iBoparten  Dnb  iti*  marg  gett^  ju  f,  ©etoere, 


SS 


1410- 


ift  borgte^en  in  |)o^tttfteiit,  item  Dl  guttcn  gettl  luSg^ 

parten^  ift  borgU^rn  ^u  @tabe^  item  (in  ^it0  üttb  Ijobc* 
reibe  jii  'Darinftat,  ift  borgtt^ert  ha  frtb$,  item  t^l  gutben 
geltt  ju  9}inl)tttn,  ift  borgCe^en  baftlH  item  ^gutbengt(t#^ 
}U  iRogbotf,  ift  borgCe^cn.  * 

.    BaL  a,  d.  M.CCCC.X,  in  festo  pascha 

(S)a«  ©iegel  t»e9  lu«fleßer«  ifl  gut  etljartett,)  Qn|. 


M  39. 

141Ü  (2Ö.  ?lpnl).  3^  l^enne  tJIner  öon  Dicputfl 
©cfenitcn,  baj  ii^  bembemit  t^m  ^cutin,  6Ue  Ormge^ 
bodjUt  UDtt  ^?au(^eit£}eqm,  mqit  dic^e  tjugfrauiDen,  bufent 
guiben  üff  mtjme  beil  bcö  borffe^   ju  SrHttfljufen,   mit 

•  Mmen  bai  borff  ^atb  mit  aUer  f^tier  }ugr^ormtge,  gnii^t, 
ipalt^  tuager  mtb  me^be^  @<fer,  tutefeit,  jtnfc,  dtciite  t^nb  gcfeQei 
tonb  ^ait  mi^  bc«  mebcm  get^ati  mit  tüiüen  Ijmi  3D^ait^ 
ffir^bifdjDff  JU  ÜJUncic,  üon  bem  onb  f^me  ftiefft  baß  JJOtg. 

I^orff  JU  le^cit  Turet,  onb  fie  auc^  bei  fi)tteti  befigelteti  brie^ 
^ab,  tjnb  auc^  mijt  ujtUcti  91  up pcv ecft  t,  m^iö  bntbcr,  üiib  au£| 
tn^t  mütn  ^artmond  mtb  |)  am  man  ^ttter^  gcbrubere, 
mpcr  nettern,  bie  beS  Dorg,  borffcö  gaiicrbin  p>i  ^"^  bcw 
fleqnmeclfet  3nne  ^ou*). 

Dat.  a*  d.  M.CCCCX,  ipso  die  s.  Marci  evang. 

(Viditnui  tjon  1445  hax^  ^am  p  granlenflcin  bin  ftltm.) 


*}  Um  5.  3Häi  fefffftben  3ö^rc«  mttligt  ^Srjltfi^of  3o^nii  »on  aJiQiiis 
in  bicfc  Skmkt^umuttfi*    Dut  Hoestcp  (Vid.) 

1445  (S2.  gebt-)  bffenncn  ^^*aulina,  ^rmgc«  Züd^ttt  ton  3)Mn- 
<|fn^ctm,  ipcnne  Ulncr*  ddji  :Dit&wtg  SBittiuc,  uitö  i|it  i^ö^at,  ©fünf 
imt  tHupved^t,  H%  fit  itittit  £^eil  ja  ^^artfl^aufea  an  i^mxüb  Jtneft 
üDH  3i(lljeim  iitn  500  fi.  auf  SBtcbcrIauf  Dtrtau[t  flctjabt,  baö  abtr 
auf  i|rt  Gittert  iSraf  ^^^iliV{}  \3on  ^La^ttitinbo^tUf  i^vti  9lot^  ivc 
bir^tt  tfjttf,  ttätnUi^  bie  ^Ifte  bee  i^orftf,  tun  1200  ft.  tfon  i^iuiij 
getauft  unb  flr  bot  gen.  €^Rm^  Mcg  aBgefutibat  ^ftttea,  (^Itid 
zeitige  1l&[(irift) 


1410.     Uli. 


aa 


lim  (12.  mt^.l    ffilr  ^trmatt  %mt  a«  Wol^in* 

U^n  ünb  \xi  Siefl^CTö  onb  3(^  SUfte  fui  elic^c fjuffraimc 

tfcnncn,  folii^e  ftcijngnibcfi  mit  aUem  ircm  begricffc  flelc^jcn 

Sctinunt,   bie  ju  bcm  ^nBume  ünftr  1  frouttjeit  lUaritn 

artir^en   ber  ftcbe  grtbebeTg  bt^t^er  gebort  I^at  mh  wit 

ofl^  inepten,  büj  bk  fclbe  grübe  t)n^  mib  mt^tx  ^erfdfiafft  \n 

Hcfperg  fulbc  j^it9et)orcii,    bts  fin  tDtr  berichtet   onb  i)ubcr« 

eifd  iporben,   boi  bcr  uotg.  93tmc  fotidjc  fltubcii  (anßcqtitc 

bildet  gtrttweüc^cn  3iigc^abt  t»ub  beff|cii  l^abe,   fjetümea  oon 

folif^cr  üttbimifungc,  fo  ttjoln  luir  bc»  obg.  bume  bt)  fülidjir 

{In^ngrubrn,   ftctjnen   tnb   allir  ir  pgc^Dtuiigen   gcrumettdjeit 

trmmfr  etr^igü^en  lagin  bübin,  Ditb  ^an  aud)  tiiiön  voitkn  bar* 

qu  getan^  ba;  bic  ^Limnftere  bc@  rgcit.  butDc^  ftc^  furba§  nie 

fotit^it  ftcijtic  »nb  pci^iignikn  mit  atlcm  irem  begriffe  mn  bcö 

tgcn.  buiocö  lucgeii  mit  oHem  iitn  «ocjc  gcbru^EM.   ftcyjic  ba 

Jnitc  brtcltn  Wh   bc«t  rgen.  butücö   noqc  ünb   frommen  ba 

Eii?tb€  fc^idtti.    Ser#  aud)  fad)t,  baj  bit  fflumeifttr  bcö  cgen, 

bumö  öm  bc^  felbiii  itoqiß  tulücn  fteiju«  üj  ber  öorg.  gruben 

t»ir!euf{tin   in   anbetii  buipcn   ber  (ir(l|en   ober  capein  3n  ber 

ftab  ober  üorftebin  jit  ^fribebcrg  gefegen  ober  ben  burgern 

ba  fefbi«,  baj  moijtcn  fiettjot  tun,  tuau  cii  baj  fug(id)  n>erc*), 

Bat  a*  d*  M.CCCC*X,  in  crast.  s»  Martini  episcopi* 

(®ic  Siegel  b«r  ^HuS^eßer  ^Ängcn  mtnifl  bcftfjöbtgl  on,)    Orig. 

Uli  (m  aimij.  Sir  Sö er n  ^ er ,  ©rl^bif^off  ju  friere  ic, 
bim  funt,  at«  tüir  bcn  ßbetn  tmfern  liebe«  neuen  m\h  gcmi^ 

»)  1421  (2&.  f  Jßtji)  erloiibt  (&Tinwritft  tjon  Är«fftel,  Bogt  iu  mbUf  ben 
I9<t}ifnfifk£it  bei  Sßaiieö  iiiifev  l  grtiue«  ^^forrütcf)*  p  ^ritbfatrg 
auf  <&c^ci§c  ba  '^mihx  ^o^ann  unb  i3liottfrtfb,  <^i'afcH  p  3ifflfrt' 
^qIii,  in  b(t  pbg.  ©uingmbe  ein  {[^o^r  laug  fobicte  ©tfine  |u  bttrfjeii^ 
iile  fte  \n  iljtcnt  titef}nibaue  grbcüuti^tfn.  [Xa^  6iegel  bee  9(uS^ 
/flcHer«  tfi  ob  gefall  EU*) 


34  1411.     1412. 

mn  ?^tttpp«  grauen  ju  Slaffotoc  onb  ju  ©orbrudfcn  }u 
ftmc  bcilc  M  ©loM  ©et Pein  mit  f^uer  iUBe^orungen, 
mdi  (ubeftner  pantbrieffe,  bie  er  baruber/l^ait,  frunt(i(^en  (an 
(a}en  fomen,  bed  befennen  toir,  bad  toit,  t)ng  nafomen  Dnb 
@tifft  ben  t)urg.  Dngn  neuen  t)nb  finen  erben  ober  toen  er  oon 
finen  n^egin  in  f^me  leite  be^  obg.@(o6ed  2B elf} ein  fe^enbe 
iDorbe,  an  bemfelben  f^me  belle  nit  engen  noi)  Orren  füllen 
atd  (ange  bie  t)urg.  pantfc^afft  uferet*). 

Dat.  Butzbach,  a.  d.  M.CCCG.XI,  ipso  die  s.  Johannis 
et  Pauli. 

{*S>a9  bieget  ifl  fe^r  befd^fibigt.)  JDrig. 

M  40. 

Uia  (28.  gebr.).  ffiir  ©otefrib  önb  (gbir^ari  ge* 
brubere,  l^erren  ju  (Sppenfiein,  (Sriennen  t)or  m^,  baj  mir 
Dtrfaufft  (an  bem  t)eften  Sonrab  Kriege  t)on  9llt(eim, 
(Slfen  finer  eüd^in  (uffraun)in  Dnb  iren  erbin  bajborff  dU^ 
flab  mit  aQer  iuge^orunge  ntcf)td  uggenomen,  t)mbe  bufent 
gutbin  guter  fmerer  geti)cgener  gutben  frandenfurter  merunge, 
bie  fie  m^  barumbe  gen^ti((  behaut  (an.  9u((  (ab  t)nd  ber 
t)org.  Sonrab  bie  fruntfc(afft  get(an,  bajmir  baj  t)org.borff 
no((  fime  tobe  t)nb  nit  e(e  ombe  {ine  erbin  toieberteuffin  onb 
abetoeftn  mogin  ombe  bufent  gutben,  tDetc(  ii^t  mir  motu,  eind 
tgti((en  iar^  t)ier6e(in  bage  t)or  f.  $eter^  bag,  at^  er  uff  ben 
flut  gefaxt  marb  obir  oier6e(in  bage  bano((,  t)nb  man  ban  bie 
Dcriunbigunge  atfo  mere  gef((een,  fo  fotn  mir  bau  bie  egen. 
bufent  gutben  au  granrfefurb,  D(eppurg  obir  ju  Om- 


*)  Ulö  (21.  2)e).)  fibergtebt  9tein(arb,  $err  )u  SDeflerburg,  bem  (Sra* 
bif((of  Semer  ju  Girier  ba«  i^m  lebene(ängtt((  t)er{d^ebene  ©((log 
]|B51Ifletn  auf  bem  ®au  bei  ber  9{euenb&uinburg  f((ott  je^t,  nQ((« 
bem  berfetbe  bei  ber  ^rat(  feinet  9h(i^te  ^neounb  üon  Seflecburg 
mit  3o(attne«  dott  Sieb,  ^erm  3U  3fenburg,  (etjtern  mit  100  fL 
9tente  belehnt  (at,  nebfl  i6er|i((t  onf  afle  feine  gorbecungen  baran. 
(!3)a8  Siegel  (ängt  an.) 


-1412, 
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QU  mefi^tr  htt  britr  pebc  cintr  fic  ttiofliii,   bc^^athi  an 

no(^   btv  feibin 


flab 


picr  gctpegettcr,   Dnitnttflaäe"cr   gntbin 
tonrungc,  bo  kie  be^dunge  gefc^itt*). 

Pat,  &*  d.  M.CC€C*X1I,   ipsa  domlnica  qua  cant«  reml- 

^H  M  41. 

H[^UIi  (5.  Wai)'  3(^  (grbr  t]0n  ^Hf^ufcn,  Sqfe  fine 
^«ilre  Itfffranm  mit  (Surb  jr  fon  batifunen,  ba^  Dtii  t^tn^tjer 
^^trmaii  Santgrauc  in  Reffen  ucrfa^jit^at  [In  ©(o^Sdiot* 
itn  ti^li,  mit  mmm  bie  ^urg,  bie  h\)  @ tuenden  üon 
StDcinfperg  Onite  ^attett,  mb  \mi  jn  bcrfeCben  ^nrg  Dot 
^cljotit  öat  m  ädern,  tiefen,  gcIbc,  Stenten  2c.  boj  jubercgcn, 
ä  {^  c  n  (f  c  n  ^ux%  |u  aubern  it^Hn  flct)ürt  ^at,  unb  barp  bag 
4a(Mti(  be^  @mi^ted  Dnb  borffern^  bie  p  ®c^otten  su0e' 
liorcn,  mit  allen  trtn  retftten  wh  iin^cn,  atö  jn  bcr  egm. 
Spende«  Snrg  ge^orit  fjQt,  üor  @d)§E)unbert  gutbcii,  bcr 
tßcti-  ün§  Outigbet  Dttb  (ine  erben  fofleti  uud}  baj  öbg.  jr 
l  utit  ftnen  ;^nbeboninge  t^oit  tns  ntc^t  bfen  binnen  btefen 
'nebflcti  brebm  3aren**). 

Bai.  a,  d.  M.CCCaXTI,  fen  v.  p.  Waltpurgis  vifg. 


(1)0«  (Sie0cl  fcHs  ?lu§(lcllere  i|!  a&gtfatlat,) 


Odfl. 


mihtf^aitmtn  Sicbcvrauf*,  bae  !^otf  <JIftflQbt  mit  atttii  ungcflänmflfti 
an  fcmm  Sleffeti  htn  (trafen  9?cin|flrb  ju  $anau  utn  3000  ff*  (lliic 

fe^ft  an*) 

lu(^  flebcn  au  kmlflöcu  ^oge  ?ti)lf|  unb  ®#ttftKb,  6ic  jnnfltti 

loittigimfl,    (2>ie  Siegel  t^ti:|clt*fu  ^aiiflnt  iiitüctft^it  oit.) 
••)  U17  (9,  Stiig»)  hrhnnt  Q,Ux^üih  ^t^ciil  ber  iungc  uiib  ®ret^e  Jrine 
^ÄU^ffQtt,  bag  ^anbflraf  Subtcifl  ödu   $tfleii  i^nen   feint  ^urg  p 
©^^ttin,  tiämtt£^  bas  dlobcuflciuifdje  ^^etf,  mit  aücit  3"acpruti{{cn, 

3* 


36  1412-     1413. 

M  4X. 

1413  (19.  ©cptbr.).  ®ir  bic  SBurocrmclflcre,  «at  önb 
83urflerc  gemeinlic^cn  bcr  ©tab  gu  ?(tcjc^  tun  funt,  ba^  wir 
^ern  Subwigcn  pfatfegraucn  h\)  9iinc  k.  mit  guten  txnmn 
gtobt  t)nb  au(^  mit  t)ffge^ebten  fingern  unb  ge(erten  »orten 
geftabte  e^be  (ipcüc^en  gu  ben  l^eiligen  gefn)orn  l^aw,  ^me  ftn 
(eptage  getrumeßc^  ju  gen)arten,  gel^orfam  t)nb.  oerbunben  gu 
ftn  Dnb  in  aUcn  fachen  gu  tunbe,  a(d  onferm  re(!^ten  erbe  ^er« 
ren,  mh  man  berfetbe  Dnfer  ^erre  ^er^og  Submig  t)on  tobed 
megen  abget,  fo  foQent  onb  moUent  mir  mh  t)nfer  nac^Iomen 
atfban  beffetben  Dnferd  gnebigen  l^rren  l^er^og  Submig  diu 
fiem  foh,  ben  er  na(^  f^me  tobe  lagen  mirbet,  Dnb  n^manb 
anberd  mit  ber  obg.  flat  ^(^e^  gemarten  Dnb  ge^orfam  ftn 
Dnb  qn  für  m\txn  rechten  erbe  Ferren  l^aben  t)nb  ^a(ten  Dnb 
au(^  lauften  önb  fmeren*). 

®eb.  off  ben  montag  uor  f.  SJtatl^eud  tag  bed  ^.  gmolff« 
botben,  n.  (S^r.  geb.  m.cccc.fii. 

(2)a«  Siegel  ber  @taM  ^Ijei)  (finot  unoerfe^rt  an.)      Orig. 

M  48. 

Mia  (21.  g»5rg).  0(^  «rnotb  öon  93reibinba4 
SBelenne,  a(fo  aU  i(^  ®(og  t)nb  l^ob  dia\paäi  mib  aUerfiner 
gube^orunge  t)on  3ungl^ern  $  ermanne  (antgrauenju  l^effen, 
ftnen  erben  t)nb  furfletum  ju  (e^in  tragen^  bad  ic^  fine  gnabe 
flig(i(^  ^ebeben  ^an  Oo^anne  t)on  Sreibinbac^,  ®er« 
(ac^d  fon  Don  SJrelbinbac^,  m^me  e^ben,  dutten  finer 


xoxt  fte  ba9  i^t  innehaben,  in  fbntdkodfe  befolgten  unb  Derfprod^en 
fiaht,  fle  baoon  nid^t  gu  entfe^en,  h\9  er  i^neit  bie  i^nen  fc^ulbigen 
1000  ®olbguIben  surüctbci^a^lt.    ((Siegel  fe^U.) 
*»)  1462  (8.  ailai)  fltei^er  ^utbigung^brief  für  $f olggraf  ffriebriS^.  (2)a« 
Siegel  ber  @tabt  ^nget)  ^fingt  unbefc^fibigt  an.) 

•  1477  (13.  gebr.)  gleiche  ^ulbigung  an  $fa(ggraf  WipP-  (^Q« 
eiegel  ifl  unbefd^fibtgt) 


1413.  37 

^ntfrauioen,  m^ner  to(^tir,  Dnb  iren  erben  belentlt^  ju  fqne 
in  f^me  uffen  Dorfigilten  briefe  oc^tel^unbert  gulben,  bie  {(^ 
Xrnolb  Dorg.  betne  egen.  Sof^annt,  dutten  m^ner toc^ter 
onb  iren  erben  uf  bente  t)org.  @(oge,  l^obe  onb  jubel^ontnge 
in  Srutf^a^e  gegebin  Dnbe  betDtfeb  ffan,  be^  mir  ftne  gnabe 
alfo  gegnnb  ffai. 

Dat.  a.  d.  M.CCCCXIII,  fer.  iii.  prox.  p.  domin.  re- 
minisccre. 

(2)ae  Siegel  be«  9u0flrtter«  ^ngt  unoerle^t  an.)        Drig. 

M  äA. 

1413  (28.  Sprit).  Sffiir  Sern^er  Don  gotd  gnoben 
Sr^buf(^off  }u  S^riere  tc.  bun  funt^  otd  Dnger  (ieber  93ruber 
fe(.  ¥^i(ippdt)on  (^atfenftein  l^erre  ju  3Ringenberg  t)nb 
e  I  f  e  t)on  3  o't  f  e  n  jl  e  i  n  froume  au  SKinfeenberg,  f ^ne  elit^e 
^uqffraume,  bem  Somptur  t)nb  ben  ^rubern  geme^nli^  bed 
^Du^tfc^en^ufe^  gu  ©aeffen^ufen  b^  ^randfnrb  ^ren 
^off  mi  lirc^en  ju^l^beremotnftab  mit  aUen  ^ren  guben 
Dnb  juge^orungen  gefri^et  Ratten  Dur  aQe.bebe,  fiure,  fc^a^unge, 
Verberge,  legere,  bienfle  Dnb  a^unge,  Dnb  biefelben  Somptur 
Dnb  bruber  Dnferm  brubere  fet  Dnb  f^ner  eUc^en  ^u^ffrautten 
Durg.  Dmb  futid^er  fri^eib  Dnb  gnaben  toiUtn  funff^unbert  gut« 
ben  gegeben  Ratten,  Dnb  mir' Sern^er  Sr^bufc^off  Durg. 
futic^e  frt^eib  mit  funff^unbert  gu(ben  lieber  abe  geloifl  f^an, 
@o  befennen  tt)ir,  baj  ttir  nu  ben  Durg.  @omptur  Dnb  brubere 
}u@aeffen^ufen  Dnb  bem  bu^tfc^en  orben  geme^uKc^  bie 
Durg.  Du^e  fri^eib  ju  5Rieberen)'o{nflab  ttieberDmb  Dmb 
feed  ^unbert  gn(ben  gegeben*  l^an  in  aQer  maigen  Dnb  formen, 
Q(d  Dnfer  egen.  bruber  fetige  Dnb  (E(fe  f^n  buQffraume  bem 
iSomptur  Dnb  ben  Srubern  gu  ©oeffenl&ufen  Dnb  bem 
bu^tfc^en  orben  bie  getmt  Dnb  gegeben  Ratten  na(^  in^alt  fu« 


38  1413. 

«(^en  bricffö,  qW  önf er  ©ruber  fei.  mibetfe  f^ne  ^u^ffrauwe 
^nen  gegeben  Ratten*). 

!DQt.  erembretfiein,  a.  d.  M.CCCC.XIII,  xxviii.  die 
mensis  aprilis. 

Ad  relacionem  domini  Johannis  Romkana 
militis  Rndolfius  de  Mintzenberg. 

(!S)ad  Siegel  bes  (Srjbifd^of«  ^ngt  todffi  erl^atten  an.) 

M  4A. 

1413  (14.  Oft.).  3(^  3oI)an  Don  granlenjleln, 
fompt^ur  qu  ^rotfelben,  SBelennen,  baj  l^ube  cju  tage  uff 
gift  M  briffed  Dor  mir  Dnb  biffen  nac^gefc^riben  perfonen  ge« 
ftanben  M  i!^t  erber  S(au9  93(en  burger  cju  (branden« 
f  urb  Dnb  e^n  gefioorne  dc^er  in  bem  fron^afe  ba  felbid  Dnb 
betannte,  baj  cju  e^ner  cj^t,  bed  Dmb  f^ben  3are  f9,  oor  ^n 
quenten  gen  t^randenfurb  in  ben  fron^aiff  etliche  SBurg» 
Ulanen  Don  ^ribeberg  Dub  S^get  ©äffe,  qu  ber  q^t  e^n 
SBurgermeifiere  qu  f^ribeberg,  mit  etlichen  burgern  ünb 
brec^ten  bie  bürgere  e^nen  dc^er  Dub  beben  ^n  bie  SBurgmanen 
Dub  bie  bürgere  ben  Oc^er  qu  befc^ubben,  ben  dc^er  er  be« 
fc^utbe,  ba  mere  ber  dc^er  qu  ber  q^t  qu  He^ne,  ba  retbe 
@4get  ©äffe  bar  Onne,  ba  fprec^e  Slaud  obg.  liebir  SBur« 
germeiftere,  ir  hattet  ben  dc^er  auc^  gefiemb  Dor  mir  wh  i(^ 
befc^utbe  bendc^er,  ba  mad  er  qu  cle^ne,  a(d  ifi  er  auc^noc^ 
ein  de^ne  Dnb  funben  uff  bie  q^t,  a(fo  baj  ber  dc^er  qu 
de^iie  mere,  ba)  auc^  bebe  part^ie,  SBurgman  onb  bürgere,  bie 
ba  uff  bie  q^t  genwortig  »eren,  fetbid  fe^en,  a(d  ber  dc^er 
befc^utbet  mürbe  Dub  ^ube  qu  tage,  b^  biffem  betenntniffe  fin 
geweft  mit  mir  bem  obg.  fompt^ur  $enne  deiner  in  bem 


*)  2)ie{e9  $nt)tleg  ifi  bom  3.  9lo\>.  1390  unb  tioc^  ungebrudt 


1413. 


89 


hi%ti%tunt  mh  ^cbir  laön  33etUn^ufctt. 

Act,  a.  d.  M.CCCC.XJIJ,   sabb.  die  prox.  ante  diein  b, 
ecnf. 

M  4«. 

ms  (26.  DftJ.    34  S^egmong  mn  ©atf^cim  Se* 
tcntrcrf^  ba#  i4   ^ern   $!ubtcitgeii  ^^fatl^grauen   bi)  ^i^tte  k. 
mflwcfi  teit  ^atbcn  öu  borff  unb  geriti^te  p  5)iotifl)eim  tiff 
ber  ^TijmnieiT  getegcn  mit  fuien  jiigc^onmc^cn  tjcrtaufft  Itm 
^^  eff  nntti  djiberfauff  für  jy*  guter  mb  gekr  Kiiufs^er  gutbcn, 
^H       (Btb*  tiff  bett  Montag  i^or  f.  @t)tnpul  ünb  3ube  tag  bet 

^H  (Do«  ©irgct  be«  Inef^edr?«  ^ängt  mo^  erhalten  att)    Drig. 

^m  lilS  (U,  Dloü.)*  2Bir  ©igntunb  üon  gotcö  gimbett 
^^Momifrfjcr  Imig  ;c  Scfcnnen,  tuan  für  m^  fommcn  ift  aSiir^ 
gtrmeifler,  Sfatc  t«nb  bürgere  geincmfit^  bei"  ftat  p  ffit^m^jf  cit 
öttb  üti^  VitmttkUii^  gebettcu  W,  baö  mir  benfetbeit  alle  ^ire 
gnabe,  fnl)tUe,  6rieuc  ütib  jjriiiilcgicn,  bie  ©5  mn  Momifc^cn 
fcifcnt  önb  tungeu  erttJorbcit  utib  ^erbrac^t  ^aben,  ^u  beftctigcn 
fleru^eii,  bei*  l}übcn  mir  ben  fctbcit  aüe  ^te  öorg.  gitabe  ic* 
bezeugt  ünb  öcrnmct*). 


mm  kg* 


gu  eijitme,  n.  Üfyc. 


mxuum,  an  f,  SJkr* 


{l>ü$  Siegel  längt  an  btau  unb  tdt^  fnbttter  6i^nur  au.) 


om. 


*)  1433  (11*  !Sf|*).   tSItic^c  ©cflätiaiiiig  bce  Äaileve  6iai«munb.    <Scb, 
^u  6affL    (^<i&  Siegel  |äugt   ati  fcftiuarj  imb  gefb  \tihtna  Bdtinm 

1439  (12,   %^nt).     ©leiere   Bcpripng  bf«  Mm^   W>xtäit 
@eb.  p  Skit.    (3)oe  tgiegtl  ip  abge^rffinttcu,) 


40  1414. 

M  4». 

1414  (21.  3uni).  SBir  SubiDtg  oonn  (&m  Qnaben 
Sannbflrauc  gu  Reffen  93cfcnncn,  ba«  wir  »mb  funbcrfic^cr 
gunft  Dub  fruntfc^afft  miUen,  bie  mtv  ^an  gu  onfern  getretpen 
burgern  gememüc^  ber  ftab  gu  $omburg,  benn  obg.  ))nfern 
burgern  bie  gnabe  get^ann  ^ann,  bad  mir  fie  taffen  tuoQen  bt 
aQenn  atten  gueten  gemon^eiten,  frei^eiten  onb  rec^tenn,  aU 
fte  ))on  onnfernn  albernn  onb  bem  furftent^umb  gu  C^effen 
lommen  fein  onb  bracht  ^ann  Dnnb  »etc^erlei  brieue  fie  fetten 
k)on  onfernn  albern  onnb  Don  Dnd,  bie  moQen  »ir  flebe  onnb 
üefle  Ratten*). 

Dat.  fer.  v.  ante  fest.  b.  Johannia  bapt.,  a.  d.  M.CGCC.XIV. 

(arte  ?lbfd^rift) 

M  ä». 

1414  (3.  ©ept.).  Sßir  3o^ann  Don  gotd  gnaben  @r^ 
weiter  Dub  beftetigter  ^ifc^off  gu  Sormge  tun  lunt,  bo^wir 
mit  ^eru  8  üb  »igen  ^fatßgrauen  b^  SRine  ic.  einen  Surg* 
friben  ^oben  woQen  gu  Saubenburg  onb  gum  @tein,  bie 
wir  ^albe  dune  ^aben,  nac^  ogwifunge  ber  briefe,  bie  wir  bar« 
über  ^an,  in  aQer  mage  at^^ernac^  gefc^rieben  flet,  gumerflen 
fal  berfelbe  SSiirgfribe  fm  ünb  weren  in  ber  ftab  onb  muren 
gu  Saubenburg  omb  onb  omb  onb  Dgwenbig  ber  ftab  a(d 
w^b  Dub  a(d  oerre  a(d  bie  marfe  bofelbd  get,  @o  fa(  ber 
^urgfribe  gum  ®tein  weren  onb  fin  in  bem@(oge  Dnbfur« 
^offe  Dnb  a(d  oerre  onb  w^t  bie  morde  Dnb  guge^orbe  beffelben 
@(o6e9  get  Dub  begriffen  ^at. 

Dat.  Heidelberg  y  ipso  die  b.  Anthonii  conf.,  a.  d. 
M.CCCC.XIV. 

(^cA  ^tqtet  bed  2(udfletler9  l^ängt  unbefc^&bigt  an.)      Orig. 


1494  (14.  WicX).    Q>\t\6jt  ^eflätigung  bed  ^aifer«  iDla^tntilian. 
®eb.  ju  Äempten.    (S)a«  @icget  ^ängt  it)oW  ermatten  on. 
*)  am  20.  3um  beffclbtn  3a6refl  ^atte  bie  @tobt  bem  fianbgrofen  bie 
(^rb^ulbigung  geldflet.    (2)a9  Siegel  ^x^%i  »o^I  erhalten  an.) 


1414.  41 

M  50. 

1414  (8.  @ept.).  3c^  ©intimer  üon  SBafcn  bcr  atbe, 
3(1^  ^Qetnric^  ®raftod  ber  albe  onb  i$  $enne  ünb  i$ 
{^ einrieb  @raf(o(fe  ber  3unge  bun  funt,  atd  h)ir  i^unt 
genant  ©raflode  SBtnt^ere  obg.  onbftnen  erben ba} ^atb« 
te^(  bed  geric^te^  t^on  Siden hoffen  mit  ft)ner  juge^orunge 
tonb  baj  geritzte  ju  Sangfiab  ba  genant  baj  tantfebet  geriefte, 
^e  iiX/i,  baj  tft  baj  ^a(btet)t  beffetben  geric^ted  mit  f^ner  )U« 
ge^orunge,  oor  fe^d  ^unbert  ))^unt  ^eUer  frandfenfurter  merunge, 
Don  e^nd  tt^ebemd  ald  oon  ®reben  ©raftocfe  n)egen,  b^e 
m^n  SBint^erd  obg.  j^uffrauwe  xo^,  b^e  fetben  geriefte  t^nb 
gube  k)on  ^ern  9{e^n^art  ^ern  ju  ^aname  Dnb  ftner  ^er« 
ft^fft  }u  (e^tn  Sturen,  ba}  l^er  finen  xoxVitn  barju  get^an  ()ait 
tmb  mit  namen,  fo  fa(  baj  boc^  ^me,  finen  erben,  ^erfc^afft 
Dnb  nac^  fomen  al^u  mal  onfc^ebelic^  fm  an  ^rn  (e^infc^afften, 
manfc^afften  Dnb  rechten. 

Dat.  a.  d.  M.CCCC.XIV,  ipso  die  nativ.  virg.  Marie. 

(Die  Siegel  ber  Studfletter  Rängen  n)entg  befd)äbtgt  an.) 

Orifl. 

1414  (21.  S3ej.>.  SBir  3oI)ann  be«  %  ©tut«  ju 
SRen^e  Sr^bifc^off Don  mer,  onbmir^obefrib  Dnb  (Sber»» 
^arb  gebrubere  Ferren  ju  @))))enftein  Don  ber  anbern,  Dnb 
i(^  eber^arb  Don  f)ufefiam  ber  elter  Dnb  ic^  ^einric^ 
Dnb  ic^Sb erwarb  ber  dunger  Don  $nfeflam  gebrubere, 
be«  egen.  (Sberl^arb«  föne,  Don  ber  britten  f^ten,  t^unfunt, 
baj  »ir  gr^bif^off  Oo^ann,  mit  Der^engniffe  ßb erwarb 
bec^anbe^  Dnb  be6  ßopittet  geme^nlic^  Dufer^bume^  ju^en^e, 
Dnb  »ir  bie  Dorg.  Don  SpDenflein^Dub  Don^ufeftam  für 
Dnd,  onge  ^erf^afft  Dnb  aBc  Duße  erben  e^n«  ©urgfribbcn 
über  baj  @ro§  ^ufejlam  uberfomen  fin,  jum  erften  fat  ber 
Snrgfribbe  geen  Dnb  reichen  jn  bem  Dorg.  @(og  Dnb  in  bem 


42  ^  1414 

borffe  ju  ^ufeflam  a(d  oerre  baj  getickt  geet  onb  ber  ^a^tie 
ba  fetbed  begriffen  6ait,  ber  ju  ber  Surge  geboret,  ben  fetben 
93urgfribben  foOeu  mir  obg.  partl^ien  Dnb  Dnge  ampttube  t)on 
))ngn  megeit  ^a(ten,  fc^irmen  onb  ^ant^aben  ic  9u(^  fa(  e^n 
part^ie  aber  Dttger  amptlube  aber  bie  ungern  foQen  nt)manb^ 
in  bad  borg.  ©(o§  (agen  fomen,  ber  ben  anbern  Parteien  an 
iren  teilen  fc^ebetic^  f^.  9[u(^  fat  e^n  part^te  aber  Dnger  antpt* 
(übe  aber  bie  ungern  ber  anbern  part^ie  f^enbe  migentfic^  ntt 
in  baö  obg.  ©log  füren  aber  lagen.  SBofte  auc^  ünger  par« 
t^ie  einc^e  Dnger  nac^fomen  @ttfft,  ^erf^afft  aber  erben  ^ntanb^ 
in  bem  Dorg.  ®(og  enthalten/ baj  mochten  mir  tbnn,  boc^  baj 
e^ne  partl^ie  n^manbd  mibber  bie  anbere  Parteien  enthalte,  onb 
Dmb  folic^en  enthalt  fat  e^n  fnrfle  geben  (^.  gutben  onb  brie 
armbrofl,  6in  graffe,  e^n  ^erre  aber  e^n  @tab  fjrjc.  gulben 
Dnb  jme^  armbro|l,  (Sin  9?itter  aber  fnec^t  f.  gn(bcn  t^nb  e^n 
armbroft,  onb  metc^er  ünber  m^  Parteien  erpe  entleibet  önb 
baj  mit  bem  gefmorn  p^ortener  bed  egen.  ©(oge^  luntlic^en 
machet,  bed  enthalt  fa(  furgeen  Dnb  bie  ftentfc^afft  onb  frieg 
ug  meren,  auc^  fat  folic^e  enthalt«  gett  gefallen  an  ben  ge^ 
meinen  bume  be^  üorg.  ftoged  ^ufeftam,  mer  anc^  alfo  ba 
enthalten  mürbe,  fc^u'ffe  ber  nit  in  baj  öorg.  ®(oge  binnen 
3are  önb  tage  nac^  bem  ent^ett,  fo  fofte  ber  ent^ett  abefin, 
ünb  mürbe  e^n  furfte  ba  entl)atten,  ber  fofte  br^  gemapentc 
fnec^te,  (Sin  graffe,  ^erre  aber  @tabt  jmene  gemapente,  (Sin 
{Ritter  aber  Inec^t  e^nen  gemapenten  tm6)t  jn  bem  Dorg.  @(og 
^aben  aÜ  fange  ber  frieg  meret,  bie  fetben  Ine^t  fotten  auc^ 
at^bann  bad  @tog  Dnb  SSurgfribben  ^etffen  meren  bnb  ben 
Surgfriben  fmeren.  föered  au^  fac^e,  bag  onge  oorg.  part^)) 
einige,  üng  nac^fomen,  ober  erben  ftnen  teil  an  bem  Dorg. 
Stog  oerfefeen  ober  oerfeuffen  mollte,  baj  fotte  er  bie  anbern 
Parteien  juuor  tagen  migen  onb  t)n  baj  bieten  onb  taffennat^ 
j^tlic^en  mogetidien  bingen  :c.  Sd  fotten  auc^  iCl^orn^ubere, 
meistere  onb  p^ertener  bed  obg.  ©toged  $>ufefiam  ondoorg. 
Parteien  gutben,  gtoben  onb  fmeren  dgt{(^em  in  finen  reiften, 
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mit  itamcn  Diif  (^|btfc|)0ff  ^o^citin  tonb  üitS  Doit  Spt^eii' 
Uln  )u  htm  f^ülbtn  Hit  U^  Sfogc^^  an  bem  felben  ^atben 
ril  mir  Sr^bifcftoff  3  oft  an  i»  funff  ttiU  ^abe«,  üiib  tmi  bie 
Don  iippeitfIcQa  t\)n  \t^t\Uinlt  mh  m^  hm  Dorg.  ton  |)ufe^ 
l^am  ^u  üngm  f^ütlat  trite.  Sered  aiic^,  baj  ba}  obg.  ®tD§ 
Imfeflam  Dcrforcn  mmht,  fo  fotte  igtic^c  part^tcbe»  anbent 
mit  tauben,  (übe»  enb  3rc  pn|ct  marfjtbdjotffcii  önb  beraten 

I^Ra«  baj  ba?  Sfo|  mibbcr  gmonitc  Mb  an  int^  bracl)t  rtjurbe. 

^■^  Dat.  a,  d*  MXCCCXIT,  in  die  b.  Thome  apostoli. 

^^^B  (@ämmtli^t  ©itfier  f^U^m  ti^^^t  cr|aum  an.)         Dri^. 


M  59. 


111«  (la  ScbrO^  3(1  tSlaö  tJoii  ©äffen  mtbe  3£^ 
gijfc,  fin  eti{^c  !]üffraiiwe,  bmt  hiiib,  ba«  mtt  tjerfaitfft  %an 
mfiT  britteit  bee  ^a(beii  i^albed  gelegen  art  beme  ^Dür{auti?er 
bntllul^e^  ba«  uor^i^ben  ^{e|  ba@  Oubben  ^u(^,  Ditben, 
abcit,  fiiuben,  mrutf  mit  grunbe,  bDbbem  k>nbc  mit  aüir  |itge^ 
I0rbt,  alö  ba«  mir  Sta«  eßeiL  mn  faber  tnbc  tioit  nmbcr 
irftorben  unbc  in  eijucr  bcKurige  matter  brubete  geflodet 
i^bc  gefte^net  mit  beme  toge  pgen)tfit  rttbe  ^efalteit  ift^  bat 
gern  $ u  (f  e(  e q  üttbc  3  o  a d) t  in ,  mtfin  bnibere ,  icltd|er  fiit 
britteU  be«  fetben  f^aibtn  malbt^  ^ab  mibe  mß  femptttc^cn 
Ifin  SSoTt^rai^t  m^n«  neben  I)atbcn  bat  be«tuatbe6  alfomit 
in  tofc  gcfaUtn  ift,  beute  Grfamen  geifttidjcn  l^erren  fjci'n 
l^ictcman,  U^ieiftcr  beö  gofetiufe«  f.  Stnttjoiit)  pt  ®ru^ 
oeberg,  fime  go^^ufe,  ßoniieitt  miht  nacfitomen  ome  ^mu 
gntkn*  "Dt«  juotfnnbe  f^an  t(^  (£(a#  obg.  üor  mit^,  8^fcn 
m^n  etlc^c  bitffTamDen  ünbe  tJor  önfc  tr 6 tn  ml)it  eigen  3nge6 
on  biefin  brieff  geljangcn  üiib  gebeben  Smig^eni  gbirt 
@4fiicten  ben  3ungen  fin  3ngeg  mtü^  an  biefen  brieff  }ii 
Detlefen,  fabefetmenmirSSotpradit,  ßucfcle^  ünbe3oadjim 
uon  Soff  in,  gebrubete  ünbe  gefittere,  ba«  bir  ocrtauff  ge* 
öufcrme  gubm  wiUtn  tjiib  öcr^eiitfniffe  mht 
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iDoKen  Dnfen  obg.  Ferren,  fin  go^^ug  onbe  nad^tomen  }u  gan^ 
Irbcn  gerne  gu  »n«  ncnten  an  »nfer^  brnber«  ünbe  oettcrn 
(S^tad  ftab;  mibebad  go^^u^  bar  an  fc^uirn  Dnbe  fc^trmen  nac^ 
ünfer  vermögen  ünbe  ^an  bc«  fempttic^en  ünfir  Icftc^er  pn 
eigen  3ngc6  an  btefen  brieff  gegangen. 

Uff  ben  SRanbag  na^  bente  fontage  dnuocauit,  a.  d. 
M.CCCC.XV. 

(!2)te  @ir()et  jlnb  beinal^c  ganj  abgefallen.  Ortg. 

M  5». 

1413  (13.  3u(i).  ^6)  ßonrab  üon  ßtecn  3?ittcr  mtb 
ld|  2Ben|it  üon  ßleen  Sefennen,  aW  bicQrfamen  geifttic^in 
Onngfrauroen  franme  S)l)ne  Sptiffen,  Stare  SSJormßen 
priotßen,  flat^erine  fengertn,  (Slare  33ornc  burgerern, 
$cbel  fetnern  ünb  ber  Sonnente  gemeindc^in  beö  ßtojler« 
^u  ^(benmonfter  ya  SRen^e  Dn^  Dirfanfft  \\CiXi  baj  ^offe^^ 
bing  }u  Ojrftab  mit  a((en  red)ten^  frt)^e^ben  Dnb  tjuge()orunge 
nac^  Sn^atbe  ein«  üirfigetten  öirfanff^  triff,  ben  fte  ün«  bar* 
über  geben  ^anb,  ünb  h)ant  nu  bie  fob^^e  be^  fetbcn  l^off^ 
bingi«  önfer  tnb  in^n  ffien^if«  brubern  ünb  önfen  erben 
gemcfl  ifl  ünb  mir  fte  Don  ben  egen.  üirtenffern  bigb^tr  ju  \t\iitn 
getragen  ^aben  ünb  nn  üorter  önfer  eigen  ifl,  \izx\xxtib  fo  oir* 
^Qben  h)ir  gen^Hc^en  üor  und  Dnb  bie  obg.  ntt)n  9Q3en^et^ 
brubere,  bie  noc^  önbcr  3ren  3aren  fmb  ünb  atte  ünge  onb 
ire  erben  nff  b^fetbcn  fobi)l&e  ünb  üirfeuffcre  obg.  ünb  uff  aOe 
anbere  forbernnge  ünb  anfprac^e,  bie  »ir  bi§  nff  gifft  biffi^ 
brieffid  gehabt  ^an,  ünb  fnnber(id)in  auc^  üon  be^  megen,  ate 
bruber  Ootfdjatf,  ber  fetben  üirfenffirgen  fi^effener,  üoniren 
megcn  üormait«  e^nen  üirfauff  berebit  ^atte,  mit  $  einrieb 
ilÄonic^  bnb  ©crtad)  9?afcn  gefeffen  ju  iBufepad^  omb 
etlidie  gutbe,  beflebeubt  ünb  rechte  \\\  baj  üorg.  ^offebing  gc* 
borenbe,  berfetbe  üirfauff  bod)  üorfprod)in  »arb  ünb  atfo  fein 
getb  bauon  gcfaflin  ifl,  atfo  ba«  »ir  ober  nt)manb  anber«  üon 
ünfcn,  no(^  üon  m^n  ffienfeite  obg.brubere  ober ünfere erbln 
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oegcn  baj  nu  ober  ^ernac^  mitnmer  gefac^en  ober  gef orbern. 
iDoOen  noc^  foQen  an  bie  megenante  oirfeuffere  ober  ire  nac^«' 
bmen.  !93nb  ic^  ^betioe^fe  oop  t$uerbac^  dritter,  3(^ 
3Rengog  oon  !Dube(§^ettn*tnb  ic^  ^enne  oon  !Cubt(6« 
^eim  moHpar  onb  oormunber  M  egen.  Sen^itn  onb  finer 
iniber  39elennen,  ba}  ade  oorg.  \ad)t  ani)  mit  on§me  guten 
toiflen  gefc^een  ftnb  onb  lotr  auc^  in  oorg.  mage  a(fo  oir^^gen 
^  off  bie  oorg.  oirleuffere  onb  ^re  nac^tomen. 

®eb.  n.  6^r.  geb.  m.CCCC.n,  off  f.  SKargaret^en  tag  ber 
i-  Üungfr. 

(2>ie  Siegel  Ux  Ku^fieKer,  \omt  ber  obg.  ^beltoeife,  3)^ehgog  unb  ^enne 
^ngen  gut  erl^alten  an.)  Orig. 

M  54. 

1#I6  (21.  3an.).  ©ir  Oofiann  ®raue  p  SSafeen- 
einbogen  onb  ?(nna  ©roff^nne  bofetb«,  fin  elic^e  ^uffrauwe^ 
t^un  !unt,  @o  aW  ber  bec^an  onb  ßoppittcf  be«  ftifft«  ju 
f.  95ictor  ngmenbig  SRein^  On«  erblich  ocrtutoen  l^an  ir 
bru(^  aUeine,  baj  man  nennet  ba^  @birftabir  bru^,  onb 
}ii  Ire  gemeinen  prefencle  geboret,  mit  aller  finer  gugc^orbe, 
mnb  fOi.  fmtt  olter  fetter  ewige«  jinfe«,  a(ö  gu  bieffcrjit  jn 
Wen^e  genge  onb  gebe  fint,  onb  f^an  »ir  fie  be«  gelte«  be* 
»ifet  uff  onfer  borff,  ormfubc  onb  geme^nbe  femptHc^  ju 
<8eram. 

Dat.  a.  d.  M.CCCC.XVI,  in  die  b.  Agnetis  virg.  et  mart. 
(2)ie  @iegcl  ber  Slu«fletlcr  ^ngen  ujo^I  er^tteii  an.)     Drifl. 

M  55. 

1416  (22.  3uti).  ffiir  $)erman  $)irte  üon  ©ametn^ 
lieim  SRitter  onb  ©^mon  Sreubet  oon  ©pain^aimßbe^ 
Inec^t  Gelernten;  alfo  aU  franse  Sat^cr^na  oan  Snbin« 
^eim  fetge,  efeman  ^ufframe  ^erm an«  feigen  oan  ©an* 
toeln^eim,  mit  Qren  gubern  ben  Sllter  f.  Sat^erinen  in  ber 
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p^arrltrc^in  {u^ubin^eim  gelegen,  ber  uoc^  ntt begäbet nod^ 
botirt  wa«,  begäbet  önb^botirt^ait,  baj  ber®otftarb  ©tum* 
met  bec^an  ünb  ba«  Sapittet  ji  f.  ©tcp^an  ju  SKencjc, 
ben  bie  paftorle  Dnb  p^artir(^e  ju  »ubin^eim  jugc^ortg  ifl, 
ömbe  bebe  »ißen  ^ern  Oacob«  öan  SSubin geirrt,  paflot« 
'ju  «Igenf^eim,  berfelben  froioen  Soft^erinen  feigen 
ne^ften  erbin,  »n«  bie  fruntfc^afft  l^ont  gebain,  aW  ocrre  att 
bad  an  qu  ift,  baj  mir  onb  Dnge  erbin,  aU  ixdt  ber  \>Sxi* 
9(taer  oorterme  lebig  mirt,  eqnen  erben  man  baqu  prefentirn 
mögen  önb  [otten  nac^  (übe  be«  brife6,  ber  üan  »orte  ju  »orte 
bernoc^  gcfc^riben  fte^t*),  önb  gfobin  wir  $>ermQn  $irte 
{Retter  unb  ©^mon  Srenbel  ebetlnec^t  ))org.  bad  na4  lube 
beffelbtn  brifed  ju  falben  onb  barn^ibber  nit  )u  t^unbe. 

®eb.  n.  6^r.  geb.  m.ccccrot,  off  f.  Marien  9J{agba(enen  bag. 

M  56. 

1416  (13.  ©ept.).  Söir  SBern^er  öon  got«  gnaben 
Sr^bufc^pff  }u  Sattere  k.  bun  fnnt,  ald  bie  ^o(^geborn  Dnge 
liebe  n^fftele  frauioe  ^gned,  ermann  ©rau^nne  ju  ^ititn* 
^an  Dnb  ju  92^bbe  bnb  ber  Sbe(  üng  lieber  neue  t^nb  fitif^ 
metic^er  Otte  Oraue  ju  ^itQtnlfan  önb  ju  S'J^bbe,  S)oem* 
probft  JU  j^riere,  Dnd  ^re  ©(og  9l^bbe  mit  (anben  onb 
luben  bargu  gehörig  Dnb  mit  aUen  anbern  ^ren  juge^oirben 
))ur  e^ne  fumme  gelbem  Derpanb  ünb  angegeben  ^ant,  aU  baj 
bie  brieue,  bie  »ir  bauon  ^an,  ügwifent,  ^efennen  toir  manne 
bie  egen.  frauwe  3(gned  Dnb  Otte  üurg.  ober  ^re  erben  baj 
))urg.  ©tog  ^i^bbe,  fanbe  Dnb  lube  barju  gehörig  mieberoon 
x>i\^,  ))nfern  nafomen  ünb  fiiffte  ^aben  onb  lofen  muQen  ünb 
und  bie  fumme  gelbem,  bar  our  fie  und  ba}  üerfafl  ^ant,  nem« 


*)  2)iefe  Urhtnbe,  audgefleüt  Don  ©ot^orb,  Xttan,  unb  bem  (iapM 
bed  ^te^^andfHfted  gu  Wlaini,  mit  angelangtem  (^attrüer^etd^nifTe, 
baürt  üom  19.  3u(t  1416. 
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(14  brQ  gmlUn,  mithtt  itcialmt,  ®o  futtru  wir  Qti  i^rt  @lo§ 
*}iQbt»<,  faiibe  mh  hiht  tiiirg.  DnEicftuerct  i^nb  t^n^erpanb  tDie« 
!icr  3tijybcn  mib  fic  barju  fajeii  fomci^ 

Dat.  BuUpach,  u.  1  MCCCCXYI,  domin,  p,  d.  natiuit. 
K  Marie  vlrg. 

H^  im  (6.  'Manl  mk  3  0  ^  q  n  n  hti  ^.  ftul^  p  g)i  c  11  jj  e 
Blr^feifi^off  K.  unb  wir  C  üb  cid  ig  p{)ülijgraut  b^  SKtnc  k. 
t|im  funi,  bo|  toir  fotic^c  trilc,  al^  |)ciiiri(^  fernerer 
9?tttcr  üitb  @  e r  fj  a  r  b  oott  5ÖI  c  de  n  t|  c  t  in  an  bcm  ©(og  onbe 
im  borffe  p  Ount^eim  ötib  m\d}  an  t)ufcTn,  tDinöcirtcn, 
rfenip  miefen,  garten  önb  aiibent  öutcnt  jn  borffc  uiib  itiargfe 
bflff(b#  %tl)üU  Ijant,  oon  irer  oerfi^ulhtgiiiiflc  lücgeii  ju  önfern 
^anbrn  geitomm  tjam,  ünb  töir  fottcn  audi  uittc  9t«i^t(itbc  mib 
lit  Bti§u  bar|«u  fdjirfeii,  bic  fflbcnguterc  alk,  at^  t)i[  bcrbann 
ift,  iim  )n:>rt)  g[id)  UiCe  |tt  teitcn  Dnb  batirt  barumli  .^t  (ogen, 
»nb  foßcn  tuir  ßr^bifc^off  Ooffann  tJn|e  iia(i)tomen  Qxi^iU 
ff^Dffe  onb  Slifft  i«  iDien^e  ünfcrn  falben  tn(e,  bcr  im# 
nat^  bciii  bt)6c  gefatlen  inirbct,  tnib  mir  $cr(5og  ?iibcipig 
mh  t)n|e  rrten  bat  anbcrn  fjalbcii  tcife,  bcr  J>ii^  bann  an^ 
naii  bcm  Io^b^  gefdten  tvirbet,  fiirboge  ju  eraigen  iptm  bc* 
galten,  atfo  ba|  bic  obfl.  ,^enrtc|  Herne vcr  jRittcr  t>rtb 
@er()arb  mii  Wtdtni]tim  Dber  irc  erben  ^n  benfcibeit 
tttitn  n^nimcrntcc  (omen  UDd^  gda|cn  merben  ut  btjctne  mtjfe^]. 
@eb.  jti  3? öp arten,  n.  S^r.  gcb,  ttt.fcrfTOii ,  off  ben 
©amptog  fiir  bcm  Sontftgc  Stcminifceve  in  bcr  tiaflen. 

(tk  ^itgtl  toet  ftu^ftcltcr  tiäitacu  itm^t  erlitt Ji  an.)      Odg. 

•)  tot  17.  gdmmr  beffclBe«  Ja^treö  errii^lcrfn  W  oög,  Uribifi^of  3o* 

BoJin,  »nb  Salt  wo»  ÜJUdeiifteirR   dneti  ötirflfriebeii  übte  &ie  i6uvcj 
snb  M  Darf  p  Jgiunb^itti*    (3$eb«  p  ^op^atb.   ('I)ie  ^8ie(^el  p:t9?ii 


48  1417. 

M  59. 

HI7  (10.  3Märi).  ®ir  8ubtt)iB  ^fatfegraue  bpJRmcJC- 
^efcnnen,  atd  ber  bcd)ann  Dtib  Saptttel  be^  bumfitffte^  ju 
SBormege  an  e^nem  onb  bie  (SbeUute  ))nb  firc^engefioorn  gu 
gppeipeim  an  bem  anbern  teil  ®penne  ünb  qlDe^unge 
ntQteinanber  gel)abt  ^ant  Don  SQt)unge  n^egcn  f.  ?^ico(aud  attare 
in  ber  pfarrefirdien  ju  @)>petg^etm,  barqu  bann  igtic^e 
part^ie  benfelben  a(tare,  fo  ba*  tebtg  mürbe,  Stecht  meinte  su 
^an,  bad  ^abeu  mir,  nac^bem  mir  bann  beibe  Parteien  ge^n^ 
cinanber  mtb  auc^  etliche  alte  briefc  mtb  Drfunbe  ücr^orct  Ratten, 
bad  bie  (SbeQnbe  Dnb  fircljengefmorn  jn  (Sppel geeint  ben 
üorg.  ?Utar  gar  öor  (angcn  cj^ten  ane  ber  buml^erren  önb 
mengti^d  mibberfprec^en  geluben  l^mX,  mit  Qr  miffen  onb  \m{*  ■ 
len,  Don  be^ben  f^ten  betebinget  unb  fie  barDmb  frunKic^en 
mqteinanbcr  öere^net,  Ä(fo  ba^  bie  bum^erren  tjon  ffiormeS 
obg.  bieSbeüubc  t)nb  firc^engefmorn  ju  (Sppetg^eint  b^  ber 
li^unge  beö  öorg.  f.  9licotan«  attar^,  fo  ber  (ebig  mirbet,  üer* 
ti^en  lagen  fottent  öngc^inbert  *). 

Dat.  Alczeyet  fer.  iv.  p.  dorn,  reminiscere ,  a.  d. 
M.CCCC.XVII. 

(2)a«  ©icgel  ^ängt  jcvbrot^cn  on.)  Orig. 

M  5». 

1417  (2.  3Kai).  933ir  ©igmunb  üon  gote6 gnaben Äo* 
mift^er  fung  :c.  tun  funt,  baj  wir  angefe^en  ^aben  [ollc^  ön« 
nerbroffen  t)nb  gctruwe  bienfte,  bie  on«  onb  bem  Stiege  bie 
(Sbeln  ^an^  t)nb  (Sber^art  pom  $irg^orn  gebrubere, 

*)  «m  30.  3ua  1430  öerflteidften  fidft  bie  ^rdftengefcftttjorenen  ju  (ippct»* 
^cint  mit  bem  2)ompiftc  ju  SBorm«,  wegen  ber  neu  ju  bouenbcn 
©ettJölbe  in  bem  (JE^or  ber  ^forrfirt^e  bofelbfl,  fornie  üon  einer  ,,bonc 
wegen,  ba)  man  nennet  ben  buc^"  in  berfelben  ^trc^e.  ®eibe  ^ue 
foQen  bie  ^rdjengefc^wornen  auf  il^re  Sofien  machen  unb  unterhalten, 
fonft  ^at  bad  ©omflift  bie  Äin^c  ju  bauen.    (9iot.»3n|h.) 
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Stittere  offt  onb  bicfe  getan  f^aitw,  onb  ^aben  3n  bort)nt6  bie 
gnabc  gctan^  ba«  furbaffmcre  qmcn  Oarmcrfte,  c^ncr  uf  f. 
afbon^tag  onb  ber  onber  uf  f.  ©^mond  mtb  dubad  tag,  in  3r 
€tat  onber  bem  ®(offe  jum  ^trg^orn  gelegen  alle  jare 
gegeben  nierben  foQen,  onb  bad  bte  ouc^  qmen  tag  bor  ber 
oorg.  fettigen  tage  unb  cjroen  tag  bornac^  meren,  onb  bad 
tglic^er  berfelben  darmerfte  onb  aQe  bte  (ute,  bie  borcjn  onb 
bauon  gießen  bnbe  bte  fuc^en,  aQe  bie  gnabe,  frQ^eite,  SRe^te/ 
fr^be,  geleqte,  fc^imte,  gewon^eite;  orbnnng  onb  ^erfonten  ^aben 
snb  genieffen  fofien,  mie  anber  Oarnterfte,  bie  3n  ben  ne^fien 
onfern  onb  bei^  9{i(^d  onb  aitbern  Steten  omb  bad  ^irg« 
Mm  getegen  ge^afben  merben,  boc^  onf^ebti^  aUen  folic^en 
Steten  omb  baö  ^trß^rn  b^  brln  m^ten  getegen  an  3ren 
darmerften. 

®eb.  juSoflen^,  n.  6^r.  geb.  m.(C((m\,  an  bent  anbern 
tag  be«  SRonbeö  äWe^en. 

(!2)ad  Siegel  ^ängt  imbefi^öbigt  an.)  Orig. 


1417  (13.  ®ept.)-..  34  ?f|i(ipp«  oon  ^I^unc,  fierre 
gnm  Oberfietn,  be!ennen,  ba«  mir  gcfaget  Ift,  ba«  ber  gbcl 
(Sonrab  oon  ^oenfet«,  probeft  jn  ^^ebcrff)cim,  m^n 
Sieber  oetber,  an  ntic^  bracht  foße  ^an,  ba«  ic^  bie  @tab  oon 
^fteberf^eim  onb  geme^nbc  [c^inncn,  oertebiugcn  onb  ocr* 
cntwurtcn  folle,  oitb  fette  ba«  ber  obg.  m^n  octbcroon^oen* 
fe(d  ber  probeft  an  nttc^  gcmorben  ^ait,  bo  fprecljen  icl)  ^^i^ 
lip^  Oon  !5)unc  obg.  onb  ncmen  baö  bar  /\u  off  ben  ct)t, 
beit  t(^  niQme  gnebtgen  Ferren  oon  S^r^re  get^an  ^an,  ba^ 
tnqn  obg.  oetber  bad  oon  ben  obg.  oon  ^^eberfb eint  tocgen 
HQe  an  mtc^  gefuc^t  ober  gemorben  ^at  aber  t)einaut  oon  finen 
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wegen,  Dnb  geburte  mir  9t  mee  bar  ju  ju  tun,  ba^  tootte  14 
auc^  tun. 

®eb.  off  3Kcntag  üor  beö  ^.  ßrufeeö  tag  Sfoltaciont«, 
a.  d.  M.CCCC.XVII. 

(2)a«  Siegel  be«  ^udfletler9  ^ängt  befd^fibigt  an,)       Ong. 

M  et. 

1417  (13.  Oft.),  ©ir  8  n  b  w  l  g'  p^atfegraue  SB^  JRlne  k. 
Sefennen,  nanbt  mir  ©mabfburg,  92er{le9n  onb  S^^ejc^ 
^e^m  mtt  au4  anbern  f(oi§en,  fieten  onb  borffern  Don  bem 
^.  9^c^e  in  p^anbt^w^fe  Sueben  onb  koanbt  wir  auc^  ben 
©d^uU^e^ffen,  fc^effen  onb  geme^nben  bafelbd  fruntUc^  ^aben 
gerebt,  @ie  ünb  {re  nac^fomen  bt^ben  ju  (agen  ^^e  aQen  Iren 
eren,  fr^^e^ben,  rechten  mb  gemon^eQben,  bte  fie  oon  9{omt<'- 
f(6en  fe^fern  onb  fontgen  Dor  }^ten  ertoorbcn  ^an,  bed  l^aben 
nir  aud^  oon  bed  godd  ju  Oppen^e^m  megenmol  oernom« 
men,  rote  berfetbe  joQe  mit  finer  jnge^orungen  oon  alter  ^er 
ge^n  ben  oorg.  fc^uttl)c56,  ftl)cffen  önb  gcme^nben  ju  "Sltx^ 
fle^n  onb  ju  'iDef  ^e^m  gesotten  x%  babQ  mx  fie  auc^  für* 
bag  (agen  foUen  a(d  ^ernac^  gefd^rebeu  ftet,  mit  namen  a(fud, 
mag  in  ben  gemarcfen  ju  92erfteqn  ünb  ju  ^e^^e^m 
roefc^t  an  lo^n,  fruchten  Dnb  anberd  oAb  wag  auc^  ben  fc^effen, 
ebetluten  mtb  gemeqnben  )u  92erfteQn  ünb  ^I^e^^e^m  Dg* 
wenbig  benfelben  gemarcfen  off  iren  guben  wefc^et  ober  ^neju 
ierlic^en  gutten  gefedet  onb  bar}u  talcf,  siegeln  Dnb  gebaden 
fle^n,  bte  inne  ben  fetben  gemarden  gearbetjt  werben,  bag  aUed 
foüen  wir  Dnb  Dnfere  erben  off  waffer  noc^  off  tanbe  nit  jotten, 
Dnb  wa^  auc^  in  bie  Dorg.  borffe  Dnb  gemardfen  ^lerfte^n 
Dnb  '£)e;^eim  gefurt  ober  bracht  würbet  ju  wager  ober  ju 
(anbe,  waeg  beg  ift,  bag  bte  tute,  bie  ba  inne  wonent,  felber 
gebruc^en  wotlent,  bag  foHen  iDir  auc^  nit  jolten,  wag  aber 
a(fo  bargefurt  Dnb  niebbergetegt  Dnb  forbag  ju  JRine  Dor* 
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fonfft  tonrbet,  bütton  faQ  man  Dnd  x>n%t  joQe  geben  a\9  ge« 
iDoii(i(^  ifl. 

Dat.  Altgetf,  iv.  fer.  ante  b.  GaUi  conf.,  a.  d.  M.CCCC.XVTI. 

(iStet(^§fitxfle  «bft^rift) 

ms  (13.  3ttni).  ^  ©it^etmu«  Don  2)fenff|c{m 
paftor  }u  Subtg^eim  ^efennen,  @o  a(d  ber  Sbet  dung^er 
So^an  @roffe  ju  jta^enelnbogen  mic^  begnabtgt  ^ait  mit 
bem  frone  oltar  in  bemg^ore  ung  (ieben  frounien  monfler  ju 
Arbeit  gen,  9tebben  i(fy  in  guten  trutoen  bemfetbcn  Ättar  ju 
iDorten  Dnb  »onunge  bofe(b^  }u  tnne  ))nb  wetid^  }tt  it^  nit 
(enger  M  Dorg.  Wtor«  warten  ober  ^aben  multe,  fo  fol  i(ft 
tfa  mit  nt^eman  t^enoec^fefn  on  miden  onb  Der^engniffe  bed 
öorg.  m^n«  ^ung^ent  ober  flner  erben. 

Dat.  a.  d.  M.CCCC.XVIII,  ii.  fer.  a.  b.  Viti  et  Mo- 
desti  mart. 

(Xa9  (Siegel  bed  Sudfleller^  ^ängt  tDO^I  erl^alten  an.)     Orig. 

M  es. 

1418  (5.  3uü).  ÜÖir  bie  ©urgermeinfterc  onb  State  ber 
@tat  }tt  SBormg  ^fennen,  bad  t)or  ond  in  unfern  SRate 
fomen  ftn  Oedet  Äolbc,  3ecfe(  Stoi),  6(au5  3euc6,  $enne 
f)fenfopf,  @(ad  S3e(n^eimer  onb  ©oqe  Don  ©e(d,  Dtfc^er, 
onfer  bürgere,  »nb  oon  bebe  n)egen  'iDec^anö  ünb  ßappitetö 
be«  ©tieffteö  ju  f.  ^au(e  ^ie  ju  ffiorm«,  ^ot  ir  iegtic^er 
gefaget  a(^  litxmä)  gefc^ribeu  ftet  off  ben  e^t,  ben  er  on^ 
onb  onfe  ©tat  SBormö  onb  fiuer  junfft  getan  ^at.  3""^ 
erften  ^at  dedel  ^o(be  gefagt,  bad  im  fe^r  mol  h)igenbe  f^ 
Dor  oirqig  daren  ^ere  ober  me,  bad  fin  oetter  feltge,  $enne 
^fugmott,  (ginen  ©almengrunt  in  bem  9t ine,  ben  man  nennet 
ben  SBac^art,  jufc^cn  bcm  Steine  onb  SSbernf^eim  ge* 
legen,  bepanben  ^ctte  omb  bie  *Cutf^en  Ferren  ju  aSbcrnf* 

4# 


46  1416. 

p^arrlird^tn  ju  93ubtn^etm  gelegen,  ber  uoc^ nit begäbet no(^ 
botirt  roa^,  begäbet  onb bottrt  ^ait,  baj  ^er®ot^arb  @tum^ 
met  be(^an  ünb  ba«  ßapittet^u  f.  ©tep^an  ju  3Mencje, 
ben  bte  paftorte  Dnb  pttarfirc^e  }u  33ubin^eim  juge^orig  ifl, 
t)mbe  bebe  loiKen  ^ern  Oacobd  Dan  33ubtn^etm,  paflord 
'ju  «tgenflieim,  berfetben  frawen  (Saft Retinen  feigen 
ne^ften  erbtn,  t)nd  bie  fruntfc^afft  ^ant  gebain,  a(d  Derre  att 
bad  an  qn  ifl,  ba}  n)tr  t)nb  ünge  erbin,  aU  btde  ber  DtfTS* 
%(taer  Dorterme  (ebig  n)trt,  e^nen  erben  man  bar}u  prefentint 
mögen  Dnb  foQen  nac^  (übe  bed  brtfed,  ber  Dan  mxtt  ju  kDorte 
^ernac^  gefc^riben  fte^t*),  Dnb  gtobin  »ir  $)ermatt  f)lrte 
Si^tter  Dnb  ®^mon  Srenbel  ebednec^t  Dorg.  bad  nac^Iube 
beffelbtn  brifed  ju  I)a(ben  onb  barmibber  nit  }u  t^unbe. 

®eb.  n.  S^r.  geb.  m.cac.nit,  off  f.  "SRaxitn  ä){agba(enen  bag. 

M  56. 

1416  (13.  (Sept.).  SSSir  SB  er  n^  er  Don  gotd  gnaben 
Sr^bufc^off  }u  friere  ic.  bun  Innt,  a(d  bte  ^oc^geborn  Dnge 
liebe  n^fftete  f räume  Sgned,  e^ioann  ©rau^nne  }u  Riegen« 
^an  Dnb  in  SSttfihc  Dnb  ber  (Sbe(  Dng  lieber  neue  Dnb  ^e^« 
meüc^er  Otte  ®raue  ju  Bi^fl^^^an  Dnb  ju  ^l^bbe,  ü)oem^ 
probft  ju  friere,  Dud  ^re  @(og  iR^bbe  mit  (anben  Dnb 
(üben  barju  gehörig  Dnb  mit  allen  anbern  ^ren  }uge^otrben 
Dur  e^ne  fumme  ge(be9  Derpanb  Dnb  Ongegeben  ^ant,  aU  baj 
bie  brieue;  bie  tDir  bauon  ^an,  D§n)ifent,  !lbelennen  mir  manne 
bie  egen.  fraume  Sgned  Dnb  Otte  Durg.  ober  ^re  erben  boj 
Durg.  ®(og  in^bbe,  (anbe  Dnb  (übe  barju  gehörig  mieberDon 
Dnd,  Dnfern  naiomen  Dnb  ftiffte  ^aben  Dnb  tofen  muQen  Dnb 
Dnd  bie  fumme  ge(bed,  bar  Dur  fte  Dnd  baj  Derfafl  ^ant,  nem* 


*)  !Z)tefe  Urfuitbe,  au^geflellt  t)oit  (Sot^arb,  ^ttan,  unb  bem  (So^itel 
be«  @te^^Qn<^fte«  }u  ^ami,  mit  onge^Angtem  (9fittrt)er}tt(^ntfff, 
batict  kram  19.  3u(i  1416. 
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fi(i  br9  gulben,  »ieber  becgolent,  ®o  füllen  tDtr  ^n  ^re  @(o§ 
92i)bbe,  (anbe  Dnb  (übe  Durg.  onbefkDeret  Dnb  Dnoerpanb  tt)ie< 
ber  3nyben  Dnb  pe  barju  (a}en  lomen. 

Dat.  Butzpack,  a.  d.  M.CCCC.XYI,  domin.  p.  d.  natiuit. 
b.  Marie  virg. 

(S>a%  ^tegel  ffin^i  ht\dfiJb\%t  an.)  Orig. 

Uli  (6.  gwarj).  ®ir  Oo^ann  bc«  ^.flnWauSOlcntc 
(Ert(Kf4off  2c.  Dnb  mir  Subeioig  p^at^graue  b^  9lme  k. 
t^iin  funt^  baj  »tr  foltd^e  tcKe,  a(d  ^etnric^  jtemerer 
Kitttr  tmb  ® erwarb  Don  SRecfen^eim  an  bem@(og  Dnbe 
>fm  borffe  ju  ®unt^etm  Dnb  aud^  an  Rufern,  »ingarten, 
tdttn,  imefen,  garten  Dnb  anbern  gutern  fn  borffe  Dnb  inargle 
bafc(b0  gehabt  ^ant,  Don  irer  Derfd^utbigunge  »egen  ju  Dnfern 
^nben  genomen  ^atn,  Dnb  mir  fotlen  auc^  Dnge  ^mptütbe  Dnb 
bte  Dngn  bar^u  fc^tden^  bte  felben  gutere  oHe,  atd  Dit  ber  bann 
ifi,  inn  ixotXi  gßt^  tei(e  ju  teilen  onb  bann  barnmb  ju  (ogen, 
Dnb  foöen  tt)ir  Srfebifc^off  3ol)ann  Dnge  noc^fomen  (Sr^bi* 
f(^offc  Dnb  ©tifft  JU  aWen^e  Dnfern  falben  tetfe,  ber  Dn« 
naät  beut  lo^ge  gefallen  mirbet,  Dnb  mir  ^cr^og  Subemig 
Dnb  Dnge  erben  ben  anbern  falben  teite,  ber  m^  bann  auc^ 
Mdf  bem  (o^ge  gefaUen  loirbet,  furbage  }u  emigen  jQten  be« 
ftolttn,  a(fo  ba}  bte  obg.  ^enric^  Jtemerer  9iitter  Dnb 
@er^arb  oon  3J2e(fen^eim  ober  ire  erben  ju  benfelben 
tetfen  n^mmerniee  lomen  noc^  getanen  merben  in  b^eine  m^fe  *). 

®eb.  ju  Soparten,  n.  S^r.  geb.  mmcmi,  off  ben 
Samfltog  für  bem  ©ontage  9{emtnifcere  in  ber  Dafien. 

(2)te  @icgcl  ber  ?üi«fte(Icr  ^önflen  tt)o^(  erholten  an.)      Orig. 

♦)  %m  17.  gcbruar  bcffelbcn  go^re«  crrtt^tetcn  bie  obg.  @rjbif(^of  3o* 
^onn  Don  SWainj  unb  ^fatjgraf  Subwig,  fomie  ©igfricb  öom  Ober* 
ftein,  gnebric^  Don  gterd^cim^  grauen  (S^nflineit  t)on  ^Rtdtin^tm 
^cHiu,  unb  93o(f  Don  S^cfen^dm  einen  iBurgfrieben  fiber  bie  ^rg 
unb  ba9  !£)orf  gn  (^unbl^eim.  ®th,  )u  lOopporb.  ($ie  @iege(  Rängen 
ffimmtü4  too^t  eri^alten  an.) 
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M  59. 

1417  (10.  aWärj).  ©ir  8ubtt)ifl  ^fat^grauc  bgSRmcJc, 
Sefennen,  at^  ber  bec^ann  Diib  Sapittel  bed  bumftiffted  ju 
SBormege  an  e^nem  Dnb  bie  SbeKute  bnb  firc^eugeftDortt  gu 
(Sppe(gf)etm  an  bem  anbern  teil  ®penne  Dnb  qiDe^unge 
m^tcinanbcr  flcl)abt  ^ant  t)on  85l)ungc  rocgcn  f.  9ticolau«  altore 
in  ber  pfarreürc^en  ya  @t>pe(g^eim,  barqu  bann  iglic^e 
part^te  benfetben  altare,  fo  ber  lebtg  mürbe,  Siecht  meinte  ju 
^an,  bad  l^abeu  mir,  nadibem  mir  bann  beibe  Parteien  ge^n^^ 
einanber  t)nb  aud)  etliche  alte  briefe  Dnb  Drfunbe  Derl^oret  I)atten, 
bad  bie  SbeQube  t)nb  fird^engefmorn  jn  (Sppelg^eim  ben 
t)org.  ^(tar  gar  ))or  langen  q^ten  ane  ber  bnm^erren  mtb 
ntengfid)«  mibberfpre^en  gelu^en  ^ant,  mit  ^r  miffen  önb  mit«' 
ten,  Don  be^ben  f^ten  betebinget  onb  fie  baromb  frunttic^en 
mQteinanber  Deret)net,  9(fo  bad  bie  bum^erren  oon  Sormeg 
obg.  bieSbeQube  Dnb  lirc^engefmorn  ju  (Sppeipeim  b^  ber 
li^unge  be^  Dorg.  f.  92ico(aud  aUard,  fo  ber  (ebig  mirbet,  Der« 
ti^cn  (aßen  foHent  ünge^inbert  *). 

Dat.  Älczet/e,  fer.  iv.  p.  dorn,  reminiscere,  a.  d. 
M.CCCCXVII. 

C^a^  Siegel  ^öngt  sevbroc^en  an.)  Orig. 

M  &». 

1417  (2.  3Rax).  SBir  ©igrnnnb  t)on  goted gnaben 9{o« 
m\6)tx  hing  2c.  tun  lunt,  ba}  mir  angefe^en  ^aben  fo(id)  t)n< 
uerbroffen  t)nb  getrutüe  bienfte,  bie  t)n^  ünb  bem  yiiijc  bie 
(Sbetn  $and   t)nb  (Sber^art  tiom  ^itg^orn  gebrubere, 

*)  SRm  30.  3uli  1430  öerfl(ci(^cn  fid&  bie  tirt^engefd^morcnen  ju  dppctt- 
l^eim  mit  bem  !S)omfHfte  gu  38orm9,  megen  ber  neu  }u  bauenben 
©cmölbe  in  bem  (J^or  ber  ^forrfirc^e  bofelbp,  fonjie  öon  einer  „bone 
m%tn,  ba)  man  nennet  ben  hu6^"  in  berfelben  ^irc^e.  ^eibe  ^ue 
foHen  bie  ^rt^engefc^mornen  auf  i^re  Stoßen  machen  unb  unterhatten, 
fonfl  ^at  bad  !3)omftift  bie  Stxxdit  )u  bauen.    (^^ot.'^Snflr.) 
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9tiüere  offt  onb  btcfe  getan  ^aben,  t^nb  ^aben  3n  boromb  bie 
gnabf  geton,  boö  furbaffnterc  c\mn  3armcrfte,  e^ncr  uf  f. 
9(6andtQg  onb  ber  anber  t)f  f.  @Qmond  mtb  dubad  tag,  in  3r 
Stat  önbcr  bem  ©loffc  jum  $)ir§6orn  gelegen  alfe  jarc 
ge^(ben  »erben  foQen,  Dnb  bad  bte  ouc^  cjmen  tag  Dor  ber 
oorg.  ^eiligen  tage  onb  qroen  tag  bornac^  xotxtn,  Dnb  bad 
iglic^er  berfe(ben  3armerfte  Dnb  aQe  bte  (ute,  bie  borcju  wh 
bauon  }te^en  bnbe  bie  fudien,  a((e  bie  gnabe,  frq^eite,  9{e^te, 
frijbe,  gelegte,  ft^irme,  gemon^ette,  orbnnng  Dnb  l^erfomen  ^aben 
»nb  genieffen  fofien,  tt)ie  onber  Oarmcrfte,  bie  On  ben  ne^flen 
Dsfcm  ünb  be^  9tt(^d  ünb  anbern  ®teten  t)mb  ba^  $)irg< 
(orn  gelegen  ge^a(ben  loerben,  boc^  onfc^eblid^  aUen  fotic^en 
€teten  dmb  bad  ^irg^orn  b^  brin  m^Ien  gelegen  an  dren 
darmerften. 

®eb.  juSoflen^,  n.S^r.geb.  m.rrcr.roü,  an  bem  anbern 
tag  be^  Wonbed  Wltt^tn, 

(Dad  Siegel  ^5ugt  unbefc^äbigt  an.)  Orig. 


1417  (13.  ®ept.)...  Od)  ^tjitipp«  üon  3}une,  f)erre 
jum  Dberflein,  befennen,  ba«  mir  gefagct  ift,  ba«  ber  Sbcl 
(Sonrob  öon  $)oenfe(«,  probeft  ju  ^^eberffjeim,  m^n 
Sieber  Detber,  an  mic^  bracht  fofle  ^an,  ba«  ic^  bie  ®tab  t)on 
^beberf^eim  önb  geme^nbe  fd)irmen,  ücrtebhigen  ünb  Der* 
entwurten  folfe,  ünb  fofte  ba«  ber  obg.  m^n  uetberDon^oen* 
f  cU  ber  probeft  an  mic^  geworben  ^an,  bo  fpred)en  ic^  ^^i* 
lip«  Don  2)une  obg.  »nb  nemen  ba«  bar  ju  off  ben  e^t, 
beu  ic^  m^me  gnebigen  l^erren  oon  Xr^re  get^an  ^an,  ba^ 
tnQn  obg.  Detber  bad  Don  ben  obg.  Don  ^^eberfbeim  megen 
n^e  an  mid)  gefuc^t  ober  gen)orben  ^at  aber  Qemant  Don  finen 
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wegen,  t)nb  geburte  mir  9t  mee  bar  }u  gu  tun,  bad  tDotte  l(( 
auc^  tun. 

®eb.  off  ÜKentag  üor  be«  ö.  Sru^e«  tag  ejattadoni«, 
a.  d.  M.CCCC.XVII. 

(3)Q«  bieget  be«  Slu^flcffcr«  ^äuflt  beft^fibigt  on.)        Orig. . 

1417  (13.  Oft).  8Bir  8  u  b  tt)  i  g'  p^atfegraue  ©9  SRinc  k. 
©cfennen,  wonbt  wir  ©ipobfburg,  Slerftc^n  Dnb  ^,t%* 
^e^m  mit  auc^  anbern  ffoigen,  fieten  w't  borffern  tm  bem 
^.  9^(^e  in  p^anbtdwQfe  On^ben  onb  wanbt  wir  auc^  ben ' 
®(^uIt^eQffen,  fc^effcn  Dnb  geme^nben  bafetbd  fruutlic^  ^aben 
gerebt,  @ie  t)nb  {re  nac^fomen  bt^ben  gu  lagen  S^e  aUen  |ren 
eren,  frti^e^ben,  recl^ten  Dub  gewonl^e^ben,  bie  fte  t)on  9lomi« 
f(6en  fe^fern  Dnb  fonigen  öor  j^ten  erworben  ^an,  beö  ^abcn 
wir  auc^  Don  bed  }o((d  2^  Oppen^e^m  wegen wo(  Dernom« 
men,  wie  berfetbe  joUe  mit  finer  juge^orungen  Don  atter  ^er 
ge^n  ben  Dorg.  fc^utt^e^g,  fc^effen  Dnb  geme^nben  ju  9} er« 
fle^n  Dnb  ju  'iDej:^et)m  gehalten  ifl,  bab^  wir  fte  auc^  für* 
bag  lagen  foQen  a(d  ^ernad^  gefc^reben  ftet,  mit  namen  a(fud, 
wag  in  ben  gemarcfen  }u  ißerfte^n  Dnb  gu  (De^c^e^m 
wefc^t  an  wqn,  frud^ten  Dnb  anberd  Dflb  wag  auc^  ben  fc^effen, 
ebeKuten  Dnb  geme^nben  }u  Tlerfte^n  Dnb  ^ejp^e^m  Dg« 
wenbig  beufe(ben  gemarden  off  iren  guben  wefc^et  ober  9ne}u 
ierlic^en  gutten  gefettet  Dnb  barjn  Md,  iiege(n  Dnb  gebacten 
fic^n,  bie  inne  ben  fetben  gemarden  gearbe^t  werben,  bag  atfed 
föüen  wir  Dnb  Dnfere  erben  off  waffer  noc^  off  fanbe  nit  jotlen, 
Dnb  wad  auc^  in  bie  Dorg.  borffe  Dnb  gemarcfen  ^erfleqn 
Dnb  "De^^eim  gefurt  ober  bracht  würbet  ju  (ooger  ober  ju 
(anbe,  waeg  beg  ift,  bag  bie  tute,  bie  ba  inne  wonent,  fe(ber 
gebruc^en  wodent,  bag  foHen  loir  aud^  nit  jolten,  wag  aber 
a(fo  bargefurt  Dnb  niebbergetegt  Dnb  forbag  ju  SRine  Dor« 
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bttfft  iimrbet,  bouon  fatt  man  Dnd  t)n§e  joQe  geben  aTd  ge* 
iDmt(i(^  ifl. 

Dat  Altzey,  iv.  fer.  ante  b.  Galli  conf.,  a.  d.  M.CCCC.XVTI. 

(@(dcl^jct%  «bfc^rift.) 

M  «t. 

1416  (13.  3unt).  3(^  ©ill^etmue  öon  2)fenf^eim 
(Kiflor  )u  S3ttbt geeint  Rennen,  @o  atd  ber  Sbel  dnng^er 
So^an  ®raffe  jn  jta^enetnbogen  mid^  begnabtgt  ^att  mit 
bem  frone  a(tar  in  bem|St)ore  Dng  (ieben  froumen  monfter  ju 
«r^eitgen,  SRcbben  Itfy  in  guten  ttuwen  bemfelben  Ältar  gu 
motten  mtb  »onunge  bofetb^  }u  tnne  Dnb  xotWi^  }it  it^  mt 
lenger  be«  torg.  «(tor«  »arten  ober  ^aben  wulte,  fo  fal  i^ 
Xfti  mit  ni)eman  oenoec^fetn  on  miffen  onb  Der^engniffe  bed 
Dorg.  xaXfx^  dnng^rn  ober  flner  erben. 

Dat.  a.  d.  M.CCCC.XVIII,  ii.  fer.  a.  b.  Viti  et  Mo- 
desti  mart. 

(!Dad  Sieget  bed  9udf!ettetd  ^ängt  ido^I  erhalten  an.)     Orig. 

M  63. 

1418  (5.  3uti).  ffiir  bie  ©urgermeinflere  onb  SRate  ber 
@tat  }tt  Sormg  93etennen,  bad  oor  ond  in  unfern  State 
fomen  fin  Werfet  Jlolbc,  Oedet  Äoc^,  ß(ou«  Sencb,  $enne 
?)fenfopf,  ßla«  SSeln^eimer  onb  ®ocje  oon  ©ctd,  oifdicr, 
onfer  bürgere,  onb  oon  bebe  wegen  'iDec^anö  onb  Sappitelö 
be^  ©tieffte^  }u  f.  $aute  ^ie  ju  SBorm^,  ^at  ir  ieglic^er 
gefaget  ald  b^i^nad)  gefdiriben  flet  off  ben  e^t,  ben  er  ond 
onb  ün§  ©tat  Söorm«  onb  fincr  junfft  getan  ^at.  3"«^ 
erften  ^at  dedel  ^olbe  gefagt,  ba^  fm  fe^r  too(  migenbe  f^ 
oor  oircjig  3aren  ^cre  ober  me,  bo^  fin  oetter  feftge,  $enne 
^fugmon,  (Sinen  ©almengrunt  in  bem  91  ine,  ben  man  nennet 
ben  ©at^art,  jufc^en  bem  Steine  onb  35bernf^eim  ge* 
(egen,  beftanben  ^ctte  ümb  bie  !3Dutfd|en  Ferren  ju  aSbernf* 

4* 
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^etm  bad  l^atpteqt  eindate  ))mb  jcDt.  p^unt  ^eHer  t)nb  befante 
awä),  bo«  im  tüol  funt(i(ft  mcrc,  ba«  $an«  ®(fc§er  ba«  onber 
^olpte^Ie  beftanben  l^ette  Dmb  bie  obg.  bec^an  Dnb  Sappitet  ju 
f.  $au(e  auc^  etndare  t)mbe  ^Di.  p^utit  ^eder.  ®o^at@taud 
?)cuc^  flefagt,  ba;^  jm  rec^t  miÄ  inbcndc  f^,  ba«  3Wufcl  önb  g(c* 
bcf^cimcr,  bcibcr  üifc^cr  ju  SSSormfee,  oor  brißig  Oarcn  ben 
totb.  @a(mengrunt  gemein  beftanben  fetten,  (Siner  bad  I)a(p'' 
te^I  Don  ®rafe  (^riberic^  feligen  Don  S^ningen  onb  ber 
anber  ein  ^alpteil  t)on  ben  Ferren  ju  f.  $anle  oorg.  k.  3" 
tefte  ^at^oqe  oon  @e(d  Dor  und  erfant,  bad  eronb  finbru^ 
ber  üDoIbe  Dor  funff  Oaren  ben  obgenanten  @a(mengrunb  Dmb 
ben  Sommentur  ju  93bernf^etm  aUeine  beftanben  fetten 
Dnb  füren  baruff,  a(fo  qn)em  ju  in  ^er  Sl^c^er  Sonne,  Su^ 
ftcr  XU  f.  ^aule,  Dnb  f regte  fie,  toa«  fie  ba  füren,  ba  fagtc 
fie  im  @ie  I)etten  ben  ©almengrunb  Dmb  ben  Sommenture 
oon  93bernf^eim  beftanben,  bar^u  entwurt  in  ber  Sufter 
egcn.  Dnb  fprec^,  ber  grünt  ift  falber  Dnp  ©tieffted  ju  f. 
$au(e,  farent  ir  uff  ben  grünt,  ir  mugent  Dnd  benjindauc^ 
geben,  Dnb  ba  fie  bie  mort  Porten,  ba  füren  fie  Don  bem  grnnbe 
Dnb  fagtem  bem  Sommentur,  toie  ^er  9iic^er'58onne  Don  ben 
Ferren  toegen  ju  f.  *ißautc  mit  On  f)ette  gerette,  ba«  fie  uff 
ben  grünt  nit  faren  folten,  Dnb  ba  ber  Sommentur  bad^orte, 
bä  ^ieg  er  fie  Don  bem  grnnbe  faren,  ba«  teten  fie  Dnb  geben 
niemand  ben  iind^). 

Dat.  a.  d.  M.CCCC.XVin,  fer.  iii.  p.  Vdalrici  episcopi. 

(!S)a9  Siegel  ber  (8tabt  Sormd  ^Sngt  unbtfci^äbtgt  an.) 

Orig. 


*)  3lm  22.  3uri  1465  öcrfauft  bie  S)eiitf(^orben«baaet)  (Soblenj  i^rc 
St^ein^^iue,  genannt  bad  rot^e  Sört^,  unb  ben  (Balmengrunb  bei 
Sberd^eim,  i^ren  ^of  bafelbfl,  au  Sanbgraf  Reffen  ju  Seiningen  unb 
feine  ^ema^ün  (Slifobet^,  $fa(sgräfin  bei  ^{^ein.  (!Die  Siegel  Rängen 
fe^r  befc^äbigt  an.) 
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M  64. 

1418  (29.  Oufi).  04  $)cinrid)  Äcmmcrer  Mittet 
kennen,  a(6®raue  (Smic^  üou  S^ningen  mir  jugefproc^en 
mit  an  mic^  geforbett  tjah  foIid)e  Dirfatjunge  Dnbe  uffenunge, 
aM  i(^  m^me  Ferren  Don  3Htn%t  an  ber  bürge  Dnbe  borffe 
}u  Wettende  im  get^an  f^an  Dnbe  ouc^  ba^  ic!^  bie  (igenbett 
gntbere  bo  felbefl,  e^  f^n  edere,  »iefen,  luingarten  Dnb  ^off^ 
Dtrfe^e,  Dtranbere  Dnbe  gntte  bar  uff  Dirfeuffe  ane  f^nen  toiUtn 
Dnbe  Dir^engnuge,  bad  ic^  bod^  n^t  bun  fotte,  b^  xoiU  eg  fln 
eigen  Dnbe  m^n  (e^en  ift;  bo  ^an  i(^  bem  Dorg.  m^me  gnebigen 
^ren  pirfprod)en,  bad  ic^  foQic^e  Dirfa^unge  Dnbe  uffen;tnge* 
bie  ic^  m^me.  Ferren  Don  3Ren^e  Dnbe  auc^  aOe  anbere  gulte 
Dnb  gutbere,  bie  id)  }u  SRettenl^e^m  Dtrfa^t  ober  Diranbert 
(ette,  gen^Iit^  abefdiaffen  Dnbe  (ebigen  fol  in  biefem  ne^flen 
iare  nac^  bata  biefed  brieffd,  onbe  fat  aud^  Die  borg,  bürg  Dnbe 
borff,  noc^  fe^nerle^e  anbere  gutbcre,  tt)a«  id)  ju  5Wetten* 
Öeijm  ^n  gehabt  ober  gcnoßen  ^an,  n^t  me  Derfefeen,  bcfom* 
mem,  noc^  Diranbern  ane  »ißen  Dnb  gutben  mitten  be«  borg, 
m^n«  gnebigen  Ferren  ober  ft)ncr  Srben  S33er  e^  aber,  ba«  i(^ 
bo«  Dorg.  borff  Dnb  bürg  ober  bie  Dorg.  gutbere  Dirfeuffen, 
Dirfe^en  ober  Diranbern  motte,  hau  fal  ic^  n^manb«  anberd 
bun,  bann  bem  Dorg.  ©raue  (S  mieten- Dnbe  f^nenSrben,  aU 
bad  Don  rec^t  bod)  bittic^  ift,  hmxU  ba«  Dorg.  borff,  93urg 
Dnbe  atte  bie  (igenben  gutbere,  bie  bo  Dor  gerort  f^nt,  Don 
f^nen  gnaben  Dnb  f^nen  Doraltern  )u  Uf^m  rorent  Dnb  id^bad 
gu  flunt  nac^  fqn«  oatter  boibe  Don  ^me  enp^angen  ^an. 

Dat.  a.  d.  M.CCCC.XVIII,  fer.  vi.  p.  Ät.  Jacobi  apost 

(<£o)>ial6ud^.) 

1418  (15.  Sug.)*  SEßir  bife  nac^gefc^riben  93ern^art 
©tolle,  ffiil^etm  $)umme(  Dnb  griberit^  ©ode,  afle 
bxt^  Don  @tauffenberg  geuettern,  SBetennen,  bad  mit  ^ern 
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SubkDig«  ^fat^grauen  b^9iine  ic.  biener  tDorben  \xn,  a(d  bte 
anbent  Ditfer  vettern  e^n^  teitd  aitd)  Dor  Dff  fiii  gnabe  fin 
biener  finb,  ber  Dnd  auc^  }u  finen  btenern  empfangen  Dnb  t)f^ 
genomen  f)at,  m^  gu  Derfprec^en,  }u  fc^uren  onb  }u  fit^tnnen 
sunt  rechten.  SSSir^aben  anäj  oor  ün^  t)nb  t)nfer  erben  bem  obg. 
^erqog  Subioig  Dnfern  teil  an  bem  ®(og  @tauffenberg 
je^en  gan^e  3are  geoffenet,  boc^  affo  ivere^,  ba^  Dnfcr  leerte 
ber  9Äarggraue  üon  Soben  mit  bem  rechten,  ön^  angewonne, 
bad  er  einen  tei(  an  bemfetben  @toge  ^aben  ober  bad  man 
baru§  nlt  »iber  ^n  tun  fotte,  ®o  fat  ber  obg.  ^erqog  8 üb* 
joig  ^n  Dger  onferm  teil  nit  befc^ebigen  noc^  pd)  baru§  loiber 
^n  be^lffen.  @d  fat  aud)  ber  obg.  ^erqog  Sab U) ig  foüc^en 
93urgfriben  a(d  mir  ^^unt  ^an  ober  ^ernad)  geminnen,  ftd^  Der* 
ft^riben  mit  m^  ju  Ratten,  ünb  »ere«,  ba«  er  be«  egen.  @Io* 
ged  tt)urbe  gepruc^en,  fo  fat  er  benfelben  unfern  teit  behüten 
mh  beforgen  mit  toflen  Dnb  mit  ^ute  na^  bitfic^en  Dnb  möge* 
tidien  bingen. 

®eb«  t)ff  onfer  frauioen  tag  ^ffumpcionid,  n.  S^r.  geb. 
m.ccfc.roüi. 

(!{)te  (Siegel  ber  ^udfleQer  Rängen  tool^I  .erholten  an.)     Orig. 

1418  (12.  Oft.),  ffiir  ®er^orb  graueju  ©e^ne,  »ir 
SRupradit  groue  ju  3Sirnbiirg,  wir  ©ern^arb  tjnb  So* 
^on  gebrubere  graue  ju  ©otmße,  xoix  ©obefrib  unb 
(Suer^arb  gebMere  Ferren  ju  (Sppenfie^n  Dnb  toir  £»4« 
t^er  öon  gfenlurg  ^erre  ju  Tübingen  tun  funt,  fo  aU 
öng  tiebir  ^erre  oon  friere  fetge  tobe«  ^afben  abgegongen 
ift  t)nb  aU  \>\)  ©rafc^afft  onb  ^erfc^afft  ^atfenfle^n  ünb 
Wincjenberg  off  Dn«  ai^  rechte  erben  oirfatten  onb  erflor* 
ben  ift,  aU  »ir  b^  auc^  qn  gnomen  ^an,  loanb  nu  mi  lieben 
getrumen  Surgmanne  t)nb  bürgere  2^  ^Hncgenberg  oon 
t>ngn  otbern  ber  Dorg.  ®raf(^afft  t)nb  ^erfc^afft  ®nabe,  fr;« 
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ffi^  Mb  (erfotnen  ^erbrac^t  ^an  DirflgeU  ober  onoirfigelt, 
gereben  loir  f^  alle  bobq  fo  ju  lagen  Dnb  conftrnteren  mir  en 
b^  ftfledtd^  mit  befem  brieffe*). 

@eb.  It.  S^r.  geb.  m.((C(m\i,  off  iDtitiooc^en  nadd  X))}o« 
nif^  et  foctorum  etu^  mart. 

(^e  Siegel  ber  9[u8fleSer  ffin%tn  nnt)crfe^rt  axi)       Ottg. 

M  en. 

lilft  (6.  9an.y  Sßir  Subtotg  t)on  gotd  gnaben  ¥l^ati^< 
graue  b^9ttne  ictim  luttt,  a(d$erc2og  9lupre(^t  ber  dunger 
imfet  lieber  Kn^erre  feiigen  gebec^tenig  oor^^ten  bem  bec^an 
mib  Sapjtel  be6 (Stiftet  ju  f.  ©tep^an  ju  ÜRencje  ^regut 
)oSnge(flab  gefr^et  ünb  ^n  auc^  finen  befigetten  brieff 
boruber  geben  ^at*^),  be«  böben  »ir  ben  oorg.  ünferö  An* 
Ferren  brieff  öor  ön«  onb  önfer  erben  beflcriget,  ernuwet  onb 
confimtiret  ünb  looKen  au4  ba^  bte  obg.  bec^an  unb  Sapttel 
ba}  üorg.  3re  fut  ju  <Sng elftat  ju  endigen  jqten  bete,  fiure 


*)  1429  (L  Ttm).  ^letd^e  ^eflSttgung  burc^  "Unna  t)on  @oIm9,  ^an 
IVL  @üli(^  IC  unb  ^iet^ci  bon  Sfenburg  a\»  iS'Httrben.  (!Die  @iege( 
beiber  ^gen  unbefc^äbigt  an.) 

14d7  (12.  ^&xi).  ©leid^e  IBeftAttgung  ^ittcxdi^,  trafen  }u 
^^XL    (!^a9  Siegel  ifl  unbefd^igt) 

1456  (17.  gebr.).  ®(etd^  8eftfitigung  $I^Ui^pd,  ©tafcn  au 
^onan,  ai»  9ormtmb  be«  trafen  W^^P-  (^a«  ^i^g^I  if^  ^^V 
ersten.) 

1466  (29.  "ibpul).  ®Iet(^e  tBeftäHgung  be«  ©rafen  Submig  bon 
afenburg.    (3)o«  @iegel  fe^tt) 

1467  (11.  2)e3.).  ©lettre  I6eflätigung  M  (trafen  $^Utp)>  oon 
(anou.    (2)09  @tege(  ^ftngt  unbefc^äbigt  an.) 

1475  (15.  9{ot).).  ®lei<l^  8eflfttigung  ^l^iüppd  oon  Sppfhtn. 
(^0«  eiegei  fe^(t) 

1497  (7.  SDf^fit}).    (^(eici^e  iBefiäagung  be«  (trafen  Stetn^orb  ya 
^onau.    (<Stege(  fe^It) 
•♦)  2)iefe  Urfunbe,  öom  28.  gebr.  1361,  ifl  obgebrucft  im  3.  ©onbe, 
e.  417,  gir,  1329. 
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onb  aQec  anber  burben  »nb  befwerntg  (ebtg  onb   fr^e  ^abett 
fotltnt. 

Dat.  Magmicie,  ipso   die   festi   Epiphanie  dorn.,  a.  d. 

M.CCCC.XIX. 

(3)äs  @icgcl  fe^It.)  Orifl. 

M  69. 

1419  (11.  gRärj).  ffiir  Oo^ann  bc«^.  flut«  ju9)Jcne< 
(Srfebifc^off  onb  mir  Sotjann  ©raffe  ju  ©pon^eim  (grfcii- 
nen,  baj  loir  uff  ben  tnantag  nad^  bem  Montage  dnuocauit 
Dng  frunbe  fanicntUc^  ju  ber  9{un)enbei)mburg  gcf(^i(ft 
l^ann,  e^n  beUuiige  bcr  duner  bürge  bafefb^  ju't^un,  9lt9  fte 
auc^  boj  atfo  get^ann  ^aut  mh  bo}  auc^  affo  Zugängen  tft  mit 
t>n%mt  lotffen  üub  iDiQeu,  atfo  bt\6)t\M\ii,  baj  und  ©raffe 
do^ann  Sorben  ifl  a(^  t)Ou  mig  pantfc^afft  toegen,  mit  no« 
men  an  bem  (äugen  ^u§e,  ba}  gein  bem  bäte  nufleet,  bie  l^in« 
berfle  lammer  onb  bie  c(ei)ne  fiobe  baruor  mit  bem  femmerc^in 
baran  Dnb  atfo  furter  gtic^  ber  ugerften  toanbe  be^  ftobe(^tnd' 
'  oben  u6  unb  nit  ben  feüer  barunber,  bann  mir  fußen  ^aben 
ben  fetter  ouber  bem  gemetbe,  atd  man  }u  ber  porten  Ongeet 
JU  ber  tindten  ^ant  onb  futten  du^  be^  gebruc^en  in  alten 
))n§m  Drber  Dufd^ebetic^  ber  moten,  bie  anbern  übrigen  be^te 
in  ber  innerborge  fußent  on«  3o^ann  Sr^bifc^off,  miönnac^* 
lommen  onb  ftieffte  oerfiben,  onb  weriß,  baj  onß  e^n^er  ün§ 
nac^fomen  ober  (Srben  fin  beqte  bumen  ober  ^o^er  füren  motte, 
ber  mag  baj  t^uu,  atfo  baj  baj  onfdjebetic^  fi)  ber  omb  geenbe 
machten,  bie  anc^  onuerbumet  onb  in  gemeqnfdiafft  oerliben 
fußent,  at«  oon  atter  l^erfomen  ift.  Äuc^  fo  faß  ber  pta^c 
in  ber  bürg  onuerbumet  oertiben.  %u(^  fo  faß  oug  igtic^er, 
ong  nadif ommen  ober  ffirben  porten,  mantet,  t^orn,  mege,  ftegc 
onb  gifterne  in  ber  felben  borge  fic^  in  geme^nfc^afft  gebrud^en. 
Dat.  Pingwie,  sabb.  ante  domin.  reminiscerc,  a.  d. 
M.CCCC.XIX. 

(3)a«  @iegel  be«  (Srjbifd^of«  ^Sngt  uod^  an,  bo«  bieget  beö  ®rofen 
ifl  abgefallen.)  Ong. 
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I 

1419  (13.  3Rärj).  (g«  ift  gcrcb  onb  flcbcbingct  j^fc^icit 
Dn^  bot  ©anerbin  ya  ^oi^fett,  mib  namen  ^crn  !S3iganbe 
off  e^ne  f^ten  tnbe  Craffte  t)nbc  ©otfrebe  t)ff  b^auberen 
f^ttn,  t)me  ^ube  t)nbe  no^perleit  Dn§  f(oged  gu  $ai^fe(t  )u 
bcjleBen,  mib  namen  fa(  ^cr  ©iganb  ^a(bin  äffe  nac^t  üicr 
fnec^tc,  bQ  bo  ^oren  dnbe  fe^en  ünbe  mer^afftig  fin  onbe  bar 
in  aQe  nac^t  qn)enc  xot&jWx  bugen  ber  borg  Dff  ben  bergfreben 
bff  ber  mur  alfo  bi^^er  getDontid)  tft  gen)eft,  onbe  aße  bage 
fljnen  fnct^t  in  ber  bürg  tjffc  f^nir  f^tcn  in  ftjme  ^uffe,  önbe 
ou(^  fo  fo(  i(^  er  äfft  ünbt  ®otfrib  öorg.  miß  iclitfter  ^al* 
bin  önbe  ^aben  cjmenc  fncditc  bo  nodit  öff  ong  puffen  onbe 
DW^  idit^ir  eijnen  wec^tir  off  ber  mur  nat^  getoonlidfeib  b^ 
na^t  bn§en  ber  bürg  Dnbe  n)ir  foltin  e^nen  ftiec^t  ben  bag 
be«  feibin  gli(^  alfo  t)or  ou(^  gefc^ribcn  fteb.  Ouc^  ift  bereb/- 
baj  mir  bie  egen.  Don  $aife feit  foHin^otbin  cgmcne portcner, 
ber  fat  ^er  ©iganb  etjnen  falben  tjnbc  ßrafft  önbe  @ot* 
frib  e^nen,  alfo  fQ  baj  oud^  bor  get^an  ^an,  onbe  foUin  ben 
oon  be^ben  part^en  mol  Ionen,  baj  \x\  b^  en  blibin  mögen. 
9(u4  ijl  bereb,  baj  ft)  ir  geriefte  ju  ^ai^felt  f^ne  macf)t 
onbe  f^nen  gang  follin  laiffin  I)an  mib  baffen  onbc  brocf)in 
onbe  fal  baj  ong  fet)nir  n^manbe  abe  bibben  obir  laffin,  mir 
en  bun  baj  femptlic^e  mib  e^nanbir,  ünbe  foIIin  b^  hw^t  nemcn 
nad^  gnaben  abir  nod)  9ied)te,  ünbe  enfollin  oud)  fernen  du- 
gern  borgir  Dirfnetlen  abir  oirlor^en  on  onßme  geriefte  Dnbe 
foOin  Dng  geriefte  f^nen  gang  laiffin  ^an,  Dnbe  mere^  fac^e, 
baj  mig  e^ntr  aber  me  ^iran  fnmQg  ünbe  broc^id  mürbe,  fo 
fa(  Dng  e^nir  aber  me.  ben  anbern  manen  ge^n  $ebinf, 
gepn  SRuf(ftinberg  abir  ge^n  «melburg  in  ber  brtjer 
floj  e^n  }u  9iiben,  in  milc^er  ^e  gemanet  mirb,  in  g^feld  mige 
binnen  ac^te  bagen  nac^  ber  manunge  mib  fin  felbed  iQbe,  mib 
e^me  {neckte  onb  qmen  perben  onbe  bar  0}  nic^t  gu  fomen,  ^e 
cti^e  gnud  t)nb  Do(  getl^an  Dor  ben  broc^  mtb  Dirfumenige. 
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!Ded  ju  orlunbe  fo  ^an  iDtr  b^  egen.  Don  $)at^ fett  üng  ic(U 
c^cr  fin  cflcn  Onfle§.  an  bi§en  briff  ijan  gegangen  Dnb  gebeben 
ong  libin  möge  Dnbe  fwogevc  ^crin  ©erlac^e  onbOo^anne 
gebrubir  Dan  SBreibinbac^  9i\tttvt,  ^ertn  Sobbn)tge  Dan 
Srfer^^ngen  Stitter  Dnbe  SJoIprac^t  @4|obe(,  b^  bt§ 
fac^e  bebtnge^htbe  geiDeft  fin,  baj  b^  ir  dngeg.  b^  Dng  Ongeg. 
an  bt§en  briff  ^an  geliangen. 

Dat.  a.  d.  M.CCCC.XIX,  fer.  ii.  p,  Gregorii. 

(iRut  bie  brei  erflen  unb  ba«  fünfte  Siegel  (aitgt  itoc^  an,  bie  übrigen 

fehlen.)  Orig. 

M  HO. 

1419  (29.  3uni).  3(l&  ©untrer  Don  9ium>)en^eim, 
®(^u(t^eige  }U  ^anaio,  Dnb  i((  9Kede(e,  fin  e(i(^e  ^ttf«" 
fraioe,  Srtennen  Dnd,  baj  xoiv  Derfaufft  ^an  Dngn  falben  beU 
bed  je^enbe^  )u  SBiebera  in  bem  großen  ge^enben  bafelb^ 
gefegen,  bem  bedfan  Dnb  (Sapittet  M  @tifftid  }u  f.  $eber 
Dgemenbig  ber  muren  }u  3J2en^e. 

Dat.  a.  d.  M.CCCC.XIX,  in  die  b.  Petri  et  Pauli  apost. 
(^09  6tegel  be«  fIndfleOer«  ^öngt  gut  erhalten  an.)     Orig. 

M  Hl. 

1419  (22.  @ept.).  föir$)ermann  DonSSud^enautDe, 
$(cgir  be«  ©t^fftö  jn  ijulba,  tf)un  funb,  fo  aM  bie  aung* 
6etn  do^an  onb  @obefribt  trafen  ju  B^^G^n^t^n  Dnb 
}n  9l^bbe  gebrubere  Dnd  Ore  borffen  Dnb  geritzte  Dff  bem 
»albe,  mit  namen  ftteigenfelt,  ©rebinfje^n,  SBurg^ 
(ar^,  jfutfl^og,  ^erdien^e^n,  ©matnbac^,  (Sfc^re» 
tobe  Dnb  bie  »ufienunge  barinn  geboren  Derfa^t  Dnb  Der» 
f(^reben  ^an  Dff  fc^urnnge  Dor  ccc.  gutben,  bad  loir  bie  felben 
Ore  borffen  Dnb  geriefte  «(fo  ^n  ju  gube  Dnb  Dff  fcfturunge 
Ongenomen  §oin,  bie  n)ir  truioetic^  fc^u^en  Dnb  Dirt^ebingen 
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mUtn,  Dnb  iminn  bie  gen.  dung^em  ober  dre  erben  gelüftet 
3re  borffen  loibber  p  l^aben,  ba^  futfen  f^e  t)n6  fc^rtben  aber 
3re  erbar  botMafft  fenben,  fo  fal  ber  brieff,  ben  f^e  önö 
banibir  gegeben  ^an,  toibt  fin  onb  fuQen  ^n  alfobann  {re  borffe 
tmb  gerieft  oorg.  gutßd^  t^nb  an  dntrag  dn  Sntivärten  Dnb 
Dolgen  loigen. 

Dat.  a.  d.  M.CCCC.XIX,  ipso  die  Mauricii  et  sociorum 
etos  mart. 

(!3)a«  @tegd  bed  9u«fleller«  ^fingt  tDenig  befd^abigt  oit) 

Orifr 

M  99. 

1419  (24.  Oft.).  SBir  ßonrab  be«  ^.  puWgu3Rencje 
grtDefter  (5rfebif(|off  :c.  t^un  !unt,  boj  toir  ongcfc^en  ^aben 
fmiberlic^e  gunft  dnb  fruntfc^afft,  bie  xoxx  ^aben  ju  ^Bürger« 
meipern,  ©c^effcn  tnb  ©urgent  gemeinüd)  ju  ©etgenflatb, 
ünb  ^aben  ^er  tmb  3ne  beftebiget  atfolic^e  gnabe  Dnb  fr)}^ett, 
bie  3ne  t^nge  Dorfarn  ju  ^len^e  ünb  tng  Sopittet  getbon 
bant  onb  mit  namen  folic^e  gnabe  a(^  One  Dng  Sapittel  t)ff 
ongd  Dorfarn  (Sr^btfc^off  $ e inri c^ ^  feiigen  brieffe  get^an  ^at *). 

Dat.  Seigenstat,  fer.  üi.  a.  Symonis  et  Jude  apost.,  a. 
d.  M.CCCC.XIX. 

(^09  ©iegei  bangt  ^erbro^fen  an.)  Orig. 

*)  1434  (27.  dnft).    ©lettre  Seflättpng  ^^bifc^of«  'S>itttt\df  üon  Wlaxni. 
Dal  Seigenttat    (2)a«  @iegd  ffin^t  an.) 

1459  (11.  3uli).  @Iei(^e  8eftötiguno  (Sqbifc^of«  Diet^er  üon 
SHaiit).    Dat.  Stembeim.    (!£)ad  (Siegel  ^&ngt  unt)erfel^rt  an.) 

1465  (26.  iRoö.).  Oteit^e  ©eflötigimg  ®raf  ^cinrid&e  öon  2Bir* 
tcmberg,  (Joabjutor  bc«  ©tift«  ju  SWoin^  ®cb.  in  önfcr  @tatt  <BtU 
genflatt.    (7>a9  @iege(  ^ängt  unbefc^äbigt  an.) 

.  1475  (20.  9^00.).  ®Iet(^e  ^flätigung  bed  (Srjbifci^ofd  2)iet^er 
öon  SWatnj.  (Slfb.  ju  ©eligenpobt.  (2)a«  @icgcl  l^ängt  xodfii  er* 
bauen  an.) 

1482  (14.  Ttai).  @(eid^e  ^flätigung  bed  C^)bifd^of«  STIbred^t 
(9cb.  )tt  €^ßgenflobt    (^6  Siegel  b^ngt  unoecfe^rt  an.) 
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M  V3. 

1419  (27.  gfJoD.).  ad)  ?cter  üon  C)ei)ffc(bcn  w^ 
l(^  glfe  fln  güc^e  ^uffrauro  ünb  ic^  ^ctcr,  fin  brubcr« 
SB  er  n^  er«  fon,  Scfenncn,  foUc^  crbefd)Qfft  Diib  bcßcrunge, 
at«  mir  gelobt  ^an  öff  ber  muten  in  bcr  Statb  gu  35cnf* 
^elm  gefegen,  baj  ^er  ßourab  grfebifc^off  qu  SKcnfec  on« 
bie  genqlid)  abgefaufft  ^at  brab  ff.  guter  gulbin. 

Dat.  a.  d.  M.CCCC.XIX,  fer.  iL  p.  diem  b.  Katherine  virg. 
(3)oö  Siegel  ber  ©tobt  ©cn«^cim  ftängt  ttjo^l  er^aüeri  otu) 

M  94. 

1420  (29.  Oqu.).  3^(^  $)abemar  l^errc  juSabcr  onb 
ic^  S33a(purg  ®rf|encf^nnc  oon  (Srpac^,  fin  elic^e ^uffrouwc, 
tun  funt,  ba«  xoxx  Derfaufft  ^aben  ^ern  Subwigen  ¥fat$« 
grauen  bQ  9line  mib  frann)e  3}{et^i(ben  Don  @ap[)at)e,  (tner 
eli(^en  ^uffrauwen,  onb  t)ren  erben  biefe  ^crna(^gef(^riben  guterc, 
tnit  namen  ba«  borff  ®e()eQm  ^atbe«  mit  bem  ^Q(ben  tet( 
ber  cjtnfe,  gultc,  Grfer,  roingorten  Dnb  anber  juge^orungcn,  oXi 
^ernod)  geftftriben  ftet  2C.  k.*),  item  JRorfteim  bo« -borff 
l)Q(be«  mit  bem  ^atbenteil  ber  cjinfe,  gutte  önb  gcfeße  k.  ic, 
item'Üre^fe  boÄ  borff  ganfe,  ba«  bo  pfantfc^afft  iftüorölcr' 
bebafb^unbert  gu(bcn,  mit  bcn  cjinfcn,  guftcn  unb  gefeflen  bo* 
felbft  aud)  gan^  k.  :Cv  item  92  ^^  bad  borff  balbe«  mit  bem 
falben  tei(  ber  jinfe  onb  gu(te  bofelbft  2C.,  item  9l(tfpQ4 
bad  borff  ^Q(be«  mit  bem  ^olbenteil  ber  jinfe  onb  gulte  ba« 
fetbfl  IC,  item  ^re^benfirc^en  ba«  borff  ijnihi^  mit  bem 
l&Qlbenteit  ber  jinfe  unb  gutte  :c.,  item  ®  uge  übe  im  ba«  borff 
batbe«  mit  bem  i^aihtn  teit  ber  jinfe  onb  gutbe  bafetbfl  tc, 
item  ©tebeboc^  ba«  borff  b^tbe«  mit  bem  ^atben  teit  ber 


1484  (4.  3iini).    2)c«flL  (grjbift^of«  ©ert^olb.    (&eb.  ju  lf<^f- 
fenbutgl.    (!S)ad  ©iegel  l^ngt  unoerfe^rt  an.) 
*)  S<>^t  bie  9uf)&^tung  ber  grogen  Sn^a^l  oon  Bütten  unb  Binfen. 
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iinfe  dnb  gulte  :c.,  item  3Ra((!^tn  bad  borff  ^atbed  mit  bein 
|a(6enteil  brr  jinfe  onb  gu(te  ic,  item  bad  borff  jum  $eQn 
(|in  ^aibtß  mitbem  ^albenteU  ber  }infe  t)nbgu(te  bafetbftK, 
item  ftrubac^  ba^  borff  1)albc9  mit  bem  ^Q(bentei(  ber  jinfe 
Mb  gn(te  bafelbfl  ic,  item  Dberngertfpin^  bad borff  goul^ 
nit  ben  jtnfen  onb  gulten  bafelbfl  auc^  gan^  tc,  item  jif  o 
ttgf pa 4  ^^  borff  gan^  mit  ben  jinfen,  gu(ten  t)nb  gefeUca 
bafetbfi  au(^  gan|  :c.,  item  Stangen  bad  borff  ^a(be^  mit 
bem  4a(ben  teil  ber  cjinfe,  gutte  t)nb  gefefie  bafelbft,  bie  cbg. 
berffere  Dnb  gute,  a(d  bad  aded  uon  tobed*  loegen  (^dienet 
()onfen  üou  Crpoc^,  wifer«  lieben  ftoe^er«  önb  üatter«  \c' 
liger  gebec^tenige,  m^r  S3a(tpurg  Sc^encf^nne  Don  (Srpac^ 
»bg.  finer  boc^ter  Don  ditd^M  erbeteild  n)egen  anerftorben  ift, 
pmb  bru  bufent  brubunbert  iRun^ig  Dnb  ad)ten^a(ben  gu(ben 
pter  Dnb  geber  an.gofbe  Dnb  fmere  gnug  an  rechtem  geiDic^te  *). 

®eb.  n.  Sftr.  geb.  m.cccc.nr,  off  ben  SKontog  Dor  Dnfer 
frompen  tag  üec^tmeffe  pnrificacioni«  ju  Satin. 

(2)ic  @ieflcl  ber  3lu«pfUer  Rängen  bcfd)äbigt  an.)        Drig. 

M  95« 

1420  (1.  a)Jai).  Oc^  (Sonrab  ftrieg  ber  olbe  Don 
XU^eim  Dnb  Säj  Stubolff  ®ei(ing  Don  Slt^eim  t^un 
tnnt,  bQ}  n)ir  ba  bQ  geweft  ftn,  at^  Don  fo(ici)er  j^e^trac^t 
oegen,  atö  bie  Don  !Diepnrg.  uff  ein  fite  Dnb  bieDon^IRon« 
fler  Dnb  bie  Don  Hit  beim  Dnb  bie  anbern  armen  lube  uff 
bie  anbere  mit  einanber  Ratten,*  a(^  Don  bebe  n)egen  foüc^er 
ecfere  Dnb  gutere  in  bem  Stamme  gelegen,  aU  bie  Dorg.  Don 


*)  Wn  19.  2)fj.  beffclbcn  3o5re«  treten  @djcn(  (Jourab  ber  ältere  öon 
(grboc^,  D^eini  ber  oorg.  SGBatpurgi«,  unb  feine  (Sottin  ?lgnefe, 
Scftenf  eber^orb  öon  (Svhaäj  be«  jungen  fc(.  Xot^ter,  in  üorflelftcnben 
Mauf  unb  öerfprej^en  bem  ^faljgrofen,  bie  gen.  25örfer,  @üter,  3in" 
fen  K.  in  i^rcn  ^anhtii  gu  behalten,  aud)  bat)on  uit^td  gu  DerSußern, 
wrpfönbcn  ober  Derfejen,    (!Die  (Riegel  fel^lcn.) 
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!£)iepurg  meinten,  baj  bie  t)on  ^onfter,  bie  t)on  9(t? 
^eim  t)ub  bie  anbern  armen  (übe  ob^.  ^n  beben  folben  Dnb 
bor  gern  bie  uorg.  bie  t)on  3)2onfler,  bie  t)on  9((t^etm  Dfib 
bie  anbern  armen  (übe  für  fic^  fta(ten,  tDie  baj  fie  Don  a(ber« 
megen  mit  ben  uon  !Diep))urg  nit  gebebbet  fetten  Don  beit 
obg.  iren  edern  Dnb  gutern  in  bem  'Damme  ge(egen,  funber  fie 
fetten  baDoa  iren  rechten  Ferren  gebebbet,  a(d  bad  Don  albtr 
^erlomen  ift,  Dnb  hofften  Dnb  meinten  auc^;  ba}  fte  au4  hiUHt  - 
ba  b\f  b(iben  fo(ten,  Dub  a(d  entfc^iebe  ^er  brande  DonSro« 
nenberg  {Rittgr  fe(ige,  Don  ge^cige  Dnger^  gnebigen  Ferren 
Don  3Ren^e  fe(igen,  tie  Dorg.  beibe  part^^en  a(fo,  baj  bie 
Don  üDiepurg  Dnferm  gnebigen  Ferren  Don  Sßen^e  fcligen 
Don  iren  gutern  Dnb  bem  iren  bebben  f  o(ten,  a(d  fie  Don  a(ber6 
toegen  getrau  fetten,  Dnb  ba)  bie  Dorg.  bie  Don  3Ronfier, 
bie  Don  9l(t^cim  Dnb  bie  anbern  armen  (übe  Don  iren  edem 
Dnb  gutern  Qn  bem  Damme  ge(egen  iren  reci)ten  Ferren  bebben 
fo(ben,  a(^  fie  Don  a(ber^  n)egen  get^an^etten  Dnb  fprat^  au4 
babQ,  a(fo  mvt^,  bad  bie  Dorg.  Don  Wonfter,  bie  Don  Vit* 
^eini  Dnb  bie  anbern  armen  (übe  ben  Don  üDieppurg  bebe« 
ten,  fo  engeben  bo^  bie  fe(ben  Don  Dieppurg  Dnßerm  gne« 
bigen  berren  Don  9Wenfee  fe(igen  nit  bcfle  me  ^u  bebe  Dnb 
baromb  f o  f o(be  ig(ic^  part^Q  Dorg.  bebben,  a(d  fte  Don  a(ber9 
loegen  get^an  ^etten^  Dnb  fpre^en  n)ir  obg.  Sonrab  Jtrieg 
Dnb  9tubo(ff  @ei(ing  bad  uff  m%  eibe,  bie  toir  Dn§ern 
Ferren  getrau  ^an,  ba^  mir  b^  fo(t(!^em  obg.  entfc^eibe  Dnb 
richte  gen)efi  fin«  Dnb  gefe^en  Dnb  gebort  ^an,  ba}  bie  a(f o  ge* 
fc^een  ftn  in  a((er  magen  a(^  oben  gefc^riben  ftet. 

Dat.  a.  d.  M.CCGC.XX,  ipso  die  b.  Walpurgis. 

(!5)te  @iegel  ber  S(u«pcHer  Rängen  fc^r  öcrttjift^t  on.)     Orig, 

M  96« 

1420  (2.  SRai).    Sir  do^ann  graue  }u  ^a|ene(n« 
bogen",  %lnna  graf^nne  ba  fe(bid,  ftn  e(i(be  ^nffrautt)e,  Dnb 


1430. 


63 


iDir  (^trlaiiif t  E^an  bttn  UfUix  Q  o n  r  a b  ju  §r  a  n  cf  e  n  ft  t  i  it  Diib 
inaea  üon  ^cliiiftob,  fitier  ctidjert  fjuffrauioen  cc,  p[bfiT 
gcttri^  gtitet  9tinf(^er  gulbett,  mnb  britufeul  gutbeii  bet  feCbcii 
l»mtii0e^  ber  mir  genqltdj  tJDti  ^a  gcttctt  ünb  beiaft  fttt  üi;b 
lic  oc^rs^  cc.  gitibtn  jtcüi^eT  ^utte  globeit  tüte  l)ii  alle  3ar  uff 
(,  llicrtiiiö  tag  bcö  ft.  5?lfcf?off^  in  bem  »üinttfcr  ficfcgcn  obci 
in  betn  nelftcn  manbc  barnad)  fDlgctibe  gu  antiDorten  ßcin 
Staitdcnfteiti  ober  ju  xm^  mUt  m^^  ha  umme,  mh  ^an 
bcmor  qn  p  rtd^tcnt  mtber)ib(inbe  gcfaqt  Ditiir  borff  9)ubi§' 
bei  tu  mit  «(irr  finrr  ^uge^orbc.  i^nb  p  tnercr  fic^cr^dt,  fo 
bait  mir  graff  3D[)atui,  Muiia  ünf;  ettc^c  ftuffraumc  Ditb 
^Ijtttp^  oitB  fan  oarg*  ben  obg*  Suttrab  tuib  ^«nen  c(u* 
hm  ;u  rciibten  bürgen  gefatjl  IjeiuSTtj^i»!  ffiicbedi,  9  oft  an 
i^tcnbtln,  (Sttbrodjt  Seifen,  igberljarb  ßcnuu, 
3?iiter,  Jp  e  it  it  c  oon  S3  c  r  b  e  i-  g  bcn  at tcii,  ^  e  tt  n  c  mn  ffi  e  r^ 
bctQ  ben  t^ugbcn,  iSberftarb  ddii  ^ufenftam  ben  alten, 
Jiinrab  Ärieg  i»cn  Müftetm,  'l^fjütp^  üoti  Sranden^ 
' .  i  I  n  bcn  3un0t)eti,  'iJ  I)  i  H  p  ^  oon  9t  i  ti  b  e r g ,  0 1 1  e  ii  mn 
ö in  garten  Diib  Martin  üon  ©i dingen,  ünfc  lieben  k* 
funbern  tinb  getrumen. 

Dat.  a,  d.  M.CCCC-XX,  \\  fen  p*  domin.  jubilate* 

^■lebnit 


M  r9. 


ilMl  {27.  maih  ®it  ©crnftait  mrb  wir  3o|an 
ebnibrre  grauen  gu  Soiintffe  buu  tont  tmb  foli(|e  ftaffe 
^unb  gilbe,  alfe  bie  Srfamcii  geiftlidjcn  3uugfraiiwen  bei  ß^ot* 
ftere  ^ii  3el[rn  bij  ed)iffeuburg  ünberunö  in  befennat^* 
gtfc^rcbin  on|n  borffern,  gerieften  mb  geb^eben  ttigcnbe  ftan, 
ixiit  nimmt  JU  'Serg!ei|ni,  gn  3öancbad)  ünb  ju  5lbcrn« 
lojfcn  ltfg4':^^^  in  bovffcrn,  felben  ünb  fc^int^Ijubeu  bafelbig, 
jjg  (in  ^affc,  roefen,  Stfere,  \t>aj  önb  mie  toit  ber  fint,  atfo  Säe* 
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fcnncti  tt)ir,  baj  lüiv  cn  bic  fctblic^cn  gube  gefr^et  ^an  ünb 
fr^en  cn  bic  orfunbc  bcfc«  briffe«  ütncr  cwiflfit^cn,  alfo  baj  Pe 
nit  abbcr  in  foufftigcn  j^tcn  t)n§,  üiign  erben  abbcr  nac^Iotnen 
öon  bcn  »org.  guben  fe^ncrtct)  binfte^  bebe  gef{^o§,  leget, 
otjunge  abbir  ^c^fdjungen  tl)un  follen.  SBere^  anc^  baj-fie  bic* 
felben  ^affe  t)nb  gube  t)ir(Qntfebe(ten  unb  befegten  nod)  ernte 
ipUben^  @o(tc^e  (antfebeln  )}nb  befi^e  foKen  auc^  in  foUt^ir 
üorg.  fr^tjcit  begriffen  fin.  9lurf>  t)mb  bej  wilbcn,  boj^  wir  en 
fo(i(^e  fr^^eib  get^Qn  ^on,  ®o  ^an  fte  m^  önb  önßn  erben 
@rb(id)en  Dub  cimgndien  gegeben  ^j:.  unb  et)ne  ^a(bc  I)ube  iDcfen 
unb  (anbed  ge(egen  ^\x  @n Reiben  lond  mtb  t)ngc  erben  erb* 
n^en  t)nb  en)ig(t(^cn  gu  bc^Q(bcn. 

Dat.  et  act.  a.  d.  M.CCCC.XX,  fer.  ii.  p.  fest,  penthecost. 
{lik  (Sieget  ber  ?(u«fteKer  Rängen  tvo^Iet^alten  an).       Orig. 

M  99« 

1420  (29.  @ept.).  S93tr  3  0  ^  a  n  n  ^  uon  gotd  gnaben  9{pt  M 
©tifteö  jn  ($ u (b e,  ^e r m a n  Don  33ud) e  n a ume  pffleger,  6 un« 
rab  5Eec^anb  önb  ber  Sonnentc gcmeinlic^  be«  fetbin  ftifte«  tun 
fnnb,  ba«  tt)ir  Ferren ^ffilip^  groffen  jn  9iaffoutte  onb  ju 
©orbruden  ))nb  finen  erben  ün§  t)nb  ünßcr«  ©tiffte^  ®{o§ 
©ingen^eime  mit  8uben,  borffern,  gerieften,  ßjet)enbenr 
ßäcntcn,  tt)elben,  Wägern,  reiben,  t)ifd)creien,  fron^ocffen,  buu* 
ben,  furewerdf cn ,  ^nbcn,  ecfern,  mifin,  gart^en,  ^obcfteben, 
muten,  mit  oHcn  fric^eibcn,  nnfeen,  gotbcn,  SRentöen,  rcdjten, 
gcn)on^eiben  Dub-  aßen  guge^orungen  fuve  Qd)t)e^entuftnt  t)nb 
funff^unbert  gube  wofgcwogcne  SRinifc^c  gotbcn,  aU  gu  SWenfte 
Dnb  gu  Srangffort  gcnge  Dub  gcneme  fint,  bic  w^  ber  obg* 
graffe  $ffi(ipd  gcnt^H^  be^jatt  t)Qt,  öorfmtfft  ^on,  boc^  ug« 
genomen  üngcr  firc^fefee,  ÜMan(cI)cn  t)nb  93or(f(c^cne,  bic  gu 
bemc  t)org.  @(oge  gc^orent.  @g  foHin  auc^  oUe  ^orcfmann, 
bic  gu  bemc  egen.  @(oge  iiBingcn^eime  ge^orent,  beme 
Dorg.  ©raffen  $ffi(ip^  mtb   finen   erben  globen,  ^o(bcn, 
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fn»eren  onb  ge^orfani  fin.  3lu4  fo  [öden  btefelben  ade  Dnber« 
tanen  mib  arntelute,  auc^  bie  bordtnonnc  t)nb  bie  manne,  bte 
ju  btme  Dorg.  @(o§e  ^tngen^eim  ge^orenb,  Dnb  t)n§  onb 
mi|er9  fttffted  6(ofteregute,  bie  in  beme  9mpte  baftibft  getegen 
jin,  fc^uren  mh  fc^irmen  onb  bie  iren  friefteiben,  rechten  t)nb 
getDon^eiben  ongeuerüc^  b(ibin  tagen.  9Bir  ^an  auc^  bene 
Dorg.  graffen  $ffi(ipd  mib  finen  erben  gegonnet,  bad  fte 
Xufint  gulben  an  beme  gen.  €(oge  Derbumin  mögen  mit  9}ate 
onb  fontfc^afft  i»eier  öngcr  manne  abber  borrfmanne  ju 
Singen^eim.  ^cr  obg.  graffe  ^ffiHpd  ^at  und  anc^ 
fo(i(^e  fruntfc^aft  getan,  bad  xoxx  baö  Dorg.  <S(og  fingen« 
^eime  mit  ftnen  juge^orutigen  nac^  f^me  tobe  wibber  leuffen 
onb  (ebigen  mögen  mit  ber  egen.  fomme  ac^tje^entufint  Dnb 
fnnjf^unbert  gulben  t)nb  mit  fotic^em  bun)ege(bed,  a((^  n)ie  Di(e 
ber  banne  in  oorgenante  mage  Dorbuwet  meren,  t)nb«e(^e^ 
iure«  wir  abber  ünßer  nac^fomen  bene  wibberfauff  tun  »otten, 
ba«  foöen  mir  beffetbcn  graffen  ^f  fitip«  rechten  t)nb  ne^cften 
erben,  bie  bad  @tog  banne  Qnne  ^an,  ein  t)a(b  iare  t)or  f. 
©atpnrgen  tage  mit  öngern  offenen  öorfigelten  brieffen  in  ire 
@Io§  gein  ®(ipergf  abber  gein  Sileborgl  ft^riben  t)nb 
oortonbigen  t)nb  in  banne  auc^  bie  oorg.  fomme  gein^randg^ 
forte,  gein  gribebergf  abber  gein  ©eiln^ufin  in  ber 
@tete  eine,  iDor  fie  banne  neunent  t)nb  befc^eibent  binnen  bem« 
fefben  falben  iare  bejalin.  *) 

Dat.  a.  d.  M.CCCC.XX,  uff  ben  ®ontag  aRic^a^eli«. 
(^te  Siegel  ber  SCudfieUer  Rängen  »o^Ier^alten  an).       Orig. 


*)  55freit«  am  18.  Octbr.  1410  flcflte  ber  öorg.  ®raf  ^Ijilipp  einen  9leüer6 
an«,  »egen  ber  bem  @tifte  gutba  auf  t>a9  @(^(o6  SBingen^eim  tDeiter 
toitberfäuflii^  geliehenen  1500  fl.,  fowie  ber  i^m  öcrtüiUigten  ^löfung 
bed  oott  bem  Stifte  an  $^tlipp  oon  gatfcnfltein  Derfet^ten  ^nt^etld  an 
bemfelben  @<^lojfe  mit  feiner  Sug^^örung. 

%m  23.  iRot).  1427  »erlaufen  ©ilbrec^t  ^eige  üon  Jfauerba^ 
9litter  unb,  feine  @ö^ne  (Silbrec^t  unb  ^enne  Setge  an  ben  Grafen 
^ili)>p  opn  9{affau  i^r  „l^u^g  mb  l^oeff  gelegen  3n  ber  bürge  tjnb 

Oonr,  Mifc^e  Urfunben.    IV.  iBonb.  5 
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1430  (10.  !S)ec.}.  ^Si  Sbirl^arb  Seive  ^urggraue  ju 
Sribeberg,  9}e^n^arb  Don  ©ivalboc^  t)nb  Oo^anned 
fj  r  c  u  t  i  n ,  ©d^riber  ber  ©urgmanne  ju  g  r  i  b  c  b  c  r  g,  Scf euncn, 
baj  ivir  ^ern  9tubo(ff  9pt  ju  ^rnfburg  unb  f^nen  Son^ 
öent  uff  c^ne,  bic  SBurgcrmciflcrc,  ©(^cffenc,  SRoib  öub  SBurgcre 
2u  (^r^beberg  uff  bie  anbern  fiten,  umb  btffe  nac^gef(^nben 
arttlete  fruntUc^en  gefc^etben  ^an,  mit  nanten  t)mb  luegett,  fo 
bie  obg.  getreu  t)on  Srnfburg  mit  iren  gelaben  luagen  ober 
(arten  burc^  bie  ftaitb  f^riebeberg  faren  mib  ir  getuar  füren, 
baj  qu  irme  S(oflir  t)nb  SonDent  geboret,  ba  fotn  fte  iren 
bruber  in  irme  ftofe  ober  finer  gefinbc  e^n«  ba  b^  fc^irfen  an 
bie  Pforten  ober  h\)  bie  Surgermeiftere,  bic  baj  mit  toar^eib 
fagen,^a}  fte  ir  gemar  füren,  ba  foüt  fie  nit  tt)egelt  ober 
joQe  Don  nemen,  fürten  fie  aber  burc^  bie  ftaitb  anber  (üben 
bmb  (one  ober  Qmanbe  b^neten,  ba  futben  fie  megett  onb  qoQe 
Don  tun  riec^ten  a(^  anbern  (üben  ba}  geboret  }u  tunbe,  füren  fte 
abir  ogu^enbig  ber  ftaib  ^n  fe(bid  obir  anbern  (üben,  fo  fo(n 
bie  SSurgere  nit  tt)ege(t«  oon  ^n  ncmen.  gurbaß  omb  baj 
erbe  ge(t,  baj  fo((en  bie  Don  8(rnfbu.rg  ier(icöen  geben  oon 
Iren  ^u§n,  fc^uren,  ^ofefieben,  garten,  gu(ben  t)nb  cj^nffe  ju 
gribeberg  g(i(^  a(d  anbern  iren  burgern  baj  geburet  ju 
tunbe,  boc^  t)ggef treiben  baj  fie  ba  oone  j[er(ici)en  fernen  ^ert« 


bem  Begriffe  ber  Bnrge  ju  ©ingeu^cim.''    (3)if  @tcgel  ber  3Ctt8|lcffcr 
(fingen  tool^Ier^attett  an). 

3Cm  23.3uiii  1435  öer!aufen/,$enne  Seutoe  tjon  @te^nfurt  wonl^offtig 
JU  (S^tjel  Dnb  Hartman  Don  ^^ro^e  toon^afftig  p  ^ä^  an  Sündern 
$6t(i^||)«  onb  9o(ann  gebnibere  (brauen  }u  9{offaume  unb  ju  @ar- 
bnnfen  it  be^I  an  ber  moln  ju  SB^Igenfbetjm  bnb  ir  bet^t  an  ber 
bunben  Dor  St^n^ten^eim  gele^gen  Dnb  ir  bet}I  an  bem  uor^obe  ane 
ber  Dorborg  ba  felbie  Dnb  ir  be^(  am  ber  (offeretbe  l^tnber  ber  firc^in 
mtb  atteS,  M  fte  bit  gemet^nf^aft  bit  ben  ^un^ern  obg.  (an  ju 
Singen^etm  bnb  ju  i6^(genf(eint,  Dor  cc.  guber  9{tnif((er  gulben." 
(9htr  ba9  crflere  Siegel  (fingt  no((  an). 
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fc^dtng  foQen  geben  unb  auc^  t)ggef4etben  ired  ^ofed  mit  f^me 
Begriffe,  ba  fte  dnne  wonen.  @o  Dtnb  baj  malgelt,  M  fa( 
ber  oon  Hrnfburg  bruber  e^ncr,  ber  ^n  imte  ^ofe  ju 
^riebeberg  fiqet,  mit  f^me  geft^nbe  i^u  egen  in  bem  ^öfe 
ierlid^en  Don  ^tii.  achtel  forneö  ntt  ntafgelt  geben,  ob  er  ber 
anbir«  jerlidKn  aW  üil  bebarff  mit  ft)me  gefinbe  gu  e§en,  bc* 
borffte  er  ber  obir  ml^nner,  roaj  ber  »eren  ünbber  ber  obg.  cjal, 
bie  fm  malgelt«  frp^e,  bcborffte  er  abir  me  ubir  bie  obg.  cjal, 
ba  oon  fu(be  er  ma(ge(t  geben  a(d  anber  ire  SBurgere.  @o 
mnb  bie  a(mufen,  bie  fte  iertic^en  geben,  ba  t)on  [offen  fie 
malgeft  geben  afd  anbere  ^r  bürgere.  ®ef^ee  e}  aitc^,  ba} 
etfme  apte  onb  fl^me  Sonoente  tareö  noit  tebe  in  ire  Sfofter 
imb  Sonoent,  bog  fie  gu  eßen  t)nb  gu  e^n  nit  gu  Derfeuffen 
no(4  gu  Dirfi^en  beborfften,  fo  motten  fie  uff  e^n  icfic^  iar 
bon  ^rpbeberg  bon  irme  ^nfe  ug  ber  flaib  gen  ^rnfburg 
ir  fruchte  füren,  mit  namen  anbir^afb  ^onbirt  achtet  lorneg 
ober  toeiged  Dnb  anbir^afp  ^onbert  ac^tef  ^afern  obir  bar« 
önbir  onb  nit  barubir,  bag  fufbe  \)n  frJ^^e  ug  ber  fioib  gcen, 
fürten  fit  abir  barubir  u§  ber  ftaib,  bie  fufbcn  i)n  nit  frl^^e 
u§  geen,  funbcr  ba  t)on  tun  afd  anbern  fuben  geboret. 

Dat.  a.  d.  M.  CCCG.XX,  fer.  iii.  prox.  post  diem  b. 
Nicolai  epis. 

(S)ie  ©icgel  ber  SluÄjlcttcr  festen).  Orig. 

1420  (16.  !£)ec.).  MarHnus  episcopns  semns  semo- 
rum  dei.  Dilectis  filiis  abbati  et  conaentui  monasterii  sei- 
gtnstadensis  salutem  et  apostolicam  benedictionem.  Cum 
a  nobis  petitar  etc.  ea  propter  dilecti  in  domino  filii  ncstris 
jastis  postnlacionibas  grato  concurrentcs  assensu,  personas 
uestras  et  locum,  in  quo  divino  estis  obsequio  mancipati, 
cum  Omnibus  bonis,  que  in  presenciarum  possidetis  aut  in 
fatarum  poteritis  adipisci,  omnesque  libertates  et  immunitates 
a   predecessoribns  ncstris  Romanorum   pontificum   sive   per 

5» 
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privilegia  nel  alias  indalgencias  vobis  et  monasterio  aestro 
^predicto  concessas,  necnon  libertates  et  exempciones  secola- 
riam  exactionam  regibns^  principibus  uel  aliis  Christi  fideli- 
bds  Yobis  et  eidem  aestro  monasterio  indoltas,  specialiter 
autem  terras,  decimas,  possessiones,  inra,  inrisdictioDes  et 
alia  bona  uestra  vobis  et  eidem  monasterio  uestro  confir» 
mamus  et  communimas.  *) 

Dat.  Borne  apad  s.  Petrum,  xviii.  kal.  janoarii,  pontif. 
nostri  ao.  iv. 

(2)ad  ®(a  ^fingt  oh).  Orig. 

1420  (27.  See).  S^  (^la^  öon  ©offen,  8icf e  f^ne 
eeli^c  ^ußfrauipc,  3c^  Sudeten  öon  ©äffen  ünb  ffiffe  f^ne 
eüc^e  ^ugfraun)e  93etennen,  bod  n)tr  t)orfaufft  ^on  ^er  ST  ^  e  (m  a  n 
SRctflcrc  be« gotf ^u§e« f. ant^on^cjuSronenbcrgönb oöen 
l^nen  noc^tomen  bed  uorg.  ^u§e^  t)nger  ^ut^  mit  bem  grunbe 
t)nb  QQer  fper  quge^orunge,  nu^en  t)nbe  fromen,  bad  ba  ge< 
legen  ifl  b^  Sartenbac^  mibe  ge^eigen  iß  bte  ^ubte.  9[u(^ 
belennen  i(^  doa^l^tm  Don  ©äffen  wh  (S(fe  fl^ne  eitere 
^ugfraun^e,  bad  bieger  t)org.  Dorlouff  mit  t)nferme  mtgen  Dnb 
guben  xoxütn  gef(^et)en  tft. 

Dat.  a.  d.  M.CCCCXX.,  ipso  die  b.  Johannis  apost.  et 
evang. 

(2)ie  (Siegel  bee  borg,  ton  €$a{fen  unb  (Sber^arbd  ^dftnt,  Amtmann  ju 
Saubac^,  Rängen  too^Ier^atten  an).  Drig. 


*)  %n  bemfelben  %aqt  befiehlt  $a^fl  9Rarttn  Y.,  bag  bte  Derfe^^ten  SBä(- 
ber  unb  Güter  bem  (Slofler  toieberum  augeflellt  koerben  unb  ber  ^robfl 
2U  S3orm9  (S^ecutor  fein  folle.    (Da9  SßUx  ^ängt  an). 

1435  (13.  Octbr.).  ©leider  iBefe^r  bed  $a^fte«  (Sugen  IV.  on 
ben  $robp  be9  SRorit^fHfted  }u  Sl^aiu),  ben  2)e!an  M  i6art^o(omeud' 
fHfted  )u  granffurt  unb  ben  (Santor  be6  ^eter«  unb  9[(e(anberfHftc« 
in  Slfc^affenburg.    Dat  Florentie.    (2)a«  Slä  ^ngt  an). 
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U2I   (17.  3uti).     I.  n.  d.  a,    ffum  fn,  baa  3n  ber 

j^t  bernai^  gefi^ticbcn  3n  bem  borffe  iw  SSrbat^,  In  ^en^et 
biflame  öderen,  3n  ge^nitJirtfeit  tntjn  öffltt  fc^riber  bnb  er* 
faoiui  gfcjugen  toub  Oit  gepttittreit  ©diotteicn  tJitb  fdjcffcn 
bei  geriet tdF  bafelbed  unb  ber  ganqcn  gerne inbcn  ftaiib  ^^v 
\%tx  öoH'  $)Qbfmflr,  amptman  ju  Sßrburg  bcö  Sbctn 
3aQ4erE  Oo^atii  groffeit  ju  SajenelUnbogen,  t?nb 
tnaüte  bk  cgcn.  gatteitibc,  ba^  fie  irolttn  fageit,  lüag  fte  tDüften, 
tiKti  fn^b^i^  ^"^  1^^^)^^  ^^^  ^erfdiafft  ju  (Saicnrnetibogen 
Oßb  au^  baj  borffe  p  SJrbac^  %tiii  9n  bte  6eitf Reimer 
gttnartcn^  bie  oo«  ülber  egn  ^crfc^aff t  iu6ajtne((enbogeni 
bie  ba  ^ern  ju  Srberg  mxt%  f)abenfotben  ünb  ficft  gebrutficn, 
onb  ba  gingen  bte  cgeti.  Sdjolteße^  fdjefftn  tinb  bie  gemeinte 
uff  c^n  enbe  önb  fierfpra^en  \\i^  bct  fac^in  önb  qnamcn  ba 
ita4  löibber  3nne  tinb  fprac^  etiner,  ber  tuar  genanl  §cnne 
Äotnbe^tr  üon  Ttüingenberg ,  bnrger  ju  3Bonni§,  üon  fin 
üöb  ber  egenanJen  gcmeiubt  megen :  $er  ?lm))tiiiQii  mott  ir  f]oren 
fttntfi^afft,  rechte,  fri^eib  piib  albe@  ^erfumtnen,  a($  bte  ^er^ 
lEftofft  SU  gauneltenboßcn  üon  atber  geratet  %mi  onb 
n&s^  ^an  fat,  ats  fcrrc  mir  ünb  ber  gemeinben  baj  luntlid^ 
t{)r  fo  Yi'it  i^  if  fagcit»  ba  anttuort  ^mt  ber  obg.  ^^ctfjer 
»ftb  fprot^,  er  ^orct  i§  flerne  Don  finö  obg.  3und^ern  tuegen. 
J^o  fptac^  ber  egcnante  ^ennc  fto(nbe(f)er,  ha\  ^me  gebeerte 
fuirfgig  3are  ünb  me^  ba|  er  nie  anberg  ^etU  getuuft  obber 
lotet  fagen,  ban  baj  e^n  ^erf trofft  gu  Sajenettenbogen, 
bie  ^ern  ju  a3rberg  tueren,  {jeüen  baj  britieit  an  ber  bcnf* 
gcmarfen  ünb  roeren  britte  ^er  unb  gemerlcr  bar3ne. 


1^6  (16,  !Rott.).    mn^n  m^l  b^  ^aftltr  (£ottdl8*    Dal 
Basil««*    (^as  ®Iei  pngt  an). 

1491  (5,  3cin.)  bcjiatigt  $o^^  ^nnoceiij  TTIL  bie  ^ridlegicn 
m  ISkfItre  ^cligutflabt.    Dat  Bome.    (^(iä  ^ki  ^ängt  <nt). 


70  1421. 

?tn(^  ift  mir  xool  Onbeiirfc,  baj  ic^  ju  e^ncr  55t  bin  mvbc 
gangen,  baj  öicrjcJjen  fd)cffin  üon  ©en|t)em  mib  ficbcn 
f4icffln  öon  3}rbQ(^  bic  egcn.  gemarfcn  begingen  mib  ben 
I)eifgen  önb  brugen  bie  üon  ^enf^eim  bie  l)ci(gen  füre  önb 
ble  öon  SSrbad)  brogen  fic  nad)  tjitb  wölben  ju  berfclben  g^t 
c^n  gemardftein  u6tt)enbig  btf  Iioingenbevg  fecjen  önb 
»o(ben  bar  ane  m^n«  ^eruöon  'iDJenc,;^  ^eid)in  (aßen  banwen, 
ba  qname  m^n  berrc  graffe  !3Dei)tt)er  feige-  mib  roolt  ben 
flein  nit  tagen  boutpen,  er  folbe  banne  fin  n>apen  auc^  bar  ane 
Räumen,  t)nb  a(fo  bletp  ber  fte^n  gn  ber  jt^t  unb  and)  nod)  an« 
gefaxt,  atfo  worben  fie  an  ber  fctbinftab  e^n  alben  gemarcfe* 
ftein  fuc^en  Dnb  pnben  ber  biffe  önber  erben  ligen  önb  muften 
ba  ben  feibin  ftein  ^er^ebin  önb  önber  muren,  ba}  fofte  öiii. 
p^unt  geller,  bad  begatten  bie  öon  ^ttfpac^  iö.  pt)nnt  fetter 
önb  Me  öon  93enf^em  önb  SJrbat^  iö.  p^unt,  mit  folgern 
önberfc^eibe,  bag  bie  öon  Senf^etm  gweibeit  önb  bie  öon 
Srbac^  bag  brüte  beil  ber  egen.  iö.  p^unbe  gaben.  %u(^  ift 
i^me  löot  Iuntti(^,  bag  e^n  ^ert^oge  öon  93eQern  gu  e^ner 
gl>t  löotbc  c^n  fatd  buren  öß  bem  9Setfperge  ane  mitten  önb 
töißen  ber  gemeijnbcn  ©cnf^em  önb  SSrbac^,  ba  öerbotten 
bic  öon  ©cnf^em  bic  öon  SBrbat^  at^  gemein  gemerfer 
mit  drem  ftab  fnec^t  önb  bubet  gu  ber  g^t  genant  burc^en,  bag 
ftc  bag  töolben  ^etffcn  mxn  önb  önberften  nac^  bem,  at^  fic 
mit  ^ne  gemerfer  in  b^c  obg.  gemarlen  weren ,  bag  f\)e  aut^ 
gu  ber  g^t  atfo  geban  ^ant.  3tuc^  fpric^t  ber  egenantc  ^cnne 
ftolnbec^er,  bag  ^mc  töot  funttic^  \x},  bag  bag  gerieft  gu 
JRobbc  öon  atber^er  babc  getöifet,  bag  t^n  ^er  gu  SSrberg 
f^  c^n  brltte  ^erre  önb  gemerfer  3n  bt)c  gemarfen  gu  ©cnf« 
l^elm.  Ilu(^  tolfent  ftc  an  bem  fetben  gerid|t  groein  fc^u^en 
gu  Scnf^cim  önb  e^n  ft^u^jen  gu  S3rb ad)  hx\)  braben  borc^ 
e^n  terig  flöin,  gioen  ben  fd)u^en  gu  ^enf^eim  önb  ben 
britten  ben  fc^utjen  gu  3ixba6i,  bag  au(^  noc^  atfo  gefettet 
önb  geben  köirt. 
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Acta  saut  hec  a.  d.  M.CCCCJCXI,  ind.  ziY,  die  vero 
XYÜ.  mensis  jnlii,  presentibns  Johanne  de  Swdibaek  pastore 
in  Bumichf  trevirensis  diocesis,  Mathia  premissario  in  Vf" 
hacky  Johanne  WaXbron,  Johanne  RabnoU,  armigeris,  Syfrido 
de  G^nkusen  et  Johanne  cellerario  in  TtoingenlniTg.    ■ 

(9totariat6lnflruuient    9h)tar:  Cbnroditf  ßpengler,  dericas  mogimt). 

Orig. 

uai  (16.  Od.).    SSir  Sonrab  üon  gotted  gnaben  bee 

(.  fhite  2u  SRen^e  (Sr^bifc^off,  tf^m  funt,  ba}  »ir  ange< 

fe^en  ^n  bergengHc^feit  ber  ftab  f^riebeberg  a(9  bie  fn 

fnr^  mt  fafle  Dnb  oie(  abgenomen  ^at  onb  tegelic^  abn^met, 

^mmb  ^nb  üff  baa  bie  fe(be  flab  beflebaj  in  etioa}  loefen 

bfiben  möge,  fo  ^an  loir  ju  eren  ^em  ©iegemunb  9tom» 

ifyn  tonnige  tmb  ben  ^.  9Itci)e  Dn^  mit  berfelben  flab  tmb 

burgern  »erbunben  önb  jie  jn  ongn  Dnb  önß«  fltffteö  fc^irme 

onb  fc^urnnge   genomen.     Sir  foKen  wh  mögen  andf  m% 

(ebtage  jn  f^ribbeberg  in  ber  flab  ein  iiffnunge  ^an  mh 

on9  bereifen  bar  t)g  Dnb  barin  gu  t)ngn  noben  loibber  men(i(^ 

OQ  iDibber  baj  ^.  9Ii(^  Dnb  ben  fte  mit  trnioen  mh  e^ben 

oerbonben  ftn,  mit  namen  bie  (Sbe(n  ®rafen  t)on  ©toar^« 

pnrg  tmb  $)oenflein,  onb  »an  loir  ober  bie  on§n  a(fo  b^ 

9ne  ßgen  loorben,  fo  foQen  mir  bie  ongn  niemanbd  bafelbd 

muttDiOigen  oberlafl  ober  fc^aben  t^un,  fonber  loa}  toir  Der« 

jeren,  baj  foQen  loir  gut(i(^  bejalen.  Suc^  foQen  fie  befteden, 

baj  ond  onb  ben  ongn  t>mb  einen  }^ttid)en  p^ening  rebbe(i(6 

fe^fe  fauff  b^  ^ne  gebq^e.    On  biffer  oorg.  einung  nemen  »ir 

(Sr^bifc^off  Sonrab  oorg.  ug  Dngn  ^eilgen  oater  ben  93abfl, 

Win  gnebigen  ^enen  ben  9}omfc^en  tonntg,   bie  Srone  ju 

Se^emien,  ^ern  Otten  ^er^ogen  ju  SBrunftoig,  ^em  Otten 

fe(.  föne,  ben  ftifft  ju  Sircjpurg,  bie  ©rafffc^afft  oon 
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@pan^etm  mh  äJelben^,  mit  ben  n)ir  t)or  in  erbe  e^« 
nunge  flucti.  *) 

Dat.  ipsa  die  b.  GalH  conf.,  a.  d.  M.CCCC.XXI. 

(2)a8  @teöcl  fc^It).  Onfl. 

1M2  (4.  apr.).  Oc^  C)  er  man  t)on  S5  ben  beim  {Ritter 
ünb  Oc^  SRerge,  ^einric^^  jum  Onngen  feügen  bot^ter, 
(in  cfi(^e  ^uffrauwe,  tun  funt,  baS  wir  b^vren  8  übrigen 
Vfaligrauen  b^  9}ine  2C  onb  ftnen  erben  onfer  t)ierbetei(  an 
borff  unb  S3urg  p  @Q4)e,  an  ben  bofen  ju  bem  ©anbe 
Dnb  ju  ÜRücfenbufenr  mit  bem  gube,  bad  ber  jungen  ))on 
f)oenfeI«  »a«,  »nb  mit  QÜem  bem,  bo«  gu  benfetben  borff, 
©urge  önb  bofe  geboret  nicbtö  baran  o^gcnommen,  ate  pe 
bann  ber  öorg.  mifer  (»cbcr  öub  üatter  feiige  ©  einrieb 
)|um  düngen  t)ff  ond  bracht  bc^t,  t)cr!aufft  b^i"'  ^nib  92un' 
buntert  önb  funff  önb  ©icbencjig  guter  {Rinifcbcr  gulben. 
SSnb  i(b  ^erman  öou  aSbenbcim,  be«  obg.  <^erman« 
Don  SJbenbeim  SRitter«  föne,  bcfennen  aucb,  bo«  biefer  lauff 
mit  mbnem  guten  xoWUn,  »igen  unb  }utun  gefc^eben  ift. 

®eb.  n.  ebr.  geb.  m.ccfc.rrii,  off  ben  ©amgtag  oor  bem 
b.  ^almtoge. 
(2)ic  ©leget  bc8  audfWtter«  unb  feine«  @oSne«  bÄnflcn  unöcrfebrt  on), 

Orig. 

M  95. 

14122  (1.  3uli).  ffiir  ^btlipp«  ®raue  ?u  5RaffautD 
Dnb  ju  ©arbrucfe,  Sobann  oub  Sßi^Hipp^  ®rauen  ju 
ftafeeneinbogen,  Iboma«  ®raue  ju  {R^ncde,  Oobann 
onb  ©obefrib  ©rouen  ju  B^^öcnbain,  9Ricbe(  ®raue 


*)  1435  (23.  JDctbr.)  nimmt  (grgbifcbof  2)ictn(b  öon  aWoing  bic  Stabt 
5?riebberg  ouf  5  3abre  in  feinen  ©cbuft.  Oegcb.  ju  (gUeuit  (©iegcl 
b&ngt  an). 
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ittSert^cim,  SBern^arb  t)nb  3 o^ann  grauen  )n@oIm§^ 

Kein^arb  ^rrre  ju  $)anQutt}e,  ©obefrib  Dnb  (Sber^arb 

Ittrren  }tt  (Sppeitftein  onb  T)iet^er  t)on  dfenburg  ^erre 

jQ  Tübingen,  t^un  funt,  bad  mir  fruntUt^  übertragen  onb 

Sintrec^tig  tDorben  fin,  jum  erften  fo  enfal  t)nfer  leiner  b^n* 

Hen  ber  )^b  biefer  e^nunge  mit  fe^eben  mtber  ben  anbern  nit 

t^nn  t)nb  mere^,  bad  mir  ober  t)nfer  ein  tei(  b^einerleQ  mit 

rinanber  }u  t^un  fetten  Don  fac^e  megen,  bie  oor  batum  biefer 

e^nmige  gefc^een  meren,  ba^  fiu  mir  nit  fc^ulbig  nad)  (übe  ber 

tijnunge  ugiutragen^  ban  t)nfer  eQner  mag  bad  an  ben  anbern 

forbem  mit  fruntfc^afft  ober  mit  rechte,  mie  Qn  gut  buchte  an 

mit  fe^eben,  gemonnen  aber  onfer  e^ner  ober  mee  binnen  ber 

)9t  bieger  e^nunge  i^t  mit  bem  anbern  gu  tun,  @o  foUent 

ber  ober  bie,  ben  a(fo  not  mere  an  bie  anbern  gn  fprec^in, 

ba«  gütlich  in  fc^rqfft  ober  montlic^  erforbern  onb  gütlicher 

tage  onb  ugtraged  barumb  begeren,  ncmUc^  gein  ^anaume, 

gein  gppenftein  ober  gein  SSfungen  an  ber  ©tebe  e^ne, 

bo  e§  md^  getegen^cib  ber  fachen  ader  befte  gefegen  ift,  ban 

fiöcn  bie  anbern  partt)^,  an  bie  in  oorg.  maffe  erfuct)t  mürbe, 

jn  gut(i(^in  tagen  binnen  ben  neften  oier^je^en  tagen  barnac^ 

an  ber  oorg.  brier  ftete  e^ne,  bar  ber  anfprec^er  ban  begert, 

barumb  tommen  Dnb  foden  bau  Don  be^ben  partt)ien  on^  bie 

anbern  Dorg.,  bie  bie  fachen  nit  antreffen,  ju  ben  oorg.  tagen 

au(^  bibben,  bar  ju  mir  anbern  ban  auc^  lommen  onb  oerftan 

foBen,  e§  berieme  e^me  bau  foIid)e  rebefic^e  fac^e,  barumb 

mon  9n  bidicb  oor  onfc^utbig  \^Mt,  fo  mochte  e^ner  ftner  er* 

bem  rebte  öub  frunbe  e^nen  üon  finen  mcgeu  barb^  fc^iden 

Dmb  folic^c  oorg.  fpenne  gu  rebbeu,  oub  bie,  bie  atfo  gu  bem 

tage  fommen  mürben,  fußen  bau    bie  felben  fpenne   guttic^ 

entfc^eiben,  Dnb  mad  bie  bau  nit  gut(i^  entf (Reiben  mochten, 

barumb  fuKent  bie  groe^eube  port{)ieu  e^nen  onber  ond  ben 

anbern,  an  bie  bie  fachen  nit  rurten  onb  ber  beiben  partbien 

aOer  beqnemüc^ft  gefin  mo^t,  gu  e^me  gemel^nen  nemen,  ber 

fu^  ba«  ban  au(^  annemen  fat.   (Sg  mere  bau,  ba^  er  fi(^  bed 
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mit  bcm  c^be  entfe^be,  ba«  er  firf>  beö  öcr^eiffcn  fjtttt,  fo 
fulbcn  fie  einen  anberu  ncmen  onb  ire  frunbe  önb  {Raitlube 
Don  be^ben  ft)ten  bar^u  geben,  Dnb  fQ(  ber  anfprec^er  bon  fin 
onfprodie  üerfdiriben  önb  oerfigctt  bem,  an  ben  er  ju  fpre^en' 
f)Qt,  binnen  ber  neften  üter^e^in  tagen  barnad^  in  ftn  iflx%,  ba 
er  ban  ftn  n)onnnge  ^ait,  fd)icfen,  ban^ff  ber  ban  b^nne  bett 
neften  t)iertje^en  tagen  barnad^  atd  im  bie  anfprac^e  gefc^det 
n)urbe,  fin  antmort  auc^  Derfcfjrieben  Dnb  t)erftge(t  tun  machen, 
t)nb  ban  bie  fe(ben  bem  obg.  gemeinen  binnen  benfetben  k^ier** 
^e^en  tagen  in  fin  f)ug  fd)icfen  fat,  t)nb  ber  gemeine  ^nb 
9}ab(ube  t)on  be^ben  fQten  foHen  ban  bie  beftegeften  anftnrad^e 
unb  antn)urt  t)or  ftc^  nemen  Dnb  bie  Dorg.  Parteien  btinnen 
bem  neften  manbe  barnad)  mit  e^me  fämmtUc^en  rechten  ent« 
fcf)eiben.  dtem  obe  fac^e  mere,  ba^  t)nfer  einc^e^  manne, 
Surgmanne,  biener  ober  t)inberfaffen,  ber  er  mec^tig  toere  ünb 
bie  cbeHube  t)nb  jum  fc^ilbe  geboren  weren,  an  t)nd  ber  anbete 
eijnen  obir  mc  gu  forbern  tjettc  oon  fad)c  »egcn,  ber  öor 
batum  biefer  e^nunge  gefd^een  weren,  bad  ift  man  nit  fc^ulbtg 
u^jutragen  mij  (übe  bieger  e^nunge,  ban  ber  obir  bie  moc^tm 
ba«  mit  frnntf(^aft  obir  rec^t  forbern,  »ie  pe  aöer  bequem* 
(idift  buchte  an  mit  fe^eben.  ©ewonnen  fie  ober  ir  e^ner  aber 
b^nne  ber  j^t  biefer  e^nunge  itftt  mit  ünfer  e^me  ober  me  gu 
t^un,  fo  mochte  ber  onber  on«,  M  manne,  SSurgmanne, 
biener  ober  l)inberfa§  bie  anfprac^c  weren,  ba«  an  m^,  ben 
ober  bie  anbern,  an  bie  alfo  gefurbert  »urbe,  frunttic^  in 
fdiriften  erfud)en  on«  auc^  gutdc^ir  tage  barumb  an  ber  obg. 
brier  ftebte  et)ne  gefqnnen^.barftu  wir  ban  an  bie  atfo  geforbert 
mürbe,  aud)  h\)nnt  ben  neften  t)ier^e^en  tagen  barnac^  Fommen 
ober  ünfer  frunbe  fc^iden  fuQen  onb  gut(i(^  Don  ben  fachen 
}U  rebben,  onb  bie  frunttic^  rieten  onb  wa«  ban  nit  gntß^ 
entfc^eiben  werben  modite,  barumb  foDent  bie  gwel^enbe  Parteien 
einen  gemeinen  manne  onber  onß  ber  öorg.  frunben  onb  rcb* 
ten,  ber  beiben  Parteien  bequemlic^  gefin  mochte,  bar}u  nemen, 
ber  ft(6  be«  ban  auc^  annemen  fat,  (&9  were  bau,  ba«  er  fld^ 
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U€  mit  bem  e^be  fntfe^bc,  ba«  er  fic^  be«  öcr^ciffcn  IjtiU, 
fp  fttttfn  pe  einen  anbern  nemen  onb  oon  be^ben  fDtcn  tglirfie 
portale  trer  frunbe  e^nen  ober  jmene  barju  fefecn  ünb  fuffen 
bie  anfprac^e  Dnb  antmurt  übergeben  önb  bauon  n§gcfprod|en 
inb  geilten  »erben,  loie  Dorgefc^riben  fleet,  t)nb  were^  bad 
wjer  manne,  ©urgmanne,  biner  ober  ^inberfaffen  e^ner  ober 
me  be^  nit  folgen  onb  onfer  eignen  ober  mee  baruber  befdie* 
Kgen  louUen,  ber  ober  bie  futten  feinen  bel)etff,  fribben  not^ 
(ifel^e  in  ongern  flogen,  tanben  onb  gebieten  nit  ^aben  t)nb 
fnbeii  mir  jm  au(^  bt)einer(e^  julegunge  barug  gefc^een  (offen. 
3tem  obe  onfer  monne,  burgmonne,  biener  ober  ^inberfoffen 
filier  ober  mee,  ber  mir  mec^tig  meren,  b^einerle^  mit  ei>n* 
onber  ju  t^un  gewonnen  ober  bod  eindie  m^ffe^eK  gufc^en  ^n 
nmrben,  ®o  foUent  ber  ober  bie,  ben  a(fo  not  mere,  an  bie 
tnbem  gtt  fpred)en,  bad  gut(td)  in  f^rifften  ober  mont(ic^  er^ 
forbem  onb  gutüc^er  tage  barumb  begeren,  ban  fo(ten  bie 
flnbem  part^ie,  an  bie  erfuc^t  mürbe,  binnen  ben  neften  oier* 
te^en  tagen  tommen  t)nb  fuUen  ber  anfprecf)er  onb  antmurter 
iglid^  finen  Ferren,  t)tnber  bem  er  gefeffen  mcre,  bitten,  fme 
frunbe  mit  ^n  v^  ^^^^  ^org.  guttid)in  tagen  gu  fc^icfen,  bie 
foi^en  ju  oer^oren  onb  ju  befe^en,  obe  fie  barumb  gutli^ 
entf(!^iben  merben  motten,  mochten  fie  ban  barumb  nit  guttid) 
entf^ciben  merben,  ®o  futten  fie  et^nen  gemeinen  ug  be^ 
^enen,  ^inber  bem  ber,  an  ben  bie  anfpradie  gefc^ee,  gefeffen 
^nt,  frunben  tmb  rebten,  ber  nit  oon  Parteien  mere,  nemen 
imb  bitten  onb  ire  frunbe  onb  9^atflube  oon  be^ben  f^ten  mit 
e^me  glichen  jufa^e  bar|u  geben  onb  fu(ben  ban  aufpräge 
bnb  ontmurte  übergeben  onb  bauon  u§gefpro(^en  onb  gehalten 
toerben,  mie  oorgefd)riben  fteet,  me(c^er  aber  fo(i^d  oorg.  ug« 
troged  nit  folgen  onb  baruber  ben  anbern  friegen  onb  befc^e« 
btgen  muften,  ben  futtc  feinerte^  öutffe,  fture  ober  julegunge 
gefc^een  onb  fu(ben  mir  anbern  ban  b^nne  ben  neften  oier^e^in 
togen  bamac^,  fo  mir  bed  oon  bem  ober  ben,  bie  atfo  baruber 
btfc^ebiget  mürben,  ermant  mürben,  bed  fiant  merben  onb  an 
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ber  k)org.  brier  ftebe  e^ne,  ber  mir  ban  ermanet  tourben,  b|  > 
ein  fommcn  ober  ifllid)cr  fincr  frunbe  einen  mit  ntat^t  f(f|l(!tai"  \ 
bauon  iu  rebben  ünb  ju  uberfomen,  roit  ftorg  t)nb  tote  man  '. 
ben  Weg  ünb  l^itffc  befteücn  fuöe,  üub  »ic  tt)ir  önb  tjnfcr  - 
frunbe,  bie  n)ir  bar^u  fc^idten  ober  ba}  mererteil  be9  bftii 
nad)  getegen^eib  ber  fachen  gu  rabe  rombtn  Dnb  uberquemen, 
bad  fu(te  üngeuerlic^  onb  anbe  oer^oig  gefc^een.  SSere^  aui| 
ba«  ünfer  eljner'obcr  mee  önerforbert  ünb  t)nu§getrogen  über* 
(ogen  xovixht  ünb  ber  ober  bie,  bie  ünfer  einen  ober  mee  a(fo 
überwogen,  nit  re(^t  nemen  t)nb  geben  loutten,  @o  fulben  toir 
anbern  ban  Don  fiunt  a(fe  botbe  n)ir  bed  ermanet  tourbet^ 
bem  fetben  l^elffen,  ig(i(^er  nac^  fqme  beften  vermögen,  dtent 
»ered  anö^,  bad  mir  bnb  Dnfer  frunbe  ober  bad  mererteil 
uberquemen,  bad  Dn§  einer  bem  anbern  fin  frunbe  t)nb  bienet 
fc^tden  t)nb  gu  tegelic^em  friege  (egen  fulben,  ®o  futbe  dnfer 
ig(ic^er  fin  frunbe,  bie  er  fc^iden  lourbe,  uff  finen  foflen  Dnb 
fc^aben  fc^iden  Dnb  f u(ben  ber  ober  bie,  ben  fie  gefc^idt  tourben, 
befteUen,  bad  fte  in  ben  f(offen  Dnb  an  ben  enben,  bar  fie  beut 
gefc^idt  n)urben,  rebetic^cn  Dnb  feiten  fauff  funben.  S3ere9 
auc^  bad  toir  in  Dorg.  maffe  ju  ftantfc^afft  Dnb  friege  fomen 
Dnb  ermant  tDurben,  nemen  mir  bau  einten  frommen  ober 
no^e  in  bem  fetbe,  bad  futben  bie,  M  frunbe  babp  toeren, 
glic^teilen  iglic^er  nac^  bem  er  re^fige  lube  in  bem  fe(be  ge« 
^abt  ^ette.  ©emonne  man  aber  einc^e  ftab  ober  @(og^  bie 
fulte  man  gemein  Ratten  ju  Dnferm  gemeinen  no^,  So  toere 
bau,  bad  bie  ftab  ober  @{o§  Dufer  et)n9  eigen  Dnb  Derfo^* 
mere,  ®o  fulte  bem,  bed  baö  flog  ober  ftab  mere,  fin  eigen« 
tum  baran  be()alben  fin  Dnb  futte  man  bad  gett,  baDor  t% 
Derfa^t  »ere,  teilen  Dnb  igitc^em  fin  teit  baran  merben  na4 
marcjat  er  re^figen  in  bem  felbe  ge()abt  ^ette.  Sered  att(| 
bad  roir  in  Dorgefc^ribner  maffe' ju  fe^eben  fommen  tourben, 
©0  cnfulte  Dnfer  btjciner  fic^  an  ber  anbern  loiffen  onb  »iffen 
nit  abefumen,  friben  noc^  richten,  Dnb  manne  bau  bem  Dnber 
Dnd,  ben  bie  fachen  antreffen  Dnb  bed  ein  ^aubtman  mere,  etQ 
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rcbeGc^e  fune  t)nb  rac^htnge  merben  funbe,  bie  mochte  er  uff< 
Bcmen,  tmdte  er  aber  barin  ju  ^arte  fin  Dnb  obe  \)m  ein  re* 
bclid^  fune  na(f|  gelegen^eib  ber  fachen  werben  niocf)te,  bad  er 
bie  ntt  nffnemen  touUe,  Srienbten  tDtr  ban  fem(td)  ober  ber 
nererteU  onber  t>M,  bad  xjmt  foltere  fune  rebetic^  uffjunemen 
ipcre,  ©0  fulte  er  bie  uffnemen  önb  pc^  bormiber  nit  fefeen. 
Sered  aaät,  ba^  toir  in  t)org.  maffe  }u  fiantfc^oft  Dnb  friegen 
bmcs  tintrben  mh  bie  darjate  biefer  et^nunge  uggingen,  ee 
km  bie  felben  fe^ebe  gerockt  würben,  @o  futten  wir  bannoc^ 
de  in  ber  ^u(ffe  pn  k)nb  üertiben  big  fo  (onge  folic^er  trieg 
lesttii!^  geratest  onb  gefunet  würbe.  SBere  auc^  bad  onfer 
möge  Dnb  fntnbe  einer  ober  mee  }u  k)nd  in  biefe  eqnunge 
bmmen  wulten  t)nb  wir  }u  rabe  würben,  ba^  wir  Qn  }u  \>n9 
fielen,  ber  aber  bie  futten  einen  üerficgetten  brieff  mit  il)reu 
oo^ngenben  fiege(n  geben,  ba  jnne  fie  fic^  Derfc^riben  Dnb 
koB  QU(^  gtobten  Dnb  fworen  biefe  et)nunge  in  ade  ber  maffe, 
aU  biefer  brieff  ugwifct,  ju  falben,  bem  fulten  wir  bau  önb 
er  und  oerbunben  fin  in  aUe  ber  mage,  ald  obe  er  in  biefem 
briffe  geft^rieben  ftunbe.  ÜDiefe  öorg.  etjnunge  önb  fruntfc^afft 
fal  jufi^en  m^  ben  Dorgefd^riben  uff  bata  big  brieffed  an^ 
tftu  Dnb  feg  gan^e  dare  nefle  nac^  e^nanber  folgenbe  weren 
Onb  gelben  werben.  93nb  in  biefer  e^nunge  ^an  wir  ug« 
genomen  Dngern  gnebigen  ()erren  ben  Siomifc^en  lonig,  Dnger 
lierren  bie  furfurften  Dnb  anbere  Dnge  Ferren,  ben  wir  mit 
e^en  oerbunben  fin.  SDe  Dnb  igtic^e  Dorg.  ))unte  Dnb  arti^ 
tele  bon  wir  mit  guten  truwen  in  e^n^  recf)ten  e^beftab  globet 
Pete,  fefk  Dnb  Dnuerbruc^Iic^  ju  ^otben.  *) 

Dat.  SU  d.  M.CCCC.XXIT,  iii.  fer.  p.  Petri  et' Pauli  apost. 
(Bömmtdäit  13  bieget  Rängen  wo^I  erhalten  an).       Orig. 


♦)  «m  9.  &tpt  tritt  ou(^  (Srof  9o^onn  Don  ©ert^eim  öorjle^enbcr 
(Sinang  bei.    (@iegel  ^ngt  an). 

1428  (30.  Oct.)  fiabtn  bte  t)org.  (trafen  biefe  (Sinung  auf  6 
ttwitcre  Sofyct  erfhedt.    C3)ie  bieget  ^fingen  unbef^&bigt  an). 
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JHt  SO* 

1422  (21.  Oct.).    SBir  Otto  Don  gotö  gnobcn  ?fQ{ft*    t 
graff  bei  SR^nc  önb  ^crfeog  3n  Sehern,    3c^  $anö  Dom    ' 
^irfef^orn  9?itter  tjub  ic^  Sliröarbt  oom  ^ir^f^orn, 
$crn  ßbirl)artö  Dom  ^irfef^orn  fcUgcn  fon,  gcoettem, 
©cfenncn,  ba«  wir  @l)nö  gcfc^«,  gcme^t^  t)nb  orbcnungc  mit 
dnanbcr  ubirfommcu  ftn  Don  ^ubc  batum  biß  bricffö  b^6  Uff 
f.  ©eoricn   bcö   ^cl)(igcn   JRittcrö  t)nb   mcrtcfcrö   bog   fi^rfl  ^ 
fumpt  önb  Don  bcmfelbcn  f.  ©coricn  böge  an  jttjofff  ganft- 
Salt  ncf)cft  nacf)cinanbcr  fotgcubc,  ba«  ift  a(fo  mit  namcn/ 
ba«  iDir  oub  ünfcrc  Srbcn  fc^icten,  fc^affcn  önb  beflcden  füKeii 
mit  allen  unfern  Snrgcrn,  armen  Juten  onb  ö^nberfeffen  tmb   - 
ben,  ber  wir  met^tig  gifin   mögen,   ba«  Sv  b^et)ner  b^e^n 
©pe(tert)o(tj  mit  flößen  ober  in  ®d)^ffen  nac^  f.  5Ü?ic^cW  bog   , 
be«  f).  grfeengetö  S^^ß  off  f.  ©coricn  beö  \).  ^Hitterß  bag  ög 
bem  nieder  ben  JR^ne  abe  nit  foren  foflent  no^   fc^affen 
gefurtt  »erben,  So  enmcre  bann,  ba^  3r  e^nrc  ober  mc  für 
.f.  ?Wic^e{«  bog  angef)aben  t)ette  ju  farenbe  önb  3m  öngeuer* 
üdi  bie  ft^l  JU  furtj  tourbc,  oß  bem  nieder  ben  SRtjnc  obe 
JU  farcnbc,  ba«  fol  3n  ober  f^e  nit   b^nben,  önb  toir  Dnb 
önfere  Srben  foflen  and)  mit  aßen  ben  önfcren  önb  ö^nber* 
feffen  önb  ben,  ber  wir  mec^tig  gefin  mögen,  crnfllic^  önb 
fl^ßtic^  bcftetlcn,  baö  S^  b^e^ner  ober  me  ^emant,  tocr  ber 
teere,  bf)ct)n  @petter^o(fe  ju  fauff  nocf|  ömb  fuft  geben,  noc^ 
b^ein  g(i(^^nilfe  ober  »ct^ffct  bargegen  ju  nemen,  ber  ober 
biefelben,  bie  atfo  feuffen,  gtobcn  3ne  bann  juuor,  ba«  fle 
foflic^  ^ottj  ^roufc^cn  bem  fetben  f.  5)iic^ef«  bagc  önU  f.  ®eo- 

1437  (17.  @ept.)  fc^Iicßcn  So\iamx  ÖJraf  gu  (Sntjenetnbogcn,  . 
3t)ftann  Oraf  ju  SBcrt^fim,  9iein^orb  ®raf  gu  $annu,  W^W 
Orof  gu  giaffüu*@arbrücfen,  3o^ann  ÖJraf  gu  Golm«,  3o^onn  Oraf 
gu  iRoffou,  (gbcr^orb  oon  (Sppenjlcin,  ©ict^cr  öon  3fcnburg,  ^tt* 
frieb  gu  C^))enflctn,  SBern^er  oon  (Sppcnftein,  W^^PP  ^^raf  gu 
^itntd,  grand  oon  (Sronberg  ber  alte  unb  gtand  oon  (Sronberg  ber 
iungc  oon  dauern  eine  gleiche  (Einigung  ah,  (2)ie  8iegel  l^öngen  an). 
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rien  bage  3n  ©d^tffen  nit  t)g  bem  92eder  ben  9lt|ne  abe 
)tt  forenbe  nix^  fc^affen  gefurtt  toerben.  ^t)  foQtdien  gtubben 
l|e  gu  bem  nt^nflen  gtven  fronte  manne  {in  fuKen,  bie  fn((ic^e 
glubbe  onb  loorte  fe^en  Dnb  ^oren,  obe  M  not  gefc^e^e  i(n 
ie^ngen,  t>§genomen  obe  ^erre  Submtg  $fa(^graffe  b^  di\)nt, 
va%  {)ertog  Otten  obg.  lieber  Sruber  Dnb  ünfere  üom 
^ir§^orn  gncbiger  ^erre,  Om  fetbir  gu  brcnncnbe  3n  fi)ncn 
6{o|en  0)iptn^etnt,  ^ac^erac^  Dnb  Qnbt,  @peIterI)o(^e 
bcn  K^ne  abe  barforen.  SBertg  auc^,  ba^  qemant  anberd, 
»er  ber  teere,  tjnberftunbe  ®<)efter^o{fe  ü§  bem  5Re(fer  ben 
Sifne  abe  gu  forenbe  ^»ufcben  f.  Wid)tl^  t)nb  f.  ®corien 
böge  obg.^  bad  foHen  roix  w^eren  n)tr  $cr^ng  Dtto,  Dng 
Crben,  XmpUube  Dnb  Surgere  gu  (Sberbacb,  gu  (Sbtrbac^, 
Dob  mir  bie  Dom  {)irgborn,  onge  @rben,  onfcre  fncc^te 
tmb  Bürgere  gum  ^irg^orn  bad  gum  ^ir<^f^orn  onb  gu 
Stein'ac^  off  galten  onb  nit  furgecn  gu  laffcnbc.  SBir  fuDcn 
0«^  atten  anbern  onferen  'bürgern,  ^^nberfeffen  onb  armen 
(uten  Onb  aUen  anberen,  too  wir  be^  mad)t  mögen  ^aben,  bQ 
Übe  Dnb  bQ  gube  ernftecUc^  ^eqgen  onb  gebieben,  bad  Or 
ferner  ^emant,  xotv  ber  toere,  ber  bie  oorg.  ünferc  orbcnunge 
nit  Ratten  xoolU,  b^e^n  fture,  ^t)(ff,  {Rabt  noc^  gu(cgnnge  nit 
bun  füllen  mit  floegen,  mit  b^nben,  mit  flog  gu  forenbe  ober 
bbelinen  anberen  fa^en.  2Bir  ^erjjug  Dtto  obg.  onb  Onfcre 
erben  onb  wir  bie  obg.  oom  ^irfljorn  onb  onfere  Srben 
fnßen  bie  oorg.  dar^ad  o§  nit  geftaben,  bad  bie  onferen 
ober  ^^nberfeffen  ober  bie,  ber  mir  mcd)tig  fin  mögen  ober 
Qm^  mir  fetber  i^emantd  Oon  3)2en^e,  oon  O^pi^^^i^ 
ober  oon  SBormg  ober  baumbe  b^et)n  ®pe(tcrbo(^  oirfeuffem 
bann  id  fo(  Oirfaufft  merben  gu  SBormg,  gu  SDppinbeim 
ober  gu  Wen^e  an  bem  (anbe,  Onb  biefelben  oorg*.  onfere 
annetute,  ^Ijnberfeffen  onb  bie,  ber  mir  mcd)tig  gcftn  mögen, 
fuQent  aud)  bbcqn  ®pe(ter^o(^  gu  ^ormg,  gu  Dppin^eim 
no4  gu  SRen^e  ober  baumbe  3n  ber  gegene  uQmant  gu  fanff 
geben,  no(^  fc^offen  gegeben  merben,   bann  an  t)g(icf)er  ber 
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öorg.  br^cr  ©tcttc  c^n,  bcn,  bic  3n  bcr  fcfbcn  Statt  ^ufüd^ 
ünb  ()eb(tc^  tDoneut  t)nb  fi^ent,  ober  bcn,  bie  baumbe  toonent, 
aiic^  ößpcnomcn  obc  onfcrc  beber  armen  tnte  önb  I)inbcrfeffen 
3r  Collier  bem  anbern  fin  bof^  ju  fauff  gebe,  ba«  maflcnt  fie 
tDot  bun,  a(d  [ie  aud)  bad  bt)gber  a([o  gegeneinanber  ge^atten 
babent.  SBir  $cr^ug  Otto  obg.  \)trUx}bcn  onb  beißen  au^ 
bic  obg.  Sobann  onb  gbirbarten  t)om  ^irßborn,  Ore 
(grben,  3re  fnecbtc  Dnb  anbcrc  bie  3ren,  »eriö  ba«  ^eman 
ber  önfern  ober  biJJibcrfeffen  ober  ber,  ber  wir  med)tig  mochten 
gefin,  Or  toere  e^ner  ober  mt,  uit  battcn  tooUent  biefe  üorg. 
gefe^e  Dnb  orbnunge,  Dnb  bad  ubirfuren  an  e^me  finde  ober 
mc/  bc^ni^i^  ober  offincUcbr  ba^  fie  ben  ober  biefelben  3r 
Hbe,  3r  botfe  onb  9r  fnccbtc,  bic^One  ba«  bolfe^  foren  jum 
^irßborn  onb  j«  ©te^nad)  ober  off  bem  Nieder,  »o 
fie  mogent,  befummeren  onb  offbatten  onb  fie  bamit  nit  furter 
foren  laffen.  Tefgticben  bitten  wir  obg.  oom  ^trft)orn  ben 
obg.  l^crxtn  $er^ng  Otten,  f^ne  @rben,  drc  9mpt(ube  Dnb 
anberen  bie  3ren  bie  Dorg.  facbe  ben  onferen,  önfercn  b^nbcr* 
feffen  Dnb  ben,  ber  mir  gema(big  fin  mögen,  bad  aucb  alfo 
)u  m^eren  off  bem  5Recfer,  wo  fie  mofient. 

®eb.  n.  6br.  geb.  m.cccc.rrü,  bff  ber  (gijlffbufent  ^Kegbe  bog, 
(S)ie  «Spiegel  ber  ^udßetlei:  fiSm^tn  n^o^I  erhalten  an).     Orig. 

M  8r 

1428  (29.  Apr.).  3cb  Sonrab  Don  »{(Jen  ritter  bun 
funt,  atfotidiin  Jatbcn  jebenbcn  mit  f^ner  jugeborbe  getcgin 
}u  (Snbebacb,  Dnb  m^t  namen  ^endjin  $}o(ner  bafe(bi9  ge« 
fegin,  alö  mljn  atbern  gefanfft  ban  Dmb  ®rebcn  ^bHipJj« 
Don  ©ofm§c  bem  got  gnabe,  befennen  id)  ßonrab  Dorg., 
baj  icb  ben  fe(ben  b^Iben  ^ebenben  mt)me  gnebigen  b^rren  bem 
lautgrauen  jn  ^t\\tn  Dirfaufft  tian  Dmb  e^n  fomme  gelbe«, 
b^  mir  mol  bejatt  ift. 

Dat.  fer.  v.  a.  f.  s.  Walpurgis  virg.,  a.  d.  M.CCCCXXIII. 
(2)a9  Siegel  bangt  Dcmifcbt  an).  Orig. 
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143S  (25.  Snü).  mx  Otto  t)on  got^  gnaben  ^fal^^ 
groite  b^  Sline  tc.  befennen,  bad  h)tr  l^ern  Sublüigen  ^fol^« 
gnuie^Q  9{tne  k.,  t)nferm  lieben  iBruber,  gegonnet  t)nb  erlaubet 
^n,  bicfe  ^enta%cf4r.  pfantfc^afft ,  Stoße,  ©tebte  onb 
borffere  mit  3oQ<^n  onb  aOen  dren  rechten  ünb  2uge()orungen, 
t)nferen  teil  baran,  bmbe  fo(tcf)e  Summe  geltet,  barumb  eg 
bann  fiet  t)nb  oerfe^et  loorbeu  ifl,  ju  (ofen  Dnb  gu  finen  ^an- 
ben  }tt  bringen,  bo(^  alfo,  bad  bir  obg.  onfer  trüber  ^er^og 
8ubtoig  ünb  fi«  erben  onö  onb  Duferö  tibeö  erben  ber  tofunge 
onb  toibcrfanff^  boran  attqQt  ge^orfam  fin  ünb  ftat  tun  fotten, 
dn  afier  mage,  bie  oerbunben  onb  f(f)u(big  geroeft  ftn  gu  tunbe, 
Don  ben  er  foltere  (ofunge  but.  $nb  fint  big  bie  ®(oge, 
€tebte^  ^oUt  ünb  borffere,  bie  ber  oorg.  onfer  ©ruber  ^erftog 
Sttbttig  Don  onfem  n>egen,  q(9  Oorgefc^ribeu  ftet,  gu  ftnen 
^nben  bringen  onb  lofen  mag.  3tem  c^n  oierteil  an  bem 
€Io§e  gu  tt c^f  er f  werbe  mit  e^ncm  oicrteit  bc«  joüe«  bcfctbft 
onb  bargu  tit.  (Sqgen  Xt)onieg  für  funffqef)en  bufent  gulben, 
a(^  bie  onferm  lieben  ®n)ager  ^botff  Don  Steue  oon  ouferm 
(ieben  Datier  funig  9tupred)t  feiiger  gcbec^tenig  Derf4)ricben 
onb  oerfeftt  »orbcn  fint,  nac^  Dgroifunge  ber  bricfe  baruber 
gegeben.  Otem  onfcrn  teile  gu  O^fperg,  gering«,  Omftat 
onb  ^abc^^eim  mit  borffern  onb  allen  anbern  3ren  re(^tcn 
nnb  guge^oningen,  atö  bie  ben  (Sbefn  Steinhart  (jerren  gu 
{)anauioe  onb  ©c^end  (Sbertjart  Ferren  gu  (Srpac^  bem 
filteren  für  nemetic^  fumme  getteö  off  e^n  »ibertofunge  öer*» 
fefet  onb  oerfcbriben  roorbcn  fint  nac^  ogmifunge  ber  brieffe 
bornber  gegeben.  3tem  SflSin garten  onfcr  borff  an  bem  Sruc^* 
re^n  gelegen,  atd  n)ir  bad  ^anman  oon  ©idingen  für 
fttnffcge^enbufent  gutben  oerfe^t  ^aben  nac^  ogmifunge  ber  brieffe 
baruber  gegeben*). 

*)  «m  2.  Oft.  1427  bcfcnnt  ^folggrof  Otto ,  baß  ^faljgraf  2ubtt)ig, 
jein  Jöruber,  Umflabt  k,  mit  feinem  SBitten  oon  ber  $errfc^aft  $anau 
gcl9ß  fyuhL    S>at  C>et)belberg.    (!S)a9  bieget  ^fingt  unbef^äbtgt  an«) 

8anr,  $ef{if(^e  Urfunben.    lY.  ^nb.  6 
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®cb.  ju  amberg,  off.  f.  3aco6ö  bcö  %  jtDoipotten 
abeitt,  n.  S^r.  jcb.  mxm.mil 

(3)a«  ©ieflel  fe^tt)  0% 

M  SO. 

1424  (22. 3K5r j).  0(^  $)citncö  Äune  bcr  alt  im  attenncn-^ 
tic^  funt,  bog  mir  wigcnb  ift,  hcL\  bcr  öom  $)ir6^örn  Ämpttube, 
ft^utt^cigcn  Dnb  Inct^t  bcr  tjom  $)ir§^orn  xoaü  jcin  ©II)* 
tcrfboc^  über  uff  bcr  f^ten  bc«  yitdtx^,  a(e  baj  4)irS* 
^orn  gelegen  ift,  iu  gweln  malen  nac^  c^nanbcr  Dmb  gelt  Der- 
taufft  ^aben  gu  ^autDen  Dnb  ber  ouc^  Don  \fv^  üerlauff^  toegen 
a(fo  bie  jue^male  geraumen  mart,  onb  3c^  toa^  gu  bem  erflen 
ma(e  ein  gemeiner  an  bemfelben  gefaufften  xoaiiz  Dnb  3(^  t>nb 
bie  fetbcn  m^n  gemeiner  faufften  ben  obg.  tt)a(t  Dm  (pnP*  flul' 
ben  Dnb  xoix  Riemen  ben  felben  loatt  obwenbig  be^  »eg^  Dnb 
Dnbtt)enbig  big  an  ben  9iecfer  Dnb  ed  ftunbe  au(|  Dnbmenbig 
bed  n^egd  gemac^gen  unb  ge^c^t  ^o(^  a(^  obn^enbig  bed  megd 
Dnb  an  bem  felben  faufften  matbe  mag  m^n  gemeiner  Sßerncg 
Ouc^d  feiige  bedma(^  gu  (Srg^eqm  gefegen  Dnb  Sun^  {Roger 
feigen  ber  alt  gu  ber  cg^t  gu  Stamgen  gefcgcn.  04  föfl  ö«4/ 
bag  ber  obg.  Dom  $irg^  orn  ampt(ube,  fc^uU^eigen  Dnb  tned^t, 
mit  namen  S(a9  ^funcfer  be^mald  fc^ult^cig  gum  ^irg^orn 
Dnb  anber  qr  fnec^t  benfelben  malt,  aU  er  micber  {jeumig  mart 
gu  Räumen,  gu  fauff  gaben  mit  namen  S(ad  $efencr,  93(rid^ 
ftnec^t,  $enfet  Änct^t  f^me  bruber,  $an«  ©todetman  bem 
atten,  Sun^  Srabott  Dnb  (Sun^  Saufet  Don  SB^benbat,  ade  m 
bem  gerid)t  gum  $irg()orn  gefegen,  Dnb  bie  felben  Riemen 
au(^  ben  obgen.  malt,  mie  Qn  bau  bad  gefuglic^.  83nb  f^t  ic^ 
engend  Ongefiege(9  nit  ^an,  fo  ^an  ic^  gebeten  ^ern  do^an 
^erbrant  Don  Säuern  ^rior  Dug  f räumen  ßf öfter«  gum 
4)irgt|orn,  SReinfter  ^eter  ä^Ktgrafen  Don  5RogIo4  Dnb 
^ern  do^an  {Roger,  bebe  ^(tariften  in  ber  Pfarre  tirc^en 


ttt  Weftn  bricff  %m  ge^aTigcn  *)• 

@eh,  n.  ®-  geö*  ta.fffr.frit,  uff  ben  mitroot^  irae^  btm 

»tonttig  Äeminifcetc  3«  bct  üoffen. 
(^k  bieget  ^äa^m  mo^l  ct^alteti  im,)  ü% 


JV&  »O. 


^ 


ItSl   (3.   TOot).     3(^  ^^eter   bcr  mtt  genannt  Sfct' 
fnef^t  bunc  tnut,  baj  mir  mote  tptgenb  ift,  bag  ber  ^(t  htt 

Sngel^art  üom  ^IrgE^oni  feige  Sqnen  gtrctten  3eger  bebe, 
ben  nam  man  {jafcnbt^n,  mib  htx  fdbc  acgct  fjette  einen 
anbrm  Oeger  nnber  ^m,  ben  man  nantc  ^Qenjt,  tnb  barjn 
iitbtr  tned^te,  bie  ber  3agr)«nbe  marttn,  luan  er  auc^  üicl  Oag^ 
6imbe  ktUt  mh  barju  fineii  tüqtigegiig^  mtb  kr  felbe  Ijtr  S  n* 
grt^art  fcüge  ber  alt  ^agte  nnb  Sagte  }um  ^trg^orn  tu 
üUm  rttien  luetbtn,  mo  ©r  tollte,  an  olfen  Ontrog  biß  in  finen 
bot,  mib  ba  et  oo«  bobe^  raegen  abgrncf,  ba  belieben  bie  fet^ 
bfit  ubg.  3eger  mit  bem  geqnge  nnb  Oagb^nnbcn  bq  fincm 
föne  betn  Sungcn  Dom  {)itg[)orn  fjern  &n{;eü)art  [efgeit, 
ber  tiagt  tmb  Oa^^t  aitd)  ,^um  ^ir^^orn  in  atlen^fineix  wtU 
hin,  M  ber  alt  t)cr  tSn^iet^art  gum  Jpir|f)orn,  ftn  üater 
fefigt,  get()ane  [\tttt,  alte  bte  noite  Diib  fo  tätige,  bigm^n  aüer 
^frre  ^erqog  JRnptccfn  f  et  ige  ben  fetbcn  (jerii  Sngctfjart 
oom  $)itfel}OTnc  fcügc  oom  ^irß^arn  üertreibc  tjnb  tjm 
name  mib  Dermo nfte,  wa^  er  moc^t,  9t u  ma^  mtjn  %xau  bie 
©(^enfeut  p«  liufftüu  fclige,  fotd^e  fdjabcn  ()atb  Düfte  nobtg 
unb  befiimmerte  onb  ^ette  Die{  junger  flennet  finbe,   baj  fte 


•)  %m  2,  gebr*  bf(|efbfti  3nt»rc«  wirb  m^  tm%n(i%mm  ^unrfi^üftcn 

t^rtcii  in  bfi  ^tat^if  im  Ü^al  unb  iSecic^te  pi  .t»icfdif)oni  nfffficiti 
feinem  Jpnm,  htm  fte  mit  bem  Cilb  aitgcljorcn,  tinioi  0<iuiJftct^t, 
^rtmol  no(^  j^obtfatt  in  bert^eibingen  ft^ulbig  fetten  (9?otaruYt^- 
S^rumi&t), 

6* 
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ber  dcger  Dnb  ^unbe  nit  tDote  ^crjte^en  mochte,  Dnb  gab  ^n 
attcn  ortopp  önb  tie§c  üon  bcm  gcjecjc,  bar  q»am  bcr  cm  3e* 
flcr  $)afcnbein  ju  m^mc  Ferren  bcm  alten  ^crqog  9tupre(f|t 
feügen,  fo  qroam  ber  anber  deger  ®qerQ§  ju  bem  Dom  SSl\itx>tn* 
^ufe  ünb  mt)n  frau  bie  @c^enfin  feige  gap  bie  ^unbe  9eren 
frunben  onb  nat^geburen.  3Snb  fieber  icft  bcr  obg.  ^eter  bcr 
dt  gen.  (Sfclfnedit  engend  3ngcfiege(9  nit  ^ane,  fo  ^an  i(^ 
gebeben  ^ern  ^o^on  ^crbrant,  ?rior  ünfcr  frautoen  Slofler« 
gum  ^irg^orn  Dnb  Weinfler  $eter  gem.  Sgentgrafcn 
oon  5Ro6(o(^  attariflen  bcr  pfarrefirc^e  gu  dxH^txm,  baj  fic 
^r  Sngefiegel  ^aben  gcfjangen  an  biefen  brieff. 

®eb.  n.  ®.  geb.  m.cccc.rrio,  uff  bed  %  Srujd  bag  aU  cd 
funbcn  toart. 

(2)ie  @iegel  ^Sngen  mo^I  erl^alten  atu)  Orig. 

M   91. 

1M4  (laauti).  SBJir  8ubctt)tg  ^fotfegraue  btfdimtic. 
©efennen,  afö  jwnfc^en  ^Cec^ant  unb  Sappittef  bc«  ftiffte«  jinn 
bume  gu  Sormd  an  et)nem  mtb  ben  ®c{|u(tigen,  ©troffen 
önb  gcmetjnbe  onferö  borffc^  ju  Stonb rönnen  an  bem 
anbern  teile  fpenne  t)nb  jtt)ct)ung  gemeft  fint,  aU  t)on  bcd 
buTOcö  »egcn  ber  firc^en  bofclbft  ju  gtanbronnen,  bc« 
^aben  mir  mit  ben  obg.  bcc^ant  Dnb  Sappittet  bed  ^umftifftcd 
jn  ®orm6  gercbt,  baö  fte  benfelben  firc^enburoe  Dmb  ongem 
miQen  Dnb  Dnd  ju  (tebe  }u  biefer  }t)t  tun  moQent,  boc^  ^ernac^* 
mal«  igtic^cm  teile  Dnfc^cbefit^e  an  finem  rechten. 

Dat.  Alczetfy  fer.  iy.  ante  b.  Marie  Magdalene,  a.  d. 
M.CCCC.XXIV. 

(!Dad  Siegel  (fingt  an.)  Orig. 

1434  (8.  «ug.).  !©ir  bie  ©urgcrmciftere  Dnb  ber  9?atc 
2U  SBqmp^en  tun  funt,  baj  mir  ben  (Srbern  priefier  ^cr 
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Stephan  S)e^  (in  jn  t)n9  berufte  \>nh  mit  bemfelben  nac^ 
-fhier  antt^fimg  {n  ßeme^nem  Wabe  ein  eiüifl  ^rleftert)frunbc 
isfgerit^t  Wh  gemacht  uf  bent  ^tt^are  {n  Dnfer  pfarrfirc^en  uf 
bcm  berge  jn  ffitjmp^en,  ber  geiü^^et  ift  ^n  ber  ere  aüer 
%jte(n*). 

®eb.  ti.  &it.  geb.  m.ccccrrio,  bed  ne^flen  binfiog^  Dor 
f.  Saurentten  M  ff.  ^artirer^  tag. 

(2)0«  groge  3nftegel  brr  Btabt  (fingt  gerbroc^  an.)     Ottg. 

M  93. 

1424  (20.  9ug.).  SBtr  do^ann  ®raue  ju  flauen« 
einbogen  tun  funt,  omb  fotid^e  fpenne,  ai9  }uf(^en  ^ern 
Snnrab  (Sr^btfc^offe  gu  3J{ein^  mtb  m9  gemeft  ftnb,  bad 
wir  ber  guttic^  übertrügen  fin,  jum  erften  o(ö  Don  fofit^er  HU 
menbe  Dnb  n^e^be  megen  b^  93enf^etm  gelegen  na^er  bent 
(oen  iDalbe  ju,  obenmenbtg  be6  atteu  fne^tmegd  na^er  33enf« 
fteira  ju,  berfetben  fofle  ber  obg.  ^erre  ßr^bifc^off  onb  fin 
ll^fft  n^e^en  ünb  gebruc^en  nac^  aße  3rem  »ißen,  fo  futtcn 
ttiir  ünb  onfer  erben,  bie  SJrberg  ju  j^ten  Don  öuferm  Ferren 
obg.  }tt  (e^en  tragen,  fid)  ber  ^(menb  ünb  n^eQbe  n^ebenmenbig 
M  obg.  fne^troeged  bi§  an  ben  ^oen  maU  onb  üor  bem  ^oen^ 
toalbe  aben  ünb  fürbaß  ug  big  }u  enbe  ber  ^(menDe,  at^  bad 
ünberflocft  ünb  ünberfte^nt  ift,  gen^egen  ünb  gebruc^en.  (S^ 
fo(  auc^  bie  ^c^  in  irem  gange  üerüben,  boc^  mögen  mir 
fo(i(^er  n9ebett)enbig  bed  obg.  @ne^tn)egd  gu  ünfernt  nu^  ge« 


*)  «m  7.  ^lugufl  bef[eIBcn  3a^rc«  beflätigt  Sifc^of  3o^onn  üon  ©onn« 
t!orflf^nbe  Stiftung  (ba9  ©teqel  ^ängt  unbefc^äbigt  an),  unb  ebenfo 
ora  10.  «ug.  1426  bo«  !Domfapttri  bafelbft.    (3)aö  8icgcl  fe^It.) 

1436  (22.  ©cpt.)  fliftct  $an«  Sctjel,  ben  man  nennet  SBe^el- 
(and,  Särger  gn  Sim))fen,  unb  feine  ^audfrau  ^unbUn  ein  salve 
regina  in  ber  I.  grauen  ^fonfirc^e  ju  ©impfen  (bie  Siegel  be« 
geiflfn^en  (Seric^td  unb  ber  @tabt  S3im))fen  ^fingen  unüerfe^rt  an), 
totidft  Stiftung  8if4of  griebri^  üon  Somt9  am  12.  Oct  beffetben 
3a|re6  beflOtigt    (2)a9  Siegel  l^fingt  atu) 
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(rucken,  Dnfc^ebbelic^  ben  obg.  iDe(ben,  k)nb  t)mb  bie  @(ege, 
bic  uff  flncr  ftrafecn  ftent,  bic  öor  SCttinjcnburg  ^iengeet, 
bie  fuQen  ^m  ju  ^eber^^t  uffen  fin,  bnb  Dtnb  ba^  fifc^ioagcr, 
bad  ftn  nefter  Dorfar  \>mb  bie  vji  bem  Oungen  gelaufft  ^att, 
bad  bQ  93ubif^eiin  gelegen  ift,  bob^  fuQent  er  Mi  flne 
nadifonten  Derfiben.  %uc^  Don  ber  freue!  n^egen,  bie  bo  ge* 
fc^een  ugn^enbig  ben  SSannjunen  }u  Zioingenburg  DnbSSr^ 
baä),  bo  fo(  man  k)on  be^ben  f^ten  lomen  uff  ben  (antberg' 
ju  $ep))en^eim  onb  n)ie  man  bo  ^er^og  Subttig^  M 
^fal^grauen  onb  ber  ©tuenden  oonSrpac^  arm  (uten  gum 
rechten  xoi\tt,  babt)  fuQen  (Sr^bifdioff  Sunrab  oorg.  onb  au^ 
üirbdbcm  Stut^  fuKen  toir  b^einerte^  rec^t  ^aben  ju  aOen 
mlhtn  Dnb  a(d  U)t)b,  at9  bie  margf  }u  Senfl^eim  geet,  x>%* 
gcfc^cibcn  ben  toait  genant  ber  malfc^en,  benfelben  »aft  »ir 
gctcitct  l^an,  onb  fot  fofic^er  teil  gein  SBenf^eim  gu,  »lebet 
i)t^unb  mit  fincm  begriff  gefunbert  ifl,  nu  furtermee  önfer« 
gncbigcn  ()crrcn  onb  ber  fmen  üon  Senf^eim  fin  önb  Ml* 
bcU;  fo  fo(  ber  anber  teil  gegen  STn^ingenburg  ont)  SSrba^ 
r^n  gelegen;  U)ie  ber  öon  onferö  ^errn  teil  obgefunbert  ifl,  onfer 
üub  Diifcrr  erben  nu  furter  jtn  önb  btiben^  boc^  fo  mögen  bie 
t»on  Swing enburg  onb  SBrboc^  fid^  ^errn  grftWfc^off 
6unrab$  teil  roaiht9  mit  ber  »e^be  gebruc^en,  Sx  f^lee 
barin  gn  triben  t)nb  nit  furter  gu  btiben,  bo(f|  alfo  »anne  bie 
finc  Don  93enföeim  einen  ^au»  in  flnem  teil  »albe«  gcton 
()an,  fo  fuUen  bie  obg.  oon  SCwlngenburg  onb  SSrbocb 
bcnfctbcn  finen  teil  »albe«  bie  neften  oiere  3are,  nac^  bem  ber 
f^anxo  gefc^een  »ere,  mit  ber  me^be  onb  triben  m^ben  Onb  bo* 
rin  nit  faren,  bob^nne  ber  egen.  »alt  »ietber  ufffomen  mag, 
begglidien  »ann  Sdern  onb  e^c^eln  in  f^me  teil  toalbed  »eren, 
fo  fu(ten  fie  aber  oon  f.  Wiä)tUtaQt  an  big  uff  f.  SBatpurge 
tag  borin  nit  faren  ober  triben,  be^gtic^en  fuOen  bie  fine  oon 
üBenö^eim  in  onfer  teil  »atbe«  an  bem  maffcfien  triben  onb 
fic^  ber  »e^be  gebruc^en  gu  ben  g^ten  onb  in  allerma§,  a(^  bie 
oon  2:tt)ingenburg  onb  ißrbac^  fid^  onfer^  gnebigen  ^enn 


k«  toatbe^  grmtttittc^  mit  irem  fi^te  gc&ruc!»eu  t^nb  fo(  ba^ 
tEt£  bem  ^autD  mh  htm  (Sdivn  gefc^rctt  mit  Porg.  fteet.  @l 
ifl  aud)  fuitberüt^  h^tln  bcrebt,  baö  fic^  bic  fine  Don  4)cnf* 
l}ftiit  grkuc^m  fuüm  bcd  borgmegei  üttb  be$  megc^  bmd^ 
C»0tcfltbtcn  in  htn  obg.  n^att  iitati'dKn  in  farcn  mib  tPtrtbct 
bani§,  i?itb  ba^  ä^aittjot^  ^rnber  ^^i'bac!}  ^eftgtit,  ba^  fol 
aiM^  i>ii^  Pnb  Dnfcm  crbcit  obg.  Dnb  hm  tjufctit  pcrUben,  a($ 
!oif  bad  biiktx  sel^att  t)aben. 

Dst  Hoest,   <)ofiiimcs  die  p.  fest,  assumpt*   b«  Marie 
Tirg,,  a,  d.  M.CCCC.XXIV, 


(Dti  ^get  M  liifflefletl  fc^ft,  &a«  feine«  6o^neA  ^^illpp  klingt  an). 

Oriß. 


B  Hittfte,  ju  l^rnglfaerg  ü«b  ju  Seroen&frg  ünb  lütr  ^tnna  i)o« 
Sölml  ftauto  bafelbift  betcnitcn^  baö  noir  tjcrn  gbcr^arbt 
D^  €amtr§^eimi  3)tetfter  butfi^c^  Drbettd  ftiit  bulfc^eii 
nnb  iDtlfil^eti  tauben^  üirfaufft  I)Qben  m%  borffer  mit  itamm 
9t9bbertf  SBoIirftabt,  Odfgen^eim,  9uernl)rim  Dnb 
^uerbdCfj  mit  atfen  iren  upqungen,  at$  bie  ijon  a(ter  ^et' 
fommcn  üitb  öff  und  bracht  fiii,  mit  namcti  a!ö  in  Sternen 
ICTftdc^  gefd^riben  ftebt.  3tem  f}iuiberl  t)ierbettf)a[beti  gulbeit 
Dpn  bcn  töiefeii  ju  jiiifc,  3tem  fcc^iiß  t>nb  brt)  gulben  ju  bebe, 
bic  tor^  gu(ben  gefallen  eitn  amf^tman,  3tem  patiqig  gutben 
oon  Dc^tertbcittt,  33iiErnf)eim  üitb  S'uctbac^  ju  bebe, 
bfr  gcf allen  jmtiic  eim  amptiuan,  3tem  ^eljen  a<^tet  loni^  üou 
ntier  Qube  tanbed,  ^tent  ^toanqtg  ad?te[  bebe  ti^eig  ju  S o In- 
fi ob  t,  3tem  funfft^alb  at^tcf  bebe  lotife  litn  bcn  brlen  borfferit, 
3tem  a<%t  mib  brilig  adjUE  fiabern  üon  bcm  fi?f)c  bribe,  Dnb 
and}  mü  gerieften,  Suben^  fornguttcn^  ^abcvgnUen,  ftfennqg^ 
guüen,  jinfen,  roinfc^ancf,  ^itner,  beftl|eubten,  fronbieiiftcn,  ^cr= 
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Il(^fcibctt,  blcnflcn,  beben,  a^ungen,  Verbergen,  ^ufungen,  toel* 
ben,  tot^txxi,  iricfen,  »clbcn,  cdcrn  önb  mit  aöen  anbern  iren 
guge^oningcn,  ümb  Dier  bufent  unb  jtpci  ^unbert  gulben  guter 
[»erer  gcwegener  frandfffurter  »crungc.  SSnb  wir  ^aben  a\xä) 
bar  ju  gebeben  ^e^nridi  ®raflag  9tüter  önb  Sonrabt 
Arie  gen  ben  Oungen,  ba«  fte  ir  Ongeß  gu  ünßn  Ongefiegdn 
an  bieffin  brieff  gegangen  ftan*). 

®eb.  n.  S^r.  geb.  m.ccccrrii»,  Dff  ben  ne^ften  ©untag 
na4  f-  ftat^ertnen  tag. 

(2)ic  ©icgel  fehlen.)  Orig. 

1425  (26.  gebr.).  3.  ®.  n.  a.  3c^  3o^ann  Dom 
^ir^^orn  9litter  Dnb  Oc^  (Sber^ort  Dom  ^ir^^orn  (Sbcl^ 
fnec^t,  ^crn  (gbcriöart«  com  ^ir^^orn  9tittcr«  fetigcn 
©oue,  93ebe  gemeiner  bcd  flog  jum  ^ir^^orn,  an  SBurg 
k)nb@tat,  Dnb  ic^  $and  Dnb^^itip^  Dom  ^ir^^orn  ge< 
brubere,  Sbeßned^t,  bed  egen.  ^anfen  oom  ^ir^^orn  dtit-- 
ter^  ©onc/  t^un  funt,  Joßc^  üngeU^  bag  ba  t)or|9ben  gefaxt  Dnb 
off  gelegt  ift  {n  onfcrmtate  onb  gerid)tc  gum  §ir^^orn> 
baj  mir  baffe(b  Dngclt  furbaffer  almegcn  fo((en  Dnb  n^oOen  (offen 
gefaöen  Dnb  werben  ane  Dnfcrc  ftat  gum  $)irfe^orn  Dnber 
ber  S3urg  off  bem  Siecf  er  gelegen  .  .  .  .  »ag  gett«  Don  bem* 
fetben  Dngett  gefetfet,  baj  foMcnt  atttegen  gwene  fromme  mann 
in  Dnferm  Dorg.  gericf)t  gum  ^ir^^orn  Infamen  Dnb  t>x\€, 
Dufern  erben  Dnb  bem  Dorg.  Dnferm -gerieft  toibber  beredien. 
Äut^  fo  I}ant  tt)ir  bie  Dorg.  Dom  ^ir^^orn  atten  ben  armen 
8uten,  bie  Surgere  Dnb  mit  ^ng  fjinber  du«  in  ber  Dorg.  flat 


*)  1425  (22.  W^xxi)  betätigen  bie  ®rofen  !S)iett)er  unb  ©nr^arb  in 
@Qt)ii  obigen  Serlauf,  ba  berfetbe  ,,bem  (anbe  ju  Sebberaume  i^nb 
gu  ^riei^e  t)nb  andi  m^  gu  nocge  i^itb  Dtnb  merern  {(^abben  i^u 
üormibeu  gefd^e^en  ifl."  (!3)a6  Siegel  2)ietl)erd  ^öngt  gut  erhal- 
ten axu) 


dt 


^irtiorn  tüon!iaifTtfl  fint,   bie  fleiiabe  flcton,  baj  wir 

ßt  gcfr^llft  ^aötn  ?Itfcö  bing# , . . .  itlflcfc^e^bcn  ötiferc  üogtlje 

HQb  giri^i  in  ba  mxq.  öiifere  ftat  ium  $ir(,*^orn  3ii  bein 

C  bfli  3nn  t>nb  ^u  brmfelbcn  gnnrt)t  gffjoret,  mit  ber  2ic^ 

tntB,   ba^   fic   on^  öoit  Gt?itcr  iöttd)eti  ^offftat  icr(id)  off 

f,  ^Saninliaö  gebe«  f oUen  311  r cdjtem  ffiobcnj^ni^  ©nnen  Sngel* 

f4cit  unb  ii©eij  jiiTBtjoncr.   ?(itdj  foHen  mi^  üonj.  üom  |>ir^* 

Ijorn  . . ,  Dttfert  biirgere  ipnb  armen  lut  flcftattcn,  atfctujt,  baj 

3rc  Rittet!  m\\n^  m^^  w...  mh  3rö  üicö^,   Stiic^  follen 

iDe  m\tit  ^Bürgere  mh  Suwonetc  Don  inatuuö  gefi^fcc^tc,  fo 

He  p  3rcn  3arai  fomen  fint,  jn  pnfcrc  üorg.  ftat  jum  |^ir|<* 

Mu  tjw«  toTg,  bom§itt^^oTn  onb  pnfctii  erben  oub  nat^ 

im  Dom  tDQpprnflam  bcm  |)ir^b^rn  grtiDren,  fn^eten  ^olt 

ib  gcfjorfam  i\x  fin  tinb  ^i\^  quc^  hie  mf%,  mitx  Snrg  t>nb 

m  %timmtüä}m  öctffen  bdinbcii,  bcfriebigni  Dnb  bcn^arnau 

ir  trau  Qit  aud)  btc  qtmht  gclEian,  baj  mir  fic  L)crla|tn  alU^ 

fr^nbiiifte^,  boc|  affo,  boj  fie  ond  atU  [an  m\izn  f^aum  Dnb 

amut    off  üufcre  mtefcn  ma^en,  Diifcre  itJtcfcn  üerpuicn  ünb 

ffrc   forii   önb  fiud)t  über  bcn  5Iccfcr    fntcn   foücntf   al^ 

n  DOii  tütcr§  b^i^c  fomcu  tft.  31  uc^  füücn  Ditö  bit  butgcre 

b  3iimoncrc  ber  Dorg,  nifcrc  ftat  jnm  ^irte^orn  Dprbun* 

ftn  5U  bkntn,   gn  lauffeu  üiib  gu  faren    Dmb  fijnen  on* 

crfidicn  M)niflic^en  tone.    SMcfctben  foüciit  üudj  ün^,  mann 

mt  M  brtorffcnt,  üitfcre  friegc  bclffcn  furni  aegen  aHcmcnntg* 

rn  \>uh  iind)  una  fcfb^,  unfern  fnmbeii  Diib  gcf eilen  nnjere 

b  Orc  pljerbc  3n  Sun  be!)nfnnaen,   flelkn  nnb   tierbergen 

kböften  mh  bebcrbertjen  nach  3rem  vermögen.    Snb  mv  bie 

tjarg.  öotn  $ir^(}orn  erlauben  aucti  aüen  onfcrn  borg.  ?3nr^ 

jem  iinb  ^iitDonern,  bo^  fie  ntimmer  b!)ei)nem  üom  $irl3l)orn 

lubrn  noift  fmeren  foUen,  nodi  btjetine^  bings^  öcrbtinbcn  fin 

fotfent,  ol^  fange  unb  allebiiDilc,  boj  berfelb  nom^irtj^orn 

lotft  nit  cnn  gemeiner  ptm  A^ir^()arn   on  5}urg  bnb  ©tat 

tDorben  rp  onb  oud]  allen  (iemtbnern  nit  etjnen  briff  mit  fi^nem 

^ngcflegel  öerfiegcit  geßebe«  13  nb  tpmi  ^ättkn  ci)bt  ge- 
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ftDorn  f^at,  foHc^enbriff  flete  w\>  t)nuerbro(^ett(i(^en  px  Igatteti 
Dnb  fa{  auc^  bief er  brieff  jn  b^e^n  tvife  naä)  toege  ntt  ftn  nac^ 
frcnden  folic^cn  briff,  bcn  i^  3o^ann  öom  §trfe^orn  »tt* 
ter  egen.  k)nb  (Sber^art  Dom  ^ir^born  dritter  m^n  ttebe 
S3ruber  feüg  t)ort;^ben  Dor  m^  Dnb  ade  Dnfer  erben  gefd^rie« 
ben  Dnb  übergeben  b^ben,  tote  baj  ^tr^born  93urg  onbStot 
an  on^  onb  onfere  erben  oom  n)a))pcnftQm  bem  ^tr^^orn 
geboren  btiben  fat  ju  eh)igen  j^ten,  !Den  felben  brtff  mit  \>M 
Derfiegett  b<^ben  etUc^  onfer  gutten  frunbe  oon  Sßinfperg, 
©elenden  oon  Srpa^,  ©tuenden  oon^Simppurg,  ooa 
@tdingen,  oon  ^etmftat,  oon  Sttperg,  oon  SSenningen^ 
oon  ^en^fcbucb^b^int  onb  oon  ^irgberg. 

®ebl  n.  Sbr.  geb.  m.cccc.rri»,  off  monbag  nebfl  nai^  bem 
fonbag  a(^  man  finget  Onuocauit^  genant  ben  koiffen  @onbag. 
(9h>tanat9-3nflrument  üon  144a) 

U33  (20.  Spril).  34  (Sbir^arb  t)on  {)nfenflame 
SBefenne,  baj  mir  berre  9le^nbarb  ju  ^anauioe  t).  marde 
fotfc^er  gulbe  mit  (.  marden  ber  fetben  fotfcben  abgetofte  ^att, 
bie  m^ne  attem  onb  ic^  oon  langen  geq^ben  big  f)tx  oon  ber 
|)erfcbafft  oon  ^ananwe  off  ber  SBebbe  onbStner  be«  borf^ 
fed  gu  'Di^enbacb  faOenbe  gebabt  ban,  onb  bie  gu(be,  bie 
bigber  bauon  erfcbienen  onb  feUig  getoefi  9ft,  gntlidb  onb  aSei* 
^nmate  beqatet  onb  oggericbte. 

Dat.  a.  d.  M.CCCCXXV,  v,  fer.  p.  domin.  quasimodo- 
geniti. 

(!S)ae  eiegcl  bee  SCuefleQei:«  bangt  »o^Ierbalten  an).      Orig. 

JV&  Ol. 

149d  (19.  3uni).  ffiir  ffiember  onb  ©mebir  öo«- 
ffieftirburg  gebrubere  SBefennen,  baj  mir  mit  $errn  8ub» 
koigen  (antgrauen  ju  {)effen  gutticb  oire^uet  fin  omb  aüt 
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%%t,  bk  iptr  gii  finen  gtmben  Qf^aM  i^m  niä^i  itfge' 
f^ci^n  onb  futiberlidi  t>m  brdSipgd  megen  SKumerabe,  abe 
mif  c^t4e  attfi^rai^e  batfon  gu  finrn  gtidbtn  mittaten  gefiakn, 
bei  ftn  ID1T  au(|  mit  ftnen  gnaben  grric^tib. 

Dat,  iii*  fer,  proi»  p*   b*  Yiti   et  Modesü  mart.,  a.  d, 
M.CCCC.XXV. 

(^e  6te||el  ber  ^ue^eEEec  fingen  mo^t  f^lafteit  an.)      Ottg* 


UM  ( 1 .  &tpt\  SBir  @  i  g  m  u  n  b  oon  gotcö  gnaben  {Rotnif t^er 
imi%  IC  35efennciT,  m^  t^aUn  bic  SSurgenncifterc,  SRatc  Onb 
Burgm  flentfiittTC^  bcr  ©ttttiu  griebbftg  burt^  jr  txbtt  HU 
fdjafft  önbinri^titt,  mit  Re  tnbir  m^lcn  frieg  etib  t)ct)ebe  p  üct' 
mi^kn  gebratigett  tüorbcn  |u  öcmilfortcm  rechten,  bic  fic  üoii  fo(i* 
ilix  iricg  mücn  üff nemcn  mufein  an  betifrlbcn  tec^tin  in  önbir 
^Un  ^n  üitf^uft  itU^ki  toirt  ju  twnbe  an  fteten  unb  enben, 
k  5ti  ba^  onbegtücnilidtj  ünb  p  fmer  tft,  üitb  fjabeii  tn^  bic 
lutictid^  gebeten,  fic  gnebic(id)en  bart)nnt  ^u  ucrf§rgcn,  bei 
labeit  tpir  aitgefe^en  getrue  üttb  tiutlfigt  birtifttr  ble  t^n«  t)nb 
bem  Widje  bie  tgen*  SiirgeTmctft^re  Onb  ©urgcrc  bcr  ©tat  j« 
^ribeberg  offt  i)nb  bitte  tDtCliclif^en  erzeiget  {)aben,  tegcOc^en 
crlctgcn  tinb  furba^d  tun  fottcti  onbtnügen,  bornitib  fo  E]abcti 
awT  3ii  otib  3reti  nai^fotiicn  bie  bcfunber  gnab  getan,  ob  t^n 
fijnigc  tyiifd)u!t  g^fp^oclcn  njurbe  jii  tnn,  baj  fie  bie  burc^  ^jren 
obtrfteti  ®tatfned]t  ober  3ren  moc^tboten  tun  uiogen  ßnb 
fuEen,  at^  wk  ouä^  öernomcn  Ion,  baj  fie  tn  cj^ten  mc  buri^ 
3rm  f!atfned)t  getan  baben  tnb  njir  tuoüen  audj.  baj  fie  för* 
hdH  bab^  beielben  foUen  üon  aUermcnicCft^  tingel^inbert  *). 


•>  %m  U,  ^b?üi  um  befiätiflt  Ä.  SRanmUian  &ie  ^priüüegien  htx 
ftifg  gtictbtTß.    @cb»  a*  SÖotmfl,    (!Dae  (^ifgtt  ^ngt  ütl) 

%m  10,  @t|it.  1498  tJttorbntt  Ä.  ffZaptmiUan  ,,b(i6  nto  futter« 
Ita  turdS  ^emattb,  tuae  kmtbcn,  jiatte«  ober  mcfenne  bt«  fdn,  in  ben 
n<u$bc9mbcm  botffem,  gicdcn  tinn^  Xermincn,  mit  natnui  ^up 
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®cb.  ju  Cfcn,  n.  6f|r.  geb.  mmcm,  an  f.  SflIbeirtaB, 
önfer  9ttc^c  M  öngrlfc^en  in  bem  fjrpip,  bc«  9tomif(i^en  In  bem 
jt).  önb  bcö  SBe^emifd^cn  3m  üi.  Sorcn. 

(Dad  @ie()et  ^ängt  mo^I  erhalten  an.)  Orig. 

JV&  99. 

• 

•     1426*)  ( ) Sodann  JU  Äa^cnclnbogen 

tun  —  C>^"Fpc^9  of  ©ontag  nac^  —  Don  3Retn$  mit 

namcn fjuit  ao  jc.  XXVI wegen  of  pnen ....  gericd^t  ju 

Är^elHgen  .  • . .  ifcn  »in  of  ircn  l|ubcn  fd^cnfen  . . . .  bie  ^a^ta 
t)nb  t)on  ben  ^uben  ntd^t  ....  tragen  laffen  fuQen  in  hfftin^ 
n)iefe,  (Sd  mere  ban  ba^  DngeuerH^  ein  pitgerm  ober  »anbei^ 
ber  man  ober  fraum  quenten  Dnb  eine  mag  mind  m^ner  ober 
mee  nemen  wh  bad  nit  gar  uggetrinden  mochten,  ber  ober 
bie  füllen  bnb  mögen  ben  uberigen  teil  ^n  atfo  oertiebcn  \oU 
leri  in  ire  flafc^en  onb  ben  mit  ^n  ^ienmeg  tragen.  ®ie  fuQen 
mij  of  ben  Dorg.  iren  ^uben  bl)einen  festen  fauf  l^aben  ober 
trlben  in  bbcinwife. 

3tcm  al«  er  ün«  üufpric^t,  ba«  man  ben  fabet^ofen  b^em 
bun)I)o(f;  geben  milk  Dmb  bad  fie  uit  be^eim  onb  Saub^unre 


bo(^,  ©itlennftot,  ^htt  ^o\padf,  ©traß^eim,  auf  ber  l^ofet^etfcii, 
iRaw^m,  Siffel^einir  ©wal^etm,  ^etoent^eim  t)nnb  Offam^chn, 
bie  QÜe  üngeuerücf)  in  einer  oirtetl  meU  tveg«  bei)  ttnnb  xmb  bie 
@(og  Dnnb  ©tat  grijbberg  gelegen  fein,  feinerlet)  @log  gematocrt, 
üi:uren  ober  annber  beuefhgunng  nit  furgenomen,  aufgeric^t,  gcpatot 
nod^  gemocht  ttjerben."  ®eb.  in  grciBurg  im  ©rei«gau.  (3)a«  Sie- 
gel l^fingt  an.) 
*)  !^er  Anfang  ber  Urhinbe  ifi  beinahe  g&njtic^  oerfoult  3n  dncm 
1568  aufgeflettten  9lepertortutti  ift  bicfclbe  olfo  eingetragen:  „%vmo 
1426  ^at  3o6an  bon  So^n,  ^er  }u  ^enjrperg,  Dor  ^ifc^off  (Sonroben 
)u  äReint^  tt^üdjt  fpru4  t)nb  anforberung  gegen  (brauen  So^nfen 
)u  (Sat^neln^ogcn  ^r^eiUgen  ^albenn  Durprac^t,  xoti^  hamaU  (^rane 
3obann  onberfc^iebltc^en  oerautwortt,  wie  oue  einer  jafamen  gene^ 
tm  9tottenn  koeitlaiiftig  pi  ueme^men  i^'' 
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§Am  2C.,  anttturten  urir,  bod  aUt  mercfere  iren  be^eim  Dnb 
Sonb^unre  geben  fuQen  Don  red^t  t)nb  altem  ^erfonten  Dnb 
tDcttc^  ba9  Qlfo  tnn,  ben  gibt  man  butD^oI^  onb  anber  iio% 
mit  toiffen  ber  fnrflere  Dnb  aubere  boruber  gefaxt,  na^  irer 
notburft  Dnb  in  bermog,  atö  ba^  Don  a(ter  berfontcn  Dnb  oKen 
mercfern  getDonlic^  gemefl  Dnb  no(^  ift.  93nb  a(^  er  on^  oudi 
^nfpric^t,  bQd  {te  ben  furftern  b^ein  ftomrecbt  geben  fußen  ic. 
ontiDurten  toir,  bod  Dnd  fod'c^e  fiamrec^t  ntt  merben  ober 
geboren. 

3tem  a(d  er  m^  jufprtd^et,  ba^  fin  ^ubgerid)t  ber  2\Do(ff 

Ipiben  koife  ^eber  ^uben  ^^ii  fwtne  Dnb   einen   eeber  in  ben 

iDoIt,   a(d  bann   berfelbe  articfet  finer  onfprodien  furter  in« 

^(bet  2C  antvurten  n)tr,  bad  ftn  ^ubgerid)t  über  onfer  marde 

ültiunoil  nit  ju  loifen  b^be,  fuuber  bie  uterder  geme^nlic^  b^^nb 

311  »tfen,  ate  ba^  Don  alter  berfomen  ift,  Dnb  man  b^it  Dn^ 

ol^t  biBber  an  bemfelben  mercferbinge  gett)ifet  oberften  berren 

tmb  merdfer  über  walb,  »affer  Dnb  tt)e^be  Dnb  ba«  wir  bie 

nard  ju  allen  ^qten  beftelleu  mögen  nacb  Dnferm  iDiKeU;  bad 

feir  au4  a(g9t  mit  raibe  ber  merdere,  bie  folicbed  p(cgen  ju 

iDifen,  bigb^i^  g^tan  ^aben,  bobQ  fülle  ed  Derliben. 

dtetn  ate  er  Dn^  iufpric^t  Don  megen  Dnferr  fcbefferien 
itt  Xr^eiligen  Dmb  jebinben,  ben  fte  boruf  forbcren  2c.  ant^ 
nmrten  toir,  bad  folic^e  fdiaff  f^ure,  boruf  fie  bau  ben  egen. 
icbinben  f orbern,  of  eqner  mx  ^uben  geftauben'  ift,  a(fo  ift 
fo(i(4  f^aff^ure  Dor  (angen  daren  Dnb  bq  Dufer^  Datter  feli* 
gen  Sfbtagen  abgebrochen  Dnb  of  bad  onfer  mietber  ofgcf(agen 
tDorben,  bauon  fo  trumen  mir,  bad  n)ir  t)\\  bbeiuen  }ebinben 
otfbouon  pliec^tig  }u  geben  ftn  fuden. 

Otem  a(^  er  m9  jufpric^et  Don  ber  firc^en  megen  Dnfer 
lieben  frau»cn  nßwenbig  ?lrb eiligen,  bie  of  finen  tjubtn, 
|lcn  fuQe  2C.  antn)urten  n)ir,  bad  mx  bie  recbte  b^ubt  Dnb 
pfarlirc^  in  bem  borf  Sr ^eiligen  mit  allen  anbern  t))xd)tn 
Dnb  altaren  bor^u  Dnb  in  biefelbe  pfarfir^  geborig  ju  geben 
tmb  }tt  (Qben  bot^^"/  t)nb  bad  bie  obg.  Dufer  frauwen  firc^e  mit 
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iren  altaren  aud|  in  bie  obg.  pfardirc^  gehörig  f^,  borumb  f» 
^aben  loir  fle  ju  (^^en  onb  n^emann  atiberd. 

dtem  otd  er  \>n^  iufpridiet  Don  e^ner  gaffen  mh  toegel 
megen,  ber  ^m  of  eqner  ^uben  gemocht  onb  genommen  Wf 
ben  f9  K.  antmurten  xoxx,  bod  t)or  langen  daren  Dnb  almegei 
Don  atter  ^erfommen  ifl,  »elidi  arman  in  bem  borf  UrfftiiU' 
gen  bumen  n)il  Dnb  nit  xoiQ  in  finem  ^ufe  Dnb  ^ofre^benge« 
^aben  mag,  bem  pflegen  bte  geme^nbe  bed  egen.  borfd  gemein» 
ü6i  einen  loeg  bor^u  ge  geben,  Dnb  mir  trumen,  bod  mir  ^me 
borumb  nit  plie^ttg  fin  fuQen  Dnb  bie  obg.  gemeqne  mtfett 
aud|  folid^e^/  a(^  Dorg.  ift,  an  irem  borf  ^eingeri^t  geme^nKil. 

dtem  at9  er  Dn^  iufpric^t  Don  armer  tute  megen,  bte  er 
me^ne  qn  angeboren  fuQenxic.  antmurten  mir,  bad  mir  oon 
b^einen  armluten.mtffen,  bie  mir  Qm  Dorbe^alten  Dnb  fin  fit^ 
(en  ftn,  ban  mir  ^aben  biefe(ben  arm  (ute  langeg^t  ^erbro^t 
Dnb  befegen,  aU  Dnfer  attern  Dnb  Dorfam  feUgen  bie  of  birt 
brad|t  ^an. 

Otem  at«  er  ond  {ufpric^t  Don  ber  eigen  Sube  Dnb  f^nit» 
ner  megen  k.  antmurten  mir,  bad  man  on^  on  Dnferm  borf«* 
gerietet  gu  Slr^eiligen  mifet,  oberften  Doigt  Dnb  Ferren  u6er 
^atd  Dnb  ^aupt,  maffer  unb  me^be,  Dnb  bad  mir  gebott  dnb 
Derbott  gu  machen  Dnb  gu  gebietten  ^aben  |oc^  Dnb  n^eber  Dtib 
n^emon  anbex^* 

dtem  a(d  er  Dnd  gufpric^t  Don  bed  Santgeriec!^«  megm 
gu  %r^ eiligen,  bad  man  fin  Sube  boran  tringen  muffe,  bie 
bo(!^  mit  Duberfc^eibe  borof  globt  ^aben  Dnb  bad  baffelbe  Sant« 
itxit^t  anöi  Dnger  oatter  feiiger  gemadit  ^abe  Dnb  f^  b^  t^m 
n^e  befeffen  morben  tc.  antmurten  mir,  ba^  fo(i(^  Santgeriei^ 
b^  Dnferm  Dattern  feügen  Dnb  Dnd  atmegen  gemefen  ifl  langer 
ban  Qeman  Derbencfen  mag  Dnb  b^t^en  bie  obg.  ftn  arm  (übe 
Dnb  auc^  bie  Dnfern  Dnb  aQe,  bie  an  foIiA  Dnger  ^ntgeriec^ 
^oren,  g(obt  Dnb  gefmoren  on  aQe  Dormort  Dub  Dnberfd^eibe^ 
ba{fe(be  Dnger  8antgeried|t  gu  fuc^en  gu  aQen  g^ten  Dnb  fo  bi(fe 
\xdt  ba9  geboret 


\ 
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^tm  al^  et  m^  ^ufprii^t^  ba€  mau  ftncn  hübten  Dtib 
lafientTn  kfcc  fcfee  of  irc  eigeit  gubc,  bit  fit  ^nbcit  ugrotitbig 
bm  itooff  %uUn  tc.  anttourten  mit,  ba«  oitfer  borfgcriEti&t  }u 
Arbeit  igen  bfictn  frsjgiib  bofdb#  reifet,  bcin  aOein  bie  jrpotf 
Mrg^  lubcit,  borin  ^ti  auc^j  doh  üjifcrn  mcgeii  nit  getragen 

3tfin  aW  e$  üii^  jufprit^t  ooii  ber  ic^e  lüegcti,  bod  man 

jEt  @erau  ^d(c  onb  btc  boc^  Don  a(tet  ^u  ^eint;^  gu 

Igelit  liiDfben  f^  tc  anttuurteii  mir,  ba^  ble  uon  Sera  um  ire 

ti^c  pfteftCH  ÄU  5Dletn^  |U  ^olcit,  ®o  i^tegcn  bic  Don  ^rljet^ 

tigcit  3re  ntafe  nnb  re<$t  gu  ®txaa  ^u  E)o[en,  a(^  ba§  uon 

olict   ftcrfonun  ift,   bontmb  fo  ftoben  mir  mit  mißen  ber  ge- 

BtrQnbe  }u  ^r^eillgen  gebieten  üiib  beftef(ett  (äffen,  ba^  fic 

bieftlben  tt  Q%  |u  @eraum  ^olcn  füllen,  biemiCe  ed  boc|  ein 

q^e  tjnb  tJngenerfi(J)  ift  Dnb  axii^  mnb  beö  millen,   ba^  Dnfrr 

ißb  ftu  armtute  tefte  mi^nner  foft  Diib  arbeit  borumb  ^ahtn 

borffen  Dnb  met^nen  auc^,   ba$  n>ir  bag  mot  tun  feiten  ünb 

megen. 

Otem  al#  er  mi#  üufpric^t  ODit  megen  eijn*?  orman^,  ber 
ti|  fqtne  £^QUbe  getn  ^r Zeitigen  gebogen  fi^  k.  anttuurten 
nir,  bü€  ünger  borf geneckt  ju  ^rbettigen  mifet^  manne  ein 
arman  frembe  t>nb  on  nac^folgenbc  tjertcn  gcin  ?Cr^eitigen 
bmtne  ünb  jar  m\i  tag  öiterf orber t  finer  reiften  getreu  mon^- 
iaftig  bofetb^  ifl,  @o  fott  41t  ei}n$  f^rancn  \u  itatjcnetn* 
bogen  fc^ofteig  forbern  onb  beif(|en  ünb  affbau  fot  er  einem 
grauen  pi  Sa^enetn bogen  angeE)orcn  Ditb  hau  mit  biiift 
mb  bebe  in  atlen  fairen  t^erbnubeu  ünb  gc^otfam  fin  onb  n^c^ 
man  anber^« 

3tfm  üU  er  unf  gufpridjt  bon  bcö  Oagcn^  megen  ic.  anU 
MTten  mir,  bae  mir  in  nnfern  metben  ütmege  big^eer  geiagt 
haben,  qU  mit  norf)  tun  nnb  a(0  tJiiger  attern  üub  porfarn 
au£^  getan  nnb  ba$  of  on@  brad)t  f^ain* 

Otem  0(1  er  ön^  jufpriri)!  t^on  be^  ^afclberg^  megen,  ma6 
onbetiger  Subte  man  ju  Xrtebur  onb  bofelbS  Pmbfa^e,  ha^ 
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bie  in  Dnfere  @toge  gefurct  merbeu  2c.  anttourten  loir,  xotliäi 
it)t  ber  Tafelberg  ofgcnec^tet  diib  gesotten  mirbet  a(d  Don  alter 
^srfommcn  dnb.  biüic^  ift^  wa9  ban  und  ober  ben  bnfem 
bauon  in  bem  rechten  gu  tun  geboret,  borin  meinen  »ir  nit 
ju  (egen. 

M  lOO. 

1426  (10.  gebr.).  3c^  SOSif^ctm  SBeifc  Don  ^nx^ 
badö  ünb  34  ®nbc  [\n  cfic^e  »irtin  93efennen,  boj  ttir  Dir* 
fa^t  ^an  cjwc^  tci(  Dnfirö  geriditcö  ju  Dbirn  Slmen  bcn  Deflcn 
i^enncn  ffieifen,  m^n  cgcu.  SBil^c(mö  oettirn,  !Dru» 
bcn  fmcr  ctidien  f)n6fraun)en  onb  ^erman  atictefct,  SBlau 
gareten  [iner  e(id|cn  I)ugfraun)en  mib  oKen  iren  erben  Dor 
@ec^^^unbert  gube  9iinf(^e  n)o(gen)igene  gulben  off  obetofunge 
md)  br^^n  faren.  Oud^  fo  befcnnc  iij  $  einrieb  SBe^Je 
foniertf)ur  bej  ^u§  f.  Oo^on^orben«  gu  Äunborff,  baj  biger 
foiff  onb  ütrfa^ungc  mib  mtjme  guben  miKen  gefcfteen  ifl. 

Dat.  a.  d.  M.CCCC.XXVI,  ipso  die  Scolastice  virg. 

(!S>te  ©iegel  be«  ^u«fleUerd,  $einrid)9  Seife  unb  $enne  oon  9tü(fer9^aufeii, 
Amtmann«  bed  (trafen  üon  3legen^ain  i^u  9tibbo,  ^ngen  befdjfibigt  an.) 

Orifl. 

1427  (22.  «ug.).  ®ir  ßubioig  oon  got«  gnaben  ^fat^' 
graue  bQ  9iinc  ic.  tun  lunt,  a(^  (}er  Dtte,  $fa(^graff  bl) 
SRine  :c.  onfer  (icber  ©ruber,  omb  funberlirfier  (icbe  onb  frunt» 
fcöafft  tt)inen,  bie  er  ju  onö  onb  unfern  tinbcn  f^at,  ün«  ge* 
gönnet  ^ot,  baö  wir  Ofefperg  ba«  flöße,  |)ering«  ba« 
©tebtcl  barfür  gelegen  onb  Cmftat  bie  ftot  bofö^  niit  ^crre* 
fc^affien,  borffcrn,  ^oen  onb  9ii)ebern  geriec^ten  onb  aUen 
onbern  3ren  rechten  onb  jugebörungcn,  aU  bie  3nie  unb  ön« 
in  ber  tc^Iunge,  bie  bie  fieben,  bie  onß  lieber  Ijerrc  onb  oatter 
fonig  yi\ipxtd)t  feiige  b^  finem  (eben  barqu  georbenet,  getan 
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fiant,  gußetc^fft  pnb  toorben  oon  bcm  ebefn  Wein^orb  ^er* 

rat  )u  f)Qt7aun)e,  ))inb  fotic^e  fumme  gelte«,  bie  bonn  ftnen 

a(tforbern   t)on   e^nem    a\)\)U  t)nb   @onuente   M  fitffte«  ju 

gnibe,  mit  natnen  funff  önb  jiüenqtg  bufeirt  gulbcn  üerfacjt 

nrnren,  }u  (5fen  Dnb  bie  ju  Dtifern  ^anben  gu  bringen,  boc^ 

alfo,  baj  tt)ir  onb  ön§cr  erben  bem  öorg.  onferm  bruber  Ijercjog 

Dtten  Dnb  finen  übe«  erben   ber  fofunge  önb  »ieberfQuff« 

an  finetn  bei(f  boran  ge^orfam  ftn  foOen  Dmb  folic^e  fumme 

Bette«  3me  bann  gu  finem  tet^te  baran  geburet  gu  geben,  ba« 

nit  namen  brl^cgent^atb  bufent  gufben  mirbet,  ba«  oerfprec^en 

tmb  gdoben  »ir  ^ercjog  8  u  b  w  i  g  obg. ,   bo«  toir  bem  obg. 

miferm  bruber  $ercgog   Dtten  ünb   fmen   übe«  erben  ber 

lofmigc  önb  »ieberfauff«  pne«  teile«  ber  obg.  ffoge  Oft  [per  g, 

Omftabt  onb  $)ering«   gc^orfam   ftn  Dnb  ftat  tun  foKen 

mi  foldie  üorg.  fummc  gelte«*). 

Dat.  Heidelberg,  fer  vi.  a.  b.  Bartholomei  apost.,  a.  d. 

M.cccc.xxvn. 

(3)a«  ©icgel  ifi  oBgcriffen.)  Orig, 

1427  (6.  Oct.).  '3(^  gbirbarb  8etttt)e  üon  ©te^n^ 
fürt  9?orggraffe  gu  ^^ribebcrgf,  3d|  ^enne  ©e^Iing! 
Don  «It^e^me,  Oc^  3:?^tteric^  ®ped|t  öon  ©ubi^in* 
^el^me  ber  dünge  Dnb  id)  ©teffan  paftor  gu  Stoba  tun 
ftmt,  bog  tt)ir  uff  ^ube  batum  b^«  briffc«  gu  ^e^betbergf 
öff  ber  Sorg!  ba  bi  tt)aren  ünb  ^an  betffin  teibinge  ümbe  bag 
gefpQune,  ba^  ^cr  8 ob em igt  önb  ^er  Dtto  ?fa(fegraffen  b\) 


*)  1475  (21.  g^ot).)  befcnnt  @raf  WiipP  öon  ©onou  ber  ältere,  baß 
Um  ?5faljgraf  griebridö  öevc^önnt  ^obe,  im  Slmtc  ju  DtSbcrg  unb 
Umgabt  in  ben  jwifc^cn  iftncn  gcmcinfc^oftüc^en ,  wie  oud^  in  ben 
bem  ^faUgrafen  allein  julic^enben  2Bä(bern,  nämlic^  „off  bem  9lufc^e 
bnb  jm  clinQen^etjmct  l^ol^j"  ju  jogen  unb  gu  ^agen  bie  auf  Söibcr« 
ruf.    (^a«  Siegel  ^öngt  XDof}l  erhalten  an,) 

©our,  ^effifc^c  Urfunbem    IV.  öonb.  '  7 
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yi^nt  Dnb  $er^oeen  \n  ^^ern  Dttb  ber  Sbet  ^erre  l^er  Ste^n^ 
^arb  ^erre  }u  ^onautDe  mit  et)ne  Ratten  t)on  bed  Sontge^ 
richte«  ju  Omflab  önb  be«  wdbee  genanb  bcr  Ompebcr 
furft  megen,  lonb  (teg  berfelbe  dnger  ^erre  oon  |)anQUtte 
off  b^  mit,  bo  fine  brieffe  Diib  fontfdiafft  ober  boj  (antgeric^te 
)u  Otnftab  Dnb  ober  bene  Ontfteber  furft  igf(ii$e^  ^alb 
befagenbe  ^oren.  !l^aruff  Dnger  oorg.  I^erre  C>^r^<>0^  8obctt)t0 
in  ge^nmerbtfette  lonb  mit  b^mefen  Ferren  $er|ogen  Otten 
borg.  fpra(4  t)nb  bem  obg.  ongme  Ferren  k)on  ^anaume  ju» 
faget:  S)u  ^ft  foltere  rebeltd)e,  erber  briffe  Mi  fontfc^afft 
(a§in  ^oren,  bo)  langer  bruber  oub  mir  3)ir  baj  Santgenc^te 
JU  Dmftab  wh  bene  Omfteber  furft,  ittüc^ed  ^a(b  onb 
!Dic^  borb;  (agin  mollin,  t)nb  dnger  bruber  Dnb  mir  moUen 
eg  w^  au4  ^a(b  bef)Q(ben.  ä3nb  baj  b^g  a(fo  gefc^een  Dnb 
mare  ift  tnb  mir  borbie  gemeft  fin,  baj  gebort,  gefeöen  Dnb 
l^elffen  teibingeu  ^aben,  bq  fpred)in  mir  oorg.  a((e  t)ff  bQ  e)?be, 
b^  mir,  beme  f).  9iomifd)en  ditfä^t  Dnb  aUen  Dngern  Ferren  ge« 
tan  ^an*). 

Dat.  a.  d.  M.CCCC.XXVII,   fer.  ii.  prox.  post  diem  b. 
Francisci. 

(2)ie  Siegel  her  tüidfhtfet  ^ngen  »o^I  ermatten  an.)*      Orig. 

142S  (25.  Oan.).    Johannes  comes  in  Kattinelnbogen 
preposito  ecclesie  8.  Vicioris  extra  muros  mo^uK^no»  seu  eins 


*)  2lm  24.  @f^)t.  beffetben  ^ofircö  betcnnt  $enne  Cbinraclbcr  unb  ^erwe 
Xühovntf  bag  i^nen  wo^I  iviffentlic^  fe^,  „hai  Sung^er  !I)tet^er  ^ond 
t)on  C^rg,  ber  olbe  feiige,  ttjn  omptman  }u  O^berg  ünb  311 
Otnftabt  üon  bcd  falben  fulbifd)cn  te^l«  n^egcn  ber  ^d^encfen  oon 
Gt^(^  t)nb  e  bo)  on  bte  ^er{cf)afft  üon  ^anaume  qroame  Dnb  ha9 
Smig^er  9iubolft  (Schling  fcligcr  ber  ^erft^offt  üon  C^onönme  ompt- 
man  }u  Omßab  toa^,  mh  bo«  f^e  bebe  ba6  lantgeric^t  ju  Om|lab 
befeffen  iglet  jum  falben  teile,  ünb  »aj  ba  öon  büßen  obir  anber« 
»on  bem  felben  gerillt«  gcftjle  önb  woj  audi  öß  bem  Omfteber 
forfl  gefple,  ed  mere  ^abct  obir  onbcr6,  ba)  matt  glitzern  f^afb,  fBnh 
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ofifeUU  in  hac  parte  salutem,  cam  fanore  ad  altare  conse- 
cratum  in  honore  s.  Georgii,  Sebastian!  et  deeem  miUium 
millicinm  martirnm  in  monasterio  gloriose  virginis  Marie  in 
Tilla  Qostra  Arheiligen  ad   presens    vacana  per  mortem 


ift  on9  on4  too(  3nbencfe,  bag  ^er  $(n(^  p  ^onaume  felige  e^n 
gantfc^öb  mit  ben  ooii  iJieppurfl  oon  t>t»  Dmflobcr«  forfti«  njcgen 
fetti«  beretjt,  mit*  nomcn  iwn  b«  olt^ttjmcr  brucfm  an  biß  ju  @embc 
Ott  bic  bruden  tmb  biß  an  ben  (Sinf^jbct,  önb  wir  gienjjcn  mit  on* 
bent  luben  bam^be  ünb  bt)  (antft^eib  toa^  lange  toor  gefc^een,  e  O^^ 
pcrs  »nb  Omftab  ^alb  ba6  fulbifd^e  teU  an  bie  j>erfc^afft  üen  $anau»e 
((aamt,"  (Die  bieget  ber  3nnter  $effri(4  $o(cab  unb  ^cnne  00« 
9hmi)^en^m  gen,  !^un^nba(^  unb  (&mlb  oon  !DübeI^eim  ^ngen 
imbcfc^äbigt  an.) 

^S)ij  ftnbt  bte  articfel  be8  gontgeric^ts  nu  SSmpot 
Ob  ^mant  TMtn  ergaben  ^ctt.  Ob  einer  bem  onbem  an  ftn 
ere  Jett  gerttt  OB  einer  bcm  anbern  fein  gutt  obc  beftunbe.  Ob 
einer  ben  onbern  an  get|ft(i(^e  geriet  citirt,  ber  ber  Jlrrn  gebott  nit 
Jaltenn  Jttt.  Ob  einer  gef!o(n  gut  3nne  bett  onnb  ba^  beeilt  3)i>> 
fIaL  Bpitiiu  Snrec^t  mog.  ^nreci^t  gewicht.  Ob  ^emant  ben 
onbern  enttoeltigelt  Dg  bem  Santgeric^t  Dnb  og  ber  3cnt  ^ett.  Ob 
einet  önret^t  jc^ent.  ^iocfttprant.  $et)tcr  gejcftre^.  ©untmole.  SCtte 
»fbmcrde.  Ob  einer  flc^  öcrpflic^t  ^ctt  ju  ben  l^etjttic^en  önb  p^ 
unrecht  erfnnbc.  Ob  fte  ire  Siecht  ortest  polten  on  e^m  anbern  Joff 
bnb  bad  ^anbgerid^t  üera(^tet.  Ob  einer  ben  onbern  befumert  Jobe 
ober  be^altenn.  %n^  Seijmunt  \)n!b  ^ore  fagenn  fxnt  abege((^nitten 
t>nb  nit  gufelaffen." 

1428  (18.  aWai)  bejcugt  3)iet^cr  ®an«  öon  Ofeberg  ber 
alte,  bafi  ijm  funtlid^  fei^,  bafi  fein  9^ater  fe(.  ein  Slmtmann  ju 
O^berg  unb  Umftabt  ber  (Sd)cnfe  oon  (Srbac^  über  ba«  beiffelben 
kxrpffinbcte  futbifc^e  Xf\tii  toor  „t)vi>  ba;  )u  ber  felben  ft^t  jwene 
furfterc  über  ben  »alt  gcnont  boj  l^ir^engefeffc  waren,  e^ner  üon 
ber  &d)tndm  a\9  üon  ht»  fulbif(^en  teitö  wegen  t>tih  eigner  bon  ber 
^errfcjafft  üon  ^e^nauwe,  ünb  roa9  tm^  bar  Dg  gefielen  a(8  Don 
Janwend,  baj  wart  iglic^e«  '^ttxtn  ampman  ^alb,  Dnb  ba)  auc^  m^n 
öater  fclige  ju  ben  fcfijcn  j^ten  bie  fronwifen  obenblg  Omftab  Bq 
ber  moten  gelegen  Jalb  Jatte  Dnb  b^e  fc^are  ba  bon  name  oucj  ald 
t>on  bei  Dorg.  fnlbifc^en  am^te  wegen,  onb  9{ubo(ff  (geling  feiige, 
ber  gn  ben  felben  |itttn  ber  l^erfc^afft  Don  ^anauwe  am^tman  ju 

7» 
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Conradi  de  Bohinhusen,  eiusdem  nouissimi  possessoris,  caius 
ins  presentandi  ad  nos  dinoscitur  pertinere,  vnde  vobis 
Johannem  Oreffen  prasbiteram  presentamus  sub  hiis  scriptis. 

Dat.  a;  d.  M.CCCC.XXVIIT,  in  die  conuers.  Pauli. 

(3)08  (Siegel  %ängt  ücrtoift^t  on.)  Orifl. 

JVa  104. 

1438  (3.  gebr.).  ®ir  Diet^er  Don  gfenburg,  ^crrc 
ju  SBubingen,  93cfennen,  ba^  mir  t^erfo^t  Dub  angegeben  ^aben 
bemSbetn  3of)anit  grauen  ju  jfa^inetnbogen,  Dnfertn  (ie» 
ben  oettern,  biefe  nocftgcfc^ribcn  ©(ofee,  !J)orffere,  Sanbe  önb 
8ube,  mit  namen  unfern  teil  an  bcm  |)aen  in  bcr!Pri>eic^, 
gongen  unfern  teil,  ©teten,  ©enf^eim,  ©oftenöaen, 
Dfenbac^  t)nb  Ofenbael  mit  allen  iren  rechten  mib  guge« 
Körungen  dot  aici)t  tufent  gulben,  frandfurtter  merunge.  2Bir 
l^aben  k)nd  auc^  bie  mac^t  be^aUen,  xotld)  ^^t  mir  obir  Dnfer 
erben  fommen  mit  ben  Dorg.  aic^t  tufent  gu(ben  Dnb  muQen 
bie  öorg.  önße  ©fofee,  ?anbe,  T^orfferc  tnb  öubc  mietber  gu 
önfcrn  l)anben  lofen,  fo  füllen  ber  obg.  graue  3  o  bann,  [^n 
nac^fommen  ober  erben  ond  bie  dmb  biefelbe  fomme  geltet  an 
intrag  ober  üerfeog  gu  (oifen*). 

Dat.  a.  d.  M.CCCC.XXVIII,  iii.  fer.  p.  fest,  purif.  virg. 
Marie. 

(3)a8  Siegel  bed  ^udfleHerd  ^ängt  too^I  erhalten  an.)      Orig. 


Omflab  woj  über  iren  teil  bofelbp,  baj  onber  ^ofb  teil  ber  öorg, 
isiffen  ^atte  onb  bie  fd^ore  auc^  ha  üon  name  ald  t>on  bc9  borg, 
^anaitivifc^en  am^td  wegen".  (X)qS  «Bieget  f)ängt  mo^I  erhalten  an.) 
Sin  bemfelbcn  Jage  glcid^c  ÄunbJc^Qften  über  14  „geltfwine"  ju 
Umftabt,  moDon  7  bem  $lbte  gu  ^ulba  unb  7  ^anau  gehörig.  (2)ie 
Siegel  Rängen  an.) 
*)  1453  (ft.  gebr.)  giebt  3)ietl|er  öon  3fenburg  bem  trafen  ^ftilipp 
bon  tat^enelnbogen  einen  ^(^ablodbrief  megen  M  oerpfönbeten  fal- 
ben 2:^eU0  an  2)reiei(^en^ain.   (2)a8  bieget  ^ängt  bef(^äbigt  an.) 
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1428  (20.  Äpril).  Martinus  episcopus  seruus  seruorum 
deL  Dilecto  filio  decano  ecciesie  s.  Stephani  magunt.  salu- 
tem  etc.  Sane  petitio  pro  parte  abbatis  et  conaentas  mo- 
nasterii  montis  s.  Jacobi  extra  muros  maguntinos  nobis  nuper 
exhibita  continebat ,  quod  dudam  bone  memorie  Gerhardus 
archiepiscopus  magunt  attente  considerans  monasteriam  pre- 
dictam  dcbitorum  oneribas  grauatum  existere  aolensque 
propterea  ipsias  monasterii  necessitatibus  patemaliter  proui- 
dere,  parrochialem  ecclesiam  pastoriam  nuncapatam  in 
Bleynche,  cuius  ins  patronatus  ad  eos  tunc  pertinebat,  cum 
omnibas  iaribus  et  pertinenciis  suis  monasterio  predicto 
anctoritate  ordinaria,  eciam  capitali  ecciesie  magunt.  ad  id 
accedente  consensn,  sub  certis  modo  et  forma  in  perpetnum 
incoroporauit  et  uninit.  Cum  antem,  sicut  eadem  petitio 
snbiongebat,  abbas  et  conuentus  predicti  postmodum  incor- 
porationis  prefate  uigore  ipsam  parrochialem  ecclesiam  tunc 
uacantem  fuerint  assecuti,  illamque  aliquandiu  tenuerint  et 
possederint,  congrua  super  fructibus,  redditibus  et  prouenti- 
bas  ipsius  ecciesie  parrocbialis  pro  perpetuo  vicario  inibi 
instituendo  portione  reseruata  pro  parte  abbatis  et  conuen- 
tus predictorum  nobis  fuit  supplicatum,  ut  incorporationi 
et  unioni  prefatis  pro  illarum  subsistencia  fii*miori  robur 
apostolice  confirmacionis  adiicere,  ipsamque  parrochialem 
ecclesiam,  cuius  xxviii.  predicto  monasterio,  cuius  clxxx. 
marcbarum  argenti  fructus,  redditus  et  prouentus  secundum 
communem  extimationem  ualorem  annuum  non  excedunt, 
de  nouo  incorporare  et  unire  dignaremur.  Nos  igitur  de 
premissis  certam  noticiam  non  habentes  dicretioni  tue  man- 
damus,  quatinus  si  est  ita,  unionem  et  incorporacionem  pre- 
dictas  auctoritate  nostra  approbes  et  confirmes. 

Bat.  Rome  apud  s.  apostolos,    xii.   kal.  maii,   pontif. 

nostri  a.  xi. 

(3)ad  f&itx  fe^It)  Orig. 
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M  106. 

1428  (3. 5Kai).  6ä)  ?etcr  ßlemcn  öon  3Kcttfec  bun  htttt, 
baj  ;\w  itti^  dornen  fin  ^crmoit  öon  Scnß^cim  Sanonkuö, 
Oo^on©iffrib öicariuö  ju  tjnf er  f rauwcn grcebcn gu 9K e n | e, 
JRüboIff  jum  $umbrc(^riu  bicfir  g^t  Sutgermciftcr  onb 
^ennc  ©mctfe  gum  ©utero,  üormunbere  bcr  Sfenbett  ^er* 
berge  önb  @pi>ftQ(ö  gu  f.  SSarbören  bafetb^,  ünb  mir  üör* 
gdaic^t,  ©ott)ie  bog  ettli^c  ßrbar  tute  fin,  bic  efetoaö.gubei^ 
tDiQen  ^aben  gu  bone,  gu  beftetlen,  bag  bie  Sa))e((e  gu  f.  S3ar« 
baren  gu  5D?cn^e,  bie  nit  mee  5Renten  l^aib  gu  blegcr  i% 
ban  yjüi.  fc^iüinge  öeüer  Scrtic^ir  gulte,  gebcffcrt  »erbe,  off 
bad  bag  goteS  binfl  mit  meffe(efen  ))nb  anbern  guben  wergfen 
tt)odE)enIi(^en  bebag  gehalten  Dnb  auc^  biefelbe  Sapeße  in  SBuiDc 
önb  befferunge  mit  meffegcwanben,  fcf)((]&cn,  S3u(fteren  önb  ahber 
noitborfft  gel^alten  möge  »erben,  t)ub  mic^  gebeben,  bag  ic^ 
foütfic  Soilacien,  jus  presentandi  onb  gifft,  bie  ü  l^ain  önb 
üon  m^nen  Sttern  an  mid)  fomen  Ifl,  an  bic  egen.  bormurtber 
»enben  önb  feren  »ofle,  öff  bog  t)on  berfetbcn  bcflcOmtgc 
»egen  gotöbinfl  arte  l^inbcrniffe  gu  rechter  j^t  geljalben  »erbe, 
^an  iä)  \\xld)t  coKacien,  jus  presentandi  onb  gifft,  b^c  id)  ^an 
an  ber  egen.  ßapeße  gu  f.  ^Barbaren,  nu  onb  gu  ewigen  g^ben 
geben  an  bic  öormunben  ber  egert.  elcnbcn  fjerberge  önb  &p\fU 
tal,  bie  qfeunt  fint  ober  in  funfftigen  g^ben  bargu  geforn  wjct«» 
ben,  onb  öir^t){)en  aniti  baroff,  t)§gcfd)ciben  bag  bie  eg^n.  öot* 
munber  beflcflen  foüeit,  bag  e^n  priefter  üff  aUe  flrtt)il)e  bag 
gein  bem  öoITc  gebendfen  faO  mt)ne  onb  m^ner  altern,  bie  bic 
egen.  ßapcHcn  geftifft  onb  gcbuwet  l)ant,'Onb  furter  off  bfn 
anbern  bag  nac^  f.  SBarbarcn  bag  gu  begene  mit  oigilten  onb 
©clcmeffcn. 

Dat.  ipso  die  jnvencionis  s.  crucis,  a.  d.  M.CCCC.XXVlll. 
(2)ad  bieget  bed  ^udfleHer«  ^öngt  fe^r  6ef(^äbtgt  an.)     OriQ» 


M  M7. 

U38  (10.  mil  0*  SiibetPtg  Si^nirf  tttib  S^ 
^Ätf^erina  fiti  Kic^f  ()tiffrauu)c  ©tfmttett,  ba)  Ijct  Pub  ewig 
^tiiiitgrouf  in  |>cffcii  mit  on^rm  ^uten  ünb  fnjfiirn  niiffen 
Hn  m^  gdoifl  f)a&  fo(d}cn  tei(,  mmtidr  el^u  bntttnteihntiiitTer 
abit  mti  aU  onö  «a4  t"*^  be#  btief^  iibir  bic  ürrfcittm0c  ßf* 
lebcn  an  C^bentop  ©ur(j  unb  Stab  mit  ütlir  ^iitbefiontnge 
miS^t  t^g^efifretbett  ßcborfw  mag,  a(^  tüir  oon  fintr  giiabe  ülbnn 
uirb  ^TTie  pfjertbtl^üDfe  ^iritc  flef)obl  fjaw  mh  Ijot  tJttÄ  baiiot 
fdcfic  {^niigltchc  be^attinge  getan,  baj  tüit  fine«  gtmbew  baitcfeti 
tmb  fagen  m  mib  fitre  erben  fo(d)6  gc(bi^  mib  onberö  ani4 
^f«,  bafi  lüfr  an  ^^ijbeiifo^j  ^Bürg  onb  ©tabt  tmb  Srcr  gube* 
ioTUflgc  t>on  ber  bdefe  tücgcn  bariiber  gegcbin   Ratten,  ^  qiiljt, 

I       (eMg  Dirb  (oi«. 

!  Dat.    8ftt^.    prox.    &Qt€   Mirgiret€   virg.    sub    ft.    d. 

»^u^nmgc  !^rtng  Tii^  abficfaEm.)  Drig. 


JV&  los. 


II 2S  (29*  auti)*  ffiir  gubcroig  t)Ott  gotg  gnabcn  Sant* 
farfttir  ja  f^cffcn  wi  rair  ©erloA  öiib  ©ertodj  Witttxt 
ötib  *p fj  i  l  i  p  §  aÖe  genannt  eoti  'treibe  n  b  a  dj  S^efmnm,  baj 
luir  etjn^  rc(l)ien  ml  rcbelic^cn  93»rgfrebbiö  ubirfomcn  fin, 
bcn  mit  Df  tftjbe  fijten  batben  foln  mib  ttiotn,  p  St^benlop 
[Curg  t>nb  ©tab,  bcrfelbc  SSttrgfribbe  gcljin,  nsercn  ünb  ipcnben 
fö(  nf  allen  ftjten  t)i>tt  bcr  Surg  tnb  Stab  mareii  br^  morgen 
langp  atf  man  böfelb§  p  S^bcnfop  brq  margcn  ^celt  ünb 
rcf^itttp  ünb  road  in  bm  brccn  morgen  fang  begriffen  tft^  baf 
(ft(  auc^  in  bcm  ^urgfrcbbe  begriffen  fin.  Sßurbe  aucft  etjnii^ 
oflötfff  abir  geäccinfe  in  bcm  S^iirgfrcbbe,  bcrfttkn  luir,  onfer 
^ptlute,  biener  obir  bEbcrtau  Df  beibe  f^tcn  anhtt§  ni^i  ju^ 
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fomcn  ban  mit  bcm  bcflcn  fotAc  jicengtcrie  önb  öfloufftc  )tt 
entfc^eibcn,  Dnb  fo(n  Dnfer  amptlute  dnb  bte  Senc,  bte  folc^d 
öflouf«  abir  gtt)ci)trQC^t  gu  tunbc  ()an,  bt)nncn  bcn  ncl)ftcn  üicr? 
^e^in  tagen  noc^  qnabe  abir  red)te  bart)mb  entfc^etben,  muckten 
fte  bed  obir  nic^t  getun,  fo  fo(n  luir  fie  btjttncn  ben  «elften 
üicr  tDoc^cn  bamac^,  art  üorgcrurt  ift,  entrichten.  Audi  cnfat 
tmfer  ferner  abir  tjnfier  amptlutc  fein  be«  anbern  fienbe  abir 
befc^ebiger  m^ffintlic^  in  nenten  in  ba}  Dorg.  ®(og,  ®ef(^e 
obir  baj  t)nDl)ffent(i(^ ,  fo  fa(  ber,  ber  baj  getan  ^aib,  iDonn 
3m  baj  p  tt)t)ffen  tuurbet,  biefctben  be«  anbern  ftjcnbe  onb 
befc^iebiger  ju  flunbt  bon  fic^  (äffen  ünb  fotn  fold&c  fienbe  onb 
befc^ebiger  bor  on^  onb  unfern  amptluten  fe(ig  oon  bannen 
lomen.  Vi\x6)  fotn  ünfer  be^ber  amptfute  ber  ©foße,  »er  bic 
ftn,  ben  Surgfrebbe  g(oben  onb  fmeren  )u  ^a(ten  alf  bide  bed 
tioib  ifi.  Senn  aud^  bie  amptlute  bafelb^  oon  ben  ampUn 
lomen,  fo  fa(  man  ^n  Dortme  Don  bed  Surgfrebbid  wegen 
nid^t  oerbunben  ftn.  SBir  Santgraue  Subemig  oorg.  fo(n 
anii  bie  obg.  bon  93reibenba(^  bQ  3rem  teile  onb  rechten, 
ald'fte  ban  an  St)benlap  nac^  tute  dnfer  a(bern  briefe 
baruber  gegeben  biKid)  ^aben  fotten,  bt^ben  laffen*). 

Dat.   fer.   v.   prox.   post  b.   Jacobi  apost,    sub.   a.   d. 

M.cccc.xxvni. 

(I^e  Siegel  Rängen  unbff^äbtgt  an).  Orig. 

M  109. 

1428  (29.  ®cpt.).  ©ir  Sodann  Don  ©otfgnaben  «bte 
qu  t$u(be,  ^einric^  (Dec^anbt  t)nb  (Sonuent  gemeQnlic^ 
beffelben  ©tiffte«  gulbe  93c!ennen,  baj  »ir  oberfomen  fin 
mit  bcn  oeflen  ^tinxii^  oon  ^Jerloue,  $)enne  onb  Cgfarb 
Don  ^ifc^born  gebrubern,  ongern  Heben  getrumen,  al^  Don 
et)n9  bumed  onb  begerunge  tt)egcn  ber  Siingfmuren  an  Dngerer 


*)  «m  7.  iRoo.  1433  gleicher  ©urgfricbe  be«  Soubgrofcn  mit  VW^P 
tton  Sreibenbac^.    (2)ie  Urfunben  ftnb  bunl^fc^nitten.) 
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¥orgI  jcit  f^erbefteiti,  onb  ifi  nemHc^  berebt  wh  beteibingt 
würben,  baj  bic  obg.  f)clnri(^,  $)cnnc  önb  ggfarb  füllen 
bie  gen.  9ltngfmnren  ontb  bie  "iPorg  ](cu  ^erbeftetn  hxmtn 
onb  beBern  mit  ber  muren,  »ir  t)nb  önger  noc^fomen  füllen 
an(!^  ben  obg.  brqen  abber  dren  erben  folgen  33un)e  abelegeit 
tmb  bemalen,  wann  mir,  Dn§er  nadifomen  dnb  ftiffle  fold^e 
obg.  ftab  »iber  oon  3n  (ofen  onb  (ebigen,  mit  folc^em  dnber^ 
]iitxht,  ba}  man  jioene  rebelic^e,  Dernunfftige  ärgere  in  ber 
oorg.  ouger  [tob  ^erbcftein  bargen  tiefen  fat,  ben  felben 
cjiDeqen  fuüen  bie  üorg.  br^c  folc^e  gelt  oeranbelogen  önb  ge* 
ben,  al^  man  bann  an  ber  obg.  SRingfmurcn  oerbumen  n)irbet, 
bat>on  bann  bie  felben  qmene  onger  obg.  33nrger  ond,  Dnger 
nad^fomen  Dnb  @tiffte  rebelic^e  redjenunge  tun  fußen,  ogge^ 
f^e^ben  allein,  maj  3n  oon  fronbinfte  gu  bulffe  onb  gu  fture 
tomen  mere,  bed  fulben  »ir  f^  nid)t  becgalen. 

A.  d.  M.OCCC.XXVm,  ipso  die  b.  Michaelis  arch. 

(!55ie  ©iegel  ber  ^luefteüer  ^änflcn  bef(f)äbißt  on.)        Orig. 

* 

M  HO. 

1429  (25.  3an.).  Sir  9?einl)arb  $errc  gu  ^anauwe 
tun  funt,  bog  toir  prieftern,  S?orgfmannen ,  93orgermciftern, 
Steffen  onb  SSorgern  gemeintic^cn  gu  3}abinbufen  monenbe 
onb  iren  na(f)fommen,  bie  ^ne  fonfftigen  g^ten  ba  monenbe 
toerben,  S)ie  gunft  t)nb  gnabe  getan  l^an  onb  t)ne  erlaubet, 
bene  maltgipp^en  gelegen  gufdien  ber  ^umpb^n  n)^fen  onb  beme 
Ämgenbrüder  felbe  onb  gufjct  off  bene  groben,  ber  ba  ge^et 
Bon  ber  fruppel«  brucfcn  biß  off  bag  langenbrucfer  felb,  bog 
^1  baruffe  guuerfeuf fin ,  bene  flecfen  gu  JRoben  onb  3nnc* 
toonern  gu  Sabin^ufin  alö  üorgef(I)ribin  ei)nc  gemeine 
toe^be  barug  gu  macf)in  onb  fic^  ber  gu  gebrudjin  aU  anbere 
önger  gemeinen  we^be  bafetbft. 

Dat.  ipso  die  conuers.  s.  Pauli,  a.  d.  M.CCCC.XXIX. 
(2)ad  @trgel  M  ^usflellecd  ift  fel^r  befc^äbigt.)         Ortg. 
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M  111. 

1429  (21.  äuQuft).  3(^  $cnnc  $ünnc,  ic^  ©cn^ln 
(Slocfcncr  önb  icf|  $cnnc  ©iierbcr  öon  JUt^clm  Scfennc, 
baj  Dngc  bcr  t)on  ält^ctjm  fc^u^c  cnbit  an  bcn  apt«  {Robct* 
tDtcfcn  ünb  9c()orcn  aud)  3>iefc(bcn  in  bcn  fc^ufec  aW  anbcr 
JRobcrroicfcn  t^un  jm  Dmfiebcr  furftc  gcfcgin.  Äuc^  mt 
bcfennc  ic^  f)cnnc  $ünnc  obg.,  baj  ic^  ^an  ^orcn  fagcn  Don 
5Ru(cn  ünb  Hartman,  fd}uftcige  Don  au^c^m,  baj  bic  obgcnantc 
apt«  9?obcrn)icfc  furftc  gcwcflc  ift  ünb  bic  obg.  ^afeln  nog€ . 
baruff  gcbrnc^in  ^abcn  onb  nn  ju  tt)icfcn  gemacht  f^  ünb  m\%t 
fclbir  aud)  nit  anberö.  T^cj  gu  ürfunbc,  fo  ^an  tt)ir  gcbebfa 
Ounc^crrc  fjnirab  üon  ©ctgcnftab  ünb  Ounc^crn  ^eniie 
üon  ffiafcn,  baj  ir  9glid)ir  fine  c^gin  3ngc6  für  üne  cm 
biefcn  bricff  gctiangcn  ftait. 

Dat.  a.  d.  M.CCCC.XXIX,  uff  bcn  fonbag  ncji  für  f. 
93art^o(omcd  tage. 

(!Die  Siegel  Rängen  tDo^t  erl^olten  an).  Orig. 

M29  (23.  Slugufl).  3^  $crman  5Wcl)fte  üon  6(eflab, 
©urger  ju  a?abinl)ufcn,  ünb  ic^  ^c^tc  ObcnttJctbcr  Don 
Sangcftab,  tj^unb  tt)oncl)afftig  ju  ©lirbac^,  bcfcnnen,  bo) 
ün6  mi^ent  ünb  funt  ift,  ba}  bic  lüicfcn,  bic  man  nennet  q)M 
SRobcr,  üiv^t)bcn  watt •  gcmcflc  iflünb  gu  bcm  Omfleber  furfle 
geborte  ünb  cl)nc  bcbenbc  brudic  bafctb^  gcn)cfte  ift,  bar^nne 
tt)ir  üußc  eitern  p^crbe  getücl)tc  t)an  ünb  fuft  auc^  anbcrd 
n^emant«  fme  flcf)c  bartjnnc  triben  abir  werben  borffte,  er  ^ette 
boun  in  bcnfcibiu  Dntftcbcr  furftc  gem^cbet,  ünb  »ir  ble 
obgenantcn  ()an  auc^  mand)in  wagen  fu(  pclc,  fcQcngerten  onb 
tt)e(n  u6  ben  fetbcn  brücke  gefürte.  Unb  bcß  ju  SSrfunbe  fo  ^on 
tt)ir  ble  obgenantcn  ^erman  ünb  $ei(c  gebcbin  bic  3unc^em 
^enne  üon  diumppen^eint,  ben  man  nennit  üDun^en« 
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(ad^  tmh  dnnc^erre  Sbit^atb  t)on  SBofen,  ba}  ir  tglh^ir 
ftne  e^gen  dngeg.  für  t)nd  an  biefen  brieff  gegangen  ^ant. 

Dat,   a.  d.  M.CCCC»XXIX,   in  vigilia  b.   Bartholomei 
apostoli. 

(Die  Siegel  t^Sngen  too^Ierl^alten  an).  Orig. 

M  113. 

um  (26.  «ug.).  3(^  $)cttne  SKüücr  ber  ofbe,  iij  $enne 
f^ttftog,  tc^  $enne  Stofc^toin  onb  ic^  6(a0  ©ttriDtn,  aUe  b^r^ 
fcr  gii  Otnftab,  befennen,  baj  t)ng  n)ol^(  iDt^entHc^  ift,  bo}  bie 
iDicfeii,  b9  man  nennet  at^tfrüber,  Oei^enbecfierd  raber,  ber 
Sd^imtn  raber,  frondenftet)nd  raber,  iBucf)ed  raber,  fr^eged 
rAer^  Ortinberger«  raber,  ÜDJjt^art  ®an«  raber  Dnb  ffiombott« 
raber  Dnbe  anber  ade  raber  in  bem  Dmfteber  forfte  gelegen, 
b^  bie  burger  }u  Ontftab  Dnb  anbere  arme  (übe  ^an,  baj 
bt^  afli)  tDa(t  ift  gen^eft  ünb  gebort  }u  bem  Omfteber  forfte 
Dnb  funber(i(^  bag  optfrab  e^n  bi)ff  brucf)  mh  gei)ecti^  n)a^ 
(mb  groß  a(be  borre  bäume  ba  ^nne  lagen  t)nb  ftunben  ünb 
bor^nne  man  htoe  onb  pl^erbe  hxttip  i^u  »e^ben,  fo-  betenne 
i(|  $enne  $)ugl,  aw^  burger  ju  SDmftab,  ba)  ic^  bigfe.Don 
omme  Doter  feiigen  gebort  ^an,  ba}  in  ben  obg.  9{aber 
ivttfen  gro}  raen  tmbe  atbe  bäume  ftunben  Dnb  lagen  unb  e^n 
Mde  gebrem^^  nm}  nnb  b^  (übe  foe  Dnb  p^erbe  ba  t)nne  mei)« 
ten  Dnb  ^an  iS^  fe(ber  mit  m^ner  ijant  grog  e^c^en  ftötfe 
tetffen  D§rabeH  Dff  bem  aptfrabe  Dnb  gei)oret  :\u  bem  obg. 
Cmftcber  forfte.  «udi  ift  mir  tnbende,  baj  baß  fte^ngeftüde 
ÜB  berSRumen  »iefen  ge(egin  attcß  »ingarten  »aren,  Dub  gab 
baj  teile  Dnb  Wobberfeel/enbe  Don  benfe(ben  mingarten  Dngme 
Ferren  fe(igen  Don  $anaume. 

Dat.  a.  d.  M.CCCC.XXIX,  fer.  vi.  post  diem  s.  Bartho- 
lomei apost. 

C^e  ®icgtl  ber  Smtltr  Q^er^otb  ^djtim  unb  ^ond  Sambolb  gangen 
tttiDerfö^t  Ott).  Drig. 
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■  ^ 

14180  (1.  gebr.).  3d)  (Son^c  ©abetüalt  önb  i(^  ®ube^  = 
finc  c(icf)c  I)uffraiin)c ,  bürgere  ^u  J?ranrfinfurt,  tun  funt,  bo) 
lüir  ju  fauffe  gegcbin  ^on  ^ern  {Rein färben,  ©raucnjuf^a*  ^ 
naniüe,  ünb  finen  erben,  qnjo  l)ube  eigene  icalbc^,  toicfinönb  .j 
(Sdere  5Ric^u(fff)ufir«  forftc  b^T)i^cnbQd)  gefcgin,  ^o(c}  j 
tonb  bobem,.  bie  fetbin  ^tüo  I)ube  Dor  langen  cj^ten  ^er  SS  tri^  "^ 
^u  f)anQUh)e  önb  Stgnefe  fine  elid)e  ^uffrautüc  fefglr  ge*\ 
bed)tniffc  ßufnian  üJußirn,  $artpurgcn,  finer  etic^en  toirt^^nne,  ' 
JU  fauffe  gcgebln  ijan  ge()abt,  bcr  tt)ir  rechte  erben  gewejl  fitt. 

Dat.  a.  d.  >I.CCCC.XXX,  in  vig.  purif.  b.  Marie  virg, 
(!2)ae  Siegel  Jacobe  SBruner,  Schöffen  j^u  {fronffurt,  ^ängt  befd^öbigt  au)  ] 

M  115. 

1480  (24.  2lug.).     ©ir  (gber^ort  ^erre  ju  eppen* 
flein  t^nn  funt,   baj  n)ir  t)erfauft,  oerfa^it  t)nb  berp^^nU , 
S3rubcr  f)einric^  ®fife   3Meifter    önb   gebicber   bc«   ftufei^ 
f.  3lnt{)onie^   ju  ©rnnenbcrg  önb  ben  brubern  bofefW. 
ünfer  Torfffdiafft   önb   rouftenungc  Sitnamen   Sigelf^ct«^ 
önb  ®ie(^en^ufcn  mit  aHer  jngeI)orunge,   nu|  önb  from» 
ntcn  Dmbe  cc|c;.  gutben  guter  9}infd)er  merunge.    Study  ^Qtit 
bic  obg.  Weifter  önb  93rubcre  w^  Sber^arbte  obg.'follc^ 
fruntfc^afft  getrau,  tbetdic  j^t  wir  ober  ünfer  3rben  }u  ene 
fomen  mit  ber  obg.  fumme  geltet  onb  begeren  an  fie  e^ntf 
tDibberfauff«  ber  obg.  borfffdiafft  onb  muftenungc,  fo  fnCten  fle 
t)n«   folid^c   mit   aöer  ir  }ugef)orbe,  mic    enc  baj  t)erfottfft 
önb  öcrp^enbt  oou  unö  gcroeft  ift,  onb  barju  baj  Sngfr^g,  bo)  " 
bie  6te(n  §ernian   fjerre  ju  jRobenftcin,   Sodann  Dnb 
Sngel^art  fine  fonc^  Sruber  Jutmann  SDlorgburg  jn 
gVten  5Reifter  onb  gebietcr  f.  9lntI)ont)e^   ^ufd  obg.,  ben 
SBrubern  beffe(ben  ^ufd  t)nb  bem  l^ufe  gruntlii^  t)nb  eiDec(ic^ 
nummcrme  toibber  Don  enc  ju  tofen  oerfaufft  ünb  Derp^enbt 
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^t,  mit  ber  obg.  borfffc^afft  orrb  tDuflcnunflc   eiflctfl)cin 
imb  ©icc^c Häufen,  noc^  ufetü^funöc  ci^n«  tjcrfigcftcn  brieff«, 
bm  fie  öon  ben  oon  {Robenflein  öorg.  3nnet)Qnt,  ünb  bcn* 
fetten  brieff  bomit  iDibber  gu  fofcn  t)nb  ju  fauffc  geben*). 
Dat.  a.  d.  M.CCCCXXX,  ipsa  die  b.  Bartholomei  apost. 

(XM  ©iegpl  ht»  au«|ictter«  ifl  abgffQlIen,  bic  Urfunbc  fetbfl  meftmiQl« 
burd|f(^mttcn.)  Orig. 

M  116. 

14S0  (4.  3^ec.).    34  4)Qnn«  üon  ffiatbornn,    3(^ 

{»ann^  mibe  $)erbort   gebtuber  Don  ^arbenaun^e  üub 

ii^  ^cter  Don  {Ruperfe^offcn  genant  t)on  ®te^nt)cim 

befennen,   bad  xdxx  geluwen  f)aben  ;u  e^nem  rediten  erbe  be^ 

flcntnt§  ben  erbern  ^ang  ftefpern,  ÄatJ)erinen,   finer  6(id)en 

^ngfrautuen  önb  3ren  ncften  erben  ünfer  ftufnug  Diib  t)offe  ju 

{)arbcnaun)e  mit  gerieft,  njott,  njofeer,  wc^bp,  vo\)cUn,  eder 

xsBh  Qfler  gtfgc()orung  onb  onrf)  bie  eder  jufdien  33icfenbad)  ünb 

kern  bru(^  gefegen,  bie  einem  probften   uff  bcm  t)ci(igen  berge 

»ber  ©ugen^cim  gefegen  juftent,  alfo  ha^  ber  üorg.  §an§, 

pB  ^ufefraum  ober  3r  erben  ün«  jer(id)  t)ff  f.  "üWertenö  tag 

bar  ooii  ging  geben  füllen  ot.  gufben  Dnb  c.  fd)nffe(n,  \>a^  ift 

3g(i4em  ftantme  ü.  gufben,   j:j:j:iü  fd)uffefn   lonb   b(ibt   eQn 

ftttffel  Dbrig,  ber  ging  tjnb  gnbt  faff  nit  üorbeqtt  merbcn,  onb 

toere  e«  facfte,  ba«  wir  ober  ünfer  erben  fefbcr  gu$)arbenaun)e 


•)  1447  (26.  gebr.)  betätigt  Soltfier  üon  (S^^jpein  obige  3^crpfänbunfl 
feine«  Cetter«  (Sber^orb  mit  bem  Änffigen ,  boß  Sönßmub  ^axüxtb, 
SRcipcr  be«  Slntoniteriaufe«  gußrünberg,  il)m  weitere  100  fl.  rt)ciu. 
ffiä^tung  ouf  bie  gen.  Lüftungen  unb  Torffc^aftcn  gegeben  l^abe. 
(3)Q«  Siegel  fe^lt.  bic  Urtunbe  ift  burc^fc^nitteu.) 

1463  (15,  2(ug.)  öcrpfänbct  Sber^orb  üon  eppftcin  bic  gen. 
(Sfiter  Quf  weite«  fcd^ö  3a^rc  um  400  fl.  granffurtcr  5öäl)rung  an 
Safmub,  9)^eif!er,  (Sonrab,  W^G^  unb  (Soabjutor,  unb  ben  (Son^ 
tient  be«  ^ttu^omter^oufe«  gu  ^rünberg.    (^edgl.) 
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bumen  tDoIten,  bad  moßen  roir  t^un,  bo4  a(fo,  bag  bem  obg.. 
^mnfcn  ober  fincn  erben  Don  ön«  ober  önfcrn  erben  »iel^ 
abgelegt  »erben  fal  jr  befferung,  bie  fie  in  färben  au» 
funt(i4  Derbunjet  betten.  SBere  eö  auc^,  bog  onfer  obg,  ftemne 
e^ner  }u  3n>ingenberg  bumen  onbe  e^n  magen  mit  ^o(fe  ober 
jmen  Raunen,  ttjn  \t\x(t  fi()ed  ober  jmeQ  gein  ^arbenau» 
[tagen  wutten,  beg  fetben  onb  nit  baruber  fußen  wir  moc^ 
^aben  onb  fa(  ber  gemette  ^ang  onb  [in  erben  fi(^  ber  »etbe 
t)nb  aüer  gugebormig  ju  färben  au  ro  jn  3rer  arbeit  gc* 
brud)en  onb  genljcgen  nac^  Orem  witlen,  üßgefcficiben  ba«  fle 
n^mant  fet)n  bot^  ocrfeuffen  ober  fuft  binmeä  geben  ober  füren 
(äffen  foüen  ane  onfer  ober  Dnfcr  erben  wiffen  önb  ttillen. 

®eb.  uff  montag  nacb  f.  ^nbrea«  tag  n.  St)t.  geb.  m.(Crc.m, 
mtb  b^  ben  oorg.  facbcn  fint  gemeft  do^ann  9{abeno(t, 
Oo^anneg  3e9ffe(er  önb  ?eter  ftrumpbe^n*). 

(Ö(ei(^jcittfle  «Mc^ft) 

JV&  II  t. 

1431  (18.  Cct.).  ©ir  t)on  ®ot«  gnabcn  ^^rf.bric:^, 
®igmunb,  $einricf|  t)nb  5BitI)efm  gcbrubere,  ^erfeogcn 
icu  ©adifen  onb  J^^ibric^,  or  »etter,  äffe  tantgrauen  in 
I^oringen  onb  ©Jarcgraucn  ju  5)[Kiffen,  tun  funt,  a(fo  aU  We 
erfamcn  93urgermcifter,  fcbwbin  önb  bürgere  gcme^ntlcftln 
ber  pat  ©runberg  uff  foId)c  ^ruberfd)afft,  alö  wir  mt«  mit 


*)  1475  (30.  3Käri)  ücrfauft  SWarqrct^c  üon  SRurferßftufen,  ffiittwe 
4>aiie  @toI^en  feiigen,  mit  (Sinn^iQigung  i^ter  ©ö^ne  ^einri(^,  -(Siavdi 
unb  griebric^  ^toltjen  Don  ^(ie(n()f im ,  an  ^an^  oon  SBaUbrunn, 
feine  ©attin  Sucie  Don  9{eiffrubetg  unb  i^re  dvbtn,  ifyctm  9$ettcr 
unb  ^c^roager,  oQe  i^re  (Serec^tigfeit  unb  (^üter  ju  ^arbenau,  bie 
fte  t)on  i^rem  Sater  Stefan  üon  dtucterd^aufcn  ererbt  ^atte.  (i(lte 
abf^rift) 

1475  (12.  2H)ril)  befennt  öernf)arb  gcnfier,  boß  er  mit  feinem 
IBruber  ^an%  feL  eine  SRutfc^are  get^an  ^abe,  burd)  meiere  i^m  ha^ 
(3)ut  )u  ^arbenau,  Sangtoaben  unb  ba0  2:^eU  an  bem  SBcts^e^nten 
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iern  gubeioigcn  Sontgraucn  jcu  Reffen,  önfcrm  (icben 
Cremen,  mit  M^x  oßer  ianitn  jcufampne  t)erfcf|rebiu  mtb 
ocrbrnbert  ^6cn  nac^  ogiDtfunge  ber  briue,  bte  mir  borober 
onbtre^anber  gegebin,  und  e^n  rechte  erb^ulbunge  gefmorn 
Bnb  getan  ^abin,  mere  nu,  ab  fic^  baj  fofdicrmag  oerfite  onb 
biefclbtn  oon  ®runberg  loon  folc^er  93ruberfc^afft  t)nb  Don 
erb^ulbunge  toegin  an  Dn^  ade  aber  e^n  tci(  aber  au  Dnfcr 
crbin  gefa&cn  mürben,  baj  mir  fie  alfbann  onb  atte  Dre  nac^« 
tomen  fjitf  aßen  t)ren  regten,  fri^eiten  Dnb  gnaben  (äffen  mo(^ 
len,  aU  fie  t)on  a(berd  megin  b^  ber  ^erfcfiofft  ,^cu  Reffen 
big  an  ond  gehabt  onb  ^erbrac^t  ^abin  Dnb  baj  mir  [\t  ouc^ 
iwrantmerten  onb  befc^irmen  fuQen  ünb  muOen  gfic^erm^d  a(d 
ttiber  onfer  flete  Dnb  borgcre. 

®egebin  }U  3Wart»urg,  am  bornftage  noc^  Seueri  epis- 
copi,  a.  d.  M.CCCC.XXXI. 

{7>it  Siegel  ber  Su«fieIIer  Rängen  too^l  erhalten  an.)      Orig. 

M  ll§. 

1431  (12.  gfJoü.).  3*  ^cinricf)  ©rafctocfe  JRitter 
tßelennen,  <So(t(^  gefpanne,  a(d  id)  geijabt  ()an  mit  ()evn  9?etn« 
^art  ®rauen  gu  ^anaume  oon  beö  tantgericf)tß  ;;i!  "^iUtborff 
toegen,  ba}  mi^ne  (S(bern  üube  ic^  Don  finen  aibcrn  Dttbe  i)me 
iu  le^en  gehabt  ^an,  hai  iä)  mit  Qmc  borumbe  güttief)  ^mäjt 
Dnbe  entfc^eiben  bt)n,  a(fo  ba;  ic^  baffelbe  ?antgerid)t,  mie  baj 
mqne  e(bern  gebabet  ban,  mit  aflcn  finen  rechten,  gcmonbciben, 
friefteiben,  tj^i'IJ^fcibcn,  geboten  Dnb  Dorbotcn,  brud)en,  Snßcn, 
mit  anbern  finen  gugeborben  offgcgeben  ban  m^me  obg.  f)errcn, 


ju  3rotngcnberg  unb  Sucrboc^,  njcldjc«  er  mit  feinem  5?ettcr  ^onö 
üon  SBallbninn  unb  bcn  üon  ^orbenau  in  ©cmeinfc^aft  befcffen, 
an  ben  öorg.  ©an«  öon  SBatIbrunn  unb  feine  Gattin  Jucie  öon 
«eiffenberg  um  100  rftcin.  ©nlben  »erfauft  Fjobe.  CJllte  21bfrf>rift.) 
1475  (27.  SWörj).  @Ieid)c«  ©efenntnig  ©an«  oon  $)ovbenau 
bc«  iungut  unb  fetner  (2)attin  SHargaret^e.    (Ute  ^bfd^rift.) 
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fincn  erben  mibe  fttofffc^aff  gu  ^anauttie,  ?((fo  baj  pe  ba) 
nu  furboß  ewicHc^en  ju  ^nc  nenten,  baj  bcfeljen,  befteffcn, 
^aben  onbe  galten  mögen.  SJnbe  ^ir  ^nnc  ift  eigcntdcften  bc* 
rebt  ünb  D^genonten,  baj  m^ne  armen  (übe  t)nbe  önberfagen 
gu  $ergerfl)ufcri  önbc  ©icfin^offen  i^nnt  t)nbe  ^ernot^ 
JU  i^ten  iponenbe  ©olic^  Santgerid)t  nic^t  pf)ti4tig  foüen  fin 
gu  fud^en  abber  boran  gu  gel)en,  Sg  enwerc  banne  fad^c,  boj 
brücke  In  benfetben  borffen  gcfc^een,  bie  tjal«  abber  ^eubt  au« 
treffen,  barumbe  fic^  geborte  ober  baj  bluet  gu  rid)tcn,  bo) 
fotbe  on  bog  üorg.  fiantgericftte  geljoren,  tjube  öou  e^me  ^e^m* 
borgen  ünbe  et)me  ft)mc  nadigebure  og  benfetben  borffen,  bar 
^nne  bog  gefc^een  tüere,  mit  JRugc  an  baffetbe  fantgericbt  bracht 
»erben,  barober  mochte  mt^n  obg.  ^erre,  ftne  erben,  abber  Ire 
?tmpt(ube  gu  33abinl)ufen  richten  mit  rechte  obbcr  gnaben,  »le 
^ne  baj  gefeüic^  märe. .. 

Dat.  a.  d.  M.CCCC.XXXI,  in  crast.  s.  Martini  cpiscopL 
(3)a«  Siegel  be«  2lu0ftcIIcr«  ^ängt  jcrbroc^en  an).        Orig. 

JVa  119. 

1481  (12.?Rot).).  ©ir  JReinfjarb  ®rane  gu  $)anann)e 
SBefennen,  bag  mir  mit  ^einric^e  ®rafe(octe  Wittere, 
önßermc  Heben  getrumen,  oberfomen  finb  ömbe  bag  (antgerk^t 
gu  ^(tborff,  bag  mir  mibe  onger  @rben  bag  oorbermer  ^aben 
önb  befteßen  mögen,  aüe§  nacfi  ußmifunge  be^  brieue^,  bene 
mir  t)on  ^me  barober  Reiben,  barinne  boc^  nemctic^en  betei« 
.binget  ift,  bag  fine  arme  lube  t)nb  önbcrfagen  gu  f)egerfbufen 
ünbe  ©idenfjoeffen  i^unber  onb  bc^nac^  gu  giften  monenbe, 
fotic^  ?antgeric^t  nid}t  fotten  pflic^tig  fin  ju  f neben,  efe  toerc 
bann  fad)e,  bag  brücke  3n  benfetben  borffen  gefdieen,  bie  f]ai^ 
abber  l)enbt  antreffen,  C'arumbe  fic^  geborte  ober  bag  btuctgu 
richten,  bag  foibe  an  baö  üorg.  (antgerid)te  geboren  onb  Don 
e^me  ^cl)mborgen  önbe  tt}n\t  ft)me  nac^gebure  üß  benfcfbcn 
borffen,  bar  ^nne  bag  gefc^een  mere,  mit  Singe  an  baffetbe 
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8antgeri(^t  bracht  toerben,  barober  mögen  toir,  Dnger  Srben 
abber  9tnpt(ubc  in  93abtn^ufen  richten  mit  rechte  abber 
gnoben,  X)arumbe  foQen  mir  Qme  onbe  fiiten  Srben  derüc^en 
geben  ;:;.  gulben  getbed  off  m^enoc^ten  f(^irfl  fomenbe  onbe 
barnac!^  ade  iare  uff  bie  i^untgenanten  tagej^te,  a(((ange  big 
ipir  ^me  cc  gutben  bejalt  ^aben  onbe  bie ;;.  gulben  barm^bbe 
abcgefofen,  baj  toir  onbe  onfer  (Srben  qu(^  tun  mögen,  n)e(d^ed 
iare^  loir  looQen,  off  f.  ^eterdtag  ab  cot^ebram,  onbe  man 
Dir  bo}  Q(fo  getan  b^n,  fo  fal  ond  ^er  $  einrieb  oorg.  cc- 
guTben  loert  ftne^  eigen  onger  ®rafff(^afft  aderne^eft  gelegen 
belegen,  ba}  bad  geriefte,  bar  Qnne  ba}  gelegen  ift,  berfennet, 
bo}  ^e  cc  gutben  mofe  ml^bbe  befeget  ^abe,  onbe.  baff e(be  fa( 
bann  ^er  $  einrieb  t)nbe  ftne.Srben  oon  m^,  ongern  erben 
rabe  ®rafff(f|afft  }u  rechtem  3Rann(e^en  entp^aen  onb  tragen 
mit  anberd  finen  (eben,  bie  f^t  oon  ond  }u  (eben  f^at. 

Dat.  a.  d.  M.CCCC.XXXI,  iu  crast.  Martini  episcopi. 
(Xa«  (Siegel  be«  2lu«(leIIcr8  fe^It)  Orig. 

1432  (22.  3uni).  ©ir  SSfric^  oon  got«  gnabcn  Ormcl- 
ter  io  friere  SBefennen,  ai«  bie  moilgcborne  ^^ilipd'onb 
3o^ann  gcbrubcre,  ©rauen  ju  5Raffaum  onb  gu  @ar* 
brucfen,  b^rn  ßonrabe  erj^bifdioffc  gu  SWen^e  onb  f^me 
©t^fte  eqn  brietteit  onb  ^ern  ^tiitpljann  pfa(^grauen  bQ 
Äine  onb  grieberlc^  ©rauen  go  SSetbenft  auc^  e^n  briete 
teil  an  bem  @(oige  2B  elfte  in,  mit  bem,  bad  bar  30  geboret; 
ba?  oon  onö  onb  onfcrm  ©t^ftc  jo  (el)cne  ruret,  mit  onferm 
guten  toiücn  onb  ocrl)enfni§  oerfa^t  onb  oerf(^rieben  bain,  baö 
iDtr  oor  on«,  onfcre  nafomen  onb  ®t^ft  c^ncn  guten,  ocfteu,  ^ 
onuerbroc^tid|cn  SBurgfrieben  mit  bem  obg.  (Sr^bifc^offc  ßon* 
rabc,  fincn  nafomcu  onb  ©t^ftc,  b^i^fcoug  ©tbcpb^"  öub 
5rieberi(^  ©rauen  go  SSctbentj  önb  iren  erben,  al«  (ongc 
bie  oorg.  pfantfdiaft  mcret,  onb  mit  ben  obg.  ^bifipö  onb 
I3aur,  MW  Urfunben.    IV.  ©onb.  8 
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Sodann,  Orauen  jo  S'laffoun)  t)nb  ircn  erben  in  bem  Dorg. 
@(oige  20  Seiftet n  t)nb  Dmb  onb  ümb  bad  ftoig  q(^  m^bt, 
oW  man  mit  e^me  armbruftc,  baö  man  Dnfleuerlidi  an  bem 
be^ne  gefpannen  fonn,  gefd)ieBen  mag,  gtobt  t)ain. 

®eb.  t)ff  fonbag  nacfi  f.  Mlban«  tag,  n.  6^r.  geb.  mxtccmü. 
(^ad  bieget  (ängt  fe^r  6e[c^äbigt  an.)  Crig. 

1433  (7.  Sept.).  3c^  ßfeme  üon  ^crtenljeim  be* 
fennen,  bad  i(^  m^n  flöge,  bad  ic^  ^an  ju  Dbirn  ©au* 
toetn^eim,  mit  aden  finen  }uge^ormigen,  nqmanb  üerleuffen 
no(^  Dirugern  n)i(  ober  fa(  one  ^er^oge  Subn)ig^  Pfa(<>' 
grauen  bQ  iRine  aber  noc^  fime  boit  finer  crben^  miffen  Mi 
toxütn,  t)nb  off  ba^,  baj  m^n  obg.  I^ern  onb  fin  erben  mi^l 
t)nb  m^n  erben  On  fitne  fd)irme  ünb  t)erfprec^unge  ju  mi^me 
rechten  befterbag  ge^ant^abet  Dnb  t)erantn)ort  merben  megen, 
fo  Derfprec^en  Dnb  geben  ic^  üor  mid^  ünb  mQne  erben  bem 
obg.  m^m  gnebigen  ^ern  onb  fin  erben  eQn  en)ig  ^a(b  malber 
fatfee«  JU  e^me  ewigen  Obejinfe  t)ff  m^n  obg.  ftoße  t)nb  gutem 
ba«  aüer  jar  ju  antworten  in  ba«  flöge  Ät^e^  jwufc^cn  ben 
}mein  t)ng  frauwen  tag  affumpcionid  onb  natiuitati^.  !£)ed  ju 
örfunbe,  fo  ^an  ii)  ßleme  obg.  gebcttcn  bie  oeften  Ined^te- 
SSern^er  t)on  %lbid)  t)nb  Snberid  t)on  ^eppenl^eim, 
ben  mon  nennt  off  bem  fad,  ba«  ir  igüc^er  fin  eigen  On* 
gefieget  an  bieffen  brieff  ^ant  gegangen. 

!^at.  t)ff  fonbag  por  tng  frauwen  tag  natiuitatid,  a.  d. 
M.CCCC.XXXII. 

(9'hir  bad  crflgenonntc  bieget  ^öngt  noc^  an.)  Orig. 

1432  (6.  Oft.)    Qd)  «ubolff  ©eiling,  ©c^ult^eiffc 
}u  gra^ndfurb  onb  3(^  ßonrab  Oeiting,  fin  fon^  ton 
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hitit,  bod  f^  SubiDig  ^fa(<}graue  b^  Stine,  furfe^er  ber  (anbe 
be«  Sttne^  }u  Stooben  unb  bed  frencflfc^en  rechten  Dnb  ^cr^og 
in  SSe^ent  ic  Dnd  onb  Dnfern  erben  gegonnet  ^at,  bad  tt)ir 
foltd^e  Dt^e,  9ttnber  Dnb  <Sn)ine,  bte  toir  off  Dnferm  ^ofe  ju 
^artpertf^^ufen  über  dare  erjte^en,  ongeuerlic^  in  ben 
forfl  }u  Dtnftob  }u  mibe  triben  mögen,  bod^  big  off  bed 
obg.  onferd  Ferren  ober  fincr  erben  »ibberruffen. 

®eb.  off  ben  SKontog  nac^  f.  graudfci  be«  ^.  Siebter« 
tog,  a.  d.  M.CCCCXXXII. 

(Xit  Siegel  M  9u9f!elKerd  unb  feinet  ^o^ne«  (Sonrab  Rängen  untjec« 
fe^rt  on.)  Orig. 

M  199. 

1482  (1.  92ot).).  SQSir  (Sonrat  bed  ^.  {}u(^  gu  9Rent»e 
fert}bifcf|off  JC.  tbun  funt,  a(ö  6une  üon  ®e(ber6^eim, 
apt  beö  6(ofier«  gu  ©etgenftot,  für  fi(^,  fin  9JQcf|fomen 
bnb  Sonuent  beffelben  Slofter«  on«,  unfern  9^ac^fomen  unb 
Stift  gu  9Ken^e  erblicfi  gu  e^gen  gegeben  l^ot  fin  önb  fin« 
Sonuentd  etigene  (ute  gu  SBigenfirc^en  onb  gu  92l)bbern^ 
fte^n^eim,  fo  ^an  toir  barfur  für  ünfer,  t)nfere  9iQcf|fomen 
Dnb  Stifft  bem  egen.  2lpt  gu  e^ner  »ibberftatunge  e^nö  fotic^en 
bie  funberlic^e  gnabe  mibberunib  getan,  a(fo  a(d  gu  cgi)ten  onb 
bi§^er  önferc  üi^tume  guttft^affenburg  oon  unfern,  ünferd 
Stif«  t)nb  Orer  ompte  »egen  cgerunge  onb  acgunge  gu  ©et* 
genftot  getan  ^an,  ®o(i(^e  a^unge  Dnb  gerunge,  bann  gn)ene 
fiofe,  bie  bie  gen.  ?tpt  onb  Sonuent  cqnen  gu  Srocgenburg 
onb  ben  anbern  gu  ©red^uf  en  uff  bem  ftaben  at^  ©te^n* 
^eim  gelegen  ift,  (igenbe  ^an,  mit  anbern  gegeben,  D§geracf|t 
onb  mit  gelitten  bön,  aU  fid)  ba«  bann  Don  altem  Ijerfomen 
alfo  gu  tbun  geburet  ^ait,  ba  bo  biefetben  ^ofe  gu  ßrocgen* 
bürg  Dnb  !Cre(f^ufeu  Dnb  aucfi  (ute  baruff  wonenbe  nu 
nocb  n^mmermee  an  e^nt^erte^  a^unge  noc^  gerunge,  fo  Dnfer 
SiQtum  gu  g^ten  gu  ^fc^affenburg  bafelbd  gu  ©eigen» 

8* 
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jl'at  ttjun  werben,  e^nc^erfe^  geben,  t)§ri(^ten  noc^  Iqben  fot» 
len,  funber  wir  cjieljen  fic  ußer  foUdier  acjunge  önb  jerunge 
ünb  fr^^en  fie  barfur. 

®eb.  an  aüir  ^eitgen  tag,  n.  6l)r.  geb.  m.CCCC.mii. 

(S)te  Siegel  M  $lQ9fleIIer9  unb  $etet  @4ter9,  7>ttan9  unb  (&apM9  ^t§ 
2)om9  3u  iD^atns  fehlen.)  Ortg. 

1432  (11.  ?Roü.).  34  ®ffe,  etwau  eti^e  ^ußfrautDe 
Subemtgeö  üon  ©äffen  feügcn,  fd)effen  cgu  ©runenberg, 
t^un  fonb,  bad  ii}  Derfoufft  f)an  9So(prad)t  Don  ®affen 
bem  alberen,  nitinte  fn)agere  Dnbe  ftnen  erben  m^n  beU  be^ 
bic^eö  genant  ber  milbe  fe^e  Dnbcr  bem  n)Q(ben  lotö^c  Dor 
ber  ftaeb  ©runenberg  gefegen  oben  an  bem  (angen  ©iec^e, 
ber  t)orjc^ben  ma«  ber  t)on  ber  Irofie.  Eiffe«  fouffe«  flu 
getjuge  J^enne  t)on  ^eberf^em,  ®er(ac^  9Ba(tman, 
bebe  fd)effene  mtb  Sonrabud  t^afant,  ber  ftebe  f(^riber  }cu 
©runenberg*). 

Ds^t.  a.  d.  M.CCCC.XXXII,  ipso  die  b.  Martini  episcopi. 

CS>a9  Siegel  ber  ®tabt  ©rünbcrg  ifl  abgetifTen.)       Orig. 


♦)  1444  (25.  «|)ril)  bcfcnnt  S3oI^re(^t  üon  ©aßen  ber  olte,  ©ürger  au 
Orünbcrg,  büß  er  üor  itüölf  Sotiren  tjcrfouft  fiaht  „m^nen  fefte  abir 
bieci^  'gelcgm  in  ber  f|)itQten)efin  btj  beme  iciligin  (Jruce  önbir  @ru* 
nenberg  obg.,  ber  bann  tjorgecgt^bin  and^  f.  ^nt^ouiid  onb  f^me  goti^ 
^ufe  )u  geet)gint  (ait,  bem  @fameit  geiflUc^in  ^ern  ^etnrtc^in  oon 
@tit}e  meiflere  bej  ^iig  f.  Snt^omid  egen.  beme  got  gnabe.''  (Xa9 
Siegel  fe^lt) 

1457  (15.  3)fj.)  befennen  ,,bruber  3ol&ann  ©utgclb,  SJictjnfter 
ber  gobbef^ufe  f.  Sint^ont),  dtoftorff  t^nb  $oefl,  (Soobtutor  onb  Dor^ 
ftenber  be9  gobbef^ufed  f.  ^nt^on^  )u  ©runenberg,  bog  n)ir  gegebin 
(ann  bruber  ©er^arbo  (Smd^in  bon  ^rtenbrrg,  (Sonuentud  M  egen« 
gobbef^ufed  f.  f[nt^on^  gu  ©runenberg,  ftn  (ebetage  u{}  e^nen  bt)(^« 
flcrfen  mit  grunbe«  ümbgriff  gelegen  üor  ©runenberg  bt)  f.  ^eter  jn 
ber  9tutt)e  jin  beu  gort^eit  mh  wicfen,  ber  bann  br^r^gl  jiare  abbec 


U«ä(14Mpr.)*  3d>5»ei^<iifl«  t>nöGotirait  üotiSRobETi- 

Ifijn,  grbtiiber,  tt)un  fiiiK,  ba«  nsir  tjcrtaitf t  ^nit  jitiicjtjfnt  f%i* 

ipffit,  grauen  in  J!aljeticUibogen  Pitt)  aUett  fincii  erben  @^ii 

ititH  an  üuferm  \io€  Sieben flein^  linfcr,  fi^urtn  mib  barju, 

a€  iDir  (Scfere  onb  triefen  (n  Dnb  DiiPtnbtg  bem  burgfribbea 

Iigeitbr  liaben,    ifem  tJirfer  tri(e  biefev  tia%efrf)rcbcn  borffcr, 

^mii  namtn   ^Innlird^tn ,    $u^e(nbad^^    @te^tiaume, 

jnbenauiDi  SS^intterfcflcit  Mb  Sranbatn,   item  ba$ 

|ttl  seini  ®um|»pert,  item  GtUtj,  ©nrtebac^,  aSi^etn- 

ra4  i^^b  bk  f(^atffc  in  33rQnbatD/    ünfer  pUxht  mib  tvad 

iptr  {u  Srumpai^  tiaben,   ba^  nit  (c^en  ift  item  alle  Dnfer 

fitmenlubCi  bie  i»  ben  Dorg.  borffern  iDnb  gerieften  ft^en,  ümb 

tufcttt  guter  dfinffi^er  gulben^  t?ff  n^tbcrlauff. 

Dat.  a*  d,  M.CCCCXXXHI,    am    binftöge   nac^  bem  Ij, 

Oiftiitügep 

({£D|)taf£ru^.) 


lenger  foHe  njet^e«  i?n&  0föat«0  DDtraflfftn  ju  muflem  vc^ten  iniifftsf 
fleUgra  UTino^rtt^  htm  gobbeftfufi  bißt)  er  gijtuffi  ifl,  be jt  f  tibi  gen  bpd^* 
ftetffn  bcr  rgfrt.  brubcr  <3cil)atbue  uff  fiii  cijgcn  (uftc  fcgtn,  rumtn, 
etbib&fn  Ditb  mibbn:  |u  cü^m  tcbclit^rn  ^^c^c  matten  fal  t)iib  »}it, 
htn  au(|  mit  ^f^ert^  fet^ti  xnih  Ijatben  an  f^abeit  üub  an  aätx  fo* 
iQorb  bt$  t%in>  gD^befbufe^r  f)?t  t^m^  fq  fa[  ^t  fttf;  bc«  felbtgm  bii^efl/ 
»jawn  et  titr  lo  brrctjbet  ü«b  &ff  EebtHt^ß  bt|Cbe«  tüffen  brnrfjt  ftab, 
qn  f^m  itotj  jin  Ic6«taf\c  itft  gebtu^en»  (iJa*  @icflfl  beS  Slufificf- 
let«  ^ängi  gut  «tföttcn  an,) 

1484  (6. 3fiai)  %tbm  sSIöa«  öon  @aflcn,  ©dööffen  p  ©riinbinfg, 
iinb  fftttc  C^Ö^ne,  SDZeld^i&r  iinb  l'utmtg,  jii  iljsrer  0«len  jpdl  bem 
3Knptt  bf0  TÄnrwitcitfaufce  bafclbft,  §mn  3ac[jb,  „ba|  tieibc  letj!  bc* 
TüilbfE  fcE)e@  ünbk  b^ni  milbrn  loc^e  Dor  (IJtunberg  gekgin«  f]scimnt 
ber  rcnbe  fc^«,  in  öllir  mmfit  mit  M  öon  Bnfern  albfrn  Ctoaö  Boti 
^affrn  bee  dben  ftn  ttxjl  üff  Oortrffim  üon  Waffen,  uon  3oü(ftmt  »ff 
mii^  Sfarf  Don  €af|tii,  uou  ntit  (llaca  üff  nunc  fane  Mili^er  ünb 

nirrrbanfte  Rängen  gut  trbcilten  aiu) 
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JV&  136. 

143S  (18.  3Rat).  SBir  Oo^an  ®rafe  }u  j^a^enetn* 
bogen  onb  toir  ©c^oKtf)ci6/  ©urgermcificrc  t)nb  {Rat  ju  0^*= 
peu^ettn  Srfennen,  a(d  forrndd  mit  grogcn  foften  mh  orbeib 
cl^n^b^c^  for  bbertauff  bc«  {R^ncö  oon  ^oppcn^cim  ben 
9{t|n  ^er  abe  bt}  geqn  9{erftet|n  ober  bem  gemeinen  (anbe 
in  ben  Stietborffern  t)nb  bobt)  ju  gemetinem  no^  onb  frommen 
gemad&t  önb  berfetbe  bt)d)  erttJte  bicfc  burd)brocf|en  gewefi  ifi, 
bo  t)on  bem  forg.  gemei)nen  (anbe  onb  aßen  (üben,  bie  dre 
Srfere,  liefen  önb  fe^e  ^inber  be«  oorg.  1)9(^eö  fc^irme  gc« 
l^abt  ^Qut,  groger  fc^abe  gefc^od),  @oIicf|en  fdioben  nu  furbog 
iu  ücr^nben,  fo  mon  befte  mag,  fi)n  loir  mit  ben  (grfaraen 
Ferren  t)on  (Srba(^  t)nb  mit  ben  naci)gefc^riben  geme^nben 
t)ber!umen,  ben  furg.  bt)(!^  an  finen  brücken  lieber  3u  matten, 
}u  begern  t)nb  in  mefen  ju  Ratten  nac^  a(tem  ^erfummen  biefe 
nel^ften  gufumenbe  je^en  3are  nat^  batum  bicfö  briefed,  q(9 
auc^  formale  t)nge  forfaren  Qe  ju  ii)ben,  fo  ba^  noit  »aV 
einer  3arjot  öbcrqwamen,  atfo  bai  aUermentic^e,  tt)em  berfclbe 
b^(^  iu  ftaben  fummet,  nad)  onjat)!  finer  gcfere,  liefen  tmb 
fe^ed  bar  ^inber  befditrmet,  gn  loiebermat^unge,  bume  bnb 
begerunge  beffe(ben  bl^died  geben  Dnb  tun  fa(,  maj  ban  e^m 
Qgti(^en  baran  geboret  t)nb  oon  alter  ^erfommen  ift,  onb  neme« 
tieft  off  biefe  j^t  ben  b^cfi  wicber  ;iu  matten  onb  ju  begern, 
too  bed  noit  ift,  föilent  biefe  nacftgefcftriben  b^(ftmetfiere  t)ff« 
fteben  t)nb  dnnemen  oon  aQen  ben,  n^em  ber  b^cft  gu  ftaben 
fummet,  fie  fin  geiftlicft,  U)ernt(i(ft,  @be(e,  onebele,  9i9(ft  onb 
arme,  oon  ^ebem  morgen  acfer^  oi.  fteQer,  oon  t^eber  mahfmait 
»iefen  oi.  fteüer,  oon  großem  fel)e  afö  perbe  onb  fuwe  oon 
ijebem  ftude  oi.  ftctter  onb  oon  dctjnem  fet)e  afö  fcftaiffe  onb 
fw^ne  oon  ^ebem  ftude  iü.  ^cder.  SJnb  »erej  facfte,  bag  in  ben 
furg.  }e^en  daren  ju  bemfetben  b^cfte  nocft  me  noit  loorbe  off 
)u  fteben,  fo  folten  bie  b^eftmeiftere  mit  rabe  ber  Cbermeiftere 
aber  ein«  gelbe«  oberfummen  off  ju  t)eben,  ate  oi(  fie  ban  ju 


UOkl^cit  bebDtffcnt,  fo  btcfe  te^  üdU  gefd^id^t^  ünb  ob  ettvan 
gebortt  gcü  jit  ent(cf)eit  &ff  ft^aben  an  htm  for^.  b^d^e  }u  Der« 
buwm^  foltc^ctt  f4fabcn  foUtiit  0e  redjcitcti  off  bit  3cnc>  bie 
■^  bt^iftgcft  nod)  ft^iifbig  n>freti,  fo  ba^  lU  lerfjtcr  g^t  au  pe 
^■forbert  Xütn  i>nb  folid^  b^L^ftclt  itt  bett  nadjgefc^riben  borffetv 
^pOtg,  futlcnt  bjf  Sdjuü^cit^it  ütib  gcmctjubcn  unber  l^n  geit^^ 
^4e«  famfJteii  onb  bcii  bqdjmeiftetn  aiittüorten,  Unb  mcrcj 
ffldic,  bflj  ptniöii^.  nycr  ber  tücrc,  fin  gcboniiffc  bcö  btjt^geUö 
^wib  loaj  fc^abcti^  bor  üff  ^ai^cn  inerc  iu  bcv  bi?ri)]neiftcr  fot' 
^wunoe  itit  ciigcbe,  ^ttte  er  bann  felje,  fo  foltm  bie  am)3Ctube, 
Hoiatt^cil,  faui  ober  gcmek^nbc  bofelb^  bq  fc^c  ncmcn  üitb  ben 
Plljdjmdftcrn  antmertett  alö  Dil,  ba3  fte  bo  mljb  fotidi  fiJi  fit* 
I  bornife  be^  btij^gclbc^^  foftettc^  ^nb  ft^abtu^  barDff  Dgbrcttgcn 
^bo^tcit  itiit  uerff^cn  ober  K>erfctiffctt ,  t»o  i)n  fugte,  f}etu  et 
l^iber  iiit  fefie^,  fo  falten  bte  amptfube,  Si^oltei,  foiU  ober 
gmcqnbe  bk  f^iarc  mi\  fiiicii  Gefern  ober  iKiefen,  btc  er  nit 
öfrbij^t  öctte,  Dfiljoltm  D«b  be»  bijdfmeiftern  önt«)crtcn,  bi| 
h]  folfd)  br^c^gctt,  foft  üitb  |d)ab€ii  ciitd}  barüff  üggcbrati^t  Dnb 
getad>t  morbc.  Sitb  üf^  aud)  formale  bit)  Oberin  elftere,  Dt  er 
>i)d)meij!ere  Diib  jinene  bi)d)fd]u|^en  gu  beut  forg.  bqc^e  gcbru 
önb  gefegt,  ^um  erften  btl)  Dbermeiftere,  mit  nomcn  mir  grafi 
da^antt  ^aii  botiu  geforn  mib  gcfatu  ben  fcften  Dtign  lieben 
gelruTDm  ^iid)el  3)iofba^^  Dnfeni  amptman  ju  $rbcrg, 
Mh  mir  forg.  ©t^Dlteitp  burgcrniciftere  Dnb  dtai  |u  0(3 pcn* 
Ijnm  Raufen  DOtt  @t dingen  einen  92tctcr  Dnb  ^einn($ 
öoii  IJiüdfEjeim  einen  borget,  beibe  Dn^e  SRotgef etten /  ßuc^ 
Ckmeiftcre  |n  fcgn,  alfo  baj  bk  forg.  bil)  Obermeifterc  fic^ 
Brilkctidi  borju  fugen  follcnt  fo  \u  befte  mogcnt,  blefer  md^* 
ttfdiribenen  b^meiftere  9icd)nunflcn  jn  Derl}oten,  fo  bide  bic* 
fflScn  obernteifterc  müi^  bcbnndet  Darnach  fint  geforn  tnb 
itk^i  mx  bljdjmciftcrc,  mit  namen  iDir  e^^fe  3o^önn  obg, 
fititnen  Smenger  ju  @enff)etjm  Dnb  ß(a^  ®ufen  in  Iribor, 
»ist  tjon  Dppcn^eifm  brubcr  3o^onn,  mriftcr  be6  tjofeö  ju 
^untlcim  onb  feter  tuffcr,  einen  Sorger  jn  Ow^nl)eim,  alfo 
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bag  bicfctbcn  üicr  böc^mciftcrc  \o\\6)  for9.  offgcfc^t  flclt  Don 
aQen  ben,  bie  }u  bem  bt)cf)e  geben  fodent^  q(^  forgefcl^riben 
pct,  getrutüelic^  off^ebcn  ünb  ben  forg.  bl)d)  auc^  gctruttjclic^ 
ju  machen  Ditb  ju  begern  oerlonen  foQent.  %ucf)  foQcnt  bte 
Sqc^meiftere,  fo  man  b^c^et,  bie  mafeme  ju  bem  bqc^e  bun 
ftec^en  dnnmenbig  be^  b^c^e^  nad)  gelegentieib  Dnb  geborniffe, 
atfo  tt)em  fme  liefen  bom^b  gefcfiebiget  tüerbcn  mib  tote  Dit 
baj  ifi  nac^  ber  ruben  ju  meffen,  bad  foQent  Qm  bie  b9(^« 
meiflcre  ton  bem  b^t^getbe  wieber  erftaben  ünb  bcjaten,  »nb 
nemeüc^  für  ^glid^e  rube  breit  onb  (ang  ij:.  ^eQer  ju  geben, 
önb  tt)o  fte  ge^otfee  jn  bem  b^c^e  beborffent,  baj  foöent  fie 
Quc^  barju  befteUen,  fo  fte  beft  onb  nefjfte  mogent,  onb  aüt 
geferte  mit  n)agen,  forren  onb  p^erben  }u  bem  bi)(^e  ju  faren, 
foöent  fie  bem  bl^t^e  gum  nutjüc^ften  aud^  befteüen,  fo  fie  befle 
mogent,  atfo  bog  biefelben  bie  olfo  omb  tren  (on  barju  beflolt 
ünb  gewonnen  werbent,  ir  fclbe  gefntere  ju  3ren  p^crben  m^b* 
brengen  onb  niemand  anber^  f^ato  noc^  grad  eqen  no(|  fc^e« 
bigen  foüent,  baroff  au(^  bie  btjc^fc^ufeen  getrnttJelic^en  marttn- 
onb  l)ubcn  foüent  off  epne  e^nunge,  bie  bie  Obcrmeiflerc  onb 
b^c^mciftere  baroff  fa^en  werbent.  SD5cr  ant^  ftne  toicfen  an 
ben  bt|(^  ftogenbe  t)at,  ber  mag  baj  gra^  bo  oben  nemen  nac!^ 
f^m  geborniffe.  SSnb  af^  auc^  formale  begriffen  gewefl  ifl,  fo 
ber  bt^c^  oben  onb  nQbben  }ubracf)t  were,  bag  bann  bie  b^^« 
meiftere  bit  guber  funtfdiafft  anc^  b^c^en  fotten  ben  oon  ©enf* 
Ifteim,  bo  ej  npit  bebe,  aU  ferr  fie  motzten,  beffelben  gfidicn 
ifl  ben  bt)(^meiftcrn  jn  bifen  j^ben  anc^  befolen  bargu  ju  tun 
aW  ferr  fie  mogent.  SSnb  oon  bem  forg.  b^c^buwe  foÜent 
bie  obg.  oier  b^d^meiftcre  ben  oorg.  br^n  obcrmeiflcrn  aüc« 
Snnemen«  onb  oßgeben«  rebbetid)e  JRed^ennnge  tun  ju  Cppen* 
^etm  in  ber  ftot,  Wonne  bie  obermcifiere  be«  begerent,  onb 
Wonne  bie  'D^c^meifterc  gu  bem  forg.  b^^e  rjbe«  beborffent, 
wie  Onb  wo  ober  in  welcher  mögen  gum  nu^tit^ften  boron  nott 
f9  gu  buwen,  wen  fie  bonn  oßer  ben  nodig.  ©eme^nben  borju 
^eiffc^ent,  foti(^e  notborfft  ^etffen  gu  befe^en  onb  gum  beflen 


§n  robeti,  fciffdben  umi  hm  ^timt^nhm  fplktit  antt^  mu 
M  gegagcltifa  bor  bu  tuiumfii  onb  flclni\rctt(^  bat^it  taben.  äliic^ 
|Knl  grtoru  }mrn  bi)(tjfd)ut^ni,  rtiib  mmdid)  mir  &ta]  3 Dt] an 
Hklii  3^^^^^  ü^  t^ot^pniljrini*  m\h  wix  Hn  C<ppcnf}et)m 
H!Scrt!^erii  gcnaitl  Ökfabcr  miferü  borget,  ülfo  ba,|  bicfdbcn 
bij^ftftiitf^  gftruTDdi^ieii  Hubert  uttb  rtartrii  foHcti!,  ob  ijcmcin^ 
m  lft)d)£  fd}ob€ii  bebe  mit  Dcfertc  ober  anbete  ^  ober  bic  ju 
m  btic^c  fareiit  wt  3r  fclb^  gefutcre  mit  ^n  bvengen  follcn^ 
crn  tuben  bi)  bem  bt;dje  ait  ^autüe  ober  greife  fctjabeit  bebe^ 
)  fte  bte  peiibett  fotlent  for  folidje  c^itunge;  a[^  baitti  mn 
IT  bqdjmcifterri  baroff  gefegt  iuirbetr  iJ"b  ttllc  eijtiunge,  bic 
fo  ocrbracftcit  mcrbrnt,  (ollcnt  aiicf)  gciiotiimeit  wtxhtn  Drib 
falle«  ^ötp  ben  b5rf)n!cifteru  mh  ^(6  beit  bi)i^f4u(äetu  25nb 
ntl  be^  ti^iaeu,  baj  px  bcm  forg.  bi)c^f  beftcbat  geicatret  nitb 
förrbe,  fo  woiUn  njir  gTofc  3  oijöint,  bö^  bir  ßon 
fHticim  Cbermeiftcre,  biictjmcifterc  tjnb  bi)tl)fdmteii  (n 
leffribc«  bt)c^«  gefdicftiil  tjnb  bcflellmige  off  bcrfctbeii  fUen 
i4  jn  beit  egett.  jfcbeu  3flren  tjufere  öiib  üiifi^rer  evbeu 
int,  fA^rm  biib  oeleibe  Iiabcn  foöetit,  Dnb  beffefbcii  glichen 
ulfeu  tüir  üoii  Cppcitl^cim,  bflj  bce^  obg.  3imf()eru  @raff 
9obQ^^*  ^«b  futer  erben  Obcrmeiftcr,  bqc^niciftrrc  otib  b^^- 
tdiutteit  J11  allen  0cfd)tffniffen,  beflclfungcn  m\h  Met^cniingen 
Ö0II  bee  cfleit,  b^djö  twegen  jn  obg  ^elK«  Oatcn  onferen  Stctt 
iu  Cppcnljtim  fribbe,  fd)irme  nnb  getcibe  ourf)  ftabcri  fot 
Itni,  011b  iDere;  foc^e.  baj  in  ben  egeit.  je^en  3oren  an  ben 
forkit,  rberuieiflern  tjemanö  abcginge  ober  nit  barju  gebim 
toobe  üon  tjeffiigrr  nobc  tiicgen,  merc  bann  ber  gebreche  (jff 
Oöfer  gtüfc  3o!)aii^  fiten,  fo  foltert  wir  ober  m%t  erben 
rt|ncii  anbern  erbcrn  rcbbeticljen  mau  loicbcr  barju  ]t^nif  fo 
Wtfe  beä  noit  luerc,  totre  aber  ber  gebreche  an  tjnfir  iionO|)^ 
Ptnfieim  fiten,  fo  foftcn  mx  In  forbcrtirter  maßen  audj  einen 
äiibmi  frbern  rcbbclii^en  micber  bargu  fc^un  aud),  fo  blrfe  bei5 
wßit  roere,  mre|  aber,  bog  nn  ben  btjd)meiftcrn  ober  bijdjfdju^^en 
*  eekcdie  ober  abegang  gcfdiee,  off  me(d)er  fiten  baj  merc,   fo 
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folten  bic  bn?  Cbcrmeifterc  aucj^  attbcre  erberc  önb  rebbeficfec 
(übe  an  ber  abgangen  [tat  iDiebcr  liefen  Dnb  fe^en  fo  bide  bed 
noit  gefc^e()e,  unb  bie  forg^  b^cf)meiftere  Dnb  bQ^fc^u^en,  bie 
t)^unt  borju  gcforn  fint  önnb  auc^  bie  Ijernac^  borju  geforn  . 
toerbent,  follent  oüe  ju  bcn  ^eifgen  fweren,  jn  bifen  fachen  gu 
bed  bQ(^^  bcfeftenunge  mit  Snname  Dnb  Dggabe  Dnb  mit  aOen 
befteQungen  barju  geborenben  g(ic^  Dnb  rec^t  }u  tun  bebt  ge« 
meinen  (anbe  jum  nut^Iid)ften  nad^  drem  beften  Derf^nncti. 
9Snb  baj  antb  in  aütn  bifen  fachen  glic^  gefc^ee,  barDmb  au(^ 
^ie  bQ  gemefl  fint  ber  l^erren  Don  Srbac^,  ber  gemet^nben 
Don  9ierftel)n  Dnb  ÜDej^eim  eibern  frunbe  Dnb  borgu  Don 
•ben  geme^nbcn  gu  Srfefben,  ?oppenl)e^m,  Sunf^eim, 
Se^eim,  ©cnf^eim,  Sribor,  Äfl^eim,  ©teben,  ®c* 
ram,  !£)orn^eim,  9tiet^ufen  Dnb  $ena  ouc^  3re  erbent 
frunbe,  fin  iDtr  grafe  do^an  Dnb  mir  Don  Oppenl^etm 
forg.  mit  berfefben  Ferren  Don  Srbac^  ünb  ber  egen.  ge* 
me^nben  frunben  ei)nmubec(ic^  Dberfummen,  ob  ^emanb^»  mib« 
ber  biefe  gefe^e  Dnb  gemec^^  bed  b^c^ed,  bie  anif  Don  Dnfereti 
forforen  Dnb  Don  otter  l|er  gegolten  fint,  onberftunbe  Ontrcß, 
irrung  ober  binberniffe  gu  macf)en,  bog  mir  bann  geme^nnc^e 
Dnb  fl9g(i(^en  bargu  tun  foQen  Dnb  moQcn,  fo  mir  befte  mögen, 
bag  foIi(^«  l)inberni6«,  Antrag«  Dnb  Errungen  nit  geftabct 
merbe*). 

®eb.  Dff  monbag  jn  ber  frufeemoc^en,  a.  d.  M.CCCC.XXXIU. 
(3)ie  @icQct  ber  5(u«ficttet  Ifin^tn  tt)oW  erhalten  an.)     Orig. 

jvöi  l«r 

1433  (29.  3Iug.).  SBir  bie  Surgermeiftcre,  JRait  önb 
geme^nbe  ber  ©tobt  gu  ©ormß  Scfenncn,  ?l(«  ein  gütlicher 
tag  off  ^ube  botum  bieg  bricff«  juffen  ^ern  Submigen  pfolft* 

*)  1469  (25.  S'^oto.)  »irb  obige  !J)ci4orbnunö  bur*  @rof  W^^P  ^^» 
J^aQenetnbogen  nnb  bie  (S^meinben  0)>)>en^etm  unb  iRierflein  er* 
neuert. 


1433.  123 

grauen  bq  St^ne  an  eqnent  t)nb  t)nd  an  bent  anbern  te^Ie  ge^ 
(rifl  ifl  morben,  ba  ift  ))on  be^  fefbcn  t^nfer^  gnebigcn  ^ern 
Arten  imb  bcr  Stetbe  ©traigburg,  ^rönd fürt  önb  ®pt|er 
Stoit^fntnbe,  bTe  bann  bt)  ben  Dngn  off  bemfetben  tage  geweft 
fint,  pi  ber  gutüc^eit  beretbe  Dnb  betebingt  n)orben,  jum  erften, 
baj  mir  bent  obg.  ^em  ^er^ug  S übrigen  t)on  foltc^er  fc^riefft 
»egen,  M  mir  bann  ben  oon  6o(ne  Dnb  anbern  fiebten  t)on 
ber  bumerfc^afft  megen,  bie  ftd)  ömme  mtfer  ftabt  ffiorm§e 
gefomrt  ^atbe,  befmald  gef (^rieben  ^an,  c^n  offen  brieff  mit 
onfenn  an^angenben  dngefieget  Derfiegelt  geben  fotlen,  a(d  bann 
Mn  mort  gn  mort  ^ernac^  gefc^rteben  fiet: 

®ir  bie  Surgermelftere,  Äait  onb  93urger  geme^nlic^e  ber 

€tabt  gu  SSormg  93efennen^  a(^  mir  oorjqten  ben  oonSoIne 

tmb  etlichen  anbern  @teben  t)on  ber  Srmen(ute  megen,  biefic^ 

off  bem  @aume  Dntme  on^  itufanten   oerbonben  Ratten,  onb 

mit  e^ner  Sann^re  oor  on^  onb  onge  ^to^t  gebogen'  maren, 

onbir  anbern  morten  gefd)rteben  I)aben,  ba.)  etliche  l^ern  Sab« 

»igd  pfalt^grauen  bij  9It)ne  Stete  onb  ^mptlube,  mit  namen 

$on0  oon  ©idingen,  ©ern^r*  Ärci§  oon  g^nben* 

fei«,  ffl^prec^t  oon  $)etmftat  fangt  jn  ^e^belberg, 

ffil^predjt  oon  $e(mftat  ©^ult^eig  guOppenljeim  onb 

^erman  oon  9tobenftein  Surggraue  }u  Kl^e^,  t)on  be« 

fef^nid  megen  beffe(ben  ong^  gnebigen  ^ern  mit  ben  ^eupt(uben 

ber  oorg.  gebumerfd^afft  gerebte  fetten ,  "maromme  onb  in  maj 

me^nonge  fte  fotic^e  buntni^  gemacht  bebten  onb  mit   e^ner 

^nn^r  oor  bie  ftat  SDSormg  gejogen  meren  onb  t)n  biedub« 

ben  b^  ond  ^erug  }ugeben  geforbert  fetten,   onb  baj  tjn  oon 

benfcfben  ^euptluben  geatttmurt  mere  morben,  fic  meren  ben 

dubben  gu  SBormg  onb  auberfmo  gar  groig  onb  oie(  fc^u(big, 

^b  too  ^n  bie  fefbe  ftfiolt  nit  gen^ti^  abegetane,  3r  bürgen 

'«big  gefagit  onb  ir  jjfanbe  mijbber  gegeben  mürben,  fo  muften 

ficboj  (ant  rumen,  onb  baj  bie  oorg.  ong^  liern  9tete  onb 

8mt)t(ube  oon  fmen  onb  ber  armeninte  megen  an  on«  begert 

^^en,  ben  ormen  luben  foHc^er  fc^utbe  gen  ben  dubben  gen^« 
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(t(^  abe  ju  tl^unbe,  Qn  ir  pfanbe  m^bber  )u  geben  t^nb  ir  bur« 
gen  tebig  ju  fagen,  bann  n)o  be^  nit  gef^ee,  fo  beforgeten  fle, 
bo}  boferg  barug  mürbe  (aufen  2C.  2C.,  M  bo}  bann  t>n\tv  brteffe 
ben  Don  @o(ne  Dnb  anbern  <Etebten  ju  bcr  j^t  boDon  gefant 
mit  ettoog  me  Worten  begriffen  (^nn^ottent.  IT^er  ^oben  »ir 
obg.  Snrgermeiftere  önb  Woit  önb  Surgcr  geme^nfic^cn  bcr 
flat  JU  ffiormß  ft)t^cr  ^erfaren,  boj  biefetben  fin  JRetefofit^c 
9{ebbe  t)nb  n)ort  nit  Don  finer  gnaben  befe(f)ntg  Dnb  ge^e^§e 
h)egen  an  Dnd  bra^t  Ijat,  fonbern  at^  fie  Don  ben  armen  Inben 
gebort  ^aben,  n)ag  Qn  ba  Don  ben  felben  armenluten  ju  ant« 
tt)urt  ttjorben  ift,  baj  ^aben  fie  forbag  an  Dn«  brait^t  Dnb  ber 
obg.  ^er^ug  Subn)ig  l^at  nad^  9}ate  finer  Stebe  On  b^^ 
»efen  anber  furftcn  Dnb  ^errn  {Rete  Dnb  frnnbe  fit^  fo  treffe* 
Ii(^  Dnb  ernft(i(^  in  ben  fachen  bemifet  Dnb  barju,  getane,  bo} 
loir  h)ot(  merden,  baj  er  off  rec^t  Dnb  reblic^  mit  ben  fachen 
Dmme  gegangen  iß  Dnb  loir  au^  fin  gnabe  gan^e  Dnb  (utet 
Dor  Dnf(^u(big  ^an.  @eben  off  baj  bata  l^ie  Dnben  gefc^rieben. 
SBnb  a(d  Don  ben  ftf(^h)agern,  bie  bed  obg.  ^er^og  Sab« 
tt)ig  fmt,  ba  bie  Dnfern  off  gcfifc^et  Dnb  auc^  ein  f(^u<jpfort 
an  eqme  pfale  gebrochen  ^aben,  ba  ift  in  ber  gutUt^feit  berebt 
Dnb  betebingt  loorben,  baj  mir  fo(ic^e  fc^u|^pforte  Dnb  nmj  bantt 
bie  Dngern  ba  gebrodjen  ^aben,  n)Qbber  machen  (aigen  fot(en 
Dff  Dgn  loften.  Unb  xoxx  noc^  bie  Dngn  foQen  au(^  ^infure 
off  bcffclben  Dnß«  gnncbigen  ^ern  flfd)tt)a§er,  bie  fin  abir  jlner 
pfa(^e  fin,  abir  bie  Qme  Don  bed  Stic^d  toegen  jngeboren,  nit 
fifc^en  ane  funberlit^  ^er(aubunge  beffelben  Dnfer^  genebigen 
^ern  aber  finer  erben,  boc^  baj  bie  ongn  off  bem  frien  SR^ne* 
ftraum,  bed  man  a(d  almenbe  genutet,  fifd^en  mögen,  Dn^ 
fc^ebeUc^en  bem  obg.  Dngm  l^erren  Dnb  finen  erben  an  )ren 
©almengrunben  Dßgießcn,  Dgtauffen  Dnb  lo^bberfaffen ,  at9 
onbern  Dnben  Dnb  oben  üföurmg  be^  9{^nftraumd  geni^gen 
Dnb  gebruc^en.  9uc^  fo  ift  Don  bed  obg.  $)er^ng  Subtt)igid 
armer  tute  »egen,  bie  bann  ben  Onbben  b^  Du«  gefeffen  fd^ul- 
big  fin  foKen,  in  ber  guttic^teit  beret  Dnb  betebingt  morben, 
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ba}  biefe  armen  (ute  ben'^ubben  ba^  ijtitptqtit,  fo  bte^ubben 
bcnfetbcn  jum  crpen  an  bereitem  ©cfbc  gctnl&cn  ^ant,  5U  j^mc 
ü(^  }9ten  k)nb  giefen,  nemUc^'Don  f.  3){arttn^  bag  ne^ft 
fmnpt  über  e^n  3are  DQr^e^en  tage  t)or  abir  nad^  ))gric^ten 
Dnb  be)a(en  foffen^  i^nb  fad  atler  muc^cr  Dnb  gefudie,  ber  ntt 
geben  ift,  ganje  abegefleQt  onb  ntt  begalt  n)erben. 

®eb.  off  ®am§bog  f.  do^and  ^apttften  becoKaciont^  tag, 
a.  d,  M.CCCC.XXXUI. 

C^a%  Siegel  bei  @tabt  Sormd  ^5ngt  unbef^Sbtgt  an.)    Orig, 

Aa  19§. 

1493  (7.  gjot):).  M  Oirfad^  öon  ©rcibenbac^  5Rit^ 
ter  t)nb  ic^  S  q  f  e  fine  tüijt  {)nffraun)e  Scfennen,  ba^  Dnd  b^r 
Subeioig  ?antgraff  gu  Reffen  fc^ulbig  ift  gwe^  tufent 9June 
bnnbert  onb  Sichte  mib  fuirffijig  guter  rinfd)cr  gutbcn  öub  bat 
ön«  ftne  gnabc  bauor  Ongefaft  fin  <S(o§  Äongigberg,  35nrg! 
önb  tail  Dnb  waö  batju  geboret,  mit  gcrid)ten,  borffern,  Iiitcn, 
rechten  Dnb  frq^eiben  nic^t  Dßgefc^cibcn.  (Dicg  gu  Drfunbe  fo 
ban  wir  ®crlacb  üub  8ifc  miß  3nge§  an  bißcn  brieff  öor 
un0  gebangen  k)nb  f)an  id)  S^fe  egen.  gebeten  ^ern  ^erman 
Äictefet  JRitter,  ?antfoib  an  ber  8o^ue,  ba«  er  fin  3nge6 
auc^  hieran  ^aib  t()un  banden. 

Dat.  a,  d.  M.CCCC.XXXUI,    sabb.   ante  diem  s.  Mar- 
tini episcopi. 

(Die  Siegel  bangen  gang  tcmif^t  an.)  Ovig. 

M  199. 

W33  (27.  5Rot).).  Od)  SBoIpred&t  »Jtiteßel  öub  xä) 
Snna  uon  SBafeu,  fpue  etid^c  ^uffraunje,  tbun  funt,  bag 
ttit  üerfaufft  l^an  ade  b^ffe  gube,  giufe,  gutte,  rentte  önb  redit 
bem  flrengen  SR^ttcr  Ijcrn  §et)nri^e  ©rafetode,  ßtfen, 
finet  elit^en  ^ngfrautten  onb  ^ren  erben,  gum  erften  gu  $er* 
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gcrf^ufcn  L  fontmcrtt  olc^«  g^bc't  biefrep^ien,  önbe^^nfafl» 
noc^t  ^une  dou  eijme  garten  mit  Qrrem  nac^fu(gen  rec^t,  item 
iii.  [c^iOinge  ginfe^,  item  el^n  cappen,  item  ixoom  loinfatt, 
item  groome  pt)e(efQrt,  item  anber^alben  faume  ^auwed,  item 
e^ner  fe[e  ))on  bem  (autfebe(  gube,  item  cjmene  loagen  ful 
t)o(cjed  gu  tD);^euQd)ten,  item  mqn  t^e^te  an  ben  faftnac^t 
^ünern,  item  m^n  tljeqlc  an  bem  [ant[ebe(  gerieft,  mit  namen 
e^n  britteQle  Dnb  mi)n  tt)ei)(e  an  bem  (antfebel  guben,  item 
alle  frounetage  ba[clbft,  item  gu  @embbe  i)ff  ber  mo(n  iii. 
fc^illing  geller  mib  i.  tappen,  item  gu  ©Qecfen hoffen  e^n 
^a(p  fommern  ole^^,  item  e);n  garten  Vs^^  ^ff  bie  Die^en)e9be, 
ümb  fliii.  gniben*). 

Dat.  a.  d.  M.CCCCXXXIV,  sabb.  prox.  p.  f.  b.  Kathe- 
rine  virg. 

<S)ad  eiegd  bed  ^u^fleUer«  ^fingt  unüef(^5biflt  an.)       Orig. 

jva  lao« 

143d  (...).  04  $enne  @ei)(ing  Don  tltt^eim  t^un 
tunt  t)nb  empieben  anc^  ^em  ÜDieteric^  (Srmcltem  onb  sBc 
ftetigetem  @rt^bifd)off  gu  äVent^e  mine  Dubcrtenige  bienfte. 
SQSant  iä)  bebac^t  ()au  k.,  baburd)  id)  beh)egt  n)urben  bin,  einen 


*)  )456  (29.  ^pr.)  er!lärt  (Slifobetf^  k>oti  Seingarten,  ^einrid^  &v9fy 
WciQ^  Wtxxot,  bed  il^r  auf  ^ergertf^aufen  angeioiefenen  )2Bitt^mnl 
toegen  uic^t  unter  bem  ID^ärfergeric^t ,  [onbern  unmittelbar  untcf 
bem  @rafen  loon  $anau  onb  feinem  i^ejpn^ofe  gu  ftef^n,  folglich  in 
it^ren  (^erecf;tfamen  auf  biefem  Sitt(;um  auf  feine  Seife  tnxdf  bot 

•    5lmt  önb  bie  6*öffen  [idf  beeinträd^tigen  gu  laffen.    3«ttfl*"^ 
Sonrat  ^cferman  paftor  gu  ^icfenf^ofen,  ^enric^  ^ecfman  on^^ 
(Sonrat  loon  diamflabt,  leiten  SJ^en^er  biftumd.    (92ot.«dnfir.) 

1484  (24.  3uni)  )oerfauft  $enne  loon  Safen  an  bie  (9raf&L  ^ 
^t^ilipp  nnb  l^ubwig  von  $anau,  @ebrüber,  fein  ©ertc^t  genan^Ki: 
bad  Sanbftebelgericfet  gu  ^ergerd^aufen  mit  aQer  feiner  Budef^^^^^Ett 
um  250  fl.  rlpein.,  meiere  er  an  ben  von  i^^nen  gu  Selben  trogen^  <i 
B^dnten  gu  ^itt^tnbüöf  gemenbet  f^abe.    (^Ite  9ibf(!^rtft.) 
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aftar  in  ber  »j^arfirc^cn  ju  att^eim  in  crc  f.  TOarIcn  Wag* 
baleneii  aQeqne  flen)if)et  )u  erl)eben  Dnb  ju  begifftigen,  Dnb 
barumb  fo  er^eb^  Dnb  bcmetfe  i^  bad  Dorg.  9(tarr  jum  erften- 
mit  ^ufe,  ^ofe,  @c^uren,  ©arten  Dnb  trem  begriffe  ge(egen  }u 
Vlt^eim  in  bem  borffe  aQerne(){le  bie  bem  paftore  bafelb^, 
ba#  Dor$9tcn  ä)2orbennen  geroefi  ift,  Dor  eine  n)onnnge  einc^ 
tgti^en  prieflerd,  ber  baffelbe  ^(tare  Don  m^ner  ober  nt^^ner 
erben  »egen  dnne  ^oit,  item  mit  Di.  ma(ter  fornd,  bie  bie 
jtotne  ©c^ult^eifeen  ju  SKonfter  3erfi(Jö«  geben,  item  mit  i. 
motter  fom«,  ba«  (Tonneroye  Don  ßteftot  gibt,  item  mit  einem 
falben  3J2anfmait  tt)iefen  gelegen  uff  bem  @embe,  item  mit 
üL  Dierteit  manfmoit  roiefen  gefegen  an  ber  tieff cnlac^e ,  item 
mit  it.  manfmait  »iefen  gelegen  in  ber  n)it^aun),  item  mit  i. 
manfmait  n)iefen  gelegen  an  bem  $if(^off^ret)n  k.  %(fo,  bad 
ber  3^encr,  bem  ba«  Dorg.  Slltare  ge(u{)en  »irbet,  in  funffti* 
gen  j^ten  gereibc  pricfler  fin  aber  btjnncn  3arfrift  na^  ber 
U^unge  priefier  »erben  Dnb  auc^  pcrfonclic^  önb  ftctidid)  barnff 
toonen  Dnb  barfcu  in  igtid)cr  tt)ccften  br^  meffcn  Dff  bemfelbcn 
aitar  t^un  (efen  aber  Rotten  fal  burcft  fic^  fe(b«  aber  einen 
anbern  priefter.  9luc^  fo  l)an  ic^  bie  (i^unge  beö  Dorg.  SHitax^ 
mir  mqne  (ebetage  Dnb  nac^  m^me  tobe  9tubo(ff  @eQ(ing 
Don  ?llt^eim  m^nem  lieben  93ruber  Dnb  barnarf)  Dnfern  erben 
Don  Dnfer  gme^er  I^bcn  geboren,  Dnb  nemfic^  bem  ßlbeften 
Diiber  bemfetben  Dnferm  «Stamme  Don  mir  Dnb  m^nem  Sru* 
kct  geboren  be{|alten  ....*). 

®eb.  am rrn». 

(^al  Siegel  M  SludßeHerd  ifl  beinahe  ganj  aBgefaQen.)    Orig. 


*)  2)te  Urfunbe  ifl  burc^  SOf^Sufefrag  Dte(fa((  (efd^äbtgt. 

1496  (30.  dan.)  entfc^eiben  do^ann  Don  ^anau,  $aflor  gu  O^er« 
tobe  unb  3acob  Don  2)ube(df^etm  beu  (Streit,  totlöftx  fxöf  iro\\dtt\\ 
S^t^el  (Mailing  Don  9[(t^im  unb  ^tnx'id)  Stx'xtQ  von  ^It^eim  »egen 
Sedei^ung  bed  9Itard  ber  T^rti^meffere))  in  ber  ^farrfird^e  gu  "äiu 
\m  entfponnen  ^atte,  ba^in,  bag  bie  Serlei^ung  bei  eintretenbev 
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1433  (9.  gebr.).  Sä)  ^txman  önb  Sit  Sbir^orb 
S3Jet)§cn  gcöcttcrn  ©cfenncn,  @o  qW  on^  l^cr  3of)ann  ®raue 
2u  6}tegen^Qin  mibe  ju  92icbbe  fraiitoc  S^fabet^  Don 
ffialbed en  greb^nnc  bofelb^,  fin  eli(^e  ^nffrautt)e  ern  tepl  ftafb 
9n  ber  fulbtfc^in  niargf  Derfa^t  I}ain  tror  cccj:;.  gu(ben,  tfl 
bereb,  ba^  fie  Ditd  a(te  dor  ierlic^  uff  f.  3){i(^eldtag  ju  gulbe 
gebin  fo(n  pl  gufben  gelbem  t)nbe  voan  fie  tm^  bie  a()o  ierltc^ 
uggertc^t  ^atn,  fo  fo(n  mir  bie  obg.  fu(bifci)in  ntargf  Dnfermc 
gnebigen  l)ern  t>nit  fraumen  abir  eren  erben  mitaQcn  binftcn, 
gulben,  rent^en  önb  nuften  taßiu  önb  fie  fürt  mit  fe^n  b^nflcn 
abir  geboben  befn)ercn,  q(^  fie  bie  bqg(}er  Onn  gef)abt  ünb 
l)erbrQd)t  ^oin. 

®eb.  uff  mittüot^in  narf)  f.  !Corot^cen  tag  ber  ft.  iung» 
fräuwcn,  a.  d.  M.CCCC.XXXV. 

(3)ic  Siegel  ber  SluöfleHcr  gongen  tüoftl  crl^oltcn  aiu)       Orig. 

JVa  139« 

1483  (12.  3)Järj).  3d|  $erman  JRietcfil  JRittcr,  8« 
biefer  j^t  (antfoib  au  ber  So^ne,  Sefenueu,  t^a^  t)er9uben)ig 
iQUtgraue  ju  Reffen  mit  mir  ubertomcn  ift,  baj  ic^  e^ne 
moten  unb  e^ne  3fenfmi}ttcn  off  ber  3it)bbe  b^  fime  ®(o§e 
@ (Rotten,  baj  id)  i^uub  Don  finer  luegin  in  pt)anbe|n>ifc 
dnne()an^  bwmn  falonb  n)it  m\>  mid)  ber,  bietuie(e  ic^  baffelbc 
fin  ®(oB  3nne^Qn,  gebruc^en.  ^^nb  tuan  ber  egen.  m^n  ^erre 
ober  fine  erbin  baffelbe  3r  ©log  öon  mir  aber  mt)nen  erbin 
ipibberlofen  tooln,  fotn  fte  jwcne  3re  frunbe  önb  wir  befgtt* 
6)tn  jh)ene  öng  frunbe  barju  gebin,  bie  bcn  bum  befe^in  onb 


$afan3  »ec^felsruetfe  t)nb  ircax  mit  bem  gen.  Tlxäfti  (Spätling  cto 
feilten  dxUn  beginnenb,  t>orgeuotnnifn  tverben  fett.  (2)ie  @iegel 
ber  (eiben  ^artl^eien  unb  bie  ber  beiben  ^di^tebdleute  ^ngen  gut 
ermatten  an.) 


Wc  Dier  rrfeitneii,  Hi  fie  m^  mr  f ott(f)Cit  6unj  ßcbln  foln, 

fotti  fir  PRO  mit  bcm  ßctbc  al«  fie  3r  ®to6  Si^otten 

oon  pnS  tofen,   OBTidjtfii  mh  be|afn,   twb   alfbann   fotn  bic 

m#Ie  bub  ^fni  fm^tte  borg,  bcnt  geu.  m^me  ^txwi  mb  fitieii 

tttia  oirt  htm  Stoße  fofgen  tiwb  bobtj  blitcn, 

tDat  sabb*  a,  domia.  rcmiiiiscere,  a*  d*  M*CCCC.XXXV. 
u 


M  ISS* 


UM  (la.  giou,)'    SBir  ©otfrit  mb  (Sbcr^art  ©er- 

ffi  ^ptjenftein  ünb  pt  ^oiiigfltfiit  gebntberc  tun  fimt 

Ipir  i^itfer  buig  gu  ^ul^pad)  gttn^kt  ^ait  inmagen  ler^ 

1104  gefc^reben  fUct,  pm  @rftEti,  So  tft  mx$  (^otfrit  t^nb 

oiip  rrbeti  tthiid^  an  folic^er  bürge  tBorbeit  ba«  pcifdjbttBer 

Wt  babefiobtn,  ber  Sdjoppd   baö  ein  fiiberf}UB  ift,   mtb  ber 

lllden  ftinber  bnn  flclf(^l)u|c  j«  tiieffen  oon  bcr  \mUm  m 

^■00   nibcn   lui^ntier   t\)n€   fu§   bi|   Jtr  beti  graben  Mb  ben 

^■hibfn   für  t>§  mn  bcr  £tebe  murcn  a«   bii   ait  ben   pafe, 

^CT  ba  Bcffagen  ift  gein   bcm   ort   ju   beö  porqcd  an  bcm 

fliif^fjuie,    mib   üon   bem   patc   big   an  baf   badi]\i%   ecfen, 

an  ba^  geljaumen  ort,  ba  ®eoffel  t^t  (in  inercfftat  3^mit  ^atf 

üub  rm$  fitiUn€  Sinnen  bcr  cntfc^eit  nmrtu  üub   ben  oorg. 

gf^üfe  ifl,  faf  alfee  barfen  geboren,  mib  borcju  fal  baö  ^ug 

bem  f^^iebctftrin  bac^e,  ba^  ba  pi;t  bri  ber  atbcn  luebe  auc^ 

krqn  gttiorcn  erbli^,  mxh  gctiiftet  t>t\^  @otfrtt  aber  pnfcr 

tibm,  ba5  tuir  e^neit  torn  Dff  ünfer  teijle  bimen  n^oflen,  ba^ 

io|t«  töir  tun  mib  foUen  3rtc  fecjett  bi;  bie  binbcr  (Porten  üff 

bie  aitbcr  fijteti  ünb  ben  modien  (agfit  in  ^o^t  önb  mht  ntit 

ftc^nen  aber  biJfciftJcrcfe,  üU  bcr  torn  ift,  ber  in  bcr  bnrge  ftct. 

Sü  ift  m^  Ob  erwarten  tmb  un^n  erben  crbltc|  bie  temuabc 

inlt  bem  fi^icbcrftein  bacbc  mit  bem  torn  haxan  woxhtn  unb 

in  Eoiie  mit  bem  bornc  DUb  bie  nuter  [)inber  ber  tot^en  t^in 

fci|  en  bie  ©tcbe  mnern,  mib  \mß  fTccfen^  bijnnen  ber  muertt 

%m,  ^f(fif(|c  Urtunben.   IV.  Sanb.  9 
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k)nb  bed  onberfd^ett«,  ba«  man  tnoc^ett  loirbet,  ifl,  bod  fatt 
aQe^  barqu  geboren,  Dnb  foHd^  buiDt  ))nb  begriffe  erbttt^  fttr 
Dn6  be^olben,  k)nb  ttir  foOen  üttferm  bruber  aber  fin  erben 
brittj^olb^unbert  gutben  juft^en  l^ie  t)nb  Oflern  }tt  geben  }tt 
{tnem  te^Ie  t)nb  bie  t)grt(^ten  an  geuerbe.  9(n(^  fo  ^on  ttrir 
(Sber^art  folh^en  weg,  ber  ba  l^inben  t)§  jn  Dn§m  l^ofe  {tt 
geet,  obgeflalt  onb  foQen  furter^  fernen  toeg  ^inben  t>^  mene  ^on 
aber  auc^  geen^  onb  gebtege  ^ernac^matd  befgUc^en,  fo  foQe  man 
ond  (Sber^arten  auc^  befgU(!^en  tun  t>nh  ergaben.  ®o  faQ 
xOud^  fein  horten  ntene  in  foHt^e  bürge  geen,  ban  ein  gemein 
horten  ^inben  r>%,  bie  foKen  toir  geme^nlic^  in  bum  ^ben 
t)nb  f orn  }u  in  iglic^  bürg  e^ne,  bnb  ban  bie  fnrberji  ^orte  }« 
ber  @tot  }u,  bie  fa(  gemein  fin  t)nb  foQen  fie  anc^  geme^^- 
(ic^  in  bun)e  ^(ben.  Snc^  fo  ift  berette,  bad  bebe  feiner  in 
biefem  nel^fitunfftig  fontmer  oon  t)nfer  beqber  wegen  foOi^ 
t)nberf(^eit  muren  foQen  lagen  machen  jufc^en  ben  iwein  Bur« 
gen.  SBnb  b^  fottc^er  berebunge  ftnt  gen)eji  Don  tn9  ©otfrit 
n)egen$^i(ip9  oon  Sronberg  ber  a(be,  f^rande  flne  föne, 
Sriflian  ®an9  Don  SBubingen,  ^einrice  fta^enbig  t)ttfcr 
Wner  ju  SBuftpaA,  Dnb^oftSKarpnrger  önfer  ft^rlber,  @o 
fint  nttt  t>M  (Sber^arten  Dorg.  ba  b^  geweft  (Emrii^-  bon 
W^ffenberg/^er  Si^cola^oon  $)oenberg  önfer  (Sappeffan, 
©^frit  Don  Sfopp^eim  önb  ^eter  gofc^  unfer  fetner  gs 
«ufcpac^»). 

®th.  am  @ontag  nec^fl  nac^  f.  iDtartina   tag,  a.  d* 
M.CCCCXXXV. 

(3)ie  ©iegel  ber  ftaSfitSitic,  fowfe  ^^ifi^B  t>m  (Sronberg  mtb  (SxmmM^ 
»on  dtetffenberg  l^&ngen  koo^I  ermatten  an.)  Ong. 

*)  9m  14.  @ept  1438  errieten  Gber^arb  unbXBcvniet  i»on  Qp^flein, 
<9cDettern^  einen  SBnrgfrieben  in  if^rent  gemeinen  ^loffeBn^^bai^i 
Qnrg  unb  @tabt,  unb  fott  berfelbe  angeben  „an  bem  Spreberling 
anQu|}))ed^ettoa(bebig  an  ben^vebeler  toalbe,  ba  bie  ivarte^nnt, 
ton  ber  alben  toart  an  bor  bem  ©riebeler  toatt  ugen  big  an  ben 
9itd^oIffd  lalt  t)nb  toon  bem  ric^olfd  jale  Big  uff  ben  (o(en  graben 
i»nb  babon  big  oben  uff  bie  deinen  od^fen  xct\t,  bie  i^  ^emum 


1486. 
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liae  (17.  %pnl).  SBtr  ^ureernuiftcre  unb  dtaibt  ber 
Sfobt  ^cii|e  ^denntn,  @o  a($  birSbeltt  @taue  do^antt 
p  ftii6enr(n1^O0cn  ünb  @raue  ^^ilit^^  fiti  €one  DnS  cnb 
Mifcre  Biaht  l^Jcit^c  9!i  üergaiigcn  |ijbcii  üiel  teiücitö  onb 
fniiitf^ajft  kmilct  fabelt,  ba$  tDtr  nsoUen  drer  kibct  pitbe, 
f«  Utttgc  fte  3n  (cbru  fttit,  üiib  bat^u  3uti(}^etrr  $E)i(ip#, 
M  rgin,  ©raue  ^|t(tp^  €piic,  bQ  ttit^  in  Diigt  ^tabt 
&<ftcÖtii  el?ne  öc^ufungt  üitb  ^oiff,  bar  O^nnc  ©ic  jrc  tucfen, 
fo  ße  b9  tn^  (intp  fjaben  lu^gcnt  ünb  Qeu  beii  ^aben  nac^ 
imferc  Stobt  gftton!)cit  tJiib  t)erfotncii,  Pub  )oo|  ölfbatui  3vt 
brvft  gnübcn  mit  5u«  bitiiern  mib  gcfinbc  an  m\)nt,  fnid^ttn 
eib  anbete  /  bat  fit  p  dten  ptouifton  3n  foltcben  ^oiff  t?nb 
be|ufiingc  öe6Tu4)fn  ober  3ii  önftte  ©tabt  (euffpt  toerbcnt, 
ba^  fa(  ^eii  aüci  Dngelt^^  tBegegcttd  Dnb  porteniiettd  Qcii^[id| 
f^%t  fin*  <SS  fotlent  öu^  bie  obg-  tinferc  Ounettjerrtir  3re 
K^ncre,  b<c  «it  önftr«  fi^cnbc  mxcn  ^htv  antft  nit  off  Dnferc 
Stobt  f<^aben  one  ft^ebe  getieft  fint  Ditb  noc^  nid^t  t^ertcbiiigt 
»cre,  tmb  Orc  armen  tube,  fo  fte  b^  nm  tommt,  üiifcre  Stabt 
^kQbe  ^ati  üor  gctoalt  mib  nit  ddt  fd)o(t.  3)ie  fo  ^an  tolt 
bcit  imrg.  diinrf^ertcn  gcgonnet,  ba$  fte  e^nß  igfit^en  O^tlö 
Wiest  fttttff6«ftcnt)onbcrt  motbct  \nxi}U  fn  unfere  ©labt  tjn- 
|M  fr^e  feuffcn  aW  ferre  mit  be^  felbft  jtit  bebnrffen  tüur* 
bnj  oUr  bie  fonp  (n  bie  ©tabt  [a|en  briitgcn  uiib  bk  frtj^e 
tubberfegen.  gorbaßer  fo  [jobcn  mit  ben  obg-  onfctn  3nnrf- 
ttencn  folif^en  milfen  getrau,  bad  fie  e^n^  igltt^en  3ari^  bQ 

fetten  rmbf  ip,  ijnt  ^cti  fcer  i^^fen  tüefcn  Big  uff  t^n  mfind^Sötn 
trib  bouün  life  ü6er  ben  fieflel  gtaten  big  «ff  Un  hUppm§  tn'b 
fem  ^te^|tföfg  uffen  ttö  on  ^a0  tie^eftc  oite  fll^ti  ^u^j^iad^  teifter§ 
oiEi  hm  Uet^ten  fl*ife»  lottb  toott  b«m  4>ctt  bea  Uet^tin  flerfcti  «ut 
Ictn  toijicter  iisalbe  u6«n  biß  m  ben  hinter  flaEEe  tjnb  öou  btm 
Stiubtt  patle  tot  bftn  S3K^|)ect«T  ttölbe  ußen  biß  tüibbtr  on  ben 
^IreiibcrtingJ'  äMßl^i«^  tourbe  ^tnnt  ^tenbet  i&en  $j)bt"berg 
pa  Obermaniic  übrr  biefeit  S^urgfriebcn  erlisten. 

3# 
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t>M  jn  onfcrc  ©tobt  onbcrt^ofbl^onbcrt  fubcr  ttj^n«  bor  dnne 
Dnb  barug  füren,  bie  b^  t)nd  n^bberlegen  bntr  bouon  }e^en 
ober  iiiiein^tg  ftudfe  dgUc^ed  darid  frotnben  (üben  t)erfeuffeit 
mögen,  onb  obe  ^en  baruber  fug(i(^e  morbe  me  totint  ju  uer« 
leuffen,  bie  folten  fie  onfern  93urgcrn  gönnen  ju  feuffen  ober 
entt)eg  füren,  obe  fie  tt)o(ben  jc.  k. 

Dat.   fer.    iii.   prox.  p.   domin.  qaasimodogeniti,    a.  d. 

M.cccc.xxxyL 

(^a9  Siegel  (öngt  unbef(^&btqt  on.)  Orlg. 

JV&  135. 

1486  (28.  Ouni).  SBir  ©ieterid^  be«  %  ftutt  }« 
9Äen$e  Srfebifc^off  2c.  tun  lunt,  bo«  »ir  oerfoufft  ^an  Dff 
e^nen  loibberfauff  9nnen  oon  ©em^ngen,  Sber^artf 
öon  ^ufenflomme  fetigen  »ittoen,  Orenfinbern,  mitnomni 
?^i(lp«,  ßber^art  onb  (ättoaxt,  bie  fie  mit  (Sbcr* 
l^arbt  feltgen  gehabt  Ijat,  onb  Sxm  erben  onfer  onb  onfer«  l 
©tifftö  teile  an  bemStoge  ^ufeuftomme,  berSurge,  oor« 
Bnrge  onb  borff,  nemtic^  bad  mxot  {)ug  in  ber  33urge  onb 
onberd,  toad  n)ir  onb  onfer  oorfarcn  baran  oerbuioet  onb  ge^ 
beirrt  ^an,  onb  barfeu  onfer  teile  au  bcm  geritzte  bed  borff9 
)tt  ^ufen flamme  in  ader  ber  mage,  a(^  wir  bad  btg^er  ^nne^ 
gehabt  onb  onfer  oorfar  @r|^bifd)off  Ool^ann  fetige  omb  bie  1 
oeflen  (Sber^art,  ^eiuri^  onb  @ber^art  feligen  oon 
$ufen flamme  fur^t)ten  gefaufft  {)at  omb  Sl^t^el^en^unbert 
guter  JRinf^er  gufben,  frangfurter  toerungc,  bod)  f ollen  onfer 
lieben  9?eueu  onb  getruen  ©obfr^t  onb  gber^art,  gebruber, 
Ferren  ju  Sppenflein  onb  5!unigftein  btiben  an  Orem  @eg« 
tenteil  be«  oorg.  @lo6«,  onb  fol  aud^  biefer  fauff  bem  oorg. 
®ottf  r^t  onb  finen  nac^fommen  an  ber  (e^enfi^afft  gen  ben 
Oon  $)ufenftamme  nic^t  ^inbern,  o>ant  bie  oon  f) ufern 
pamme  baffelbc  ©log  ^ufen flamme  oon  ber  ^erfc^afft 
oon  (Sppenftein  ju  le^en  ^an.    ^uc^  foQen  bie  oorg.  leuffer 


\ 
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bic  ^uftnige  t^nb  gebume  bff  t^nferm  teile  in  bac^unge  mb 
iwffiitn<§ctn  gcfentue  Ratten,  ©tr,  tstifer  9Iad)foinett  mh  ftifft 
tißa  DW  öüd*  an  bem  üor^.  ©fote,  öorbiirge  önb  borffe  $*uf  en^ 
ftamiic  eiint  tmifje  Dfftttufigc  bel}(tttcii,  mh  maim  wk  ober 
Wt  tjnfrrti  bar^nn  Ogeti  orsb  öne  ber  offenunge  gebrudjen  n?ot* 
fcD^  fo  foflen  fie  önö  haxwn  lagen,  wann  önb  JBctrfjtijt  \mv 
iDoQcit  Pnb  Dn^  önb  bcn  unfern  barljrtn  feilen  Imiff  geftaten 
üi]i6  k^nfnn  p^enn^g  geben  nnb  gebt()en  tagen,  t)nb  imö  mx 
binjnn  ücrtercn,  baf  füllen  mit  ^uiüijm  beraten,  mb  foüen 
bcn  Ciirgfriebcn  |n  ^nfcnft amin^  mit  ben  otg,  Unfern 
SfUftt  Oürt  Gpptnfietn,  Äünigftein  ünb  ben  öon|)nfen' 
pomin  t  globcn  mtb  fmeren*  9tut^  fo  f)an  mit  ber  obg.  Sinnen 
oon  Srm^ngcn^  3ren  finben  i?nb  erben  ertenbet,  ba^  fie  an 
bcm  öorg,  onferm  tcitc  bc^  Sfole^,  tJorbnrge  bnb  borffc  .?^ufen? 
ßaititne  cc,  guter  ^f in ft^ev  gniben  ücvbumen  mögen,  Dnb  man 
bön  öJfr  aber  tinfet  ^lat^fomen  ben  mibberfanff  in  malen  üor* 
jef^riben  fleet,  hm  njoften,  fo  foüen  tjnb  iDotlen  mir  ben  tutt 
vmb  bie  ad)t;et)ni(innbert  gntben  t^nb  mnb  bie  cc  gutben  für 
bcn  Sume,  al^  ferre  ber  fnntttc^en  flcfc^cen  merc,  baö  atfo  ju* 
fflinen  machet  jiütitufent  ßntbcn*}. 

@eb.  jw  afdiaffcnburg,  am  Donrflage  f.  Äfbanötage, 
1.  ±  M.cccaxxxvL 


(!£^ae  ©irgtt  pit^  nstnig  Brfc^äbigt  an») 


Drig* 


*)  1159  iW.  3u«i)  »ertragen  fl*  SriBift^of  3)ietbeT  t&on  Wam^  «nb 
Ste^aib  öon  ^fuftnflanim  ba|in,  bog  btr  ^Jtäbiffftef  bem  leoteren 
bft*  ©i^bß  ^fijfetipamm  mit  [einen  3«öepninö«n,  ©tiefen,  söü* 
(|crn,  9Ze{tifte;n,  ^dudrfltb  unb  aitbcr  fa^rente  ^a6e,  toelt^ea  i^m 
lut^  Idnen  Sorfa^rcn  Sr^ti^d^ö^  ^ietitt^  entwutt  ttJoxben,  tcteber 
jUTÜtf  öie&t  3nö^^i4  aeftüttet  er  bem  gen.  Sfcerfeatb  jn  feinet 
^^tmtg,  Bie  nSc^ficß  fönf  3a^Te  gieiteit  öon  bVm  geipücften  ©e* 
rillte  feiner  8{|ulbJ;a(&in  »nb  mac^t  it^n  p  feinem  unb  bee  Stiftes 
tfimn  gegen  ein  !£)ienflgetb  bon  60  fi,  mü'i^  non  bem  deiner  jii 
0lcinbeim  auf  Se^amiee  ©a^tiflen  !^ag  ^u  entrlc(»tcn.  @e&,  |u 
mafftnbitrg.    <^fl3  ©iegef  f<:^tt.) 
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JV&  136. 

1436  (9.  duli).  Nös  Goifndus  dominus  in  EppensMm 
notam  facimns,  qnod  nos  pro  nostra  et  progenitorom  nostro* 
rnm  animarnm  salate  et  nt  persone  in  ecclesia  s.  SteffatU 
magtmi.  virtutnm  domino  famnlantes  congruencins  süstenttii 
et  diüino  onlttii  in  eadem  diligencins  insistere  valeant,  jus 
patronatus  sen  presentandi  personam  ydoneam  ad  parocUa- 
lern  ecclesiam  m  Bwoeiikeim^  maguntine  dioeeeds,  qnod  ad 
nos  pleno  jnre  spectare  dinoscitnr ,  decano  et  capltulo  eiiu- 
dem  ecclesie  donamus  et  assignamns  *). 

Dat.  a.  d.  M.CCCC.XXXVI,  fer.  ii.  prox.  post  diem  b. 
Kiliani  mart. 

(!^Qd  @iege(  be«  ^tudfieSer«  (ättgt  unbefc^&btgt  an.)      Orig. 

M87  (4.  SRarj)'.  SBir  ®tgmunb  tron  gote«  gnabm 
{Romlft^cr  ÄctfctK.  SBefennctt,  mann  wir  bie  Srfamcn  ptoBft 
bedjanb,  Sopttet  Dnb  (Sanontde  ju  f.  $eter  t)^tnenb{g  SOten^e 
btib  9re  gntere  in  onfern  Dnb  bed  ^.  Stfc^e  f^irm  Dnb  fc^u« 
runge  genomen  ^an  t^nb  borumb  t)nb  ouc^  monn  biefetben, 
ald  tntr  t)g  e^nem  onfer^  Dater^  (eifert  Sarld  feltgen  offenem 
brteue^  ber  Dnd  furbrat^t  t)nb  gezeigt  mart,  eigentUc^en  Der^ 
uomen  ^n,  ber  ©tat  }n  grandfurb  bürgere  fin,  @e  g^ie* 
teil  mir  ben  JBnrgermeifhm,  ©(Reffen  onb  State  berfelben  ©tot 
9ratt(tfurb  ernfHic^en  onb  t)efttcU(^en ,  mere6  ba*  ^manb 
mer,  ber  bie  Dorg.  probfl,  bec^onb,  (Sapitel  Dnb  Sanonlde  on 
3rett  (tben  ober  gutern  onlangen  ober  anfechten  motte,  ba« 
bann  biefelben  Don  f^randfurb  fle  bamiber  fd|irmen,  fc^uren 


*)  9bn  12.  "SUnomhix  befftften  So^rc«  incorpocirt  ^ap^OragmlY.  anf 
8itttn  (Sottfriebi  Don  C^ftein  bie  ^arodlialfinl^c  gu  S^oun^dm  bem 
■      6tcp(anefKft  )u  "SSimi.    Dat.  Bononit.  (2)q«  8ki  ^ngl  ca). 


i^tranimürteu  fööen,   flltd|)crtt)eife  qW  anlere  3«  mit* 

®ei  p  ^tag,   it.  ß^r.  grt.  m.mr.nfoü,  am  iitf)ftett 

taec^  betn  ©unias  ocuti  mtl 
(Ufl«  eitgef  f^ft).  Oriß. 
.f 


M  13§. 


1M7  (18-  Äpr,).  3dj  Öodanti  ©anecf  üon  ©atbeJc 
Dttbe  td|  AatEierine,  fitte  ett(f)t  t)iiffrau)pr,  ittjun  futtt^  boi 
wii  mit  ftern  3aco6  ® modeln  tjon  ©irrnftct^tt,  2tbt  ^u 
f,  Sact>b  u§roenbi9  !0leii^c,  gtitüc^c  ubirtroflcn  fin  tjnb  tter* 
liifft  f^an  ünfct  oume  an  bcm  9tt)nc  gcß^en  bcr  bitrgc  genant 
94emf(i^  forte  gtkgen/  genant  tnobe(aut^Sanme  mit  otftn 
jüget}0ntngen  t^ttb  barju  ixt^o  amen  jertit^et  li^inguUc  t^nb  U. 
malter  ierttcftct  lorttgutte,  bie  wk  mn  beö  Sottnentö  |u  f*  9a^ 
eoi  eorg.  jcu  6(:^ornHeim  off  iren  ^ce^enben  jerfit^  fat* 

^lobe  gehabt  ^att. 

^  Dat.  a.  d.  M.CCCaXXXTn,  fer.  v.  prox.  q.  caat.  in 
ecciesia  dei  miseneordia  dominL 

(man  ueitnJ  ^lint&tec^t,  fjünflt  fc^r  beft^äbtgt  an).  Drig. 
1137  (7.  Oft.)-  3<^  3)Ie^er,  eftoan  cya  bcr  iRumenffab 
-.,... ueiibig  Srnbetg  gctigen  gefeSen  getueft  bin,  tun  funt  at0 
I43ubenburger  bin  ja  i&aben^ufen  ^em  Stein^ort^  grauen 
|tt  ^anantiie,  baf  t^  gtobt  f^an  allt^,  ba^  i^  mit  htn  fiiten 
p  ft^icfen  ^ün  ober  fntt  gemtjnncn  nidit«  uBgcnommen,  bü§ 
^  ba^  aöis  büben  tüit  tmb  fat  an  mt?me  obg,  gnebigen4ieben 
\mm  ohtt  tütn  tjcr  barja  ju  kglic^er  qtjt  bcfdjeibct,  tüic  iftt 
rter  bit  iittd&  entfi^eiiEn  barcntbe,  bad  i<^  bad  atfo  ön  ^ne 
Miben  BoIgen^  bad  E^alben  &nb  bettt  na%een  teil  t?nb  baf 


M  139. 
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n^tgen  oitber«  tiergtfftigett  ober  üeraenben  iDiC  am  aOe  geuerbe, 
boriu  mir  m))n  gnebiger  ^erre  olfbann  aud^  be^olffen  fitt  fat 
üngeucrli^.  i 

Dat.  a.  d.  M.CCCO.XXXVII ,  fer.  ü.  prox.  a.  d.  b. 
Dionisii  et  sociorum  ejus. 

(!S)a9  Siegel  bed  3uxt{erd  ^atid  oou  ^ruBenbo^  ^ängt  fe^r  bef^&bigt  an.) 

Oriß. 

MOT  (29.  ?»0D.).  ©ir  Loftan  ®raue  ju  3lgen^oin 
Dnb  iVL  9iibbe  93elennen,  foltere  ^erlic^feit,  9itntt,  Stecht  bnb 
gefeQe,  ate  mir  ^oin  an  ben  borfffc^affin  jn  @te(^en^nftn 
Dnb  (Stgilf^ain,  mit  namen  alfe  mtfir  9iegtfter  Dnb  Stent« 
bu(^  ugm^fin,  ©jo  ^oret  ©iec^tn^ufin  gu  bcme  SBorg^or« 
ttd  ünb  gibbet  tft  ba}  ^ug  e))me  (Sitinggraben  gu  beme  Sorg« 
^artid  e^ne  meflin  ^abern  onb  gibbet  bog  ^ug  e^n  geric^ted 
^un.  Ou(^  gibbet  man  t)on  beme  felbe  qu  (Sigelf^atn  e^n 
tet(  b9  namen,  mag  bo  malt  ift  gcmcft  Dnb  an  baj  ünfir  ^er« 
fdiaff  nac^  bo  ^aib  öon  fetbe  e^nc  morg  p^enge,  uff  f.  9Kcr* 
tinftag  m\>  uff  ben  grünen  bonnerftag  fierl^unbirt  eiger  Dnb 
uff  ben  ©ontbag  in  ber  cruqeiooc^in  qwetjl^unbirt  e^gcr  onb 
an  beme  montbage  na^  ^ingiften  cjn)ei)^unbirt  eiger.  Oui^ 
futten  aQetDege  qtDen  ©c^effin  Don  ©iec^in^ufen  fin,  bie 
Dnfir  geriefte  ju  bem  SBorgtiarti«  betffin  pfcen  Dnb  Mffin 
m^fin  onb  mag  orebet  gefc^e^in  cgu  ©ie^in^ufin,  b^  fa( 
man  bnd  cgu  beme  Sorg^arttf  oerbugin  alge  .bie  @(^effin 
ba  felbid  m^fin  onb  fuQen  Dnd  folgin  pnb  Dert^e  tl^un,  iDan 
f4  gemant  »orben,  @oti(^e  ^erlic^Ieit,  Siecht  Dnb  gefeUe,  a(fe 
h\)  Dorgenant  ftn  onb  anbird  aUe  gefede,  9ie4t  onb  (Rente,  b^ 
gu  ben  egen«  borffc^affin  Dub  louftenungen  geboren  onb  b^d  ^er 
gemon^ait  fin  geweft,  bo  Don  gu  geben  Dnb  ben  Dufirn  gu  bor« 
anbelagen,  aHe^ne  toiltban  Dnb  fifc^erie  bo  felbi^  uggefd^eiben, 
bie  mir  Dnd  Dnb  Dnfirn  Srben  be^alben,  bag  mir  biebengrifi« 


1437-     1438- 

|{|tti  Inerten  btubit  Safmube  .^artteib  meifter  hti  ^u|if 

Äni^onii  c^u  t^nmcittcrg  tJtib  f!)ticn   nai^fomeit  por 

"|1  %uhtt  9?iirf<ftin  quiben  l)QiH  üorfa^l  üub  üürpcnbit    £näi^ 

iffitn  mit  cn  fruiufdjafft  ötib  gunft  cictf)£m,  man  fi?  wmn  cju 
IBranittgif  ^al»  tnb  n^ulbctt  ^Q§in  fatjiii  abit  rvu  {jim  mih 
m^  C|tt  irer  notborffi  fifcfiiti,  bei  fuibeii  [t)  ^nhc  maä^i  mb 
^Idb  ^abm.  iDicr  ift  gerebt,  toerel  fa(|e,  ba}  bie  (lbc(tt  i?Dit 
l;7pciTficiii  bie  obg.  borfffd^afft,  muilcnimge  it  9t€d)t  üon 
ben  übg.  fierren  abtr  iren  nat^fommcn  tuibber  ctUc  (oejlen  abit 
I  obejefpfl  murbrn,  bann  futbe  glidimot  foticlc  üorfatimfie  titib 
I  p(>antfa§  onfir  fierlidjleit  üiib  ^Imtt  obg.  jii  niadjt  mtb  me|iit 
btibcn  tinb  bie  obg.  Vetren  mtb  ite  irat^tontmcn  bar  Ontie  cju 
■iont^akti  alfc  porgefc^nbcn  ift.  Hiiii  ift  btrcbt^  ipttdjcqib 
^Bbir  tard  tuir,  mBtt  crbrn  abii:  nac^fomnteu  tomen  nüt  1.  gnU 
^^en  onb  miiben  ben  betten  cju  f.  Sinti] oni#  in  €l)ner  (ofunge, 
ber  tofwngc  fulkn  fi|  onl  an  njtbberrcbc  gefiorforn  fiti. 

Daf.  a.  d.  M.CCCCXXXVIi,  fer,  vi,  a.  fest,  b.  Andree. 


(iMd  '^cgcl  br@  Slu^tellcra  ^np  mo^l  n^alieit  an.)     Ddg. 


M  141« 

11*38  (19.  TOärg),  Mmrieus  Erenftls,  pr«positos  eccle- 
Viei^is  extra  muros  maijunt,,  apostolice  sedis  pro- 
rin»,  YmutTsis  saluteiu  in  domino,  Cirm  alias  magister 
^etJ^H»}ejf  Gufwin,  Ucenciatus«  vicörius  in  spiritafllibns  Theo- 
riet,  arcliiepiscopi  nmgunt,,  capelJam  h.  SckisHam  in  BU- 
mJt^im  pastorit^  in  Baenheim  incorporanerit  maxime  ex  eo, 
mA  propter  teraporum  maliciam  vtrumque  prefatoniin  bene- 
äortuD  ad  tantas  exilitates  et  tenaitatem  fructunm  et  pro- 
tliitiiam  deuenerunt,  vi  sacerdoa  ([uodlibet  ipsomin  regens 
et  possidens  vis  inopem  vitam  dncere  et  nequaquani  se 
koueste  sostentar«  yaleret,  vnde  Ntcol<tm  de  Cuh<i,  abbas 
trhacoiäs,  stio  et  conuentus  Bui  nomine  nos  precibns  pnlsare 


138  1438. 

dediit,  qnaünns  ad  prefatam  incorporacionem  nostnim  adhibere 
dignaremur  consensum  pariter  et  assensum,  attento,  quod 
prefata  beneficla  in  terminis  nostri  archidiaconatos  sunt 
sitaat^,  no8  autem  precibus  prefati  abbatis  inclinati  ad  pre- 
fatam incorporacionem  nostrum  adhibemns  consensum  et . 
assensum. 

Dat.  a.  d.  M.CCCC.XXXV11I,  mensis  marcii  xix. 

(^0^  bieget  (ängt  trat  nod^  flfl(ftDetfe  an.)  I&rig. 

1488  (23.  m&xi).  3(^  9Rengo§  ©ttlbett  mh  8))f  e 
fint  eitere  j^frauine  Seletinen,  aU  tt)tr  t)on  ge^ei§el  toegiu 
l^rn  Subenotg^  (antgrauen  i\i  $effen  bie  borffer  Sttter 
bnb  S^nbenflrub  t)on  ben  ©terbelac^in  onb  Rennen 
9tttt\\l,  Sg^arben  fei.  föne,  getoß  l^on,  nemß^  Suter 
.bor  cf(;.  Dnb  Sinbenßrub  )E)or  ctfpo.  gitiben,  ald  bami  bie 
brieffe,  bie  fie  bon  bng^  gnebigen  Ferren  batter  feL  bombet 
gel^obt  l^an,  u§»efen,  olfo  hai  ttir  bnb  bng  (^e|erben  bie 
obg.  borffere  mit  öden  Oren  jubel^orungen  bnb  in  malen  bie 
®terbefac^en  Dnb  $enne  9ietefel  bie  3nnge^abt  ^an, 
dnn^abin  fo(n,  fotonge  big  fine  gnobe  bie  mibberbmb  bon  bnd 
bnb  bn§n  I^begerbtn  getofeit  bor  bie  obg.  fnmmc  gelbe«,  boj 
fie  am^  a(fo  !|un  mugen  toonn  bnb  miUic^  j^  fie  M  getufleb. 
Dat.  domin.  letare,  sub.  a.  d.  M.CCCCXXXVm. 

(3)ie  Siegel  bc^  «u^fleKtr«  unb  M  Flitter«  Sodann  oon  ÜRcifenbug  finb 
abgefallen,  M  feine«  Sruberfl  ^mann  bon  3)?eifenbug  (Sngt  tooffl  er(al> 

ten  an.)  Orig. 

M  143. 

1M8  (13.  X)ee.).  34  ^einrlc^  ^rofttad  Mtier 
onb  kfi  eife,  ^nt  ti\i)€  fju^fxmm,  t^unfunt,  bojwirtmfem 
borffere,  mit  ben  «rmentuten,  mit  nomett  ^ergerf^nfen, 


1439.     1440. 


iiNilt,  pafer,  tott^be,  frotiebinflcn  unb  at(tn  anberren  jitge^o^ 
nmgc«  3 litigier it  Oo^fltrn  mb  fterti  'ipliUitJpffcn,  fqtier 
gQabeii  Solle,  beqben  grauen  ju  ffa^enetnbDgen,  3it 
9anMt3»Oft  l»iib  vor  {ti^otf^utibert  gutkr,  nel}ncr,  fiuerer,  ge^ 
tBcgcnft  gulben,  franrffurtrr  ttJeningc,   3iiHgege6eii  onb  Dtr- 

Bat  a*  d.  M.CCCC.XXXVIII,  Ipso  ^e  b.  Lucie  vii^. 


Jfö  IUI* 

li89  {29/3J?ai).  SGJir  SRein^rt  ®ra«c  p  $anauttje 
Lbeffnnett  1  baö  mir  ber  floni^en  gfiiifinbc  pt  Ültborffc  tub 
f Sreti  «ad^fommei!  ba  fctbft  bie  giiobe  ^tiüu,  faa^  fie  irc  pl^erbe 
]tt  bie  ^artte  nebtti  b?n  x^m  ®c^affl)€tm  matbc,  ^ivif(|en 
brm  dbcn  fd[)aff{)cimer  tpcge  an  eqme  tnb  neben  beti  atpat^^ 
fenbetn  wibber  baö  Xidert  robc  an  bcm  anbcrn  bdfe,  brgben 
DEb  fidi  bev  müht  mit  ixm  t^^crbtn  ba  3nne  gcbrnc^en  ntogen 
itat^  itiv  notbarfft,  el  fi)<  fomcr  ober  hinter,  bad)  itiit  beH*' 
tcJtulTe  Uli  merdertt,  tPcKic^«  iareß  Scfcnt  in  bem  oböefd^t. 
Itgri^e  ttturbc,  ba$  ban  bie  gemeinen  mcrcfete  anrf)  reffte  barju 
f^oben  foUrn  mit  Ortn  fmi)ncu  fit^  be@  jn  gcbrni^en. 
^       ®eb.  am  frilage  md^  l  $rban€  tage  u.  &!)r.  geb^  a.rm^lirir. 


JVa  145. 


1440  (4  gebr,)^  Sir  8  üb ip ig  ^fü%roue  b^Kineic 
Selennen,  a(d  tJ«0  i^ab  unfern  erben  |)f(ilögraucn  bqSRme  ber 
Ski  Oü  iKngreffc,  ^erre  |nr  9hmcn  mib  %iUn  ©öjmburg 
Bib  ®roue  jM  Safttien  in  aSftUngen  bae  ^inbfrgef)»fe  gan^  off 
kerSurgc  Itten&ctjmburg,  @o  wpte  bie  Stingfmner  begriff 
ftn  dat,  nnben  jn  bem  lafc   ^atbcr  mit  alten  pge^orungctt. 


140  1440.     1441- 

Dtnb  ©e^^^unbert  gu(ben  t)erfanfft  I)at,  nac^  (ute  bed  touff^ 
brieffd,  ben  er  Dnb  ben  ®ele  (S(fe,  f^n  eüc^  gemäße!,  unb 
aucft  engetbrc^t  SRugrcffc,  (in  elbcftcr  ©onc,  ün«  mit  ir 
atlcr  Ongcftflctc  gcfigctt  barubcr  gegeben  ^ant,  ba«  wir  Jwrfeog 
8ub»ig  ünb  önfer  erben  bem  uorgen.  *  .  .  .  önb  fmenJRei^* 
ten  (el^en^erben  bed  n)iberfauff^  t)mb  @e^^t)unber^  gu(ben .... 

ba«  üerfprec^en  tt)ir  ^erfeog  Dtt  üorg JRugraue  Dt* 

ten  bnb  fineu  rechten  te^enöerben  be^  miberlouffd  ....  Dorg. 
Surg  9((tenbe))mburg  ....  tei(  an  bem  ZaU  mit  oQen 
}t)get)orungen  ....  gefloten  foHen  onb  moUen,  n)ann  bnb . . . . 
pn  rechten  tel^en^erben  »iberfauffent  töottent  ömb  ©elj^l^unbert 
gutben,  a(ö  oorgefc^riben  ftet*). 

®eb.  gu  $)et)betberg,   off  ben  Donrflag  möf  onfer 
frautoen  ferftto^^e  affumptioni«  gu  Satin,  n.  ß^r.  geb.  m.rrcr.fl. 
(2)ic  bieget  fehlen.)  Orig. 

JV&  146. 

1441  (28.  Sunt).  Oc^  Diele  Äefler,  ^eitman«  fefigen 
föne,  ©c^utt^eiß  ju  ?e^eim  jn  biefer  j^t,  grfennen  mi(^,  ba« 
i(^  öberfommcn  bin  bit  bem  ?(pte  onb  ßonuent  M  cloflerd 
gu  ^xhaä),  i(\9  \ä)  fte  t^orgene  Dnb  Dorftene  fQ(,  q(^  bonbed 
^oiffö  wegen  ju  SBunß^eim  an  bem  ßantgcrit^te  önb  bin 
baran  3re  fdieffen  worbcn,  beö  foüen  mir  m^n  egen.  ^eni 
geben  gu  tone  icrlic^en  iii.  matbcr  forn«  önb  ein  pare  ^ofen 
önb  gtt)ei  pare  fd^uwe  onb  jmene  ^auffen  i^axim^,  aW  man  uff 
einen  wagen  gctaben  fann,  ?Iu(^  fat  man  mir  geben  ierlic^en 
i.  mafber  fornö  for  einen  SRode,  atf  lange  at^  ^enne  Äetfcr 
gu  ©unß^eim  lebet,  ber  ben  egen.  ^oif  oorget  önb  öorfleet  gu 
^oifen  önb  bem  tantf berge  an  bem  fantjetgeric^te  ünb  baran 
3re  ft^effen  ift,  onb  wereg  fad^e,  ba^  §ennc  Äetter  abegienge 
Don  bobe«  wegen,  fo  fa(  ic^  Stiele  borg,  ben  ^oiffe  gu  58un|« 


*)  3)le  Urfunbc  ift  fel^r  gcrfrtffcn. 


1441. 
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|fim  ati4  oorgcite  mh  borficne  ju  ^oucit  on  htm  lan^tl^t^ 
id)te  mh  mtjner  egcn.  I^ern  ScEieffcii  baran  fitt,  ba«  fat  foticft 
P0T9-  matbct  torrig  für  hm  SRocfe  obe  fi^^  *>«^  foÜrJit  mir 
ml?«  tfcrn  geben  ^i.  tien  gratticö  biid)c#  afö  anbcrn  ircn  Inecft^ 
ttif.  Huc^  ift  gcrebt,  mrej,  ba^  it|  ßo«  gcricfjt^  lucflcn  |u  tun 
tjcfte  fniDenbtg  ber  stufen  ober  b\}m  bei  inytcii,  be^  fat  ber 

Kiff  }u  Sunlljeiti  fc^n  fc^abcn  Ijau,   tumj  ükr,   baj  ui^ 
igljg  ber  muffen  *(^t  jtt  tun  mere,   fe  fotfen  mit  mt^u  ^ern 
Ffoflen  geben  pitb  ^ette  ix^  ntt  plferbc^^   fo  f(i(  man  uiir 
riQd  ti£|en  alfCange,  at$  i{|  ;)U  fd^icfen  ^an  t?on  geric^ti^  megen. 


Dat  in  Tig.  Petri  et  Pauli  apost,,  &.  d*  M-CCCCXLI. 


H       Dat. 

^1     (^00  Siegel  ^motbfl  ^^ptn  pm  Opptn^tim  %än%t  beft^äbigt  an.) 

^^^    IAA! 


JV&  147. 


IMI   (25.  mil    ©tr   ^'ietfieric^   beö   t   ftule   gu 

5Wenfee  Srt^bifctioff  unb  i^  ^ctcr  giftet  X^umbediant  tl]itn 

fant,   ba«  mir  ti:»nö  rcbelic^cn  tubcß  önb  mä}M  nhtttomm 

ftn,  ttlfo  baö  i^  ^eter  ßc^tcr  bumbedtitint  für  mi^,   mx^nt 

nat^tomen  mh  bumbcd)anijc  bcm   oorg.    nivtiem   ^evren   mti 

•Diente,  fineii  nad)fomcit  ßnb  ©ttffte  p   frtjem  ct)flcn  geben 

ftoin  tti^n  Mb  ber  bnmbcc^enijc  Ijug,  ^off«,  gefete  unb  götten 

Suafiljeim,  genant  baö  joUjui,   mit  aöem  finem  begriffe 

mh  gebume,  'Curtegcn  fjabeu  xok  ßr^jöif tröffe  S)iet^eti(^ 

'  km  egen.  ^eter  editer  ingcben  onfer  tJnb   önfer^  ©tiffte 

k\k,  mit  nanicn  brfl  öicrtcif  an  bcm  geritzte  ^u  Ift^etm, 

ifttft  begatten   n?ir   m§,   unfern  nac^foinen  onbc  ©tifftc  gn 

Sfitn^c  in  btefem  (übe  einen  mibberfouf  unb  fofunge  be6  obg. 

itrii5te§  mit  i^.  guter  froerer  iRinfdjcr  gutbcn,  btc  tuirOnep 

?Wfn^e  aber  ju  Singen  bemalen  foßen,  unb  One  fotic^e  U)ib* 

bertöuff  c^n  uiertct  3ore  guuor  ju  bem  mljnften  mit  tn§frm 

t^erlunbiflen* 


142  1441.     1442. 

(Beb.  )u  ^tppznfjtxm  on  f.  3acob^  tag  bed  %ixotl^^ 
böten,  a.  d.  M.CCCC.XLI. 

(^e  Siegel  l^angen  befd^&bigt  an.)  Orig. 

1441  (21.  @ept.).  SBir  Steinhart  graue  gu  ^anautoe 
t^un  Itttit,  bai9  kPtr  ongefe^en  Igan  (S(age  Dnb  noitborfft,  bie 
bie  SBurgermeiflere,  @4effen  onb  gon^e  gemeinbc  onfer  Steb 
SBaben^ufen  für  t)ti^  bracht  ^on  One  ontigenbe,  barDmbe 
t)nb  bag  fte  biefelben  Dnfer  ftob  beftabag  in  rebelid^em  butoe, 
befferunge  t)nb  m\tn  gebatben  Dnb  mit  tpac^te  Dnb  onbern 
fachen  Derforgen  Dnb  fie  befiabog  bq  9}arungen  Dnb  dnioefen 
bliben  mögen,  @o  b^n  iDtr  für  t)n^,  otte  t)nfere  erbin  unb 
iRoc^fommen,  boc^  big  uff  t)nfer  t)nb  Dnfere  erbin  mieberruffunge, 
bie  gnabe  onb  fribeit  ben  obg.  SBurgermclflcrn,  ©treffen  onb  ge* 
meqnbe  bnfer  fiobt  )u  93abenbufen  get^an,  baj  fte  gu  Dn«» 
gelte  b<^ben  bub  uffbeben  foQen  t)on  degticbem  fuber  to^ned 
t)nb  bierd,  bog  gu  SSobenbufen  gef(^en(ft  mirbet,  aU  lotele 
gelbem  bar  üon  gu  nemen,  at^  bed  tp^ned  ober  bqerd  funff 
üiertel  gelben,  t)nbe  fa(  aud^  n^manbd  gu  SBabenbufen 
f^enden  mit  e^nc^er  anbere  mage,  bau  aU  bie  maffe  i^unben 
gemachte,  (Ernutpet  onb  gem^nnert  ifl,  t)nb  mer  ba  [(^end t,  ber 
fol  folt^e  t)nge(t  geben,  ai9  borgefc^rieben  fteet,  bie  fe(be  moffc 
bie  funff  DiertiC  On  eqme. fuber  ubertragit,  alfo  bag  ber,  bev 
ben  ttlne  ober  b^er  fcbemfet,  bie  funff  ölertett  mit  ber  moffe 
flnbet. 

®eb.  uff  f.  ÜRatbeu«  tage  bed  b-  cgmolffboten  Dnb  Smern« 
geßflen,  n.  Sbr.  geb.  ».crcr.rlt. 

(!S>(A  bieget  be6  9lu«fhiler«  b^itgt  mtbeft^fibigt  oti).       Orig. 

M  149. 

IM9  (4.  9RJirj).  3(^  «nna  »on  Sßafen,  Slprec^t 
9lUtefe(0  fe(.  SBittwe,  t^un  lunt,  ba}  ti^  ^cnne  ^c^tingen 


Dfltr  aitfic^tn,  int)neitt  fietm  iStjben,  otib  Sttticfien,  m^ner 
ticben  X'oc^tcr,  ^u  ^ugifft  pnb  öuBft^Ei"  fl^^e^i  k^^^  i«tn  erpeit 
nHii  tojt  ftn jmii  t)offen  ju  SSornbilfc  ünbfint  ft^gcn,  3tem 
elum  ci^gen  ii?alt  in  bcr  ^l^^luiubac^^)  bt)  9tctben  mhtt  bem 
btiiqclbcrge,  3tem  t^n  te^fe  ci«  eignem  tüalbc  tu  ber  fc^ctfiad^ 
&a  bl|,  Gtcin  cqit  te^te  ön  bcni  fc^Iol  ju  Sint^ctm,  Stnn 
mi^  Bitjn  tt  ftüeffcr  tat  Retinen  bobc  ^iii.  p%mü  grift,  Otem 
t?.  matter  font^,  3t em  l  mdtcr  ^abcrttd  pon  S^gcn  ccfctn  ju 
^tEbafftnbur^,  dtem  üi.  ittaCrcr  ftcnt  |)enne  t»ou  ^afen 
rtait^,  3teitt  Etqnen  ^off  ju  $t^(^^eVm,  ber  ift  3(rr(id^tn 
a(#  öitt  att  f^f.  matter  frui^t  mh  gd  ju  (c^cn  mn  bem  ^cr* 
cjOBfti  uon  ^eibctbetg  mh  ift  fotbifi^c  te^cn,  ünb  bnr  in  fo 
pnncn  3c^^niu  uoti  SBafen  obg.  bem  ü^rg.  |)cinu  @iU 
[iRg,  titQtt  rieben,  alte  bie  gttbe^  bte  er  ^ernoi^  funbe  ober  er^ 

llrtn,   bie  ba  »erfaßt  mxtn  mi  p^aii^  punbcn,   baj  er  bii 

Dfrn  öiib  JU  3iue  ncmen  tnag. 

DäI,  a,  d,  MXCCC.XLIX^  ipsa  die  dominka  oculi. 


(Z)a0  ©iectel  bei  ^uff^ellfriii  fe^tt) 


JV&  150« 


Otig, 


IMi  (26.50IaU  34  Mcttt^arb  üonmipberß  9?ittet 
^  ti^  SWoßbalett  üoti  ©itfingcn,  fin  e(ic^c  ^uffraiitüe, 
iBii  fünf,  bfl«  mir  beut  ocften  SB ip rechte  tJon  §efinjltabt, 
Sleinbartö  feftgen  fuiic,  ju  bicfer  i^t  amptmon  ome  SBrui^ 
Sdire,  üitf erm  tteben  nettem,  ©c^en  üdh  Serbe rg^  finer 
tliiftfti  ^nlftaimen  ünb  {rcn  erben  Ditfern  teite  beö  mttutn 
fbffcÄ  Stein ac^e  mit  attcr  ftner  jugetjorunge,  ßnb  bar  ju 
^a«  borffe  ßpffenbat^c  mit  Dogtien,  9eti(J)tc,  gelten,  guftcn 
önb  rentcn,  aU  im  baf  aüe^  J^nfer  pfant  ift  dou  einem  ©tiffte 


I9hilai|  bek|  ICleinütitfldt  gcttgdt." 
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gu  SKclnfec,  iu  fauffc  geben  ^abent  für  fuben^e^en  ^utibert 
gutben. 

®eb.  «.  (5^r.  geb.  m.crcr.rlii. ,  off  ©amßbag  na(^  bem  ^. 
pfmgeftbage. 

(imir  bo«  @ifflel  Slelnftorb«  mx  mpttQ  W«öt  nod^  an,  bo«  fdncr  öe* 
moWin  fc^tt.)  Orig. 

JV&  151. 

1M2  (29.  3u(i).  3n  gote^  namen  amen.  Äunt  ft>  aßen,- 
ba«  in  bem  Sare  n.  ß^r.  geb.  m.rcrc.rlü,  ber  ö.  ^nbicden 
©abifinm«  ^crn  Sugenü  M  üierben  babifteö,  in  bernjü.  jare  fiiter 
cronunge,  uf  ,ben  jyif.  tag  be«  monbe«  3utiuö,  ömb  öefpercj^t, 
in  ber  üorftat  griebeberg  oor  be>n  furbec^er  bore  önb  fun« 
berücken  in  ber  ßapeöen  f.  Barbaren,  in  gcinwertideit  m^nc 
offen  gefworn  fc^riberö  üub  ber  gecjuge  ^ernat^  gcfc^riben 
©tunben  Oungl&erre  $)erman  önb  3ung^erre  Sbber^art 
©eifen  Don  ^Jurbat^  genettern  an  e^nent  nterderbinge,  ba« 
f^  bann  Ratten  taigen  machen  ünb  alle  Ijueggenogen  laigen  ^ai* 
fc^en  önb  öorboben,  önb  at«  nu  bie  ^uj^genogen  atfo  ba  üor* 
fantent  waren  önb  ir  amptntan  beffetben  gcrid)teö  baö  geri(!^te 
nac^  attem  Vertonten  ge^eget  ^atte,  ba  bäte  ber  üorg.  S^ung^erre 
Sbberljart  üon  fin  önb  finer  vettern  wegen  bie  Iju^genofeen 
n6  jn  gecn  mh  fic^  mit  einanber  gn  befprec^en  önb  One  gu 
tt)i)fen,  »0^  fr^tieit  önb  xtd)M  f^  ban  in  fnrbed)er  fout*^ 
gerieft  fetten,  mh  uf  bad  fi)  befte  beger  Dnb  gruntlic^  iDüfien 
gu  topfen,  fo  gab  ber  obg.  3ungt)erre  mir  nac^g.  offen  fc^ribere 
einen  bapiren  gebele,  wie  One  bann  in  g^bcn  auc^  melier  ge« 
w^fet  werc  önb  ^ieg  mi(^  ben  tefen,  ben  ic^  auc^  a(fo  offent* 
litten  mit  dorflenttic^er  flamme  taig,  t)nb  at^  ber  big  enbe  t>% 
gelefen  wa6,  ba  gingen  bie  ^uggenogen  bt)  einanber  Dnb  bc 
fprac^en  fic^  t^nb  qwamen  ba  wibber  in  bie  Dorg.  firci^en  k)nb 
w^feten  ÜDa  e^nmunbicflic^en  biefe  \)txmi)  gefc^riben  Ortzeit, 
bie  bann  Oo^ann  ^ounger  Don  Orer  atter  wegen  ergaUe  wh 


e,  3trm  ium  trpeit  tulefettn  \^,  bö«  hit  ©eifen  oon 
urbc«!  fijeti  ^crn  be^  foitgtrii^t^  ju  fjurbttc^  i>nb  in 
rtf  «^CT  gerid&tc,  önb  ba#  ftj  Ejabrn  ju  bugen  über  ttJaffcr, 
t7ifb  wttftt  in  bemfetben  jretn  geriefte,  tiib  ba^  f^  t)a&en 
uf  tjnb  p  guttun  felt^  luafffr  unb  wf^bc  mib  onber^  injeinaub^y 
önb  wert  foflü^tr  irtr  gcbotc  titt  a^\t  Mb  bic  nit  ^albc,  fo 
tfc  ba§  gcfi^ee,  htr  abbcr  bie  folbe  mit  3ne  Diiib  bie  bu^e 
ibrngen  aitc  itt  ßnobe.  llJan  mifet  jnc  atti^,  ba^  fS)  f)abeii 
in  feqrn  tinb  enifcqen  bie  fc^u^en  in  bcmfelkn  3tm  foitsc 
ri^r.  Itudf  tfütfet  moii  dne^  bad  ir  amtitntart  fjabe  gu  cttt^ 
D^ötjcn,  »§  Dnb  3iuic  p  fc^cn  bit  mertfcr  Dub  foitdibc  bef^ 
fftben  iri  foitgcndjtö.  5)?aii  iDtfet  3tie  aw^,  ba«  ir  ami^tman 
^abc  Don  Grcn  wt^tn  p  citt^j^aljeii  mib  e^be  ^nh  gfobbe  ju 
mnim  ooit  bcn  ^atttf^eibtrn  beffrfbcn  lt§  foitgtrid^td  fo  bide 
brt  noit  ifi,  3re  mnpiinan  (jatt  oudj  bi«  imrifer  Dnb  fotttube 
bei  gerid^ted  in  ^iitbet^er  foitflf richte  in  bie  gwtcrc  u|  önh 
■knne  ju  fecgen  tinb  fak  |u  3me  mmm  ixotm  f)u|genoffen 
^BrfTctben  ir^  foitgcTtc^f^  t^nb  t^eve  b£ii  äBciftit  gibt  ein  |a(li 
^Mtc(  loeige^  Diib  bet  ba  ^att  atibcr^atbcn  morgtn  in  fur^ 
ic^tf  ^alcptarif  onb  ein  ^oeffiat  in  bent  borffe  ju  f^ur« 
bo«6^  ber  böit  redjt  in  fnrfacdjcr  gcric^ff,  ats  ein  3nneße^ 
ligen  itiatme  m  Burbai^  mit  fi)mc  fQf)c,  mh  mxt  ba  3nt€  ein 
ffimcrn  tudlc^  gibt,  ber  ifl  cm  Öeubercr  mn  bcn  Sei^fen 
tion  gurbüt^.  fflud)  man  bie  SBeifen  gelanget,  fo  foKen  ir 
f!|iic|cn  bie  foitlube  nnb  mcrrfeve  üorÖDben  unb  fotfen  bie 
\imytti  ben  SBcifen  rugen^  lucrc  ba  gebrochen  |ctte  in  fnr^ 
ttifcr  foitgerii^te,  mib  iDcre  atfbüittjon  Oren  fcl)uqen  gerugef 
itt  bcn  abbtr  bte  fottcn  ir  fdjuqcii  borumb  ptienben  ünb  bie 
^tn  t>OT  at^tentiQlbcn  ff^illing  (j^cnntng  unb  bie  bu^c  foKen 
Öie* am|)t(ute  ber  Jöeifen  onb  ^tifigenoffen  mitdnanbcr  öot-- 
^tun,  tnb  mtt^f  ba^  fidj  ^manbs  barmibber  fccjtCr  fo  foHen 
i«  Seif  en  rucd)te  abber  ftj  fetbß  3ne  (jdffen,  ha^  ba  frijbbc 
^ftn  fetbe*  ii>a|ct  m\h  njeibe  beftaü  tüerbCr  onb  affo  ift  efe  uf 
^n«  fomaun  m\b  ge^atbcn,  mib  ba  biß  aiU§  in  obg.  mai§  ge=^ 
Scar,  ©cffif*«  Urfunbt».    IV.  ^ßmh,  10 
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fc^en  toa^,  in  e^nem  toorem  emigen  fletugnige  otter  Dnb  if 
lieber  obgefdiribcn  3^ittfle  i&tcfc^e  bcr  obfl.  Sungbetrc  (Ebbt r/» 
bart  SBeife  ton  g^urbad^  oon  fin  \>nb  finer  k)ettem »egen 
midfl  nacbgeft^riben  offen  fctjriber  3ne  btruber  e^n^  abber  me^e 
(^en  dnftrument  in  ber  befJten  forme  ju  macben  t>nb  bat  hau 
cju  bie  oeflen  ^ungbern  SBencjetn  onb^otfr^t  oon  (Sie««, 
gebnibere,  ir  igltc^en  fin  Sngeg  an  big  offen  dnftrunitnt  t^un 
benden*). 

(2)ie  @ieqd  ftnb  abgefallen.) 

(9?ot«3n|h:.    iRotar:    Sofiattne«  (Steine 
bon  St^t^l,  eine  (Elevicf  e  mentjer  ^ft^mn«.) 

JV&  159. 

IMS  (23.  !Cec.).    3u  loijgen,  ba^  ic^  prangte  von 
Stonenberg  ber  a(te  onb  id^  dorge  SBrenb«!  i^on  $oeii' 


*)  14S1  (14.  Sbtg.)  twriaufea  ©ilbtec^t  Seife  Don  fjwnhtOi  Wttac . 
unb  SRargaret^e  feine  ^oudfrou  an  $ond  t>ou  !Dörnbcrg,  ^fmeiper 
jn  Reffen,  „bie  twb^  jco  guei^bac^  mit  aller  3reT  ^irüd^fe^t  gan^ 
f^alp,  ben  OIe))|}e^enben  3n  bem  t)elbe  jco  {fuerbac^  onb  au^  bcn 
deinen  ^el^enben  bofelbd  an4  gan^  l^alp  mit  aller  irer  jngebonmge, 
ünb  bad  fifd^ewaffer,  bad  ban  ong^eit  bk)  ber  ^üloltn  Qcnaut  (S^ebfrit 
ton  iSktvA  molen,  gelegen  mtben  an  bem  berge  bet)  ber  borge  gäbe« 
b»g  tnb  gbeit  Dg  Dnb  Jo%  unb  wkjnbet  Dutoenbig!  bem  borffe  guec 
ba(^  au(^  gan^  l^aip  nic^td  uggefd^eiben ,  in  aller  mai9  ^elbracbt 
©e^fe  Flitter  filger  mine  oater  bie  of  mic^  braic^t  l^ait,  ttilcbc  anbcr* 
batbte^I  3ö"nt  ?ubott)ig  SBc^fe  oon  guerbad^  burggrafe  bcr  Bmrge 
griebeberg  önb  gubowig  3Bet)fe  ber  atber,  (Sbcrl^art  3Bet)fe  fl(gen©ime 
Dnb  3tet  SBet)fen  filgen  getanen  finbe,  mit  Dramen  $enne  Dxb  (Sbtc 
bart  Jßeijfe  gebruber,  (gberbarl  ffietjfe«  bit^tcrn  3n^flben"  für  GOOti, 
r^ein.  fronffurtcr  Sä^ruug.  (!3)ie  Siegel  m  Su9ftel][er9,  (Smmericbt 
oon  $o(^tueifel,  feine«  ©(btviegerüaterd ,  ^einric^i)  Don  ^a(b  unb 
dtein^arbd  Don  8(4n)alba(b  bangen  fcbr  befc^äbigt  aiu) 

©ereit«  am  2.  3unil419  batte  bo«  «IbanöfHft  juSWainj  ibren 
balbcn  3<bnten  ju  gauerbod)  bei  grtcbberg  on  9li(^atb  Den  2:r6be 
Ditb  C^He  feine  ^audfrau  mn  1500  fL  rbein.  frantfnrter  jßAbmng 
Dcriauft 


1^ 


^ 


ber  alt«  ^ff  fyiHt  baturn  ikfe#  l>rieffe0  eine  gutü^t 

S^ie  ötib  rötSHiHijc  gemüht  Ijan  juf^eii  htm  ©beCn  gbirljart 

nn  (Sppfuftein  tjnfctnt  frrciflcr  t>nb  3mtc|)ertt  tJtibfinen  erbcii 

t^nb  bcit  ©urgfgiritaen ,   S^umarieiflcr  tmb  burgfmon  tjnb  trtn 

aa^lpmnt,   pini   erflcii  fo  Ijon  tüir  fie   cHtfcfjcibcti  mnb  bic 

orte  iitargf  b<i^  b^^^ctjol^e  wl  m&^  ju  betfelben  margf  ge* 

et,  aifo  büö  iclicbe  obfl.  t^avt f)ic  einen  inatöfermcifltn'  In)nncn 

i|cljfn  bagen  barju  geben  fal^  bcr  |u  bcni  fi^qlbe  geboren 

bie  fetbeu  pene  margfcrtneifkt ,  bic  btir^u  atfo  gegeben 

t,   [i^tient  binnen  e^nen  monbc   ncbft   baniad)  flcin  obern 

orle  gn  (laitff  toinen  tnib  bie  margf  bcftcUen  mit  fnrftcrni 

lütte  tmb  mn  begt,  oW  fie  bnngfet,  bct^  bcr  marg!  noil  fie 

onb  bcii  mcrgtcrn  gu  bcm  beftat  bcfome,  mh  foden  ontl  über 

bie  maTgt  ^n  etlidjer  35t  in  SJnege   befielen   onb   fjaltcn   jn 

Obern  ^iorle^  |um  Sangen()ain,  in  ^ol^^perg  mtb  in 

berSurgf  gw  5*rebbebnrg  mit  niargfermetftern  önb  furftcrn^ 

OTib  wre  «ä  f^^)Pr   ^^^  *i'Än  eignen  ufemörgfer  in  ber  margl 

Itgrtifffp  ben  foUc  man  foten  gdn  obcrn  5)1  orte  an  bic  mitren, 

b  me  bic  matgfenneifkt'  onb  bic  ntorgfer  bc«  bucttcn,  ba 

te  Ci  bic  btttbcn.    3tcm  fo  fßtlen  fie  fid)  bee  mt)Itbpnbe« 

bdh  beibcrftctcn  gcbruiffen  nnb  befteffcn  atfo  imclc  ald  bcr  einc«^ 

btgnjff  Ijaib.  ;ltcnt  fo  tjau  mx  fie  entfdjeibcn  t>mb  bie  fifi^enje 

k  bcr  3$fl^c,  «Ifo  mitte  bie  in  moricr  geriete  geet^  alfo  ba,^ 

fii^  ber  obfl.  m\tv  ftoöger  mh  jmtcber  .möge«  ft(i  bcrfctben 

gdirudirtt  onb  bie  bntfjfmnn  obg. ,  bie  in  htm  gcrid)te  gefcfeen 

^itt  öbbcr  ctjgen  SKani^  bar  3nnc  galten,    bcrfclbcn  fifdjcTlrcn 

tu  ber  Sfi^e  ficfj  and)  gcbrndjcn  mögen.    3tcm  fo  ^nn  toir 

fU  entffiietibcii  omb  bic  gemeinen  rotX)hCt   bie  in  bcm  mortt 

gTuiibe  gclegeit  fin,  o(fo  ba^  fid)  ei«  iclit^cri  ber  tn  ben  borf* 

ferft  gcfcften  ift,   ficft  ber  Ljemci)nen  meiste  iclid)^  borffc^  ge= 

hti^en  mogeu,    Ostern  ombc  bnö  gcücitc,   ba«  fal  p  birrcj^t 

Hieben  fteenbe  icticftcr  part^ie  jn  ivtm  red)tcn.  Otcm  ati  tjmb 

tote  fen^eit,  al^  baiTJi  bie  bnrgfmon  nietjncit^   ba^  man   in  be| 

%  onfer«  fmagere  mh  Ouncl^crn  fleridjtcii  off  bcr  burgfman 

10* 
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obber  biefe§en  tteb  obber  guet  nic^t  fomern  obber  dogen  foQe, 
hatr>mi  entfc^eiben  »ir  fie,  ba$  ber  obg.  bnfer  fmager  beftelfen 
fo(  an  an  finen  gerieften  ber  ^ee  ntec^tig  tfi,  bog  man  uff  ber 
SBurgfmon  abber  biefegen  (ieb  obber  guet  binnen  fec^g  daren 
nic^t  fotnern  abber  cfagen  fa(,  toere  ej  aber,  bad  bed  oorg« 
önfer«  fwager^  onb  Junckern  armcntueten  ettt)a«  noit  "tocre 
abbec  xonvit  an  e^nen  burgfman  abber  bqfegen,  ber  abber  btc 
mögen  ba}  }u  ^r  ebbe  bürg  an  bem  burgf  gerieft  mit  re^t 
onberfteen  }u  f orbern,  ba  foUe  man  dne  auc^  xt6)M  ^elffem 
®eb.  am  @ontbage  ne^fi  nac^  f.  2:(|oma9  bage  bej  apofl., 
a.  d.  M.CCCaXLII. 

(2)ie  Siegel  ber  "än^fttUtx  Rängen  unbeft^äbigt  an.)        Crig. 

M    158. 

1443  (2  aJIai).  SBir  do^an,  ^e^benric^  DnbSub« 
tpig  t)on  ^ernbac^  gebruber,  93ern^art^  t)on  !Cernba4 
fetigen  @onne,  t^un  lunb,  baj  ^er  Subemig  (antgraue  ju 
^effin  bon  ond  geqn)9tet  wi  geloft  ^ab  bieborffere  ®unte« 
robe  ünb  Srumbac^  onb  biffe  gubere  toaltfmebid  finde,  bie 
nu^t(f(^e))be  onb  bie  fragen  lube,  bt)  ugioenbig  ber  gratfc^aff. 
oon  @o(mi^  fitzen,  nac^  ugwifunge  e^nd  oerftgrtten  briffid, 
ber  gegebin  ifl  oon  3unc^er  ^ermann  lantgrauen  ju  $ef< 
fitt  fatigen,  oor  ccc  gulbcn,  onb  ah  anber«  me  briffe  bor 
ougen  lomenbe  worben,  bie  oon  ber  ^erfc^aff  Oon  $efftn 
gegebin  wem  rurenbe  ubir  bie  obg.  borffere,  gubere  onb  (übe, 
ber  toir  i^unt  in  cj^ben  ....  ^abin  abir  toigen  onb  bo(^  ^t 
naä)  motzten  funben  werben,  futt^c  briffe  fulbin  on«  abir 
onfern  erben  . .  .  .  no^  aber  bäte  t^un  onbe  bem  obg.  t)nferm 
gnebigen  ^ern  abir  ftnen  erbin  fernen  fd^abcn  nac^  onno| .... 
funber  ab  bie  funbin  worbin,  fulbcn  wir  abir  onfir  erbin  bie  Oon 
ond  anbelogen  bem  egen.  onferm  gnebigen  ^ern  abir  finen  erben. 

Dat.  a.  d.  M.CCCC.XLlri,    in  crast.  8.  Philippi  et  Ja- 
cobi  apost. 

(2)ie  6iegel  ^fingen  gang  temifcfft  an.)  Orig. 
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M  154* 

üM  (L  MugO,  34  JBiltietiii  üon  ßtcberg  tJnb3(^ 
Somfib  Dou  gölte,  tert*mau  nennet  Meubrr,  bnb  iii  Sijfe 
mb  <S[fc,  ©otfrib  €acf|i  üon  Il^ieuclti^  feügcn  rdtEfttn 
btc^terc,  ber  obg.  ©ifbetme  ünfe  Gonrabö  celi(^en  fjug* 

frtun^en^  ^cfennen,   bad  iDtr  ben  firc^tufale   D»b  ^e^enben, 

tDtjne  mh  tornc,  Hetjne  ünb  grotfe,   in  borff  nnb  itiargtc  ju 

9eiTbeT|I)ttiii  mit  aUei:  pgeljonmge,  bcr  Dnfcr  eigen  ift  t?nb 

©tn  on«  jn  teilen  ruret,  tnb  off  tjn^  bic  cbß.  ?tfcn  önb  ßifcn 

Don  riuttit^,  gcfn?cflern^  oon  tnifern  oatter  uitb  Doroltern 

fefigen  ton  rccf|ier5rbc[d^öfft  megeii  an  erftorben  ifi,  jn  eigen 

D^gcgcben  ^ojt  ^etn  Subtuigen  f^fal^grancn  bq  iRine,   alfo 

ba^  öon  l)me  tjnb  finen  erben  bie  truc  teil  ön  bem  obg.  tir* 

4enfa|  onb  je^enben  ju  Grbeleftcn  ruren  fofleitt  tutb  baö  oier^ 

lri(  beffelbm  füt  lern  &er|üg  Sublnig«  ünb  finat  erben  eigen 

fin  unb  bitben*    SBnb  beö  ju  nrlnnbe  @o  ^on  i^  SBif^efm 

mii  Siebe rg   obg.   m^n  eigen  3ngefieg€(  fnr  mic^  mxh  ben 

obg.  Gonrnb  üon  ßone,  ntinen   Sroager,  tjnb  fcifen   mib 

Sifen  öow  JJieuetic^,  m^tt  bdbcr  [jn|f räumen  obg,  an  biefen 

brteff  gcfiongen,  Dnb  ju  nierer  fij^cr^eit  gcbetten  bie  ftr engen 

etcr^fart  i?an  9!tperg  onb  ^tiberit^  non  giergfjetm 

Wittert,  ba^  fic  Or  Sngeficgete  cbenfott^  an  biefen  brieff  ge» 

langen  |ant    33nb  ic^  $eln|  mn  $nbig|eim,   ben  man 

HEiinet  39ufc|feft,  önb  $jenne33ücfc  t»on  erroeftbnbii^eim, 

kn  man  nennet  2){anne^  bie  fotidjen  firf^eiifa|e  t)nb  bie  bru 

tttt  an  bem  obg.  jclenben  ]u  Senbergletm  p  tc|en  |an 

aon  ben  torg*  Sit|clnj  tjon  SUberg  önb  Sonrab  öon 

5onf  ©efenncn,  ha§  folic^  gtfftc,  at^  obgcfc^riben  fteet,   mit 

n\txm  gnten  iniffcn  t^nb  tüiüen  gefc|ccn  ift,   i?nb  be«  an  Dt- 

tunbc  So  |an  ic^  ^ein^  Don  ^nbti^eim  obg.  m^n  eigen 

^Hii  fnr  mirf)  pnb  ben  obg.  ^cnnc  5?ocf  en  an  biefen  brieff 

ftflangen  nnb  gcbetten  bie   obg.  S6er|artcn  mn  ^\pttq 
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önb  fjribertc^  üon  glerß^eim  MittcrC;  baö  fic  3r  Gfngc* 
fiegct  au(^  für  ön«  an  bicfen  bricff  gd^angcn  ^an. 

®cb.  off  f.  ?Jctcr«tQ8  ab  öincula,  n.  ß^r.  geb.  m^crrcriHf. 
(SHe  Siegel  ^gen  mo^I  txijalttn  an),  Orig. 

JV&  155. 

1444  (22.  ÜDej.)*  SQßir  Submig  t)on  got^  gnaben  pfa(^ 
graue  b^  dtine  2C.  93e!ennen,  ba^  mir  Steinhart  ®rauen  su 
$anan)e  gegonnet  ^aben,  bte  I)0(^geborne  furfttnne  bnfer  Ixv 
ben  SWumen  freute  SÄargrctl^^n,  pfalcjgrafinnc  b^Wtnc  Jc, 
be^  (Sbeln  9ietn^art^  grauen  }u  $anan)e,  ftned  ®oi|e9, 
eüc^e  gema^eln,  off  ber  ä3urge  )u  Dmftat  gan^  k^nb  off  bet 
®tab  ju  Omflat  ^a(p  mit  dren  guge^orungen ,  bte  Don  bnd 
mh  dnfer  pfalqc  }u  manlel^en  rureiit,  ju  bemiebemen  dre  Se))« 
tage  Or  Sip^tic^t  baDon  ju  l^aben. 

Dat.  Heidelberg,  iii.  fer.  p.  b.  Thomo.  appst.,  a.  cL 
M.CCCC.XLIV. 

(SDod  ^rgel  (ängt  »o^I  er^Iten  att)  Drille 

M  156. 

1443  (25.  3Mai).  34i  ©ruber  ffiolter  ^rior  önb.  bie^ 
SBruber  geme^ntic^  bed  gob^  ^ug  2^  $ir^en{|ain,  regutereiß 
Sanoniäen  f.  ^uguftin^  orbend,  t^one  funt,  baig  mir  ^ern 
Oo^an  ®rxiue  gu  Sj^genl^ain  i^nb  gu  ^iebe  onb  SI^jq» 
bet^  t)on  SBalbeden  ®rebt)nneu  barfetbd  i^mbe  ml  gubeö. 
Dnb  fruntfd)afft,  bie  fie  önßerw  gotßtiu«  bcw^fct  önb  getl^an 
^ant  önb  nac^  forbaß  t^une  mögen,  ^n  önfer  bruberfd^offt  gc* 
nomen  unb  teil^afftig  gemacht  ^an  aQer  guben  merden,  bie  bie 
grunbe(ofe  Q€iüdft  berml^erqicleit  bnr^  m9  armen  ko^rden 
ma4,  ate  mit  fingen  beeben,  tefcn,  faften,  wachen,  meffe  lecfen, 
Digitien  t)nb  anber  ge^ftlic^e  r>nb  criftlic^e  obunge  t)nb  befunber 
fo  kppln  mir  fie  iw  em^gen.  tagen  begeben  t)nb  Orer  gebenden 


1446.     1447. 


I  w  hm  »ier  ^.  ftoituiiftcn,  blje  3it  fernen  tgti^cn  ^are  ßeuaf- 
flor^  1119t  tmfrra  mcfien,  DigtUen  öiib  anbcr^  na«^  mifct«  örbcitö 

®eb.  n.  eiir<  qc^.  mMtt.fln,  uff  beir  tötg  M  1-  Sabtfl 
,  üsibc  mmetiri  f.  i^r&att. 

(:Sfifi  Siegel  te  HüfffttlTcr  ^ängt  t»oW  «galten  aiu)       Orig. 


[ili46  (9.  'Se}0*    ^^^  3:)ttte]:rd|  oon  got§  gitabcii   bed 

UoEfllöfatTiicw,  S^urgcmdnftcrn  m\bt  iPurgcrn  öcitietjitüc^  \m 
tüuff cnlicrg  Mfern  pu^  t?nbe  atfe«  gute.  Sieben  gc^ 
w,.  at^  tJOTc^^tjtctt  ber  Gbcl  3o^aitit  ©taeffc  301  3^^^* 
ifijjaen  uiib  c^i  ^JJqebbe,  ünfer  ütbtx  Dlcuc  t>nbe  gctTunjer, 
fmi  üorforn  fctigcn  Dttbe  mifcrmc  ©ttjffte  einen  ^atbcn  Uit 
Qu  Staiiffenberg  mit  fmeit  pge^orungc  baf  el^ne  genante 
fome  gelbei^  ocrfa^t  (|ait,  baniber  Or  bann  cnfcrn  tjorfarn  fc* 
^Jgen  mh  an^  m§  Gc^itlbct  gtobt  tmbc  gcftüortt  ^aben,  ba 
^■etiffen  mit  uc^  tpiffcn,  ha^  ber  obg.  ©raeffe  ^o^ann  m^ 
^Kc  fetben  fontme  gttk^  ipibberic^mb  gegeben  mibe  bamltbe  bcn 
^^Dffl,  finen  falben  ki(  an  ©taitffenbctg  bon  un^  an  fitft 
I     getolet  ^ait,  unbe  barsrnb  fo  fagen  iüii  nd|  fot^cr  Ijulbungef 

gtobbe  t^nbe  eibe  gen^Iic^  qn?iet,  (ebtg  i^nbe  (oig. 
^K      @cb*  p  ^cfc^affenburg  am  frtetage  iiDdf  mifer  frau^ 
^prn  tage  conceticioin^,  a.  d,  M.OCCO.XLVL 


M  159. 


IMT  (30.  3aii.)-  3^  ^bam  bon  Setzen  belcntien,  bap 
ied)<mt  vnb  dapittet  ber  tirdien  ju  f.  @leffan  jcu  Mtn^ 
0l{£gui  mit  wigiu  »nb  miüm  bcr  gcinemi  jtt  Sttbcng^eiin 
[eutet  fidii  mir  otib   mt)neti   Übe«  @rbtti  etjn  ^»egte^  onb 
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nit  me^e  in  bem  Sttbeng^et)mer  »olbe  bnb  foUmu!^  for^ 
tet  t(^  bnb  m^n  (tebe^  (Srben  te^n  red^t  me^e  in  bem  egen. 
tooiit,  ban  aU  Dorgemette  ifl,  ^aben. 

®eb.  n.  S^r.  geb.  Qi.cccr.rlPti,  mont.  bor  Dng  L  fraumen 
tag  purificocio. 

{^a9  Siegel  ^&ngt  )erbro(]^en  an.)  Orig. 

1447  (1.  9priO.  SBir  iBurgermiftir,  ©c^effen,  9iat  onbe 
goncje  gemein^eit  bcr  flob  $)omburg  93efennen,  bog  loir 
dung^ere  {)ermQnne  Santgrauen  }u  {)effen  Dnbe  fines 
erben  Derfproc^cn  ^an,  baj  wir  furbaffer  mer  feine  gnibe,  }infe 
aber  9tente,  eg  f^  uff  Ubecjud^t  aber  uff  ttibertouff  nttmermet 
borfouffin  noc^  borfc^riben  fuden,  wir  tun  ej  bon  mit  be9 
egen.  bn§^  gnebigen' dung^em  onb  finer  erbin  miffin  pnb 
midin. 

Dat.  a.  d.  M.CCCG.XLVn,  sabb.  prox.  a.  d.  palmarnm. 

(^a9  große  gemeine  ©tobttnjtegel  l^&ngt  an.)  Drig. 

M  160. 

1447  (18.  Oct.).  3*  SBtric^  bon  ©tuc^tern,  be» 
man  nennet  jta^enbig,  t^un  funt,  ha€  i^  birfaufft  l^ain']^ 
93a|mut  meifter  bed  ^uged  f.  Snt^oniu«  2^  ©runenberg 
bnb  bem  gemeinen  conuent  ba  felbed  bnb  finen  nac^Iomen 
m^nen  cje^enbenju  StennQngef^ufen  gelegen  mit  allen 
guge^orben  ed  fq  grog  cge^enbe  ober  f(e^n  gefeOe  nic^t  botbon 
u|gef(^eiben  bierbe^alp^unbert  gube  geneme  gutben  francfen« 
furter  werunge  bff  wibberfauff*). 

®eb.  n.  (Sbr.  geb.  m^tctttUii,  uff  f.  Sucad  tage. 
(!Z)ie  (Bieget  bed  ^udfhUfr«,  feines  fetter«  Sodann  9^Ifberg  uitb  leect^olbl 
t)on  8aben^aufen,  ber  biefen  jSauf  get^eibingt  ^at,  ^fingen  »o^t  cr^altttt  an.) 
Orig. 

*)  In  lemfelbexi  Zaq  gtebt  ^af  do^anti  oon  Biegen^oin  feine  Qiiu 
ni  bagu.    (@tega  ^öngt  an.) 
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1147  (28.  Oft.).  Sä^  @tUre(^t  mn  SoccH^d  ml 
34{>ettiie  mh  Souper  fQtie  Sone  ©ctenrten,  H^  m^ 
halt  f^iVipp^  @raue  j»  ffa^enelnboöcn  uff  ^ufae  öiifcrn 
^oiff  ,5U  ^iungftat,  bcn  Scrttljcr  ©ucbcn  fon  befcffcn  ^ait, 
SiWe  unb  biiiPc^  gcfrtilKt  ^oil,  fo  fat  unfer  fjoiff  t>i|  ber  rit* 
«teti,  btr  öoii  ben  mi\  SWotiffatt  ^crtomcn  ift,  ju  bmfte  üiib 
JE  bebe  iWbmr  at^  ^ie  big  ^er  gctf)ai[t  Eiait^  uiib  t)Dit  foHt^tt 
fUlril  töcgen,  fo  foücn  tt?ir  ©ilbrec^t,  ^enne  ünb  3Bal^ 
^er  obfl.  önb  ünfcr  erben  bc^  obg.  biifere  giubigcti  Ferren 
onb  fßirer  crkn  ©iirgraonne  jii  Ü^arrnftat  fim 

^DaL  in  die  Sjmonis  et  Jude  apost,*  a.  d.  M.CCCO.XLVIL 
(£ft«  Siegel  beC  f[ue|leQei:f  ^äiigt  unbtrd^äbtgt  an.)       Ong. 


m 
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1U7  (31,  Oft*).  Heffnannus  de!  et  apostoUcB  sedis 
gracia  abbas  monasterii  fidckfisis,  sacrosancte  romane  eccle- 
sie  inmediato  snbiectm  etc.  ad  vTiinersorum  noticiam  publi- 
I  eain  deducmus,  quod  in  nostra  presencia  constitutus  fratcr 
^tKcolauSj  prior  eonuenttis  beremitariiin  s.  Augtistim  alsfeld€m.t 
^Heuens  In  suh  nianibus  quasdam  literas  danaciotiis  qtioratidam 
^■oonoTUiQ  in  Walienrod  a  pTL^deceasorJbus  nostris  traditas  et 
tigUlata®,  qüarttm  teoor  ^e  verbo  ad  verbum  Inferius  anno- 
j  Ifttttr,  sapplicans  quatinus  eaadem  üteras  de  nouo  confirmare 
'  difflarcmnr,  nos  vero  ipsius  prc^cibus  faüofabiliter  inclinati 
{►refatas  literas  priori  et  connentui  supra'dictis  coufirmamas. 
Tenor  vero  est  ^alis.  Nos  Johannes  abbas  fttldmsis  reco- 
ifDosdmufl,  qtiüd  prior  et  fratres  conuentus  o/^/'eMet^mi  ordi- 
[Mfi  Leremitanim    s.    Augiistini,    nos    rogauenint,    quatinus 


1459  (26.  atugO*   @(tid)c  (Striuiüiqimu  bc«  t*ünlJfroftn  ffitbnjig 
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literam  a  predccessore  nostro  abbate  Heinrico  pie  memorie 
traditam  super  quibusdam  libertatibus  quorundam  bonorum 
in  Villa  Wallenrod  et  circa  sitorum  innouare  dignaremar, 
cuius  tenor  de  verbo  ad  verbum  talis  est: 

Nos  Heinricus  fuldmsis  ecclesie  abbas  recognoscimus, 
quod  cum  Heinricus  dictum  Vhighe  miles,  fidelis  noster,  in 
Villa  Wallenrodey  cuius  proprietas  ad  ipsum  pertinere  dinos^ 
citur,  in  qua  quidcm  villa  hoc  tantum  juris  habuimus  ab 
antiquo,  ut  in  festo  s.  Bartholomci  et  die  sequenti,  cum  locus 
idem  pro  celebracione  festi  eiusdem  a  circumsedentibus  fre- 
quentari  consueuit,  super  quibuslibet  forestis  tunc  et  ibidem 
a  casu  contingentibus,  nee  non  alias  per  totum  annum  quo- 
ciens  et  quando  tales  in  dicto  loco  occorrerent  excessus  qui 
sanguinis  contingebant  sententiam,  nos  vna  cum  ministeria- 
libus  ecclesie  nostre  de  Warthenherg^  qui  cum  officiato  nostro 
tali  examini  siue  judicio  presidere  debebant,  judicare  et  cor- 
rectiones  faccre  debemus^  trium  marcarum  redditus  vendere 
decreuisset,  nos  quoque  super  facienda  libertatum  bonis  Ulis, 
in  quibus  eosdem  redditus  assignare  volebat,  cum  instancia 
requisisset,  accepta  prius  ab  eo  recompensa  debita  et  cou- 
digna  in  judicio  prefate  ville  pertincnte  ad  ipsum  super  bona 
illa,  que  predictus  miles  honesto  viro  dicto  Phankucben,  ciui 
in  Alsfelt,  vltimo  nunc  vendidit  et  in  quibus  sibi  dictos  red- 
ditus assiguauit,  juri  nostro  pretacto,  abrenunciauimus  et  ces- 
simus  simpliciter  sie,  quod  eadem  jura  nostra  in  bonis  iisdem 
hactenus  habita,  que  inquam  bona  in  siluis,  campis  et  villa 
a  jurisdicione  nostra  supradicta  libera  omnino  esse  deccrni- 
mus,  memorato  ciui  et  suis  heredibus  tradimus  ac  in  ipsum 
et  ipsos  pleno  jure  transferimus  literas  per  presentes.  Dat. 
a.  d.  M.CC.XCIV,  viii.  kal.  augusti.  * 

Et  quia  per  certas  literas  per  consulum  consulum  et  sca- 
binorum  dicti  opidi  Alsfeld  informati  sumus,  huiusmodi  bona 
ao  literam  prctactam  ad  dictos  fratres  et  conuentum  iuste 
empcionis  titulo  perueniase,  nos  priori  et  fratribos  supradic- 
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ti3  omnem  Ubertatem  a  quibo^conque  saper  eisdem  boaiß 
habitam  conoedimus  per  presentes.  Dat.  a.  d.  M.CCCC.VI, 
ipea  die  s.  Gangolffi  mart. 

Nos  vero  Hernianuus  abbas  supradictus  in  robor  nostre 
confirmacionis  sigillam  noBtrum  presentibus  daximus  appen- 
dendom. 

Dat  a.  d.  M.CCCC.XLYII,  in  vig.  omDinm  sanctorum. 
(^0«  @iegel  ^ängt  nnbefd^ftbtgt  an).  Orig. 

JV&  163. 

1M8  (23.  gebr.).  ®ir  Oo^onn  ®rauc  ju  Biegen^ 
6atn  Dnb  ju  9{tebbe  Dnb  ttrirStfabet^  t)m  SSatbeg!  gre^ 
b^ne  barfelb^  S3e!ennen,  bad  mir  Dnfer  en)ig  S:ertamcnt  Dnb 
3argefe^e  bic  bcn  grbarcn  unfern  Sieben  anbec^tigen  ber  pri* 
fkrft^afft  ^u  ?Riebbe  be^be  geiftfid^  önb  tüerntlic^,  bie  in  ber 
llaib  abir  gu  f.  3ot)ann  t)or  ber  ®taib  wonfjafftig  fin,  gefaxt 
onb  gemotzt  Dnb  en  S'erlit^en  öerfc^reben  f\ain  anbir^albcn  gut* 
kcn  gelbi«  u§  tjnfer  3Ket?bebe  ünb  anbir^atben  gulben  gelbtd 
nff  otib  o6  ünfer  ^erbfibebe,  bie  wir  in  ünfer  ©taib  5Riebbe 
faden  ^ain. 

®tb.  am  fritage  nad^  beut  ®ont  9?emtnifcere,  a.  d. 
M.CCCC.XLVm. 

(Dae  €rtegc(  M  (3xa\tn  Sodann  fel)tt,  bad  ber  Gräfin,  fotoie  ba«  be« 
?öttbflroffn  Subnjtg  oon  Reffen  Wngen  beft^äbigt  an.)        Orig. 

14*8  (3.  aRorj).  3*  ©ortwin  ©tumpf.f  oon  ^\pad) 
önb  i4)  ai^cibt  t>on^irfberg,  fin  elic^e  ^nffrautoe,  3r^ 
tarnen  önd,  bag  wir  üeÄaufft  ^an  bent  tieften  Sber^art 
Stoenben  Don  ffiinf)elin,  ben  man  nennet  fwenbeman, 
?nnen,  finer  etlc^en  ^uffrauwen  Dnb  3ren  erben  yü.  ntor* 
pmotbeiS,  ber  (igen  Dti.  morgen  3tt;ber  ge^igelnbo^,  fleforc^t 
^mn  Irenen  bem  $er(;jofleit  Dnb  SBcrn^art  ©wenben,  Dnb 
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Q(fo  oU  wiefen,  q(^  bar  ju  gebort.  @o  Kocn  bte  anbem  o. 
morgen  an  bem  borrenberge,  geford^t  ^at^ertn,  ^täftolt  (SdiUt9 
fet.  tD\tttDt  Dnb  do^an  Stn^emerd  erben,  Dmb  fl  guber  9lin« 
fdier  gutben,  ^e^betberger  merunge,  Dnb  iDtr  ^aben  fie  auc^  in 
fotidien  waU  Dnb  loiefen  Dor  bem  @^u(t^eif[en,  fc^effenne  Dnb 
gerieft  ju  f^Iodenbac^,  ba  fotic^e  obg.  gutere  dn  gelegen  ftnt, 
bar  3n  gcfecjt*). 

Dat.  a.  d.  M.CCOC.XLVIH,  off  ©ontag  aW  man  finget 
tetore  ju  SRitfaflen. 

(2)a6  ©iegel  fd^It)  Orig. 

1448  (16.  3uni).  ^if  Dibericu«  3ecf  ^j^erner  ju  5Kon* 
fter,  wir  6fefe  %\\ditx,  f)einfe  ffiofbe,  8a})pe  f)enne,  ^eber 
$ran^  Dnbe  {)etn^  6(ag  93efennen,  bad  m9  me  bann  fonffjig 
Oare  (ang  gebendit  Dnbe  wir  Don  Dnfern  albern  Dnbe  fofl  Don 
Dafl  atben  frommen  (üben  gebort  ^an  Dnbe  mir  auc^  fe(b^  nit 
anberö  miffen,  fo  ba«  Dorjljben  ein  Orronge  jofc^en  Dnfern 
griebigen  Ferren  Don  Reffen  Dnbe  Don  (Ralfen flein  q(6 
Dmb  bie  dobeneic^e  Dnbe  bie  p(ege  borinne  gemefl  f^  Dnbt  fien 
bed  Don  beleben  teilen  }u  e^ner  (antfc^eibonge  fommen  Dnbe  \tt 
bie  (antfc^eibonge  atfoft  gegangen  Dnbe  g^eet  juerfl  ju  Obern« 
borff  an  b^  lumen  mo(en  ^inber  berfelben  mo(en  ^ten  obir 
ben  (S^nloc^  ju  bem  9?oben  graben  ju,  bo  fteet  ein  margflein, 
Dnbe  Don  bem  margflein  Dortird  ^inber  ber  dobeneic^e  l^len  an 


*)  bereits  am  28.  Oft.  1496  (atte  (Sber^otb  e»enbe  ber  iunge  feine 
®attin  finna,  Zeä^ttt  $ettne  gorflmetflerd  toon  ©einkaufen,  mit 
2000  f[.  auf  feine  ^en.  ^flter  gu  SS^etn(etm  tonb  auf  ben  Salb 
®engelba4  in  S^odtenlad^er  ^axt  beiottt(umt.    (Siegel  feblt) 

1455  (16.  gebr.)  berfauft  Hamann  SSaltmann  bon  Stnbenfel« 
an  (Sber^arb  ^toenbeu  bon  ffieint^etm  uub  beffen  ©attin  ftana 
3V>  aRorgen  Salbe«  in  ber  Gengelbad^  uub  27«  9)^orgeu  Salbei 
in  ber  ^orrenbad^  nm  18  fl.    (Siegel  fef^ft.) 
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mit  off  htt  ^ocnfitaBen,  ber  t>m  2ü\ipad^  glcm  Dued* 
Um  %%t€t,  mht  Don  htm  mt^t  tan  oortir^  obir  bie  ^eibe  ju 
McT  ä«  Mnber  ber  ftt^^en  boicttö  f)tn  ^u  c^mc  boome  gcitaitt 
bcr  Qioiribaini!^  tinbc  od«  btm  ©aumc  mtik€  |u  eijnie  fk^irc, 
to  ftd  Mnbcx"  3iutcöer  ^cittic  @trebefo(^en  @abcn,  mit  t^on 
bem  ©abeti  oortir«  j«  Sngcfit^ufen  ju,  3Jnbc  ba^  bit  fo  f^ 
a[6  oürgefci^nben  ftcbr,  ba@  fprri^cii  ic^  "Dtebericu^  erftgen.  off 
mtjn  tjnficrlirfj  ümpt  t>nbc  lüir  bic  cgcnanten  Slefc  SifdjEr, 
|itin^e  Solbc,  Sappe  ^enne,  ^cbcr  Stanft  önbc  |;eiii(j  £la| 
^ff  DaffTC  (S^be,  bie  mir  Diifcrn  Meisten  ^erren  nitb  bnn 
Sf^efftnfruk  grtt)itn  f]au.  '^e^  ju  utfitnbe  l]att  tDit  gebrbeti 
Jancbertt  ^enne  uou  Selber f^etm,  Soif  itU  foite  t)nbe 
SuticbtiH  $ol|ircc4t  üoit  Sn^albo^  t^^n  atbeit,  ba^  bic  tt 
^rftgel  mt  m^  m  ht\m  brtff  gcliatigcn  Ijan*]* 

Dat.  a.  d,  M.CCCC.XLVIII,  crast.  s.  Viti  mart. 

(^if  Siegel  ^attgfti  n^o^lei^altctt  att)  Oiig, 


16«. 


jpini,  bo0  !i»ir  Sftubiger  SBattfmqbe,  <£(fett  fincr  eUt^en  ^u|^ 
Wtn  mht  »jrcn  erben  gdu^en  fjait  ein  flerfett  loft^enSttin^ 
fiiHitfcn   ottbc  abcrn  39 cf fingen  gefegcn  oben  an  bem 
SteQnig^  barof  fie  ein  n^altfntl^ttcn  bunjeit  bnb  mai^en  foKen 


•>  Im  28.  1»ai  befifetBeit  ^a^m  Uftmtn  ^efftitt  *soö  3:rD^e  ber 
alte,  ^enite  feon  ©eßcrf^fim,  ©off  ftt.  ^c&m  Sel^vet^t  tocn^c^l&ftl' 
h^  Ut  die,  ^tum  öon  ^eUerfteim,  Coiuab«  fet  9i)&n,  ©töui 
S^eitF  ju  Sdjmtt^betg,  ^darb  ^^ietefel,  $einn<^  i9pn  ^ufc^en- 
Ifeim^  ^eiöTit^  ^eu  Xrcfee  btit  ^ergc  toon  Sertorff,  bü6  fie  tu  l^eni 
^orfe  älZüitfler  einen  flütli4j«n  %&^  ge^akcii  ^mifc^en  3Dbajm  ®raf 
p  ©fifmo,  ber  tknfaU*  g«sjf  imÄrtia  ii?ar.  unb  ben  toon  @f  Ünberg^ 
Ißs  ttet^e  @itti4  toan  ®erte6f4  3ittiir  unb  ^anbtecgt  on  btx  Sabtt, 
Me  ^ert^etbtgung  fitVtie,  feiüie  in  (Begentratt  ^eniie  8tvebcfe^« 
unb  ^ftnttt  SliebefcTI^  ttjegin  ^ßfötüuena,  ale  bie  tson  ©ritnberg 


158  1448. 

tJtibe  t)n8  t>nb  onferit  Srbcn  bauott  jevfit!&6  of  f.  SKcrtmd  tag 
tn  önfer  Wnert)  getn  Stcfte  ju  Stbejing  geben  öt.  gwfbcn  gelbe« 
francfenfurtir  »eronge,  jtüo  wogen  Ofen«  unbc  gme^e  por  «rt^» 
fen,  tjnbe  tfl  ^er  3nn  anij  berebt,  ift  e§  fa^e,  ba«  ble  oorg. 
gelube  iu  SWonfter  wonen  werben,  fo  foüen  fie  ble  fri^rit 
binfte^afben  ^an,  bte  wir  ben  anbem,  bie  geln  ÜKonper  gie^ctt, 
ein  g^t  getan  fjon,  ift  e^  abir,  ba«  pe  önbe  ir  trben  off  bcr 
wattfnt^tte  »onen  werben,  fo  foBen  fie  t)n6  icrtit^«  mit  ^rcn 
PÖerben  t)nbe  gefc^irre  oierc  binfte  t^un,  fo  bod),  ba«  fte  bc* 
tage«  b^  tage  fn  ir  ^nß  wibernmb  fommen  mögen.  Änc^  ff! 
berebt,  were«  fadie,  ba«  bie  öorg.  @efnbe  obir  ir  grbcn  bh 
egen.  waltfmt)tten  öerteuffen  wölben,  fo  fotben  pe  bie  ün«  tmbc 
Dnfem  Srben  jnuor  biebcn ,  woften  wir  bie  ban  feufftn  vvlbt 
5ne  barumb  geben,  wq6  rebelit^  were  noc^  erfenteni^  berj^encn, 
bie  fi^  folic^d  Derponben,  fo  folben  fie  t>nü  bie  Dor  epme 
anbern  Derfeupen,  wölben  wir  ber  abir  nit  {euPen,  fo  mögen 
pe  bie  e^me  anbern  l)ren  glicfien  oerfeupcn,  boc^  c^me,  an  bem 
wir  önfer«  ging«  onbe  binpe  gewigen  wercn.  9lnd)  foHen  bie 
egen.  JRubiger,  (S(fc  onb  ir  erben  fid)  waßer  onbe  we^be  bo«^ 
felbd  mit  ben  9iac^gebnrcn  gebrnd^en,  auc^  fo(  biefelbe  waU« 
fm^tte  fri^eit  t)nb  dlec^t  ^an  a(^  anbere  wa(tfmt)tten  be^eltüd^ 
Dn^  bod)  mtfer  tierti^feit. 

Dat.  a.  (1.  M.CCCC.XLVIII,  ipso  die  s.  Michaelis  arch. 

(92et>er8  bed  tjorg.  9{übiger8  mit  ben  tDc^I  erhaltenen  Siegeln  dunferf 
^oiptt6)i  t>on  @d^n)a(ba(^ ,  Smtmann^  gu  2\äf ,  unb  dunfer^  Stamme 
^ä^nt  an  @(<^tDein«ber8.)  Orig. 


bem  obg.  ^ttxn  t)on  @oIm8  in  ber  3nbenct(^e  gef^kuen.  Bngleidft 
toerben  barin  bie  ^nfprfld^e  be9  Sanbgrafen  toon  Reffen  an  bie 
3nbeneit^e  gn  einem  flütHti^en  IBcrtrag  mit  ^otm«  toerwtefen. 

1479  (30.  Hpr.)  entf(!^eibet  Conrab  ©c^ienf  bcn  ^tt>etn«berg, 
«mtmann  ju  ^ä),  onf  bem  9Jat^t^anfe  bofeifcft,  ben  @treit  jWiWen 
ben  ©emetnben  «Wünficr  unb  Ouedffcom  üBer  ber  örfleren  gemeine 
IBeibe  hinter  ber  dubenetct^e. 


1119  (8.  5Wöi).    ^(^  ®it6rac^t  Scwe  üon  ©(ain* 

ft  uirb  id»  Sttjde  fin  QUi^t  tiuffraimc  t^mi  funt,  fofic^c 

^U  mh  p^ünbf^afft,  aU  tuir  triH  ^(nbcr^  m%tvu  flattcrben 

^Qtt  bnn  gmdjtr  ju  Stetjnbai^  üon  ^errit  Pub  ewig  taug* 

^kaffert  ju  5)tffett  9nnt  ^an,  baä  rotr  fo(id)c  oiTfer  tctik  @^ii 

^Mtqt  brittt^ie  mir  Dtrfaqet  l)on  bcm  fefkn  95 o( preist  üon 

Hsn^albatft,  S?ot>r«rf|U  föne,  Sqfcn   fi«^^  <5ticl)tn   E)uf- 

frattmcti  imb   ir  be^be?  ?ibc«  erben  »or  c*  flitfben  franflfjitter 

tpmiiig  üff  !t)fbbcrtofungc  *). 

®ib,  ti*  (S^r,  geb.  iii.CffC.riir,   Dff   bcn  bonrftag  itad)  f. 
Oof^ürg  tag. 

(Die  6tf^c(  Pub  abflcrifien,)  OHfl, 


^JMI  (20,  §cbr.)-     ffiir  5»^*bcft<!Ö   t)oii   gotö  §tröbcn 
Igrauc  bq  9tl)iic  üub  be#  l)cnt  ^b^'^P^  ^pfatfegrauea  ti^ 


*)  2^ic  Urfuttbe  ip  |eT|(bttitteii, 

14T2  {I.  Wül)  ^frftuift  Siltetm  ?fime  i&mt  ^tettifutt  fernem 
bettet  ^t|^?e^t  t'im  x^on  8tetnfurt,  €tatt^aUer  m^  tm  Srübtrn 
be«  X'tut^djurtene  ju  HTiartmrg,  irt^befötibere  \^xtm  -t^aufe  )u  äB«(j^ 
ht  fern  i^m  \>etpfciEbtte^  3^^^^^^^^^  ^^  btib  tn  bem  ^Icr^te  |u 
8teniba(b,  ßdm[i{jt»  ein  Z^ni,  ba0  ^t>n  feinem  Batec  fd.  Sot)7re(tt 
T9ön  Sto-*fBat^,  2?oI^re(^t«  feU  ©D^n,  ujxb  bofi  auber  jT^eil,  ba« 
i9üit  tljni  jdtfl  ^'^einiid^  Xr«^  toerfe^jt  mar ,  mit  aUeii  31*9(1?^ Illin- 
gen*   (®a0  ^kgel  ift  abj^efaEeit) 

14iH  (t  !^<3.)  bfleitnin  i^o(t>ctl  boit  ^isjoltatj?  bei  altert 
onb  tPfeCi^or  fdn  3oUu,  S-M^^ert  bu«  '^t^malbac^  bct  (ünöece, 
,  Sof^ert«  f€l,  ©o^n,  $einnc^  bnb  Soliiert  ^on  ©c^njalbad?  ©tbrit- 
bft,  ftnnrid)  feL  6ß!)ne,  bftß  Canbgtaf  23if[je!m  Xton  Reffen  bfe 
64iifb,  jn  beten  ^id^emna  fle  bin  btitten  tt^tl  be«  #erictte  ju 
Stfiubai^  ^fflubmetfe  iiiiie3«^bt,  rtbßetTfaflen  ^abe.  (3)a«  Siegel 
ifi  ftfcäifijfctt,) 
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9?5ne  önfcr«  lieben  öettern,  ber  noc^  ünbcr  ft«en  Oaren  ifl, 
{^urmuiiber  Sefennen,  ba^  loir  angefe^en  ^aben  foU4  tDiQtg 
onb  fliffig  btenfie,  fo  ön«  önb  önferm  bruber  ^erfeog  8ub»i9 
feliger  ©ebec^tnige  ^er  doflDon  93enningen,  meifter  butfc^d 
orbend  in  butfdien  t)nb  meHf^en  tanben,  Dnfer  Dnb  ber  pfal^ 
9}ate  Dnb  lieber  befunber  frunb,  get^an  ^at  Dnb  ^infur  voot 
tun  fo(,  Dnb  ^aben  bemfelben  nte^fter,  ftnem  orben  Dnb  funber« 
üdjtn  bem  Somet^ur  ju  ^^lerg^eim,  finem  Sonuent  Dnb 
jiren  noc^fumen  bad  ^ufe  mit  ftnem  begriff,  bad  (Sonrab  Don 
9(bi(^  iu  S((^e^  in  f.  Snt^oniud  gaffen  ligen  Dnb  bad  bem 
obg.  mepfter,  Somet^ur  Dnb  Sonuent  ju  f^terg^eim  irem 
orben  Dnb  allen  iren  nac^fnmen  geben  ^at,  für  Dn«,  Dnfcm  fie* 
ben  Dettern  $)er^og  $^i(ipfen  Dnb  ade  fin  erben  Dnb  nad^« 
lumen  gefr^et  }u  ewigen  jqten  für  aflc  ftuwer,  bete,  bienfle, 
wachen,  graben  Dnb  fuft  aUe  anber  befnerunge,  uggenotnen 
boben  ober  anber  jing,  bie  baroff  flenb  ober  Derfc^riben  finb 
ober  loerbenb. 

Dat.   Heydelherg,    sabb.   p.   b.   Yalentini    mart.   a.    d. 
M.CCCCLI. 

(2)ad  <3tcgel  fe^tt)  Orig. 


A&  160. 

1491  (14.  Spr.)-  ^^  $)erman  Don  Sienbai^  Dnb 
t(^  Snna  fin  e{i(!^e  l^uffrautoe  93efennen,  baj  xovt  Dtrfoufft 
^an  Dngn  Sjc^inben  ju  £)birnSei§e  gelegen  mit  a((im  f^me 
reti^tin  Dnb  guge^orbin  bcrn  ^^ilipp«  Don  9?iffinberg, 
Somptur  ;iu  92ibbe  f.  3o^anni^  orbind,  Dor  eine  @umma 
ge(bi^,  bie  Dn^  ber  egen;  ^er  ^^tipp^  gen^Iic^  beqalt  l^att 
®o  ^an  id^  {)erman  Don  33ienba(^  mqn  3ngeg  an  bifin 
briff  t^un  Menden  Dnb  bargu  fo  ^an  ic^  Snna  Don  ^ien^ 
bac^  gebebin  ben  Deflin  ^Iric^en  Don  @(u(^tir   ben  man 


Äöcjtttbit^   baj  ber  fin  Onqt%  aui^  an  bicfin  6rtff 
Dat. a.  d.  M.CCCCXT,  uff  ben  mitroot^  ne^fl  n.  @ont  iu^tcö, 

JVä  HO. 

11§I  (29.  üprit).  Str  Submig  mn  gotid  gnabrn  IJant-' 
graue  p  |^cf  f  en  ^an  gefr^^ft  un[er  %tUx  Pnb  GntDoiter  ge« 
meplid)  m  tJtifcrm  tale  mx  üii§m  Stoffe  Mumcrabe  gc* 
icffefl,  30  moficn  onfcr  ijatter  fdigeri  Dor  get^an  t)atb,  boc^  bi| 
üfl  Mfer  ©iberruffeti*  3(cin  foln  attc  tefere  tmb  inttjottcr  in 
Mierm  üorj-  tote  gefefT«"  oon  un^  bie  frt)!)eib  Dnb  guabe  ^oti^ 
tij  ftc  *  .  .  abir  n^manbiiS  Doii  Dn^megen  fcl))t  fafttiat^t  ^un 
4blT  faftitad|t  ^uiter  not^  befte  (joubl  fortme  geben  fuCfetii  uub 
3CDge  3emanbid  gu  3»,  ber  e^neit  itad^forgciiben  beten  tiefte, 
brr  futtt  tiiff  tio4f  betn  bereit  tet)n  faftnac^t  t^nn  mi}  befte 
lOubt  geben,  bmeil  er  in  üngnt  ttät  tioaitete,  fctibent  ba.|  b^^' 

al#  anbete  in  t3n|n  Stoffen*  Otem  ma^  finfere,  (jobcrii* 
ben,  gefeie  fte  t|unt  Onnl^an  in  ßnferni  egen.  tote,  bte  jr  eigen 
ftn,  abir  fie  nocb  buttienbc  mtrben,  btefetben  fofn  3r  eigen  fin 
unb  fte  mngen  bie  ortfetjin  abir  oirlonffin  c^me  anbcrn,  ber 
ii  bem  3;Qlt  fi^^e **). 

@eb.  ^u  (Saffili  &ff  'CDnerflag  na(^  bem  ^.  Dfleriage, 
1  MXCCCXL 


(iJa«  bieget  x^  abpfaütn«) 


Otifl. 


I4§1  (24  ÄngO*  SßJir  SBitbetm  ®raff  ju  Sirnberg 
litib  ier  |u  Satfenficin  lagen  nd|  !01anne  mtb  burgmanne  ju 


*)  1473  (9,  i)c;.)  ^efl^tigt  ^ane  i^ott  8i«it&a(|  bett  tilgen  Don  t^i^ 

um  ©atff  gtI(S^eS*nen  i^erffluf.    (Stegtl  t^Snßt  an.) 
•*}  Sit  UiftinN  ifl  ^oXh  ftermobett. 

©auf,  fieffifc^e  l!rtunt»cn.    IV,  ©anb.  11 
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bcr  S3urflC  gu  ?^cb  er  Steint  önb  !Oar  ju  ©nrgenneiHer, 
9?ate,  gemeine  dnb  Ontooner  2u  ber  ©tat  ^^ebcrg^eiin 
gehörig  loiffen,  bad  roit  ijtvn  S^iet^eric^en,  (Sr^Mf troffen 
}u  9)2etnci)e,  Dnfern  falben  tei(,  ben  iDir  att93urg  onbStat 
}u  ^^eberg^eim  l^an,  aU  Diid  ban  bad  Don  ber  grauefc^aft 
t)nb  ^erfdiafft  Don  fjalfenftein  t)nb  SWcnfeenbcrg  iugcteilt  önb 
ongefaücn  ift,  öff  c^nen  toibberfouff  öcrfaufft  f)an,  nac^  3n^oft 
.bcr  brieff  boruber  begriffen,  ^ernmb  fo  gebieten  wir  ucft,  ba« 
j[r  bem  gen.  Dnferm  gnebigen  Ferren  t)on  ÜRenqe  ^ulbent  tinb 
fwerent  3me  getrutoe,  l^olt  tjnb  ge^orforn  jn  pn. 

®eb.  an  f.  Sart^olonteu«  tog  beß  ^.  «poPeln,  a.  d. 
M.CCCC.LI. 

(2)af  @tcgel  M  9(tt8f!eller8  ^Sngt  ttxnig  befc^Sbigt  an.)    Orig. 

l4Sa  (4.  Ouli).  ©ir  ©c^olt^eige,  ©(Reffen,  Bürgere 
onb  gan^e  geme^nbe  gcmetntic^e  ber  borffer  9tierflein,@U)ab6< 
berg  Dnb  S)e^f^etm  t^un  Innt,  aU  ^erre  griberidie 
pfal^graue  bQ  9ttne  ^c.  atd  ein  fumtunber  ^errn  $^iltip4 
pfat^grauen  btf  9iine  :c.  Dnd  dnfere  getubbe  Dnb  (S^be,  bomlt 
loir  bem  fetben^er^og  ^^iUipd  Q(d  Dnferm  9?e(^ten  ^latuer« 
lid^en  Ferren  Derbunben  fin,  noc^  dn^alte  find  befigeUen  brieff^, 
lebig  Dnb  Iot)ge  gefaget  ijat,  Dmb  ben  offenberlic^en  no^e  loi^ 
ten,  ber  bem  obg.  Ferren  ^er^og  $^i(ippd,  finen  (Srben 
Dnb  bem  furftentbum  ber  pfol^grafffc^afft  bq  9}ine  bauon  ent« 
fteen  mirbet,  atd  bad  frauwe  ^argaret^en  Don  ®quoQ^ 
pfaffeg.raut)nne  btf  SRine,  webtoe,  be«  obg.  $er^og  ^^illip« 
miittcr,  brieff e  mit  irem  Dnb  jmc^er  3rer  SRete  an^angenben 
dngefige(n  Derfigelt  Dnb  bed  obg.  f)ern  ^er^og  Sribertc^d 
brieffe  mit  finem  an^angenben  3ngefiege(e  Dcrftgett,  a\x6f  ber 
Äete,  93ief(J^oiffe,  ®rouen,  berren  Dnb  SRitterfdiafft  brieffe  mit 
dren  an^angenben  dngeftgetn  Derfigett  baruber  gegeben ,  der« 
ticken  dnbatten.    93ff  fotic^e  brteue,  bie  mir  ade  gefe^en  Dnb 
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fle^oret  fian,  f^abtti  tt)tr  getobt,  gc^utbet  t)nb  gefmorne  für  m€ 
ohb  aUt  Dnfere  nad)foinmenbe  bem  obg.  ^er^og  t^ribcrid^e 
gftrttlDc,  ^ott  önb  ge^orfomc  ju  Pn  ott  önferm  9?ed)tcn  Ferren*). 
X)at.  off  binftbag  noc^  onfcr  (.  froutoen  tag  oifttadontd, 
naSt  S^r.  geb.  «.cccclii. 

(^a8  Siegel  ber  fCuffleKcT  fe^tt.)  Orig. 

1M2  (12.  5Roi).)-  34  C)«"^  Seienbeder  onb  ffe^e,  ftn 
etic^e  ^uffraue,  erfenbcn,  baj  tüir  üerfaufft  ^an  ber  copetten 
f.  SKartinc  in  bem  walbe  ua^er  I)ttrmftat  gelegen  jH. 
fc^ittinge  ierfitl&er  gulbe  \>mb  f.  gutben,  bie  ong  fterr  3o^an 
gifi^er  popor  cju  ©rleffem  onb  ^enc^ln  Geringer 
QU  biefer  qit  pfeger  onbe  üormunner  ber  egen.  capeüen  f. 
SRartinö  tool  bccjatt  f^an,  tjnb  looßen  bie  üorg.  gulte  Jertic^en 
geben  off  f.  2Rartin«  batf  abir  in  ben  ncflin  ac^te  bogn  bar 
noc^.  SSnbe  qu  merer  ficfierlieit  fo  ^an  tt)ir  obg.  eelube  $anö 
onb  Äet^e  bar  oor  cjn  onbcrpljant  gcfaft  on§  eigen  ^uß  onbe 
atten  f^nen  begriffe  gelegen  ncbent^  Ouncfer  Sonqcn,  item 
einen  loingarten  gefurd)t  of  grcbcridi  SSecfer  onb  ber  anber 
f^ten  ber  fift^elbrutferi  ftro§en,  item  i.  morgen  acferö  onb  win* 
garten  no^er  bem  ^elc^tn  geforc^t  bem  mnzx,  9l((e  bie  oorg. 
binge  fint  oor  bem  gerieft  jnTiarmflabt  gefc^ccn  onb  berebt, 
mit  namen  ^ang  Sernniger  fdjufteiß,  ^etcr  S33if^eipt,  ^en 
®ani  Cwatt  (Steifer,  ßonfe  ©ober,  ^endiin  fteffeler,  5Bec^toIt 
^oiffraonn,  ßonrab  3J?e^tcr,  Sippen,  $cncf|in  ^ngen,  SQSenq, 
Veter  SJerfer,  ^enc^in  ©d)eiffer,  Oo^anne«  ber  f(I}utmeinfter, 
(Sorge  ®m!)t,  (5onq  53ifc^uffe,  atlc  f^effen  ba  felbft  qu 
ber  q^t. 

Dat.  a.  d.  M.CCCC.LII,  off  fonbag  nac^  f.  3Kartin«  bag. 
(©aö  3)artttftabter  ®txid)t9^t^t\  ift  aBgeriffen.)         Orig. 


*)  1477  (3.  geBr.).    &U\ä)tt  ©ulbigungfibricf  für  ^falggraf  W^i^^- 
(^af  €>tegel  (fingt  nnberfe^rt  an.) 

11* 
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M  t74L. 

U93  (29.  ^pr.y  SBir  !£)iet^eri(^  Don  got^  gnaben 
be^  t  @tu(d  ju  SRen^e  Sr^bif^off  k.  93efennen,  aU  {tc^ 
fcljbc  t)nb  flentfc^offt  iufc^cn  ^ern  Subwigcn  Santgraucn  ju 
Reffen  an  e^nem  ünb^anfen  t)on  Sronenberg,.(Smeri(!6 
t)on  9}qffemberg,  (Smeric^d  fe(.  föne,  ^omman  bem  eftem, 
Sunden,  SBtl^etmen  onb  ^antman  (Sc^fern  bem  Snn^ 
gen,  Raufen,  (Sber^arten  onb  ffarlcn  ©d^etmen  oon 
93ergen,  Oacob  Don  Sronenberg  bem  anbern  te^fe  er«* 
^oben  ^att',  wir  dne  M  nu  e^nen  gutUc^en  tag  Dff  mitiDoc^ 
ne^ftuergangen  a(^er  gen  Sfc^offemburg  befc^eibcn,  Dnfer  O^eim 
ber  (ontgraue  ftne  9}ete  bart;u  gefcbigit  ^ot  Dnb  bte  anbern 
te^te  in  eigenen  perfoncn  Verlornen  fmt,  f)ant  wir  gufc^en  3nc 
aOen  obgerurten  teilen  geteibingt  wie  nati^gefd^riben  flct.  !I)e9 
Srflen  oon  ber  erfien  nanu  wegen  burc^  bie  Don  Sronen« 
bcrg,  {R^ffcnberg,  ^amman  (Settern  ben  düngen  ünb 
fiarlen  @c^e(men  egen.  an  etlichen  Dnferd  egemelten  o^ei^ 
men  bed  (antgrauen  furluten,  burgern  Dnb  ^inberfagen  Don 
Ire^fe  Df  ber  ©tragen  jufc^en  griebeberg  Dnb  ^etterwife  Dnb 
ouc^  ber  f(^at;unge  wegen  an  3ne  bef^een,  3ft  berebt,  baj  bie 
Don  Sronenberg,  Stuffemberg,  (Sd)ter  Dnb  ©(Reimen 
aQe  Don  ben  egen.  furinten,  93urgern  Dnb  ^inberfagen  fo(i<^e 
name  Dnb  fd)a^unge,  fonil  benfelbeu.  baran  }ugeflanben  ^at, 
feren  fotten.  SSnb  bann  Don  giefpcrg«  wegen,  barnmb  bie 
Dermetten  Don  Sronenberg,  St^ffemberg,  (Setter  Dnb 
@(^e(men  forberunge  an  Dnfernn  o^eimen  ben  (antgrauen 
Derme^nent  ju  ^an,  dft  berebt,  ba}  foUc^d  ju  Dnferm  erlennen 
in  ber  fruntfc^aft  aber  bem  reiften  fteen  \ai,  otfo  wie  wir  fxe 
barnmb  [(Reiben  werben,  baj  ed  babp  Dertiben  \ai  Dnb  fo(i(^ 
fc^eiben  Dnb  erlennen  fa(  Don  Dnd  befc^ecn  Dnb  bed  be^ben 
teilen  Dnfere  Derfigelte  brieffe  uberfc^iglt  werben  b\)mtn  SRo' 
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notefrijl  ütM  ftJ&ifTfl  TtaE^  batum  bieg  6ricfd  fotgenbe*).  SJnb 
leruff  fo  [©Hent  alle  fDlidic  fefjbt,  fientfc^aftt  tjnb  tJerroaTunge 
Ittff^en  alleti  obg«  tei)Crti  t^itb  befun&cr  aud)  tntt  <Sb ermatten 
'üüti  $itf  cnflamine,  ber  b^ntin  aiic^  gct^osen  fin  fat,  gtn^* 
Ut^e«  ftbc  tJiTb  gefuitet  fin.  Slucf)  umb  bic  fctjbe  jufc^en  "ipbi* 
ltp|}feit  i^on  (Sronenbcr^  Wiittr  &nb  bem  iporg.  ^bzt* 
laiUifi  Don  |)ufcnftQmnie  bie  fat  aut^  abt  fiti,  (5«  fofltn 
tflr^  alle  üon  attcn  f^rcii  gefanßett  fcbtg  tnb  [ot|  gcfüQt  ipcr^ 

Iben  t>ff  r^ti  a(t  orfc^be,  am^  aUe  fdiat^unge,  braittfrf)ci^unge, 
hnh  ungegfbctt  ge(t  obe  ftn  wi  ^infiir  nit  gegeben  rverbe«, 
plem  olgeft^eibeit ,  ob  bie  gefangen  iü^M  bij  ben  wlxttn  üer* 
Irrt  fetten  tiTib  be^  noc^  f^^utttg  mercn,  folit!]e  jcrtinge  fat  ^on 
%ihtm  rctile  önb  gefongen,  ben  boj  berurt,  bet^att  n^erben.  SJnb 
hH  ju  of (mibe  fo  ^übtn  mit  etifer  3«gefieget  an  biegen  brieffe 
tun  f^engfert/  »nb  tütt  ^crrnan  9i^tefet,  3oI)aiiii  2)1 1^* 
ffübugt  iitarf(tiQ(t f  ©ernet  üon  ßlben,  ©ittidj  üon 
Serlencftiben  SRittm,  $crnian  ^ietifeitbugf,  Öiibtuig 
&nb  $en!ie  'Caring,  mUx^  obg.  fittvm  be^  Santgraiicn  jit 
Reffen  SRetc,  Sefennett,  haj  tuir  onö  beffetben  önferö  gncbigen 
^erren  be#  Cantgraneu  3«  angange  bte|cr  bcrebimgc  bic|c« 
onlolc«  0emf[f)tigct  fjaben,  baj  au£^  ber  mit  unfcrm  tolffeit 
unb  toifittit  affo  ti^ic  üor  s?nb  nadi  gcfdjreben  fteet,  bctetjbingt, 
pgattgcn  onb  bcfd|ccn  tfi, 

@eb.  ju  SUdfoffcmburgr  ntii  ^o>it*  ate  man  in  ber 
|.  Rrdieii  flnget  3ubi(aU,  a,  d.  M.CCCCXm**). 

(^ammtUc^  18  Bkgtt  Rängen  gut  ev^alten  an.)       Orig» 


1M8  (2ö.  2Rai)*    Bit   SR  ein  bar  t   üon   got«  gnaben 
litt  be$  ©tieffte«  jcujutbc  Setenneu,  nödibcm  bie  bürgere 

•)  tfk]n  Sntfc^eib  ifl  erfolgt  p  Sotm»  am  15.  Md  beffeltcti  0a6' 

?tl,    (!Ba«  @icgcl  ft^ft.) 
•*)  1467  (6-  Wläxi)  »ertriSgr  unb  entfi^eibfl  ®raf  W^^^W  »on  lüften- 

cin^pgen  £atikrgraf  Siibtoig  tett  attcn,  bie  Ü^rafcti  I9cint^atb  b«n 
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jcu  8utcrnba(^  Don  unfern  Dorf  am  tangc  jccit  3n  pfaube« 
ttifc  anbcrn  ?utcn  öorfafet  gcwcp  fin,  onb  aW  »ir  m  erfant 
^abcn,  tt)ic  ben  fctben  onnfern  lieben  33ur9ern  3re  otbe  fr^l^e^, 
bie  fie  öon  önfern  Dorf  am  fet.  ^erebrac^t  ^aben,  cttwo^  oor* 
rugft  fin  würben,  Sftfo  fin  nu  bie  öorg.  SSurgercraeinjler  Mb 
9iat  oor  m^  tonten  onb  ^aben  fic^  mit  @rbf)u(bung  onb  \d^nU 
bigen  pflichten  ge^orfamdic^  erzeigt  Dnb  ^aben  on^  ottgeruffen, 
ba^  mir  3ne  onb  afien  dfren  nac^fonten  beftebbigen  rnnfben 
bifc  nac^gefc^rieben  ftucf,  pundte  mi  axtxM,  a(d  \it  bann  bei 
unfern  forfarn  fet.  ünb  ©ticfft  get)abt  ^aben,  3>arumb  fo  ^aben 
xoxx  ben  obg.  SSurgern  atle  bife  nac^g.  ftud  beflebbiget  Dnb 
bornemet.  j^cnm  erften,  bad  nu  furtente  n^mantd  jn  ber  obg. 
t)nfere  @tat  Dber  Dicr  mad^en  fi^en  fa(,  er  »erbe  bann  bürgere 
onb  t^u  au(^  berfelben  Dnfere  @tat  9tate  Dnb  rec^t  a(^  e^n 
anbere  bürgere,  e^  roere  bann,  bad  e^er  k)ff  e^nem  fr^en 
93urggut,  ba«  fin  roere,  fcffe.  9Ber  auc^  forternte  ba  felbfl 
feufft,  t)orfeufft  Dnb  ^antqerung  tribet,  er  fei  Surgman  aber 
nic^t,  ber  fat  ber  obg.  onfcrc  ©tat  $Rat  unb  rec^t  t^un  att 
e^n  anbere  bürgere.  9Re  beftebbigen  »ir  One  ofö  bie  obg. 
onfere  bürgere  ettUc^e  @artf)en  3nn{)aben,  ba  oonn  fle  du« 
ünb  onnferm  ©tieffte  jertidie  mac^fgutbe  pflegen  ju  geben,  ba9 
fte  bie  felben  gart^en  (Stpxit  anbern  bürgere  }u  Suternbac^  t)or« 
feuffen  mögen  t)nb  ba  mit  t^un  aU  mit  Orm  e^gen  önb  erbe, 
a(d  bann  bad  Don  altera  megen  ^ere  getieft  ift,  bod)  a(fo,  bad 
fie  Dn^  Dnb  Dnfern  9(mpt(uben  onfere  (erliefen  mac^^gutbe  t)nb 
auc^  Don  ben  feuffen  t)e  oon  qe^en  gitiben  e^nen  gu(ben  ju 
^anttone  geben  fotn.  3tuc^  beftebbigen  mir  One,  ba«  n^mont 
in  ber  ßjente  jcu  guter nbac^  fc^cngfen  aber  brutüen  fal,  @on» 
bern  bie  ©tat  fat  bie  bem  Sjapfen  büben,  aU  ba«  Don  atter« 
^ere  tomen  ifl.  S«  fat  aucb  nt^mant  in  ber  Sjente  fc^one  brot 


©olm«  unb  ^o^ann  au  D^affau  unb  (S6er^atb  toon  C^ppen^etn  mit 
ben  ®anerben  ^on  Sleifenberg  über  eine  gleite  ge^be.  ®th.  )st 
axiatn^    (2)ie  bieget  fi&ngen  gut  erhalten  an.) 


tiaitn  ab  et  fcqt  l^an,  ban  aücin  aU  ^H  eqner  {n  filtern  |ufe 
ifffit  mit,  mtt^er  bad  ^ot^rec^e,  ben  fo^rt  onfere  amptlube 
^6cii  mit  jtoel^en  gulbtn.  %ni^  fotn  bte  ^attttperg^  Ittbe,  bie 
{t^nnt  iit  ber  Csettt«  fit^m  Ditb  tDoncn,  bliben  fi^tti  otd  biß^ 
Ijcre,  aber  nu  forbcrinc  fatjnii  ;E>anttt)er9Smati  3n  bicejcnte 
ptjeti  PSgef^cQben  bie  Sm^be.  Sir  beflebbigen  One  auc^^ 
fciü  eiin  flgiit^er,  ber  buröergut  Onii^atti  er  fetj  getfttic^ett  ober 
ti^rntltc^ctt,  ber  fat  ba^  get)ii  bcr  obg.  mifcrc  @tat  dorfdiDffett 
Bmb  uorbeben,  at«  ctjti  anbcre  biirgere,  'Bcr  ouctj  0n  aber 
öor  ber  069.  t^nfct  ©tat  gefcffen  ift,  bcr  fat  ju  bem  barg* 
fr^be  hitnm  a(5  eqn  bürgere  mh  wtt  be§  nit  t^ebe^  bcn  fotn 
bie  biiratre  pfctib«»  üor  epcn  tijorneö,  ben  felben  tbornc^  fotn 
bie  bürgere  U^m  m  ber  ©tat  bum.  We  beftcbblgeit  ti?ir  3ne, 
■bfte  rqn  |trifter  aber  bitrgman  et)nen  (tber  me  t^ff  ba^  3^re, 
^*ie  feibeit  \QÜm  (Ijun  a(S  anbere  bürgere,  ^it  bie  fin  geiDcft 
f^ermon  WietefctI,  Äarlc  mn  Subtcni  JRitterc,  ^etn* 
t\^  öoii®ntrt,  f  ftiffp«  üon|>erbe  ber  euere  3){arf4aU 
&iib  Oofjamt  firftan  ßart^fer  tjufcrs  gnebigen  tjern  k»oii 
Ulbe, 

Dat.  a.  d  MXCCCXIII,  Trbam  pape. 

(Ü^ae  Si«3(I  (c^a.)  Orig, 


It9S  (1  9ütl).  Sä}  CJcnne  Set)be(er  9ffentmeF|ter  tutb 
*€<|uItbtiB^  ju  9JIarpurgt  in^nö  gncbigcii  ^erti  üon  §fff^"^ 
Sobetctg  |n  bem  t)obe  33orgeniuinfter,  ^eber  9?Dbe,  fflaftfjajar 
irnn  %un,  @t)ffert  jitnt  i^arabife^  Üfenfeel  Don  ben  ffiiffen, 
^einric^  I^t^n^arr,  '^Saufnf  ©ige^  ^enne  Seöter,  fiieffin  ba 
felbil^  tl)iin  !utit,  onib  foltere  qmei^trac^t^  fo  banne  pfclen 
ten  Sorgman  ju®tauffenbcTfl  nff  eitine  önb  ben  borgern 
ta  fetbi^  uff  bte  onbern  fpten  bijber  getieft,  autreffcnbe  frilieib 
te  genant  Sorgfjnan  jre  borgtfcge,  ^ebc  Dnb  ^obefcien  gefe* 
p  uff  bcr  muffen  erbtn  ba  fefbee  jn  ©tauffcnberg,  bar* 
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Dmb  fie  banne  t)on  be^bin  Parteien  Dor  ^ern  ®ebi(^  t^on 
Serle^fc^en  9iitter,  (antfoqb  an  ber  (oljne,  SSRan,  Sorgtma«, 
©orgcrmc^nfler,  Reffen  önb  9?abc  uff  baj  ^ugc  gu  aWarpttraf 
}u  f(^u(bm  onb  antworten,  fönten  ftn,  bar  banne  ben  Dorg. 
borgtman  e^ne  jubrengunge  ju  br^en  tagen  onb  br^en  fier^m 
tagen  uff  bem  tompe  }u  3){arpurgl  an  gen)onU(|er  geric^te^ 
ftab  tinb  ju  rec^tir  tage  j^b  i\x  ooQenfuren  gemifet  ift,  Xtt 
^an  bie  fetben  borgfman  uff  ^ube  ©onabenb  ben  erflen  fren 
gefaflen  pfic^ttagf  dnne  geinn)irtefe^b  ber  borgtr  bafetbe^  k)on 
©tauffenberg  ire  jubrengunge  dnbe  tonbe  oor  bie  obg. 
9tentme^fter,  ©c^utt^eifen  onb  ©c^effen  in  bie  obg.  gertc^te^ 
flab  geflalb  t)nb  flc^  erboten  bie  gu  foden  füren,  ^an  bie  bur« 
gir  Don  ©tauffenberg  fte  ber  e^be  ertaffen,  !Oaruff  fo  ifl 
ertannt  toorbin,  ba}  bie  borgfman  fre  aft^erfomen,  fr^^ibe  ire 
borgfege,  ^obe  Dub  ^obefegen  binglic^  Dnb  mit  redete  erfolget 
gen?onnen  tinb  be^alben  b^^ben  tinb  ^an  bem  geriefte  gnugl  ge« 
tbau  t)nb  ftn  geborbe  gegeben  "nac^  toufften  t)nb  gemon^eiben 
bej  geriefte«. 

®eb.  uff  ©onabenb  nebifl  nac^  f.  $eter  Dnb  ^anlM  tagß, 
a.  d.  M-CCCCLin. 

(^ie  Siegel  finb  abgefallen.)  Orig. 

M  IT». 

14A  (4.  3uti).  ffiir  Oacob  (Srfebifc^off  ju  friere  jc, 
8ubn)ig  $fa(^grafe  b))  9tine  ünb  ^er^og  in  9{)jbern  onbobem 
Sägern,  ^Ibrec^t  marggrafe  }u  Sranbenburg  t)nb  burg^ 
graue  ju  9luremberg,  Weinbart  ffllf^off  ju  ©pire  önb  3o|le 
oon  SSen^ngen  meinfier  butfcbe^  orben^,  SSefennen,  ba9  tt)tr 
jtouftben  bctn  Dieteri^en  Srftbifc^offen  ju  3)Jenfee  Dnb 
bem  g  r  i  b  e  r  l  (b  e  n  pfatfegrafen  b)j  {R^ne,  önfern  Heben  5Reuen, 
Ob^ini  Dnb  vettern,  t)ertebingt  baben  Dff  mage  bnb  forme  na^^ 
gefcbriben.  VH^  bebe  furften  finbe  b^^ben,  bie  in  be9  anbem 
fanben  fegbaft  gebalten,  ge^ufet  k)nb  gebouet  »erben,  foUen  bie 
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tpeit  Bub  ^thtx  mit  bc«,  Me  |nc  jugeroant  flnt,  nemtic^  bcr 
5T^&if«|off  ju  3>?cn|c  mit  3JIi(^eIrt  t)ctrn  ju  Sirfcnbac^, 
3oriQCit  um  Su(|tnQun>,  daca&tn  umt  @ronenHtg, 

paun^  3etitfltcffeiip  t>iib  ^er^og  griberidö  mttSltder 
ittntfittbin,  ®ifrib  ©otfen,  <£itbrid  SBiic^en,  eto' 
fen  0on  ItQri^eiin,  9BQt)rc(|t  Sfabtnott  mib  @trpf)an 
Srebtr  lu  f^offen,  befteWcn  mtb  baran  fin,  bamit  bic  Derben 
ja  punb  für  \\)  tjnb  Ijrcr  ^etiücberfit^  ^efffcr  mt^  ^etffcr« 
IriffcT  abßctftan  mrbcn  tinb  timb  bie  ^cuptfa(t)e  |u  ncmen  ünb 
p  jebtn  iu  re^t  tompm  öff  beö  furfteu  ^offittctfter  ünb  Wit, 
5er  UEtex  pe6tn  nit  fin  foücn,  be$  mcrcr  tc^Ic  aum  fc|i[t  gc- 
bom,  all  bell  tx^n  ^töUi^er,  bcr  in  tttfitw  \%  Dorbermigf  mc^nt 
\u  laben,  i^nb  foU  fotlit^d  gefc^e^tn  ^ic  giDuf^en  onb  f,  Vtic^et^' 
lQ%  n^eft  rDBuneubc,  wib  j«  ben  bageti,  bic  bcn  partt^icn  %t\ai^t 
mihm,  follen  bic  fiirftcn  tjne  üub  ben,  bic  fie  mit  jn  bniigcn 
ttitrbcn,  jt  gdcljt  geben  für  fic|,  bie  3ren  onb  bcr  fie  mcttitig 
fin,  Dnb  fuUfii  batuff  alle  gefangen  ju  fttinb  üff  ein  fUc^t  or* 
fe^be  loii  gefaßt  gebitignuffe,  fcfiß^nnge  tinb  anber  üngefaüen 
gcü  obe  fin,  bqe  bitrßcn  übe  bie  barüinbe  i^erljaft  luetn,  tebig 
geielt  mcrbrn,  ade^  on  alle  entgettnuffe,  ([iggefi^eqbcn  a^unge, 
bic  c^ncT  geeffen  ober  gebruncfen  t)ctu,  fot  er  bc|a(n.  35nb 
lenifffoü  ber  öRroiBe,  au«^  aüe^,  baö  fii!^  jn  ben  tjefjbcn  Der* 
[dttffen  t>nb  gemailit  ^at,  e@  fe^  mit  brnnt  ober  tiame  gegen 
bcn  part^qen  pnb  aUen  bciif  bie  bar  tnber  tierbat^t  ober  gc 
iDant  fini,  gan^  abc  mb  gcrtti^t  fin. 

@eb<  JU  S  0  r  m  6r  an  bc«  i  f-  SJtri*^^  tag,  n.  G^r.  gct 

(35ic  €ieöc(  fehlen*)  Orig. 

14M  (11.  ?(pril).    3ii  ß^iffett  atö  f(3cnnc  ünb  jiücJjüngc 
grocfen  ftnt  |uf<^en  ^crn  JRetjnfjart  Sifij^offe  ju  SDBormfee 
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an  e^me  bnb  ben  iBurgermeifterti  t)nb9tab  ber®tatt  ju  ®pire 
an  bem  onbern  tei(e,  aU  t)on  bed  joUe^  loegen  t)on  ben  ))fe(en, 
fo  bcr  öon  ®pirc  bürgere  bnb  3ntt)onere  ^e  gcin  ©orm§e 
on  ben  ftaben  bracht  ^ant,  be^  fic^  bann  bie  fetben  bebe  pax^ 
ti^tjtn  }u  ei^me  gütlichen  tage  geroiUtget  ^aben  gu  fc^iden  Dor 
bie  93urgermeiftere  Dnb  9tab  ju  SBormfie  onb  bie  felben  tmd 
do^ann  9{{;  Don  £)o^ene(fe  genant  (Sn^berger  bmn^erren,  ^etn^ 
rt(^  @t(berbomer,  i^t  burgernteifter,  dacob  S)aube  genant 
SBac^enemer,  do^ann  9Bo(ff  genant  ftobbel  ünb  do^ann  ®et« 
fljitf^e^jmer,  {Rattuben  ju  ©ormge  gebetten  ^ant,  fie  ju  ucr* 
^oren  Dnb  bnberflen  gütlich  ünb  mit  »iffcn  ju  übertragen, 
9(fo  l^aben  loir  i^genanten  perfonen  be^  joUed  ^a(b  d^nen 
fa^e  Wh  beflant  gufc^en  ^ne  gemacht,  nemeUc^e  baj  ber  t>m 
©pirc  SBurgere  önb  Ontooner,  bie  nu  furbag  pfete  gein  SormSe 
an  ben  ftaben  gum  ntardte  bringent  ober  füren  laffent,  n^txU 
^alb  ber  nte§e  gu  Sormge  fn^^eit  Don  iglic^em  bufent  gebunbe 
pfele  }u  joQe  geben  foOent  bem  obg.  Dnferm  bcrren  Don  S8orm§e 
Dnb  finen  golner  jrjr.  Pfennige  Dnb  baruber  nit  betrengt  tner« 
ben,  Dnb  fo(  folic^er  fa^e  ften  Dnb  ge^iaüen  »erben  be^  obg. 
Dnfer^  gnebigen  Ferren  Don  SQSormg  (eptagen  Dnb  nit  (enger, 
e^  totxt  bann,  baj  fic^  e^n  nac^Iommenber  93if(^off  Dnb  S3ur* 
germeifter  Dnb  State  gu  ©pire  barqnn  fe(bd  »iQigten  (enget 
babq  gu  bliben.  9Bere§  bag  ber  fetben  part^^en  eigner  ober 
ine  beiben  affter  bie  ne^ften  ge^en  jare  na4  bata  big  briffd 
fc^ierfte  nac^  e^nanber  Do(genbe  biefer  fa^e  Dnb  beflant  nit 
fucflit^  murbc  ober  »ere,  fo  mag  bie  felbe  part^^e  ber  anbem 
ben  fe(ben  falje  Dnb  Übertrag  alfbann  f(^rifft(i(^  abelunben  Dnb 
bed  barnac^  affter  bag  nel^fle  Oare  nad)  foltc^er  abefunbungc 
nit  fc^utbig  fin  gu  Ratten*). 

®eb.  off  bonrflag  Dor  bem  %  pa(mtage  n.  6^r.  geb.  m-CCCCU». 
Oßon  ben  ffinf  angefangenen  Siegeln  ber  8c(iebdri((tet  feftit  ba9  brittc) 
Orig. 

*)  1459  (11.  9^ob.)  bergletc^en  fl^  etabt  nnb  93if4of  dteinbaib  gn 
Sprmf  Don  bed  Oan^^olge«  unb  Oortegolle«  koegen  bafelbß  babb, 
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14^  (6.  30iai}"  3rf)  (5 ort  mn  9fonierobt,  %nna 
mm  elid^e  ^iigfrauiQe  uub  3i^  Rat^frine  Don  ätomerobc, 
Sitljelm^  mn  9iomerobc  fcL  2od)tcr,  bdcnacn,  ba«  mir 
ntrfaufft  t|att  ütMVrti  ittjl  an  ben  gevid^tetr  gu  ©marta,  fer«* 
bcrg,  9{eiinr£ibe  mib  3)riierfii?eitbc  mit  aUcn  3ren  )cn« 
§e6oruiißfn  bcnc  öepen  Rennen,  Sfrner  üitb  iSdorle  uon 
Sibfr&a4  i>öt  fnufffjiiitbcrt  gube  gcnge  wol  ii)id}tige  9finifd)C 
pUben  üff  Äibcrfoiiffc,  Diß  icii  ortirnbe  fo  Ijan  i(^  obg.  ^oii* 
ral  vm  atomerobt  in^n  ©v^cn  Onget  an  biefcn  brtcp  ge^ 
bangen^  fo  ^aii  i(4  obo.  jtat^crtn  gebeten  E)crn  Surgqart^ 
»on  llolmortfd?c  iWitter  önb  $a«fcn  t>on  bcr  Ifjanne,  baö 
bif  3re  3n0CB  an  biefcn  bt icff  auc^  Ijan  tbun  tjengen. 

Dat.  a.  d.  MXCCCXT,  ipso  die  Joliaunia  ante  portam 
Utinam. 

(S)ie  ©iiflrt  gangen  mc^(  er^Iten  ftn.)  Orig. 


M  ISO. 


tia§6  (28.  3uni).  SBir  Jfriberid^  ^faf^grauc  bljSRtjntic 
rftinrn.  ba^  iptr  fnr  Pn^  mh  unfern  lieben  Sonc  |)ercjog 
f^llipp^  pfafqgranen  bi)  9?ime  nnb  aUt  tjnfer  erben  ucrfaufft 
^öben  ijjtfenn  (ictmi  bcfunbern  ?tnbrcö  Don  j^eptjcntietiii  gnaxit 
off  bein  ®öle  unb  finen  erben  ünfer  bDiffe  tjnb  geriEf)tc  |)e^j* 
tJen^eim  bt)  'Mtcjci}  gelegen,  a(fp,  baft  bte  gcmeDitbe  bafetbft 
beut  obg,  SKubrefen  Dnb  finen  erben  alle  3are  ju  f.  5JIartiue 
tag  lü  Sebe  ünb  fturc  geben  foßcn  uh  g«tbcn  nnb  ic^]^,  maU 


r.bdf  m  U^ha^  m^t  bürgere  mh  ^nmt^ntxt  ju  ^srtnB^  bie  bonn 
fettbflf^  ober  tettbe  off  3re  angflc  ^oleit  öttb  flo^jcn  mcrbcnt  ob« 
t^n  faffcnt,  betn  §en.  SDrigm  gnet^tgrn  berren  fnt  tc^tcigc  ober  ben 
finen  mn  \i>[^m  ^eE^  t^nb  b^rtben  ftt  alfc  ^^ien  ^nb  fufbafl  ux* 
Itiiffen  n?«ntnt,  i^Ueii  foHent  üU  mttu  tu  \m\\d^  gebot^  gein 
SB^jrmS  brtnflcut.  (2>(i#  ©tigd  bt«  @Ubt  bautet  gul  erb^J'en  an.) 


172  1456. 

ter  ^abern,  Dmb  bufent  gutben  on  go(be  guter  mh  gebet  menqer 
»cningc. 

®th.  }u  $e^be(berg,  off  3J{onntag  nad^  f.  do^ontirt 
99Q))ttflen  tag  bfcoaacioni^,  n.  6^r.  geb.  m.cccci9i. 

(®efiegeU  ^ben  b^  ^udfleüer  unb  bte  3un(er  Steinhart  J»on  GicfhigcH 
unb  ©vm^nt  boti  (Bnnt^eim.    2)ie  €>tegel  finb  abgeriffen.)   Orig. 

1456  (24  Slugufi).  SBir  gribertc^  oon  got^  gnoben 
$faI|}groue  b^  9{9ne  :c.  betennen ,  at(f  mir  Don  wegen  Dnfef* . 
fe(b  Mb  au4  bte  i^te  aU  ein  furmunber  onfer^  Ixtitn  fon6 
C>ercjog  ^^itip«  bie  (Srfomen  topfen  ©urgermeiflcr^  9?ate, 
SBurger  Dnb  geme^nbe  ju  SB^mpfen  in  onferm  f^trme  em» 
t^fangen  ünb  mir  t)nb  fie  on^  mite^nanber  funff  dare  Dere^nt 
^on,  noc^  Onn^alt  ber  brieffe^  bie  mir  onb  fie  gegene^nonber 
übergeben  ^on,  ber  batum  fteet  off  onfer  (ieben  fraumen  Vbtnb 
natiuitati^  a.  d.  m.cccc.li,  biefetbe  oerfc^ribunge  off  nu  onfer 
fraumen  Slbenb  natiuitati«  ne^ftfompt  oggeen  foUe^  bo  ^obcn 
mir  omb  geme^n^  nu^e  onb  frieben  miQen  bie  obg«  oerfc^rU 
bunge  für  on^  Dnb  ben  obg.  onfern  (ieben  föne  ^erqog  ^^t** 
üp^  erftrecft,  alfo  ba^  biefetbe  nu  forter  ne^ft  nac^  eQnanbcc 
folgenbe  ge^en  ganqe  Oare,  bie  off  batum  big  brieff^  angetn, 
meren  onb  in  aden  puncten,  morten  onb  artideln  befteen  foKett*), 

Dat.  Heydelherg,  iii.  fer.  ipso  die  b.  Bartholomei  apost, 
a.  d.  M.CCCC.LVI. 

(2)af  bieget  be«  Xu^flenerf  ^&ngt  nnberfe^rt  an.)      Orig. 

MM  (16.  ©ept).  ©ir  griberic^  pfatftgraue  bt)  «^ne  tc 
tun  lunt,  aU  (Stlic^  ©trenne  onb  )met)tra(^t  gemeft  fin  {mtfc^en 

*)  %m  29.  @ept.  1478  fc^Iiegt  ^fal^gtaf  W^^P  eine  neue,  fe^rmeit« 
lOttflgc  C^intgung  mit  ter  <Stabt  Simpfen  auf  10  3a(re  ab.  9cb. 
^eibelberg.   (2)af  Siegel  b^ngt  mo^I  erbalten  an.) 
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mh  ^T^0r3itiic  üttb  flonuent  jti  ber  |it)mme(eronf  in  bem 

krffe  |u  .fiDcfjcqTn  an  htm  attbern  UUe,  al^  t^m  ber  6ap^ 
>töeo  ober  ©ebtf)u|  njtgtn,  genant  bte  notc  flote,  jn  bem 
borffe  ^odjcl^m  btf  btr  pfarrfird^cn  gtfcgctt,  banmibf  wir 
tfD  partt^irti  ein  tage  jum  ^cc^teii  t?ff  ^ute  Ejere  geiit  |)ribetberg 
\n  tmd  ober  tinfcr  9iele  gefegt  tnb  Dnfcni  fjoffmciftcr  35  ie* 
tlier  oon  ®i dingen  mit  Samfit  anbern  m\txn  IReten  baqu 
kfi^eibeti  ^att«  bie  Parteien  ju  uct^oren  t^nb  t^g  ju  Stielten, 
ba  Ijabcti  biefclben  tinfer  ^offmcificr  önb  9fcte  ji^fc^en  ben 
Dbg,  Parteien  giUlid^  gerett  Dnb  bcte^bingt,  jutn  grften  fo  fot^ 
In  bie  Ferren  p  f.  Snbrec  onb  3r  pferrcr  ^u  Jpotftcpm  b^ 
ler  D0rgtme(len  ßappetfen  bf^ben  tnb  3ne  bie  fetbe  Suppede 
mit  Cpffft^  Ic(c|cn,  ^llcffebncfjern,  mcffcgm^aiibert  ünb  aßen 
ornanientciT,  iwaö  i^jiiiit  barfcu  gcJ)oret  unb  fnrba^  borlnnc  gc- 
faUin  njitbet,  jupeen,  baö  fie  bieferbc  ßappeDe  öff  frc  genjif* 
fm  in^aben^  bctuc^itcn  tjub  be(cfcii  önb  mit  mcffcu  bcflettcn* 
uogen  anc  intrag  ber  üorg.  prionnnc  t)nb  ßonucnt.  3tem  fo 
foCIcn  bie  Slnfiicrjnuc  ob^r  mem  fie  ba$  geben  ober  Scfiaffen^ 
^ie  beljufiiJtge,  ba*  man  flennet  bie  Stufe,  mit  flu(tcn,  gutern, 

R~  i  iax\u  gef)ort,  ant^  i)aben  üiib  genieffen  aiie  jntrag  ber 
rren  |ti  f,  ©nbrecj  bc^  pferrerö  pt  Jjoc^c^m  i>nb  menfi(i£^^ 
PDi)  Iren  mcgen,  tnb  fotl  Quä^  jpnt  bie  tnrc,  bie  ug  ber  du^ 
fen  i«  bie  ßappeöe  geet,  jHgemmDcrt  unb  ocrmat^t  tociben  bnb 
täftjben^  üttb  tra^  perfonen  fortcr  jn  ber  cgen*  (Stufen  fin  tnb 
monen  n^erbeu,  bie  fclöen  fottcn  bem  pferrer  pt  §o(^e^m  mit 
flUen  pfarr9iec()tcn  ge^orfame  fm  bub  aüc  Socrament  öon  bem* 
fdben  pferrer  Giemen,  onb  a(ö  t)ff  bcn  ^off ftcttcn ,  baruff  bie 
cappeüe  onb  bie  6fufe  gebutDet  fint,  fammenttid)  at^t  ßappu* 
nen  ierlti^en  gulten  ftect,  ba  fotlen  bie  ^eru  ju  f,  ^nbree  Pub 
ber  pferrer  ^u  ^ocbet^m  nuforter  mee  €i?nd  iglit^en  jar^  oon 
ben  egen,  adit  ^appunen  oier  dappun  ocn  ber  Sappetfeu  og^ 
r  ti^tert  üttb  bejatcn  ane  ber  Sinfnerinne  (Soften  *?nb  fd)obcn. 
iPflaUfleit  fo  foUcn  bie  dtugnerl^tme  nu  forter  mee  jiertid)  bie 
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Dbertgen  k)ier  SQ))punen  dou  ber  S(ufen  auc^  Dgric^ten  ünb 
jalen  anc  bcr  Ferren  ju  f.  «nbrce,  ir«  p\txxtx^  ju  ^od^fy 
önb  jrc  5Rac^fommcn  Soften  önb  ©^aben*). 

Dat.  Heydelherg,  v.  fer.  post  exaltacionem  s.  cnicis,  8 
M.CCCO.LVI. 

(S)a«  eifgel  be«  «u«flctter«  ^Ängt  utwcrfc^^rt  an.)       Ori 

1436  (29.  ?Rot).).  ^tr  ©(^uft^ci«,  ©(^cffcn  önb  q 
©ernenn  njon^afftig  gen  Sofi^etm  tl^un  lunt,  bad  e^  ju  (S 
^etm  Don  alter  atfo  ^erfommen  ift,  man  ber  ^ern  oon  6pfl 
tte^btnbe  gcin  ßoft^cim  fommen  [int,  @o  fmt  fie  jn  bcr  Oi 
frauioen  ju  ^(benmonfter  ^offe  gejogen  mit  pferben  t)nb 
^unben,  ®o  ^at  man  One  oon  ber  dungfran^en  megen  }u  e 
»onb  gu  brincfen,  ben  pf erben  futter,  ^auwe  bnb  ©troe 
ben  ^unben  brotte  geben,  t)nb  folc^d  ^an  bte  jiungframen  at 
begatte;  onb  »an  e^n  ber^ber  ober  ^oncr  fant  fommen  ifl,  1 
^ot  man  oon  ber  gen.  jungfraioen  wegen  ju  cffen  onb  fu 
geben,  ^an  bie  inngfrawen  auc^  begatte,  funber  n)9gbrote 
tt)^n  ^at  man  gu  bem  wtrt  ge^otte,  ba^  ban  bte  jungfrai 
batbe  onb  bie  nacbgebure  ^cXht  begatte,  ^uc^  ift  ed  atfo  I 
fommen,  n)an  man  Don  ber  obg.  b^i^fc^c^fft  toegen  ^at  ^e^ 
gacfern,  ®o  bot  man  ber  jungfrawe  gnjcue  pflüge  ^el)6en  ga 
faren  gein  ^ec^tetnl)ufen  onb  off  bie  b^Qbe,  ©otd^^  ^an 
aud)  getban,  bargu  b^^  bie  (ungfran^en  ein  n^agen  ge^atten 
bem  boffc  mit  oier  ober  fej  pfcrbcn,  ber  b^t  ber  berfc^afft 
b^net,  man  man  ftn  beborfte  b^^t.  ^ee  ift  atfo  ^ertomn 
»an  ber  bcrn  oon  Spftein  ebner  ober  mebe  jrc  omptt 
ober  JRitter  oon  Orent  »egen  gein  Coft^eim  fomen  fin, 


*)  1458  berlauft  ba9  J((o|!er  ^immetdfrcn  fein  $au9  gen.  bie  (Q 
bei  ber  obg.  (Sopelte  gelegen  an  ba9  toorg.  HnbveaiffHft  um  60 1< 
®ulbett.    (2>a«  @tegel  be«  gen»^i^(ofler«  ^ngt  unbef^fibtgt  oit 


Tfat^  bcn  ^uroctiKiftertT  gcfc^icft  mh  fjat  fte  %ü%tn 
t|ßtt  }u  cfftn  m\h  brintfen,   (Sott^d  ^an  bte  ^ur« 
'mit  ber  Oitugfrarocn  Srfjefftncr  ton  bcr  jimgfratDcn 
bcr  IRai^Qe^ure  \nt%tn  ^ti\]an  onb  (an  ba$  bie  juitgfraire 
^al^  onb  bie  noc^^cburc  l^aiht  behalte,   ü^Qcfcfjeibcii  (labbern^ 
JHkuic^e  i?iib  '3£roe  ^qii  bte  iuiigfratvfn  altcitt  bargegeben.    IMe 
Hpfcrbe  (abeti  3n  beut  (joffe  ober  bar^^  geflattben  i>nb  bie  tutig^ 
Bfrajiwen  f^an  fold)^  Qct^an  Don  bem  3rem  jn  {|Dft^e1)mer  mar  (f. 
Sinn  ifl  mifer  ei«^  tei(«  tüoK  miffetiKIc^c ,  bas  ein  frame  ge- 
nant @lfc  'JxQj.tptn  j«  ei)iter  |it  jn  bem  tjoffe  bDciite  Pub  ein 
fiUfTSiti  tüa§  ünb  (^abe  einem  pferbe  tut  futter  üiib  ümb  ba^ 
[u  fotiijö  nit  ßft^ßu  Ijatte,  ©o  tage  man  üon  ctjner  hetfdiaffl 
Don  (Spftein  iDegctt  fo  lange  jn  ßoftljcini,  biß  ba0  ©ci^^ig 
^fon(  IjeHer  öerjerte  njorben,   tjti^tfdjeibeu  gefutter,   bitfelkn 
jtninge  begatten  bie  3ungfran?en  fiaib  oub  bie  )ia%cburc  tialbe, 
aber  bre  natfiQeburc  n^areti  jn  ine^imnge  Dff  bie  |it,   ba§  fne 
tmptiiti  barati  gcfdjce,  btoU  ber  brofte  on  iitenit  ^eiüefte  tf*a6, 
Innbef  au  ben  jun9fran:)eit  nub  t^nfcr  eius  teiE^  ber  nadigcbuer 
t£ofiI)eiiit  flebeurft  boi^  ©e£f)ftig  3are  tJub   (jöu  üon  önfeni 
rdtern  nil  aubcrö  ijorert  fagen  Pnb  ücrftanbcii,  fo  ift  ed  qu(^ 
m^  wit  anberi  (jcr bratet* 
@eb.  w  moiitag  nat^  f,  ftot^eriuen  tog,  a.  d,  M*CCCCXVL 

(©reit^jeitige  3lbf4rifU 


IIOT  (18.  3an.X    3<^  5)on|  Söamboft  jti  Omftait 

itr  albc  tnb  i^  39arbe,  fiit  cü^c  f)ii6fraun>c ,  t^uue  funl, 

mir  Derfoufft  (an   tjern  ©ittjelmc  IVfuern,   Dnfcrm 

Ikkn  (crcn,  mib  allen  fiiicn  nac^Foutcnben  (^appeUaimeu  bcd 

l»i%ti  aüared  ju  t^ncppurö  gctegeu  3nnc  f*  ,ffat(ennen  tir* 

%t!,  ben  er  bann  tou  ^}iu[)cm  flcftt)fftei  üiib  tBiIjen  laifecn  (ait 

3«e  tob  mh  iSre  ber  (*  T^rnfa(bcfcljtf),   93Jaricn   ber   aUertj. 

teffTanttjeu,  f.  ?Bit(elincu,  f*  Qo^anfe  beö  bcufferö  mib  ßiran« 
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ge({{len,  f.  @ebafltand,  f.  f^abion^,  f.  9la)arien,  f.  ftot^erinen, 
f.  Sarbaren,  f.  OtttHen  mi  f.  9)}argaret^en  ber  ^.  mertelent, 
Dnfer  fierbe  t^ei)(e  be^  je^enbe^  groi§  Dnb  Ke^ne  ju  ftle^n^ 
cji^mmern  3nne  borff  Dnb  fe(be,  ombe  cc.  guber,  fmerer  SH- 
nif^er  gutben,  frandenfurter  tterungc;  an  golbe. 

®eb.  t)ff  binflag  nac^  f.  Snt^onien  bag  be9  ^.  bid^tt^atter^, 
n.  S^r.  geb.  m.ccfctoil 

(^ie  ®iegel  festen.)  Oris- 

1497  (22.  $ebr.).  3(^  ^enne  ©etbeler,  fc^ufti^etge  {ii 
SRart^urg  ml^nd  gnebigen  ^ern  t>on  f)effen,  ^einricu^  dm  ^obe 
genant  robemeifler  in  ben  febin  fii^^en  tonften  tinb  Subemig 
im  ^obe,  fc^effene  ba  felb^,  befenncn  Dmb  gebre^en  Dnb  citottt» 
trec^ttfeit,  fo  ban  gen)eft  }cuf(^en  ben  jungfrounlen  tinb  Sfofltr 
}n  jta(bern  uff  ei^n  Dnb  ber  burfffc^afft  Dnb  mennern  gemeqn'* 
U(^  }u  (S(mec)^ufen  uff  bie  anbern  \Wn,  antreffenbe  ber 
iungfrauwen  Dub  dofterd  obg.  eigtntf)um,  mit  namen  bie  toe^be, 
^ube  aber  treeb,  n)ie  man  ba}  nennen  mag,  gelegin  in  ber  k)on 
(Slmecj^ufen  geme^nbe,  ber  felben  »eibe  Dnb  ^ube  bie  Don 
(S(mec}^ufen  bann  fic^  in  Dorcj^ben  gebrückt  Dnb  beniung* 
fraumen  ünb  ^toftere  obg.  a(fou  oerqinget  Dnb  oerfianben  ^an 
mit  0.  fc^iüngen  gubere  marpurgcr  toerunge,  mitc^er  gebrechen 
auc^  bie  gen.  beibe  partie  Dormald  Dor  ^ern  ©itbic^e  Don 
a3erIeQbf(^en9iittere,  lantfoit  an  ber  So^ne,  mannen,  burgN 
mannen,  burgemeiftere  Dnb  9iabe  ju  Sliarpurg  }u  fc^ulben 
Dnb  antioerten  fommen,  Dnb  nu  Dmb  fo(i(^e  gebrechen  ttfn^ 
gutli^en  f(^eibe9  bie  t>m  obg.  bren  bieben  fin,  a(fo  ^an  loir 
fie  barumb  in  gutüc^feit  genqltc^  gefc^eiben,  a(fo  ba)  bie  Don 
Slmecjbufen  ftc^  folic^er  ^ube  Dnb  n)eqbe  gebruc^en  fofn 
fürt  an  al9  bi§  ^er  onb  ben  gen.  iungfraun)en  onb  Stoflere 
ba  Don  nu  furterme  {erlief  uff  f.  aWertin«  tag  reichen  ij.  fc^i» 


1458. 


177 


linge   ptn^t  pkr  müipürfler  iBfntngc  6ie  cjinieö  buffe  aM 
§flber  c|iiifr  rc^t  tJttb  getDontjeif  ifl. 

®t6,  uff  t-  f  cterS  ütittl  ab  iQtfjcbrain,  a  d.  M.CCCC.LVII, 


1§0. 


tll^  (28*  fSarj).  Sit  bie  §aiierben,  33ut:(imenitet  D»b 
d^nri  bet  ftftfo^t  ßroiteiiberg,  9?t^ffcnber9,  iJrtebc' 
vtig  mb  x*\]t\i\)tlm  btimmtXf  ba^  loir  ^evnt  gritbetit^tit 
'^d^grauen  ti^  SKinc  tc  bic  cgen*  ün§  fc^(o|e  (üronewberß, 
$4ffeitbcTg,  §riebcbcrg  bie  fta^  Mb  Sqttt^e^m  ba$ 
fiiloSc  mii  irm  .^igefiorungen,  foiDi^t  d«  iöfidjer  üutgfrtjbcn 
p§mffet,  iit  filier  pabcn  !dllst^r  fd)iniu  üiib  üücfprEtfjniffe  gc- 
bfu  ^abeii  jcfjeii  3are  imd)  cJiianbcr  fotgenbc  in  bie  rocljfe, 
\m  erfteti  ob  e§  atfo  i^ufoinenbc  \mtitt  ba^  ber  obg«  f(i|tDße 
^  ober  mce  mit  geiüalt  iibenogcn  ober  bclegert  n)urb€ii  ober 
,  ;;  ucbraiigt,  ba^  jne  am  ge^ug  mib  fofte  abcgcen  tüutbc,  fo 
foK  üitg  giiebigcr  ^erre  ba^  etitfc^iibcn  tinb  entreben  Diib  oiic^ 
ob  e|  noU  fin  mirbct  inii  Ejelff  t3iib  bqftctnt  tl^un,  jre  (ofte  Diib 
tc)»^  bQrjnti  ;tu  brittgen  iiat^  ftnem  üormogetf,  toau  fitt  gimbe 
kl  Don  beit,  beu  bae  reginient  jn  iglic^em  [djLoge  beuo(eit  tfl, 
fdriifttii^eii  crmaut  taperben,  t^nb  tourbe  bet  obg.  tng  giiebtger 
lerre  ber  obg,  f£^[ö§e  eiiiB  oUv  mce  ju  einer  offcnungc  bc* 
^oTtfenb  |it  gebntc^en  ijcin  ^einc  ha^  fin  ii^urbe^  oggef (Reiben 
üii^in  gnrbigea  Ijcni  bctti  5tomifrf)fTi  tdfer,  fonig,  ir  iiüc^tomcn^ 
hm  am  Wtäir  ^n^  gaiteiben  ünb  burgumti,  fo  fot  fin  gnabe 
h0$  f4ribcii  ünb  !|u  njiffcu  tQ%m  tt]iitt  etitein  ig(it^eu  ber  obg. 
f^toleu  ^Siirggreiic«  mxh  SJumein elftere,  bie  bau  p  ei}nem  mote 
DOT  fin  gimbett  fc^nben  fofteit,  ia$  ber  ober  bie  fincn  gnabeit 
btjtinen  euiicm  tnoitat  lang  nnib  fin  forberunge  cor  toiticu  tmb 
gereift  »Pcrbeii  uf  einen  o(^  t\}\\  genict)n  obcrnion  pß  brijen, 
füinffefi,  ccfiteti  ober  bimemeiftcrn  ber  obg.  fcfiloBe,  ben  bau 
hü§  dtegimnu  bafetbft  benoEen  ift,   onb  tuere^,  ba^  ber  ober 
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bie,  ben  o(fo  gefc^riben  »urbe.  Dttgm  gnebigen  |ern  folic^e^  in 
ber  t)org.  }Qt  oorfc^tagen  ipurben,  a(fban  }u  Umgang  bed  manbt« 
foQen  Dnb  mögen  fic^  fin  gnabe  ber  obg.  fc^Ioge,  bie  Dor  ftn 
gnabe  gefc^riben  fetten,  gebruc^en  mh  foßen  alfban  be^  tnegen. 
ong^  gnebigen  ^crn  ^eubttute  ju  bcm  fc^i(be  geborn  }u  einen 
tg(tc^en  }4ten  in  ben  obg.  (erlogen  fin  lourben,  ben  burgfr^ben 
eing  iglic^en  f(^(og9  g(oben  onb  fmercn  ju  galten,  onb  toan 
ft(^  a(fo  ber  obg.  ong  gnebigcr  b^^^te  ber  obg.  [^(oge  €HM  ober 
mee  gein  furften,  (Srauen,  ^ern  ober  fteten  gebru^en  onb  bod 
bie  93un)emei{lere  einer  iglic^en  berfelben  fc^Ioge  bebuc^t  noit 
ftn  biefelben  gu  behüten,  fo  fo(  fin  gnabe,  fo  f^  barumb  be« 
fu^t  »urben,  in  ein  igtic^eö  ber  obg.  fditoge  etttc^e  getoappen« 
ten  fc^u^en  f^id en,  boc^  ba^  berfe(ben  über  ec^t  nit  {In  foden» 
onb  bifelben  foden  auc^  ben  burgfr^ben  eing  iglic^en  fc^toge^ 
globen,  fioeren  onb  e^  ^Q(ten  n)ie  oorgefc^riben  fteet,  onb  ^on 
XDxx  ond  mit  ftnen  gnaben  geebnet,  ba^  mir  ug  ben  obg.  flögen 
onb  fleten  bie  obgemett  )f^i  ug  barug  ober  barjnn  »ibber  finer 
gnoben  (ant  ober  tut,  loa^  finen  gnaben  in  rec^t  ju  uorfprec^en 
ftejpt,  nit  betrigen  ober  bef(^ebigen  onb  welcher  ganerbe  ober 
burgman  bad  nit  en^ilbe,  ug  welchen  f(ogen  ba^  gefc^ee,  ber 
fo(  finen  teil  an  foüc^em  f(oge  oerloren  onb  wibber  ben  bürg« 
fr^ben  getan  ^ain  folange  big  er  farunge,  n)anbe(  onb  ein  gnu« 
gunge  bauon  getan  ^ette  :c.  k.  SBir  burgman  onb  ganerben  obg. 
^an  ouc^  ^irdnne  oorttiQigct,  tocxt^  ba^  ong  obg.  gnebiger 
^erre  abeginge  ee  ban  bie  obg.  3ar^ale  uorfc^inen  meren,  ba9 
bau  finer  gnaben  föne  ^er^oge  ^^ilipd  in  bieg  oorfc^ribunge 
fin  fol  an  ftat  be^  egen.  ^ern  C^er^ogc  ^^rieberic^d.  %tit 
onb  igtic^e  oorg.  puncte  onb  aü'xdtU  tjaben  n)ir  oorg.  ©anerben 
33urgman  onb  gemev)ner  ber  obg.  f(oge  gtobt  ftete  onb  oefle 
}u  galten  onb  nit  baioibber  ju  tbun,  auc^  feinen  burgman  ober 
ganerben  bie  obg.  jarejale  in  bie  obg.  f(i)(oge  jugulaigen,  Cr 
^abe  ban  big  auc^  g(obt  onb  gefn)oren  }u  f)<i(ten,  boc^  fo  (an 
U)ir  bitdnne  uggenomen  bie  oorfc^ribunge  ong^  gnebigen  ^ern 
oon  aRencje  ju  di^ff^nberg  onb  Stint^eim  onb  an^  bie 


^ftaitfl«  ö!f|  3unfi^erri  ®raiie  Loftan  ju  gjaffauiüc, 

tatt  i>ott  Sppctifleiti  tjette  .^u  .^oirigfttin  mitbem  obg.  fc^(a^ 

Älffftiiftg  f)abeii,  unfdiebcnnAen  an  biß  Dovfd)vibuiiöe,  ünb 

barju  fol  bie  uorfdjTibiinfle,  bit  i>n|  0ncbtgcr  ^crn  ber  pfot^* 

^rauf  Dorniäf^  über  bie  biirg  i^ricbcbcrg  tmb  ittit  buroman 

mtt-rmen  ßnob^n  ^aiit,  \n  \un  fnffren  torfiben  öitb  butdj  bife 

mf^nbutigc  itid)t  befmtcfe  fiti  ober  werben. 

I      (Seb.  am  biiipo^e iiadj  bnii  t).  palmmge,  a,  4  M.CCCCXyiTI. 

34  SRubolff  tJon  Slccnv  Orfj  ^cnnc  üon  Stoti^eiin 

lern  Sofione  fcL  fonf,   3dj  Hartman  Don  eroitenbcrg 

»nb  3dö  llmerii^  üon  3}qf  fenbcrö,  gmerid)^  fei.  fonc,  be* 

ftnncn,  bat  biir|  obg.  brtrff  u6  brr  xti^tm  notctn   gtin  bem 

waren  benbtbritff  jn  tmg  önb  anber  foft  bnrgmön  t»nb  gatierbni 

grinHurticftit  gctcfcn^  baruf;  gcfttfribcnisnb  bciiifclbtn  l)nibtbneff 

tfhb  Itiiteöatben  ift,  baiion  fo  ^ai«  Qi}  Stttbotff  bon  bcr 

targegrtebebetfl,  34  |icniic  tjou  ?tMitl)ei)m0,  3(tl|>art= 

%%r\  üon  ilronnibergce   önb   icfc  i5mfri(f|   üpu   9tpffcn* 

ttrgr 0  tüc^jcn   tni§   igtidjfv  ftn  3nge§  (jevaii   geliauflen  ^  an 

i.  iJJargarctcn  tag  (13.  3uli),  a.  m.ccccJvm* 

k(^e  8iegit  ^itgeti  gut  ei^dten  an.)  Odg. 


Mk  1^9. 


^4i8  (29*  SDlÄrj),  3t^  gonrabt  ffricg  bo«  attfjeim 
Ite,  3cö  J^tinridj  ton  ®d}arpft>in  üiib  irfi  Cröfft 
m  ^elberl^cim  33effiuien  m\&,  ba^rott  t^f  fjube  mitn?o(|en 
bei  morgend  Por  niittagc  ^n^tn  fnnff  ünb  Se^c  fjuem  ongc* 
mlidien  gaorft  ftu  in  htm  \\üt}Mt  in  ßriftiau  @an^  fju|,  bo 
bait  Sftnprtdjt  oon  ßarbcn  bcn  fribnt  ßriftiau  ®an^  gt* 
fraget  oon  bcfdc  tjnferf  3«nct)crn  Don  Ofen  bürg,  n^aS  bem 
gen,  (£nftcii  lünffentUrficn  f^  ton  be^  Sfü§  Orttenbcrg€ 
m%m  mh  oud)  bcr  ftobt  bcn  fclbtn  önfcrn  Snnc^crn  antref^ 
fco,  Xot  üff  ^ait  ber  gen.  Sriftion  9t npr eckten  bar  t)ff  ge* 

12* 
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antkDort  mit  guter  Dernunfft,  iDonn  er  fafle  crangf  (osl  in 
flnem  bette,  tiefe  ^ernacb  gefc^riben  »ortte  alfo,  mann  m^^ 
innerer  Don  dfenburg  Dg  gebe  @eg  ^unbert  gu(ben  abir 
@eg  ^unbert  p^unbt  ge(^  Dngeuerli^en ,  loann  m^n  dunc^ent 
bann  rechte  gefc^ee,  fo  f o(be  er  ban  e^ne  Srbac^tebe^fe  an  Surgt 
Dnb  @tobt  Ort ten bürg  ald  an  bem  (anbe,  boc^  fo  b^e 
m^n  Ouncber  ein  3nflrument  barober,  »ie  baj  ügw^fet,  be« 
!93elennen  lij,  ba}  ba^  a(fo  mare  ifl  bnb  nemen  bad  Dff  ben 
(eger,  ben  id^  i^unt  atfob^e  Ugen,  Dnb  ba}n)ir  obg.  Sonrabt, 
{> einrieb  ünb  Srafft  ®oi\ä)t  n)ort,  xok  obgefcbriben  fleet, 
alfo  üon  bem  egen.  Sriftian  muntlicben  ban  geboret,  in  b^« 
mefen  Stuprecbtg  obg.  a(fo  gefc^een  fin,  nemen  wir  t>ff  bic 
(S^be  xotix  on§m  gnebigen  berren  getban  f^aiu 

Sctum  et  batum  anno  bomini  m.ccccUüt,  off  mittooijben 
nac^  bem  b*  palmtage. 

(2)ie  Siegel  fe^leno  Odi: 

M  ISS. 

1459  (6.  3an.).  3(b  $)einri(b  Don  B^tergbufen 
Dnb  %nna  ftn  Stiebe  buffrauwe  93etennen,  ba)  xdix  oorlaufft 
ban  onfer  tbeile  ^ebenbin,  bie  xoxx  onb  onfer  a(bern  uff  Dn9 
bn  pantfcbafft  Don  Dnferm  $)ern  Don  iDZen^e  berbracbt  bon 
ju  ^attenrobe,  'S!ll)iiba6i  Dnb  ^(pacb,  SSorgbar^* 
fetbe  Dnb  S3b(6bufen  mit  ader  jugeburbe  ben  (Stmom 
4)ern  gu  f.antbonieg  ju  (Sruneberg  Dmb  c.  r^nfc^er  gutben 
Sobrfurften  mun^e  bQ  Siine.  !£)ig  gu  orfunbe  ban  ic^  ^etn^ 
rieb  Dor  micb  Dnb  %nnen  mbn  buff raupen  m^n  eigen  3nge« 
fieget  bb^  <tnc  gebangben,  fo  b^nicb  ^tte,  ^einric^^  brubet, 
Dmb  finer  bebe  miden  ben)itliget  Dnb  befiegelt,  fo  ban  icbS^Ie, 
br  bebber  fmefter,  aucb  ben^iUiget  Dnb  mbn  eticben  bn§tt)itb 
4)ebleman  gebeben  Dber  micb  gu  Dcrfiegeln*). 

*)  1491  (6.  m&xi)  gleicher  !6erfauf  3o(ann9  t)on  etornborf  SB5pt>^ 
nerf  mib  feiner  ^auefrau  (S^rißina  ftbec  i^rcn  ^üf^  an  bem  gc« 


®tt.  n.  Sör*  %tb.  m,(taHt  iart,  uff  ©onabenb  uff  ben 

d^ip^anta  bomini. 
(Dit  Bit$tlf  mit  Ilu0u<t^m£  k«  OttP'l  «en  Beitcr^baufetr,  fittb  ab* 

I4M  (17.  SfpriO-  ®ir  53iirßcmeififr,  mm  tsnb  gante 
flfmei^tibc  ^eu  9itterrt6a(3f>  ^efcnnen*  baj  mir  ©crn  8 übe* 
©ige,  $t!(trt(^e,  ^ermait  unb  §rctbcri(^e  gebrubcrn, 
9iiiTtpa!ietf  ^cu  Reffen,  €t)nt  redete  ^outbungen  gd^an  nat^ 
lule  btr  tjtrfd^rtbunöc  jcufi^cit  bcm  ®ttfft  jcu  5ülbc  t»nb  bcn 
fufleii  jii  C)eficit  gegcbtii  ßnb  geft^cn. 

®eb.    uff  ^inftag    n.   bcm   ©ontage   üubifate,    a.    d. 

Eccccxa, 

(Ddf  6teget  Ifi  ai^gefatKenO  Drig. 


Jfö  190. 


^P  USd  (25.  Kt»r.X  Sit  XBern^er  bott  (Sppeitfletn 
'  ^|er  üu  aJI^njcnberg  t^uii  tmt,  fo  ot«  üö«  tion  redetet  Srb» 
fi^afft  Efferftcrben  mh  \n  in)l  njorbcn  ift  99urg  unb  ftat  tiaCb 
p  ©ulböt^  önb  buig  üitb  ftat  ^ölb  gu  Orfiit^ngcn  tonb 
(triebet  gflit^  ir  iglif^S  mit  atkn  ftnen  jugc^orben,  atfo  be* 
fcnnen  mir  Sern^cr  ooii  Sppcttflcin  o&g.,  ha€  toit  mu 
taufft  ban  58crnbart  gtauen  pSofmö  Bnferm  tibrn  öittetn 
enb  fnten  redeten  @rben  fo(ti%  ünfer  obgritrt  tet|l  gen^Oc^  ^af6 
|ii  Säui^bac^^  ©rqnt^ngrtt,  bat  bann  3ne  mmüi^  an  bet 
CKbt  iglic^en  citi  ganfe  biir(^gectt  fierte^nft,  i?«b  ©riebet  ^alb 


natiiiien  3«|nt«n  um  3S  T^ein*  Bulben*    (^it  ©iegel  Rängen  un^ 
terfc^it  an«) 

1498  (19.  3än.)  löeiteiit  €afpar  ijon  2:rote  (einen  i:htU  an 
btm  gtftonnun  3e&ntett  eleitfatE*  btni  tntotiitexHuIc  juOfünBtrg 
umliä^rfict  B\ff  fl.    (!Dte  Bit^tt  festen.) 


1^  1459-     1460. 

ir  igti^d  mit  oQen  jugel^orungen  für  ec^it  bufent  gulbcn  uff 
tt)lbcr!auff*). 

Act.  et.  dat.  uff  f.  SKarftag,  a.  d.  M.CCCCLEK. 

(®efiegelt  ^aBeti  SBerti^er  t)on  ^))enftein,  fein  trüber  (^ottfrieb  unb  fem 

8etter  ^htx^xh,  bte  ©täbte  Sutjbac^  unb  ^rüningen,  fomie  für  bte  Oe« 

meinbe  (triebe!  dunlev  $enne  t)on  Jto^Il^aufen,  M  )>org.  SBern^erd  f[mt» 

mann,  unb  If^enne  t>on  Sellerd^eim,  $erm  QEonrab  fei.  &e^n.) 

(Yidimus  t>om  21  mü  1459.) 

JV&  191. 

U60  (3.  San.).  ®ir  ^^ilipö  ®raue  ju  fta|enelii* 
bogen  t^un  !unt,  bad  mtd  ^er  'iDiet^er  bed  ^.  ®tu(^  gn 
^en^e  (SrtDe(tcr  gegonnet  ünb  crteubet  f)Qt,  baö  toir  bnb 
önfere  3cger  mit  ben  önfern  Onn  ben  $ufcr  önb  ^tb{x%^ 
Reimer  n)e(beu  ünb  9ior^etmer  i)axt  ftner  gnaben  (ebtagen 


*)  ^m  11.  dan.  1468  t)erfauft  C^ber^arb  t>on  (S^^fletn  an  (Euno  ^ra» 
fen  }u  @oIm9  feinen  ^eil  \)a{h  an  9urg  unb  Stabt  ®rfintngen, 
b.  r.  n5mli(!(  ein  burdftge^enbed  ^^iertl^il  mit  aUer  ^erlic^teit  k,, 
anäf  bie  ixotx  !Dörfer  (Sberfitabt  \)nb  Borgern  in  gleid^et  SBeife  unb 
ba^u  anbertl^alb  ^unbert  r^einifc^e  ®u(ben  auf  i^re  jteflere^  i^re« 
^t\l9  gu  ^VL^iiaiS)  um  3000  fl.  auf  SBieberfauf.  CS)ie  Giegd 
^Sngen  an.) 

^m  29.  92ot».  1469  2:f»eirung0brief  burc^  Vermittlung  (Sbci^ 
^rbd  bon  (S^^ftein,  }toif(^en  Otto  ©rafen  gu  Solmd  unb  (9ottfrtcb 
unb  dc^ann  t}on  C^^ftein,  ber  t>on  i^rem  93ater  ©ottfrieb  an  ge» 
badeten  ©rafen  }u  @olm0  auf  Sieberfauf  t)erlauften  t»nb  mit  ein* 
anber  in  ©emeinfc^aft  befeffenen  @(!^Ioffe9  3<^8cn^c^d  unb  £^ 
bafelbfi,  an6)  8urg  unb  @tabt  Su^bac^,  iOurg  unb  @tabt  Orfl« 
ningen,  i6urg  unb  S)i)rf  <^riebe(  unb  anberer  2)i5rfer.  (5Die  6^ieg|| 
^Sngen  an.) 

^m  11. 3anuar  ber^fänbet  ©ottfrieb  bon  @)>^ßeitt  feineu  Sr^eil 
an  iBu^bac^  mit  allen  Suge^örungen  an  (Sber^arb  t>ott  C^^flein, 
feinen  ©etter,  »egen  1500  fl.    (3)a«  Siegel  ^;Sugt  an.) 

%m  10.  Sugufl  1475  übergiebt  (^ottfrieb  t»on  (i^))fiein  feinen 
Z^trl  an  ^u^boc^  mit  aller  Suge^örung  an  feinen  Better  V^ilipp 
bon  (S)>))flein.    (2)a0  Siegel  ^ängt  an.) 


D^^  i»|  3ttis  fittet  gnaben  ^lam^n  iagen  mögen,  hn^  al\o, 
biti  mir  fölii^li  ftirter  n^cmotit  ^u  t^uitbe  crleubeii*  ®tr  fot^ 
Ich  m^  tDoUen  avtfi^  dun  bem  (fertig Reimer  mibe  tnb 
Blibcm  ^er  gtiabt«  ipilftjanbe  bafctfcfl  ütnb  gelegen  nit  Sagen, 
wib  ftjQen  mii  feijnerlci^  Onftrumfut  l)infur  machen  (offen, 
io4  Btfunb^  no<b  :^ugntB  anncmen,  tamil  bic  obg,  begnabung 
bfttnicftt  mrrbe. 

@eb.  am  mittmadfen   mi^  bc$  nutzen  0(it$  tog^  a.  d, 
M.CCCaLX. 

(^1  6k0t(  f^Sngt  gut  erfralten  an.)  Drig. ' 


14611  (22.  gebra  3ift  S^reberi*  oonSafcn,  S6tt- 

'ffört  oon  ©öfeii^  fefgen  föne,  35cfenneit,    baö  idj  ntit  üer* 

wilgunfle  3oiTgf)ertt  @oifrtbt  l]ttnn   iu  eppeuftcin  ttx* 

hofft  ^at!  bem  i>epen  ?!  r  e  b  e  r  i  c^  oon  ?)  o  r  f  1 1  b  e  n  önb  fljneii 

alte  nt^nc  (e^en  lonb  teöcnfd)afft,  bie  iift  IjQtn  »on  m^nem 

Soag^frn  uoti  CiJpetiftfin,  mit  namen  el^ii  brirteil  an 
Um  gfrtf|t  ^u  |>ürpcr61)ufen    mit   alten    f^nem   tec^tem, 

l  malbft  tefe  bafetbff,  iiem  ÜL  mongmöit  wtUn  ju^jin* 
htm  Kü^eim,  item  ju  Omftait  eijn  jare  i.  fommetn 
mil,  bo^  anbtr  jatc  er»nc  fommerir  Utnß,  Htm  öierbe^afb 
fiftiliitig,  D*  otrtd  lu^n^,  gcfcUct  oUee  Ott  bcr  e^gen  gaffen,  Pinb 
c  gülben  tiff  ©tberiaüff  *). 

Dat.  a.  d.  MXCCCLX,  in  die  Petri  ad  kathedra. 

^i'int  Btt^tl  be«  luflflell«^  titib  ©oitKieb«  i»en  llp^petn  Rängen  wc^ 
CT^aUen  an;)  JDrig. 


•)  1407  (S4.  UJai)  tjcrfaitfen  gnebftd^  teen  IJ^Offetben  iinb  feine  ®attin 
tfiifaiitie  an  3utifer  (^cttfriib  ijon  ©p^ficin  auf  tfjre  Oeret^tigfei' 
teil  an  bem  @eri<^te  unfc  2)i>rfe  jn  fKirperCl^aufeti  uit6  böju  6  üci* 
gea  SStefen  p  .t^mferaft^jnm ,  ^a«  fle  tten  gtte&cicö  rjon  Safett 
icfauft,  fot^tf  ade  anbmt  if^nm  ^e^i^tigen  Slefen«  3lt(fer,  .^oftetb« 
unfa  gaDtta4t0f)ü4ne?  bafcfbfl.    (^ae  ©ttget  ^ctngt  fiemifi^t  au.) 


1«4  1461.    1463. 

M  193. 

H6t  (29.  Outt).  0*  9D?clrf)ior  üom  C)ir§^orn»c* 
lenne,  aU  uor  (onger  itftt  ein  Qappe(  gu  ere  ber  I^Qmel  fönigin 
SRarie  gebuiDet  ifl  iDorben  3n  m^nem  borffe  ju  @(^emt)teii> 
tt)Qge,  mit  ftutDcr  dnb  ^ilffe  m^ner  a(tf orbern,  au(^  armer 
lute  beg  fefbeu  mJjneß  borffe«  bnb  oudft  onber  felißer  otenf^ett*), 
Dnb  bo^  big^ere  fein  pfrunbe  ober  geftiffte  nteffe  in  ber  fetben 
cajjetten  geftifft  <fl  »orben  nu  in  trofl  bnb  piffe  ben,  bie  fcan 
ire  ftun)ere  ober  ^antretc^  bargu  gegeben  l^aben  ober  noc6  geben 
totxitn,  ünb  »an  ^w  follid)  obgemett  cappeQ  mott  Qatt  gult 
ünb  gutter,  baj  ftd^  ein  pricfter  ber^  erneren  niage,  ©o  ftan  i^ 
5D2e(^ior  obg.  onberftanben  foQid^d  ju  foQenfuren  Dnb  eine 
etoige  pfrunbe  in  ber  felben  cappeQen  gu  machen  onb  au$  in 
fur^  (offen  gu  confirntiren  Dnb  beftebigen  uon  m^nem  gnebigtn 
l^erren  uon  SBorntg.  Sä)  3ReIc^ior  obg.  ^an  auc^  ongefe^oi 
funber{i(|en  gunft  Dnb  bette  ^ern  ^eter  dtQzmt)^^,  pferrere 
gu  ^ebenfpac^,  Dnb  ^an  3me  foQic^e  obg.  capeQen  gelul^en, 
a(fo  bag  er  bru  nteffe  dn  ber  »oc^en  gum  nt^nften  On  ber 
genantenSapeden  gu®(^entptenn)age  lefen  foQ  Dnb  foQ  fic^ 
au(^  in  oder  ntage  gegen  mir  onb  aUen  m^nen  nac^fumen 
uerfd^riben,  afö  bie  priefter  gu  grg^eim. 

®eb.  n.  (S^r«  geb.  m.cccc.lrt,  uff  mxttooä)  mä)  f.  dacob« 
bed  f).  gmolffbotten  tag. 

(!S)a«  ©tegel  bed  ^udfleHerd  ^ängt  »o^t  ermatten  an.)       Ortg. 

M  194. 

1468  (17.  3[an.).  SBir  brober  ^cugin  Dan  3Wite, 
©tatbelber  Dnb  ^uifcompt^ur  Dnb  be  93robev  gemeQnli^en 


*)  U34  (16.  ^t>ü.)  ^eßätigte  ei\(ifo^  Srtebtt^  t>on  Sormd  bie  Gat' 
meütet  in  ^rfd^^orn  in  ber  Sudübung  be9  ®otte0bienfle9  in  ber 
Stebfrauencapette  gu  Unterfc^önmattenmag.  (S>a9  Siegel  ifl  auf« 
gebnuft) 


1463»     1464 


185 


Efdjc«  Ortend  bc»  ^uiffe^  ^u  Cobc(eit|  Srffnuen,  ia€  mir 
oiiffl  ^oin  ^ittx  Schell,  ac^olttg  \o  ^lorl^cim,  3ofte 
Zenite ^  *Son|  ©Tcdfrlin,  (Etaeö  SeTiitger,  tlbani  SicdcrÜn, 
fcter  Äefrtt,  3tdti  ^omm,  Äctf)e  9t\^zn,  Son^c  Ä^mc  önb 
9ct[Teit|  AiefcO^  ütl  ^o  ^3tort^etm,  ditfer^  Drbctid  imt\m 
geiSQirt  be  öitrl?lg  morgen  getegc  neben  bcr  ft^ucr^orft,  geforc^t 
ht  locfrH  toicfe  oieit  ju  »nb  off  bt  anbere  rt)tc  atn  ötteu 
Stur  iiafieT  9?oirI|tim  ju,  bic  bo  gefioreiir  30  bcr  ßßinciittiorie 
Sbicrflicim,  3tt  mormfjFr  bifttjum,  üntb  cc  gutben, 
pcber  jii  Itfen  t»mb  cc.  flubcr  SmTcrJWinfditr  gutbctt  morm|cr 
[T&minge,  §ljc  bq  Sint  genjefcn  S^robcr  ERetiiart  T)nbc  ünfctß 
iCrbciiit  O^tuif  |cr  ^^t  ^rocurator  M  SeEbeit  t)u|^  jo  3?6erf= 
'|cim,  $>end)i«  tjan  2)?onfttr  ©tattnct^t  jo  Sonnt  ünb  Sltfßin 
^  fJetefrr  tjon  ^amnie. 

@eb,  n.  ®.  geb,  Hl.caririii,   on   f.  ?tnti)o«tu«  badj  beö 
'LSR 
Cl^oi  B'itgtl  bc4  ^eiitft(orb(ttl(aufc0  ju  <£o^ten3  fräitgt  mentg  i&C' 


^  195. 

1M4  (26.  3an.),    JBir  5SIrii^  ijoit  ßenntrrt^cittt, 

^TOeiflcf  bcnitfdj^  Drbcnii^  Onir  bnutft^en  ünb  tüElfifcfien  Sonn* 

kn,  mh  ttff  bruber  91 1  c  ( ci  n  ^  üon  'S)?  0  ( ^  u  f  c  n ,   IrcHJpirct, 

bnb  ber  Soucnt  gcmdiificfe  bcö  bmtft^en  ^ami  p  ©at^fcn* 

^amfen  bc?  ^tondfurt  getcgen  3?etenncn  üon  folc^em  ober* 

^lT4ge  tüir  tju«  mtt  ©urcjgrant,  Satumeiftern  mh  Surgtman« 

HliirSurgc  grtebbcrg  ocrtraneii  min  fern  ^off  judlof^eim, 

VlNt^  3?urgtfj«fe  önb  aiU  anbcr  bme  Onnc  ünb  ^u  bcm  ftfbcn 

^|)off  geijörenb,  mit  ntfeii  juge^oTiintjenSrblidjfii  nnb  ümb  einen 

nmtic^en  pcicfjt  fönt  güfte  unb  Pfennig  ^infc  ticrüeE|cn  ^ühtn, 

Ol«  nadj  Jnti^alt  ber  bricff  mir  üon  beijben  t^etjln  dn  parttj^ 

ber  anbfrn  barukr  nbtrgebn  ftabcii,  önb  at^  ^Im  tinnfcr  mir* 

biget  bemtfdg^  Orbe   bcr  gemct^n  Slittcrf^afft   ju  bemtftfien 


186  1464. 

(anben  ein  funberüc^  }uf(u(^t  (ang^^t  qtmft  dfl  wh  mit  {>t(ff 
bed  aOntec^tioen  Qotted  l^infut!  e^n  üff^altunge  be^  gemeinen 
aitlü  KU  betPtfc^en  lonnben  ptqben  Ditb  fein  fott,  ®o  feint  bte 
egen.  93urggrauen,  Sammeifter  Dnb  Surghnann  )u  aller  hiU 
lij^e^t  ünitö,  ünnferm  orbcn  ünb  ber  SRitterfc^afft  ju  gute  }U 
t^nn  molegeneigt,  t)nb  bem  nac^  ©o  baben  fie  fidi  bed  guten 
onnfer  onb  Dnfer^  ijamfe^  ^offö  ju  Slop^eim  mit  ftner  ju« 
geI)orunge  angenomen  Dnb  »oQen  ben  nac^  3rem  befleen  mit 
Derfprec^en  Dnb  anberm,  xoa^  beö  noit  mürbe,  bieg  ne^ft« 
fomenbe  Dier  dare  mii  einanber  folgenb  bem  gleich  anbtrn 
3ren  gemeinf^afften  t)nb  eigenf^offten ,  9ta(^  bem  Wh  dne 
bo(^  Dor  biefer  oerfc^r^bung  bad  obg.  gerieft  Slop^eim  t)on 
bem  ^.  {Reiche  )u  f firmen  befolgen  ift,  @o  moQen  fie  fo((^0 
t^un  one  üUt  genuffc  SScftcüunge  gu  t^un  mit  önnferm  ampt* 
man  mir  gu  Ogtic^er  jcit  öff  bem  ftoffe  ö^ben,  onnfere  pccfttc 
t)nb  gu(te  gu  liebern  t)nb  bemalen,  ber  93efte((ung  namen  }u 
^aben  unb  nit  bed  genoffe^.  $nb  ob  auc^  binnen  ben  bier 
3aren  l^aget,  migmac^^  ober  l^ere  entfiunben  ober  mie  folic^d 
gufcme  beflialben  onnfer  öoffe  unb  tantfcbel  3r  gult  onb  jinfe 
nic^t  ertragen  onb  geben  motten,  baoor  foUen  onnd  bie  üorg. 
Surggraue,  SSammeiftcr  onb  ©urgfman  nic^t  ücrpflic^t  fein 
ober  gelten,  ©unber  mir  foKeu  onnö  be«  mit  onnfcm  tantfie« 
be(n  oertragen  nac^  Onn^att  onnfer  oerlie^end  brieffen  a(g 
bi^^ere  jc.  2c. 

®eb.  gu  ^ornect  n.  6^r.  geb.  w.cccc.lrio ,  off  bornftag 
nac^  f.  $au(d  beferung  tage. 

(!S)a9  Siegel  ber  %\x9fitUtt  ift  a^gefatteu.)  Orig. 

14(14  (18.  ?5ebr.).  3c^  ®otj  oon  Stbet^^ein  «ittere 
$)offemeifter  k.  tt)un  tunt,  ba^  id)  off  ()utt  bato  gufc^en  ^ern 
S^mon  Don  93attl)ofen  JRitterc,  Oogt  gu  $eibetberg,  ott 
oon  find  oattere,  flu  onb  ftner  gebrubere  megen,  on  (Sinem  onb 


^ 


i  Mtttf,  Ti«  fdtfl,  aud)  Oll  üb  er  e  finer  gebrutber  wgeit,  ht^ 

aftbom  teited,  ab^mbet  onb  betetbinget  ^an  ijn  maffcti  Ijernacft 

öolget    B^i^  ßrftcfi,  fo  hat  fitt  gtjmort  ooti  ©allfiefen 

für  ftiteti  üQttcr,  fitfj  ünb  finc  geljTuebrre  beii  gen.  öonSter- 

oenfrl^  fierfaiifft  bQ  no^ti)  t)nb  bnt  ttii  be^  fleinen  ^^e(]enbrit 

in  Um  borff  ^u  fturnbac^  mit  fampt  bcit  tuefbtn  bofelbp 

mit  QÜett  jUgcticJtungf n ,  tut)  botiti  femltdj  fum^t   ben  tetl  bc^ 

Ikitim  ictfennben,  audi  bt)  tüttbc  ftcr  Sijmon^  öctcr  DttbCr 

;t!jerc  inngeljabt  fjabcti,  mnb  cccd.  gutet  genenur  SRt^nifc^tr 

ptbm,   f0  foß  audf  fier  St^mon  ben  öon  ©ternenfct^ 

ü^miM  fouffenö  oon  bem  leöcnbctren,  ba  Ijcrt  foüd^c^  ^u  fe^en 

Äurd.in  (ftiKui  monabi,  naii  bcm  birrc  fauff  @runttic^  befefiiget 

Wfbft,  bemittigiing  fcftaffm,  Wh  aW  tjtr  ©tjmon  unb  fin 

pfliter  {unft  ßtiUtti  (igenbc  peter  ^u  tiirnbö(^  tjabeti,   fofl 

ber  gcti.  fiet  Stjmon  fjtj  pfdjen  anb  BCE^ftfompt  htm  %  tut^fjen* 

tiiKÖttag  gwigliiten  ucrfaitffen,  ob  aber  in  btm  oerfauffen  ber 

imMlten  gucttere  Ortung  öntR*? en  tjnb  äff o  bar  iRurcnb  mnrht, 

kl  bfr  gen.  fjer  Snmün  fidj  mit  ben  oou  ©tertienfeti 

abfr  ben  orinen  tubeii  ,^u  Äurnba*,  tjjo«  imb  mij  mibi  be* 

grifff  fine  gnetter  fjabeit  folten,  nit  öeret)tien  motzte,  fofollcn 

Fl  bar  r>mb  einen  Dnbrrgangf  jn  J(  u  r  n  b  a  c^   gefc^etn  f äffen 

Dub  w^  ber  fiirgenotnmcn  merbcn  foüe,    06  fij  fid)  fetbft  be^ 

wit  vereinen  modjüen,  bor  üinb  be«  geriet«  ^u  SSrct^tin 

mibfmifnng  önb  Sutfi^eib  nemen  mh  bem  nadirommiii, 

tJatitm  off  föinftag  nccJjft  üor  bem  Sonntag,  fo  man  jn 
ber  [j.  lirrfjen  finget  Onnocauit,  a,  d,  M.CCCaLXIV, 

(Die  aiegtl  feilen.)  Orig, 


JVä  «97. 

UM  (25.  3J?ai),  Alams  s.  Praxedis,  Ntcoiam  ft>  Petrl 
ad  viiieula  i*t  Jaeobus  s-  Grisogom  s*  Eomam  ecclesie  pres- 
biten  cardinales*     Unjuereis  et€«  cupiente^  igitur,  ut  capel- 


188  1464.     1465- 

lania  ad  altare  s.  crncis,  sitnm  in  parochiali  ecclesia  in 
BiUepachy  maguntine  diocesis,  in  suis  structuris  et  edifidis 
debile  reparetur  ac  libris,  calicibus  et  aliis  ornamentis  dinino 
cnltn  necessariis  augmentetur  et  conseraetnr,  omnibns  nere 
penitentibns  et  confessis,  qni  dictam  capellaniam  in  eiusdem 
8.  crncis  ac  s.  Jodoci  et  s.  Elizabeth,  necnon  b.  Karie  Mag- 
dalene  festinitatum  diebns  denote  nisitanernnt  annnatim  et 
ad  reparationem  capellanie  librorumque  calicum  et  ornamen- 
tornm  hainsmodi  manntentionem ,  augmentationem  et  con- 
sernationem  manus  porrexerint  adiutrices  seu  inibi  alias  de 
bonis  snis  pias  elemosinas  erogauerint,  nos  cardinales  prcfati 
c.  dies  de  ininnctis  eis  penitentiis  misericorditer  in  domino 
relaxamus. 

Dat.  Bomt  in  domibns  nostrarnm  residentiarmn ,  sab 
a.  d.  M.CCCC.LXlV,  die  nero  xxv.  mensis  maii,  pontif.  Pii 
pape  II.  ao.  vi. 

O^te  bieget  ber  SuSfleller  l^fingett  nur  no(i^  in  8ru4flfi(fen  an.) 

Oriß. 

1468  (4  gebr.).  0(1&  SRubotff  üon  {Rucfingcn  SBe* 
fenne,  bog  t(^  off  bube  im  ^anautoe  Don  ge^e^ge  dung^em 
^^tUpp^,  ®rauen  i\x  ^anoutne,  a(6  e^n  r^c^ter  mit  bic 
fen  na^gef^riebin  6be(n  manne  t)nb  97t)tterf^afft,  bte  ber  obg. 
dung^err  dn  biefer  naci^gef^riebin  fac^e  b^  mt(^  an  bad  rec^t 
«gefatjt  l^ait,  am  redeten  gefeffen  bin,  bo  ifl  für  mid^  <x\9  e^n 
9{t)(^ter  t)nb  bte  fe(btn  @be(n  manne  }u  red^t  erfd)ienen  ber 
üepe  ßber^art  üon  $ufenftam  a(«  e^n  clegcr  an  e^nem 
ünb  bie  armen  fnbe  ©(^nlt^e^ge,  ft^effenc  ünb  bie  gan^c  ge^ 
me^ne  beö  borffg  jn  "Dijfeenba^  aW  anttnorter  am  onbcrn 
tet)te,  ünb  nad^bem  ber  gen.  Sber^art  O'n  ftner  ctage  am 
red)ten  \\^  bedaget  onb  furbrac^t  ^ait,  ba6  bie  üon  S)Hcti« 
bad^  One  betrangen  mit  etinem  fe^ebr^fft  3n  finen  »etben, 
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I     Me  er  mit  anbern  gutem  in  te^cn  f^abt  üon  ber  ^erfc^afft  i?oti 

gppcnfltflit,  bef  nit  fiit  ü«b  3tie  Mit  geburne  fofle,  baroff 

Me  Bcrmtücn   »on  T^t)^citbac^  3rc   l)erfommeti  üiib  befcffe 

l>eTbra«^^t  mi  fiirflrtüant  tjokii,  bar  gcfln  l£l> evtl  ort  obfl.  war* 

gtroaiit  t)aU,  bö«  bfe  öon  ©q^^ubac^  3ii  finer  (rljeJifctiafIt 

(eijn  ßtrci^ttfc^t  mä^  befeffc  tjabfit   foüen,  no^  3m  regten 

^übei!   moaen^  baroff  bie  Doti  lDl)(3Cii6ad)  ahn  3rcti  be^ 

^^hiß^  brüi^uufle  ünb  gcmcre  uorgtmaiit  üiib  ba«  E(jli(^  3ii* 

^■rumenr  mib   oerfiegeU   britffe   3tt  ba^   rei^t  geleget   ^attt, 

^Pkaroff  überEjart   pbg*  aber  fiue  (e^enfdjafft   gcmetbet   onb 

'futgeftatt  t}ait  3it  meqnung,   ba^   bie  t?E»tt  ^Q^eiibail)  Ve 

(cp  9ert(^tifei|t    3n  fiitcii  it\itn   fliitfrii   l)abcn   foficii,    atfo 

na$  mtfprac^c,  atrttDDrtc,  roibberrtben,  ttacftrcbcii,  fmitfd^afft, 

brifiicii  üiib  atibcr  fiirbreiigunge  jslid)cr  pQin^r^c,    fo  fjaiit  bte 

ETttni  Sttjticridjafft  onbßbclu  manm  Wh  id)  mit  3nc  ^u  rcdjt 

jtfjrroi^eii ,  ba«  ble  uoit  üDtj^cnbot^  b^  Orem  befef«  fotlen 

M^bcn  a!fo   tätige,   bi)i  baö  Gberf)ai^t  *Ji>»  $«fcttftam 

«bg.  fie  mit  Ted)t  bark^g  brctigt^   boc^   atfo,  ba^  fie  tiod)  i(^ 

km  gen.  iSbcr^art  Dbir  fiiic  IcCjen  tiit  tt)Qfeii,  mh  fUu  bieg 

lit  gbelmomtcn,  bie  off  ^itbe  b?  mir  ain  rechten  gefeffen  fiut, 

iKiiidi^n  ©cnnc  üoii  ^rum^cm,    3tit)oiiu  üou  C*^^'6' 

tfDffen,  Gberbfltt  ömi  S^ubctBljem,  a^cuhe  üoirStod* 

lenip  ßafpar  öoii  S'ubftö^em,  (Sppdjcn  Don  I^orfct' 

UUt  fiebert 4   ®pci^t   üon   Siobeitfiem,   6Iai   tJon 

Siiiinpen^em,  §ettne  Sac^fcrf,  Hartman»  üonl^raEje, 

S«>n|  Äriegf  her  albe,  §eiiividj  Sicücrgoume,  Sorge 

'^on  SlüC^ur,   '^Jtjilipp^  ^o(m,   ®cr(ac^  ©t^etmc 

6on  bergen,   ^Ui^et  t)  iemer^   j(fuiu0  Döring  onb 

00» B  oom  §utteiL 

®eb.  off  2)tonta9€  naii)  m^n  L  franiücn   tage  purilica- 
cionis,  a.  d.  M.CCCCXXV, 

(t)ie  Siegel  be@  Stu^fteUere,  fomie  ^innen'i  »on  ^rum^eint  unb  ^en* 
nen'0  bon  ^tod^im  ^äitgen  fe^r  üerwifc^t  on.)        Ong. 
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1463  (14.  duni).  Mx  $^t(ipp6  graue  ju  ^anaitwe 
ber  SIber  befennen,  ba9  mir  angefe^en  ^aben  befunbertt  guten 
roiHen  ünb  fruutfcftaft,  bie  Dec^anb  önb  gapittd  f.  ?etcr«fir- 
c^en  Dgwenbig  ^en^e  t)nd  erjetget  ^aben,  ba^  wir  bar  tmib 
t)nb  au(^  t)ou  onber  fachen  megen  aUe  3re  }e^enben  Dnb  guter, 
bie  fie  du  ben  borffern  obenbtg  i^rancffort  am  3Re^ne  Dnb 
3n  ber  ÜDricicfte  ^an,  3ne  ungern  fünberfitft  öertebing  dnb 
Derfpruc^  entp^angen  onb  genommen  ^an  bie  nec^flen  }tDoIff 
3are  nac^  botum  biffid  brieff^  ne{|ft  nac^  einanber  t)o(genbe. 

®eb.  an  f.  3ol)ane  tog  baptifte  a.  d.  M.CCCCXXV. 
(!S)a9  ©tegel  M  fintfttUM  ^5ngt  tvo^I  erhalten  an.)     Crig. 

M  900. 

um  (25.  3an.).  8Bir  eber^art  öon  eppenftein, 
^erre  ju  jtonigftein  93etennen,  bad  »ir  e^ne  nemc  SappeQeu  in 
onferm  ^offe  icu  SRentje  genante  jum  9}oben^ufe  ünb  tx>mn 
aüare  in  berfelben  (Kappeln  geftiefftet  ^aben,  Dnb  ift  berfelbc 
aUare  Dnb  Sappe!  in  btefem  iare  off  bene  achten  tage  nac^ 
f.  äRertin^tag  confecreret  Dnbe  gew^^et  in  bie  ere  goti<$  Dnb 
ber  iungfrauen  SKarien  Dnb  aQer  Reuigen,  ber  1^.  !DrierIonige 
Dnb  in  bie  (gre  ber  ^.  ?tpofteIn  f.  ©^mon  Dnb  3uben,  bie  bann 
rechte  Patronen  fm  berfetben  6appe(n,  Dnb  in  ßre  f.  ©enbe* 
(inu^  auc^  gen)t)l)et,  Dnb  Dff  bad  92u  ber  binfte  Dnbe  (ob  beö 
aUmec^tigen  gotid  in  foHc^er  SappeQen  befteboge  DoOenbrac^t 
loerbe,  @o  ^aben  h)ir  Dnd  Dortragen  mit  bene  brubern  bed 
Cfofterö  Dnfer  I.  frautijcn  brubcr  Don  beme  berge  ßarmeli  in 
ber  [tat  Sßentje  gelegen,  bie  ^ban  i^unt  in  bem  leben  ber 
^.  97eformacien  fin,  a(fo  ba^  fie  unb  ade  fre  na(!)fomen  bn)4(e 
fie  in  ber  Sieformacien  fin,  burc^  {re  prifler  eqnen  alle  mucken 
Dff  einen  tag,  ba  ^ne  gelegen  ift,  ein  meffe  in  ber  obg.  @ap« 
peln  t^un  fotn  ju  lefen,  »ercö  aber  fac^e,  ba«  mir,  Dnfer  erben 
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onb  ^ercft^afft  jcu  j^ten  |eIM  önbc  pcrfonfic^  ^cu  3Kcnft 
iDeren,  fo  foBcn  fic  öerbunbcn  fmc,  bicfclbcn  q^t  »ir  jcu 
3ktni^t  fm,  aUm  tag  e^nc  tneffe  jn  ber  obg.  Sappein  jcu  (efen, 
aljbann  xdix  auc^  bemfelben  priftere,  ber  bie  tneffe  get^an  ^ette, 
))ff  ben  tag  ein  4mb6  ober  et^netv  mi^en  p^entng  bafur,  tpilc^ed 
Dn0  gelangt,  alfbalbe  Dnb  nac^  oggang  ber  meffe  Dgric^len  foKen. 
©eb.  öff  f.  ^aufu«  tog  conuerRoni«,  a.  d.  M.CCCCLXVL 
CDte  @iegel  feWen.)  Orig. 

1466  (5.  ^tbx.)  Ädölffus  s.  magunthie  sedis  archiepis- 
copns  etc.  Significauit  nobis  nobiiis  Canradus  baro  in  Bicken- 
hack,  qnaliter  progenitores  sui  barones  in  Bickenbach,  et 
ipse  jus  patronatas  sea  presentandi  ad  ecclesiam  parrochia- 
lem  siue  pastoriam  in  Hoffen,  nostre  diocesis,  a  ReffnJiardo, 
abbati  monasterii  fuldensis,  consanguineo  nostro  carrissimo, 
suisque  predecessoribus  eiiisdem  monasterii  pro  tempore  ab- 
batibus  in  feodum  et  jure  feodali  obtinuerunt,  et  quia  ipsa 
pastoria  in  et  sab  limitibus  nostrarum  diocesis  et  jurisdic- 
tionis  consistit,  nos  vti  verum  ordinarium  debita  cum  in- 
stancia  requisioit  et  nobis  supplicauit,  quatinus  premissis 
coDsensam  nostrum  adhibere  robur  adicere  et  decretum 
pariter  et  auctoritatem  nostram  ordinariam  interponere 
diparemur,  vnde  nos,  attendentes  requisicionem  huiusmodi 
fore  JQstam,  nostmm  adbibemus  consensum,  robur  adicimus 
ac  decretum  pariter  et  auctoritatem  nostram  ordinariam  in- 
terponimus,  ita  tarnen,  quod  prefatus  Conradus  et  eius  suc- 
cessores  pro  tempore  barones  in  Bickenbach  ad  dictara  par- 
rochialem  ecclesiam  in  Hoffen  vacacionum  temporibus  infra 
tempus  debitum  personam  abilem  et  ydoneam  presentent. 

Dat.  in  ciuitate  nostra  maguntina,  die  v.  mensis  februarii 
a.  d.  M.CCCC.LXVI. 

(S>ü9  ©iegel  M  9bt9f)etterd  f^ngt  befd^fibigt  an.)        Orig. 
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um  (24.  Suni).  SBir  Wcl^n^art  bifc^off  ju  ©ormS 
a3elenne,  algo  bte  Srfanten  beci^ant  onb  Sapittet  beg  fl^iff^ 
}u  f.  $aue(  off  e^n  t)nb  bie  Sptiffen  onb  Sonuent  beg^^o* 
ftcrö  gionnenmonftcr  an  bem  anbcrn  teiOrrig!  önb  jtoeij* 
tre(!^tigf  gemeft  fint,  be^b  t)on  ber  baäf  megen  }u  to^egen  ottb 
»er  bte  bac^  iD^egen  fo(,  onb  ouc^  t)on  e^ng  muQerfnteiflerg 
tpegen  ju  geben,  ^aben  mir  beqb  part^^en  Sntf c^ieibcn ,  Sjum 
erfien  foflent  bie  öon  5Wonnenmonflcr  bcn  mulfern  e^n  mc^fler 
gebtn  t)nb  bie  ^ern  t)ub  bie  aRuQer  geme^nli^  On  off  nenten 
onb  t^un  fweren  atd  oon  a(ter  btf^er  fomeu  ift,  bnb  fo  fo(c^e^ 
gefd^en  ift,  fo  foKent  ban  off  fiunt  bag  (Sapittel  }u  f.  $aue( 
ben  mutfern  geme^n(ic^en  ju  tiefen  gunuen  fünf  menner,  bie 
barin  nii^t  dorba^t  ober  part^iüc^  fint  t)nb  bie  ouc^  fic^  \>t% 
gemic^teg  oorfteent  bie  bac^  2"  »qegen  off  bem  flein  ^qnber 
bem  fpetot  an  big  off  bie  p^ete,  bie  ba  fleent  btf  ber  (oc^molen 
Dnb  bau  forter  Don  ben  p^e(en  big  in  bie  (o(^er  mi  mag  bag 
Qmtj6)t  t)on  bem  f!et)n  an  big  off  bie  p^e(e  ünb  t)on  ben  p^e^ 
fen  in  bie  (ocfter  gibbet,  ba  b^  fol  eg  ücrüben,  onb  fottent  bie 
funff  mcnner,  bie  barju  crmett  »erben,  bem  bec^ant  öub  ßapit* 
tet  ir  trume  an  eqbflat  geben  onb  fmeren,  mie  bad  f^  baj  ge« 
mic^t  in  obgeft^riben  maffen  anlegen  onb  folic^  getoic^t  folfurn 
moKen,  onb  funben  fd  rec^t  fleen  fo(i(f)  pfe(  onb  (oc^er  bem 
gemic^t  mäj,  fo  fotfent  ft)  e}  barbq  (äffen  Oerliben  onb  ben 
portien  ju  beiben  fetten  ba^  geben  ju  uerfleen,  funben  aber 
bie  funff  menner  bem  gemic^t  nac^  fo(ic^^  mxtiji,  fo  foOent 
f^  f o(i(i^6  geregt  machen  onb  fo(  bie  Qptiff en  onb  (r  mit  part^ie 
foü^  bac^  geben  oon  nutoem  ju  miegen  ben  (Soften,  fo  bie 
}n)eitrac^t  ju  (Snb  fompt,  metc^e  partie  bebuncfen  murt,  i(^t 
cofte^  onb  f^abed  gelitten  ^aben,  bie  mag  bie  anber  part^ie 
mitSRec^t  erfuc^en  an  ben  enbcn  fic^  gcpurtt.  S5nb  bifer  jettel 
fint  jmeen  ^ti^  oon  ein  gefdjnitten,  ber  ig(id)er  part^ie  ein  ^att. 

Dat.  oct.  s.  Johannis  bapt.,  a.  d.  M.CCCC.LXVI. 

CS)a9  Siegel  fe^(t.)  Otig. 


iTutitracftr  njcgen*  fo  bann  tt>ufd)fn  bem  tecöftjit  mth  ßap^ 
jii  f,  ßntoree  ,p  JSJorme  ait  e^tietn  tJnb  bcm  pfcrrer 
fio^cnf  u  I$eii  om  anbcrit  teil  cutflanbm  fiii,  üittrcfffn&c 
kl  fi«töc  an  bcm  d)ore  ünb  bcm  pfarfioff  bafelbö,  quc^  onta* 
mnila  mb  li^mUn  mit  etlldjcn  ecfcru,  bie  bann  .|u  lüttigarten 
ptiödjt  fitib,  bcrftlbcn  ir  jrrungc  fie  bann  ii\  beibnt  tdtit  uff 
km  Wcin^cirt  ©tfdjoff  ju  Sorxn«  gu  9}id]tli{^en  ufittpg 
tonirn  ftn^  vnb  wa@  butm  nod)  bcibcr  tei(  furbringe»  bmi^ 
te^n  gtiL  oiifeni  gticbtgcn  [}m\  in  rcc^t  crfatit  mirt,  ba^  foHc 
^öon  betben  teitn  gcliatteit  uitb  fDÜenjoge»  lüerben.  3Jub  ift 
IKrftf  }dtf(  jtDrtte  glic^  tubeube  mtb  intt  fpt|rn  u§  c^nanber 
"äffniitten,  ben  bic  tjnreti  tooit  f^önbrec  cijncn  Dnb  ber  pfetter 
^kn  anberii  ^aiit*}. 

Act,  et  dut.  sabb,  in  vig,  k  Laurencü,  a.  d.  M.CCCCLXVI. 
(Oknt  mtgtl)  Drig,  ' 


Iiee  (24  ?fügO.  3n  got^  'Jlaiticit  amen,  .tuiit  fi), 
bü^  in  bcm  Sare  n.  6t)r.  geb.  m.ffa.lroi,  uff  btit  uier  ürtb 
itocntjiKjijltn  tag  uionbeö  p  tatiti  genant  aiignftns  jc  in  htm 
borfff  ®obe[  unbcr  ber  tijnben  bafefb^  cietjTi  bcm  fird)l)0ff  t^bcr 
ittrgen,  bo  man  ban  ßcnjon fielen  pfleget  geridjt  ^u  (jalben, 
Stunt  ßEntoerüg  ber  grfame  {jeiftlidj  tierrc  ^cinrid)  ©ncljfe, 
pfcritcr  p  ©obel,  mh  bcgertc  an  Si^uttljciB  tjnb  fc^offen 
^dbflt,  bae  fie  mögen  trifcn,  wa^  fn)!)ett,  t)er(tc|teJ)t,  gcrcc^- 


•)  Im  28*  ee^jtetnb«t  1467  txUmi  hierauf  bei  8rf^&f  ütein^arb  öon 
Soiml,  tag  ber  Wttan  itnb  ^afl  i^ai)itel  bed  ^nbreaf^lfteä  ba« 
ffl&ft  jum  8au  befl  (£Voce«  unb  bta  f fari^aufee  ttx  firc^e  tu 
©ftläfd  na^  ißer^jailniß  i^re«  3e(?ntant^eit0  bei|utragtn  öerbuttbert 
|<kn.    (lüae  Btegel  ^aitgt  uiitierfe^it  an.)    Orig. 
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tiflfctit  Dnb  gebrudmißc  fin  furftlic^  gnobcl^cr  «bolffe,  (gr^* 
bifrf)off  ju  SKcnfe,  üon  alter«  f^cxt  öabc  int  ^off^  fm  borffe, 
in  felben^  im  xoalht,  in  \oit\t\\  Dnb  terminen  geQn  ®obe( 
Dnb'in  fvner  gnaben  ^offe  bafetbd  gehörig  ic.  !Da  m^feten  bie 
f^cffen  blcfe  ^crnaci^  gefc^ricbcn  ortcil,  Otcm  gum  Srpcn,  bo« 
bc«  ^odiwirblfiftcn  $»crn  t)on3)?cnt5C  ^off  gu  ©obcl,  jtoif^en 
bem  fir^^offe  önb  beut  pfaire  boffc  gefegen,  ganft  fr^c  f^,  fo 
ferre  ben  fin  gnabe  burc^  {i^  felbft  aber  fin  gebrotte  gefinbc 
beft^en  Dnb  nit  jing^afftig  ift.  !3)ama4  n)l^feten  fie,  (Sin  ig« 
lieber  ntenfc^  {ung  aber  att,  »er  ber  f^c  aber  tto  er  ^ercfommet 
er  f^  gee^gent  in  bem  gertd)t  gu  @obe(  aber  ntc^t,  ber  ba 
flirbet  in  bem  borffc  aber  D^toenbig  M  borffe«  jn  bem  ge* 
rt^te  Dnb  terminen  ju  ®obe(,  ift  finen  gnaben  DerfaQett  mit 
eqnem  beft^eupt,  a((e^n  Dggef treiben  Dnueranberte  ünbe,  bic 
noc^  Daber  Dnb  muber  in  ®obe(  h^onen  ^an,  fo(i(^e  Dnuor« 
anberte  finbe  ab  bic  in  ber  mag  fturben,  ftnt  beö  beft^eupt« 
fr^b^-  Änberwerbe  »iefeten  fie  ein  Ogtici&er  menfci^e,  ber  ge* 
e^gent  ift  in  bem  borffe  aber  tcrmenie  Dnb  b^ffige  guter  )u 
©ob et  Onnbait,  fie  f^cn  imc  Dff  erjiorbcn  ober  in  !auff« 
U)9fe  aber  anber«  an  ine  fomen,  Dnb  ftirbet  inwenbig  ober  t>%* 
ttjcnbig  taube«,  ift  Dufer«  gncbigen  b^rrn  Dcrfaötn  mit  e^nem 
befi^eupt  Dub  ob  folicb«  nit  Dorte^bingt  ober  Dggeric^t  loorbe,  * 
fo  mo^te  Dnfer  gnebigcr  b^rre  Don  SKenße  ptt  getanen  gut* 
ter  an  bem  boffigen  geriebt  ju  @obe(  anlangen  Dub  baruber 
toifen,  Dnb  foQen  and)  biefe(ben  fc^effcn  folic^  Drteil  an  fernen 
onbern  enben  toibber  boten,  funber  ba«  ju  ©ob et  Dg  loifeii 
in  maigen  ttie  ber  felber  beftguter  ba  rccbt  Dnb  Don  atbcr  ^cr 
Dff  fie  fommen  ift  Dnb  nit  anber«,  Dnb  Dmb  be«  h^iften,  ba« 
be«  Dorg.  Dnfer«  gncbigen  bcrrn  eigcntbum  nit  Dorfc^rencfet 
möge  U)erben  nod)  bcbrocft,  bo  enfal  n^mant«  fotic^er  b^ffiger 
guter,  fie  f^en  ime  off  erftorbcu  aber  in  fauff«  lo^fc  aber 
anber«  an  ine  fommen,  Dggeen,  Dorg^ben  ober  enttcbiget,  noc^ 
au^  ingefa^t,  bcbenbig  ober  fcft  gemacht  mcrben  au  eQuc^em 
anbern  eube,  bau  attei^n  Dor  Dufer«  gnebigen  ^errn  Don9)2en( 


ttItcfTctt  wib  febfRen  an  htm  fiofftgeu  ^txi^i  ju  ©ob et, 
ilrne  bcr  foücfie  infa^  ciitv^ect,  jft  htm  f(4u(teffcii  bafclbft 
bcrfatlnt  mit  eqtn  fiertd  frenfc^^  trt^nf  Dttb  twtn  ft^iQing 
l^fcnni^e  Biib  wü€  fie  tiint  fotict)i  fa§cn,  Ejat  tx  Sm  \n  banrfeiu 
I  fturtcTii  iDtjfctcfi  fk,  ob  l)mant^  t^offigc  gitter  3ini  [)cttep  bU 
[  f^Rfm  öttbern  onb  nit  jme  cigentE)en,  fottt^ö  niag  t^nfcrü^errn 
^^n  9t CHI  ®cbuttc|  ctifer0  juncfcrit  üen  @otui$  ainptman 
J^W  So1>cf  üDrbriwQfn  tmb  jne  ptiruffen,  jme  bc$f)atben  rcd)t^ 
|u  f^elffttt,  arfban  foll  brrfelbc  üufer^  iunifcrii  Don  Colins 
amptTnann  |U  €obr(  bfm  afgiDot,  aU  htt  bie  gut  3nti^ait, 
di  licm,  ber  ftc  eiitpfaen  fal,  (jcbiirneTi  bv  benfelbeu  üttfer^ 
3iiig^m  bifgeii  ^nb  ba  mit  bringen  folic^cr  uffgtffc  Dttb  Onn^ 
ffit#  Bnimg  50  t^uit,  ünb  barumb  fo  fiuit  tJufcr^  iimgtjcrn  tJDn 
•  (mi  f^ulieiß  ijoii  ünfer€  b^tn  uon  ^icnije  jtuei?  ftud 
nbe^  \n  fobelcr  feit  gcfcu^i  geitoiit  bie  Stmptfturfc*  T)ar^ 
[0^  l^ticten  fie  fo  ferre  jr$  l)errcn  gnobe  abber  n?et  fottctie 
lere  Dnb  gere(|)tifci)t  an  n^iefen,  (£<fer  Dnb  ^ccticnben  Don 
0  Slieffts  meotn  jnnfiait  jn  ber  margf  tuonet  ünb  finct 
üb«!  ^off  ,^u  So  bei  UTttittf  tot  cijnen  oberftcn  nurcfcr 
n^albt  Tiöd)  ottet  ^erloninibcT  gcn?Dnt)cit  ttib  rcdit,  Diib 
Umn  Itat  er  jotcö  ejjncn  morgen  ^oK^c^  jn  bem  felben  Xßdht, 
hOL  er  öor  altermenlic^  Änuornß  üefcn  fafL  Taruff  fo  fragctc 
tr  genant  Ijer  ^tititlii  pffttiet  mh  bcgcrt  s»  mtfen,  toaS 
rfic^fetjt  t»nb  gercctjtigteit  fln  gnebiger  ^err  tjabe  ju  ©ob et 
i  twit  flner  btrbirgc  ünb  tcgerfii  mcgcn ,  bornadj  mijfeteti  fie 
unb  fagtcn  bie  fdjcffen,  aüe  nttidet,  bie  fie  bi^  bar  gciuifct 
l)oben^  bie  f^en  ölfo  Don  iren  atbctn  i?ff  fie  fonieii  oub  anc^ 
p  birfwölen  b?  jnt  gelialtm  iDorben,  obbcr  tjon  bc«  tegcrö 
ßfgtn,  fofit^  f^c  nljr  bt)  fne  gefi^cen,  bori)  fc  ^aben  fie  Don 
ben  atteti  Stman  gebort,  ba^  jr  gnebiger  berre  ^abe  eignen 
feger  ju  ©obtl  in  bev  geftaft,  bß6  fin  gnabe  fo(  (igen  Dff 
f^nte  eigen  tbnm  onb  ane  ber  nad^gcbner  fc^aben  bdfelbft;  finer 
gfiöbcn  fd]iiU6fi)6  jm  borffc  fate  fi(^  fo  ftbtid)  machen  Dnb  otfo 
juiSjtltcJjm  (igen,  ba0  jö  qmemc,  ba^  iß  firmcö  mcre  jn  @obc(, 
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Ic^n  frcmcr  finen  framc  irntl)atbcn  borffc  öff^cbcn.  Am  teft* 
tcn  fo  begcrt  bcr  gen.  fter  $cinrtc^,  pferncr  gu  ©ob et, 
gclDtfct  ju  »erben,  »qö  gcrcc^tifctjt  fin  gncbigcr  ^cr  ^obcn  foüe 
ju  JJa^cnbatl,  baruff  fo  onttporten  bic  f^effen,  fic  lootlcn 
foltc^«  a^unbt  tagen  anc  fteen  jn  bem  furftanbe,  ba  fie  ^c 
meinen  ireö  Ferren  gnabcn  l)ab  etlicher  niage  baruber  regifter 
Dnb  bejeic^nnnge,  fo  fQen  fie  i^unt  ouc^  boruff  nit  toot  bf 
boc^t  Dnb  begeren  ba«^  ttjt  gut  g^t  in  gute  (ogen  ru^en,  n^ont 
ba^  gnont  !Ca^enbQi(  nu  üon  bem  gerieft  gu  @obt(  oor« 
teilt  ünb  obgcf treiben  ift.  ^kbt)  fin  gelDcft  Oung^cr  9tuboIff 
don  S l e c n,  SSurggrauc  gu gricbeberg,  jung^er e 8ubtt)ig2öeife 
don  i^ntxbad),  iung^em  Sobivigd  fetigen  @one,  l^er  ®l)bi)(t 
?ctt)c  pferner  ju  ©teinfurt,  ^er  30^ an  Äcrner  attarift  gu 
@obe(,  dung^er  (Sune  k)on  9tobenf)ugen,  Sulman  ©iegener, 
ßunft  SBebcr,  na(^gebutt)crn  gu  ©obeL 

(92otanat9«3nßrument.    9toiax:  do^anned  ©te^n  loon  (Sd^geH,  (Elerilet.) 

9tte  ^bf^rift. 

1467  (5.  gebr.).  3c^  C>önö  Donn  ©atbornn  ©clenne, 
aW  ^rrunge  geweft  fin  gufc^cn  ^crn  *iß^t(ippd  ©raucn  gcu 
Äa^enefnbogen  e^n«  mib  3ungl)ern  ^^itipp«  ®raucn  gcu 
$anaun)e  be^  anbern  te^I^  a(d  üonn  ber  a^unge  megen  gu 
^[ft^eim,  biefetben  drrunge  fie  bann  Donn  be^bente^In  an  mic^ 
geftatU  ^ant,  fie  bar  Dmb  gütlichen  gu  richten,  a(fo  entfc^eiben 
dc^  bie  be^be  Parteien  bar  dmb  alfo,  bag  m^ne  obg.  ^erre 
Don  Äaften einbogen  dnb  fine  erbin  bie  finer  fobtje,  bebe, 
a^junge  ünb  rechten  Dnb  m^ne  ^ung^er  üon  ^anaume  Dnb 
fine  erbin  auc^  bie  finer  fobie,  bebe,  a^unge  onb  rechten  b(ie^ 
ben  onb  gebruc^en  foüen,  ttjie  oon  alter  bigt)cre  fomen  ift  Dnb 
tt>ie  {gliche  partie  boö  öor  fid^  befeffen,  gebrückt  ünb  ^ere* 
bracht  4ait. 

®eb.  üff  bonerftag  nac^  ünfer  l.  frauwen  tag  lirfe  to^^e, 
a.  d.  M.CCCC.LXVII. 

(S)a9  ®iege(  M  9n9fie0er9  ^ängt  tDo^l  erhalten  an.)     )Drtg. 
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1467  (28.  Oct.).    34  $)crtuibt  boctor,  Dct^ont  beö 

X^umbflifftd  jueSBamberg  Ditb  probft  jue  f.  3acDb  bofetbifl, 

Dnb  ©e^ffribt  Dom  ©tcitt;  gebrubere,  ®o  aU  tjtxxt  2Bi(^ 

^tim,  (Braut  Dnb  ^erre  jue  ^enneberg,  gebrec^enn  {)a(b 

i)Duf4en  Dnnö   ein«  Dnb  ttjc^tcnt  ^errn  $  er  man  SRitt* 

efet,  ^erman  Dnb  Sorgen n  feinen  fönen  be^  annbernteil^ 

Dnb  ber^a(benn  ^ern  ^einri^enn  (anntgrauen  jue  Reffen n 

Dnb  affenn  ben  drenn  ein  9}ic^tung  obgerebt  Dnb  beteibingt 

tat,  dnn^aß  berfelben  SRic^tungfbriue,  be^  batuni  Reibet  jue 

^(be  om  @onnabenbe  nad|  (Ct)onif9  a.  b.  m.cccc.t^Dü,  in 

benen  Dntter  onnbern  gemelbt  ifi,  ba$  Dnnd  für  bie  forberung 

Dnb  anfpnic^,  bie  n)ir  an  bem  ©(og  (S^fennbac^  ^oben,  funff« 

^unbert  gn(ben  fodenn  gegebenn  roerbenn,  fo  foQtenn  n)ir  baruff 

beut  Dorg.  onnfcrnt  gnebig  Ferren  lantgrauenn  ^cinric^enn 

Don  ^effenn  bie  Dorg.  onnfer  fprac^c  Dnnb  forbcrunge,   fo 

toir  an  bem  Dorg.  f(o§  ß^fennbac^  f|an,  gu  feinen  ^anbenn 

llettenn,  atfo  Dbergebenn  »ir  fntc^e  Dnnfer  anforberunge  Dnn^ 

ferm  Dorg.  gnebigen  Ferren  Dnb  feiner  gnaben  (Srbenn  Dnnb 

»er^e^^enn  Dnb  ett)fgern  Dn^  für  Dn$  Dnb  atle  Dnnfer  (Srbenn 

gen^tic^enn  Dnb  en)ig(ic^enn  aQe  fut^er  Dnnfer  anfproc^,  bie 

wir  jue  bem  gemeltenn  ®(ofg  S^fennba^  big  anfier  gehabt 

^enn. 

®eb.  an  f.  ©^mon  Dnb  ben  t.  jtoelffpotenn  abenbt,  a.  d. 
M.CCCC.LXVn. 

(2)ie  Sieger  festen.)  Orig. 

M68  (18.  ?tug.).  SOBir  $enri(^  Don  got«  gnaben  8'ant* 
graue  jcu  Reffen  }c.  ^elennen,  boj  mv  Dnfer  Siebenn  getruroenn 
Surgermeifter,  ©c^effin  Dnb  Onttjon^er  geme^nttic^  Dnger« 
@(oe§  ftoningfpergf  bie  alter  frtiel^e^t,  gnabe,  priuilegien  Dnb 
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$)crIomcun,  fo  ft)c  i\)c  önfcrm  i>tvn  önbSBatcr  fctlgcn  gelobt 
Dnb  big  t)ff  t)n^  ^erbrac^t  ^abenn,  fc^urenn^  fc^irmenn  Dnb  bar 
b\f  uerliebenn  togin  moUen. 

®eb.  üff  bonerflagf  nac^  Sffumpttonid  ^arie,   a.  d. 
M.CCCCLXVIIL 

(S)a9  Siegel  tätigt  toentg  bef<!ftabtflt  an.)  Orlg. 

1468  (31.  9ug.)-  SQ3ir  bte  SBurgcrmeinflere  t)nb  ber 
9}abt  ju  9(^eQ  bun  funt,  ®d  a(d  bed  f)ern  f^rieberic^d 
p^at^groffen  b^  SR^ne  k.  bem  atmec^tigen  got  t)nb  ^Dianen 
ber  .^ieme(  fonig^nnen  ju  (obe  Dnb  )u  eren  ein  nuiuen  fpittaU 
bi)  on^  iu  SK^e^  ^at  t^un  erl^ebcn  t)nb  machen  armen,  elett^ 
ben  (üben,  ©i^en  Dnb  pilgerin  barjnn  ju  fpifen  onb  }U  ^er« 
bergen,  bajn  man  aOe  bage  bte  fe^d  merd  ber  ^eiligen  SBarm« 
^erfeigfeit  erfoUen  ift  an  ben  armen,  elenben  mi  fielen  ment« 
f(^en  barin  (igenbe,  barju  fo  ift  man  au^  fnfl  aQe  bag 
beglichen  bru^e^en  l^ugarmen  mentfc^en  onb  i^unt  me,  bie  nit 
boinne  man^afftig  fint,  uger  bemfe(ben  fpittale  troften  Dnb 
fpifen,  @o  ^at  man  auc^  barju  }u  igßc^er  moc^en  fieben  endige 
meffen  gemacht,  bte  auc^  beftebig  Dnb  bie  altare  gemt^et  {In/ 
mit  namen  fo  ift  ber  ein  a(tar  gett)ibet  in  ere  ber  ^.  ÜDrtuaU 
tideit,  ber  iunffrautt)cn  5Warien,  ber  junffrauttjen  f.  ^at^ertnen, 
f.  Sarbetn  onb  ber  ge^en  bufent  merteter,  @o  ift  ber  anber 
gemi^et  in  ere  hc9  almec^tigen  ®obe^,  f.  dacobd  bed  großen, 
f.  SJatcntin«,  f.  3opeö,  f.  S^eobafbcö,  f.  SBenbeting«  ber  bi(^« 
ter,  f.  ÜJJarien  SWagbalenen,  f.  SWargreten,  f.  Dttitgen  ber 
iunffraumen,  f.  (Slgbet^en  ber  mitn^en  Dnb  aUer  gobed  fettigen, 
an  benfelben  altaren  t)nb  fpittale  auc^  noc^  faft  gebrefled  ifl 
an  burce,  gu(te  ünb  gejierben  mh  auc^  fuft  an  noitborffte  ber 
armen,  etenben  ft^en  inne  bem  fctben  fpittate  (igenoe.  93nb 
baromb  fo  Sitten  n)ir  bie  5Burgermeinftere  onb  ber  9tatbt  }u 
9(^eQ  obg.  aUe  furften,  ©raffen,  frti^en,  9iitter  onb  htei^t 
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otfr  guk  fiibe  mi  bcf unter  Mc  pöcrniter,  jr  gefctteit  wi 
wAfri^aitc,  p  bett  J^efcT  gciiiTOfrtifl  SarKjofmeuö  ^ubi%tii, 
hcigctbif  briffö,  foinct,  ba^  ftc  i?cmc  furberltdic»  motten  fin 
iiic  t^  @Qtt^rtti  geilt  |rme  t^tjarfofd  mib  aud)  fuft  jre  afittu^ 
im  bomtt  lu  Üiidtn,  han  udit  ^etne  be0  big  jare  bor  et^ntc 
tinbcm  gtaukn  cmb  otttuit^en  Dnb  aut^  n!t  beftaiibcti. 

iDiiiiio,  IT.  f,  !partl}olmeu@  bei  t).  apoficüi  bagf),   a,  d* 

jjLCCCCXXvm. 

i^ni  Siegel  te^  Hu^fleSlctf  if!  a&^fällen.}  Drtg, 

IM§  f 7.  mm.).  Sir  ®  t  c  1 1}  e  r  uoitn  3  f  e  m  b  u  r  9 1, 
uc  p  Subingcn  :c*  tfjun  fiiiit,  boö  njir  mit  ter^cngiitffe 
Mr^jnljarrö;  %pt§  p  ©etgcnftab,  mtb  [)crn 
o^aitii  ©pcuflclerö^  pE)ernner^  ju  @teiiil)et)m,  Onti 
)}I}airtirdjenn  p  Obetftein^tqm  tf\  bem  attare,  ber 
tpcnbigf  bem  cfiorc  mi)tlen  pifcf)en  beti  ^xmxim  aiwtn  gctegcnn 
to  3tin  be^  fj.  ßrutjcö  üiib  bef  liebe»  3)?cric(crö  St.  Scba* 
fttan^  6t«  Goitfccrett  ifl,  ocflifft  Dnb  ertjabenn  Ijobcit  et|n 
mtmc  gott^!K)en,  nemtic^  müd)lici|  mh  emtgtid)  br^e  frumeffe 
morflenö  frumc  ju  angaitcf  beö  toge^  ünb  a(^  ba§  ju  ^  ü-- 
wwf^  ©ielgenftabt  Dnnb  3nn  onbcrn  flettcn  gemont)eijtt 
I,  pnb  Ijükii  tüir  bü^u  ßclaufft  ütib  geftiefft  jr?r.  plbni  3er=^ 
fr  gutbe^  ble  et^nem  igdc^etitt  SKtariftcn  mxh  bt\\)^tx  fotic^d 
letfljnte  ierltilicrtTi  t»ontt  ©urgcrmci^fiern ,  rat)bt  tJiib  ganzer 
imctjnc  bcr  £tabt  jü  Obcniu  33rfetl  ünb  fdjntt^effcnii, 
Sdieffenn  önb  ganlc  gane^ne  bcr  J)§rfflubc  juin  9luiüeii* 
latjne  ju  jtüf^cn  Qeitjteii,  ncmtirf)e  tff  mitm  tjebcn  bin^tagf 
nn  bcft  rfterl)C5lcöenu  tage«  p.  gutbcn  &nb  bic  onbern  ^^ö. 
fbtn  gu  ®t.  ^Martinö  beö  fj.  Sijfc^off^  tag  bariiod)  gefatfeii 
enb  äu  ^föndfiirt  3nn  bem  €tofter  p  benn  SJarfu^äen  i>|gc' 
ric^i  toerben  f offen, 

@cb.  JU  @teinffel^m'  am  Montag  no(^  atfer^e^Iigenn 
tQfl,  a.  d.  M.CCCCLXYm. 
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1469  (21.3um).  SB^r  bec^onn  unnb  Sapttted  bed@tifft9 
ju  f.  ^auct  ju  ffiormö  Sefcmtcnn,  Ätö  fi^  öit  drntng 
}ufc^en  ben  muHern  t)nb  muQernieiftern  er^obenn  ^ant  im  ber 
{Rechten  önb  furcflat  ünb  au(^  bcnn  tüobcrnn  onb  (Stoflennut» 
tcrn^  barumb  tt)ir  mit  t)nc  gcrcttc  ^an,  baö  fic  aöc  \x  briefe 
fie  ber  boc^e  Dnnb  ir  gerec^tigfeit  {)Q(p  ^onn  ^tnber  Dnnd  ge< 
(ac^t  Dnnb  gebetenn  ine  ein  orbenung  p  begriffenn  ^u  machen 
t)nnb  gu  geben,  toie  fie  ftc^  ine  Dffnemung  be^  ^ontioergd  Dnb 
an  einer  ig(ic^enn  uberfarung  I)a(tenn  foQten,  @o(i(^d  tote  toote 
dnn^  ba^  froere  gen^efl  ift,  ^an  mir  boc^  bad  trun)e  t)nnb  (tebe 
l^alp  »ir  p  3ne  ftan  üff  önnö  genomen  önb  briefe,  attorb- 
nung,  bu^ere  Dnb  jr  metinung  ju  beibenn  ft)tenn  gefc^riebenn 
üor  Dnn^  genomen,  ge(efen  onb  mole  der^ortt  Dnb  entfc^eibenn, 
fe^en  Dnb  orbenn  fte  ju  emigen  togenn  }u  tf|un  Dnb  }u  galten 
in  fuge  Dnb  iDife  ^crnat^  folget.  3um  erften  fo  fol  ber  mut» 
(ereQt,  ber  inn  bcm  9toben  buc^e  gefc^rieben  ftet  Dnb  $en  Sßit« 
man«  loifung  geft^ecn  in  bem  3are  n.  ß^r.  geb.  m.ccccfyfD, 
Dff  binflag  Dor  f.  3)?orien  Wogbolenen  bog,  aud|  barinn  ge« 
fc^riebenn  inn  iren  creftenn  Dnb  mec^ten  Derliben  Dnb  gehalten 
tterbenn.  3tcm  »ann  fie  ein  muücrmcifter  entpfangenn  ttot* 
(enn,  ber  fa(  ben  DorgemeUen  el)t  t^un  bec^an  ober  bem  eltflenn 
Sanoniden  an  be«  bec^an«  ftatt  Dnnb  bem  (SappitteQ,  »ie  ber 
e^t  gefcftriebenn  ftet,  ec  er  Don  ben  mciftcrn  uffgenomen  Wirt. 
Otcm  loan  fie  einen  ju  me^fter  entplja^enn  Dff  ber  ^fer,  ber 
fat  benn  meiflern  f.  gulben  gcbenn  Dnb  io.  pfunt  loac^«,  ber 
fat  Quc^  fln  Dnuer^ert,  funbe  fic^  aber,  ba«  er  Der^ert  »ere, 
fo  fat  er  bie  y.  gutben  Dnnb  bo«  fiantwerg  Derlorn  ^an  nac^ 
lute  be«  el|t«.  ©ringet  er  auc^  finbe,  bie  Dnber  ©iebcnn  Jam 
fmt,  bie  ^ant  ba«  ^antwerg  ol6  ber  Dotter,  ber  f.  gulben 
mogent  fic  jwcne  jnn  ir  gefetfcfioft  Dcrjeren,  bie  onbere  ac^t 
gu(benn  fa(  man  t^un  in  bie  bud}fe  Dnb  bie  inn  Dnnfer  @a' 
criftQ  fteUenn,  onb  bie  ac^t  gulben  fa(  man  in  no^  ber  93a(^e 


^ 


htm  muh  Ritgant  anber«*  50iit  ben  oiet  }>(um  tiJü(^#  foßenn 

frr^cnti   d|  fieinac^t   mcrbenn   üub   Dor  bcm  ©acronient  jnit 

t»nnffr  firdjeim  ßfbrant  lücrbtitn.   3t cm  alle  Oare  uff  f.  ?(lba«4 

bag  fall  man  ein  fc^iUiitg  pfriiuing  tjg  ber  ^itdifen  ncttint  pnb 

boi  riiin  priefter  ju  f.  ¥mid  gckirn,   ba§  et  3ne  dn -mcffc 

Iffc  tjff  br«  !j>  griftd  ottare  ünnb  aUe   mcifter  bit  borcitn  unb 

temac^  \u  bcr  Dfoge  ßciu,    3tem  fotlciit  brt)  Sluffell  jn  bcr 

biulfcn  in  bcr  ©flcrifüjm  grtnarf)!   önb  einet  bcnn  39utßcmei* 

Hfraö,  ber  anber  mtberiu  benn  tneiftctti  3nrt  ber  flau  onifb 

ber  brittc  bcnn  nieiftcrn  tJBi^cnbifl  ber  ftatt    3Um  uff  f.  %i' 

bm^  bog  foUtJU  bre  mulemdftct,  bie  bie  ffuffef  ^ant,  }nii  tJiib 

D^njenbig  ber  ftat  ^u  ber  äud)feti  9teff)enuii(i  t^nb   einen  gnu« 

gcnn  tftnn  betin  anbern  mciftern  fnn  bytocfenn  Dnnferö  ©nme^ 

eifterö   ober   tomt  rolt   barju   befdictbeniu    3lem   fol   fein 

ctfier  getrunöcn  fin  jin  iarc  ju  luinc  ju  genc  über  f.  "Julians 

bag,  bcnti  fnt  man  bcgcne   noc^  alter  gnrontjeiL     Stcni   man 

Ott  öirnfer  l  frauiüen  ein  binft  but,  fo  foflenn  bie  muEeinci* 

er  ünnfcT  proccffion  nadj  gme  ünb  btr  fcrtettn  üot  bcr  pro^ 

tffion  gene  jn  baä  monfter  ünb  JDün  man  f)ei)in  gct,  fat  man 

gC3ic  Ali  uor.  3>efölict)en  an  ben  botöjijtlidjen  bögen  fo  e#  fic* 

kgenn  ift.     Stern  fal  bcr  meiftcr,  bcr  ingetaiienn  tpir(,   ben 

muUenneißern  ein  gnngcn  t!)un  ber  j.  gulbeti  ünb  iü.  pfnnt 

M(^l^  @e  er  bie  mute  anleft  ünb  bcnn  et^t  t^ut,   3tem  bat  off 

tal  jii  pnnt  ber  ntntfcrmdrter  ein  gcbotte  macfteti   p   fatneit 

Uti  tomen  hx>  ttj/bt  uub  pciUt   alfbann  f ollen  bie  m elfter  brm 

raumn  meiftet  bie  punctcn  Dtib  articfd  er,|denn,  biecrglobenn 

iaf,  Se  er  benn  e^t  tljut  a(^  dn  igUd^er  gettian  Ejat.    3Uni 

tüöit  riner  üß  benn  brirn  muten  i?ir|gortcn,   ^Dionncnmonfter 

isnb  bie  mfltrdmufe  tinub  du^  mdftcr«   föne  bas  meifterrec^t 

«itipfotigen  miß,  bcr  fat  ßcbenn  lö.  pfunt  naac^ö  tnb  |tt.  fdjil* 

1^  tlcUcr  ünb  nit  met.     3tem  fo  fat  bcr  nutoc  meiftet  hin 

ßuile  beftcne  ^inber  dm  anbern  meiftet,  e«  ft)  bann  farfie,  ba^ 

btr  umifcr  ob  ber  muln  ftj  otib  bie  mute  gefdie^t,  oniib  tucte«, 

^<^^  Er  foti(^$  breche,  fo  tettote  et  ba^  ^anmetg  üiib  beö  gU^ 
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c^enn  otte  anbere  nteifter  er  fQ  oU  ober  nntot.  3tem  ob  ein« 
c^er  bie  99a(^e  fdiebtget  ober  ber  Sac^  flog  abeioent  ane  not, 
ber  Derlore  ouc^  bie  je^enn  gulben  Dnb  bod  ^antn)erg.  Sfttm 
ba^  fein  nteifter  beni  anbern  pn  gefl^nne  abegetoinnen  foQ,  e« 
ft)  fntc^t  ober  megbe,  e«  »er  bann,  baß  ber  fetbe  meijler  mit  • 
Jjme  gere'c^et  dnb  begolt  ^abe,  überfure  einher  ba«,  berDerlore 
ju  pene  r>.  on^  fetter,  dtem  fat  er  niemant  fein  facfe  li^enn 
ober  meffe  fetter  gebenn  ane  adetn  ber  pfaff^eit,  onnb  xottt^, 
bad  er  foIid|d  breche ,  fo  Derturt  er  bie  pene  onb  bie  pene  ifl 
t).  önfe  fjeüer  aU  bicf  er  e«  bricht.  Otem  toelc^em  prieficr  er 
benn  geller  gipt  Oonn  beni  forn  T^n  meffen,  bauon  fa(  er  ein 
ge^uften  firling  forn«  ju  ntolter  nemen.  3tem  fo  fal  er  nie*^ 
mantd  bitten  omb  malen,  oggenomen  bie  ^tdtx  Dnb  meiner, 
onb  »ere«  fac^e,  ba«  er  t^emant  anber«  bebe,  fo  oer(urt  er  bie 
pene,  ift  o.  on^  ^eder.  9uc^  fa(  er  niemant«  fein  (ieffening 
t^nn  ömb  malen«  »itten.  3tem  fo  fat  er  bie  SBad|  ^elffenn 
fegenn,  (eiben  onb  furenn  a(«  ein  anber  oor  Qme  get^an  ^ot, 
onb  n)ere«  fad|e,  ba«  er  einteertet)  fc^abenn«  fe^e  uff  ber  93a(ee 
ößwenbig  onb  jnmcnbig  ber  ftatt,  fo  fa(  er  mctbenn  uff  benn 
ttjt  Otem  fat  ein  igtit^er  mulemeiftcr  bie  Sac^c  l)e(ffcn  fegenn 
t)nb  teibenn  oon  ber  l^ufemuln  big  off  Äirggartenn,  onb  bwite 
nit  aCe  3arc  fo  oil  fic^er  feüe  fint,  ba«  man  bie  an  benfelbenn 
enbenn  »ole  ge^attenn  mag,  ®o  orbenn  onb  feljen  wir,  »o« 
oon  meijier  Weckten  onb  penen  gefettet  a(«  oorgefc^riebenn  ftent, 
aber  ba«  fie  oerbrinden  mögen,  fa(  gefattenn  an  ba«  felbe 
enbe  ju  atter  onb  einer  iglit^cn  notturft  ber  fflac^e,  e«  ^tf  fegung, 
(eibung,  floitbruc^e  ober  anber«,  wa«  be«  not  würbet,  barnod^ 
l)at  ^eberman  finen  beft^ieit,  wie  man  bie  aSac^c  furter  fegenn 
fot.  3tem  welchem  meifier  ju  gebott  gebotten  Wirt  onb  t%* 
oerlibet,  ber  oerturt  ju  einer  rechten  pene  je.  Pfenning.  Otem 
fompt  er  ju  bem  gebotte  nac^  bem,  fo  man  omb  gefraget  ^ot, 
fo  oerlurt  er  o.  Pfenning.  Otem  wo  man  furter  ^in  gebubct, 
oerlibt  er  ug,  fo  oerturt  er  i.  fc^itting  Pfenning.  -Stern  ob 
einer  tun  eim  gebotte  oppig  wort  bribenn  onb  ein  anbern  )U 


lom  retten  weit,  qtbntt  mm  jme  ba#  er  \m^z  lum  mittn 
mftU  DCTlirft  er  i.  f^iding  ^frnntEtg,  lunt  tritten  niok  t^ebcm 
iiseifter  L  fcftiüinj  pfcnniiifl.  Otrm  übt  einer  d§  bem  gebobe 
^^fc  et  bann  bQ#  vg  kocrc,  tjctgt  man  tjne  t^crtibrnn,  ßtrübt 
^K  itl}«  |0  i^rrturt  er  i.  f<^iüiitg  pfentttng.  Ottm  l)at  ber  mtU 
^Bjir  vmifi  enn  t>r(au|^  icu  gebentt  [tut  htm  gebobe.  Otcm  luan 
^wmsi  off  rtir  pit  ber  ^adn  arbeit,  aicre  »6  ij trübet,  ber  i^er- 
(tnrt  1.  fclinirifl  |»fetiitiitg  mh  fal  ba^ti  tiit  fnedjt  tone  ^ckttn, 
bui  tjt  011(4  t«  f^itling  (^fmitiitg,  betx  m&%tn  fle  ücrbrincfctm. 
3tcm  rill  tnetfter,  bcr  nit  fomni  fnn  ba$  rebbe(ic^  fai^  alber 
^^re,  btr  mtxi  mit  rt(}m  fncc^t  toote.  3tem  ii)rr  ba$  maffer 
^■R  fiii  gerennc  metibtt,  c^  \Vi  bag  ober  itac^t^  ift  bte  pmt  t». 
t^nt  bcUcr  mh  bitt  bem  miiftcr  jn^o  ptmn  mh  brm  maffer« 
tii«m  dud}  fo  nU,  dtcm  ein  bergblDc^e  ^u  (egeuti  ober  ein  pait 
irftotflenn  unb  gcrei^Hgleit  p  matten  bor^  bie  meifttr  loft 
igUt^i  eilt  gtifbeit,  e$  |q  bfoc^  ober  iifale.  Otem  em  getvidje 
üff  ba#  dnbir  gu  bringen  foft  ^.  gulben  t)nb  bie  dein  boi^e 
p.  gufbettrt.  9Uni  ein  mute  ,p  fc^cfecn  fojlt  ti.  ßulben  tjnb  gipt 
M  ^aiii9t  t.  gutben,  ber  n|  pl)Ct  ein  ^albenn  gutben.  Otem 
tDann  ein  tnetftcr  bie  mrifter  off  em  berg  ^eigt  @o  oerbienen 
le  meifter  t.  gulben,  ben  fal  gebenn^  ber  fte  ttetfc^t,  onb  met« 
dier  Dnretbt  hat,  ber  fa(  jne  gebrniL  Otem  ein  ini^  gnt  ^\pi 
^u  niDtter  ein  bolp  matter  fern«  Dtinb  ^alp  fprujoe  ünnb  ein 
:i%alf  grober  elften  onb  m  firting  ctciner  ctien  onb  ein  fir* 
tittg  oreibcnn.  OUm  toan  man  btt  batfj  fof  fegcnn,  fo  fat 
man  bie  bü^t  abtflagenn  üff  ben  fontag  nad>  unufcr  l  frauipcu 
^  isiir^  loi^nng  Dnb  fal  bie  fegenn  ünnb  hmenn  |nn  ottr? 
%mn  bagenn,  bad  fir  wihhtt  {nn  bie  ftatt  gebe^  önb  ifi  ein 
ottuioe,  ben  man  onbcrftet  in  mad^en,  ber  ntt  gemai^t  n?er^ 
htm  tan,  bem  fat  nmn  br^  tage  suflebenu,  tocre  baran  fnmig 
©otbe  onnb  brecht  baö  ben  mciflern  ein  ober  mce  f traben,  ber 
iüi  boe  »or  nnn^  mit  rec^t  fndjenn  onb  fottenn  mix  ine  ^n 
aftraQ  be^  redjten  t^elffenn.  Otem  tt^an  ein  rmtoer  mafferman 
toin,  ber  fal  gebenu  hm  mtifteru  t>,  gtilbcn  onb  ii,  fifunt  ioa4«, 
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Don  ben  D.  gitiben  tnogen  fie  einen  oerbrintfenn  onb  Dter  in 
bie  buc^fe  tomenn  Dnnb  gmet^  pfunt  n)Q4^  ju  ben  ler^enn, 
t)nb  fin  iore  fat  Dg  dnb  ane  gene  Dff  f.  Vttim^  bog  Dnb  xoan 
er  ben  meifternn  nlt  me  bicncn  tt)H,  fo  fal  er  jne  ein  fiertril 
Oar^  Dor  abe  fogenn,  Dnb  bie  meifier  obe  fie  fin  nit  xooUtn, 
fo  foQenn  fie  Qme  aud^  ein  fiertetl  )ard  Dor  abe  fagenn.  Sttm 
2u  aQen  f.  ^tbond  bog  fal  ber  n)afferman  bie  meifler  bitten 
Dmb  iren  btnfi  onb  faget  man  {me  ben  }u,  fo  fa(  er  ben  mei' 
ftern  i.  gulbcn  gebcnn  ju  »inlauff.  3tcm  xdH  ber  »afferman 
ein  ntuQer  roerben,  fo  gibt  er  aber  o.  gu(ben  Dnb  ii.  pfrmt 
n)a(^d  Dnb  (at  bad  f)anbn)ergf e  ganf^  at^  ein  anber  meifler 
mit  ftnen  red^tenn.  dtem  obe  bie  haift  mit  geioalt  genomen 
iDorbe  Dnb  abegegraben,  bie  fottenn  loir  loibber  uff  Dnnfere 
loften  in  bie  ftatt  (aiffen  (eibenn,  aU  Don  alter  ^erelomen 
ift,  au4  foUenn  bie  meifter  baju  be{)o(ffenn  ftn.  Otem  obe  Ixe 
Srrten  in  ben  ober  anbern  findfenn  Dnb  fterlomenben,  ©ofot^ 
tenn  fie  fid^  ju  einer  iglic^en  jQt  erfarenn  Dnb  barumb  9te(^t 
Dor  Dnn«  bec^an  Dnnb  ßapittct  ju  f.  ^auet  nemen  Dnb  fall 
baö  rcc^t  jnn  einem  monet  getoift  »erben.  Otem  ate  Donn 
ber  quaitmu(n  Dnb  ber  obermuln  Dnb  Slafen  mn(n  loegen, 
btDi(e  bie  quaitmule  at^  dU  gibt  gu  nu^e  ber  33ac^e  loafferman 
Dnnb  anbern  a(d  bie  Dorg.  bebenn  mu(n,  Sntfc^eiben  tDtr  Dnb 
fe^en  fie,  bad  bie  quaitmule  ba$  a(fo  t^un  Dnb  galten  fat(  att 
bid^ere,  bargein  fa(  bie  quaitmute  an  aQer  tei(ung  aU  Dil 
nemen  a(d  bie  obg.  bebe  mu(n. 

®eb.  n.  e^r.  geb.  m.cfcc.lrir,  Dff  f.  «tbanö  bag  be«  ft. 
merteferö. 

(2)a«  Siegel  ber  %u9fttUn  l^fingt  tco^I  ermatten  on.)     Orig. 

M  SU. 

1470  (9.  3Rai).    9Q3ir  Slbotff  bed  f).  @tu(d  ju  ^ent» 
ffirfebifd&off  2c.  Sefenncn,  a(^   tt)ir  mit  »illcn  bec^anb«  t)ti*b 
ßapitteW  Dnfer  (.  fraumen  firc^en  Dff  ben  greben  }u  üRe»  '^ 


^tffliten  tttmt   m\h   ben   fort  berfcfben  ftr^eii  gc^n 

^fifü^marcfte   lu   Reiben  iai^m  himtn,   ba#   tt)ir  off  ben 

ber   ben    grebcn   berfclben  Rrrf)eit  alkn-  ne[)ft  gelegen, 

p^uitt    dcQet  3attdi$    Dnb    cmiged   iqti|t    ju    btrfelbeu 

^cn  btitöe  gefleben  tia&en,   otfo  bas  iölic^er,   bcr  bcnfelbcn 

iramr  in^att  brn  bimemft)ftern  berfclbnt  finden  folidjeii.  pfjuitt 

rUer   alle  Säte  uff  onicr  l  frautüen  bpg  natiuitatie  geben 

lU.  'So  foücu  au^  aÜCf  bie  jtt  bcitfetben  fremen  luoiicn  aber 

titen  tau  ff  triben,  feijit  (oc^er  aber  Sdjcnrf  jn  bic  miiren  ber* 

felbeit  fircfjen  jnmnbig  aber  pßwenbifi  ber  freute  breche«  aber 

madjfii  §to§  aber  f(eJ)tt,  auc^  bar3tin  nit  fotlyen,  ftoppen,  ruf* 

fen  aber  fuet  mit  raiidj  Timd)cn,   babnrd)  bem   öot^biiift  aber 

brr  ürdicn  bofcibft  e^iid)c  öertiinbernngc  aber  fc^abeit  cntficen 

mof^te,  mib  ob  e|  tocre,  ba^  an  ber  (ivdjennniere  in  benfetben 

frecncn  ep(4e^  bnmc^  itoit  mürbe,  @o  fotben  bie  freme,   an 

ben  cnben  bcö  noit  lourbe,  baiion  genimet  mh  abegettian  itiet' 

ben,  ba^  folid)er  bmm  nattj  aüer  notturfft  a^frfieen  mochte. 

@e6.  am  SUtttiuod^cn  nad)  bem  Smitag  aJÜfericorbia,  a*  1 
MXCCCXXX. 


(S3a9  eiegd  fe^lt.) 


Oeig, 


I»7a  (29.  Ouni).  2Bir  O^^^td)  üoii  gati^  gtiaben  gaut* 

ptte  jcu  Reffen  tc  tbnu  fiitit,  ba^  Xüix  ücrtanfft  b^in  Guncn 

^imueti  io  Solmd,   tinieim  Iteben  Siuager  onb  getnwcn, 

tiftfarii  jccffftiben  j^cu  gougfefterii  3nn  borff  öiib  felbe  mit 

allen  fitien  ^uge^ormuigen  üor  fect^el)en  b^nbert  fluter  gutbcn 

Murfttn  am  3?i)nc  S^foi^^e,    frautf furter  lücruuge.    Te«*  go 

"Jitttttk  fjoit   ttjir  ?Qutflraue  ^enric^   cgcn.  üiifer  aungefigel 

ttnMtiai  btieffe  rf)nn  ^engten  onb  bart^n  gebeten  griebetid) 

T?on  Siffenberg  9titter,  üiiferu  foqbt  p  ben  Oiegen  mtb 
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$anfen  Don  .iDoringenberg  Dnfern  (ouetneifler,  kad  fr 
iglic^er  auc^  fin  eigen  3ngefig(  6i  baj  ünfrige  ge^ngen*). 

®eb.  Dff  ben  fritag  n.  f.  do^annd  bapt.  tag,  a.  d. 
M.CCCCLXX. 

(S)te  Siegel  Rängen  xoeffi  erhalten  atu    2)te  Urfunbe  t^  serfd^nitten.) 

Orifl. 

M  919. 

147r  (7.  f^ebr.).  Adölffus  s.  maguntine  sedis  archi- 
episcopus  abbati  et  conuentui  monasterii  s.  Jacobi  extra 
muros  ciaitatis  nostre  maguntine  fundum,  qui  ab  antiquo  vul- 
garisatus  est  bet  Di^e^oeff  extra  marum  monasterii  vestri 
versus  vineam,  nuncupatam  ber  S^ge(ftet)n,  latitadine,  io 
Iqngitudine  vero  se  protendentem  a  vinea  nuncupata  bcr 
palmenfte^n  vsque  ad  fossatnm,  quod  extenditiir  a  turri  Wil- 
helmitarum  vsque  ad  tnrrim  Nydeck,  ipsumque  fossatum  iam 
dictum  vt  exiude  vberiores  pitancias  pro  fratribus  et  hospi- 
tibus  vestris  habere  et  conseruare  possitis,  donacione  simplici 
inter  viuos  contulimns  ac  donauimus. 

Dat.  in  cinitate  nostra  magtintinu^  die  vii.  mensis  fe- 
bruarii,  a.  d.  M.CCCCLXXI. 

(S)a9  @iege(  iß  a^efaOen.)  Orig. 

IMI  (7.  aWärj).  ffiir  ßurb,  SBern^er  mtb  @er^ 
^art  uan  Suc^fegf  gepruber,  SBern^er^  feUgen  foene  uan 
SBud^fegf  genant  {Rueger,  an  e^me  Dnb  i(^  ©er^art,  ®tx* 

*)  1486  (31.  duli)  toettauft  (Srgbifc^of  ^ermann  t)on  Q[a(n  oU  ^f 
manb  feüies  I$etter9  üanbgraf  Stl^elm  loon  Reffen  unb  mit  8e« 
toiaigung  Sanbgraf  $einri((d  fei.  ^interlaffenen  Sitnoe,  f ome  fetner 
9t&t^e  nnd  Statthalter  in  Reffen,  nStnlic^  $an9  t)on  2)6ctib<rg# 
^ofmetßerd,  do^annd  unb  Qolprec^td  ©elende  )u  Sd^tDetncbergr 


1471. 


207 


1-31 

w 


f  N  fctigin  foettf  aue^  9?«e6er  qrnöitt  om  niibcrti  tei)(c3?e^ 

imiV  l>a#  roir  dn|  gemciiticn,  ftrainfcn,  ftcbeti,  ueftn  unb  uff- 

biirgffTtbben    Libtrfonieii    fiiib    Onn   üiib  über  üubct 

1o|  9(benbitd)frgt  genant  bie  I|oekEiiirgf,  ber  ban  fo  fcrre 

e  gtote  mit  bni  miiren,  fiticn  graeben,  Ijocbe,  flefle  onb  ju' 

gtf)iii,  tpc^ireii  üiib  fin  faf,  jum  erfteit  fa(  t>n6er  einer  ben 

anbern  mit  erett  mh  txvmtn  getnmclid)  mci)nen  onb  ünicr 

'bCT  ben  anberti  onb  onger  etbin  fine  Ikb  ünb  §ut^  jn  bent 

urgffribbert  etitldjnbbcn^   eittrcbbin   t)nb  crmercn  f)elffcu  glicö 

ftir  eiijai  Siebt  cnb  gutee*    @6  faJ  aiicf)  miier  ferner  htix  an» 

bcrn  mit  put^ut^ttgen  miirt^en  abtr  iDcrgFett  nbtrfareu,   ob  rg 

barbafftcT  gefdjec,  bcf  bod(  nit  fitt  fot,  ba^  ütifier  einer  fcgin 

bmt  fiiibetii  freiielt*^   eine  tßaffen  öbir  ein  tne&er  |U8tc  abir 

^3ne  fiftielicb  tiefen  ^ie§e,  berfelbe  fitltc  gein  '^Öiatpurgf  abir 

tuneber^f  jnrl^bten,  bavfetbd  Dter^e^rn  tage  tiegen  oitb  bontit 

KÜc  er  futcfte  prned)e  gebuctet  tjaben.    3)i'cc^tc   er   abir   mit 

iiildieti  ipaeffen  abir  mefEcr  ^mnnt  biac  obir  btnetruftigf,   fo 

Ite  er  ane  ber  furg.  Siebe  eine  aiir^  jnrtibten,  bafelbft  ©c^ 

modien  liegen  t^iih  man  fuld)  €ei  xoMjtn  t>mb  meren,    fulte 

rr  jn  baö  bcnante  @(o6  itit  luibbcr,   er  ^ette  ban  bemfetbcn, 

kr  bell  amcrt^cn  gdibben  bette,  jimlit^  foft  mh  fc^abenn  ab^ 

%tk^L  ©hige  rr  abir  benfetbigcn  fiame  abir  fnft  ünuermunt* 

1%  muitben,  fo  fuUc  er  eine  ötertetjl  3ar6  ane  ber  uorgenantc 

tabe  eüi|  pirr^tben  mib  ha  mk  nürgcrnrtf)  (legen  Dnb  bocft  In 

(ial<%  ©foß  tüibberomb  niiftt  gefaitcn  lüerben,  er  ^ette  bott  crft 

^eni  clegir  fiiieit  fmerfecii  mh  fcftaben  limti^^  etteljt  »nb  uer» 

Biiltfii.    ©fuegc   abtr  ün§er  einer  beu  anbern  toetc,  berfetbe 

Wjbtir  fulte  fid)  fing  teijte  ane  bcmfelbcn  Stoge  fine  ^'ebtage 

beraubt  Ijabcn,  bod)  nai^  fime  t 


ßllanjf  gand 


fntten  ftne 


3)l4rft6ftfll  uub  ^ttttinotitia,  unb  3o(7<innee  @uiiT,  ^anjftr«,  ben 
%  Be^nten  um  2CK)0  p,  r^jeiu.  an  ^acofe  ^bklfoti,  aJ^eiflEt  befl 
6t.  tJntl^ömterlMafe«  |ü  Övüiitar^,    (S^ie  (giegtl  fehlen,) 

1489  (23.  Ocl)  feejlatigt   gattfcgraf  ABil^ftm  tiifea  ^tthul 
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erbtn  }u  fu((^em  3rem  te^te  beg  ®(o6d  bitb  finer  jube^orutig 
fouU  berfclbe  t^ct^ir  barane  getjobt  l)ttU,  loibberDmb  gugelaigen 
toerben.  Sg  fol  ouc^  Dnger  ferner  ben  anbern  fine  gebrocte 
gtfinbe,  fnec^te  abir  nievbe  nid|t  abfpennen,  m^eben  abir  ju  fti^ 
nemen,  t%  fie  ban  eine  otertet)(  Sarg  ug  beg  anbern  broehe 
gemeft  k)nb  gef^ee  bon  mit  ongerm  gutem  toiggen  onb  tDiden. 
(S§  fat  au^  Duger  ferner  bem  onbern  burd|  fid^  fetber  fine 
gefmbe  abir  t)^ee  fc^aben  jufucgen  ane  ftner  fruec^te,  agfern, 
tt)e6in  t)nb  gartf)en,  ob  ei  abir  barbaffter  onroigend  gefc^ee,  fo 
fulte  ba^  uan  ftunbt  nac^  erfentnig  ^rocier  drer  frunbe  fie 
bargue  orben  uerguUen  werben.  Sir  fuKen  auc^  ongr  iglic^er 
na(^  finer  an^ael,  al^  er  an  bem  @(o§e  ^ait,  pfortenern  onb 
roe^tern  )u  igüc^er  j^tb  gütlich  betoenen,  (Sg  fuUn  ouc^  bie* 
felben  pfortener  onb  wec^ter  onger  iglid&em  eitftafftig  uerbunbcn 
onb  gef|orfam  fin.  (Sg  fa(  ouc^  onger  fetiner  beg  anbern  o^inbe 
jin  baöfelbe  ©log  abir  burgfribben  nit  füren.  8Bir  fußen 
au4  brugfen,  pf orten,  june,  graben  onb  aQe  gemeine  bume 
uffri(^tig  galten  onb  iglicber  na4  an^ael  finer  gepurbe  t^un 
onb  butoen.  Sir  fuUen  auc^  onger  ig(ic^er  fine  eigen  buioe, 
ba  bem  anbern  fc^aben  uan  gefdieen  muckte,  dn  bume  onb 
uffrid^tigem  wegen  f)a(ten.  (Sg  futten  auc^  ade  onger  erbin, 
fo  fie  jue  Oren  adifee^n  3aren  qmemen,  biegen  burgfribben  ge* 
(oeben,  fweren  onb  benfetben  gu  Ratten  3re  brieff  gebin. 

®eb.  ju  SWarpurg  uff  Donrftag  nac^  ©ontage  3nuo» 
cauit,  a.  d.  M.CCCC.LXXI. 

(!2Dte  @tegel  ber  fludfleüer  ^Sngen  wo^I  erhalten  on.)        Orig. 

1471  (2.  Apr.).    Beynhardus  dei  gracia  episcopus  tcor— 
macimsis.     Vninersis  notum  fieri  cupimus,    quod  pro  part^ 
abbatis   et   conuentus    monasterii    eherhacensis  nobis    exti*-^ 
supplicatum,    quatinus  donacioni    et   seu    translacioni  ju'V"^ 
patronatus  vüle  Lolgesshet/tn,  nostre  diocesis,  per  Conradt^^^^ 


1471. 
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llttm  jnoDästerti  s*  Johamus  prope  Fuldam ,  oräinh 
ledicti^  kerbt  pol  en*^is  füocei^is,  con  sensu,  licencia  et  vo- 
lunttt*^  Metßihardi  abbatlB  m  decani  et  capittil!  monasterii 
^drmis  i^xprcsse  ad  höf  nccedentibiis  ^  predktis  abbati  et 
»Dnentiii  iberhaeensi  faetis,  prout  in  literis  iksuper  confectia 
%mMs  vidimas  contineri,  auctfiritatein  nostram  ordinariam 
eonaeimiim  interponere,  aprobareqne  et  confirraare  digna- 
lor.  Nos  igitur  Reynhanlm  episcopiis  prt^fatiis  doimcio- 
tm  et  traiislacioaem  jaris  palronatus  dicte  viile  iJolgrjis- 
f*fm  eidem  abbati  et  eonue^iitui  auetaritate  noi^tra  ordiuarta 
tüA  et  gralas  babeiit^s  daximus  approbandas  et  coi^örman- 
%%.  Per  baB  taraen  confinnacionem  DO^^tram  nolumus  neqae 
uteodimti^  oostris  episcopalibus ,  arcbidiaconalibut;  capituU 
mraiis  et  aliis  qaibuseuiiqiie  juribus  de  villa  et  ecclesia  in 
^tjts^htim  bactenus  solai  et  dari  solitis  preiudicium  aUqiiod 
enerari*). 

Dat.  iu  opido  nostro  Laudenbwrg^   fer,  iii.  post  domin, 
Hca  M.CCCC.LXXr. 


M  310* 

IWI  (18-  Ott.).  3rt)  tbolff  DO«  SJreotbart  St^ut^ 
acijjier  Diifcr  L  ftauiDcn  öiib  f.  ^^Setcrö  firdjei!  qu  OTenc|c 
hnb  paftor  QU  Ooff^"  ^^  **s"  SRtjelborffcni  getcgen,  befett* 
tiJti  Ol«  qtoifc^iett  t)cni  9?ijd)ioijn  a^jpt  önb  bem  Sonuent  bci3 
5lot(lcr&  c\u  firbad)  3tnc  ^^iutfpwtDc  an  ei)iicm  unb  bcii 
Heu  gcfmonten  unb  fentfdKffcu  bcr  üora-  (Jßftonen  cjuipoi^ 
ffn  W  anbern  tfit^  3vninöc  eritftanbcn  tpoö  bar  mtib,  bnö 
^'f  tirdfmgefiDonien  in  ntci)iimiöe  iBoren,  ba^  ßloifta'  iuSv* 


•>  li7i  (19.  3alt)  beauftragt  Hi  iSütbitial  mtca«  ben  ©ifdjDf  oon 
%tmf  mit  ^et  3ncorpor(jtion  tet  ^drüctiaftirt^en  ja  ©olge^^f im 
*»Rfe  ^'iea^dm,  (oöjic  be«  toöre«  in  ber  ©t,  ^Itcotaa^ca^jeÖe  bn* 
Nltfl  an  t»a«  J^bflet  l^berbai^.    (^a0  Bteßd  ft^It.) 

^'^f  §ff!it*£  Urtunbca.    lY.  ^nb.  14 
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badi  fulbc  uff  bcm  ^oiffc  qu  ©oeng^ctjm,  On  ber  Wrg. 
pafloricn  cju  $  offen  ßctcgcu,  einen  befunbern  firc^engefwor* 
nen  tinb  fentf^effen,  ber  e^n  üngeorbenter  »ernttic^e  perfone 
tt)ere,  falben,  M  bo^  Don  alter  ^erfommen  mere,  ^ar  ge^n 
ber  ^ern  oon  (Srboc^  tnet)nunge  mo^,  be$  nit  p^Uc^tig  qu 
ft)n,  na^bem  fie  bed  Don  Dnferm  gnebigen  Ferren  Don^encje 
Dnb  bem  probfl  qu  f.  SJictor  gefrtjöet  »eren,  Dnb  uff  ba« 
furter  mmiüt  qmifc^en  ben  part^^en  bo  Don  entftanben  moc^t 
f^n  Dermibben  biQbe,  ^an  tc^  bie  port^^en  jin  ber  gutUc^teit 
bar  Dmb  Dertragen  Dnb  entf treiben,  bo^  bo^  (Sloifter  gu  dv* 
bac^  Dnb  e^n  dgtic^er  Dorfteuber  be^  ^otffd  )u  93oeng^e9ni, 
ber  Don  be«  Sloifter«  wegen  ba  felbft  ft|n  wirt,  an  bc«  fent* 
f Reffen«  Dnb  geftt)ornen  ftaibt  biß^er  Dff  bem  ^oiffequSSocng*"* 
^eQm  ge^ofb^n  ift,  bem  buioe  ber  fircben  ^u  ^ offen  ierti^ 
Dff  f.  3)?Qrtin^  bog  jm  n)int^er  gelegen  aber  3n  Dier^btn 
bagen  ne^eft  barnad)  ogric^teii  Dnb  bcqolen  faQ  io.  gu(ben  an 
go(be  ober  go(be^  n)erunge,  a(^  qu  ^ien^e  genge  ift,  mit  (f^j:. 
gulben  abjulofen*).  3^ar  gegen  fall  ba«  Stoifter  qu  Grbajift 
beö  fenbtfc^effenö  Dnb  firdiengcfttjornen  uff  bem  ^oiffc  ju 
SoeuB^eim  qu  Ratten  nit  mc^e  p^tic^tig  f^n. 

®eb.   am   frl)tag   f.   Suca«   tag   M   ij.   eroang.,   a.  d. 
M.CCCC.LXXI. 

(2)ie  Siegel  M  Stiofitx^  Sbevbac^  nnb  be9  ^uSfleUerd  ^fingen  )oo(^( 
er^(ten  an.)  Orig. 

M  »11. 

1471  (5.  9ioD.).  1.  n.  d.  a.  Nos  Emfridus  abbas  totus — 
que  conuentus  monasterii  .  s.  Nicolai  in  Comberg,  ordinx'« 
s.  Benodicti,  herbipolensis  diocesis,  ex  vna,  Conradus  dk^-« 
Benssheim  decretorum  doctor,  decanus,  totumque  capitala>'v: 


*)  1487  (21.  @e»)t.)  \icA  «bt  3o^>ann  biefe  ©ültc  wn  4  p.  mit  ÖO  - 
«Dirflic^  abgelöft    (!£)a9  Riegel  be9  ^ajlor«  9(bolf  t)on  8rejt^^ 
^ängt  tt>o^(  ersten  an.) 
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ecdesie  b.  Marie  ad  gradus  mogunt.  partibus  ex  altera  notum 
facimos,   cum  jus  patronatus  siue  presentandi   ad  ecclesiam 
parrochialem  in  villa  Astheim    ad    nos   et   ecclosias  nostras 
premctas  ab  autiquo  pleno  jure  spectauit,  in  quo  predeces- 
aores  Dostros  retroactis  temporibus  satore  discordie  instigante 
aliquando  diuersas  et  discordes   ad   eandem   ecclesiam  com- 
perimus  fecisse  presentaciones ,    de  quo   sepius  lites  et  dis- 
cordie non  absque  grauibus  animarum  periculis  fuerunt  sus- 
citate,  Yolentes  igitur  buiusmodi  insolenciis  et  incomodis  ac 
animarum  periculis,  que  ex  buiusmodi  discordiis  in  posterum 
insorgere  possent,  salubriter  prouidere,  in  hunc  con^cordaui- 
mos  modnm,    quod  in  posterum  predicta   ecclesia  in  mensi- 
bos  ordinariorum  vacantibus  nos  et  sucsessores  nostri  ad  ean- ' 
dem  ecclesiam  alternatiue  et  non  coniunctim  perpetuis  tem- 
poribus presentabimus ,    ita  videlicet  postquam  ecclesia  ipsa 
proximo  in  mense  ordinariorum   per   cessum    siue  decessum 
vacauerit,    nos   decanus    et   capitulum    ad    gradus   magunt. 
primo    et   in   solidum  ad  randem  presentabimus,    et    deinde 
eadem  ecclesia  similiter  in  mense  ordinario    vacante   extunc 
nos  abbas  et  conuentus  monasterii  in  Cambenf  presentabimus. 
Dat.  Martis  v.  mensis  nouembris,  a.  d.  M.CCCC.LXXl. 
(!^te  3  Siegel  fangen  n>o^(  er^Iten  an.)  Otig. 

1472  (22.  iS^bx.y  3d)  3}ic(c^ior  öom  $irfel)orn  tun 
fallt,  bod  idj  öerfoufft  ^an  vSc^icmctttnaöe,  jiniefdien  $ei^ 
^eiifpo(^  mtb  Dbcrnfd)icmettt)a0e  getcgen,  mit  (utcn^ 
ßWcn,  geriec^teu,  öoßtli^cn,  .^inßen,  gulten,  frcucln,  bufecn,  Ijcupt* 
^t^itxi,  Übungen,  fronbinftcn,  Icfleru,  Ijevbcröeii,  fctben,  welbcn, 
^^kxw,  luafferlcuffen,  n)ci)bcn,  wicfen,  muten,  mulftetten,  fcf)cf* 
U^tn,  f(^off^u6e,  fcfe,  ^abcrn,  gelte,  jinfeen,  Qam,  ßappuneit 
^«b  Ijimreu,  aud)  bie  lintalömiefen  ^alp  3n  $irtjI)orncr 
'»w*  gelegen ,   bie   §u  ber  fc^cffer^  bafetbft  ^in  gcljorig  ifl, 

14* 
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bann  bie  loelbe  bofelbfl  wh  ftfc^e  n)ager  wh  bac^e  bar^u  auc^ 
t)ggenonten  bie  frone,  wie  bie  bann  btgf)ere  ju  bent  (S(o6$)ir|* 
^orn  gebort  ^at,  mit  ^o(^e,  füren  t)nb  }u  bent  gemeinen  buloe^ 
feit  önb  anberm,  folic^«  3n  bie  gemeinfcfjafft  ^ort,  bem  toapen* 
flamme  $)ir^Mrn  f offen  blibcn,  a(«  ber  burgfriebe  önb 
muntfc^arunge  ;)n)ief(^en  bem  toapenftamme  t)om  ^ir^^orn 
ügwtfent,  ^ern  Dtten  Dom  ^irtjtiorn  SRitter,  m^nem  tie* 
ben  bruber  ünb  fmen  erben  ömb  ccclfü.  gu(ben  lannb^toerunge, 
off  »iberlofunge  ju  $irt}ftorn,  3tt)i"genberg  ober  ^ei^ 
be(berg.  93nb  }u  warem  orfunbe  fo  ^an  ic^  ^e(c^ior 
Dom  ^ir^M^n  nt^n  ^^V^  dngefiegel  gegangen  an  !C)iefen 
brieff  onb  gebetten  ^ern  ÜDlet^er  5Ruben  öon  ©obtfein 
'{Ritter  onb  ^annfen  oon  (Sid)o(t}^eim  t)ogt  gn  WoPac^, 
Dnb  ®(^u(t^eiffen  mtb  fcboffeu  be^  geried)t^  gum  ^ir^borti, 
ba^  fie  3r  eigen  onb  irer  Statt  Ongefiegete  ^an  gegangen  an 
biefen  brieff. 

®eb.  n.  ®.  geb.  m.cccclrrii,  off  f.  ^Jeter^  tag  fat^ebra  genant. 
(2)te  Siegel  Rängen  mo^fer^atten  an.)  Drig. 

1479  (18.  9Kärj).  Oc^  ffiotff  ffcmmercr  oon  Da(* 
bürg  {Ritter  ©efennen,  al«  jtoufc^cn  t)ern  Stbo(ffen  oon 
JPreit^art,  paftor  jn  ^off^en,  an  ctinem  onb  ^f|i(ipp« 
oon  ©oIff^fe(n  be«  aubern  te^W  Orrungc  onb  gebreche 
entpanben  geweft  fmt  bauon,  ba«  ^^idpp«  oon  SBoIf  f««» 
f  e(n  fic^  be^  nuwen  {Robir  )c()eiibcn  in  ber  marcfe  }u  3Bag' 
fabieb(o§  onb  au(fi  anber«  gcf)enben  oon  etlichen  ccfern  in' 
ber  mard  gu  ftromftat  gelegin,  be^  ber  oorgenant  Ijerre 
%bo(ff  paftor  onb  fin  furfarn  in  befeg  onb  auc^  in  meqnunge 
gemeft  fin,  ba^  folic^er  je^enben  jim  rechten  gu  Der  pafto» 
rien  gel)oren  foffe,  onber^ogen  ^att,  ba^  ic^  bie  genanten  par* 
t^len  off  ^nt  batum  biß  brieff«  omb  fo(id)e  Orrunge  onb  ge» 
brechen  in  ber  gntlic^feit  entfc^eiben  t)an  [n  folicber  maffe,  ba« 
$^i(ipp«  oon  SBotff^feln  onb  fin  erben  foffen  Ferren 
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9botfffn  unb  ftt)  nat^fometr  paftorf  pt  Coffein  bett  robet 
;f^tnbni  in  ber  martf  ju  Saffßbicbloi  fjteitbor  folgen  taf- 
fen  snb  fii^  bc^  ml  mc  t»nbcr|Tef)cn ,  bffigfcti^cn  foEIen  ^^i^ 
nt]|9^  tittb  ftn  trl^eti  ben  porti.  l^rrrn  9botffett  mi  fiit 
nät^fomen  iiaflorc  ju  ^üfUti  bi)  bem  bcfe|e  bc«  ,%e^enben  üon 
ÄUfn  frffm  in  bcr  maxd  pi  Rtoinftat,  ha  fic  bildete  je^en* 
bctt  gttfübtti^  [)fibett  aut!)  i^rnigUdjeit  Miten  (ctffen,  mh  üor  bit 
iiff^ok  foftcbcT  ^ctjtnbeii  fat  ^^iüp|j«  ^ern  Ibotffen  blj- 
ric^trii  ü.  iitalter  forne  tutb  iü.  mafter  ©erftett-  93nb  ort 
^bifipp^  t«  me^nuiige  ift,  bo^  ber  ifbcnbe  öoii  ftUc^cn  ecfern 
in  bet  marcf  jn  fromftQt  bcm  paftor  |u  ^offen  bIgEjet 
gefcclifni  ^aben,  ^m  ptffcljcn  fuffe  t»itb  fotic^e  »op  bem  33ro(l 
^a  Por|c  |u  lelje«  trag,  t)ün  it|)  fie  cntft^ieibeiT,  njofbe  ?^t- 
ti|jp#  i3ori  ©otffefefn  bebiincfcn,  ba^  er  Ijern  3(boIffeit 
ober  ftti  imc^fümeti  forbentnge  bari^mbe  itit  ertaffcn  futibe,  fa 
moc^t  er  3ti  bar  mitbe  j^u  getegen  gutftc^eit  tagen  ober  ju  ge^ 
kilii^fm  regten  onb  «Itrögc  forbern,  beö  fot  er  {me  aucfi  nit 
tDcigcnu 

®cb.  ant  itiitiDoc^en  nac^  bem  fontag  jubica,  a*  d.  otccrrirriL 
(®fti  ®ii§e(  tief  ltt«fle[(er0  ^£iTf|t  tinbcf<i^Sbtgt  an.>     Drt^. 


I«3  (5.  «pro.  ffiir  ^^itipp^  @ram  m  ©anaiue 
te  elter  t^uu  tunt,  bei«  roir  üor  beftuber  anbogt  önb  nei-- 
flunge  toegen,  bte  tcir  tiaben  ^u  ben  lieben  t)d(ltgen  f*  dticolao 
^Ä  fjifc^off«,  f.  ©eboftiün  bem  merteller  mt  ber  ^.  iunfframen 
f- "Dorot^eeiT,  mh  oorn)i(iigunge  Ijern  3of^an  Stoben,  tjtjer* 
M*  ju  Sdjoff^cifiu  Dor  mi^  gefaqt  ben  gen.  (icben  ^eüi* 
B^n  ju  lob  ittib  |u  eren,  .pae  eiuEge  froe  nte|e^  bte  bun  e^ti 
^^W  prifter,  ber  p  qijteu  baö  fefbige  gotftcben  Onite^ail, 
^ff  bem  altare,  ber  bau  3«ne  bie  ere  ber  gen.  l)fW*iE"  J"*^« 
^ft  Semelten  pfjarftr^eit  ^u  ©cftoffbeittt  gebumet  onb  gemüiet 
%  aUrti  i^Dic^cn  b^ben  t»nb  fcfen  fail^  p  ftifften^  junt  erften. 
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fo  ^an  n)ir  erfeubt  t)n[cvn  armen  (itten  ba  felbft  ^u  @(^off> 
t)einu  ba<^  fie  ju  bem  Dorq.  a(tare  mtb  beit  j^tpeline  me|en 
georbcnt  t^an  ^iiii.  matter  fornti  Dtib  t)iii.  matter  t)an)ern^e  ge« ' 
fattcu  Don  el)me  öoiffe  jti  bc^nföcfaiide  bnb  ii.  maitcr  lorufec 
t)on  SeQerfbac^e  Don  et)me  ^oiffe  Dnb  ^D.  matter  forn§e  ju 
©djoff^f  im*). 

Dat.  a.  d.  M.CCCC.LXXII,  Dff  ©onbag  quasimodogeniti. 
(2)ie  <^iegel  Rängen  unbef(i;^5btgt  an.)  Ortg. 

JV&  991. 

1472  (16.  I^ej.).  Georffius  episcopus  bambergensis  vni- 
uersis  etc.  oblate  siquidem  nobis  pro  parte  nobilis  domine 
Anns,  nate  de  Licfitemberg,  domine  in  Hanawe,  peticio  con- 
tinebat,  qualiter  capellam  in  castro  Babinhusen  in  honore 
omnipotentis  dci  ac  gloriosissime  virginis  Marie  genitricis 
eins  ac  s.  Barbaro  virginis  nouiter  de  bonis  propriis  ipsios 
domine^  Anne  constructam  et  erectam  indulgenciarum  munere 
dccurare  dignaremur,  nos  igitur  supplicationibus  prefate 
domine  Anne  fauorabiliter  inclinati,  cupientesque ,  vt  dicta 
capella  a  Christi  fidelibus  congruis  honoribus  frequentetur 
ac  in  suis  structuris  conseruetur,  ornamentisque  ecclesiasticis 
decoretur  et  cultus  diuinus  in  ea  augmentctur,  omnibus  vere 
peniteutibus  et  confessis,  qui  eandem  capellam  dorainicis  et 
aliis  festiuis  diebus  deuote  visitauerint  ac  ter  oracionem 
dominicam  et  tociens  salutacionem  angelicam  inibi  flexis  ge- 
nibus  humiliter  dixerint,  necnon  pro  conseruacione  eiasdem 
et  ornamentorum  inibi  necessariorum  manus  adiutrices  por- 
rexerint,  qnadraginta  dies  indulgenciarum  de  iniunctis  sibi 
penitenciis  in  domino  misericorditer  relaxamus  **). 

*)  Hm  4.  aJifirj  befferben  Sa^rc«  be^Stigt  (Jr^biWof  Hbolf  »on  3Ramj 

obige  Stiftung. 
♦*)  Slm  19.3)ca.  beffetben  So^fre«  (dd.  ©ürjburg)  erteilt  ©iWof  «n* 
bolf  bon  Sürgburg  ber  gen.  <84^(o6fa^IIe  eine  g(ei(^  dnbnlgetti 


0tt.  B^mbergt^  a.  d.  M*CCCC.LXXJI,   die  lyi.  ntensis 
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1418  (25.  3an.)*  3d>  Oacob  Mb  3dj  ^anfi  üon 
riit>tl|t)eim  gebrubct  93e!ciaicn,  @o  a(ö  onfcr  lieber  toatter 
fcUigt  mh  (5 afper  üon  Xiubct^^etjin  ünfcr  lieber  ücttere, 
omt»  bie  lt}litinQc  be^  ottar^  i^niaiite  üiifer  lieben  fraunjcn  oltare 
Ihi  ber  porRrc^en  p  ^ItDrff  3n  Orriinge  Piib  gefpcitnen 
grtDffi  fin,  dö  tjan  loir  onö  mit  bcm  gen*  Safpcr  ürigcrm 
ttebtn  pttter  öertrogeii,  ttodjbem  tnfer  miXtx  fetfiger,  pnb  er 
jHHfnc  entfd^etibe  onber  e^tiatibrr  Dabeti,  barjn  3n  eilten  pitncteit 
öcmeüe  ift,   bai  onfer  üatter  felligc  bem  genanten  «ttare  lü. 


(bas  Siegel  iit  unt>ef(^a&t9t),  uac^betn  dri^fd^of  ^olf  tiDii  ![J2am| 
ain  1,  8e^temtcr  fcer  e^tg*  t^täfiti  ?lmia  in  tit  gen*  (Sa^cfl«  ein 
lilve  reguia  ^ermidtgt  bat. 

1473  (6.  3aii-)  teftättgt  ,,8ifnciu6  episcopus  cyrenensis, 
SAore  theolog'Je  profeaaor  ^  domini  Adolfi  magtint.  eedie 
Ärchiepieeopi  in  poöttficalibuu  vicariiie  ffcneralis*'  bif  ^titeiil* 
gt«j6nefe  bii  8itd?0fe  jpü«  Sambera.  ©traß^uta  unb  SBürjburfl. 
Dat  in  caatro  BabeDhusc^n.  (Dae  ©iegel  ^^ngt  iin^erle(^t  an.) 
1489  {7,  Setr.)  teftätigf  ptßaymuDdaa  Peyrandij  ecoieeie 
lanetonietiiis  adniLnietrator,  magister  In  theologia,  domini 
pape  protbotiotariiid  ac  refßreDdarius  domestictia,  ad  Äla- 
Q&nlani  ttBiuersaque  et  siiigula  proaiiicias,  ciaitates^  terraa 
et  loea  ßennanie  e&cro  roiDano  itnperio  et  illiua  electoribus 
Bubiecta»  eiaadem  domini  pape  et  apoBtottee  eedts  cum 
plena  potestate  legati  de  latere  orator^'  btc  Stiftung  ber  tocrg« 
(Ea^efle.  Dat.  LintXf  patauiens.  diooesii,  (^afi  ©iegtl  ifl  frei' 
naf^  |aa|  abgefallen.) 

1492  (10.  !)'2oi^.)  fjeftattet  Julian ua  episeopus  ostiensls  ber* 
telben  (£a^et(e  ba^  sarramentum  enchariatie.  Dat«  Borne  apud 
I.  Petram.  sub  aigitlo  officii  primär  le.  (^a$  ©legeL  ^ängt 
kf^tbigi  an.) 
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maltet  ewiger  forne  gulte  bemifen  fotbe,  onb  fo  er  bo«  clfo 
getbu,  fo  fo(te  er  mi  ftn  erbtn  oud)  gu  ber  (t)^unge  be^  aiiav^ 
lornen.  W.^  nu  boffefbe  b^  Diifer^  Dotterd  Irbtagen  nit  t)o(n« 
enbet  würben  ift^.fo  ^ot  boc^  bcr  gen.  ünfer  Heber  üetter  on« 
bte  fruntfc^offt  getban  t)nb  w^  gegonnet,  bo^  noc^  alfo  ju 
tt)un.  (Demnach  ^an  wir  gegeben  btfe  ^ernac^gefc^reben  io.  mal' 
ter  forn^  ewiger  gu(te  off  unfern  et)gen  guttern,  mit  namen 
ii.  matter,  bie  wir  fadenbe  b^n  Don  ben  guben  )u  Sangen^ 
brucfen  (n  babinl^ufer  fc^n(^e  gelegen,  ünbe  ii.  matter  off 
t)nferm  l^offe  ju  ©c^tirbac^,  atfo,  bad  bie  obg.  io.  matter 
fornd  nu  furtermene  e^nem  attariften  be^  obg.  aüaxi^  werben 
foKen  pf^cn  ben  )we^en  fcften  Dnfer  Heben  frauwen  tagen 
affumptio  Dnb  natiuitad,  bod)  mit  ben  onberfc^e^ben ,  baj  e^n 
igtic^er  attarifta  ben  obg.  ungern  oatter  feUigen,  t)nfern  vettern 
(Safpern  Dnb  Dnfer  altern  mb  finber  t)nb  aller  onger  erbin 
aüe  Oare  off  montag  nebeft  nacb  Dnfer^  ^ern  lic^namd  tag 
ober  off  ttfti  anbern  tag  On  berfelben  wocben  mit  e^ner  Digitie, 
e^ner  fingenben  onb  jwe^n  gelefen  meffen  begene  fa(. 

®eb.  n.  6^r.  ®eb.  m.cccc.lrrifj ,  off  f.  $au(«  tag  con- 
uerfionie. 

(2)ie  Siegel  ber  tKudßettet  unb  ^ne'«  t)on  Sßafen  (Sngen  »obl  et' 
^ten  an.)  .  Ortg. 

M  223. 

1478  (18.  geb.).  S33ir  Diet^er  öon  3fenburg,  (Sraue 
}u  iBubingen  tinb  wir  ^l^ilip^  ®raue  }u  ^anauwe  ber 
(Sttter  SBefennen,  fo  atd  etdc^e  Orrunge  jwufcben  ond  mtb 
unfern  armen  tuten  ju  SBiffentirc^en,  9itntbrucfen  mtb 
$at)nbufen  geweft  fint,  bac^  wir  t)nd  bcr  gutlicben  Dere^niget 
ban,  c^um  erften  mit  bem  abe  önb  i\u  ftcrbcn  ber  guttere  )u 
SBif fenfirt^en  onb  SRintbrucfen,  l^an  wir  ba^  genfeti^en 
abe  geftatt  ünb  fall  nu  furttcr  mene  }n  ünfer  igticb^  bete  btt* 
ben,  wa«  guttere  jftunt  barjn  fin,  fie  fterben  ju  wem  fte  »u(« 
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nt,  ünb  mn  bcr  iDiiften  kuU  megeti  p  Mtittbrucff n,  Mc 

fol  in  tJpfcTö  3^t^4^  t»**f  JiHn  l}a(b€tt  tet)l  geljoreu  oiib  tartn 

crbctt  tpcrben,  mh  fat  ha^  übt  mih  ,511  fterku  jii  obgcfi^ricb^ 

CT  matte  uti  btihm  enbirti  alfo  gnnlä  akgcftaCt  fiii«  uiib  t»on 

fflaea  (Ute  tücfltu  ju  ^at^n^ufeii,  mi  @raiic  ^tjinp^ 

im  oiigctornibc ,  fa  fa(  cijitir  tii   tt)orni|  unb  ni!  meeit  üor 

Ob*  bete  jii  bic  obg.  Ditfer  bfte  ßebtti,    rocr  abci   ct)ntr   olfo 

aimt,  ta$  er  bcr  fomttie  itit  utniioc^t;  [d  faüt^fi  3ite  bie  unfern 

»0  Shf^TtHrdjfu  befc|eti  tnb  ob  bi>rjn  3rl^imi  Dtele  ))nb 

in  OH^  (^n-aiie  ^]5t)i[ip|en  [engt,  ma|  mir  ban   barrmtbc  be= 

fdjeibcn,  ba  btj  fafl  e^  Hihm,  htm  üoti  bc^  tuiufcijQnf^  iise^cu 

ift  abfger^tlf,  ba«  t)ebenilbn,  luer  ba  teil,  aii  Siffenlirt^cn 

f<|rei(frii  itiag,  bod)  clfo,  ba^  er  en^  ®roue  DtcrE)cjn  ünfer 

f>n0iU   at6  bt^l}cr   batioti  9ei)it  €^ict)nt)eim  f^eben   fall  mh 

jül  3nic  aiic^  ben  wijrte  at^  Don  alter  lierfornru   tft,   (Sbcr  er 

rn  uff  fb«t  oc^reu  (argen  onb  aiic^  mit  bc()eitcitiie  one  Ö^raue 

^tettjtrw  w\n  oberfeit  üitb  ob  mir  p  bcr   firbe  baneroine 

nfilbft  f(^ciicfin  jtmtten/  item  tJort  ber  jiüelier  molcn   töcfteit 

ifctbfl,  bif  ^iifer  betbcr  fini,    l^an  iDir  011$  oerc^niget,   ba^ 

^iii^ei  ftncr  frunbe  e^ncn  i^nb  e^n  moitcr,  bcr  fif^  ber  bing^e 

'icfftcrt,  sjei)«  ©  i  f  f  e  n  f  i  r  c^  c  n  ft^icfen  fotlcn  ünb  tnontlenne 

Im  molcn  ^r^t  \n  grandfurt,    ober  ctjncn  aitbern^   ob  mau 

bcti  mt  gcl)aben  moc^jt ,   bcr  bnt)t)artljteti(ftc  ift ,   auc^  bo  t^^tn 

Mltcn,  tjnb  foflen  ünfcr  bciber  fruribc  mit  ben  luoflcrn  bicmo* 

len  befctjeu  mib  auc^  bie  aüen  DMcf4"i^tfi^   0^^^  Ijoren  tjnb 

tDfif  fie  ban  fnrlter  büTuber  auftreibe»,  ba^  foHcn  fic  ißU^em 

ra^Üer  e^neit  Dlgcfd^nietcu  ^jijttet  geben  5(^  furttcr  burnat^  ju 

tioltin,  önb  tJon  bcj  9?eij6gelt«  »cgeii,  ba^  ^n  :^5bcn  uff  tnfer 

@faue  i^iiipten  armen  (utc  bl)  bifü^off  Dicberic^  fcttgen 

fleltt^t  mal  worben,  bie  tiii^ir  ®Tane  ^^t)ilip§cn   afcern  mh 

nrir  bi|  an  bie  mt  bcf(]Q[ben  onbcfa^c   ünb  frQ  ^crbroi^t  iim, 

Ijoti  mir  on^  bej  ocret)niget   onb  ouferm   btrn   onb  fiftiüagern 

^rmt  Dtetljcrn   \n  liebe  onb  p   n>\iUn  nad)  brm  er  m^ 

actuant  ift  ju  geladen,   abe  ^cr  t)ictl)cr  fctbcr  biege   ober 
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pfcbe  f)ettc  ober  gemonbe,  'iDarumb  er  n%  niesen  onb  bte  armen 
(ute  jn  bcm  (antgeric^te  bari^u  nemen  würbe  Ditb  bad  fi(^  bauon 
ben  t)on  $i3i)fenfird)en  etiDa}  gepuren  mürbe,  ju  geben, 
bar}u  foQen  bie  felben  tätiger  armen  (ute  bafetbft  au4  noc^ 
gepurniße  af«  anber  8ute  iijun,  Ab  er  aber  anbern  furfien 
ober  Ferren  nocö  ret)fc  ober  ju  binfte  fdjicfen  »ufte,  bamitbc 
foHen  t)n[er  armen  (uttc  ntc^t^  i^u  t^un  ^abeu  onbefc^mert  bßben. 
@eb.  bornftag  nad)  f.  25cltin«  tag,  a.  d.  M.CCCC.LXXin. 
(!3)ie  Siegel  ber  Studfleaer  ^fingen  tvolifl  ersten  an.)     Crifl. 

M  994« 

IM8  (23.  Saiai).  ©ir  ®otfrtt  $erre  ju  (gppenjlctn 
t)nbe  üu  ^in^emberg  tt)nn  fnnt,  nac^bem  bie  geme^nbe  Dnfer« 
borff^  gu  $on)tge(  t)nd  3nn  binften,  at^ungen  t)nbe  (egem 
i^u  gemarten  pflic^tig  ftnt  onbe  barfur  mit  w^  Sn  gebtngt 
fomen  Onmafeen  öernod)  gcf^rieben  ift,  ftaben  »ir  angefe^en 
Qren  gemet)n  no^,  auc^  fligig  bete  onb  pne  foUc^  gnabe  get^an, 
a(fo  bad  fie  on^  für  foKc^  binfte,  a(^nnge  onbe  (eger  c.  gulbcn 
ierlic^  geben  füllen  onb  barjn  ci)n  tag  ongeuertid)  3m  iarc  "* 
bienen,  nem(ic^  eqn  e^nle^iger  mit  f!)me  (Qbe  t)nbe  bie  anbern 
mit  magen  onbe  pt)erben  a(0  fie  gemenet  ftn,  boc^  mit  fo(i(^em 
onberfc^eibe,  ba«  fie  off  bcnfe(ben  tag  mibber  ^e^m  gelangen 
mögen.  93nbe  ob  ed  qmeme,  ba^  ond  ugjie^eu^  aber  reifend 
not  fin  würbe,  fo  fu(tcn  fic  bereit  fin  mit  wagen  onbe  p^rr« 
X  ben  ernftlic^  nac^jufulgen  Onmaßcn  fie  (jieuor  get^an  ftaben, 
a(«  fic^  geburet.  93nbe  würbe  e^  fac^e,  ba^  wir  mit  febeben 
uberlaben  würben ,  f o  f oUent  fie  ün«  onb  bene  onfern  xwm 
futer  geben  nac^  anjate  ^ne  gepuret  nac^  bcr  Santft^offt  inn 
onfer  feiner^  ju  Suftbac^  gehörig.  Sie  fuHen  aucb  9r  bcge 
Dnbe  Santwerunge  bauten  onbe  bouwen  at^  fie  t>or  get^an  bcm. 
%uc^  fo  b^ben  wir  t^ne  bie  gnabe  getban,  ba«  fie  fo(i(b  Ktb' 
wbn  wir  ierlicb  ju  $owi§ct  tbun  fdiencfen,  nit  w^bcr  ban 
jum  3iegenberg  aber  ju  93u^bac^  jnn  onfer  fetnerb  Ju  ^oten 
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^H^ningtH  im  fuüeit*  3<nbc  wetöjiijt  t)ji#  aber  htm  aemeltcn 
oo$i  ^otpi|el  f0li4  obg.  (tebii^^  furtbuf!  fo  ,|li  fuUnfuTfn 
Bit  firoitltgft  fin  iuittbe,  fuffen  ifüir  Dne  mht  \k  djiS  Mö  uff 
t)rit  fonlag,  (o  man  jn  ber  t).  firrf)en  finget  üocem  jücunbifati#^ 
j{!i  YDiffeit  tljun,  ütib  füllen  bic  bicfgetionten  dou  i^on^igel 
on^  al^^ütin  ant  vnht  iertic^  fiirttjiene  mit  btnfteii,  atsiiuflen^ 
Itgcrn  üubr  anbfrm  3iniifl§eii  \n  tjor^tjtcn  ßemertig  tmbe  bi^c 
^biii§c  »nbc  frl)t"^^9f  geii^üi^  obcfin, 

©eb^   uff  bf n   f ontog   vocem  jocunditatis ,   anno  domioi 
ltCC€CXXXIlL 


btr  (^Ftrr  tE}uii  funt ,  bo^  mir  ;iu  tinfir^  oatter^  Dub  muttcr 

üiTb  atlir  ünfrr  fiiratbcrn  fcligcn  feien,    ondj  imfifr  geftuifter, 

9is|er    finber,    aüir   ün|er  gcfipi)crcn  frunbcji    Düb    bcfonbern 

onfer  gcmaf^el^  fcügen,  ün^er  finbcr,  bie  noc^  in  (eben  fin  t)nb 

M|ir  armen  feie  gu  rroft   c^n   rroig   tcfUmcnt  tnb  getec^tnut 

'"'  \]an  in  ber  pl)arfircficn  ^n  S^abenljnfen  önb  ei)ti  al' 

^  .;  gfgebeii,  ncmltdjcn  ^u  inbcGcningc  ber  gcmcl)encn  \>n^ 

fenf  boftlbft  jru-  gulben  etoig^  gciti  baran  ban  fcfje«  pricfter, 

Konli^  rt?H  über n er  jn  bcrfctbeit  plyarfirrf^eii  ün^ir  !.  franroen 

flttar#,   f   i^^idoe  aftari^,    eqn  prieftcr  bq  altar^  jm  fpinnle, 

<|tt  cappelan  ^u  ^ük  unb  ci)n  capetlan  uff  vtuBerm  Sloßc  |it 

^kntfufeu  Ut^i  Dub  gemein   ^aben  Jollen  jr  iglic^er  al^  oie( 

qI«  ber  aiiber.    SoUdier  ^u.  jiutben  igelte  ()au  wlx  fie  an  jiu* 

p  Dtib  an  fniAtcn  ^ui^  gnlben  bctviefen  off  ungern  crbguben 

öab  3iumen  äKobbern  tjnb  off  bcm  ^eljenben  oor  bcm  e^gen  ge* 

Itßtii,  unb  ber  übcngen  ii,  gnlbcn  mit  io.  mütter  fornl,  aftönf-' 

tahirper  matte,    öff  c^iiem  lioeffe  ^u  ^^Jüimtjctm,   baromb 

flOeii  lag  fic  onb  irc  nattifcmen  cijn  ftjngenbc  mclfe  jn  ber  fei* 

ivtf  pt)arftrd)en    t^un  nnb  qui^  ü\U  fampt  ba  bt^  fui  bnb  ir 
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igdc^er  t)e(ffin  fingen  Dnb  t^un  old  ftc^  Q^P^^xt,  mit  fampt  e^ner 
oigific,  bic  fic  off  bcn  montag  ju  eroigen  geijijben  {n  bor  mbc^n 
borju  fingen  folfcn,  ü6gcfd)eiben  önßcr  Gapedan  ^er  do^onn 
Stoä^  off  önßerm  ©(o^c,  bcr  faft  off  bem  f(o§c  mcffe  t^un, 
ale  fine  borft^ribunge  borüber  gemacht  Sn^elt  2c.  gurter  fo 
t)Qn  roir  auc^  onger  lieben  gematen  fetigen  fe(e  ju  trofi  ojtb 
^ei(  onb  w^,  ungern  finben,  ongern  albern  t)nb  allen  ben,  blü 
oorgetnelt  fin,  fefen  }u  troft  jn  el)nem  teftainent  gefiifft  }n 
93abenl)ufen  in  ber  fctben  pf)ar!ir(t)en ,  alfo  ba«  Mc  Dorg. 
p^errer  onb  altariften  gn  ©abentinfen  foln  juben  der  frone 
üaften  jmc  jare  jn  iglicöcr  froncfaftcn  uff  ben  fr^tag  öigifie 
Dub  felemeffe  fingen  Dnb  (efen,  onb  baromb  fo  ^an  roir  etdc^e 
gejirbe  Don  nteggeroanben  ^  forfappen,  üfeuitenrocfe  mit  onbem 
ge}irben  jn  bie  Dorg.  pt)ar!ircf)en  geben  onb  baju  etliche  jinfc, 
nemlic^en  f^i.  fc^iUinge  io.  geller  off  i^roe^en  nuroen  S^obbenif 
onb  ift  ba«  eQn  genant  baj  birfig  onb  ftogt  off  bie  9}ober  marn, 
item  baj  anber  rot  ift  genant  an  ber  roibbic^en  roicfen,  bribc 
gelegen  ju  @pper^^ufen  onb  ftoft  uff  onb  aneonfer  e^gen*). 
@eb.  off  fontag  gfto  mif|i,  a.  d.  M.CCCC.LXXIV. 

CS>xt  Siegel  bed  $lu«fletter«  unb  Gunter«  (Safpar  toon  S)übel9(dni 
Rängen  un6ef(^4bigt  an.)  Orts. 

1473  (28.  gebr.).  333tr  ^t)itipö  ®rauc  gu  ffafecncin' 
bogen  onb  ju  1)ietje  ^Pefennen,  ba«  roir  daben  angcfc^enlo^ 


*)  1483  (28.  «ug.)  piften  nac^^benanntc  „pajlore,  p^^er^er  Dnb  oltiti*     ■ 
flen  mit  namen  9{tco(aud  Samperti  paflor  c}u  ^It^e^m,  <^dca*    ' 
SBetjuer  paflor  cju  ©itfenftoffen,  5>enricu«  ©enff«  paftor  qn  ftt* 
borff,  grcfeericuö  ©tingel  pftarfterre  cju  ©oben^ufcn,  9Hcolaii^ 
i{nobe(au(t>  altarifla  tonfet*  (.  frauiocn  altarS,  ^elfrtcnd  iteube  alta«* 
rißa  bed  8ptta(«,  .t^enrtcud  i^prt,   altarifla  be«  1^.  (Sm^d  aftac^« 
iSifribu«  $Qrt  altarifla  f.  9^ico(ai  altard,  $etru9  $evberi((  attarif^^ 
f.  Sorbare  altar«  »ff  bem  €((Iog  qu  iSaben^ufen/  SRelc^tor  oltorip^ 
jcu  ?lÜborff  Dnb  3o^^onne«  (Soti  a(tarijla  qu  Süt^m"  40  ft  ^^ 
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ti  üitb  Petstöcri  flitf  ^^W  Vm^^  üoii  brm  a^t  i)nb  Soniicitt 
\n  ^rbüd)  ^mi  Um  Sloiftcr  iiari)*  m\h  taqf  gcfrtjtdjt,  Diib 
^übm  bar  Dtitb  ^ne  imb  3rrn  nad^fonneti  bie  ^etfe»  $|ciTatit 
ber  3iiiigr  piifcfce  3ntT  I>orti!icijmcr  timr^ft  (iirle^cn.  bic  fit 
— *-  ^ie  f^e^cr  üon  5iiErftfi?n  ;ii  erbe  bcftanbcn  t)ont  alle« 

:ca  DiTb  berbe  gi:fn)tjett,  üiib  Ijrfbctt  bte  obfl.  ^ecfe  unfle* 
otrttd}  Dmb  bte  fcbm  ober  a^t  trnb  ^mcnljiif)  marr^eii^  QChttfiOt 
geöctic  bfmSrfefo^ut  beu  b[)iiiiif)cn"eu  ^u 'I3icui3c  uff  ti)iier  fiteti 
bor  n Oll»  brm  Spietöcll  ^ir  C|)nü)ct)ai,  bar  iio4  beti  3uiiffrau* 
mm  ptm  SRtter«,  beii  beitcjcu  j^n  TorrifjcDm,  bcir  uod>  btn 
Kuweit,  alle^  tjff  bet  Siteii  gtjcne  beut  cr^tome,  3tcm  naber 
Xornbf^iit  gcf urejbt  •bell  ^unffrauircn  ^,11111  3(ctcr^,  C^tciii  Dff 
ber  \iim  iialier^cre  fjefiird)t  aurfj  ben  OunffrQUipeit  ^um  iKckriS, 
3lem  üff  ber  fefbc»  fluten  f. 'ITfei'tin,  3tem  an  htm  cnbe  iia^er 
9?ietttu|eii  gefurcht  bic  atroegcn  uor^icne. 

@eb.  üff  binftag  nodj  bcm  Sontofic  Dcitlt,  anno  domini 

C^al  0iegf(  bei  ^iieftedrvS  l^ängt  mc^E  et^ftltttt  an.)     Diig. 

: 


t 
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147^1   (10.   3itm).    3Bir  ber  ilMirgi^rauc,   Siimeineifter 

nh  biitftfmann  bce  l).  Mii^t^  pr  i^urße  pricbcberg  i^e-^ 
bneii,  bft«  mn'  pf«^€n  l)crn  3of)ann  ^  et  beriefe  prabftc 
\^  3tbenftabt  ^nb  üdii  ftnS  cf öftere  wt^tii  nff  et)n  Dtin  bern 
kRgrcuen,  ^eimbcrgfrtt  onb  bcn  menncrn  fleincintict)eit  ,\li 
Slbeuftabt  uff  bie  anber  fite,  bereue  mb  betefiugt  l)an,  jum 
?iHfn  {)mb  bte  öcinciiiben  gciiont  bic  ^b»ii^^t)ört  unb  beu  bat* 
h%t  bae  mrtJi  bie  ücrütieu  faf  bcn  ^ngefeffcn  iiacbiicbiiern  ju 
Stbrnftat  oon  tgüdjeni  morgen  ;"lQrei*  p  ynfe  ^n  geben  li. 
ftlUcniil  aber  |(.  bftler  bofitf ,    ber   ba  ongcbeu  ünb  gefalfeii 


te?  ffarret  |tt  '?akn^uf€»,   ftltbctin,  6icfen^cficii   utib  lltbi^tf 
^gcn  mü^I  erhalten  atu)  Orig, 
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faß  öff  f.  3)fcrtinu«  tag  be«  f).  bifd}off«  3n  bcm  toint^er  ge* 

(egen  ober  tm  dorc  ue^cftfompt  nac^  bata  big^  brteffd,  wh 

jtt  beufelben  \\x\m  foUeu  au^  gefoHen  evnuuge  onb  rüge  ba< 

felbö,  üub  lücrc  bc«  }t)mer^artö  ober  balcberg«  alfo  entn^met, 

ber  foQ  aud)  e^m  prabfte  baiton  aOe  3are  geben  finen  rechten 

ge^enben,  onb  ade  [olic^e  i^infe,  ci^nunge  onb  rüge  foOen  ade' 

3are  off^eben  e^n^  prabftd  biener  ober  u^em  e^  ber  prabflej|tt 

e^uer  Ogltdien  j^^tte  beuetct,  üub  ber  borffgreffe  oub  ber  i)e4ra« 

berger,  bie  ^u  ber  ^xjtt  fint  doii  ber  noc^gebuer  megen,  Dnb  loere 

ban  fotidi  ginfe,  rüge  onb  el)nnnge  gu  Üglic^er  j^tt. nit  gebe, 

ben  mochten  fie  al^bann  pfenben,  unb  fo(n  atfotic^  Dffge^aben 

ge(t  bann  ane(egen,  feren  onb  loenben  -ane*  bet^  prabft^  ctofierd 

graben  t)nb  i^unc  dnmenbig  ben  fet^Ungen  onb  be^  borffd  gra' 

ben  big  3nn  bte^iqbba  bQ  ber  brncfeu  aber  anberd  ane  anber* 

graben  onb  flege  aber  beö  borff^  nottnrfft.    $nb  votxt^  fo^e 

ob  e^n  prabfte  onb  bie  nacbgcbure  be^  oorg.  borff«  3Ibenftat 

fpennig  n)orben,  a()o  ba^  e))nen  prabft  bebnci)te  man  folt  fo(i(b    j 

ge(t  feren  Dnb  oerbnn)en  a(^  er  ig  oorl)ette  onb  bie  nac^gebure 

nit  a(fo  bebud)te  jn  nerbnmcn  fnnber  a(i$  fic  ig  oort)etten,  So 

foüen  fie  oon  bciben  partl)ien  ct)n  bnrggraucn  onb  bumemetfter 

ber  obg.  bnrgc,  bie  bann  3n  i\l)ttcn  wcrcn,   barb^  bitten  ober 

mm  fie  ;;u  3nc  neuien,  bie  bann  ba^  alfo  bc)c()en  folten  onb 

3re  beiber  rebbe  ocrl)oren  onb  xoa^  bie  bebuci)te  ba^  befte  onb 

ba^  nut}(ici)fte  ja  \xi\  beiben  obg.  partl)ien,  bein  futten  [\t  ant^ 

alfo  futgen  onb  nat^geen.    iDJene  ift  berette,  wer  be^  j^mer* 

^art6  aber  bateberg^  entnt^met  omb  ben  ginfe  obgefcf)rieben,  a(^ 

mancf)en  morgen  er  be^  entn^met,  al«  oiele  fal  er  ber  geme^nbe 

onb  n)et)be,  ba  bie  banen  3nftcen  anc^  in  grünte  ngroben  onfc 

bl)(gen  onb  fa(  fit^  att^bann  fo(id)cr  nggcrobtcr  loe^be  gebrnc^r- 

ju  fincm  bcftcn  oier  3ore  net)ft  nad)  einanber  fntgenbe  iglicftfl 

Oare^  bie  fc^arc  banen,  onb  fo  bie  oier  jare  ng  onb  oergair  j 

gen  fint,  fo  fal  bie  obg.  nggcrobtc  meibe  ojibbcr  omb  oon  jlur^^ 

bem  prabft,   fincm  cloftcr,   ben  nac^gcbucrn  ju  Olbenfta 

onb  Qcberman^^  n>ere  barOnn  rec^t  ^ait,  geme^nbe  fin  onb  b1 
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fttt  mt*    ©ercö  aitdi  fad^f  twerc  r^«  bcr  s^itifrfiürt  aber 

^tm  baltirrgt  firt  ciittiomcit  gitbf  robtc,  (gruben  aberarbe^bt 

ib  funbe  bar3rt  fteqne  tjnb  arbeit  bie  u^ ,   bebDrfftett  bann 

rtii^cr  fteijiif  ber  prabp   t»nb  (SüniiciU  yi  3rait  ctDfter  ober 

ii§  borftc  ünb  fitmcmbc  |u  Or   nottburffte,   bcm   foUcn   bcr 

a^tt  bie  baiiti  fotit^  ftc^ttc  t)ettett,  üutb  ein  rebÜdien  niDglit^eit 

Pfennig  lü  fonff  ^cbcii  üor  atfcrinrniüqttdi,  lüofteti  fic  aber  ber 

jiie  atfo  iiit,  beborffen  3r  ban  ber  aber  bie,  fo  bann  fofidie 

te^ne  uggeiobt  t)euen,  fetber  ju  3Ibeiiftat  ^u   ucrbumen, 

bcr  aber  btc  niD^ten  bte   fetb^  üerbumen  pnb  One  betjalten, 

dlten  fte  bann  bte  felber  auc^  nit,  bcborfften  3r  ban  bie  nad)^ 

fburc  |u  atbenftal,   bci^  foft  man  anrf)   folicft  Steine  tJtnfa 

fl^n  rebürf)cn  ptjennig  ju  Fauff  ^eben.    üBcre^^  aber  fadie,  ba^ 

ber  obg.  part^ic  feionc  ber  fte^ite  beborfften  aber  and)  nit  a[[a 

nrmen  cnwDften,  fo  niDrf)ten  bcr,  be^  bie  ftetjiie  lucreit,  fie  Der* 

Ißnffeii  n>cm  fie  motten.    ^Ind}  \\i   berette,   \vlld\t   na%cbure 

3Ibenftat  be^  g9tncrl)art^   aber   baüberg^    entnemcn   ünb 

i@  gcrobtc  Dnb  (learbeit,   motten  ber  aber  bie  Or  befferunge 

tib  recftJc  borane  ürrfcnfffit,   ba^   foflcn   fie  ti)nn  eljm  Oretn 

riefcfien  in  Ofbenftoi  affefK"i  i^(>ttc  ber  ba^  nit,  f9  motzten 

iie  e^  fijm  anbcrn  3nge(cffrn  na%cbnrc  bafelb«^  ju  fauff  geben 

tnb  anber^  mjmant«  nfemenbti^  Otbenftat  ^efeffen*)- 

(S^eb.  üff  Süinftog  nadj  f.  ^onifacin^  tag,  antio  domini 
1  MXCCC.LXXV. 

OCaS  6ic0el  tn  Wm^  gnebteeg  ^ngt  uubcfc^Sbigt  an.)    Dag« 


Il?6  (15.  Oct}-  ^**^^  Hf^htrleas  Steitthiß/f  prepositus^ 
^if^A(rm#  de  lapide  decanus ,  totumque  capituluin  ecclesie 
*•  Pftitli  a^rmat.    recognoticimuä ,    qnod   poslqnara    in    cänsa 


*)  1403  (9,  üflti)  i^ertr^fll  fi*  baS  Äl^fler  3lfeeiiil*bt  mit  ber  ©e- 
meinbe  baftlfefl  megcn  ^eilauä  tcö  (03.  3iininerJ?art«'  unb  $)ot' 
bcrg««3infe$.  (I)ie  Siegel  ISmmcdc|»  botlCK£«]rNn,  ^ium,  SSueg* 
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incorporacionis ,  vnionis  et  annexionis  de  parrochialibas 
ecclesiis  in  Byenhcim  et  DolgessJwim  atque  altari  s.  Nicolai 
sito  in  clnsa  Byenheim,  jarisdictioni  jirepositure  dicte  nostre 
ecclesie  s.  Pauli  subjectis  monasterio  eberbacetm,  mogunt. 
diocesis,  aactoritat«  apostolica  factarum  nostrum  expressam 
dedimus  consensum  aliaque  fecimus,  prout  in  nostris  desaper 
confectis  iiteris,  sigillis  nostris  munitis,  pleuius  continetar, 
prefati  abbas  et  conuentus,  ne  prepositura  dicte  nostre  eccle- 
sie ex  incorporacionis,  vnionis  et  annexionis  dictarum  eccle- 
siarum  parrochialium  in  Dyenlieim  et^Dolgessheim  ac  altari 
in  clasa  Bifcnlieym  pateretur  dispondium  ac  in  suis  justicia- 
libus  consnetis  sine  juribas  archidl^conalibus  nimium  graua- 
retur,  ex  mera  sua  liberalitate  xxx.  florenos  auri  renens. 
ad  emendum  perpetuos  census  ad  dictam  preposituram  sponte 
dederunt  et  assignarunt,  nosqne  tunc  prcpositus,  decanus  et 
ca'pitulum  prefati  pro  huiusmodi  xxx.  florenis  aari  renens. 
redditus  annnos  ii.  librarnm  hallcns.  vsnalis  monete  ad  dic- 
tam preposituram  nobis  et  successoribus  nostris  perpetuo 
cedentium  emimus  et  comparauimus,  qua  propter  prefatos 
abbatem  et  connentum  eberbacens.  de  xxx.  florenis  auri 
renens.  qnittauimus  et  liberauimus. 

Dat.  pridie  Galü  conf.,  a.  d.  M.CCCC.LXXVI. 

{%'\t  <8iege(  ^Stigen  befc^fibtgt  an.)  Ortg. 

14T7  (4.  JVcbr.)  ©ir  <gd)u(tiß,  «grf.cffen,  iPurgermciflerc 
atete,  burger  uub  gon^  gentcv)nbc  ,?u  3nge(n!)cim,  Snget* 
fteint,  ©interntieim  t)nb  bic  ju  ün«  gcbornb,  SPcfenueii, 
a(«  bo«  futfurftentl)um  bcr  pfal^groucfcbafft  blj  «ine  te^cn, 

grafen  )u  griebberg,  ^ermann«  t>on  (Sarben,  dtegimentöbutfimann 
bafelbft,  «in>re*tö  2)auer«bet>mer ,  ?Jrobft  be«  (Jlofier«  WbenPabt, 
be«  (SoHDeiU«  bofelbfi  unb  ber  ©urfl  griebberg  *5ngen  ttn©«f 
le^rt  an.) 


im,  öfömf^efft,  ®(o«,  Sttt,  Toni  önb  (übe  barp  öt^ionö 

tjOi  erben  gecrttt  fft,  bcm  uod)  fo  fin  ftirftti^  gnab  miö  tjbcr 
tjnfer  friöcit  bffjctipngbricn  öeifigelt  ^cki?  bat,  off  Jo(d)ö 
^e&fit  »it  gebufbct,  getobt  ünb  geftuorn  bcm  obg.  bffti  |3fü(|^^ 
grüne  ^b^ipi  cnb  ftnen  Erben  öttraiue,  bof*  *>"b  geborfam 
}is  {In  at^  unfcrm  dtrcb^^n  ^^tn.  ^t^  |u  »rtunbe  l}übtn  mir 
0tbetUti  btn  mflen  $bttip^  üc«  Ottgcfitbttni  genant  ^^nfer, 
%d^uln€  ^u  OrtgeEnbcim ,  ba#  er  fm  eigen  3iigcfigel  an  bifen 
brtJT  t^tnltn  molfe. 

®eb.  uff  Dt^nftag  nadj  onfcr  t.  fratocn  tage  puripcacbnie, 
d.  M.ccccxxxvrL 


(i)ad  Sieget  ^ängt  roc^l  ermatten  au«) 


Orifl. 


I4T7  (8.  T)ei)*   ®t)t  ©ef  a  obotiffen  »tinb  mir  bie  ))rlo* 

fm   önnb   ber  gont^  ffonuent  be^  Öfofter«  r^u  ^otanta* 

[erbe  ünnbcr  SRulant^ecfe  gelegen,  (iodifcb^T  biftunie«,    ©e« 

tincM,    hü§  toir   mit  miflen  üiinb  iriffeti  fterni  Ibam  abt^ 

f.  ffif?ertin   t'in  Sollen,   f.   ^enebicteit    orbenö,   Dnn^rr^^ 

^Wtator«  tjnitb  oberpen,  ßnnö  \\i  mcrt|tid)eu  nntj  Dnnb  froni^ 

n^ett,  auib  fdjabcn,  foft,  niübe  t)iib  abegang   ierlid^er  iintung, 

kf  ^t\ß  ber  mtjtt  Dnnb  entlegen  gutter  i^albt  jcrlidj  ^nincdifet, 

p  miintten,  bann  mir  bie  ünnber  Seb^  »tügre^^en  ben  3Ji)nc 

uff  bt^  an  bie  enbe,  bo  fl)e  gelegen  fin,  bnrd)  unnfcr  fdjeffener 

mn  tjerreictjc«  mögen,  oerfoufft  tiabntbem  dometbur  onnb  Son^ 

Diat  bfö   bnM  P  ©abficnb"!^"   ^*)  granrffnrt  gefegen, 

bötit^eö  orben^,  t)nn|er  (»ubigt  geridit  tinnb  die  anber  gntter, 

bit  ftft  Dnnb  ergen  fin,  mit  alle«  iren  ^ii  nunb  inngeborungen, 

al?  !0tr  baS  befeffen  tjön  jnn  Cber  ßnnb  ^Iflbber  3BiiÜn^ 

ptten  terment^en  mib  morgte«  onnb  jnn  annbcrn  borffcn  ünnb 

rtetmemjcn,   mo  bie  gelegen  meren,   barjnn    geborig   Inn  ber 

,SJebbtraume,  3Heni^er  biftum^  gelegen,   oiinb  funfi  aüe^, 

^fm,  ^ifliff^e  arfunben.    IV,  $eiub,  15 
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bad  tDir  baromb  ^aben,  ntd)td  t)g8enomen,  t)nb  renten  bie  i|t 
getnelten  gutter  jertic^d  c€;t.  achtel  lornd  onnb  xotifi,  Dmb 
jtDeQ  bufent  t)nb  ©e^d^unbert  gutter  r^nifc^er  obertenblfc^er 
gulben,  frandfurtcr  tocrung*). 

®eb.  n.  (S^r.  geb.  m.acc.lir0n,  t)ff  onfer  l.  framDen  tag 
conceptiontd. 

(2)te  Siegel  ber  9hi9|le]ler  ^&ngeu  too^I  erhalten  an.)       Ocig. 

1478  (11.  gebr.).  ffiir  ?}^itip«  $f otfegraue  ©*  »Ine «• 
Sefennen  ald  fpen  Dnb  üntDtQe  entftonben  fin  {ufc^en  'htn  ft^ef« 
fen  ju  Sfiirflein  ein«  önb  ber  geniet)nen  bofelbfl  anbcrn  tdtt, 
ber  fie  für  Dnd  )u  rec^ttic^etn  ugtrog  Derfongen  fint,  onb  bie 
geme^nb  fi^  ju  rec^t  bectogt  f)an,  baf  ft^  bie  ©(Reffen  Dnber« 
ftanben  t)nnb  gefagt,  @te  bitten  ju  inirftein  )u  fe^en  Dnb 
entfe^en  ünb  toeren  bed  gefriet,  M  fie  ober  dne  nit  gefluo' 
ben,  @unber  t)nd  t)nb  tDiftcn  fuft  Dou  n^eman  anber^,  ber 
folc^d  )u  tbun  ^ette,  bad  bnangefeben  bitten  bie  @(^ffcii 
cc.  gu(ben  Df  bie  geme^nbe  uerfc^riben  Dnnb  t)ffgenomen  on 
tren  toiffen  Dnb  neiden  etmad  an  onferm  bern  feifer  ju  erlao' 
gen,  ba  fie  bo(^  bie  gemeqn  on  ir  93en)i(Iigen  nit  ju  uerfil^ri« 
ben  bitten,  ^nm  anbern  festen  bie  fc^effen  t^^r^  jtDen  borff^ 
nteifler  ünb  geben  einem  iü.  gutben,  bamit  koerb  bie  gemd^ab 


4 

*)  1478  (9.  ^px.)  toerfanft  bad  Stlofttx  9{o(anb0tt)erbe  bem  bentf^es 
Orben  audf  feinen  $of  ^u  Obertt)511[flabt  bei  grtebberg,  mit  bem 
Sebing,  baß  ber  Orben  i^f^xlxdf  100  r^etn.  oberlSnb.  Onlben  osl 
feinem  freien  $ofe  }u  Seilbad^  oberhalb  SD^ain)  gelegen  geben  ftlc 
(2)ie  Siegel  Rängen  n)o^I  ertfalten  an.) 

1479  (14.  iD^ai)  ber^ren  unb  beflfitigen  ^ermann,  Ibt  beMB 
itloflerd  Bt  3acob  augerbalb  iD^aina,  unb  Sonrab,  ^robfi  au  fSM*^- 
\)t\m,  S)ecan  ber  äJ^arienftrti^e  gu  ben  ®veben  in  iU^ain) ,  anf  Ik^'^ 
fe^I  bed  ^o^fte«  8i^ud  (Dat.  Brachiani,  SatrinensiB  dioc — -: 
idas  jalii  1478  [15.  duli]  >  obigen  itauf.  (3)ie  Siegel  bangen 
erbolten  an.) 


1478. 


227 


itoert  mmb  roer  alfo  Don  ülttx  nit  (jerbntmeti*    ^iim  btit' 

(fn.  töi  l^ie  feiten  borffmeiftcr  froerc  buü)  fiirn etilen  tmb  be* 

ftnrrtcit  fie  batttit  on  brr  gemein b  miffen   Ditb   miUeit.    ^um 

tTbfn  ba6  ftc  etjn  enber  bpfffin elfter  festen,  bcm  fie  jar^  ein 

t^i,  oii.  pfunt  J)eller  Dnnb  15.  mßlter  torn^  geben,  bo^  wüü 

neber  |u  befletfen  loere.    3^^^  fitnfftett   festen  fic  qu4  cl^n 

I     nrifen  ft^u^n,  bem  man  cUit  pub  Font  gebe,   ba@  man  moll 

t     se^rr  befieft    3^^  Sed^ften,  toan  man  e^n  geme^n^man  ober 

I  *  S&tjmoiicr   Dfnetne,  bein   murb  i.  fdjiöing  Pfennig  abgcitmiun, 

be£  roer  ton  öfter  itit  b^i^fottinten.    ^um  ©iebetibcn  fo  frirn 

liif  fd^effen   etlid)   tg   ber    gemepnbe   aC$   ftuben   fnrd)l    tmb 

1     f#ii^/  boö  mer  affo  nit  tiertommen.    ^mn  adjten  fo  geben 

Mf  ff^r^m  nit  fct)u^  nod)  l}irtenlone  ünb  bie  gemeipn  muften 

hin  (one  atlrtin   geben,   ba$   mer  nit  alfo  [)ertoniinen.    ^im 

nunl^en  geb  man  ben  mtffern  i.  gutben  Don  brr  gentct^tt  gut, 

mtr  aucft  nit  fierfomnten,   ijum  jetjenben  fo  *öeftet£en  bie  fdjef** 

frn  eijif  fdjriber,  geben  bent  jar0  3:?.  gntben,  bcm  muft  bie  ge- 

^■beqnb  (onen,  8egertert  fie  a(le$  obuiftetten,   t'agegett  bie  fdief^ 

Hftit  iReben  taffen  b^ben  onber  anberm,    e^^  gefc^ce  n>ifutig  j;u 

^^ien  Dngebottcn  bingcu,  ber  geftnnb  man  onb  ttJUtb  noA  atfo 

fieljalteii  luie  Ijerfommen  were,  aber  fie  gefinnben  feiner  imipe* 

tung,  bie  fie  fnrnemcn,  hün  9^erfkin  onnb  'De^tieim  roern  be« 

9li(^«  eigenttiunt  t)nnb  ba«  Stcgiment  bafctbft  fturtb  ber  üHtttcr' 

f^ft  |n,  ülfo  büö  bie  fd)effen  basn  fe|en  önb  entfe^en,   anft 

an  ben  groffen  frencln  el)n  teill,  baö  fic  alfo  ^erbracfjt  !}ettcn, 

önnb  tüer  uf genommen  tnb  mußt  ftoeren   mibber  t>niS  »nb  bie 

fcteffrn  nit  ^u  tl)nn  önb  luaö  fie  anberwng  gctf)ßn  (jetten,  mer 

im  bepen  furgenommen  Dnnb  gaben  onberriditung  ber  cc*  gut^ 

^tn  baib,  ba^  bie  mit  Wat  ctti(ijcr,  fo  bie  geiiieqnb  barju  geben 

tietteu,  aU  fu  mit  (ubenber  g(oc!en  beöljalp  r>crfammclt  mor» 

^m  toeren,    öfbract)t    tnb  au^  bie  gnlt  bi|I)er  atfo  üerredjent 

iJoiben*  ®f^g(i{^  ^n  ben  anbern  puncten  lutmort  geben  marb, 

köTüff  fic^  [11  rec^t  üfffleg  begeben,  baronber  mx  gntlid)  fuC^ung 

onnb  an  beiben  parttjien  fo  Pill  erlangt,  baffie  bie  fac^ 

16» 
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mit  mtffur  oan||  an  Dnd  gefielt  ^oben,  iDte  »ir  fte  bamtnb 
entfc^eiben,  baffte  Setberftt  bem  oh  oQe  metgerung  Dnnb  D§' 
{uge  furter  nac^fommeu  foQcH.  ^eromb  fo  ^aben  mv  onfer 
treffUc^en  Stete  9}at  get)abt,  bad  rec^ttic^  offfc^riben,  brtff  onnb 
anberd  für  ond  genomen  ünb  bie  articfeU  eriDegen  Dnnb  gemef' 
fen  Dnb  na^  Dnfer  beften  oerftentenid  Sntfc^eiben  nrir  Q(fo  tmb 
nemtt(b  of  ben  artideH  ber  cc.  gulbcn,  bie  fd^effen  Dfgenometi 
baben,  tDod  bed  ju  erlangen  bie  Seftetti)ung  jr  fri^ett  D§geben 
ift,  alö  bie  f Reffen  in  Jren  $Reben  furgewant  ^aben  ünnb  fie 
mit  tren  trumen  an  eibe^  ftat  behalten  mögen,  ädern  baruff 
gangen  Dnb  fein  anber  enbe  qeniant  ft),  oab^  foQ  e^  blibeii, 
xoa^  aber  nit  atfo  Dggeben  Xütxt,  ba^  foQ  ju  gemeinem  nn% 
angelegt  toer.ben.  üBnb  ber  anbern  puncten  b<^Iben,  bmiO  mir 
nit  anberd  Derfleen  mögen,  ban  bad  bie  im  beften  furgenotn« 
men  ftn  burc^  bie  fc^cffen,  ba^  e^  bau  bigmal«  auc^  bab^  biibt 
Dnb  foden  furbad  ein^  igtic^en  iard  bie  geme^nb  ju  ^{trfle^n 
Dnb  !De;^eim  fec^^  og  jue  fiefen  Dniib  ben  ©treffen  ju  ge« 
geben  merben ,  inn  aden  fachen  bie  gemet)ub  antreffen  mit  ine 
JU  bQtibe(n,  Dnb  ma^  burc^  bie  fc^effen  mit  ben  fe^fen  ober 
ben  mererteid  gefc^cfft  ^alb  bie  gemein  berurn  ge^anbelt  Dnnb 
bef (offen  mirbct,  habt)  fod  ed  bliben  Dunb  baruff  bie  Parteien 
Dmb  ade  obgemett  puncten  Dunb  dren  ansengen  gerieft  Dnb 
Dertragen  fin*). 

S^at.  ^eibelberg,  Df  SRitmoc^  nac^  ^nuocauit,  a.  d. 
M.CCCC.LXXVIII. 

(S)a«  @iege(  be«  ^ofgeric^td  ift  beina^fe  gans  abgefallen.)    Ortg. 

1478  (27.  Ouni).     Litherus  s.   maguntine  sedis   archi- 
epicopus  etc.  Sane  dndum  publica  et  clamorosa  fama  graaiom 


*)  «m  23.  3anuar  1481  gie'^t  ?JfaIggrof  W^^^^  baju  noc^  einen  9p 
(äuterungdbertrag.    S)at.  Saubenbecg.    (Siegel  fe^lt,) 


et  bonomm  hominttm  ftccepimus,  qnod  in  monasterio  s.  Mar- 

^Mm  B*  Petri  martirani ,   ordinis  b.  Benedicti ,   in  Seligstai 

pers0ii€  iDibi  d€gent€3  vitam  dlssolutam  ^t  iDstitutis  regula- 

nbüB   dieti    ordinis    admodum   alienani   ducerent  et  seanda- 

käftm,  qiiod  propter  personarüm  ac  moiiachomm  dicti  ceitobü 

dissolaciQDes  et  irregularein  viueadi  moduni,  qin  exemplans 

deberet»  dinine  raaiestatis  oculi  graujter   haud   dubiiim 

'töderentur  animarum  personarum    ipsiu.s    moaasterii  hor- 

Ednm  pTocederet  periculum  sacre  religionis  obprobrium  et 

er  ruinam  predicti  motiast(?rii  materia  perniciosiRsinicirum 

.ndalomTD  in  populo  chri&tiano,    quibils   üob  pront  nostro 

toeumbebat  officio,  vices  nostras  jnterponeBdo  obuiare  volen- 

tas«  aniefatüin  moDasterium  accessimus  voa  cum  certis  patri- 

bns  abbatibui  capituli  prouinciaÜB  eiu!^di<m  ordinis  et  super 

itati  ipdiis  in  spirituallbus  et  totnporalibns  diligentem  feci- 

mns  inquiiicionem  f    in  qua  beu  comperiinns    snpradJeta    fa- 

inmta  reritate  iubniia  euideneia  facti  attestante,  prefatnmque 

^DAStarium   in    Seligstat    ex   neglienti  remisso    et   incauto 

igimliie  rectoris,  personamm  .quoque  eiasdem  Inbricam  in- 

eontlneuteiii  secnlarem,  ne  dicamtis  seeularibuB,  detenoreni, 

diäsolQtam  et  scandalosam  ntam   multnm   exorbitanter  col* 

ipiUMf    Titam    quoque   rcgtilarem    et    monasticara   periissß, 

leeaon   et  temporaliuiu    eub^tanciam   per   eorundem   aliena- 

cloQem,  dilapidadonem  et  dtssipacionem,  ipsumqne  monaste* 

rium  grauibus   debil  orum  oneribus  et  annalibus   pensionibus 

mrauattimH,    nocnon    venerabilea  reUquiai^,    videlicctt    Caput 

V  martiiis  Laurencii   et   alias  precipuas ,    alque   ornameata 

tfidasie   innen ioiQs  alieuata,  super  qnibus  uou  Inmerito  intimo 

^OTdifi  conpacientcts  affectn  desuper   diuerois  prebabitis  deli- 

hencioBibns  et  consiliis  religiosomm  hominuni,  patrem  Repn- 

^^^hm  abbatem  ibidem  ipsina  ad  id  accedente  consensu,  a 

Ttgimlue  et  adaünistraeione  abbacie  in  spiritiiaübiis  et  tem- 

PoraJibas    doiimus    guspendendura    ac    supportaiidum ,    vnde 

^^  regimeo    ipsius  abbacie  eommieit  sna  Eponte   pleaarle 
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nostre  dispocicioni ,  pront  hniusmodi  administraoionem  in 
spiritnalibus  hactenns  per  qnendam  fratrem  priorem  et  eciam 
temporalium  administracionem  per  alinm  fratrem  cellerarinm 
commisimus ,  intelligentes  demum  nostras  ordinaciones  ad 
obseruandam  tria  snbstancialia  et  ceremonialia  ordinis  per 
dictoB  abbatem  et  fratres  non  obsemari  licet  eomm  infirmi- 
tatibns  condescendimus ,  sed  paucis  diebas  in  eodem  mona- 
sterio  ex  post  aliqni  remanentes  recessissent,  extnnc  assnm- 
tis  pluribns  patribns  abbatibns  dicti  ordinis  nosti*e  et  aliaram 
diocesiiun  de  capitulo  patrum  reformatomm  in  Alinania 
Bnrssfeldens.  nuncnpato,  apostolica  auctoritate  institato,  ite- 
rato  predictnm  monasterium  Seligstat  accedentes  et  super 
illias,8tatn  sollicite  inquirentes,  ibidem  dnntaxat  reperieba- 
mus  ipsnm  abbatem  et  vnum  ex  fratribns  monasterii  antefati 
et  Vitra  snpratacta  dispendia  animarum  pericnla  et  destttn- 
cionem  spiritaalium  et  temporalium  nostras  pias  ordinaciones 
non  faisse  obseruatas,  nos  vero  DUherus  archiepiscopas  pre- 
fatus,  cupientes  monasterio  prelibato  snccnrratnr  et  vigeat 
in  ipso  vita  regnlaris  et  condecens  necnon  caltns  dininns, 
Tt  in  aliis  monasteriis  nostre  diocesis  iam  dicto  capittnio 
Bnrssfeldensi  incorporatis,  cni  siquidem  capitalo  eapropter 
ipsnm  monasterinm  Seligstatt  volnmns  et  committimns  yniri 
et  incorporari  presencium  per  tenorem,  deniqne  a  regimine 
et  administracione  abbatie  ipsius  monasteri  in  spiritnalibiu 
et  temporalibns  dictum  Beynhardum  abbatem  decrenimns 
permanere  suspensum  et  supportatum,  insuper  curam,  regi- 
men  et  administracionem  ipsius  monasterii  Seligstatt  in  spi- 
ritualibus  et  temporalibns  plenarie  conmittimus  patri  Jacobo 
Steghe  dicti  ordinis,  de  cuius  industria,  litteraram  scienda 
et  religionis  zelo  quamplnrimnm  in  domino  confidimns,  qnod 
ipsius  salubri  et  prouido  regimine  et  administracione  antefa- 
tum  monasterinm  in  spiritnalibus  et  temporalibns  restaurabitur. 
Dat.  in  opido  nostro  Asciiaffinburg,  xxvii.  mensis  jnnü, 
a.  d.  M.CCCCLXXVIIL 

(!^a9  @iegel  t|i  Ibeina^  gan|  abgefaHetu)  Orig. 


ItTö  (12.  Oan.4'  ®ir  bic  Sursermdper,  9?afe  tinb  6ür-' 
f^rntettitjc^  ber  (Hai  ^cKpruRTi  it^un  (imf,  bo^  tütr  t>er^ 
haffr  t)«n  ben  burgfrmnpent,  SRöU  mh  gemcinbc  ber  flat  ju 
Sin^feiT  bic  öogt^  berfclben  ftat  2ßtu:pfcii  mit  aller  irer 
'{»et1i(|Fett,  lagcbo^bt,  iiit|frt  pnb  9crc[i)ti9tett,  nnc  tüir  bcin  bte 
wxA  bie  Peftcn  Tict^cr  poii  3Pi)Ur  pnb  ^annfen  t>m 
ffitjUr  ftfien  fon  erfüufft  fjabcn  onb  bte  Don  SBinpfcn  bei 
bitter  pfl^^ft tiß  uitb  bie  ooii  mmfcrtn  Ferren  bcm  SRomift^eit 
fe^fer  tmb  btm  ^>  ?Romtfdifn  9?cid^  jii  (clicn  ^ernten  Diib  mt 
mit  Utnpt  unnfcr  ftat  eogti?  jtt  fef)en  trngen,  i>mb  c.  JRtnifdicr 
Qiifbin  (ftnbcs  tDerung*), 

0tb.  Dff  binflog   öor   f,  Äitt^oitien  tag,   tr.  pr   fjcb. 


► 


M  934. 

UTO  (18.  3anO.     2Bir   i^tjütt»«   üon   Sppenpein 

Tte  p  Äontgflcin  mibe  mir  Voi)^  mn  ber  TOarcfc,  fmc 

füd^c  ^ulfrournc,   Setennen,   baö  tüir  tjerfüiifft  tjain  Ctten 

grauen  ju  @oCmd  ate   furmmiber   ürtb   pfleget    9o1)ann^ 

1?fiiUtJp^   tjnbe  ©erntjartö   gcbnibcr,   a«4  @raiien   j« 

Sülm«,   ®röue«  CSunen  fefigen  nai^gclaifTener   fonc,    aüc 

uiifrc  octtern  önb  ftueget,   benfetben  ©roue  ßunen  fetigcn 

Ulm,  mUx  ttt^k  fjalb  ane  ber  Statt  aSiiljfjatfj,   baö  bann 

nfit  bur%cenbe  tjirtet  ift,  mit  3ren  Oimonern  onb  mit  aüen 

jugetforungen  nit^t^  D§genomeit,   bann  altern  Dnfer  bnrg  Wh 

Wunge  mit  fompt  benc  t^ünie  baran  gelegen   mit  Stein  be* 

Stiften,  aucft  bene  Sappen  garten  üttbe  bcne  fcftieffe  garten  ge- 

•j  am  17.  SRüi  1494  bcIc^nt  Äaifet  aRarimilbti  bte  etabt  ©impfen 
mit  bet  gen.  legtet},  @eb,  p  J^emf^ten.  (^a«  Siegel  ^ängt  toc^l 
ectoften  an.) 
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nant  ber  piffcr  wate  bafribft,  barju  monne  mht  SBurgmaime 
ünbe  wad  berfe(ben  ju  93u$pa(^  Dor  bato  biefed  Inriffd  nit 
Deratefet  onbe  üergnigt  weren,  borgegen  fo  geben  iDitdo  bie« 
fen  fauff  Dnfer  ^ufe,  i)oiffe,  fc^itwern,  flede  onb  ©arten  mit 
oder  juge^orungen  dn  ber  ringt  muren  ju  Su^pac^  getcBC» 
Dnbe  üorj^ben  bie  ©e^ep^anbt  3nge^apt  ^aben  an  brr 
nture  b^  bcne  fcrbe^ufern.  3tem  ünfer  tc^le  ^Qfb  3«  bene . 
motcn  gu  ©riebet,  nemti^e  3n  ber  9tietmoten,  3n  ber  »e^n« 
motcn,  On  ber  »otcfmoten,  3'n  ber  toef^enmoten,  3n  berloe* 
motcn,  3n  ber  fficffmoten  üff  ber  Selber,  barju  önfer  gerc^* 
ttfeqt  ünbe  no^unge  ^otp  On  ber  molen  }u  Obern  ßirgerii 
mit  t)nfer  no^unge  quc^  ^alb  ju  ©ombac^  dn  ber  bac^molcn. 
3tem  t)nfer  te^te  ^atb  3m  bifc^e  getbe,  dn  ftra|^e|)mcr 
mibe  Wetpec^er  weige  gulbe,  3n  bcme  gelel^be  t)nbe  am  {oHe 
j^u  Dpperf^ouen.  dtem  @roningen  burgf  Dnbe  ftait 
Dnfer  teqtc  ()atb,  ift  ouc^  e^nc  burcigeenbe  üirtel  Dnbe  bargn 
atle  Dnfer  Ocret^tigfe^t  Ijatb  ju  Slernd^e^m  D^genome« 
bie  te^enfc^afft  bc«  t)otfffd)en  geric^td  bafetbfl.  Vüix  obg.  (EInbe 
Don  Jtonigftcin  bel)a(ten  Dnö,  Dnfern  erben  Dnb  na(|fomen  bie 
l)crti(^fcit ,  not^unv^e  Dnbe  gerec^tigfeit  ber  (Stieffter^e  be6  cto' 
fter^  ^rnfpurg  Dnbe  baru§  Derfouffen  wir  bene  gen.  Dnfern 
Dettern  Dnb  fwegern  otle  no^unge,  ^ertic^te^t  Dnbe  gerec^ticle^ 
be^  Oöremargtc«  mit  aller  finer  jugel)orbe  bafetbft  Dnfer  teljfe 
burc^geenbe  b<^tp.  3tem  ba^  borff  9{iebern  SBigel  Dnbe 
baö  borffe  $ufen  mit  3ren  Onwoncrn  Dnbe  juge^orungen. 
3tem  bie  jwe^  borff  Sberflait  Dnb  ^ergern  auc^  gan^c 
mit  Sren  3nwonern  Dnbe  juge^orungen.  3tem  Dnfer  te^jte 
^atb  3n  9{o(f enberger  moten,  bie  ^ieuor  ju  Dpperg^off 
gelegenn  wod,  Dmb  jwe^  Dnbe  Dier^igtufent  9}inif4er  gulbeii 
guter  frandffurter  wernnge. 

®eb.  am  Montage  na^  f.  Stnt^onin^  tage,  n*  S^r.  geb. 
m.cccc.lfrir. 

(Geflegelt  traben  bie  Sudftetter  unb  bie  Smtleute  )Bed^toU  toon  Q\pa(Sf  nnb 
3o^ann  8rube(fe,  \oxx>\t  bie  ©tSbte  Su^bad^  unb  (a^rfiningen). 

Vidimu 


Iire(29.  3oii.)-  ©ir  $>etnrttft  öon  goti«  gnatbcn  9ant- 

graue  ;iu  f^cfftn  ic.    9lciirf)bcm  fficberoü,  ^einriife  tnb 

|*rnn  SR n wen  öoß  $0(^^11  feit,   geprubcrc  onb  geutttern, 

btebeupT  mit  ^crn  Cubnjifliö  ttwm  Ca  titgrauen  \n  ©tffen, 

wnfere  lieben  Stuber«  fetigen,   tinb  turfernt  luiffcn  Onb  öet" 

IjettßmS,  taufet  ®(0t§  ®emünben  an  ber  ©traf  je  öon 

Valentin  Don  97ierlaun>  tior  @^tciefFt)unbcrt  ünb  dgiocn^ig 

fotet  mnf^er  @ii(beit  geloift  onb  tJtrö  batnaic^  aber  bf  ba«- 

fef^e  Diifer  @foi#  attit  tnb  ^]?tin^t8  gulbcn  9c(uf)en  »nb  bar^u 

mul  afiberttjotbbunbrrt  onb  &^e^tn  plbcit  geilt  ^crman  mn 

tlterbrCfcn  ^ur  Otabenautüe  fefigeti  be^atlt  t>nb  bnd  nu 

fenberiic^  t>f  Dotum  biefe§  btieue^S^TOetj^unbert  tinf(^er  %nU 

bcR  nbmnaet^  baer  f|eni|  gegeben  mb  t)f  bat^  tiorg.  ünfer 

©I0Ä  ge(ul)en  ^oin,  bc«  fi(5  batt  an  eqner  Summen  jufammeit 

trcget  tutb  feuffet  of  ©ieben^etjiiibe  l}alb  ^unbcrt  üitb  adjt  tnb 

^tprtt&lg  gu(ben,   ®o  befeniien  tDir  itu,   ba€  tDir  bcnfetben 

ebcrofbeit,    fjenrtcften   i?nb   Rennen   {Rutüen   t^on 

{) 0 1 1  b  u f  en  rc^tÜ^cr  fdiutt  (t^utbig  tuerben  fin  ®tc&en(je^inbe 

l^Qlbliunbtrt  onb  at^l  enbCjmenfeig  tinfc^cr  gnfbctt,  guter  fraTtg* 

forter  roerunge,  büuor  fu  fo(iff(  egen.  ünfcr  ©toiö  getoifl  tinbe 

l«l  BMcft  Df  boffctbe  I)cni6  gegeben  ^aln,   unb  üf  bd^  nu  bie 

Ht|-  3B  e  b  e  r  0  ( t ,  ^  e  i  n  r  i  cti  Dnb  $  e  n  n  c  önb  tjre  erben  f ut* 

fyi  ©umraen  gclbi^  tJorftt^erl  moigen  fin,  ©0  |ain  xdit  ben^ 

hihn  baitor  Ongefa^t  ha^  tiprg.  unfer  ®to$  @emunbcn  an 

ttT  £trat|e  of  ber  Cme  gefegen  mit  aßen  ftnen  i^ugeftor* 

tar  9n  ma§cn  boie  $cnii  Sftictcfel  feligen  üor  ünb  bar* 

Äü|  ber  obg.  ©atcntin  ^ngebabt  ^oin* 

@eb.   of  ÜJItttDOC^en  naic^  f.  ^audis  taig  Sonuerfioni^, 
4.  i  M.CCCC.LXX1X, 


C^a»  eitgel  fe^t.) 


Orig, 
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•A&  986» 

1479  (29.  Oan.).  SBir  ^tnxxdi  Don  gotid  gnaben  Sant» 
graue  )u  Reffen  2c.  SefenneU;  bod  »tr  verlauft  l^aben  aOc 
w\tx  eigen  (eute  Dnb  ange^ortgen  gotdfe^tne  mtt  oder  iRolung« 
^erüc^Iett  Dnb  oberleit,  (Sd  f^en  frautt)en,  3Ranne  ober  {^nbe, 
j[n  onfernt  @(oge  ftonpgfperg  Dnb  Df  boffelbig  @(o0  ge« 
borig,  Dnb  borju  aUe  Dnfer  onge^origen  gotdle^ine  Dnb  eigen 
lute,  bie  mir  3n  ber  gan^  ©rauef^aft  ^oen  @D(md  fi^eab 
boben  Dnb  f^n,  bem  @bbe(n  Dnb  motgepornen  Dnferm  liebes 
getrutoen  Dnb  geuattern  Ottn  @rauen  ju  @o(md,  a(0  Sor« 
munbern  ®rauen  Sonen  ju  @o(md  fe(ig  noc^toffener 
®oene,  finer  Dettern,  ^ren  erben  Dnb  na^fomen  Dor  @t4ß' 
^unbert  guter  gnenter  SRi^nfd^er  gu(ben,  frandfurter  loentng« 

®eb.  Df  fritag  nod^  conuerfionid  $Quß,  a.  d.  M.CCCCXXXIX. 
(SDoi  Siegel  ifl  abgeriffen.)  Ong. 

JI&989. 

1479  (20.  gebr.).  ©ir  ^^itip«  ^folfegraue  b^  «ine  k. 
SBefennen  für  m^,  bad  uff  ^ut  bec^an  Dnb  Sopittet  gente^nti^ 
bed  ©ttfftd  f.  Siriacud  ju  ^Ju^ufen  Dgioenbig  9Bofm« 
gelegen  Dnd  furbrtngen  (offen  ^on  et)n  Dnuerle^ten  Derfigelten 
brieff  [x  fr^^ett  Dnb  fc^trnt  befogen,  ben  iD^Ionb  ^erSlupre^t 
ber  elter  pfot^groue  b^  9}ine  jne  gegeben,  Don  mort  }u  loorttti 
(ubenb : 

SBir  SRupre^t  ber  alter  $fa((graue  an  bem  9}Qne  :c.  be<^ 
fennen,  bad  iDtr  bem  betont,  bem  Sopittel  Dnb  bem  ©tiffti^ 
geme^nUc^  be^  @tifftd  f.  Siriact  ju  9iu^ufen  Dgmenbig  SBorm^tf 
gelegen  bie  gnob  getrau  ^oben  Dnb  ^an  jr  t^b  Dnb  gut,  bic^ 
hinter  Dn^  Dnb  jn  Dnfer  ^erfc^afft  gelegen  fint,  in  Dnfer  gnab^ 
Dnb  ®4irm  genomen  Dnb  empfangen.  SSnnb  borDmb  foöen^" 
bie  obg.  bec^an  Dnb  @tifft  bafelbd  aUe  jar  e^ned  off  ben  nect«  — 
ften  aWontag  für  Dnfer  t.  frawen  tag  jn  ber  faften,  ben  mcn^: 
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neiiet  anituirciöcio,  ober  afcet  uff  hm  nec^fteit  montag  barnadd, 
mgtlie  rnib  fcfuie«  fiaücii  öor  tonfcr,  üirfer  erbf r.  eitfer  forbern 
ßttb  nac^foinftt  feien,  mib  ber  3flr,0t  fotten  fie  itjun  off  bcm 
g|j0«  bafctbfl  ßnb  foHen  bßrlegrii  c^n  ©^bcn  bu<h  mh  »irr 
trt|cti  bmrftdlcti  tnU  anbrrn  fndjfit,  bie  gtenjoult^eti  barj^tt  ftnL 
@rb.  in  C^ibflbcrg  an  f.  Sijmoii  t>nb  a«be  tag,  n.  (SIjt.  geb. 

'Ca  k^bm  trir  angefe^cti  ber  obg-  bee^ant  t>nb  CüpitteCe 
]tt  Wtsbuftn  btmutege  bete,  bie  tiite  nit  »ntbtUtd^  bebu^t 
Ut§  Qi4  tinfer  Dotter  ^er  tH^ip^  ^faf^gfoite  bq  ^m  \tü% 
jnc  oiifl  beftet  mh  SDitfirtnitt  tiat,  ünb  t"^  hi^tn  bneff, 
i<^inii  t»nb  frt^^eit  obgemeit  giiebigtiif^eti  ernumet  mt  beftetet 

Dar  |)cibefberß,  off  farnfta^  nöcfi  f.  gjeltin^tag,  a.  d. 
^.CCCC.LXXIX 

B       1480 


JK).  93§. 


1480  (18.  3«fl) 
ba0  in  bente  tare  n.  ^ 


3n  gote@  namen  amen,  tmt  fq  aQen« 
jr.  geb.  B.Cfffim,  off  bene  paiil  tag 
bei  manbef  OuCiu^  ic  ic  in  ber  ftat  ^D'I^itlenberg  ^ff  bente 
laaidt  bajclb#  ouber  ber  l^nben  be«  tnorgenn  Dmb  bie  ac|t 
tttBcroi  mt  tfi^itage«  mu  ioq«  flci)nrairtig  jttngb^rrr  Otte  graue 
\u  ©otute  önb  btm  j^u  ^ijnfecnbetg  ^nb  tjatte  e^tii^e  mt^n* 
^tttbetg^  manne  Dnb  burgntannc  barefelb^  getjeifdjcti  önb  upr* 
bfiit  üon  tpegen  fincr  genabeti,  aucb  jniigberren  ^fjtüt)^  onb 
^triibdtt^  gebrober  granen  \n  @o{m§,  finer  genaben  mt* 
tm,  üU  tr  furmunbet  i^nb  fa^^t  ep  man  gerieft  an  bie  obg. 
Pftt9DHt  btefcn  ^eniadjgefc^rieben  mannen  önb  tnngbtrn,  ncm^ 
I'liSe  ^enn  oon  9?udjc0  a(«  für  etm  riet^ter  uoii  fiticr  gna* 
hm  mh  uetieta  megcn ,  33nb  faien  bx^  3me  bie  3ntigbern 
^ubettig  ©eife  öon  guerbat^e  burggrane  ju  grtebeberg, 
^ftnctacin^  ?fsit  oon  Xreife,  Smntcritftc  Don  fjoe* 
^Utt,  3obflnn  öon  Ülorbcrfen  jnt  iRabenaumt,  ^^t- 
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(ipd  t)on  9{ebbe(n6e^m,  dxtDtfnt  gebe  t)on  ©te^ne« 
fürt,  $enrt(^  t)on  (Srengeg^ufen,  ^bHipd  gebe  Doti 
©te^nefurt,  {)enn  Don  igouerbac^e,  Stfmud  Don  Sauer« 
boc^e,  @onrabt  Dnb  Hartman  Don  ^e((erg^e))m  gebro« 
ber,  VLbam  Don  Greife,  3Qt(^etm  Don  Strafe,  9{npred^t 
Don  iBu^e^,  9Ba(tber  Don  f^ieftbporne,  Sernber  ^aU 
htx,  3obann  Don  ^oeto^gel,  Sdart  Don  Soi^berg, 
$enn  falber,  ßafpar  Don  Sorben,  ^erman  Don  <Sor' 
ben,  $enrt(b  Don  (Sorben,  (Sporte  Don  (Sorben,'  dmmt» 
rt(b  Don  (Sorben,  ^rtebertcbe  Don  (Sorben,  $biti)># 
Don  ©todgbe^m,  ®^fe  Don  SB^ntbufen,  ^ermon  Don 
SBtyntbufen,  (Sberbort  SRiebbeef e(,  $enri(b  SRtebbeef el, 
$enrt(b  Don  Wuftbenbe^nte  Dnb  Sonrobt  Don  tTOufl^en« 
be^m,  o(fo  iDort  bo  fottc^e  ^ongertc^t  gefönt  Dnb  gebeget 
Don  »egen  Dnb  ^n  ftobt  ber  obg.  CSrouen  ju  @o(md  b^rn  )n 
SW^n^enberg.  T>a  crfcbienen  bie  Oungberrn  ^enn  Dnb  (Eber* 
bort  gebrober,  Oobann  Dnb  SBo(ffe  gebrober  Dnb  ^enn 
genont  ®roppe  oQe  Don  93e((er^b^9tn  Dnb  b^ngften  dn  bo^ 
mongertec^t  dobann  Don  Seit  er  g  1)^9 nt,  ot^  eqn  rebbener 
Don  ir  otter  »egcn,  oW  Kotger  onb  biffcben  mit  re^t  ®IU 
be(m  DonS^robe  Dnb  Sntmertcben  Don  (Sorben  für  qnietie 
Weimer  Dnb  rumer  nocb  orbenunge  bedfetben  mongericbtd,  ^or» 
noc^  erfcbienen  bie  Oungbern  (Sonrobt  bebend  ju  @n)1)n|< 
berg  onb  (Sonrobt  Don  ©rooUbocb  (Sonrotd  föne,  oldont« 
morter  Dnb  bi^fcb^n  ^^n  rebbener  mit  recbt  nocb  orbenunge 
lie«  felben  mongerifcbt«,  5Wcm(id)  Sungjierrn  SRugen  Don  So n» 
gen  3^o  f(bultbei§e  }u  t^rondfurt,  ber  oucb  burcb  riecbter 
Dnb  monne  mit  ortei(e  jugeloffen  n)ort,  'iDer  fe(be  9}uge  b^ngtt 
ficb  on  bod  mongericbt  Don  ber  i^gen.  (Sonrobt^  bebenden 
Dnb  (Sonrobt^  Don  ©motebod)^  wegen  Dnb  forbert  mit 
recbt  no(b  orbenunge  M  felben  mongeriecbtg  dobunn  Don 
ißorbecfen  )ur  Stobenouwe  Dnb  dobonn  Don  ^oeiD^gel 
(S)}n  für  ebn  toeirner,  bene  onbern  für  et)n  rumer,  $nb  ba 
gefc^ocb  Koge  Dub  ontwort  Don  beiben  portbben  Dnb  würben 
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un^  ti^Vid^t  omtte  hntt^  bic  manne  gcwifct  unb  ömb  e^n  uroere 
flö4mtttöfle#  mt  Dnflfiietlid)  duanie  etjn  njebbei  Dnb  raijut, 
toi  lio^  mangctitcbt  önbcr  ber  ^^^nbcn  ^nbe  cicc^tcr  ünb  manne 
oftftiitibeii  »nb  befateii  baö  tnaiificricdit  üuber  bcme  mitl)ufe 
\u  tDI^n^enbtr^^  Mb  foticf)e  uiatigcriec^t  iDart  gejagt,  ge^cget 
villi  gc^alben  mn  mgen  ber  obgcn.  @^raurrt  ^n  Boim^tctc. 
0c|]]geii  bicfer  obgetiitcn  i£ac^cn  f^nt  bie  3uiiglicru  3ot}aEtii 
wa  aBtetberibadn:  jum  i^rcibenftrijiie  ber  Sutigc,  '^Jt)!* 
lipp#  aiiebberfei,  (Srarft  üon  I^crfebadje  üitb  ^crman 
Ciedcrit^c  SRcntmciftcr  ju  beiie  ©iegcn  u*  a.  nt- 

^Itnfcr,}  Ofig. 


1180  {7.  lucj.).  3Bir  ^ciitric^  doit  gori^  girabtn  lairt* 
groiir  joü  4>e(fen  ic  tf|mi  fittitb,  baö  Totr  bie  öicr  ünb  fiip 
bte  ©anertoi  Qcmeinilrdj  be§  SiidjfecfcrtQite«,  3r  narfj- 
fomeii  Dnb  erben  mit  fompt  ijrcm  gerieft,  Onmontiern  mh  ben 
^ren  bcffdbeii  3Ju(^f ccfertail^,  On  Dtifeni  bcfonbern  furfb 
üd)cii  fd^^rm,  fc^ub,  uertribiiig  onb  oorfproc^  gnamen  ^ain 
onb  netnen  mtt  crofft  bie|e  btieticö* 

^L       @eb.  Df  ^Xr^oiitog  nad)  f.  St^ti  tag.  a*  d.  M.CCCCXXXX. 

^H  C^ai  ©lege]  fr^tU)  Otig. 

^"       1481 


J^&  940. 


1481  (23.  3uti),  3i^  T^ietler  oon  (pentfc^ui^cim 
^eftnn  a[^  Jrrung  onb  ©penn  gemcft  fin  ituufdjci!  ü)?artiu 
'»«n  |)  c  ( m  ft  Q  t  rittet,  $)  a  n  f  c  n  feiigen  föne ,  mi^nem  üettern 
^^  mii,  Olun  ritter  mxh  Raufen  bcibc  toin  ^irfetiom, 
^?it  Jwegern  am  «nbcru  teil,  Pon  ctlid)i:r  giitler  \m%m  \n  ber 
^itldbuffl  getjorig  ju  Ste^nnac^  gelegen,  So  Sl^pref^t 
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oon  {)e(mftot  feügen  Don  ber  oom  ^irfi^orn  loegen  fitt 
(eben  (anng  dnge^abt  onb  na(^  fineni  tobe  tt)ibber  Dff  bie  Dom 
{>ir6^orn  obg.  gefaOen  finb  Dnb  bie  genonten  partbien  ntt 
eigentlich  n>iffen  gehabt  ^aben^  totlxi^^,  toit  t>iü  onb  ido  bie 
gelegen  finb,  bed  fint  bie  genanten  Don  $e(mflQt  Dnbf^irg« 
^orn  Dff  mi(4  'Diet^ern  obg.  lomen,  ®ie  gutli^  bantmb 
)tt  entf (Reiben,  atfo  ^obe  icft  beibe  port^ien  Der^ort,  briffe, 
buchet  Dnb  funtfc^afft,  Dnb  nac^  foltc^er  Der^orung,  fo  liobe  i^ 
fie  gutßc^en  entfc^etben  Dmb  ben  garten  ober  berg  Dnb  bamn 
Dnber  ber  9Ritte(burg  ^erabe  big  Dff  ben  n)ege  ober  ftrog,  a(fo 
bad  dglic^  part^ep  ben  ^atber  ^aben  foQ  Don  bem  garten  an, 
bad  ein  mingart  gewefen  ift,  na^er  ber  ^inbern  bürge  {n  big 
an  ben  garten,  ber  Stufen  ift,  gegen  bem  Stettel  ju  g(eic^  ge« 
teitt  werben  fo(,  Don  ®tod  oben  b^tabe  big  Dff  ben  mege,  ber 
Dnben  furgeet,  Dnb  ba^  fltdtl,  bad  SB^pprec^t  Don  $e(m{lat 
fauff  gehabt  ^at  Dmb  $eter  ®eQ(fug,  foK  in  bie  te^Cnng  ge« 
teitt  werben,  a(fo  boret  e^  barju,  onb  fol  bad  teil  gegen  ben 
^inbern  ®(od  ^ern  Martin  juften  Dnb  bad  anber  ben  Dom 
$ir.§born. 

®eb.  Dff  montag  nac^  f.  ^aria  Wagbatenen  tog,  a.  d. 
M.CCCCLXXXI. 

«Ite  Ufd^oft. 

J^  941. 

1481  (30.  9{oD.).  3n  gobed  nomen  amen,  ftnnt  f^ 
aUen  Suben,  ba/(  {nn  bem  Oare,  M  man  ie(te  Don  (S^r.  geb^- 
m.ccccirrri,  off  f.  (Snber§  bog  bed  ^.  apofte(n,  ju  ber  non^ 
i\H  }c  Dff  bem  ang^er  au  f^uerbacft  b^  $oemigeII  gelegetv 
Don  wegen  ^errn  ^e^nri^d  (anggrcuen  ju  {)egen  Dor  mift^ 
Dffenbarin  f^r^ber  Dnb  b^tnacftgefc^riben  gejuge^  Suben  f^iv^ 
erf^^enen  bie  Deftenn  Runder  Oo^ann  dou  JBrubac^,  Sonc^ 
Donn  S3a(born  amptman  Dnb  ^erman  Don  {)oewi6e(CV 
ber  düngte  Oberfle  waltmeinfier  dnn  {)oewige((er  IhargU.^ 


^6 


and»  h^t  ütiamm  Mc^ttfter  Sodann  Dornt  ^rfeU  (cfner  \u 
Stiöpad^  \u  UUx  iJjt  M  p&g.  furgtetip  (Motft^bt  Don  ffien^iugB, 
f(|iilt€^  |u  |jocmi|ell ,  mh  t)al  Ountfcr  ^erman  obcriter 
iltmetnfirr  in  obg,  marsf  oonn  bflc^cibc  htt  Don  bcö  flc«. 
Ittcn  batgefdjiAer  frutibe,  md^  mm  ültem  tfevtomcn  »rtb 
rechtem  onb  alle  ^oemiieLUr  meqrglcr  ju  ber  ^qt  ba  mann 
mh  t^nben  Dff  b^e  e^be  ^ren  rechten  ^erti  gctfjati  liabeu,  be^ 
iieleQt!  Dßb  gc^fiic^en  f^cc^  xtä)t  ya  irfennen  Dnb  bem  obg. 
furltentr  fgit  geteti^Hglcit ,  aüljerfomen  tJtib  fterlicftfeitt  jn  bcr 
ßtn.  ^oetoittlter  margf  ^ahm  foÜ  .  .  ,  .,  f)oun  f^cft  bie 
metyrgtcr  bebo^t  tJnb  bcfprorfjen  Dnb  eilt  \^^  i&lRaurt^cn  gettjeft, 
tPibber  foTticn  otib  üffeubcrtifti  uor  otlen  btjflcubfrn  gcfpro(^eHi 
f^  m^itn  Qnn  alten  it  tfcrfomenn  aUtDege  i^on  t}ne  gefi^ene  nac^ 
m  .  .  .  .  atd  DorStjnenn  igdcfeenn  fjcrn,  ber  ^oeTOißcll  nt^t 
rit|t  öl«  üot  e!}u  f)cru  bafetbeft  3nf)att,  Dor  tijiin  oberflenn 
Irm  ber  gemettcn  tjoemißetler  marflt,  auc|  ben  f€(6cn  i)Tii 
^htebigeti  tfcrtt  dot  c^n  befteller  ber  fetbeti  ntargt  m^t  rabc  Dtib 
^Tr^icnii  ber  mtjbmcijrgfcr.  Dar^u  (jonn  f^t  bcm  )c(ben  tjeni 
[  Unn  miitim%l  /iiigemift  atd  tDljt,  d^  [^ocmigeier  marg  ift, 
Bob  anbert  fei^neu  me£)r.  Stj»  mtvmUt  ftjnn  auifj  gefraget 
Don  htm  bicfgrnonten  §>€rmaini  dou  |>oeix»i6cn  oberftcm 
tDaIbmeiitflet>  ob  flje  audi  e^nt^em  t^erit  ntcljr  aber  foft  anhtt^ 
tjmantö,  mer  ber  teer,  ei^ni^cr  gcrec^tifeit  [n  ber  bigfgemdtcn 
margf  geftceti,  bau  bem,  ber  $oeti)i§ctt  jti^at  Diib  barfelbeft 
t%n  Tti^m  \)tt  ifi  Dnb  bcn  3niDonern  jn  ben  borffen  jn  btje 
margf  geboriflt  \\i  ber  \\}i  mh  ben  .  .  ,  .  burgfecnii  ©onit,  fqe 
m^  offener  flijtn  önb  Dor  oHermentii^  gefpra^cit:  '^Itx^n,  fie 
illlfnn  Donn  n^iemaiite  mcbe.  2!ff  bißen  befreit,  mijftlium 
5nlJ  gef [feilte  Ijai  inid)  ber  meinftcr  3üf)ann  obg.  fetner  gebe- 
bei  al0  eöneir  offenbarn  fc^njber,  ba^,  id)  ft)nem  gnebtgen  bern 
^tib  juritni  obg.  DDn  bifenn  3|unt  ge(]  orten  befc^eibe  Diib 
^ttftbwinen  Qtjn^  ober  niet)f  Dffen  Snftnimeitt  inödien  iDolIe* 
f^n   geiüeft  ©rnjinie  Don  @6|jQt^  ptjcrncr  bofelbcft 
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do^ann  t)on  Dqinburg  pl^erner  )u  iDlongter  t)nb  SKain« 
flcr  CIeßgen  egpoc^  burgcr  ju  ®uftpa4*). 

(9lotariat«'3nftruinfnt.    9}otar:  Seggen  8e(fer«  do^anne«  )»on  SK^n^KB« 
berg,  ein  dlcrifer.)  OriB- 

1481  (3.  SDej.)-  SBtr  $  einrieb  Don  gotid  gnaben  ianU 
groue  }cu  $eff en  2c.  Dnb  mir  Otto  ®raue  {cu  @o(md  tun 
funt,  bod  kotr  onfer  gere(l)ttfeit  onb  te^Ie  onfer  SSurge,  Mungf, 
(oeue  onb  @4uern  On  onfer  <Stat  SBu^boc^  gelegen  otnb  be^ 
mtflen,  bad  onfer  igHc^er  baran  ju  funberltc^em  gebntc^e  onb 
no^ung  onbe^inbert  Oon  onbern  emtgttc^  onb  erbti^  fin  onb 
pliben  mögen,  t>M  einer  erbteqlung  Vertragen  onb  jn  nat^fol' 
genber  maid  oon  e^nanber  geteilt  baben,  o[fo,  bog  ble  Surge 


*)  i486  (11.  9ug.)  bergleici^en  fic^  ^anbgraf  Stl^Im  bon  Reffen  nnb 
bie  9)>Htm5rfeT  bei  ^oc^weigcler  iD^arf  mit  dnngfran  $ol^  imbi 
ber  SRarle,  Sitttoe  in  jtdnigfletn,  bon  i^red  Sttt^umd  t>eit  8it(« 
ba4  unb  i^rer  IKnber  ber  ^errfc^aft  J^Bmgftein  wegen ,  fomie  mit 
ben  bon  bem  (Sxihi\äf9U  ^on  (SBln  ben  Unteren  befietlten  Bormfis« 
becr  nSmli^  Submig  gum  ^arabied,  betber  9te(i^ten  2)octot  nnb 
@(i^ultbei6en  )u  granffurt,  ®ottfrieb  t)on  (SIeen  au  ^bnbnrg  ntfb 
(Sernart  bon  @4tt)a(6a(i^  gn  Lichtenberg,  9(mtm5nner,  babtn,  ^UM 
bnger  gnebige  {unfrauioe  loon  3red  toiebem^«  toegen ,  fo  fie  bene 
ober  Qa((  9rem  abgang  bie  (erfci^afft  mit  (ugbalten  gn  8iitf|K4 
felbeft  beft^^t,  e^n«  lieben  3ar9  \}ttna6f  gemelter  gd^t  (nn  ber  ob* 
gemelten  $oett>^ge(er  margf  gebruci^nnge  mit  bomebolt  b^ben  W* 
(en  bunbert  »agen  foH  bngeuerlid^  al«  bier  ober  fnnff  ^berbe  giemc 
(icbir  mag  ergiegen  mogenn,  bnnb  ob  3r  gnabe  ben  »iebem^  felbefl 
ober  bie  (erf(bafft  ftonigftetyn  bofelbft  nit  befi^en  n>nrben ,  fo  folbe 
3r  feiner  bofelbfl  bon  Srent  ober  ber  betf(bafft  toegen  ftinfbtygt 
»agen  foO  borne  bolt^  rbflemelter  mag  (abenn  epn  9gli(b  3art«ngf 
au  flnem  geprud^  bub  ber  berfcbafft  abe  «nnb  )u  rt^ten,  bocb  tffe 
ba«  folicb  bebol^unge  gef6een  mit  tt)))6en  ebn6  furfter«  bnAb  an 
enben  brtb  peben,  »o  fl*  onßer«  gnebigen  b«n  bon  ©eßen  feBer 
ober  beuelber  }u  8u^(b  3nn  ber  (oe^bgeler  margf  pflegt  |n  be« 
bol^enn."  (!^ie  Siegel  ber  obg.  8ormünber  ^fingen  nntcrfedrt  an.) 


Ditb  ^egen  m)tx  "Jhatw  Dnb  Dittcvn  Uön  flouiöftetjn 

an  t^ntm  teil  gctcgcti,  mit  atfcr  hufiitig,  jjfortEni  butpen, 

tlung,  ^ufieljotunge  nnb  gn-edjfitcit  ffco|cn  tjjib   lioctr  big  üf 

^urggtükn  mit  fainpi  eriitem  garten  t?itb  flecfen,   geCegtn 

tcrfftbeu  tjufung  jliciif^t  bci^  burgpabcn^  qii  ben  ferb^ 

I,  onfer  faiUaT'auf"  C^cintiift^  unb  uitfer  erbe»  fin  nnh 

\üi.    "Catgegen  ifl  getct?[t,    bQ0  tinfer  @rauen  Ottcn 

Sotm^   Mb   ütifet  erbe»  fiit  üab  btiüen   faf  bie   ftufutiß 

11^  biltjer  ein  fruE^ti)U§  ^cmErft  ift,  üufcr  9leue   unb    ucüet 

trn^er  ftliger  üott  eppenftcin    jn   |Hck   gcburoct  tjait, 

gelegnt  gegen  bem  JÖrumehufe  über  fto§fnb  of  bic  ferbgafftn, 

mit  bcn  iwit^tn  ipufteii  fdiuer«  ficdcii  bcgrijff,  ptgcliormig  oüb 

gcre^tileit  an  ünb  ^u  ucc^ft   bv  beut   obg.  ^ufe  QClegcn,  aücö 

oom  ©urggiabeii  aue  ftoBcnb    au  bic  ferbs^affcn   biö   an   bie 

niituen  feuern  nedjfl  boran   mib  an  berfetben  uimen  fii^uern 

iullni  lüir  Doii  bcijbciileiü!  ei^ii  percbmare  toon   bcr  ferbgaffc 

ftiT|iit)ebtn  bi^  üf  ben  ^^iirggraben  iufc^en  tJiiö  beleben   niöcljc« 

|eti,  bomtt  njtr  a(^  beniac^  fi>(get  an  bcin  tetjt  jitft^fit  etjn* 

«nber  gefr!pbbft  mxt^  gcf(^ei)&cit  fiu  mib  pübm  fntleu,   onb  fal 

iefdbe  nuit>e  fdrucr   mit    fambt   ben   ^wcjjcn    l]üitfrfobet)nfcn 

I  atfer  ^ugcljorung    mh  gercdjtifcit   barait    unfer   lantgrauc 

{»(inrii^d  mh  tinfet  naf^fommen  fin  tinb  pfil^cit,   boc^  mit 

bem  ütiberfctieib,  H^  ün]tx  f mager  doü  Sotm*  obg,  ba^  nebft 

|micrfoit<?bnß  ö«  ber  inmm  fdiiieru  abbrc[t)eu  unb  baö  mibbcr 

jiagtn  laffcn  mag  m^  fincm  tüo(gena((en  üf  bie  obg.  finc 

iU(ietei|tt  pcrfeiL     ß^    ift   audi    in  bicier  erbteljtuno  fonbcrli^ 

kmt  tnmhtn,  mä^htm  mx  Ott  ®ranc  ,p  ©olniö   Ußn  ber 

ätanmicrti   onb   pforten  v>n  ber  obg.   tei)(ung   gan^   nbgettitt 

^  Ihp  bargegen  fo  fuUcn  tötr  eijn  portcii  burd)  bic  9tin(fniur  in 

'ugbacti  Milben  an  beti  tJerbtjnfcrn  an  bem  üierecttc^tcn  tboru 

ratt  iampt  eijncm  pcrfen  bovan,  ba  of  eman  \xo^f^  ferbljnfer  ge- 

toben  böin  ünb  O^nnt  tiorf)  ein«  fiect,  baffctbe  man  übbrcd)en 

^^^t>i  tmtn  anbtrn  flecfcn  flogen  fat  barnf  mir  Cttö  graue 

P®o(m^  e^nen  .^tjmlirtjtui  bnrue  Dnb  ^ufnng  Duferö  feiner^ 
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iDonung  6i  btefe(6en  pforten  begriffne^  gufamen  ivtwn  tnogen 
mac^t  Ijabtn,  boc^  3n  ber  gefta(t  mit  muenoerg,  aM  bte  aa* 
bertt  Surge  mit  porten  onb  muern  gebumet  ftn,  bar)tt 
miKen  Dnb  tun  mir  (ontgraue  ^enrtc^  onfern  totfien  mh 
t)er^engni6  «onb  muQcn  bie  Reifte  berfe(ben  pforten  Dnb  htn 
fribben  jufc^en  bemfe(ben  flecten  mh  Dnferm  garten  mit  muer« 
loerg  Derfegen.  9uc^  ift  fonber(tc^  berQtt  iDorbcn,  bad  ed  mit  - 
ber  Durften  gmengcr  porten  ju  felbe,  ba  bie  \xdo  bxndtn  fle^ent, 
fa(  e6  mit  ben  f(uffe(u  ge()a(ten  mcrben  in  fament^oftigcr  »ifc 
w^  aQen  ju  gube,  a(d  e^  onfer  92euen  Dnb  vettern  t»on  (Ep- 
penftein  onb  ftonigflein  Dnb  mir  big^er  gehalten  ^oben. 

T^aL  t)f  montag  n.  f.  Slnbrca«  M  ^.  apofletn  tag,  a.  d. 
M.CCCC.LXXXI. 

(^e  Siegel  ber  9u9fietter  ^Sngen  »o^I  erholten  an.)     Diifl. 

1483  (10.  3)2öri).    I.  n.  s.  et  i.  t.  a.    Ego  Hermandn« 
Snyder,    incola  opidi  Diepurgk,  mogunt.  diocesis,    attestor, 
quod  vnum  simplex  perpetaum  ecclesiasticum  beneficiam  ad 
honorem  b.  virginis  Marie  ac  s.  Bonifacii,  Huperti,  Dorothee, 
Barbaro  confessorum  et  virginum   de  rebus   certi8   et  bonis . 
mihi  a  deo  collatis  in  altari  capelle  b.  Marie  virginis   viUe 
Clestat,  domini  Ade  Rothart,  prefate  capelle  pastoris,  ad  id 
expresso  consensu  accedente,  tenore  prcsencium  instituo  at* 
que  doto  in  hunc  modum,  in  primis   quod  juspatronatus  ad 
me  Hermandum  Snydor  pertinere  volo,  honorabilemque  virum 
Johannem  Knor  prcsbiterum,  consaguineum  meum,  de  Die^ — 
purg  sie  presento,  atquo  deinde,  cum  humanis  exemptus  foero 
volo,   quod  juspatronatus  ad  prefatum   beneficium   perpetiie-— 
temporibus  ad  pastorem  in  Onibstadt  pertineat.   Et  sunt  he^s 
bona,  quibus  supradictum  beneficium  est  dotatum,  primo  ^^^~ 
jugera  pratorum,  vinearum  et  ortorum  in  terminis  villeCT 
8tat  situata  in  valore  Ix.  tlorenorum,  item  iv.  maldra  sillgin^ 


ntldfa  aiiene  eomparati  pro  Ixx.  üorenis,  itam  xKiv,  üq- 
mQiietd  ourr^ntiä  et  v&ualis    pecuuiaruEa«    vt   in    titeiis 
Ki  ftfiltm  desnpar  eonfectia  et  conficlendis  clarius  habetur 
coQÜfiet^r  *). 
Dat,  die  %.  mensie  marcii,  a.  d.  M-CCCCLXXXTL 

IW3  (18,  aWän).     ffih-    miüp«   üon   goti   gnübcn 

pfot^graue  bij  SRine  ic  ®ettnncii,  ba^  mir  unfern  WJcrcfmcifter, 
I     budjffetifE^ufecn  otib  Ikbtn  flctrueii  ^anfen  ?eppiitg  timb  fletruer 

©tfliger  binft  luiüen  er  Dnö^  il^t\tr  %tian  bot  tinb  bitifur  t^un 
j  foQ,  ble  boffftatf  pecfcn  üniib  gniiutccr  ju  IrmgEjettn,  baru^ 
I     bof  f(oi  bafetbft  ßcftanbcn  Ift,  gegeben  ütib  ä«flcfUüt  baii.  oUo 

Mf  et  ober  fin  erben  öff  fod^  boffftat  bunjcn,  jimtit^  btfeftcrr 
I  onb  buintt  tftuit  i>nb  taffctin  foficn  al^  mit  atibern  ircn  eigen 
^flitterit.  Tüd^  tjaben  tuii"  ünn^  tj^^ntt  t)pf!)Qttcn,  ob  ber  ge^ 
^■tiett  i^tinfer  merdmctfkr  Dff  fold)  boffftat  bnx&tn  tJiib  fotc^ett 
^nms  beftftcn  lüiivbc,  bo^  man  firt)  ;;ur  not  barinit  üiinb  baru§ 

fetticiffcnn  mochte,  bo#  tuir  uuitb  bie  unfern  ju  ßnnfern  fricgen 
,     onitb  ^cfdiefftcn  DnfcT  offcnnnge  barfn  i)abm  foUen. 
^B      X^Qt.  fyetbelberg,  t)ff  tnojitag  nat^  bein  fontag  tetore, 
Hl.  l  M.CCCC.LXXXII. 

^K  (^üi  ^Bitqti  ^ängt  an.)  Ortg. 


Aa  945, 


I4M  (1.  auTi),  ©ir  ©(f)uübeq6,  'äc^cffen  onb  bie  goir^ 
flnmjnbc   beö  borfft«  Sangftßt,   lölmi^tx  S^ft^uinb«,   ttjun 


♦)  tm  iü,  Mäxi  U^mtn  Safere«  beftalißt  (lrit>l[cböf  ÜDiftfter  loon 
^iKaini  obtge  Stiftung.  D.d.  in  opido  tioitro  A^t^t^atiTeobargk. 
(Da«  Siegel  Väiigt  n>Dl?I  ^t^alten  an.)  4 
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funt^,  bad  mir  iDoIe  betratet  Iian,  bad  Dnfcr  rec^t  muter  firc^e 
gii  attborff  ön«  etwa«  ferre  entlegen,  barburc^  3n  jc^ten 
ün«,  fo  wir  attcfanH)t  uff  ble  ©ontage  önbe  gebonte  fiertase 
Dger  bem  borf^  bardnn  gegangen,  merdüc^cr  fc^abe  Doti  fuer 
entftanben  ift  onbe  noc^  ^tenfur  entftene,  auäf  bur4  fe^ebe 
Dnfer  ^erfc^afft  t)on  {)anauwe  t)ette  obtr  gew)^nnen  mochte, 
bo(^  bicfelben  Dnfer  muterftrc^en  nit  tooU  [x^tv  gefuc^enn^fon^ 
nen,  onbe  auc^  ane  gefe^en,  ba«  Qn  bem  julunfftigen  etoigen 
Seben  bem  menfd)en  nit  me^r  nad^f ofget  !Dann  bie  guben  »ercfe, 
bie  er  dn  btefem  oergencKtf^em  (eben  get^an  ^ait,  Dnbe  barumb 
bem  a(me(^tigen  got  onbe  ber  Oungf räumen  SDIarien  t)nbe  aOen 
^eiligen  ju  eren  Dnbe  aHer  onfer  fura(tern  feßgen  fe(en  ünb 
Dnfer  aller  armen  menfc^en  feten,  bie  noc^  dn  (eben  ftnt,  ünbe 
funberlic^  auc^  ber  dienen,  bie  3re  mQltig(i(^  ^antreic^e,  flner 
Dnb  forberunge  ju  bifer  <Stqfftunge  ber  SapeUen  }u  Sauflflat 
Dnbe  e^nem  furwefer  berfclben  }u  gube  Dor  e^nen  SapeQan 
ber  SapeKen,  bie  ba  gew^tjet  ift  dn  ber  ere  ®.  9(nt^ou9,  Siti 
Dube  ^urbare  ber  dungfrauwen ,  St^fften  onbe  begaben  wir, 
mit  wiffen  Dube  oer^engnege  Sung^crn  ^^Ktppfen,  ®rauen 
}u  ^auauwe  Dnbe  ^ern  $einrid;«  ®enffer,  9^unt  paftord 
bafe(bft  2U  9  (t  bor  ff,  in  maffen  ^ernac^  gef  (^rieben  fteet  t»nbe 
mit  tiefen  ^ernac^  gefc^riebciin  gulten,  gutern,  fr^tteiten,  jinfen, 
wonunge  onbe  Dgfommen,  oor  e^ne  9{cbe(i(^e  Srber  perfonen, 
ber  priftcr  fij  ober  On  e^ner  ^arefrift  werben  onbe  bie  Sop* 
peüen  fctbjl  befifeen  fal,  mibe  üon  Sangftat  gcborne  f^,  @o 
aber  ferner  t)on  Sangfiat  ift,  ber  bar^n  togelic^  f9,  ba«  bann 
bie  (^^unge  ber  SappeQen  e^nem  anbern  togelit^en  ge(u^en 
werbe,  onb  fotic^e  (iet)unge  fat  gefc^eeu  gum  erflen  oon  e))nem 
paftor  ju  {((ttorff  onbe  bar  nad)  bie  anber  iQ^unge  fal  ge« 
fc^een  bon  e^nem  ^ern  oon  {)anauwe  obgemeft  mibe  finen 
erben,  a(fo  ba«  eqne  (^^ungc  omb  bie  anber  gefc^ee,  bad  bann 
}u  (atine  ^e^get  evne  altcrnocion,  berfelbe  bem  bann  a(fo  ge« 
(u^en  ift,  fa[  bie  oorg.  C^appcHeu  a()o  9{cgiven,  ba«  er  a((e 
©outage   onb  "fille  gebaute  fiertagc  3u  ber  woc^en  fal  meffe 


bfcii,  fo  ober  fe^ne  gebanter  pertage  3it  ber  motten  mm, 
M  bo4  öflc  iPo<|en  jiooe  mcffc  uon  e^nem  (5a|)p(anc  ßetefcn 
Berten  foßfti,  DpgefcftfTjbm  bic  oicr  f)of)c  fefte  »tib  ünfer  tiebcit 
en  tage,  ttiur^tvt}t)e ,  (ic^tmqtje,  ber  gebitrt,  tff  aUer 
feit  mg,  bin  pafme  tog  nnbe  ber  pcftorteti  patroneii  taq,  in 
Hen  tüflrn  eijn  ßa^iptan  c^ncm  poftor  fepftatibt  t^un  faOn 
ptjatfircften  üu  Slütorff,  öube  tft  furtcr  burt^  obgemeltc 
orfad^c  oon  bcm  ^üftor  obg-  on«  anmonern  aw  ?angftat 
!?et|onnet,  ba«  mir  falber  jm  borffe  »ff  bic  Sontage  in  unfer 
ptiarfirt^en  gcijn  ?(lHorff,  bie  nnbcr^  mit  i(^tÖ  (^etoonbern 
tonnen  obir  mögen >  gene  foUen,  unb  ba^  onbrt  tialbe  ht^h 
H  ^eljme  bliben^  ünbe  beti  felben,  bie  atfo  3ti^eniif(^  bttben, 
fa(  ber  gcpjjlon  ba#  Wöffct  nnbc  fatfee  toitjcn  ütibe  geben  önbe 
3iie  aiirf)  bie  ^eiligen  tage  ücrfunben,  nnbe  üff  bo«  igiiii^er 
Öupplon  fot(^cr  binfte,  ürbeit  t)nbe  SöpptUcn  futgefinc  onb 
banon  f^b^  nanittge  I|obc,  fo  ^nbcn  njir  bar  ^u  flcgebin  |um 
erpen  py,  gntben  an  gofbe  Oerftdjer  gufte  obir  fo  öiete  aW  etjit 
go(t  gulben  gt^tt  biefdben  ju  bc^catcn  aöc  fronef arten  b,  gutben, 
au4  hieben  n^ir  t^onn  ^angpar  barju  ü*  maltet  forn^  Dnbe  t. 
MQltiT ^abern^  fcrtid^en  gefaßenbe  mv\  etüd^en  guben  pi  ^a^tg^ 
ht^m,  ttcm  br^tfiafb  matter  (ontö  gefatfeu  iju  3Jomftai, 
feieppurger  mo^c,  aurf)  afle  Oare  üier  luagen  mit  borntjol|  tmbe 

I^ii  ctfnem  ©Qpjiiane  tje^me  für  fiit  ^nß  fiiren  aüe  eiertet  3a^re 
pircn  tuagen  foüe,  and|  fiii  bictje  mit  «omen  br^e  futtjt,  jnjotff 
Itoflne,  ein  nicrtcC  f(^affe  fnr  bie  gemeine  brtjben  frl}t)c  taffcn 
m^t  mit  ba$  mit  aitberm  3rem  e^ie^e  ^ubm,  fne  bamit  nit 
P«fi»«ren  mit  ^uben,  ftuer,  borfffa^e  ober  anbei  befmerunge, 
tud)  rooUen  mir  i3on  f^aitgftat  gcbin  t)i.  morgen  aitv^,  l 
mttflen  n^ingarlen ,  iii.  morgen  n>iefen  onbe  e^nen  frntgarten, 
'ab«  obe  n?ir  tuurbcn  ergeben  iioffe,  eic^efu,  lue^be  ober  voa^ 
^ttft  tuere^  moüen  mir  tt^ium  gappfan  faffen  mcrbcn  epn  bellte 
ifidi  eijnem  önbcrn  nac^gebarn.  %\\dii  motten  mir  öon  Sang- 
hi  c^nem  Sapptan  bumen  off  bnferc  lofUn  eljne  i^mlit^  rebe- 
^^  lpriper4  \^u%,  baö  mit  bad^nnge,   ctc^bnnge,   fenftern  oon 
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(Jnbuweti  wUlftn.  Stucft  Ift  bercbet  »nbe  JetoitHöet,  bo«  whr 
Dff  fotic^  oorg.  6ap eilen  prcfcntieren  jum  erfteti  b^n  Vctet 
SDteg^ler  üon  Slctftat,  oicarien  be«  ©t^fft«  ju  «ft^of* 
fenburj,  betn  »irblgcn  ]^ern5Rid)arten  öom  Obern  flenne, 
bbumberre  ju  gHenfte  imbe  probfl  ju  Stf^offenbutg  oblr 
flneti  Sltcbtern  ben  batOnne  ju  fe^en,  »nbe  na(ft  be«  obg-  ?eter 
SDtefielet«  erjlen  bcflfeet«  tobe,  bcn  wir  Dff  ^bfl«  erflc  bp 
t^ifd  )u  VDontit  flne  (ebtage  fr^e  (äffen  motten ,  fat  ein  tgliitet 
ttac^totttenber  beflljer  t^it  b^  t)n«  }u  ^^angftat  petfonli^en 
tbonen*). 

®eb.  n.  (Sbr.  geb.  ll.cccc.lmit,  off  ^}}2ontQg  natfi  f.  SfitUt 
ohbe  $ou(  tag. 

(!S)ic  eiegei  bet  gdfUltben  Slit^fter  ju  «fc^affenburg,  bes  Orafrta  9bili9^ 
«en  ^natt  snb  be«  ^orrerS  C>^ittri(i()  boti  Sftborf  bangen  IHtig  fkß 

14S2  (13.9iot).).  Sßir^Ibrecbt  be«  b*  f}u(d)u3)?enc3e 
Slbminiftrator  k.  tl)un  funtb ,  aU  f^itxuox  gcmitrecbt  }cuf db^ 
bem  betbant  onb  Sopietel  onfer6  bbuntfttefft^.  eijnd  Dnb  betn 
yipt  onb  Sonuent  be9  dofterd  ju  @rbacb  anbern  te^Id  geioefl 
fin,  ben  toatt  onnb  92oua(tQ  gu  ©ernfib^^i^/  <^u4  ctUii^^ 
fcbulbe  antreffenbe,  ber  be^be  teQ(e  gutHcb  oere^nigt  Dnb  opt 
Dnb  conuent  oorg.  foUcber  f(bu(be  off  bem  jcebenben  }u(Sfen* 
be^m  oergenügt  morben,  (aube  ire^  oertragd,  ber  burcb  onftrn 
oorfarn  fetigen  (Sr^bifcboff  S)ietbern  beftettigt  onb  in  bem* 
felben  beftettigung^brieff  oer(e)}bt  onb  aucb  Onnfonberbe^t  bie 
forberung  ber  ^iennafed  oon  ber  pfarre  oon  ^Jtogpac^  in 
bentfelben  begeben  ift,  bed  batum  flebt  }u  3Ren|  am  3Rttt^ 
koocben  nacb  f.  Sflartind  onferd  Patronen  tage,   anno  domini 


*)  9[m  23.  ^uli  beffelben  ^a^reg  bcfiSttgt  ChgStfd^of  ftbafbert  ooit 
Tlaini  biefe  Stiftung.  Dat.  in  castro  nostro  Asthatfenbargk. 
(2)al  6ieg!l  b^gt  gm  erbitten  an.) 


[ILCCÜCXZXX,  ba#  n>ir  foticfieit   t^ertrogf  mh  bt^ttüqm%i 
flirsenomni  unb  befletttgt  tiabeiu 

§immtxi  tog,  a.  d,  MXCCCXXO:iI. 
i 
u 
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I18S  (10.  3nmy    ^nnt  bem   itamcn  ber   l|.  brtjfafbig' 

^frit  IC    9ia4  att^rm  tobcHdicm  örrl^mmen,  flutet  (^eTDont)ett 

mh  eilicfttr  fltbcti^tnife^abcii  tüir  bie  mcifterc  fn5berl}ünbti?frfl^ 

bft  dernac^  benaittenStcbc,  mit  nonten  ©pijrt^  Straßburg, 

iPtcnn^,  Srattflffurt,  ffiormff,  ffobeteii^,  ^eijbetbcrfl, 

[(|cif,  Sangen,  6rii|eiia<3&,  Sanbaumc,  SSSiff^^tnburgt, 

)p|}en4rttit   ßmib   ^ct^frr^Iuter,    Dttit^    guhvlDtgtid}   ju 

©p^rt  öorg.  tJfrct^iifgct  ünnb  tjcrfatttett  t»ff  bata  biß  brtff« 

eitiib  (jabetT  eDnetn»nttidj  etinfer  brubcrfdjafft  okrfommcn  tinnb 

Itmacftt,  ba^  tjunfer  attcn  brieffc,  bie  gegeben  önnb  üon  önnfcrn 

ööTfatnc  jm  furffligifteii  mib  ficben  jarc   t^berfontmen  fint, 

t^  qtfii  fTeffteti  blt)bcn  Dttitb  fine  folien,  aut^  tion  atlen  mci^ 

per«  tntiferi  bQitbtmergö  bcö  i>Drb>  üniiferö  biintfd)  tjniib  bru^ 

betfd^fft  ftcbteii  mitfampl  biffen   Ejcrnat^  gefdjtieben  tJunctcn 

^nnb  ortigfc(n  ftebr  ütinb  fcfte  gctjatten  mcrbeiitt  foQent.  ^um 

trftrn  fo  foBcn  lütr  e^tte  tjcbe  ftabt   bi|  ijrer  nmterguitge  bltj^ 

bw.    illtm  barnacö  ift  üitnfcr  miflc,  ba^  feijner  ünnber  bnnö 

,     tfltic  Itrfnaben  biitgeit  fül,  Q%  [t)eii  bann  jtücnc  mel)fter  üon 

H  mferm  tjattblioerg  bnb^*   (Sg  cnfa(  aüc^  fdtict  re^neit  bingeti 

V  o^er  leriifii,  er  fij  bann  üon  froinnieti  erbarn  fuben  ünb  eefii!^ 

^  tvnbJbHefU  bie  vtar^atc  nit   unbcr  5it»ei)nc  jaren  fiite»    Ter 

tCTtnabr  fal  oitc^  finen  e^gen  (eger  tiaben  mic  üon  att^er  tjet^ 

toaimen  ift.    3tcm  (56   tnfd   audj   ferne  meiftcr  tmnfer  be« 

lu^btr  l}aRtii?erg4  metjc  bann  ,^n)enc  Ined)t  önnb  cpen  fitoben 

|!W  p  üvbeiten  Ratten,  t*ff  böö  fid)  ber  arme  bl)  bem  SRl^djen 

pttcn  mojtitt,  3&t?  tjerttefunge  eigner  peticn  bru  p^mtt  ()eßer. 
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^(6  gu  loerben  bnnferm  Ferren  t)on  ^enn^  onnb  ba«  anbcr 
ftalbt^ci}fe  bcr  brubcrfd)afft  Diinfcr«  ^oubttperg«  ber  fnftbrr. 
Otem  tDcrc§,  ba^  c^nc^cr  ünnfer^  ijQiibtiDcrg«  ber  fn^bcr  jnne 
bcn  t)oro.  ©tcbtcn  öff  bcn  fauff  mad)en  «utte,  bcr  ober  bie 
foQent  e§  togelic^  onnb  gcred)t  machen;  off  bod  mennigdc^  mit 
berforgt  \\^,  lourbe  aber  folic^^  r>ou  eQnem  ober  me^e  Dber« 
faren,  a(fo  bod  e^  nit  togeUc^  onnb  gerecht  toere,  ba^  mogent 
bie  oberfien  onnb  geioedigen  e^ncr  igltc^en  oorg.  €tabt  mie 
oon  a(t{)erd  firaffen  nacf|  bcm  onb  oon  bem  ^anbttoerg  folic^d 
nit  offric^tig,  funber  jlreffelid)  er!ant  tourbe.  3tem  Sß  enfol* 
(ent  an6)  furter  me^e  feine  me^fter  fn^ber  ^anbtioergd  ber 
gen.  bruberfcöafft  feine  gemocfit  »ergf  oor  ^re  boren  nit  ^eng» 
fen,  er  macf)e  bonn  fo(ic^  buc^  ^^unt  onnb  ^abc  eg  onnbcr 
ber  ^anbt  ju  ucrarbeiten,  off  bo«  bcn  luben  onnb  e^netn  igli« 
(^en  bo^  fine  nit  oerboffclt  onnb  ju  fc^anbenn  loerbe.  Otem 
ou(6  enfoKcnt  feine  meifter  be($  ^anbtioergd  ber  fn))ber  feqne 
färbe  |nne  e^nc^m  f(eibe  nit  tragen,  fte  loerbe  tjem  bann  tK)n 
bem  9lbe(  gefcf)engft  ober  gegckn.  dtem  obe  e))ne  fonbe  Don 
c^nem  onb  qiocme  gu  e^nem  anbcrn  meifter,  ber  ^em  ma^ltn 
fo(t  onnb  fompt  ber  forberge  meifter,  oon  bem  er  a(fo  fommen 
mere,  onnb  fprcdic  j^n  biffem:  3(^  bibt  hidt,  bad  bu  bem  nit 
mac^eft,  er  babe  micb  bann  Duuor  bet^att,  Zljthc  er  be«  nit 
onnb  mec^te  bemfelbtgcn  og,  ee  er  ben  behalte,  fo  ferre  bann 
er  ber  fc^ult  funber  bidtc^  (Vnnerebbe  btUuiüd)  ift,  @o  fat  er 
^em  nit  matten,  er  f^  bann  finer  fc^ult  ee  onnb  üuuor  behalt, 
mecbte  er  ^em  baruber,  fo  fa(  er  ^em  fine  f(^u(t  bemalen/  mo« 
er  9em  find  (ibbelond  inne  obg.  mage  f^ulbig  onnb  \n  t^unbe  ift 
Onnb  nit  mebe.  3tem  obe  e^ner  eQnem  fonbeu  e^n  arbeit  mc(^te 
onnb  ber  fonbe  bief etben  gemachten  flct)bere  e^ncn  manbt  Jangf 
inne  finem  bug  behielt  onnb  gebrudjt  onnb  barnac^  Oon  ^em  flegte, 
folt  er  9em  baromb  nit  pti^tig  fin  rebbc  oDer  antiourt  }u  ge« 
ben.  Otem  man  fa(  auc^  aOe  f)a(b  Oare  für  bem  giefe  e^nen 
offric^tig  geboit  mit  migen  ber  obern  für  bem  bonbtn>ergf 
matten  onnb  galten  onnb  ba  fragen,  obe  e^ner  e^nen  gef^nne 


ticttt,  tat  lt<^  vnfrpmlic^  ober  s^Jtirtbbcfic^  gegen  Un  Fonben 

ober  im  ^is|e  gegen  htv  frnumen,  fiuben  ober  met^ben,  gefjaüen 

^^ette,   fo   matt    br#  mit   noartieit  uon  ct)netti  tt)nS  ober  mel^e 

^Btne  &nnb  gemare  iDurbe,  bcii  ober  bie  fal  man  [}ienn?egf  fi^ig^ 

^Kit  3tcni  aüd)  enfat  nti  furter  mee  feine  fneclit  fo  fc^entttc^en 

^Blotgf  m  rtntr  orbr))!  tut  fielen,   funbrr  fidb  mit  eignem  rogf 

^mi$  tjtmbbe  nit  ^crD^rr  rage  dnnb  feine  gefalten  t]rmbbe  forne 

bloJB  brageti«  er  bebecf  eg  büun  mtt  e|rtem  bruftbudt  ober  ftif), 

hü^  man  ^em  fnne   finen   botfen  nil  gefctien  möge,   cv   enfol 

amb  fo  fd^enlEid)  dor  fraumcin  metjben  onb  litibeu  jm  E)u|  nit 

Ktnt  QUm  e6  enfat  oud)  fetine  fned)t  feijne  filbern  fetten  an 
lnem  tiaJfrfj,  feine  fd)e^be  mit  fitber  bef tafle«,  fein  fqben  b^nbe* 
fori  nff  ben  montcln  nodj  forben  nif  tragen  jm  beften  ange* 
Ifeften,  boö  bcrfetbige  fnedjt  nit  fofttidj  ober  Mqttrfjer  f^,  bann 
lif  ilenen,  fo  er  an  tt)nn  fotfe-  Stein  mctcfier  hicdftt  fönem 
pii^fr  ti«  litte  trßer  finem  binfte  t»ffftnnbe  onnb  entginge,  ben 
UfoÖent  onitfer  ferner  nit  feten,  er  enfjabe  fit^  bann  ec  ijnnb 
fttöor  mit  finem  forbfr{jen  mcgfter  tertroflcn.  Stem  ohe  e^ 
fac^  wtxtr  ba#  eqn  metfter  eqnen  fnedjt  b^tte,  ber  tjem  geüebet, 
k  enfat  er  ijen  borfj  nit  metie  bann  nucfi  3nne^alt  ber  metfter 
Crbennimge  |n  tone  geben  (5§  enfot  and}  fein^  metfterö  fraume 
iiüiti  i^ematU  tion  ijrentmegcn  feijnem  fned)£  feine  tiepnig  menbig, 
no4)  oiet  nit  ttj^n  t^ber  geben.  3tfnt  ani^  enfotfent  fekjner 
Sttie  tjnnferm  i^org.  bnntftebten  bei)be  fmjbcr  tjnnb  bndjfi^ecrer 
(anbtmergf  t^ben,  fiinber  loefdjeS  etiner  brtjben  onnb  \\äi  ge« 
küt^en  w^lk,  mag  er  tb^tn  t)nnb  haß  aiiber  anftene  tagen. 
tim  gfe  foöen  onnb  niegent  anc^  ei)ne  igtij^  ^anbtmergl  ber 
tf&Tß.  bnnbtftebe  tjicn  ömbfelern  onnb  anftreffcrn  fo(id)^  njle 
öorflet,  bic  e^  begcrn,  uer^eijdjent  geben,  fo  ferrc  fie  ijen  fo 
eiel  baromb  tfjnn  trnb  fit^i  audj  oerfcftrgben ,  foiit^e  mit  qen 
fttle,  iefte  onnb  tJnuerbrucbüd)  getjaiten  mcrbcn,  n^etd^er  ba^ 
ofettföre  ö§  ipere  an  etjnem  ober  mebe  nad^  eifentni|  ber  met^ 
fttrc  fntjber  bßnbttoerg^  fotlent  onnb  megent  feie  obcrften  onnb 
Qdsctligen  eQner  iglif^en  bunbtftcbe  bn^en  onnb  ftraffen ,   bo(4 
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aTfo,  ia^  folic^e  flraffe,  buffen  onnb  pennt  bnnferm  gnebigen 
Ferren  öon  9Kcn^  önb  bem  lianbtmerg!  ^c  tjolb  ötinb  ^a(b  ge" 
faden  fodent,  boc^  mit  be^eftnug  t)nnb  Dnubergeben  äffen  isnnb 
e^ner  igli^en  Dorgeme(t  buntfiebe  Qrer  ^erdc^fett  )u  gebrm^enn, 
oudi  biffe  obg.  ftngf,  puncte  Dnub  artiglele  mit  loiffcn  Qrer 
Obern  }u  (engen  t)nnb  )u  furzen,  nac^  geflatt  wni  gelegen^ 
ber  ©ac^en.  @o  ^an  mir  obg.  meiftere  bed  ^anbtmeVgd  ber 
[ntjber  fambaff ttg  gebeten  9ungber  ffi^ ganten  üon  ^iem 
beim  biffer^^t  "^Imptmann  gu  ^enn|,  bad  er-  ftne  e^gett 
Sngefiegef  an  biffen  brieff  gebangen  fynt 

®eb.  t)ff  binftag  nebift  nacb  f.  ^Sonifaciud  bag  M  b*  hu 
fcboff«,  a.  d.  M.CCCCLXXXIir. 

(!£)o«  @iege(  iß  beinahe  gan)  obgefaQeti.)  Orig. 


UM  (14.  ^uti).  3(b  T^ietber  Cöntf  (babe  bon  ©te^ii' 
nacb  t)nb  i(b  Sgned  Don  iRofenberg,  ftne  effi^e  bnffraun)e, 
tbun  Tunt,  bad  toir  oerfaufft  bcin  bem  tieften  @onrabt  omi 
^tandenflein,  Kppolonia  oon  (Sronenberg,  ftnet  e(i<!ben 
buffraumen,  onficrm  (iebcn  f mager  onb  gefm^ben,  unb  |rti^ 
erben  äffe  gugett  onb  b^timftfire,  fo  etman  ber  oefte  ^b^'l*   ^ 
jtt  grandenftein  ber  alte  fetiger  gebecbtntjge ,  m^ne  (iels^ 
fmeber,  mir  Dietbern  obg.  ju  ber  grbern  Äatberiii  i^o-^ 
grancfenjtein,  f^ner  bocbter,  mtjner  ßrften  buffranwen,  b^ 
got  gnobe,  ^'nne  bie  betlige  (Se  gegeben  b^^it,  nemlicb  Dom  boffV 
KU  ^ungftat  paä)tforn,  fo  bocb  man  ben  oerHben  magl,  ittt^ 
tii.  mafter  forn  oon  ber  mo(n  i\x  ^ungftat,  item  jrii.  galbc^" 
oom  gcbenbe  gum  ^encbgin,  item  ii.  pbnnt  oiil.  f(ftiöing  oo^" 
ben  m^efen  Jm^ane,  item  ben  jeben  ju  ^oppenbeim,  ifetiP 
Diu.  gfinß  au(b  ju  ^oppenbeim,  item  ü.  mafter  foni-DOii^ 
boffe  gu  ©r^Sb^iw,  item  y.  matter  fomern  forn  öom  Wf^^ 
jn  ffi^tterflat,  item  f .  fc^iffing  }u  Irebber,  item  fit.  ft^H-^- 
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lm%  tun  iiti  m^efffii  ju  Ccljeim,  item  i.  matter  momft  ftfe, 

ein  lafben  oroffrit   frfe  t»itb  ein  tfaib  lamp  |u  |)enatt,   item 

ii.  capf^eiT,   t.  [}une   trnb  Di.  fc^illinc}    |iti§  ^ii  9}Dbetgl)tt]m 

^ttnt  L  fcrifcln  ,^u  Siien§t)ci)ni  ic.  k.,  barju  ba^  fifd)tDaf|cr 

^pi  poppen fjctim  onb  %Dbel§tieim  t^iib  nn)ti  tei^U  ber  SQgcn 

Hbibe  mti  ^n  llbd  betten,  h'onbinfteti»  toie  tiitb  tvo  bic  gefef' 

™^ffn  fint^  fuT  ß^iff  t)u«bert  guibeiu    SPnb  beö  jii  toarem  or^ 

trnibe  Ijoü  14  t:)ictfjer  l'aittftfjabc   obg»   mi)n  Stgen  Siigc* 

fiegd  an  btncn  bricff  gefjonflen  ünb  i^  ftönefe  öon  8?ofem 

httj   0bg.  eJ)§cn  ancicfiegel^   nit  cnljau,  fo  l|an  it^  gebctttn 

%eii  i&eftm  Diesen  mt\  Sacfjenfjeim,  ba^  er  fine  Ongeruget 

.      »Dt  iiii*  an  bieffem  bricff  htitdm  motte,  önb  ju  mcner  fii^ier' 

Bbert  Idi)  iDir  obg.  (£e[ube  gebeten  $anfen  »onSac^en^etm 

^Sito  mh  "^f^iiipi  JurflmtiiiftcrE,  »n§ere  ticbe   ftüager, 

L  bfl«  )[t  ire  Ongeficget  bij  bie  Dn|mt  oud)  getjcuctt  tjan, 

H       ®tk  Dff  montag  tt.  f.  2)iiirgretUn  tag  ber  tf.  jungf raunten, 
I     a  gi)r  geb.  ffl.rfCf.lnTiii. 


M  94f». 


P*^; 


^PfTfitncii,  bait  mtr  oerfaiifft  tjün  unftr  Dirben  te^f,  bpj  rair 
tiiin  an  bem  jct^cttbiti  bor  grof^in  Sijnben  getegeu,  ber  p 
lelfn  jVeb  eon  (Griffe  ^^()ifljpi^  üon  iJJaffQtu,  mit  atlir  f^net 
ftij)e^orutigE)e  ben  er f amen  Dnb  gc^fttic^in  ^ent  ©erarbo  (Imii^in 
Wt  Öfll^mi  \>m  ßroßin  Cimben  ctanflrate^,  f^ebriiber  beö  t)iie0 
iftntfioiiii  511  ®ruuberg,  be^be  ft^jcnbarien  M  aUare^ 
trium  pf^gum^  Petri  ünb  Pauli  t)eiibt  I)eru  iu  bem  flen. 
iwffiatö  fietegen,  fett  bnb  atlcn  jren  nat:^fatncn,  bie  beii  attore 
Wefin  Toerbeii,  eor  c.  gwlbeit  guter  frangfurter  roerung^c.  Vt€ 
Ja  ßtftinb  öan  id^  ®itl|e(m  egen.  nn}n  3iifle§  Dor  midj  an 
Kffen  briff  tljun  Ijcncfcn,  onb  id)  Spfjitipg  fin  foen  |an  gebi* 
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ben  m^n  oettern  Hiam  bon  iRljemburgf^  bo)  er  {in  dngtg 
t)or  tnic^  an  biffen  briff  ^air  t^un  Menden. 

®cb.  a.  d.  M.CCCCLXXXV. 

(!S)ie  eiegel  (fingen  gut  triften  an.)  Drtg. 


i486  (26.  duni).    Sir  nac^gefc^rteben  mit  namen  ^tet 
Don  Oüvflenbergf  -onb  @rebe  {^firftenbergern ,  Xbam  ®elt^u| 
ge(aeffen  XDxtXDt,  Sbam  (Se(tf|ud  ir  ®one  Dnb  8^f}e  ir  bo4)ter 
Sefennen,  ba«  n)ir  ^ern  S3i(^atmen,  Sonntgraiffe  jn  f)ef> 
fcn  :c.,  öer!aufft  ^mi  unfern  te^fe  önb  gerec^tigfcit  ju  9flf)et]ii 
im  borff  mit  aden  finen  ^erUc^fe^ten,  3uge^orben  unb  Stu^un» 
gen,  aucb  mit  anbern  gutern  unb  gingen  bofelbfl  t)nb  ju  Sre* 
bur  gelegen,  nemHc^en  Dnfern  t^eife,  bod  ifl  ein  oierbtet^eil 
on  bem  gedeckte  bed  borff ^  ju  9fi^eim,  mit  aller  $er(i4« 
le^t,  Oberfeit,  $Ru|ungen,  Kftungen,  33efl^euptern,  freuel,  fn 
borff,  t)e(be,  ipaffern  Dnb  mihtn  mit  aden  3n  Dnb  jnge^orun» 
gen,  Otem  barju  c.  morgen  aderd  Dngeuerlic^  m^nner  ii.  mor» 
gen,  ber  bann  nac^  Sute  ber  a(ten  regifter  iD.  unb  c.  morgen 
ftn  foüen,  gelegen  in  Sft^e^mer,  93un)eft)eimer  Dnb  Sri' 
bur  gemarfen,  dtem  jr^^^Düi.  mangmaibt  wieffen  Dnb  geben 
bie  anber^olb  fuber  ^aumed  gu  je^enben,  item  ®iebenben(a(ben 
Dub   brifftg  mangmaibt   iDieffen   S^ribur   j^ermen^   gelegen, 
feinbt  freQ  e^gen,  item  ac^tjetjenbe  ^a(b  maüer  fruc^t  ju  Vfl' 
^eim,  item  io.  pfunbt  ^eKer  men^er  n)erung  Dnb  d.  fappuneiK 
gu(te  bafelbft,  item  Di.  geng  guUegu  $un)ed^etm  gefaOeiKiü 
}u  f.  Snargaret^en  tag  onb  geben  bie  Dorg.  ©ubeju  Slfl^eim, — 
Dggefc^e^ben  ber  ^ern  bet^e,  jerUc^d  }u  }ing  D.  matter  fruc^t,^ 
für  briftetjen^unbert  {Rinifc^er  gutben  an  gofbe  guter  gnemer^ 
frangfurter  werunge,  ber  gDrfurften  9Konfee  b^  SR^ne,  bie  ber  ^^ 
Dorg.  Dn§  gnebiger  ^erre  Dnd  für  bato  big  breffd  gen^Iic^  Dnb  * 
mot  behalt  ^ait. 
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gci  ■.ctrcifTTvi. 

{X^l  ^tEgd  bei  oorA.  ^ler  ^ürflen^erger  fc^t,  bat  fcineg  Letten 

¥(ter  U0f[t  (ängt  gut  erbalten  an.)  Drig. 
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tue  (3.  »ueO  &^tr  %ertoU  be«  ^.  hiuU  iu  ^fcnni^ 
5rfebif(i)off  ic  ttjaii  funtf),  q(ö  Ortung  gmtft  f^n  ituifcften 
ilTtiaflirn  ®raiiat  pi  SJtonfefelt,  a(^  tJoriniitibcr  t»on  treten 
^(SiiTaurti  fCIbrediiä  ^m  bruber  feftgfn  tinbe,  ?t)n^  onb  ber 
B#Qnftben  9emetn[t{^  be£»  'Slog  'f  itfettba^  atibertiteit^ «  ber 
Pfli4t  tioJb,  baniff  ber  gern  ®raue  (Srniift  iti  bie  gcntettfiT 
qfinetiifdiaft  mh  burgffrirbcit  pon  toegrrt  ftnö  bruber  liiibi:  fotb 

»flncienömmcd  nJtrbcii,  önb  aud)  barncben  milb  anber  gebre(ftenp 
>tr  fttb  beb**  teil  yt  Dttnfcrm  eiitfcfieibc  getDiUigt,  baf  rotr  fU 
iff  butf  ptlti^  bcrfjdb  flerriJ)t  otrb  Dcrtroi^cu  tiübeti,  alfo,  bal 
kr  qm.  Wraue  iSninfTt  gbbcii  Diib  ftneni  fofl  bcii  Sitrgffric- 
De«  bfT  ^Siemeijncr  beö  älo§  ©itfenbarf),  butd)  t»iifcni  üor* 
Nni  (^r|^bifii)off  @etCac^  feligeit  üon  ^Itcnntj  gttnai^t,  Dtib 
taroiber  uit  |ii  tbitw-  33niib  mag  ctit  i)cber  ©fliierbe  ober  gc* 
tneuner  |it  S^icfeitbod)  an  teifrn  bei  i^tgcnanten  Sfofe  ober 
an  bttt  jiugtborenben  gufeni,  ^mfeen  ober  anber  gercdjttöfeit 
h\dU  Ijerbradit  l]Qt,  babt)  fot  er  E^infur  plDbcn.  33nnb  omb 
&ie  beiüe,  bic  ontifet  ftüöger  feiigen  üon  35irfeiibQt^  getfian 
H  fo  ünfcr  fmager  Doii  3JlQn§feÜ  p  ber  gemciitfdjafft  Dnb 
burgf rieben  on^enommcn  m\>  bie  berae  perfC^nliii^  ober  burc| 

ffitte  gefi^icfte  beficbtigen  n^trbt ,  raa  fi(^  ban  erf nnbe ,  ba^  bie 
©finerben  an  J^rcr  gemcinfdiaffi  ober  3n  funberliett  tobcrbatnct 
tttrcn,  foU  pnb  iDiil  er  bie  beiüc  abüjun  ober  ftc^  bertjalb  mit 
Srttn  tuiüeit  üertraficn,  iDott  3ne  aber  bebnnrfen,  ba^  ff  in 
uicrbaive  burf^  bcn  üon  '^icfcnbai^  beft^efjm  merc  mh  bo£^ 
^it  ©anerben  bae  redjtüetUgtn  lüolten,  ha^  magen  fie  tt|un 
ftai  [ftut  bed  Söurgff rieben  üor  beit,   bie  fie  fielen  toerban 
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Tegßltc^^u  ob  onnfer  fioager  Don  ^an^f^H  Dermeint,  bad 
Sc^enncf  Srafntud  oon  Srpoc^  ic^td  oon  gttUe  t>%  bcm 
^ideubac^if^enn  teil  On  ben  tet(,  ben  er  Donn)nnd  offiDibcr« 
fauff  3nnf)ait,  gebogen  ^ette,  moc^t  er  au(^  nocb  laut  M  Surgf« 
friebcn  rec^tuertigcn,  ünnb  uff  be«  oßtrag«  iwifc^en  ben  ®e» 
meinern  ^infur  nit  mangels  f^,  foflen  fie  fic^  oerequigen  t)nb 
brlj  liefen,  bie  fic^  öerroifligcn  onb  3r«  ü§trag«  onnemen  3n 
iren  fpennen  )n  ^Qnbe(n  (aut  be^  burgfrieben  Dorgemett.  @oU« 
(^en  entfd^eibt  (aben  ünn6  bebetei(  gemtdigt  onb  angenommett. 
®eb.  }u  filtern bergf,  am  bornftog  na4  Dincufa  $etti 
a.  d.  M.CCCC.LXXXVL 

(SDa«  Sieget  be«  fCudlhtter«  ^angt  gerbroc^en  an.)       Orig. 

.  M  959. 

i486  (3.  ?Wot).)-    3c"  toiffen,  at«.3rrungc  ünb  gcfpeirae 
fic^  get)alten  ^aben  jufc^en  ber  gemcQnbe  t)on  f)oetDtge(  an 
e^nem  onb  ber  geme^nbe  juiß^bbernwiget  anbernte^Id,  be« 
rurenbe  ttjxx  me^btriep,   ben  bie  Don  ^oioigef   3n  ber  oon 
Sflibberwigel  margf  genant  ber   (angenf lieber  »alt  oermeli' 
nenn,  bargeigen  bie  Don  ^tl^bbermigef  met^nen   nit   ^aben 
fuUcnn,  bQen)^!  nu  bie  be^be  gemeU  borfffc^affte  bad  borff 
^oew^ßel  iitvxtn  SiB^Itjelmen   (antgrauen  ju  C^effen  Dnb 
bad  borff  9{^bbernn)^ge((   ^errn   ^^i(ipfen  ®rautn   3a. 
©olm«  jufteen,   f)abeu  fie  bicfelben  jme^trac^t  an  Dier  3r« 
iugegeben  frunbe,  nemfic^  Don  Dnger«  gnebigen  Ferren  (ant- 
granen  megen  8fmu^  !Coring  amptman   }u  9t^bbe  nn^ 
&ie§perg(  onb  Oo^an  Don  93rubede,  Dnb  Don  mögen  Dn§er0^ 
gnebigen  dung^ern  Don  ®otmd  obg.  ^ern  $l)i(ipfen  t>dv^ 
S3iofen  9}itter,  Smptman  ju  ®oIm^  onb  ^onigdperg  ontf 
Sonrobt   @(^en(t  ju  @U)Qngperg,   amptman  )u   Siett«. 
XDiitoxüd^t  gefteft.  Daroff  ^aben  biefefben  Sntfc^e^ben  »ic  folgt  '^ 
9}a(^bem  bie  beibe  marde  gein  $oe  Dnb  ?tQbbertt)ige(  ge«^ 
^ovig  burc^  e^ne  ^ege  onberft^eiben  fin,  bie  ban  Dergengfid^ 
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MTbcn  tfl,  bad  bte  oon  {)oeiDt§e(  biefc(ben  (cge  mibberumb, 

(0  iDepU  3nen  bte  geboret,  onuer^ogU^e  offrtc^tten  Dnb  furtf)er 

3nn  loefen  b<i(ten  t>nb  e^nc  @(tude  an  ber  SiQmppac^  offen 

(ai|eit  fuQen,   baburci^  mögen  biefefben  oon  $oeioige(  3nn 

rab  1^%  beti  idqU  genant  ber  (angenf^ieber  mit  erem  oebe  faren 

tmb  fußen  bbe^nonber  On  aber  ogfart  fuc^en.    $nb  mere  t)i^ 

foc^,  ba^  bie  t>on  ^J^bbernmigel  e^n  bougfe  in  bem  ge« 

Bontten  ioa(t  teben,  biefelben  ^eugfe  foßen  Onen  bte  oon  $oe« 

vi|eU  mit  3rem  De^e  bru  darlang  ne^ft  nod^  enanber  noc^ 

bev  iiaugfe  folgenbe  ()egeu  onb  nit  baruff  faren  onb  barnoc^ 

fo  bide  e^n  ^augfe  gefc^ic^t,  bergüc^en  barmit  ba(ten  onb  ^egen 

Dnb  ob  bie  oon  {)oeU)i§e((  jn  bie  ^eugfe,  bte  a(fo  gefc^eett, 

mit  erem  oe^e  füren,  fo  mögen  bie  oon  9it)bbernmige(  fte 

boromb  pfenben,  be^  fid^  bie  oon  ^oeioiget  nit  m^bbern  ober 

introgf  t^un  foOen,  onb  foQt  biffer  gütlicher  cntfdie^bt  burc^ 

bie  o6g.  oier  a(fo  oert^e^bingt   i^cufc^en  ben   ^tt)cQf)en   borff« 

f^afftten  i^oe  onb  ^It^bbern  2Bige((  nu  furterme^e  onbjur«^ 

bni4(i(^  meren  onb  ootnjogen  merben. 

greit.  no*  aOer^etgin  tagt,  a.  d.  M.CCCC.LXXXVI. 

(Vidimus  Oon  1487.) 

JV&  953. 

M87  (24.  apr.).  3.  ®.  n.  a.  Äunt  \\),  ba«  in  bem 
iore  n.  Sbr.  geb.  m.cccr.lnroit ,  off  ben  btnftag,  ber  ba  xoa^ 
toffio.  bag  be«  mane«  ?lprt(i«,  in  bem  borff  ©umeß^e^m, 
Ott  bem  gericbte  bafelbid,  ^n  gcmolff  umxn  nacfi  mittem  tag, 
in  geigenmertigfeit  mqnn  92otarien  onb  genügen  ^ie  onbenn 
gef^ribenn,  mit  namen  ber  oefte  8ubtt)it  oon  SBunanme,  fc{)u(t^e6 
Jtt  5IHen^e  onb  ajiic^ael  ©wifter  oon  33abcnbcrg ,  fc^effenner 
ber  geiftUc^enn  Ounffrautoen  "iß^a^e  oon  @c^onnbornn, 
Ibbatiffenn  ju  f.  S(arenn  ju  3}{etn^,  bie  oon  bed  gen. 
<{oituentd  megen  ^er  ju  befc^e^benn  marehn,  faffenn  ju  gerieft 
(pia^  9lit|  fc^ult^ed,  9{up  oon  Sft^e^m,  Ortte  ^iufut^,  !Cie(n« 
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Öeitn,  $cnn  ^cffemer,  SRobcnftcpnn  önb  Son^  Sfffeunecftr, 
atle  f(!^cffcncn  bc«  obg.  geric^td  iju  SSutDcß^cpm,   »ctt^c  gc* 
ric^t  aud)  Don  beut  obg.  fc^uft^ed   Diib  fc^effcn  burc^  drenn 
geric^td  ^itbeQ  oerfuuget  Dnb  bie  gan^  gemein  bed  obg.  borffd 
aü(^  barftu  oerbutt  t)nb  gc^c^ffeiin  waren.  3"»"  crflcu  fo  %\t% 
ber  obg.  ^ic^ael  Swit^er  ben  obg.  6on^  9}ug,  fc^utt^ed,  bad 
er  bie  obg.  fc^effenn  onb  bie  gan(  geme^nn  fragenn  fo(te  auff 
bie  trutoe  onb  eijbc,  bie  fie  3rem  rcc^tenn   ^crrenn  gefc^ioom 
fetten,  baö  fie  loggen  onb  fagcn  moftenn,  xoa^  tjerfic^feit,  frei)' 
^e^t  onb  9led)tc«   bie  obg.    3iinffrauroeii  ^n  f.  ßtarenn   jnn 
bem  obg.  borff  %un)eg^e))m  oub  jnn  ber  marcf  fetten  onb 
wie  bad  oon  alter  ^er  get)altcn  onb  ^erfomen  fet),  ba  mautte 
ber  obg.  f(t)u(ted  (S(aig  ®prennger,  bad  er  woHe  ofge^enn  mit 
ben  ©c^effenn  onb  mit  ber  gan^enn  gemel)nn  onb  miffenn  rooU 
(enn  wie  obgefc^ribenn  ftcti),  ba  gab  {nne  ber  fc^ult^ed  orfoub 
öfeuge^cnn  onb  pcÖ  jn  bcfpredienbe,  ba  fprac^  er  ug  jm  9?e<^' 
tenn  onb  ocrbannc  fid),  aber  er  Wetter  rette,  ban  fie  fme  3nnc» 
^ebenn  f)<^ttenn,  )o  foUe  ftn  fagen  ^^nberflagenn  onb  ber  f4|ef« 
fenn  onb  gemepn  Se^eUnug  Oorgan,  ba^  geriebt  onb  geme))nn 
geftunbenn  ben  Ounffrauwen  ju  f.  Clären   alle  3arc  bru  on«^ 
gcbobbcn  bingc  onb  ju  folicftenn  folt  etjn  a)icifter  ober  ein  bru* 
ber  gu  f.  ßlarenn  fomen  geritten  mit  eignem  fcriberc  onb 
mit  e^nem  $Ritter  ober   mit  c^nem  9{ittermcffigen   manc  mit 
oierbl)albem  pferbe  onb  follen  9?ibben  in  ber  3unfframocn  l)off^ 
onb  bie.  pferbe  binbcn  ann  eignen  ^nne ,  ber  bo  fte^e  wibbesr 
often  noc^  wcften.   ®o  fa(  man  ben  pcrben  ftraubenn  mit  an^ 
Jrc  buc^e  onb  wpffntter  geben  b^ß  an  3re  2(ugcn,  onb  ate  bar^a 
fal  fie  ber  23ubel  wj)fenn,  wo  O'nne  gcfoc^t  fJ),^bo  foBen  f^^ 
(Sffen  onb  brinden  oon  off  gancf  ber  fonnen  mit  ba«  fie  fc^ci— = 
ben  an  ben  weften  gobel,  onnb  ob  i«  fad)  wcre,  ba«  pc  oorp^ 
ongewibber  ober  cXf^Qand  l)atbcr  nit  ^etjm  fomen  motzten,  ®aa 
follen  fie  wibber  ritten  jn  ba«  borff  onb  foIIcn  fid)  benugenn^^ 
lonne  mit  ben  abfd)nebenn,  bie  geleupt  tjcttcn  onb  ber  gemeljn^ 
wibber  lehnen  foflen  matten,   ®o  fal  man  fie  legen  off  epn^ 
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froc^enn  bttf^,  baran  foOen  fie  auc^  ttfn  genügen  ^aben.   ^a^ 

i^rbobt  SRic^ael  @n)q^er  obg.  ald  t)on  ber  obg.  3unffrautt)en 

toegenn.    '^ar  nad)  monte  aber  Gon^  ^i^ulM  obg.  ben  obg. 

Slaifi  Sprengrr  onb  bie  fdjicffen  onb  bie  gon^  geme))nn,  bad 

fie  Dfge^en  moUen  unb  fic^  befprec^en  Dnb  n)iffen ,   meme  3m 

9ted)ten  )u  flbee  onb  Don  9(ter^  ^er  gebnre,  bie  ntaig  t)nb  bie 

Si)(6  ya  fc^raffen.    T>ax   t)ff  nam  aber  ber  bicf  gnant  S(aig 

onaub  Don  ber  fc^effen  Dnb  gemet)n  n)egen  fic^  ^u  befprec^enn, 

ba  gäbe  3me  ber  @(^u(t^ed  erlaub,  a(fo  g^ngenn  fie  Dg  Dnb 

Mpra(^en  fi(^  Dnb  famen  n)ibber  onb  fprac^  ber  Dorg.  @(aig 

Sprenger  u§  jum  9ted)ten,  bad  jn  e^nem  ig(id)enn  Dngeboben 

binge  e^n  iglic^er  mirt  ober  n)er  ba  n)in  fc^encft,  f^n  fanb  foQe 

brengcnn  üor  offcnt  gcrid)t  Dnb  alfo  ban  fa(  ber  SPubeü  ben 

^nff  ^oOenn  onb  ba  mit  fa(  man  bie  fantten  befc^üQbenn 

oab  mere  ban  e^n  f an  in  cfe^n  ober  nit  gerccbt ,  f o  tt)cre  bie 

Ion  oerfatten  ben  junffrauwenn  gu  f.  ßlarcn  onb  bie  bug  ber 

gemel^n  onb  ^abe  auc^  92t)emant  bie  maig  onb  bie  S^d)  }u 

ftraffenn,  ban  bie  Ounffrauwcn  in  f.  Staren,  onb  aber  bie  n)irt 

3re  fanbenn  nit  brcc^tenn  bq  fi^em  gerieft,  fo  betten  fie  ocr* 

lom  bie  fan  ben  Ounffroumcn  in  f.  ßlarcn  onb  bie  buf  ber 

fitmc^nn.    T'ar  nat^  manct  aber  ßontj  JRng  fc^uUeö  obg.  ben 

obg.  &a%  Sprenger  onb  bie  @c6ieffen   onb  bie  gan^  gemein, 

bo«  fie  »otten  toiffen  onb  og  fpred)en  burt^  5Recl)t,   aber  bie 

3nnffrau»en  gu  f.  Staren  obg.  cJ)n  t)atb  gerieft  }nn  bem  borff 

Sntoeg^e^m  tjabenn  fottenn  onb  jnne  auc^  jme  rechten  ju^ 

fe^ee  onb  Don  alter«  ^cr  ge^abr  babenn.    Daruff  ^^ffe  ber 

obg.  6(oi6  orlaub  üor  fid),   bj)  fc^effen  onb  ganfe  gemcJ)n  og 

l^  g^en  fi4  ju  befprec^enn  onb  ba  fie  fic^  e^n  lange  ^Qt  ^49e« 

fliTiH^en  Ratten,  famen  fie  roibber  onb  bie  Sc^effenn  faxten  fic^ 

Äe(^t  gu  fprecbcnn,    ba  fjieg  ber  obg.  Slag  Sprenger  ürfaub 

}Q  rebben  onb  fragt  benn  obg.  ^Ißic^aetn  onb  3ot)ann  Srccrt^et, 

Ämptman  ju  {Ruffetfbc^m,  onb  ßonrabt  tantid)ribcr,  bie  ban 

k  mvtn  oon  megen  onfcr«  gnebigcnn  l)crrn  bc«  tantgrauen, 

Qbt  man  fie  auc^  n)one  b^  irem  attenn  onb  t)cr{omen  Siechten 

^5(mr,  ^t^W  Urhmben,    IV.  «onb,  17 
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tDoDen  (aiffenn  Dnb  andi  e^nn  gnugenn  an  Orem  toiffen  ^aben 
iDodcn,  ba  iprad)c  ber  obg.  3Kic^act:  3ae,  ban  16  xoaxt  alfo 
gewift  iDorbcnn  burd)  beibc  furftt)cii  S?ifd)off  gu  ÜRcinft  önb 
Äoüen,  nad)  lute  bcr  ö6  gci4nt)bcn  gebbcl,  bcn  er  tic6  leffcn. 
IT^aruff  onttport  Ooftaii  Srocr^cl  öiib  ßoiirabt  lantftftriber  burc^ 
ben  S^uUiffen  t)on  ©crouivc,  ber  ba  ipxad),  fie  mochten  iDif« 
fcn  nac^  tute  ber  oßgefc^n^bcn  gebe!,   aber  fie  bet)Utcnn  jrem 
^ernn  bem  (antgraueu  fin  naij  rebe,  ba  fprac^  ber  obg.  &a\% 
Sprenger  auß  jum  5Red)ten,  \>a^  bic  Snnffrauwen  ju  f.  ßforcn 
e^n  t)a(b  gerid)t  ^aben  fotfen  Dnb  f)aben  fö  dm  rechten  onb  f9 
aucft  Dor  l)unbert  Oaren  oon  Orcnn  cUern  big  uff  fie  bcn  obg. 
Ounffrauwen  ju.f.  Staren  jm  5Red)tcn  \n  gcroifl  ei>n  ftalb  gc» 
n(t)t  t)nb  bad   anber  Ijatb  SSigant  oon  €tu(ff)eQm,   nu   ^abe 
onfer  gnebiger  J)erc  ber  (antgraue  ftabe  önb  e^n  fc^ult^iö  flfect 
bff  e^nen  bat],  fo  fa(  fifecn  bcr  anbcr  fdjutt^i«  über  oier^c^en 
bag,  ünb  »a«  fie  üerb^cncu  mit  gebotten  ober  berbottcit  ober 
mit  pfcnben,  bad  fotlen  fie  mit  c^n  anber  De^In  onb  n^qfl^en 
ben  3nnffrautt)cn   ju  f.  Staren  onb  9rem  ^ernn  bem  lant* 
greuenn  e^me  ai^  Xütit\)  onb  tjoijt  at^  bem  anbern.   T^a  fpraA 
ber  fcftutt^cö  oon  ©eraume  oon  wegen  3o^ann  ©wcrtcB  onb 
Eonrabt  tantfc^riber:  Schutte«  gebicb  and)  ben  f (Reffen  onb 
gemein,  off  baö  fie  wiifen,  njcrc  f)ie  in  biffem  borff  ju  gebie- 
ben  onb  ocrbiben  ftabc,  ba  mannet  ber  obg.  Son^  5Ru6  fcftirt—* 
tJ)eö  bic  fd|cffen  onb  gemein,   bac  fie  fotic^^  wiffcn  »ollc^^ 
baruff  ^ieg  ber  bictgnant  Stang  ortaub  fic^  gu  befprcc^eni^^ 
ba  gäbe  jmc  bcr  fd|uftf)eö  ortaub  onb  fprac^  ber  oorg.  (5la^3 
o6  jum  SRcd|ten,   bie  fc^cffen   onb  gan^  gcmcijn  wiffen,   bo^a 
onfcr  gnebiger  t)cre  ber  tantgraue  ^abc  afö  wtjtf^  gu  gcbictte-s^ 
onb  oerbitten  at^  bic  3unffraun)cn  gu  f.  Staren  onb  bic  3\xm^^ 
ffrautoen  alö  w^t^  atö  onfcr  gnebiger  ^crrc  bcr  tantgrauc  on  s^- 
c^n  at^  I)oc^  onb  ^l^bbcr  at^  bcn  anbern.    Dar  nac^  fprat^ 
aber  bcr  fc^utt^cö  oon  ®crautt)c:  ®4ultt)c^  fraget  bic  fc^cffc»:"^ 
onb  gcmcpn,  »er  bo  faut  onb  ^crc  in  biffem  borff  f^  onb  toer«  "^ 
gu  ftraffen  l)abe  ober  l^atö  onb  ^cupt  onb  wer  ba  befd^rmcr^ 
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fq  Dnb  totm  man  ben  fdianpt  juiDifTe,  boruff  mont  ber  obg. 

f^nlt^ed  2C  Dnb  fpradi  ber  btcf^nant  (S(aug  Sprenger,  bie 

fdjeffen  onb  gemet^n  »ifen  ben  Sdjoup  Dnb  bcfd)irnier  önfem 

fluebigenn  ^crn  bem  lantgrauen  [jalb  ünb  ben  Ounffrauroen  ju 

l  (Staren  t^aib,  aber  16  f^  bifl)ere  alfo  getoeft,   won  i§  nolt 

f5  geroefi  j)u  flraffenn  Dber  f)at§  onb  tjeupt,  fo  tjoben  fte  b^ 

oonStncfbelpn  angeroffenn,  anegefd^rie^en,  ba«  bie  Ounffrawen 

in  f.  glaren  geiflüc^e  roarent,  onb  frogt  bie  fcftcffen  »nb  ge* 

nif^n,  aber  er  rc^t  t^tU  geretl,  ©prad)en  pc  aüe  Oae.    |I)^ 

bl)  iint  geweft  ^er  ?^i(ip«  gopeBon  jn  @^n6f)el)ni  onb  Ättejan* 

ber  »wi  ^Wergenif^um,  get^ngenn. 

(9füt«iaM«3fnflrBnteiit.    2)««  €^iegel  be9  t>org.  Vubtoig  toon  Sünaii 
lln^t  ttWölrfe^rt  «t.)  Orig. 

1488  (28.  Slpr.)     M  3of)anned  3)1  ar?  attarifte  gu 

9cn§f)eim  tf)un  funt,   fo  qI^  id)  einen  fauffe  get^an  f)abe 

öttiiSuncbcrr  ßonrabcn  j^n  JJrancfenftein  Dnb  Slpofonia, 

iin  fficfte  ^ugfrauroe,  ümb  ade  ir  guter,  {Rent,  ginfe,  fjabern, 

fern,  »ine,  gelte,  foppen  onb  ftoner,  aucft  c^gen  tib«  angehört« 

Ben.  att  fie  baö  gu  $eppenl)eim,  ^ttjmbai^t,  Äirgfiufen, 

ftin^eim,  Jpemßpac^e,  Subcnbadje,  ®(eba(^c  tnb  ba 

bmb  falten  gefiapt  ^aben,  genant  ber  ßronbcrgcr  gute,  oor  ccc. 

gufbtn,  Dg  ben  befiintpten  gutern  gebe  ic^  onb  fetten  ^infnrte 

in  emigen  gej^ten  ju  bem  Stltare  bi«  3ar«  offgeric^te  ^nn  ber 

.iJforfirdien  gu  93en6l)cim,  ber  gewicht  Ift  3nn  bie  Sre  beö 

Seifigen  f.  Saurenden ,   ben  l)abern  gefettet  oon  ben  Rubelt  üß 

ken  borffem  onb  geljen  obg.,  be^  fot  fin  bl)  ben  Ifjröli.  matter, 

item  b9  ben  piü.  matter  forn  gutte,  item  bl)  ben  yoiii.  pfunt 

9cft«  ficttcr  ginge,  item  gingtettl  onb  get|en  mtnc  gu  gemeinen 

3aren  i.  fiiber  über  Dggabe,  ban  t)on  ben  teilten  mug  man  atte 

Sarc  a(^tbatp  epmer  min«  geben  f.  Äatl)erin  Stltare  gu  ^cp^ 

^tn^tim  Dnb  Dom  forn  i.  matter  fon>*  bem  fetbigen  Dnb 

17» 
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jwc^en  95otf(^Qftenn  tgtic^cm  i.  f^mmcr  forn«  Snnljalt  bc« 
Wcglftcr«  barubcr  fagenn.  83nb  bie  witc  ^etcr  5Rt)^^ube,  SBur* 
gcr  ju  ©engöcim,  ©utc^in,  fin  efic^c  ^ugfrauwc,  ©ieben^unbert 
gutbin  Qnn  iBarem  go(be  boqu  geben  t)nb-  bare  bejalt  ^obenn, 
$erumb  fo  gebe  ic^  3o^anneö  obg.  3nn  ^ant  Dnb  gemalte  ben 
9^ge«anten  (Stliijcn  iuben  ba^  9{egitnent,  Stegierunge  bnb  Der« 
fe^unge  bed  mee  befiimpten  a(tard  mit  fampt  ben  guüen  pbg. 
mit  bem  gebinge,  bad  ber  gen.  a(tare  Derforgt,  bclefen  mcrbe, 
aOe  iDoc^en  nemlic^en  br^  meffe  bar  über,  borc^  ^ern  Oo^ann 
SBoppen,  SapeQan  }u  ©c^onberg*). 

®eb.  off  monbag  n.  f.  Oorgen  bag  n.  &^r.  geb.  m.CCCC.lnmiit. 

CS)a6  Siegel  bed  91u8{teIIerd  (^5ngt  befc^Sbtgt  an,  bad  be«  (Sapitel«  au 
iBend^eim  ift  abgefallen.)  Orig. 

1488  (23.  Ouni).  Nos  Johannes  abbas,  totusque  con- 
uentus  monasterii  eberhacensis  et  nos  Henricus  Lcbetisteinn, 
decanus  et  capitulam  ecclesie  s.  Victoris  extra  maros 
mogunt.,  recognoscimus ,  qnod  orta  nuper  inter  nos  coram 
8.  moguntine  sedis  judicibus  de  et  super  decima  et  bonis  in 
Haihart,  Cleflcck,  Eygen  et  Buchdungk  in  marchia  ville 
Gemsshe^  prope  Krumstadi  sitis  proueniente,  quam  quidem 
decimam  nos  decanus  et  capitulnm  supradicti  ad  nostram 
presenciam  proprietatis  titulo  spectare  duximus,  nobisque 
abbate  et  conuentu  contrarium  assercntibus  matoria  questio- 
nis,  nos  igitur  abbas  et  conuentus,  necnon  decanus  et  capi- 
tulum  totam  causam,  differencias  et  Utes  ad  cöncordiam 
perducere  desiderantes  in  bunc  modum  concordauimus ,  ita, 
quod  nos  abbas  et  conuentus  nostrumque  monasterium  de- 
cimam de  bonis  in  Haihart,  Clefleck,  Eygen  et  Buchdunck 

*)  1499  (2.  a«ai)  beflStigt  ^faljgraf  W^x'p'^  obige  ötiftung  ^inflcit' 
\\6^  ber  (Sinfünfte  unb  3^^nten  gu  ^e^penbeint.  Dat.  ^eibelberg. 
(S)a«  eiegel  fe^ft) 
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nunc  euitis\^.  iti  ftitarnm  eolendis  cedentem,   qoe  ad  di<^os 

d&c&QDm  ei  capitulum  ecckBie  s.  Victorts  pertinebat,  perpe- 

tui§  föturis   temporibüs  percipere   ac  in   nosfrara  vtilitatem 

eofitiertere  debeamus.    Et  nos  obbas  et  conoentüs  in  IJrbach 

lern  decime  huiusinodi  supradictis  denano  et  capituJo  ecclesie 

Bfi.  Yietoris  anno  qnolibet   infra   dno  fesfa  b.  Marie   virginis 

^  de  omfiibas  costris    bonis   dare   et  persoluere   xviii,  noaldra 

pm  voa  in  filigine  et  alia  tnedietatibus  in  auena,    inensura 

oppenbeym.  et  huiüsmodi  frumetita  nostris  laboribiis,  sumpti- 

bea,  dampnis  tt  eipensis  ad  litua  Mmi  antP  viüam  Erfelden 

in  jxiäm  nauJin   vel  in  moute  s.  Yictoris  in    Tiiam   domam 

pmentare  obligati  esse  debeainus*). 

^Dat  a.  d,  MXCCC.LXXrVIII,  in  vig,  s.  Jobannis  bapt. 
(a^ie  Bh%tt  htt  iWuHfleDei  öfitigin  tuc^t  et^olten  au-)  Orig. 
M  356. 
1488  (le.UIot).)-  M  ifttebetitft  9?ü|)port  mb  t^ 
^argrett  Ärijegin,  fin  Htdje  l:u^franie,  fl)Uii  fuitt,  fo  ati 
Onfi  Innt  her  (bet^fimge  tijl^r  mit  fftjtirifft  firticgcn  ünb 
Änno  ffrijeqin,  onffct  Smagcr,  Sipcgcrin,  bruber  nnb  fujeftet, 
Mie  tinbft  eiimiibcr  Sljnne  boff  i-^nb  ffed  j^iifampt  bcti  gebunjett 
kl  tjff  |u  ©ab enbuffcn  3nnc  ber  ftai^M,  gelegen  c^intigen 
|U  önffere  ^titiqbern  oon  Jpannunjf  ^?nrftoHe  ijtib  freneboff,  ber 
■  kn  jttne  tjoq^ttcnn  bur^  ^enne  @ct)ü)itgen,  inbunc  IDkrgret« 
N  ®ro|OQttcr,  tnb  grieberid}  ^orftmebftern  erfanfft  1«  tkt^ti 
ttOTben  ift  ben  felbcn  ^Dff  mit  (iirem  begriff,  geburaen  onb  ^u* 

kfldjorbbtT!  tDijr  obg.  griebertc^  ünb  5Jiorgrctt  cJiibe  furftet 
Waufft  \]ant  mh  ücrFesffentr  jrt  3iine  ßrofft  big  briffcö  bcrrn 
ftßitfftn  üon  ©otbron  5Rbttfr,  ?fgneffeii  oon  garbcn, 
fimr  efid)en  ^uftfratüen  utib  3rren  erben  üor  Ii.  guttcr  9?e^nl' 


•)  1189  (16*  3ü(i)  &r|iätifit  KayraunduB  Peyrandii  archidiacootifl 
almdens*  in  eeclesia  lanutaDenst  magister  in  thealogia 
oMgeti  ^rt^Uic^.  Dat*  Fräncfordie.  (j£?a@  Stege!  ift  abgefaileitO 
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f^r  gniben  ber  lurfurften  S7{on^e  onb  tanbe«  mtungc  a^nb 
btffet  bt^nge  ju  Siec^tem  Drfunbe,  fo  t^m  icb  i^riebericb  obg. 
ml^nne  3nflcrifleß  onb  3c^  9Korgrctt  rrbcttcn  bcn  ^eflenn 
$an0  Don  ^arbenotve,  mtm  Ueben  fn)ager/  bag  er  füte  3nae 
©efigelt  an  biffen  bri^ff  gel^angeu. 

(^eb.   am  @ontag  nac^  f.  ^artinu«  tag,   anno  domini 
M.CCCC.LXXXVIIL 

(2)ie  @ttgd  tf&Rgcti  gut  ermatten  att.)  Drig. 

M  «59. 

1489  (30.  3an.).  ffiir  Seiend  Srafmu«,  ^cm  ju  (gr* 
pa^l  t^un  fnnt,  a(@  onnfer?  liebe  [mefter  3){agba(ena  ©c^enctin 
Don  (^rpac^,  Dnö  bic  funbcr  fruntfcftafft  beroifet  Dnnb  Dn«  ir 
Detterlic^,  mütterlich  Dnb  anber  ir  martenb  erbft^afft  Dnnb  erb* 
rec^t  übergeben  Dnnb  abgebretten  f)att,  nac^  (ut  Derfc^ribung 
toir  Don  ir  Derfigeft  3nt)an,  ba«  »ir  Dnö  gegen  ber  egen.  önfer 
(teben  fn)efter  roibber  Dmb  Derpflic^t  t^abtn,  algbatb  bie  fe(be 
Don  ^ofe  i|u  ^eibefberg  ab) (Reiben  mirbet,  bad  n^ir  fte  q(§* 
bann  ird  D§fommen9  Derfe^en  onb  ir  fd)u(big  fin  foQcn  ein 
eigen  gemac^  Om  ®(oB  ju  @rpac^  3n  )u  geben  onb  ba«  dti 
tt)efen(i(!^en  butt)  fd^icfen  Dnnb  Ratten,  ba^  fte  a(6  fratimen  per» 
fon  mit  ben,  bie  .^u  ir  geboren,  fic^  ba^  bebelffen  mögen  Dnnb 
ir  bar  dn  geben  getiger,  bet)o(<^ung,  betn^tung  onb  ^ugrat,  fo 
Dil  ir  jimlic^  notbnrfft  erforbert,  Dnb  ir  and^  bar  Sn  für  fie 
Dnb  ein  3ungfraun)  geben  toft,  fpife  onb  branct  gefoc^t  Dnb 
bereit,  a(d  gut  a(d  toir  ba^  für  on^  fetbd  brücken,  Dnnb  bar 
}u  eind  ^eben  iard  ju  Dnfer  (.  frautt)en  tag  purificadonid  ;(. 
gut  SRinifcft  gulben,  bamit  fie  fic^  fetb«  Dnnb  ein  3ungfrauw 
mit  Reibung  Dnb  (one  Derfe^en  fo((.  93nb  ob  mir  an  onbem 
enben  bann  ju  (Srpac^  Dnfer  ^ug()a(ten  furnemen,  ba  foQcn 
Doir  ir  begglic^  ir  gemac^  Dnnb  anberd  aud)  geben  Dnnb  )u 
^  ritzten,  wie  ju  grpac^,  Dnfer  beiber  leptag,  2Bo  aber  toir 
fegend  (Srafmu6  ee,  bann  Dnfer  froefter  SKagbatena  bot« 
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obgees  irarben,  ober  bnnfer  ^crfc^afft  b^  (eben  t^emant  uber^ 
geben,  a(fo  baö  Tte  bann  ma(^  h^  Dnnfer  bu6ftQun)en  Dnnb 
Itnben  ntt  büben  XDoit,  fo  foKen  Dnfer  finb  onnb  erben  Don 
irpac^  fie  mit  einer  )im(ic^en  bu6n)onunge  ju  (SrpGc^  ber« 
feben,  befglicb  mit  bu§rat  ir  notturfftig  für  fte  Dnb  ir  geftnbe 
ünnb  bann  aud^  ir  (eben  (ang  für  ir  coft  onnb  Dgfommen  ge^ 
ben  t^ebed  iard  )u  onfer  (.  fraun)en  tag  obgeme(t  an  ge(t  c.  gu(' 
bra,  a(0  bieOn  ber  $fa(^  gebieten  geng  Dnnb  gebe  ftnt,  (.  ma(' 
ter  fomö,  yjy.  ma(ter  bobern,  iö.  fuber  win«,  wie  3nen  bie 
iglici«  iorö  an  ber  bergflra§  wac^§en,  onb  ir  bie  mit  irer  füre, 
ferfen  önnb  feffcrn  On  ir  bußwonung  antworten  (offen,  bie 
fni(^  Dnnb  »in  ju  f.  2Kartin«  tag  ^ebe«  ior«.  Dorju  ouc^ 
uff  bie  fe(b  jitt  pebed  iord  jwen  gut  oc^gen,  od)t  gutter  f^tm^ 
me(  onb  a6)t  f(^offe,  ba«  otte«  fouffman«  gut  f?.  ©ir  fotten 
tmh  mUm  fte  Dnb  ir  geftnbe  auc^  fcbuwern  Dnb  fc^irmen. 
Snnb  bomit  fte  be«  oüe«  befterbog  Derforgt  f^,  fo  l^aben  toir 
mit  toiffen  Dnnb  oer^engni^  bcrren  ^bilipßc"  pfa{fegranen 
b^  5Rine  jc.  ber  obg.  9Kagbo(enen  bor  für  Ongefefct  aUt 
önnfer  jinge,  rente,  nufce,  feHe  uff  Dnferm  fc^u(t^eiffen  ampt, 
ontj  (utt  Dnnb  guttern  j^u  33un)erfe(ben  Dnb  gr^enfleljn 
mit  aller  nufeung,  gerec^tigfeit  Dnb  guge^orung. 

@eb.  uff  fritag  na(^  conuerftonid  $au(i,  anno  domini 
M.CCCC.LXXXIX. 

(^e  aiegel  bed  ^fatsgrafen  nnb  bed  SludpcKeTd  (Sngen  bef($5bigt  an.) 

Orlg. 

1489  (2.  3Kai).  ©ir  Oobann«  SB^fc^off  a«  SCBorm« 
^etennen,  @o  a(^  becban  Dnb  (Sapitte(  bed  @tiefft^  gu  f.  $au( 
ittönfer  ©tat  SBorm«  bem  Deften  aSe(tin  Don  ber  ^uben 
l^«m  ^off  JU  SKuden^ufen  an  SRinbordeimer  morden  ge* 

'«p,  fo  bie  gen.  |)errn  etwan  Don Dotter  fe(igen  er* 

'ottfft  Dnb  bem  egen.  SSedin  i^unt  toiber  gu  fouff  geben  ^aben, 
«wi  3nn^o(t  ein«  fouffbriff«,  barbur(^  biefer  Dnnfer  DertoiCi* 
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gung^brlff  mit  ber  prcffedi  gejoflcn  ift*),  f^aben  pe  ön«  bcmiitig* 
fic^  gebeten  ju  fofidjcm  fauff  onb  öerfauff  unfern  XüHn  önnb 
öeröengniö  gu  geben,  önb  bwif  wir  befnnben  l^att,  bad  üon 
fotic^em  öerfouff  gentelt«  t)off^  genantem  ©tiefft  merdlid^er 
nu$  entfteen  mag,  l^aben  wir  fotic^en  fauff  önb  Derfauff  gugc 
laffen  bnb  beftettigt. 

@eb.  jn  önfer  ©tat  Reibet berg,  Dff  ©amftag  nac^  bcm 
©onntag  quasimodogeniti,  a.  d.  M.CCCC.LXXXIX. 

(2)a9  Siegel  fe(|(t.)  Crtg. 

JV&  «59. 

1489  (19.  3uni).  ffiir  3?crtoIt  be«  l).  ©tut«i  ju^Öiennfe 
(Sr^bifd)oue  t^un  funt,  nac^bem  b^  Dunfern  Dorfarn  onb  w^ 
bt§^ere  gebalten,  Dnnb  onnfer^  ©tifftd  gered)tigfet)t  gemefen 
ift,  ba^  ünnfer  borffcr  ßrofeenberg,  5Diei>nfIingen,  3Be(g« 
I)etm,  3ce(t)ufen  önb  f^roßbuf^n  alle  önb  igli^  afeung,  fo 
önnfer  öorfarn  ünnb  onnfer  oi^tbum  ju  'Jtfc^affemburg  mit 
Oren  f netzten  önb  pf erben  in  ©cfgenftabt  ünnb  ju  bemfet* 
ben  ampt  gedopt,  ba^  mir  benfctben  onnfern  önbertbanen  önnb 
iren  erben  jn  gut  önö  mit  3'nc  »ertragen,  beqalung  obgcrurter 
a^ung  fie  önnfer  (eptag  (anng  gnebiglic^en  er(affen  önb  abge« 
ftclt  f)aben,  alfo  ba«  fie  b^)nfni^  önnfer  leptag  lanng  önnb  nit 
Icnger  für  bie  gemelt  a^ung  ierlicbenn  auff  f.  3Wartin«  önfcr« 
Patronen  tag  anbcrtbafb  bunbert  gulben  tüet)rung  ju  ©eigen* 
ftabt  geben  foQen,  önnb  wann  binfur  wir  önnfern  öi^t^m 
ober  anber  ju  ©elgenftabt  ober  3n  bem  Ampt  baben  wer» 
ben,  foUen  önb  wotlen  wir  bie  a^jung  önb  ^cerung  fe(bd  be* 
icalenn  fo  offt  be«  not  gcfc^idjt.  9Snnb  wir  93crnbart  öon 
93reJ)benbacft,  !Dec^anbt  önb  ba^  ßapitel  geme^nficb  M 
bbumbftifft«  JU  äRennfc  ^Befeunen,  bafe  bieder  öertrag  mit  önn* 
ferm  guten  willen  gcfcftecn  ift. 


•)  2)tt  ^auptbrief  fc^^It. 


Hb.  \u  Hfifiaffenburö,  am  fritag  no(^  tiifer«  Ferren 
tidinaniö  tafl,  »■  d.  MXCCCXXXXIX. 

Bj^i  (bieget  t?f#  Iuif)e1ler0  urt^  tfd  Domca^ttf [0  langen  un&cfd^SMgt  an.) 

1  flfWfi 


;\&  960. 


* 


u 


IWft  (29-  aiim).  Str  3ot)ann  9ßu6  prior  u'"  5Ker^ 
ifOlpfDrl  f.  föfitiffmö  DTbcn^,  üifitalor  bcö  dofter^  ^un 
DritiB  gcnaitt  ^un  iWemIgern  Ditnb  biffcr  \\t  protiiiiciat,  3?e= 
tennm,  nac^  fcctn  ci(^  baei  gemeU  d öfter  juit  2Borm^  fgcmclt^ 
ßiifer§  Crfcenö  tun  aSjganrf  fomen  tfl  m\h  hk  3?urgevtn€iftetn 
DHb  9?(itt  bcr  ©tat  SBormft  umb  fanbrrlidjcr  bett  iinllcn  bru-^ 
&cr  3flcob^  Don  2Bon6!iei?in,  biffcr  jit  iprtor  r>nb  nemefer 
brffflbeii  dofterd,  ba^  jnn  ir  fuiiberüf^  pLe^^e  i?nb  üorfel^unf} 
flunfitiift  t»ffönomfn  Dnnb  itucn  fr  Waiteäfruiibe  git  plegcr  onb 
jii  fcher  bc^  cgeiT.  dofterö  (jeben  tjobcu,  bü#  aftc^  ift  Dufcr 
jutifr  mitit  t>nb  ßerljciiguil- 

X^at.  tncncirrrif,  off  bcr  \m^n  ti*  a^opefn  ha^  i^etii 

{!3^ai  ©tr^el  ^Sttgt  usintg  tefti^äk^tge  ätt.)  Orfg« 


M  iSfll. 


B      US9  (13.  !teiO.     3t^  i^iibmifl  tJon  tnbcritac^  Dnb 

^ClifBDn  5Kaii<i)ciil)eini,  fin  did)c  fnijfrnimie,  bcfentien,  baö 
irtr  ütrfauft  tjan  bcm  biirc^luchtiöft»  furftcti  l)erren  ^bHip« 
bfAtSt^affcn  hxi  Wim  ic.  oiinfern  midit  gan^«  uub  gan  mit 
öHcm  inti  mib  pgc^oimigc,  ben  xm  ^oben  au  35icbcttt)eiin 
btm  borff  off  ber  i^^o^e  ob  SBingen  gekgen,  botau  üiinfcr 
^em  üoR  3J(tTin$e  c^u  dtrtcite  onb  t^-ri^e  üon  ©id)d  äuB'^^I^ 
Pnrg  3thi  ?oll)rinflett  baS  ^afb  tjatit,  öittb  |tt)c^  (jonbcrt  mfln* 
"tt  icljen  giilben,  Teö  ;|u  »rfmibc,  fo  \)m  id)  Subtüig  obß. 
iniju  «igen  Ongefiegct  an  biffen  brifff  ge^ejtcft  otib  btiTOitc  iiiö 
il%i,  ftn  eHc^  ^uffraumff  eigen  firg^Id  nit  etifjan,  @o  f)abc 
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!(^  erbettcn  ben  üeftcn  f)anfen  bon  JRubefi^eim,  m^nen  lic* 
ben  fonc,  ba^  er  fin  Snfleficgel  t)or  mid)  an  biffcn  bricff  gc 
I)angcn  ^at.  93nb  n)ir  obg.  etube  begert  an  (Sfofen  Dnnfern 
fonc  önb  (5(6cn  önnfer  bo(^tcr,  baö  fie  oud)  Ijieju  ümb  mercr 
ft(t)erl)cit  miÜcu  gunft  onb  Derbcngniffc  geben  iDoHcn.  De«  !(u 
Drfunbe,  b^mile  id)  S(aid  ünb  @Ige  gefmiftert  i^gemeU  etge^ 
ner  fiegel  nit  enljain,  fo  fjaben  mir  gebetten  ben  oefteu  ^uncfer 
9)fct)n^Qrt  üon  ffoppenftein  ben  aUen,  bo«  er  fin  Ongc« 
fiegel  üor  on«  an  biffen  brieffe  btj  ürinferö  lieben  üatter,  nmt» 
ter  önb  brnber  fiegel  gegangen  ijah, 

®cb.  off  f.  ?ucien  tag,  a.  d.  M.CCCC.LXXXIX. 

CS>a9  Siegel  be«  9(u9fteaerd  ifl  abgeriffen ,  bie  beiben  anbertt  ^ngen  gut 
erhalten  an.)  Ortg. 

1490  (5.  aWärj).  ©ir  ^l)i(ip«  üon  got«  gnabcn  ?faf|' 
graffe  bj)  JRine  2C.  befennen,  al«  fit^  etma«  bergtoerrf«  crjetgt 
üon  9)fenerfe  3n  boffnnng,  ba«  bauon  fid)  öit  nutj  begeben  foO 
Äffen  ben,  bie  bar  ju  gctpant  ünb  ba«  arbeiten  werben  onb 
ober  fotid)«  3nn  onferm  fiirftentbnm  bD  ffin^ig  Sm  oben* 
loalbe  gefegen  ift,  9(n  enbcn  ün«  ba«  oon  furfurftridier  fr^^eit 
ju  uerf^bcn  gebnrt,  $ernmb  d6  gnaben  ünb  omb  bemutiger 
bebe  toiKen  ^anfen  Äoc^  Don  ?fJ)Iawfff  ßonraten,  3ol)anii  onb 
^^ilip«  ftattofen  öon  9If(^affenburg,  $ermon  onb  ^anfen 
glefdienbreger  bon  Sauffad),  ©tenger  önb  $einri(^  ©pengier 
bon  3Kid|e(ftott,  ®o  öaben  xoxx  One  onb  wen  fie  oon  gciocrden 
3u  3ne  nemen  werben  onb  ircn  erben  9I(ö  bcr  lanböfurfle 
üer(u^en  onb  oerliben  One  3nn  crafft  biß  brieffö  ba«  ^fen* 
bergfwerf  onb  wa«  fic^  oon  berg(id)  onb  befferm  metollc  Onn 
ben  ^ivdtn,  iRemfic^  an  bem  berg  bJ)  ftin^ig,  ba  fte  ^e^ 
angeloben  ju  buwen,  erengen  wid  onb  wirbet  onb  loo  ba«  an- 
ftat  onb  burcb  fie  anjeig  funben  wirt,  bafetb«  ju  \uiizn,  }u 
fc^nrpfen,  Onsuftagen,  wo  fie  auc^  3nn  bem  iixdc  bed  egcnan« 


UBO. 
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\m  frergd  bie  fyntgrube  3nf logen  ühtx  ben  erbfloüen  ati|e|en^ 
m  \tlb  funbßruk  unb  bcn  crbftoüeii  mit  fcdj^cben  flemcffrn 
Ifl^cn  bo  t^thti-  lefjeit  galten  f oU  bin  pineffcn  fafffern,  bie  3m 
m]n  bngfam  ü|  mcffcit  otiö  fie  ou^  Don  ftuiib  aiic  ocrfaben 
vnb  brficcfen  onb  baim  aiiber  audf  battebcTi  empfaben  fud^en 
üTib  bumu  mögen,  bie  fetb  funtgrub  ml  etbftoüen  ®o((cti  fie 
^nh  ir  mit  gimcrcfen  Onn  fteuem  butp  tjalten,  uerfQmcßften 
m'b  üerfe^en  foQen  nac^  bcrgtpcrdd  red)t,  "Sluc^  fid)  fam):^t 
tcrgiRii^tfrn,  fE^effen,  binftfnei^ten  ßnb  wa^  borju  gebort  fle* 
brudjrit,  biiDtr  audi  fntn^  bcfd^irmen  tmb  bati^b^ben  lODÜeti  mtb 
[dOch  ont  3 tu  aud)  tpege  mib  |tcge  bar  su  onb  baruon  geben 
lütftett  mtb  ff^mcHjftelt,  ©o  fcrr  njir  bie  fctb§  nit  butueti 
gönnen ,  bod)  ba^  ftc  bie  funbcrlidi  empfaen  ünb  bauon  tbun 
\iäm  md^  krgtiperg^  9te(!bt  pnb  ob  fie  fotid)  ber^fmergf  Der« 
Itgen  lieffen  onb  dber  monb^  frift  baran  iiil  buiDten,  nac^e 
lerffti^er^t^  9ti(bt  onS  toibberumb  L)et)nigefaÜen  fiii  t»nb  aU 
ümge  qebaften  iBttben,  n^ie  ban  beftanber  bctgfmercf  ^td^i  mxh 
^emoiibeit  tft,  be$  fie  fic^  ,|u  allen  ^lUtn  brücken  onb  ghugen 
lüjfcn  fotlen.  SJnnb  mir  üebalten  on^  mifer»  frieii  >i*?l)*^iibeii 
ftUer  tnetolf  ben  furfnnff  bnb  tna^  Dnd  als  btm  furften  m^ 
6n^  ^eben  metnlö  ba  fuiibeii  n?irt,  uon  Wi^t  pften  fotl  mib 
mag,  aud^  tmc^  bergtnercfä^  ^cEJbt  ptib  gctDobcii,  $öir  bel)QÜen 
DQf  au4l  mtfer  obertett  folit^  orbnung  ^u  tnereu,  in  mqiibern 
mi  lu  beffern  nad)  iRate  Pnb  luic  hü€  iioit  inirbet  'JÜk^  üh* 
teftertif^.  ^rfunb  bt^  brirff^  ncrfigcü  mit  Diiferm  antjaugen^^ 
btfl  Setrcte, 

IDat   ^eibctberg,   off  fritag   mi^   3nnocautt,    a.   d, 

Mxccaxc. 


JVa  90». 

IWO  (laSßoo-)  ©tri*f)itipö  t>on  %m  gnaben  ^fal^- 
gronr  b^  ^im,  $€r|og  [n  ^^et^ern  n%  t()un  funt  baß  it)tr  gctt 
bem  öfmcdjtigcn  pnb  finer  (iebcti  mutter  bet  werben  Oung* 
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froutücn  SWaric,  ben  l^cifigcn  f.  borgen,  f.  Srifloffef  unb 
f.  J?atf)erincn,  a(«  patronen  bc«  oberftcn  a(tor^  jn  ber  capcKc 
;\u  ünfcr  (.  fraumcn  3m  SSmbftetter  forft  jufdicn  95mb» 
ftat  önb  T^iepurg  gelegen ,  onb  aßen  t)ei(igen  gu  Sob  Dnb 
ere  onb  ümb  onfer  ottforbern,  onfer  onb  ünfer  erben,  ouc^ 
oüer  ber,  bie  mit  Svem  a(mufen  bem  buwe  önb  begabung  btfcr 
Sopett  ,:^n  t)i(ff  tomen  fint,  feien  l)ei(e«  mitten,  öon  bem,  ba9 
gu  bifer  capeffc  geftnrocrt  ünb  gcfaücn  onb  burd)  bie  buioen* 
meifter  bigljcre  furgefpart  ift,  ein  ewige  ßap(anj)  onb  pfrunb«, 
mit  roiffen  önb  roillen  Ijern  9?ertI)oIbeii,  (Srfebifd)off«  )tt 
9)?ent5,  a{«  orbinarien  loci*)  ünb  oud)  beö  becftan  Dnb  copit* 
tel  be«  ftifft«  gu  51  f d)a ff enburg,  a\^  paftore«  ber  pfarr  jn 
aSmbftat**),  geftifft  ünb  Dffgeridbt  ^aben,  alfo  ba?  nu  für» 
ba%  ein  tjeber  captan,  ben  wir  önb  und)  öufer  (ieber  getnitoer 
^^i(ip6  ®raue  gu  ^onowe  prefentiren  de  jure  patronatus, 
qIö  wir  bon  t)^unb  ben  erften,  uem(id)  I)ern  3o^annen  Sruftder 
bon  S^mbftat  prefentirt  t)Qn  t)nb  nodimat^  bie  Don  ^ analog 
bie  ben  te^I  gu  ^.^mbftat  3n()Qben  werben,  bie  nec^ft  bamoci 
Dnb  ^e  alfo  ein  (Qt)ung  Dmb  bie  anber  'tl)un  Dnb  ^aben  foQen, 
fotd)er  capfan  anfong^  priefter  fin  ober  3n  Oarß  frifl  priefier  . 
werben  onb  nit  ober  ein  pfrunb,  bab^  auc^  finen  feffe  onb 
wonung  gu  SJmbftat  fjaben,  ber  obgentetten  firdien  oberfleii 
aftare  gcwertjg  fin,  bar3nne  alle  gebaute  f^er  onb  fontag  rin 
meffe  gu  l)a(tcu  fc^ulbig  fin  :c.  2C.  SJnb  wir  begaben  biTe 
captan^  ünb  beneficium  mit  yyy.  gufbcn  ge(t«,  affo  ba«  Me 
buwmeificr  bifev  tirdjen  bifem  priefter  y^f.  gulben  an  gotbe 
ober  gelbe  i)ebeö  3ar«  tialp  gu  f.  Ool)ann«  tag  93aptific  jir 
niittem  fommer  onb  liatp  \vl  f.  3)iartin^tag  ügriditen  foflen 
t)ff  be«  ßaplan  gimlid)  quitanfe. 

•  Tatum  ®ermer§l)e9m,  üff  f.  (Slifabetljen  abent,  a*  d. 

M.cccc.xa 

CS)a9  @iege(  (Sngt  xdo\)\  »(galten  an.)  Orig. 

*)  !S)ie  SeftSttgung    bee  (Srgbtfdj^of^    erfolqte  gu  Sfd^affenburg  an 

26.  S^ioöcmbct  beffelben  3a&rc«.  * 

*^)  2)iefe  (Sintvittigung  batitt  t>om  25.  iRobember  beffelben  ^o^rcg. 
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1490  (28.  gioü.)-  3c^  ?^ilip«  öon  »tcbclnöc^ui  bcr 
3Dnge  Sefennen,  aU  3n  Sang  uergangen  jieQtcn  etroatt  ^in« 
ter  Don  Srungeg^eim  mib  !{Binter  Don  9{cbcln()eQm 
Wattt,  gebruber  m^n  orantc^  fetige  $  ein  rieben  t)on  ^afen 
in  Sun^eln,  ftner  eefic^en  ^uffraroen,  bev  gebuchten  Don 
Sebeln^e^m  fiDefter,  On  mebemd  iD^fc  Devfd)ncben  ^oben 
Ue  gerieft  gu  93iberan)  mib  }u  SiQmprnden  onb  n)ad  barju 
gdiort,  erfüllt  Dnb  Dnucrfnc^t,  faftnac^tfiunern  aber  beftt)euptern 
mb  toad  bo  faUen  ifl,  a(fo  boc^,  ba^  bic  bebe  gebruber  aber 
3rt  trben  bie  egen.  gerid)t  Dnb  baö  Dorg.  gube  mit  ;c..pfun« 
bot  ^eOern,  frankfurter  tDerung,  (ofen  mögen,  Dnb  tvie  tDo( 
i4  ^^ilip^  obgen.  nu  folc^er  gerieft  Dnb  gube  rechter  erbe 
(in,  bannoc^  fo  Dnb  ixott^l  fo(cf)  gerieft  Dnb  gute  ab  ()um 
bcrt  Oörc  öS  m^ner  altern  Rauben  gemcft,  3n  frcmbbc  fienbe 
bnen  t)nb  nu  burc!^  i)cxxn  ^ertl)oIben  (Sr^bifc^offen  ^u 
IRen^c  2c.  mit  obg.  fumme  geft«,   a(ö  beö  gut^  (cfjcnf)erre, 

-  aa  fin  onb  pnc«  @t|ff^^  3)Jen^  getofet  roorben  (in,  'Da^  icft 
f^tUppd  obg.  barumb  ^erfomen  Dnb  geftatt  folct)er  gerici)t 
onb  gube«  angefef)en.Dnb  mic^  barumb  berfetben  t)a(ber,  aud) 
XM  t(6  Dnb  mpn  erben  barju  gerec^tigfe^t  bt^n»  i"it  bem  ben. 
mi)nem  gnebtgften  (jcrrn  gut(icb  vertragen  Dnb  barfur  ein  fumme 
gdtd  entpfangen,  barumb  fo  fteden  icb  ^^bilipp  obg.  bie  obg. 
gericbt  Dub  gube  ju  Siebcraro  mib  9}Qmprucfen  mit  aßen 
9ren  gugeborungen  ju  be^  gebad)ten  mt)n^  gncbigften  f)errn, 
fintr  nac^fomen  Dnb  ©tifft^  }u  ^ten^  Rauben  onb  gemalt. 
@eb.  uff  Sontag  n.  f.  Äatberinen  tag!,  n.  ß^r.  geb.  m.CCCC.rc. 
(!2)a9  Siegel  bed  2(udftellerd  ^&ngt  unbefdj^äbigt  an).      Orig. 

1491  (27.  9(pril).     34  C^einrid)  Stoffer   Dub  ^ftitipö 
&dfnmtditr,  btfer  git  fc^effener  be^SHenben  ^ug  jum  ^irg^ 
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fjorne  gelegen,  tfjun  futit,  bad  ^er  ÜB(ri(^  Don  9{e(^6erg  jn 
^oenrcd|berg  Witter  t)on  lüegen  frautre  Mnna  üon  SJenn^n* 
gen,  fincr  elid)en  ^ugfrauwcn,  Jungfer  ^onn«  öom  $)ir6« 
^orne,  dungfer  S^fiam  Dnb  fungier  $etnrid^  be^be  ooit 
^entfc^uß^eim,  geuettern,  oon  wegen  frauroe  SR  arg  aret^e 
üon  $entfcl)u§^elm,  $)crn  Dtten  t)om  ^irß^omc  flfitter« 
eüc^e  gemafiel,  be^ber  feltger  gebed)tenid,  ein  nta(ter  fornd  elotger 
gu(t  mit  ^.  gu(ben  ^euptc)utd  off  bem  genanten  ^ug  mit  fampt 
jingen  onb  gulben  barju  gehörig  erfaufft  b^ben,  bte  mir  oh 
barem  getbe  Don  Jncn  empfangen  ünb  jn  ber  gemelten  eHenben 
^ug  nu^  gefert  ^aben,  a(fo  ba^  n)tr  ein^  ^eben  iord  Dm6 
f.  $t)itip^  t)nb  f.  3acob«  tag  bc«  b-  iweffbotten ,  ^o  pfcrrer 
ünb  attariften  ju  ®r§b^i^n  bie  ^argejit  önb  ©tifftung  ber 
gemelten  f räume  3]?argret^en  bafe(bft  begeen  ftn,  ein  ^o(br 
malter  brot«^  befleflen  Dnb  baffetbtg  nac^  bem  gcfc^een  ampt 
armen  (utten  bafetbft  ju  fpenn  geben,  be§g(i(^en  fo  ber  geme(i> 
ten  frauwe  üKargret^en  fetigen  S'arjit  öon  ?rior  unb  Son« 
uent  3m  dofter  jum  ^irßbornc  begangen  »urt,  ön«  mit 
bem  anbern  \)alb^n  matter  brotd  ber  mafi^n  auc^  barjit  fc^icfen 
mib  ben  armen  notturfftigen  mcnfcben  )u  reiben  fc^ulbig  {in, 
barju  ü.  fc^iüing  I)ener  ün«  fc^effenern,  bie  \n  ^eber  git  fln 
ünb  beiber  Oargejit  mit  bem  atmnfen  märten  onb  3nen  jer» 
(ic^ö  bauon  ^u  lone  werben  foüen ,  beggteit^en  einem  meffener 
gn  ßrßb^itti  iü.  Pfenning  ju  prefcnft,  fo(ct)c«  äffe«  ofgefc^rie* 
ben  Dnb  äffe  jare  üon  t)n«  ünb  unfern  nac^fomen  mit  anberm  fn 
Dnfer  rec^enung  aU  oon  alter  bertomen  ift,  üerrcdient  fof  merben. 
®eb.  Dff  mitmoc^en  nad)  bem  Sonntag  Snbifate  n.  &ft. 
geb.  m.(rcr.rn. 

(!^e  Siegel  bfd  3unfer8  ^and  nnb  btr  6tabt  ^hii^^ern  ^ngen  im- 
»erfe^rt  an.)  Orig. 

1491  (6.  Oft.).  SBir  ^^ert^ott  bc«  I).  ®tuf«  jw  gWeiiiU 
(5rtbif(^off  2C.  (Smbieten  unfern  amptman,  fefner,  w\ft,  8uf 
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jermeirtlern,  iRet^en,  ©treffen,  {Richtern  onb  ganzen  gemeinben 
onfcr  flot  onb  ?lmpt«  Dietpurg  onfern  grufi.  Sieben  gc* 
tTcweii.  9llod)bem  toir  3n  gelten  oiifer  regirung  beö  ©tifft« 
SRetn^  burc^  manigfaftig  anbringen  t)nfer  Dnbert^anen  mh 
onbcrer  3rrnug  onb  jroe^tredjtifetit,  fo  firfi  biß  ^cre  an§  übung 
t^nb  getDon^ept  ann  et(td)cn  orten  gebrückt  3n  erbfeOen  bit^ter 
obrr  Sincfelin  berurenbe,  alfo  bad  bie  ann  Orer  anljerren  onb 
Infraioen  Oerlaffenben  ^aben  onb  guttern  mit  berfelben  ab' 
ipngen  linben  ju  erben  nit  fin  }uge(affen  morben,  oermercft  onb 
fot4  gewon^e^t  bem  gemeinen  rechten  ongemeg  befunben  t)aben, 
nrnr  ju  au^retotung  tunfftigcr  3rrung  onb  bamit  onfer  onber« 
t^nen  bed  ftucfd  ferner  jangdd  entfaben  pt^ben  mögen,  3n 
)e|^gein  9{ate  bcffoffen  onb  3n  crafft  Onferd  orben(id)en  ge« 
lDa(t0  erderung  get^an  onb  georbent  mie  oolget.  3"^  ^^f^^" 
fejien  loir,  menn  ^tnfur  SRann  ober  f^ramen  perfon  tobed  ab^ 
geen,  bie  finber,  aud)  bic^ter  ober  Sincfefin  oon  3'ren  abgangen 
finbcn  geporen  oerlaffen,  fo  foüen  bie  bic^ter  ober  orticftter  an 
allen  ber  an^erren  ober  anframen  ge(affen  ^aben  onb  gnttern, 
farenben  onb  ligcnben,  mit  ben  finbcn  ju  erbfdjafft  gelaffen 
»erben  onb  foui(  u\){^  ^aben,  a(^  S'rem  oater  onb  mutter,  ob 
bie  noc^  3n  (eben  meren,  gepnrt  b^tt ,  becg(Qci)en  fo  nat^  ab« 
gangtf  ber  9ln^erren  ober  anfran)en  ünber,  S^ic^ter  ober  ortic^« 
ter>  in  (eben,  bie  oon  ber  red)ten  abftigenben  (^nicn  onb  gefip- 
f4offt  geboren  »eren,  foüen  oberurtcr  maffen  ju  erbftftafft  onb 
te^lung  ge(affen  »erben.  3tem  ob  ?lnl)errcn  ober  Stnfraraen 
nac^  (Jrem  abgangcf  fein  finber  (iffcn,  funbcrn  bidjtcr  ober  or* 
tii^ter  fetten,  bie  oon  jloe^n,  br^en  ober  mere  tinben  geporen 
teeren,  bie  foBen  au(^  mit  cinanber  erben  onb  tetjlen,  boc^  foH 
fo((^  te9(ung  nit  na^  anjafe  ber  perfone  fo  3n  (eben  fin, 
funbern  nac^  anjatc  ber  Stemme  gefallen  onb  getel)tt  werben. 
3teni  ob  ein  abgangen  perfone  fein  finber,  ancft  fein  bic^ter 
ober  ortic^ter  in  ber  abftigenben  gce^(e  ober  (^nien  gelaffen 
ffitt  onb  beffelben  gefraiftere  onb  etlidjer  abgangen  gefraifter 
fhibet  in  (eben  tocren,  fo  fott  be«  abgangen  gefmifter  finber, 
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dre  fe9  m(  ober  toenig,  t)on  be^  abgangen  ^abe  tnb  gut,  ligenbe 
Dnb  farenbc,  at«  uit  werben,  a(ö3rem  üater  ober  tnuttcr,  fo 
bie  noc^  3n  leben  meren,  gepurt  Ijett  ba^  ift  nemlid^  alfo  Dtl^ 
al«  te«  abgangen  Srubcr  ober  fwefter  ein«  ncmen  Dnb  ^eben 
würbe,  önb  bie  erbfc^afft  foH  in  biefem  grabt  ber  neben  cje^» 
ten  önb  t^nien  ber  gefwifter  ünber  öffl)oren  önb  gefwifter  bi(%* 
ter  mit  ben  gefwipern  ober  gefwifter  finben  ju  ferner  tcötnng 
getaffen  werben.  3tem  wa«  On  biefer  orbennng  niit  Sautcrn 
Worten  nit  auggebrudt  ift,  ba«  fod  befteen  önb  p(e^ben  b^  ben 
gefefeen  önb  orbennngen  M  SRomifc^en  JR^c^«  rechten.  Stein 
ob  9mant«  teftament,  öerf(^rt)bung  ober  willen  öon  finen  ^aben 
önb  gnttern  gemact}t  b^tt  ober  t)infurt  t^nn  würbe,  bem  wollen 
wir  bt^init  feinen  abbruc^  tbun.  SQir  ^eben  auc^  ^iemtt  auff 
önb  öernit^ten  aOe  anbcr  öbuttg  önb  gewonbeqt,  wie  fic^  bie 
On  ben  öorberurten  erbfeüen  in  önf ern  ©tifft«  ©logen,  ©tetten, 
Smpten  önb  geritzten  b^  t>ij  önb  anbern  bife  önfer  orbenung 
offenttid)  öerfunbct  wirbet,  öorber  mochten  gehalten  öabcn. 
^eruff  beue(t)en  wir  öc^,  bie  i^t  fin  ober  ^infur  }u  önfern  önb 
önfer«  ftifft«  amptlutcn,  fetnern,  öot)ten,  ©urgerme^ftern,  Äe« 
t^en,  fd)effen  ober  Siic^tern  gefetzt  werben  önb  allen  anbern 
önfern  önbertbanen  ber  gemcften  ©tat  önb  ?lnipt«  ju  önb  ömb 
T)ietpurg,  bife  önfer  fa|^ung  ^infur  ewiglichen  ju  Ratten,  önb 
baruff  }u  örte^tn  önb  gu  richten  önb  bargu  ein  pene  nem(i(^ 
c.  gutben  ön«  önabtegüc^  }u  bejaten  gu  uerutet)beu. 

®eb.  }u^fd)affenburg,  öff  bornftag  nac^  f.  f^rancifcu« 
tag,  a.  d.  M.CCCC.XCL 

(2)a«  (Btegel  ^&ngt  loo^I  erhalten  an.)  Oiig. 

1492  (6.  9)iai).  Nos  Lodeuica  de  MarcJca  relicta  et 
domina  in  Konigstei/n  omnibus  cnpimns  esse  notum,  qaod 
pro  nobis,  Phüippo  de  Eppesteyn  quondam  domino  in  Konig- 
steyn,    nostro   dilecto  conthorali,    nostrisque  progemtoribos 
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feipetmim  tefttamentiim  ordlnaaimos  in  BCclesia  coUcgiätA 
I.  Marci  in  Bui^back  atqne  nonam  c4pp6UaJam  in  c&stiti 
DOitro  But^hach  sitam  constriiximuSf  In  honore  Tirginb  Marie 
tinqiiftiB  patrone  principalis  aliorumqna  sanctoniiii^  videlioet 
MaUiei  eakngeügt«,  Cristoferi,  Sebastiani,  Yatantini  martiruDü, 
Antli&iiii  et  Nicolai  confeesomm,  Katherine,  Barbare,  Mar- 
garete, Otiüe  ?irginnin,  Anne  matris,  Marie  et  Elizabeth 
ridüe.  Vtqtie  huiusmodi  testamentum  perpetnis  futuris  tem- 
poribüB   obsemelar  et   prenoniinaLa    nostra  eapellula   certis 

j      imisis  hoDoretur^  p€tiiiimu&  prepositum  et  eapitalum  ecclesie 

'  f.  Ifarci  io  Btäihaeh,  quod  ipd  singulis  annis  feria  qi]inti& 
fettam  b,  Aiidree  imiDediate  sequente  obitiis  noetri  aiiniiier- 
lanum  diem  cun]  viglliis  et  mlssis  et  memoria  accensis  caii'- 
Mh  agent«  Ittsuper  in  memorata  nostra  capetk  perpetuis 
iem|iorlbas  singülia  quindenis  per  totum  annum  atque  in 
Omnibus  festiaitatibns  b.  virginis  patronoriim  preDominatorum 
fnam  juiBiam  legent.  Et  leganimus  v«  fiorenoB  et  iv,  turonoa 
monete  franceisfordensis  perpetui  censna  supra  l  florenis 
uobis  annuatim  cedeotibos  pro  dote  deBponBacionis  ex  pre^ 
earia  in  Tiüa  Bockepiberg  reddendos  in  festo  Fetri  ad  kathe^ 
dram,  et  nostri  beredei  baiusmodi  L  florenos  cum  müie  ÜO'- 

^^renis  redimere  possunt. 

^P  Dat.  s.  d.  M.CCCC.XCII,  vi*  die  tneosis  maii,  in  Butjs- 
back  in  caatro  nostro« 

^^  (Dai  @tc§el  bn  liiifleUmit  ^ngt  no^l  txMttn  quo     Drig, 

r 
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IM3  (27,  ?[itfl.).  3«  tDilcitp  buä  Dff  W^  bato  biffer 
qmt^tx  f40b3  brieffe  bcrebt  üiib  bde^biugl  ift  qufc^en  ^^i' 
Itpi  Don  @tog^eQm  bem  eltem  c^n$  tinb  ti^one  non  @tog* 
le^ut  dd  für  ft{^  ünb  ban  al$  fitrmoiiber  @obfrib  tfon 
€t0gb€9Tn$  fettgen  mtb  Sbir^ait  ddu  ^togtjeqm^  feigen 
fioer  bruber  hjnbet  Ditb  SBirnter  tion  IBalbcnfteljn,  ©ob-' 
^nr,  ^tfftf^c  Utrmtben.    IV.  Santo.  18 
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frib  Don  ©tog^e^nt^  feigen  f^nber  [tief patter  Dnb  lIB^pert 
Don  Slofenbac^,  Sbtrl^art  Don  ©tog^epmd  feigen  I^nber 
ftielXKitter  ^nb  do^an  {Bei)fe,  üBit^elm  3Bepfen  feigen  fott, 
Don  berfelben  f^nber  n)egen  anbern  t^etld,  drt^um  falben  (te 
cjnf^en  epnonber  gehabt  ^an  e^nd  p^ortener^  falben  |nn  bon 
flog  cju  |)elbergen  al^  t)on  Eoften  Dnb  lond  tt^egen,  au(^  baj 
flog  t)nb  e^^malt  qu  teplen,  @oIic^d  drt^umd  fie  gangen  f^it 
t>ff  Dter  ir  frunbe,  bte  fte  bar  ober  geforn  ban,  nemlic^en  ^at 
$bi(ip^  ^on  ©togbe^m  ber  elter  obg.  gebeten  iRupred^t 
Don  93u(l^ed  amptman  )u  äßonnecfen  Dnb  ^erman  oon 
{)oi09§el,  fo  bat  (Sone  uon  @togbepm  ol^  für  ficg  Dnb 
aM  furmonber  fpner  brnber  ©obf rib^  onb  (Sblrbartd  feigen 
iQnber  )9nb  SBirnber  Don  SBalbenfie^n,  i{B))pert  Don 
9tofenba($  Dnb  ^oban  SBepfe  obg.  Don  ber  gemelten  f^n^ 
ber  megen  gebeten  ^erman  Don  Sarben  Dnb  ®ob|rib.  Don 
SalbenfteQn^  bte  i^genanten  Dier  be^ber  part^^en  geforn 
frnnbe  baben  ben  drtbnm,  anfprac^  Dnb  antmort  gnungfatn« 
lid^en  Derbort  ber  obg.  ftucfe  balben  Dnb  ban  \)n  be^  epn  gut^ 
liefen  fd)e9t  getban  3nbalt  qmeber  u§gefnibben  qittel,  nem^ 
liefen  be^.  erften  ftucfe  ber  foflen  Dnb  lond  bed  pl^ortenerd 
n)egen  2c.  k.  91^  ^nib  baj  alt  b"§  i^  gemein  ift,  foQen  bebe 
partbben  fic^  gutltc^  Dertragen  Dnb  xoa^  bube  Sone  Don  @tog* 
bepm  Dnb  fpner  brnber  fQnbe  off  abtupfen  b^ffftat  gebubet 
ban  jnn  bem  floß  qu  gelber  gen,  folu  fie  abtbun  off  ^bi» 
Itpfen  ober  fpner  erben  gefpnn^  Dnb  be^  malbe^  balben  foln 
fie  igli^e  qwene  menner  bitten  qu  bcn  obg.  Dier  jrn  frunben, 
bie  fic^  meffcn^  Dnb  be^Inö  Dcrfteen  Dnb  ber  üon  ©togbe^m« 
malt  bcfic^tigcn ,  mcffcn  Dnb  bcn  tt)a(t  teilen  qu  bem  aöer 
glic^ften  Dff  ir  ere  Dnb  e^be  onb  ift  ber  bp  not}  gebeten  tt)or« 
ben  ber  oeft  ^ic^el  Don  dtofenburgf,  amptman  qu^rung« 
feit.  SSnb  fonberlic^en  ber  beQlunge  be^  fto§  balben  tft  ab* 
gerebt,  ba^  fo(td)  ntittelbnfi  jii  bent  f(o^ ,  ha\  Dormald  ^Ib 
$bilip^  Don  ©togbebm  bei$  eitern  c^cmeft  ift,  Dnb  baj  ai)ber 
^albteble  Soue  Don  ©togbet^m«  onb  f^ner  brnber  ©obfrtbe 


iiifc  Ebjr^ört«  fctigeii  h)iiber,  ha\  fol  no  gQncj  mltfamiJt 
ttn  IcÜfr  Ut  önbet-mitipfen  üon  ätogfjc^m  bt^  cftcrn 
IIb  f^ncT  frt>en  ftjii,  fear  gci)n  M  btr  f(ecfc  getin  berii  mifld' 
nie  D&cr,  Kr  t^f)tlipi&  öon  St  oßljciiiT^  (\mtn  if*,  ber  fot 
tu  (Jone  üDU  ©fog!)!:^»!^  i>nfe  fiinet  bruber  Ttjiiber  obfl^  üon 
bcr  jteQneii  fcmctiobm  ör,  bte  autf)  fr  ift,  btf  an  ben  ftecfcn 
bti  bfr  ptjortftT,  ber  i8b*tipfeii  obgeftctjnt  ift,  mb  ftc  mögen 
^^cit  öerbutjeti  ober  fcefrtbbcn  itbd]  jreni  toHIeii,  fo  mag  ^f|i* 
^■t|>6  tjon  Stogfjcqnt  bcn  abgeftciinten  flecfen  luljen  ber  t)I)or' 
^■en  Qud)  DerbuE)eit  ttoc^  fi)m  tDtllEii,  boc^  faf  iT)?emiint  bd} 
^filjictlorfi  Dcrbul)en,  bo,^  neben  bem  ftctin  rcnicnobcn  bore  fjeruf 

Igeet,  ba^  man  mo§e  bar  n§  geiijcren  cju  bet  i)t)orten  cgu  Dnb 
H  ber   0«met)n    wtegf  bff  berfefbcn  fi)tfn  abgeftc^nt  lüerben, 
krr  biif giiante  f  b  ^  H  p  #  inon  ©  t  o  g  ö  e  ^  m  mag  aucb  ben  flecfen 
ubttjcnbig  bcni  mittdl)iifc    biß  an   bte  pb orten   ccrbnben   ober 
iefrtbben  mh  bie  bore  l)ie  Duben  in  htm  mitklbufe  getjn  bet 
Renn  femenabfn  qu  fa(  iSbif  ipi^  nit  gebrudjen  mit  begelrt^cm 
nf  t^nb  inf^een,  bod)  mag  l)t  fid)  jr  gebrachen  qu  «nber  [tjner 
nocorfft  tJiib  bcn  {jcmetin  njcgf  cpm  torn  cjn  föl  tintfj  nijemüitl 
serbiiben*    9lwcl)  fot  ^f)lfip0  onb   fijn  erben  fet)n  l)ci)melii|* 
I      U\ft  marfien  ge^n  fiiner  uettem  flc<fcn,  f\t  tbn  e§  ban  mit  ijrem 
^minen  önb  tu  jrii  fdjaben.  3?iib  Bff  bag  foftdi^  »nb  anber  bed 
Vfloj^  nobe  Dffrtd^tltcb  gebaCten   n^erbc,   fo   fofn  bie  obg.  Don 
Stogftcijm  aße  far  ct)ti  butjcnteiiftct  tmber  ficb  f tiefen  al$  e^jti 
KitDcb  bem  anbern,   bo  mit  ba^  ei  Qn  atfen  gftf$  ftee  ^nb  faf 
™t5n#  bnijemetjfter^  (ar  u|  mib  an  geen   qit  f.  fflcrtin«  bag, 
t>nb  fie  tfon  atfo  balbe  geforn  Gone  üon  Slogtfctjm  qu  eqnt 
bub^me^ftcr,   bcr  fat  biB  qnfomenbe  iar  bnbeinebfler  fiti  ünb 
^ir  fal  Don  ftunbl  an  qiiftctlen,  ba)  bad  potU}ng{f)tn  gebubet 
Honb  mit  allen  bingen  fünftem ;  offen  onb  n^eö  not  tf!  bereqbt 
werbt  qufc^en  f.  SRcrtkö  bag  necft  fomct,  ü>ib  ma^  ba«  foft,  fof 
tfllM^jS  oon  ®togbei5ni  obg.  ba(b  beqatn  bnbßone  ooh 
^fog^epm  önb  (Sobfrtb^  onb  Sbir^arte  fei  fnnbcr  ba| 
ablr  ^aCbte^le  binnen  oif^eben  bagen  onb  faf  ber  bnbemetjfter 

18* 
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mit  tM  btx  anhtxn  gcnerbrn  mh  EjuBQcnogtn  eflit  pljortewer 
an  bic  ptiorten  bungen  tinb  fal  f^n  jat  cj«  f.  5JitrtinÄ  bog  u| 
tiit^an  greti  onb  man  fa{  t^m  tag  t(^i^  fl^^^n  fut  fDft  t)nb  tcin 
ac^t  gutben,  atti^  i3ter  n?ogen  fof  t^ol^,  ber  faf  $^itip€  obg. 
qnjcn  nmgtn  f&(  Dg  fqm  malbc  geben  mh  fu^erit  (oigen  tvnb 
bie  QHber  portfjtt  auc^  qrocn  magen  fotl  üg  ^rm  ma(be. 

@eb.  n.  g^r.  geb.  «.Cfff  rrii,  »ff  monbaß  nai^  f.  ©art^o* 
tomSud  bag. 


1191  (22.  5RotJ*}.  ^n  ttitffen  atß  Ortljumbe  öttb  gef pennt 

gemefen  finb  ^tüüft^en  Ijcrn  9ot|anne#  Spt  onb  gouent  beft 
(Slofterö  grbacft  an  c^nem  ünb  ^p^ilip«  tJon  ßronbcrg, 
Ämptman  ju  0|)peut)ei^m,  mn  Tm  »nb  pncr  trüber  wegen 
anberteljtö,  antreffen  ei«  malt  genant  ber  farft  b^  ^enaimc 
jn  töotffötetner  gemardfen  geUgcir,  lifo  ^aöen  mir  ®Dt* 
fribf  öon  Steen,  her  ^t  amptmon  ju  3)armrtaf,  onb  löatljc 
^  0 r K  e  fl f  üon  ^ 0 m  b  c r  g ,  ber  jtjt  ?lmptman  ju  ÖJernfitjcJim,  cm 
gütüc^eu  tag  begtjalb  fargenoinen,  fic  berfetbcn  gebrecfjett  oer- 
tiort  ünb  borjnn  tjetftanben,  baä  ^^ilipö  tjon  Sronberg  obg. 
oon  fm  mh  ftner  brubsr  ipcgen  t^erme^nt  p  fottdjem  teatbc 
®wmt  ,^u  edern  isnb  I)oI|  ju  t)aiüeR  geret^tigtett  pi  traben,  bai 
ban  bte  gen.  Ejernti  nit  geftunbcu,  fonber  ocrntel^nten,  ba$  foU' 
(^er  iDatt  ir^  gat^bii^  wv^  t>t\h  fitnft  niemantd  fein  gereditig- 
feit  bar  3nnc  ^ette,  t»iib  nad)  br^bberktjt^  gnpgfainli^^er  tier^J 
bornnge  fjaben  töir  obg.  t^ei|birtgfElubc  beijbbe  pörtfjien  jn  ber' 
gütlij^tjeit  entfc^^e^beii,  Otetn  baö  ber  apt  trnb  Souent  be|  ßlo* 
ftereffitba«^  bq  fotidbem  mafbc  genant  ber  forft  bliben  foKen, 
flnt  On()aben,  uieffen  onb  brudjen  cili  anbcr  ire  et^gen  .gftttere 
one  ^Htrag  bt4  gen*  ^bilip^  non  (Stonberg  ünb  finer  btß' 
ber  tinb  erben,  bod^  ift  ^nen  »orbeboUen  bie  bitfc^  one  f öligem 
malbe  gelegen  fttt^  bit  fin  i^ater  feüge  Dnb  er  3n  gcbrui^  ^tr* 
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ftroc^t  l)aben,  mie  batrn  hk  fel&rflen  abgeftodt  üitb  gefteiut  finb, 
önb  timb  foli4  forberuitö,    ble  bet  genant  ^tfllipe  bnb  fin 

tftbrr  ane  Dnfmi  tjerrrn  Don  @rba4  t^eg  malt^  ^aH  gehabt 
lim^  fol  mifcr  Ijer  tcr  apt  &nb  bcr  &mmn  i?nc  fettje^c  3arr 
A  einander  nadj  bato  biS  bticff*  j?>  maltet  ijabern^,  Cppen» 
t^nvmet  mal,  I^ffmond  gut  Cibeni  Dnb  begalen  p  f.  ^{t(6c(d^ 
roQ  griit  Dl?pcii|ei)ine,  bnb  ,^u  ü^gang  ber  ^mtijer  3are  fall 
ber  Qfnant  titfet  ^crr  c*  gufben  qo\i€,  tütrunge  ber  Stiorfurften 
mon^  tiQ  dtitie,  mit  fam^^t  ber  lefttn  gült  beut  gen.  $!)i[ipd 
DDQ  C  roll  ber  Qi  fintrt  ferübcrn  Ditb  iren  erben  ^antreticften 
tmh  be|itm* 

@eb.  Dff  burnftag  na4  *»nfer  L  frotoen  tog  prefentadDntö^ 
a,  d,  MXCCC.XCn. 

<t3ie  Stegri  be«  tloper«  ©rbai^j  ber  feerg,  .^d^iebekiite ,  fotoie  ^dili^ti* 
^&n  CrtTilerg  unb  beff«n  ©r^icagctfl  i^^iti})^  t)Dn  Solfife^Ifn  bangctt 
uniserfe^Tt  atu)  Orifl. 


Jla   990. 


F  U9S  (7.  CftJ.    3Pir  ffiüfjefm  üonü-götiee  gnabettn 

ÖQiitgrauc  jcu  Reffen  ic,  i^eferuicn,  bnö  mv  bem  Somptijur 
fiib  brubern  f.  Sö^anötjut  |u  9libbc  gegeben  ünb  mcorporirt 
^übtnn  btc  i^fjung  unb  üu^patronatu^  ber  paftoticn  onb  pfar^ 

I  fiK^tnn  |cu  ffialberu^uf cn  mit  QÜcr  tjrer  gerei^tiafett  in 
onb  jcuge^Drungc  nic^t^  ufegcfdjcibcn,  barömb  fo  füllen  btefet=^ 
kn  Sempttjur,  fin  bruber  »nb  t)rc  iiat^fornen  got  ben  a(me4' 
ttgen  Der  onfer  furaücrn,  pnfer  bnb  ünfer  naifttomenn  feien 
ICH  cmigenn  tagen  n  anbei^tigti^  bibbenn, 

^@<b.  am  inontagc  nacii  f.  J^rancif ci  tag,  a.  d.  M>CCCC.XCIIL 
(3>aft  bieget  t?^iigt  mofel  erhalten  an.)  Orig. 
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UM  (21.  Iltj.)-   SSirSern^art  graut  t>on  ^'tjntiigcn 
Schtititn,  baä  inii  at£  te^en  tttrr  bi[crjit  oon  loeeeti  onftt 
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©rauefd^offt  8 ^n in  gen  Ferren  ^^iüpd  $fat)grouen  tc.  mh 
ftnen  erben  gewiQigt  ^an,  bod  fte  bte  borff er  971  on geeint  Dob 
9nfe(tfte^m  mit  gipingen,  bennen,  toaffer,  toeibe,  aüt  Obcr^ 
Ux^t,  ^er(ifeit  t>nb  gerec^tifett ,  \m^  i)on  und  Dnb  ber  graue« 
fd^afft  Don  S^ningen  Slnret  mib  geet  Don  ben  fiemmen/  bie 
fie  oon  Dnd  Dnb  ber  granefc^afft  S^ningen  }u  (e^en  ^ben, 
bn  ft(4  }u  eigenfc^afft  teuffen  mit  mec^fel  ober  fufl  Don  9ne 
an  ftc^  bringen  mögen. 

®eb.  Dff  f.  löoma«  tag  apoft.,  a.  d.  M.CCCC.XCV. 
(i>a9  6tegel  M  Hudftetter«  (fingt  untoerfe^rt  an.)      Ortg. 

1496  (23.  apriO*  Sir  üBanbatinud  ©tainba^ 
)»on  SBufebot^,  ber  beigen  fc^rifft  !Doctor,  ^robfl  gu  f.  ^etcr 
3m  fc^onbuc^  {um  ainfibel  Dnb  aUe  anber  probeft  Dnb  regen- 
ten  Dnb  bruber  Dngerd  gemmnen  @appitte(d  Dff  bube  botnm 
big  briffd  }n  f.  $eter,  toie  obftait,  Don  wegen  aUer  Dn§tr 
©ifften  Dnb  puffern  3Kergentai(,  ftonigfiein,  Sutftft* 
baii,  S5rac^,  SBotffen,  $)an)einberg,  lettingen, 
Xac^el^uffen  Dnb  Xun)ingen  gel)a(tten;  Selennen,  bad  to)ir 
angefe^en  grog  gnab  Dnb  fruntftbafft  mit  fl^giger  tooltbat  bi§« 
ber  Don  ber  motgcborncn  Dnb  Sbeln  b^^^fc^öfft  Don  Jfontg* 
fie  in  Dngerm  gnabigen  ftifftbeni  bnferm  fiantt  Dnb  bwffwn 
bew^fen,  $aben  dngenomen  )u  ainem  genesen  ber  bancfberfoit 
j[nn  Dn§ir  gemain  bruberfcbafft  bie  @bet  Dnb  n)o(geborne  frou 
So^d  Don  ber  iDIardF ,  granin  mittme  Dnb  frau  }u  Jfonig: 
fiain  onger  gnabige  frau  Dnb  machen  3rer  gnaben  tai(()afftig 
oUe«  gntte«,  bo«  3nn  Dnfeern  ©tifften  Dnb  puffern  Don  Dn« 
geff^ic^t  Dnb  too  na(4  3rer  gnabe  abgongf  jrer  gnaben  toibt 
DnSern  Sitten  onb  b^ffern  Derfunbt  wirt,  woßcn  wir  (Jrer 
gnaben  begenndnng  Ratten  a\9  Dor  a^n  bruber  Dngir  buffj^t. 

5>at.  ju  f.  ?eter  uff  f.  Sorgen  tag,  n.  ßbr.  geb.  mxca.mit. 
(2)00  Siegel  M  91n9fteaer«  b&ngt  tvobt  erbalten  an.)       Orlf. 


w 
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WM  (28,  %ptX  ©IT  3  0  f)  a  n  Ti  ß  1?fal^öröuc  bij  Ätjne  :c. 

ttiujt  ftint,  bfl^  wir  Ol  funbcrltdjcr  mibadit  mh  neißunöe,    fü 

roit  itiit  onferm  I)tr^cn  tra{jen  |it  bem  lieben  ^txn  mh  crften 

marteler  f.  Bttpl^an,  e^n  ftiicf  üon  btr  tjicrnfi^alc  brffctben 

UlgiR  f,  @ttptiait^f  fo  un^  ban  ttoti  bem  ^(»t  ju  Stoben^ 

Tir^eit  bt>  SoUitben  gelegen  morbcn   ift,   bem  T)ecftaMbt 

mh  (iapittct  ber  j^gc natiten  f.  @  t  e  p  ft  ß  n  ^ !  i  r  c^  e  n  ,p  ^M  e  it  |, 

toamtr  baffetbc  ^e^ttumb  mee  geeret  tvcrbe,  gegeben  ^abeu. 

Ö*fb.   jü  Sicmern,   uff   bornftag   na(^   bem  ©ottbage 
3Mbiiatc,  a,  d.  i.frcc.ra>i. 

(^(10  Siegel  ^ängt  imbefc^äbigt  nitj  Orig. 


1I»T  (IX  «ijg/)  5Dir  $> einriß  mtb  ©tttid»  nn 
aringf^ufcn  gebrubere  3?efe»nen,  baö  wir  ^crn  ©itb^t' 
mtn  fonbgraucn  ^ü  Reffen  jc  uerfaufft  ^aben  unfer  borf 
Mol  ff  er  übe  mit  aüer  oberfeit,  §irtit^!etrf),  3«  tJtib  pige^ 
l)Drtmge,  in  matffcn  onfer  dternn  feltgen  bnb  itJir  fofcft  borff 
Snge^abt  mh  gcbrutfjt  bßben,  ömme  ^iiuetjfjutibert  onb  pcti|igl 
guter  gncmer  9tinif4ier  giilbcn  an  goEbe  frangforter  toernngc 
uff  loibeTfaitff* 
^k      ®tb.  Df  bonrftag  ti.  affum^ic.  3Waric,  a.  d.  MXCCC.XCVIL 

F    " 
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119«  (26.  «Ipr).    3öir  ^(jiltip^  ()fal|ßTaue  bij  mx\  k. 

3^fennen,    bo^  mir  burcti  tmnfctc  ^poffmeifter  tinb  SRete  mit 

twinferm  lieben  getrumen  Safper  Ottenljotipt  ocrtraßen  fin  omb 

bie  S^Dgttyt;  pi  9lacf^cim,  barpi   er  ößii  megcn  fin  fetb^, 

Innen  trnb  l^attjetinen  opti  ^Jkcftjeim,   dofterfrautoen   jii  btn 
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tv^ffen  frouwen  ju  SKein^  t)nb  jit  9{ofenta(  a(d  t)on  ^onn§en 
'  üon  9?acfl)eim  feligen  ererbt,  mit  t>n«  gerec^tigfeit  gehabt,  xotU 
(fter  dofterfrautpen  gere(^tig!cit  ber  ben.  ßafper  bau  an  fttft 
brad^t  onb  alfo,  bad  onnd  berfe(b  Safper  Drlen^eupt  biefelb 
üogtbQ  mit  irer  eigenfc^afft  Dnb  aQer  gerec^tigfeit  }u  mtnferti 
mi  onnfer  erben  {)Qnnben  erblich  geftett  Dnb  ber  aud^  gett^» 
fltft  übergeben  ^att.  Dogcgeit  Ijaben*  »ir  Qmt  öerfproc^«, 
mann  Dnn«  ober  Dnnfern  erben  e^n  (eben  db^nftt  9tind  (ebtg 
toerbe,  bad  jerticb  v^  ober  }cil  gulben  ge(td  ober  ben  wert  on^ 
geuedid^  ertragen  möge,  ba^  wir  dme  onb  finen  leben^erben 
bad  iQben  moQen. 

Dat.  ^e^betbcrg,  off  bornftag  nad^  f.  borgen  tan, 
a.  d.  M.CCCCXCVni. 

(2)ad  Siegel  Sta^pax  Orleul^au^t«  1)ängt  untoerfef^rt  an.)     Orig. 

JVa  SV6. 

ISOO  (29.  duni).  %&xv  SSenbel  t>nb  %$««§  ^n 
JRtebern  bie  gebruber  ©efemien,  ba«  wir  oerfaufft  babtnn 
bern  ^bifipf  fen  ©rauen  j^u  ^anawe  onb  pnen  erben  onn» 
fer  ©djtoßcbin  ober  33urgf  ^cn  4)arperf{böufen  mibtfampt 
bem  boffe,  \)a\x%,  fc^ewern,  garten 'onb  Srem  begriffe  ond  )um 
balben  tbeqle  guftenbigt  mibt  aden  ju'  Dnb  Sngeborungen,  borgu 
bnnbert  t)nnb  @etb^  morgen  ocfcrd,  ®ecb^ebenba(ben  9Xan§' 
mot  wtefen,  auc^  etUcbe  fappen  ©eng,  ®omer  onnb  fafennac^t 
buner  mibt  3ren  Stecbten,  jin§en,  frncbtcn  onb  l^ccmt  i^ebent 
bafelbfl,  beggf^cben  bie  forn  guUe  oon  ber  erben  3nn  %iu 
beijmer  margf  onb  ein  gegentoecbffet  $e^nricbe  Ärieg^  gewefl 
ip,  3tem  bie  erben  oor  bem  forfl  b^ne  onb  3Strt(bc  ©t^^iiiar 
tfft  dnnen  bot,  3tem  ein  mei^bcr  jwufc^en  ben  ®eq(ingen  ge* 
(egen,  borju  ein  otrte(  am  boffe  )u  Vltbe^m,  weffe  tmtii 
bnte  gebmbem  aQentbatben  oon  onferm  oatter  ^bilipff^n 
oon  9}tbbern  fertigen,  ber  foUcb^  fon  onferer  Butter  fepHgeit 
ererbt  onb.  fmrterd  on9  offerflorben  onb  }u  bonben  fomen.  Snb 


iorumd  fiot  üit«  bir  obg,  foirffer  @ec^«  ftiittbcTt  QUlter  ?Rijtti' 
jAer  giilbrn  3iiit  t>nfern  9?utt  otfo  bare  behalt  t>«b  wol  (jcmcret. 
®€b.  am  ID^ontafi  (.  ^fter  öttnb  f  aul€  rag,  ti,  ffifjr.  geb. 


liO0  (30.  Oötti).    ®tr  föit^elm  bon  ßoW  gnobfit 

tte  )U  f)ef  f  en  sc.  SBthrtneti  ^fadibetn  noc^  totüt^etn  ab' 

gange  etttan  ^erti  SBil^ctm«  fantgtaufit  i^u|)effcn,  öitftre 

licbtit  öcttctn  fettQfr  grbec^miö,  onfer  Heben  getrucn  SiurgeT- 

md^per,  Waitfie  otib  ganlc  gcmettibe  onfcr  ©tat  3Jieblnca>3 

«  al«  3rttn  regten  erb^ern  c^^tie  rechte  etb^utbiguiig  gettiait 

aben,  baf  roii  itu  borDiiib  One  foldjc  gnabe  gct^an,  ?(lfo  baö 

mk  Sic  foüen  ünb  multcit  faffcii  b^  aüen  atbcn  gnabcn,  ge- 

monbctben,   fribeiben  mh  ret^tcn,   at«  fie  öon  unfern  fllbern 

Ijerbro^t  |an. 

@eb.  tJff  binftüß  f.  3of|anö  SPaptiften  obint,  a.  d.  M.CCCCC. 
(Dad  €tctetftegel  bei  HuVflcSev«  ^Sugt  imurrfc^rt  Ott,)    Dtigp 


HOa  (20.  3ult).  Sir  ©illjefm  tonn  goHfii  gnabenn 
Idnbgrauc  gu  Reffen  ic-  3?eleniieu,  nacfibenr  ber  I)otf)geboTnn 
Jftrfi  fjer  ^^tlif^  pfat^groue  faic  9?(jein  3c.  pnnfer  tteber 
uetlcT  jfi  3trünge  unnb  forberung  ^luufcben  bem  dodjgcbornen« 
fürftenn  eman  ftern  S  i  ( ^  e  ( m  e  «  üanbgrouen  ju  C)  e  f  f  e  n  k. 
Btinfern  Sieben  vettern  fetigen  gebccfttniö  ünnb  bem  tooitgebor* 
nen  ottnfrtm  hieben  9le«en  »nnb  grtrnen  Ctten  (brauen  pi 
Solmi  uff  3rer  bc^bcrfi^t^  nertoiWigung  tjnb  ptnien,  Onljatt 
bc*  »ertragt  ober  entf^eitö  brieff  bertjalbenn  jjnnferm  5?ettern 
frdgeti  übergeben,  botnm  fteM*  grangrfnrt  nff  ©amftag  nod) 
Hlianitag  jn  a.  d,  MXCCCXXXXIX. ^at,  ba^ 
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®raue  ....  Donn  ®o(md  obg.  bie  flcdtenn  ffiolfferf« 
^eim,  ®ecff6eim^  auc^  ba^  ^(bt^eil  }tt  ©ntntngeit 
dnnb  bad  bdrff  91  Ott  gen  onnfenn  Detter  fetigen  ju  eigenn  ge* 
mac^t  Dnnb  bie  Donn  feiner  Siebe  ju  (Srble^en  wibberumb  ent- 
pfangen  ^oit,  onnb  bn)il  nun  ®raue  0 1 1  o  bie  gemetten  f^tecf enn 
obgerurter  maigenn  )u  eigen  gemacht  onnb  obergeben,  0tt(^ 
a(fo  b^  onnferm  vettern  feUgenn  entpfeng(ic^  getragenn  b^it, 
93ff  bad  toir  ban  bemfefben  entfc^eibe  be«  ftucf^  ,  a(^  nac^DoI^ 
genber  rechter  Srbe  onnfetd  Dettetn  feligenn  awS^  nai^fotnmen, 
@o  (ie^enn  toir  bem  egen.  ®tmtn  Otten  minb  fUten  @rbenn 
bie  beftimpten  fleden  Sotfferg^eim,  SDSecfefteim  gan|, 
f(u4  ®runingen  ^alp  onnb  bad  borff  9{oitgen,  (utb  be« 
gerurtenn  t)ertrog9  Dnnb  On  (Stuft  bieg^  33rieffd  }u  reifem 
Srb(ebin  mäi  (Srb(ebenn  rec^t  t)nnb  getvon^ett. 

in  SRarpurg,  ^Rontagd  no^  %te;ti,  a.  d.  M.D. 
(2)a9  @tefle(  fe^t.)  Orig. 
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Hessische 


Urkunden. 


Ans  dem 


firüMhemglieh  HeauMhen  Hau-  iid  SUits-ArehiTe 


zum  Eratenmale  heruisgegeben 


Dr.  Ludwig  Baur^ 

^^roiihersoglich  Hessischem  Gkheimenrathe,  Director  des  Qross* 
henoglichen  Cabioets-,  Haus-  und  Staato-Arohivi. 


Fftnfter  Band. 

(Urkunden  von  1070  bie  1499  enthaltend.) 


" — - — fe--^5NcSi>a;3ic^<^^^^<iffi>''^^^-'=:£^ 


Darmstadt,  1873. 

b  Commission  der  G.  Jonghaus'soheo  Hofbuchhandlong,  Verlag. 


Seiner  Königlichen  Hoheit 


dem 


AUerdarchlauchtiig^steii  Grossherzoge 


Ludwig  IIL 


von  Hessen  und  bei  Rhein  etc. 


seinem  Allergnädigsten  Fürsten  und  Herrn 


tiefster  Ehrfurcht 


aUeninterthäiiigflt  gewidmet 


dem  VerftuMier, 


Vorwort. 


Seit  dem  im  Jahre  186G  erfolgten  Erscheinen  des 
rieft *fii  Bandes  der  Hessischen  Urkunden,  welche  der 
Unterzeichnete  aus  dem  Grasshprzoglich  Hessischen  Haus- 
and Staats -Archive  zum  Erstenmale  veröffentlicht  liat, 
iben  sich  sowohl  in  Letzterem  in  Folge  neuer,  namhafter 
Eu^nge,  als  auch,  und  7.war  in  noch  weit  grösserem  Um- 
fenge^  in  verschialeuen  auswärtigen  Archiven  ond  Privat- 
sammlungen,  naraentitcli  in  dem  Staats-Archive  zu  Luzcrn, 
in  dem  Stadt- Archive  zu  Mainz,  in  der  Haberschen  Stif- 
tung zu  Miltenberg  und  auf  der  Universitätsbibliothek 
ru  Heidelberg,  so  liheraus  reiche  Bestände  ungedruckter 
Hessischer  Urkunden  des  11.  bis  15,  Jahrhunderts  vor- 
gefunden, dass  es  im  Interesse  der  Geschichtsforschung, 
zumal  jene  Archive  und  Sammlungen  entlegen,  deren  Be- 
nutzung daher  mit  Kosten  und  niannichfachen  Unbequem- 
licbkeiten  verbunden  ist,  in  hohem  Grade  wünschenswerth 
CTsdueOf  einen  weiteren  fünften  Band  bearbeiten  und 
im  Drucke  erscheinen  zu  lassen. 

Indem  ich  diesen  neuen,  voraussichtlich  letzten  Band 
der  HessLächen  Urkunden  hiermit  der  Oeffentlichkeit  über- 
gebe, habe  ich  demselben  zur  Erläuterung  nur  noch  beizu- 
fügen, dass  die  dem  Staats-Archive  zu  Luzem  entnom- 
menen Stücke  mit  *,  diejenigen  der  Habel 'sehen  Stiftung  mit 
•*t  die  der  Universitati^bibliothek  zu  Heidelberg  gehörigen 
mit  ♦**  und  diejenigen,  welche  in  dem  Stadt-Archive  zu 
Mainz  aufbewahrt  werden,  mit  t  bezeichnet  worden  sind. 
Alle  anderen,  mit  keinem  Zeichen  versehenen  Biplome  be- 


finden  sich  in  dem  Grossherzoglichen  Haus-  und  Staats- 
Archive  dahier. 

Für  die  mir  ebenso  bereitwillig  als  in  umfangreichster 
Weise  zu  Theil  gewordene  Unterstützung  fühle  ich  mich 
den  Herrn  Vorständen  der  genannten  Sammlungen,  Staats- 
archivar  v.  Liebenau  in  Luzern,  Ereisrichter  Conrady  in 
Miltenberg,  Oberbibliothekar  Bahr  in  Heidelberg  und 
Bibliothekar  Külb  in  Mainz,  ohne  deren  gütige  Beihülfe 
das  Erscheinen  dieses  Bandes  überhaupt  nicht  möglich 
gewesen  wäre,  sowie  dem  Herrn  Archivregistrator  Budde 
dahier,  welcher  sich  der  mühsamen  Verwandlung  der  Daten 
unterzogen  und  mir  damit  einen  wesentlichen  Dienst  ge- 
leistet hat,  zum  grösstcn  Danke  verpflichtet. 

Darmstadt,  am  30.  Januar  1873. 

Dr.  Banr. 


JVa  Ift 


1070'  In  nomltie  sancte  et  indiuidiie  trinitatii.  Notum 
il  vniuersis  %,  matris  ecclesio  filiis,  quodt  cnm  ego  Adalbero^ 
graHa  metensis  episcopus,  eoclesiam  ad  honorem  i.  Sal- 
Mis  edificare  eepissem,  GerarduSf  geoere  liber,  alunmus 
BOiten  salfiti  sue  consulenii,  allodium^  quod  in  villa  EpJens- 
j^  hereditario  jure  possidebat,  per  manum  fidoinBaoiis  co- 
is  Ff^FfmrL  aduocati  nostri,  ecclesie  i.  St^ham  et  fJrim 
de  Hiilienge^  pro  salute  anime  aue  et  animartim  predeceasorum 
saorani,  ecelesle«  quam  editicabamas,  coDtulit.  In  cuins  bene- 
ficü  libera  donatione  sancitum  est  et  difönitiim^  ut  fratres 
KMtra  solUcitndine  in  ecclesia  prefata  sub  canonka  pro^ 
IMone  deo  militantes,  doniim  illud  Hberc  et  integre  in  mos 
^^iaas  in  eternum  obtinerent«  £t  ut  bains  doni  raeio  ab  aüis, 
^H^  In  prefata  villa  Kpitnmym  sunt  allodüs,  seorsum  dis^ 
^Hlita  et  diuisa  osteadatnr,  dignum  et  utile  duxlmtta,  ea,  qme 
^Hd  tarn  dicti  GtrarM  donum  spectant^  snbnotare*  Innenimns 
Hl^tar  ibi  manstam  i.  indominicatum  cum  domo  et  horreo« 
ad  quem  aspicit  quarta  pars  ecclesle  et  qnicquid  predii  nobis 
coÜait  in  ipsa  parrochia  eontinetur  decimatio  singnlanteFf 
eiC^to  lEianso  presbtteri,  et  donum  ipBius  ecclesie  pre  ceteria 
jwtldplbiis  et  capella  singulariter  aptid  Blettenesheim.  Sunt 
I  crciade  iil  vnm  jugorum  It.,  altera  liit,  tercia  11.  Est  ibi 
ad  I.  falces*  Bunt  ibi  niDearnm  iugera  x^iil,  ad  xii. 
uini.     Sunt  ibi   infra  pote^tatem  ]t.   mansl,   vuus^ 
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qaisque  mauBus  facit  41em  h  m  croada  ad  ttBamquamqae 
Bationem,  et  qaod  remanet,  dominico  aratro  Bit.  Unasqnis- 
que  mansus  ßecal  feaiim  dominici  prati,  spargit,  colligit,  dacit 
in  ilorreiim,  secatoribug  solummodo  reciptentibus  cybaria, 
ffttmeotum  et  ordeuiQ,  secat  et  coUigtt  frumentum  taDtummodo 
ducens  in  horreum,  messoribus  recipientibus  inter  duos  panem 
i,  vindemiat  uineam,  dacit  in  torcular,  operatar  inibi,  recandit, 
in  cellario,  uasa  dacte  domino*  Pro  circiüis  dat  obolum 
mterposito  anno  in  fostiuitate  a.  Mattini  soloit  pullos  v.,  dfl 
narioB  xii*,  tn  festittitate  s.  Andre©  denatios  x.j  in  pasctia' 
oua  X,,  in  medio  maio  arletem  i.  et  iüi  karradan  paxilLorum_ 
ad  opufi  tiinee,  facit  pictttram  in  girtiin  curtis  dominicam  do 
tnnm  et  horreum  domino  perqnirente  materiem,  incidunt  hii 
X*  nianäi  operautur,  ducunt  in  curtim  edificant  earpentano 
domini  preoperantej  uno  quoque  raanso  panem  unnm  a€ci- 
piente  in  die.  Quicqnid  po»t  hec  nstUBtate  coUapsum  fn^rit^ 
ab  ipsis  emendari  debet.  Ünusquisque  raansus  terit  framtn* 
tum  et  ordeum  binis  accipientibtis  panem  unum,  vendit  unus* 
quisqne  tnaneus  karradam  uini  domino  daute  denaiinzn  unuin 
pro  oera,  alium  pro  nasibua  sextanum  nini,  dimidiam  modln  m 
frumeatl.  Qaicquid  uini  uel  annone  ftierit  iuibi,  ducit  leiigas 
lepiem  ant  redimit  duabuB  vnciia.  MnndiJio  infra  uel  extra 
potestatem  manens  aine  hereditate  soluit  denarios  3dl.  Hü 
decem  maoBi  ad  cuatodiendam  curtim  a  festinitate  s.  Martini 
usque  ad  medium  märcinm  singulis  noctibns  ponunt  cuätodeni 
unum,  Quicqnid  in  alicuius  horum  custodia  Bnrcim  uel  aliqtia 
atia  negiigencia  amlsBum  fueriti  ab  ipso  restitui  debet.  8uut 
ibf  alii  x.  mausi  et  dimidium  extra  potastatem^  qui  solnunt 
in  festinitate  s«  Martini  solidos  liiü.  Est  ibi  molendinum 
et  alii  ¥.  mausig  qui  faciunt  Yineam*  Est  ibi  aliud  moleu« 
dinum  dimidiam,  quod  pascit  bubnlcum  curti$.  In  hia  u. 
mansis  et  dimidio.  si  quis^  tilinm  aut  filiam  habens^  ex  liac 
uita  migraueritf  quam  meliorem  in  bestiia  habuorit  domino 
liabendam  relinquit  et  pro  redimendo  man  so  beres  ejus  libram 
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onam  soluit  ^i  nero  absqae  liberis  fiierit>  redimendi  mansi 
preciam  in  domini  arbitrio  consistit.  Et  quouiam  pr^serjptum 
lUodittpi  a  nobis  longe  submotam  faerati  dos  e^  coesilio 
ttpifinlam  comitem  Folmantm  aduocatum  in  eo  BtatueateSj 
airam  ejti€  et  tntelam  ipsi  commisimas,  lia  tameD,  quod  oeque 
ab  allodio,  neqne  a  redditibus  uel  babitatonbus  allodii  qaic» 
qttam  babebjt  ^xigere,  nisi  tria  seruieia  annuatim  ei  a  nobis 
ordiData,  qaorum  qaodlibet  constabit  quinque  tantum  solides, 
pniatiin  post  paecha,  secunduin  in  natiultate  s.  Jobannis 
bapdste,  tercinm  post  naule  dominl.  Hoc  autem  sepedicti 
tUodii  doniim  publice  et  legitime  factum  est  pre seilte  AM* 
bmme  primiceria  et  fratribus  ejns,  comite  ConraMo  et  H&r- 
manmo^  duce  Gerardo^  comite  Folmaro  et  Godefrido  fratre 
eini  et  alio  Folmaro  comite,  comite  Maimbaldo^  Adelane  de 
Cüns^  Canone  de  Tifiquerei  et  aliis  compluribuä,  quos  enu- 
merare  longam  est.  Ut  igitur  ecclesia  dal  possessionem 
bums  doni  ratam  et  inconualsam  in  perpetuum  obtinerot, 
tieae  persone  alicai  uel  ipsi  aduocato  quicquam  immntare 
uel  usurpare  uel  populum  ibidem  appendentem  aliquibns 
exaetionibii&  extra  legem  graaare  liceret,  ego  Adaibero^  dei 
gratia  metensis  episcopae,  in  posterum  prouidens,  preaentis 
pagioe  scripto  signani  et  omnes,  qui  hoc  infringere  attemp- 
Isuerint^  ante  altare  s.  Stepbani  prenominatis  niris  cnm  in« 
genta  multitiidine,  tam  cleri  quam  populi,  ad  stantibus,  ana- 
tbematis  aincnlis  innodaiii,  qnod  similiter  facieudum  omnibus 
tiiccessoribns  noBtrie,  uidelicet  mdtefisibtm  episcopis,  snb  tesU* 
taanto  Christi  et  eeclesie  commisi»  Isti  antem  tastes  snb- 
icfipti  snnti  Henricus  decanus,  GeruoMus  corepiscopusj 
Aädardus  cantor,  Jolianties  custos,  Gerardus^  Hatto^  canonici* 
Affaernnt  et  cum  hia  laici :  Cm^o  de  Hunechrigon^  Walterm 
de  Rkhigeori,  Eamerus  de  AUrippa,  Gunierus  de  Eicha^ 
io  de  Betingoti^  Gern  de  Wluesiorf^  Gerardus  de  Vreist&rf* 
Actnm  Metiis  publice  ad  nicem  Thiefridi  eanceUarii, 
ab  incarnatione  domiui  MXXX^  Ind.  viii^  regnanle  feU- 
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citet  fBge  Menrico  iiiL,   dominante  in  cqIq  dom'mQ  nostro 

Jehsu  Cbristo, 

(Da8  »ohr  b^jBcbftdlgte  Siegel  des  Auifltellerfl  häagt  oii  grän^  weiü 
üd4  roth  f&iden«r  Eolinar  an.)  Ong.* 
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I.  ü,  8,  et  i.  t>    Ego  Ceißi^fuBf  veteris  mmasierU 


quäl i seil nqiie  prepositus,  aotum  esse  cupio  tarn  futaflSr  iiuam 
preBetitibtiRt,  allofiiura  unam  noniine  Hargarduny  portinens  ad 
prebendam  fratrum  ein  ädern  moaasterii,   per  man  um  donuoi 
mei  arehiepisoopi  Adi$}JbwiK  coidam  Mfdhardx)  de  itiUa,  qud 
QocatUf  WinMüf  in  pos^oasiona    laste   liereditati^  tradidisse 
et  de  duobus  man  sie  allDdll,  quos  babuit  in  Wk'tiheim  ultra 
Menunt  contra  Wiiikdmi^  unum  per  eandem  manum  recepiBa6| 
per  quam  fitabile  et  incottuulsum  reraanoret,   quod  e$set 
ti08tra  coTiditlöne,  firmiter  enim  et  oeratn  mukia  boni  te^tmouli ' 
^iriB  condiiioius,  quod   ip^e  vel   eiusdem   boni    berede»  milii, 
et  pQsteris  meia    aliis,  sciticet  mihi  saccedentibus  preposatii 
semper  üdelitatem  inrarent,  et  Tt  in  feätiuitate  s.  MaJ't 
duas  libras  denariorum  inde  persolnereiit,   et  si  illam  diem^ 
super sederentf  statim  in  crastitio  v,  solidos  inde  componereot 
et  sie  iaduciasxiü.  diea  baberant,  etsecando  et  tercio  aimili 
modo  et  si  bas  tres  inducias  neglegerent»  vt  predictum  maai 
tum  cum  aliis  bonis  amilterent^   quia  qnicuinque   bec    bon«^ 
babent^  euDdem  manButn  habere  debent*     Adhiiu  eciam  lUud 
Btatuimus,  quod  idem  aUodium  tmnqüam  in  plures  beredesi 
qaam  in  quatuor»    possit  diuidi,    nee  igoorantö   Tel   noieate 
prepoBito  uendi,  et  sunijua  cenaua  ad  prebendam  fratrum  ütto- 
qtiam  minui*     Laudanioius  quoqne^  ü  neu  dato  eensu^  pos- 
sassor  eiusdem  boni^  uocatuä  per  nuncium  prepositi  ad  lada- 
faetionem,   uenire  cootempneret  vel  eadem  bona  incatta  e^ 
aeglecta  dimittero  uellet,   supradictum   manaum  cum   bonis 
amittereL   Ut  antem  bec  nastra  conditio  stabiUs  et  iaujoaunUa 
feqneuti  eno  permaneret^  dominua  meus  Addb&tt^  mo^n- 


1114. 


» 


§#dii  arcdkfftifcopns^  haue  eartam  eigiUi  snt  impressione 
Igniri  preo^pit.  Hains  tei  teites  »ant:  Anskdmm  prepo^ 
shiif«  God^boldus  prepositus  €t  camerarius,  rtfrm6^/ii^  ma« 
gisur^  Mkimrdm  caotor  et  prq>€sita3,  jla»iar«s  prepositus^ 
ctpellani,  Hemricms  prepoiit^s  «t^crmactensts,  Dudo  prepo^ 
flStüt,  Si^iö,  Hmnricmf  Emhricho.  Laie!:  comes  ^mcZciii^ 
eoioe^  Emicho,  comes  Berhtolßu,  Emhricho  camerariiis  et 
^^lii  f  itifl^  Saiman  et  Embriclw^  Walbert us  scultetiiSf  £def  Aard«^ 
^Hl  frater  ei&s  BmtharduSy  Gerhmtdus,  Wantmmdua.  ^  «i  »i» 
^B  Acta  inut  bee  a,  d,  i.  H.CXII}  Ind.  v,,  imperante  /i3sl»i 
^^irÄa  biilas  Qominis  v,,  Ädel^ertQ^  archiepiscopo  mogmiHno, 
eccksie  cürrura  aurigaxit^,  feliciter  amen, 

(Dai  amfg€drückle  Siegel  dei  Ei-zbischofa  lit  zerbrochen.)    Qrig.t 

1114  (Sd>  Hq¥.).   Anno  domioicB  iDcarnatiods  MX.XUIJ, 

md.  TJi»,  eontifit^  ut  ego  ^icÄcirdiis,  dei  gratia  eeclesie  s.  Joc^^ 

iposioU  Oalicie  cärdlnalis  atqtie  Stui  altan§  custos  et  canonicus, 

j^pro  itecessitate  iam  dicte  ecclesie  in  partibos  teuianicorum  le* 

atas,  adaeoirem,  causa  requirendi  aiucillum  ab  hominibas  ibi* 

degetitibna,  vnde  ostensum  üst  mibi  quoddam  monasterium 

I  Ipad  M&gojitiamy  in  bonore  eiasdem  s.  Jacobi  apoatoli  fabri- 

f'Cfitttm,  ubi  erat  cotigregatio  mouachorum  cum  domino  Bur^ 

ehardo  abbate,  ad  quod  accessi  cum  meis  famuJis,  ibique  lioBpi** 

Ltitzm  cum  uoluntate  abbat! s  et  monacborum  digne  recepi  ac 

robs^quinm    konesttssime    ab  eis  factum   suHCepi.     Pro  quo, 

pia   Uli   prius  plenam   caritatein   oetenderuDt,  in   me  et  iu 

laais,  digfium  duii  in  animo   meo,  ut  caritatiue  de  reliquiio 

iQpradicti  apostoli  butc  loco   concederem,  de   quibua  tiaque 

h  finem  e Kalte tur  et  bouoretur  locus  iste.     Nunc  igitur  c^go 

rdibaius  Michürdmf  pro   eiusdem   s.  apastoli   reuerentia  et 

nüs&  domini  abbatls  et  omniiim  monachornm,  in  hoc  ceriobio 

dßgeutium,  non  lülam  reiiquias  ipsius  üoncodo,  uerum  eciiim 

de   Ugno  dömimcß  er a eis  et;  de  tunica  doisjni  iacanäutlli  et 
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de  camisia  n.  Marie  matria  domini  ac  de  cineribtis  8.  Ym- 
centii  martyrts  et  de  uestimeato  s.  Jolianniä  eaangeliate,  fratris 
8upradicti  apostoli,  eo  pacto^  nt  feetiuitas  translationis  eius« 
qne  est  iii«  kal  jaBuam,  anriuatim  celebretar,  ut  omnm 
ad  eandem  feEÜuitatem  conuenieiites  ex  parte  dd  sauctiqae 
Jacobi  apostöli  et  domitii  pap6  ac  episcopi  maioris  ecclesie 
domini  Didaci  et  domini  abbatis  Tnfane^  partis  suarum 
penitentiamnif  de  preteritis  agnoscant  se  habere  remissionem 
ac  per  intercessionem  a*  Jacobi  apostöli  post  termiuum  pr«  ~ 
sentis  nite  beatudiDis  eterne  conäequi  remüDeratJODem. 
Actum  est  istnd  iii*  kal*  decembrn, 

(Dfti  Siegel  let  abg^rAÜen.)  Ong^t 


m  4« 

«f^  1184.  I«  Ui  6.  et  1,  t.  Omniam  habere  memoHam  et 
^  nnllo  proraus  delinquere  potius  diuinitatis  est,  qaam  nostre 
hu  man  I  tat!  a,  vude  quoDiam  generatio  preterit  et  generatio 
advenit,  et  ita  tempomm  aicissitodine,  non  solntn  pnaata« 
verum  eciam  publica  gesta  delet  obüuiOf  ego  St^hm^  dei 
mlsaricordia  ueteris  monasterU  in  Mogmiim  abbatissa,  notum 
esse  CQpiQ  omnibas  Christi  fideUbtig,  tarn  futaris  quam  pre- 
sentibaSf  et  eornm  perpetae  memorie  commendatam,  qualiter 
eontrouersiam  et  litem,  quo  inter  eccicsiam  noatrani  et  eccle- 
iiam  s,  Evdberth%  de  quibuadam  agris  in  A^enhem^  curie 
oostre  in  Gmwm^m  attinentibus^  quoaque  uUUciia  nosten 
me  ignorante  et  incotiaulto,  prefate  ecdesie  uendidcsrat,  divH 
agitabatur,  fauorabili  et  congruo  tine  deciderim,  permutatioue^^ 
namqtie  intercedente,  quam  inter  uenerabtlea  domos  caDonctm 
et  legttm  aanctio  fieri  permittit,  accepto  a  iam  dicta  ecelesii 
B.  Hv(^erfhi  nno  mani^o  cognomento  phas,  cum  conmueiit: 
omnium  aororum  nostrarum  et  familie  nostre,  predjctos  agröi,^ 
qnoa  hod  inate  poasidere  ttidebantur,  itiste  et  legitime  posai* 
den  da  B,  per  mannm  aduocati  Walbertki^  libera  et  firma  tn^ 


1194. 


£tkiiie,  doDaui.  Ut  antem  hec  traditio  faturia  temporibiis 
Olesa  et  mcoouiilsa  permaneat,  hanc  cartam  conscribi  et 
ii^Ui  nostri  isipresslooe  signan  feci.  Testes  eciam,  (]ui  liis 
interfiMrtiiit,  sabnotare  curaui,  quorum  namina  bee  sunt: 
Hmimcus  abbas  a.  ÄWanif  F<^ertvs  abbas  s.  Jacobi,  Hern* 
fiem  decanus  et  Httmannas  cantor  nmioris  eccksie,  Ctm' 
fwt^is  arcbip  res  biter  et  alü  quam  plures  clerid«  De  laicia 
sateni  interfueraiit ;  Heinricm  comei  de  Dide$u^^  JJvdo 
eamer&riiis,  DUheruä  seulthetns,  Conradm  Wim  ©t  alii  qnam 

^^^plitre«  laici. 

H        Hac  acta  saut  a.  U  d,  M.C.XXCITII,  regnante  Friderico^ 

^mRoms^QTUm  imperatore  etsemper  augasto,  Conrado^  presi deute 

^sedi  mo^mitine^  ind,  ii* 

{Das  auTge drückte  fiieg«3l  ht  gut  orhAlten.)  Orig^f 


Mk  5, 


^P  UM-  I.  D«  8,  et  j.  t.  Heinricus^  dei  gracia  abbas  s,  Älbani 
m  Ma^uncia.  NoaeriDt  uniaersi  Christi  fidelee,  qnod  cam 
^nMcho  clericus,  filjus  Herbordi  iu  AlbichOj  quedam  bona, 
qaomiD  proprietas  ccciesie  nostre,  uidelicet  9*  Albani  in  Jfa- 
§imem^  peUinalt,  iti  nilla  Berm^Bhetm  hereditario  iure  ad 
ipsQiD  deuoluta  possideret,  placuit  ipsi  et  äanetimonialibcis 
^Dobii  a.  Biiberti  aput  Pingttiam^  qoe  curtim  nnam  et  Ixix. 
Jägers  ab  omEi  censu  iibera  in  ailla  Albechj  possidemnt, 
de  coucaiubto  conaenire  boc  jtiodo^  ut  Embricho  cLericas  bona 
soa  censaalia,  que  in  Bermirsheim  posHodit,  in  predium  et 
prüpiietatem  äanctimonialibus  et  eoelcsie  ä.  Euberti  per  oostram 
nolimtateßi  traderet,  qood  conuentus  sanctimonialium  predicti 
pr^dii  8Qt  in  Albicho  proprietatom^  nidelicet  nnina  cartis  et 
hit,  iugerunii  nobis  et  eccle&ie  nostre  conferret,  hoc  ordlne, 
nt  preiatus  clericua  Embricho  iam  die  tarn  curtim  et  iugera 
hereditarje  possideret  et  annuum  censum  iiii,  uDciaä  et  x.  de- 
narios,  quem   censum   de  promemoratis  bonls  suis  in  Ber- 
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mirsheiin^  qua  iaiti  per  eommntatioiicm  ad  sanctimoniflli 
et  ecdesiam  s^  Muberii  deuünerant^  sotuobat,  ßobk  quoque  et~^ 
eeclesie  üostre  scÜieet  b,  Älbani  cum  integrkate  annnatioi 
persuoltieret,  Que  bonorum  commuUtio,  qaia  absque  fauoTe 
et  consenen  nostro  et  nostri  eapituli  elTectQUi  habere  tiou 
potuit,  precibus  saßctlmotrialiuni  et  ßmbrichonis  biiic  ttide 
iDclinati,  commulacionem  hanc  sub  iam  dieta  forma  fieri 
CODcessitnus.  Vt  igitur  iste  contractus  et  bömm  bonornm 
cammatacio  inuiolata  ratihabition^  gaadeat,  pröscDtem  pagi*^ 
nam  snper  hac  conscribi  et  impressioDe  uostri  sigitli  roborari 
fecimus,  teetes  apponentes,  qaortira  Domina  sunt  hec :  HiU* 
winm  prior,  Harldungus,  Wolftndus,  Hcrfnatmm,  G^mmUnm 
ciistos,  Ruithardua  cellerarius  et  reliqd  omues  ecclesie  noatre 
fratr«&  Laici :  Htinrkus  de  AWkhQ^  Ht^Or  QoimnuSf  Hert- 
wieuSt  Vdo  de  JBittmsheim,  Brunicho   de  Hberbix^h  et  pl, 

Acta  saut  hec  a.  d.  i.  M^C.XOIIII^  ind.  xi. 


(Dii  Sbgel  feblt) 


Ong. 


M  6. 


11^2  (2  7«  Apn]}^     Viro  ueuerabili  abbati  ci^erdeum 
eiusd^m  ordinis  capitulo  generali  S.y  dei  gracla  fi.  mogmiHn^^ 
sedis  arcbiepiseopüä,  uoluiitarium  ob^equium   et  oracionefl  in 
Glinsto  deuotaa.     Quoddam  monasteriiiiii  ordiiiiä  bp  Benedict], 
adiaceus  inuro  mafftmiino,  quod  twtm  m&nßsterittm  aulgarittr 
AppeUatar,  oHm  sub  bah i tu  uigro   iniittaun,   domiuo   tacienti 
et  uQStro  studio  eciam  oooperaute,  ad  uestruin  nuper  babitaJi 
et  prüfeasionem  transiuit,  sab  quo,  coram  deo  et  homlnibus 
laudabiliter  coueraatur  in  temporalibuB  babiindans  competeti 
ter,  veslre  igitur  uuiuerMtati  proees  porrigimus  cum  alTectii 
qmatijius  ad  hoc  eficaciter  curetis  ioteudere,  quod  ©ccleaii 
memorata,  quatilani   ad   uestmm  ordiuem  post  deom   plao- 
tautmafl«  ^altibriter  irrigetur  et  itestro  ordini  quam  totiua  iv 


1218. 

corjNsretm*-     Volumns   antem,    nt   ehherbaeensis  monftsterii, 
qiod  in  noBtra  consistit  dioceBi,  «it  filla  speciaUs. 
Dat.  Ma^intie^  v.  kaL  maii»  noslri  pontif.  a,  :xii. 

(Tlat  SUgsl  d&i  ErabiAchofB  Ut  aufgeklebt)  OHg.f 


M  7. 

t2t^*  LwpolduSn  dei  gracia  tvormadenms  epificopos, 
dÜBCtis  10  Ohrfsto  de<;ana  et  capitulo  s.  Andree  in  Warmacia 
mimque  «DccessoribuB  in  perpetuum,  Honorem  dei  et  ecolesie 
^reüpkieocia  prelatornm  ipslti8  snnt  diligenii  sollercia  dispo- 
nda.  Propter  maltipllces  igitur,  quos  in  stipendiis  uestris 
laitiiietis  d^fectas,  Conradm,  prepositus  uester,  consulendi 
liobis  mam  inaenit  competentem,  et  ecclesiam  in  SuUen^ 
nm  patron^ttis  ad  ipsum  pertinebat,  uobis  In  stipplemen- 
tarn  prebendaram  contolit,  eo  Qidebcet  modo,  qtiatinus  tius 
decotero  in  ea  pa^torem  idonetim  ellgntis  et  areliidiacono 
pfiMDtetis  insiitoendam,  cedent  aatem  buic  ad  pordonem 
mam  Tiii.  iagera  aineartim  et  x.  ad  dimidiatD  detalie  agri 
itqnt  tercia  pars  tocias  annone  cnm  parte  tercia  mititite 
^ecime  oinctisqnc  oblationibus,  nnde  se  posiit  bonestg  suBten<> 
tare  et  de  iasdeia  cathedraii  et  archidiaconali  suis  tümporir 
bt»  r^pondere,  reliquos  uero  prouentua  uos  debetis  ad 
mpplemeDtum  oestrorum  defectuum  perpetuo  conuartere. 
Cum  itaqtie  nostrum  super  hoc  postiilassetis  coiisenaum,  doa, 
in^ptcla  ecdesie  n€ces3itate  legitima«  peticioni  ctestre  seeun- 
dam  preseript&m  formamf  qite  admodum  conuentena  eal,  an* 
nuimtiB  et  dünationem  uestri  prepositi  presenti  scripto  sigil- 
litjui-  DOS  tri  palrocinio  communientes,  auctoritate  noslra  con- 
tirtnjimai,  inbibentes  districtiuSf  ne  quis  hatic  noätre  contir* 
löaimnis  pagiöam  infringere  uei  ei  presumat  ausii  tememrio 
CQHlraire. 

Pat.  a.  d.  M.CCXIII,  ind,  i. 

Testes  de  maioH   eccleBia;    Vlricus  prepoiitus,  Heinri* 
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GUS  decanas,  Gerhoto  prepositus  e*  Pai^i,  Baläemünis  cantor, 
Heinficufi  BColastictis,  Cunradus  Spiiro^  Ärnoldtis  de  Selholtf 
herhat dus  de  Hkrzpech,  Hcinricus  ÄdcUmni,  G erbot o  de 
MUemfmm,  Nkolaus,  Heinricm  de  Bo}*ardia,  Nibdm^us  dB 
Woluesl^eleft,  Vunradus  de  Ttipare,  Sucngerus,  Bertoldus  de 
Hircberc,  Albertus  didBopartiaf  Ebdinus,  Baku  ceUerarius. 
De  s,  Paulo:  Albertus  decanuä,  Wernherm  eastos,  Gernodm^ 
HartunffuSt  SmnricuB,  De  s*  Martina:  Cunrad^i^  decanus, 
AmolduSj  Hartmigtm  custcä  et  a.  q.  pK  m 

(Dfts  Kti  rotti  und  g^t^lb  seidiitior  Bolittur  gebfttigetie  Bleuel  Ist     B 


1220  (Juli).  L  n.  d,  Ego  Wenierm  de  foii/^iKlm, 
aule  ImperJalis  dapifer,  notum  tieri  volumud,  qiiod  Bertolduß 
Ol  Eiief^hardus,  fratres,  cognomento  Sume,  ad  qaos  divisa  et 
distribnta  inter  fratres  snoa  hereditate  deuenerat  iurisdietia 
in  Villa  Ileseloch^  quam  in  beneflcio  de  nobis  tenuerant  pari 
Tioluntate,  qmcquid  habuunint  rationc  iunsdictioDb  f^uper 
bona  fratram  de  Odderburck  quocunque  tnoda,  in  maniis 
Qoatras  et  fratris  mei  Phiflippi  resignaneruDt^  accipient^s  ab 
ipsis  fratribus  xv,  talenta  wormac.  in  hüius  beneficii  recom- 
pensadone.  Nos  autem  pro  fauore,  qua  religionem  amplee- 
timiir,  predictonim  fratrum  omnia  bona  eorundem  abaoluimuJ 
ab  omni  subiectione  Jtirisdietiotiis ,  ut  oniuia  sna  Ubere  et 
qaiGte  possideant  in  perpetunro,  nee  ulliim  patiantur  ab  ipsb 
uel  heredibas  eomm  detrimentum  nel  impedimetitum  in  aia 
in  viaeis,  in  aquis  uel  quocanqtie  loeo,  neqae  e^actioti 
neqtie  bospitaiidi  canBa.  sed  tamquam  robns  liberis  Ubaf^ 
iitantar  suis,  Seiendntn  autem,  qnod  de  cetero  fratres  clanst^ 
nichi!  comparabiint  in  cadem  uiila  de  nouo,  nisl  cum  conseDs 
predictorum  fratrum  Berioldi  et  Eiwrhardi^  sed  si  fiierint 
eis  eellata  aliqiia    titulo   elemodne,   licebit   accipere,    ipaa 


1220. 
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quoqtie  sie  collata  nel  alia,  que  fiiennt  cum  eormiD  con sensu 

empta,   eadem  qua  et  cetera  libertate  gaudebunt.     Consen- 

^UernQt    his    ortimbus    frat^r    mens  Ph^lippus    et  tili!  Bostri, 

^^F^neruü  et  Pht/Hppus.    Testes:    DtpoMus  abbas  de  l!}uer' 

HHRi  Gerhardm  abbas  de  Eodenkircha,  Hoffo  prepositQS  da 

Ba^enäf    Eiidewinus    de   Flnnbume,    Bid^icus    dapifer    de 

GawerBtnnt  Cunradus  de  Ödernkeim  et  a*  q,  pl 

Acta  SQDi  hec  a.  d.  i.  M.CC.XX,  mense  julio,  die^  quo 
eepi  JhrromUmam  proticisci.  Ad  horum  confirmatiQuem  ego 
et  Irater  mens  Fhtflippm  sigilUfi  nostris  eadem  fecitnua  com- 
motiin. 

t(D]e  Siegel  hingen  tebr  bescliadigt  an.)  Ong.* 

ISItO  (15.  ÄiigOBt).  IlehiricHS,  dei  gracia  ivormadensis 
0pus.     Ad   noticiam   deducimus  omnium,   quibus  seriea 
presenciam   innotuerit,    quod  Werm^^rudis^    uidua    Steimari 
i$^  jn  nostra  presencia,  astautibaa  plerisqme  cen* 
Ulms  et  ciaibns  ii?imnaciensihiis  ^  se  simal  cum  curia  sua, 
murum  sita,  ecclesie  in  Vrankindal  obtnlit  et  donauit, 
sab  hae  forma^  nt  cuid  dicte  W.  äaderit  uoluntati,  ad  ipsam 
ecclefiiam  gß  transferat  et  ibi  aecuDdiim  formam  regale  ibidem 
f^onteruate  ujte  stie  debile  ac  licite  iuponet  tiuem  ac  pridem 
cum   regnle  sie   ae  reddideiit  aut  diem  extreraum  clauserit, 
tum  prefata  ad  im  et  possessio nem  dicte  ecclesie  perpetaam 
aacribetar.     Ceterum  idem  claiistrum  censiim  qnendam,    qiii 
iidone   proprietatis  de   ipaa  Gerardoj  quoudam  uicedominOf 
ttilaebatniv  ^^Tm  eibi  depatauit  solnendum ,   talem   aidelicel, 
fiüd  e.  carratas  ligni  fisei  in  festo  Eemigii  diclo  &,  exbibebit. 

Act  Wormacie^  a.  d*  MXCXX,  iü  octaua  assuropt. 

(Dm  Mege]  doi  Bieclii>fa  tehli^    dai   der   Bl&dt  Worms   bau  gl 
beBChädigt  axu)  Ong.  * 


12  1221- 

1221.  S.,  s.  moguntine  aedis  archiepiscopus.  Sciant 
aniuersi,  quod  nobilis  ac  dilecta  B.  siluestris  comitissa,  pre- 
cordialis  consangnioei  nostri,  bone  memorie  Ph.  de  Bonlanden 
Tiidaa,  aspectai  nostro  se  aliqaando  presentaoit  et  manifeste 
profitebatur,  qiiod  predictas  maritus  eins  ex  .deuoti  filii 
CuTwnis^  ecclesie  s.  Victoris  cantoris,  diligentia  et  aenera- 
bilium  personarum  de  Eberbach  et  Otderburc  abbatam,  quos 
idem  cantor  ad  intercedendum  pro  eo  sepe  induxerat,  instantia, 
cniusdam  ainee  decimam,  que  sezelific  uocatas  et  maro  s. 
Älbani  est  contigua,  officio  cantorie,  cui  de  iure  attinebat, 
dam  adhac  uixerat,  remisisset  et  siquid  iuris  ael  iniurie  aut 
uiolentie  in  ipsa  decima  babuerat,  penitus  abrenuciasset, 
prefata  eciam  matrona  in  presentia  nostri  est  confessa,  quod 
ipsa  et  filii  soi,  Ph.  et  Wernh:^  factum  mariti  et  patris  eorum 
plenissima  uoluntate  approbassent ,  et  prefatam  decimam 
prefate  ecclesie  liberaliter  et  absolute  dimisissent,  hac  tarnen 
noluntaria  exceptione  interposita,  ut  sepedictus  cantor  suiqoe 
officii  successores  eandem  decimam  percipiant  et  x.  solidos 
moguntinos  in  anniuersario  dicti  cognati  nostri,  fratribas 
anniuersarium  excolentibus  persoluant. 

Dat  Moguncie,  a.  d.  i.  M.CCJIXL  pontif.  nostri  a.  xx. 

(Das  Sieg^  hängt  an  rofh  und  gelbseidner  Sohnnr  beichidigt  an.) 

Orig.*** 

M  11. 

1821  (18.  Deo.)  Honorius  episcopus,  seruns  seroomm 
dei,  decano  et  capltulo  n<me  domus  salutem  et  apostolieam 
benedictionem.  Cum  a  nobis  petitur  etc.  Eapropter  dilecti 
in  domino  filii  uestris  iustis  postulationibus  grato  concur- 
rentes  assenso,  ecclesiam  et  personas  uestras  cum  omnibns 
bonis,  tam  ecclasticis  quam  mundanis,   que  in  presentlarum 
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idetia  aiit  iu  futurum  poteritis  adipiBd,  sub  b.  Petri  et 
nottlra  protectiantj  sasciptmus.  Specialiter  autem  gcclesiam 
de  Ileriiuishem  cum  pertin^BCÜä  suis  ae  aÜa  bona  uestra, 
siciit  ea  omnia  laste  et  pacifice  possldetiSf  uobis  et  per  uos 
«Celeste  aestre  aactoritate  apostoUca  confirmainusp 

Djit  Laterani  sv.  kal  januarii,  pontif.  noatri  a.  vi. 

(D«t  Blei  bftngt  an  roth  und  gelb  aeidaeT  äcbniir  am)  Orig.* 


M  !«• 

ca.  1288^  /*,  dei  gracia  abbatissa  et  tuiiaersam  collcgiom 
ftmiDafum  mteris  monagterii  in  Mo^untia  in  perpetnum, 
^nifii^amiis  preäeutibus  nos  lü  inansos^  in  Ökstat  sitosi  Ekke^ 
rdo  Sce.^^ere  et  sue  uxori  Irmitidrudi ,,  suis  filiia  totisqtie 
aomndem  saceessaribos  iore  bereditario  coDcessisse,  hoc 
loto^  nt  annuatlm  in  festa  s.  Martin I  tIü.  TTicias  dimldiam 
i^G  persolnaiit,  qnod  si  tempore  statuto  non  fecerinti  mansi 
predicti  Obere  nostre  ecclesie  r^dibunt,  Ex  biis  Gütern  mansia 
Chrktina  et  eias  filÜ  maiisam  possideDt  dlmidium,  hac  con- 
^done  interpoäita,  pöfit  obitum  Christine  uidue  et  ejus  filli, 
aod  s£  forte  bereden  nou  genuerlDt,  dictus  mansus  dimidium 
«dicto  JSJ.  ©t  sue  conjtigi  uniaersisque  eonim  successonbns 
^e  QfDtii  coQtradiotioDt!  remeabit. 

Huiaa  rei  testes  sunt:  Jiitta  abbatissa,  Jnnin(lri4dis  custo- 
^dissa,  Salemannus  eins  notarius  et  Gunäolftis  scriptor,  Siboäo^ 
taltetus  damine   prefate   abbatiase,   Wernerm^  scultetus  de 
rf,  Wigandus  de  Kirchdorf,  Theod&ricus  cellerarius,  Cun- 
'rorfiM  ScellmberL 

4eta  sunt  bec  in  tempore  domlnl  Sifridh  archiepiscopi 
^i^^SrnUini  et  preposlti  Amoldi  ».  Marie  ad  grodu^  et  aliorum 
boueät^rum  uirorum,  scllicet  Htrtmci^  parrgckiani  de  Frtde- 
^k  et  Gunradd^  parroeiiiani  d»  Simiheim  et  Sifriä%  aaeer* 


u 


1222. 


dotis  de  Ohskt^,  Eberwini^  burkgrauli  de  FHäeherk,  qoi  tml- 
gftnter  Craneeh  appellatun 

(Um  Biege]  der  Atiiiiteller  fehli)  Orig<** 


1222'  I.  n.  d.  a.  Cunradus  abbas  et  conuentiis  kiurem 
eccleBie  uniui^rsis  notnm  esse  cnpimu^  ncs  cum  abbate  d 
rado  et  fratribiis  scQuamfiensibus  conuenisse  in  bunc  modumJ 
CoDquesti  sant  nobig  sepiua  et  constare  fecemut  fratres  iam 
dicti,  qmod  homines  nostri  ßisd^^m  In  bönii  fais  dampnosi 
extiterant  ad  eatimacionem  xxv.  talentorum  wormaciens.  Nos 
igitur  sue  deuocionis  intuita  6t  iasticie  ac  nostre  recordationb 
predpue  ipsis  in  re§t^urätlotietn  dainpni  pretaxati  de  assensa 
capitali  nostri  diiKiitiDs  indulgendum ,  quicquid  iuris  preter 
antiquos  censüs  nobia  hactenus  ceasit  de  boüis  eoruiideni  in 
Virnheim^  uidelicet  xvii.  mansis,  ix.  areia»  agro  campestri, 
paBCuis,  aquis,  pratis,  silais  et  communitate,  que  idfHeimie 
uocatur,  statuentes,  at  ipsi  nequaqtiam  de  cetero  in  extiibendis 
beredibus  de  bonis  illis  uel  iure  bereditario  siue  in  . . . .  *  ili 
86tt  iB  daudis  aliqdbus  hospiciis  obtigari  debeant  aut  moles- 
tari,  sed  neqae  ad  placita  ciuilia  cenderi^eni  neque  ad  uadia 
In  cmwaUmi  oompelJendi  sunt,  immD  si  delinquerint,  sieut 
ceteri  religiosi  satisfacient.  Ipsi  quoque  bnius  libertatia 
reapectu  nobis  annuatim  in  die  b,  Margarete  xxx,  caseos  pre* 
sentare  tenentiir,  iuxta  qualitatem  illorum,  qni  dantur  nobis 
in  noua  grangia^  nee  de  bania  ad  nos  pertinentibüs  in  uilla 
predicta  sibi  postmodum  atiqua  contraria  absque  nostro  bene- 
plaeito«  Cenaus  uero  ab  antiqno  statuti  de  bonis  illia  aoltiendi 
sunt  nobifi  hoc  modo,  in  purificatione  b.  virginis  slnguli  de 
x?i.  mansi»  xx.  denarioa  nostre  monete  persolnent  et  singule 
de  ix.  areia  x«  denarios,  in  cena  domini,  singuli  manii  iam 
dlcM  i*  puUum  et  zr.  ona  in  die  b,  Margarete,  idem  caasna, 
qui  et  in  purificacione  dandos  est  de  iUis  xvii.  mansis  et  ix. 
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rftrd»  predictis,  ned  de  uno  adbac  residuo,  qui  decem  mp- 

timiid  est,    et   appellatar   amMethtdw,   dabuntur  eodem   die 

»culteto  Qostro  iv,  ttwcie  pro  omni  iure  toiius  anni,  ille  man- 

stifl,  qßtm  pretarea  habent  predicÜ   fratres  et  tiocatur  nHit- 

Mk,   mehü  nobis  9oluit  nee  ad  noB  pertinetj  item  in  festo 

b.  Hartini  cjnilibet  de  prefatis  tl^L  mansis  unum  pcrcum 

^BolQ^t^  ad  ii,  solidos  eatimatum.  Tres  aree  singiiJe  x,  denarios 

^■l  V.  siugüie  vi.  denarios  nna  puüuin  nnrnn  et  ager  campegtria 

^K*  dettarfo9,  de  pratis  nero  solnt^ntur  ii,  uncie  et  dimidia  et 

^BL  oboli.  Horum  deDariornm  tercia  parB  ced^t  pro  decima.  De 

^ftf&to,  qnod  non  secainr,  decima  uon  est  ^cluenda, 

V        Acta  sunt  hoc  a.  i.  d.  M.CC.XXIIi  in  cimiterio  Jlephefh 

keim.    Testes  snot:    IHtherm  cotnes  de  ümemlibogün^  Ger- 

Aordka  de  Sc&wenimrCf  G<^efrulus  de  Biket^ach,   Cut^raäm 

L^MMdins  de  Spirea,   Cunrodus  prepositus  de  s*  Widom^ 

^^^^^tm  plebanua  de  Latirissa.     De  conneutu  oostro:  Di- 

marus  decanua,  Adeihelmus  prepositus  in  Steinbach,  Craßo, 

Summt,  Marquurdiis,  Cwifftdm^  Heinrkiis,   Barinffcrm.  Otto 

igister   liospitalis,  Ilelnricus,  Hehirkm  connersus  ibidem^ 

^^sbtmtrit  prepositus  de  monte  s*  Mkhßdis,  Cunraäus  adao- 

catus  de  Eirzb&rCi  Cunrudus  dicttts  de  Btraletibtrgere,  Muper- 

tm  de  Eseelbruken.     Item  miniaterlales  laurensis  ecclesie : 

^Marqmrdua  de  Hir^berc^   Vokoklus  frater  eiuä,  Heinricus 

)e    Winhekn^    Walbrim,    WaUJwiruSf    Gotefrldus    Stemelere, 

mricm  de  Starkenhcrvn  Feirm  frater  eius,  Sifridus  VrUakf 

f^micus  frater  eius,  üertwi  Snovk&,  Fridericus  et  a«  q.  pL 

^^(Dit  an  Toth  leideDor  Bchuur  g«liuigeiiQ  Siegel  ist  abgefAileia.)  Origi  * 

^V       töSS.    I.  n.  s«  et  L  t,  Connentas  henfeldenm  ecclesie 
^^  Omnibus  hane  paginam  legentibns  eternam  in  domino  salutem, 
Hoaerint  vainerai,  quod  fundum  molendiDarium  situm  super 
aijoam,  qne  voeatiir  Antreffe^  inxta   predium,   qnod  bone 


II 
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memorie  Omtradus  Fleminct  miöisterialis  eeclesie  nostre,  nobis 
coritiilit  pro  remedio  anime  Bue^  nos  titulo  fcodi  coutaUmea 
religiosis  uiris  de  Hcgmiehe  sub  precio  viL  solidoram  treisea- 
siuni,  annuatiin  in  Epiphauia  domiul  nobis  lade  soluieadoriim. 
Act.  Ab  tncarnatione  Terbi  a,  MXC*XXYIII|  regnante 
domino  Friderico,  RomaDornm  imperatore,  et  domincX«ffe«7C'o, 
eccleaiam  hcrsfd(kns&m  gubernanle.  Testes:  Eetfehardu^  de- 
canns,  Johmm^s  maior  prepasitus,  W<ücunu&  subdecanas,  Har- 
Hm^us  cellerariu»,  Johfiunes  custoa  ecclesle  €t  totus  conuentas 
h^sfeldanäis  ecclesie  et  a.  q,  ph 

(Dfti  Spiegel  der  AnasteU^r  mt  abgeMlati.)  Orig*. 


1328  (4.  Dez.).  örefforius  episcopus,  seniu^  semorani 
dei,  episcopo  ivürfnaciensi  salatcm  ot  apostolicam  benedic- 
tiotiem«  Expoauerunt  nobis  prepositus  et  capitalom  eeclesle 
neuBensis,  tue  diocesis,  quod  in  ccclesia  ipsa  tricesimüa  cano- 
nicorum  numeras  inslitutns  extiüt  ab  antiqtio,  sed  ipsias 
facultates  et  redditus  suut  adeo  tenues  et  etiles,  quod  bx 
ifials  neqiieuiit  congrite  sastentari,  Tnde  postalartint  a  nobis, 
Qt  ad  ulce&imtiiii  octauiim  eundem  reduci  nuraenim  et  ioJ 
necessitates  ecclesie  conuerti  duas  prebendaa  residiias  man*' 
daremus.  Ctiüi  antem  ecclesiarum  precauero  iucoramodis  et 
inteiidere  Dtilitatibns  teneamur,  fraternitati  tue  per  apostolica 
ecripta  mandamiis,  qaatintis  inquisita  super  boi:  diligenter  et 
fiollieite  aeritate,  anctoritate  noi^tra  facias  in  bac  parte,  quod 
utilitati  «lusdem  ecclesie  secundatii  deum  uideiiä  e%p€dire. 

Bat,  Perusiiy  ii,  idus  docembris,  pootif,  nostri  a.  ii,      M 
(Dslm  Blei  bRo^  nnboscbadigt  kii.)  Orig.  * 

M.  16.  I 

1229  (Mars).    Si/Yidmj  dei  gracia  s,  maguniine  sedk 

archiepis€opu3|  preposito,  decano  et  oapttulo  s.  Fetri  om^mU. 
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salutöm  etc.  Com  igitur  edificiti  et  sartateeta  eeclesie  aestre 
iß  laottim  prenimia  uetustate  ruinöse  appareaut,  \xt  non 
,  solttin  detrimentum,  sed  eelam  deformitatem  aisEs  inducant, 
i     id  peütioaem  uestram  uobis  concedimns,  ut  quelibet  preben- 

Krttm ,  qnas  uobia  delüccps  tiacar«  cootioget  ^  ad  restaura- 
mem  ipsios  eccksie  ac  leuamen  per  duorom  aiinortim  spa- 
nn, qui  seeantar  aDDüm  defancü^  sibi  cum  omni  integrltate 
seruiat,  et  ne  super  eadem  concessione  alicuius  tiobb  im- 
I  pedimeuti  scrupuluB  generetur,  pr€sentis  eam  scripti  patro- 
eiiuo  commummus. 

Haie  facto   nostro   iuterfuerunt:     Gumelhms    abbas   s< 
31* j;  Ärmyldm  prepo Situs  s.  Mark  ad  graclns^   WiUelmus 

ep<»situa  s.  M ,  Walkrm  deeanus  et  Atnoldm  sco- 

cas  e.  Fetri^  Axnotdus  acolasticus  s.  Fie?#ori«, 

Acta  sunt  bfc  a,  ab  mcarii.  dom,  M.GC.XXIX,  kai.  marcii. 

(Tod  dem  Biege!  des  Erxblachofs  hängt  nuf  Qoclb  die  Dbere 

Hüfte  *wi.)  Orfg,** 


i2Ä9  (Aug,).  Merlmrdm^  abbas  in  Honibach^  ejusdem- 
ftte  €ccleaie  capitulutn  protestamur,  uos  ab  abbate  de  Odder- 
hurt  et  elus  couuenta  recepiase  viiL  talenta,  wörmaeieniis 
aioMte,  pro  «fiuerimonia,  que  aertebatur  inter  nos  et  eos, 
super  bonb  quibasdam  in  Hesloch^  que  ipsi  a  Germigo^ 
poiidam  Bcolteto  in  Ditelmsheim^  emerant,  in  quibas-  nobis 
liqnos  ceusiis  competere  putabamun  Nos  Itaquc  lianc  pecu- 
''tiam  hac  condicione  reeepImnsT  ^^  omnem  eis  qiierimoniam, 
in  ipsis  bonis  de  nobis  exortam,  in  poslernm  sopiamus  et  in 
h^Qs  rei  euidentiam  boe  scriptum   sigülis  nostria  commu- 

Act  a.  d.  M,CC,X1YIIII,  mense  augnsto. 

(DIöi  Sipg«!  liiUigöü  sohf  beßiihJldigt  an*)  Orig*  • 
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18  1230,  1231, 

M  1§. 

1230.  K,  dei  gracia  prepositus  maioris  ecclesie  tcor- 
madensis,  domini  Landölfi  episcopi  vicem  gerens,  ad  canc- 
toram  noticiam  volumas  pcruenire,  quod  Helflricus,  miles  de 
Duretikeim,  etHelfncus,  filius  eius,  obtolerunt  super  altare 
s.  Marie  virginis  in  Otterhurc  allodium  suum  in  Hepphetiheim 
sab   bac  forma ,    yidelicet  ut  • . . .    iuxta  bonum  propositum 

säum  ad  religionem   eiusdem   cenobii   se   transf 

super ex  eorum  allodio  dicto  claustro  x.  maltra  siliginis 

et  i.  karratam  vini  annuatim   soluere  debuisset,    annonam 
Ysque  ad  natiuitatem  b.  virginis  Marie,  vinum  autem  vsque 

ad  festum  s.  Galli,  quod  si  semel  neglexerit in  potes- 

tate  fratrum  claustri  erit  quicquid  de  allodio  voluerint  or- 
dinäre. Porro,  defuncto  patre,  filius  eciam,  si  contrazerit 
matrimonium,  nondum  tarnen  heredem  habuerit,  annaom  cen- 
Bum  dabit  ecclesie  memorate,  videlicet  hamam  vini,  quod  si 
heredem  genuerit,  vno  talento  censum  redimet  et  allodium 
deinceps  libere  possidebit  Si  autem  sine  vxore  vel  berede 
fuerit  predefunctus,  allodium  ad  possessionem  claustri  tota- 
liter  transferetnr.  Quod  si  defunctus  vxorem  reliquerit  .... 
illa  denuo  contraxerit,  post  obitum  tarnen  eius  ad  claustrum 
nihilominus  pertinebit.  Testes  borum  sunt:  Fridericus  de 
Bopardia,  Anicldus  plebanus  in  HepJienheim,  Symon  frater 
ipsius,  //.,  Conradus  priuignus  eius,  Vlricus  de  Cnuriftgen, 
Wölframtts  de  Musbach,  Bitericus  Schado^  milites,  Dimariis 
de  JDirfHestein^  Anioldus  scultetus  et  a.  q.  pL 

Datum  actumque  a.  d.  M.CC.XXX.*) 

(Das  Siegel  der  Aussteller  fehlt)  Orig.* 

JVa  19. 

1231  (14.  November).  I.  n.  d.  Aprepositus,  B.  decaous 
et  B,  cantor  s.   Marie  ad  gradus,  judices  a   legato  sedis 
*)  Die  Urkande  ist  durch  Feuchtigkeit  sehr  beschädigt 


1237.  1241. 
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9lice  eoEStitiiti  in  cauea,  que  veitebatur  inter  acclesiam 
dmebaaemmm  bx  udr  parta  et  Älbertum  Ra^ia^n  er  altara, 
mp^  ^imto,  quod  dicitar  paffetufraben  t  qnod  situm  est  in 
cnofiino  eurtis  TFaMein»,  ciiiuB  possessioBem  predictufi  Ä, 
requismit  nomine  ecclesie  in  Blidmiesheim  in  Bcripth,  tesiinm 
dictis,  aUegationibus,  qua  diligenter  consideratis  «vcelesiam 
ab  eins  inpeticiODe  per  difünitinam  Benteticiani  justicia  e^gente 
absolniiDas^  perpetnnm  eidetn  Imponentes  aikncioni, 

Aet.  &  dpM.CG.XXXf^  fer.  vi,  p.  octav*  Mart.  in  claustro 
s.  Marie  ad  gradns, 

(PiQ  ii«g«l  der  AtisstoUer  hängen  iehr  b^eohadlgt  an.)    Oiig*** 

M  SO. 

12S7  (Mai),    Chrhardus^  dei  graoia  ^naiüris  eeeleBie 
[^ofiitna  wormamemis^  constare  uolumus,  qnod  Fridericm 
de   s.  Michaele  et  riLOt   eina  Methildw   dorn  um   suam   in 

eodem  loco  b  .».**., .   luxta  pos cenoblo  ^g  ar^^  h. 

w^ms  post  obitnm  amborum  pro  anime  iue  remedio  oon* 
lulentüt)  comeosa  borodum  ac  noluntate  eorundem  aecedente 
.....  ip»i  statu erujit  coram  nobis^  ut  in  TiueiSi  qnas  sital, ,, 
p09Stdent  t  heredes  utrlnsqne  par . , « . «  decedentibua,  suece- 
dsml,  Insuper  eciam,  ßi  pars  altera  superstes  ..«*.,.  ^ 
&liqaem  fortassis  habere  diu  o  sei  tu  r,  de  parte  media  predic* 

tamm  vißeamm arbitrium  sue  prouidere  ntilitati. 

Act  a.  d*  M.CC.XXXVn,  mense  maio,  , 

Testes :  Wemfwrus  frater  Ruperti^  Eeinricus  LongtiSj 
&ig&  de  8.  MkJmele  et  a.  q,  pl.  et  Vlricm  de  orto  b. 
wpm$  conuer&us.*) 

(Das  Biegal  des  AuflBtellerB  hlugl  beschädigt  «n.)     Orig.* 

M  «1« 

1241*  LcmdolfuSf  dei  grada  episcopua,  B-  decauusj 
totnQiqqe  capituium  ntaions  ecclesie,   consules   et  vuluerBi 

*]  die  Urkunde  haX  durch  Feuobtigkeit  »ehr  gelitten. 


20  1242. 

eines  icormacienses.  Notum  sit,  quod  cum  Sifridus  miles, 
cognomine  Fridach  dictus  de  Starlmherc  et  domina  Beürs€^ 
Yxor  sua,  xl.  jurnales  cainpestres,  sitos  in  campo  ville  IV" 
fUncheim  et  pratum  vuum,  estimatum  ad  viii.  viromm  mea- 
siones,  situm  in  prato,  quod  dicitur  Loubwise^  jnxta  prata 
Heinrici  Crutsac  militis  et  Heinrid  Grouhel^  oonuentni 
sanctimÖDialiam  iu  orto  b.  Marie  nomine  proprietatis  uendi- 
deriut,  iidem  8,  et  P.  dictis  bonis  cnm  sollempni  effestacatione 
renanciantes,  coram  honestorum  virorum  multitndine  copiosa, 
ea  prefato  conuentni  assignarunt,  pleno  jure  in  perpetnnm 
possidenda,  justam  ac  debitam  warandiam  super  proprietate 
cornndem  bonorum,  prout  jus  exigit,  pollicendo.  Testes: 
Bertholäus  decanus,  Heinriciis  scolasticns,  Burclmrdus  pre- 
positus  de  Wüeburg^  Gerhardte  prepositus  s.  Atidree,  Con- 
stanümis  castos  nuhasensis,  Gwnradus  qnondam  DOtarios 
regine  et  Ueinricus  de  Büestein,  canonici  nudoris  ecclede, 
BaUramus  canonicus  s.  Andree^  Ltidmcicus  scolasticns  s. 
Martim^  GerhardtAS  camerarius,  Dauid  retro  coquina,  H 
CrutJisac  et  Wolframt^  de  Petrinsheim,  milites,  Ounradus 
Dyrolfij  Ueinricus  Ridieri^  Wernherus  frater  B,upera^ 
Dimarus  et  Heinrious  AtneUay  eines  et  a.  q.  pl. 

Act.  in  orto  b.  Marie,  a.  ab  incam.  dorn.  M.CC.XLI. 
(Die  Siegel  der  Aussteller  sind  abgefallen.)  Orig.* 


1242.  Cunradus,  Giselbertus  et  Symon^  milites  de 
Rudensheim.  Notum  fieri  volumus,  quod  controuersia ,  que 
fuit  inter  ecclesiam  de  Euerbach  ex  vna  parte  et  Ueinricum 
de  Esefiheim  ex  altera,  super  bonis  quibusdam  in  EsenheitHi 
nostro  arbitrio  et  Anwldi  enden  de  OlinenOj  WQhdmi 
fratris  eius,  et  Lenifridi,  de  consensu  partium  commissa  fult 
terminanda.   Arbitrati  ergo  sumus  in  hunc  modum.   Ecclesia 


1245. 


21 


de  Euei%€teh  recipiet  in  Sirke  ua!  in  aUa  carte  sna  fratrem 
pmücd  Heinrici^  Eftihriamem  de  Esmiheim,  et  dabit  ei 
contintie  Tictum  ei  vestitmu  non  aliter,  <iuam  conuerso,  Si 
latem  hoc  Eniitrieo  nohierit  acceptare,  eccIeBia  summaoi 
aJiqnam  peeunie  prefato  Hcmrim.  seCEndum  qnod  nos  arbitri 
taiaüerimas,  assignaUit^  ita  tarnen,  qnod  idem  Heinrkm 
oames  he?#des  bonorum  eorundem  primo  renunciare  faciet 
eMem  boni^  omnibus  et  omni  querele,  ^juam  habebaut  uel 
habere  pot^rant  contra  ecclesiam  sepedictam.  Qaod  si  facef« 
noit  potnerit,  questioneni  sitper  Iiac  re  deinceps  ecelesic  oon 
mooebit.  Hoc  igitnr  arbitrinm  in  Rudenskeim  firmatum  fuit 
liioe  inde  a  partibtia  fide  data.  PoFtmodnm  itaque  Embrimi 
quod  sibi  proraisstiiu  ftierat,  acceptare  noluit,  et  cum  abbas 
de  EmThach  prosiraa  doniinica  ante  festum  omnium  sanc- 
Umim  venisset  EsefiJiehn  ^t  Heinricfis  beredea  ibidem  ad 
renanciacioneni  bonorum  Uloram  nellet  induceref  contradixit 
Embrieo  frater  eins  et  pnblicG  reelamanit,  vnde  Heinrictis 
eontiüno  recessit  negocio  sie  infecto,  Constat  ergo^  qnod 
idem  Heinrtcm  de  Jure  super  hac  re  nullara  de  cetero 
loaere  debet  toclesie  questionem, 
Act.  ».  d,  ÄLCCXLIl 
n  (Daa  Siegel  äer  Am«! steiler  ist  fthgeicbtiitten.)      Orig.f 

I 

1345. ,     .    , 

Tainersis  baue  pagin  am  iiispectiiria  notum  facimus,  quod  sano 
ÜQe,  Tiris  di^retis  et  boiiestls  mediantibus,  litem  discidimus 
i^vr  bonis  in  Es^djog,  que  vertebatur  inter  comitem  Ilmiri- 
cwn  de  Diethse  et  confratres  de  Wiszele,  attamen  iure  an- 
Hw  ipsioit  cornitis  manente  et  ipaorum  fratruni  loci  predicü 
öOfl  niineretur  boüorum  prosperitas,  Hac  igitur  de  causa^ 
Q*5  aerti  posset  In  coutradictoriain,  presüntem  paginam  nostri 
sigiUi  Inpenslone  corroborabimus. 


M  «3. 


22  1250.  1251. 

Facta  sunt  hec  a.  d.  M.CO.XLY.*) 

(Das  Biege!  ist  abgesohnitten.)  Orig.** 

12ftO  (22.  April).  I.  n.  d.  a.  Nos  Eberhardus  de 
Turri,  prepositns  ecclesie  s.  Marie  in  campiSy  nuxioris  ec- 
olesie  canoDicos,  et  Atfioldus  frater  eins,  camerarius  nuigun^ 
tmus^  publice  protestamur ,  quod  nos  aream  sitam  inxta 
portam  in  loco,  qni  dicitnr  inter  fabros^  ad  officium  came- 
rarie  spectantem,  concessimus  Theoderico  carnifici,  Bertradi^ 
uxori  sue,  pueris  ac  omnibus  heredibus  suis,  jure  hereditario 
perpetuo  possidendam,  de  qua  ipse  sine  uxor  eins  aut  pueri 
sine  ceteri  heredes  eorum  camerario  maguntino  vii.  ynciaa, 
maguntine  monete,  uidelicet  medietatem  in  assumptione  b. 
Marie  et  reliquam  partem  in  purificatione  eiusdem,  nomine 
census,  annuatim  persoluent,  et  qualicunque  modo  sumptuose 
ibi  fecerint  edificia,  nunquam  tenebuntur  de  hac  area  censum 
soluere  ampliorem. 

Act.  Magunde^  a.  d.  M.CC.L,  x.  kal.  maii. 
(Die  Siegel  der  AusBt eller  hängen  wohl  erhalten  an.)  Qrig.t 

1251  (März).  Nos  Bertoldus  et  Qodefridus^  fratres 
dicti  de  Metis^  et  VolmaruSy  filius  fratris  nostri,  milites, 
protestamur,  quod  quicquid  iuris  habebamus  in  xxYÜi.  jugeri- 
bus,  tarn  vinearum  quam  agrorum,  iuxta  Wormadam  in 
ccmpo  burgensium  sitis,  que  Fridericas  miles,  filius  Bere- 
grini  de  Odernheim^  a  nobis  tenebat  in  feodo,  donauimus, 
pro  remedio  animarum  nostrarum  et  omnium  parentum  nostro- 
rum,  conuentui  sanctimonialium  de  orto  s.  Marie  in  suburbio 

*)  Die  erste  Zeile  der  Urkunde  ist  abgeschnitten. 


ri,  itAj  qnod  idem  conuetitus  singnlis  aniijs  in  per- 
r.  fen  p.  oct.  pasche  Tigilias  et  raiasam  pro  d(?fu actis 
edebret  in  salateni  omnium,  a  qaibus  eadem  bona  ad  mema- 
r&Um  suDt  ecekiiam  danuaia.  In  cuius  fei  testlmoniam 
^iigiUitm  doroini  Erfädionis,  comitis  de  Lintnffen^  vna  cnm 
BitigUliB  üostris«  presetitj  pagine  est  appensuni. 
^L^  Act  sunt  hec  a.  d.  M.CCXL  mense  marciOp 
^^^H  (Dit  ßiegd  hängen  sehr  beacliadigt  «o«)  Orlg»* 

■        1254  (11.  Feb,).     Ego  J.  dicta  comitissa   de  Kirek 
Hcontestor^  qnod  abbas  de  Es/^rhacfh  et  fratres  sui  quicquid 
aub]  debebaot  soluere   pro  bonii^   illis,    que   ucndidi   eis  in 
ßiidenheim  et  ScUmlOi  penitus  et  tDtaliter  persoliieriiDt. 
Dat.   Wotmack^  a.  d.  M.CCXIIII,  iü.  id.  febr. 

Ii^Das  Sieg«!  der  Ot&üd  Ljbtigt  wetüg  hesc^bädigt  an«)        Orlg.** 


Äöi«». 


12S4  (5.  April),  Wilhclmmj  dei  gracia  üowaiiorMm 
uz  sampef  augasttis.  Yolentes  dilectos  ideles  nostros  magis- 
tros  et  fratres  domns  b*  Mark  teutanicortmi  gracia  prose- 
qiii  special!,  ipsorum  bona  aita  in  Ittgelnheim  ab  vniuersis 
callys,  precariis  et  exacionibus  daximus  eximenda,  presencium 
dktrietiiia  iabibenteB,  ne  quis  eoa  contra  hanc  exempcionis 
»Ditre  graciam  eos  impcdirc  audeat  uel  preBtimatf  quod  quoiri 
facere  pi-esümpserit,  grauem  nostre  cehituditiis  offeiisam  se 
Qouent  incurBuriun« 

Dat.  Ma^ehme^  nonas  aprilis,  ind.  xii^  a.  d.  M.CC.LIV, 
{Copidbueh  der  Karthiliiser  in  Mains,) 

tSS4  (24.  Jani),    Uenerabili  et  in  Jhcs^a  Cbristo  dilec- 
tu  domiAo  dec&no,  totiqne  capitulo  s.  St^pltani  ntagani*  f rater 


24  1254.  1256. 

Wemherm  dictns  abbas,  totasqne  conaentas  in  Hegentke, 
ordinis  cisterciensis,  salutem  in  domino.  Exigente  pie^eno- 
cionis  affectu,  quo  ecclesiam  nostram  sincere  fonetis,  vos  ad 
aniaersa  et  singula  nostre  congregationis  suffragia  redpimas 
sab  presencinm  testimonio  litterarnm,  plenariäm  vobis  frater- 
nitatem  concedentes  et  communionem  bonoram  omniam,  qae 
in  ecclesia  nostra  fiunt  et  de  cetero  fient,  ut  nobiscam  parti- 
cipes  sitis  in  vita  pariter  et  in  morte,  ita,  qaod  cum  obitns 
vestri  nobis  fuerint  nuntiati,  tantum  fiet  pro  vobis,  quantum 
pro  vnoqaoque  nostrum  fieri  consaeuit,  in  missis,  oratio nibus 
et  in  psalmis,  sie  tarnen,  ut  nobis  simile  yestri  capituli  fra- 
tribus  faciatis. 

Dat.  Maguncie^  in  die  s.  Job«  bapt.  a,  d.  M.CC.Liy. 
(Das  Siegel  der  Aussteller  fehlt)  Orig.t 

JV&  99. 

1254  (7.  Aug.).  Innocentius  episcopus,  seruus  seru- 
uorum  dei.  Dilectis  in  Christo  filiabus  abbatisae  et  conuentui 
veteris  nionasterii  s.  Marie  maguntini^  cisterciensis  ordinis, 
salutem  et  apostolicam  benedictionem  etc.  Eapropter  dilecte  in 
domino  filie,  uestris  iustis  postulationibus  grato  concurrentes 
assensu,  personas  uestras  et  locum,  in  quo  domino  estis 
obsequio  mancipate,  cum  omnibus  bonis,  que  in  presentiarum 
rationabiliter  possidet  aut  in  futurum  iustis  modis  potent 
adipisci,  sub  b.  Petri  protectione  ac  nostra  duximus  admittenda. 

Dat.  Ässisy^  vii.  id.  augusti,  pont.  nostri  a.  xi. 

(Das  Blei  h&ngt  an  roth  und  gelb  seidner  Schnur  au.)  Orig.f 

ca.  1256.  PA.  de  VcHkenstein  omnibus  hanc  literam 
inspecturis  salutem.  Tenore  presencium  protestamur,  quod 
EbeUnus  et  Heinricus  de  Uerlesheitn  bona  sua  sita  in  Gim- 


1258.  ^    m 

de  consensn  nostro  TenilideruDt.  Teste»:  Ctmradm 
SterrerAere,    Wilderrms  fraier  Zamimis^    W^mherm 
"kältetes  de  Herl^iem,^) 

(Om  Sieg^el  des  Aas«tellerf  hängt  beschädigt  «a.)       Ong. 


.1258  (Feb,)*   Tsifigardis  abbatissa,  totusque  conuentus 
ie   ueieris  mmmsterii  in  Mog^imtm^  cyst€!rc.  ordinis, 
notQm  eese  eupimusi  quod  determinato  prouide  per  fratrem 
ierkum^    priorem    ordiuis    fratnim  predic^itorwtn  ^   et 
itrera  Ct^^waäum^  lectorem   ordinis  nmiomm  fratrum,  et 
ftgistrnm  Emfriilum,  scolasticiim  s,  Vidoris^  ac  magistruin 
friäunu  scoiasticum  b.  Mark  ad  gradus  tmgiird.^  arbitroa 
hoc  electos^  negodo,  qiiod  inter  nostram  monaaterium  et 
&aiiejilam  de  SyQth  Buper  faeto  Ileinrld  de  Werstad^  mo- 
sten! oo^trl  serui,  tanto  temporo  nertebaturnr  IIa  uideliCBt, 
|Qod  monaBterio  in  Syon  post  mortem  dicti  IMnrm  et  uxoris 
"ftte  Christim,  jugera  agrortim  in  campo  Werstad  sita,  tri- 
^pnta  et  onum,  preter  quartam    partera  jugtrij  quo  in  alio 
jpto  per  5U0S  diatincta  sunt  sitas,  et  ad  ipsam  Chri^itmm 
iure  fnerant  hereditario  deaoluta^   cedant  et  maneant  abso- 
ckte, nostro  quoque  monasterio  curia  et  molendiimm  in  villa 
[PreT<s^aä  et  m  campo  jugera  decem  et  oclo  at  dimidium,  in 
htAm  eciam  scripto  per  suos  situs    distincta^    que    simol 
I  tommanentes  saa  peciinia  compararant,  Eodem  modo  cedant 
,  «i  maucant  absolute  relicto  Übere  arbitrio  prefati  Hemricij 
ttlriim  uellet,  se  cum  aliis  bonis,  que  ad  ipsum  fuerant  iure 
lieteditario  deuoluta,    ad   dei  aeruicium  iü  loco  religioso  et 
^oc  pocius  apud  no9,  quam  allbi   couuertere  vel  ia  seculo 

*)  Ohne  Jftlir  und  Tag.  Die  Zeagen  uind  mit  blasserer  Tiot4?, 
ilio  wob!  ipiteri  aber  den  Bohriftzügen  nach  doch  nicht  Unge 
imcbherf  erst  Eugeftcbiieben  worden. 
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remanere^  über  ab  obligaciou«  qualibet  et  solutus.    FaetEm 
est,  domino  disponeate,  quod  predicti  coniuges  HcnrißHS  et 
Chrisiifia  post  breue  terapus  simul  ad  üos  iienieDtes,   motu 
proprie  uolnntatia,  ee  et  aua  in  honorem  dei  nostro  monas- 
tedo  reddiderunt^  cum   conditionibti^T  subnotatis,    tradeDtes 
nobis  prescriptam  beroditatem  ad  ipsam  Heinricum  deuoiutam, 
videlicet   agros   xxxv.   in   campo,  Werstait  sitos   et  insuper 
quicquid  easent  emptionis  vel  alio  ittsto  titülo,  quoad  uittereot, 
obtenturi  in  bonis  mobiJibna  aut  immobilibas  nninersis,    tjue 
ambobas  superesseBt  post  obitum,  ratiücantes  nichilommus 
ordinationem  prescrlptam  inter  nos  et  connentam  de  Spcn^ 
per  prescriptos  arbitros  de  prefatis  bonis  prouide  ordinatam. 
Sunt  autem  Iste  conditiones  teoende»  si  dominus  dederit  eis 
prolem,  post  mortem  amborum  superstitenii  de  omnibus  preüo- 
tatis  bonis  nichil  nobts  eedet  Deque  elaustro  Syon  in  preiu- 
dicium  beredis  ne\  herediim,  preter  xii*  jagera  et  curiam  et 
molendinum   in   villa  de  bonis  nobls  deputatis  et  vi«  jugera 
claustro  Spon  de  bonis  sibi  deputatis,  per  modum  elemosine 
remansura,  boc  adiecto,  si  forte  beres  nel  beredes,  siue  nnm 
fuerit   siue  plures,   dinino   se   uoluerint   sermcio  mancipare, 
Oli   vel  illis   cooperabimus  bona  öde  et  sequetor  tales  pro- 
portio  iosta  legitime  bereditatis,     Qul  aero  ^itam  elegennt 
secfliarem,    Hbere    sua   hereditate    gaudebunt,  aüoquin   rats 
mauebit  omnino  et  firma  traditio  prenotata  iutanttim,   quod 
in   ttnllo   casa   aduersitatis  aüeuius  sine   captiuaUouis  mne^ 
alicuius  ctiiuscumque  licebit  distrabi  ud  dimtnui  bona  prefata. 
in   nostrnm   preiudieinm ,    preter   solum    dcfectum    notorium  ^ 
subsidii  temporalis,  in  quo  neeesse  habebimns  vel  eis  dem  de  " 
nostro  congrue    subaenlre  vel  distrabendi,  quod   necessitas  - 
exquisierit,  Ücentiam  indulgere,  hoc  adicicntes  unammi  con- 
sensu,  qood  si  qnis  coniugura  predictorum  superstes  reman- 
serit,  altero  viam  carnis  ingresso,  propter  secundas  auptias 
de  omnibus  anpra  scriptis  in  coningetn  siue  prolem  seeun* 


diroiD  DOpU&nim  transferr«  penitiis  Bichil  potQst  in  noetrniB 
preindiciom  et  grauamen. 

Bit.  ab    incamatione   domiiii   a*   MXCXYIII,    mense 
'febmario,  luneD. 

{Die  SJ«^gol  der  AusttoUer  und  der  Torg.  Schiedsriobter  hangen 


t2S8  (5,  April).  A.  scolasticus  a.  Sfephani  mm^unL, 
jadex  sedis  apostoücg  subdelegatas.  Tenorc  presencium 
protestor,  canäaiD,  que  nertebatnr  inter  abbcitissam  et  con«^ 
neutiim  ecclesie  s.  Marie  ueterls  mönasterii  magufd.  ei  una 
parte  et  Cm^aäum^  militem  de  Heiäensh^im^  ex  altera,  ia 
foro  jadieü  in  hunc  modüin  deciaam,  vt  dictus  C  iL  soUdos 
leTes,  quos  fmter  süug  boue  memorie,  qnoadam  plebanus  im 

»Meidensheim,  predictis  dominabtia  de  vinea,  que  dicitur  lewen 
mngart,  in  eadem  uilla  in  kirspadc  sita,  singulis  annia  dan- 
dös,  iegaaeratj  um  octo  annis  ot  ampüua  persoliiatur,  aiudiciifl 
djctamm  domiDarum  neglect .  *  total iter  ipaj  remitteret.  Jpse 
vero  iiiri,  ai  quid  babuit,  et  actioni  duarum  candelaruni, 
quas  86  m  die  parificationis,  cum  idam  census  sepedictüs 
domioabnB  assignart  debet,  receptunim  asseruit,  pro  sex  saia 
ber^dibns  penitas  renuDtiauit,  Oensnm  eciam  memoratum, 
81  die  iam  dicto,  uideHc^t  piirilicatiorkts,  in  posterum  ipais 
1»r880Btare  negligerit,  pro  pena  3ibi  et  suis  heredibns  aetionem 
i  domlDabua,  non  de  C€ü811,  sed  da  ipsia  bonia,  fine  oniui 
coercione,  eiegiL  In  cuiiia  rei  testimoDio  preseus  scriptum 
mei  sigilli  muDime  duxi  roboranduiQ,  uominibus  testium 
s^binnctii,  Vlrico  s,  Stephüni  m€igufU.  vicario^  Cunrado 
mmmfihQ  de  Eberbach  dicto  de  Heismuihmrtt,  Iletmco  sacer^ 
iote,  töne  temporis  aindico  ecclesie  neieri^  mönasterii^ 
Bmmm  fratre  eiusdem  ecclesie  dicto  de  Werstat,  AmoMo 
<impaQario,  nunc  dicti  s.  Stephani  campanaria. 


26  1258. 

Acta  sunt  hec  a.  d.  M.CC.LVIII,  fer.  vi.  p.  dorn,  qna- 
simodogeniti. 

(Das  Siegel  ist  abgeriBBen.)  Orig.f 

1258  (21.  Mai).  Jndices  s,  magunUne  sedis  protestamar, 
quod  Conraduf,  natus  quondam  Conradi  dicti  de  Wisebade, 
ciuis  magniüimis,  in  nostra  prescncia  constitutus,  assernit, 
qnod  aliquando  detentus  infirmitate,  terciam  partem  curie, 
qae  dicitor  ad  wiseheäere^  et  alia  bona  sua,  que  habebat  in 
ciuitate  fnaguntina,  legauerat  sorori  sue  Christine.  Nunc 
aatem  deditus  sanitati,  cupiens  ad  frugem  melioris  nite  trans- 
ire,  matata  legationc  predicta,  se  et  bona  sna  omnia  ante- 
dicta,  mobilia  et  immobilia,  que  habebat  in  ciuitate  siuc  extra 
ciuitatem  niagufUinam,  cum  tcrcia  parte  curie  memorate, 
contulit  ordini  fratrum  hospiUüis  8.  Marie  thevtonicartim, 
fratre  Conrado  dicto  de  Nvremherg  preceptore  et  fratre  C. 
de  Solmesse  marscalco  ac  aliis  fratribus  prcsentibus  ordinis 
antedicti,  ac  in  figura  judicii  renunciauit  eisdem  in  manus 
preceptoris  ciusdem  publice  coram  nobis. 

Act.  in  claustro  ecclesie  vioguntifie^  a.  d.  M.GC«LVIII, 
xii.  kaL  jvnii. 

(Das  Siegel  der  Auseteller  ist  abgefallen.)  Orig. 

M  34. 

1358  (Dez.).  Conradus,  dei  gracia  s.  colomensis 
ecclesie  archiepiscopus ,  decano  et  capitulo  s.  Stepham  in 
Maguntia  salutem  et  omno  bonum.  Venditionem,  quam  de- 
canus,  scolasticus  et  capitulum  s.  Gereon  is  in  Coloma  vobis 
fecerunt  de  bonis  in  Naeheifff.  Bnteuheim,  Lostcilre  et 
attinentiis,  ratam  habemus  et  veuditioni  consentimus. 

Dat.  a.  d.  M.CC.LVIII,  mense  decembri. 

vDas  Spiegel  hängt  9(hr  beschädigt  an.)  Orig.  ^ 


M  85. 

1359.  Frater  Wertifierfis  (iictus  abbas  et  coöuenttis 
m  Eberhach  reognoscimus,  qnod  nös  omni  iyH)  quod  vide* 
bamir  habere   lu   qdbüädam  bcnis,   vfdelicet  i^.  iarnalibiis 

»«itis  in  Nersfhein^  püst  obitum  domioe  lleädcwiffis,  roücte 
^Em^homs  militis  de  Sowelnlidmf  reriuucmmiis  et  ipsam 
reimiiciacioneiß  presentibiia  confirmamus.  In  cuitis  rei  eai- 
^  d^Eiciam  preseiis  scHpUim  noslro  sigillo  fecimus  communirii 
H  teitiiim  nonoina  apponentea  i  Wen^ierus,  Herboräus  caQtor, 
H  SfriiuSf  sacerdotes  de  Eberhach  et  a.  q.  pl. 
■  Act.  a.  d.  M.CCXIX. 
^m  (Pi»  Siegel  d&T  Aaiitellcr  hMngt  zerbrochen  an.)     Oijg.  f 

P 


Mk  S0. 


18S9  (5.  Mai),  Murqum^m  miles  dicUis  de  PT^on*^«- 

hrg,  icult€tus,   scabinl  et  niiiverBitaä  civitaUs  Oppm^hrnw 

Gcnaibas  in  perpetaum.     Cum  dilecti  iu  Ckriäta  Ttnerabiles 

^i  VoltnArt^s  abbas  et  coaveütus  lymhurgmsis  moDasteni, 

sßir^nsis  diocesis,  Dostro  favore  et  assenBu  benüvolo  accedentOj 

ctuD  TimodoHm  railite  de  Chmufen^mmy  qui  ex  parte  ip* 

sümm  castrense  apud  nos  fecit  reaidentiam,  sie  coiiveneriot^ 

pod  idem  77^.  miles,   receptis  ab  ipsis  quiiiqaaginta  et  sex 

litiris   halleus.,  \%.  maldra  siliginis«    mensure    maguntine,  et 

carrata  vini  liunici,  measiire  wormaciensis,    vel  pro  earrata 

»IM  libram  wai*matiensem,  quam  utique  pensio^ell^  prelibati 

lionorabiles  viri  prefato  militi  in  feodum  castrense  praeseu- 

tabust  singalia  atmiSf    idem   miles  ostenderit  regno  et  nobiä 

in  bonis    suis   propriis,  in  BertJwlfsJieim   silis,    in  quibus 

mcbilominaä  acceptamus  illud  castreuse  feodum  in  perpetuum 

ciquirendam ;     no3    abbatem    et   conventum    supradictOä    et 

ioeeeasofaB  ipsorum  absolyimai  a   peiiBione   buiUBmodi,    xiec 

amplius  super  eodem  repetendo  eos  molestare,  nee  per  ipsorum 
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dccupara  promisimus  bona  fide,  aalvo  ipsis  jure  ciTilitatla 
noBtre^  nt  iDferendo  auxüio  sie  alüs  concivibuB  nostris  prompt! 
ipsis  simas  et  fidelea.  Premissus  etiam  Tfteöd^  milee  et  siii 
heredea,  nomine  mon&Bterü  da  Lpmj^mrgj  castrense  nobia 
faciet  residentiam  et^  uno  berede  feodi  de  medio  sublatOj 
succedens  aibi  investitürara  dicti  feodi  indlvisi  ab  abbate 
premjssi  monasterii  reciplet,  cui  et  respectu  eiusdem  devotus 
semper  existet  et  fidelis.  Placuit  etiam  nobis  inserere  bouftf 
qiiü  TheodorictiS  miles  de  ypotbeca  sua  propria  Dobis  in 
Berthölfsheim  osteiidit,  xxvi*  jugera  agri  culti,  sita  io  tino 
catnpo  xiv  jugera,  in  alio  catnpo  :üi,  quorum  sitns  est  in 
dolenssheinier  wege  vji.  jugera  et  difnldiumj  item  in  eadem 
yfa  iii,  et  dimidium^  in  alio  campo  zu  JmUtnbtiheli  vii.  jngera, 
item  in  Bigmi  amne  stegt^  v*  quartalia,  item  retro  tntlum  ü, 
jogeraf  item  am  Bnigelin  iii,  jugera,  item  am  mentser  W€ge 
iL  JQgera  et  ostendit  curiam  in  Oppenheim  sitam  jn  der 
Lgfiden,  pro  cuins  ediiiciis  restauraudis  nicbil  atupliiis  a 
suprafato  monaaterio  requiret.  Testes,  qm  int^rfuerunt: 
Gerhcu^  de  ßibelnheim,  Herbordm  Dulm^  Jambus 
EberJmrdmt  fratres  de  Lytmlre,  ArmMm  et  Montho  dtl 
Bymflhmmt  Hemricm  de  Ühungerf^im^  miütes,  Conradm 
advocattis^  Hemious  QtrHngmf  Theod-orieus  Rockhtbo^  Om^ 
raiius  Ft^re^  cives  et  alii, 

Act»  a.  d.  MX'C.LIX,  lü.  nonas  msyi 

In   ist] US   igitur   perbennam    memoriam  sigiUo  civitat 
Oppmhmm  et  sigillo  Marquurdi^  militis    de  Wumttnbuf 
sciilteti  in  Oppenheim^  paginam  hanc  roboratam  monaaterio^^* 
Umpurgtmsi  tradidimas* 

(PflÜ£er  OopiMlbit^b,) 


1259  (17.  Juli).  Alexafider  episcopna,  semua  seruuomm 
dei,   decaoo  et  caintalo  eccleslo  wommcwnsis   salutem 


] 


ipoftolicain  benedictiotiem.  Cum,  sicut  petitio  nestra  iiobis 
eibibtU  contiuebat^  nobilis  Tir  Wemems  de  Solandiaf  im- 
penalis  aak  dapif^rf  iuB,  quod  in  curia  et  in  bonis  nmtrh 
de  Epelemheim  nomine  aduocatie  habe  bat,  yenerabills  fratria 
Ikostri  episeopi  worniaciii^töis  ad  id  aceedeute  consensu,  uobia 
et  eedesie  nestre  pia  et  proulda  liberalitate  rendserit,  proat 
Ib  litterii  inde  confectis  dicitar  pleuius  contiiien,  nos  uestrla 
siippIicationlbES  incHuati,  quod  ab  eodem  nobali  super  hoa 
pie  ac  prouid€  factum  est,  ratiim  babentos  et  ürmum,  id 
loctoritate  apostolica  confirmamus  ^t  presentia  seripti  patro- 
ciJiio  cQmmuöimtis, 

Dat.  Äfiagniei  xv.  kaL  juiü^  pontif.  noatri  ao,  v, 

t«i  Mngi  an  rolb  und  felb  seidner  Schntir  wobl«rha]teii  an.) 
Orif.» 
i 
: 


A&  39. 


1250  (8.  Nov.).  Magistra  et  conuentua  s.  Miirk  Mag- 
ordlala  penltentum,  in  Maguneia,  Nouerint  vimnersi, 
Emfridm,  cantor  a,  Sfepkani,  et  Heinricm  fratei^ 
caiionlcus  s,  lldoris^  ecclesianun  magmitifmrunii  nobia 
bona  sua,  qae  emerunt  a  militibos  de  ScharphensteiHf  sita 
in  Zogelhach  et  iii,  iugira  uinearum  ibidem  cum  curia  aus, 
^m  quoödam  fuit  Craftoms,  sacerdotis  in  Mac^utma,  nobis 
fro  animarum  suarum  remcdio  contulerunt  3ub  bac  forma, 
^Kod  cadacit  integre  ad  prebendam  et  ad  usum  sacerdotis, 
lem  nobls  presentauerint  ad  missam,  singulia  dlebns  iu 
ßtra  eccleaia  celebrandam.  Po3t  mortem  aero  ipaius  Er, 
caatoris,  presentaeio  apud  cantoremj  qui  pro  tempore  fuerit, 
in  ecclesia  b.  Stepfiani  perpetuo  residebit,  nee  in  ipsa  nobia 
^endieabimus  qnicqnam  iuris» 

Mag^i^ids^  a.  d.  M.GC.LIX,  vL  Idus  nouembrig. 
1  Siege!  der  AuseteMei  liftngt  unbefiCbädigt  mi,]   Orlg.*^* 
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ca.  1360.  Deeaiiiia,  totumqu^  capltalum  eeclede  woi 
macie^ms*  Notum  es&e  cupimiis,  qiiod  cum  dominus  Pk. 
Fülkimtein  nostram,  wörfimcietises  et  niiJiusenscs  ecclesiu 
iam  dudum  in  vilk  Flcrshelm^  quc  ad  ipsas  pleno  iure  in 
tempofftlibus  et  apiritualibus  spectare  dmoscitur,  malestasse 
Jus  aduocaeie,  necnon  alias  seraitutes  iu  eadem  villa 
coDtra  justkiain  usurpando,  taiidem  dominus  noster,  tportu 
eiemis  episcopus,  poat  ditierBas  moniciones  tarn  per  &e  ipgtuii, 
quam  per  capitulum  factas,  cum  de  die  in  dkm  dictus  dg 
ininus  P}l  snas  muHiplicaret  ininrias,  coiislitnendo  in  dict 
?il]a  uostra  aditocatntn,  incastelLando  ecclf^siain  ipsius  viUe 
ad  oportuuam  nostre  €t  nufmsefisis  eccJesiarum  instauctaoii 
in  eundem  excommunicacionis  sentenciaai  promulgauiti  iui^ticia 
exigente^  post  multnm  uero  temporis»  mmi  sepefatus  dominus 
Ph,  procuratorera  quendara  magiatrum  Wigandum^  canonicum 
9,  Petri  }nfiguntinum^  dana  ei  dem  potestatem  in  Htteris  suis 
patentibu9f  iurandi  in  animam  suam  de  stando  Juri  coram 
domino  nostro  worniaciens€  eplscopo  et  sie  in  forma  iuris 
^ommtini  absolucioais  beaefieinm  inplorando«  euius  absolu- 
cionis  bcneficium,  cum  renerendus  patcr  wormaeimsi^  epis- 
copus  viro  venerabiÜ  magistro  i, ,  scolaatico  nk^fUfUim 
eommisisset,  vt  accepto  ab  eo  juramento  de  stando  iiiri, 
sibi  ab  ipso  prefixos  dictas  dominus  PL,  quo  ductus  spiritu 
iguoramus,  formam,  quam  per  procuratorera  prefatura  in 
litlaris  suis  patontibus  petiuerat,  acceptaro  minime  curabal^^ 
postmodutn  ad  rogatum  ipsius  duabu3  uicibus  nancioB  «oj^H 
lempiies  capituli  misimus  magnis  laboribus  et  expensis,  qm 
cum,  ad  attemptandum  diligenter  de  bono  pacis  et  uoacordie, 
diuersas  sibi  uiijls  proponereiit,  ipse  nuUam  earum  acceptare 
curauitj  in  soa  pertinacia  perseuerans,  hec  autem  propoBita 
sibi  fnerunt,  quod  nosttos  procuraiores,  vt  in  worffmeiawÜms^ 
spirensibits  aut  argeftihmmf/HS  ciuitaHbus  uei  dioecesibus, 
ma^ime,  cum  assereret,  susceptum  slbi  foro  litigare,  coram 
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W&rwmeimi$e  episcopo  iu  jtidJces  nel  arbitros  conaeairet,  qui 
fiCCUBdum  ins  uel  arbitrium  deciderent  causam  ipeam  nel 
fdam  def errät  jarameatts  pr«fatornm  eccleaiartim,  vt  nidelket, 
asäumptiB  sacetdotibus  discretis  de  eisdem  et  adjunctis  eis 
.diKretioribQ&  ac  oielionbns  militiboB  et  alüs  ineolta  rille 
as,  eoram  juramento  et  assercioni  per  omma  starettirr 
salteiji  ipSEi  dlscordia  sopiretor^  item  quod  sine  omni 
itE  jndiciorum  accederemus  judices  jnfiffuntinos  et  quic- 
qnid  pronunciar^nt  snper  eo,  quod  coram  ipais  per  testes 
probaramns  ydoneos  et  a  uobis  et  ab  ipso  pro  seiLtencia 
babtretur.  Um  omnibus  non  curatie,  petiuit  a  nostris  pro- 
curatortbus  prefatas  dominui  Pfi.^  ut  diulna,  qne  secundum 
coBSitetiidinein  eccksie  QQslre  per  omneG  dudnm  saspensa 
f Heran  ti  eccksias  wörmaöt^ises  ^  occaaiöne  buius  discordie, 
reaum^re  nellemus,  ipse  infra  festum  pentecoates  proximi 
tecedere  11  eil  et  dominum  com  item  OemmiponiiSy  a  quo  dicit^ 
16  omnla  jura,  que  in  prefata  nilla  mhi  usurpat^  in  feodo 
ftossidere  et  bona  fide  laborare  apud  ipsnm^  vt  nomine  suo 
ae  iissti  ael  judicum  sentencie  uel  arbitrornm  se  submitteret 
Uli  eidem  aalt^m  restgnaret,  quicquid  iuris  in  ipsa  ullla  ex 
parla  ipsiua  contenderet  se  habere,  quod  procuratoros  nostri 
icceptassaut,  si  tempore  medio  cessasse  uoluiaset  ab  ininriis 
maaifestiB,  seilicet  ab  incastellacione  eccleaie  et  si  deponeret 
autim  aduocatnm,  quem  de  facto  ibidem  constituerat  et 
i30strum  officialem  siuo  scoltetum  tempore  medio  quiete  iudiciia 
presidere  permitteret,  quem  eiacerat  uiolenter*  Testes;  B. 
scolastkus^  Jacobus  cantor,  Wer.  portarius,  Merbodo  et 
^hrardus  de  Lutra,  nostri  concanonici,  quorum  sigilla  cum 
Higiüo  nostre  ecclesie  presentibus  sunt  appensa* 

(Die  Siegel  sind  i^bgefalleti.)  Ofig.  *** 


m  40. 

1260*    EberhurduSi  dei  gracia  wornmdefms  episcopus* 
Ad  fftiuersorum  volumiis  deuenire  liotjciam»  quod  Hmnrkm, 
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sartor  fratrura  predicatomm  in  Worpytacia,  a  Sigämö  müii« 

de  DafuiiMat  et  vxore  eius  JutJm  x,  maltra  siliginls  pro  xl. 

Ubris  halkmsitim  comparauit,  sibi  ea  singuUs  annis  porsolii- 

eoda  et  in  ciuitatem  wortnaeief^em  ^   infra  Ula  duo  festa  h 

virglnis  Marie,  assumpcionis  videUcet  et  natiuitatis,  ybiei 

(|ue   Tolnerlt,    sub    periculo,    dampuo,    veüttiris   et  expen 

uendeiitium^    presentanda.     Que    bona    dictus  Heinrleus   in 

testamento   legauit  fratribtiS  prcdieui^^ribtts  ei  reiiqoit  enm 

omni  jure  suo  et  obligacioue   äub scripta   pro  anlme  §u^  re- 

medio,    post  mortem  suam  in  usus  ipsomm  fratrtun.,    prout 

eis  expedierit,    couuertenda.      Preterea  iidem   SigiUnus  et 

vxor  elus  Jutka  ad  predictorum    caatelam    et   securitatem 

liabuwdantem,  se  per  bonorum  quoruudam  obllgationem,  qoe 

apud    villatn    Uorgiheim   Sita    saot,    scilit^et    xxiv.    iugerum 

agrorum  ad  eos  jare  proprietatia  pertinentium,  astriii%erai 

supradicto  Heinrico  et  Wemlwro  r  e  t  r  o  m  o  n  e  t  a  in ,  ciui 

nmciensi,  fratrum  predicatomm   procMratori ,   loco  dict 

fratrtim,   coram   nobia  ei  communicata  mann  publice  reaii 

nando.    Testes  horam  sunt:    Wuiframui  de  Rtirisheim  « 

Meümcus  Waekirpil,   milites»    Wemhems  retro  nwnet^m, 

Hekmcus  Mickerig  Üothradus  de  arbore  rosarunh  Meifwicus 

Spant  Heifirims  Muftis ^  Eberlmrdus  in  vico  laue  et  Cm- 

rodt^,  filiüs  Aifieri,  ciues  worffmeiense^f  Ebe^hardus  sei 

tetüs^  üerenwelfl  Hrnnriciis  Casens  et  Jmobus,  in  i/w 

Jmm  viUani»*) 

Bat.   Womi^e,  a*  i,  d,  M,CC,LX, 

(Dm  Siegel  d«g  AnesUslleri  litlngt  üi  i^tb  ieidener  Scbnnr 
terbroehea  aiL)  Orig. 


asü3     I 


*)  Der   Urkunde    iil    ein    Pergftm«itit«treifen    mit   nmobatahetid«'^ 
(Mterbe»ohmbung  attgebeftett 

Borgeheim  In  campo  ucrsus  Bephirüieim  m  emtn  nill^ 
U,  jugera  nput  Talbumenj  item  üi*  lugera,  qrm  appllcmii'^ 
lur  IjOndMTözzen^  item  in  kunirdale  i.  iuger  tsoiiftiiU»' 
wid^mehube^  itetn  tu  hokinan&gmDande  L  iug^  ooeBolc^' 
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1260  (0*  Dez,),  Consnlea  et  vniuerai  eines  wormacien- 
tomtAte  captmns,  qnod  Gerdrudis  dicta  Setnerinj  nostra 
^nciuis,  roram  nobis  Heinrim  Cippure  et  Johanni  Vnl- 
jitifde^  coocmibus  nostns,  in  manua  eorum  commisit  et  po- 
t«9täteiD  plenam  dedit,  Geränidin^  fiUam  eins,  cain  bonis 
fabßotatis  ea  condicioiie,  ut  ipsam  liliam  in  claustro  reu* 
pomm  commendarent  ad  famulaiidum  deo  attisäimo,  cui 
omfiia  famolaDtur,  pro  remedio  animaram  suaram.  Cum 
qua  ilia  omüia  bona  ^ua,  prent  expresia  sunt  in&a,  dadit 
aisdem  et  resignauit  sub  liac  forma,  ut  predicti  H*  et  Jb, 
laper  animas  eoram,  sicut  vellent,  in  die  nouissimo  domino 
Jbesti  Christo  de  commlsais  sibi  boDia  et  puero  reapondere, 
qtiod  ad  qnodciiTique  claustram  religioni  puerum  predictum 
dareat  et  commendarent,  eisdem  claustro  seu  connentui  dare 
deberent  bona  aubacripta  et  ipsa  mater  G,  ab  illo  claustro 
et  eonttentn  deberet  temporibus  vite  sue  bona  data  et  resig- 
nata  posddere  et  babere  pro  annna  pensione,  aclticct  dind- 
dimn  librum  cere,  singulis  aunia  in  purificatione  b.  virgioiä 
t^oiide  sülnende.  Et  sunt  ista  bona^  primo  curiam  suain 
ötam  ex  oppoaito  predicatorura^  item  ü»  libras  wormac.  de* 
narioram  singuUa  annis  percipiendis  super  curia    Wilhelmi 

donuni  du  a.  MarUnOf  ibidem  in  rubengt^wanden  L  Inger 
conaule.  Volmarm  de  Metis ,  item  in  winkügewande  L 
iuger  coriBtilc.  Wolmarus  de  Mttis.  Hern  tc  campo  uerBas 
yformaciaffh  in  introitu  oille  i.  iuger  unwendere  m  winkil- 
gewandtn  cotisuic.  Volmarus  de  Metis^  ibidem  xüL  mgem 
coDiulc,  domtna  de  Mitra^  ibidem  ii.  c^otiBtilc.  monialei  do 
Sebach^  item  alterum  diroidiutn,  qui  tcndunt  ultra  uiwn 
ptUTHShetTTtere  nunsxdi^,  dumini  de  b,  MarUno^  ttem  retro 
eecleiiftm  i.  inger  consulc.  Mmmicho  de  Muninsheim, 
iima  apud  LanistTazz&7i  L  iuger »  it^m  »iipra  basinb^ge 
i.  lugefi  ttem  dla^ldlutt]  ^  i^oi  aplicatur  ripe,  coqbuIc.  Vol' 
marus  de  Meti$i  item  apud  hugimnulin  n.  iugera,  quI 
ft^pplicaiitar  jugerihufl  molendinc  Hec  Buni  iugerA  ßigulünis 
d^  DanäisiaL** 
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de  Ltitra  dicta  ad  Lobumf  in  vico  Uagenone  sita,  item  saper 

domo  Sita  rßtro  muceila  dicta  LumersJmntere  ii*  libras 
wprraac*,  singiilis  aimisj  sotuendis,  item  estuariurn  situoi  apuij 
portam  Judeorum  cum  duabus  domibus  adiunctii^  it 
Hm^Usheim  tjü.  jugera  viuearara  et  iv.  jugera  ortorum,  item 
in  prato  curiam  et  ortuoi  prout  sita  sunt,  item  ante  portam 
B.  Martini  siDgulis  auEis  solidoiä  irah  deDariorum  wormac^ 
Heo  omnia  preacripta  bona  dedit  cum  paero  ad  clauatrum, 
qua  ipsam  G^r^f  &liam  eius,  domiao  omnipotentl  coutiDgeret 
famulari.  Item  dedit  pueria  Gmiilmanm,  tiiii  dus,  domum 
äitam  ante  arcum  ox  opposito  cbori  b.  Petri,  qtie  aliquandc 
propria  ftiit  Ar.  dicti  Wuysnmigerei  item  dedit  dictis  pueris 
Gtidü,  singuliä  annis  librum  wormac.  denariorum  super 
domo  quondam  Virlinge$  apud  portam  Judeorum  siia.  Poat 
mortem  vero  eiasdem  Seimri%  omnia,  prout  expressam  est 
Süpra,  elauätro,  in  quo  ülia  deo  famulabitar^  data  cedent 
Ubere  et  lolatef  similitcFi  que  pueris  dedit  ^  cedit,  cedent 
ipsis,  quicquid  preter  preacripta  bona  dicte  mulieri  super* 
auarit  et  superüuum  fueritj  ea  defancta,  medietas  iUorum 
omnium  eedet  6fen»  filie  predicte,  et  clauatro^  qua  domino 
voluerit  famuiari,  aliam  medietatem  superflui,  qucd  reUnquet^ 
recipiet  et  habebit  GtidUmannus^  eiusdein  älius  prenotaius. 
Act  a,  d.  M.GOXX»  y*  fer.  prox.  a.  diem  Luaie  virf, 
(Dai  Bif^gel  der  ÄusikUer  Ut  abgofalkfi*)  Orig. 


lÄÖI  (t7.  April).  No3  Elsebcdis  abbatissa,  totusqn 
conuentus  ueteris  mo  na  steril  in  ^logmdia,  ordinig  cist^* 
cienaiSj  veniens  ad  nos  HeinriCKSj  custos  ä.  Mtj^ie  ad  gmdus 
mogtmt,,  nomine  sno,  Godefridi  scolastici,  Cofiradi  cantoris 
et  Gelpradi  canonici  a,  Marie  ad  gradns,  manafideIiüDi_ 
bone  memorie  magistrl  Sifrkii,  quondam  canonici  dicte 
vlesie,  nobis  dixit,  qnod  idem  magister  S,  quandam  summaä 
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>6Ciuiie  eonua  fid^i  cominiiiiset,  de  qaa  certos  redditna 
wmtmo  Mä  tüt&jB  qtiataor  persoaarum ,  Bp/rtradis  rideücet} 
Ifc««^...*)  Jiurtis  sue,  Cwnegufn^^  necnon  duorum  pueromm 
ipras  OiiKs^ptirffff,  Sifridi  Tidelicet  et  ffeinriti,  coraparare 
debertni»  ne,  qvod  diele  femine  in  habiiu  reJigioso  manen- 
tei  iMiate  iiiiierent,  ipsi  qaoqae  pueri ,  eum  ad  amios  peme- 
mnni ,  deberent  litteris  erudiri  et  in  habitu  clericali  uel 
g\h%  reUgtoso  remanerentf  Dt  adieeit^  hanc  fuisse  ipsins  de- 
moctl  üoluDtatcm ,  qnod  sl  quam  dictarum  fenijuanim  in 
inbriciiia  carnis  delapsain  iacouÜaeiiter  oiuere  conti Dgeret 
ei  hoc  esset  notoriiim  et  ^pertumj  nel  alias  ad  secunda  uota 
comiolai-et,  aut  m  qtiis  dictorimi  puercnini  in  habltii  clmcali 
tel  aliaa  mügloso  Eion  incederet  uel  maneret ,  qtiod  annone 
ndditns,  ad  nitam  talis  femine  ael  pueri^  comparatas  do  ip- 
lisi  magistn  S.  pecnnia^  deinceps  solui  nc»n  deberet  parsone 
I,  ^nd^  nos,  ad  necessitates  accieäie  nostre  peeania  in- 
t€S,  mediantibus  dicto  iL  cnstode  et  mannfidelibus 
»üfradiclis  ^  nendidimus  dictis  personis  %h  maldra  siiiginia, 
imaisQfe  mogttnt, ,  infra  festa  assumptionis  et  natiuit&tis  h* 
Marie  in  littore  Meni  tiel  ad  nostmm  clanstnim,  tibi  itos 
mlmnmus^  aaajgnandaf  pro  1k*  marcia,  cuilibet  persone  x. 
Kddra  ad  nitam  enanL,  qnoad  ntj^erit,  persolnendaf  enb  con- 
ädanibos  predictis^  sub  qnibus  ipsc  deftmctus  uoloit  €is- 
de&  jpsaiD  annönam  comparari,  rjdelicet  quod  dieta  femine 
m  babitu  maneant  religioso  et  ineedant,  et  si' com  per  tum 
titerit,  ]psa8  non  caste  et  in eontin enter  uinere  manifeste,  et 
^  probarl  poterit,  ant  matrimonium  contraxerint ,  ipsa  x« 
ra,  ad  nitam  tatis  persone  comparata,  amplius  non  tenea- 
'lur  soiaere  oidem,  aimilitor  et  de  puem  mascalis,  91  cum 
id  annos  pemenerint .  Jn  babitu  clericali  uol  alias  religioso 
utni  iiiacerint ,  uel  sl  matrimoDiuin  eontraxetinl ,  ambo  nel 
*il*r  eomm  in    nullo  tali  persone  amplins  teneamur,    dicte 


*)  leere  Stella* 


SS 
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qnoque  f^mine  pro  se  et   sepedictf  pneri  auctoHtftta  mfttrii 

Bue  Cuncgtindis  ^  eornm  tutricis,  in  contrÄCtnin  buiüsmodi 
coDsensemnt,  noaque  contiteniurj  ipsam  nos  pecuniam  rece- 
pisse  et  iß  utilitalem  Dostre  eccle&ie  conuertisse.  In  cniiis 
rei  teatimoninin  litteram  hanc  con&cribl  ot  judicuin  mogiint«^ 
nostro  ac  dictorum  maoatideljum  sigillis  fecimus  sigiliari« 
Bat.  a.  d,  M.CC.LXL,  xv,  kal.  lUÄii. 
(Nut  die  beiden  er^teD  Siegel  hKngen  noob  an.)  ^ng.  f 


M  ^. 


I 


iÜ62,     (U*  Feb).      Ebirhardm,    dei   gracia  fC)Off»a- 
{^iffH^if    episcopiiB,    i?.    decanus,    tottimque    capitiiliim    ttor- 
fHCUHB^iSe.     GoDStare  volnmas^  quod   com  coram  nobis  iriter 
Wemherum    de  Mullinfmn,  procuratorem  abbatisse  et  co- 
nueutus  ortt  a,  Marie   extra  muros  ?t?or>i»aactises ,   ex    par- 
te vna,  et   Wrrtiiierum  dictum  LumershmnmrB,  super  domo, 
quam  Idem  inbabitatn,   sita  retro   inaceUa  dicta  ml  humefS' 
Immere,  ei  parte  altero,   questio  verterelur,  tandem  in  ar- 
bitros  aubscriptos,   videlicet   in  E,   decanam   8.  Atidree  et 
Fnäencum  du  Stocketm^  canoniütim  wort^iacimsefHj  a  parta 
dicti  Wen^ieri  electos,   et  iti    Wert^hertun  retra  momigm 
et   Hmmcfim  Iikfieri\   ciaes  wormncienseti ,   a  parte  dicti 
procuratoris  noniliie  conuentiiä  olectas,  fnerat  coinpromis^uiDT 
arbitrio,  quorum  a  partibus  esset  standum,  qai  arbitri,  dili- 
genti  consideratiooe  habita,  partes  predicta«  cotioordarimt  et 
conplanatioDem  fecerunt  couaensu  partium  per  huoe  moduiVf 
videUcet    quod    idem    Wirnltents  et  stii    beredes   de   domo 
predtcta   dare    leneiitur    sing  aus  annis    dicds    abbatisse  ^ 
conueütiii  übras  duas,   wormac,   monete»   vnam   in  festo  !>• 
Georgii,  alteram   in  festo  b.  Reraigii  pörsoluetidas.     Testen  ■ 
arbltri  predicti^  IJeinricus  caraerarias^  Goßo  de  Motu,  mUi" 
tcs»   Jicinrims   ItöUfnundi^    ra&gister    ciuimii,     Conradts-^ 
DiroJfi,  Heinriem  Cippurey  Conradns  de  arbore  romrtm^r 
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TfisthQ  de  O^omn,    coosoles   toorfnadenBes^  et  a*  q.  pL 
'kü«stL 

L^       Act.  a.  d-  M.CC.LXIL,  in  crast.  b.  Scolastice  Tirg, 
^H^^  (Die  Biegel  der  AnBiteUer  eind  abgefimeu;)  Ong^  * 


Mk  44l# 


t26^  (^3.  März),  J9*  decanus,  totamqae  capituitim 
tMmoris  ecclesie  teiDrmoci^n^^'  Notum  esse  uolujntis,  quod 
(rär&aniiif  Sbrni^elw  et  vxor  sna  Or^/^err^n»  necnon  Eber- 
iairiu»^  ^ater  predictt  Gerkardi,  coram  nohh  constitnti, 
|»rofitebaiitnr  aparte,  se  uendidisse  abbatisae  et  conuentui  ad 
Oftitm  s.  Marie  extra  muros  wemmdenses,  ordini«  ciBter- 
deasis^  omnia  bona  iua,  que  babebant  in  termliiis  Tille 
Oppefiimm  et  Husm  ville,  site  ©x  altera  parte  Rmit  et 
eadetn  bona^  sicut  juris  est,  coram  QobiB  modo  debito  rasig- 
namtii,  effestucando  bonis  predictis.  Nos  uero  abbaüaiam 
et  conuentum  pi-edictos  predi^tis  bonis,  Dobis  et  ecclesie 
oo$fi2-e  ceiisualibas  in  duobns  maldris  et  dlmtdio  auene  annis 
_  iiBgilis  exinde  soluendiä,  beredanimus  more  debito  et  con- 
^nteto,  aaluo  oobiB  et  eccieaie  nostre  in  om albus  jure  ceoatis 
^»dentis  de  bonis  prediciis.  Testes:  B^rtholdtis  Smuj^elin^ 
^nüe^  de  Dirniensthehij  Heinrims  Rtcheri^  Wemhems 
rttm  moneiam,  Wemlienis  Anielle^  Rkhelmmmtis,  Wem- 
hmts  Helhecrappo ,  Wemherm  MiliteUus ,  Conradus  de 
Pfiherimfmm,  Wernkcrus  de  MuUefiJieim ,  procurator  eon- 
uttDtas  predicti,  eines  wornmciefises,  L^eimcm  de  Oiipen- 
kirn  et  a.  q.  pK 

Act,    a.   d,   M^CCJjXTII,    vi.    fer,   prox    a.   diem  pal- 
muniffl. 

(Das  CapttelsAiegel  hängt  nur  nach  In  Bruch Btückt^ri  In  rotbem 

Wswjbse  ftn.)  Orig.  * 


40 


1263,  1264. 


M  45. 

1868  (13,  Dec*).  Noa  frater  EbeUnus  dictas  abbas 
in  EUrkidt'j  Sifridm  decaQua,  Cunradus  scolasticiis,  Her- 
bordus  custos ,  totumqne  capituluni  ecclesie  s.  Martim  in 
Jln^ja,  notum  facinms,  quod  JÄeodmciw^  scoltems  de 
Okenhmnt  et  >4d^f6f«iis,  uxor  eins,  coutuleruut  eccleaie  de 
EÜThüfh  se  et  omnia  bona  sua,  qiie  habent  iu  Villa  OA/* 
heim  memorata,  tarn  in  agris  qnam  in  y  in  eis,  domibas,  aliis 
qite  attinenciigf  pro  reinadio  animarum  Buaruni  ac  progeni 
torum  suorum,  tau  datitaicat  accedenie  promisso,  qao4  eel* 
leranus  coquine,  qui  pro  tempore  fuerit  in  ecclasia  supra- 
dicta,  de  prouentibtis  dictomm  bonorum  aonuatim  in  feste 
a.  trlnitaüs  in  quatuor  asiis  virti  frauconici,  albo  pane 
piscibus  conucntui  seruire  tenebitiir,  reliqtiam  paitam  prooeoi 
ttttim  predictornm  in  Qsns  iam  dioti  coauentus  coDuertend 
€t  prebendam  ipsias  sicut  potaerit  in  uictualibus  melioraudcj 
Qu  od  si  forte  ordinacia  protacta  in  posteram  aiuio  aliquo 
minime  fuerit  obseraata,  t'ructuä  proucutuum  ipsomm,  anno 
illo  dantaxat,  ced€!Dt  in  in  leg  mm  eeclesie  pififfi4efksi,  Dicti 
aero  Th*  et  vxor  eins,  quoad  ukerint,  bona  prefatä  possi- 
debunt  pro  meisa  allecum,  siuguiis  annis  supedicto  conueniai 
assignanda,  ita,  quod  post  obitum  ipäorum  bona  eadem  go- 
da&t  eceleaie  in  Eherbach  libere  et  absolute ,  jare  proprie^ 
tatis  perpotuo  possidenda. 

Act,   a,   d*  M.CCLXIU,    menae    decembri    In    fest. 
Lucio  virg. 

(Die  Siegd  der  Ai;ia»tell«r  hangen  sarbrochen  ma.)        Qiig^ 


1264  (Jan*),    Nos  LudotmcuSj  cantor  eeclesie  s.   Vk- 
toris^  QerlacuSf  Hmmcm  de  Alsemm  et  Ilerbardm,  eina- 

dem    occlesie    canonici.     Kotnm   sit^    quod   noB^   anctorltata 
arbitraria  a  nostro  capitulü  in  noa  comnmniter  comproc 
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eariam  io  sinigtro  latere  ecclesie  noatr«  sitani^  qtiam  pl«- 
Itoiis  4e  Lorecha  liberaliter  DOstre  coritnlit  ecclesie^  nt  in 
iittiiiirsaiio  duonim  fratrum  suomm^  AmoMi  nidelicet  et 
W^fmäif  Ti,  9oMi  deßanomni  cobn.,  monete  legalis,  pro 
ffnentia  singtüie  aanis  ex  eo  solaantnr,  conee^simus  Vol^ 
smiy  nmiro  coocanonico,  ad  dies  iiite  sue  duntaxat  possid^n" 
dam,  tali  paeto  mediante,  idem  Voho  dabit  siiigulls  anDif 
m  aonifiersaHo  dictorum  fratrum  plebani  de  Lorecha  ex 
ffm  etiria  vi«  solidos  predietos,  item  cariam  suatQ|  que  erat 
ib^Sjm  predieatoris ,  dedit  tiostre  eecleiie  post  mortem 
naii  pro  curia  ciaustrali,  ita  tamiiD,  quod  capitolum ,  pro 
ipihis  Vbhoms  anntnersario  celebraiido,  de  cert^u  ehisdem 
carte  presentiam  ordinabtt,  pmt  mortem  aero  dicti  Vol£OmSf 
ambe  carie  preBominate  libere  et  absolute  ad  nostram  ec- 
dtÄiam  reaerteßtur.  Ceterum  stÄtuimna ,  Vühone  aponte 
eonieiitieiite,  quod  usqne  ad  feattim  s.  Martini  proxime  ntine 
ftitarum  per  iuam  pecuniani  redditus  i.  marcam  donariorum 
^iüluentes  iufra  miliare  silos  comparabit  quam  nostm  eecle- 
singalis  aDnis  in  festo  premisao  tit.ulo  propriütatis  per- 
cipiet  perpetuo  pleno  Jure.  Fideiussores ;  Heinricus  de 
Almize  et  Ilerhnnlm,  nostri  concanonici. 

Act.   sunt  boe  a,  d,  M.CC.LXnil,  mense  januario. 
iOie  Siogol  der  Ausfttelkr,  iowie  dai  des  pTopates  L.  imd  dai  der 
MsiTiTet  Bicbter  bBageiv  beschädigt  an.)  Orig*  •* 


1364  (23*  Aug.).  Nos  Pfmlippus  dominus  de  lloheftmels^ 
XMiäi^^  et  Tfieodnricus,  tili!  nostri,  reoognüscimus,  quod  nos 
tilio  dicti  Hufnagel,  et  Baldmaro ,  sororio  sao, 
^ieto  Clöbelaucht  coDtuiimus  nomine  bereditarii  feodi  omnea 
^adones,  precarias,  augarias  sine  soruicia,  que  nobis  aut 
^oitris  heredibufi  debereßt  üeri  uel  possent  cedere  de  bonis 
^niM,  apnd  Naklwini  et  Lurtmmlre  sitis ,  que  nunc  ibidem 
^isident^  promitten tes ^   qiod  nee  hob,   nee  aUquis  fiiioram 
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fttit  hereduiu  nostroram,  a  predictis  Jokatme  et  BaMeffiüft 
aut  ipsoram  heredibus  vnquam  racione  prehabitorum  boiio 
rnm  exaciones,  precarias,  angarias  uel  aliqua  seraicia  reqoi> 
remus,  sed  debenl  esse  Ipsis  pefpetuo  libera  ab  amm  g«itierf 
seroitutis.  Testes  sunt;  jamhiis  cautor  wornmßi^mmä 
Jawbus  miles  dictus  de  Lapide^  ffeinricus  aciiltetiis  m 
Oppmh^m  et  Ileinrims  filias  snus,  Heifwwm  de  Kung&mi 
Mm,  Fetrua  de  W^nMeskeim,  IJermamms  de  Flershekd 
Mimo  de  Swabisbergy  Fetrm  de  Ä^s^mhmmj  (Mnrüäul 
Smämmms  et  Druiufim^s,  (ratres  de  Lurtj^mlre,  tnüitsa 
flunthm4i*s  de  artete^  Hmnriens^  Grecingm,  Cunradm 
Ftff/enis,  UänritttSt  aduocatus  de  DitHnt^mm,  WenthtriM 
ijliusÄ^n  et  T/wodcrimts  dictus  aptid  eimiterium^  ciues, 
a,  q»  pL 

Dat,   a.  d.  M.CCLXIV,  prox.  v.  im  a.  fm,  i.  B&^ 
tliDloiuei  apoBt.  > 


ca.  13tt5*    i?,  de  Lewemfein  constare  cupio  uniuersi 
quod  aduocaeiam   in   Rmmrskeim   cum   omnibus  attiuenqj 
suis,  quam  a  monasterio  ^eterh  mtk  hacterius  possedi  tii 
feodali,  necnon  uniaersa  bona,  que  itt  tcrmiiiis  eiu&dem  l| 
bactetius  habul  et  posai:«!] ,  abbatlsse  et  conueutui  dicti 
nasteiii  uertdidt,  i^uper  qnibui  bonis  dicto  moiia§terin  rej 
iiandis  t^t  super  plena  waraudia  facieudai  contra  omntiä, 
haue   miiam   uendicioiiem   reelamare   possßüt   uel   occa» 
aliqua  impediref  certos  ipsis  fideiussores  dedi  et  in  solj 
constitui,  widelicet Ef^rkardunf,  mntor^mmaf/mUinum,  \f 
frairetn    moum,    cauonicum   ibidem    et   scultbütura    cit 
magurUinfj,   qui  lidüliter   pmmiserunt^    nt    m   prerHcta 
QflqUß  ad  iustans  festum  b.  Vlrici  tion  resiguauero  et 
warandiain  ipsi  monasteno   nos  feeerai  quemadmod 
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l^redictni]]  ^   extnnc  prefati  ideinssor^s  commanitl  a  hddcüs 

I  müoastenl,  in  uüo  hospicio  se  recipient  Magmieic  more  fideins- 

lorio  commesturi,  donec  omnia  predicta  a  me  fuerint  eonsam- 

mata*     In  cnins   rei   testimoninm   sigillunj    meum    lana    cum 

iigilUs  ideinssorum  apposui  buic  carte.    Nos  cantor  Wem. 

.   scnlthetus   apposui mns   stgiUa  nostra  in  memoriatn 

■pTfittissoniin. 

^_  (SAmmUtohe  Siegel  h Engen  onveTBehTi  un*}  Orfg.  f 
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1365.      PkÜipims  et    W&fmhefi(s,    fratres  juniores  de 

Fc^kmsieffn,  constare  volumus,  quod  Hdnrimis  miles  dictus 

Sektme  i^  Gridele  et  vsor  etus  Elisabeth  in  remedium  suornni 

peccaminum,  centalerunt  fratribn»  liospitalis    s.  Johannis  m 

Wuele  cariam  suam  cum  domo  et  suis  attinencüs  sitam  in 

(hideh,  et  omnia  bona,    que  apud  Wemlierum  militem  de 

Sifiynheim    comparaueruntf    ibidem    sitan,    tiecnon    cciam    si 

qua  bona  pro  dsdem  in  concambium  receperunt,    in  perpe- 

iDum  possidendai  ita  duntaxat^  cjuod  cum  vnum  eorum  mori 

contigarit,  predicta  curia  cum  bonis  premiasia  ad  prefatoa 

fratres  hospitaHs,    sine  postergatione  qualibet,   denoluuntur, 

emb  hac  autem  forma,    quod  medietatem   frugum  de  eiiidem 

,     kuis  prouenienfium  ipai  fratres  superstiti ,  quamdiu  vixerit, 

HilDgiilis  annis  pr^&eniare  fideüter  tenebuntur, 

H      AeU  sunt  hec  a.  d.  M.CCXX?. 

^^       Testes:     Hmnricus  Rufus,  Gotfridus  SnisckiU^  Hele- 

^umus  de  Serstatt    Wfrfiherii^s  de  BeUerslwim  et  C,  f rat  er 

^ptm8,  Gerharäm  de  Hußersheim^  Wfmdiems  de  BoJc^üteim 

^^et  Craßn,  frater  predicti  H.  Sekane^  milites,  dominus  Ärfiol- 

dfWf  vicepiebanus  de  Gridele,  Friderirus  SacenSy  Cunnulua 

^CpigrauiuSf  Wigafufus  Karge,  Amelmm  GfiKemt  Heinricus 

Wintherus  Karge,  Vrafio  de  Beltersheim,   Cun- 
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raäuSf  Sifriäm  et  Godsfridm,  fratres  predicti  Sclwmni»^  et 
all!  quam  pltires.*)  ^| 

(Die  Siegel  der  AttieteDer  simd  idir  beicbKdigt.)       Qng^ 

1265  (Aug.)»  FMJippm  et  iremÄeni^,  fratres  juniores 
de  Falkensfe^n^  omnibus  in  perpetuum.  Cum  iuris  regula 
id  exposcatj  vt  onmes  religiosös  fideliter  domiuo  lamtilantos 
promouere  debeamus  quantum  possumus  ßt  fouere,  tenore 
pr^äeDciam  protestamur ,  qaod  dos  de  commani  eonsilio  et^^ 
conaetiiu  omniam  bominum,  qui  ad  boe  iui  habere  videban^S 
inr,   contuümus  fratribus   hospitalis  s.  JoJiannts  in  Wude 


*)  Der  Urkunde  ist  em  PergamentectteJ   vom  Jabr«   \M7    «nge* 
heftet^  DAcbitehendfii)  Inbolteji: 

Paleat  vniucTSJSj  qiwd //^nricw«  dktns  Äcön«  eiEl^sabitt 
■v^oT  «ua^   cöotiilertmt  nobis  bonn,  «Icut  in  HttprA  deiiip«r 
dat&  continetur,  du  qiüUne  poat  obUtim  yxorli  tue  Klysa* 
bet  Jntcr  no»  et  dictum    j^conen   ort»  fmt  contentio,   ita, 
qt^od  neganilr  bü  domui  noatrc  m  Wizele  taiem  douaclonenjf 
ttCüt  lilk  littera  desupar  datA  eontinetur,  feeUsef  super  qn« 
ipsviin  eorun  probis  viris,  quibus  don&tio  nota  fiüit,  in  cau- 
Bam  tra^^imufl  et  ipstim  ad  hoc  Induiumuaj  quod  bono  animo 
recog^onitj  {?c  oinnla,    iicut  in  IHtera  continetur,     atgOlata 
fecbsß  et  mtificauit  BecundaHo  lionaeJonemj  !ta^  qnod  notsai  ^j 
tittQraif  »i    ueltemuB^    faeereiouft  vel  prlorvi  retinercnsui|^| 
presentibus  viris  diacretia  et  boneatie;  Henricod^  Pingtü-  ^^ 
ten  «coltetü,  Groppone  et  Craftone  de  Beider sheim^  W^m- 
hero  de  Jtfu^eAenÄci'Ri^  Eberwino  de  Niiheim^  Cüntüdo 
üolb$nd€fi8Gie  et  pluribus  militibua  öde  dignUi  item  pre* 
gente  plebaiio  de   ifmjsen&erc,  Herpane,  Ärtioida  ^*3P'^M 
gratiio  de  Gridele,  Gyselbüfto  et  Brascildo^  nottro  c^ik^I 
fratro^  et  H^ii^flndö  ßrac»cüde,  tnib'tibus»  et  fratre  ^fer^n- 
^*e?  de  Mollesberc  commendatore  et    iVigando  de  Jüar- 
burc  pnore. 

Acta   Bont   hec   a.   d.   M.CCXXXXVU,   fer.    v.   m 
Jlfncen^ff c  et  recognoult,  ee  eciam  m  <?Ttcf€/e  douackmdm  ^ 
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Meam  Ynam^  sitam  inxta  curia  tu  suiim  ibidem,  inpcrpetuum 

Act-  »<  d,  M.CC.LXV,   oaense   augusto,      Testes   autem 
'hiim   rei  sunt:     Mmnriais  de  Godelut  ffeinrims  Schone^ 
milites,  Hertwmus  Schfäe^  Melnrktts  Buefielmi,  CimraduSj 
Bifridua  et  Goifridmx  fratres  dicti  Schrnw  et  alü  q.  pl 

(t>le  JSiogd  der  Aui8ii«tier  hAngeti  «ehr  b«i<jhttdigt  au.)    Orig. 


12(15  (2L  Npv.)«  JB.  deeatias  et  capitalum  ecelesie 
iciensis.  YninersiB  esse  nolumus  manifestum,  quod  dos 
'ibbatlBie  et  coimetitui  in  orio  ceresomm  extra  tnuros  wor- 
maeienses  declmam  vii.  iurnalinm,  infra  nouum  BiQram  ibi- 
dem sitoram,  et  daorum  iurnalium  ap&d  loeum,  qui  dicitur 
ttyewadet  i^re  herediiario  contaLimus  pro  anriuo  codsu  i. 
bre  hallenaiam,  iiobis  et  nostris  successoribus  in  die  h, 
Thome  apostoli  perpetuo  persoluende, 
^m  Dat.  a.  d*  M.CCXXV,  sabb*  a.  fest  b,  Eatcrine  prox. 
^^^^    {PmM  Siegel  der  Äuütdbr  bJi&gt  iahr  beiobädtgt  ati.)    Odg,* 

^  12IS6.  Ego  G.  de  Limpurch^  Nene  coUateralii  mea, 
Johamws^  filias  meus,  aecnon  ceteri  pueri  mei,  ad  moder- 
Bomm  ae  futurorum  notidam  cupimus  periienire,  quöd  nos 
wulalimus  hospitali  s*  Johannis  JherömUmltani  C.  de 
Bockecibeim  et  vxorem  euam  cum  rebus  suis,  qai  nobia  at- 
ttnebat,  omni  jure,  ita  nidelicet,  quod  predictcs  C*  et  vxar 
«tia  dicto  hospitali  attfneat  et  seraiat  tarn  quam  fecit  nobia. 
Haius  rei  teates  sunt:  ij,  btirchgrauius,  WolfrmmiS  sculte- 
t^a,  JSrtt?ifw*s  dictus  Leo  et  (?,  frater  eius,  C  de  AlpacK 
aüUtea,  ^*  dictufl  M^*??,  Fndebertus  Junmis  et  frater  eius 
t  Jride6er#i^i  ciyes  de  Frideherck. 

sunt  bec  a,  d.  MXC-LXVI. 

Siegel  dea  Aiiistetlers  hängt  wenig  beschädigt  an.)   Orlg. 
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1266  (28.  Feb,).     Ego  Cimradtis  de  arbore  rommi 
constare  volo,  qaod  ego,  pro  remedio  auime  mee  et  meorum/ 
dedi  Hildegardi  diclo  abbatisse  et  conuetitui  de  mi^)  a.  Marie 
ejctra  muros  worf^ioeiefises ,   ordinh  cistercieDsis«  x.  solidos 
denariorum  wormac,  antinalhitn   super  arois  gitis  Wof 
retro  domos  BvkeUni,  qtiae  a  me  possidet  Hmtmcas  Mvfti^ 
eiüis   worniacietmSi   quorum   denariorum   medietaa   in   fest 
b.  Eemigil,  reliqua  medietas  In  ^esto  b«  Georü  persoiiiauttir 
qaonia  anno,  boc  adiecto^  qood  pos£  mortem  meam,  predicti 
X.   solidi   cedent  Jutfie  ^    sorori    mee^    et  ülie    eius    Ji*they 
tomporibtiB  vlte  ambaruin,  qaibus  mortiii8,dictus  ceusas  cedet 
predicto  coanentui  integratis. 

Act.  a*  d,  M.GCXXVI,  domin,  q.  cant.  ocuti  mßi. 
(Das  Siegel  dee  ÄuaateU^rfi  Mugt  sehr  beichftdigt  fts.)  OHg.* 


1266  (7.  Mai).    Consales  et  vnitiergi  eines  wörfftaaien- 

S€S  constare  volumus,  qnod  Cunradt^  dictiis  Seiire  et  Agatha^ 
coninges,  nostri  concineSj  in  nostra  prasencia  eonstitutl,  pro 
remedio  animarum  suarum  et  omnium  parentum  saorum  de- 
derunt  abbati  et  conuentui  mouasterii  in  Oihirburg  vi.  jor- 
nalea  fioearam,  in  terminia  ville  Westomm^  sitarum,  in  locis 
diatinctia  spedticatis  et  inferius  annotatii.  In  Stmn&ifOmm 
L  jornaliSi  qaem  coüt  soror  Smnerefiapen  ^  it^m  dimidias 
Jornalis  an  der  nmrke  apud  Gutülmm,  item  duale  retro 
ecclesiam,  quod  fuit  Virt^mnwreSy  item  i.  jornaUs  in 
versus  JiiHheim^  qui  fuit  Sigehuunni,  item  ii,  jornales  in 
eadem  via,  quoa  Rudegerm  textorum  hereditarie  possidetT 
item  dn&k  in  wegelanga  versas  Crunthelmi  qiioa  iornale« 
sex  prediclos  aepedicti  cqniuges  Cimradm  et  Agatha  pre- 
dicto conuentoi  coram  uobis  publice  resignarunt,  recipieutei 
deuuo  ipsoB  vi.  joruales  a  predicto  conuentu  temporibus  nU 
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pro  anmio  censn,  videticet  pro  i.  libra  cere,  singalis 
aanis  tu  festo  b.  Johannis  baptiät^  predicto  conuenttii  ednde 
lolneiide^  ita  tarnen,  qnod  ydo  eamm  mortuo,  alter  sQpcrateB 
jüin&les  predictos^    quam   d!n  vixent,   poäsidebit,   ambohue 

1  fifo  tuortiiis,  predicti  jornalea  ad  eaou6Dtum  prehabittim 
blieri?  reuertentur  et  conueiitus  predictus  dictomm  couiugmn 

^B  ffiemoriam  et  diem  anDiu^rsarii  eomm  celebrabit. 

^M        Ad.  a,  d.  M.CC«LXVI,  in  ar&st>  asceBsionis  dem. 

^B  (Dtei  Siegel  der  AnisteUaf  itt  tbgefalloti.)  Orig.* 

^B       1966  (19.  Mai).      Wigandm  commendator  s,  domus 
^t^itfüalü  in    Wi^cU\     Sciant    presentes    et    posteri ,    qaod 
^IBr  Hedewiffis^   pro  remedio   et  salute  anirae  sue,  nostre 
domui  in  Wuele  i*  inger  et  L  uirgam  contiilit  sub  hac  forma, 
it  diiDidietat«m  temporibus    uite   sue  fructumn   ab   eodem 
'reeipiat,   post  deceasum  vero  eius  dorani  cedat  integraliter. 
Tenetur  eciam  domua  dicta   agrum   emidem  stercorare  tem- 
pore debito  et  post  obitam  iusticiam  sepultmre. 

tDat,  in  ITifefe,  a,  d,  MXCXX\'l,  fen  iv,  p,  pentocost. 
^  (Das  iiegfil  des  Auistellert  ist  ftbgefatleii,)  Oiig. 

Iä66  (14,  JiiliJ.  Nos  Ilätifiardm  de  Havauwe^  Pk 
nior  de  VaO^nstein,  Johanyies  et  TFerr i/*€r«.?f ,  fiüi  eai  et 
Efigelhtirdus  de  W^mfe^^^  coberedes  in  Mim^mberg^  re- 
coposcimai,  tjiiod  cnm  Spboiäus  et  Jolumnas  fratrea,  mtli- 
L  tea  de  ffeldeherrfm ,  decimam  in  villa  Lifufhe^pn  a  nobis 
I  eoDUDHQiter  optinerent  iure  feudi  pariter  indistinctara ,  idem 
Johannes  nobis  annaentibns  partem  dicte  decime,  qne  eum 
c^ntingere  debebat,  dicto  StMdt)^  fratri  suo^  vendidit  pro 
iliii.  marcis  pecnctie  numsrate»  Noa  vero  prefatam  decimam, 
per  empcionem  prebabitam  sie  vnitam,  conceasimus  dicto 
Sifroldo  mOiti,  IIelwige,yxQn  sne  ac  ?trjusqiie  sexiis  eorum 
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heredibus  Yninerais,   a  nobla  aimili  iure  feudi  m  perpetuam 
abtinend  am. 

Testes :  Wifdk^rus  burggrauius  de  Fredeberg,  Ruper- 
pHS  de  Carbin,  Framko  de  Mörls,  B&hetims,  We^m^  toüi- 
tes  ibidem  in  Winmckcfi,  Eifirfiardm  de  HtMebergm^ 
Semfmrdus  Fnmvho ,  löilites  in  Mintmnherg ,  Wemiiermii 
de  Beldirsheym  KoUm^mmil  et  HisBidiö  de  GonsB^  mlUtos 
et  in  Fredeberg  omues  coueules  ei  scabini. 

Act.  et  dat.  in  opidia  nostris  sapraacriptis,  a.  d.  M.CCXXTI 
in  craat.  Margarete. 

(Lindheimer  Capimlbiick) 

1260  (22.    Oct.).     Jndicea  wornmeiemes.     Ad    ydIuc 
tomm   Qoticiain  volumas   perußnire,    quod   RudegerOj    fiiio 
Rudegeri,  et  EÜMabeäe^   coniuge  sna,  ciaibus  K^Drfffa^'efttJ* 
huB  ^    in  ncstra   nobis    in   claustro  ecclesie  wormac.  itidicio. 
presidentibus  consUtutis  presencia,  reeognoneniDt  dicti  cod 
iuges ,    se    vendidisse  domino   Hejsehni,  caDtori    ecclesie 
Martini  wonnadensis,  in  nostra  ecian)  simiH  modo  presBaci 
constituto,  super  pistrino  quondam  WmegoniSi  ciuis  worfn 
üiensiSi  in  nico  HagenotiiSt  obposito  curie  cinium  worma- 
cietwum,  sito,  censns  annnos,  videlicet  x,  vnciarum  worraac. 
den.  legalium,  in  festo  b>  Hemigii  annis  aingulis  peraoluendos, 
qu08  utique  census  coram  nobis  publice  in  manttH  dicti  can- 
toria  preDominati  coniugea  uoluntarie  reaignarunt. 

Aet.  et  dat.  a.  d.  M.CC.LXVl,  fer  il  p.  fest,  b. 
abb.  prox. 

I^Dus  Siegel  der  AuBsteller  ist  AbgefaUen«)  OrJg.  * 

Ml  5§. 

t3S66  (Not.)*  Labilis  est  bominum  memoria  etc.  Ne 
igitnr  sit,  qnod  ego  Giselhertus  de  Onnse^  filius  quondam 
iHseJherti  dicti  OpilioniSj  mllitis  de  Qimsej  communica^ 
manu  vKoris  mee  et  de  consensu  paerorum  meorum,  vniaersa 
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In  &i4me,  qua  ndelicet  tarn  In  ipsa  \i\\z,  qaam 
vill&iR  eaDdem  vbicumque  i^ita  bübebam,  vendidi  Ctin- 
dicto  Rpifo,  scabiüo  wetßurieiwu  ^t  vxori  sae,  necnon 
eredibas  eorundem,  iure  proprietanu  (iaieti3  |)03Sidetida. 

Acta  aiint  hm  presentibiis  Eberumm  milite  et  Gerherto, 
ndicibus  wciflariefmiMS f  item  Wejselone  de  Gürbenheimj 
fJuHrtuio  de  Cmstede,  Cfifu^ne  de  CJeberg  et  Herfnanno 
aire  suo,  Dinuiro^  Gerlaco  Leactm  et  Philippti  de  Lt/ulai, 
t^lresiilias  in  Ciüsmunt^  item  Giselberto  militi  de  {?iiwe 
(icta  Filf4&>  et  OuTuWo  dkto  CrunAechere,  item  Ltidcwico 
rfiiüi  Tfülico,  Theiderico  Rnfo,  Cnnrado  de  Drklorf^  Ehe- 
kwdo,  Henrko  de  JJridorf,  Beniotw^  Ärnokio  monetario, 
Jfoffiof»  de  JfiMedto^en,  ^iii(?fie  dicto  Jiesro,  scabinis  w«f^ 

Dat.  a.  d,  M.CCXXVI,  mense  Dooembri. 
jDi»  8itgel   der  Burg  Cfttemuiit  nnd  der  Btadt   Wetzlar  häugett   ah 
rortbieiden^n  Belauft  reo  sehr  lj««cliadlgt  an.)  Orig* 


12^7  (€,  Jan.).  Cletmns  episcopus ,  seruuB  semorum 
abbatbae  et  coouenttii  monasterii  de  Stfon,  cisterciensts 
ordlnii,  ^na^unUne  diocesia^  aalutein  et  apostolicam  beiiedic- 
tifiiidm.  Detiotionh  uestre  prccibus  beniginiin  iiopertientes 
MSiß^Qtn,  auctoritaie  proäentium  districtius  inbibcmuä,  ut 
ttnUtii  d&  DQitaUbus  aestris,  que  propnis  sumptibus  Colitis, 
de  quibns  aliqnas  decimas  hacteims  iion  pereepit,  siae  de 
ürtia  et  virgultis  ac  piscatiunibus  aestriSj  ael  de  uestrorum 
animaliam  QUtrimentis,  a  uobis  decimas  exigere  uel  extor- 
Qera  presamat,  nuili  ergo  omulno  boininum  liceat  hanc 
'  paginam  nostr«  inhibitioDis  rnfnugere  uel  ei  ausa  temerario 
.  ecmtraira. 

Dal.   Viter^^^f  ?iii«  idua  janaarii^  pontif,  nostri  a,  iii, 
(Das  Bbi  hängt  vtohl  erhalt«»  an.)  Orig.^ 
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1267  (20*  Jan.)*  J^^go  GmUlnuinnm  da  Meti  m^luiö 
facio,  qiiod  ego,  consensu  G^rdrttdis^  vxoris  mee  bone  me- 
morie,  dnm  Tixerat,  acc«ijente,  dcdi  abbatisse  et  conüentui 
ad  üHum  a,  Maris  «xtra  mnros  cimtatis  fi>önmäefis 
ordinia  cisterciensis,  omnia  bona,  &iue  fueriat  agri  campostr 
sine  prata  et  qaecmique  uel  quoeunqne  nomine  cenaeottiA 
que  qoondam  Folffo  mper  rinum ,  ciais  wormammmSt  m  l^| 
et  vxore  mea  in  campis  burgensium  cmitatis  tüorffmeienmi 
possedit,  itftf  quod  dictas  connentua  illa  bona  in  perpetanm 
possidebit  p4dfiGe  et  qnfete.  Tu  cuiiis  donaeioüis  testi- 
monium  pr^santein  literam  dsdi  meü  slgillo,  domini  Wmt- 
Am,  parrocbiani  do  SfarJcenhefy ,  Jokanfm  du  Meti  vice- 
domini,  Wohnari,  tiliorum  fratrnm  meorum,  Eberkardi  dß 
Ekhiinirg^  Emmtrefmik  et  Wolframi  de  Xßioefisfm, 
Wü^nw^i  ibidem,  EcJcebcrtif  Ileinrici  de  £f;Ä€,  Sii^Iütm 
dft  Lutra  et  Hagofm  de  Starketiberß  sigiUie  mtiEitam* 

Dal.  a.  d.  M^.CCXXVII,  in  die  b,  Fabiani  et  Sebastiani. 
(Die  Siegel  hingen  sum  teeU  iehr  beficbädigt  an^)         Orig.  *   ,, 


^.  «I.  ■ 

124^1^»    J>?dmci*5'  de  J^igen,    Ad  notkiam  vniuerfie- 

rom  cupimuB  ptTac^nirei  qiiad  cutri  nos  et  nostfi  progeniloma 
ab  abbatissa  et  oonttontn  veieris  ^mnaMern  in  Mtiguntm^ 
ordinis  cysterciensis,  carmtam  hnnici  uini  in  Ockei^kmm 
et  alia  plura  üaberemus  ia  feoda,  et  nos  ipsam  caTumtäjB 
ulni  .  * .  diüto  Blkh  et  euis  progenttoribus  etiam  iole^dftf^ 
nemus,  idom  ßliek  dietam  cai^ratam  lUni  predicto  abbutim 
et  conuentui,  cum  noBtro  et  tiliornm  nostromm  consenfQ« 
uei)didit,  ne  igitur  dieti  abbatissa  et  conuentos  omniagyo» 
quo  tenamur  eisdem^  propter  boc  priuarentur,  dictni  Blick 
üüa  cum  viore  aua,  de  banis  suis  x*  jugera  agrorum,  siia 
in  Gomüesheim  reü^o  ecclesiam,   vii.  in  vno  loco  et  ib 
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simat  in  vna  loco ,  dict«  abbatisse  et  conttentm  dedlt 
toium  scabinis  et  aliis  mulUs  in  dicta  vi  IIa.  Huc^inmua 
enim  tiog  a  predictis  abbatissa  ot  conueutii  dieta  x*  jagera 
in  feoflo  et  dictam  JiUtk  ac  bqos  successores  iufeodani  in 
reetouriiiii  prediete  carrate  uini  cum  eisdem^  nt  ad  om- 
Mgtiim ,  quo  nobtB  et  Dostris  Btic^eescribus  tetiGntur  pro 
rdhiloiiiinas  teneantur  in  futurum. 

Ä£t.  a.  ±  MXCXXVIII, 

(Bm  Siegel  de«  AuifteUeri  bKngt  wollt  erbiJteti  an.)        Orig.  f 


1^68  (Mai.).  L  n.  s.  et  i.  t.  Quia  omne  preseng 
msit  in  preteritum,  ideo  noa  Conradus^  Rupertus^  Her- 
d$^nti$  fratres,  milites  dicti  de  Stiches  et  Rupertus  uailes 
de  Carlmi  burggrauius,  ootum  essü  uolumus,  quod 
aobium.  quod  ad  boiiorem  dei  et  pro  salute  animarum 
üostraram  €t  omnium  parentum  noitrorum  in  fundo  attinenie 
tro  DOStro  in  Hoe^fefif  qui  wlgo  dicebatur  Emmlhtges- 
rtj  nanc  autem  Engetail  dicitur,  coDstruximus  ad  insti* 
Jaeadam  ibidem  coisgregacionem  sanctimotiialiüm «  ordiuis 
isterdeosis,  de  facultatibus  tiDstris  dotauirnua  pro  Sita  qui* 
libet  potestate  secundum  tnodum  mferius  aauotatunL  Ego 
qiidem  ConrmJus  miles  dictus  de  Bmhcs ,  de  consensu 
Tioris  mee  ImmiyardiSi  in  dotem  loci  supradicli  coatuli 
maiiBOs  et  dimidium  et  areas,  in  quibuB  fundatam  e^l 
mm  monaBtenum  f  partem  eciam  molendini  naediam,  et 
dietatem  sUue,  que  dicitar  Ert^^  pro  rata  partie  mee, 
ietatem  eciam  rubi ,  qui  dicitur  Mrl'ee ,  item  sextan^ 
'parteiQ  molendini  prt^notati,  quo  me  proporcionaliter  contin- 
gebat,  que  quidera  orania  adiacent  loco  äuperius  memoratOj 
et  V,  iugera  vinearum  in  DHernJiein  siniiliter  pro  rata  par- 
tU  mee^  que  ad  castrum  Hoiest  pertinebant  Ego  Muster- 
im  miies    dictum   de    Sncltes ,    communicata  manu    uxoris 
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Lukafxlis,  ad  dmile  opus  coittuli  dicto  ccnobio  V. 
cum  areis  attinentibus  eisdem^  et  duodecimam  i^artem  mo^ 
lendini  et  siimliter  duodecimam  partem  silue  et  rabi  predic- 
tontm,  attinencium  Castro  HmfMen  et  pmto  attin^ncia,  ii| 
quantum  rae  pro  rata  piirtis  mee  bec  omiiia  cnntitigebani 
Ego  Herdegemts  Büles  dictus  de  Buches  ad  dotem  loci  su* 
pradieti,  cum  coniugo  mea  FAizajtieth^  dedi  dimidium  mansuro, 
sltum  ante  castram  Uoktmi  et  almiliter  duodecimam  partem 
molendiai,  totam  eciam  partem  silue  et  totam  mbi  suiierius 
dictormHf  in  qaautam  ad  tue  bec  omoia  pertinebaiiL  Ego 
Rupcrtns  mües  dictus  de  ÜBrbm^  ad  opüs  consimile,  me- 
diante  manu  uxoris  mee  Eimtbeth^  Iradidi  eidem  cenobio 
dimidium  mansum  ibidem  et  areaa  atünentes  cum  pratia, 
sextaiu  quoque  partem  molendini,  totam  Bilue  et  totaiu  rubi 
supradictorum,  pro  rata  partis,  que  me  ex  biis  conti tigebat* 
Völumus  igitur  et  communi  consilio  et  üoluntate  ita  proui- 
dimus,  ut  dictum  cecobium  ab  omni  aiigaria  et  seruitute, 
quam  uos  uel  uostri  heredea  racione  jaris  patronatus  In  ipso 
liabei'e  possemus,  sit  omüiuo  liberum  et  äbaolutum,  üt  fatnu* 
lautes  in  eo  cum  omni  pace  et  quiete  reddant  domino  gra- 
ciarum  iugiter  actiones.  Testes:  dominus  FrmJerif:^4s\  ab- 
b&9  amsbttrgenmf  Heinrictw  dictuB  de  AlstteUj  prouisor 
ThrotiOt  Ileinrkus  dictus  de  LpuUn  cameranus,  Thmmü 
tunc  teroporis  prouisor  in  EngeUail^  Lwilemms  §uhpriQ 
Bicholffus  celleranus,  Melunaw  magister  nouiciorum, 
kardns  dictus  WegsOf  tfohantws  dxctm  de  Wafere  notarius, 
CrirUmis  dictus  de  Ilhemtaiä ,  AWertus  de  Cohma,  sacer- 
dotes  et  monachi  in  Ärmslmrg^  Ilartnimtdus  dictus  de 
Carhm,  Conradus  dictus  de  Clehen,  BmUlffus  et  Btrihm- 
mm,  fratres  dieti  de  Vcbnl,  milltes  et  a*  q,  pl. 
Act.  a.  d.  M.CC.LXVIII,  luense  mayo/ 
(Geiiegelt  Imben  die  AuafteÜGr.)        (Coplidbucb  det  Cloit«r« 

EngGlthid.) 
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m  es. 

Ii09  (8*  Juli.).    Nos  Efjerhardus j  dei  gracia  worma- 
m  epis^opns.    Nosse   volunaus  omnes,    quöd  constitutis 
coram  nobis   Wernhero  de  Starkevherg,  parochiano»  s.  Ji?- 
tuniü^  caoonico  wonncw.  et  Hiigofie  fratre  auo  iayco,  atteii- 
dentlbuB  saliitem  animarum  suarum,  pratum  coutigniiin  prato 
Ücto  Marowe^   quod   ad   ipsos   ex  morte  patris  et  matrb 
«nrum  jnre  hereditario  faerat  deaolatam ,  abbatisse  et  con- 
lentai  &_  Murie ,  eisterciensis  ordinia ,  extra  löuros  ciuitatis 
jostre  imntiadetms  morantibas,  pro  remedio  patris  et  mat- 
i  eoruD,  aeeQOH  pro  suaram  animanim  remedio  contuleninti 
"eondidoDibas  infra  scriptis,    qaod   ipse   eonueutus   singulis 
mih   dictis  fFatribns  v.   üb  ras  baUeüsium  in  festo  b.  Mar- 
tini, ceniüs  nomine,  de  prato  prebabito  assignabit,  quoram 
liitnuQ   altero   mortuo,    prenotatna    conuentas   a   medietate 
lilrarum  dictarunj,  que  mortuo  cedere  debuerat,  absoluetur^ 
biloba»   nero  fratribus  mortuis,   a   v.   libris   sepedictis  in 
itanf  dicttis  conuentus  über  et  solntns  manebit  inperpetunm« 
proraiseoj  quod  in  anniuerBariis  dictornm  fratrum  sin- 
itlif  annis  dictis  dominabus  consolaciOj  refeccio  siue  pitan- 
debet  io  Ytriusque  anniueräario  ministrari  et  eoram  an- 
aersariimi  c«ilebran.    In  cuius  ret  testimonium  presentetn 
eram  ^igitlu  noätro  vna  cum  sigillo  capltuli  nostri,   ein!- 
noätro  wonHüeiensi^j  et  predictornm  fratrum  sigiUis  de- 
aas  raboratam, 
Act.  a*  d.  H.CÜ.LXIX,   in  die  b.  Kiliani   et  Bociornm 
Im. 

Olit  Amißahme  des  Sjogets  des  Biichofii  sind  di«  iib rigen  Bieg«! 
abgefaUen*)  Orig.  * 
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1370  (8.   Januar.).       Werfi^wrtis ,    s,  fuagmüim   sedis 
archiepiscopas,  vnlaersiä   äalutem  in  domino«     Cum  dilecte 
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nobis  in  Christo  abbatissa  et  conuentns  s.  Marie  veteris 
moimstcrii  in  Ma^nncia  tres  sacerdotales  prebendas  de  suis 
rcdditibus  in  ecclesia  sua  non  solum  instituerint  ab  antiqao, 
verum  eciam  nunc  de  nouo  redditus,  quos  suis  ysibas  appli- 
casse  potuissent,  ex  habundanti  eisdem  prebendis  adiecerint 
in  angmontum ,  ut  ex  dominici  talenti  dispensacione  tarn 
prouida,  dco  et  ecclesie  sue  in  diuinis  et  aliis  expediciora 
seruicia  procurarcnt,  ut  tarn  sanctum  earum  propositum  ef- 
fectum  sue  intencionis  dcbitum  forciatur,  sub  pena  excom- 
municacionis  iam  late  sentencie  prohibemus,  ne  huiusmodi 
probende  vlli  persono  decetero  conferantur,  nisi  hiis,  qui 
apud  ecclesiam  ipsam  residere  et  ipsius  curam  in  diuino 
obsequio  et  honestis  aliis  seniiciis,  ad  que  per  abbatissam, 
quc  pro  tempore  preest,  deputatus  fuerit,  iuxta  statuta  cano- 
num  ualeant  exercere  et  in  habitu  et  conuerascione  religioni 
dictarum  abbatisse  et  conuentus,  quantum  status  persone 
permiserit,  so  studuerint  conformare. 

Dat.  et.  act.  Magxinde,  a.  d.  M.LXX,  vi.  id.  januarii. 
(Das  Siegel  dos  Erzbischofs  Längt  an  roth  und  grün  seidener 

Schnur  heschAdigt  an.)  Orig.  f 

Mb.  65. 

1270  (16.  Jan.).  Nos  Eberhardus  camerarins,  Her- 
fnannus  scultetns,  judicesj  consilinm  et  vninersi  eines  nm- 
guntini,  Recognoscimus ,  quod  eines  nostri  subscripti,  ani- 
marum  suarum  saluti,  secundum  graciam  eis  diuinitus  in- 
spiratam,  prouidere  iutendentes,  bona  sua,  tarn  mobilia  quam 
inmobilia ,  in  terminis  niagmUhie  ciuitatis  ac  extra  sitt, 
modis  et  conditionibus  infra  scriptis,  prout  in  singulis  eomm 
donacionibus  seu  legationibus  plenius  est  expressum,  dfber- 
haceyisi  monasterio,  coram  judicibus  et  manufidelibus  sub- 
notatis,  nostris  conciuibus,  iure  et  consuetudinc  ciaitatis 
fnagutUine  in  eisdem  obsernatis,  contulerunt  post  ipaorum 
obitum  obtinenda. 


'  dictus  Bif^gesieäer,  coDCiuis  noster,  commuTii- 
€Äia  manu  Ertmuäis^  vxoris  sue,  coram  nobb  prefatis  E, 
eam^mrio ,  Volmmro  et  Tudmie ,  ja^Jicibus ,  presentibus 
Jemrkü  Walpodone^  Emmerchone  Kutelrudtn^  Conrado 
^r^  de  Ingdnheitn,  Hemrim  Q^ulfer^  Tkeoderico  MerJ^- 
I ,  Efßerlmrdü  ,  nuncio  ciuinm  ,  Contado ,  lilio  Marmlii, 
^wadö  de  Nonhnstat  et  Pctro ,  tilio  Gerlaci  Wisjtel^ 
Dstiid  coBciuibiis,  hercdaöit  predictiim  ehcrbacmsmi  monas- 
tcnani,  nomjne  Lodetmd,  tilii  sui,  monachi  eberltacefisiSf 
modo,  quod  ipsum  monasterium,  posl  mortem  dktorum 
»rcw?i  et  Ertmudis ,  de  omtiibns  bonia  eoram  cum  aliis 
tmm  pueris  equam  percipere  debeat  porcionem ,  et  hec 
leta  sunt  a.  d-  MXC.LXLX ,  in  vig,  b»  Malhei ,  in  curia 
fritnim  eberba^mium,  m  cespitß. 

Item  HerTnannuSy  deeanus  ecclesie  s.  3fauricii^  contuüt 

m&Dftaterlo  ebefftucensi  per  manum  mundibordi  sui  Heinrici 

lWiä}>o(loni8,  pistrinunj,  apud  curiam  fratrum  eberbacensium 

situm,    et  hee   acta   sunt  coram  Dudone  Jadice, 

atibas  Theodericö  de  dmUe,  Wertiftero  genero  suo,  uoetris 

coQciuibuB,  a»  d.  M.CC.LXX.  in  mai4)ri  ecclesia  nmgunUna. 

Item  OrtUebus  et  TrutUftdis^  nmtn  couciaes,  contalerunt 

Licio  monasterio  orania  bona    sua   mobilia   post  ipsorum 

iu  bunc  modum ,  quocl,  vno  eorum  decedente ,    bona 

sdem    estimari    debeant    et    si    superstes,  existena   alterno 

batrimonio   se   coniunxerit ,    media  para   bonorum  omnium 

redictorum   continuo  cedat   monastcrio  memorato*     Kicbil- 

inus  cciam  curia  dieta   jtum  higelheimer  ^    quam   inhabi- 

Qt,   post  utriusque   obitum   dicto   monasterio  cedet  libera 

Et  hec   acta  ßunt  coram  Tulmanm  iudice  et 


Item  Berhordus  sutor  et  TrtiÜUidis,  vxor  sua,  nostri 
pnciues,    contulerunt  ae  et  omnia   boua  sua  ad  predictum 
"iDOuasterium  ^berbaccnscm  coram  prefato  Ttünmnno  Judice, 


5ß  1270. 

presente  sQpradicto  Himildo  et  testimonrnm  perhfbenti,  et 
super  ipsara  coUacicitiern  f rat  res  ehet^lMtcenses  bannos  stios 
obtinüoniiU ,     secuinliini     ius     et    cousiietudinera     eiuitatift 

Item  soror  OfUJui ,  mater  fratris  Gomvim »  monacbi 
ehcrhaeetksiSt  renoaauit  collacioiiein  oUni  factam  diclo  mocaB- 
terio  eherhacetm  de  donio  sua  dictB  man  linrMmnie,,  et 
liec  acta  sunt  coram  Hennantio  sculteto^  presf^ntibus  Hein- 
rira  Walpödomj  Tulmanno  iudice,  Wtgotie  de  MasseJt^hac 
Jaeobö  ad  p^mif  MeniidOf  Heinnco  Bi  aliia  q.  pl.,  in  cc 
sistorio  mmorw  ecclesie  nrnfmdim. 

tiec  autem  omnia,   qacmadmodum  sunt  prescripta^    jn- 
dices  antcdicti,  attestantibuä  nianiitideiibn8  siue  ciuibus  ant 
dictis^  coram  %t  iu  figura    iadicii    rito  Gt  legitime  esae 
sub  profeasioDe  iuramenti  publice  recitarunt. 

Act.    a.  d.   M.CC.LXX ,    fer.    iv.    p.    octav.    Epiphani^ 

dorn, 

(Das  Btegel  der  Ausüteller  bangt  Ecrbroehen  ah.)  Orlg.  f 

1870  (18,  Jan,),  Shmn  decanns,  totumque  cEpUalani 
ecclesie  mmjmühm  recognoscimus ,  quod  cum  inter  noi 
fuis^et  plaries  disceptatum ,  utrum  in  ecctosia  nostra  duo 
fratres  siraul  deberent  babere  prebendasj  neene,  asserentibtis 
qnibusdam  ex  nobia^  hoc  posse  fieri  et  debare,  aliis  uero 
aBscrentibus  econuerso^  id  hactenus  consuetudinis  nou  fuissi^ 
et  si  fuisset,  consuetodo  illa  fuisset  sepius  iaterrupta  et  ideo 
non  aeruauda,  tandem  a.  d,  M.GCJjXX,  in  die  b.  Prigee 
virg.^  in  nostro  capitulo  consedentes,  habito  super  eo  apeciall 
traetata^  ut  dubium  Imjusmodi  perpetuis  temporlbus  toUeretar, 
sie  coDucnimus,  ordinauimus  et  statuimuSf  fide  super  hoc  pres- 
tita  et  iuramGiito  firmata,  quod  inantea  nocper  noa,  nee  per  suc- 
cessorea  oostroa  duo  fratrea  simul  in  ecdosia  nostra  iu  cauani- 
eoi  reeipi  debeant  sen  admitti,  et  quod  Is^  qm  ullo  unquam 
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leiQ|iore  contraaeoent   et   qal  sibi  cooperat!   fnerint  seu  sui 
Elitäres    e^iterint,    debeaat  repatari    uiolatores    fidei    et 
periuri, 
^^       Anno  domini  et  die  prediclls. 

^B^    {Dfti  Siegel  der  ÄüasteLle^r  hängt  in  rotbeca  Wfticli««»  aehr  he* 
^B  schädigt  «n.)  Orfg. 

H       1270  (IT,   März).      WemherHs ,    *-   tnagunldm  sedk 

r     Afchiepiscoptii  ete.  Hinc  est,  quod  cum  deeauus  et  eapitututn 

^Ltecksie    s.  Marie  ad  gradm  nm^uMifie  ^  ciuitatis  oüstre, 

^^preposttum  habeant ,  ad  quem  pertinet  amministratio  e?c  of- 

iüi  sui   debito ,    secandQm  hactenui  consnetudinem   appro- 

baUiQ  faüs  atilem  et  prouidum  ad  am  mini  Strand  um,  qni  ex 

loiimtatö  propHa  iam  dudam  reliqnit  amminiBiraciouem  aue 

eeclesie,  et  pacis  causa  ammin i^trare  hacieuus  recu$auit,  ut 

in  bioram  saluti   personanim  canonicorum  Ibidem  ai  com> 

modo  earandem   ab  aiiis  prepositls,    qui  sibi  BUccederent  in 

faturnm,  de  consen^u  ipsius  prepositi,  deeanl  et  tocius  capi- 

Ulli   ecclesie  s.  Marie  ad  graäus,   oonsenBU  eciam    unanirai 

Gostri  capituli  accedentef  ordinamns,  ut  amniiDiatracio  apud 

decaanm  et  capitulum  dictf?  ecclesiü  s.  Marie  rosideat  nunc 

et  iti  futurum.     Statuimug  eciam,  nt  predicti  decaiius  ei  ca- 

pjtiüitia    annis    singalis    pro    uoluntate    aua    in    cellerarium 

aligant  personam  quam  utilem,  sibi  deputauerint  et  electam 

preseutent  preposho  büOj  pro  tempore  existenti,  cum  in  ciui- 

ilile  faerit  maffuntinr^  ab  ipso  sibi  idem  officium  committen- 

^■lua.     Si  autem  idem  prcpositu^  Magmme  uou  fuerlt  uel 

^noraiD  seu  diöicultatem  aliquam  fecerit  in  buiusmodi  olTicio 

^^mmittendo ,  idem  cellerarius  Interim,  donec  dicliis  ei  pre- 

positus  hoc  committatf  ammlnistrabit  iu  ipso  officio  d^  man- 

dato  decaui  et  capitali  predictoram. 

Act.  et  dat.,   Magurme^    a.  d.  M.CCXXX)    xvi.   kal. 
aprills. 

(Die  Biegel  bj&tigen  an  griia  seidener  Schnur  weiug  be-       ifil 
aohadigt  Ml.)  Orig.  t 
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1270  (Juli).  No9  Eberhardm  camerarins,  Seffnaimus 
scnltctus  ^  judkea ,  consilium  et  vniuersi  eines  ^Haffm^tini 
constare  cöpimus ,  qnod  Dudo ,  judex  requisitiis ,  m  figurai 
ittdicii  süb  professione  laramenti  pabliee  recitftdt  ^  Vtncfim\ 
sacerdotem  cum  Umielheiäc,  filia  Cristine  ^  duas  domos  et 
eia  attiiiencia^  silas  ex  opposito  curie  Enwchonis,  niilitis  id 
Stimm  ^  qui  dicitur  CatjyOf  apud  Feinrnf  dictum  At  aureu  . 
oue  et  suam  vxorem  pro  x*  marcis  titulo  cmpcionis  cdüH^H 
parasse  cum  onere  censna  iii.  solidorum  magiinL  deDaHofam* 
quem  de  areis  in  QaUuitatc  s,  JohanDis  baptiäte  dapifero  de 
Rinberc  solueut  annuatim  et  super  dietaa  domos  tres  bati- 
BOSi  secütidum  consiietudiiiem  nostre  ciuitatis,  obtintiisae. 
Preterea  predictns  sacerdos  et  Haddheidis  ^  ne  in  posteniin 
6x  eorum  beredibas,  preseiitibus  uel  fataris,  discordia  nel  lis 
oriatur,  taliter  inter  se  concordarant,  ut  tino  eorum  dece- 
dei)te,  alter  superstea  exhtens  prefataa  domoa,  sine  impedi- 
mento  predictoriim  h<5redum  et  ue^taeione  crnnsquam ,  qnieta 
possessiooe  debeat  obünere,  pro  salate  quoque  animaranjj 
guartim  sepedictas  domos  post  obitutn  sunm  ad  emendan- 
dum  altare  g.  Johannis  ecclesie  3,  Marie  ad  gradm  magunt, 
contnlerant,  ita  tarnen,  at  eis  aiuentibtis  ueudendi  uel  alias 
ordinandi,  prout  eis  placuerit^  liberam  babeant  faeultatem. 

Acta  s»  h.   presentibüs   et  attestaniibus  nobia  prefato 
Her.  sculteto,  Dudom  et  Wolmmn\  judicibus,  Heinrico  dtaJ 
spemhj  Wakiöne^  Gerhodone,  GmhfHdo,  Ctmrado  Swend^M 
Johafmc  et  q,  pL  aliis  ciiiibna  ma^utdiniSf  a.  d.  M.CCXXX, 
menae  jolii. 

(Da9  Siegel  der  Btadt  Uum  fehlt)  Orig. 


1370  (6*  JiiH).    Emichö  comes  de  Linmgm  vdiii 
iBtimaiiiQs,  quod  H$}fri€ua  müen  de  Meppet^mf  expeditui 
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i  pmeris  sois,  onmia  booa  sua  in  agris  et  ulneis,  siue 
&IlodJE  sioe  feodaliat  ipsis  donaait,  excepüs  tox«  jageribus 
eampestribas  finper  utrumque  campum  situm.  Sunt  enim 
iL  Sita  in  campo  uersua  J}irnt€sUm^  item  xL  ia  campo 
nifviis  AMmAMt.  Excepit  edam  idem  iZi^{.  castrnm  suum, 
piifcHna-t  molendinnm  et  qaa^dam  areas,  sitas  infra  uilJam 
Bippenheimf  de  quibas  ei  cedeiit  annuatim  capponf^s  c^ii- 
males «  qae  omnia  poBt  obitum  säum  ad  beredes  eiusdem 
IMp  libero  renertenrun  De  Uxx»  autam  jugeribus  pro  sae 
uolantatis  libitu,  pro  remedio  anmie  sue^  quicquid  cum  eis 
äolneiitj  ordinabit  et  hoc  sine  impedimeiito  qaolibet  pueroruin. 
See  inqnam  tractata  sunt  coram  airis  probis  et  bonestis, 
fenaiiciauerant  eciatn  omnibus  biis  premissiä  pueri  prenotati. 
Legauit  iiieuper  pre  ceieris  pueris  suis  Lnüie^  alle  sue,  w 
jugera  eampestria  inter  agros  bqos,  nee  meliora  nee  uiliora. 
ttem  legatiit  viü  jugera  Dijselmanno  ^  serao  suo,  super  ut- 
ntmque  campnzD  sila,  in  carapo  uersas  Dirmestein  ultra 
mm  liuchelkmm  üü^  jtigera  in  uao  siilco,  item  in  campo 
uersus  Pettirshmn  in  BundeMein  il.  jugera  consülcata«  item 
ii.  iagera  iaxta  lapideam  crticem,  Hec  viii.  ingera  ipse 
Dkelnsannus  ad  tempus  uite  sne  pacifice  possidebit  et  post 
abitiun  suam  ad  heredes  HüL  Ubere  reuertentur*  Item  le- 
|iiit  Jo  Colbm  mtden  Jageram  et  in  Kimk  jagerum,  de 
(jTübas  duobus  jagen bas  possessores  eornm  s»  Marie  in 
Offefätoeh  et  s.  BemJtardo  aiinis  singalis  maltrum  BtUgims 
folaistrabaBt.  Item  legauit  ecclesie  in  IIe2}2}e}Jmm  jugerum 
^id  lapideam  rrmem^  qaod  fuit  GüÜstnidcn,  ad  cereum 
lamen  altariB«  Item  Jegauit  sacerdoti  in  HeppetJmm  cele* 
brEDli  jagerum  ultra  niam  Huchelhem^  qnod  fuit  GoU- 
9midm~  Item  legauit  filie  sue  moniali  In  Efikenbaeh  mL 
mÄltra  siüginis  annuatim  de  ceteris  jugeribus,  de  quibus  ni- 
bü  est  aliud  ordinatum.  Et  si  beredes  predicti  in  ministra- 
Uone  itii.  maltronim  prescriptorum  neglientes  fuerint,  da  bunt 
eidem  moniaü  iiii.  jugera,  de  quibus  recipiet  fructus  memo- 
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mim.  Et  post  obltnm  puelle  einsdem,  siaetnaltra  sine  Jit<« 
gera  ad  usus  here^um  quiete  renertantür,  et  modo  eodem' 
ii.  maltra  siliginis  Simorn,  cierico  ijj  Heggenecke,  suo  (iüö, 
asalgnentnr.  Superflua  autem  bona  a  legacione  ua^ancia 
eqtio  modo  diaident  ptieri  em  cum  nepotibns  aaia,  pueris 
Herdegen  militis,  cum  tilia  ana  et  cum  sororio  süo  Theo* 
deriro  dicto  J/of;  Insuper  pueri  sui  dabuet  prenotato 
Hetfrieo  de  vineis^  qnm  ipais  dedit,  singuÜB  annis  ii.  carraUs 
nini   €t  dimidmm  ad   tempn«   alt«   sue,   avpengis   omiübtis 

Act.  a»  d,  M.CCLXX,  in  octava  apoat.  Petri  et  Paali 

{Dffli  Siegel  iit  Jibgefttllen.)  Orig. 


ISiO  (6,  Juli).  EmieJm  comes  de  Limtmn  vuiu€ 
dcciaramus,  qiiod  Helfri^^us  miles  de  Hepjimhem,  pro  r»*^ 
medio  animarum  sue  uidelket  et  AdelhekiiSt  coniufii  titiS| 
nee  non  anteceB^ram  suorum^  legautt  ßoiiaeiitiii  in  OUkm^ 
bf4frf  XX.  jügera  campestria  super  ntrum(|ue  campum  ville 
Hep^muhcim,  x.  jugera  ia  caiupo  uersus  Dmnestein^  x.  jü- 
gera Sita  in  uia  huhelkeim  consulcata.  Item  in  aUo  campd 
X,  iugara,  v.  et  dimidiuin  sita  iuxta  pratum  et  consulcata, 
item  iiU-  et  dimidium  sita  iu  campo  ville  Offestcin  retro 
h^ltam  et  in  uao  suko»  Uec  inquam  legado  sub  hac  forma 
est  Ordinate  ..,.,..  predictua  Hei.  tempore  uite  sue  de 
hÜB  jtigeribus  annuaUra  vi,  maltra  siliginigj  cum  quibus  malr 
tris  eua  debita  persoluewtur,  post  soluclouem  uero  suoram 
. « « ^  i . ,  prefatus  HeL  de  iisdem  ingeribns  uel  de  aliis  bonii 
eecuria  ri,  maltra  siliginis  conuentui  prenotato  singulia  anniiS 
miujstrabit ,  adi  , , .  * ,  ai  de  itinere  IkeröSülomitano .  (jnoÄ^^ 
dfus  auertat,  reuersus  uou  ftierlt,  de  fructibus  xx.  agrornm 
prescnptomm  cuilibet  uenieuti  et  ueraciter  optineuU  i^^| 
fratnbus  conueutua  prehabiti  ipsiuB  Hei  debita  peraoluentor, 


w 


1270. 


^  flicta  ßolacione   ititregraU  %%,  jugem  aep«dicta  ad  usus 
ooimeftltia  in  Oitherbur^  libere  deiioluaotur  *.•♦.*  es,  quad 
äQpradieti  oouQentus  reeordatiDoem  annuam  facient  animabuB 
y^finolatis, 

Act,  a.  d.  M.CC-LKX ,  in  octava   apost.  Petri  et  Pauli, 
mMiaDtibM  virii  (trouidis  ei  lioneitta,  ^) 

flGeiaegflU  bat  der  Anfliteller  and   Kjtter  Helfrich   von  Happc^beim. 
Die  Sieg«!  iiud  abgefalleiu)  Orig^  * 

ICO 
COC 
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1270  (22,  Juli).  Hob  Etierfiardiis  camerariua,  JciCöbus 
fcultbelas,  judiceat  consillum,  et  vniuersi  eines  ^naguntini 
coMtare  capiinus,  qaod  iWrfc.^^l,  •  pelicta  qaondain  Bakfum/i 
dicti  JuuemSr  iniiitia  maffftniini,  pro  stie  et  eiüsdetn  mariti 
tnl,  necnon  Meimfoti,  Gertrfiäis^  Wühelnti,  Ifeinrim^ 
Fmnkmis  ♦  HiJäeffardis ,  Jawhi ,  Kater  im ,  JiaJdmigl^ 
hirisse^  Cristirw^  Irmentlrwfis  j  IVtäUmiis^  Gerhardi  et 
Btfiruäis  animartttn  remtdio,  ortum  Bunm,  ante  portam 
^deris  monaderii  situm,  abbatisse  et  coiiueirtoi  monast^rii 
?Ti  DüJn,  c!St.erc!en«i9  ordinis,  post  eius  obitnm  legaüit  et  €0n^ 
tnllt  obtinenduna,  fratre  Tr?Jt^?ta?2ffo,  dictt  raonast^rii  conuerso, 
douationem  eandt^m  ex  parte  ipsiuä  monasteni  auacipietite 
m  biinc  mcMitimT  quod  de  ipso  orto  smguüs  annis  in  ngilia 
oalinitatia  b.  Marie  Tirginis ,  qua  die  anniuersaHijni  eornm 
celebracione  o^cii  pro  döfanctis  perpetno  est  agendiim,  iL 
raarca  denanorum  colon.  ad  refeotionenj  conuentiiB  finüdem 
monastcrii  debeat  ministrari.  Eodem  eciam  die  fratribas 
liredkatorihus  in  Mmfunda  iv.  äolidi  denariorum  colon., 
et  connebtui  saTictimonialinm  in  Hnsm  apud  Ingeh^ieim 
ü.  loiidi  denariorum  colon,  ad  eonim  refectionem  similiter 
debeant  preBentari.     Sed   ^nitKj^^  predictos  ii.  sotidos  apud 


•i  11  f©  Schrffl:  ist  theilwoiÄo   durch   Fe ucb%keit   unlöiMicb  ge- 
worden- '  '  . 


1270,  1271. 


monastennm  in  Hfisen  pro  icxviii.  aolidis  danar.  eolonv 
dimcre  voluerint.^   ab  eornm  solucione  deinceps  absolttentur.^ 
Prfiiera    ii.    tibras    care    eiue    candeks    ad    parrochium    &. 
lleimhrafni  nutgtint,  in  cena  doioiiii  ante  sepaiernm  dozniiujH 
cum  comburendas,  annis  sitigulis  presentabant  ad  que  omDJa~ 
peröeienda  abbatissa   ei  conuentus  in   Dain  erunt  perpetuü 
obligate. 

Acta  sunt  hec  coram  Vol&imro,  Umlmmino  et  Mei 
JTtdicibus,  presentibus  et  attestantibus  Hrnnriw   WalpodQne^ 
Jac&bo  de   fönte  et  Gisehmro^  nostris  conciuibüs,    a*   d 
M.CC.LXXi  in  vig,  b.  Marie  Magdalene. 

(Das  Siegel  der  AusstellDr  hingt  wohl  «iballen  an,)         Ong,  f 

12i0  (Aug.),     Ego  EmMffm  de  Budaisheimf  colotias     ♦ 
religiosorum  virorum  in  Bolmubcrg^  nonerint  vniuersi,  i^uod 
ego  6t  Mdhääis,  vxor  mea,  eontulimaa  omnia  bona  noatrm 
quG  iu  pftisenciarum  Labere  potuimus  uel  post  Dbitum  meato 
suptireruat,  eccksie  sanctiniDniiUium  in  ßngeUail ,  ob  reme- 
dl  um   ammarum   noatrarum   et  omninii]   naätrornin  progeni* 
torum,   qtie  bona  omnia   ab  el§dem  abbaij&sa  6t  conuenta 
nobis  ad  tempora   vite   EOstr^    pro  censn  annuo «    Tidelicdl 
Qctali  siliginis  et  duabua  amii^  vini,  sunt  porrecta,  iuro  colo- 
nario  excolcnda^  nobis  vero  o&  bac  Yita  vocati^i  ipaa  bona 
cedent    eccksia   pr^fate  sine    omni    contradietione«     Tegtas:^^ 
CufmMduB   miles   dictns    de    Buches^    Huj^^ertm   dictaa   de^ 
Karbm^  burgrauius  iu  Fridekrg,  Bartmamtus  mjltjg  dictiis 
de  Bucltes  et  a*  q»  pl, 

Dat.  a.  d,  M.CC.LXX,  mense  augasto. 
(Gesiegelt  bahcD  Conrad  von  Buches  mü  Kapert  von  Carben.) 

(CopUIbuch  des  Closters  Engeltbal.] 

SETI   (23*   Mai).    PA,   de  Bohinnels   noiiim    faeiau^ 
quod  Heinric^iS  de  Brichilmn^  fiüus  Wölfini^  quedam  bena 


1272.  1273.  «3 

apad    WiMkkHtfiS)  <)ü6  idem  M*  ft  tiobiä  possedit  iure 
ili,  uendidjt  ecciesie  de  Altinmunster ,  fHoffutdine  tiiii- 
de  nos^ra  Hcencia  et  coDäensu,  renunciantes  omni  iwri^ 
in    bonii   elsdam    iiabuimua    et    (^andern   ueiididonein 
gvsiftm  01  ratam  habemus, 

DaL    apiid    RiddnMHn,    a.    d*    M.CCXXXI,    x.    kah 
jnuii, 

(Dm  Siegel  des  AoBitellere  ist  al>g@Mduutt«ii.)      Orig«  f 

M  74. 

'^1288  (22.  Nov;),     Eberhanhts,  dei  gracia  tmnnadefms 

nscopofi,  vniuersis  constare  uolamus,   quod  ArnoMus  dapi- 

ffef  In  Winifilieim  et  Affms^  aus  legitlma,   in  remissionera 

peccatoram  suonim,   viiiuersa  bona^  agros,    prata,  coriam 

►  tarn  suis  attiiienciis,  que  Uabebant  in  uilla  Opjnnhem,  con- 

llttlertint  sanctiinonialibtis  ad  ortum  U  Marie  extra  rauroa 

|lPäfi9ia^r^^r^  et   libere   resigüauerunt  dicte    ecciesie  eadera 

Oüft  coram  scultetOj  iuratia  ville  et  bvbeüariis^  presentibua 

'"iömino  Sittume^  canonieo  ia  Hemgenx  preposito  dominarum 

iDledictarain,  ileinrico  dicto  Wakerßil,  Gerbodo  de  Mcro, 

DüJiiibus  in  Wormacia,  Bidetieo,  sculteto  in  Eorgeheim  et 

.Qliinniielm ,    Lvdef^eo  et  Burchardo^   fratribus  de  Oppin- 

\%mi,  Heinricö  luxta  fontem  et  cetcris  q,  pl.     De  predictis 

Yero  bonis  abbatisia  et  coonentnä  dabnnt  annuatim  ecciesie 

wotm  wormaciemi  die  b.  Remigii  ii,  maldra  et  dimidium  pro 

Ginsii  debito. 

Dat,  a.  d.  MXaLXXII,  in  die  a.  Cecilie. 

(Die  Siegel  des  Auiütellers  and  des  genannte  a  Clo  stets  sind 

«bgefitlen,)  Orig.  * 


1273  (LQ,  Jaul).    Qre  genintor  in  tempara,   Qe  laban* 
lllir  cam  tampors,  lltberartim  testimanio  soient  perhennari, 
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Sode  est,   qnod  nm    VaJmarus  mites    et  Ida^  uxor  nostm. 

necnou  et  Jnhmmn^  tiliua  nostf-r^  meienses,  notom  tacimus. 
quod  nos  libere  conferiiniis  comientui  sauctlmODialiiUii  de 
ürii)  s.  Marie  apud  Wormaciami  Ixx,  jumaieB  terre  arabilia, 
Sitos  in  Alislmm,  pro  remedio  aiiimarum  iiostramm  et  ante- 
ceasoriim  tioätroriün ,  hac  condicione  int^ri^cta,  vt  de  pro 
aentibuä  dictorum  jurnaüum  VDi  monacho  de  ordine  eistet! 
ciense,  apod  dictam  dömmm  confessionts  reeipieiitj  sea  aLia 
ibidem  deseruienti  uel  cappellaDo  ordinig,  si  motiacbus  de- 
fuerit,  prebenda  vau^  tarn  in  nic^u  quam  uestitti,  administre- 
tuT,  qni  videlicot  motiacbua  tiet  cappellanus  cum  eonuentu 
predicto  singuUs  annis  agat  anainorsana  DDStra  qüodlibt^l 
die  3110  et  in  (.^xeqaiis  nosiris  dictus  conuentus  in  luminan- 
bus  cereis  prouidere  teueatnr.  In  cuius  rei  testimonium 
pr^seng  scriptum  diclo  couuentui  tradidimas  domini  Eber- 
Imnli,  w(^rfnaeiefisis  episcopij  de  Ebberbttch  et  Schonof^ia 
abbatiim  sigillis  roboraturaj  et  iios  soror  ff.,  abbatissa  de 
ori-o  s.  Marie j  prodictis  asäcassum  prebeniüs  cum  conueüta 
noslro  et  promittimus,  quod  dictoä  prouentus  in  miüos  shm 
vsiiis  conuertemDS,  et  nos  sirailiter  slgillum  noatrani  presen« 
tibüs  duximas  apponendum, 

Pat  a.  d.  MXCXXXm,  vig,  Barnabe  apost, 
Statuimns  etiam,    vt  memoria  antedictürpiUi   videlic 

Vöhmirif  lih  et  JohfinntSy  cottidie  in  missa  predicti  sa 

dotis  babeatur,  siae  sint  uiui  siue  mortui* 

(Üio  l^iegel  haugeu  bost'hadigt  an*)  t>^g* 


1274  (Jai).)    Quo  geruntur  in  tempore  etc.    Nos  igitoi 
Mermanmts  mües  et  Cunih  <ra*ir6s  dicti  de  Cldterg^  notum 
esse  CQpimus,   qaüd  communicata  manu  Erideriei  et  Craf^^ 
tonis,  fratitim  Dostroniiii,  ei  Aiheidis^  sororis  tiostre,  dedt* 


^ 


omni»  bona  nostra  in  Reidilshotnn  sila  fratribus  domas  hos- 

IQ   Wizela   et    redditus  ü,   maldrorura    et  dimidium 

is   111  molendioo  in  Grideh  ^   de  consensu    coheredura, 

icet  CumniSj  patrai  nostri,  et  domine  Elimhet  de  Clen, 

VbtT%  possideDdOf  ita  t&men,  qaod  predicto  F-^  fratri  nDstro, 

flütn   et  nestitu  de   bonia  eisdem  nsqtie  ad  etatem  iQno- 

qnaiuordscttn  prouidcbiiDt,     Verum,  si  dictus  F,  medio 

fiore  deeesserit,  sepedicta  bona  üt.  retlditus  damui  memo- 

mte   et    fratribus   in    perpetuam    eleoiosinam   remanebunt* 

Completo    uero  termino  etatis  prenotato  ,    ei    idem    F*  cum 

»mick  saiB  rogans ,  &e  ad  ordiiiam  recipl  supradictum  forsi- 

Un    obtioere  iiequinerit,    dicta   bona  et   reddituä  ipsum  JF!, 

quocunque  decÜDauerit,  llbere  coaaequentur  sine  requisicione 

pToaeDtuum,   qiios   iidem   fratres  de   bonis   pretactis  medja 

Kmpore  äustulerant,  Reeogaoscimai  insuper,  quod  pro 
itribiis  Bostris  pr^fatis  K  et  C>  et  sorore  nostra  M. 
lejussimas,  pro  ratibabicione  6t  renaociacione  consimili 
;  debita  warandia,  usquo  ad  legittimoa  etatis  eonim  annos, 
hlres  eciam  domus  sepedlcte  media  tempore  de  boaiB  pre- 
kbiüs  ac  coloniä  eomndem,  proüt  ipsii  uidebitar^  dlsponent 
^  tariquam  sEa  propria  procurabiint,  Uaiua  rei  tt^stf^a  de^ 
l^utati  sunt,  videlicet  Erwmus  dtctus  AduoeatHS,  Cunradiis 
de  Gmftekf  FkUipptm^  Dimarm  et  Uemrkm  dietus  Bran- 
imiiS,  imlites  et  castreuaes  in  Cal^mutd. 
Act.  a.  d.  U.CC.LXXJV^  menae  jauuario. 
(Da«  8ie£el  der  Bürgin^aser  in  CoLsiDunt  hängt  beflcbHdigt 

I2T4  (11.  MÄrz),   No3  Ihinrkm^  eomes  Gefnimpontis, 

^  Agnes^  vxor  gua,  notum  facimus,  quod  nos  propter  deum 

^t  ob  bonoreiii  s.  Marie  geuitricis  sne  et  ob  dilectioneni  ab- 

iie  et  coeuentus  de  Orto  s.  jfarte,  ordiois  cisterc,  extra 
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moros  ivormaeiemes^  plenum  et  über  am  npstram  adhihemci 
coßseugum  et  cousetitimus,  quod  bona  iU&^  qiie  a  domino 
nostro,  wornmdetm  episcopo,  et  ab  ecclesia  wormaciensi 
et  capitülo  in  villa  Hiisen  ex  altera  parte  Rfwni^  e%  op- 
posito  ciuitatis  wormaüi>msi8j  in  feodo  obtitiemus  et  deinde, 
quod  feodum  Jokanms  et  IPeirm^  fralres  de  BercJwklishciniy 
milites,  a  nobis  iti  feodo  obtineot,  tratisferantur  in  ditjtos 
abbathsam  et  cotiuentum  proprietatis  titulo,  protiteDtes,  die- 
tos  fratres  de  BetchoMiskeym  Dobls  alia  bona  in  recoüpea- 
sam  bonorum  huisusmodi  deaignasse,  que  baoa  ipsi  fratres 
a  nobis  in  feodo  obtinebunt.  In  cum3  rei  testimoniam  pre- 
sentem  llteram  sigillls  nostris  dedimus  roboratam« 
Bat.  et  act  a.  d,  M.CCXXXIIIT,  domiu.  letare. 

(VidimUB  von  1373,)  * 


1274  (29.  Mai).     Cvnradm,  dei  gracia  magdehurgepm 
ecclesle  arcbiepiscopus,  dilectis  in  Chriato  abbatisse  et  coa- 
nenttti  sororum  de  omnitn^s  mncHs  in  Mogufwia,  ordinis  s, 
Clare^  salutem  in  eo,  qui  est  omnium  Tera  salas.     Ctipieiites, 
Tt  ecelesia  uestra  congrüis  honoribus  freqnentetar,  omniboft 
vere  penitentibas,  qui  in  featis  omniani  sanctorum,  b,  Cläre 
irirginis^  dedicacionis  qnoque  ecclesle  nestre  et  per  octo  die 
sequentes,  necnon  quallbet  feria  sexta  totius  anni  ad  eanden 
ob  deuocionis  causam  aesesserint,  dinina  propitiationiti  gro^ 
ciam  pettturi,  vol  qui  ad  fabricam  mo  na  steril  ueatri,  de  noi 
in  Mogimma  inchoati,   manum   porrexerint  adititricem, 
dies  de  jninncta  eis  pciiiteficia^   de  cousensti  et    pernüssioii 
WijmAen,  n^ögm^ini  arcbiepiscopi,  misericorditer  relaiamosi 
preaentibus  poat  eonsummacionem  operis  minime  f^aUtimd. 

Dat,  Lugduni,  a.  d.  M.CC.LXXIIII,  iv,  kal  juniL 

(DoB  ^egel  des  Au^^itiUera  liMgt  lu  roihem  WAöliae 

beschfidigt  ui.)  OH^,  ' 


1274  1275. 
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.1274  (21.  Jaui).  Nos  £ÄerAanf**5j  dei  gracia  womm- 
episGopus,  noBse  volamnSf  qnod  conätitutus  coram 
&bi3  Miigo,  frater  Wemherit  parochiani  de  Starkmberg^ 
et  fidelis  noster ,  nobis  libram  wormat.  de  officio 
umrfnatietisis  cedentem  et  xxx.  solidos  wormat.  de 
moneta  nosträ  tmrmafiensc  cedeates  in  medio  augasto»  die 
iMiUDptionis  K  Marie  virginis,  item  in.  libras  lialleas,  de 
officio  äCülteti  et  de  Ib^lonio  in  ciiiitate  nostra  Laudefthurg 
die  b.  Martini  cedentes  annuatim,  que  omnia  idem  IJugo  a 
Bobis  in  feodo  habnit,  resignaiiit  et  nos  ad  liberam  resigna- 
m  soam  propter  dilectionem  et  obsequia,  Ehef'hardo 
:  £renAurg,  CunradOj  filio  suo,  ac  ipsi  Hugoni  predicta 
omnla  feoda  in  den,  et  hall,  ipsis  tribus  in  communia  feoda 
daxmua  concBdenddm. 

Dal,  a.  d.  M.CC.LXXIIU,  die  b.  Albani  mart. 

(Doj  Siegel  dei  AniBtelletB  feblt)  OHg. 


M.  SO« 

1275,  Frater  J.  dictns  abbaa  cisterciensis  ^  totasque 
'canoentus  abbatnm  capituli  generalis  honestis  personis  Ger- 
If^i  et  Glish  p  necnon  et  ceteris  sororibns  in  veteri  ceila 
i»<^infma  perpetao  sernitaris,  salutem,  Exigente  pie  deuo- 
cionis  affectu ,  quem  ad  ordinem  nostrnm  accepimus  tos 
kaber€4  peticioni  Tcstre  nobis  per  coabbatem  nostrum  de 
Euetback  oblate,  pio  concurrentes  assensUi  coßcedjmns  uobis 
E^ienariam  participacionem  omninm  bonorum,  qne  Aiint  ac 
^ecetero  in  ordine  nostro  fient  in  vita  vestra  pariter  et  in 
lorte,  ita,  quod  cum  vester  obitns  noatro  fuerit  generali 
c&pitnlo  nanelattis,  ibidem  sicut  vnns  nostram  absoluemini, 
omniniDqiie  missarum  et  oracionum,  quas  in  nostro  generali 
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capitulo  aingnlis  amiis  pro  fratrlbüs  uostris  iniungimns  fa* 
eiendas,  efficieioinj  participes  et  consortes. 

Dat*  a.  d»  M.CCXXXV,  apud  Cisferdum,  tempore  ea 
pittiti  generalis, 

(Dftfl  Biogel  der  ÄUBsieller  Ist  abgefallen,)  Oils- 

1275  (8.  Mai).  Petrus  ^  dei  gracia  prepösitus  niaiof 
ecelesie  nujguntine^  abbatisse ,  totique  eanaentui  monaäteru 
in  SpoUf  cysterciensla  ordinls,  niaguntiDe  diocesis,  aalatem 
in  domiao*  Ju^tis  peteticiuin  desideriis  etc.  Hinc  est,  quod 
cum  folicis  recordacioQis  JmmceiUius  papa  eccle&iatn  de 
Spi^eslmm,  cuius  Wolframm  et  Emercho  de  Lt^tvetiste 
patroni  ipsius  pcclesie,  iua  patronatuB»  quod  babebaut  in  ea,^ 
contuleruTit,  pro  suoruro  peccatorum  remedio,  uestro  monas* 
ttrio,  uobis  fecerit  per  preposituni  svahekmm'nsis  ecclesie 
confirmari,  et  pie  niemorie  pater  noater  archiepiacopiis  ma- 
gn^üinu^  Syfridus  et  capituiam  ecclesie  nostre  prtsdicto 
eornm  uobis  conaenaani  preetiteriiit ,  at  ipsam  ecelesiam 
usus  ueatroa  pleno  iure  habeatis.  Nos  ad  deuotaio  uestrani^ 
BupplicadoDem ^  qnantum  in  nobis  est,  coUacioni  huitismodi 
couäentimua^  vt  sicut  tradita  et  eoiitirmata  est  vobis  eecte§li 
memoratä,  sie  eam  de  noatro  consensu  inperpetuum  habea- 
tis ,  domini  arcbiepiscopi  maßuntini  ei  nöstro  iuribus  pe 
•omiiia  nobia  saluis. 

Dat.  Magumk^  a.  d*  M,CCXXSV,  yüL  idua  maü.  ♦) 
(Dftji  Biege!  bangt  tvohl  erhalteii  ah.)  O^g-  ^ 


IS75  (8,   Juni).     Cousuks    et   Tniuerai   dues 
^^fkses,    Noueriut  Tniuersi,  quod  Heinricm  Rufm  et  Ah 


*)  Am    12^  Üei.   iie«gßlb»n   Jalirct?   ^leiclie   ß^BtlLtigtiiiji   dei   Oi 
Hugo.   (Das  Siegel  dea  Autsslelkrs  lil  iebr  livaüfal4Jgt,)   Oiig^  * 
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f,  rxoT  sna,  nata  Eicheri,  nostri  concines^  pro  remedio 

RHimarom  saamm  et  pareutum  smoruHi,  testanientum  eorani 
Dbis  condidertmt  per  modum  stibacriplnm.  Legauernot 
iqae  abbatisae  et  conuetitoi  de  ortü  s.  Marie^  extra  maros 
etnitatis  noströ ,  llbram  detiariorum  wormac.  super  curia 
Fridefim  dicti  Morle  inter  ^ladiatores  sita,  item  eidem 
cono^ntui  leganenint  x,  solides  denar.  wormac.  pro  remedio 
ftime  Jatobi^  filü  eorundem,  item  eidem  clau^lro  legaueniiit 
brAin  denor,  worinae,  super  curia  LamjKmis  in  mhgaszm 
Meutern  pro  lanjiiie  perpetuo  accendendo,  item  legaaenint 
et  coriuentui  in  Nunnf^timunster  xi.  Tucias  et  di- 
denar.  wormac,  super  domo  Meffriäi  apnd  Buben- 
himen  ,  item  legauemnt  prio risse  et  eouuentui  ad  s.  Lam- 
jmrtum  x,  vncia«^  et  dimidium  deiiar.  wormac.  et  !*  pull  um 
de  ciiria  Oimrodi  Span  junioris  in  vigo  Hoßm^msefi  aita, 
item  C6*  libras  ballen  ei  um  dandas  deeano  et  CMpitulo  maiüris 
ilesie  et  vicariis  vu  libras  halJensium  pro  maldro  triticl, 
[idomini^  deNuhfiSaylAihr^n  pro  maldro  tritici,  item  ad.  s, 
$m  nJibras  pro  maldro  tritici,  item  ad,  s.  AffdrmntM.lihrm 
maldro  tritici,  item  fratribus  mniorihm  vi-  libras  pro 
Idro  tritici,  item  conuentui  de  ortö  s.  Marie  vi,  libras 
^pQ  maldro  tritici  comparando  ^  item  conuentui  in  Nunmn- 
jmmder  vi*  libras  pro  mBldro  tritici^  item  conuentTii  ad  s. 
mfterttim  vi«  libras  pro  maldro  tritici  comparando,  item 
iominabns  in  mof^e  vi.  libras  pro  maldro  tritici  ministrando, 
item  leprom  vi.  libras,  item  hosiJitali  nom  vi*  libras  ad 
iodigenciam  intirmoram,  item  iii.  libras  fratribus  s,  Aitgfistini 
fratribus  ^stM^^itis  tautuudem ,  item  pro  BaUekmo  vi, 
bras  baUeiis*  ad  ortmn  b.  virfftnis  cum  feretro  ferendo  et 
Qilea  de  illo  casula  babeatur,  item  conuentui  in  Eherfmeh 
j^  libras  pro  maldro  tritici  comparando,  item  conuentui  in 
%i4gen  vi  libras  ballen s.  pro  maldro  tritici,  item 
^naeiitui  in  (Mierhurc  vi.  libras  pro  maldro  tritici,  item  in 
[iit  B6pultnre  vnius  istorum  coBiugum,  qui   prior  decesserit, 
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sacerdotlbujs  cttilibet  xxx,  hallena«,  üt  in  oiis&ls  suis  Uabeant 
coniugum  predictorum,  item  mulieribas  bekinis,  v^lgilanübus 
ist  orautibus  ad  futius  xl.  solidos  ballenSn  ^ti^iü  paiüi  et 
viDum  die  obitus  alteriuB  ietoram  coniEgum  distribui  debet 
inter  päuperes,  et  quicqaid  ultra  premigBa  legata  de  büs  ce. 
llbris  superüuxerit ,  iUud  dabitur  ail  quecunque  Loca  magis 
necessanum  fueriL  Item  dicti  uaniugeg  dedi^ruQt  MivoJmK 
filia  goo,  canonico  ecclesi©  s.  Andreu  wormac,^  pre  ceteiis 
pueris  suis,  curiam  eorum  apud  s.  Panlum  sitam,  <|aam  üi- 
babitaiit^  decaiiQ  et  capitulo  eccleeie  g,  Bciidi  wommc.  iu  x. 
denarios  cansualem,  item  diüto  Ntmloßj  pre  oetane  paeris, 
ded^nint  domum  quoodam  Mmibodonis  ^  ex  opposito  predicte 

cttrie  sitam ,   doininis   nmioris  octlesie  , et  de  pedibus 

siue  reposicionß  Ugaurimi  ciuitati  nostre  iE  xii.  deiiar.  cen- 
sualem^  dictia  comugibas  sibi  reseruantibus  plenam  potestatem 
ordiQaßdi  et  ^  faciendi  de  curia  ex  opposito  clffliteni 
PauU^  (iuam  iuhabitat  Heinricus,  sitam,  pro  aue  libitu  Yolni 
tatis,  '^j 

Act.  a.   d,  M.CC.LXXV,   sabk  prox,  p*  diem  pent 
costes. 

(D&A  Siegel  der  Auaateller  ut  AbgefMllen,)  Orig.  * 

1275  (2Ö.  Nov.).  Kos  PMIippus  et  &i?c?a  de  M^nti 
htrg  recognoscimus,  quod  Aha  honesta  matrona  et  vniuerffl 
pueri  üius,  in  presencia  nostra  constltuti,  pari  conseusu  re- 
Qunciauenint  omni  iure  et  actioni,  qnam  habuerunt  aduersus 
abbatissam  et  conuentum  sanctimonialinin  in  Efigeliaä^  ot- 
dinis  eiste rciends ,  i'atjone  malendini  äiti  apud  castntm 
Hoiede^  tali  coudicione  mediante,  quod  dicta  abbatis^  rt 
Gonuentus  eidom  Abbe  et  suis  pueris  darent  vi.  talüota 
leninm  denarionim.    Testes  r   MeUmcm  abbas  iu  Ar 

*)  Die  Urkutido  ist  dureli  Feucliiigkoit  mebrCioh  bi»ioliidigt 
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n, 


es  de  Biphefiskin^  Lndetmcus  de  Fri^burff,  JöJmn- 
^äe  Wedere,  sacerdotes  et  monachi  ibidem,  et  Emestus 
hmnm  in  Beldcrslmm, 
Act.    6t    dat.    in    Castro    noatrc»    Mintzetiberg  ^  a.    d. 
MCCJiXXy,  3dü,  kal.  decembrie. 


(Oeeief  «li  h&bea  diu  Ati3«telletO 


<Capialbuch  d«s  Closter« 
Engeltfall.) 


1270«    JndiceH  f<%>nFiaa^7t^'^.     Nouerint  yninersif  quod 

Jaeohus,  ciöis  t^nrioeietm^,  gener  Mi*e?tita»im .  in  nostra 
esencia  eonstitiitEs,  coDfeesas  est|  se  douasse  pro  remedio 

tnime  sue ,    communicata  manu   Txoiis   sue  Gertrmlüf  It. 

Tacias  eensuales  denariorum  wonnaci8n§iiin] ,  monasterio 
I  ICÄOWöti^msi T  Q^i  censua  de  curia,  quo  djcitur  SigelofäSj 
^■pltB  in  rico  Hagenonis,  in  festo  Eemigji  singulis  annts 
^Bbtiur.  Constituit  quoque  Jacohtts  prenotatus,  quod  de  censn 
^'fredicto  aBDaatim    in    vigilia   b,   Nicholai  connentui  monae- 

üPü  preÜbati  ad  röfecttonem  ipaius  aliqua  consolacio  minlä- 

tretur, 
^       Acta  annt  hee  a,  d.  M.CC.ULXVT, 
^^^^  (Dftfl  Siogel  der  AuiSt«Uer  Ut  abgefallcii.)  OHg.* 

^P  1276«  Nos  Ileynricus  scultetus,  seabini,  cetariqtie  eines 
^^in  FVtmkenvöfi  notum  e^se  voiiimus,  Wastmidum  dictam 
I  liabenger  fit  Lukardim  ,  uxorem  auam ,  no stros  conciaes^ 
L  ^confessos  coram  nobis,  se  coßtulisse  bona  ^ua  vninersa,  in 
Hpte^nJ^cA  Sita,  claustro  sanctimoiüaJi&m  in  E^igeldaÜ^  in  ani- 
f  marum  suarum  remedium ,  ita  tarnen,  quod,  qüamdin 
^imbo  aduixerit  uel  alter  eorum,  si  vnura  decesserit,  de  eis- 
^Plem  boaJs  x.  octalia  siliginis  idem  claiistro  assignabit,  post 
mortem  vero  ambonim,  ad  eorum  Hb  eres  simul  conquisitasi 
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si  tmne  habuerint  et  uon  alios,  ?no  eomm  mortuo,  ex  aUero 
quoe^ue    sibi    iuncto    matrimonialiter    na  tos    derioabunt ,    si 
iiatetn   liberas   sirnul   oonquisUoa    non    habüerint,    ad   ipsam 
clatistrum  bona    earum  liberc  deuolentor.    Preterea  idL  oc- 
taüa  äiliginis,    que    predicti  Wammtidis   et  Lukuräis   pro 
xvji,  mctrcls  apud  dictum  clänstriiin  emerunt,  eisdem  quoad- 
usqtie  ambo  vixi^rint  vel  alten  mortao,  superstiti  presentabit, 
mortuis  atitem  ambabus ,    &iue   lib&ros   haberint   siae   non 
dii'ta  xii,  uctalia  libcre  olanstro  cedetit  eiüsdem.    IIoc  eciam' 
adicitur,  quod  supradicta  x,  octalia  in  Steyfüxich  et  reliqua 
xiL   octalia   sÜiginia,    infra  festa  assumpcionis   et  natluitalls 
b.  Mari@  Tirgmis,  prefatum  clauHtrum  EngeUaü  memoratiifl 
Dostris  conciuibus,   Wasfnitdo  et  Lukard%  ?el  vno  defuncto, 
alten  eovmn,   ut  dictum  est,   nuüa  ciya§cunqüe  periculi  vd_ 
infortunü  occasdoDe  pretenta,   omuique  itnpedimento  proen 
moto,    uäqtic   ad  nostram  ciaitatem  Frankenfort  annis  mü^ 
gujjs  deportabiL    Teales :  Ladewicus  dictaa  Pmmifex  scabi- 
nus,  Conrodtm  filins  eius,  Heinricus  dictus  Grie^^  Fricdri- 
cm   Uli  US  saus»    Wolframus   ortulanue,    Waliherus  dicius 
DauhufU,    Vbl^o    et    IMurims,   fratres  de    CaMebckch   et 
IVirnhertiS  aurifaber,  noatri  conciues. 
Dat.  a.  d  MCCXXXYL 

(ßeajegelt  bab«n  am  Atit8teU«r  und  da«  Olaster  EngeJthaL) 
(Copiidbucb  deft  Clotit^ra  £ng«Itb^) 


tStft  (18,  Jan.),  Eherharät4Sf  doi  gmcm  ivomtacimm 
episcopus.  Nosse  Tolamus  ottinos ,  qaod  constitutua  in  uostra 
preaencia  Werfikcrus  de  MuUenheimf  liberam  donacjoneoi 
sui  ipsius  et  bonomm  auorum ,  quam  ante  xxx.  ajinos 
amplius  fecerat  abbatisse  et  conuontai  de  orto  s»  Mar 
extra  muroa  tmrmcLciensmf  ordinis  cisterciensis»  coram  nobia 
Innouauit,   donans  expresse  dicto  connentui  curlam  snato  in 
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fidieHheim  aitam^  domum  in  (hmtheim  et  censns  In  Tillli 

pr«dictis  sibi  eedeot^s  et  xxTiii,  juniales  vinearum ,  qüomm 

iiüii.  siti  sunt  in  terminia  vUle  MiMenfmm^  iv.  uero  siti 

sQnt  In  terminis  ville  Guntkeim  et  vi.  c&pones   censn&les, 

resigisaiis  dictä  bona  ipsi  conuentui  coram  sculiato  et  scAblnis 

(üctamm   nUaram.     Et  qtiia  ad  religiosos  maxime  pertinet 

illis^  qai  se  et  90  a  tpsiB  doDanefaDt^  in  eorum  neccessitatibas 

proddere ,    dicta   abbatissa    et  coimentus   dicto    WemherQ 

dare  Tolnnt  §in^lis  annis,  tempore,  quo  vixerit,  vi»  carrataa 

Tisi  elari  et  septiniaDam  carrataiii  mbeii  proiit  melioris  viii! 

fraettis     habuermt    In    termmia   TiJle  MuUen^mmj    non    de 

fando  riuearum  Wemhefi  fTonemenüs,  sed  de  fnndo  ifinea- 

im  ipsitis  contientQST   et   vi.  capones  ccnsuales  de  claustro 

"jatant  eideiB,   et   (juocutiqiie    anuoram   grando  exereitus  et 

detreseeneia  fructnnm  oecurrerit,    quicqaid  djctis  dominabui 

in  dicta  viUa  vinl  melioris  ereuerit,  illud  dicto  Wcrn^iero  as- 

qQe  qao  posäunt  sibi  magis  satisfacere,  assignabant  in  clui- 

Wjsm  tß&rmaciemmth^  sibi  sab  cl  aas  tri  periculo  ^etaa  bains* 

asaignantes. 

Act,  a.  d.  M.CC.LXXVI,  kathedra  s.  Petri. 

(D«i  Siegd  des  AtiflnleHers  sowie  ttas  det  Cloitors  EberbA(!h 

häagt  zerbrocheo  an,)  Ovig.  * 

1276  (25.  Jan.).  Vniaersia  Christi  fidelibna  hanc 
ram  vigüris,  nos  Rujjertus  ceterique  castrenses  in  Fride- 
salutem  et  scire  Teritatem.  Nouerint ,  qnod  in  presen- 
da  oostra  Mork  coustituti  Cunradus,  viceplebanns  in 
(ykef^jerg,  et  Ortwinns,  t^ina  frater ,  communicata  mann 
oris  sue  Irmengafdis ,  Tnanimi  consensu  publiee  recogno- 
ant,  quod  Ortwinus  et  vxor  eius  de  bonis  sitis  in 
Buftersheim,  que  ad  eos  a  parentibns  eomm  deuolata  nnn% 
alribns  ordinis  s.  Jöhannis  in  Wisela  vi,  octalia  siliginis, 
Fidebergensis  mensure,  in  perpetnum  singuiis  dabnnt  annis^ 
tili  eciam  conditione  adiecta,  qood  si  dicti  fratres  infra  mtli- 
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are  adiacens  aliqna  bona  conpararent ,  dicti  Oriti?iims  ei 
Txor  eius,  si  apensione  sua  absolai  velleDt,  seeundum  taxa* 
tionem  vi.  uctaiinmi  quam  summabunt,  ad  conparauda  boua 
fratribua  ipsam  pecuDiam  presentabunt,  vel  si  ödem  OH- 
winus  et  vxor  eias  aliqua  bona  coopararent »  qiie  fratres 
sepedicti  pro  pensione  sua  acceptarent,  tunc  dicta  boaa  in 
Hußershmm  ad  eosdem  di&Qscuntur  vlterius  spectare  el 
redire  libere  posaidGiida.  M 

Hains  resigEacioniB  et  recognitioßis  teatea  sunt:  Mupcr- 
tiis  bnrgraüiug^  Superim  de  Buches,  Wcrfienis  de  Berstal^ 
Cunradus  de  Cleyen,  Conradtis  de  Morle,  aeuior  et  iuniori 
tratres  dicti  WeyseUf  müites  et  castreo»es  ia  Fridein 
Johannes  commendator  et  Gerlacus  de  Lifuiefif  fratres 
mus  üi   Wücla. 

ÄcL  et  dat,  a,  d.  M.CCXXXVI,  m  conuers,  b,  Pauli. 
(Die  Siegel  der  Aussteuer  sind  ahge&Uen,)  Orig, 


J\&  SS. 

1276  (6*  Feb.),     Nouerint  vniuersi,  qnod  ego  Altrt^ü 
filia  qnondam  Bemoldh  iDilitis  de  Hodmntf  volens  de  bou 
meis,  pro  remedio  aniine  mee  et  parentutn  meorum,  de  qn 
bna  bona  ad  me  denoluta'^nnt^   condere   tostamentiim, 
s^per  eisdem  bonis  in  posterum  aliqua  possit  litis  disDordill 
saboriri  a  cousanguinelä   et  b^rredibus  mda ,    talem  feci  or 
diQacionem   de  ommbas  bonis    meis,    accedens    namqtie 
indicia,  snb  quornra   inrisdictione  fnerant  eadem  bona  sit 
et  presidente   VoUone  dicto  su^per  ripam^  qui  ex  parta  do 
mini    episGopi   wormamensis    est    constitutus    Boultetns   in 
HotAmm^  et  Conrado  dicto  Geldere^  sculteto  in  Luadh^mi 
in  sentencia  requirebam^    cum   ego  ad  dies  et  annos  dis^ 
creiionis  perueDisaem,   si  de  bonis  meis  ad  me  deuoluUs  or- 
dinäre, concedere  ual  dare,   uel  qnocumqae  modo  lüieoare 
possem,  secundam  mee  libitnm  voluntatis.    Da  quo  require 
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rqoe  scaltetufl  io  sentencia  donüntim  Ilenricfmiy  camera- 
Mm  worffumensem  f  si  possem  facere  eadem,   qae  predixi. 

^dem  Benricm,  omnibas  astaatibus  et  conseocienübus,  seij- 
tüQClaliter  dictauit,  quod  sie  bene  possem,  si  raundiburdam 
eUgerem,  per  colas  manam  bec  omnia  ordinärem.  Data  est 
erfCi  hec  iectencia  et  approbata.  Elegj  itaqoe  mundlburduin 
Bid^Jnmrmum  ^  filium  Henriei  Eichet i ,  raagistrum  tanc 
cinjunit  per  cuias  manuiD  continao  concessi  omnia  bona  mea 
Sita  in  iföchmn  videlicet  xl*  jugera  et  in  Liisilheim  xil. 
jaf^ra  et  dimidium,  in  fferksheim  xxi.  jugernm,  et  in 
fMfrskeim  Ixx,  jugera  et  quedam  prata  attineneia  eisdem 
boEii  &ita  ultra  Benum  in  burgerveldef  quantum  duodecim 
liri  vno  die  possunt  metere  feni,  Ludetm^o^  fiüo  patrui 
mei  de  Hocheim,  pro  annaa  pensione  pro  xl.  maltris  sili- 
gioifl  itifra  maros  ciuitatis  worntacietisis  inter  duo  festa, 
ndolicet  asätimplioais  et  natinitatis  Virginia  Marie,  absolute 
ad  quamcamqQe  domum  voltierQ  presentandis«  Ipse  vero 
Ludemcus  aoluet  camerariia  uel  aüia  quibnscnnqae  de  eis- 
km  boniä  debitos  omnis  censns.  Huic  ordinacioni  sie  facte 
«st  adiectnmT  qitod  si  dictus  Lt4detüiciis  sine  heredibiis  de- 
sserit,  senior  heres  inter  consanguineos  patris  mei  accipiet 
adein  bona  pro  xL  tnaitris^  sub  eadem  Gondiciono,  ut  pre- 
dictum  est.  Hec  aiqaidem  bona  prenotata  ego  AUrtidis 
mcksis  apud  ecclesiam  Hochdm  babitantibns,  donaai  sab 
hae  forma  ^  quod  si  ego  Ältrndis  me  a  predictis  inclusis 
äüneare  volaero »  dicta  bona  sine  pensio  ipsa  me  seqaentar, 

flantum  ad  tempora  vite  mee«  post  mortem  vero  meam,  om- 
nia boaa  prodictä  ad  dictas  i&clnsas  plrnarie  pertine- 
bunt  Si  nero  dicte  inclusc  destructe  fuerint  et  sie  anuliate, 
pcMl  ad  nnUum   aUnrn   locnm    commnniter  se  transtulemt, 

i4e  predictis  xL  maltrie  xxx»  maitra  cedent  fratribus  jwedi- 
mi(mbf4S  in  Wormaciu  et  fratribus  miftoriJ/us  ibidem  x* 
mildra,  qua  a  pensionariis  presentaBda  sunt  eisdem,  sicnt 
foiisent   inelnBiB ,  si   simul   communiter   permansisBent,  ita 
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tarnen,  quod  xx.  maltra  cedent  Gerärtidi,  cognate  mee,  qae 
manet  in  eodem  reclusorio,  ad  dies  tantum  vite  sue,  si  dis- 
sipate  fuerint  incluse  et  extunc  ad  fratres,  quibus  ordinatam 
est,  libere  reuertentur.  Ne  autcm  super  omnibus  premissis 
inposterum  umquam  aliqua  possit  suboriri  litis  calumpnia, 
ego  Altrudis,  vna  cum  manu  mundiburdi  mei  Richelfnamüy 
tune  magistri  ciuium,  prescntem  litteram  conscribi  iussi  et 
sigillorum,  videlicet  prioris  fratrum  prcdicatorum ,  gardiani 
fratrum  minornm,  domini  Heinrici  et  domiui  Gerhurdi, 
fratrum  canterariorum  wortnaciethsium,  domini  Sigcloms  de 
WattenJieim,  Heinrici  RicJieri,  Rkhdnianni  filii  sui,  Wem- 
heri  Anwlle ,  Wemkeri  MiliidU,  Engelmanni,  Vbhmiis 
sujßcr  ripam ,  sculteti  in  Hoclieim ,  munimine  roborari. 
Testes  qui  interfuerunt :  prior  frater  Uenncus  de  Wissa, 
frater  de  Womiacia,  Conradu^  de  Denkaulorf ,  frater  Di- 
rolfuSy  frater  Gerhcu^,  frater  IlmiricHs  de  Lumersheim, 
ordinis  fratrum  predlcatorum,  G.  de  Moro,  Goeo  de  Moro, 
Wikelnumns  (Jrnfsac,  Heinrirns  et  Conradus  Alheri ,  Di- 
rolfus,  JoJuimies  de  Hoche'mu  milites.  Isti,  qui  sigillis  ca- 
rent ,  sigillis  camerariorum  co^tenti  sunt ,  sunt  euim  ciues 
Conradus  dictus  S//aw,  Conradus  Vnfiari^  Conradus  Hol- 
derboum,  Conradus  dictus  Geliere  scultetus  in  LuzelJic'm, 
üenrivus  IleHccrapho ,  Amohlus  de  llochchn,  Isti  omnes 
contenti  sunt  sigillo  Hcnricl  Tticheri 

Act.   a,  d.  M.GC.LXXVI,   in  crast.   b.  Agathe   virg.  et 
mart.  *) 

(Die  noch  anhttngenden  zehn  Siegel,  in  rothcm  und  grlinem  Wachse, 
sind  sehr  buschlidigt.)  Orig.  * 


♦)  Auf  der  Rdckaeite  der  T Urkunde  steht  von  etwas  neuerer 
Hand:  „Dis  AUrut  ist  eine  Nonne  in  vnseroni  closter  gcwest 
vnd  braclitc  vns  dissen  hricfTe  mit  ir  vnd  die  guter  die  her- 
inne  geschriben  sint ,  die  int  vnsers  coninnits  vnd  niemant« 
anders,  ;re1egen  iu  Hoekeim  bann." 
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VZJ^  (22-  Feb.).  Noa  iycrnA<?ri<^  de  Mimenberg 
fnofiteinnr,  qmod  commutiicata  manu  MethiMiSt  eoUater&lia 
nostre,  necnon  de  cons^nsn  Phylippi^  fratris  nostri  düectl, 
ei  Gfssele,  Txoris  sne ,  sextam  partem  deciroe  in  nmiori 
Karben,  quam  ab  eccieaia  limjmrffefm  m  feodo  tennimußj 
lonorabiH  viro ,  amico  nostro  dilecto ,  domina  StephanOf 
^nraposlto  in  Nuwetifmrß  et  cönnentui  ibidem  pro  Ixiv.  mar- 
^Bäi  d^üanomin  colon.  uendidimns  proprietatis  trtulo  perpe^ 
^Bt0  pos9idendani.  De  predtcta  qaoqoe  pccunia  no3  esse  pa* 
^Hitos  integraliter.  presenttbus  proStemnr.  Testes  sunt: 
^KW^mkerus  senior  de  Beldersheim,  Johannes  de  Ossenheim^ 
^^ilites  et  Petrm  adiiocatus  dt^  Wmel^lten  et  {{.  p!,  a.  Et 
ne  prefati  dominus  prepciflitas  et  eonoentQs  unquam  a  quo- 
qQ&m  snccei^sornm  Dostrornm  in  dicta  declma  naleant  xtn^ 
t»edin.  presentem  litte ram  cnm  appensiono  sigillorum  prefati 
ffÄtris  öOfitri  et  iioatri,  necnon  vxonim  nostrarum  prefatarum, 
%  testimojtiuni  dni:imtis  eis  dandas. 

Dat  apud  Assefnhmmj  in   vig.  doQi.  iaaocaait  a.  d,  u 
CCLXXYL 

CDie  Sieget  hängen  sebr  beBch&digt  an*)  Odg,  ^ 


Mx  HO« 

1^77.    Jhidolfiis  j  dei   gracia  Bmmnorum  rex  semper 

^Qgnstua.      Volentea   dilectum   fidelem   nostrum   Rujmiumf 

borggrauium  de  Fredeberg ^  ob  grata,  qne  nobie  impendit 

^Dbseqma  et  adhuc  impendere  potent,  graeiora  fanore  bene- 

Ecencie   prosequere   siugnlafis,   x,   marcas  annai  redditus  & 

Jtidma  DQstrie  in  Fredeberg  aunis  singoMa ddem  ac 

m»  sEc^sessortbas  conferimas  liberaliter  et  donamus  a  noMs 
et  imperiOj  titulo  feodi  castreusjä,  deaeruiendi  in  ipso  castro 
Tredeberg  perpetuo  possidendos* 
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Dat.   Wfßenne ,    ix,  kaL  angasti ,   i&d.  Tm    ^gui  iiostri 
anno  iv,  anno  yero  dorn-  M.CCXXXTIL 

(LlndheiaLer  Copialbucfa.) 

M  »1. 

127?  (4.  Apr.).     Nos   Wemherus  de  Bolmdia,  ina- 

perialis  aüle  dapifer,  et  Elysabti^   eius  collatoralis ,  ad  na- 
ticiam  vniucrsoruin   peruenir©  cupimus.   quod  ad  preces  tr. 
abbaUs^ß    et    conuentnä    sanctimonialium    in    Stfi^^    ordims 
cisterckiisis ,   cnriain    diele   abbaüase  ac    conuentus  ,..,.. . 
bonh  snls  atliiiontibaa   ad   prüscus,   tam   immobilibas  quapu 
mobilibns,  um  hominis,   qui  in  dictum  curiam  calloci^nt 
ad  excolendpm  ,..»«..  in  Tilta  nostra  Hesdöch  sita , 
omni  genere  . ,  * . .  lib@t  obsequli,  qnod  nobis  poasent  uel 
bereut  inpendere,   Liberam   permiltimuSi    cum   omni    iur« 
liouore,  ?t  ipsam  liberaliter  a  nobia  et  nostris  &uGeeäsoribas 
tanquam  bona  propria  siue  omni   oner^  pacifice  possideAi 
et  quiete.    Yt  antem  dictus  conuentns  ab  inpeticioue  caian 
übet  obsBqnii  In  curia  predicta  et  vniucrsis  bonia  suis 
securns,   presentem  ütteram  conscribi   feeimus  et  nostro  s^ 
gilio ,    Dec  non    donüni   E. ,     comitis    mliu^stris ,    aigillo  ^ 
quo  prenominatam    villana     in     feodo     habere    dinoseimufj 
duximuB  BigiUandam,  noa  eciam  ad  maiorem  cautionem  ha| 
littere   sigillnm  judicum^^iei0i/i^i»i^mf(in  apponi  proctiraui" 
mus  et  appiändi. 

Act.  a.  d.  M.CC.LXXVII,  dominica  quasi modogeniti. 
(Kur  dM  Stegel  des  Auflfltellcrs  Längt  noch  wohl  erhalten  ftn.)   Ozig. 


lOTT  (6*    Mai,).      Frater    Jo.    commendator,  ceie 
£ratfei  domo»  hospit^is  Jerosalimi^ni    in    Wigelc   ao 

*  '^'bi«   SoTinft  tu  mu   rMtn   Stolleu    durch    Feuc^htlgkdt  wj 
wiicht. 
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Seri  uoinmiis,  qnod  tios  dicti  fratres  comparauimns  domEi 
pfelibate  i.  jngcr,  qnod  est  situm  apud  Jöfiffiim  anewcnder 
nersTis  L  '  ^7;,  ergn  Jiätmn,  reüctam  Wideroldi  müitia 
dicti  de  j;,,,..,..^  pro  quo  films  nominate  domioe  Jokunnes 
et  Ärmldus  appellatns  Smdewrfel  fideiussernnt  et  promi* 
eruDt  guarandiaro  prestandam  ad  anuiim  et  diem  more  fide- 
as.?orüm.  Nichilommtis  idem  Jo.  pro  m  et  suis  conheredi* 
Ins  r^DUDCiatiit  eidem  iugeri,  dans  nobis  talem  cautiotjem 
de  bonifi ,  qaa  ipsis  attingere  possant  er  parte  matris  iu 
jinden^  loeo  pignoris,  tt  quidquid  contra  nos  attemptatum 
Dtrit  a  predictis  cohoredibus ,  in  boDis  eisdem  repetamus. 
Knie  igjtur  iienditioni  intereraiit  Adoffus  dictus  de  MucJiet- 
heim,  JfadkinWj  Gotfridus  de  Lhväm^  milites^  scultetaa 
dictös  . . , ,  5  Gerlacus  et  Gotsccdüus,  scabini  ciuitatia  Gp^en^ 
ceterique  fide  digni  ibidem*  In  cuius  rei  euidentiam  A^L 
€t  Machariiis  prehabiti,  ex  nraque  parte  rogati  diligeuter, 
presentem  paginam  suis  iigillii^  roborarunU 

Dat   a.  d.  M.GCXXXTII ,   in   fest.   b.   JohanDis  ante 
foftam  ktmam. 

(Die  Siegel  h&tigeu  aehi'  beftchädigt  an.)  Orig* 


1977  (lö.  Juni).  0.  decanus,  lotumriue  capitulum  ec- 
dede  ß.  Marie  ad  gradtts  niagtmtine.  Nouerint  vniöersi, 
qnod  nos  aream  vnam  siue  cnriam  nostram  eum  stiia  edi- 
eüS|  vfdellcet  diiabus  domibus  seu  mansionibus  sub  duobos 
ectis  et  uuo  stabalo  retro  adiacente  in  eadem  area  com- 
prehensis  et  domm  lapidee  nostre  ecclesie  contiguatis,  ante 
Id  lütroltum  uersas  plateam  camificnm  et  retro  ad  cunain 
danstri  frätruin  ordiiiia  s.  Aufff^imi  attiugentibas ,  pröut 
iMdem  ipäa  curia  seu  area  cum  suis  edificiis  prelibatis  sub- 
_  tais  et  superius  ante  et  retro  posita  sunt  et  aita,  concessimns 

lieredilario  Erlcmafmo  carnlfici  et  G^idej  vxori  ipsius, 


m 
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iiL  hunc  modum,  quod  ipsi  uel  eoram  bereden  nobis  et 
clesic*  noBtre  solaent  inde  pro  censti  bereditario  aüuis  sii] 
gulis  iv.  sglidoB  coloa.  dmiarlorum  legalium  et  Uonorai] 
uldellcet  id  natioitate  b.  Virginia  Marie  medi^lat^m  dicti 
census  et  reüqnam  medietatem  in  eiusdem  \k  virgüiis 
nuDCiacioiienij  sed  äi  ambo^  tsCos  tarminos  in  facienda  solij 
done  census  liuiusmodi  neglexBrint  quoquo  modo,  e^tm 
ixt  penam  duplicatum  ceiisum  neglüctuni  soluere  teiiebaDtur, 
Preterea  ipsi  auuis  siügulis  pro  censu  fiiüdl  predicte  ar^ 
siue  curie  solueut  ecckäie  %,  Albanl  xxx.  denarios,  inogtintin 
monete,  et  iL  eappones  in  festo  k  Martini, 
t       Act  a,  d.  M.CCLXXVIl,  iüL  hob.  juuii, 

(DIo  ^itjgcl  der  MiutiKer  Eichtet^  sowie  der  Aussteller  hlttig«H 
wohl  erhalten  &u.)  Ong« 

1277  (17*  Aug,).  Nos  Eberhardm  camerarius ,  Cn 
scultetus,  judices,  consilium  et  vniuersi  eines  moffuntifi 
Recognoscimus ,  quod  Cofiradm  dicini  Koihe  et  Elhabei 
vxor  sua,  nostri  concinea^  rniucrsa  bona  sna,  mobilia  et  in 
mobilia,  propHa  siue  hereditaria^  in  terminis  comecie 
gmdine  ciuitatis  sita»  iam  naue  babita  et  in  poateruni  babli 
turan,  precipne  propter  deuiQ  ac  anitnarnm  enarum  salnt 
intuUu ,  po&t  obitum  atriusque  ipsornm ,  fratribag  domia 
iheuifwni^e  et  monaiiterio  doinmaram  in  Thiefmdai^  doi3 
cione  publica  et  soUempoi  iam  nunc  facta,  eqna  diuiaioi) 
obtiaenda,  taliter  contuierunt»  quod,  quamdin  ambo  nixeriitl^ 
uel  alter,  veo  eorum  defuncto^  superstes  extiterit,  niuetis  ii 
continencia  nduall,  vniuiirsa  bona  predicta  vsnaliter  emend 
UBudendo  ac  alia,  qac  bona  et  utiUa  eis  uisa  fuerint,  cuer  ' 
ipsiä  dtgponendo  debeant  possidere,  ita,  quod  q  nie  quid  ad, 
quantura  de  bonia  eisdem  post  utnusque  obitum  ipiorum 
manserit»  ad  predictos  fratres  domus  theuttMic^  et  mona$tQr| 
rium  domiuarnm  in  Tiefendalf  equa  diuiBiane  m  duas  pa 
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ft£ti»  deuolnatur ,  preter  ynum   ortum   olerum   extra  muros 

^Eul   uoüam   portam   super   fassam   Äf^lle  Bitum,  qai  spe^ 

ckiit0r   prefatis  dorn  in  ab  as  cedet,  et  prBt4?f  annuoB  redditus 

i?.  lüarcarnni ,  tüo   solidü  minua ,    apud    b.    Walpnrgim    In 

Mügfmemf  quarum  media  para  domui  fratrum  theutonicorum 

ta  (kmflumcm,  et  aMa   media  pars  cedet  domiDabua  ante^ 

djctis.     De  supradictiö  eciam  bonis  iidem  Conradus  et  EUr 

iabeth  x%x.  marcas  sab  tesUmonio  coüfessoris  eortim,  quibus*» 

,  omque  et  qaaDdacuiique  tioluerint ,   dandi   et  legaudi  habe- 

DQt  liberam  facultatem,  hoc  $atie  prouiso^  quod  licet  iidem 

nraäiis    et    Elijtubeth   vuiuersa    bona    prefata ,    quamdiu 

_tiiierint,  in  eorura  potestate  debeaut  obtinere,  nulluni  tarnen 

beredibns  ipsorum  ,  iJostqöara  decesserint ,  saffragabitur^ 

aod  gepedictos  fratres  domus    teuthonite-  et  monasteriam 

.  Hefmäal  in  eorum  bonortiin  Ipsis  coLlatoriim  obtentiofie 

^fOisil  nel  debeat  ali  qua  terms  iupedire. 

Uta  sunt  höc  coram  Ttdnmnfm,  Hänrim  et  Ironie 

presentibua  Cunone  scultheto,  Heinrieo  Wal^yotfon^j 

dicto  Carpefi^  VoIrcuJo  ^ttm  CortidreBcher,  Johanne 

ktenstüinf  Eherhelmo^  Meriwko  mim  Odernheimer^  Ek- 

theloneario  ^  Jambo  de  f)(mtej  RiidegefO  tul  imienem 

Tf^öäerico  de   Ebrnnslteini ,  Sifrido    genero  suo, 

de  Bockeim,  Ammui  institore,   Gomiino  et  aliis 

Libus  magtiTUinis, 

Act-  et  dat.  Maguftciet   in  domo  conailii   nostri,   a.  d» 
LCO.LXXVn,  fer.  iii.  prox,  p,  assarnpt  b,  Marie  virg. 

(Dai  Si^gei  der  AuasieU««  fehlt.)  Or%- 


^a  Oft. 

1277  (24«  Angi).    Hemricu3  decauue,  totamque  eapi- 
lUmQ  &cclesie  s.   Fmdi   wömmdefnms  ad  vniueraoruni   no- 
^min  CEipimus  peruenire,  quod  domum  nostram  apüd  Nmem- 
SilftWi   qaaia  MerBO  carpeAtariua  tnbabitat,   sibt  et 
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iuls  heredibus  concessimns  pro  x,  golidis  wormae«  dem 
hereditario  possidendam,  quem  censum  mhln  et  Dprölp 
mJliM,  tainqnciiü  domino  fundi^  dare  teneotur  in  termin 
subnotatis,  videlicet  in  festo  Georii  imx.  den,,  in  festo 
migii  XXX.  den.  et  in  carüiapHuto  ii.  üappones,  re1i(|iia 
vcFo  partem  sepedicti  censas ,  videlicet  t.  solidi  wormi 
nobis  et  jiostris  oSlciatifl  dabunt  singuüs  atinis  in  festis 
terminb  antedicUs. 

Dat.  a.  d.  M.CaLXXVn,  in  crart.  Bartholomei  ap 
(Das  Siegel  des  4uäatellerfl  bUngt  carbröeheu  an.)       Orig* 


1878  (13*  Juli}»  Noa  iJev^tAar(J?u  dominus  de  Ha^en 
et  AdilheydiSt  vxor  nostra»  proätemur,   quod  communii 
mauu^  vnaniini  consilio  et  consensu   Vlfici^  filii  nostri,  ve 
didimus   dominabus    sauctimonialium    in  I^eUmi   mm\sni 
vuum  in  WoluerBhem  cum  omnibns  snis  jnribug  et  attineihj 
cils^   cnm  qiiibus   ad  noä   est   a  nostria   progemtoribua 
Mmtjsenberg  deuolutus. 

Acta  sunt  hec  a.  d.  M.CCXXXYIItj  Margarethe 


(Ootlegeli  babeti  die  Aus^lelJef.) 


(Coplatbueb  des  Cbiti 
EngelthÄl-) 


M  »V. 

127Ö  (25-  Juli).  FriderictiSj  dd  graeia  wof 
epigcopna,  prepositis,  decanis,  archipreabiteris,  piebanid 
rectoribus  ecclesiaruin  vniuems  per  wornmdefisem  dioc 
coüstitutis  salutem  in  doraino*  Ad  noticiam  fideliuni  er 
mas  peruenisee,  qualiter  felicis  recordacioiib  dominus  pa| 
Gt^rim  nonus  stiper  eontiemone  panpercuLarum  somr 
penitus  vebemanter  gauisusi  ordinem  ipsarnm  multis  priB 
kgii^  et  indalgenciis  roborarit,  ita,  ut  tarn  pietatis  intüitti 
quam  tantarum  iudalgeticianim  inducta  ^    populus    fidolinm 


^iir    ad  lüpendendA  ei»  opera  karit^tis,     Sed  qtiia  nd- 

b&qaeiitor  rrg&t  ipsas  defectua  samptuuiQ  juite  necessi- 

in  domo  Wä^rwucie  dta  in   monte  s*  ^«dree  apo«töli 

ikTrbio,  cum  sit  nonetla  plajitatio,  cui  solns  detrs  dare 

It  incrementum  ^   ad   initanciam  dictamm  sororuni  qui- 

^nerabiltiä  patres  et  episcopl  papalibiis  induigeneiig  aupra- 

et  %nm  indulgeocias  addidemat  benefactoribus  earam- 

Nos    quoque    dictam   plantacioaem   rigare   ciipienteB, 

ntlitis    pfifducatur    ad    aücmeDtacioDem    i^ulias  diainif 

iffestam  esse  volümus^  ^uod  haiaamodi  racionabilea . . .  *) 

^ribas    b^fiefactoribus    suis    ab    aliquo    episüDporimi    s« 

iyi@   eeclesie  graclam   et  commuiimnem  babtancium  jaiu 

Mftg  vel  ai  qtias  obtinEerint  per  litteras  patentes  ip- 

im   episcoporam,    gi'atas   et  rataa  habemus   et  prest^nto 

confirmatuus.     lasaper  et  nos^  dei  amnipotentifl  Tnis^" 

et  b.    Petri   principis  apostolyram    meritis   et   auc^ 

coßüsi,  ömüibus  YHte  penitoatibus,  qtii  ad  eoclestam 

em  devote  accüssorint  ?el  qui  per  so  vat  per  nuQcios 

ia6  eis  elemosmas  degtinaueritit,   xl.  dies  de  injuncta 

niteQcia  et  anDum  de  peccatis  reiiialibus  misericordi- 

ajtamus.  .  <       . 

Jat     Wonmäe,    a,   d,   M.CaLXXVITI,    in   fest    a, 

apost. 

^»M  Siegel  dsi  BiBcbüfs  hüngt   an  roib  fleideneT  Bchnut  wciiig 
be»cbÄdigt  an.)  Otig*  ♦• 


Aa  9§. 


fl2.  Kov,).    Teiiore  presencium  omnibus  innotes- 

ijuod   Sigeh    monetariuB,   eiuis  inuffimtinn^^  m  figura 

ikris  jadicii  nmguntlm  constitutns,  doraum  sibi  attineti- 

l€tam  gu  Lieheneck^rh  Metm^  coniugi  sme,  ac  Jokannij 


An  dSeier  Stelle  lEt  die  Urkunde  dotublUekort. 
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filio  ipsomm  ambomm  ,  prinsqaam  veois&et  intrare  ordinei 
b.  Jöfmnnis  hospitalis  jhGrosolomU.  ei  sna  donandi  ei  U 
gandi  fäcultatein  babnit,  donanit  et  contnlit  obtiüendai 
mere  proprietatis  titulo ,  in  bunc  moduni  ,  quod^  qaaTnd! 
dicti  Met^a  ti  Johamim  vixerint,  simuJ  ipai  @  an  dem  dninu) 
debeant  qdetö  et  pacifice  possidere,  si  qaem  vero  ex  ips 
omigrare  contigerit  vocante  domino  ab  hac  luce,  pars  deci 
dentis  ad  alium  ipsorum  euperstitam  viuentem  libere  deoo 
netur,  ita,  quod  de  ipsa  parte  ordinet  et  diiponat  qaicqij 
sue  fueiit  volautatia.  Kichilominus  eciam  prefatus  Sif^ 
aream  sme  ortum  ac  quandam  aliam  hereditaiem  si 
predicte  domai  Lyheneche  vicinam »  in  vicö  Groi 
sjtam ,  OfiJibü  dicto  ad  junenf^fn  aham ,  ciui  fm 
pro  KXV.  marcis  denan  coIdu,  in  donacioncm  propter 
tias  pr^dicte  Metze  p6r  ipsum  S.^  eins  coaiagem ,  depu 
et  de  Ipsa  hereditate  soluendia  obligauit  tiCnlo  plgnonSi^ 
hac  forma»  quod  ai  memoratus  H.  predietaä  xxr,  ma 
aapradictis  Metze  et  Johmmi^  eomm  jilio,  nou  golneril 
pedite^  ipse  Oftliims  prelibatis  Metm  et  Jb^iim  supradll 
tarn  pacuniaai  soluere  teaeatar. 

Actum  coram  HeinncQ,  jadice  seculari  mogunttnüj 
sentibus  Gi^elmaro  magistro,  Jöimnfie  balistario^  Joh 
dicto  rfe  n^fco  mi^ro,  Johmmc  tum  kiiße  an  der  (kÜ 
gagBm^  GerJtardo  pistore,  Ortlibo  de  juiteni  aha  antfdittfl 
7%i7fitameü  dicto  Graloch  et  Cunrado  an  der  mnlmeh,  cm 
bus  m^>^n^ini^,  a.  d.  M,CC.LXXVIII,  in  crast.  b»  Mar^ 
episcopi.  g 

Die t US  qaoque  judex  singnia  supra  dicta  coram  se  n^ 
fuisse  peracta,  sab  juramento  suo,  ad  requi^ieionem  domiai 
E.i  camerarii  fmigtmiini  f  postmodum  in  jüdicio  rci  public« 
fer.  iv.  prox,  p.  domin*    quasimodogeDiti  *)  supradictis  da 
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pi,  Tidelioet  Orthbo  et  Thilmanno  Qraloc  sibi  mttestanti* 

Kxecitaait 

Bla  eaiixs  facti  tesUmoninm  noa  supradkti  E,  camerartus 

Bf«  jiiddx  sigjlla  no^tra  pr^sentibus  duximua  appeDdenda, 

B  «t  die  aapeniii  annotatis. 

Im  das  entez«  Bieg«l  bAtigt  modt  »ehr  beschädigt  »n ,  ^m  Atider« 


int  ahgefallen.) 


Orig. 


1278  (23.  Not,).  Bertha  abbatlasa  et  conueotu&  soro- 
tm  ordinis  s.  C^re  in  Maguncia  constare  eapimus  uoi- 
lewii,  qnod  Elizabeth  begina,  fiUa  qaondam  WMonis^ 
.'fim,  terciam  partem  curie  in  Sihuia  dicte  mnic 
^  iiem  trium  domorum  medietatem  in  monte  s, 
tfepAam  ex  opposito  ainearnm,  qua  saut  apod  aiam,  qua 
nr  ad  Gaujmrtm,  item  macellum  inter  superiores  carnifices, 
Odt  obitum  eins  solins,  item  domum  quandatn,  que  est  in 
ih^  comitis  ex  opposito  cnrie  pnellarum,  post  obitnm  eins 
B^^,  filie  sorom  ipsiufl ,  tiobis  et  claustro  nostro  in 
^■e  5ue  remedium  eotitulit  et  legaull,  ita,  qnod  mortuis 
PVtiabus,  sopradictornm  legatoriiiii  medietas  debeat  assig- 
tari  ordiüis  minönAm  fratribns  nmgtint,  Nos  uero  ob  deuo- 
äooem  ipsius  bogine,  quam  ad  ordinem  nostrnm  habet,  pro- 
iitümas,  ajiniaersarinm  eins  et  Gese^  filie  sororis  sne  pre- 
iiete,  pQst  obitum  earum,  Waldmm^  patris  Elizabeth^  in 
^cedenti  die  ante  uigiüam  natinitatia  domini^  matris  eiuB 
ITiirjgifllrfiVr  €t  Mi»rga/rethe,  sororis  sue,  die  sequeiiti  post 
Seitaiii  Vdelrtci  annis  apnd  nos  sipguiis  celebrari. 

Dat.  ei  act  a,  d,  M.CGXXXYIII,   ix.   kaL   decembris. 

(D»s  Biegel  der  AuRatelJer  bÜDgt  b^ichädigt  hd^)  Orig.  f 


1278  (IS.  DeCi),     Wert^erus  de  MimeTibcrg  publice 
T^coposco ,    qnod   ego    et  frater  mens  FidUppAS  ^  rnanimi 
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assenea  et  p&ri  consilia  amicorum  n  o  ström  m,  quasdatn  silaai 
ad  doffiitiiüm  opidi  noslri  AsscnJmm  attiotntes,  diuisimiii 
in  hüncs  modum,  Tidelicet  qaod  ego  Weniherus  siluarru  qa4 
dicitar  kochuUn  cum  attlDenciis  suis  pro  mfa  recipiaa 
porcione  iugiter  possideudam  et  frater  metis  Phüippm 
äiluam  t  qae  dieitur  forst  apud  ujH&di  Benstat  sitam,  at 
siluam,  qiie  dicitur  Eichefüoch^  cum  vniaersls  pertineucüs;, 
pro  poFcione  sua  reciplat,^  iaro  li^reditario  perpetuo  poasi< 
dendnB.  Super  qua  dinisione  Icgittime  cekbrata,  abronuncio 
pure  et  üimp Heiter  sine  dolo,  ita,  qnod  nee  michl^  nee  htn- 
dibus  meis  succMsiuis  liceat  predictam  diulsioneia  aliquäteüö|| 
immutETü. 

Testes  huios  facti  sunl^     Wem/icrtis  de  Carben, 
de  Stamfiem,  AVmHus  et  Johumws  fratres  dicti  de 
^ermif  milites,  Heinria^ts  de  Pingmten  et  Conradus, 
teti  in  Mifumbergf  Marcwardm   scultetas  in  Asset^ 
H&inrhus  scultetas  in  Jindmishcim  et  alii  quamplurcs. 

Act.   sunt  liec   a.   d.   M.CC.LXXIIl.    in    die   k  1% 
firg, 

(Da»  üegel  dea  AtiBiteUert  ist  beinahe  gmm  abgofaUeo ) 


j\a  lai. 

t2T9«     Kos  ßermnuSf  abbas  monast^rii  d^  Lfßii^i^n 
ac  Gotmentus  ibidem ,    neo   non    Stepkanfis ,    propositu^ 

Ntiw&nbfrg ,  mluersis  constare  volumus ,  qtiod  decimiiii 
quam  ccclesjs  nostra  in  Nnwc^iherg  In  bonis,  que  YocauW 
ns^I^fkhf  ante  eastrum  Hoiste  sitis,  hncusque  habuitf  domino 
Cnnnulo  milili  diclo  de  Bnehes  vcndidimus  pro  %%.  m^tcU 

denariorum  eoloniensium.  ^ 

Act.  a.  d.  M.CCXXXIX.  M 


(G^Biegelt  babeia  die  Anestelkr.) 


(Copialbueli  dei  Cloitettj 
EngelthaL) 


iSTÖ  (20.  Jau.),  Nouerint  vnioersi,  quod  ego  WöZ/"- 
1^  dictns  maior  de  Leivefistmi,  super  controüersia,  qne 
be  juris  patfouatus  ecciesie  de  Spi^sisImMf  mognutiTie 
ms,  jam  ^iidum  nertjttir  inter  me  ex  vna  parte  et 
Üs&am  et  connentuni  cenobii  id  Sioit,  cysterciensis  or- 
,  pi^fat^  dyocesis,  ex  altera,  bononim  habito  consilio, 
toDO  pacis  et  concordie  in  viros  discretos  et  banestos 
WertiuuiUeriö^  /. , . ,  de  moüie  a.  Dysihodi  abbates»  cys- 
frnsis  ordinis ,  Enierchonem  de  Lawemtein  et  Herman- 
dictum  Muckdin^  milltts«  vna  cum  dictis  abbatissa  et 
tntu  w  Syonf  compromisi  et  conueoi^  tamqnaio  in  ar* 
I,  in  bunc  modnm,  videlicet  quod  iidem  arbitri  de  jure 
in  iure  patronatus  dicte  eccle^ie  in  SpLs^fmm  ac 
ftötus  dictaram  domjnarum  per  inspectionem  iirßtrumen- 
a  ^t  aUornm  validorum  testimoniornm  docti  plealas  et 
icti,  d  dante  domlno  concordauerint,  mihi  jus  meEm 
üobio  dictarura  domiDarum  jus  sourn  de  jure  patrona- 
ict^  ecclesie  de  Spi^sisheim  m  eonim  conaciencias  et 
IS  adiudiceut .  et  tribuant ,  ul  t^nentur«  Si  uero  eon* 
\re  nequierint^  quod  absit^  Tirum  discretum  et  ydouenmi 
föitum  de  Uegeme^  ordinis  %.  Äugustini,  wormac.  dyo- 
I  superiorem  et  mediatorem  ex  vtraque  parle  commaui- 
d  boe  eligimuSf  ut  cui  de  uobis  duobns  coucordantibus 
Q  duobus  uel  tribus  dktorum  arbitrorum  dictum  Jus 
luatus  cccleBie  de  Spizmskcim  adiudicancriiiti  eius  hie 
tsione  perpetuo  gaudeat  libere  et  quiete,  parte  altera 
teDQS  reclamante,  Si  autem  supradicti  quinque  in  om- 
rte  abinuiceni  discordauerint,  mihi  jus  meum  et  conuen- 
Icti  cenobii  suum  «ialiium  erit  et  maiitabit  per  omnia 
prJus.  Est  autem  uallatum  boc  arbitnum  sab  periculo 
iuris  patronatus  ecclesie  memorate  %t  pena  c,  mar- 


Weriüffvnlt'G,  Wesn^^eiler  in  dor  Pt'alz. 
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camm  denariorum  coloiriensiniii»  soluendaram  parti  dieto  ar- 
bitrio  Stare  et  obedire  aolenti  a  parte  ßolente  &tare  et 
obedire  arbitrio  aupradicto.  In  cuius  rd  testimonium  do- 
mini  abbatis  da  VtUerio,  qui  dkte  ordinadoni  interftiit^  et 
dictorum  arbltrorum  sigilla  babenciam  memorati  prepostti 
de  H^em  ei  meo  sigUlis  presens  scriptum  pecii  roborari 
Dat  a.  d.  M.CCXXXIX,  in  die  K  mart.  Fabiani  et 
SebastiMii.  *)  ^ä 

(Von  den  Biegoln  fatLngezi  nur  noeh  BrucUatricke  ut,)        Oiig.  ^ 


M  loa. 

187ft   (16.  April).     Ego    Vö!^   dictns   mper   rim 
eiüiB  tmnnaciemis^   scult^tus  a  dominö  Friderico, 
ökfisi  episcopo,   coDstitntfls,  ad  uoticiam  omiiium  volo 
nenipe,   quod  constituti  coram  me,  judicio    me    et  in  fi| 
judjcii  presidenle,    Grisela^  relicta  bone  memori©  Ärirffl 
vna  cum  tiliabns  eins  Gisf^Ia,  Elimbdh  et  OrtUho^    gond 
Gisele,  sororis  mee  predicte^  dicta  Gimlu^   soror  mea, 
consensQ  paerorum  suoriiin  et  generi  predictorufn ,    v^ndid 
Hedeimffiy  relicte  Heinrid  de  tJberiach  bone  memoria , 
per  jornalibuB   t%.  campestribus    infra   scriptis ,    in    camj 
burgenalum  IJochem   et  Feffünhmm  sitis,   xvi.  maldra  »D 

*)  Am  2,  MÄr*  demselben  Jahres,  <ld*  Maine^  bestÄtägt  t/öc 
Scholaatör  der  Liebfrau^jikirche  zu  den  Qreden  In  MmM, 
alg  päpatlieherfiev^oIlmfletitigterfdAi  in  dem  Streite  swiicbeti  Am 
Cloflter  Sion  und  dera  Preabjrter  Heinrich  von  J.^eftza  in 
Betreff  der  Kirche  in  Spizheim  crlaiiieiwr  Urtheil  des  Officiali 
und  Probfltea  von  M^vmz. 

(nm  Siogcl  i»tt  ftbgefiillon.) 
Am  29f  4 Uni  dt^tselbeo  Jahres  beetliimter]  Abi  Beinriok  ^<>" 
IFemjftü«f?er ,  CigtercienBer  Ordens ,  und  Emmerich  tob 
iMWensteinfBchinäsnchteT  in  dem  Streite  zwiaclien  G.  AebtiMi'^ 
"'"  ''%lid  ConTeüt  de»  ülosterB  Sion  einer  ond  Eitter  W&ifffnti 
getiannt  der  hange  anderer  Seite  ^  daas  dos  gemAnnte  Cbit«^ 
bei  dem  PÄtronntrfichie  der  Kirche  in  Spiesheim  verliletb*" 
eolle.  (t>le  Siegel  fohle ti.J 


1279.  8t 

als  ipsi  Hedewi^i  in   cinitate  wormariensi  Bingulis  anisis 
htm.  asrnrnpeionem  et  natiuitatem  b.  Tirginis,  ante  quamcum- 
qae  domam  Ipsa  H^le^vi'gis  Toluerit,    ipsliiB   GiSeh  et   eius 
^erediim  «xpenais,  vectura  et  laboribus^  Bub  eornm  pcrieulo 
presentanda.     Et   jagera    predicta    sita  stiDt    hoc  modo^   ii. 
jornales  et  dimidias  sitl   sunt  in  strata  nmfwntimk  Tenas 
^mhmamy  consulcaneus  versus  ciaitatem  Jcieobtis  Kei^ser 
«*  eiterius   Gö^&  pfiUus ,    item    in    strata  nnhuf^efm  i-  jor- 
nilem  tendens  yersus  Cipet,  consnlcaneus  Werfi.  m  i  1  i  t  e  1 1  n  s 
Tersns  ctaitatem,  exterius  camerarius,  item  in  den  rmleren 
HL  JoFiialeB  et  dimidias,   ex  rna  parte  super  viam  NocJum 
l^rotenaoi  et  super  jorBalea  C^-rnrnd»  Holderhawm,   item  i, 
jomalis  nt  dimidius  super  viam  PeffclnkmHj  eou^ulcanea  do^ 
fflina  relicta  wJambi  Margrami^  item  i,  jornalb  et  dimidiaa 
ii  loeo.    qai  didtur  Sparx^mnkel,  consulcaneus   Cu^radus 
Spam  junior,  item  propt^  villam  Peffhnkem  vi.  jorBalee  teo- 
deutes  yna  parte  super  predictam  Tiam ,    ex   altera  super 
hitmnam^  consulc&neus  vna  parte  C.  HoW^rhawm  ,    es  al- 
tera BtaticnSf  item  ex  ista  parte  arborom  estiaalinm  iv.  jor^ 
Bttet  tendentes  super  Bttmilam  episcopi,  consulcaneus  Kop~ 
re  KeppeUre^  exterius  Cl  HolderhaumL    Testes;   Sigelß 
^it  W€tideftheim ,   Dirolfus^  «lilites,    Werf^terus  MÜiteUuSf 
'Winihenis  Dirolßy  Bumw,  Heinrims  Dwolßj   FOI0O  junior, 
Span  junior,   CunnuiHS  ^  Bufmonis  filiua,   Albirfns  et 
rerwAa-wSi  pistores,    Ludm&icus  ^  Jotianms    Loshurt    et 
'^  q,  qL 

Act.  a.  d.  MXC.LXXIX^  domin.  misericordia  dorn* 

(Ditt  Sitgel  dei  ÄtisatelUre  und  der  g^uuiTiten  Zeugen  bäng«n 

beschädigt  au,)  Orig.  * 

1279  (27.  Juni)*  L  fi.  d,  a.  Mota  controtiersia  int  er  nos 
dbcanum  et  capitulum  ecclesie  9*  Ändree  Wommtie  ex  parte 
na  et  Q«i  abbatissam  et  conueutum  monasterii  iu  Nwnne^^ 


90 


1279. 


munstere  extra  itiufös  wm^ma^imsesi  ordiais  cistercienslf 

ex  altera,   super  solucioiie  decime  de  fecibus  aHimaiinni  ü 

viUa  Liderwheshmmj  wormat,  diooesis»  nos  dccanua  et  capi! 

tili  am    predicti    in    doEiiuam   decaDum  mom  döfnttö   ein 

muro3  wömiathfims  et  tios   abbatissa  et  contientns  pr^difS 

in    magistrnm    Conradimt   de  curia  jn4eiJ4irfim ,    canonic 

ecciesie  s,  I^tri  nt4i>ffuf Sinensis ,   tamquam   in   arbitrato^ 

compromisimus  in  hnnc  madnm^  quod  ipsij    audita  peticifi 

nostra  et  reßponsionibus  ac  defeflsionibas  seu  racionibaa  an 

aergjs    et  pröbacianibus  ^    faciaudis  a   nobiä    hiucindc    et  6a 

causa  plane  t^ogiiito,  absque   strepita  ULmen  iudiciario,  defl 

dant  causam  eandena,   et  quidquid   iidem  decreueriDt  iupei 

huiiismodi  controuersia^  ratum  et  gratnm  habebltur  a  noh 

hineinde,     Si   uero   ipsi   arbitri  inter   se   concordare  neq 

ueiint,  qnidqaid  frater  Hugo^  lector  fratrum  minomm  dos 

spwensis ,    a  nobls  communiter   ad  boc  elt^ctuB ,    secüudaS 

allegata  et  proposita  dixerlt  obseruandum,  hoc  a  uabis  deb^ 

pro  sentencia  obsemari.     Vallatum  est  aciam  arbitri  um  ifl 

pena  xx.   fnarcarum  argenti,  $olucndarum  p&rti  obfernaotl 

arbitrium    a  parte   altera  uori  seruante.     Et  si  controuen 

predicta    infra    festum    omnium    sanctarum    proximira   p 

memoratos  arbitratores  decisa  bod  faerit,  non  babebmiil  I 

teriuä  deddendi  aliquam  potestatem,  Disi  nos  eomprDTDUtajii! 

detiito  in  eDtdetn  seu  compromissum  bulusmodi  ulteriuä  pf 

rogcmur. 

Act,  Wommciei   a.  4  MXC.LXXIX,  üi.   fer,  prox- 

fest,  aatlv.  b,  Johannis  bapt, 

(Di«  Siegel  def  Aussteller  hängen  nur  noch  in  Brach itdckfen  iik| 

Orig.  * 

.UM      7 

1279  (L    Oci).      Nos    Wolfrawm  minor  dominns 
Lemmistein  et  Demudis.   nostra  eailateralis,  oonetare  coi 
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^'qoöti  nos  leganimns  pro  rettiadio  animaram  iiostraniin, 
clesie  et  conuenttii  veteris  monasterii  nm^unt-.  xv.  tnal^ira 
süiginis,  de  curia  noatra  in  Werstad  sita  et  bonis  eidem 
attinentibüi  persoluetida,  et  dictam  curiain  nostraro  et 
bona  per  publicationem  publicam  ibidem  in  iudicio  cum 
äkto  tegato  onerauimuSf  mh  hae  cotidicioB€,  (|Eöd  tribus 
temporibus  annj,  Tidelicet  in  festo  ömniunj  sanctorum  et  in 
die  uatalis  donaini  et  in  die  nostri  anniuersaHi,  prout  melius 
I  Seri  potest^  d^  dicto  testamentu  predicto  eotinontui  seruicium 
I  rorporalJs  refectionis,  omni  oeca&ione  postposita,  diligenclas 
L  ammiBisIretiir. 
I         Act.  a.  d.  M.CC.LXXIX,  in  feato  b.  Remigii, 

■  (Dm  I 

■  Au 

r 


(Dfti  Sieg«!  dei  CloBter«  Disiliodeiiberg  ist  abgefallen^  die  Siegel  d«9 
Ati^teU^r«  und  «eme«  BtTidcrs  Wcmberj  Cauonicert  in  Mwni, 

hJingen  beschlLtiigt  afi,)  Ong.  f 


vVa  106. 


tS80  (3.  Feb.).  No9  PhHippus  de  Hohenfels,  Rnde- 
ftrus  de  Momkeim^  Sartlmldm  Srhmißd,  Wi^rnertis  ^ 
Wmnlmmf  Johannes  de  Kettenheim,  Ärfwläm  Viilif^se, 
mütes,  Hteris  presentibus  recognoscimus,  qood  vocati  in 
^Qsnks  S6U  arbitros  a  commendatore  d«  Marhunf  et  a 
ßügmme  de  Fleursheim ,  nobis  mediantibus ,  idem  GoMm 
Tendidit  diclo  commendatori  et  fratribus  in  Fleursheim 
c«ntam  et  qnadraginta  octQ  jngcTa  campestria,  quodlibot 
JQgerutn  pro  dnabns  libns  e't  quinque  solidls  ballensitinit 
item  uendJdit  idein  QoMm  fratribna  xviii.  jugera  viuearum 
€t  pratorum^  quoJibet  jugernm  pro  quatoor  libris  halleusluin; 
Tändidit  eciam  dictus  GoßßO  xxu  maldra  siligiuis,  qne  per^ 
lolni^t  Mudigerus  faber  et  sul  heredes^  jam  dictis  fratribus« 
item  veudidit  Go£m  partom  aaam ,  quam  habuit  in  molen-r 
dino  Fleursheim  et  attinentia  moiendino^  que  a  nobis  esti- 
maia  sunt  pro  tL  maldris  süiginis,  quo  Übet  mal  drum  e^  hia 
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xxYiL  maldns  pro  tribus  libri»  haUeDSiam  est  cpmpntfttQm, 
item  de  pistrino  et  omiiibus  aliis  cenglbugf  quos  habuit 
Fhurshemif  idera  Gozm  veudidit  fratribus  pro  quatoor  libris 
et  dicnidia  hallensiiimt  insuper  idem  Qqsmo  vendidit  fratribaa 
omnia  bona,  qae  habebat  Fletirslieim ,  videlicet  otuDei 
curias,  domos,  ort03f  areas^  pameria,  arbores  uel  quocunqne 
nomine  ceDseautur,  et  turrim,  que  de&traetur^  cum  lapidibuSt 
exceptiä  bonis,  qm  veadidit  Gudelmafmo  de  Fleursheim^  et 
agris  dictis  himierscJmrre,  iosaper  qüiequid  iuris  habuit  idem 
Goi^ßO  et  Uefmms,  fiüus  fratris  sui  in  domino  et  jadicio^ 
hec  omuia  plane  vendidit  fratribus  domus  ikeutonice  et  tqI 
uersitati  Tille  Flmrskeim  prenotate^  preterea  si  fratres  vel 
GoMSö  in  aliquibus  bis  promissis  errauerint  vel  discordei 
fudrint,  nos  sex  consnles  seu  arbitri  uel  ad  minus  quatuor 
ex  Jiobis  ipsorum  Litern  in  animas  noätras,  secundum  quo« 
nobis  justum  visam  fuerit,  discudere  possumus  et  debemu« 
et  eommendator  cum  fratribna  et  Go^m  ratum  hEhebnut^ 
quicquid  a  nobis  fuerit  ördinatum,  Nos  vero  Rudegems  dal 
Mmäwim,  BariJmUtis  Sehmseh  Wermms  de  Wetnimmj 
Jöhamws  de  KeUmketm,  AmotduS  VulkeS€,  quia  propria 
sigilla  non  haberaus,  nobilis  FhUippi  de  Ilohimfels  in  hae 
parte  eonteuti  snjnns. 

Dat  a,  d.  MX'CXXXX,  Sn  die  b.  Blasii  mart 

(Vid,  Copie 


I 


JV&  lOY. 

1280  (3.  Mar^).  Nos  Cunradtis  ^tiot^  totnEque  eonE^^i) 
tua  in  Michenfjachj  ordinis  s,  Benedict!,  constanciensis  dio**1 
eesiSy  proütemur^  qnod  nos,  prias  habita  consenau  domtnl 
Boetri  tbbatis  et  connentns  kirsawefms  ecclesie,  iünstria  firi 
iß/AimOidoim,  palatini  comitis  de  Ttmpigmi,  adnocali 
ndstri,  vendidimus  RirMlntmim ,  cini  wormaeiemi^  et  suis 
biffwiibas  bona  no^a  cum  suis  juribas  et  pertiuenctii  am- 
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nibüSf  qne  in  terminis  ville  Snhen  possedimus,  proprietatis 
titülo  ab  ipso  Ekhilmmmo   et  sai§  heredibus   libere  possi- 

M&nda,  esceptö  solo  maldra  siliginis,  qnod  de  ipsis  bonis 
domitio  comiti  de  Linrngeii  debetur,  quo  maldro  dato,  cadem 
bona  ad  nallum  penitas  seruicmm  sibi  ne\  alicui  homitium 
tllra  tenentar,  et  pecnniani  mobis  pm  buiusmodi  bonis  ven- 

[ditis  assignatam  conütemur  ad  rJ&dempcionem  vilJe  nostra 
^en  et  redempciotiera  redditiium  ecclesie  nöstre  vti- 
et  magis   nece&sariam   conuerüsse,    nos  et  ecclesiam 

fftoftram  cum  ipsa  pecunia  a  dampnh  grauibus  et  aecessloni'' 
tms,  goas  apud  Chnstianos  et  Jndeos  Intolerabiliter  sosHd- 
ninitts,  absolulsse.  Item  dfeto  liichehtnnno  et  suis  heredU 
bus  vendidinitis  %.  solidos  wormac.  denarJortiin  censnales  dd 
irea  et  domo  Rtri  diclo  5^f<j>fr  kort,  ciuis  wörvmdensi^f 
h  ipsa  eiuitate  aTiniiatim  cedentt^ST  de  qnibus  x.  solidia  vi, 
d^narii  wormac.  aDtiuatim  solnuntur  ad  caraeram  domini 
wormacienm  episcopi.  Que  qaidem  bona  in  SuUen  p^* 
icripta  predieto  Rwhehminm  et  sais  hereJibus  coram  acul- 
teto,  äcabinis,  jaratis  et  ^lliaTiis  ipsias  viUe  in  figura  Jadicii, 
lecnndum  jui  et  conäuetudioem  viile^  publice  resIgQauimus, 
h  testmüniam  omaiam  pi<etactoruin  presentem  litteram  si- 
gillis  abbatis  et  conuentus  hirsawmBiS  ecdesi^,  domini 
comitis  palatini  de  Tlmpigen,  aduocati  nostri,  et  mei  Cun* 
rodij  priorig,  sigiüo  dedirau$  roboratam* 

Ael  Ei  d«  MXC.LXXX,  domin.  q«  caot.  esto  mihi» 
(Die  Siegel  der  Auiilellcr  bangen  »ehr  bescEldigt  vn^)        Orig,  * 


M  um. 

1200  (15,  Juli).     Wim}iermf  dBi  gracia  s.  moffuntine 

sedis  arcbiepiacopus  j  dileetia  in  Ciiristo  decano  et  eantori 
€ccksie  frankenfurdensts  salutem  in  domino,  Mupertus  de 
Bucftes  miles,  LukurdiSf  uxor  eius,  nobls  cum  multa  in* 
aiancia  eupplkartiDt,   ut  cum   Imi  ad    dei  bonorem  et  pro 


euppij 


"i* 


ry.-y^ 


min    ^inn     »ui>ir;>iux.' 
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remedJo  suorum  peccatomm,   in  villa  LifUhmi,  noatre  dio- 
CGsis,  que  ad  ecclesiam  pari'ochialcni  in  Modenba^^h  subiec* 
tioDü   pertjxiet  filiali,   capeUam   desiderent   instaurare   et 
proprii9  facul,tatibus  tautos  reddltos  deputare  et  tradere  mn 
trici  ecclesie  atitedlcte^   quod   plebanus   eiusdem   ecclesie  in 
suis  expensis  presbitenim,  officiatarum  prediotam   eapeliam, 
de  ipsis    redditibus   procurare    perpeluo    pol^rit   et  haberSi 
hoc  eis  couc^dere  digDaremun   Nos  igitur  pium  eortiui  pro* 
positum  1(1  domino  commendantes.  discretioni  vestre,  de  qua 
plenam  ui  domino  tidiiciam  gerimus,  prcseacjuzn  aoctoritaif, 
commitUmas  ot  mandamus,  qiiatcnus  ad  eundem  locujn  p6 
sonalitcr  accedens,  si  premiasa  inueaeritis,  ita  esae  et  plebanl 
I  Röderihach  consünsus  accesserit^  postniata  iiuiasmodi  Coli- 
tis railiti  memorato  aogtro^  arcliidmconi  loci  et  cuiuslibet^ 
[l^U^rius  in  Omnibus  iure  saltiOt 

Bat  in  castria  apad  EinberCt  o-  d.  M.CCXXXX,  idiif] 

(Gesiegelt  hat  der  Auaitellei'.)  (Copialbucb  des  Cloateri 

EngeltbaJ.) 

M  109. 

fSSO  (14.  Köv*).  Inten  dun  t  pro  bare  proeural 
monaateriorum  de  Stfon  et  de  Weidas  contra  Cumm^  ^b-^ 
lictam  quoiidam  Wemheri  railitis,  filii  Phiimnmini  m!]lti&, 
et  Johmmeni  clerlcum ,  ftlium  eins  ^  quod  ipsa  tnonasteda 
fueriut  In  paciflca  possessione  bonorum  in  Ohhmsauwßtnhtnmi 
sitomiD,  qne  bona  quondam  ftierint  H&iemffw  de  Aiceia 
nane  bona  monast^riorum  de  Bffon  et  de  Weidas  nun- 
cnpantur,  item  quod  eadem  {}ti^0  et  Johümms  ipsa  moaas- 
teria  a  poasessione  eorandem  bonorum  eieceruntj  H  quod 
dictabona  occupaneraiit  etoccupare  iiitendebantur  per  lodiciajn 
leculare,  item  quod  de  biis  est  et  fuit  publica  fama,  protes^fl 
taut  predicti  procuratores ,  quo^i  se  non  astringunt  ad  pro*" 
:»andum  singula  premissa,  sed  si  qua  probanerint,  si' 
killt,  tamquam  non  Bint  plura  proposita^  quam  probat 


tferhördm  de  Smmetnhmm  miles,  juratos  et  rogatua 
iuppfboe  primo  intendonisarüctilo,  dicit^  so  vidisserlec^manmi 
k^amplitis,  quod  ipsa  monasleriade  St/oHBt  dö  Weidas (nennt  iu 
^cifica  pös^essione  ipsorum  boiiormo.  Item  rogatüs,  qae  sint 
bona  boin^modi,  dicit,  quod  sint  agri,  vin^e,  prata  et  curia  mu 
in  Sauti'elnkeim  mxin  arborem,  que  stat  ante  ciniiteriutn  in 
Satmrlnfimn ,  item  rogatus,  quot  sint  agri ,  dicit ,  se  uescire 
littim  eomm ,  item  rogatas ,  91  simul  sint  siti  uel  ditiislm^ 
djeit,  qaod  siti  sint  binc  inde  in  campo  et  in  mansa  ?i£6 
})rediet«^  nemt  tarnen  ad  qaas  paites  ville^  eciam  qnod  ips! 
agri  et  vinee  partim  döt  cnlte  et  partim  incolte,  ridit  tamen, 
quod  de  pratis  feniim  monasteda  babaerint,  item  rogatui, 
dicit,  quod  bona  huiusmodi  uocantnr  bona  monasteriortim 
in  Span  et  in  Wmlas  viginti  annis  et  amplius,  item  roga- 
tDS,  si  ipsa  bona  possederint  tanquam  propria  uel  tanquam 
coloni  uel  tanqnam  pensionari],  diüit,  quod  tauquam  propria 
i^sgedeiint  et  qnod  non  audiuit  contradici  a  Cum  possessio- 
itam  djciorum  bonorum  habite  a  tnoDa&terils  supradicüä^  s^d 
liadiüit  a  Wemh^ro,  marito  Cuj^e,  dicente  in  via,  quod  pre- 
'  dicta  bona  deberent  ad  suos  pneros  denolui*  It«m  rogatns 
9tper  secundo  articalo,  dlcit,  se  intallexiss«,  quod  ei  parte 
Oiwe  et  Johannis  ipsa  monasteria  a  possessione  eorundem 
boaomm  fuerint  eiecta,  rogatus ,  qnaliter  eos  eiecta  ftierint, 
^icit,  qaod  qnidam  ex  parte  ipsorum  Cujsse  et  Joftanrns  uide- 
ticit  famüia  ipsorum  abcuderint  de  quatuor  iugeribus  fruges 
ad  pabulandum  equos  snos,  boc  tarnen  non  vidit^  sed  factum 
Mme  notorl^  ab  aliis  intellexit ,  item  rogatns ,  qnaUter 
Oum  et  Johmmes  bona  bntasmodi  occupanerint  et  si  per 
ifidicitiiii  seculare  oct^apauerint,  dieit^  se  ignorare,  rogatns, 
aide  predicüs  sit  publica  fama,  dicit  >  quod  sit,  rogatus, 
quid  Bit  publica  fama ,  dielt ,  qnod  a  plaribna  predlcatirr, 
item  rogatas,  qaando  ortum  babuerit  illa  fama,  dicit,  se  non 
^lecordari^  nee  seit,  a  qnibus  ortum  babuit  ista  fan 
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Bua  non  daret  pro  ca  marcis,  qiiadrägiiita  habet  annoa 
fttDplias,  nou  concordauit  eciam  aliis  dicere* 

Frater  StarhradiiS  de  SaMWeinheim ,  teatis  jvratus  etj 
rogatus  stiper  primo  articulo^  dicit«  qnod  predicta  monastent| 
foerint  in  qiueta  possessione  prodictorum  banorum  Bitormn 
im  Samvehheim,  que  qüoQdara  fueriat  Hedewi^i  et  qa?.  nunc 
uocantnr  boua  monastenorum  in  S^on  et  m  WeidaSi  usque 
ad  mortem  predl&ts  Hedet^i^is,  qua  mortua,  vidi!  et  aadi* 
uit  in  Villa  Satmelnhäm  mpmiori,  quod  Johmines  pre4iü- 
tus  venions  ad  eaiidem  Yillam,  dicübatv  buo  et  matris  su& 
nomine^  quod  ad  eum  et  ad  ipeam  matrem  suam  d^tioluta 
ess^nt  bona  predicta,  item  rogatua,  si  ipsa  raonasteria  ipsa  bona 
poBsederint  tau  quam  propria,  dicit,  qiijüd  possederlnt  tanqtiaiii 
propria,  item  rogatui,  qualilcr  ei^cerint,  utrum  vi  armata^^ 
Eel  qua  vi  aüa^  aut  motu  proprio  i  aut  iudieiaria  potost 
nel  per  iuris  ssotancianii  djcit,  at  supra  et  coucordat 
oiDuibus  cum  Herlmrdo,  primo  teste. 

Cofiradus  S€ki€k&   de  I<m4  uxdfiheimf   tesUs  juratus 
rogatas  auper  primo  artii^ulOf  cancordat  cum  pritaa  et 
euüdo  teste.     Item  rogatus  de  seeundo  articulo,  videJicet 
Cum  tt  Jöhamms  ipsa  monasteria  a  posa^ssioiie  eoruadeia^ 
bonorum  eieeeriut,  diett,   quod  sit,   item  ragatus,   qualiter 
eiecerint^  dicit,  quod  .motu  proprio  et  sine  iudicio  ea  ^iec«- 
rint  de   possessione    ipsorum  bonorum,   iiitromitteiido   se   dtj 
ipati  et  abcideiida  fruges  ipsorum  boDOrnm^  item  dicit,  quo!] 
ipaa  Cusa  et  Johanfhe^  dicta  bona  oecupauerant  et  oceuj^artl 
inteudebautur  per  iudicium  secolare,  rogatuii  uDde  boc  @äat| 
diüit,  quod  GerJmrdus  et  Joltamws  petiueruut,  £6  lieredltarl 
cum  eisdem    bonis  a  Cofirado  sculteto^   couteate  äuo,    quod 
fecit  scultetiis,  si  ius  baberent  in  illia,  item  rogatus  de  faiBs 
pabliüäi  eoucordat  cum  fratre  Stoirkerado^ 

ConrQd4iS\  scnttatua  de  mqmiori  SauwelnkmUf  leati« 
Juratua  et  rogatus»  coneordat  cum  Cöfiifodo  test«  £ibi  proji- 
mo  in  omuibus. 
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Henrmts   de    Samwelnhdm    coocordat    cum    le3tibii§ 

prenoüitifi. 

Goim  de  Samüehihmm  itt/mort,  juratua   et  rogatiis, 

qQQd    nichit   aiind  sibi  conslet ,    nlsi  quod  predictum 

erium  de   Weidas  locauit   sibi   testi   partep   suam  in 

tonis  prediciis,  per  duodecim   annos  existens  in  possessione 

eoraadem  boDoruu],  a  qua  possessione  idem  monasterinm  in 

Weidas  eiectam  t^st  per  prefatam  Cuzmn  et  JoJ^nnetUj  sed 

pditer  eiectam  fuent,  ignoraL 

Frater  Herbordus,  conuersns  de  Rockenkusmi  juratus 

:  fOgatBS,  concordat  cum  testibns  predictis. 

Jadices  s«  moguntine  sediB  ad  excipiendiim  in  personaB 

dicta  testium  preBcriptorum   Tigiliam    b.  Andres  apostoU 

oonsensu  partinm  assigoamus» 

Act»   MagundCi    a.   d*   M*CCXXX5,   zviiip   kal   de- 

Mmbiis* 

(Diie  Siegel  fehlt)  Orig,  t 

JV&  HO« 

1281*    Noa  coßuentu§  de  MuncJwhcrg^  babenbergensia 

^4iD«edi,  innotescimns^  quod  Sudolffus  et  uxor  eius  Methii- 

ik  conoentnt  iii  Engetaü  legauernnt  hereditatem  suam  super 

öaobüs   mansis   sitoa   in  Btidemhemf   super   quod  factum 

LOODseBsum  nostnim  admittentes,  Testes:  Thvodericus  came- 

[lariQs,  Gpchfridtis  Gtmdehms  et  ceteri, 

ActA  sunt  bec  a.  d.  M.OCXXXXL 

((?e«i«geU  bsben  ilie  AuBiteller.)  (Copialbacb  des  CloBters 

EngGltbaln) 


M  111. 

1/^         1281    (16*  Mai).     Nos   WfTK7i^?r«(«  dictum  de  Falhefi- 
^  omoibaB  volumus  esse  uotum,  quod  EtnerchOf  filius 
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scnltett  In  Euämtshem^  tlo  nostro  consenen  et  fatiore  ma 
sum  dimidium  contiilit  conaentui  in  EngeUail  digno  prec 
eomparEinduEQ,  scientes,  quod  doinceps  nee  tiDs,  nee  alii  boail 
aliqua  de  nostris  liominibus  %\m  nostro  volnutat^  et  assen^ 
seil  nostroram  oMcialium  comparabit  ullo  modo.  ^| 

Act-  s.  h.  ao,  dora.     M.CC*LXXXI,  xvlL  kal.  jnnii. 


(Qeeiegelt  haben   db  Aai  steller.) 


(CopiRJbucli  des  Cloitei9 
EQgehhaL) 


12S1  (10.  Sept.).  L  n.  d.  a,  Plebauus  Umpm 
judex  ab  officiall  cude  tretieremis  constitutus  iu  ai 
quam  n^bbatiasa  et  conueutus  veteri^  tn<masief'n  mm 
Gerlaco  dicto  Caput  de  Limlen  et  Johunni  qttondam  %i 
tbeto  de  Gi^m  in  presencia  nostra  mouemnt^  syndicus  m\ 
dem  monasterii  liballum  sunm  edidit  in  huBc  modi 
Coram  nobis  Hertnmmo^  plebano  limjmrgen^j  jndica 
oflßciati  cnrie  irmierensk  oonstitato ,  dicit  in  jare 
Bacerdos,  syndlcus  abbatisse  et  conuontus  veteris 
magunümi  contra  Gerhcum  dictum  Captä  de  Linden 
Johanncm,  quo n dam  scnlthetum  de  Giesm,  qnod  ipd  medi#- 
tat^n  curie  in  Lhuten^  que  frmiJiof  dicitur,  et  vnum  mifl- 
sum  eidem  curie  attinentcm,  que  quidem  curia  attinet  mmtSr 
terio  antediclo,  contra  insticiam  detinent  et  iam  viginti  a»^ 
nis  et  amplius  detinaerunt,  in  earnndem  abbatiiae  et  conueO" 
tus  preiudicinm  et  grauamen.  Vnde  petit  idem  synditns, 
Gerlmtmi  et  Johminetn  predictos  per  nos  compeUi,  ut  fflf- 
dietatem  curtis  predicte  se  decetero  non  intromittantT  ipsoffl' 
que  mansum  cum  fmctibuB  inde  pereeptis,  quos  estimant  ^ 
Ix.  marcas  coIon.  denarierum,  restituant  *  mcnasterio  suprä- 
dfcto.  Huic  libello  respondebitur  feria  sexta  post  KicoliJ 
projdma  et  fuit  oblatns  a.  d«  M.CCXXXX,  in  crastiQo  ^' 
Eatherine  virginis,    Lite  igitur  snper  eodem  libella  legit 
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eontestaia ,  prestitoqne  a  partibns  calnmpnie  iurameuto, 
1  fietis  refponsioüibüs  ad  easdem,  productis  testibus  et  eorum 
^ktlestationibiis  pubijcati&i  qnia  tarn  per  confessionem  predic* 
^Ftotum  G.  et  Jo.  factam,  quam  per  dicta  testiam  äufFicienter 
ümenimuß  esse  probatniD ,  medietatem  curie  et  vuum  man- 
mm ,  de  quibns  fit  meDcio  in  libello »  prefato  monasterio 
^ms  teile  proprietatls  titalo  attinere,  predictosqne  Ger. 
et  Jok.  €andem  curic  medietatem  et  tnansum  detinere  et 
per  annos  viginti  et  amplius  datißuiäse.  Nos  igitur ,  babito 
pmdeiitEm  consibo,  sepedictos  Ger,  et  Joh  ad  restituendtim 
ridem  monasteno  iDedietatem  curie  antedicte  et  Yaum  man- 
SüM  com  fructibus  T  per  viginti  annos  ut  ampliug  in  ipso  per- 
Cfptis  T  ittxta  estimationem  bonorum  Tiroruio,  per  Bostram 
diMnitiuan]  sentenciam  condempnamus ,  per  eandem  senteo- 
düD  itthibentes  eiidem,  ne  de  predictis  rebus  ae  decetero 
ktromlttant. 

Lata  est  aiitem  hec  sentencia  a.  d.  M.CCXXXX1,   fer, 

w.  p.  nativ.  Marie  virg,   in  choro  b.  Georgii  in  Limpurg, 

0  •  *  *  decano  et  Conrado  de  CM>erg  coocanonico  sno, 

Smrjeo    capellano  s,    Micbaelis,    Giselherto    capellano  s* 

Kniherine,  Theoderico  de  Herherin  viceplebano  et  Mitkero 

(Dat  Siegel  des  vorg«iiafmten  Dekans  iat  ALgedsstin«)       Qrig«  t 


M  113« 


1281  (30.  OcL).  Nos  Nieolaus  plebauus,  OUo  aduo- 
Heinrietis  aeultetns,  fratereius,  Heinricm  Darmvm, 
iuB  Am&gss^ ,  Dudo  Oapinrhvgclt ,  Hkhwinus  Saxo^ 
MmMfus  Mulechm,  Conraäus  frater  eins,  Ei4dolfm  de 
Wmskeym,  Meinrkm  Scheh^  Meinrlcua  Freiidlnerej  Hein^ 
nms  monachus  et  Hugo,  scabini  de  CasteUu,  recognoscimus, 
qiod  cum  inter  nos  et  vninersitatem  ville  nostre  bk  parte 
vaft  ae  gbbatisaam  et  conuettttmi  mißfis  fmnaekrii  tmgtm^ 
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ti0tmsis  tx  altera ,  yerteretar  qa^stio  ^  taper  ao ,    qtiod  dc 
BcabinoB  ville  nostre ,   super  quibusdam   bonis  ^  sitis  in  ter 
miuiB  ville  Cösthcym ,    tlecimalibus   ad    afficimn  campanar 
nostri,  conteßd^baiziüs  senteiiciare  debere,  cisdem  abbatis 
et  conuentu   econuerso  dicentibus  ,   scabinos  ?ilie   Oo 
sqper  predictis  boni^  seiitenciare  debere,   tatidem  de  eo 
0t    earundem    dominarum    eousengiu ,    elegimuB    lieinrit 
coDfratrem   dominarufD   predictarnm ,  Conradum  ViderUfU 
Petrumf  filium   quondam  Conradi  aduocati,  et  Cmirmh 
filiam  Ihnerckonis  de   Mossebach^   scabinos   in    Costh 
qiiibus   potcstatem   dedlmuB  et  b  ip3os   comprombimus   sul 
hac  forma ,    nt  $i  iorar^nt ,    scabinos  de  Costheym  poc 
iure ,    quam    Tille  nostre    scabinos  senteticiare  debere  suf 
fiouis  predictis,  in  ti^rminis  ville  Costkqfm  sitis,   nos  aor 
sentenciam    reeipere    deberemus»    Cum   itaque  dicti    sca 
iarauerint,    scabinos    de  Cosihepfn   super   iam   dicüs  boQ 
potlus  sentenciarB  debere^  quam  nostroa  scabinos,  ac  eciaa 
situm  predictorum  bonorum  de  loco  ad  locum  digito  demoo 
strarint,  nos  pronuuciaoioui  et  demonatracioni  eorum  Btafi 
TOleDtes  merito   et  debenteSf  ad  excludeudam  in  poster 
omnia  disensionii  materiam,  de  conseusu  predictarnm  dornig 
namm,   su|jer  demoustracione  predictorum  bonorum   talefl 
ordinacionem  fecimus,   videlicet  vt  cmiiia  bona  in  terminlil 
Tille  Cösthefßn  sita,  que  a  predictis  demoiistrata  fueruat  ßl| 
qae  bactenus  ad  offici&m   cimpanarii  nostri  decimaiia  exti- 
tamnt,  prefatis  domiuabu&  decetero  debeant  deeimarä,   iBil 
tiero  %,  jugera  protendencia  super  cösthmfmer  weg  OH  stefi^ 
iStramn  et  illa  jugera  retro  curiam  dominorum  iheutonicOfVf^ 
ti  L  jugeram  situm  super  fossatum,  que  bucusque  dictia  do- 
min  ab  US   fuerunt   decitnalia ,    in   feeompensacioitem   deoin^ 
officii  catnpanarii  pr^dfeti  du  cetero  debeant  ad  idem  ofi'  | 
cium  decimare. 

Acta  sunt  bec  a.  d.  M.CC.LXXXI ,    fer,    ?*  a.  d.  om0' 
sauet*,   nobia  seabinia  preacripti«,  pro  nobiB  et  Tutiiersitat^ 
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presentibua  (    necnon    fratre    AmoMo    monacbo    de 
'ißüchf  proüisore  dominaram  predictari^m ,  Qotfrido  ä© 
ConrtMio  Ä^n-rttiJeWere ,   officiato  dominorum  s. 
i/aynofie  adoocalo,  Gijmlherto  aduocato  de  Gin- 
mikeifm^  Herkhino  nauta ,  Hdnrim  MoUechin,  Bartrado 
^it  Heinrico  campanario^   scabinls  in  CQstkepm  et  a.  q,  pL 
(Daa  Siegel  d^  6td4l  Malmn  h&ngt  beseblUügt  am.)  Oti^.  f 

JV&  114. 

IJESI  (9.  Dez.)*  JVwimoiiÄ,  dei  gracia  t*?omfa^;e»tSf^ 
ipiteopoB,  decano,  totiqne  capitnlo  ecclesie  tw-nnjaciensis  pa- 
ternam  In  domiiiD  karitatem.  Cum  dilectus  noater  Walrü- 
prepositus  ecclesie  toorrtmciensis,  jus  patronatus  ecclesfe 
^  mogoßt,  diocesis,  qnod  ad  eum  racione  preposi- 
iiia>  qnam  in  diota  ecelesia  warmacieim  obtinet,  per- 
dinoscitnr,  in  vos  transtalerit  et  eum  a  nobis  petiue- 
fitis  instanter,  qood  ad  hec  nostra  accederet  auctoritae  et 
i^nsensiis ,  nos  attendentes,  quod  per  ista  Deccessitati  ac 
üiati  nostre  ecclasie  consulatur,  ad  predicta  omnia,  in 
Btera  dlcti  prepositi  conteata,  auctoritatem  nostram  et 
^nostmm  consensum  liberum  presentibus  adbibemtts. 
Dat.  a.  d.  M.CaLXXXI,  v.  idus  decembris. 
(Das  Biegel  des  AaBBteileTi  bftngt  zerbrochen  an.)  Orig.  * 


M  115. 

KB2  (18*  April).  Judices  u,  mo^niine  sedii*  Cum 
iater  abbaüssam  et  conaentum  sanctimoniaüum  veteris  nn)- 
terii  fnoßtifit^  ex  vna  et  Conradum  de  Ofen  miUtem  ex 
!^|arte  altera,  super  solidis  sex,  qui  de  bonis  in  Hockinberff^ 
BoMis  daobus,  qui  de  boni^  in  Wl^le^  saJidis  tribus,  qui 
4e  bouis  in  BruchinbrmMn  ^  denariis  quadragiuta,  qui  de 
Wais  in  Dorhertmlre  et  deuariis   viginti,    frankinfordensis 
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monete,  qtii  de  bonis  in  Dorheim  annnatim  persolai,  census 
nomine,  consueiierant^  ac  super  vinea  in  HoUar  &ita,  necnoö 
snper  melioribus  capitibns,  proueöientibus  de  bonis  eisdem,j 
qnestio  verteretur,  eodem  milite  eosdem  oeiiinB  et  %ine 
et  tneliora  oapita  ad  se,  sjndlco  uero  dicti  monasterii  ipsotf| 
ad  monasterinm  pertinero  dicente,  et  post  dinÜDam  eonten- 
cionem  super  iam  dictis  cenaibus  et  Tinea  et  meltonbus 
capitibua  babitam  inter  partes  easdem,  prefattis  miles  syo- 
dicQ  eiQBdem  monasterii  obtalisset,  nt  si  in  animas  predict 
rum  abbatisse  et  conüeatns  inramento  omaia  premissa  po- 
cinri  iure  ad  m o aaste r iam,  quam  ad  ipsum  militem  pertinere, 
ad  saiicta  dei  ewangelia  deetararatf  ip8e  deeetero  eessaret 
perpetuüm  a  peticione  omnium  premiBsornra-  Quod  quidei 
iarameatufn  earundem  abbatiss^  et  conuentas  s^'ndjcus  las 
formam  predietam  ad  aaacta  dei  ewangeMa  prestitlt  cor 
nobis ;  insuper  idem  syndlcus  publice  fuit  conlessus,  sep 
dictas  abbatissam  et  conaentum  solidas  septem  denanonm^^ 
prouenientes  in  villa  Gridelm,  nomine  census,  iam  dicto^i 
miLiti  coneessisse  titnlo  feodali,  quo  feudo  ipse  milee 
tentusi  renuncianit  pro  se  et  suis  heredibus  omiiibas  aliiif 
supradiatis  et  sie  quantum  ad  premissa,  omni§  questionu 
materia  inter  partes  easdem  penitus  mt  decisa« 

Act.  et  dat.  a,  d.  M.CC.LXXXH,  xiiil  kal.  mall. 

(D^a  Bieg«l  d«r  Jlufiiteller  feblt)  Orig.  f 


M  116. 

t2&2  (23.  Mai).  Judicea  s.  fmgufUifW  scdis,  Recog- 
noscimus ,  quod  Philipptis  junior  de  Hohenmh  propter  boc 
in  noBtra  preseneia  constitutus,  renuiiciauit  omni  iuri« 
actioni  et  petidoni,  quam  habebat  in  persona  et  rebus  cm- 
nibas  Conradh  ^^ici  de  Moclwhn  dicti  EoWe,  ciuis  fnügtin- 
tinif  quem  ad  se  iure  proprietatis  uel  seruitutis  tanquam 
Heranm  siium  proprium  assernit  pertiaere^  qui  CmtrtiduSy  öfc 
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iDlme  me  remedium,  comDiendaton  et  fratrlbus  domns  teu- 
Uio^tice  m  Sassenhusett  et  eanctimonialibas  jn  I}iffmdQl 
eostoLit  se  €t  »na,  quara  coUaciooeni  idem  PJu,  m  nostra 
presencia  constittitos,  ratam  habuitf  prömittens,  quod  contra 
dictam  donicionem  nunqnam  vemet,  nee  contra  eam  in  pos- 
temm  laborabit» 

Act.  Ma^Kimej  a*  d*  M.CCXXXXir,  x,  kal  junii, 
(Das  Hiegtü  der  Ausit«ller  bangt  mur  tictch  sur  HiLlfto  «n^)     Orig« 


JV&  119. 

1283  (Joni).  Cönradus  abbas,  totusqne  conuentas 
fflonasterii  s.  Alba7ii  e%tra  miiros  Mogimik  omnibiis  inno- 
scat,  qnod  nos  necessitate  et  ritilitate  nostri  motiasterii  ae 
EeHora  prospideötes,  vendidiraus  fratri  Godefrido  com- 
meodatorj  et  fratribtis  teidmme  domus  in  Mogmdta  decem 
ttneias  et  dimidlnm  dODarii,  mogunt.  monete,  que  nobis  de 
domo  Cüfi^adi  KolJjoms,  civis  nwgunttfmms,  sita  Mogutitie 
IQ  foro  anoone,  inter  donium  Tkeoderki  de  Ebbemshmm 
^ix  vna  parte ,  et  dorn  um  filie  Rmnari  ex  altera ,  nomine 
[censQS  annis  Bingnlis  solucbantar,  hncusqtie  possidentes  paci- 
[Ice^  et  possessionem  einsdem  ceosna  ad  opus  ipsins  commen- 
datoris  et  fratrum  eximimus  vacuam  et  liberam  posaessionem, 
tra4ente&  eisdem  pro  xii,  marcis  denariorum,  asaalis  monetOj 
qaos  ab  ipsis  in  pecunia  numerata  nobis  tradita  nos  rece- 
pisse  fatemor  integraliter,  Ut  autem  predictua  contraetns 
ratni  et  inconnulsns  permaneat,  presens  instrnmentum  tradU 
^na  aigillis  tarn  nostri  abbatiSj  quam  conuentus  firmiter 
commmnitum. 

FECta  est  hec  venditio  a,  d,  M*CCJjXX5II,  mense  junio, 
presentlbas  emptoribus  supradtctis  et  presente  magistro 
BisonCf  canonico  ecclesie  s,  Marie  ntogntdimmis  j  Ihinrko 
«t  MmnbertOf  eiiübus  ntoffutüiniSf  et  quibusdam  allls. 

(Vid,  Copie,) 
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M  119. 

1283  (22.  Juli),  Egp  Bupertm  miles  dictus  de  Bn 

et  LukunliSf  mm  coltateralid,  noaerint,  qnod  nos  jtij  patro 
tiatus  ecclede  in  Rodenbach,  quod  ad  nos  de  iure  pertiiiere " 
dißOBcitur,  exceptis  omnibus  boDis  nostriä,  proprietatis  iur^ 
nobig  attlncntibus ,   contuUmus  abbatisiß  et  saDctimonialibtis 
in  EfigeUail  i  in   remedium  animarum  nosirariiin,  necoon 
atitecessorura  noetrorani,  proprietatia  titulo   perpetuo  poBsi- 
deudum*     Testes  t    Herde0$/m    de   Buches ,     Wigiindns  d#l 
Buches  f  Merharäus  de  Nuhem^  Eberhardm  et  Heinricmf\ 
fratres  dicti  Oriihani,   Conradus  de  Mark  ^  Rupertm 
FriederiaiSf  tiüi  biirgrauii  frkdebergensis  et  a.  q*  pL 

Act.  s.  h,  apud  Frkdthurg ,  a.  d.  M.CC.LXXXII,  xi.j 
[kal.  angustu 

(Gesiegelt  hjiVei]  die  Burgmäuner  in  Friedberg,  di  der  AuBsti 
ein  eigenes  Siegel  nicht  h&t.)  (Copiolliuch  des 

EogelthAl,)  *4 


M,  119. 

1363  (29,  Nov.),  Judicös  s,  nwgufdine  sedis,  Eecog- 
noscimns,  quod  eonstituti  in  uostra  pressncia  commendatcr 
et  fratres  doratis  thentonife  in  Moffundu  pro  se,  Hemrims 
dictus  BmwevvöB  de  Casiela  et  Margareta^  vxor  eius,  pra^ 
ae  r^eognoiiernnt,  qnod  cum  inter  ipsos  coniugeB  ex  vti^ 
parte  et  commendatorera  et  fratres  domns  tenthoniee 
Moffunciü  tarn  dictos  ex  altera,  super  vniuorsis  bonis,  qui 
idem  //  cum  Jutta,  prima  vxore  sua,  boue  memoria,  ipdil 
commendatori  et  fratribos  ac  eorum  ordini  legauerant  post 
obitiim  sunm,  pro  animarnin  suarum  remedio,  questioiiis  et 
aUercacioiii3  aliquamdm  materia  aerterettiri  tand^m  iidem 
coninges  cnm  dictis  cotnineiidatore  et  fratnbus  conuenerunt 
amicabiliter  in  bano  modum,  qnod  Tniuersa  bona  prefiätl  B, 
post*  mortem  snam  ad  ipsos  commeii  dato  rem  et   fratres   de-J 


«ojtiaiitiir,  exoeptÄ  duntaicat  curia  et  domo*  qöe  Reiül  wlgari- 

'itr  ftppallatnr.  §ita  in  elnitat^  moffuntma^  et  domo  Lömfim 

ata  apnd  Cost^i  et  esceptls  mobilibus  ip^tas  et  agrls,  quas 

dun  eottingfe   Gonitinctis   manibQs   compamrunt ,  que  dicta 

ttS0jfmwiaf   tLxor  sepedictt  B  ^   si   niro  suo  iam  preBcripto 

stf^emixerit ,  liabebit  ad  luam  tjberam  uölantatem  et  de  eifi 

ft£i«t,  qnod  ei  üidebltnr  expedire,  et  excepta  domo,  iacente 

in  Camergc^^m,  a  posteriori  parte  corie  prefati  /£,  quam 

tameii  domniD  dictj  commendator  et  fratres  a  pr^dicta  Afar* 

fOireia  poat  mortem    ipsius  H.,  viri  sai,    Überare  poterant 

ciiii  Tna  marca  pecunie  numerate,  nsuaÜB  moDete,  excepta 

eciam  caroera,  contigua  domui  H.  predicti  et  iacente  super 

Iplatbeam  in  parte  anteriori-f  in  qua  Camera  dicta  Margareia 

liadtim     nsnmfrnctum     habebit,    hac   condicione   subiuncta, 

||QOd    Bi    sepedicta    Margarda    premortua  fuerit,    vninersa 

r  bona  tpsius  if .  predJcta ,   tarn   mobilia  qaam  immobilia ,  ad 

ipfiUD    11,    et   predictos   oomtnendatorem    et    fratres   libere 

\  Ifttoluantnr. 

Act,  et  dat.  Mt3i0Ufme,   a.  d.  M.CCXXXXIT,  iiii.  kal 

,  fecembris. 

(Ten  Mm  8iege]  der  AtieiteUfir  hängt  ßur  noch  ein  Bm  ob  stück 

Ml,)  Odg» 


1188  (23,  April)*  W.^  a*  tmguifUmB  sedis  arcbiepisco- 
pii,  dilecio  in  Christo  pkbano  s«  I^nam  mugimt.  galutem 
iii  domino.  Ex  querela  Jiideonmi  ad  no$  peruenit ,  qüod 
pidam  emuli  eorundem  falso  quedam  crimina  eis  imponerent, 
tit  qtio  timebant ,  ei^  pericnkm  immianerö ,  propter  qnod 
noitm  tmihuE  tnagunüniE  litteras  nostras  direKimaSf  conti- 
iiiftlda»  at  nostroa  Judeos  maguniimSt  qnoa  babemus  ab 
iiüperio  pleno  inre,  ab  insultibu^  malignancium  tidctiter  defen- 
^awi^  poitmodum  Hcrbordtis  dietus  Ming  de  OlmenC)  miles, 
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com  qnibusdam  alüs  mmUtenalibu^  nostria,   ad  preeeBciani 

nastmtn  acceden$,  lacrimabiliter  conquerebatur,  quod  pner 
quidam  ükristianus ,  nepos  ipaias,  de  cuius  Interfectioue  fama 
preeesserat,  innentus  fuerat,  et  a  Judeis  nwquntims  Ma- 
gumie  miserabiliter  interfectus,  narrans,  quod  dictum  pnemm 
occisam  ad  ciuitatem  fnagufUinam  adduxerat  pro  itidlcio  re- 
qnirendo,  sed  ab  ingressu  ciuitaüs  eiusdem  prohibitus  fnerat 
et  repnlstis.  Inualesceiite  igitur  clamore  de  interfectioue 
ptteri  memorati,  nolentes  nee  valentes ,  dissimulare  iniuriam 
dei  et  scaDdalum  tidei  Christiane,  iaita  debitum  tiostri  of- 
ficii  in  persona  propria  nos  contniimus  prope  ciuitatem  nrnguH- 
tinam  ad  montem  s.  yietoris,  desiderantes  tan  tum  faciam 
insto  iudicio  iudicare*  Nobia  igitnr  existentibus  in  Tenieud 
nostro  iudicio  non  exspectaio»  insultaa  granes  fa 
fueruDt  in  personas  et  res  Jud^ormn  nostrorum,  sicut 
rei  euidenciam  manifestum  existit,  super  quo  slatim  nuudd 
Dostros  sollempiies  misimus  ad  judices  nostros  et  consula 
magimtifms,  nt  populura  cinitatis  facerent  conaooari,  ut  lyn 
nutieii  aostram  inteucionem  de  iusto  iudico  fadendo,  eidea 
populo  deela raren t,  quod  ipsis  in  coßtemptum  nostrum  et  Ül 
derogacionem  iurisdicionis  uostre  et  iuris  iniuriam  fult  peDi'^l 
tus  denegatum.  Baue  cum  nostra  intencio  fuisset  taliter  iio^l 
pedita,  iterato  misimus  nuncios  nostroa  ad  reqnirendum  a 
dictls  judicibtts  et  consnlibus  personas  Judeorum  ipsortun 
ad  faciendum  Judicium  de  eiadem,  secundum  quod  iuris  ordo 
dictaret,  qui  qnidem  judicea  et  consules  coram  preUtia 
et  öueJesiis  magmitiniBj  tarn  regiilaribtis^  quam  secnlaribnii 
respojiderunt ,  quod  non  nunciis  nostris,  sed  nobis  ueUenl 
super  eo  in  personis  propriis  respondere,  vnde  diseretioai 
tue  mandamuB  precipiendo  diät  riete,  quatenus  tuiB  parraobl- 
alibus  publices,  quod  parati  sumus  et  fuimus  et  esse  mt^o- 
dimus,  3i  non  fuerimus  impediti,  in  casu  presentl  viücuiqii 
faoere  lodas  iostloie  complementum. 
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Dat  apnd  Ohttene,  a.  d.  M.OC.LXXXIII,  ix.  kal.  maii. 
(Dm  Siegel  Ut  abg«riit«ii.}  Orig.  t 


M  If  1* 

^1S8S  (16.  Juli)«  Kos  ElyMvJ)eih  abbatissa  et  conaen- 
ioromm  ordinia  s.  (TZare  in  Mogunda  recognoscimus, 
de  rii!.  jng^ribas  agromin,  sitis  in  tenniiiis  Tille 
Wniieim,  qui  Cmwodus  sacerdos  et  capellanus  in  Wer- 
nostro  clanstro  doDatiit;  qnelibet  abbatifisa  semper  in 
eram  in  oticio  soromm  constitata ,  postquam  dieta 
a  cum  perceptioDe  fructiium  mtegre  in  vsnm  c  laus  tri 
iennt  et  complete,  tenebituf  ex  ordinacioiie  predicti 
In!  C.  lam  facta,  ob  piam  recordacinnem  eiusdem,  mi- 
te lil.  nialtra  sitiginis,  singnlis  annis  distribiienda  ia 
pr  festis  b,  virginis  Marie,  in  (juoübet  festo  iUorum 
or  iii.  maitra  pro  refectione  sororum  in  commnni* 

Act.   a.   d.  M.CCXXXXTTI,  xvii.  kaL  augnsti. 

^as  Siogel  (ter  Ausil^Uer  bjingl  aehr  beschädigt  an.)       Orig.  f 


M  ISS« 

1S83  {15.  Aug.).    Nos  frater  Heinricus  dictus  abbas, 

lue  conuentns  in  Otterhurfff  ordinis  cisterciensis,  recog- 
disas,    qnod  Hugo  de  BocJdnhMm^  ciuis  wommdensis^ 

remedio  anime  sne,  necnon  et  Tstoris  sne  TV<?rerjdnKli$ 
BüCte ,  ac  omninm  progenitoram  saomm  ^  pro  simplici 
nosiDa  Ixxxij*  maldra  siliginis,  wormac.  mensnre,  noatre 

ie  comparanit  in  lecis  subnotatis  a  nobis  perpetuo  re- 
Bada,     Prjino  in  Ahheim  xl,  maldfa  de  bonis  Älardiy 

iji  Merffistat  xUL  maldra  super  bouls  nostri  monasterii, 
Ibidem  habnimus  ab  antirino.  Et  licet  idem  Hugo  bona 
noti  comparauerit  in  Mergistat  iara  predicta,   ipdua 
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tarnen  dileotionem  intuentes  ac  suis  precibtis  inclinati,  me* 
morata  xlii.  maldfa  i^^fpetuQ  sibl  in  boais  aisignauimTis  prB- 
notatis  pro  eOj  quod  m  VtmlUsbeim  xvi,  paldra  siliginis, 
in  Eschilbtime  xx>  maldra  siliginis  super  bonis  Sigähms 
militiSi  in 80 per  et  in  Gu7iäramshem  rl  maldra  super  bonis 
W^frami  de  AlJteia,  nobis  tum  suis  denariis  comparaait^ 
ut  de  boniB  mc  p&rticim  nomiaatia  pensioni  bonorum  in 
Merffistai  prescriptorum  perpelno  R  . ,  nderj  (V)  valeat  absque 
dampno.  Nee  pretereundum^  quod  prefato  H,  promtsimus, 
DOS  a  festo  assumpdoni»  b.  Virginia  Omnibus  sextii  ferili^ 
tocitis  auni  panem  siligineum,  quem  in  ipsia  feriis  noit^ 
conutntus  faactenns  comedere  est  conauetns,  de  aat6 
l]cxK]j.  maldris  siligiuis  aelle  in  triiicum  commntare 
conuentui^  pro  remedio  auime  aiusdeni,  umtiiumque  progentf| 
ionim  ipsing,  predictis  in  ferüs  perpetuo  najnislrandiim. 

Act  et  dat.  a,  d.  M.CC.LXXSUI,  in  assnmpeione 
(Difl  Sieg«!  der  AmsteUer  ^ud  dei  Cloit«ri  Eberbacli  feblen.) 


i28Ä  (21,  Aög*).  ConradfiS  decanus,  totumque  capitH' 
lam  ecciesie  s.  Marie  ad  gmdus  m4>(fimtifie.  Beeogna?' 
cimtta,  qaod  nos  vineam  nostram  io  Hargurtiien  eit&m,  Bci' 
licet  i?,  iagera  Gitd^-Uminno^  socio  ecdeaie  aoitre,  conee&sl' 
mns  ad  septeni  aunos,  ita  tiidelicet»  quod  nobU  singuLis  an* 
Uli  dimi  diain  curratam  vini  eiusdetn  viuei^  melioris,  magan* 
lioe  menaore,  infra  festa  b.  Miebabelis  et  b.  MarUm,  §iik 
61IJS  peiicBlis  et  expeuais«  ad  litns  mogmUinmn  presentabit, 
pfedJetis  uerü  Septem  auniä  ^lapsla,  idcm  GudeUnamms  pre- 
Attata  vint^am  ad  termiuos  vite  stie  possidebit,  ita  vidcUoet, 
<|uod  i¥.  amas  vini  eiusdem  rinee  &ab  fornia  prehabit*  sja- 
gtüi«  ajims  Eobis  ad  liiUB  mögutUimtm  preaeotablt«   Iiw^tr 


1283. 


109 


tmmrüäfe  predictam  viaeam   in   bouo  statu  ster- 
eormiido  et  ctiltiiram  dobitam  adhibenUo. 

Act,  SL  ±  MXCLXXXIIl,  xii.  kaL  septembris. 

(Dm  Siegel  bangt  ^^erbrocbeti  &ti.)  Otig.  t 

M  1^4. 

128S  (23,  Aug.),    üeorgim  comea  Irsutm  et  Jolyamm 

Cunradm  ^  fratres  Souminburg  ^  notum  facimus ,  quod 
ibbatisse  et  aonuentui  monaäterii  s.  Marie  in  SyaUi  ardinla 
cklercietisis ,  ob  dilectionem  daanim  sororum  o  ostrar  um 
C4rjiaÜuni,  que  in  dicto  monasterio  eommorauttir,  domiuo 
Jb9Sit  Cbristo  in  ipso  ordine  famulantes^  uniuersam  deeimam 
itfra  murofi  stii€  septa  eiusdem  monaäterii  Dobis  attinentßiu 
j.4ooainus  pure  et  irreuocabiliter  propter  dem».     Porro  si  io 

o^termn,  quod  absit,  aliqula  beredEim  ac  succeBSorum  noatro- 
[mm  baue  nöstram  doixadonem  irritare  uel  infirmare  attemp- 

Anerit,  Bos  et  beredes  nostri  omtiia  impedipenta  toltemus, 
flostria  iaboribus  et  e^ipensis» 

Dat.  6t  aet.  a.  d.  H*0CpLXXX1II  ,  in  oclava  assumpt. 
*  K  Marie  virg. 

(Das  Me^I   de«  Äa stiel] er s  bangt  s«br  befcbädigt  ui,  am  der 
Mflinter  Riobter  feblt.)  Orig»  ' 


JVa  135« 

i2SB  (30*  Octp).  Yoluerais  presentes  literas  inspectEim 
GerlmrduSf  preposittis  ecclesie  s,  Pauli,  Berkwmus  scolas- 
ticttflj  Merbödo  de  Bilemtein  et  ArtioMm  de  ScJM^fmiburg^ 
eccleBie  wonrnuiensls  canonici,  cupimns  esse  notum,  qnod 
cum  inter  dominnm  Wahrwmum^  prepositum  wornuwiensis 
ilede  EOitre  et  capitulum  ex  parte  vna  ac  decanum  et  capi- 
'itilain  ecclesie  nuhiisensis  ox  parte  altera ,  saper  dinersis 
articuJis  ad  parrocbiam  s^  Mmmli  pertinentibns,  cuius  col- 
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lafiio  ad  dictum  prepositam  imrmamemeni  pertinet^  et  jüri- 
bus  ad  parrochiam  g.  Retniffii  p^rüneDtibüs ,  vt  prenotati 
decanu9  et  capitültim  ecclesie  mtkmensis  asserebant,  mala 
fuisset  materia  qüestionis,  pro  eo,  quod  coUegkim  dominanim 
in  Villa  HocJmm  in  parrocbia  s.  Rennifü  se  vokbant  reei- 
pere  et  suum  coHegium  ^olloeare,  tandem  ad  litem  bnius- 
raodi  sopiendaiii,  eoclesie  ivormaeiensis  capitalnm  nostre  or- 
djnacioni,  statuto  et  diffinieioni  commislt  in  omnibtis  et  pro- 
misit  de  consensu  omniam  in  generali  capitulo,  qnod  soUetnp- 
nher  iu  vigilia  oiniiitmi  sanctorum  haberi  m  wormnciensi 
eccieäia  est  consnetum,  m  ratuin^  gratum  habituium  et  fir- 
miim,  qaicquid  ad  sopiendam  litem  hülasmodi  statueremus 
et  ordinandum  eobis  Visum  fuorit  cxpedire,  diffinimus  igitar, 
statüimus  et  ordiaamus  et  sab  ifiterminacione  diniDi  judic 
ea  omnia,  que  in  literia  infra  scriptis,  commnni  sigülo  aostil 
eccleäie  sigilktiSi  continentur,  inuiolabiiiter  obseruari,  qaanmi 
tenor  talis  Gst: 

El>erhaniiis  ^^taimB^  totumqnc  capitukm  ecclesi©  i€ör~_ 
nmciensis  innotescere  volumus,  quod  nos  cousoatimo^ 
volumuB  et  ordinamus,  quod  parrocbia  s*  Anmndi  i^ 
subErbio  worfnuüi^nsi  pleno  jure,  tarn  in  spirituaüba^ 
quam  in  temporalibus,  pertiaet  ad  coUegiuni  dominar^ 
runi  in  Himinelcronm  in  vtlla  Hocheim,  ordinia  pre- 
dicatoruin,  ad  sübteiiandam  earundcrn  dominarnm  pan* 
pertatem  ac  augmentaudam  vtilitaiem  nostre  ecclesie 
et  vt  diuinns  cultus  tarn  in  nostra  ecclesia,  quam  in* 
ibi  augeatnr.  Et  ne  aliqnid  in  prejudiclum  propositi 
loci  arebldiaconi  tiat^  collegium  domiimram  prcdietaram 
dare  tenebitnr  annuos  redditua,  fidelicet  L  maldroram 
siliginis,  nostre  ecclesie  perpetuo  pro  vicaria  in  nostra 
eccleBia  institnenda,  quam  idem  noster  prepositns  in 
recompensam  predicte  parrochie  s,  Ämaniij  cuiua 
coUado  ad  ipsum  pertinet,  eonferre  habeMt.  Et 
ordinacio  buiusmodi  firma  äat^  volnrnns  et  nos  preseo» 
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Htufi  dbligamas  ad  obtioendiini  conscnsum  eplsccpi 
et  ejusdein  domini  pr6|>0siti,  qui  nunc 
est  Tel  ipsiiis,  si  non  coDsenserit ,  snccessores.  Et  ad 
istos  antinos  redditns  nostre  ecelesii^  aisignandos  domi^ 
narnm  predictamm  coUegiam  non  tenebitiir,  anteqaam 
predicte  parrochla  €.  Amai^i  in  eo  statu  juris  et 
\tiUtatis,  in  quo  rector  ipsius  parrochie  nunc  est^ 
plenum  jus  in  omnibus  sint  adepte.  In  testimoDJum 
premissorum  preseutem  lit^ratn  iiglUo  nostri  eapituli 
duximus  roborandam. 

Bai*  a.  d*  M.CCXXXXin,  in  vig,  omn*  sanctorum. 
Et  vi  omnia  et  siDgala  prenotata  rata  permaneant  et 
löbur  obtineaut  debite  firmitatis,  aigillura  judicuni  womia- 
iensium  appendi  rogautmus  vna  cum  uostris  stgülis  in  testi- 
hoQium  et  memoriam  premissornm.  '  Datum  anno  et  die 
predictjs* 

(Die  Siegel  h&ngen  wöM  eifaaltea  an.)  Odg.  * 


JVa  13«. 

t£83  (30,  Nov.).  Nos  Philippus  dominus  de  Hohmi- 
*ich  reeognoscimns,  qnod  duarum  marcarnm  redditus  anuuales 
iö  vilta  Esenkdm  nobis  cedeutes,  quos  Henricus  miles  dic- 
tös  Stork  a  nabig  feodaliter  possedit  et  quos  idem  Henricus 
ad  manis  nostras  reEiguauit,  ßberhardOj  fmtri  suo,  con- 
ferimus  per  presentes  et  conüedimus  iusti  feodi  titnio  possi- 
iiendos, 

Dat*  et  act  a,  d.  M.CC.LXXXIII,   in  festo  s.  Andree 
apost. 
^K       (Dfti  BiegQl  doB  Austt^lkrs  hängt  baachädigt  sn.)        Orig.  ** 

m  M.  isi. 

^M      1284  (24,  Jan.),     Symon,  dei   gracia  episcopus  wor^ 
nmcienms^  recognoacimua,   quod  pactum  inter  Fnäericumi 
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quonäam  episCopum  womuiciemem  ^  predecessorem  nüstmm, 
ei  yna  parte  et  decaiium  ac  capitulum  ecdeBie  wormackH' 
ais  ^^  iiit^m,  initum  super  castro  ixuntimm  et  prouentibtis 
prebeüde  ad  conaeruacioaera  ipslus  castri,  in  nostra  eeelesia 
depiitatia,  ratum  et  gratum  habere  volumus  iuxta  tenorem 
literaram  super  facto  buinsmodi  eonfectaruti]« 

Dat.  et  act,  apud  Lapuietn,  a.  d.  M.CaLXXX|in,  ii. 
kaL  febr.  M 

[Dm  Siegel  des  Anfistellcrä  bangt  serbrochen  ul)  Orig*  ^ 

1^1  (22.  Juli),  Nos  soror  Irtmiwtf^dis  dicta  abba-T 
tissa^  totusque  coBueutus  sanctimetiialium  m  vaUe  myehrwn, 
Noneriut  vuiaersi ,  quod  Rupcrtm  Kniles  dietus  de  Buehei, 
noatre  eccleaie  fundator ,  et  Lulcardis  ^  ipsius  eollateralii^ 
JQa  patronatus  eccleaie  in  liodeidnich  nostro  conueutui  con- 
tulerunt,  et  sciendum^  quod  si  banc  donacionem  propter  iß- 
festaeionem  episcoporum  aat  prauum  aut  malmolum  incor- 
sum  ciericorunj  libere  non  valDmus,  aut  quicte  possidere  aßt 
grauamen  uel  preiudicium  uobis  aliquod  Buboriri  contigedti 
quod  de  predteta  donacion«  nil  no§  faciendum  intromittere 
debeamus  absque  eoram  coasensu  et  uoluntate,  aod  vna  cuis 
ipaorum  cousilio ,  prout  melius  ac  viiliua  ludicauerint  et 
preordiiiaueriut ,  agendum  faciemus,  Testes :  Eberhardi^ 
de  Nuhem,  Oonradus  de  CleeUf  Üerdenus  de  Bmhe^^  Hm- 
riüus  dictüfl  Orphunus  et  q,  pL  a. 

Act  %  h.  apud  Fnah^hcrg,  a.  d,  ÄLGaLXXXIJU,  xL 
k^.  anguBti.  1 

(Q^gitigelt  h&beu  dre  Ausatoller.)        (Copt&lbuch  dcji  Clostotf 

M.  19». 

1285  (5,  Jan.).      ...,♦)   arcbipresbiter  weifi 
T^mersis  preseutes  literaa  iaspecturis  saiatem  et  eogiioscer« 

*}  t««re  StftUe. 
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aeriiatem.  Cum  TlimKlericus  4e  Vronebach  et  Iffff^hrandnSf 
Coronas  suiis,  Gtrdrfidini  ti  Cjfmni^  «orores,  bekiöa§  da 
Alpach,  SQper  aeita  parte  man&i  apud  Leckem  corara  riobis 
Liraxissent  lü  causam,  nofi,  partibus  coiuiocatis^  et  lestibus, 
luo»  prodticere  Toluerunt,  receptia  €t  eisdem  in  forma  iiiria 
diligenter  examinatis  ac  iuris  ordine  In  oraiiibtis  übseruato, 
^ffinieodo  prönanciamüs  et  bona  predicta  dictia  Bororibus 
de  Alpach  adiudjc'auimus  iusticia  oxigentc  pussidenda  et 
babenda  libere  pleno  iuret  27*.  et  Iß,  supradictis  perpetuum 
§üper  liiis  sitendüm  imponentes  cnm  nichil  iuris  babeant 
in  m^aii; 

Act.  !]ii§  presentibiis  lindoJß,  plebano  de  Hahiehm-- 
hmHy  Cm^radOf  fratre  suo,  plebntio  in  Aldcnkireken ^  llcr- 
mamiü^  plebano  in  LvnCj  S^fridoy  plebana  in  Mpmh  et 
Hdippo,  müite  de  Linden. 

Bat  Wdßarie,  a.  d,  MXC.LXXXV,  in,  vig.  Epipbanie, 
(Das  Siegel  iii  abg^efnUeD.)  Otif.. 


JVa  ISO» 

i2S&  (28<  JoU).  Kos  abbatissa  et  eonuentus  sororum 
ttrtüuia  s,  (ßare  in  Ma^mda  profitemur,  (piod  MdhiMis 
dicta  Jaeolfin,  mater  et  amica  fidelis  nostri  monasterii,  vi. 
'  intldra  siUgioie  emii  apud  nostrum  connentnm  pro  xii.  mar- 
^  eoloniens,  ad  lampadem  eain  eis  in  capella  omnium  Bane* 
toeuin  perpetuo  restanrandam,  qiie  capella  noatro  monasterio 
^t  inclnsa*  Nos  vero  predicta  vi,  maldra  eidem  Meth., 
*IDamditi  uixerit ,  nostris  expensis  ante  domuin  ipsiui ,  sitam 
kxUk  nos,  singulis  annis  tenebimur  presentare,  procuracione 
l^iipadis  interim,  videlicet  dum  uiuit ,  apud  ipsam  ingimul 
^maoente,  Post  mortem  antem  ipsius  3J.,  de  vi.  maldris 
fpihabitis ,  que  extnnc  apnd  noa  remanebunt^  supradicte 
^pelle  in  lampade,  die  ac  nocte  ardente,  perpetuo  prouiderei 
Hü^trüm  connentum  per  presentea  reco| 
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iurta  quod  antedicta  Meth^  in  rensedium  anime  8X16,  stior 
que  progeoitorum  ßeri  constituit,  de  comnittni  nosiri  oonoen- 
tm  consensu.  - 

Act,  et  dat.  a*  d.  M.CC.LXXXV,  v.  kal,  attgasli         ^ 
(Du  Siegel  der  AnflBtcUer  httagt  beicbAdigi  i^.)  OHg.  t 


M  131» 

I3§9  (4.  Sept.).    Kos  Voho  dictas  swj?er  ripam,  ciuiT 

worw^octetms,  scultettis  (?t  ofiicialis  ecclesie  wörnht^i*'*^^^i'^\  pro- 
testarour,  quod  Hedem^i^f   relicta   quo n dam  J  -  dicti 

Materie ,   ciais  wor^naüiemis ,   et  If,  dericos ,    tiliua    eius, 
coram  uobis  conatituti ,    suoa  perpetuos    redditus ,    videlicet 
xL  maldrorum  süigiTiis,    quoruui  \'üu  cedötit    de    boiiis  sais 
in   terminiB  ville   Hcppkm^mm ,   que  videlicet  bona   lUch- 
mnm   et    sui  fratres    ibidem    pro  dictis  viii.    maldris  nunc 
bereditarie  posaideut,   et  aüa  iii*,   qüe  cedunt  de  medletate 
bonorum  quondam  Cunonis  de  Numm%mumfer ,  sitorum  ia. 
terminia  ville  VMehisJmm^  spectanciam  ad  cartem  ibideii|^| 
item  aream  vnam    sitam   inter   areas    linitorum  in  infcrioi^^ 
Coro  ciuitatis  wommcimt&iSf  pro  eorum  et  parentnm  suorum 
animarum  remedio,  contulerunt  abbati  et  eonaentui  eeeleeie 
B,   Marie   Magäalmw   in   Ftmikefvial^   wormac,   djroceds. 
Tandem  cum  predicti^  sciUcet  Hedem^u  et  II,,  ftÜuB  eiaSi 
prefata  bona  curarent  antedictia  abbati  et  eonueutui  in  facie 
noetii  Judicii  redgaare  et  in  maatia  eoruDdem  tradere,  Jii- 
cobus  hone  memorie  AldrmJis,  iilie  Hedmmßs  prefata  qaon- 
dam  maritns,  in   DoaU*a  preseiicia  constitutua,   assereDs  »o 
SQpradictornm  maldroram  verum  beredem  buiuamodi  donaü- 
onl  et  resignatioDi  contradixit  et  oa  €eri  nou  permmt,  o^^| 
tarnen  propter  decesaam   dicte  AMrudiSt  aue  coUateralls  e^ 
omni  um  puerorum  eiusdem,  iu  ipais  boois  nuUaienus  aliqaid 
iuris  beraditarii  competebat,  propter  quod  noa  dictis  |>&rti- 
bas  terminam,  videlicet  terciam  feriam  ante  uatuiiatem  b. 
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l^^rgime  proiiinam,  assignanimas  ad  docendum  hinc  inde  de 
^^sticia  vtrtQsqtie,  quo  termino  aduenieute  dtctas  Jaeöbtis  de 
»HO  iure  diffldens,  earam  nobis  non  eooparauit,  parte  altora 
eonparente  et  qnantum  de  iure  * .  * « d^buit  exspectante,  Tnde 
not  HetietmgTm  et  H.  filium  eius,  prehabito  consilio  et  seti- 
teiicia  scabinorum  nostro  judicio  attinencitim,  ab  inpeticiane 
Jaeobi  preüominati  absokimas,  insticta  mediante,  decenien- 
tea  eos  sepedictos  reddJtas  et  bona  eoram  qualiacunque  fue- 
rint,  coDianctim  sea  eciam  separatim,   ad  ipsos  pertiuencia, 

kdistrabere  posse,  doDare,  legare  et  ad  ommm  ipBorum  dis- 
|onere  düluntat^m.  In  caiüs  testimoniina  preeens  scriptum 
^gillo  Jtidicum  tcorfnaciefmum^  vna  caui  appensibus  eigillo- 
mm  sEibscriptorum  tesüum,  qui  sigillis  utuntur  proprils,  et 
iioatro  duximus  roboraiidtim.  Testü^  sunt ;  domlnuä  Cren- 
tdmus  et  ä,  dictus  Buuel ,  canonici  s*  Pauli  wommc.^ 
Gc£Mo  de  Moro  miles^  Cunradm  IH^nari^  consülea  wormu- 
Äwges,  Wertufo  Aniella^  Byno  ^  B.  dictus  Lengeiin,  Ä 
actus  Starief  Sifjuh  dictus  Eygehnar  et  suas  filias  j  Cxin- 
ffdm  PuHtiS ,  Goism  PuUiis ,  Jokamies  Fridegeri ,  ciues 
^fnmmenses  et  a,  q,  pL 

Act  a.  d,  MCCXXXXY,  fer,  iü,  a.  fest,  nativ.  b,  vir- 
linls  prox*  suporitis  nomiuata. 

(BammÜieliß  Siegel  flind  abgefaUenO  Orig.  * 


liSIt  (16.  Feb.)*  L  o.  s.  et  i.  t  Notum  sit,  quod 
003  Dideriem  de  Russingeti  miles,  filius  quondam  Ruäegeri 
de  Emelefitheim,  et  Vdel^^ardWj  coaluges,  testamentnm  dos- 
trum  de  bonis  nostris  ordinäre  di^posuimua ,  itaque  pro 
»alate  animarum  no&traruin  et  parentum  nostrorum  bona 
:^stra,  qne  babiiimus  in  terminis  villarnm  Russingenj  Mon- 
sheim  et  Euchilheim^  abbatisse  et  conüentiii  sanctimonia- 
Jittm  de  orto  b.  virginis  extra  muros  worniaomists  donacione 
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iiiter  TJuos  donauiinus,  statuentes  ,  qnod  viam  vmuerse  car 

nis  ingreäsi  fuerimus,  dicta  abbati»ia  et  eonucintus  missanij 

ad  altare  in  eamm  monasterio  corUdiauam,  ita,  quod  sem^ 

in  übdomada  cantetur  pro  defunctis  et    nostri  et   parentum 

no&irorum    tiat   special  ..,...*)  iQemoria   per   saccrdotem 

perpetuum ,  cui  probenda  competens  et  boiiesta  de  dictorum 

bonorum  prouentibus  computabitur  .*.,*) 

Bai  6t  act  &.  ab  iacarn,  dorn,  M.CC.LXXXVI,  die 

Juliane  ?irg. 

(Die  Siegel  dea  BiBchofi  S.  von  Womia ,  sowie  dei  Grafen 
Frledmh  von  Lemigen  hlVngen  «olir  beechädigt  AH.)     Orig^ 


m 
m 

m 

i 


M  133« 

IS86  (29.  Juli),    No9  fraler  Wernftems  dictug  ablü 
totusque    cotiuentua  sefionauffiensis   vniuersis   ouplrous 
notum,  quod  cum  Ghisla  <3t  soror  eius,  &]ie  quoadam  Hart 
liefn,  ciüis  wonnacicfisis ^  agros  suos  omnes  ad  stium    ars 
trüm  pertinentüö,  sitos  extra  ciuitateni  loormaeiemefn  ^  vn 
cum  curia  sua  sita  prope  pontem  Japideum  iu  loco,  qai  dici 
tur   an  dww  matej   et   cum   omnibus   pratis   attineutibui 
uobis  et  fiostro  monasterio  douacione  inter  uiuos  eontuleriü 
pro  snorum    et    parBiitum  suornm    rcmedio  animarum ,    n^ 
promittimus  et  obJigamüs,    quod  de   prodictie  agris  et  curii 
annuam  pensiotiem,  vidßlicot  c.  maltra  siliginis  et  x.  maltr» 
triüci  de  annona  datiua,  que  crcierit  In  agris  elsdem,  dic- 
tis  sororibus  singuliä  annis,  quoad  uixerint,  vgque  ad  uatiQJ' 
tatcm   b.  Virginia  Marie    ante  domum  suam  Worma4ne  pre* 
seutabimus.    De  pratis  veno  prediirüa  medietatem  feni  jpsis 
ante  domum  suam   assiguabimus  annuatim.    Item  vinum  de 
vineis  suis,  et  ligna,   que  sibi   comparauerint,  apud  Memm 
prope   Womi4Meiam   ad  ignem   domua   aue,   ipaia    faciemo^ 
noetra  uectura,  annis  singulls  apportari«  Freterea  ?ii.  maltr» 


*)  Oarah  Ki^ito  vefMi^bouv  StclUiu 
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fiüginii  MeMil4i,  andlk  ipsarnm^   anDuaiiTii  taneblmur  m- 

figDare,    quam    annonani    post  mortem    ancille,    iam  dicts 

I     Gisubeif  ei  &np@ruixerit,  ad  uite  su6  tempora  persoluemnn 

^2>omij]iibtta   ttero    cenobii   in   Moc/mm  j&vL  maltrti  siliginis 

^pnnsa   de  x%,  jogeribus  et  canonicis  nmioris  ecclesie  wor- 

macimsis  ü*  maltra  siltginis  et  dimidium  de  vii.  qaartalibas 

igri,    qut    Bersönis   fnemnt,    sifigatis    annts   persokemus. 

Promlttimus  iDsupeff    quod  videlicet  dnabus  sororibus  ante- 

dietis   Tiam    tininerse    carnis   ingresais ,    te&tamentum    bone 

I      tnemofie  qnondam  &,  matris  ipsartim,   inuiolabititer  serua- 

I      biiUDS,  aecondtiiii  qaod  in  Itteris  !nde  eonscriptls  pleniiis  est 

1     eipressttni* 

^f      Act.  €t  dat.  a,  d.  MXCXXXXYI^  Hil  kal  angnsti. 

CBie  Bieg«!  dea  BiBchof»  S.  von  Worms  ond  de»  Au i stell« ri  h fingen 
mir  nooh  in  kleinen  ßrncb»tücken  au  ^  das  Siegel  det  8!adt 

Wormi  fohlt  gftniO  Orig*  * 

Iä87    (1.  Marj).     Nos    magiater   iJniffciWttS,    cantor 

Meinrictis  dictus  Bintmm^  canonicus   H-örm«- 

€fc  ^r»o/fIws  de  Monfurt  miles,  executores  testaraenti 

*ea  ni&iiaüdelea  bone  memorie  Ehberhurdi  de  Lntra,  qaon- 

iam  dficaoi  «?önw<irie^k<fi^,  ab  ©ödem  depmati,  recognoscimus, 

qaod  prefatus  Ebfberkaräm  deeanus,  cum  in  extremis  labo- 

faret,    adhnc  compos  mente,   in  saliitem   anime  sue  leganit 

jjrfpösito  at  conuentui  twspitaMs  s.  Marie  in  iwfra  omnia 

bna  etta,  tarn  vinearum,  qoam  terre  arabili!?,  sita  in  termlnis 

TilJe  AbffiAeim,  qne  ibidem  babuit  ngque  ad  mortem  suam* 

Et  propter  hoc  noi   Hrnnricm  Binfrinw  et  ÄmoMus  de 

MonfoH  predictif  qtii  heredes  legitimi  sumna  bonomm  pro* 

im ,    cum  qüibasdam  alits  coheredibus ,   in    remedium 

deeani  supradicti,   renuiiciamus   in   bis   seriptis  omni 

jmi,  quod  nobia  tanqiiam  heradibua  conpetcbat  sea  competere 
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videbator  in  bonis  Htemomtli ,    vt    ea  perpetuo  teneant  et 

Dat,  a.  d,  M.CC^IXXVII,  aabb.  p,  diem  cynerum  pröx, 

(Die  ^egel  der  AniileUer^  sowie  der  Worms  er  Eiohter  «ind  beia*b« 

ganz  AbgefaUen,)  Oiig«  * 


JVoL  135. 

13S7  (14»  Äug*),  Judices  womuwienses ,  ootum 
volamns»  qöod  constitutis  coram  nobia  Sigelmut  milite  dicto 
de  W&thefiheim  et  Jrfaj  nxore  sua,  profesai  sunt,  perpetuo 
jure  ae  dediase  priorisse,  totique  conuentui  sororam  ordinis 
fratrum  predicahrum  iß  cdi  corona  aream  sitam  in  fiue 
moiiasterii ,  quam  et  muro  circumdederaDt  vna  cum  artu 
trans  riatuß ,  qui  Jhnmtna  dicitur ,  usque  domum  inclusioi^ 
qui  ortum  predictura  ac  moleudinnra  earundem  cingit,  pro- 
bantea  iu  nostra  presencia  utnimque,  videllcet  tarn  aream, 
quam  ortum  cBse  liberuui  a  ceusuum  ac  decimarum  solacione, 
hac  condicione,  quod  nee  aDtedictus  Sigeh,  nee  uxor  aua, 
nee  sui  heredes,  aliqua  ediücia  ediücabunt  vel  arbores  plan- 
tabu  ut  prcter  eas,  que  nunc  ibidem  sunt  plantate.  Arborfis 
vero ,  qne  salices  vocautur ,  nunc  ibi  plantate ,  jam  dietoa 
Sigelo  vel  sui  beredes  postquam  duobus  annis  creneiint  a 
tempore,  quo  resecate  sunt,  usque  ad  breuitatem  aex  pedum 
semper  resecare  tensntur»  Et  si  infra  predictum  tempus 
Bas  iam  dicto  modo  non  rsBecauerInt,  jam  dlcta  prionasa 
et  conuentns  reaecabunt  et  pleno  jure  ad  ipaas  Ltgna,  que 
resecauariutT  pcrtinebunt.  In  superion  vero  parte  muri  Yia 
T*  pedium  patebit  et  communis  orit  ad  riuuoi  iam  dictum 
tarn  Sigelom  supradicto  et  suis  beredibus,  quam  prioriäfie 
et  conuentui  supradictis.  Per  ipsam  ecclesiam  iam  dictam 
aream  priori&sa  et  conuentus  habe  bunt  ius  et  potestateo 
ducendi  aquam  de  riuo  antedioto  per  eanalem  ad  latitadiDem 
iii.  pedum,     lu  omni  premissorum  robur   preaenles  Ute 
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sigillo  cum  wormemenm  tradimns  communitas,  Sigeh  quo- 
qm  $i|]lliim  BUnm  dQx:it  presentibtis  appoßendum. 

Dat.  ft.  d,  M,CC.LXXXVII,  in  vig.  assumpt-  virg.  ql 

(Oleicli zeitige  Abichrifl) 


M,  186. 

1387  (11.    Nov*)*     Judices   wormademes   notum   qss€ 

ToltHani^    priorisfiftui    et    conuenttim    In     Ilpmelcronen    in 

flocAaTit    et    Lupfridum ,    CÄnotiicüm    ecclesie    s,    Martini 

f0$fma€,f  bona  omnia  inira  scripta ^  in  tefminis  vill«^  Horge- 

JMffi  sfita,  ChmaJdo  et  Adelimdif  coaingibns  de  Horgehmm^ 

*t  TBi  heredi   ipsorum   tan  tu  na   post   eorum   obilum   pro  jtx* 

ffi&ldrb  siliginis   pensionis  perpetue   concessisse  in  ciaitateni 

mrmaxiensem  ante  doraum,  quamcanqne  voluerinti  iiel  ante 

teoobittm  dicti  priorisse  et  eonoentns  x,  maldra  et  Lupfrido 

predicto   alta  %.  maldra  similiter  ante  domum ,  quamcunqne 

t(»laent,  in  ciüitatem  wörmadensem,  infra  assnmptionem  et 

latinitatem  b*  Tirgmia  annis  singulis  asaignanda,  quam  pen- 

iuem,   si  predicti  coniugeg  uel  beredes  ipsorum   termino 

to  Bon  assigtiaaerint^    predicti  pHorissa   et  conaeDtus 

[pffidus  omnia  bona  prescripta  toUere  possunt,  utpote 

Jfopria,  vno  eciam  berede  mortuo,  alter  infra  Hienaem  iUum, 

mortuus  est,   idera   venire   debet   ad   conuentum  et 

l^ff^um  predictos,   se  petens,    in  bonis  bniusmodi  bere- 

^äri.    Item    est  adiectum ,    quod    predicta  bona  apud  ?ni]m 

fli^ueant   indiaisa   beredem.      Situs   autem  jugerum  predlc- 

tonam   talis  est :  In  campo  versns  Heppenheim  in  exHu  ville 

\\      \i  iag^ra  apud  GaMmmenj  item  iii.  iugera,   qut?  appücan- 

^Vtir  Lantsirüjsen,  item  in  kunergarien  t  iuger  consulcanetti 

^■Hfpieftifdej  item  in  fwh^nanegttmnden  i,  Inger  consuieanetis 

^^Iwtai  de  s.  Mariim^  item  ibidem  in  EubeffWündm  i*  inger 

consnlc&nens  Volnmrus  de  Methis,  item  in    mnkei(fwanden 

L  inger  cottitilcaneus  Volmams  de  Metkis,  item  in  campo 
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fersQs  Wormacium  in  iütroitu  ville  i.  inger  an e wandere  in 
winkel^wiüiäefi  eonsuicaneue  Volmunts  de  MethiSf  item  ilji- 
dem  lii«  iugera  consulcanea  domlna  de  Miira,  Hern  ibidem 
ii*  iugera  consule.  monialea  de  Sebacht  item  u  iuger  et  dl- 
midi  uro,  que  teaduut  ultra  viaro  Pdthremhem  consalc*  do- 
mini  de  s,  Ma^rtlmt  itera  retro  ecclesiani  i,  iuger  eonsülc*  * 
Emerchö  de  Mmmishmmf  item  i.  iuger  apud  Latitstmsenf^M 
item  super  bosmberge  u  iuger  couäulc.  domml  da  a.  Mar- 
Um  f  item  dimidium  iuger ,  quod  appllcatur  ripe ,  consuk 
Vbhmms  de  MetkiSf  item  apud  HH^e^milePi  ii.  iug<ara ,  que 
appHcautur  jugeribus  moleudüu,  item  i  iuger  anper  viam 
Petthretisheim  codsuc.  yna  parte  mdetneJmlm  et  ex  altei-a 
Gerhardus  eameranus,  item  dimidium  iuger  super  reeta»^ 
viam  cousuic.  £er£öf  item  dimidium  iuger  tuper  ripam  con^^ 
aale  Gerhardm  camerariuB;  ad  maiorem  certitadlnem  obli- 
gata  est  curia  G-erfmUi  ad  bona  prt^s^ripta,  que  Mt  quon- 
dam  Volmuri^  item  ii.  iugera  tendencia  super  eauderu 
cudam,  item  i.  zueitel  consulc.  domiue  de  SebtM^i^  et  beo 
bona  pigeoraticia  dant  iji  ceusu  yÜp  vtielas  haUensium  et 
vii.  ballenses,  de  quo  censn  dabaatur  Effjtabet  relicte  Jb- 
hmmts  Herbest  xvil.  hallens.  ^  reliqua  pars  cedit  domink 
maiaris  ecclesie  wormadensis,  ^M 

Pat.  et  act  a-  d,  M,CCXXXXV1I,  in  die  b.  Martini  ep. 

(Die  Siegel  Üet  An«BteUei-  blngcp  gut  tjrbAltei^  Ati.)        Otig,  *- 


JVä  137. 

128fl  (L  Jan.)*  Noucriut  Tniuersi,  quod  ego 
de  Bamnburcht  canonicus  ecclosie  wormmietms^  iutaitu 
beredum  fratris  mei  Heinriei,  quoudam  comitis  Irsiäi  boae 
memone ,  reuuncio  omni  juri,  omniqile  actioni  ^  quod  Tel 
quam  habebam  bgu  habere  poieram  in  bonis  aitis  ia  campis 
TiUarum  SoUheim  et  Werstatt  que  predictus  frater  mem 
Himticm  iuflto  emptionia  titulo  cum  om^ibus  suis  pertliien* 
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reodidit  dec&iio  et  c&pitnio  ecclesie  b.  yicioris  moguni,^ 
l>romHteas    predietam    veiidldoiiem    ratam    M    gratam    me 

Dat.   Wormade,  t.  d.  M,CaLXXXVUI,  kaL  januarii, 
(Du  Sieg«!  dei  AasstelletB  btugt  wi^bl  erballeo  »n.)       Orig.  ^* 

■  JKi  139. 

IS88  (Feb,),    Yuiuersis  noB  Rupertus  miles  dictus  da 
Buches  et  LuhtrdtSf  mea.  collateralis,  notum  esse  cupimug, 
^aod    nos    pro    remedio     animurQm     nustrarum     legauituus 
nonaiterio  Engeltaü  et  coUegio  ibidem  in  vüla  Ihied  cu- 
riim  VDam  üt  dlmidiam  mausum  terre  arabilis  et  lü.  iagera 
pratofum  ibidem,  item  bona  quedam  ObercJie  ^itanr  que  nobis 
coaueiitus  dicti  monasteni  nomine  solucionis  assignanit^  pro 
marcis    denanornm  ^   quas    nobis   solu^re   teuebantur, 
lenun    quia    prouentus    ipsornm    bonoram ,    tarn  de  Holest 
qiasi  de  öhtnm^  fuermU  an»«atiiii  estimati  ad  vii*  et  dimi- 
iiam  marcam  perpetue  pensionis,   volumus  et  statuimns,  nt 
iicriata  prefati   monasterii  de   vna   marea  lampadem   vnam 
örca  sepulcrum  mei  raariti,  sei  licet  Huperti,  pendere  de  beu- 
ten ad  bonorem  dei  ar^nrarn  debeant  procnrare,   de  tribus 
antem  marcis  iß  anniuersario  meo   scllicet  prefati  Euperti 
seniicium  de  albo  pane^    vino   ac  piscibuB  studeat  abbatisita 
canuentüi  perpetuo  ministrai'ej  de  residua  nero  tercia  dimi- 
<fii  marca  me ,    sdlicet  Litliurdt^   auperstite ,    distribuantur 
coüuentui  pitancie   per  quadragesiraarn ,    prout   sollkitudini 
alibatisse  iussum  fuerit  expedirc.     Post   obitum  uero  meam, 
I      da  ipsa  tercia  dimidia  marca  in  anniaersarlo  meo  serniuiuni 
Btooaentui   pro  mei    memoria    minlstretur»     Freterea    aacra 
~  restimenta    vni    preabitero    celebraturo    necessaria   et  vnum 
paimiim  de  baidekino  monast^rio  tradidimua  sepedleto.     Ca* 
Htm  ego  Lujcürdis,  marito  meo   predicto  ^ii.  kal.  marcii 
defundto,  et  infra  predictam  moBasterium  bonoritlee  sepulto, 
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iaxta   mandatam   ipsias   dextrariam,   arma   et  vestes  ipsios 

sepedicto  sacro  collegio  presentaai,  qne  ipsis  xxxi.  xnarcas 

et  vi.  solidos  colon.  persoluerunt. 

A.  d,  M.CCLXXXVm,  mense  februario.*) 

(Gtoiiegelt  hat  das  Closier  EngelthaL)    (Gopialbach  des  Cloitan 

Engelthal.) 

M  139« 

1288  (12.  Juni).  Nos  Heinricus  abbas,  totasqae  con- 
aentns  monasterii  s.  Jacobi  extra  muros  moffUfUinos,  ordinis 
B.  Benedicti,  recognoscimus ,  qaod  qoia  milites,  scnl- 
teti,  scabini,  cetcrique  ville  Ammheim  jncole  vniaersi ,  dos- 
tris  fatigationibus  et  eorum  granaminibns  occasione  aduoca- 
cie  dicte  yMÜQ  Armisheim ,  ipsos*diaersimode  contingentibos, 
pro  allienacione  huiusmodi  fatigacionnm  et  graaaminom, 
tarn  nobis,  quam  ipsis  proaidere  cupientes,  ipsam  adaocadam, 
qae  ex  feodali  saccessione  ad  Dobilem  viram  Joharmenn^ 
natam  quondam  firi  nobilis  Phüippi  de  Hoenuels  seuioris, 
denolata  fnerat,  cum  omnibus  inribus  debitis  uel  indebitis, 
qnalitercanqae  sibi  attinentibus,  redimere  et  ad  manas  nos- 
tras  presentare  curaaerunt,  prout  in  literis  dicti  Joharmis^ 
super  eiusdem  aduocacie  rcsignacione  confcctis,  plenins  est 
expressam.  Nos  predictoram  militam,  sculteti,  scabinomm, 
aliorumqoe  dicte  ville  jncolarum  prouisioni  gratis  in  hoc 
beneficiis  respondere  aliqualiter  cupientes,  promittimus,  quod 
ipsos  in  quibuslibet  eorum  iuribus  et  causis  eos  contingen- 
tibus ,  ntpote  dilectos  et  fideles  nostros ,  pro  nostro  posse 
promouere  uolnmus  ac  tueri,  dictique  milites,  scultetus,  sca- 
bini  atque  jncole    ville  Amiisheim   nobis    in    prosecucione 


*)  1443  (19.  Jan.)  setit  Christina  von  Buches,  Yfittite  Hennen 
von  Stockheim,  und  ihr  Sohn  Henne  von  Stockheim  y  der  alti^ 
dem  ClosttT  Engelthal  ihr  FiFchwaBser  Kwischen  Oberau  und 
Höchst  gelegen,  zu  einem  Seelgerede.  (Daselbst.  Gesiegelt 
haben  die  Aussteller.) 
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et  obtentioDe  iurittm  nostroruni,  tarn  circa  ßnpradictam  adtio* 
ctciam^  quam  proprietatis  nostre  ibideni  Dobis  competuncmm, 

imta  prolacionem  sentencie  scabinorum  sub  iüram^nto  pro- 
ferendam,  uersa  uice  in  bona  dUecione  et  amicicia  obligati 
mhln  et  perpetuo  tenebuiitur,  hoc  soliun  exceptOi  qüod  a 
solocione  deDarii  adaocati,  qai  voÜpeiminffj  et  auan^^  qua 
xmtfuter  natgartter  dicuntiir,  erunt  Üben  et  exempti,  pre- 
mm%  boo  sane  incluso,  quod  non  solum  nos,  immo  et  vni- 
üino«  saecessoreä  oostroa  presentibas  ürmiter  in  hoc  esse 
Qoltimtis  obügatos ,  quod  predict^m  aduocaclam  in  ArnUs- 
heim^  qaacQnqiie  fatura  tieceessitate  tiobis  incumbente,  Ban- 
quaia  a  oobis  uel  nostro  monasterio  p{?r  ueodicionem ,  con- 
lonem,  commntadonetn  sea  obligacionem  ad  aliqaos  sen 

ftd  aUqtieiB  aUateniiB  transferemus. 

Act    a.    d.  M.CaLXXXVm,    die   s.  ßasilidis,    Cinni, 

[ifabons  et  Nazarii. 

(Die  Siegel  der  Aus  steiler  hiLngen  zerbracben  an.)  Ong^  * 


JV&  140. 

1389  {7.  März).  Nicolaus  episcopatj  sernus  serTmoram 
lei,  dÜccto  lilio  abbati  monasterii  ühcrhüceiism  aalutem  et 
Iposloiicam  benedictionera,  Grandis  affectus,  que  E^  came- 
rariys ,  scoltetus ,  judices ,  consilinin  et  commune  ciuitatis 
itmgiUffdine  ad  apostolicam  sedem  babuisse  Boscuntur,  merito 
Aus  jjidudt^  u%  eos  lila  prosequamur  gracia,  que  Ipsos  poB- 
^i  i  QO^a  presernare«  Cum  itaqne ,  Bicnt  iidem  camera- 
HüBj  scultetudf  judices  f  eontilium  et  comniuna  nobis  sigiii- 
ticare  curarunt^  sedes  ipsa  eos  bactenüs  muhis  prinilegiia 
^t  inda  Igen  eil  s  decorarit,  siutque  nonnnlli,  qui  eos  contra 
liDorem  priuilegioram  et  indulgenciarum  huiusmodi  nexant 
mnJUpliciter  et  perturbant,  Nos  aolentes  eos  ab  buinsmodi 
lolestacionam  morsibns  esse  tutos^  discretioni  tue  mandamus, 
pttinos  camerariam,  ^cnltetum ,  jddices ,  consilium  et  com- 
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mune  predictos  non  pennittas   contra   iudulta  prinilegiornHi 

et  indölgonciarara  iedis   ipems   ab  aliqnibue  indebiti  molea- 

tari,  attentins  prontsurus^    ne  de  hiis^   super  qaibus  lis  est 

forte  iam  mota^  seu  qiie  cause  cognicicnem  exigunt  et  qae 

jndulta  iiuiniinodi  non  contingunt,  l€  aüqaatenus  intromittaSf 

neo  in  episcopos  aliosue   superiores  prelalos  excommuniea- 

cioois  uel  suspensionis    aut  in   yninersitatem    aliquam  inter- 

dicti  sentfiDcias  proinulgaro  presumas. 

Dat.    Bmm   apud   s.    Mariam    maiorenif    non*  loardi, 

pontif.  a.  !i, 

(VidiitiTi«  voÄ  1390.)  j 

M  141. 

1290  (28.  Feb»),  Nouerint  vnmersi,  qiiod  ego  Ca 
radm  miles  dictus  de  Bi4ü}ies  et  Irmefigardis ,  mea  colla" 
tei^alis,  in  remedium  animarum  contiilimus  eeclesie  t-iMs 
afi^ehrum  connentni  decimam  nofitram  in  Hmeste  sitatD, 
quam  dudum  iam  apud  prepoaitum  de  Nnrnnhurg  et  eon- 
uentum  ibidem  comparaaimus,  item  xvi.  marcas  denarioniDi 
eonuentui  memorato  conUiÜmud,  eondicioiie  hninsmodi  medi- 
ante,  viddieet«  nt  post  mortem  meajn  m  anoiuersario  meo 
marca  vna  et  dimtdia  pro  fiorujcia  connentui  sanctimünialiiini 
autedicto  pcrpctuo  mini^tretnr ,  similiter  in  anuinersario 
Irm^if^rdiSi  mee  uxoris,  post  morti'in  ipsias  marca  ii,  pro 
8eruicia  conuentui  sepedicto  d^seruiet  annuatinii  Item  bond 
que  in  villa  Hehnerickihmen  comparanimni^ ,  ad  lampAdeC 
ante  sammum  altare  arsumm  perpetuo  daximui  aesignand 

Act*  a»  d.  M.CCXC,  in  die  b.  Martini  ep,  et  conf. 

(Geiiegill  bit  der  Anaeteller  nnd  das  Clgster  Engelthal ^) 

(Copialbuch  dea  ClosUra  Eisg«1tlia 


M.  14».  

ItÖO  (28.  Feb.).    Jndices  wornmc^ns^   publice   pro- 
testaonir,  pnoriBsam  et  conueotnm  in  Hymdmmim  io  TtUa 
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Eocheim  %frÄlii,  filio  Sfffridi  pistoris  m  Dahheim  ot  *  * .  *) 

coniitgiVas  in  Dahheim  et  vni  eorum  Ijeredi  tan  tarn  cnicim- 

qoe  post  ipsorura  obituro  dedennt  %U*  jugera  et  i.  qiiartalij 

agri  cam^te^triB  et  Tintianiui ,   librassque  hallensjum   in  an- 

^jmjLs  ceosibus.  quoruin  situ^  infra  gcribitiir,  pro  aiinua  pen- 

oit,  YidellGet  pro  xxv*  maldris  siiiginis,  ooncessisse  et  pro 

^ra  hidlensium  annuatim  usque  ad  naUuitalem  b.  Mark 

Qts  dandom  ,  annonam  vcro  in  ciuitati'in  Wünnueietisem 

nte  domam    quamcuaque   predictas   conaentus   TolueHt    ael 

cenobinm  ipsorum  assignandam ,  dietomm  conitigum  vee* 

ara,    laboribas    et  expeasis,      Djcti    ^clam    cotiiagcs    atare 

^teaentnr   in  Credinffe  diebas  statutia  et  tomporibus  racione 

diotorum  bonorum  ot  oeasoümf  si  qaem  solunnt,  soltiere  de 

liti0iti,  non  commatabunteciam  vtil  vendent  neu  concarabium 

|lKqaod  facient  in  jageribus  prenotaMs,     Item  est  appositam, 

inod  omnia  bona  premissa  apud  vouiu  horGdem  permaneant 

liaisa,  mortuo  vero  vno  berede,  alter  heres  senior  »c  pro^ 

(la^nior  infra  mensein  ,  quo  m  ort  aus  est ,  idem  venire  debet 

testimoniü  proborura,  se  petuado,  in   bonis  antedtctis  a 

efato  eonuentu  beredari,  quod  si  obmiaennt  uel  in  aliquo 

preialBsoroia  neglientes  fberint,  extunc  omne  jns,  quod  habe- 

jtiiot  In  bonis  preacriptia,  prefati  coBiages  dinoacuntur  peni- 

f^%  atnisisse.     Item  sepedictl  eoniagea  pro  ^ubpignore  pen- 

naia  predicte  xi¥-  Hbf as  ballena,,  minna  iv,  vnceis,  pro  bonia, 

Üis  in  canapo  ville  predicte,  assignabant  coniientai  prenotato, 

[eiiiufi  aasignaeioiiis  fideinssores  sunt :  CunradtiS ,  lilius  Mu' 

\pf^j  JacohtH  dictns  GaukSere,  Meinrieus  dictaa  GnHehre 

I  ** /oAartnr^,  tiliaa  BartoklL    Sitae  autem  jagerom  predic- 

toram  talis   mt     Primo   retro  ■wesf^^^tJffm  i^  zaeitel,  item 

aapej*  frauumftxim   i*   jager ,    item    snbtus   fK^stm^en   iU 

jttgum,  item  an  frauwmMlthen  v,  jugera,  item  iaxta  sim^fer- 

t^  I.  jugert  item  in  alden  Snithingen  ii,  jugera^  item  em 


^\  L«8?#  ^U«. 
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vorder^ensinchingen  i.  jager,  itüm  an  koHetthaltden  i.  zueitel. 
item  in  Rmtpade  i.  jugerum  vinearam,  item  super  Langen- 
iforhen  i.  jug^r ,  itetn  in  holeu^ege  u  zu  eitel ,  item  saper 
oberenßersheimcTuege  L  zaeitel,  item  in  mirsengetamdm 
dimidjiim  juger,  item  in  cureefisteigerwege  ii.  jogera,  item 
in  asleideren  j.  zneitel ,  item  retro  imfigartsteiden  ii.  jngera, 
item  an  auwen  iu  jugera ,  item  in  Rifigen  ii-  jngera  ,  Jteii^ 
in  steifigrtibefi  1.  zueitel,  item  super  guntheimirwege 
Üritdel  vineartim ,  item  jsu  G^senhmm  an  SermisheimsP 
wmfe  i.  zueitei,  item  in  superiori  fkrsheimimmrchen  ultra 
Tiam  i^  juger  et  dimidium,  item  viii.  jugera  Buper  fosmlms  in 
(hrndrantsheimertimrchefif  item  ix.  quartalia  super  Merk 
Bunt  autem  hii  census  cedentes  de  domo  apud  Hartnmnmtfn ' 
in  vico,  item  v,  vncie  haUeos,,  quoa  dat  Wilh€lmus  un  der  ^ 
steigen. 

Act  et  dat.  a.  d,  M.CCXXXXX,  fer,  ü.  p.  domin,  re*| 
tnmiscere. 

{Dm  Siegel  d«r  Aunst oller  bJUigt  lotbroobei}  aUi}  Odg.  * 


!890  (13p  April),     Gerhardus^  s,  moguntine  sedis  archj- 

epiacopus.  DÜectarum  in  Christo  abbatisse  et  coiiueDtiis 
monaßterii  veteris  celle  magtint.  peticionibus  fanorabüitet^ 
anuuentes ,  in  monastcrio  eorum  predictx>  altare  YDum  U^^ 
capetla  s*  Johannis  baptiste  et  ewangelldte  in  bouore  eoma* 
dem  aaactorum  et  alioi^in,  querum  reliquie  recondlle  mn% 
in  altari  predictOi  dedicauimus  a.  d*  M.OCXC,  ii*  idus  apri- 
lis,  et  tarn  dedicacionem  altaris  ciusdem,  quam  tociue  ec- 
clesie «  que  in  die  Bilueatri  pape  bactauua  occurrobat , 
dominieam  ,  qua  cantatur  cantate  datnlno ,  boc  est  in  quar 
tarn  dominieam  poat  festnm  pascbe,  transferimus  per  preieutai^l 
voleotes  et  statu  entes ,  vt  dedicacio  buiusmodi  annitatim 
in   prefata   dominica  perpetuis  temporibus   celebretur. 
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emm  omnibus  vere   penitentibus^    qui   in  die    dedicacioniB 
9t    in    anniiier^ario     ipsius    ecclesie    aücesserint    annuatiiii 
Plmoe  propiciacioniB  graciatD  petituri,  xl  dies  et  vßum  an- 
'%xtm    veniaUum    de   inianüla    slbl   p^Ditencja    misericorditer 
II     relaxamus. 

^■^  Dat.  Ma>gufwk,  idas  aprilis,  a.  d.  M.CCXXXXX, 
^^^^  (D^  Bl«gt«l  fehlt)  Orig.  f 

p  1390  (10.  Jani),    Kos  frater  Johannes  abbaa,  totasQEie 

cantieiitQs  fratram  ecclesie  SfJw^ioffemiSj  ordinia  cistercien- 
lis,  wormae.  d^ocesii,  proütenrnr,  quod  cum  Elwalmihf  filia 
poadam  HartUbiy  ciuis  tmnnadefms^  oobis  et  ecclesie  noslre 
T,  iagera  vinearam  cum  dimidio^  in  terminis  ville  Westauen 
^la,  post  mortem  eius  cedencia,  contulisset,  tali  condiciooe, 
pod  si  easdem  vineas  vltra  eitts  mdigenciam  et  vrgentem 
ßfc^ssitatcm  retinere  valereti  accidit  eandßm  EluahetK  propter 
TTgentem  necessitatem  et  indigenciam  eiua,  dicta  vjngeraviiiea- 
rum  cum  dimidiaf  babito  prius  ad  hoc  uostro  et  naatri  conuentus 
ftaseasi,  veiidere  Cunrodo  dicto  Holäerbaumf  ciul  worma- 
timsi  j  et  ioiB  heredibus  ^  quam  yendicionem  ratam  et  gra-^ 

i     tun  babentes  consentiraua  in  ipsam, 

^k       jLct.  et  dat.  a,  d*  M.CC.LXXXX,   in  craat.  b.  Friml  et 

^Weliciatii  mart. 

r 


(iMe  ß[ege]  der  Aue  steiler  hängen  id  grünem  Wachse  wenig  be* 
ichädigi  an,)  Orig** 


Mk  145. 

1^0  (13.  Jaai).  Nos  Wai^^erus  decauus,  totumqiie 
capitalam  ecclesie  s,  Stepham  magunt^  protitemur^  quod 
domum  tiostram  retro  inferiora  macella  Maguritie  aitanif 
^tiaiQ    Cmiradus   carpeutariua   die  tu a   de  WiseiMiden   prius 
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Inhabitaase  dinoaoitur,  nunc  fiobi*  Taeaütem,  Benmm  Mufo 

^t  Demadi ,  xxori  sne^  ciüibus  nioifnntims^  ber^ditario  iure 
a  tiobie  obtiDendam,  concessimus  in  bniic  modumi  quod  ipsi 
et  horedes  eorum  ucbis  el  nostriB  saceegsonbii&  de  aadem 
domo  quam  propriis,  eorum  axpeiisis  et  sumptibuE,  in  etatu 
emendaüoDis  semper  teuebunt ,  xy.  sotidos  aqtteDs.  siu« 
Cüloniens.  denariorum  iegaliiim  et  bonoi*uni  in  omuem  eueu^ 
tum  siDgulis  aiiuia  Bomine  census  solnant,  et  elusdem  censD 
mediam  partem  m  feslo  iiatiuitatis  b.  Johannls  baptlste  et 
residuani  parteni  in  aatimtate  domitii  singuHs  anois 
presentabuut  f  ad  lieo  eciam  u  Jibram  cere  vei  candelam 
pondaa  vnius  libre  iu  die  b»  Stepliaui  riobis  atinis  siapJii] 
perpetuo  minmtrabnr^t,  Quöd  äi  in  aliquo  predietomm  t?r 
minor  um  ipsi  coniuges  uel  beredes  eorum  in  sulutioue 
di0ti  edDBUi  faerint  negligentes  et  huiuHmodi  nBgUgendan  J 
Infra  meusem,  ab  eodem  soluctoniB  die  tiomputandnin ,  noi] 
ftmeüdaüerißt,  extunc  penitus  a  iure  auo  cadent  et  eadunj 
domns  ad  uostram  ecelesiam  libere  reuertelur. 
Äet.  a.  d.  M.CCLXXXX,  xiiii,  kal  juUi. 

(D&B  Siegel  liHogt  beBcbadigt  ao.)  Orlg,^ 


nobis  I 


1290  (28.  Juli).  Vöhü  deeanns,  totumque  capit 
ecclesie  mihnsefwis  profitemur,  quod  nos  ad  preces  Cd 
dicti  Hohierfjamn  ^  ciuis  worffmdensis ,  ii.  jor&ales  terii^ 
arabiUs  de  xk.  jornalibus  nos  tri  s  ,  quos  Mmmieus  Moh0  ' 
colli,  oontiguös  columbario  ipsius  Conradtj  sibi  el  attia  hert* 
dibus  coücessimus  jure  bereditariö  possidendos,  ita,  quod  iL 
maldra  giliginis,  consus  nomiue,  sIngulis  a&nis  aobift  soluat 
et  quaudocuaque  voluerimus  infra  tres  annos  eUo8  doos  jor* 
mkh%  in  campa  ftmyüniitm  oquiaaleut^  vel  preciani  eomm 
nobti  assignare  ti^uMur  in  recompeusam  joruaüum  aütediüto* 
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mm  eitonc  ipse  C  ©t  sui  lieredes  &  solucione  censas 
piasmod]  absoluetitan 

Pat,   et  aet  a.  d,  M.CC.XC,   die  b.  Nazarii  et  socio- 

etns. 
'(Dfts  Stegel  der  Woraifter  Richter  hftngt  zerbrochen  ad.)    Orig.* 

^  1191  (20,  Aug,).  Ego  Eberkardtis  comes  de  Ähl^e?»- 
ÜEWiio^ei«  recogna^co,  quod  inter  doiulDuiii  mmm  Gerkar- 
biit,  arcbläpiacopiim  magurdiminii  et  me,  super  controuer- 

F**  \  et  queitionibas  ,  qtie  vertebaDtur  int^r  ip&um  dominum 
me^  hine  inde  talis  compositio  et  ordiDacio  IßtemeDit« 
nod  Qos  Ttriaque  omnem  raiicorem  et  adium,  quem  et  quod 
Itar  nostrum  contra  alterum  habuit  eiL  causa  quacumqae, 
pjoisirnui  ex  corde  pure^  iimpliciter  et  ex  toto^  Ita  saue, 
pd  aniiquam  thelouenm  regale  et  oppidum  bapardiefise 
m  eoram  pertmenciis,  ego  Eber^^  comes  predictus,  retinebo 
kB  molestia,  ad  quod  idem  dominns  mens  archlepiscopus 
pii  prestabit  cousiÜEm,  auxiiinm  et  iuuamen.  Neu  um  rero 
heloneum ,  quod  ibidem  i«cipitttf  y  inter  ipsum  dominum 
flcum  et  me  equaliter  diuidetun  Preterea  de  meo  est  bene- 
Mto  et  fauora»  quod  ipse  dominus  mens  oppidum  wem- 
bue  et  ambas  Tillas  IngeUmm  habeat  et  suis  vsibus  ap- 
Aleet  cum  eorum  pertinenciis  Tniuerais.  Preterea  redditus 
|prottentu3  iu  Nerstein,  Swabesperg^  Oppetilmm  et  Odem- 
iiiij  vltra  feoda  castrensium  vel  Yasallornm  prouenientes, 
m  dominus  meus  et  ego  inter  dob  equaliter  diuidemus. 
öe  oppido  OppefJieim  inter  prefatum  dominum  meum  et  me 
itiam  conuentuna  existit,  quod  si  incole  ipsins  predicta  do- 
Eoino  meo  adberere  Toluerint  et  se  sue  subicere  potestati,  iB 
^  nicMl  contra  me  noscitur  infregisge  dominus  meui  pre- 
^^lis,  Si  autem  contra  voluntatem  eorum  sibi  yellet  attra- 
^§  ^£^  Eber,  predictuä,    cum    sim   castrensts  in 
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Castro  et  vnas  de  Dmnero  consulum  opidi  eiusdem^  in  iioc 
casu  taliter  me  tenebo,  quod  iuramentum  et  houar  mem 
saluum  Pt  saluus  maneat  vtrobique.  Et  si  ipse  domintiä 
raeus  opidum  predictum  Oppmft^im  Imbuerit  modo  quooam* 
quef  ymcquld  vtlEtatis  mihi  ibidem  proaenire  deber^t^  pr« 
fatas  dominus  meug  ad  dictum  nobilis  viri  Gerlaei  de  Sr 
herg,  Werfiheri  sculteti  de  Oppefi/ieini,  Ludeuid  vicedomioi| 
RifKog^iCf  Didrid  burcgrauÜ  de  Starkenbcrgf  miHtum,  Ilufi 
fmrU  de  Arids  et  Henrid  sculteti  nmgm^ini  vel  nmior 
partis  eoram  micbi  tenebitar  compeiiBare.  Preterea  castri 
videlicet  Swabispureh  f^t  (klemkänu  retinebo  €t  eidem  ap 
riam,  ipsumque  iuaabo  de  ipiis  contra  quoBlibet  vbi  faceml 
potero  cum  honore,  Ulis  de  OpperthfAm  duntaxat  exceptio  j 
Actum  est  ceiam,  quod  nos  mutiiis  auxiliii  adinuieem  iTtuop] 
bimus  bona  fide  contra  omuem  homioem ,  vbi  tarn  ipse  do*  j 
minng  mens,  quam  ego,  boc  facere  poterimns  cain  haBOFO^j 
Dat  apud  Wyde,  xiii.  kal  septembr.  a.  d.  MCCXCI.] 

(Da»  Siegel  fehlt)  Orig.' 


1291  (18,  Sept,),  NouoriDt  vniuef si ,  quod  ego  Wbüfr 
ramusmaior  de  Leimnstein  et  Betisa,  vxor  mm  legittimst 
eil  riam  iiostram  in  Wcrstai  cum  attineutibus  suis  vnitjersii 
noßaginta  videlicet  lag^ribus,  preter  tria.  In  campo  vttoqtn 
abbatiäse  et  cootientui  dominarum  in  Deyf^nhich^  ordini^ 
ci Sternen  SIS,  niaguntine  dyocesls,  contuHmns  sab  bac  formal 
videlicet  quod  eadetu  bona  et  curia  prenotata  a  nobis  et  % 
iioetris  consanguineis,  videlicet  Enterdiom  et  Wotfemim 
minore  de  Letrimtein,  aduocatis  ibideiü,  ac  »ostH^  et  eorun 
bereditariis  successoribus  ab  otnui  seraitutis  aut  impeticlooh 
genere,  quod  de  iure  vel  cousuetudine  nobis  aat  ipsis  seo 
Bostris  vel  eorum  posteris  in  coria  seu  bonis  prescriptif 
quocanqae  casu  vel  racione  posset  eompetere,  erunt  in  per* 
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petuom  libera  €t  soluta,  4d  qaod  aas  vna  cum  ipsa  presen^ 
übQfi  firmiter  obligamus«  In  mius  rei  testimoDinm  dedimns 
predictis  abbattsse  et  conueotui  preäcntes  litteras  meo  et 
Emerchöms  ac  Wolf'ermm  predictorutn  de  Letmistein  sigil- 
Ms  mnnitas. 

J>at.  et  Ect.  a.  d  M.CC,XCI,  lilii.  kaL  octobrie. 

(Die  Sieg«]  sind  abgesclmilteii.}  Orig.^** 


1291  (18*  NoY*)*  Jndices  a.  ma§untine  sedia  recognos* 
ämtii^  qood  Wmi/ifen^s,  plebanas  parochie  s,  Iffnadi  ma- 
i,  et  magMii  fabrice  seu  procaratores  eiiiBdem  parochie^ 
jdelket  Ebirhardm  pellifex  et  Cunradus  dictus  Wolf  olea- 
eines  magmUinif  in  nostra  presencia  constituti,  recog* 
'loaertint,  se  vendidisse  Gerdrudi  et  heredibus  suis  de 
im  yU  maldra  süiginis,  wonnadensis  mensure,  que 
It  ipsms  parochie ,  de  bonia,  sitis  in  terminis  YÜle 
nftml'Shmm^  pro  xü.  marcis  aquens.  denar.,  qiiaa  recepisse 
in  TSU3  ipsius  parochie  connertiase  publice  sunt  confessi, 
cnins  facti  testimonium  presentem  Hteram  noatri  et 
ipfius  plebani  dgillis  fecimns  roborari.  Kos  quoque  magistri 
riea  procaratores  fabrice  parochie  antedicte,  quia  sigilla  pro- 
fria  noD  habemne ,  Bigillo  noatri  plebani  prf^dicti  snmus 
Cjontenti. 

Act,  et  dat  a.  1  MXC.XC1,   in  oct  b.  Martini  ep,  *) 
(Die  Siegel  hingen  wohl  eTb«ltö&  mi,)  Orig. 

*)  Am  22.  NoY.  bekennen  die  oben  genannten  CönTad  und  Ebe7"^ 
hafdy  daes  aie  Conrad  gen,  WullenbTuch^  einem  Bürger  in 
Oppenhm^m^  in  ibrcm  und  der  rorg,  Pfarrei  Namen ^  deo  Auf- 
trag erthetlt,  auf  die  In  Qynnenisheim  gelegene □  Giiter^  von 
ireldian  Gerdrudet  die  Wittwe  EerhoTds  von  SpieBkeinif 
dm  g«n,  Pfai^ei  &  Malter  Waiden  jtihrlicli  zu  entriebt en  bat, 
Yor  ^ohultbeigs  ^  Bchdffen  und  dem  weltlichen  Geriobto  sni 
Gymmensheim  Verzicbl  zu  leisten,  (Daa  Siegel  des  obengcn. 
WembeFf  Pfarrers  zu  St.  Ignazi  h^gt  zerbrocben  an.) 

^        9* 
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M  IAO. 

1291  (1,  Dez.).  Nicolaus  episcopas,  serans  seruttormm 
dei,  Dilectis  iu  Christo  filiabua  abbatisse  et  conuentai 
monasterii  s.  Cläre  nuigunt,,  ordinis  s,  Cläre,  salutem  et 
apoBtolieam  benadictioneiu.  Deuotionis  nestre  precibns  in- 
clinati,  preaenciutn  uobiä  couoedlniiis,  ut  posses&iones  et  alia 
bona  mobiiia  et  imiuobilia,  que  liberas  personas  sorornii 
ueBtraraiu  ad  monasteritim  noBtrum,  mundi  relicta  uanitati 
conuolatieium  et  profeäsionem  faciencium  in  eodem  iure 
eessioiÜB  uel  alio  iusto  titulo^  bi  remansisseiit  in  secalo  eoo 
tigiasetit  6t  ipse  potuissent  aliis  Ubere  erogare,  feadalibl 
duntaxat  exceptis,  naleatis  petere,  recipere  et  retinere  Üb 
sine  iarii  preiudicio  alieni« 

Bat  Rofm  apud  s.  Mariam  maioremj  kaL  decembfiij" 
pont.  a.  i?* 

(Vid,  ätT  Mainzer  Hlobler  vom  J^hre  1306  fj 


JVa  151« 

129S  (23.  April).  Priorisia,  totusqjie  coauenttts  mon^ 
alium  in  ceU  cor&nOf  &atriim  predicatornm ,  viUe  Ha 
wormac.  diocesis^  et  frater  C,  procarator  earuJidem,  notam 
esse  ToluratiB,  quod  ifergardis  et  KatherifUh  sorores  ae  beg 
ex  auo  imparum,  de  3Iitra  eognomiuate,  omnia  bona 
ioimobilia  iu  YÜla  Horgefieim  termitiisqae  eins  sita ,  tarn  ia 
agris  campestribuä,  quam  vitieis,  curlis  atque  pomeriis,  ii 
remissionem  suorunt  peeeamiiiiim  ac  pro  remedio  aDimaram 
parentum  et  antecessorum  suomm,  coUegio,  donaeiotie  facti 
iüt€r  iiittos,  contülerunt  Kos  itaqae  predicüa  sororibos 
specialem  graclam  facere  cnpientesi  nos  et  nestrEim  clanit* 
rum  prefatis  sororibas  in  modum,  qui  sequitnrj  obligaflJiiSr 
quod  qaamdiu  dicte  sarores  babitum  nostre  profeaBiouii  n^' 
assnmpseriDi ,    sitigulis   annis   inaiitea  IxVi   maldra  ejligi^l 
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d&piüis  et  YakntiS)  qnod  in  nvllo  granaiio  cittitatis  ad 

leniiiiidTim  refutari  valeat,  iiit^r  natiiiitatem  et  aBsumpcloaem 

k  M&m  eis  preaentabimus  in  Worfmoim^t  in  quamcnnque 

domuiD  volnerint,    nostris  laboribus,   periculis   et   expensis. 

Sed  d  vna  earnm  decesserlt,  %v.  maldrorum  numerus  defal- 

calar,  FeHqna  Tero  L  maMra  secunda  soror,  qnamdiu  nixe- 

rit,  percipiet  terminis  snpradictis,     Insuper  hoc  adicimus, 

pod  si    predicta  pensio  debito   tempore  soluta  non  fnerit, 

deat  debet)   omniam   bonorum    ab   eis   nobis   collalorum  in 

%mf  que  ipsis  ex  nunc  pro  subpignore  constitnimus, 

essfo   et  proprietas   ad  eas  libere   reuertatur*     Si  uero 

na  earum  habitu]]]    nostre  profesBionis  assomperit ,  nos  a 

ledietate  pensionis  supradicte  absolulmuSf  si  ambe  a  tota 

peDsione    totaliter    sublenatur.      Si    uero   ambe    awunculis 

imm,  fratre  H,  et  fratre  P.  predicatoribns,  viuentibus  obie- 

ot  Tel  habitum  nostre  professionis  assumpBerint,  nos  ipsis 

^irotiailis   pro  vestibus   vel  alils  eorum   necessitatibus  tene* 

oar  in  %,  maldris  slliglnis,   quamdiu  vixerint,  annis  sin- 

h  vbicumqne  fuerinl  pronidere,  ita,  quod  si  thös  eornin 

sserit ,  alter  eorum ,    quoad  aixerit ,   integrum  numernm 

maldrorum  perdpiat   supradictum,     Preterea  banc   eis 

"fmciam  adicimus,  vt  pomerium  et  vineas,  ab  eis  nobis  col- 

btas*  pleno  jure  possideaut,  quoad  vixerintj  et  extra  ordi^ 

oem  fnertnt  constitute»     losuper  boc  eis  promittimus,    quod 

licunque  a  nobis  predicta  bona  coluerit  vei  possederit  quo- 

tnodo,  teneatur  eis  ad  omnia  seruicia,  ad  que  eis  colo- 

mtf  in  cuius  manu  bona  inuenimus,  tenebatur,  et  hec  sunt, 

^m  de  Tineis  ad  torcular ,  de  torculari  ad  cinitatem,  frue- 

iQs  pomerii  in  Wonnaciam  fimum   sufficiens  ad  vineas  de- 

Ifcc^ro,  toreular  liberum  pro  earnm  necessitatibus  coneedere 
it  vaccam  per  byemem  in  sumptibus  suii  sine  earum  peri- 
^^^  anois  siugulis  semare.  In  cuins  facti  robur  presentem 
P^mm  sagiJlo  nostri  conuentus  et  prioris  fratrum  predicu*- 
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torfim  in  Wormackt   atqnö   sigülo   officialiB  cnrie 
ciensis  prefatis  sororibtis  dedimtis  commtinitani« 

Dat.  a.  d.  MXC.LXSXXn,  in  die  Georgü  m 

(Die  Siegel  häDgen  wolil  erbaiten  an.  Oi 

M  159, 

13flä  (16*  Juli).  Becanns,  totnmque  capitnkm  ece 
nukusemis  recognoscimus,  quod  Johannes  Solderlta/i 
8t  BQi  coheredes,  eines  wommcimises^  census  xIk  libi 
detianorun]  wormae.  censualmm ,  nobis  cedentinm  sin 
annis  de  columbario  quondam  C,^  patria  eorunii  moleiu 
agris  et  aliis  attineuttbas  Buper  flauium  Grimma ,  vbi  | 
sanctimciniales  de  ordine  preAicaionim  domino  famnlai 
a  HO  bis  et  ecciesia  iiostra  juste  empcionis  tUnlD  compaj 
et  propter  hoe  ipgiim  colnmbarium ,  molendinum  cum  oj 
bos  attinencüs,  necDon  pignora  qnaUacuDqne,  siae 
censibas,  agris  ael  quibaBcunqne  rebus,  ip&os  quoqae  I 
des  0.  qaondam  Holderhaumer  a  solorione  census  p 
dicimns  Überos  et  solntoa,  protestamnr  tamoD,  quod  i 
L  libram  denar,  wormae.  censuaiem  super  JacoH  & 
mannt  curia  in  ciuitate  tmrmaeimsi  nobis  aingi 
ioluendara,  reseriiamus. 

Dat.  a.  d.  M,CC*XCII,  in  crast,  diuis.  apoat 
(Dfti  Siegel  der  AuBfliellQT  ist  abgerissen.) 


M  153. 

1393  (2S,  Jan.).    Judices  tixmn(m4m^s.    Teuere 

Bencinm  publice  protestamnr ,  pnorissam  et  conuantail 
Hpmlcfvnm  in  vUla  HocJmm  Gerlacv^  filiastro  scultöl 
coniugibus  de  Petdrenskmm  xxii.  iugera  agri  campestril 
Tinearum,  sita  in  terminis  villt  Petdrensheini  ^  quomm 
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mfra  sedbitnr ,  dictis  conjngibus  et  eorüm  heredi  seniori 
caieunquü  dederiDt,  post  ipsoram  obitnm  pro  annua  pensione, 
Tidelicet  pro  xx.  maldrjs  probate  siliginis,  concesaiäae  in 
dmtatajn  wi^rmadma&m,  ant«  domam  qnamciitiqiie  voluerint 
ml  in  eenobium  ipsins  conuentas,  asqne  ad  natitiitatem  b. 
nrglnis  antils  siogülis  assigfiandia  ^  dictomto  coMiogum  uel 
kredum  saortun  vectura ,  laboribua  et  exp^Dsis,  Mortao 
eqam  ?no  berede  sen  possessore  bonorum  liuiaämodi,  ait@r 
iieres,  cui  predicti  couiuges  doüauerint,  icfra  meosem)  quo 
aortnuä  est,  idem  venire  debet  ad  predictam  connentum^ 
ie  |»etendOi»  in  bonis  humsmodi  beredari ,  quod  si  obmiamnt 
m\  JD  aliqao  premiisornm  Deglientes  fuerint,  omne  jus,  quod 
kbtbant  in  bonis  predictis  ^  prefati  coniuges  nel  €orum 
kredes  dinoscentar  penitus  amisisse ,  item  est  adlectum, 
%md  omnia  bona  prcmlssa  apad  vnum  beredsm  permaaeant 
indimsa.  Situä  autem  jugerura  predictoriim  talis  est,  Primo 
i  jager  et  dimidium  vinearum  in  heppt'^iiicmwr  leege  super 
fWtw  conanlc,  ^vierh  Eberhardi  äe  Westoutm,  item  dimi- 
dinm  luger  in  eadem  gwanda,  item  u  Jäger  m  der  alienc^wn, 
item  i.  iuger  et  dimidiam  in  Uusuggere^  item  ü,  jngera  in 
ttmterlangt  prope  riaeas  ville  SuJsm^  item  ii,  jugera  vinea- 
mm  aopra  Wolpin^  item  dimidium  iuger  super  Nuhmer 
m^e^  item  i.  ztieitel  super  ahinheinwr  wegt^^  item  rii,  qu&r- 
tolia  auper  Merfjesteider  velt^   tendencia  versus  Petdrens- 

\hdfner  velt^  item  ii,  iugera  et  dimidium  in  Winkilj   item  i. 

fittger  et  dimidium  super  prato,  item  i.  iuger  iuxta  criges- 
Jmmer  wege  apnd  Cimradum  de  Neclieratmen  ^  item  i.  iuger 
super  Mers  inxta  Mechinheimemm  ^  item  dimidium  iuger 
iusta  Hmnestaäer  mulmiy  item  ii*  iugera  vinearum  super 
ticessnm  montem,  item  dimidium  iuger  vinee  ibidem  coneulc. 
Felkeimrtf  item  i,  iuger  in  3fers  conaulc.  Johanni  pistori, 
Lat  et  act  a,  cL  M.CC»XCni,  in  die  b.  Emerenciane 
Tirg.  et  mart.  '' " 

(Dw  Siegel  der  ÄüSBteller  b&ngt  ^erbrocheB  att.)      Ortg,  * 


m 
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M.  154* 

1393  (1.  Mai),  Consules  et  vniuersi  eines  tvorm 
ses  constare  yoluinug,  qaod  constitotuB  in  nostra  preEeucia 
Jacobfis  Wlpeoukt  noster  eonciais,  recognomit,  se  omne  jotj 
quod  habnit  in  curia  uel  super  curia  qnondam  Nffmlai  dicti 
Starke  in  vieo  9,  Beiri,  ciaitatis  nostr€|  sita^  procuratoribas 
fraü'am  mmorum  domus  fcormaeiensis ,  nomiae  dictürmu 
fratram ,  contalisse  et  renunciasse  lad ,  Bi  qaed  liabait  caria 
In  eadem,  saltio  jure  census,  qui  Dirölfo  militi,  noBtro  coii-^ 
ciui^  debetur  de  curia  memorata,  videlicet  iii»  librarum  wor«^ 
mac.  com  dimidia,  qtiaram  medietaä  festo  b.  Eemigii,  reli- 
qua  medietas  festo  b.  Georgia  persoluetur. 

Actum  sub    magistro   nostro  Sigehne  diclo  Lern  a»  d.| 
M.CO.XCIIl,  vi*   for.  proit.  p,  domin,  q.  c.  cantate, 

(Dai  Siegel  der  Stadt  Worma  fehlt)  Ong  * 


M    155. 

1293  (14-  Mai),  Jadices  imrtnaci^mes  ad  Yniuersoniffl 
noticiam  Tolamus  penieuire,  quod  in  nostra  constitutas  pre* 
seucia  Joco&tis  Engeimcmm^  cioifi  wormmemiSi  eoufessas 
est|  8e^  accedente  couBensu  uxoris  sue,  veudidisse  Wemhcro 
dlcto  Mu^ham  de  Ostkamn  militi  et  Buis  heredibus  omnla 
bona  sua  tu  terminis  ville  Osthouen  et  in  ipsa  vüla  eita, 
videlicet  agros,  prata  et  dimidiam  ouriam,  ab  omni  censu 
libera,  qae  ipaius  Jacobi  patria  quoudam  erat,  pro  cxlvül* 
libris  ballensium,  pro  quarum  solucione  predictus  Wemker^ 
vel  sui  heredes  cum  deoedit,  prefato  Jacobo  et  iuiB  heredi- 
bus assig uabunt  peusionis  nomine,  infra  duo  festa  assump* 
douis  et  natiuitatis  b.  Virginia,  xxjcyü.  maldra  siliginis  et  et 
presentabnat  ante  domam  predioti  Jomhi  uei  suorum  bert- 
dam,  dictorum  tarnen  Wem.  vel  suorum  heredum  vectari, 
laboribus  et  expenais*  Et  nt  prediet!  Jambus  et  sui  her^ 
des  de  huiu&modl  pensione  sint  cerli,  predictus  Wi 


I 
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bona  predicta    ac    iü.  jngera   vinearom    sna  propria  in  vm 

Abenheim  retro  ecclesiam  consulc,  Petrus  Fn^erm,  ipais 

^m  subpignore  obligauitt  predieta  ecjam  bomi  apud  mnuß 

ipsins    W&m*  berMcm  semper  remanebunt  indiaisa.     Situe 

laiem    boDomm   predjctomm    talis  eat,    Tidelicet  in  campo 

lipularnm,   quarum   dlmidiam  jagerum    in    via,    qne  ducit 

tMaJmm  consulcaneus  Canmdm  Bidlus^  item  vnum  longum 

apud  istos  cotiäulc.  MdhilAü  super  foro,   item  i*  in  semita 

elencorum  jaxta  Friderwwm^  fiüum  HwrÜibi^  item  aiterum 

toidium   saper  vaUcm  fonimm  consulc*  domini  de  mmmo^ 

Um  u  retro  muUm  super  vaUem  fimtium  consulc.  teniplariij 

wkm  i.  anewender  apud  halcruce  eonsulc.  Meiifihardus,  item 

Ita^ale  modicnm  inferitis  in  parte  dicta  osterlamh  consulc, 

[Lompertus,   item   iL  jugera  in  parte  osierhnch,  in  quibus 

irbor  ätat ,    consalc*    domini    de  stimmo ,    item  v,  quartalia 

^phüde  aonsulc,  doraini  s,  Fatdif  item  i,  vndcr  den 

iehm  ame  kmnrephade  cöüsuIc.  parrochia  ville  OstJwfien, 

tm  iL  jngßra  snper  viam  ficrlasheimer  constÜG.  if.  Siapp^te  na- 

item  ip  amerutdalrcwe  consulc*  Lam^jertm,  item 

unm     dimidinm     super     rubenbuhel     eonstilc.    Mamii^ 

"  ^emelde,  item  i.  vnder  dachen  consulc,  Serbördus  Hasefi- 

ud,  item  L  jn  der  langengmmnden  consulc.  abbas  de  Hom- 

iücA  naberneiden ,  item  i.  vnden  wingartden  hinder  muUen 

constüc  ternplcmij   item  dimidium   apud  cJauütrum  tendens 

lab  arbores  consnk,  tmiplarii,  item  dlmidium  super  monlem 

§9^m$mappe  consulc,  Fritjscmannus  Osthouer  versns  TiDam, 

|ä(3n  ii.  stiper  hertheimerwege  tendencia  in  fundum  conaule. 

^olra  Waekirphil^  item  ii,  apud  viam  prati  consulc*  domini 

i^immm^    item  i.    super  Hepsteme   consnic.    Wemherus 

Mmäiornj   item  ii.  inderlungenwatuim   diuisos  de  qaatuor 

^nialc-  imtplani,  item  i,  apud  }mrgwege  consnlc.  Nkolaus 

C^ppuray  item  iii,  quartalia  apud  hurgwege  exterius  domina 

ä^eta  Hippeh^  ßlia  quondam   if.  Midien^  item  i*  quartale 

mb  rineis  super  himeberge^  consalc*  LafnpertuSf  item  dlmi- 
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dium  anewender  l/idmiüa^erbiSBen  conetilc*  Cippö  pisc^of, 
item    alt  er  um    dimidium    tendens   per    Wainitiscn  consulc, 
Hmhmnnus  Cippura^   Item  iii.    longiora  dtf  vi.  diaisis  tm- 
kederbachtvert   constilc,   de  s,  Maria  domini    de  gradihm 
mogiif^,  cum  prato,  item  piimo  duo  verbera  per  hmermam 
consulc,  domiTia  Ehermnis  in  vico  lane,  quondam  ciuis 
nmdemis^  exterius,  item  vL  verbera  per  luserimse  tendei 
cia  super  Imfmie  cousnlc,  Rudegert$$  vffm  werde  nalierueld< 
item    iii.   verbera    super   erzeBprise   consulc,   domlua  dlcU 
Schangtsgere^ 

Dat.    s.    d,    M.CCXCIIl ,    fer.    v.   a.    fest,  peiitecostei 
prox» 

(Däi  Biog^l  det  AuietfjUor  hängt  wohl  erhalten  an.)       Ori|«  *j 

läM  (20.  Juü).    Notum   &it  omnibus,   quod  ego  £W 
tmnus  dictus  Lfta^  communicata  manu  aß  viianlmi  cotiäeiiG^ 
puerorum  meorum  vnjuersorum^  tarn  fiüorum  ^^uam  gliannOi^ 
resignaui  tl  assiguaui  abbatiase  et  conuentu-i  sanctimonialiai 
in  Emfdtaü  duos   mansos  cum  dimidio  terre  arabilis,  sfü 
in  Fucrhmh,  preterea  me  Obligo,  qaod  dietis  religioais 
et  assigtiabo  jnfra  octanaa  g.  Martini  noiic  proxime  venturi 
xii,  uiarcas    pecunie    uumerate    et    de   lites  et  controuer 
inter   nos    habitf^    sunt    sopite.     Testes :    fr&ter   Gerhmd^ 
dictus  Weyso,  EtneMm,  plebanus  iu  Bddershdm,   Wp 
nandm^  plebanus  iu  Ste^mfort  Bt  Bertoldu$f  vice  plebani*^ 
in  monte  Nuhem-  et  a,  q,  pl.  *)  ^B 

Act.  et  dat.  a«  d.  M.CC.XCII],  kal.  augusu.  H 

(Qeakgolt  bat  der  AuüteUer.)  (CopidbtiGli  dei  Cloil«fi 

, Eügeltbal.) 

♦)  1808    (1.    JnnL)    bearJtimdem    Abt    Heinrich     und    Bnid»*' 
Wilh&imf   Möüch  ika  Klnjtari  Arnsburgt  sowie  Hmiman'^ 
von  Buches  und   Wygatidt  Hörrn  Hyrd&ns  Sohn,  Eiitt 
ß«Ü6gung  dea   Streites   zwischen  obengen.  Kloster  ^n§ 
ciikd    Erwin  LifW,   wegpn  32  Achtel  jÄbtlichor  Komgilltt'  1*» 

(üiiolbitO   ^J 
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103  (L  Äug,),  Hos  Aäolffm^  dei  gracia  Rmmnorwni 
rex  sompor  aagnstas.  Ad  yninersorum  noticiam  preseneiam 
teuore  dedücimus,  quod  noB  graoiam  factam  boneste  matrone 
Jw^e,  relicte  qaondam  Jokunnis  de  infenori  Erlehach,  et 
Hiabni  suis  Orftiie  et  Mechtiläi^  per  isclitum  quoDdain  i?w- 
dolfuMy  RomaDorum  regem,  nostrum  antecessorem,  in  cob- 
eessione  et  donacione  bonorons  suorum  in  Cloppheym^  vide- 
licet  cttria  et  vno  manso^  qae  bona  dktus  Jokmines  ^  pater 
piedictamm  Odilia  et  Mccht'ddis^  ab  impeno  tenEit  in  feo- 
dam,  gratam  habentes  et  ratam ,  ipBam  iaiiQuamuä  et  sicut 
nie  facta    fore   dinoscitur ,    presencium  teatimonio ,   confir- 

Döt  Fredeberg,  kal.  augusti,  ind*  vi,  a,  d»  M.CCXCIII, 

trepi  T6ro  noBtri  a,  ii. 
(Lmdbejmer  CopiAlbncL) 
1294*    Nos    WeniAer?/5  miles    et  Hermannus,  fratrea 
germani  de  Ho^nmls^   recogno  sei  raus,   qnod  doDÜaa  Hilde- 
ganlis  abbatissa » totusque  connentüs  de  ortö  b.  virffinis  ex- 
tra maroa  ti^wfnadenses^  cc,  libras  hallenaium    boiioram   et 
legaüam  de  bonis  iti  Guntheim,  que  erant  Dyzonis,   quon- 
dam  rnUitis  de  Bopardia^  nobia  plenarle  persoluernnt. 
H        Bat  a,  d,  MXC^XCIY. 
^^^Bl  (Dk  Btegel  der  Auf  steiler  sind  tbgefnUett,)  Orig.* 


Jfö  159. 

1894  (26.  FeK).    Nos  Gotfridm  miles  dictas  ProvstMt 


rtcognoscimas , 
temiois 
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quod    quedam    bona    in   villa  Gridch  et  in 
cta  de   WkkmiStoiL  Qüe  ante  annoä 
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triginta,  habito  consensa  panter  et  a&sonsu  qQondam  Adel 
Iteidis ,  vxoris  nostre ,  felicis  memorie ,  fratribas  domnf  ». 
Johfmnis  iE  Wwjück  contttleramua  libere  propter  deam,  ita 
sane^  rt  in  eiusdem  bonis  nichil  juris  nobia  preter  id,  qaod 
Uj}ge4nige  nancupatur  wlgariter^  remaneret,  nunc,  vt  nobis 
fauorem  et  amiciclam  dictoram  fratrtiM  efficaclas  procare- 
raus,  jam  dicü  juris  beneficium  iiobis  actcnus  reseruattim, 
innouant^s  donacioneni  lam  dndam  babitam  in  matias  ipso- 
ruöi  fralrum,  pro  remedio  et  salutc  anime  propne  et  Ädel- 
heidis  predicte,  resignauimus  et  libere  propter  deiim.  Nos 
vero  f rater  Craftlw  dictus  de  BeMersheim  ,  commendator 
predicte  domus,  attendentes  predicti  müitis  deuocionis  afec- 
tum,  doraui  nostre  exbibitum,  de  consensu  confralrnm  nos- 
troram,  dicto  roiliti  xii«  maldra  siliginis,  minzenbcrgensis 
mcfisure,  vi,  solidos  deuariorum  leiiinm ,  v.  pallos,  iii.  mar- 
cha  lignorum  et  ii,  jugera  pratorum  mediocria  cum  ti.  mal- 
dris  tritiei,  predicte  mensare,  in  Grideh  vel  in  Min£enh€t§ 
annis  iiugulis^  quamdia  yjxerit,  dare  et  preseulare  promisi- 
mus,  nostris  laboribus  et  expeueiB.  Pastqnani  vero  dictns 
milea  de  medio  sublatas  fuerit,  lleirmcü,  filio  sao  seniori, 
iii.  jugera  agrorani  de  predictis  bunia  nobis  collatis,  jnxta 
viam  Bt4d^mbach  sita,  assignabimus,  quamdiu  vizerit»  posd- 
deoda,  sed  ipso  mortuo,  dlcta  iii*  iugera,  exclusis  omnibiis 
Bnis  heredibus  ael  cob^rcdibas,  ad  dfctam  domum  nostram 
libere  renertentur »  ad  cautelam  parciam  predictis  appoai 
decreuimas,  qnod,  si  predictns  GotfriäfiS  railes  ante  diem 
B<  Jaeobi  deceaserit,  dicta  doraus  Bostra  a  pensiane  predicta 
est  libera  et  sokta^  prosequentes  mchilomiaus  dictum  Hein- 
riamt  cum  fratribus  et  sororibus  suis  gracia  specialis  vide- 
licet  quod  post  obitam  dicti  militis,  dictam  pensionem  qmn* 
tum  ad  primum  annum  subsequentem  et  non  amplius  inte-J 
graliter  possidebit,  Igitur  vt  hec  rata  permaaeant,  jioa  fra* " 
ter   üraßho   predictus ,    Conradtts  dictas    Colbmidemel  «* 
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Temherm  dicttis   Ccß>ei^m»el  noBtra   Bigüla  pres^Dtibue 

dttEicms  apponenda. 

Dat.  a*  d.  M.CC,XCIV,  fer,   vi.  a.  domin.  Esto  mihi, 

coram  hii  testibus:  Crapthüne  de  Betäersheinh  Johanne  de 

Beldersheim,   Friderico   de  Beldersheim,   Dylenvanno   de 

Bthiersheim,  militibus  et  allia  tidedignis. 

(Dia  Biegel  dei  oben  geD&nDten  ComtliurB  Cralt  von  Bellerilieim  ist 
abgQrusea,  die  beiden  &adem  Siegt^l  häagen  »ehr  beschädigt  «n.) 


M  160. 

1294  (6*  Juni).    Nos  frater  Gvr.  dictus  abbaa  et  cob- 

rientns  monaaterii  in  Otterburg  ad  vniuersorara  capirnns  no- 

tidim  deuenire,  quod  ob  specialem  dilectioDem,  quam  Vlri- 

[  m  et  FHdebiirgis^  coninges  de  Bechthmm^  ad  nos  et  nos- 

tmm  monastenum   habere  dinoscmitiir ,   recipimas   ip903  In 

commutiioriem  omniara  bonorum  spiritnaliam  ^  que  apud  nos 

perpetao  fient  in  misaia,  vigiliis  et  Omnibus  in  vita  ipsorum 

^pariter  et  in  morte,     BecognosdmaB  qaoque  nos  predicto 

yifko  et  Frläänirgi  vendidisae  v,  quartalia  vinearum  ad 

tempora  vite  sae,  ita,  vt  ipsis  deftinetis,   ad  coqninam  nos- 

tfam  iibere  denolaantur,  pro  dicti  Yngekttis  bone  memorie» 

qm  nobis    eaadeni   ymeas    contnlit   pro   amme   ramedio  et 

^nta, 

H       Bat*  a.  d*  M.CG.XCIIII,  in  festo  penthecostea, 

^1       (Das  Siegel  der  AnsiteOer  hängt  äehr  betcbädigt  mi.)    Orig.  * 
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K94  (13*  Dez,)*  Judices  worntaciemes  conatare  vola- 
^tts  Tiiuergis ,  priorigsam  et  conuentum  sorornra ,  ordiüis 
^Ätrum  prcdicüiorum,  io  cell  Corona  in  villa  HoeJimn^  wor- 
^^1^.  dyocesis,  integraliter  persoluisse  libram  halieBSinin  an^ 
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nai  c6DStt9  pro  xL  libris  hallenäitim  super  curia  et  orto. 
sitis  in  vjlla  Berniersimm,  qui  fiierunt  lifqtertij  militis  in 
Dakfmnti  et  eandem  libram  ballensiiim  predicto  conuentui 
in  festo  b.  Martini  ante  solis  occasum  a  predicio  Jiuperto 
gnnis  singulia  presentandam. 

Dat.  a.  d.  M.CCtXCIVt  in  die  b.  Lude  yirginis, 

(Das  Siegel  der  Ausflielkr  hängt  wohl  erbultQD  im.)      Ürig.* 


4 


M.  169. 

1295^    Ego  Conrudm  miles  de  Buches,  in  Berstuid] 

esistens,    Noscant  omnes,  cjuod  ego  gancUmoniaUbus  in  ualk 
angeiofum  bona  in  Oherdorff  prgpe  Nifdehe  sita»  que  pater  ^ 
meus  in  extremis  laboransj  zelo  diaino  inßammatus,  pro  re- 
medio  anime  sne,  nee  non  et  predilecte  matria  mee,  predicto ' 
contulerat  conuentui^  resignaui^  tit  ex  memoratia  boms  mar* 
cam    vnam  censas    anDualis  tarndiu  percipiant,    quoadnsqf^^ 
atia  eis    conueniencia    bona  in    Wederebia   comparanero   ^^ 
legaaero,   annuatim  marcani  vnam  aoIuencia>  que  jure  p9^* 
petuo  absque  omni  contradictione  ?aleant  posaidere^   eisqi*-* 
roboratis  Utteriä  et  tostibns  legittime  resignauero. 
Bat  et  act.  a.  d,  M.CC.XCV. 

(Q«sUgdt  hat  d«r  AuBsteller  und  Bitter  Eartwin  von  Buoh^Si 
Bern  Anverwandter.)  (Copislbtich  den  Clot 
£tigQlth»L) 


Mx  163* 

IMi5  (6.  April),  Noa  Ehcrfuirdus  camerariua,  Bm^^"'^^ 
ricm  acnltetuSj  Sainmmmfi,  Jaröhm,  Ludomeiis  et  Joham-^  " 
nes  *  judices  seculares  ntogunÜm  ^  conatare  cnpimas ,  quod^^ 
cum  a.  d.  M.CCXXXSX%^  fer»  iv,  prox.  p.  fest  paadie,  iß 
curia  archiepiscopi  moguniini ,  in  loco  soUto ,  judido  rei 
publice  preaideremus,  abbatisea  et  conuentns  sanctimoniaüum 


i 


moQästeni  ordiais  b.   Chre  in  Mogimtia  per  fratrem  FH- 

deriaujf,  conaersimi,  sindicam  eamudem,  super  cmm  annuo 

itiü«  solidomm  denariorum  colot].  in  curia  mm  Itorchegtmref 

item  snper  censii  aünuo  xv.  soüdoram  denariorom  coloiu  m 

Uibos  domibus  sitis  in  oiiria  comitis,  item  super  domo  Lih 

gmbm^  b%   areft   retro  dofnum  contigua,    de    qua   domo  i. 

mirca  denar,  colon.  Petra  dicto  Schurere  pro  censu  anuuo 

solöitur,  duöbua  banuis  corani   Bobis  primitus  rite  conquiai- 

,  tiSf  tereiom  bauiiuu)  a  nohh  per  conürmaciones  nostras  jn- 

dictanas    ipsis    super    eo  tradJtas^   presentibus   Kando   et 

( Bi^dm  dicto  de  Piro^  scabinis,  necnan  VoU^ötie  burggrauio 

ie  Ctmmdö  dicto  Creieidmrg^  Ktmmw,  Nicakto  dicto  3Iasefi' 

|ft«4e,    Godefndö    dicto    Velkwcigm^  Cristmno,   Cunrado 

Mo  Firliffff,    Hertmeo  et  llrnnrico  de  AU^egia^  budellis 

wc|j^<w^mi>,  cönquisiueruiit,  prout  Mogutdie  consu^tadinia  est 

,  fit  iaris. 

A,  d.  M^CCXXXXXV,  fer<  iv,  supradicta. 
(Die  Siegel  der  AusaleUor  hUngen  wobl  erhalten  &a*)    Ong*  f 


1295  (26,  Juni).    Nos  Spgehde  Wathenheim  roiles  et 

Ttiöj  couiuges^   Wonnacie  residentes,  conatare  volumus,  nos 

^mn  singulis  aunis  dare  prionsBe  et  connentui  sanotimoni- 

Äüiuft  in  Hymekrmmi,  iuxta  villam  Ilochem,  wormac,  dyo- 

^^^is,  xs*  maldra  siÜginis  annue  pensiouis,  ita,  qnod  ipsam 

Peasionem  omDi  anno  ipsis  usque   ad  festum  b.  Remigü  in 

*^iiiitate  toormadensir  ante  domum  quamcanqne  voluerint,  ael 

^ute  cenobinm  ipsorum  in  Hiwhmmy   presentabimos ,  noitris 

^^claris ,    laboribua    et    expensis ,   pro  qua   pensione  dictis 

Pilorisse  et  conuentui  pro  subpignore  dedimns  et  obligaui- 

^aa  eolumbariam   nostrum,   laeiis,   piEcinas   cum  omnibns 

^tliMnciis  eorandem,   prout  in  vllla  Höcheim  sunt  sita,  et 

^^etatem  bonorum  iUorum,  quorum  medietas  predicto  ce- 


144 


1295. 


det  cönaenttii  post  abitam  mei  Su^ehniSj  que  tarnen  bona 
eitra  maros  wörmadefises  snnt  slta,  me  nero  Sigehne  mor- 

tno,  me!  hfiredes  per  medieUtcm  huinsmodi  bonomm  ad 
dictum  connetitnm  denolatam  ab  oeta  maldris  siliginis^  m 
dicta  pensioce  defalcaBdis,  tofeaUtei-  absoluuntur,  Eeltqni 
uero  %ih  maldra  ^iliginis  renianebuat  super  alia  medietste 
bonomm  tamdiu  designata,  qnouaqne  a  nobis  ael  a  noetiis 
heredibus  absuluta  faerint  uel  reempta*  Preterea  aos  cod- 
iuges  ac  nostri  heredeg,  qaandocimque  nobis  expedire  Tid@- 
bitur^  duobus  temporibus  u^l  vno  tempore ,  reemendi  ael  re- 
dimeodi  quodlibet  predictomm  xii,  maldrorum,  pro  iv,  librb 
ballensium,  a  prefatiB  priorissa  et  conuentu  babebimus  übe- 
ram  potestatem,  et  hane  reempcionem  qtioeutiqQO  annomiD 
ante  festam  puriÜcaciODis  b.  virgiDis  fion  feterimEs  netj 
oompleuerimus,  extunc  in  mease  proxima  subaequente  ad 
tegraiem  solucionem  prenotato  pensioDJs  sepedicto  connenti^ 
erimus  obligat!. 

Dat.  a.  d.  M,CC.XCT ,    in  die   b.   Johannis    et   Vm 
mart. 

(Du  Siegel  dei  AnsiteUen  hOugt  wohl  erh&ltcn  an.)    Ong< 


M  165. 

12&5  (2L  Aug.).   Judices  womiucienses  recognosc 
qnod  in  nostra  constitatua  pn!sencia  a.  d.  M.CC.XCV| 
domin.    a,    Bartholome!   prox, ,    Ilmnricus   dictna   Fe 
eitiis  wormaci^nm-s ,  confessus   est  m  figura  jndicii  pablicSpr^ 
ae  vendidisse  iL  jorttalee  viuearura  Jacobo  Etigelmanm^  oiöL^ 
wormadefiSh  sitis  in  terminii  ville  Wesih&uenj  Tonm  Tide-  " 
licet  loco  dicto  Wolfesfiome  contiguam,  J.  Efigehmuni  pre- 
dieto  et  alium  in  loco  dieto  sthdngrube  qxtra  uouam  viaiii 
versus  Aljseiam^  pro  xxii,  libris  haüensium,  quam  pecüDiam 
idem  Ja.  dicto  Fereud  soluere  promlsit,   postqnaiti  dicto« 


jornaies  ipsi  resigoauerit  in  jadicio  Weähouen  Ubere  et  ab* 

AetQin  anno  dommi  et  die  predictis,  presentibtis  dis- 
yiris  Johmme  Efi^lmunni^  fratre  Ja.  predicti,  Dptom 
Bw^keimf  ciaibns  tmrmacivfmbiis  et  a.  q.  pL 


(Das  Sieget  de«  AusAtellers  iit  abgeiissen») 


Ong.' 


1395  (S*  Sept.),    Judiees  wonnacimses  publice  protes- 

^timur ,  quod   priorissa  et  conaentus  soromm  ordinia  prfudi- 

io  ceS  Corona^   *m  villa  Hocheim ,   lenentur  Mar- 

gurete  dicte  de  3fitra  x.  maldra  siliginis  annnatim  de  bonis 

riß  Horgefmm  siüs,  iuxta  Wommciam,  qtie  Mergardis  et 

[fo^Amria,  ÜMe  £^?i^e,  bone  memoiie,   qaondam  de  MitrUf 

CO  conuentiti  contulerunt,  a  nunc  incipiendo  aot«  quamcum- 

domiim  Womiaeie  vohierit ,  infra  asamiipdoDem  et  na- 

iltafem  b.  virgims  fideUter    assignaref  nt  ipsa  de  Ulis  x. 

mldiia  90 ig  germanis ,  Ilemrico  ^t  Petro  i  fratribna  ordinis 

fedküto^rmn,  in  Decessariig  prouideat  indumentia^  ita  dun- 

at,  ut  si  vnus  predictorum  fratrnm  moritar,  a  medietate 

^*  maldrornm  soluendortun ,   prefatus  conuentus  absoluetur, 

Post  mortem  xavo  ambornm,  a  x,  maldris  predi^tlg  ex  iote- 

^i^  absolnetor.     Profitemnr  simlliter,    quod   predictna    COD- 

'^«JilQs    tenetar    ddem  Margarete    et  suis    beredibua  ^    post 

^^ortem  dictamm  Mer.  et  K,   vel  post  introitum  earum  in 

'"^gioüein,   XXX.   libras  haUensiara   asj^ignare,  et  respectiim 

oadem    predicti    priorissa    et  conueutus  babebunt  super 

mü  predietaram  Mer.  et  Ka.,   Sita  in    Wormada  versus 

imiieriUDi    Cratrujn  lyretlkidorum    et    super  omnibua  bonis 

*%»    Et  noä  Mergardis  et  Kaimfm  aupradicte  renuncia- 

^U  emui  actioni  sen  debito,  qnod   nobia  dictos  fratres  H, 

^P.^   auunculoa    nostros,  seu  €dam    materteram  iiostram 

10 
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Margaretam  et  snos  heredes  competere  videbatnr.  Et  noj 
fratres  H.  et  P.  ac  soror  nostra  Margareta  et  sui  berede« 
rennnciamus  omni  juri  siuc  actioni,  qae  uobis  contra  dictas 
cognatas  nostras  M,  et  K.  competere  videbator.  Testes 
sunt :  frater  Hcntiarmiis  prior  domus  ivoniiadensis^  ordinis 
predicatortim ,  Wernherns  Amdla ,  Ueyhnannus  Jiidei, 
Conradus  Difniari,  ciues  et  consules  worniacimses,  com 
ceteris  fidedignis. 

Dat.  a.  d.  M.CC.XCV,  in  crastino  Egidii. 
(Das  Siegel  der  Aussteller  hängt  wohl  erhalten  an.)    Orig.* 

JV&  16V. 

1296  (20.  Nov.).  Judices  s.  mogtintim  sedis  recognos- 
cimus,  quod  magistris  ITeinrico  de  Akeia,  Dudone  in  irwrifc- 
mulefi,  carpentariis  et  Dileniamto  de  Ccyiißuüncia  lapicida, 
in  nostra  presencia  constitutis ,  quilibet  eorundem  singalis 
annis  in  festo  b.  Martini  episcopi  hyemalis  vnum  fertonem 
denariomm  colon.  et  terciam  partem  vnius  librc  cere,  »c 
deinde  in  proximo  festo  b.  Walpurgis  vnum  fertonem  denar. 
Colon. ,  in  qaibds  abbatisse  et  couuentni  sanctimonialiom 
veteris  edle  in  Magmüia  de  dimidio  jurnali  vinearum  sito 
iuxta  capellam  s.  B rigide  in  Maguntia  recognoscunt,  cen- 
sus  nomine  se  teneri,  promittunt  eisdem  solaerc  expedite. 

Act.  a.  d.  M.CC.XCVI,  xii.  kal.  decembris. 

(Das  Siegel  der  Aussteller  hftngt  sehr  beschädigt  an.)    Orig*t 


JNa  16S. 

1296  (27.  Dez.).  E.,  dei  gracia  custos  ecclesie  »w^'^ 
tine  scolastico  ecclesie  s.  Stcphani ,  necnon  scolastico  s. 
Marie  ad  gradus  in  Magnima  sincere  dilecionis  affecto*"' 
Cum    ecclesia   parrochialis    s.    Igtiatü  Magtoide   ex  obiW* 


1297, 
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i\  flQondüiti  pastoris  ibidem,  nobis  vacet^  ctiius  JES 

EiDatas    ad    nos  pertinere  diDoscitar ,   nos    CrotfrkJ&    de 

flj  canoDico  ecclesfe  s,  StcpMfd  ^lagufwieg  eandöm 

contuliznas  et  itmcstiDimDi  ipsum  de  Pcclcsia  cadem 

imua  literafl  per  prcsentei,  rogantes  vestram  hones- 

D,  quatinus  ipsum  in  corparalem  poesessiouem   inducatis 

üdnctum  defendatii. 

Dat.  a-  d.  M.CCLXXXXVI,  ia  m  s.  Jobanms  evang. 
(Da»  äiegel  des  Äasstelkra  hängt  beschädigt  atj-)    Origp*** 

1297.    Ymuorsis    presencium    inspectoribus    cotiaeQtus 

fcitram  mmorum  io  3£aguneia  et  conueiitas  soromm  ordi- 

Hs*  Clurc    ibidem  cupimas  fare  notum ,  t^uod  Jlenrims, 

llcaratcr  nosterr  nomine  et  eonsensu  nostro^  rennnciat  omni 

U  t^^d   Labern  uä  in  bonis  in  Flersheifm,   tarn  in  agris, 

in  vinma,  nobis  ex  morte  Ehm*hardi  bone  memoriej 

nmtini ,  älcii  ad  picemf   nomine  testamenti  reUctis, 

cum  omni  jure  suo  floreribua  s,  Clure  predictis  con- 

bit  et  resignat.    Nos    yero    sorores    antedicte   confitemur, 

laod  üos  in  huius  collacionis  recompensam  renunciamus  omni 

wi,  qaod  nobis  competit  in  bonis  omnibus   in  NördejiMatt 

hotils  ex  eänsdem  Eberhardi  morte  relietis,  et  ea  jam  dictis 

■ribnä  confenmns,  ins  aper  dicta  bona  in  Nordemt^d  sine 

Btis  dampüii  et  expensis  procarabimtis  excoU« 

'  Act,  et  dat.  a.  d.  M^CC.XCVn, 

Siegel  der  Minoriten  tat  abgeriaiaii^  d^s  des  ClarAklostoi'fl 

bUngt  wohl  erlifiltcti  an.)  Orig.  f 


12d7.     Yniuersis  pateat^  qnod  nos  Enmnus  junior  dic- 
i  Cranidi  miles,  ot  Luliordis  die  Jus  de  Dkppur ih  conin- 

10* 
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ges,  in  rcmedium  animarum  nostrarum  et  progenitorum  nos- 
trorum,  jus  patronatns  ecclesie  parrochialis  in  Rodenbad 
cum  omni  jure,  quo  ad  nos  diuoscitur  pertinerc  ex  causa 
donacionis  iuter  vivos,  abbatissc  et  conucntui  sanctimonialium 
cenobii  in  Engeltail  siti  infra  terminos  ecclesie  supradicte 
dedimus  et  donauimus."^) 

Act.  et  dat.  in  Castro  Friedeherg,  a.   d.  M.CC.XCVU- 

(Gesiegelt  haben  dio  Burgmannon  in  Friedberg.) 

(Copialbuüh  des  Closters 
Engeltbal.) 

1297  (20.  Jan.).    BurJcardus^  dei  gracia  nicäeburgmr' 
sis  arcbiepisGopus  etc.  vniuersis  Christi  fidelibus  salutem  et  sin- 
ceram  in   domino  karitatem.     Cum  dilecti  in   Christo  pr&- 
positus,  decanus  et  capitulum  ecclesie  s.  Marie  ad  graduSf 
mogufitifia  in  ciuitate,  ipsam  ecclesiam  opere  sumptuoso  J)ro- 
ponent  honorifice   edificarc  et  ampliare,   nee  ipsis  ad  hoc 
proprie  facultates    suppetaut,    nisi  Christi  fidelium  subuen« 
cionibus  talem  structuram  ualeant  consummare,  vniuersitateiB 
uestram  monemus,  rogamus  etexhortamur  in  domino,  vobU 


*)  1297  (Maguneie,  19.  Mftrz.)  bestätigt  Erzbiscbof  Otr- 
hard  von  Mainz  dem  Closter  Engeltkai  den  Kirchsatx  lu^ 
die  Pastorie  der  Kirche  zu  Rodenbach.    (Copialbuch.) 

1308  (3fagunciej  13.  April)  Gleiche  Bestätigung  des  Dck«»* 
Otto  und  der  Kirche  zu  Mainz,    (Desgleichen.) 

1317  (13.  April).  Conrad  y on  lieusenstammy  Sänger  i«' 
Marienkirche  zu  den  Greden  in  Mainz,  in  Verhinderung 
des  Frohstes  Rudolf,  investirt,  auf  Bitten  des  Closters  Engf^' 
Vialf  nach  dem  Tode  Heinrichs  gen.  VrouhZj  Pfarrers  der 
Parochialkircho  in  Rodenbach,  den  Erzpriostor  Johannes  "* 
Rostorf,    (Desgleichen.) 

1381  (Frankfurt  28.  April.)  Bestätigung  des  Csrdin»'* 
Pileus  über  den  Kirch satz  und  dio  Pastorie  zu  Roden^>^ 
für  das  Closter  Engelthal. 

(Dosgleicbe»-) 
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jii  remissienem  peccaminam  uestroruDi   Dichilominns  ißinn^ 

Biftes,  qiatatttis  de  bönis,  a  deo  Yobis  coüatii,  pias  ebmo- 

l^^fts  et  grata  carltatts  subsidia  ad  tarn  pinm  opus  largiter 

^optls ,    nt  per  bee  et  alia  bona ,    qne   domino  inspirante 

feceriti»,  ad  etaroe  posiitis  felicitatis  gandia  pemenire,  Nog 

um  omnipotentis   dei    misericordia   et   b*   Petri   et  Padi 

ipostglorum  eias  auctoritate  confisi,   omnibus  nere  peniten- 

%M  et  coufessis,  qm  ad  structiiram  predicte  ecciesie  manus 

Forrexermt   adiutrices ,    x].  diemm  Indalgenciani  de  inionc- 

iis  aibi  peoitenciiSj  dnmmodo  loci  dyoccsani  ad  Id  consensus 

iccesserit,  atinis  singulis  mlsericorditGr  rela^camus, 

Dat,  Mmjuncie,  a,  d.  M,CC.XCYII,  mil  kaL  febrnarii. 
(Dai  Siegel  int  abgeriflion.)  Oiig.  *^ 


iW7  (1^  Feb.).     Ego  Ifeinrims  milcs  de  Gridelc  die- 

Seh&rw   recoguosco ,    qnod  curiara    ineam    cnm  omnibos 

'tttinendis   müh  sitain  in  Gridcle^  sectiTidnm  formam  prime 

Üttere,    domni  hospitalis  s*   Johimus  in    Wi^eUe  absolute 

^(9lgiiai]j  et   eaiidem  a  predkto  dornt»  pro  ii»  talentis   eere, 

aatim  In  fosto  s.  Martini  splaendis^  recepi,   diebui   vite 

posddendam ,    mo  aiitcm  do   mcdio  snblato ,   ipsa  bona 

prefatam    domum    nomine  testamcmti  libere  renertuntnr* 

Si  uofo  ceastim  pronominatuni  tormino    supradicto  non  ptir- 

'altern,   fratres   roemorate  domus  bona  sepedicta  sibi  assn- 

^M,   inde    froctunm  micbi   dimidit^tatom  reddituri*     Umm 

ftj  lestes   sunt :    Wemhcnis  de  Mmkimküim ,  Eberuuimm 

^ß  Colnhimm,    Goifrklus   BrosrhiU^     CHsclbcrius   HnßiS, 

^*gandm  BroshUt  y  milites,  Amotdm  plebaims  de  Gmldc, 

^miherm  Shom^ ,    Conrmlus   Shotten  son  ,    Conradm  de 

^^miwhn,  HcroU  de  Jhisbüchf  Johannes  Eoähe^  GcntaM 

*<*!#  de  GrideiCf  Borchart  Sac  et  vniuersi  parochiaies  in 


IBO  1297. 

Qridele.  Preterea  ad  huiaB  rei  geste  euidentiam  m 
sigillis  strennorum  militam  Eberwim  LeoniSj  Wi 
Gropen  presentem  paginam  daximus  maniendam. 

Acta   sunt   bec  in  Gridele ,   in   die  Yincentii. 
antem  in  WizeU  a.  d.  M.CC.LXXXXYII,  kal.  fobruai 

(Die  Siegel  sind  abgeriBSon.) 


JV&  193. 

1297  (1.  Feb.).  Judices  womvacknses  constarc 
mus,  quod  priorissa  et  conuentus  sororam  ordinis  p\ 
torum  in  ccU  corofia  in  villa  Hocheim,  wormac.  d> 
ab  Anshelmo  dicto  Blcrring  et  Kunifffimli,  coningi 
Ditüheiin,  Ixxxi.  jugera  agri  campestris  quam  vin> 
Sita  in  terminis  villo  Dytüsheim,  et  cnriam,  que  foit 
dam  militis  dicti  Winters,  quorum  sitns  infra  scribiti 
cc.  libris  hallensium  comparanernnt.  Que  Ixxxi.  ju| 
cnriam  predicti  priorissa  et  conuentus  ipsis  coniugi 
vni  tantum  oorum  horcdi  cuicunque  pöst  ipsorum 
dedierint  per  vnum  annum  ot  sie  deinceps,  quamdiu 
iuste  fecerint,  eisdem  dominabus  in  soluendo  conces 
pro  annua  pensione,  videlicct  pro  1.  maldris  siliginiSj 
assumpcioncm  et  natiuitatcm  b.  virginis  in  ccnobiui 
conuentus  annis  singuüs  assignandis.  Mortuo  eciai 
berede  seu  possessore  bonorum  huiusmodi,  alter  ben 
substitutus  fuorit,  infra  spacium  duorum  mensium,  qui 
tuus  est,  idem  venire  debct  cum  bono  testimonio  pr( 
virorum,  se  petendo,  eorundem  bonorum  substitui  in  he 
Est  eciam  adiectum,  quod  sepedicti  coniuges  yel  eon 
rodes  omni  anno  üL  iugera  stercorare  tencbuntur.  It 
appositnm,  quod  omnia  bona  premissa  apud  vnum  b< 
permaneant  indiuisa. 

Dat  a.  d.  M.CCXCVII,  in  vig.  purif.  b.  Marie 


1297. 
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Situs  atttem  jugeniin  predictomm  talis  mt  Primo  U. 
dimidiuni  prope  Beine  ^  item  Bupeniis  ii.  iugera 
Umne,  item  itenim  snperius  viii,  itigera  et  dimidium 
Jijcla  dictum  Grime  ^  item  iterura  superius  ii,  iugera  iuxta 
ihrringum^  item  itenim  superias  iii.  iogora  loxta  Sybe- 
i,  item  saperina  ii,  iagera  iaiia  Ligcbrandum,  it^m 
mpcnuä  ii.  iugera  iuxta  cahmm^  item  i.  iugcr  super  monte, 
lltem  dimidium  iuger  iuxta  Gerlacum^  item  i*  iiiger  an  Oppmi- 
Yämr  fi^effCj  item  vii,  iugera  ittrta  Amkelmuni^  item  ii. 
iliigera  iuxta  Struhofmn,  item  in  alio  campo  iuxta  Vattmi' 
\hmm,  item  retro  i.  inger  mxi^  Monl'€shümum ,  item  retro 
iagera  prope  Fruhrirum  de  Jleselmhj  item  v.  quartalia 
Muearum  apud  dominas  de  Jiitmlgartmj  item  dtiale  super 
IHrntjcrhergc  apud  domiiiam  de  yln^cnHÄemi,  item  in  rmxk- 
[ioHtij  duale,  item  iii.  iugera  ^^w^  llartungum  an  diwi^ni 
i  iL  iugera  apud  Rembodonen^^  item  iL  ingera  apud  H.  de 
HhtThein ,  item  i.  iager  in  munelmtmi ,  item  i.  duale  art 
to^f,  item  i,  itiger  apud  Tgefucn  in  swap(iul^  itom  ix. 
rlaüa  in  Walhvnien  apud  Igemmmi ,  ilom  i.  iuger  apud 
f^i^w/wm^  item  i,  iuger  Tiuee,  qtiod  fuit  hmdere, 

(Daa  8i«gei  der  Äusiteller  hangt  wohl  erhalten  air.)    Orig** 


1297  (13*  Mai).  Noa  Ctmradus  decanus,  totumqne  ca- 
pitulnm  ecciesie  s.  Marie  ad  ffrmltii^  nmgttniifm  recognos- 
ttQB^  qnod  no«  Cunrado  iicto  de  Frankmfurt  ^  vicario 
««cl^ic  nmguntifu:^  et  Hildvffundt  et  Atliiheiäi,  sororibiis 
'öit,  domnm  et  aream  ad  dictam  nostram  ecelesiam  pertiaen- 
**9i  sitaa  Mofßin4:ie,  in  locoi  qui  dicitnr  wlgariter  itffer  smn- 
ff^isie^  apad  capelJam  s.  Gmrghi^  ?endidimu5  pro  certa  pe- 
^nic  quantitate  ad  tempora  vite  sne,  post  obitum  vero  dlc- 
'^ifum  emptorum  ipsorum  et  parentum  suorum ,  semel  in 
*öüo  sab  vna  concluBione,  septimum  diem  cum  missis  et  vi- 
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giliis  more  solito  peragemns  ot  censns,  qui  de  dicta  domo 
et  area  poterit  proueuire,  prensenciaram  nomine  eodem  di» 
pro  salnte  animarnm  predictaram  debet  distribni  inter* 
presentes. 

Act.  Moguncie,  a.  d.  M.CC.XGVII,  iii.  idus  maii. 

Item  post  obitam  trinm  personarom  predictaram,  pre— 
dicta  domus  et  area  cum  omnibas  portincnciis  suis  ad  nostraina. 
ecclesiam  supradictam  libero  reuertentur,  censu  ad  presen — 
cias,  sicut  prcscribitur,  dcputando.     Actum  ut  supra. 

(Das  Siegel  der  Aussioller  fehlt)  Orig.^ 

1297  (18.  Juli).  Nos  Erwinus  dictus  Cra%\ch,  Fhretkh 
nostra  contectalis,  et  Erwinus,  noster  lilius,  milites,  recog- 
noscimus,    quod  bona  quedam,    in  villa   et  in   campis  ville 
Nutvefieim  sita,  Juiu/om  dicto  de  Lyniburc,   ciui  vridd)er' 
gensi^  Tcndidimus,  requisito  super  hoc  consensu  domini  GM* 
hevridi,  abbatis  in  Selffimtad  et  sui  conuentus,  a  quo  abbate 
cadem  bona  iure  tenuimus  fcodali.   Et  ne  iuri  ipsius  ecclesie 
in  Selgimtud  in  hac  vendicione  videamur  derogasse  et  pre- 
iudicium  aliquod  gonerasse,  cuius  ecclesie  indcmpnitatibus  et 
vtilitatibus  tcnomur  intendere  racione  hoinaii,  quantum  pos- 
sumus   et   valemus,    in   rcconpensam    bonorum    vcnditorom 
curiam  nostram  in  P/iofinwiscnbach^  que  wlgarit^r  vrofichof 
nuucupatur,  cum   suis  pertinenciis  ipsi   abbati  perdicte  ec- 
clesie, qui  pro  tempore  fuerit,  et  suo  conuentui  resignamüS 
et  curie  ecclesie  suo  in  Nutceheim  ad  omne  ius  faciendoB» 
assignamus,   quo  ad  caudem  curiam  bona  predicto  Jtoigot^ 
vendita  spectare  videbantur. 

Testes :  Fridcricm  prior,  Tlieoderiai^  ccllerarius,  sacer- 
dotes ,  domini  et  monachi  in  Sel{pnstad ,  Eberhardus  ^^ 
Nuwelmm,   Cunradus  dictus   de   Cfcm,    Witltekindus  ^^ 
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milltes,  Ctmraäm  dictus  de  Domeldin  cleri- 
et  Peifus  dictus  Sehmiekint  et  a,  q.  pl. 
Dat*  a.  d.  M.CC^CVn,  xy.  kaL  augustL 

(Du  Siegel  der  Bnrgmlnner  in  Friedberg,  iowie  dai  dea  AuifttelkTB 
hftcigeti  beschädigt  Ati.)  Ong* 

13OT  (18,  Qcty  Nos  F7newÄ  de  Falkemtein^  dominus 
'  ^  Mimer^jerg,  impariaUs  aak  camßrariiis,  confit^iniir,  quod 
ttediattte  coDienau  nostro,  Wgamlm  ailes  dictUK  BrmkiU 
leurmm  in  vlUa  Gridd  sitami  apud  turnen  IK^d^re  dictum 
^idem^  qaam  dictas  TFi|;.  a  jsobia  gub  feodi  forma  po&eedit, 
»nunondatori  et  fratribus  milicie  domus  id  Wüela,  ordiiiis 
pitalis  B.  Jbkamm  Jcrtisal.j  uenditlit  proprie  ac  solutß 
i  tiobis.  Btctus  tt&ro  Wig.  curiam  Eu&m  iitam  in  viUa  eadem 
pe  tbeatrtim  in  mauus  nostras  iu  recompf^tisacionem  sub 
aa,  qua  an  lad ic  tarn  püssedit  euriaoi^  coatulit  nobls  qaam 
ßbls  reiignatam  sopedicto  Wig*  et  ftuis  heredibns  titulo 
coneessimiis  a  itobis  ac  nostris  heredibus  posBidendam, 
Dat  a.  d.  M.CC.XCVIJ,  Lcico  ewang. 

(DftB  Siegel  des  Auftitelleri  ist  ahgefaileD.)  Orig^ 


läÖ8  (21.  MÄrz),  Jadiues  worfmieimses  recognoscimus, 
9^04  Cwtto  de  Wii^i^Äafi^*  miles  et  Agfkes  sua  legitima  pub- 
"cc  sunt  profcssij  s€  tendidisae  Jaeobo  Engehnamü  et 
^^cfen  sne  legitime,  coniugibas ,  ciiübus  wormncienBibus^ 
*iper  jugeribus  suis  m  Westhoiwn  sitis ,  quorum  situs  sab- 
^^iptus  est«  xxY.  maldrorum  siligiuis  perpctui  redditus^  in 
^^^It^t&üi  wormatiensmi^  ante  quamcunque  domum  voluerint, 
^^'^ra  asaampcioDem  et  natluitatcm  b.  Virginia  siugulis  annis 
f^^eseatatidoe,  bae  tarnen  adiecta  eondicioEe^  quod  ü  dicti 
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coniages  in  spacio   qnatiior   annornm  snbseqaencinm  dicto 
Ja.  et  L,  XXV.  maldrorum  aunae  pensionis  redditns  in  loco 
certo  et  securo  a  R&no  dimidium  miliare  et  in  Rure  infra 
duo  miliaria  ex  ista  parte  Beni  designanerint,  vbi  dicti  Ja, 
et  L,  duxerint  acceptandum,  tanc  bona  in  Wcsihouen  erant 
libera  et  soluta,  quod  si  rennuerint,  tunc  dicti  C  et  Äg,  in 
sacris  quatuor  diebus  uatolibus,  proximas  messes  nunc  fatn- 
ras  seqaentes,  c.  libras  halleus.  dabunt  et  a  pensione  haias^ 
modi  erunt  absolati.      Situs    eciam   bonorum   talis  est:  v  ^ 
iugera  super  Ottindale,  item  ii.  iugora  in  mettinheyfnertteg^^ 
item   iii.   iugera  in  holetvegc ,    item   i.   iuger  apud  marcaoci 
Omheim^  item  i.  iuger  super  ysefJmme,  item  ii.  iugera  in 
eellencege ,   item  ii.  iugera  super  hange ,   item    i.   iuger  in 
lAningerwege ,  item  ix.  quartalia  in  osfhouenvege ,  item  li- 
iugera  super  hohengcwanden, 

Act.  et  dat.  a.  d.  M.CC.LXXXXVIII,  fer.  vi.  p.  domin- 
letare  prox. 

(Das  Siogol  der  Aussteller  liJiiigt  wohl  erhalten  an.)    Orig* 

JV&  199. 

1298  (13.  April).    Eimcho ,   dci   gracia  ivontmcieti^^ 
episcopus.      Uniuersis    fidelibus   presentcm   litteram  insp^*^' 
turis  in   auctorc   salutis  etcruam   salutem.     Quum  etil,  hi^^ 
est,    quod   dilecta  nobis  Agnes  comitissa,    relicta  quond^^ 
Ottonis,  comitis  de  Nassauwm,  nostra  fidelis  consanguiue^ 
vna  cum  iiliis  suis,  pro  remcdio  animarum  suarum  et  parcf' 
tum  suorum,  claustrum,   id   est   ecclesiam   cum  officinis  aC  ' 
tinentibus  et  cimiterio  in  ipsorura  villa  ylWMÄritw,  quod  feo^^ 
do  hereditario  ab  honorabili  principe  abbatn  de  Vbldin  pos  ^ 
sident  perpotuo,  in  honorem  domini  nostri  Jehsu  Christi  e^ 
gloriose  uirginis  Marie  construere  intendcruut,  in  quo  sanc-^ 
timoniales  sub  habitu   monastico   domino   famulantes  collo- 
carent,  cuius  concepti  tarn  felicis  exequutioni  auidius  inhia- 
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Wnt^  Tonim ,    quod   bhU!  editicare    eccleBiam  äitie  canGensii 

episcopi  ciuitatis  stio  licet,    nee  missarum  passint,    nisi    ubi 

i     i^^e  penniserit^  uel  in  loeis^  ab  ipso  sacratis,  soUempnia  ce- 

I    kbrari,  predieta  domina  Agnes  ^  comitissa,  ad  nostram  pre- 

H  tenciaiB   ueoieiiB ^   a  nostra  paternitate ,   tarn  ex  parte   siii, 

^p  ^Mm  ex  parte  tilioriim  aaorum,  iiuinilitGr  postülaüit ,  ut  ad 

[      confirmandttm   ipsorum    iutentiönis   propoäitnm  tatu  landa- 

1      bilem,  QostruiD  assensum  apponere  dignaremiin     Nos  vfero, 

tntaentas,  qnod  nemioi  tarn  pinm  opus  diBpHeere  debot,  an- 

ttuinms  mentf^   libenti   et  libera  notis  suis,  ita  tarnen,   quod 

^Cclesia  parrochialis  ipsins  villc  nOE  fmiidetnr  in  aliqno  suo 

itire»  qaia  ipsam  in  iuribas  ania  indempnoni  in  omnibtis  no- 

Itimns    pcrmanere  *    concedentes  ipsis ,    nt  in  loco  pretaxato 

eeclesiam,  cimitcnuin,  sepulturas,  oblationes  et  oificinas  per 

onima,   prout  clatistraObns  expcdiena  est,   edlficare  naleant 

Heile  et  mhsarum  sollempma  in  ccciesia  nd  oratorio,  qnod 

ibidem  ^onstruxürint ,    quoadusquc  dcdicata  facrit  ipsiB,  cc- 

lebrari  in   tabola  consecrata,    qiiia  prcdicta  dnoiina  Ägnes^ 

Cömitifisa  de  Nassautvc%  a  nobis  ex  parte  dominariim  peti- 

üit  regulam  b,  Benedict!  et  babitum  b,  Bembardi  et   quod 

^psa^  in  splritualibua  committeremus  reuorendo  viro  ab  hall 

^stercimisi  votis  acqnkuimus  eorttndem,  volentesj  ut  secan- 

^Uam  regulam  b.  Bent^dicti  vinant,  habitumqiie  snprascripliim 

^«öeant,  quem  nnnc  babent  et  abbas  cystcrcierms ,  qui  lunc 

Phj  tempore  fuerit,   nel   quemcunque   ipse  ad  bo(;  direxerit, 

''>  spirftnalibns  ipsis  presit,    cDnfessionesque    earundem  et 

'<>tiiis  familie  ipsartiin  rcciperc  teneatnr.     In  cuias  roi  testi- 

'^'OßiBDa   presentcm   Jiieram  uostro   sjgiJlo  vtia  enm  sygillo 

*^<^gnati  nostri»    uobiUa    viii  Heinrid   de  ßmci,   prepositi 

^*^Qions  ecelesie,  dedimus  communitam,     Et  nm    Ilcinrims 

*^  Dmui ,    prepositus    et  proposius  ecclesie  s.  PatiU ,    ioei 

I*f edleti  archydyacönus,  ad  instanciam  prefate  domiae  Affmiis^ 

^pottsanguinet  nostre,  et  fillorum  suorum  consunsum  nostrum 

"l^edictis  omnlbus  adhibemus. 
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Dat.  et  act.  a.  d.  M.GC.TiXXXXYIII,  dominice   quasi- 
modo. 

(Die  Siegel  sind  abgefallen.)  Orig.* 

JV&1V9. 

1398  (5.  Juni).   Nos  Johannes  miles  dictus  de  Randeke 
recognoscimns,  quod  scnlthetus  et  vniucrsi  consales  in  Oppenr 
heim  controversiam ,    que  inter   abbatem    et   conaentam  \sk 
Otterhirg  ex  vna,  etHeylefnannum  Zimmerer,  Conradm^ 
Brvfikna2)p€ ,  Gerlacum  de  Viersheim  et  eorum  complicea 
ex  parte  altera,  super  bonis  sitis  in  villis   Gvndramesliei^^i 
et  Onesheimf  vertebatur,  ad  inuestigaudam  veritatem  et  jus 
vtriusque  partis  ot  eandem  controuersiam  seu  litem  deciden- 
dam ,    de  conscnsu  earundem   parcium ,    nobis   in    potestate 
plenaria  commississcnt ,   nos   a  partibus  hincinde  prodactis 
testibns  auditis   et  examinatis  diligentcr,  vna   cum  domi^^^ 
EbberhardOy  comite  de  KaizmeUefiltogen,  et  consulibus  vi^i" 
uersis  in  Oppcnlieim  prcdictis  et  aliis  quampluribus  fidediK' 
nis,    diligentcr  perspectis,    de  quorum  consilio  et  conseo^^ 
vnanimi  diffinitiuc  sentenciando,  pronunciamus  Ucylemmmt^^ 
Zimmerer,  Conradum  Bnmknappe,  Gcrlacum  de  Vlcrsha^^ 
.et  in  ea  parte  complices  in  bonis,'  de  quibus  est  lis,  in  vill^^ 
Gmidramesheim  et   Oyw^hcim  sitis,    quo   quondam   fuerti*^* 
Agnetis  bcgine,  rclicte  quondam  Baldemari  bone  memoria 
nihil  penitus  juris  habere  et  ipsa  bona  ad  abbatem  et  co'^' 
uentum  in  Otterburfi  antedictos  pleno  iure  pertinero. 

Dat.  a.  d.  M.GC.XCVIll,  in  die  b.  Bouifacii  apost. 
(Das  Siegel  des  Ausstellers  hftngt  beschädigt  an.)      Orig.^* 

Aoi  1§0. 

1298  (10.  Juni).     Bonifücius  episcopus.  seruns  semuc»'' 
rum  dei.     Dilectis  in  Christo  tiliabus  abbatisse  et  connentn^ 
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>rii  de  suaideTmmnster  mögttntinif  cisterc.  orditiiSj 
lern  et  apostolicara  benedietioneni*  Cum  a  nobis  peli- 
etc.  ea  propter  uestris  tuBtis  postojationibus  grato  concur- 
ites  assen^n,  omnes  übertaten  et  ImmuiiitateB  a  predeces- 
^bns  nostrls  roinaais  pontificibns  sine  per  priuilegia  uel 
indttlgentias  nobis  Bt  monasterio  aestro  concessas,  nee- 
in  UberUtes  et  exemptioDes  secalantim  exaetionum  a  re- 
ms  et  princtpibus  ac  aVm  Christi  tidelibas  uobis  et  mo- 
iterio  predicto  ißdaltae,  uobis  et  per  uoa  eidem  moüas- 
hy  auctohtateapostolieaf  coDÜrmamus  etpreBentls  scripti 
^cimo  commaBiinas. 
Bat,  Äna0ti€f  iiii.  id.  jnmU  pOBtif,  a.  v.  *) 

(Das  Biet  feblt)  Orlg.f 

El  Ah  tHt. 

IM8  (8.  Sept.),  Wir  Stcffan,  van  godex  gnadeu  ein 
t  211  Lympurg,  Tnd  der  Coöttent  gemeine  alda  veriehmi 
daz  Johann  van  Woneckt^t  gebeizen^  mit  gebencnisse 
Irude^  siner  wirten,  vnd  siner  erben  ^  einen  gehenden, 
her  vnd  sin  bruder  Peter  ^  ein  foyt  waz  zu  Wofieckenj 
Durenkeim,  dar  vmbe  ai  man  waren  dez  godeshuses  zn 
'Tch,  gekbauft  hatten  vmbe  den  Probest  Steffan  van 
rck  vmbe  zwenzich  vnde  hnndert  marc,  bant,  dorcb 
QtBchaf  vnd  durch  gunst  vmbe  die  voregenanten  phonninge 
er  gegeben  deme  probeste  Uclferiche  vnd  deme  godesUuse 
Nwwmbufch  durcb    di    fruntschaf  vnde   verieben   auch 


^•)  1356    (ÄuiBionc,    3.   April)   beetatigt    Pabat   Jnnocen»    dem 
obgeti.  Closter  ÄltenTtiUnMer  nlle  eeiii©  Gilter* 

1302  iÄuimone^  17*  Hot.)  DeiglckUon  Pabet  Urbans 
BeitfltigDüg  der  PriTÜeglon  des  gon.  Kloili^rs^        (Bki  fetilU) 

13^1  (Borne  apad  s.  Pctruöi,  1*  Dea,)  Gleiebe  Bafltlltigüiig 
de»  Pabfttes  Bö7äfacius  i%,    (Vid^  des  ErsbifcUafs  Conrad 
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wir  ims,  daz  wir  deme  vorögenanten  Jofumne  vmd  i 
erben  han  gdihen  vnaer  gat  zu  Eychmm  van  nw  s.  Peter 
dage  vber  dn  vud  drizi«h  jar,  also  daz  her  oder  sine  erbe^ 
alle  iar  yns  sulleu  gebeii  van  denio  selben  gado  xIk<  mar 
pbenninge,  genger  vnd  gober,  der  salleii  xij,  tnarc  geualles] 
an  s.  Johannes  dag«>  alst^r  onthanbt^t  wart  vnd  dar  nacli 
vii.  marc  an  6.  Anderesdage,  vnd  auch  mit  alsolicheme  Tnder- 
dinge,  obe  4er  vore  genante  Johan  in  dea  jaren  ver  vort, 
des   goi   nit  wolle »    daz  sin  stin  Hmwich  daz  gut  zu  deo^^ 

selben  jaren  viid  vmbe   den  sc'iben  pacbt  od^r  zins  rowec 

liebe  aal  besitzen,  vnd  obe  der  Heinrich  ver  \Tiore,  der  darrai 
nacb  das£  aldeate  erbe  ei  dm  werllch  ist,  sal  daas  selbe  redit^:9^ 
baben  zu  detne  gude  vmbe  den  pacht  vnd  zu  ätn  selben 
iareu ,  vnd  für  werter  ve  riebe  wir  deme  aldc&ten  erben  Jo- 
hmines  hiz  daz  die  ein  vnd  drizich  jar  vz  khumin ,  aueli^ 
mer  verriebe  wir  vns,  obe  Johanne  oder  sinea  erben  yff^s 
deme  gude  selbe  zu  sitzene  nicht  en  fuge,  daz  her  JoMm-^ 
oder  sine  erben  daz  verlantsidele  sullen ,  daz  ist  mit  vust«  w 
verhaucnisge ,  vnd  daz  her  Jofmn  oder  sine  erben  daz  g^^ 
halden  sullen  in  buJichen  buwe  in  dort"  vnd  velde,  vnd  d» 
wir  vnses  pachten  allewege  zu  eineme  erben  stillen  warttD 
vnd  daz  Johan  oder  aiue  erben  verrichten  sal  ge^'ii  (fco 
foyden  vnd  geyn  den  berren  alle  die  recht,  die  man  dar  ti 
fordert,  vnd  wanne  diso  ein  vnde  drizich  jar  vz  kiiumeoti 
das  Johun  oder  sine  erben  die  klieine  anspräche  aüUcfi 
haben  zu  dauie  bnwe.  Baz  her  Jokan  oder  sine  erb^ 
disen  brif  vnd  dise  rede  stede  vnd  ve&te  halden  ^  das  seti**  I 
her  vns  dise  bürgen,  heren  Sifholden  van  IMdeherf/efh  bef«^ 
Eckekariai  van  MeycImAadt^  heren  Splmklen  den  Jfnij^j 
van  HeJdmbmyenj  die  Rittere,  vnd  Cunrmlen  Furhol^  S^\ 
heizen*  Piae  herberen  linde  eint  also  bürgen  irrden,  ob 
vns  an  dirre  vore  goscribenen  rede  broch  wrde,  da«  ü  ^^ 
Wonecken  auUen  vareu  in  eine  herb^rge  vnd  also  lange  leysteOi 
biz  daz  der  bruch  vf  gerichtet  werde,  Vnd  fürba«  vmbe  di^ 
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Tischetii  zu  E^chetiey  daz   vns  di  dienen  sal  oder  vnserme 

^minere  also  jangej  also  wir  zu  Nuivenbtirch  sin,  vnd  dar 

sprechen  wir  auch,  dgz  man   rm  Tiiseren  pacht  oder 

Eins  sal  antworten  zu  3Iagün^e  in  die  stat,  an  allen  vnaeren 

schaden «    mit   verbuntniasa     vnsGr    vöre    genanten    bürgen. 

Her  iat  herzu  geit^get^  Igt  ez,  daz   derselben  bürgen  einer 

irbet,  daz  got  ferbide,  m  sal  vns  der  vore  genante  Johom 

^r  sine  erben  in  deme  mande  nach  des  selben  dode  einen 

iw  gnden  bürgen  sczen,  also  der  waz,  der  da  dot  ist,  were 

abefi  daz  ez  nicht  geschehe,  wanne  die  anderen  borgen 

fffemnet  werdent  fon  dese  Stiftes  wegen  Ton  Lynipurch^  so 

ÄUHent   si    varen    zu  Womcken  in  eine  herberge ,    also  da 

^or  gesprochen  ist,  vnd  sullent  also  lange  leysten,  biz  daz 

'*'iis  ein  also  gut  borge  gegeben  werde,  also  der  waz,   der 

^  dot  iit. 

Geb.  n.  G.  geh,  M.CCXCVIU,   an  deme  abende  vnaer 
^frowen  also  si  geboren  wart. 

Cfttogflt  hah^u  die  AtiüteUer,  Herr  Ulriob  ro»  Hanmi,  Johuniefl 
WoBecken  tind  die  ScUulthcjssön  und    Schöffen    Ton  Fried  barg* 
^ut  da^^  erät^  und  dritte  Siegel  lilkigt  uocli  and  %wüx  sehr  beaehildigt 

an.)  Orfg,* 


JVfii  18«. 

(31.  Okt,),  HeinriaiS  de  Jhma^  prepositas  ec- 
^ie  wotfimeienmBj  notumfaoimus,  qaod  cum  dominus  E., 
l9(Hiitaeioi$i$  episcopuä,  ecclesiam  s,  Manc  extra  muros 
*Of»wri«fige« ,  que  oüm  vetm  fmimsterium  vocabatur^  mag- 
lüäeaBdam  du^erit,  xii.  canonicoruin  numero  inibi  eonstitutO) 
lnätenus  ibidem  diuini  cultus  obseruancia  deinceps  vigeat 
^äbtaiis ,  nos^  qui  dumus  dicti  loci  arcbidyaconuB  et  patro- 
n^^  ad  honorem  eiusdem  virginis  et  nostri,  successoruniqne 
no^tromiu  animarum  remediunif  tarn  salutari  institutloni 
orabillter  consensimuSf  et  quod.  cum  collacio  diele  ecclesie 
,e   iuris   patronatus    ad  nos  Ivacteima  pertinuerit ,  jus 


no^troj 
B&uoral 
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collacionis  b.  virgini  sapradicte  pro  nobis  et  nostris  succes- 
soribus  oiferimus  et  eidem  renanciamas ,  ita,  qaod  deinceps 
ipsam  ecclesiam  seu  capellam  singulari  persone  minime  con- 
feromus,  sed  eam  liberam  permittemas  et  esse  volumas  cum 
Omnibus  suis  proucntibus,  iuribus  et  pertiuenciis ,  que  nunc 
habet  et  in  posterum  acquirendis,  decani  et  capitali  ecclesi& 
wormaciensi^  per  omnia  accedente  consensu. 

Act.  et  dat.  a.  d.  M-CCXCTIII,    in   vig.   omn.   sana. 
torum. 

(Die  Siegel  des  Ausstellers  and  des  Wormser  Capitels  hängen 

wenig  besohadigt  an.)  Orig.*^* 


1299  (6.  Jan.).  Nos  Sygeh  dictus  Scheffen  et  Beai^^ 
coniuges  de  Freumcrshym  villa,  publice  profitemur,  nos  ^e 
bonis  nostris  subnotatis,  sitis  in  terminis  ville  predicte,  de- 
bere  et  teneri  annuatim  specialiter  ii.  maldra  luirensis  sili- 
ginis ,  wormac.  mensure ,  aridi  et  puri  grani ,  magistro  seo 
procuratori  curie  liospitalis  et  claustri  lutreifi^iSy  site  apad 
cenobium  dominarum  sanctimonialium  in  Gunmhcrisliej/»^ 
ordinis  premonstratensis,  extra  mnrosoppidi  in  Odernh^ 
ita,  quod  dicta  ii.  maldra  perpetuo  singulis  auuis,  infra  doo 
fcsta  8.  Marie  virginis  assumpciouis  videlicet  et  natiuitatis, 
in  prelibatam  curiam  debcmus  assignare,  nostris  vectaris, 
laboribus  et  expensis,  bona  eciam,  que  pro  prefata  annona  pro 
interpignore  obligauimus ,  cum  suo  situ  duximus  in  büs 
scriptis  exprimenda,  videlicet  ii.  dualia  vinearum,  que  sont 
consulcanea  bonis  ecclesie  in  Kungemhey^n,  item  i.  daale 
agri  arabilis  in  campis,  quod  situm  est  subt(?r  viam  dict«ni 
witäewege^  item  i.  iuger  pratorum,  quod  situm  est  in  loco 
dicto  Gepidemexcerde  inmeride.  Promittentes ,  quod  pr^ 
fata  bona  post  nos  apud  vnum  heredem  pro  qualibet  parte 
heredum  nostrorum  remaneant  indiuisa  ac  eciam  condicionc 
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ItiteTTenieiite,  qaod  si  nos  ant  horedes  nostri  in  Bolucione 
icte  Pension  is  ncgligetitea  nxtitoriniiis,  m  dictis  bouis  mh- 
noraticiis  a  suo  jun?  peuitus  Rint  prolapsi ,  et  magister 
|ae  procurator  prefate  >cuiie,  qai  pro  tempore  fuerlt,  Tel 
lifuls  somine  dausin  Jutrensis  preäiclU  hec  eadem  bona 
vindicabit.  Nqs  fjunrofhis  prior,  magistra  Lucardts, 
totuiijee  conaeutas  sanctimonialium  in  GummersJmfm 
ftüitri  predieti  recogaoBcirau§,  qaod  ad  rogatuin  Sffßffonis 
Scti  Sclwffen  et  Beate,  vxoris  sue,  sigiünm  tiosirum  pre- 
biUbos  apposiaimüs  in  tü^diionltiin  premi^Hanitn, 

[tat  a,  lt.  M.CCXXXXXiX,   in   festo  Ep^ypbatiie  dum. 
^Dfti  8iogol  bingt  lebr  boiubftdigt  a.n,)  Orig.  * 


139S  {3K  März),  ^os  Agnes  Domitissa,  relieta  quoii- 
f%n\  mh'üh  Tiri  doniini  OttofitSt  aanctc  rnemorie.  IJeinriaiS 
l  Emklm,  comitos,  nöstri  fiUi,  de  J/o^soii^^j  consiaf e  voluinusi, 
^nam  sine  fnndum  in  villa  Af^etilmmf  wormac.  djocesiSj 
'tim  et  in  noatro  districtu  sine  dominio  positum,  Uildegar' 
^batUse,  sororis  nostre,  et  conuentus  in  ortö  b*  inf"- 
itra  muros  ti;07^»jm€iai$g#»  ordini^  cysterciensis,  quem 
|H) Saide ru nt ,  et  quem  in  religiosas  sorores  \ideticßt 
closas  in  diclo  loco  AhmJmmi  simpJiciter  transtulenint, 
ibidem  monasterlum  de  nouo  construatur,  ordinis  cjster- 
I»  habeng  r^gnlam  s.  Benedicti,  aos  vero,  dellbcrato 
^iBo,  vnanimoqne  consensa ,  cupientes  eiadem  sororibus 
ibidem  deo  famulancium  et  super  omnia  omnipotentis  dei 
*^tüitu  et  ob  honorem  matris  eins  Marie  virginis,  pro  reme- 
4o  qnoqne  animarum  pareiitiim  nostrorum  et  nostrariim,  nos- 
um  coDsensum  plenuni  adliibcmns^  vt  ipsa  bona  pro  insto 
Uro  aUodio  possideant ,  de  nostro  et  filiorum  nostrorum 
^cla  et  impensa  ipsis  beneuolencia,  nunc  et  sentper,  adi* 
I,    quod   ipsnm    monaaterium    apud  Ahc^ikthn    nullam 
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hospitalitatem,  precarias,  angarias,  exacciones  non  reqnire- 
mus,  iiec  reqairi  procarabimns  vUo  modo  per  nos,  nee  per 
nostros  successores.  Promittiinus  qnoque  eorum  familiam 
per  nos  tueri,  defendi,  honorari  et  non  coartari. 

Act.  et  dat.  a.  d.  M.CC.XCIX,  fer.  iii.  prox.  p.  domin. 
letare  Jerusalem. 

(Die  Siegel  der  Aussteller  liftngeii  sehr  yerwisclit  au.)  Orig»'^ 

Mk  1S5. 

1209  (9.  Dec).    Dccanns  ecclesie  s.  Mauricii  maguM 
iinensis,  judex  sabdelegatus  a   decano  ecclesie  s.   Afidr* 
ivomuici^nsis ,  judicc  vnico  a  sede  apostolica  constitato,  ^^' 
It^cto  in  Christo  plebano  ecclesie  s.  Goaris,  Ireuerensis  dy*:> 
cesis,   vel  eins   vices  gerenti  salutem  in  domino.     Qnia  Ji^ 
.hatmeSf  Heynrictis,  Volmarus,  PhiUpptis  et  SifriduSf  ü** 
qnondam  Heinrid  militis  de  s.  Ooare  dicti  ByZy  armigert 
vestri  parochiani,  in  crastino  b.  Andree  apostoli  termino  eis 
prefixo,  coram  nobis  non  comparauernut  per  se  vel  per  all' 
quem  responsalem  in  causa,  quam  decanus  et  capitnlum  ec- 
clesie s.  Marie  ad  gradns  inaguntine  intendunt  prosequi 
contra  cos,   ipsos  pro  huiusmodi   contumacia  excommanlcA- 
mus  in  nomine  domini  in  hiis  scriptis,  mandantes  sab  pen* 
excommunicacionis  precipiendo  districte,   qnatenus  ipsos  cx- 
commnnicatos  et  ab  omnibus  arcius  euitandos  coram  Testns 

parochianis   publice    eretis  tamdiu ,    donec   ab  nobis 

fuerint  absoluti. 

Dat.  a.  d.  M.CC.XCVIIII,  v.  idus  decembris. 

(Das  Siegel  int  abgerissen.)  Orig* 

JVa  196. 

1800  (13.  März).    Nos  Eberluxrdus  comos  do  Katt^ 
elnboyefi^   aduocatus  in  oppentiepnensi   ciuitate  serenissi^ 
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ai  üostri  Alberti  refis  IiömayM)rum^  constare  votutnas 

sis,  tUlectam  nobis  dominum  Johannein^  prepositum  in 

tu/m,  vna  cum  fratre  Ihra^m^  conuerso,  corani  nobis  fe- 

^l&äG  qaeriiQQniam  ^aiiper  co,  quod  quidam  otficiales  n\  Odem- 

Hlelw  plus,  quam  üDbitum  üt  iustiim  ceusum  ac  cdam  serui- 

Bb  indebita  ab  eis  exigere  consuenerunt  de  hmm  auis  in 

curia  sna  iuita  Gummershe^m^  qiiod  de   special!  mandikto 

^doaini  regis  PetrOj   scnlteto  in  Oppenfwim  tunc  et  Jacoho 

^MM  scolteto  in  Oder^^mm,   firmitcr  dedimus  in  raaiidatifi, 

Tt  super  lüiB  a  scabinis  in  Odenf^mm  et  a  con^aBbiis  et  a 

icnlteto    et    ab  aliii    ciuibus    ibidem   jus   doraini    regis  sub 

itimmeulo    inqairant    et    attencins    VLtritatem ,    qui    pxperti 

,     Verität e  diiigeoter  inquisita  dicnnt,  domino  nostro  regi  omin 

H^itiiu)  in  festo  b.  Martini  cedere  dimidium  maldrum  iiligims 

^et  uL  ballenses  non  magis  vel  minus,  et  quod  dictus  prepo- 

^^tns  et  sui  saccessores  alia^  domiiro  nosti'o   regi   rel  eiua 

Ooceasoribus  nullam  seruicium  eeiam  quodennqae  t^noantar. 

Et  nichilominus  cum  aduocati  et  scalteti  in  Op^m^K^  et 

Oden^ie^m,  qui  pro  tempore  fuerint|  tenentur   et  debt?nt 

fepoBitum^  suosque   Bubditoa   et  eonfratres  et  eorum  bona, 

tma  coionos  eorundem,  sl  dictik  bona  vei  aUa  bona  qae- 

nqne  bona  aliis  colonis  locaiidum  duxennt,  fn^quencius  de- 

iBosare,  ma^ime  cum  eedesia  lutrenms  a  diuis  imperatoribus 

^t  legibus  Romauonim  üb  anljquo  $U   fundata,    raultisque 

et  libertatlbus  dotata  et  liberata  ab  omjii  seruicio 

abportata,  et   prepoaituB    et  eins   subditi,    ceterique  fratre^ 

non  teiK-antur  caiquam  temporaliter  seruire,  sed  pro  galate 

ciotuium    C)irJ5ti£delium   omnipotentem   iugiter   exorare.     Et 

qnig   gigijlufu    nostrum    penes    noB  non  babuimus ,    iigülom 

ciüiutis  in  Cklemheim  presentibuB  literia  per  notarium  do- 

OLini  regia  conäcriptia   apponi   iuasimns  in  teätimonium  om- 

Diu  10  premiBsornm. 


Dat.  H  act.  a,  d.  M.CCC,  domin.  q.  c.  ocqli  mei» 


(Da«  äi<»gui  Li  äugt  b^^i^cbädigl  nu.) 


Orig* 
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1300  (20.  Dec.).  I.  n.  d.  a.  Nos  abbatissa,  totnsque 
conuentus  ordinis  s.  Chre  in  Magtinda  publice  profitemur, 
quod  nos  Johanni  tornatori  ciforum  et  Gcrdrudi^  coniagibos, 
domum  nostram  sitam  apud  arnupariam,  qni  vulgaritcr  no- 
minatar  sanvichte ,  pro  censa  vi.  solidoram  denarioram, 
aqaens.  monetc,  tribus  ballensibus  dantaxat  pro  denario  com- 
putatis ,  locauimus  hereditario  iure  possidondani ,  preterea 
prefati  coniugcs  eandcm  domum  in  statum  pristinüm  reedi- 
ficabunt  suis  laboribus  et  expensis,  si  eam  incendi  contigerit 
casu  quocunque. 

Act.  et  dat.  a.  d.  M.CCC,  in  vig.  b.  Thome  apost. 
(DaR  Siegel  der  Aussteller  hüngt  wohl  erlialten  an.)     Orig.f 

1301  (5,  Juli),  Judices  ivortnacicnses,  Synum,  decano» 
ecclcsie  s.  Pauli  icormac.,  publice  profitemur,  quod  consti- 
tuti  coram  nobis  parrocbianus  s.  BuperH,  Wemherus  ad 
leporem  et  Jacobus  Ebencini,  iurati  parrochie  predicte, 
publice  sunt  confessi,  se  vendidisse  bona  sua  infrascripta 
in  terroinis  ville  Westhouen  sita,  et  ibidem  coram  scalteto 
et  scabinis  per  dictos  juratos,  ut  moris  est  et  iuris,  pnbUcc 
rcsignata,  Jacobo  Engelmarmi  et  Liebe ,  sue  legitime,  cioi- 
bus  tcomiac.,  pro  oerta  summa  pecunie  tradita  et  persoloU* 
Situs  autcm  bonorum  dictorum  talis  est.  Primo  i.  iuger  agn 
campestris  supra  pratum  in  campo  maiori,  item  i.  iuger 
agri  campestris  in  ChUenlieynkkUe ,  item  ii.  ingera  et  dimi- 
dium  jn  Gantheymerdale^  item  in  minori  campo  iii.  iomales 
vinearum  iuxta  fontem  Steilrebrumien,  item  i,  duale  vinea- 
rum  in  Steürebmrmm ,  item  iii.  quartalia  minus  dimidio 
vinearum  iuxta  breydenbrtinnen. 

Dat.  a.  d.  M.CCC.I,  in  crast.  Vdalrici  ep. 

(Die  Siegel  der  Aussteller  h&ngen  beschädigt  an.)       Orig* 
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IdOl  (Oct.)<     £go  Agtiea,  reibet«  quoodam  UaHmannl 

tntliiiii  de  Buches^  consUire  cupio  vtiiuersos,  qaod  ob  hono- 
rem 4ei  ot  gloriose  matris  sue  Marie,  lu^c  non  in  remodiom 
lüime  mee  atqoe  iticti //ar#m««nt'i  quondam  mariti  mei,  et 
mmm  progeBitorttm  meorum,   coriam  meam  omuiao  pro- 
priam,   sitam  apud  fantem  iü  Biwftes,   cotitali   abbatiBso  et 
«inieflmi  vaUis  mtgchrum^  proprietatis  titulo  p^rpetuo  p05- 
lideBdanif  t«li  paeto  mterposito  medianto,  vidalicet  ut  iidem, 
»bkUisa  et  eonuentiis  nmm  iiDgulk  de  i.  eoUdis  prouenleu^ 
tiks  ab  ipsa  curia  dare  teneautur  miiiistro,   qai  lampadem 
[ittendere  solet  in  ecclesia  in  Bmhes,  iv.  solid,  kgalium  do- 
iiAtionim,  Qt  ennde  idem  mimttar  dicti  lampadi  serm/e  m 
forcitts  astringatur,    reHqai   Tero   vi*   soüdi  Agneti  Lronis^ 
h^ti  jneo,  mOQiali  lam  dicte  ecclesie  mUiB  (mgelorumt  ce- 
l^nt^    qQamdia    vUerit,    in    vsas   necessarios   coünertendi. 
ii<]ue  coatuJj   predicüs  abbatisse  et  conaentul  lii,  iugsra 
Ntorajn  sita  inter  Budtes  et  Dttädskeimf  ita  sane,  at  ab 
inie,  quajfndiu  vixero,  anDuatim  ii.  libras  cere  in  feato  de- 
eionls  b>  Johaiims  baptistei  et  vi*  cappones  in  festo  b, 
UATtini  mibi    pomgere    teneaotnr ;    cam    autem   defnnctna 
i^sio,    prefattis    censns    cere    ad    predictam    ecclesiam    in 
Hud$es  pro  romedio  anime  mee  denolaetnr,  a  memorata  ec- 
isia  voMe  ungelorum  p^rpetüe  jninistranda,  eappones  vero 
tuoe  sicat  et  vi.  solidi   post    obitum   prescripte  AfjmiWi 
mee,    expirabunt  penitus  et  ad  preübalam  occle^iam 
Ufigehrum  denolnentur. 

Act  c^i  dat  a.  d*  MXGCJ,  menae  ootobn. 

[f^^lbgeit  b«,t  Erwin  LeOj  Kitter,  ein  Bliitiv^nrandt&r  der  Äusst«lIeiiiK) 

(Cöpialljtich  ties  C loste rs 
Engelihid.) 


166 


1302. 


M 


1302  (L  April).  Judie^'s  s.  mofftif^im  aedis.  Recog- 
noicimiiB ,  qnod  coni^trtntis  in  ügura  jadicii  corain  nobis, 
jiiratis  öt  maioribas  vilk^  Mmmt^eim,  sac»  et  vnmersitAtis 
ibidem  nomine  ex  ^'na^  et  procnratore  a^n  syndico  abbatisse 
et  connentus  sanctimonialiom  cenobii  mmc  kir^^ricn  extra 
muros  tüortnadmses  parte  ex  altera,  prenotninati  jurati 
maiores,  nomint^  ut  sapra,  recognanerant,  tjuod  ipsi  decimaD 
lUam^  quo  cedere  solet  de  bonis  subscriptis,  sitis  in  vil!| 
Mfm^inheim  predicta  et  eins  termmis,  videlicet  du  vno  ig 
gere  et  dimidjo  agrorum,  que  atint  Wentlitri  miUtis,  siti 
in  loco  an  der  Gasj^et^j  item  ii.  jugeribns  Büfthöldi  an  t 
sUde  iffege^  item  iii.  jugeribns  WerfJieri  militia  tm 
drasMfin,  item  iii,  jngeribus  Ff^tri  flitis  an  ömMri« 
item  i,  et  dimidio  jngere  Si^mom^,  item  ii.  jugeribns  Wm 
heri  mi  der  hiyygereUy  item  v.  jugcribui  et  dimidio,  qo 
sunt  plebazii  in  Mmuifihdm,  item  i.  daall  Otmrijdi  im 
droi&Bei^i  item  v.  jugoribna  Wtniheri  dicti  Bischof  an 
Gns^^i  item  iii,  jugeribus  Got^onm  ibidem  coiitiguis,  i 
ii.  jugeribus  Httgoms  eis  coutiguiSf  item  i.  jugere  Qoü 
in  monte,  item  ii,  jugeribus  agrörum  Weif^nheri  miUtii  itt- 
dem,  item  iL  jugeribus  Stftmnis  m  monte,  item  ii*  duaJibfl^ 
eitis  an  fremerskrfpncr  w&get  item  i.  duali  manialium  mi*»'^ 
kirsgartmif  item  i.  jugere  Spmnis  sito  hhd^r  dcnm  B^^^ 
ffeifien,  item  in  eampo  inferiori  de  v.  jugeribus,  que 
plebani  in  Mnmif^ieimj  item  de  v*  jugeribus  Airi  in  mon^ 
item  io  eodera  loco  de  ii*  jugeribus  Henrici  dicti 
item  iii,  jugeribus  Helfrwi  müitis  de  B^imm^  item  ü.  9\ 
geribus  et  dimidio  W^cmAeri  sitis  vfnte  ßüJigcH,  item 
jugeribus  CunzÜerl  au  Beti^eymer  wege,  item  li,  jugerib^ 
Hitffonis  an  io^wÜre,  item  ii.  jugeribus  Hugmm  an 
hö^mer  wege^  item  iii.  jugeribus  agrarum  SyfHoms 
dm  widm  a/n  Betheynier  wege,  item  de  ii*  jugeribus  agr^^ 
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niM  Wyfid  sitls  tf  me  ^eimhfihü^  item  de  !*  duali  vinea- 
mm  Petri  militis  dicü  Hohapil  an  fm  kweritüal^   item  i. 
(luali  ^ineai^fa,  qnod  est  dominarum  de  ;^/ot^  ibidem  situm, 
itirin  dimidio  jtigere  vitieamm  Pt^ri  militis  üu  Mmihonim^ 
lein  de  i,  jugere  vinearum,  quod  ^t  Upromrwm  wornme.  sito 
m  Aer  ^roSMefh,   qnorum   agrorum   et  vinearum  decima  ad 
ftlüciaii!  eampanarie  parrochi^  in  Mufmnlmm  hucusque  per- 
tinuiti  onius  oMeti  collacio  ad  ipsos  dinoscitar  pertinere,  ab- 
bitiise  et  conuentui  mnm  iTirsf^rtmi  predictis  locaueriint  eo 
mqdo,  qaod  prenominate  abbatissa  et  conuentas  campanario 
a    ilHmlaci,  qiii  pro  tempore  fuerit,  Bingulis  annis  infra  assumpcio- 
^ftoii  et  natiuitatis  b*  virgiaid  dao  festa  soluant  xyüL  maldra 
^  äiljgimg  nomine  annae  pensioni^  in  cuIqs  soladonis  cortitu- 
fÜnm  ampliorem   prefatus  sjndicus   abbatisse   et  coniientus 
I     pr^dJciarnmj  nomine  proeuratario  earuadem,  xii.  Jugera  ag- 
rorum fiiionmi,  äiLa  in  terminis  prodicte  villo  Munsenhmm 
w  der  Gaszen  an  BeiJmpmr  wege^  dicte  vniaersitali  titulo 
subfagüoris  obligauit  et  obligat  presentibu«.     Que  omnia  et 
^ngda  s^apradicta  in  modum  premissum  prebabita  predicte 
pmes  proraiserunt  hinc  inde  rata  et  tirma  habtre  et  inuio- 
^ÄWJiler  obseruare. 

D&t,  et  act.  Mfuptncie,  a.  d,  M.CCCJI,  kaK  aprilis. 

(Die  Siegd  der  Auiiteiler  und  des  Klocitdrs  Kimchgaiiet)  iliid 

«bgar  ]  sten*)  Orig^  * 


1303(4.  Mai)*  Nos  Ilernmmmfi  de  HoJwnu^lSi  Hm^~ 
de  Spanheim  ^t  Helfrieus  dictns  H^fiZi  de  Bertheim^ 
*ijJit«s,  ad  vuinersorum  iiotidara  volnmus  peraenireT  qtiod 
l^rati  et  scabini  viLle  Rtissinffin,  magiint«  dloceBis,  in  tigura 
iQdieii  einsdem  vilk  coimtitati,  nobis  presentibBS  et  audien- 
Ubiis  re^uiaiü   fBt   iuramenta    sua    publice    sunt   coofegsi, 
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quod  boQe  memorie  DieUö  dictum  vonme  hche  de  Rusdn 
miles,  ctiiii  adliuc  iji  liao  preienti  vita  existerei,  et  Gnü 
eius  legitimav  curias  saas  cum  omiiibus  pertiueaeiis  ei  tur 
bus  ad  ipsae  ütirias  apectantibas ,    qüas   et  i^üo  in  vülia 
tfirminU  villanun  i{tt^tti^^i,  JlfotisA^rm  et  Huckillmm  tunc^ 
possidebant,  necnon  omiiia  alia  eorum  bona,  mobilia  6t  im- 
mobilia,  quoconque  nomine  appelientur^  in  iudieio  dicte  viU^| 
Miissf Ingen  et  alias,  vbi  tunc  oportunara  fnerat,  resignanenin^^ 

et  dederunt  abbatiase  et  coütteutui  sanctimonialium  in  Kirm 

gc^rten  extra  muros  wormademes^  pro  euamm  et  parenttui^Hi 
Buomm  remedio  animarum,  teatamenti  titalo  perpetuo  posai 
deuda«  ^m 

Act.  et  dat.  a*  d,  M^ÜCCTI,  fer.  vi«  p.  inneneionem  ^H 
cmcis  prox.j  nobia  presentfbna  ?na  cum  Ripcrto  et  Betuwtk^^  _, 
aduocatis  domini  Fnderici  de  Linmgen  coioitis,  ae  Cunradm^ 
gculleto  de  Kifulmhdnii  item  BtrthßJdo  dicto  Wideka^ 
Petra  de  Emsingmii  arraigeris,  item  Gitdelmanm^  lim 
dicto  LederhWi  Hmvrko  diclo  de  Agm^shmm^  Conrado  i 
Bmrm  et  Hugmte,  eius  filio,  ac  Fritmne ,  fiUastro  Cim^ 
^ndis  de  Rumf^cHj  tGstibus  tidedignis. 

(Die  Biegel  der  AuesteUer  sind  abgerinse».}  Ong>*' 


M  199« 

1802  (22.  Juni).  Gertmrdm,  dei  gracla  s,  9migHniif¥i 
sedis  arcbiepiscopns,  Dilectis  in  Ciiristo  abbatisse  et  coaueß' 
tui  sanctimonialinm  mteris  ceUe  in  Maguni ia  salutem  iß 
domino.  Deitotis  vestriä  snpplicationibus  inclinati,  capeUam  i'^ 
Rtmwrsfmm^  in  curia  veatra  sitam  ibidem,  unius  ad  vos  j^ 
patronatus  dicitis  pertinere,  vestrü  monasterio  incorporaintis 
et  Yiiimiis,  oum  suis  pertiuenciis  vniiier^a  pro  vestris  nß* 
oeesitatibiifl  sableuandiä,  vt  ex  boo  adiute  diaino  ciilt^i  <^id* 
modlus  6t  salubrias  iusistatis,  capellam  insupor  aiitedict»Bi 


1302. 


169 


$fr  Yostros  caii&atres  oftmiskie  poteritia  in  diuinis,  nostro, 
[lüccesisorttiii  noslroriun  üi  Joci  arcbidyacaiiatus  Jare  saJuo. 


|ld02  (20.  Aug-)*  Jvdice&  b.  nw^nünß  aedis  recoguos- 
b,  qtiod  coram  nobis  coüstitnte  BerArat  et  Lpsa^  coii* 
%fores  dicte  ^*  dem  fe*nir,  in  ^fo^^^noa^  douacioiieni  quan- 
^m^  quam  oHni  se  feciase  confessc  äutit  Baroribua  s.  CJare 
ot  proenrÄtori  fratrum  mimmim  vrbia  iam  dkte,  approba- 
^Qt  et  confirinabant,  donantos  possassionea  snas  et  bona 
^mma  inferius  anaotanda  in  eorum  vsum)  prout  illis  s6€itQ- 
tlcam  stalum  soum  expedierit,  aquaUter  expendenda.  Hiis  vero 
_^ic  gcstisj  prefate  sorores  Berdrat  et  Lisa  dkta  bona  om- 
de  data  ab  ipso  procuratore  fratmin  et  sororam  predio- 
irom  rocipiebant  j  sub  anßuo  uensu  dimidiQ  libre  cbtb  pro 
ita  sua  tantunL,  itdi  C|Uod  post  martern  ambaroin  ad  dictos 
frmtres  et  sorores  omnia  libere  renertantar,  cxcepto,  quod 
OftäOi  filia  fratris  ipsarüm  consororam»  si  post  obitum  illa- 
>iim  sQperoJxent,  censum  v,  raaldronim ,  pro  vita  sua  tan- 
tötQ,  redpiet  de  agris,  quo^  Adclfieydis  dicta  Wiskelin  pro 
eodem  censn  a  dlctis  iam  teaet  conaaroribus,  et  de  ingeribus 
^uieamm  vQiim,  quod  dicHiir  der  laf^geniorgtn  in  der  großen 
Jffobesgas^n  f  pro  vita  stia  tantum,  modo  aimüi  retlnebit. 
9ss6Siiones  autem  et  bona  siu  donata  snnt  hin  et  in  baniio 
t%aifij^ftieMsi  Sita:  an  deme  sporfmrner  tmge  i.  ingerom 
^m  dimidio^  qnod  wlga riter  di^itur  amUrhalben  fmjrgeUf 
^tem  ijn  dem  ot'hinkehner  wege  dimidium  iügeriiin,  item  an 
*or  Westen  gewamlefi  lugerum  vnam»  item  an  walrcsteines 
B(ägm  duale  agri,  item  in  denie  Sctale  L  ingerunij  item  an 
^^  binger  ivege  dimidinra  ingernin,  in  campo  inferiori.  In 
^mpo  vero  superiori  an  detn  bnmelesbornm  ingerum  ctun 
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dimidio,  item  an  deme  crtice  vnder  hern  Drtätoine  daale, 

item  vffc  deine  ley^inen  ingerum  vnnm,  item  v/fe  hazen  loche 

duale,  item  vffe  eckel^iih  duale,  item  an  der  berger  marke 

dimidium   iugerum ,    item   vffe  vron  etoin  iciden  ii.  iagera, 

item  vffe  da£  gescimt  duale,   item  vffe  appinheifner  wege^ 

duale.    Hec  sunt  vinee  predictis  fratribus  et  sororibus  modo 

consimili  donate.     In  der  grozen  wolvesgaeen  ex  vtraque 

parte  i.  ingemm,  qnomm  alterum  dicitur  der  lange  morgen, 

alterum  vero  der  ger,   item  an  deme  cransberge  in  tribn« 

locis  vii.  quartana,  item  in  der  frehtc  i.  iugerum,  item  inz  • 

ta  illnd  paruum  spacinm,  qnod  dicitur  stucke,  item  In  des 

niidin  dim.  iugerum,  item  vffe  deme  hnttehuhele  duale,  iteia 

vffe  deine  grishuhele  ein  dritdeil,  item  ajnid  Jnfiger  strazm 

paruum  spacium,  quod  dicitur  stucke. 

Acta  sunt  hec  a.  d.  M.CGC.II,  prox.  fcr.  iii.  p.  assumpt: 

b.  virg. 

(Das  Siegel  der  AuBstcller  hängt  an  roth  und  gclh  seidner  Schnur 
gat  erhalten  an.)  Orig-i 

1802  (10.  Sept.).  Alhertm,  dei  gracia  Bomanorum- 
rex  semper  augustus.  Vniuersis  sacri  romaui  imperii  fide- 
libus  graciam  suam  et  omne  bonum.  Personas  religiosas  ab- 
batissam  et  conuentum  sanctimonialium  monasterii  in  Efngd- 
duüy  ordinis  cisterciensis ,  maguntin.  diocesis,  quarum  dis- 
pendiosis  grauaminibus  precauere  contemplacione  diuina  to- 
lumus  et  commoditatibus  prouidere  cum  omnibns  bonis  et- 
jnribus,  monasterio  suo  pertincntibus,  in  nostram  et  imperii 
protectionom  et  defonsionem  suscrpimus  specialem. 

Dat.  in   castris  propc  Frankenfurt  ^    a.    d.    M-CCCO, 

iiii.  id.  septembris,  ind.  xv.,  regni  nostri  a.  v. 

(Copialbuch  des  Clostcr« 
Kngelthal.) 
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ISOÄ  (6-   Dec.).     Nos  Ifeynricm  miles^  scnltctus  et 

latsbini  de  FrafdcenfüH  rocogno  sei  raus,  quod  hujusmodi  con- 

'troaersia  et  dissentio,  que  inter  abbatissam   et  conucntum 

l  ianctinionialiam  monasterü  de  Efigdiail  ex  vaa,  et  Marquar- 

\  dum  et  Harimtidum  y    fratres,    natos  quo n dam  Harimudi 

I  mitilis  de  SassüfQmsen^  nostros  conciDes  ex  parte  altera^  verte- 

batar,  super  quibnsdain   bouis  proprietariis  vltra   alpes  ver^ 

stis  RyffefA^rg  in  diuersU  vülis  sitis*),  quo  quidem  bona  pre- 

ttktm   Hartnmdm   mlles,    gemtor    dictorum  MarqimnU  et 

^arfmmfi,  prefato  raonasterio  EnßrliaH  pure  propter  deum 

kd  ÄthMndhH,  filiam  suain,  in  dicto  motiastc^rio  exktiMitern, 

»nialit  et  douauit^   dicta  dissensio   et  eostrouersia  per  noa 

althetam   et  scabinos    antedictos   in  hnnc  modum  penitus 

deeisa,  ita  lUdelicet,  quod  prefati  Marquardus  et  Eari- 

ütiirfi«^  ^    fratres  ^    pro  se,  sniBque   buredibus  reu uociauerutit 

ouini  aciioui,    quam  habere  credebant  super  bonis  memora- 

tis,  et  hoc  inemorati   Marqimrdus  et  Hartmudus^  fratres, 

«^orara  nobis  promtserunt.    Testes:  ArtioMu^  de  Ghmburg^ 

Jrlerewicus  de  alia  donm,  Ctmradus  de  6)ura,  Slfridus  de 

^^sinhüiit,  Conradtts  Burmfhclcc^  R^idegeri^  et  Ltidewkus 

de  Uohhusen,  Johannes  GoUsteyn^  scabini  et,  a.  q.  pL 

Dat.  a.  d.  MXCCJI,  die  Nicolai  epts. 

\6eileg«lt  hall«!!  die  AujiHteileT*}       (CopiAlbach  des  Closter« 

Engelthal.) 


M  106, 

1303  (16,  Jan*).     Ego  Rtqmrius  miles  dictus  de  Garben 
Vda^   mea  collateraii»,    nouerint,    quod   uos  coiituUmus 
^Dtieutui  sanctimonialiiim  in  mdle  migehrum  v.  octaJia  sili- 
'^tfuis  et  ü.  octalia  tritioi  de   bonis  nostris  in  Hoesie  sitis, 


*)  Auf  d^t  Htiekticite  der  Urkunde  »leht  von  etwAfi  spätere) r  HAtid 
geiehr loben  „boD»  in  Bt«ynlmvh^. 
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pro  testamento  et  remedio  aDime  predilecti  fratris  mei  Fri — 

derlei  f  tamdiu  presentantes  annuatim,  qaousqne  bona  pre — 

scripta  xx.  marc.  legalium  denarioram  nos  siue  nostri  here — 

des  redimcre  valeamas,  tali  vero  interposita  condicione,  quoc 

predictas  marcas  solacionis  in  redditus  annnales  connerter^ 

teneantnr  et  in  ipsius  anninersarii  die  de  albo   pane,   ?inc= 

et  piscibus   stadeat  abbatissa  tunc  temporis  conuentui  solli  - 

cite  ministrarc. 

Act.   a.  d.  M.CCC.III,    die   b.   Marcelli   mart.   mens^ 

jannario. 

(G^Biegeh  hat  der  Anssteller.)         (Copialbnoh  des  CloBien 

EngelthmL) 

1303  (12.  März).  Ego  Gemaiidus  Wirt  de  Clen  ei 
....  vxor  mea  legittima  recognoscimus ,  quod  promisimas 
religosis  viris  commendatori  et  fratribus  domas  in  Wissde 
soluere  xi.  talenta  leuium  denariorum  infra  festa  assamp- 
cionis  et  natiuitatis  b.  Marie  virginis  proximc  affatura. 
Quod  si  in  solucione  predicte  pecunic  ncglientes  fuerimas, 
extunc  bona  ipsorum  in  Buchitilmm,  que  iure,  quod  wlga- 
riter  dicitur  laixtsidünreclUc^  tenemus  ab  eisdem,  vacabant, 
nullo  iure  nobis  in  dictis  bonis  reseruato,  sed  quod  ad  ipsos 
omni  contradictionc  liberc  rcuortentur  et  nichilominus  in 
dicta  pecunia  ipsis  fratribus  mancbimus  obligati.  Et  nos 
Gotfridus^  plebanus  in  Bidspach ,  archipresbitcr  sedis  in 
SodeUy  recognoscimus  ad  peticionem  Gernatidi  et  vxoris  sne 
predictomm,  sigillum  capitnli  nostri  predicti  presentibus  ap- 
pendisse. 

Act.  et  dat.  a.  d.  M.CCC.III,  in  die  b.  Greg^rii  pap6i 
presentibus  testibus:  domino  archipresbitero  predicto,  domino 
Hermantu)  in  Gridde,  domino  Wigafido  de  Grombach^  ple- 
banis  et  pluribus  aliis  fidc  dignis. 

(Das  Siegel  hängt  beschädigt  an.)  Orig. 
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M  ins. 

tSOft  (32.  Jnni),  Ego  Wtf(UrhnMt4s ,  nepos  Mnerid 
omsnto  Streheko^,  itiilitiSj  iiotum  facio,  quod  ventüdi  ab- 
et  cofiaentni  monaaterii  in  Ärmhnrff  redditus  xxvL  soL 
in  deuariorum,  pretnjr  iv.  leues  denarios,  et  L  pullum 
spriaiälem  in  duobas  molendioia  in  termmis  ville  Ap- 
sitis,  item  in  villa  WtfTmmfdshtmn  prouentus 
ml,  leuinm  deimiiortim,  ii.  anserüs,  ii.  piitlos  et  L  pul- 

I,  ctroispriiiialein ,  pro  xxiv.  marcia  weter auiensis  monete 
^tempore  vsualis,  cum  omnJbns  innbus  reddituun]  eomn- 
1^  profitenß  me  dictam  pecunie  quantitatem  receplsse.  Et 
tlebitain  warandiam  pFouentiiam  dictoniiti  memoratis  viris 
osts  facfendam,  Mmgotum  da  Cromnher^  et  Mi-ngofum 
m  Fkcke^  milites,  presentibus  obligaui. 
Testes:  Mupertus^  plebaims  in  Berstaif  Efuericus  dit* 
Str^eko0,  Mengotm  de  Ctminhergj  Mengoim  Flecke^ 
8 ,    Hep^ricits  de  Sa^sin  f  tilius  Vol^ierti ,   Johannes^ 
foa  Angeli,  Npcholaus,  filius  domirre  YrrnirtgariiSj  Her- 
^mmts  ZoUenerej  Theodenem  DimeMr,  scabini  in  Gnmn- 
^  et  a,  q.  pL 
Bat  a*  4,  M.COaill,  in  vig.  b,  Jobannis  bapt 

(018  6ieg«l  der  Bt&dt  Qrünberg  hängt  beBchadigt  an.)      Orig* 

M  199. 

IdOS  (4.  Juli).    In  nomiae  domine  amen,    Nos  Johannes 

dtHS,  totasqae  eonuentus  canoaicoriini  regülariura  mo- 

in  Smdfe^ßim^    ordinis  b.  Apgastini)  magxmt,  dyo- 

nattigxiosciinua,  qnod  cum  ollm  propter  diuersa  grauia 

Ltifilicia  debitoram  onera^  qnibuB  iam  dictam  nostram 

ttenum  intollerabiliter  premebatur,  ad  releuandam  idem 

tBtenuni  nostntm  ob    huiiis  oneribas  debitornm  multis 

itibaa  et  dotiberacionibus  apad  noa  prehabitis,  nt  moris 

iuris  t  aimuos  et  perj^tuos  reddituB  Ixxx.  tnaldroram 
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siliginis,    meuiure  pinguensis»  deeano  et  capitulo  eccl^sk     « 
Marie  aä  gradns  tnugunt.  ^endideriioas  pro  preeio  cc.  ma.  r 
carum  denar.  colon.,  pretor  x,  marcas  monete  masdeiu ,    ^ 
Luitismodi  reddUus  Ixxx.  maldrorum  siligims  ipsis  deea.]ii» 
et  cajiitulo  slngulis  ännis  solaere  et  presentare  proniiBUEtiis« 
ad  id   nos   dictum   monastoriam  bona   ipsius   et  Bpecialitai- 
fruetus    decimaram    nostramni    et    monasterii    noitri   vUle 
Scfmtmie.'ifteim  titulo  pigiiüris  tirmiter  abligaado,  accedeate 
(|aoque   ad  id  patris   et   domini   Doatri   Ger.^  s,  magutdim 
aedis  archiepiscoplr  consensu  expresso,  prout  In  Htcri^  oostri 
conuentus  et  quondam  VTbertiy  nostri  pi-epositi,  ac  domn^ 
Tum   judicttm    s>*  inujgmiiim    sedis^    necnou    predicti  dofi 
nostri  archiepiacopi  ma^mitmi   sigillornni  mtioimiue  cöq 
natis,  super  predicto  contractu  coufectisj  pleniaaime  codUd« 
tar,  peDsioiiQ  itaqae  predicta  sie  per  nos  veudita  et  lülqoi 
bus  annia  ipsis  decauo  et  capitulo  persoluta«  demum  con 
daranteSj  quod  prediotuiu  nostram  monasterium  per  iam  dictui 
contractum  et  eius  procassai?,  ad  quos  nos  et  ijvsum  nöstrai 
monaateriura  astrinximaSi  diuersiB   dampnia   et  vexacionit^ 
quamplurimam  grauaretnr,  et  quo  ad  peraonas  nostras  et  iii 
cessorum  DOitromm  ac  bona  noBtri  uioiiasterii  multiplH'i^ 
grauaremur,  curauerimus  huiusmodi  dampüia  et  YeiLaciMibW 
modis,  quibns  possemus,  salubriter  obuiare,  ac  babiti&  *^U 
Qoa  diuersis  tractatibus  et  consiliis  super  eo,  viam  vtilhn 

et  sauiorem que  iiifenas  coiitiiit'tur^   non  potaen^ 

IIIU8  inaeiHrej   nos   tandera  prouida  deliberacione  prehi^biti 
pari  et  vnanimi  voluntata  propter  nostram  et  sepedieti  k^ 
tri  moDast^rii  vtilitatem  euidentem,  prefatis  deeano  tt  capit^ 
In  hoc  sponte  cotisendentibus.   predt(;tam  dedmam   nosU 
In  viila  Sckimftiesheim  memorala  et  terminis  eiusdem,  Ci 
nnin  fructibus,  iudbua^  obueneionibus  et  peftinanoils  vn 
BIS»  iure  patronatua  duutaxat  excepto,  qaod  »obis 
reieruainua,  et  me  die  täte  m  eurie  uastre  iu  villa 
cam  suis  pertiueocüs  vuiuersiB,  quam    quidem   medii 
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mm  mm  bonis  et  perttnencüs  suis  rece{>imus  titulo  Ioca- 
mm  ab  ipsis  decano  ei  capitii!o,  ad  trcs  annos  continue 
inccegsuras,  pro  peDdo»^  xx.  maJdrorum  eiliginii,  pingaenB. 
Ittensnre,  in  opido  pimfum^  per  nos  soltien darum  vsque  ad 
I  fe&tum  b,  Remjgii  anno  quoübct  m^moratis  decaiio  et  capi- 
ftiüa,  accedeBte  ad  id  ea&senäa  et  volutitate  noblJig  vlri  do- 
li Jöhamds  comitis  de  Hpar^tmUf  noatri  monastedi  de- 
fensons  et  domini  specialJi,  hac  eciaro  cotidieione  adiecia, 
qiiod  prefati  decanus  et  eapitulum  de  aiitedicta  decima  et 
tm  fructibus  sacerdoti  Id  dicta  vi  IIa  SchinMmsfmm  pro 
taoa^or«  eeiebratiti  singulis  annis  v.  maJdra  siligims,  pin- 
fueits,  meuäure,  In  recompensam  i.  karrat«  nm  sibi  nominB 
prebande  sue  de  dicia  decima  debiti  soluere  tetieantur,  ita 
iAmeni  qQod  Dobia  Ucitum  mU  reemere,  si  voluerimas,  medie- 
lateiD  carie  aDtadicte  infra  spacium  irium  anuorum  imme- 
diat^  subseqiiencimn  et  iocipieucium  currere  iti  festo  pasche 
proKime  aduenturo ,  a  dictis  decano  ßt  capitulo  de  pecuaia 
oofilri  raonasterii  prelibati ,  videlicat  pro  L  mar  eis  deiiario- 
rom  colonieutioin  ^  qua  quidem  pecusia  per  hob  infra  pres- 
criptum  tempuB  tradita  et  aoluta,  iidem  decanufi  et  capitukm 
medietatem  curie  prenoiate  cum  suis  perÜBeneiie  iiobis  resti- 
taere  tenebuutor.  Preterea  6Bi  adiectum,  qaod  fil  dos  In 
«oEudone  XX.  maldrorum  siligtEJs  predietorum  aliqtio  anno 
fuenmus  inuentl  remUsi,  aut  m  predictam  medietatem  curie 
ie  pecujiia  noatri  monasterii  infra  dictum  lerminum  reeDiere 
Qegleiterirnus,  extunc  boua  huiusmodi  ad  prefatos  dccaauoi 
,,et  eapitulum  libi?re  reuoluentur. 

Act.  et  dat.  a,  d,  M.CCC^IJIi  Iv.  nou.  juUi* 

CDie  Siegel  der  MAinser  Eiebter,  dea  Grafeti  Johann  van  Sponhetn, 
ft(»wiü  die  der  Auietetter  hljigun  wqIi]  erhalti^n  ün.)        OHg. 


1304    (14.   F^b.).     Judices   wörmadet^ses  protitemur, 
quod  priorissa,  lotusque  couueDtus  sororuDi  ordinia  j^redjm- 
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tofwn  in  ceM  Corona  in  villa  Höcfmnij  wormac.  dy^ 
€merunt  et  integr&Uter  persoluerunt  ix,  vßcias  hallensiu] 
perpßtui  cf  iisti^  a  Hemrito  dicto  IlpJten  de  G*tnäntfneshri\ 
pro  via,  Hbris  balleiisiam,  super  bonis  subscFiptis,  videlicet 
super  üi.  jogetibus  vinee  et  ftgri  mi  Idehih  qfie  faernni  di 
in  ine  Waeherpilmj  de  rjtiibug  dabuntur  x.  solidi,  quos  ai 
nabit  Cmmuius  de  Wi^ssen^  ita  i.  zweitol  ^v  Imrmge  et 
ticüla  in  dt%  Lm*afartmi  eousuK  BfHhohlm  Jnegnasii 
de  quibns  v,  HoUdl,  qEoa  assignabit  fWsic^  C^^dJuc,  et 
cenäüfi  aetnper  in  fssto  s.  Martmi  ante  solis  occaaum  ]ii 
se  u  tabu  n  tun  et  procurator  die  Li  conuentos  predicta  boaa 
rocepit  coram  scuUoto  et  bvbenafiia  vilte  predigte,  iecnndai 
et  consnetudineni  inusdem  ville,  sicat  predicti  scnltetus  et 
bvbarii  eo  die  super  jvramento  dixenint  esse  iixstum,  viM- 
cot  Gerhardm  Maueiteimer  scultetus  et  Jaeolnis,  titixis  be* 
ginf!,  Gvnradus  Bumknmppe  et  Petrus,  frater  eius^  et  Fiw» 
Lefiffit  et  alli  quam  plureB  fidedigiii^  predicti  eeiam  virit 
Bcilicet  ihm^xtiius  de  W^isseti  et  Ffisrho,  censam  aalueot 
qualemGunque  de  eisdem  banis  et  stare  tenentur  cerüs  et 
etatntiSf  qnod  d  obmlserint,  omne  jvia  sonnif  quod  in  boius 
prodietis  babebant,  dinoscentur  penitus  amisisse,  et  döiulß* 
predicti  claustri  de  plauo  lollent  omnia  bona  predicta  ^i*' 
positure  d^  ipsis  pro  sue  beneplacita  voi  antat  in, 

A.  d,  M.CCC.IV,  in  die  s,  Valentini, 

Isti  sunt  fidejussores »  ndeMcet  Gerhunlm  Mauck^i* 
Iwinwr  scultetus  eiJohumKS  per  diem  et  anuum  pro  dict^ 
eeuiii. 

(D«M  ^'egel  der  AuflStoUoT  ist  Abgerltsen,)         Or^<  * 

M  SOI. 

1304  (24,  Fcb.).  Jüdtces  fVöfitmeiemes  ad  voin^^ 
sorum  noticiam  volamus  peruenire,  quod  iu  uostra  con^ti' 
tau  preseiieia  Cufwadus  Husman  de  Berdi^mm  «t  6^ 
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Kf,  Ysor  sqä,  recogooöenint,  ee  iuslo  locacionis  tilulo 
aa  iBfrascripta  ab  abbate  et  conmentii  monastoni  in  Otter- 
Jnirg^  ordinis  cisterciensls,  magunt«  diocesis,  conduxisse  pro 
Bosiona  annua  üi.  maldTDrum  siliglnls,  luensure  wormacien- 
i^  danda  eisdem  annis  singulis,  quanidju  Ykerlt,  infra  duo 
Äta  assuiöpdoQem  et  natiuitatem  b,  virginis»  vide licet  in 
umh'M'hwtg^  ii.  jornales,  item  in  set^tn  L  jornalem,  item 
Galffe^^niftde  jornalem  cttin  diimdio,  item  dimidium  jor, 
te  terminis  vilk  Bcrehthi^ni  sita,  et  pro  huiusiüodi  pDiisioiie 
^iiaüda  bona  infrascripta  eisdeni  abbati  et  conuentui  pro 
ubpignore  obligaruot,  videlicet  iii«  jornales  cum  dunidio 
fri  cainpeatrig  in  Gebackere  contra  Jiotani^  item  i.  jor- 
ftiilem  super  hange,  ita  sane,  quo^d  ambobus  defnnctis,  jn- 
gerji  subpignorata  cum  prescriptis  jarnalibuB  quocunque 
bodo  ad  prescriptos  religiosos  pertineant,  in  toätamentum 
arnm  suarnm.'*') 

Dat,  a.  d.  MiCCC.IVi  fer.  iii.  p.  domin*  reminiscerc  prox, 
(Dna  Siügftl  der  Auflut^Uer  lijlngt  an.)  Orig.  "* 


tö04    (9,    Sept.),     Yniuerais   presencinm     litte  ramm 

li«ipc€tonbus  et   aaditoribus    sit   pnblice    manifestum,    qnod 

tntelrkm  de   Phiguiu   et   Elimheth^    vxor    sna    legittima^ 

ties  niagmümens^j  coram  Volgniaro^  aecnlari  judice  nm- 

iim^  dum  Ire   atqiie   atare   poterant,  pariter  confitituti, 

boois  3uiä   ymnersis  immobilibns  et  mobilibnSi   proprüs 

liöreditariis,  ordiiiationem  et  legationem,  qua  fruweftimnt 


^  ist 3  (f*  Apr.)  g«ben  die  obengen,  Eheleute  tn  ihrem  Beclen^ 
heile  dem  gcii.  Kloster  „tres  jornalos  agri  i::a,mpej§tris  eum  di- 
midio  iltofl  atmue  Tode  ucrsn»  Westhoiten  et  i.  iuger  agri 
eompeitrii  vffe  haug€f  lü.  j^nmlefl  TineArum  et  medii^tatein 
ototiium  boHüTtm]  Buonirn^  vldullcet  eurie  eorum,  quam  liiha- 
bitjmt,  et  aliurum  bonorum  suorum."  (Dafielbat.  Bfts  ä'iegnl  tlur 
Wt^ntiAer  Kkht«r  i»t  jibgurißs^n.) 
IS 
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wlgariter  dicitur,  talem  fecerunt,  quod  quicumque  eorum  alii 
superuixcrit,  predicta  bona  quietc  et  pacitice  dcbeat  possi- 
derc  et  de  ipsis  ordinäre  et  facere  juxta  sue  libitum  volun- 
tatis.  Dictiquc  coniuges  borgauerunt,  id  est  sub  caucione 
judiciaria,  que  Borgen  wlgariter  dicitur,  sese  singali  astrin- 
xerant,  qaod  predictam  legationem  et  ordinationem  rite 
faetam  ratam  tcneant  inuiolabilitcr  et  obserueut. 

Actum  presentibus  et  attestantibus  Jacobo  Metigoti  sen- 
teuciam  proforentc,  Emerclimie  dicto  Windujm,  Syfrido 
de  Lichtenstein,  Heinrico  dicto  de  anfiquo  su^euo,  Orilibo 
juniori  de  Juueni  aba,  GotscJialeo  super  fossato,  manufide- 
libus  siue  testibus  civibus  7naguntini$,  a.  d.  M.CCC.IV,  fer. 
iv.  prox.  p.  nativ.  b.  Marie  virg.  glor. 
(Das  Siegel  des  Kiohters  Voigmar  liängt  beschUdigt  an.)    Orig.  ** 

M  SO». 

1306  (9.  Juni).  Judices  ivormaeietuies  ad  vuiuersorain 
noticiam  deducimus  per  prescntes,  quod  in  nostra  constitvti 
presencia  Jacohu.^  dictus  Engelman  et  if/&a  coniuges,  eines 
tüomiai^ienses,  recognouerunt,  quod  dimidiam  curiam  conti- 
guam  in  muris  ipsorum  coniugum  Ja,  et  L„  que  qnondani 
fuit  Conradi  HoMerImnner  et  Lur.ie  sue  legitime,  et  que 
sibi  cessit  de  patre  suo  C.  Uolderbaumer,  que  curia  cum 
suis  pertinenciis  prout  sita  est  in  terminis  ville  Wesfhoitff^i 
priorissc  et  conuentui  in  Lihenamcc  contulcrunt  simpliciter 
et  in  toto. 

Dat.  a.  d.  M.CCC.VI,  in  die  Primi  et  Feliciani  mart. 
(Das  Siegel  der  Aussteller  hängt  beschüdigt  an.)        Orig- 

1306  (30.  Oct.).  Cleniens  episcopus,  seruus  seruoru^ 
dei,  dilecto  ülio  decano  ecclesie  wetflarioms,  treuirensis  dio' 
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^iSs,  sülotein  et  apostolicam  benedictionem.  Dilectarum  in 
dmSio  tilkrtim  abbatisse  et  conuentus  monasterii  in  Eftgcl- 
Ml^  eisterciausis  ordinis,  ma^j^unt.  diocesis,  prctcibus  inclinati, 
ffssenciiim  tibi  mandamTis,  (|iiatenus  ea,  q^e  de  boni^  ipims 
monast^rii  in  eitiitate  seu  diocesifi  treuirensis  consisteiatibus 
^Iksiftta  inuenens  iJlicite  nel  distracta,  ad  jus  6t  proprieta- 
teio  eJQsdem  monasterii  legitiniQ  reaocare  procures,  contra- 
&res  per  censuraio  ecclesiasticam  appeüacioue  poslposita 
Pmpeäc^udo,  testes  autem,  qoi  futTint  iiomitiati,  si  se  gra- 
odio  uel  timore  subtraxenot,  censiira  simili  appoUaciOTie 
iiite  compellaa,  veritati  testimonium  perhibere/) 
Dat.  IHctauiSi  HL  kal,  nouembris,  pont  nostri  a.  ii, 

(Copiallitic}i  des  Closiers 
Engoltbal.) 

M.  ««5. 

1306  (1*  Dez.),  Yniuersis  ego  Emeraho  miles  de 
^jdtiimm^  Gisf^Uierti  de  IngeMmm  inferior i  fiiius,  oupio 
ure  notum,  qood  cum  iibram  vnani  di'nariorum  magunt,, 
P^ina  BiUunguSj  patfuns  mens,  de  stqjeriüri  higelnkcim^ 
hi  milea,  super  censibus  quorundatn  bonorum  in  Tilla 
m  ab  abbatiäsa  et  eonuentu  cßDobil  saDCtimoni- 
mieris  monasteni  in  Ma^mtm^  auper  quibusdam  bo- 
ös  censuaJibns,  in  villa  OckifJmm  sitis,  translatam  in  feodo 
^huisset,  mihi,  predictarum  dominamm  accedente  conaensu, 

•)  ISSK  {Aviniim,  28.  Mai*)  Gleiche  Urttinde  des  Pap«tea  Jo- 
hann xxÜp^  wünafi.h  die  Deeb Anten  au  WUfzburg,  Mainz 
xsud  Wetzlar  des  IQoBlerB  Ämsburg  und  seiner  Güter  Ricb- 
t«T  Bein  iollen.    (Copialbuübi) 

1335,  {Amnion^  U»  Not.)  Öleiclie  Urktuide  des  pÄpstes -Sc^ 
nidict  xii.  (Copialbucb,) 

1366.  {Eome  ap-  s.  Petrum,  27,  Oct.)  bestellt  Papat  Urhan 
T«  dem  Kloitttr  EngelÜiat  den  Abt  von  Seibold  %ntt\  Cüuser- 
vitor  a«iner  Qiit^T»    (Copialbucb.) 

1417*  (ap.  urbem  veterem,  7,  Juii)  beateHt  Tapst  MarUn 
>*  den  Decbanten  der  Kirche  in  FraJikfurt  eiim  Conser- 
^fttor*     C^opialbnoh.) 

X2* 
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specialiter  optinenda  pre  aliis  meis  congermanis  et  fratribas 
contnlisset,  ab  eisdem  dominabus  cciam  feodali  titulo  possi- 
dendam,  ego  predictam  libram  denariorum  magunt.  prefatis 
dominabas  meis  abbatisse  et  connentui  veteris  nwtiastmi 
pro  me  et  vniuersis  meis  saccessoribus  pro  viii.  marcis  de- 
nariorum  coloniens.,  vendens  ipsam  libram  seu  redditus 
vnias  libre  feodaies  eisdem  abbatisse  et  conaentui,  resig- 
naui  proat  cousuetudinis  est  et  iuris. 

Act.  Maffuncie,  presentibus  Ootjsmie  de  Sotvilnheim  ^ 
Wemhero  de  Winterotoey  socero  meo,  militibus,  predicte  ab- 
batisse viris  feodalibus. 

Dat.  a.  d.  M.CCC.VI,  in  crast.  b.  Andree  apost 

(Das  Siegel  des  Ausstellers   hftngt  unversehrt  an,   das  des  Torg^ 

Ritters  Gotzo  v.  Saulhelm  fehlt,  dasjenige  des  vorgcu.  Wemher  ton 

Winteraa  ist  zerbrochen.)  Orig<t 

M  906. 

1306  (5.  Dez.).  Vniuersis  presentium  literarum  inspec- 
toribus  Sit  manifestum,  quod  Wiüiehnus  dictus  Engelendcr^ 
et  Alheidis  vxor  sua,  ciues  nKxguntini^  coram  Craftcm,  se- 
culari  judice  niagufiiino ,  pariter  coustituti ,  de  bonis  sais 
vniuersis  ordinacionem  et  legacionem,  que  truwenhatvt  wlgft" 
riter  dicitur,  talem  facientos  in  inuicem,  apothccam  vn*^ 
iuxta  apothecam  GiseU  Netjsemhn  ex  transuerso  vltra  via"'* 
inxta  magnam  portam  cimiterii  ecciesie  fnaguntine  sitaio? 
quam  Druda  de  Colofiia  possidet,  cum  onere  census  eins- 
dem  apothece,  abbatisse  et  conuentui  cenobii  sanctifflonia- 
lium  veteris  monasterii  in  Moffuncia^  necnon  apothecaiD 
vnam  aliam  inferins  in  eodem  laterc  sitam,  quam  Oisehh 
filia  Gudele  dicte  Brunstein,  possidet,  fratribus  predicc^ 
ribtis  in  Magu'nday  cum  census  onere  eiusdem  apothecei 
post  ipsorum  coniugum  obitum  contulerunt. 

Actum   presentibus  Ileinrico   dicto   Latigenase  budello 
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m  pröfeEfente,  Wolframs  jmm  hermidderBj  Dtfdölfö, 
Mk  ,  ,  &mtre  Ihfd^lß,  , ,  • ,  cüeto  Sto  üneario  et 
mm  veysen  modiario^  cinibui  maffuntinis,  maniitide- 
3  testitiiis  ciuibus  nw^if^niSf  a.  d,  M*CCC,V,  fer. 
p.  fest.  b.  Andree  apost.  Dicti  quoque  judex  at- 
\  premissa  coram  se  rite  faisse  peracta,  ad  raoniti- 
miiii  PA,  miütis  dicti  Sivap^  scultheti  nta^ifintini^ 
residentis,  pastmodnin  sitb  juramentis  eortim  pub- 
amnl,  presenübns  Johanne  judice,  Joftunfw  Longo^ 
0um  Fhmmje^  Jamho  et  Jlmnrko^  adiiocaüg,  K 
C.  modiario,  Herfmno  et  Beumundo^  budellis  ac 
ciüjbus  nmgun^mis,  hoc  proniso,  qtiod  predicte 
lüales  de  prenominate  apolhecc  ccnsu  prcdictorum 
\  ^  ipsoram  amboniin  pareDtam  anniaersana  slnga- 
WS  tempomm  sacrum  f&stis  annnatim  peragere  tene- 

%,  d.  MXCCVI,  in  vig.  b.  Nicolai  ep, 
I  drei  angehangonen  Siegeln  fehlt  das  mitte  Ist^p)    Orig.  f 

rt  M  »Ol. 

Nos  Otto  de  SkJcifdjück  proHteroar,  qaod  hob 
de  Somf^ßfg  %^-  maldra  siUginia,  wormat.  men- 
18  emit  apud  Ihrbordum  de  Ohemlmm^  in  bonis 
in  AldenSiMcJi^  sibi  et  suis  sororibus  ac  beredibns 
p  in  feodo  possidendiim,  taJl  tarnen  foro,  quod  idem 

Knel  Stti  her^des  infra  sex  annos  reemere  ?olü- 
mlnatus  Johannes  uel  sui  beredes  duIIo  obstante 
^Gusabunt,  qaod  ^i  itifra  anao^  pr^rtomtuatos  non 
^,  Johannes  et  icii  beredes  in  fegodo  in  perpetuum 
int» 

es :  dorn  in  US  Vlricus  de  BickenhtiaJi  dictus  PifwerfMi^ 
^uSj  HelwrhurduB  Fetzere,  (y-erkictis  dictns  Bache, 
^it$  B/iidmu8f  Budoj   Wertißwrtis  de  BifAeim,  mi- 
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lites,  Eudegcrus  de  SeUmchy  Heinrichs  FetMcre^  Hei 
HaHlibus  de  Aspach^  Wifridus,  HartUbus  Fetzef 
a.  q.  pl. 

Acta  sunt  hec  a.  d.  M.CCC.VII,   in  kathedra  s.  ] 
(Das  Biegol  des  Ausstellors  hRngt  besch&digt  an.)      O 


JV&  SOS. 

1307  (2.  Feb.).  Ego  Vlsrims  de  NerstMm  dicti 
Oeispolsheim  confitcor  publice,  qaod  in  anime  mee  i 
diam  daxi  prcbonde  nomine  saccrdoti  officiaturo  in  ni 
terio  caronc  s.  Marie  extra  muros  op2>enhebHenses ,  ' 
altaro  officio  misse  cottidiane  aliisque  sacerdotibus  pr< 
das  altarinm  ibidem  habentibus,  xxxii.  maltrorum  siü 
redditus,  mensurc  wonnac,  et  v.  ac  dimidiura  mannes 
vinearum  de  bonis  meis  deputandum,  cuius  quidem  prel 
pcrcepcio  post  meum  inclioabit  mox  obitum,  nisi  hoc 
cipandum  decrcuero.  Ipsius  quoque  probende  collacio 
iam  per  me  factam,  Whjanäo  sacerdoti  de  Oppinlmnt^  i 
tati  mee,  si  uacauerit,  ad  vite  mee  tempora  reseruaui,  < 
qaociens  modo  qaocumque  postmodum  vacare  contii 
abbatissa  dicti  monastcrii  conferre  debet  sacerdoti  a( 
bone  fame,  boniquc  nominis  existcnti  a  tempore  vocai 
continuum  infra  mensem.  Alioquin  si  dicta  abbatissa 
coUationi  supcrsederit  vltra  mensem,  ius  collacionis 
quoad  illam  vicem  perdidit,  eamque  duo  de  iuratis  : 
dalibus  seniores  de  Nerstlteim  honesto  sacerdoti  conf 
ea  vice,  iure  tamcn  collacionis  ad  prefatam  abbatissam 
tea  redituro.  Ordinaui  pretcrca,  quod  idem  sacerdos 
tens  in  percepcione  Imiusmodi  prebendc,  conucntui  mona 
eherhacensis  libram  hallensium  in  feste  s.  Martini  hy 
ad  refcctioncm  conuontui  sanctimouialium  proscripti  m 
terii  coroiiic  s.  Marie   ii.    maldra    siliginis   pro    refecl 
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saeerdotjbus,  qui  vigiliis  et  mlssis  atitiiuersanl  mei 

se  prescDcialiter  interponierinti    maltriin   Biliginis  inter  eos 

d^iie  dimdendum,  annis  qutbiiglibet  ipso  die  anniuersarii  mei 

ile   predicta  saa  prebenda  dare  debet.    Bobent   autem   ipsi 

redditüä  anaonales  cedere  Ima   in  locis,  videlicet  aptiä  ?ll- 

lam  VluetsUmm  eedunt  xii,   maltrorum   redditasi   qne  mal- 

dra  Johannes  dictus   Vcldeshalh  et  sui  hercdes,   tid  hoc  de- 

initati^   daut   auimatim    da    bonis    et    ingoribus    infrasclptis^ 

quortitn  i^ttiatlo  talii  ^Istat;  iv.  dualia  agri  dicta  mteumidef 

nita  sunt   iuxta    viam    ville  Dokiisheim   apud  TTmiAcmm, 

piliiim  Gosfmd^   item  ii*  dualia  ska  sunt  apad  JImnricum 

-dict«m  du  Eh&^tehii    itern    duale  pertingens   super  heretü^g 

^Kttd  Cof^rudum  dictum  SeltelnWi  itom  duale  sitnta  est  apud 

■    T<*uticulum  iuxta  domluas  dictas  do  Kinßrirten,  item  duale 

iJcriingens  vItra  viam  ville  Wmohheim  apud.  i.  luger,  quod 

iÜdtur  iuger  domiue  dicte  Frischehmnfim,  item  duale  situta 

^t  super  diffeslmlen  pertingens  in  ü,  iugera  Heinrici  dicti 

^khtde  et  apud  LuganUm  dictam  Storeth  item  duale  dtnm 

tist  (rrope  Sosselbach  apud  Ilu^onem   et  Jokannmi  dictum 

;  milites»  item  i.  iuger  apud  Wemfaerum  militeui  dictum 

ch  an  bergwege^  item  i,  iuger  in  liuboldes  hauge 

tifl  Jühunnefn  dictum  Orkdi\  item  in  alio  campo  in  der 

ihlmi  duale  apud  Gerhardum  tnilitem,  item  L  iuger  nmm 

Epifi's  apud  Theodcrimm  militem,  item  iilp  quartalia  super 

^^ilffsleidtm,   que    tendunt    super    matronam   dictum  Kotseftf 

pitem  ü.    dualia  in  vuo   sulco  retro  duuium  Odfradi    militis 

Äfind   HeroUum,   item   ü.  dualia   apud   Jolimmmi   dictum 

^^*^kard  Sita,  item  i,  iuger  pertingena  vltra  viam  ville  Dol- 

tnämm  et  dicifur  weglmign  apud  dominam   dictam   SfJ}urfff 

^im  iL  iugcra  pertingentia  super  hm^weg  apud   Wt^niimiim 

%ilitem  dictum  Fuhchussele,  item  ii.    dualia    ibidem    iuxta 

WernJirrum   dictum   Behch,     Dat   eciam   J{emri€u.s  dictus 

Jtnor    de     Vliurrsheim     vL    maltrorum    süiginis    redditua 

Winuatim   de  liüs    ingeribus    et    bonis    apud     Vli4ersh€m 
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sith,  qnornm  situatio  talis  extat,  snnt  enim  ii.  foi 
Yineamni  siti  apitd  Tftemlericnm  militeni  in  loeo 
VlciJ^crgj  item  i,  iornalis  vinüartim  in  via 
apud  Yringum^  item  i.  duale  agri  apad  domam  Ja 
nis  dicti  J?arl,  item  duale  in  via  ö^ypetiiiehH  aptid  <3 
hunhim  militem ,  item  duale  apnd  Spfridum  die 
SetBftiiant  super  riuum  pertingeiis,  item  duale  pertii]| 
Vitra  vi  am  Vmmshcm  apud  Syltokinm,  item  ii.  daalli 
via  Dolffeshemi  apud  iftilofiam^  item  daslü  i«  rlfr  mu\ 
apud  Th^oderimm  dictum  de  Rudif^^kemh  item  j.  I| 
ajmd  Liidtmcum  do  Rudoiueshdm^  Preterea  dat  ßr^A 
dm  de  liiJwMmm  redditus  iii.  maltrümm  ailigiim  M 
dnalibits  agri  sitis  apud  Vhmrshcim  apud  Carolum  mil 
an  tßeram^Vj  et  iornali  ^ince  aito  ^4  Vlaiberff  apud  /fl 
rici«itt  de  Ebestein,  atque  curia  in  Vlu^siieim  apud  pon 
Item  Hed&eigü  dicta  de  Btännsfmm,  Kfziherkm  üJi» 
et  Heikmmmi^  diutus  Lordierj  maritus  eluadem  £f%Mei 
ciues  oppmfmimenaes^  daut  redditus  x.  maltrorum  siJi| 
de  huiuamQdi  boais  apud  Nersthemi  sitls,  Tideiicet  4 
iugeribua  zimie  heMebaume  consulcaueiB  domino  de  Uoi 
veisj  item  de  ix.  quartalibaa  offe  kenUelslicMe  mm 
Anijsoni  Flugd,  Item  i.  iugere  vber  den  mmnenhemeri 
comnlc,  BanctiomonialibuH  de  veteri  mlki,  item  i,  duali 
dem  Cünsulc,  Ueinrim  miUti  do  Bulm^  item  iü  iuges 
oßm  fwrster  wege  eousulc.  Mdfri€0  de  hiffebikeim^  i 
i,  lagere  bi^m  duphme  consuJc  Jacolm  Boderfw^,  itefl 
iugeribus  bi  Duizchborm  cunsuic.  Philq^Hi  miliU  I 
FulßckusselCf  item  ii.  iugeribaB  tendeutibus  versus  patibf 
cüüsulc,  ecclesie  a.  i%^n.  Vinee  vei^^  de  quibus  predic 
Site  BUut  iilis  la  locis,  vide Licet  iv.  mauuesgraft  zu  jS^ 
6^^  of  dorn  wasen  conligua  Meinrico  dicto  Fulen  et  J 
rie»  dicto  Kelre^huis^  item  vuum  cum  dimidio  manoüBj 
£u  plmt^ere  cotitiguum  Hcrmamiö  militi  du  OstM 
Redditus  quoqua  aunonales  prudicti  apnd  Vi^erAeim  pH 
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debent  aot  OpjK'nheim   vel   Nersikeimf   sicnl   saccrdos 
dictam  prebeiidam  pDfctpieiiB  msiluent^  presentari, 

Act»  €t  dat  a.  d.  MXCC.VIJ,  fest»  pörif,  s,  Marie  virg, 

ie  Siege]  dee  KJoiters  fttarienlEroue  und  der  Btiidt  Niemtoiii  hKtigon 
iobr  beschädigt  an.)  ^^E*  * 


I30B+  iiyo  LyehntJtdis^  relicta  Friedend  qaondam 
imt«?ri  ^UenstotiJi  recognosco,  quod  conseoeu  onmium 
tieroriim  ineorum,  tarn  filiomm,  quam  tiiiarum  mcaram, 
toudidi  KV  iL  iugcra  tnere  proprietatb,  vi,  octalia  siliginis 
Itölüenda,  pro  xv*  marcia  oionialibus  in  twtüe  migchrunh  et 
predicto  coau^ntu  antedicta  bona  iteram  mibi  suat  mi\- 
usqiie  ad  termjiium  vite  mee  et  post  obittim  meoni^ 
ex  horcdibaä  meiä  eadßm  bona  concp.d^Titur,  In  sab* 
Iplis  loeia  sita  sunt  iugera  preecripta.  Primo  juxta  se- 
iiTit  qne  dkitiir  rftr  Utditeifmr  jMith  ^i-  Ißgera,  in  alio 
ampo  diclo  de  grmße  v*  iugera,  quod  vno  iine  extenditur 
Oper  ripant,  alio  auper  viam,  que  dicitur  der  ortenberger 
Harn  em  eiem  &r(4?  iiii.  jugera,  itam  ilii.  jagera  in 
apo  versüs  viam  Slam^mH,  item  ii.  iugefa  i^yf  rifw« 

Dat.   a.  d.  M.CCC.VJIL 

(Geelegelt  bat  Wigftnd  von  Buches  Eitle]'.) 

(Copialbuch  des  Clo&ter» 
EngelthaL) 


^]  Indemselbeti  Jahre  (ohne  T«g>  verkauft  ^Geriüifitjir,  filiuB  Z4e6' 
WMd#>,  refkite  quijiid?im  Ffiderici  du  minori  AUenfttfiid' 
ein«  heaaniite  Giiite  mifGüi^TU^u  ÄltenM^di*^  iL  iugßTa  tiixta 
▼lata,  quü  dicitur  de^  lin&wimer  weg^  iL  iugera  supra 
viÄm^  ipie  dicitur  tfcr  radßnhecheT  tmg^  in  alio  üÄtupo  i, 
itiger  dictum  der  hanebal,  m.  iugora  tcndoun  vno  fine  Ter* 
All«  weioua  ilictmn  bachspringe  TcrsiiB  ruprechstdaU/  (Du* 
»dbit     G^^fliegelt  tiat  ^Vlgand  v,  Buches.) 
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1308  (15.  Aug.).  Nos  frater  IIcl  de  RudingJmm,  mag*— 
nus  preceptor  domorum  hospitalium  s.  Jolmnnis  JerosoH- 
mit.  per  Alemanniam,   Bohemiam   etc.   omnibus    has  litcr&s 
inspicientibus  cupimus  dcciarari,  qnod  nos   do  domo  nostra 
Wizcle  tenemur  dare   singulis   aniiis    Conraäo  textorj,  ciui 
wctflur.y  et  vxori  su<^  Seniude  ü.  maldra  siliginis,   quamdin 
vixcrint,  post  mortem  vero   prcdictorum   C.  et  Ä,  predicta 
annona  cedet  fratribus  specialiter   ad  consolacionem  liberc 
et  qnioto,   vt  memoriam  prcdictorum  Con,  ot  S.  ipsi  semper 
fideliter  poragentur,  hoc  adiocto,  quod  si  commendator  pre- 
fate  domus  prefatis  fratribus  jam  dictam  aiinonam  snbtraxe- 
rit  et  in  vsus  suos  vcl  domus  conuerterit,  supradicta  maldra 
siliginis  cedent  hercdibus  supradictorum  Con.  et  Ä,   annonaw 
jam    sepedictam  prescntabit  commendator  jam  sopedictc  do- 
mus in   Wisle  jam  sepedictis   Con,  et  S.  Wcts/lariam,  sois 
laboribus  et  expensis,  ipso  die  b.  Michaelis  archangcli  pr^ 
sentabit.*) 

Dat.   a.  d.  M.CCC.VIII,  in  die  assumt.  b.  virg. 
(Das  Siegel  des  Ausstellers  hängt  in  rothcm  Wachse  beschädigt  »^'^ 

JVa  311. 

1308  (13.  Di)z,),  Judices  wornuiciensis  recognoscr^ 
mus,  quod  coram  nobis  in  figura  judicii  Geniothis  faber  tl^ 
Dinnemtein  ac  Agiles,  vxor  oius,  vcndideruut  aunuos  red' 
ditus  i.  libre  hallensium  abbati  et  conuentuimonasterii  deSck^^ 
fuuiffiu,  wormac.  dyocesis,  ordinis  cisterciensis ,  dandos  anni^ 

•)  1321    (16.  Oct.)  stellt    „frater  Ebirhnrdus    do  Kcstinbuf^^ 
sacro   duiniis  hospiixdis  Jerosolim.  ])cr  Alomanniam  prior 
humilis'*    für    die    oben  gen.   Eheleute    eine   gleiche    L-rkundc 
über  8.  Malter  Korn,  zwei  Gänse  und  zwei  Uiihner  aus.  (Da^ 
Biege!  des  Ausstellers  hängt  in  rothem  Waclise  wenig  beschi' 
digt  an.) 
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sliigulis  pro  media  partt»  In  fasto  b.  GeDrii^  et  pro  residaa 

Qiiidia  parte  in  festo  b.  Remigii  ab  etsdem,  pro  xvili.  libris, 

luülins.f  qoam  pecuaiam  confessi  sunt  dicti  coninges  sc  re- 

^M^3se.    Ad   maiorem    certitadmem   solacionis    census   pro- 

Bticti,  prefati    venditores  dictis    emptoribus    domum  diciam 

mfitäerherthiiercmeti  ander  Echefi^  ex  oposito  earie  cwi   tmH- 

ßum  sitam   Wormade^  iu  loco  versus  arcum  wlgaritcr  dic- 

mm  hoffm  et  tciidentem  usqne  ad  domum  dictam  m  den- 

imäkren  in  vico  lane^   ceosoalem  in  ix.  viicias  hallen  Blum, 

minus  V,  haUensibtts,   ecclesie  teormadetm  t^t  dicto   LeniSf 

^iui  tmnmtc.y  iu  i.  libram  hallens.,  tum  suis  porüncDciis  et 

juribiis  vniaemis    dtülo    ypotboce    gbligaruut   {3t   in    niairus 

■P^   Jofiatmis   moDacbi,    magistri    ciirir^    et   prociiratoris 

^cU   monasterii,    recipientis    nomine    abbatb    et    eonaentua 

«lOfidem,  cum  soUempDitate,  qtie  wlgariter  effestugach  Jiun- 

^ppatar,  publice  resignarunt  et  eidem  procuratori  de  euic- 

Wone  dicte  ypothece  debitam   warandiara  promittenies,  Sif- 

Mfhmt  prt^sbiterum  de  s,  Limrendo  prübeudariuni,  Ilelfricmn 

^'*acuüariani  et  dictum  KerrecherCf  ciues   wonttar.,   tidöiua- 

*örta  constituens  eisdem, 

»Act.  Wormucie^  a.  ±  M,CCC,VliI,  in  die  b.  Lude  virg. 
mart* 

(Dai  läiegel  der  Ausiteller  fOlngt  beicIiUdigt  aa.)         Orig.* 


M  «IS. 


1909«  Cum  humaiia  memoria  etc.  liinc  est|  quod  ego 
Upertus  milüB  dictus  de  tkirbmi  et  3Iargareta,  mea  col- 
eralis,  necnon  et  Friedericiis,  meus  g*n^manus,  recog- 
imtis,  quod  fendidimus  dimidium  mansunj  terre  arabilis 
Höiest  Sit  um  conuentui  sanctimonialium  in  uaUe  aw/e- 
loruni,  tali  pacto  interposito,  quod  predicto  conuentui  veram 
^t  ins  tarn  narandiam  aDJiuin  et  diem,  Becundimi  consuetu- 
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dinem,   faciemus.    Testes:    Hartmi^dua    de   Garben   diet^i 
cognomento  Sus  et  prcdictus  JFriedericus,  frater  mens.  ^ 
Dat  a.  d.  M.CCC.IX. 

(Gesiegelt  bat  der  AuBstellor.)  (Copialbucb 

des  Closters  EngelthaL) 


laOO  (26.  März).  I.  n.  d.  a.  Nos  JoJumnes  Holdir^ 
beumir  et  Mehthildis  de  Hircisherg,  vxor  eins,  recognos- 
cimas,  nos  vendidisse  priorisse  et  conucntai  saoGtimonialiuni 
monasterii  in  Liebcnauice,  ordinis  predicatoram  fratnL0i 
extra  muros  wonnadcnses  ^  aream  nostram,  quc  qaond&va 
fuit  quondam  Johannis  Efiffihianni^  ciuis  ivortnaciensis,  i^ 
Villa  Osthoaen  sitam,  contiguam  carie  sanctimonialium  pr^^ 
dictarum  ibidem  sitaate,  pro  xv.  libris  hallensium  not»^ 
nameratis. 

Dat.  et  act.  a.  d.  M.CCC.IX,  fcr.  iv.  infra  fest,  pasch  ^ 
(Das  Siegel  des  Ausstellers  hängt  sehr  verwischt  an.)     Orig.  * 


1809  (17.  Juni).     I.  n.   d.  a.    Nos   Otto  de  JBolafidic^ 
armiger,   imperialis  aule   dapifer,  uecnon  Bertholdus  dictuss 


*)  1323  (21.  Oct)  gicbt  Friedrich  v.  Carhrn,  Rittor,  dem  CIo«- 
ter  Engelthal   eine  Hofstatt   zu  Höchst  und  eine  Wiese,  di 
dazu   gehört,   die   ihm   und    seinem    Bruder   Ruprecht   zagf 
hörig  waren,  zu    einem   Scclgcrcdc.     (Daselbst.    Gesiegelt  h 
ben  die  Burgmänncr  zu  Friedherg.) 

1401  (6.  Feb.)  setzt  Wemher  v.  Carben  Edelknecht,  u 
Isabel^   seine   Hausfrau,  dem  Cl(»8tcr  Engelthal  zu    Seel 
rede  eine  ben.  Giilte  auf  einer  Hofstatt  in   der  Mühlgasse 
Kleinkarben^  sowie  auf  anderen  dasigcn  Hofstfitten«  (Dasei 
Gesiegelt  hat  Hartmud    von   Beilersheim,    Edelknecht) 
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,  Bertholffua  dictus  an  deme    Kaffe,   Wemlwrus 

US  Liethsehit  et  Uermamms  die  tos  ßremlere  de  Crie(/es- 

armigeri,    Beriholdm   dictus    Gro^huHt    Berthohius^ 

'S  et  Jacobtts  fratrej^,  fiüi  qiiandam    T^t^niAm    dicü 

^e,    milites    de  Crigesf$ehn,    uotum    facimmgi    quod 

juspatronatus  eccleaie  in  CrigcsfieinL  wormac,  dioeeais, 

ICBon   decimsm    eiu&dem    et  fruetus  ip^ias  cum  vniuersis 

fibis  et  attiuenciis,  quod  et  quam  nos  predictas  Otto  priii- 

iftlitei'  t^nebamus  in  feoduiu  ab  episcopo  sea  eccksia  fir^r- 

ieimsi,  nosque  Bertküldus  dlctaa  Kleinauge,  Bertfwkhis 

äeme  Äi/ff,  Wf*r«Ä«rT<^,  Hcnnmmus  et  ceteri  predicti 

^seqaaDter  a   meniorato  Ottofie   in    fcodum    tenuimus,    in 

üiatiitiii  et  capitolum  euciesie  wornnmenm   seu   in  eorum 

ileslam  transfenmiis  et  transtuUmus.    Quam  qnidem  de- 

lam  ei  fnietus  eias   cum   vniuersis   iuribus  et  attlnencüs 

t  dicti  decanua  et  capitalum  de  manibus  nostris  pro  oc> 

geutis  libris  ballen^,  redemoruni,  et  ob  eam  causam  nos 

}rtholdm  et  BerthiMHJSf    Weimher^is,   Hentiufmus,  Ber* 

mdiis  et  Bertlwldus,  Johanms  et  Jamhiis,  fratres  sapr- 

[icli,     in    manü9    prescripti    OttoniSf    et    nö3   prescriptus 

Mo  in  naanits   domini  E.y  ecclesie  womhaciefists  elecü  et 

lifirtnatij  yniuersum  ju3   nobis   corapetens   personaliter   r^- 

piauiBiUi.    Et  quia  nos  Beriholdns   et   BerfJiokluSf   Jö- 

\$me8  et  Jacohus  fratros,   fUii  quondam    Werniwri  mi litis 

rcti,  mmoreB  viginli  quinque  annis  fuimus,  puberes  ta- 
non  vi  nee  metu  coacti  vel  dolo  iuducti,  sed  sponte 
liuiuius  ad  9.  dei  evangelia^  contra  prescriptas  transla- 
pem  et  resignatioriem  ratioiie  minoris  etatis  nullo  vm- 
Im  tempore  facert^  ve!  tenire*  Et  ßicbilominaä  ad  ma* 
im  tirmitatem  memoratid  decano  et  capitulo  pro  vera  et 
la  warandia  tideiiissores  Lu  solidnm  constitnlmns  subno- 
BBf  videUcet  Joftantwm  de  KÜtenfietnif  Ehcrimrdum  de 
tff^eili  DieUonem  de  Waeltefdieim  ^  Helfrimm  dictum 
'h&lSf   Si^kanmn   de  Karkhach   et   Jmobum  dictum 
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Hocke   de   Birwestcin,   milites,    Nicölaum   de  Eittenheim, 
Sygehiiein  de  WacJiohliehn,  Johamiem  de  Mons/tmn,  Ger- 
hanlum  de  Moro,  Ifelfricum  dictum  KelrsJials  et  Wirictm 
de  SutfiTsyy  armigeros,  sub  hac  forma,   quod  si  aliquis   de 
consortibus    nostris   infra   aiinos    existens  et   ad    legitiinam 
ctatem  puraencrit,  suprascripta  omnia  et  singala  ratificabit. 
item  si  quis  extra  terminos   vel  prouinciam   nunc   existens, 
postquam  ad  terram  redierit,  siiniiiter  supra   dicta   ratifica- 
bit.     Item  si  quisquam  iufra  tempns  warandie  dictis  decano 
et  capitulo   super  premissa  decima,   iurepatroratus   et  eins 
attinenciis  raciouabilom   litom  mouebit,  eam   deponere   tene- 
bimur,  alioquin  in  quocunque  articulorum  predictorum  dicti 
domini  decanus  et  capitulum  dcfectnm   pacieutur,   prenomi- 
uati  fideiussores   moniti   ex  parte  ipsorum    commessaciones 
fideiussorias  facient  in  cioitate  tvorftiaciensi,  in  vuo  de  qoa- 
tuor  hospiciis  eis  nominatis,  quilibet  per  se  ipsum   vel  per 
famulum  et  equum,  quousque  prcdictus  defectus  supplcatar, 
quod  si  intcrim    quemquam    mori  coutiugerit   de  iidciussori- 
bus  prescriptis  alter,  loco  morientis,  iufra  mensem  subrogd- 
bitur    equc   bonus,    alioquin    rcliqui    fidciussores    moniti    eit- 
parte  decani  et  capifuli  prefatorum,  tidejussorias  commessa' 
ciones  facient,  ut  superiusost  prescriptum,  cqui  eciam,  post^ 
quam  ad  valorem  sui  expenderint,  vendeutur,   et  qui  vcndi  ^ 
tos  miserant,  alios  remitturo  tencbuntur. 

Act.  et  dat.  a.  d.  M.CCC.IX,  xv.  kal.  julii. 

(Das  Siegel  dos  AuBstellers   fehlt.)  Orig.  *" 

1809  (28.  Juli).  Ich  Weniher  von  Echtsele  ritter, 
Irtnefigart,  myn  elichc  wirtin,  vud  frauwo  Gredc,  myn 
s^'iegcr,  bekennen,  das  wir  vertziegen  han  alles  des  i-echtes, 
das  wir  hatten  zu  Vllmle  an  der  moleu  vud  zu  DmMsslim, 
es  sy  cleyne  ader  groiss,  vnd   han    das    gegeben    zu   kauff 
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der  Eptiiseu  ?iid  dem  Conaent  gemoynlich  zu  EngeUail  rnd 
han  en  dar  uor  xu  burgeo  gesat^t  roclit  verschafft  zu  tlmn 
Jare  rnd  dag,  nuch  des  Landes  gewonheit,  Erwin  Lm^m 
von  Erhtzf'I^  Eherkart  Tuyn  brtidßr  von  EcJwel  vnd  6rtV- 
ÄfifA  royo  bnidtT,  Jofmmt  bar  . ,  .  vnd  Fuhpuifd   von  Gc^ 

Geb.  n,  Chr,  geb.  M  CCCJX,  an  s»  Naxarien  tag. 


(ttfsilegelt  liÄheo  lU«  BiirgmAtmen  ku 
Fricdberg.) 


(Coplalbuch 
des  CWaters  EDgüIllml.) 


M  316. 

1309   (14.  SepL).    Heinnetis  dei  gratia  Eöinammm 
sempt^r  augnstus«     ÜQUorabilibns   et    rellgiosis    peraonis 
et  conuentüi  sanetimoiiiaHum  mona^terii  in  Kyrs- 
pe   Wommtiüm^  cystf  rciensis  ordinis^  deuötis  snia 
Christo  dikctis  gratiam    suam  et    omne  bonam.    Hano 
g^'atiatn  motu  liberalitatis  nostre,  necnon  ad  uotiuam  instan- 
ciam  fratris  ITeinrici,  abbatis  monasterii  tnllariensis^   veatri 
or^Ünis,  nostri  cancellarii   predileetiH,    vobis   faciendam   duxi- 
113  specialem,  vt  de  omnibns  bonis  aut  posseisiotiibiis  SBB^ 
ie,  vbicunque   locorum    positiv,    qnas   babetis    ad    preseng 
^«I  inposternm  adipigci  poteritis,  nuUas  proraus   sturas,    ex- 
^tiones  uel  contributionei  persoluere  teiieamlni,  sed  eaadem 
Jossessiones,  res,  et  bona,  quas  in  communi   tenetis  oel  itt 
'      Specie  quedam  e  uobb  de  Hcentia  superiorum  forsitan   ob- 
^liQent,    absqu©   omni    contributione,    slura    et   exactione  ac 
^■beloneo    pcrpetuo    liberas   esse    nolumns    Qt    exempias.     A 
^Hrestatione  quoqiic  currunm,  qui  tempore  exeTCllaum  priua 
^^  vobis  reqiiiri  uel  haberi  consueuerant,  niai    nostras  speci- 
ales reeeperitis  literas  super  eo,  et  generaliter  ab  omni  aer- 
nJtiOf   nobis  ofäoialibna,  aduocatis  nostris  vel  qaibuscanque 
personls  allis^    cuiascunque    Status^   aut   conditionis   existant, 
facieudo,    absolutas  esse  uolumus    et   immunes, 
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non  obstantibas  qaibascunqae  gratiis  et  literis,  si  qnas  aliia 
hominibus  concessimus,  per  qnas  suprascriptis  sen  liberta* 
tibus  nallum  impedimentam  ael  obstacnlam  volamns  gene- 
rali, vniaersis  nostris  et  imperii  iidelibas,  et  specxaliter 
ciuibus  tvormaciensibus  uel  aduocato  prouinciali,  qni  pro  tem- 
pore fuerit,  auctoritate  regia  iirmiter  inhibentes,  ne  contra 
premissam  graciam  vobis  uel  alicui  vestmm  aut  hominibas 
vestris  impedimentum,  grauamen,  vexationem  vel  molestiam 
aliquanter  irrogare  presumant,  sicut  grauissimam  nostram 
indignacioncm  voluerint  euitare. 

Dat.  S2nre,  xviii.  kaL  octobris,  ind.  vii.,  a.  d.  M.CCCJX, 
reg.  a.  i. 

(Das  Siegel  h&ng^  an  griln  und  rotb  seidner  Schnur  wohl  erhalten 

an.)  Oiig.» 


JV&  tu. 

1809  (18.  Nov.).  Nos  Hermannus  abbas,  prior,  totus- 
que  conuentus  ecclesie  in  Rodinkirchin^  ordinis  premonstn- 
tensis,  magunt.  dyocesis,  notum  faeimus,  quod  magister 
Thämannm,  archipresbiter  jnfigtcensi^,  sanus  mente,  sanos 
corpore,  sie  salutem  anime  sue  prouidere  consuluit,  huins- 
modi  testameutum  in  modum  subscqnentem  disposuit,  le- 
gauit  nobis  et  ecclesie  nostre  predicto  i.  carratam  vini  fran- 
konici  perpetue  pensionis,  quam  sibi  presentibus  profitemnr 
vendidisse  super  bona  nostra  in  Briizinheim^  que  dicnntor 
(mginnuiniiverc,  pro  quadam  summa  pecunie,  quam  profite- 
mur  ab  eo  recepisse  et  in  usus  nostre  ecclesie  plenius  con- 
nertisse. 

Dat.  et  act.  a.  d.  M.CGG.IX,  in  oct.  s.  Martini. 

(Das  Siegel  des  Abts  fehlt,  das  des  Convents  der  obengen.  Kirehi 
hangt  in  rothem  Wachse  wohl  erhalten  au.)         Oiig*^ 


1310. 


193 


ISIO  (ISi  Jaiip).  No»  mror  Luggardis  dicta  äbbatissa^  to- 

^ü^qua  cotiatintna  sanctimotiialiniii  ecclesie  de  örio  ctrmofum 

ßttra  muroa  worfitüdenseSy  ordinis  cistercieneis,  publice  con- 

fileuör,  molendinam  situm  in  Tilla  Oppenheim  prope  Hör* 

.fAeJffi,  ad  monasterium  schonmiffetismn^  dicti  ordinis,  iure 

propietarlü  pertinere,  nosqae  idem   molendinam  a  dioto   mo^ 

Mtcrio  hsbaisie  locationis  titulo  pro  xx.   maldriä   bon^  et 

%]i%  sitiginis,  wormadeßsts  mensare,  solaendos  mona^tenü 

Bpradieto  io  cnriam  eiusdem   nionasterii  ^    fiitatn  in    Wor- 

icia,  annis  ijugalis,  nostris  periculis,   laboribas   et  expen- 

B,  iafra  assnmpcionis    et    natiuitatis  b,  virginis  ddo   festa. 

retera    composiciont^m     et    ordinacjonem    nomine     nostro 

faetain  per  Stfndumy  procuratorem  et  iiegociarrtni   nostro- 

nim  gestorem,  cum  fratre  Jof^nne^    monat^ho    et    magUtro 

curia    sapradicte    in    Wonnacki    et    procuratore    monaeterii 

mtmorati^  eoram  decano  et  cantore  ecelesie  s.  Ämlree  wor- 

ma£*j  ^per  pensione  dicti  molendini  duobtis  annta  negkcta, 

ratam  et  gratam  habennüs,  promittenteB  tpsatn   iauioJabilit^f 

Act*  a«  d»  M,OCC.X,  io  die  b*  Priece  mart,  et  virg, 

(D»B  §ief  el  itt  AbgefaUenO  Orlgt  * 


ISIO  (26.  Mai  2).     Magister  WiganäuB  ad  gradm  nm- 

et  Reynimrdm^  frank€7ifu}-detis.  ecclesiarum  cano- 
nici, sirbitratore*  in  caasa,  qaam  Gerltardus  de  BattetAerg^ 
t^anonicuB  mognntinus  et  reetor  ecelesie  in  Flaonsiaidf  no- 
Hiioe  eiusden]  ecelesie  sua,  bab^bat  contra  abbatissam  et 
^OQuentuin  monialium  cenobii  in  EngeUaü^  ordinis  cister- 
^easis,  recognoscimus,  qnod  cum  partes  snprascripte  in  nos 
t^mquam  in  arbitratores  eompromiserint  snper  articulis  sab- 
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notatis,  nos  pronunciauimus  et  diffiniaimus  in  hanc  modam. 
Primo  videlicet,    quod   abbatissa   et   conaentns    predicti   de 
pratis  suis  prope  curiam  dicti  cenobii  dictim  OpoHsshussen, 
in   terminis   prefate   parochio  Flacnstat   sitis,   nee    non  de 
animalibus  vniaersis,  que  in  dicta  cari^  habuntur  et  in  ter- 
minis eins  depascantur,  decimam  in  futurum  dare  teueantor 
parocbie  in  Flaenstaid  predicte.    Item  quod.  de  pratis  suis 
in  terminis  opidi  Staden  et  parochie  preditc  siüs,  confinihns 
pratis  Friederici  de  Sttunlietn,  armigeri,>  soluant  perpetuo 
docimam  eidem  in  Flacnstat   pro  ea  parte,   pro    qua  ipsa 
ecülesia  in   agris  eiusdem   campi  circumiacentibus  bacteniu 
percipere  consueuit.     Item  pronujiciando  diximus,   quod  lio- 
inines  et  coloni  dicti  mouasterii,  prefatam  curiam  in  Opj^l- 
disshusen   inhabitantes,    omnia   sacramenta   ecclesiastica  a 
capellano  capelle  in  Stavüieim,   non  a  rectore  seu  vicario 
ecclesie  prefato  in  Flaenstaid   preter   baptisma  paruuloruiUf 
recipere  et  ibidem  diuina  audire  officia  teneantur,  cum  ea- 
dem  capella  vna  cum  curia  prenotata  a  parrochiali  ecclesia 
in  Flaenstaid  prescripta   sint   dudum  auctoritate   dyocesis 
legitime  separata  et  diuisa,  ac  homines  prescripti  a  tempore 
diuisionis  huiusmodi  sempcr  a  dicta  capella  et  eins  capella- 
no receperint  sacramenta  prescripta.    Item  difiiniuimus  a^ 
bitrando,    quod   homines   inhabitantes   curiam    prenotatam, 
jura  et  onera,  campauorio  debita,  solum  campanario  capelle 
in  Stafnlteim  soluere  et  prestare  teneatnr  in  futurum,  com 
iidem  homines  a  dicta  capella,  ut  predicitur,   a  tempore  di- 
uisionis prescripte   receperint   et  adhuc  recipiant  ecclesias- 
tica sacramenta. 

Dat.  a.  d.  M.CCC.X,  fer.  v.  a.  dorn,  letare. 
(Gesiegelt  haben  die  Aussteller.) 

(Copialbuch 
des  Klosters  Engelthal.) 
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mit  (28.  Juni),    Jadices  wömmcmises  ad  vniaersoniin 

Qotlciam  deducimas,    qaod   in    nostra  presencia    eonstitütus 

Jacobm  BermntB  in  vico  b,  Petrij  qaondam  ciuis  worma- 

ctermSf  eonfessiiH  est,   se  veiididiBse  priorisse  et  conuentui 

monialimii    in    Lihmmu    xiu    mannesgemat    pratorum,     sita 

ittxta  hagmdmie  vffe  hirs  Md  ex  altera  parte  Mmi  versus 

Birstaif  pro  xlv.  libris  halletisiuin  et  hanc  pecuniam  m  dic- 

^^is  Jambus  coufessu»  estf  se  recepisie  et  aibi  solutam  fore 

^Ber  procuratorem  moniaiium  predieU   monasterji,   necnon  in 

^Bfius   iEos   conuei-tlsse,    eorani    nobis  publice    est   confessiis, 

^T.cta  sunt  hec  preseotibus  discretia  viria  Johtmm  dicto  HoldiT- 

^haumere^  magistet-  ciuiuin  ciuitatig  wormaetemiSr   Jölmnm 

^^thnkindif  Johuune  ad  Rotamt  consulibus,  HeUotie  apoibe* 

'     Carlo,  BerMöfie  MargrauH  et  a.  f, 

^^        Act.  a,  d,  MXCC.XI,  in  vig.  apost,  Petri  et  Pauli. 
^^^^  (Dft«  Flegel  der  Au^iteller  ist  abgefalleu .)  OHg.  * 

^V  tSIt  (7.  SepU)  Nos  Sifridus  de  Sobni'^j  präpusitu^  e^;- 
^cJe^ie  (gsehaffmburgemis ,  maguiitine  diocusis,  recoguoiiciTiius, 

(juod  JQ  causa,  qae  ui^rtebatur  iater  fratres  damtis  hos^Htalis 
I  s.  J&liatms  in  Wüele  et  Yliam^  cum  scaka  in  um  Cfim- 
^■pramisiam,  diligenti  iaqaisieioue  perserntati  sumus  a  Ix^  mi- 
^Wtibüs  terre  nostro  et  WettereMe,  quod  in  cansa»  iBter 
P^redictos  fratruä  i^t  YUafn  prefatum  babita,  nicbil  tiani^ntur 
'      eidetn  faciiri»  vel  respgndare  ot  um  idetu  di^^iuus  per  tidcm 

nostran^i  quam  nostre  uccleBie  teitemur  cum  inimicum  Buuai 
^      in    ipäorum    semcIo  exisitente  canductuiu,    cadem    due  a   se 

amouissent  et  amnino  separasäent  tauquam  illi,  qui  de  causa 

vel  imipiela  ipsorum  nicbil  uouerant  vel  audierapt,  vt  super 

animas  ipsorum  protestantur. 
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Dat.  in  Frankinuort,  a.  d.  M.CCC.XI,  fer.  iii.  a.  nat. 
virg.  glor. 

(Das  Siegel  des  Ausstellers  ist  abgerissen,  liegt  aber  sehr  be- 
schädigt bei.)  Orig. 


1811  (12.  Sept.).  Nos  Petrus,  dei  gracia  s.  mogunüne 
sedis  archiepiscopus  etc.  profitemur,  qaod  nos  hoc  altare 
cum  total!  monasterio*)  cansecrauimus  in  honorem  domini 
nostri  Jehsa  Christi  et  gloriose  virginis  eins  matris  Marie 
et  omnium  sanctorum,  die  dominica  occarrente  infra  octavas 
natinitatis  b.  Marie  virginis,  que  erat  ii.  idus  septembris, 
anno  eiusdem  domini  nostri  M.CCCJJ. 

Dat.  anno  et  die  predictis. 
(Das  auf  der  Bfickseite  aufgedrackt  gewesene  Siegel  des  Ausstellen 

fehlt)  Orig.»» 

JV&   «S8e 

1S19  (13.  Aag.).  Jndices  uxmnacienses  tenore  presen- 
cinm  profitemnr,  quod  priorissa,  totnsqne  connentns  sororam 
ordinis  fratrnm  predicatomm  in  celi  Corona  in  villa  jE&xA- 
eim,  wormac.  diocesis,  concessernnt  jnre  hereditario  Ger- 
manno  et  Elizabet,  coningibus  de  Petdrensimm,  ii.  jornales 
vinee  sitos  in  der  aWin  achin  consulc.  Petro  ev  deme  Wal- 
preth  de  Womiada,  item  dimidium  jorn.  vinee  an  heppemr 
heimer  wege  consnlc.  Oleario,  item  v.  quartalia  agri  in  dm 
nidem  Iveeen  consnlc.  domine  Bechereren,  sita  in  Petdrens- 
heim,  pro  duobns  et  dimidio  maldris  probate  siliginis,  annne 
pensionis,  prefato  connentni  assignandis  in  cinitatem  tcor- 
niaciensem    ante   domum,    quamcnnqne  volnerint,    vel  infra 


*)  Weder  der  Altar,  noch  das  Kloster  sind  in  der  Urkunde  ge- 
nannt 
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septa  ipsias  claastn,  infra  asmmpcionfm  et  natinitatem  b. 
virginis  Marie,  noii  ob^tante  grandiue^  oxorcita  vel  alia 
qaotiia  causa, 

Dat,  a,  d.  M.CCC.XII,  in  feBt,  s,  Ypoliti  mart, 
(Dis  üigel  des  Aaiatenerfl  hingt  wenig  boscbüdlgt  «nO     Orif.* 

1318  (7,  Jan.)  L  n.  d,  a,  Nos  soror  Lutgardk  abba- 
tissa,  totösqne  conuentus  monasterii  in  Kirseßariefi  prope 
muros  tmrmamenses,  notntn  facimas,  quod  cmn  bone  memo-^ 
rie  oHm  Diro  dictus  de  Leopardia^  miles,  beneficium  seu 
prebeüdam  sacerdotaleni  pro  missa  cottidie  in  nö»tra  monas- 
teno  celebranda  institaerit  ad  altare  s,  Marie  virginis^  s. 
Benedict!  et  ßernliardi,  et  redditas  ilx%.  maldrorum  siliginis 
ut  ],  carrat«  ?ini  ad  htiftismodi  beneMum  super  omnlbüs 
bonis  suis  in  Gufdhmm  et  terminis  eius  sitfs,  que  nunc  per 
nofffmm  münasteriam  sant  aUenata  propter  imminens  perl» 
calum  et  adiunamen  nostri  claustn,  nos  uero,  »e  processu 
temporis  dictum  benetieium  et  altare  seu  sacerdos  ipsnm 
offieians  drca  dictam  pensionem  ualeat  negligi  vel  eciam 
aliqaaliter  defrandari,  redditus  xxx.  maldrorum  siliginis  et 
i*  c&rrate  hunici  fini  dlcto  altari  et  beneficio  deputatnus 
saper  Tninersis  bonis  nostris  immobüibus,  iil  viUa  et  terminia 
viUe  Heppifüwim  äitls,  ita,  qnod  coloniia,  qui  pro  tempore 
htetlt,  seu  possessor  bonorum  predictomm,  vel  nos,  ipso 
uegligentej  de  frnmento  seu  dligine  ibidem  primltus  tritu- 
hiö,  diclo  Bacerdoti  presentet  vel  presentemiis,  cum  suis 
^itpentis  et  laboribas  uel  cam  nostris,  ante  quamcnnqne  do- 
mam  ad  cinitatem  tcamiaciemefn  sibi  placuerit,  infra  duo 
fi'^ta  aäsumpcionia  et  natinitatis  b,  virginis.  Si  vero  nee 
per  dictum  eolottum,  nee  per  nos,  dicto  sacerdoti  dicta  pen- 
Bio  dlctis  temporibus  persolata  non  fnerit,  extunc  sacerdos 
ipse^   qui  pro  tempore  fnerit,   dicta  bona  omnia  poterit  et 
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d6bebit  confiscare,  quod  wigo  vßolcn  nnncnpatar,  et  eadem 

bona,  prout  moris  est,  sais  vsibas  applicare.  Sane  dicti  be- 

neficii  collatio  ad  abbatissain  et  conucntum  monasterii  nostri 

predicti  perpetae  pertincbit,  eo  saluo,  quod  qaamdin   repc- 

ritnr  aliqais  clericus  de  parentela  dicti  Dusonis  ydoneus  et 

habilis  et  qui  ipsum  beneficium  recipere  velit,  quod  tnnc  ei, 

qai  in  propinquiori  gradu  ipsum  quondam  Dyzonem  attingit, 

absque  contradictione  conferri  debebit.    Acta  sunt  hec  pre- 

sentibus   tcstibas,    videlicet   EfnercJume   Camerario    milite, 

Jlenrico  Dedan   milite,  fratre  ipsius,  Henrico  dieto  Lamr 

perter  de  Ostowen  milite,  Harmemanno  ad  rotom^  Henrico 

CippuTj  Wercemmmo  dicto  Gale^  ciuibus  tcomuxc.^  fratre 

Henrico  couuerso  dicto  Durre^   Hermanno  viceprocuratore, 

Theoderico  de  Ojppitihem^  Pctro  dicto  Meylan  annigero,  do- 

mino   BaUone,   prebendario   ccclesie  s.   Martini   wormac^ 

Hugonc  dicto  KdreshalSj  Dihnanitb  dicto  Kelrcshals,  Hdr 

frico  dicto  Kehreshals,  Cunrado  dicto  KdreshaUy  armigeris, 

Cunrado  apud  foutem,  Ludetcico,  Henrico  dicto  BMunc, 

Richtvino,    Vlrico,   DilmannOj   Sygünmnno  et  Rudolfe  de 

Ueppinhcmf  et  a.  q.  pl. 

Dat.  a.  d.   M.CCG.XIII,   die   domin.   p.    Epiphaniam 

dorn.  prox. 

(Gesiegelt  haben  die  Auisteller  und  die  Wormser  Richter.   Das 
Siegel  des  Klosters  ist  beinahe  ganz  abgefallen,  das  der  Richter 
hängt  beschftdigt  an.)  Orig.  * 

ldl3  (13.  Feb.).  Nos  Hermannus  dominus  de  Boheur 
uels^  miles,  recognoscimns,  quod  nos  vendicioni  facte  abbati 
et  conuentui  monasterii  eberba/^isis,  ordinis  cysterc,  ma- 
gnntin.  dyocesis,  per  dilectum  nobis  Petrum,  annigernnii 
iilium  quondam  Eberhardi  de  Geyspesheim,  militis,  de  red- 
ditibus  xii.  maldrornm  siliginis  et  i.  mensare  nuncopate 
wlgariter  vemczale^  necnon  xii.  solidorum  denariomm  oBa* 
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luntiii^  ac  i!L  denanorom  magunt^  qae  dkttis  Peirus  anniger 

&  nobh  titalo  feodi  et  io  homagitim  Imbult  et  habere  dinos- 

^■lebatuy  in'  terminis  vilk  Hanhefjm  et  cutie  Walkcyni^  vaa 

^Küm  jnribus  *'t  dominio,    dieti?\  reddilibiis   annexis,   tioatnim 

^BcoHsens^um,  ad  scppHcem  instanaam  prpdicti  Pdri  armigerij 

^pr«!«<riitibus    adhibrmiis,    sicqae    predicto  Pdro    armigero  a 

nobi^  de  homugiö  iiobtB  factci  publice  absolute  9€u  renunda- 

cion^  per  tios   facta   soUeraptnter   de   eodem,     Strenuus  vir 

|!     ©I  hüfieslas  Syfmhts  dietiu  de  Dotiskekn,  miles,  deo  oinnj- 

^Botenti   et  euG    geuitrici  Marie  mlliciam   deuotam  eitbibere 

■i     vokDs^  se  in  nostrtjui  feodaiem   seruitulis  homagium   susci- 

pi€&§^  loeo  sepedicti  PUri  armig^n,    cum  soltempmtate  data 

Dobis  ddei  et  juramenti  facti,   constituit   siBipliciter  propter 

tbanif  et  rt  dicti  redditus^  sie  per  pr^fatos  religiosos  empti, 

du  iMj^trO'  C0ILS9I1SU  et    voltiütate  anui^   slngaliä   pro   nostra 

^^hilute,  amiconim  noUroruin  etsua,  hereduinque  snorum  pros- 

^fterlUt^  10  Tita  nosti^a  pariter  et  tu  morte  in  consolacioneiUj 

^Beraicium  et  pitauciam  in  feato   parificatiouls  b,   Marie   vir- 

^B^&i  coDuentui  dieti  mouafterii  Elwrback  miniatrentur,   hoc 

^HKcto^  quod  heredei  dieti  Syfridi   militls   de  dictis  reddi- 

ilhm  ü  an  quam  in  perptuuui  s@  iDtromittent,   sed  m   in  ho- 

magii  debitum  nobis  post  ipsam  fideJiter  obligabunt. 

Dal.  a,  d.  M.CCCXIII,  idus  tebr. 

{D«tf  Bieg«!  dei  AuBfitcUcri  hängt  in  rothem  Waebä«  bDSchädigt 

mn.)  Oiig*  *• 

101^1  (20.  Apr.).     In  nomine  domini  amen.     Notnm  sit 

Ibuß,    quod  a.  d,  M.CCC.Xin^  ind.  xi,  xx.  die    mensis 

aprilis,    bora    ante   prandium^    dümints  Nküluo    diclo    mm 

^B(M$\   caoonlcö,    magistro    Cunrado,   EniirehofWf   Feiro, 

^'  quondam  vkario  ecclesie  s.  Joiantiis 

Siböldo^  abbate  roonasterii  s* 


^BilM0|ß',   eaaonlcc ,    magfstrc 
^HjitftiSt  et  Johanne,  quond 

■■■■illill 
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htm  Bxtra  mmros  magmdifms^  et  in  preaeücm  mei  pubUei 
notaril  rc  testium  subscriptorum  conatitQti»^  lidem  donüniia 
Nkohmf  magister  Cumadus,  Emireho  et  Pdnm  C0tiffssi 
fuerint,  oe  domiiio  Jokamtdt  qnoBdam  decatig  eoelesie 
8,  Johamm  nm^tintimf  pastore  eccleaie  In  Woluids^Ht 
saDo  corpore  eis  diceule  audiuisse,  qaod  ipse  dict&ni  cocle- 
Slam  hftbuisse  ex  collactone  militum  de  Woluiskelinf  proge* 
Qitornm  predieti  doinini  uunc  abbatis. 

Aeta  mn%  liec  in  ekustro  ecclesie  s.  Johannis  mogun- 
timf  mortuo  prenotato  Johanne^  staiim  pastqnam  eoipus 
smim  traditum  fuit  ecclcaiastiee  sopuHure,  presentibtis  do- 
minis  HartmanriOy  prlore  dicti  monasterii  s,  AWam^  Q^^ 
Urne  caatorw,  Fetro  dicto  Scheciekr  canonico^  Wcrnhcm 
plebanoi  Cunrado,  Heinrieo  dicto  Hoekinf^^ß^  vicariis  diele 
ecclesie  s*  Jokannis,  MerkeUrm  milite  dicto  de  Mö^inim^ 
Gysäberio  aruilgero,  fratre  suo,  Emrchmte^  ?ie»rio  eccleiie 
St  Marie  ad  fjradus  magunt,  et  qttampl.  aliisj  tarn  clerids 
quam  laicis, 

(NetariateioBtruDieat.  Hot«'  Cii»r*dtti 
de  Nenteln.) 


IS19  (9,  Sept.).  Nos  Mmnrkus  dictus  Hiiger^  Mm- 
rkn$j  gener  Oistertifidis^  nee  non  j12M»?ii«^,  Geriocf^s,  JHe- 
dcriaiSf  fratres,  Wf^^MffoÄ  dictns  O^poldisätuBsen^  Wiga$^ 
^s  dictas  Konig^  Wetdsek  Ruwe,  Guda  et  Jlfg^EAtHil, 
sorores,  Heinrictts^  familus  plebani  in  Eodefifjaehy  Diek' 
manmis  de  H&kst  ac  HefirmiS^  filius  textoris,  lf%dl0t 
ftlius  doüiine  Dune  et  Hdlemafmus,  iilius  l/arfi7kinffi  pro* 
atemur,  qtiod  in  OpjmMmktisseti  vili,  iagera  cum  dimtdio 
hereditatis  nostronim  consaiiguineonin]»  quj  ^juaadam  Vnga* 
riam  fugerant,  monasterio  in  Efigeliail  pro  vlii*  marcis  \^ 
gallam  denarlorim   vendidimoa  ac  omnibus  jnnbui  nosiris 
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in  prefatis  bonis  renunciautmus,    Testes :  Ilarhnannus  miles 

de  BmheSf   Johannes^  pkbaaus  in  Bodenba^hj    Hmnricu^j 

«^Cialis  domini  de  FalkenstGtny  Fritze  et  Hartnmdf4Sf  ar- 

loigeri  de  Stmtihem  et  Heyke  et  a.  q,  pl. 

Dat.  a*  d,  M.CCC-XIII,  v.  id.  aeptembria. 

(Q«flegelt    bM   der  Flebaii  Jobsnn^B    m  Bodenbach   und   Riltcr 

BüttBiAiin  r.  Buohei,) 

(CopiAlhuch  dea  Cloaten 
Eog^libil.) 

'  1SI3  {29.  Sept.),  Jadiees  s.  maguntitm  sedis*  Recog- 
rkoscimii£,  quod  eonstitutis  in  noatra  presenda  Hertmntio 
de  SaweMiekn,  milite,  et  HeÜnianno  de  Ebimsheim,  filio 
qaoBdam  dicü  SUUewim  de  Almtmiheim,  idem  Ihümanfms 
recognooltf  se  recepjsse  in  locato  £ib  Herttiamio  de  Sbi^^^j* 
Äeii»,  Qiiliie  predicto,  dorn  neu  et  curlam  cum  coUatio  et 
jagera  Tiuearatn,  pro  viü.  maldris  siligims  atmue  peimoois, 
dandis  annifi  siogiüis  Katkerim  dicte  de  Frankinsteint  he- 
güi6.  Prefatns  Hermannus  miles  jugera  Bita  in  terminis 
nU.%  Ebm^hekn  prefate,  vide]icc*t  iii  jngera  terre  arabilis 
eita  an  menmr  wege^  \\  quartalia  sita  vf  vierrmie  et  i 
juger  sitnm  in  E^shdre^  prefate  Katherina  pro  »nbaignore 
^^bl^ga1lit. 

^fe      Act.  a.  d.  M.CCO.Xni,  iii.  kal  octobris.^) 

^H  (Du  Siegel  iit  abganiBeo.)  OHg.  t 


•)  1321  (30,  Juli)  Tenicbten  Jakoh^  Mantzo  nnd  Benekin^  Ge- 
brüder,  §übne  doi  vcritorbeneD  M&tnser  BUrgeri  MantZöf 
mi£  alle  Anapracbti  anf  obige  6  Malter  Contf  welche  daa  KL 
MaurÜiuiSiiß  in  itf^ins  von  dem  Prodigenuonche  Bruder 
Jacob  genannt  vom  J^ankemteifi  bypotfaekariicb  ornorbon 
bat.    (Siegel  »erbrocben,) 
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1314  (20.  März).  Judices  s.  moguntinc  scdis.  Recog- 
noscimus,  quod  Johanfies  et  Thylm<mm(S,  Bocerdotes,  ac 
HeinrictiSi  conaersus  de  AmenelMrg,  procaratorcs  abbatisse 
et  conncntus  moDasterii  sanctimonialium  vcteris  celle  in  Ma- 
[fuiidaj  pro  ipso  monasterio  ex  parte  vna,  et  Emmcrcho^ 
quondam  advocatus  in  Buden/mm ,  Cynemynus,  vicarius 
ecclesie  moguMine^  Efmnercho,  plebanus  iu  Wysebadenj  li- 
bcri  et  Theodericiis  dictus  Boyher,  gener  Enmierclums  me- 
morati,  ex  parte  altera,  in  nostra  presencia  constituti,  saper 
cansa  et  omnibus  raneoribus  inter  ipsas  partes  oceasionc 
bonorum  Wydegamvii  cappellani  ecclesie  s.  Ileynierani  mo- 
gufU.,  sitorüm  in  villa  Buderüieim,  habitis,  in  discretos  vires 
Henrictmi^  Walpodonem  et  Fryderiami  eume  toaldert' 
heymeTf  ciaes  mogtmtmoSy  tanquam  in  arbitros,  comproroi- 
serant  sab  pena  c.  marcarum  denariorum  colon.  et  sab  peri- 
calo  cause  predicte  et  presentibus  voluntarie  compromittant) 
ita,  quod  dicti  compromissarii  possiot  cognoscere  de  jure 
parcium  prcdictarum  in  causa  huiusmodi  et  tanquäm  ar- 
bitri  sentenciare  et  pronunciare  infra  Line  et  dominicam, 
qua  cantatur  quasimodogeniti,  proxime  affuturam. 

Act.  a,  d.  M.CCC.XIIII,  kal.  aprilis. 

(Das  Siegel  hängt  unbeschädigt  an.)  Orig.t 


M  930. 

1314  (7.  Mai).  Judices  ivorniacinises  publice  protes- 
tamur,  quod  in  nostra  constitutus  presencia  NuvlwiS  olitn 
piscator,  ciuis  loormaciensi^^  in  remedium  anime  sue,  suoram- 
que  parcntum,  omnia  bona  sua,  quo  nvnc  habet  et  qae  in 
postervm  habiturus  est,  dedit  donatione  inter  viuos  cenobio 
sanctimonialium   in   orto   b.   virginis   Marie   extra    maros 
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womuteienseSi  ordinis  cjsttrcießsia,  excoptis  duobus  jugeri- 
bas  eutn  dliuidlQ,  sitis  in  bauDo  villo  NiUensfmnt  in  catupD 
saperiori  versüs  villam  Lantlishemj  et  duo  iugera  iö  campo 
JBferiori  ucrsus  villam  Vl^dfhsJmim^  et  exteptis  v.  solidis 
deanriüram  porpetui  ceuaus  snper  domo  et  orto  suo  iti 
NiUensheim,  quatn  auuc  possidut  iltmrkm  dictui  ij^i^cf^ 
fua  post  mortem  ^  .  .  .  .  dtibeiit  cedurii  NicoluOf  tilio  sao, 
Si  aero  dictua  JN^ico/anÄ,  filiuß  suus,  prius,  iiuam  predictiis 
^aier  eius^  viam  carnia  valuerBe  ingreditur  siao  liberiSi  pro- 
dicta  bona  ad  prefatum  eeuobiiim  übere  deuoluciitur,  hoc 
edam  adiecto,  ut  cam  si^podictüm  Nkolaum  mori  coatigerit, 
taue  3t.  maldra  siligiuis  pcnaionls  aoixve,  qae  itiDentur  dare 
sanctimomales  cenobii  in  Stfon,  cisterc.  ordinis,  magant,  dio- 
eesis^  LuciCf  tilie  siie^  saactlmoniaU  ccnobii  snpradictl  iu 
orto  b»  virpni^^  si  vixerit,  Cüdeat  liberc  ad  tempora  vite 
biie.  Promjäit  eciam  sepefattis  Nicoluus,  se  dietam  düiiacionem 
fat&ui  et  gratam  habitünim,  et  abbatissa  el  saautimoniales 
cenobii  prt'dicti  predicto  Nicoiao  donatori  euncesserunt  ad 
dks  tiit€  ^ae  omuia  bona  predicta  pro  i.  tibra  cem,  in  festu 
paiificationis  b.  virginis  Marie  äolueuda  d^  dlctiB  boals  oe- 
nobio  autedicU). 

Acta  snDt  bec  presentibns  fratre  Johnnm  diclo  Mtssßrer, 
priore  doniüs  Wümme,  heremtfanmii  ordinis  b»  Augustini, 
et  socio  sno  fratre  limlolfQ  dicto  de  MimmA^rg^  JoJ^mm^ 
plebano  ecclesie  s.  Ce^lie  extra  miiros  irtJar^iiacieti^t;^,  i^^m 
de  Lucena^  Cotirado  de  Durefh  Fohmro  de  s,  jlr^tJofi, 
JcfAoitne  de  LuHtenhur^f  vicariia  ccnobii  in  Nuntminwaster, 
Jacöl/o  FübrOj  vicario  ecclesie  wommd  Uugotw,  fratre 
magistri  Hemrm  dit^ti  Lamperter^  et  I^fro,  clenco  de  s, 
ScAfiAt-fej  aliiaque  pl,  L  d. 
Ä.  d.  MCCaXIV,  tion.  n^aii. 

(Du  Siegel  der  Auflsteller  hHngt  wohl  &r1)altett  an.)    Orig*^ 
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13H  (10«  Mai).  Nos  scabini  et  eonaalüs  in  ]pVidd)erg 
vnmersis  cupimu3  notura  esse,  protestantes,  quod  Johannes 
de  Uuftef'sheni  circa  ripam  Fä^  dictam  et  Eilindis^  Tior 
cJüs,  in  1109  tra  preseüüla  canstitatl,  v^iidideriiDt  commefida- 
ton  et  fratribüs  ordinis  hospitalis  s.  JoJiamm  baptiste 
jerosoh  domus  in  Tf^?>e?^i  magont.  d>ocesis^  pro  xi*  marcii 
et  fertone  deaariorBi»,  iL  maldra  siliginis  anntil  redditus, 
tnensure  wetflariensis ,  de  qulndecim  jngefibus  in  campli 
vitlarum  Hufiershem^  Morle  et  Enmcmhteh  laceotibtis, 
sigiUatim  speeificando  subnotaüa^  Tidelicet  de  vdo  jngere 
sito  dm  nidern  Erwicenkidh,  item  dö  duobus  et  dimidio 
prope  Ikmk4)k*€S  msen^  Hern  de  tho  et  dimidio  super 
waJdendül^  item  de  vuo  in  campis  Enme^^mch  iuxta 
plebauum^  item  dö  duobuB  in  campis  Hnßersftem  iüxta  vi- 
naam  doniittarum  de  Trom,  item  de  duobus  in  etadem 
rampiSy  qui  dieantur  amme  SiJiodcn  ackere,  item  de  eisdeis 
in  vno  sito  in  moüte,  qui  dicitur  hUdegeresberg,  inxta  scoj» 
tbetum  Jienrictmh  i^tsni  de  quatnor  ingeribus  In  monte  tUcto 
scorr€i>erg  situ&tiSf  annig  singnlls  ante  fastnm  b.  MicbabeH 
archangeli  expedlte  et  fanorubiliter  ministranda  et  ad  ei^ 
riam  Wüi^ek  ipais  fratribns,  costibus  et  labgribus  predk- 
torum,  vidclicet  Jok^  et  Mi.  i  addaceoda.  Testes  presetites 
aderaiit  pariter  et  aatantcs  Wifdheriis  de  WtMenshem  milöi, 
Moduhms  Easor  in  Morh,  Rodtdmi^  Spmmre^  Üenricus, 
tjiins  scultheli  ibidem^  Hmmcus  Strasheknere  ^  Cotmtdtis 
WWiieiftecfterc,  Conr&dm  Grobes,  Har^nafmm  dictus  Senf* 
telebm  et  q,  pl.  alii* 

Bat,  a.  d.  M.  CCC.XtlTIj  Ipso  die  s.  Gordiani  et  EpyniaclUi, 
(DftB  Siegel  der  Auiitelkr  htugt  «ehr  best^bUdJgt  «»*)     Offg. 


1S14  (10/ Joni) 
ebiepiscopus   etc*   decano 


P.,  dei  gracia  b,  mn^nftti^  sedls  «r 
Siephcmi  et  ....   scoJasdco"^ 
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i»  Marie  od  ßraduSf  eccleaianun  nmgunMn.i  salutem  in  do- 
mioo.  Causam,  que  super  eccleaia  in  Wölfskel^  dioec,  ma- 
gimeln. ,  Bita  in  terminis  prepositare  e<3clesie  a,  VictOfis 
eitra  muros  magnntimSj  inter  lleinrimm  de  Tretieri^  ea- 
nonicuHi  ecclusie  s,  Pe^n  magmdine^  presentatum  a  nobis 
ad  eaßdem  eccleäiam  in  Wolfskel^  ex  vna,  et  Nymlumn  de 
tVb^j^J,  clericani,  pi^ientattim  per  liurkaränm,  militem, 
Gerhardum,  ArmMwni  et  Herimmm^  fratres  3uos,  et  /o- 
Aattnant  dictam  de  Crontnberg,  armigerum,  earum  patraelem, 
arougeros  die  tos  de  Wolfskel^  similiter  ad  eandem  ecclesiam 
eit  parte  altera  vertitur,  daüodoRi  vestre  de  piano  commit- 
limus  racione  preuia  decidondaai.  *) 

Bat.  Magmdie,  a.  d,  M.CCC.XlIITi  iiii,  idus  junii. 

(Das  Siegel  iflt  abgensaen.)  Qng. 
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131$  (6t  Mai).  Nos  Andreus  et  ßo^Jf,  pueri  qnondam 
Gerdrudis  dicte  Deg^mze^  recogDoscmas,  quod  donauimas 
fratiibti9  ordinia  s.  Jb/»arims  kromlimit  damas  in  W^;^j^efej 
apud  qaos  Dostram  dileetam  matrem  sepeliaimus,  vL  solidos 
des.  aniiui  redditus,  nomine  testamenlt,  in  perpetuum  reme- 
dlum  diele  uastre  matris  ac  In  salatem  nostrarum  animarnm, 
aaslgnantes  eisdem  fratribus  dictos  redditus  saper  prato 
taostro  circa  cariam  nostram  in  Buhenheim  singulis  annia 
circa  featam  Martini.  Testes  haius  facti  supt^  Gotfridm 
et  ^mricuB  dicti  Bcmseehh^^,  germani,  et  Eenricns  dictas 
de  Muisheim  scabini  m  W^£eh  et  a,  q*  pU 


*)  1314  (7.  D«i«)    emtiobeiden  die   oben  genannten ,  Oommisaare 

den  Streit   eu  Guaüten    des   von   den  Herrn  Ton  Wolfskßl&ft 

pfäientirten  Ct^riktfre  Nicolau^y  weil  den  Ereteren  d&e  PrS- 

eenliitioüirecbt  £u  der  Pfan-ei  Wolfsk^hlen^  t?ia  oadigewieaeo, 

rkliob  »afltelie,    (Die  Siegel  h Angara  unbeiehadigt  i.iu) 


206  1315. 

Dat.  a.  d.  M-GCCXV,  ipso  die  b.  Johaonis  ante  po^ 
tarn  latinam. 

(Das  Siegel  des  AuBBtellers  b&ngt  beiobHdigt  an.)       Orig. 

M  t9ä. 

191^  (10.  Mai).  Judices  curie  wormacienais  recognos- 
cimus,  qaod  Johannes  dictus  ÄnioU^  ciuis  toartnac,  ^ 
Agnes,  vxor  eius,  in  nostra  et  testium  subscriptoram  pre- 
fiencia  constitati,  yendiderunt  bona  sua  snbscripta,  sita  in 
terminis  ville  Hoclieyfn^  qae  dicti  Jolumnes  et  AgneSj  con* 
iugcs,  apud  Cunradum  DyfHari  et  Alhcydim,  vxorem  eins, 
eines  warniaoieitses,  insto  empcionis  titnlo  compararunt  et 
quibus  bonis  snbscriptis  eidein  AUieydi  in  dotem,  vt  asse* 
ritur,  traditis  et  assignatis,  dicta  Alheydis,  spontanea  vo- 
luntate  tamquam  doti  sne  et  ipsius  Alheydis  dicta  bona  dos 
csseut  vel  esse  posscnt,  renunciauit,  prent  hec  omnia  et 
singnla  in  litteris  sigillo  nostro,  ipsius  Cunradi,  Dyniari  et 
Jaeobi  militis  de  DyiensJieim  munitis  et  tfaeutonice  snper 
hiis  conscriptis,  vidimus  pienissime  contineri.  Yidelicet  lu. 
jugera  tcrre  arabilis  et  t.  quartalia  sita  in  terminis  ville 
Hoehejfniy  prediete  Margarete  begine,  filie  Baljsofüs  ante 
portam  s.  Andree,  ciuis  tconnac,  ementi  et  recipienti  pro 
se  et  beredibus  suis  jure  hcreditario  perpetnc  possidenda 
cnm  ipsorum  bonornm  iuribus,  vtilitatibns  et  pcrtinendis 
vniuersis,  pro  cccccc.  libris,  xv.  libris,  xii.  solidis  et  vi. 
hallensium  legalium,  de  qnibns  Tero  bonis  huiusmodi  reddi- 
tas  annni  xxii.  maldromm  siliginis  et  dimidii  maldrf  siH- 
ginis  Dyrolfo,  militi  rconyiac,,  suisqne  hercdibas  annis  sio- 
gulis  solnendi  cxistunt  et  in  contractu  vendicionis  bonomm 
huiusmodi  pro  cisdem  annuis  redditibus  xxii.  et  dimidian 
maldrorum  dicte  Margarete  emptrici  c.  libre  hallens.  et 
XV.  vncie  hallens.  legalium  defalcantur  et  omnimode  defal- 
cate  existant.  Preterea  prefati  Johannes  et  Agt^es,  coniuges, 
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aiiftscriptu  bons  resignaaeruLU  publice  per  calaiaiim  in  ma- 

üiis  dicte  Margureief  mediante  E$mrchöm  amffietnmnj  ciue 

b^nncic,,  ja4|c@   dominl  Hhmerid   epiäCopi  worftmCf   t^i  m 

^fficieme  ac  iua  ^suum  dictum   wlga riter  vrlcufuh  recipiuDte 

ac  omne  ius,  dorainiuin  «4  acUOTiem  sibi  qualitarcunque  con- 

jwientem  in  bonia    mdeni}   dictl   coitiug^ä   iransiolerunt  in 

U^ry^aretum  predletam,  conälitDent&ä  eciam  eidem  Marga- 

^^te  tideiiiB^oms   suos    sub^criptos    pro    warrandia   dictotütü 

baaoruiD  veiiditorfim  por  aunam  et  diem  a  data  prtjs&qciüiu 

Ultefämm  immediate   conpiitandos  lacieiida,  videlicet  Jeke- 

Umnm   Dfpmirij   Johunnem   Margrumi^   Hmnrkimt^  filium 

Jbh€mms  predicti,  et  Javobum,  fratrem  eiugj   ciues  wörma- 

rtfii^s.    Bonorom    aatem   buiusmodi  sitits  et  specificitioties 

In    teriDiuiä    ville    Jlorh^'pn   predicte    tales    esse    djcebant, 

Priiuo  videlicet  in  dem  Merache  in  campo  it  duale  consul- 

mmo  Nycölao  dicto  in  Üne  et  mgoialibus  in  Kirsegarfeih 

item  J.  iitger^  ibidem   cum    arbore  nucum  coaaulc.    Dytolfo 

et  domiae  Mdhikli  de  Ilocheim,  Hera  i.   iuger  ibidem   cop- 

sulc-  Uanncmunno  AnwUi  et  Johanni  de  Fi^sefJiepm,  item 

dimidium   iuger   ibidem   pffeme  iercn  pule    consulc,   relicte 

<|uoudam  Wirici  et  Johunni  de  Frysmiheim^  item  L  iuger 

ibidem  tendtins    versus   ja«iUaiii   consulc*  Heylom^   caiionico 

$i\^iuscml  et  Uomiiie  Starken  de  Dintwsteiny  item  ibideia  i. 

iuger  eonsul«^  dicto  Ctutmg  subtus  JJe'^tiei  item  ü,  jugera 

■lidem  cüusulc.  MethiUii  predicte  et  Difrölffa  predict4],  item 

^ftti»  letfitmi  ül,  jugera   prope  Lusselnkeim  consule.    /ö- 

imnm  Efi^ilmanni   et  camerario    ex  parte  «iuperiori,  item 

ii.  jttgtira  ibidem  coubuIc,  monialibus  m  tmmle^  item  i.  iuger 

Ajdem  coiiftulc,  Johanni  de  Frysmheim  et  relicte   WwiGi 

K  parte  iaferiori,  Item  i,  iuger  oqiisqL^.  domiue  dictia  Sierien 

in  DinneMetfm   et  i/eÜotii,   ea^anieo   nuhusetm^   item  ix, 

rirtaUa  ibidem  conaula.  domina  Johanni  de  Frgsenfmm 
domine  BmimUf  item  vii,  quartalia  ibidem   teadeutia  vi* 
r.tra  viam  ü-ufitlwgm  consulc.  Dgrolfo  et  beredibus  Muperti 
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mm  T^Da  dnea,  itom  In  stipulis  t.  jugara  rffem  h^fmen  €Ott- 
sule,  CÄinerÄrio  et  Betäem  surdo,  item  ibidem  ii.  jagert 
coDsnlc.  dicto  Cnäsog  et  domine  Grede  de  Hoclwytn  cum 
ran  vinea^  it^nt  ibidem  iil.  ittg^rs  cooeule.  Goimni  CrfUm§ 
et  Johanni  Engeimufmi,  item  L  inger  ibidem  codsuIc  do- 
mine dicte  Rupelen  et  domine  dicte  Bufmen.  In  qnorniQ 
omni  lim  testimoDinm  hob  Judizes  antedieti  sigillaii]  D09trQrai_ 
Tna  mm  aigillis  c/ooo&i  mililiB  de  D^msAeim  predi 
^^onfiatifattm  dieti  ad  rotmn^  nunc  magistri  cininm  u>i 
eiensium^  et  Jb/<^mm -4r«oMi  predicti,  dnilmuB  iiteris 
Bt^ntil^Qs  appendendum. 

Act,  et  dat.  WörtMocrfe,  a,  d.  M*CCC.XV,  in  vig,  pen* 
thecostes,  prope  ostinm  ecdesie  wortnadensis  in  atrio  ibideio, 
presentibus  atrenuis  militibiis  Jaeohö  de  Btfdensht^m^  «Ä* 
Acmne  de  Fryse^iheym,  Gerliardo  camerado  et  Johami 
de  Boppardia  ac  diseretis  viris  Jaa^bo  Ebirsoim^  Heit* 
manm  de  pida  döiwo,  Satt)i^?f?*art«o  ^fini^  rode  ac  0)ftii^ 
Wiw  Dyfnarif  dnibas  wonnac,  et  a.  pl.  f, 

(Qldcb  zeitige  Autfertigang  per  coplAm.) 
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Iäl9  (19*  Mai).  Notnm  sit  vniuersiSi  qnod  ego  Jfmsif 
armigerf  Cunt^eU^  uxor  raeai  et  WiganduSj  frater  meos» 
üiii  qnondam  C'tmrodi  dicti  de  Grußd^  inita  concordia  et 
amica  compoaicion^  coro  BnrgMriU  de  Budcnskem  h 
HyUa,  sna  iijcorf,  rennnciamna  omni  actioni  ©t  ranoofi  el 
aimtütaUbus  qnibnsounqae,  §i  qnas  concepimu«  contra  iptot, 
eoaqne  cnm  omnibns  tiostris  amici^  amice  et  beniuole  rolnma* 
I){Ttracture,  barnm  üti^ranjin  testimonio.  Testes:  FriedeiiiM 
Ttt^ljumoT^  Biq)erhi8  de  Ckirbminmor^  milite.%  JaAoiüieMJg 
Berget^  Ger.Wefide^  FrkderieusmohndinAr\\L%^e  Wjfkeskdi 
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IS  Jiuhh,  Ätii^efe,  frate?  ipsius,    Wiff.  greue,   Jöhanms 
mstor  H  pL  a. 
■     Dat  Ä.  d.  M.CCC.XV,  xiiiu  kal,  junii. 

^M  (Oetiegelt  bat  Pliillpp   von  Falken et^ln  der  Ulterc.) 

^^^v  (CüpklbiicU  des  C1oBt«ri 

hl 

p    ISli  ( 
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1SI§  (21*  Hai).  Jüdiet^s  Curie  womia4^m»is  recognos- 
chiiQi,  qüod  Johaufies  dictus  Schafferaet,  miles  de  £jRpc?^ 
lefidA^ft,  BeHhokhis^  pro  sc  et  iutorio  nomine  ConBelim 
minofis  frairis  sui^  Tl^erwAerwÄ  et  GerharduSf  filii  eiusdem 
Jß^.,  fiujreiffianmis  miles  de  Lammesheim  et  Arpies,  tilia 
dicti  Jo/iamtt^f  vxor  eiusdeni  Engelnmnni,  Getm  et  Pe^nss«, 
aorores,  älie  ipsius  Joltamus^  coustitiiti  in  presencia  Johan- 
ms  dicti  Fluger,  clerid  wormaCn  &  tiobis  ad  id  depntati, 
et  seulteti,  sc  abinar  um  et  jaratorum  vilk  Ofsteifi,  pari  cou- 
seusu  et  vnauiml  voluiUate  vendiduruDt  bona  sua  immobilia 
subscripia,  sita  In  villa  Of stein  et  ttirininis  ibidem^  videlicet 
xix,  jugera  agrorntn  campestriiim  minus  i.  quartali,  et  iji. 
jagera  cum  dimidio  jugere  vincarnni,  PeirOi  sacerdoti  de 
Wof^mudUf  cappellano  abbatisse'et  coniienLas  monialiura  in 
K^rsffarten  prope  Wormuckim^  prg  se,  suisquo  Ueredibni 
Iure  beredttano  tonen  da,  pro  xciv,  llbds  baliensium,  secan- 
dam  senteneiaiu  et  difünitionem  scnltcti  et  scabiDoram  ea- 
mii dem  diccntium  publice  in  judicio  secnlari  ville  predicte 
ad  requisiüonem  Petri  predictl,  quod  dicti  vendentes  eadoro 
bona  libere  vendere  possent,  et  qtiod  ipsa  bona  ab  omni 
cantns  euere  et  qualibut  seruitute  essünt  dictorum  vonditorum 
libera  et  soluta,  et  super  boc  dictns  Petms  sacürdos  ins 
$nam,  dictam  wigariter  vrkundef  eisdem  scultelis  et  scabinis 
ibidem  prescntibus,  publice  tradidit  et  asaignauit-  Et  ut 
m  PciruSf  emptor,  possesbione  libera  bonorum  eorundem 

14 
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vti  sccnre  possit,  prefati  vondciitos  promisernnt  eidem,  se- 
cundum  terre  consaetudinem,  warandiam  facere  debitam  et 
consuetam,  et  pro  huiusmodi  warandia  prefato  Petro  capel- 
lano  facienda,  et  quod  dictüs  Cotizelinus  minor,  postqaam 
ad  annos  discrctionis  peracnerit,  contractum  vendicionis 
huiusmodi  ratnm  babcat  atquc  gratum,  constituernnt  diclo 
Vetro  fideiussores  suos  subscriptos,  videlicet  Etigelmanmm 
pr«dictum  et  Gerhard  um,  militcs,  et  Conradum  Kucz  ar- 
migcrum,  fratrem  eius  de  Lameshmnij  Bcrtlioldum  et  6rer- 
liardum  prodictoa,  ita  sane,  quod  si  warandia  et  ratificatio 
huiusmodi,  vt  predicitur,  facta  non  fuerint,  ex  tunc  dicti 
fideiussores,  moniti  ex  parte  Petri  predicti,  fideiussionis  debi- 
tum  in  dicta  villa  Laniesheim  more  iideiussorio  exoluent, 
defnncto  eciam  dictorum  fideiussorum  vno,  alter  infra  mense, 
a  tempore  mortis  deccdentis  huiusmodi  immediate  conpa- 
tandum,  per  dictos  vendentcs  loco  deccdentis  predicti  subro- 
gabitur  eque  bonus,  alioquin  fideiussores  reliqui  snperstites, 
moniti  ex  parte  Petri  predicti,  fideiussionis  debitum  exoluent 
tamdiu,  donec  alter  fideiussor  ydoneus  loco  deccdentis  pre- 
dicti fuerit  ydouee  subrogatus.  Bonorum  autem  huiusmodi 
dicti  veudentes  situs  et  specificationes  in  terminis  dicte  ville 
Ofstcin  tales  esse  diccbant.  Prinio  iu  campo  dicto  Rietflur 
dimidium  juger  agri  an  der  Jfockenhcimcr  inarcke,  item 
i.  et  dimidium  juger,  quc  tcndunt  super  pascua  consnlc. 
Oerhardo  dicto  Sjnis  de  Ijameaheim  militi,  item  i.  jager 
ojfe  äeme  rietgnfhcn  consulc.  Pctro  Koheloni,  item  i.  jnger 
retro  occlesiam  consulc.  Johanni  de  Suh^cfiy  item  in  campo 
versus  Pedermhehn  vii.  quartalia  consulc.  monialibus  de 
valle  s.  Marie,  item  duale  ibidem  consulc.  Heinrieo  de  Kark- 
buch  militi,  item  duale  tcndens  super  heppaüicbmr  march 
consulc.  doti  ecclesie,  item  i.  iuger  in  der  multen  consnlc. 
JaeolH)  dicto  Hake  militi,  item  versus  Dlrniestein  ii.  jugera 
in  valle  consulc.  .  .  .  feineren  de  TKorwkicea,  item  duale 
an  der  hrucken,  item  in  via  Lhidersheim  i.  jnger  consalc 


1315, 


211 


4ict6  kleifie  heinmn^  item  i.  iuger  ibidem  consnlc,  dicte 
MüMim  d«  Dirmesteinj  ilem  an  dmm  limlshehner  prule  ii. 
jagora  coiisaic.  relicto  quondnin  GerhodomSy  item  iii.  jugera 
naeaimm  tendeDcia  super  vliieara  cuiu  cruce  Jacöhi  dicU 
Hake^  itiim  duale  vinearum  tendens  aaper  stratara,  qua  ilur 
Tersiis   W&rfnaäami  consnk.  monachis  de  Oftirburg, 

tAct  in  Villa  Ofstdn,  a.  <i.  M,CCC*XV^  fer*  iv,  prox. 
.  imi.  trinitatis,  presentibas  discretis  viris  Johanne  diclo 
Stterre,  plebano  viUe  prediete,  Wer^ihero  saccrdote,  cappel- 
laoo  in  Kiragurtmf  Johanne  aacerdote,  filio  scultetl  predicli, 
JmaAo  Hakfis  ut  Helfrlm  de  Lutttrsbrnm^  miliiibus,  Tliü- 
%  B(deofw  et  Kohdom,  villanis  de  Oßtein,  teslibus 
premlssa  vocatis, 

(D&s  äkgei  d&r  AuAitalbr  fehlt.)  Orig.^ 


ISl^  (4.  Juni),     L  n«  d.  a,    Nottim  sit  omnlbas^   quod 

d,  M.CCC.XV,  ind,  xiii»  die  mensis  jiinii  iv.,  liora  imme* 

diatp  poBt  missam   circa   aextam,  juxta   euriam   abbatis  et 

(!ontientus  monasterii  s.  Album  extra  muros  nwguntinoSt  iu 

Villa  Badinhdm  eitaiii,  in  publica   ätrata  ibidejo^  vbi  scul- 

^Utüs  et  bubarii  eiusdem  ville   solout  seculari  jadiüio  presi- 

^Bre,  m  preseneia  mei  infrascripti  notani  publiei  et  testium 

^Bibäcriptorum  ad  boc  rogatgrum,   constitutis  Cunrado   diclo 

J^ä  Eoimmumj   ciuc   nu/^utii.,   Petro  dicto  Wert  armigero» 

sculteto,  Jacoho  dicto  ifitser  anuigero,  Jolumm  diclo  (^oi- 

t^  Th^hiianrm  dicto  an  der  j>ortoi,  Cunrado  dicto  For- 

%  Kybeimtgo  magno,  Vetro  fratre  dicto  Parienhemer^ 

fcirtwo    dicto    der    schone^     Wycki'nmuh    dicto   FrolkJt 

bra,  Heinrkv  diclo  Priol,  hubariis  dicte  ville  Badmheim 

iisa   et   Elkahi^    sororibas,    fiUabus    prefati    Cunraäh 

ais  fnoguntini^  ac  Litdeiüko  dicto  ad  Rotam,  ciue  mogun- 

se  gereute  pro  muudibordo  seu  prucuratore  earundem 
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sororam,  in  figara  judicii   secularis   ibidem,    iidem  habarii 
ad  requisitionem  Pefriy  scaltcti  prefati,  eis  factam,   ad  pe- 
ticionem  prefati  Ou^iradi  dicti  ad  Romanum,  sub  eorum  ia- 
ramentis  confitebantur,    se   bene    scire    et   recordare,    qnod 
Oreda  et  Getjs^a  sororcs,  filie  Cunradi  ad  Itoiyyinum  pre- 
fati, coram  eis  in  ipso  jadicio  constitute  vna  cum  Ludatßico 
ad  Rotam  predicto,  ipsarum  mundibordo,  omnia  bona,  mo- 
bilia et  immobilia,  earnndem   Grede  et  Getee,  in  terminis 
dicte  ville  BadinJieim  sita,  resignassent  et  dicto   Cunrado, 
patri  earnndem,  donassent,  ita,    qnod  ipse  Cunradus  de  ce- 
tero  cum  eisdem  bonis  disponeret  et   faceret  sine  ipsarum 
contradictione  pro  suc   libito  voluntatis,    dictaquc   Elüsabä 
vna  cum  dicto  Ludowico,  quem  pro  suo  mundibordo  habuit, 
simul  communicatis  manibus  omuia  et  singula  bona,  mobilia 
et  jmmobilia,  propria  et  hereditaria,  in  villa  et  terminis  Tille 
Badinheim  predicte  sita,  resignarunt  eidem  Cunrado,  patri 
dicte  Elizabeth    titulo    pignoris    öbligautcs   eadem   bona  in 
hunc  modum  videlicet,  quod  si  dicta  Elkabet  vllo  ynqoam 
tempore  contra  voluntatem  prefati  Cunradi,  patiis  sui,  fa- 
ceret quouis  modo,  cxtunc  ipsa  bona  ipsius  EUzabet  esse 
debent  Cunradi  prenotati,  cum  quibus  bonis  extunc,  qoid- 
quid  voluerit,  faciet  pro  sue  libito  voluntatis. 

Acta  sunt  hec  prcsentibus  Emerchofhc  et  Alhardo,  s»- 
ccrdotibus,  Eberharde  milite  de  Badinheim,  Petro  dicto 
zuinc  Bonadiin,  Ilcrbordo  et  Jacobo,  fratribus,  dictis^Mwe 
Bycke,  ciuibus,  dicto ....  Bosch  zwm  AjirimHieinier  et  i/ifwi^ 
Täfio  fratre  eiusdem,  dicto  —  Bube,  Ilvyhnanno  dicto  mdf«« 
galJwue,  Jacofjo  dicto  zu  der  Britschen  et  Heinrico  dicto 
zu  der  Guden,  stipendiariis  et  ciuibus  mogufitinis,  vocatis 
ad  prcmissa  pro  testibus  specialiter. 
(Notariatflinstrument    Das  untoro  Endu  ist  abgesclinittcn.)  Orig.  *** 
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1315  (23,  Juni).  A.  d.  M.COaXT,  in  vig.  b,  Jo- 
bannis  bapt*,  abbaten  9.  JacoM  et  de  Ebirh(wh^  in?ciion 
Banior  maiorh  ecclesic  ntogimUne^  a  domino  P,^  archiepis- 
5opo  ntOff^tntm}f  ad  hoc  specialiter  destinati^  roceperunt 
^omputaeioucm  procuratoram  monasterii  s,  Alifani  martiiiB 
^itra  muros  nmgmitirms^  coram  abbate  et  seiiioribas  eins- 
iera  loci  ac  aliis  de  monasteriis  s,  Jctcühi  €t  Elnrbach  mo- 
laehis  quampluribus  fide  dignis,  quam  computacionom  omni 
migencia  adLibiia  innenerant  talcm  et  termiiiaueratit  in 
bonc  modum. 

Primo  viiielicet,  quod  idem  mo  na  stemm,  dum  eisdem 
procuratoribus  commissum  fucrat»  obligabalur  in  m.m.m.cccr. 
et  tL  Itbris  hallensium  ac  ix*  solidis  blado  pro  pecunla 
Domputato,  vsura  eciam  dobitomin  ad  Juäem  curr^ncium 
pHacipa]]  computata  ad  tempus,  quo  procuracio  monasterii 
prefatis  procumtoribus  commiücbatur,  quod  füit  in  pmili- 
Melone  b.  Marie  virg.  a«  d.  M*CCC.XI11L,  proot  liltera  super 
büs  confecta  et  procuratoribus  tradita,  abbatis  et  conuentas 
predictorum  sigiüis  roborata,  approbat  et  jnformat, 

la^uper  ccJxxiin.  Ubras  et  i.  solidam  predicti  procara- 
^res  IQ  antiquis  debitis  inuenerunt  uxtra  Uteram  sjgillatam 
stium  monastenum  obligatnm. 

Samnia  huins  totalis  m.m.m.dc.  Ixxs*  lib.  ballens.  Item 
a  tempore  commissi otiis  procuratoribas  facte  ad  dispotisa- 
cionem  sai  monasterii  accommodaüürant  ccec.xxii.  libra^ 
«t  XV,  soL  balL  vsque  ad  messes  et  vindemias  proximas. 

Summa  omnium  debitorum  m.m.man.cäl.  üb.  et  xv. 
^L  balL   Receptum. 

H  Item  inuenerunt  pre  manibus  in  diu^rsa  substancia  tem- 
pore commissionis  in  restaurnm  dcbitornm  et  ad  procura- 
uoiief!!  connentus  cJxxviH.  Ubras. 
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Item  recepcrunt  in  vuiuerso,  tarn  de  substancia  et  pro- 
nentibus  monastcrii,  quam  do  vciidicione  bonoram  et  pensio- 
num,  exccpto  blado  vendito,  iD.m.m.d.ccc.xii.  Hb.  preter 
xviii.  hall.,  cuius  summü  circa  m.m.c.l.  lib.  cesserant  de 
Ycndicione  bonorum  et  pensionum. 

Item  de  censibus  nullam  poterant  reddere  racionem. 

Item  reccperunt  m.m.m.cccc.xciiii.  maldra  frumenti  di- 
versi  grani  mensure  dicte  spychennaz, 

Distribntum. 

Item  distribüerunt  per  idem  tempus  m.m.m.cccc.xxxvüi. 
et  dimidiura  maldra  eiusdem  mensure  ad  panem  conuentus 
et  ad  pensiones,  et  vendiderunt  ad  valorem  cccc.lxxxv.  lib. 
et  X.  sol.,  et  sie  recoptum  frumonti  excedit  distributum  in 
Ivii.  et  dimidium  maldris,  qnc  retinuerunt  pre  manibus  in 
debitis. 

Summa  totalis  pccunie  recepte  computatis  cccclxxxv- 
lib.  et  X.  sol.  receptis  de  vendicione  frumenti,  et  c.lxxviii. 
lib.  tempore  commissionis  pre  manibus  inuentis  m.m.m.in. 
cccc.lxxvii.  lib.  et  viii.  sol. 

Item  de  hac  summa  receptorum  dcderunt  ad  solucioncoi 
dcbitorum  m.d.iii.  lib.  et  xviii  et  dimidium  sol.,  rcsidaam 
vero  summam,  scilicet  m.ni.dcccc.  et  Ixxi.  lib.  et  xi.  soU 
erogaueruut  ad  procuracioneni  conuentus,  ad  vexacioues  et 
ad  vsuras  accrescentes  post  tempus  commissionis  vsque  ad 
hanc  diem. 

Et  sie  in  vig.  b.  Jobaunis  bapt.  anno,  quo  supra,  pre- 
dictum  monasterium  remansit  obligatum  in  m.m.d.xcviii.  üb. 
et  xvii.  et  dimidium  sol.  omnibus  creditoribus  suis. 

Nota.  Hec  omnia  et  singula  per  diligeutissimam  com- 
putationem  ab  abbatibus,  necnon  cantore  niaioris  ecclcsic 
fiiagu^nthie  i  ad  hoc  specialiter  missis,  vt  predictum  est,  et 
aliis   pluribus   assldentibus,    sunt    inuenta   et   conscripta  et 
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M  «3». 


inni  vera^  nJsi  proenraloreB  in  compotando  errauerint  jgno- 
ranter, 

m       mm  (m.  Sept.)    Nos  Pk  de  FuJkenstein  senior,  do- 
mrmis  in  Mifmnhertj,  recognoscimns,  Gruftönem  de  A/j/firÄ 

16t  Ifenkchnem^  fratrem  suum,  omni  actioai^  quam  prelon- 
lebant  contra  commendatorero  et  fratres  ordlnia  s.  Johannis 
Jt^üsolimif,  domiig  in  WyseUj  ipsis  occasione  qnorandam 
honoram  ah  honestis  b^ginh  materterls  dictomra  C  et  ^* 
tradltorara,  eorara  nobis  reiiunciasse  simplidter  et  in  totnm* 

Dat.  a,  d.  MXOCXV,  xiüi  kal.  octobris, 

(Das  Biege]  feUt.)  Oijg. 


ISIIf  (24.  Sept.).     P.,  i.  magmülne  sedis  archiepisco- 

puB»  dilecto  sibl  canfori  ^zq\^^\^^.  Marie  ad  graduB  nmgmü, 

salotem  in  domino.     Qiiia    dilccfe  in    Christo  filie   abbatisso 

^mteris  teile  infra  muros  mfiffuniifms  concessimus,   vt  capcl- 

^Bano3  monasterii   siii    per  snbtractionem   reddituum    snonim 

^Bönipellere  possit  ad  ea  obseruanda>  que  jus  vel  laudabills 

^B^Qsnetudo  juxta  beneficiorum  suornm  ofiicia  oxegerlntf  qiiia 

^«mea   dicta  abbatissa   haiasmodi  reddituä  non  nünhtra  . . . 

dicti  oapellani  eius  cobercitioneiii  modo  debito,   ?i  tenentur, 

non    formidantf    tue  diserütioni  committimus  et  mandamns, 

«juatanus  dictos  captdlanos  ad  obscriiandum  predicta,  ad  re- 

qiüdcionem    dicte    abbatisse.,    conpoltas    eccieslasticam    per 

censuram  prima  reeta* 

Dat  Maffumk^  a.  d*  MXCC.XV,  tüI.  kal.  octobris- 
(Uab  Biege!  des  Er^bischorA  htingt  «ehr  beschädigt  an«)     Orig*  f 
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1319  (2.  Oct.)  Nos  soror  Elizabeth  dicta  abbatissa, 
totusque  conuentus  sanctimonialium  in  valh  aiu^elorioiu  or- 
dinis  cisterciensis,  notum  facimus,  quod  famnlas  iioster  Ba- 
warus  in  Oppoldishuseti  nobis  concessit  v.  iugera  et  quar- 
talo  pratoruin  in  Äldefistaidt  sita,  ad  tempora  vite  suc, 
tali  condiciono,  qaod  talcutum  legalium  denarionim  de  pre- 
dictis  pratis  eidem  animatiro  conferre  teuemar  in  festo  s. 
Martini,  post  obitum  vero  ipsius,  prescripta  bona  pratoram 
et  talentum  dcnariorum  nobis  codent  in  perpetuum  libere 
et  qaiete  possidenda. 

Dat.  a.  d.  M.CCG.XV,  in  sequenti   die  b.   Rcmigii  ep. 

et  conf. 

(Gesiegelt  Laben  die  Aussteller.)       (Copialbuch  des  Clusters 

Engülthal.) 

1316  (4.  Febr.)  Nos  EcJcardtiS  prepositus,  totusque 
conuentus  canonicorum  regularium  in  SchiffifAurg,  ordinis 
s.  Aügustini,  treucrensis  dyoccsis,  pateat  omnibus,  quod 
Cunrado  Drnbderc^  UazechCy  vxori  sue  legitime,  dictis  de 
Leytgcstreny  necnon  eorum  coberedibus  quosdam  nostrorum 
bonorum  agros  aut  jugera  terre  arabilis  infrascriptos,  in  ter- 
roinis  dicte  ville  sitos,  concessimus  bereditatis  tytulo  perpc- 
tue  possidondos.  Primo  videlicet  duo  jugera,  sita  in  via,  vbi 
itur  versus  villam  Bcringlieifm,  item  dimidium  iuger,  situm 
in  den  hreiden  hchm,  item  agrum  dictum  der  shiszil  con- 
tiguum  domine  EdeUfidi  dicte  Vasuldin,  et  est  oppositus 
villo  eidem  Beringheym,  itom  agrum  dictum  das  Jcoster- 
stuckCi  qui  agris  dominorum  tcnfunicorum  domus  in  Mary- 
hurg  et  cnjusdam  domine  dicte  di  Su€zcs]>€m  est  inclnsus, 
item  agrum  situm  hi  dem  weynhcre,   item  agrum   situm  in 
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maUmimihf  item  Rgrtim  contlgouoi  Echanlo  4icto  Caila 
et  damino  Eddbyäi  predicte,  tandem  ftgruni  dictum  daf- 
drmtiechm  cum  quadam  area,  quam  quondam  coluit  quidam 
Domiue  ki^tkisen.  Jagera  dictus  Ctinritchw  aut  suj  succee- 
mrm  di^mam  In  auno  prüuo  aut  prcsenti  constrtiere  aut 
cditieare  uon  recuaabnut,  additis  cum  istis  condicionibuB, 
quod  Cmiradm  dictus  Df'nhdf'n\  llatJ^echaj  vxor  sua^  ncx- 
pou  coheredes  ant  successores  eorundem  dabuut  prefate  ec- 
Glesie  noatie  SehiffWmnf  prirao  t't  principalitor  A^  predictia 
nostrb  agiis«  buuis  aut  jugeribus,  in  fasto  naliuttaüs  b.  Ma- 
rie TirgiuiB  singulh  aiinis  vi.  soL  denar*  leuium  cum  puUo 
c&misprivio,  item  dabunt  auuuatim  pro  nobis  et  ecclesia  hob* 
tr&  in  festo  b.  Michahelis  vnum  modium  auene  et  in  festo 
Kpiphauie  domini  üi.  soU  den  an  leuuium  cum  iii,  denar, 
leuibua  religiosis  dominabus  de  Aldmnwmtcr  iti  presencia 
et  figura  judicii,  quod  wlgariter  dicitur  ItmtehijAe,  in  tm^mi 
LmdeSf  no»  et  uostram  eccleaiam  prcnotatam  ab  hnjusmodi 
aticua,  solidis  et  denariis  in  dictis  duobus  festii  perpetue  libe- 
ran t es  et  quitantes. 

Dat.  a,  d.  M.CCC.XVIj  fcr.  v,  prox.  p.  domin,  q.  caöt. 
<Hrcamded<3runt  me. 

(llAi  Siegel  der  AuBstetl^r  hängt  sebr  bcaehKdigt  ati.)     Ong**'* 


M.  94». 


■^     1610  (16.  Febr.)    Judices  cnrie  wormaaetms  recognos- 

^■taus,  quod  Jolmtmes  milcs  de    Wtflm^tdn^  in  nosira   pre- 

Hincia  constitutum  j    presUtit    ddejdaciuncm  in  maiiUH  nostras 

aaminc  iuramenti  de  ßdeli  tutela  Jokunnis  et  Jawln  uüno- 

^■p,  coDBangiiineorum  snorumi  It^erqrum  qnondam  Johminis 

mllitis  de  Flerskmnt,   peragenda  tniorio   seu   curatorio   no- 

mioe  corundem  minorum  et  pro  ipsls    vendidii    super   bonia 

Ipdrym  miiiorum,  aitia  in  vi  Ha  Mergmtad  et  tcrminiBi  reddi- 
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tibus  et  ccnsibas  1.  maldroram  siliginis,  wormac.  mensnre, 
annuos  redditns  priorisse  et  conuentui  cenobii  in  HogMm 
pro  ccc.  libris  hallensium  Icgalium  et  bonorum,  promittens 
ideni  Johannes  de  WyUstein,  tutor  seu  carator  minomm 
prcdictorum,  eisdem  monialibus  predictos  redditns  1.  maldro- 
rum  siliginis  annis  singulis  infra  assumpcionis  et  natinitatis 
b.  Marie  \irginis  duo  fosta  soluere  ac  Wormaciam  ante 
hospicium  quodcnmque  volnerint  vel  Hoglmm  aut«  granariuiD 
carundem  monialium  quodcumque  ex  eis  maluerint  presen- 
tare,  ipsorum  minomm  vecturis,  pericalis,  laboribns  et  ex- 
pensis,  confitcns  nichilominus  dictus  tutor  expresse,  se  dicta 
bona  in  manus  prouisoris  monialium  eirundem  in  iudicio 
seculari  dictc  ville  Mcrgestad  pro  subpignore  publice  rcsig- 
nasse,  ita  sane,  quod  si  ipsc  Johamies  tutor  vel  Johannes 
et  Jacohus,  minores  predicti,  postquam  ad  annos  sue  dis- 
cretionis  peruenerint,  in  solucione  dictorum  redditnum  neg- 
ligentes  inucnti  fuerint,  extunc  dictc  monialcs  seu  prouisores 
earuudem  huiusmodi  bona  tamquam  subpignora  in  iodicio 
ville  2Iergestat  predicte  exigent  et  ea  subleuent  eo  modo, 
quod  dicitur  wlgaritcr  ofkulcn,  suis  vsibus  applicando. 

Act.  et  dat.  a.  d.  M.CCC.XVI,  fer.  ii.  prox.  p.  dim 
b.  Valcntini  mart.,  prcseulibus  Dyrolfo  et  Whiando  de 
Spcienheim,  militibus,  üunnvJu  de  Stcina  et  JleinzclM 
clericis  wormac,  ac  Ikrtholdo  dicto  Smnfsj^cUn  de  Diwc 
stein,  tcstibus  ad  prcmissa  specialiter  rogatis, 

(Das  t^iegcl  der  Aussteller  ist  abgorisscn.)  Orig- 


JVa  !344. 

1310  (25.  Febr.)  Wir  Hcrnmi  herre  zu  Hotiififcls 
vndc  Heinrich  von  Hohinfels  berre  zu  Eipoltiskirchaij  ton 
kunt,  daz  wir  han  anegesehin  genemen  vnd  gctruwcn 
dycnst,  den  vns  bcr  Dyrolf  der  Riddir  von  Wormissc  ^ 
tan  hat  vnd   vns  noch   von   icme    geschenhin  mag,   so  b^D 
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fr  Im©  eiß©  Boende,  die  hat  xxviü,  morgen,  die  gel^gin 
Qt  bi  der  klrehen  des  darfes  vod  liovhmm  dö  bi  Wof- 
m  ier  fltetde,  die  selbe  Bunde  der  vorgeo*  Dffrolf  von 
Tns  biz  her  ztt  leben  hat  gehabet,  ejgen  vnd  mache ii  sie 
^ae  eygen  mit  diesemc  briefe,  vns  odir  vnsirn  erbin  noch 
Inistrn  naehvären  an  deme  selben  gutde  dehein  reht  in 
behaltene.  Wir  vtirjchen  anch  vf  vnsirn  eit,  daz  die  neme* 
liehen  gut  vnsir  reht  eigun  gut  wnren,  vnde  die  selbin  gut 
ver  reht  eigen  gut  herbratii  han^  noch  nit  euwissen,  duz  vns 
dehein  herre  de  mitde  gelehint  habe  odir  sie  it  m  lehin 
haben  von  koine  herrc  ron  der  werlick,  wir  verzihen  auch 
ij  betalle  vfe  den  dt,  den  vns  der  vor  gen.  her  3tfrdf  getan 
bat  viid  sagen  in  des  eides  ledig  vnde  los« 

P        Geh,  n.  Chn  geb*  M.COC.  XVI,   an   s,  Mathias  abende 
des  zw  elf  botde. 

{DwM  3ieg«l  H^rmannB  v.  Hohenf«!^   ist  aUg<ifaU«n,  das   IlBiiirIclii» 
V.  Hühetüüls  hängt  Buhr  b&«cbäfligt  üd.)  Orig«  * 


IMß  (14.  April),  L  n.  d.  a»  Noiierint  vnincrsi,  qtiod 
jo  BftrekurdtiSy  coriiore  attlnens  monasterio  in  tmlU  mi- 
fjehmm,  cisterciensis  ordinis,  et  llihlp{^indi%  coningcs  do 
Bmhskenif  cdIoiii  predicti  monasterii,  nomine  elemosino  in 
Bostraram  remedium  animarum  bona  nostra«  que  in  prescnti 
tenemns,  videlicet  xxil,  jngera  cum  dimidio  Ingere  proprie- 
taria,  in  terminis  viUe  Rendel  sita,  terre  arabilis,  scii.  iugera 
terre  arabilis  et  iL  jngera  vinearum  proprietaria,  in  terminis 
viJl€  Jiudt^M'tiem  sita,  donauimns  donatione  inter  vinos  abba* 
ti^se  et  connentut  sanctitnonialium  in  mll^  angelormi.  Kc- 
cognosdmns  eciani,  predicta  bona  per  abbatissam  et  conucn- 
tnm  prefatas  nobis  relocata  et  concessaj  jure  colonario  aiuo 
nphiteotico  ad  tempora  no&tre  vitc  posäidenda,  pro  i.  solido 
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denariorum  leniam  ipsis  in  festo  b.   Martini  annis  singnlis 

persoluendo.      Testes:     Heilmannus   Simvedie,    Johannes 

molendinarius,     Wigandus    Oehur,    Heihnamms    piscator, 

Sy2)lo  ynibriidcrhocb,  Rttdolffus  faber,  Gerlacus  filius  Fre- 

den0ÜSf  Conradtis  filius  Uerhordi,  Heiltnanntis  Byrkencr 

et  fratres  sui  OttOy  Wcntzclo,  Conradus  Sierra  et  q.  pl.  a. 

Act.  a.  d.  M.CCCXVI,  xviii.  kal.  may. 

(Gesiegelt  hat  der  Oflßzial   der  Propstci   und  Reiubord   SUnger  der 
Kirche  in  Fronkfurd.) 

(Goplalbach 
des  Closters  Engelthal.) 

1816  (4.  Mai).  Officialis  prepositi  ecclesie  ivomui- 
ciensis.  Nouerint  vniucrsi,  quod  in  nostra  constituti  prcsen- 
cia  Dudo  de  Pedermhcim  et  Alheydis,  vxor  sua,  recogno- 
uerant,  se  ergaKunonem  et  Gysehm,  sororem  siiam,  infra 
scripta  bona  in  terminis  oppidi  Tedernshcim  predicti  situata, 
videlicet  i.  iuger  agri  campestris  vf  d<ir  alden  poln  consulc. 
dicta  Sus^inliemieni ,  item  alteram  dimidium  iugera  agn 
campestris  in  monte  s.  Oeorffii  consulc.  domini  ibidem, 
item  ii.  iugera  agri  campestris  in  stricl'Cf^  consulc.  dicta 
Ärmbrustcni,  item  i.  iuger  agri  campestris  in  sawd<d  con- 
sulc. Jacabns  de  Didinsheim  miles,  item  i.  iuger  agri  cam- 
pestris in  via,  qua  itur  Sulzen,  consulc.  dicta  dxichdwvgen^ 
item  dimidium  iuger  in  terminis  ville  Sid^sen,  item  iii.  iugera 
agri  campestris  in  terminis  ville  llerlishcim,  item  i.  iuger 
agri  campestris  in  dalackir  consulc.  domini  de  Schonauwia, 
item  i.  iuger  agri  campestris  in  midwcgc,  item  i.  iuger 
vinearum  in  fnersgralfen,  item  i.  iuger  vinearum  oben  an 
der  gasten  consulc.  Wcmdrudis  dicta  Duh-m,  item  quar- 
tale  vinearum  in  Ixiszen  consulc.  Petrus  dictus  Scharreyz, 
item  alterum  dimidium  quartalia  vinearum  consulc.  vxor 
Rucgeri  macellarii,   item  dimidium  iuger   vincurum  tf  dem 
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l^mffe  consulc.  Gemodus  in  hanburttirt  qae  ad  ipsoe 
[ermniios  pertinet,  IjeredUarin  iure  slbi  et  sais  heredibus 
bäbeudai  eoletida  et  possidenda^  iiisto  conductiouis  tytulo 
legitime  condaxisae^  et  preuotata  bona  erga  prefatoa  ger- 
manos  beredilario  lare  canduxerunt  coram  tiobis  pro  annoa 
pensione,  tarn  vini  quam  aanone,  pro  qna  danda  et  ä^oluenda 
Ditdo  et  Alhe^dis^  coniuges  prenotati,  gubDOtata  bona,  in 
terminls  opidi  Fdamslmm  situata,  videlicet  L  iuger  agri 
campestri»  in  via,  qna  itur  Günthern  consulc.  Johannes 
pellifexT  item  iL  iagera  agri  campestris  tf  mlftiiherge  €on- 
5nlc.  Bstrm  dictus  SdiaTreys^  ipäia  germanis  pro  subpig- 
nore  obligamnt  et  coram  nobis  per  soUempnem  stiputationem 
manu  comraunicala  resignarunt*  Debent  eciam  omnia  su* 
pfadicta  bona  apud  vnum  tameu  heredem  post  decessum 
dietorütn  coniugum  remanere  peuitus  indiuisa.  Testibns 
presentibua,  ?ideücet  NtfCölmf  clerico  wormaCp  et  Repmläo^ 
tabelHone  curia  tiostre. 
^H  Dat  a.  d.  M.CCC.XYI,  fer,  iii.  p.  clomin.  jnbilate, 
^^^^^        (Üsi  Stege]  det  Aus  steilere  Mngt  bescliadigt  an,)        Orlg.* 


M.  34». 


1310  (10*  Oct.),  Judice s  s.  nmgimthie  sedis  recagnos- 
quod  ConraduSf  filius  ijuondam  Johannis  dicti  Fi- 
'  d^  Weldestein,  in  lecto  egritudinis  constitutiis»  languens 
^rpore,  aanua  tum  monte,  coram  nobis  rellgiosls  monialibus 
abbatiese  et  conuentui  noui  monasterii  s.  Marie  Magäal^m 
io  Mogmdia  iu  jngera  terro  arabiüa  in  terniinis  ville  Weh 
deMein^  Sita  Imne  Tale,  consulcanea  duobus  zueitheil  Fein 
militla  dicti  mti  der  Ecken^  legaalt  in  hiis  scriptia,  per  ipsas 
abbat! 33am  et  conuentum  inperpetuum  poasidenda,  apud  quas 
eciam  motiiales  snam  elegit  sepuUuram» 

Act  a.  d.  M.CCCXVI,  vi.  idus  octobns, 

(Um  tiieg«!  der  Ausitelier  iii  «bgefalleü.)  Qrig« 
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J\a  94H. 

Vm  (7.  März).  Nos  frater  GyseVtertm  dictns  BM- 
hainer  commendator,  prior,  ceteriqae  fratres  domus  in 
Wffzelc  iiatefacimos,  quod  discrcte  matrone  dominc  Pdert 
singulis  aunis  tempore  inessiam,  quoad  vixerit,  i.  maidruo 
siliginis,  meusure  mincenbergensis,  de  caria  uostra  in  Wisdt 
ad  domom  ipsins  circa  nos  sitam  procurabimas  niinistrari. 
post  mortem  vero  ipsias,  dimidietas  dicte  pensionis  in  anni- 
uersario  ipsius  et  alia  dimidietas  in  anniaersario  domini 
Piilcri,  quondam  mariti  eins,  singalis  annis  in  diebns  anni- 
uersarioram  eorundem  ad  pitanciam  frairum  domus  io 
Wiscle  deaoluetar. 

Dat.  a.  d.  M.CCC.XVII,  die  Perpetue  et  FeliciUtis 
mart. 

(Dm  8iegel  des  AositellerB  hAngt  sehr  besch&digt  an.)     Orig. 

M>.  949. 

1319  (23.  Mai).  Nos  Sifholdus,  abbas  monasterii  9. 
AlhanL  sentcncias  cxcommanicaciouis,  latas  per  nos  contra 
fratrem  Ilartmannum  priorem,  fratrem  Peinun  de  Bech 
tduisheym  et  fratrem  Johannem  de  Spnidehnrg,  monacbos 
inobedientes  et  mandatis  nostris  rebelies,  per  prcsentes  ag- 
grauamus  et  eos  incensis  candelis  per  modum  aggranacionis 
excomuuicamas  in  nomine  domini  in  hiis  scriptis,  similiter 
omnes  eos  fouentes  in  hac  eorum  malicia  obstinata,  eisque 
temere  adherentes  excommunicamus  in  nomine  domiiii  in 
hiis  scriptis.  Uoc  facto  in  contiuenti  profatus  dominus  ab- 
bas publice  vnam  mouicionem  legit  similiter  in  hec  rerba. 
Preterea  monemus  fratres  Joliamicm^  postquam  JoltawkW 
de  Jleidersheyni,  Umrkum  custodeni,  Friedtricum  ColbtH' 
densil,  Conrad  um  de  Albadi,  JoluiiMem  de  Benibadr 
PhilippuPH  deBiulhisIieiftHj  Philippum  et  Petrum  de  Frotci»- 
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'^rminfim^  et  precipimus  eis  in  tirtute  sancte 
obediencie,  quod  ab  i^ta  liora  ioantea  froquenteut  chorum. 
Acta  ittiit  hec  a,  dom.  MXCC.X^lf,  ind»  xv,  xxiii  die 
mensis  Tna)\  hora  quasi  vL  in  capitoJari  monasteril  s.  j4?- 
/jäftt  predicti,  presentibu<?  dtiicroüs  i-i  religiosis  viris  Völpf.rfo 
4e  Hohenvels^  Entcrrhone  magistro  hospitura,  Henrko  dicta 
B}^j^f«/ef^^l  t5amt>rario,  Emervhone  Bnmmiecere^  Conrmlo 
magistro  cnrie  et  Hdfrtco  de  Bettslrnfm^  monacliis  pre* 
dicii  motiasterii, 

(Kot&natsmstrument  Kota^^    H&rtiradni  ä&  Medsbeke  clericus 

■  1317  (4.  Jiali),  Jüdices  curic  wörfnacien^s  rocognos- 
Pmus,  quod  Wemiierus  dictus  Grüne  de  Herlishemh  in 
Hostra  presencia  coastiintus,  venditfit  dno  mannesgemayt  pra- 
torum  sitOTum  vltra  Rmum  prope  hangefidmstem,  prio risse 
Ü  conaeutui  monialiam  in  Lybmofiwe  prope  WormackiM 

jdj.  libria  liallensium. 

Act.  a.  d,  M.CCC.XVJI,  in  die  b.  Vdalrici  conf, 

(Dm  äiegel  der  A  üb  st  eile  r  hUngt  baaühädigl  im.)        Ong.* 


M  «51. 

1317  (16.  Aug.).  Offtcialis  prepnsiti  ecdesie  wornm' 
Ad  perpetnam  rei  memoriam  coBstare  voJumus, 
bd  iö  ßOBtTa  eonstituti  presencia  Wcrnhernsi  dictas  Ahstcn^ 
läpicicla,  et  Enwrieköf  filins  saas,  prebendatius  ecclesle  s, 
Mariini  wommv,  recognouerunt,  se  super  domo  sua  in 
loco^  qtii  die  im  r  {fer  oWc  0«6r»iarce,  iaxta  portam  dictam 
^weporie  sltnata,  a€  omnibus  dnsdem  domus  editäciis  ei 
firtlneticiis ,  religiosi?^  personis  Ellmilet  et  Kafherhiet  be- 
1^  filiabus   G-itdoimanni  ElmaHnif   ciuis   immiacimmi 
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annaam    censnm   x.  solidorum    hallensiam   pro   vüL   Hbri  - 
hallensium   vendidisse,   singulis  annis  in  die  8.   Remigii  W 
solidos  et  in  die  s.  Georgii  v.   solides  hallensiam  eiasdei^ 
ccnsus  Elizabeth  etKcUlierifie  preuotatis  de  prenotata  dom^ 
persolueiidos,  ita  sane,  quod  Elizabeth  et  Katherina  preno- 
täte,  sen  earam  in  ipso  censu  successores,  si  ipsis  prenotata 
census  solutus  neu  fuerit,  eaudem  domum  cum  omnibus  sui 
pertiuenciis   coram   sculteto   ciaitatis    wor$iiaciensis    tollere 
possint  prout   subpiguora. 

Act.  fcr.  iii.  p.  assampt.  b.  vii-g.  sub  a.  d.  M.CCC^VIK' 
testibns   presentibus,    videlicet   Bertscmanno   Ptlteuere  e- 
Hannemanm  Ebminni,  ciuibus  ivorffiaciokiilms. 

(Das  Siegel  dos  Ausstellers  hängt  unbeschftdigt  an.)     Orig.    "^ 


1317  (17.  Aug.).  Consules  et  vniuersi  eines  uformaciensetf 
Ad  vniuersorum  noticiam  volomus  peruenire,  quod  in  nosti 
constituti  preseucia  Herhordiis  de  Satidenburg ,  necnon  Sjf — 
fridi^  de  s.  Laurens.,  prebendarii  ecclesie  womMciensis^ 
asserentes,  se  esse  manufideles  Odilie  quondam  dicteJSs^'^ 
nostre  olim  couciuis,  et  hac  professionc  prehabita,  cramam 
ipsius  quondam  Odilie,  situm  vor  dem  bogen,  subtus  domo  dicte 
Strinpheti,  Ilcihnanno  dicto  Descheler  et  Gcrdntdh  coniu- 
gibus,  nostris  conciuibus,  necnon  suis  heredibus  pro  censa 
perpetuo  ii.  librarum  hallensium,  iii.  talentorum  cere  et  v. 
hallensium,  dandorum  singulis  annis  personis  et  terminis  infn 
scriptis,  scilioet  predictas  ii.  libras  in  feste  assumpcionis 
b.  Marie  virgiuis  abbati  et  conuentui  monastcrii  sdunM' 
gaisis,  prcdicta  vero  iii.  talenta  cere  cum  v.  hallensibas 
predictis  in  feste  purificationis  virginis  Marie  domino  epis- 
copo  toormaciensi,  qui  pro  tempore  fuerit,  concesserunt.  Tt 
autem  episcopus  tßomiaciensis,  qui  pro  tempore  fuerit,  necnon 
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IS  et  conoeDttis  prenominaH  in   solticlone  dicti  censua 

inis  prescriptis  eo  certiores  existant,  prelibati  couiuges 

lomufii  sn&in,  qtiam  nunc  inhabitant,  sltam  vor  äem  hogen, 

dorn  am   Conradi  dicti  Sivert feger  ex  rnu  latere,  <?x 

nero  heredüm  ^uondam  dicii  Zosütn^   pro  sabpignore 

ant  i  '''' 

Dat<  sub  nostro  magistro  HeUnmnno  Höltmundi  a.  d. 
jCC.XVII,  fer,  it*  p.  assuinpc.  pretaxatam* 

(Dis  8iag«l  der  Annataller  fehlt;)  Orig.* 


M  953. 

ISl*  (7.  Sept.).  Judicea  carie  wormaciensis  recognos- 
Qas,  qiiod  Gei£ö  dictaa  Crutsach,  mjles  tüOfwiaci^HÄ?^,  in 
L^atra  preseneia  constitutas  vna  cmn  Jo)umtne  miiite  dicto 
I*  Bobardiot  camerario  M^ormac,  tutore  bbu  curatore  CmU- 

tni  minoris,  filii  Gotßoms  miliüB  predietl,  vendidit  anntios 
(Utns  X,  maldroram  siliginia,  woriBac.  m^tisure,  super 
HO  dicto  Bnrfrit  et  curia  eiiisdem,  necnon  bODis  attiaen- 
domEi  predictef  aitb  in  vüla  Hochemh  j^uQvme  et 
nentoi  cenobii  in  Mochcüt^  ordiDis  predicatorum,  pro  Iv. 
IS  baHe&iiQmi  promittentes  uiebiloiniuQa  üdeju  Gefjsö  et 
oham^eSj  tutor  CofdmUni  minoris  predicü,  tutorlo  nominö 
Eusdem  bona  fide  sollemptiiter  stiputando,  dietia  moBialibus 
Sbtos  X.  matdroram  sUigiiiis  reddjtas  annis  singulis,  infra 
apcionis  et  natiaitatis  b.  Karle  virginii  duo  festa,  fioluere 
Thrmaciam  ante  hospiciuoi  vel  HocJmm  acte  grananiim 
äliam  eamndem  prescntare.  Preterea  prefati  Getjsc  et 
rnnes,  tutor  Cofitmlini  predieti,  coofessi  snnt,  se  dictam 
Dnitun  cuiD  attinenciia  predictia  coram  Emmerchöne  dicto 
\jmnefmaiti  ofücjato  et  judice  domlni  episcopi  twrmacimsis^ 
B  subpignore  publice  resignasse  pro  soluciane  reddituum 
Adictoram.  Cetcrum  ad  maiorem  oautelam  predictis  mo- 
Ibuä    fadandam   pro   s^lucione   reddiiuimi   pradlatorum, 
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prefatQs  (hnisilinus^  in  nostra  preäeacia  constitutus^  de  eon* 
sensu  et  Diandato  spsoiali  {licti  Jokannis  de  Bohardia  militij| 
tutori8  eiuadem,  simiiiter  ibidem  pr^seutis  H  astatitis,  Uclj 
Gorporaliter  ganctomm  reliquiis  et  juramotito  pieatito  m^ 
porali  Jurauitf  prescriptam  veadicioiiem  redditoum  predictorum. 
postqnatD  ad  aimoe  discretionls  sue  perueDerit,  ratam 
gratam  habere.*) 

Act,  a.  d*  MXCC*Xyri,  in  vig.  natiuitatis  b,  virg. 
(ß»a  Siege)  d«r  AndBleUer  hftngt  ^euig^oftcbidigt  an.)    Orig ' 


M  954. 

1317  (7*  Dez.).  Nos  PhilipptiS  de  Valkef^dn  senior, 
dominu3  in  Mpficiniberg  ac  domiiia  MdMIdi^j  sna  contL^m- 
lli,  recognosdmus ,  quod  facta  permulacioüe  eum  abbatiss»^ 
coßuentuqne  sanctimonialium  in  JlHymttöws^erß,  ordini* 
cystf^rc,  ciuitatis  et  dyoticesis  nmfftmiine^  oobis,  no9tns<]iit' 
heredibua  bonomm  snomm  proprietatem,  sitorum  in  vilU 
dicta  Kehterbiich^  cnm  omnibua  suis  pertincncüs ,  lieat  in 
ipBartiin  aaper  eo  confecta  litera  pleniua  continetor»  fonto- 
leruBt,  ßos  pro  hüs  bonia  recompensandia  xviii*  maMra  sili- 
ginis,  mognnt,  menenre,  annue  pensionis,  in  curia  et  honh 
nostris,  sitis  In  termiiiiB  Tille  Gpnsheim^  propriis,  eisdeil 
abbatisse  et  conuentni  sanctimonialium  in  Aldfffmiümte^ 
daraus  et  incoriiorainua,  ipeis  ad  granarium  suum  Mogfmrim' 
prope  Eenum  annia  singulis,  noatria  expensis  et  laboribufT 
infra  dno  feeta,  assumpcionia  videücet  et  natinitatls  b.Mari^ 


•)  iai8  (17.  M«i)  verkauft  Tor  dorn  Hofg«rlchte  in  Womii 
Ritten  Goim  gen*  Cruisach  mit  doia  Vormunde  sdnoi  gcilm«* 
Cofitzilin  dos  jaiigeren,  Ritter  Johann  von  Boppafd^  Elff« 
meror  von  Wonns^  dem  Fred  ige  rkloBter  in  Hoehheim  iSMltr^ 
Korn  j^hrliolicn  Ziniea  auf  dem  Hanse  un^  Hofe  BeffirBÜ  U 
Bochhsimt  tun  1%  Pfd.  Heller.  ^ 

(Da«  Oeridita Stege!  b&iigt  uubeanliadigi  u-) 
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rlrginis,  preseotandia.  In  cuius  rei  testimoninm  eiadem  mo- 
nlalibas  has  llteras,  nostro  aigiJlo  sigülatüs,  vna  cnm  sigiüis 
BDbilliiiD  virorüm,  coiiäaiiguineormn  nostrorum  Pk,  de  Val- 
iemiein  juoioris  et  Godfridi  de  E^itistmh  uecnoü  proui- 
dontm  virorum  oppidaciorum  in  Fnuik'mmrd,  damus  et  ür- 
mlier  roboratas. 

hskU  a*  d,  M*CCC*XVII»  vii.  idus  dacembr. 

(äftmmtlicbe  Biagel  fditei].)  Orlgf 


J\&  «55. 

1317  (17.  Dez«).  Fresanübas  ac  futuria  Oliristi  fidelibtta 
Ituersis  etc*  f rater  PhiUppus  de  Hoemeüi^  comnaeodatar, 
cijtenquc  fratres  sacre  domus  Jwspitali^  h.  Jahmtm  Jem- 
sakm*  iti  Wisefm  salatem.  Vniaeriitali  vt^äLre  liciui^at  per 
I>resente&y  q.aod  nos  dö  vnanimi  üoiib^usu  fratris  Me^ekini^ 
coiameDdatunä  dxcti  ordlnis  domus  in  Cfttihep'Bh  fratris  Jor 
€oU  dö  Hafdicim,  commendatoHs  in  MuliUf  preäentis  caa- 
tractus  procuratores»  cetAiroraraquü  fratrum  nobis  conmoran- 
cium,  ob  eaideijtetn  domua  nosLre  In  Wisen  predicie  necea- 
^tatem  ac  utilitatem,  et  patlssime  redempclonem  xl.  mal- 
drorum   süigiuis  vendiiorum  domino  Ilm^rko  de  Kedinftcm^ 

ftite,  sub  legis  eommiäs&rio  paato  certi  tcinporiB^  decauo 
capItalQ  ecclesie  s*  Victöris  prope  mtiroa  magmdifios  veu- 
^idimas  Ixx,  jQgera  terre  arabilis/ sila  in  campis  viUepiiru^ 
Winifief'cm  iuxta  Olmermm,  decauo  et  capitulo  prefatia 
iiominc  ecciesle  sue  predicte  ac  eortioi  successoribus  pro  ccüi. 
Ubrarum  haübnsiani.  £t  nos  fratar  Ilcj^enkinus  predictus, 
pfföcfptor  ttiedie  BaniUe  Älmmuef  buiusmodi  vendicioui  per- 
ptitae  Ti Ostrom  conaensum  et  asseastiin  adbjbt^mus  et  eam 
preseafibüä  coufinaamus. 
B     Dat,  a.  d.  M.CCC.XVIl,  8abb>  a.  fest,  h*  Tbome  apost» 

(Die  Siegel  der  AnABtelloFf  iowio  d«T  CoEümeudatoren  Uezekln  xtnä 
Ja<iob  bangen  iiDbo»<xhy|gt  anO  Orlg.** 
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1318  (IS.  März).  Jadiceg  curie  twrmacienms  recap 
öosciniiis,  qnod  Stephanus  Faher  et  Atpies^  vxor  eins,  tm^ 
Wörmücienses^  in  nostra  presencia  constitutf,  vendidenint 
domtim  saam  com  curia  adiaccnti  sitam  Womuide  ?nper  ripam, 
qnG  qiioadam  fuit  dicti  Stt^phmis  pie  memone,  retro  doiniam 
J^tmchonis  dicti  SmaltSt  caDtiguam  domiu  diäte  Macherisefk 
discretö  viro  PelrOy  sacerdoU  de  Wbrmacia ,  cappeüanö 
dominarum  de  Kirs^artmt  ementi  et  recipienti  pro  se,  soii- 
que  heredibus  iare  beredltaria  haliendam,  pro  xUU.  libri^ 
haUensitun  ac  dlmidia  libra  halletisiiiin  iegalium  et  bonorum, 
Promiserunt  edarn  ipsi Pdro,  dictam  domum  et  Gariam  esie 
liberam  ab  omni  censu^  preter  x«  eolidos  minüs  ÜL  baMefr> 
albus,  61  iil*  cappones  in  festo  Remigii  presentandos.  Fra* 
miserunt  eciam  dicti  coniages,  qiiod  nee  feneatras  ant  fora* 
miuft  aliqtia  in  parifite  ein  atabmll  nersns  curiam  sepedictani 
habere  debeant. 

Act,  et  dat.  a,  d.  MXCC. XVIII,  crast.  b.  Gregorii. 

(Dat  Skgel  der  AuisteUer  fehlt)  Orf|^ ' 


1318  (3.  Mai).  Tenore  preseuciara  omnibna  innotcscilt 
qood  Eiijsabeth,  relicta  quoudam  jf%tt4o«iÄ  dicti  de  3*  iAjf' 
comede,  coram  A^<k>]bo,  seciilarijudice  mag?m/t"ii€J,  constimu, 
tradidit  et  resignauit  curiam  suam  in  SvlhoHcu  sitam,  quam 
ipsi  Elugbeth  et  T%i(<lö  quondanei  inbabitasse  dinosmiitort 
strenuo  viro  domino  Karöh  de  Iftgelnheim  et  eius  legittim^ 
possidendam  jnro  bereditario  perpetno,  sab  hac  formii,  quüi||^ 
iidem  coniugea  de  prefata  caria  memorate  Eligabeih  et  eifl 
beredibas  singalis  annia  vi*  marcas  denariomm  colonlensiuiBi 
tribos  ballenslbus  bonls  et  legaüliiis  pro  deoario   compotan* 


229 


iQ  fe&to  b,  Martini  episcopi  hyemalis  vel  infra  mensem 
podiot]  bi  Martini  festum  setjuentem  coBtiauo  singulia  annis 
■Ina  Geasis  sokant.  Alioquin  prefata  cBm,  necnon  curia 
miiQÜ  domizii  KaroUj  militis,  super  foro  geotili  Moffimcia 
t&,  quam  pr^fate  Elüabet  titalo  pignoris  eeu  jrpothece  no- 
iü&  ad  matorem  c^rtitudiaem  solucioiiis  censcis  preübali 
kamnt,  ad  eandeoi  Elimbeih  iugiter  deuoluentur«  Et 
rpremiBsa  voiuersa  et  singiUa  prüdicti  coniüges  et  EUetAet 

PcionenL,  que  Borgen  dicitar,  se  vtrolibei  astnExeraoi, 
bos  An^&ne  mm  Bhsoue,  if.  de  vica,  Ar.  de  Lieh- 
et LeuüJiere,  ctuibua  moffmriims- 
^  A.  d.  M.CCaXVUI,  fm  vi.  a.  palmas. 
^  Dictiqae  jndex  atqae  ctti<*s  premissa  coram  se  rite  fuisse 
■eta,  ad  mofiictooem  domioi  H.  de  Rodmstdnf  cameram^ 
K  cum  dombo  Craflone,  seultheto,  jadicio  presidenta,  post- 
iodiim  sub  joramentis  eorum  publice  recitamnt,  presmUibus 
Imer.j  Salm*  et  Vdtf.^  judiclbua,  adüocaüs  et  bndellis  ac 
Ifis  piuribus.  '     ''^'  Tf>,tHW.  .    ..i  ..,ir  ^ 

■  A.  d,  M^CCC.XVIIT,  fer*  iv.  p.  quasimodogeniti. 

H  (Die  Siegel  liKhgoD  -wohl  erL alten  an.)  Orig»** 


M  95§* 


181Ö  (ß*  Jan*)*  Ego  Reynherus  de  Lynäen^  ciuis 
^/hriensiSf  recognoeco,  quod  cum  commcndator  et  conuen- 
IS  damus  hosjdtüUtatis  s.  Jbhannis  ßterosoUm^  in  Wissele 
crhtirdum,  filium  meuin  dilectum,  ad  ordinem  mum  rece- 

Rbl  et  eidena   prebendam   in   suo  ordine   propter  denm 
iileffnt,  grates  eis  referre  sicut  deeet  merito  et  retribuere 
j^en%  quanto  possum,    beredico  diotutn   filmm    meum  in 
Ibns  bouls  meis,   tanquam  alios  tneos  pueros  legitimos, 
»IS  accedente  voluutate   libera^   eonscnsn,  panque  voto 
ütf  matrig  mee,  Gerhardit  ftmtris  mei  dilecti  et  Hüde- 
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Wiffis,  vxorit  ejnedcm  legitime,  dedi  et  do  nichilaniinas  mm- 

mtMtdatori  et  coniientöi  predictis,  dinine  pietatls  hituitti,  pon- 
siones  subnotatas;  dono  eloiiiosine  perpetiio  possidendas,  Tido- 
licet  ex  boniB  in  Laufdorf,  que  possidet  MecJäiiäis  dicta 
Hemtenf  H-  maldra  puH  Btliginis,  mensarc*  wetllar,  qtiR 
hactenos  matri  meo  prefate  usqöe  nunc  codeb&nt  pci: 
nomine  bonis  ex  dsdem,  item  i.  maldrnm  siliginis^  nuv^si,,^ 
cinsdem,  quod  i/e»WfW,?  diclüs  Sfuker  de  LidmlimSmn 
nomine  pensionis  annue,  Gerhardüt  fratri  meo  H  lIademgi^ 
Yxori  sue  prcfatis^  singulls  aniiiä  liactenns  p^r3oIui?re  con* 
siietiit,  Preterea  dedi  commendatori  et  conuenttii  memofmtii 
iiL  maldra  sillgiins  mensure  predlcte  töUenda  ex  casta  mpi 
propria  infra  Wctflariimif  quoad  uixero,  past  obitam  xm 
mci  mininio  vaLitnrum*  Hmus  facti  te&tes  sunt:  Henrnm^ 
Selige  t  ücrlacus  Maderseh^  scabid  dicte  eiuitatis  et  ilü 
gdedignL 

I>aU  a.  d.  M.CCCXIX,  in  Epiphania  eioadem, 

Dai  Biegol  der  Stadt  WetzUr  ist  abg^faU«»^  QA 


IJMft  (2.  hi^Tt).  Consules  et  ciues  tmrmackmes 
nersi  ad  vniiicrsornra  noticiam  völnmiis  pernenirt%  qüodiuiit^ 
trnm  vener unt  fonsilium  HeinrinL%  prepösitiis  b.  Andrer,  Coi 
radu^  de  Mumishe^m^  canoni^^^ns  maiork^  ecclesiarani  uw 
dendumf  necaoa  dictus  Wippil  miles,  et  in  eodem  docüemrit 
Goram  nobis,  quod  Hdnricus  dictus  OrfttsaCy  miles,  pro  ^ 
cam  Elj^üy  eins  fiUaf  tanqiiam  ms  mtindibardua  üebit^ 
deputatus,  Ämoldus  de  Wbc/izW^etm,  arraigor,  et  Gmidih 
coniuges,  ipsius  JJeiwui  tiiia,  necnon  WiJJietmus  Afmii^h 
eins  ülius,  curiam  jpsornm  dictain  ifcj  Crtiisackishof,  ^^^ 
ci  opposito  cynfiitürii  ecclesie  ^  Mafüni  Worimtc,  in  ^»i* 
tpse  //.  quondatn  babitabatf  eia  dedi^sent  et  deputa»seiti;  i^ 
videUcel,  qaod  cum  oadem  curia  disponert,  Tendere^  ei  aü** 


1319. 


231 


possent  tanqtiam  aliis  bonb  suis  propriis,  secundum 
ad  eis  iiafis  viderettir  expedire,  Hiis  actis  et  pelitia, 
ita  foit  seotentia,  a  iiobis  corisulibua  approbata,  quodjuxta 
diclo rum  domiDoram  probacioties  preBctiptas  cum  dicta  cnria, 
sectitidum  nostre  civitatis  conaaetudinem,  licite  et  de  jure 
hpouere,  rendere  et  altenare  posaent  et  deberenl  tanquam 
Bits  boBJs  snis  propHis^  secundum  ipsoram  tibltum  volun- 
is.  Qua  seuteöcia  sie  babita,  prt'poBitua  Conradus  et  . , 
Wippü  prelibati  coram  nobis  prefatam  curiam  cum 
[jibus  sds  pertinendis  et  edificiis  proutjaceti  absque  omni 
um,  iioneste  matrone  Ägnetif  relicte  quoadara  Byrolfi 
üiilitis,  Tjostre  eonciui,  et  sais  heredibiis  pro  quadringeniis 
■  oetnaginta  Hbris  ballensinm  vendidernnt  et  tradid^rnnt, 
qiiEm  pecaniam  a  prefata  domina  Agnefe  recepisse,  necnon 
vsiis  snos  ac  liberorum  dicti  J5f.  mllitis  integraliter  co- 
isse  pablice  coram  nobis  sunt  i^onfessi. 

Dat,  sub  raagisterio  toMmiis  dicti  Mnidersteder  a.  d. 
fCCC*XIX,  kr,  vi,  p*  domiu.  q.  cant,  jimocauit  prox, 

(Ü4i»  Siegel  däc  AntBieUer  katigt  betLchäiligt  «n«)       Üng>* 


I5IÄ  (24,  März).     1,  n.  d,  a,   Wemherti^  M    gracia 
I,  prior,  totn^que  cotmentus  monasteril  s*  Jawhi  propo 
maguniinös^    ordinis    s,  Beiiedicti,    omnibus  cupim«3 
iiDtam^  quod  noä,  longo  protracta  et  frnctaoao  Dostre 
»sie  ainicoram  consillo,   capcüam*   dedicat^im   In  honore 
nitim  saTictomra,   cum  parte  testndiniira  et  cjmiteni,  in 
sre  nostrl  monastenl  sitorum,  cvro  parte  agri,  sita  retra 
{lam  tiostram  prope  nibeam  portart,   dedimus  perpetao  ad 
pitale  pcrmaiH^ridmn,   ob  honorem  omaipolentis  dei  et  ad 
iperom  peregriiionitn  adueiiienciiim  inopiam  proposse  re* 
lau ao dam,    ad    quod    hospitale    et   capellam    asaignauimua 
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Hmnrimfih  plebanum  in  Oemmf  nostmin  ctipeUaniini,  pm 
proptcr  doum  üi  ob  corporis,  oculorumque  suorum    eminej]> 
lern  defectuaij  ac  in  absolacionem  peccaminnm  omnium  Chrbli 
Melium,    qui  haic  loco   manna  porrexerint  adintncesi  IIa 
vidi^licet,  nt  predictus  plebanus  et  sul  sacc^ssores  in  capelUH 
predieta  retro  capallam  in  cymiterio  ratro  ortum  mh  testo*" 
dinibna  et  super  testudlnes,  que  loca  per  nos  ad  predictQm 
ho!ipital6  sunt  asBignata,    edifieent  eo  modo,   nt  cum  seil 
abbatia  predieta  edificia  compleantur,    que  dm   siot   gral 
et  panperibus  profitua,  ita  sanCi  ut  transitns  viarum  ad  nostrim 
monastenuni  non  impediatur,  nee  nostra  ecclesia  detrimeotam 
aliquod  paüatiir,  item  famiUe  predicti  iiospltali  damui  trau* 
Bitutn  ad  fontem  sitnm  in  ctanstro  per  monastamm  nostram^ 
tamdia,    quousqae  sibi  fontem  id   cymitcrio  predicto  eiindv 
eommoda  proeurabunt,   In  buiic  modam,   nt  faciant  paraam 
portam  bcne  seratam  in  magna  porta  nostri  mouasterii  pi 
dlcti,  item  ü  inbabit^tores  predicti  bospitalts  in  aiiqno  de! 
quörint,   correctioni    graciose   abbatis   sublacebant,    dami 
eciain   perpetuo  ad  capelkm   predieta  m   diio  bona  sita  m 
terminis  ville  ßcmen^  que  quondam  fuertmt  Wemkcri  dicti 
Blumen  et  Echcliardij  fratris  plebanl  predicti,   de  iiaibtii 
bonia  predictus  pkbanus  et  eui  succesaorea  distodi  nosi 
ecclesie  singulis  annis  if .  maldra  trftici,  prout  in  Lorreo  m 
lins  poteit  mundari,    mognutin.   mensure,    iofra    duo   M 
aasumpciouis  et  natiuitatis  b.  Marb  Virginia  ad  Jiius  It^ 
sub  eorum  perlcuUs  et  cspensisj  Jtfor/timaw  pre&eatabiifttT 
pro  iuribus^  que  predictus  custoe  in  predieta  capella  et  ir/^^ 
miterio  tarn  in  oblacionibus,  gaerammtls  parrocbialibus  porri- 
gendis,    funeribus  sepeliendis,  quam  in  fructtbuH  arboFUJn 
raeipiendis,  dinoscitur  habuisse,  et  predictus  plebanus  et  sui 
suecessores  iuminibus  uocturnis  et  diurnis   neceesaiiis  pre* 
dictam  capellam  procurabunt,   et   custos,   qui  pro  tempore 
foent,  missam,  quam  in  predieta  capeUa  bactenus  mlebn^ 
couBueuerat,   ammodo  in  altare  %  uruci«  nostri  mona^Ctfü 
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[t  celebrare^  qtie  tiero  bona  fmst  abUum  predicti  ple- 
Bpectabunt  ad  p^rpetuam  missiim  celejbraDdam  in  ca- 
j^reootatai  et  alibaä,  qai  pro  tf^mpore  faerit,  in  suam 
ßiiclani  prauideblt  predicte  capelle  et  bospitali  in  proaldo 
^t  tUsijroto  saeerdoti  seeulari,  qui  presit  pauperibus  et 

boapitalls,  quem  sac^rdotam  infra  mensam  preficiet 
fredlcto,  qnod  ^i  abmiserit,  ei^tnuc  coUacio  ad  pnorem 
inam  et  camerarinm  uostri  moaaBterii  dinoscitur 
iLsee»  Ceteram  nero  predictus  plebamis  sab  inrameuto 
U  excümmiinicacioDis  !ate  »entencie,  octo  diertim  mo* 
p  premiBsa,  obligauit  se,  qnod  omnla,  qne  nunc  habet 

futiiro  conquirere  poterit,  nltra  debita  manaant  pre- 
^ospitaü  et  capBlle  prenotate.  Preterea  predicto  plebano 
I  ad  dies  vita  sue  in  oilla  Gtfism  predicta^  deci» 
irlni  cum  decima  minnta  ad  abbaciam  nostram  spec- 
f,  agros,  qni  dicontur  wlgaiiter  die  dortibumlim^  cum 
;  campanaram,  obtentos  a  villanis  Tille  Gensen  predicte, 
^uta  decima  predicta  ac  vino  et  decima,  quo  cedit 
fedictis  agris,  cum  decima ^  que  cedit  de  loci?)  que 
iter  di€Utttur  die  gemeMeUt  in  terminis  sepedicte  uille 
ique  uero  decima  qaondam  speetabat  ad  capellam  s* 
iicj  in  predicta  Tilla  sitam,  post  obitum  uero  predicti 
^  ad  vnam  perpetuam  miasam  in  parrochia  super 
y  altare  et  in  capella  s.  Vdulnci^  Bitaa  in  sepedicta 
icelebrandam  snmmo  maoe  debebuut  pertinere,  ad  quam 
^issam  abbas,  qui  pro  tempore  fuerit,  sine  dampno 
ihie  et  plebani^  in  suam  conscieneiam  personam  ydo* 
l^aücrdotem  secularem  ordinabit. 
xt.  et  dat.  a.  d.  M.CCCJCIX,  mih  kal  aprUis. 

rder  AuAitelloT  feblt,  d*s  der  Maiitftor  Bicliter  htliigt 
belieb Sdigt  au.)  Orig,*** 


M  S«tl. 


B19  (25,  April),     läte  sunt  reüquie  In  MunjsefAcim* 
iare  reconditum  est  vnum  scrinium)  in  quo  sunt  altaria 


234  1319. 

dedicata  a  b.  Leoney  papa  romano,  cum  tribas  episcopis  AH 
Stcphano  et  Crescendo.  Primnm  altarc  dedicatam  est  in 
honoro  s.  salaatoris  et  omniam  sanctoram,  et  interior  pars 
altaris  habet  partem  vestimentornm  de!  et  de  lynteaminibns 
et  de  sadato  domini.  Secandnm  altare  dedicatam  est  in 
honore  s.  crucis.  Tercinm  altare  dedicatum  est  in  honore 
9.  Mari  matris,  domini  nostri  Jehsa  Christi  et  virginis,  et 
interior  pars  altaris  habet  partem  vestimentornm  et  capil- 
lomm  s.  Marie  virginis.  Quartnm  altare  dedicatnm  est  in 
honore  s,  Mychaelis  et  omnium  angelorum.  Qvintum  altare 
dedicatam  est  in  honore  s.  Petri  apostoli  et  in  eo  pars  est 
bacnli,  quem  dominns  mann  saa  dedit  illi  et  de  barba  s. 
Petri  predicti.  Sextnm  altare  dedicatam  est  in  honore  s. 
Jacobi  apostoli  et  in  eo  est  pars  corporis  eins.  Septi- 
mam  altare  dedicatnm  est  in  honore  s.  Johannls  bap- 
tiste  et  in  eo  pars  est  de  ossibos  eins  et  de  vestibas  eins. 
Insnper  ibidem  nnt  reliqnie  s.  Lanrencii  martiris,  Cjriaci 
martiris,  Blasii  martiris,  Gangolfi  martiris,  Anasii  martiris, 
Januarii  martiris,  de  tanica  s.  Gecilie  virginis  et  de  monte 
calnarie,  de  tanica  s.  Marie  virginis  et  de  panno,  quod  ipsi 
fecit,  et  de  capillis  s.  Manricii  et  socioram  eins,  de  taoiea 
s.  Johaunis  baptiste  et  de  pylis  eamelorum  Gvtbcrti  episcopi, 
Margarete  virginis,  Georgii  martiris,  Maximini  episcopif 
Appollinaris  martiris,  Vitalis  martiris.  Seueri  episcopi,  Ja- 
cobi apostoli,  Piinli  npostoli,  Apii  martiris,  Kiliani  martiris, 
Walpvrgis  virginis ,  Juliane  virginis ,  Apmnae  virginis, 
Legoncii  episcopi.  Reliqnie  sanetornm  innocentiam,  Pinninü 
episcopi,  Lcodegarii  martiris,  Bonifacii  et  socioram  eins. 
Vitalis  martiris,  Silnestri  episcopi,  de  crvcc  s.  Andree  apos- 
toli, Sabee  virginis,  Damasi  pape  et  martiris,  Valentin]  mar- 
tiris, Nycolai  episcopi,  Margarete  virginis,  Petri  apostoU 
Thome  de  Lauterbcrch,  Manricii  et  sociorum  eins,  xi  mil- 
liam  virginum,  Marie  Magdalena  Stephani  prothomartin«. 
Agnetis  virginis,  Magni  martiris,  Bnnccin . . .  abbatis,  Georgii 
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lartlris^  Benedicl!  abbalb,  xl  millinm  martinim,  et  aliorum 
»nctoriim,  f]uonim  nomina  pre  aiitiqnitate  a  memoria  exci- 
Hunt  Pret€t^a  sclendüm,  quod  idem  Leo  p&pa  in  vno 
altari  noueiß  altaria  consecranit  et  ad  mnmqnodqoe  altare 
ipse  eummiis  potitifex  concessit  c^ntnm  dies  indtilgen darum 
et  karenam,   immo  tres  episcopi  ibidem  preseates  vimsqaic- 

k'  ad  altare  xh  dies  et  karenam  similiter  Beinde  cum 
trnctnm  fait  summ  um  altan?,  episcopus,  qni  ipeum  denuo 
eonsccraaitt  xL  dies  indalgenclanim  et  kareDam  misericor- 
diter  coneessit     Et  ^cienduiiii  qnod  quictinqQe  ad  baue  ec- 

Iülam   accesserint  in  festo    dedicaciouii   eius   et   in    festo 
tluitattF,  resurreetionls,  asseii^rtni^  domitii  %i  pentheöoatea 
gt  iii  singuUs  festig  b.  Marto  per  graciam  in  ea  concessam, 
|a  Igen  ei  am  et   remiisionem  suorum  per  dpi  an  t  delictorum, 
ima  indplg{?nciarnm  üoaem  anni,  miile  et  sexaginta  dies 

^dnodecim  karcne.  ^) 

Orig.» 


JVa  969* 

1330  (4,  Jan,).  Jndices  curie  fwrmacicnsis  recognos- 
ms,  quod  discreti  viri  Hcfbordus  de  Lmtdcttburg^  Hetn- 
s.  Miclmhele  et  Albertus  campanator,  prebendarii 
kclesie  wornmciefms^  in  nostra  presencia  constituti»  recog- 
iiüuerunt,  quod  Ella  dicta  Spf*rh(;rechen,  luuHer  ivommcic^i* 
M,  sab  a,  d,  M.CCC.XIXj  in  vig,  b.  Michangeli,  in  iecto  egri- 
Hinis  sue  constituta^  eompos  mentis  sue^  corpore  tamcu 
lebtliSj  douarit  inter  viuos  Katherine^  nepti  sne,  medietatem 
AUS  sue,   quam  Wonuacie  inbabitat  dum   vixit,    site  in 


k  *)  Ad  SchluBio  der  Urkunde  »tebt  von  and^rrr  Hand :  Not 
PetTtis^  9*  moguntifie  BcdiB  Archi^piscopus,  recognoscJmuB, 
quod  de  preniiftiii»  et  de  verituta  ipHorum  nurnui  probahijttcr 
inforninti.  In  cuius  rei  testimonium  iijginum  noBtrum  preeen* 
tlbuf  Uteris  duxIiDue  appendeßdum,  Dat  Erenvels,  "vlt.  kal. 
mm,  «^  ^-  M.CGCXIX,    (Dai  Siegel  fehlt) 
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löco  dicto  offmne  smeehou€f  et  redditna  annuos  qnatnor  et 
dl  midie  minarum  siliginiSt  quos  babuit  Id  inferiori  Flershemt 
et  omne  ins ,  dominiam ,  possessionem  et  pr aprietatem  ilU 
eompeteDS  in  medietate  domus  predicte  et  reddituum  pre- 
dictorttm,  trÄöstulerit  in  Kathemuim^  ncptem  suam  prediciam. 
Act,  et  dat,  a.  d,  M.GGCJ^X,  sabb.  prox.  p,  einsam* 
ei$ion0m  dorn. 

(Dks  Siegel  d«r  Aussteller  tit  eefar  beicbidi^)      Orig.* 

1320  (27^  Jan.).  Judices  curie  tcörmamims  roQügmh 
dmuB^  qaod  Bertm  de  Horffekäm  et  Kuneffuniis^  vxor  eiitt^ 
in  n&sü'a  presenda  co&ätitati^   ?endiderunt  bona  etia  immo* 
bilia  infrascriptaj  sita  \x\  terminis  vülß  HeppenJieim^  videlia-t 
duale  vinearani  iuper  altum  montem  conaulc»  illla  de  Mefis 
et  WüJielmö  Bonfumis^   item  v,  quartalia  agri  campeatiii 
an  der  marken  consulc.  dlcto  Odailccimer  ex  vna  parte  M 
beradibas  quondam   dicte  Spefien  ex  altera,   item  i,  iugeri 
agri  hukshpehrcs  bantie  conaulc,  dicte  Blidickinen^  item  i 
juger  agri  i$i der  Gadet^etmfiden  cansulc,  dicte  BUdicldnen^ 
Jacöha  dicto  Dyntan  miUtj,  discreto  viro  Pdrö,  sacerdotT 
wormac^j  pro  xxiL  et  dimidium  llbris  ballens.  dictis  corna* 
gibos  coram  nobis  numeratls,  redlgaante»  nicbilominas  pre* 
fati  coniuges  proscripta   bona  per  calamam  in  mauus  dicti| 
Pdrif  eacerdotisj  recipientis  omne  ias,  deminiiim,  possessio 
nenii    aetionem    et  proprletatem    sibl    competeus  in  dietl^ 
transtulerant  in  Petrtmi  sacerdotom  prefatum. 

Act  a.  d.  MXCC.XX,  ii*  fer»  prox,  p.  cqntier».  b»  Pb» 
apoit. 

(DaB  8i«gel  der  AuiiteUer  hängt  s^hr  besobadfgt  no.)  CMg*' 


1830  (8*  Kov,).     1.  n.  d.  a.     Effo  WdframiS  mit» 
de  SüBsmlimen  et  Lukardis,  coujuges,  uotum  facimos,  quoÄ 
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demoBiiie  in  remedinm  auimariim  nostramm  ac  pa^ 
rentmii  nostrorum  legaaimüs  rdigioäis  domiuabus  Gertrfiäi 
et  Mets^  fiororibüs  mee  Lukardis  precKcte,  sanctimoinalibus 
in  EngeU^il-j  loarcam  denariomm  colonieasium  de.quaftior 
jugeribna  vinearum  in  termiixis  vilk  Dtidekisheni  sitamm, 
qtie  marca  ipsis  tempore  vindeiniarum  ad  tempora  rite 
fiorondeni  presentabitur,  tt  eo  moUaB  stbi  In  vite  necessanis 
Taleant  proaidereT  postquam  antem  sarores  ambo  predict^ 
Tiaja  vmuerse  camis  fuerint  ingresse,  prefata  marca  cenobio 
mlkgeUaU  prenotatc»  ad  pictanciam  cedare  debebii,  vt  dies 
aajiiiiersariUB  nostri  obitns  a  cODneatu  ibidem  vigüiis,  misiis 
tt  ftHiB  oracionibns  ac  bonis  operibtis  perpetaii  tcmporibns 
Beragamr. 

^    Act.  a.  d*  M*OC€.XX,  vi.  Mus  novembris. 
H*    (Geelegelt  hAt  üßx  AnsAteUer.)  (Copialbuob 

H  des  Clofit«ra  EngeHlj^) 

■  1321  (28.  Mai).  Judices  carie  warmaciensi^  recognos- 
diDUS,  quod  Cofiehy  öliaster  seuUeti  de  AMfiiieimt  «t  Ilede- 
mffiß^  vxor  eins,  id  Dostra  presencia  cou;3titati,  recognoueraiit 
m  erga  abbatissam  et  conuentum  sanetimönialiuni  monaätärü 
H  KirS€(fariin  prope  muros  wormacienses,  bona  sna  imino- 
liiia  jBfra  scripta,  sita  Id  villa  et  terminis  ville  Abin^mm^ 
nimo  videlicet  curlam  suam  cum  orto  adiaeenti  prope  ec*^ 
^esiam  in  Abinlmm^  item  ü.  jogera  vber  berge  cohbuIc. 
Ucto  Vluersfieümr  t  item  ü.  jagera  agri  ibidem  consule. 
iiete  Hockenhmemf  clui  ero^tt^ac*,  item  dimidium  Juger  in 
Jen  Mkem  eonsnlc.  TJieoderim  Zöllere,  militi,  condaxisse 
}To  S€  et  suis  heredibas  pro  anrmis  rcdditibus  duoram  et 
lioiidü  maldrorum  siliginis»  presentandis  infra  duo  festa 
Issumpcionia  et  natidtatis  b.  Harie  Yirginii,  item  redditibus 
Ir.  et  dimidil  quartaliiim  vini  dandis  singulis  anaia  tempore 
zpnati,   it^m  redditibus  ii»  et  dimidie  libraram  hallans. 
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in  feato  b,  Karlioi,  et  vi  solidoruni  in  die  b,  Gertriidis  per- 
soluendis.  M 

Act.  a.  d.  M,CGC*XXI,  ipso  die  ascensionis  dorn.        ■ 

j^Dab  giägal  der  AuisteUer  hJltigt  beacb&digl  An.)       Orig.* 


M  «6a 

1321  (5.  Juni).    L  n*  d,  a.   Per  hac  preaens  pubtieai 
iDstruiaeatum  paUat  YniuersiSi  qaod  a»  d,  31.CC0.XXIf  tndav, 
V*  dia  mensia  junü,  Lora  qnftsi  tercia,   in  vilia   W^ierstad 
coram  üerhofdo  dicto  Wifckfiem,   Fridm^kü  diclo  JJumi, 
Syfndü  dicto   W^m^e^  FriiUrim  dicto  Sp^cs  et  OäHfiicIü 
dicCo  Karlf  scabloii,  aliisque  scabmis  diele  Tüle  TFj^f^ntlfidf 
iD   loco  prope   stFalam    pablicam^   sub    saJice   ibidem,   tbi 
scultetas  et  soabini    ciusdem   vüIb   itidlciuin  seculare   coit* 
saeueruot  exercere,  in  ind  notaiii  publici  et  teBtiuin  sub- 
acriptonnu   presencia   constituti,    lioüestus    vir    Sh'ketigerus 
läLrmigQY  Bi  EupketHia,  coniügßs,  de  Franket^eint  ConraäuSy 
Mm  conitigum  predictorum,  et  Cmmdas  de  Frani^mtek 
clericu^t  fratejr  dicti  Erlmigcfnf   vninersa  bona  abbatisse  et 
conueiUas  monastüf ii  s.  Clure  in  Mop^ncia^  in  prefata  viUa 
Wjf^r^od  Sita,   cum  suis  iuribus  et  pertiDeneüs  vtiiuers^ 
super    quIbuB   inter    eosdem    Erkm^ertmi^    eius    coaiugeQ 
Comnxdum  et  Gonrüdi^m  prodictoä  ex  vna,  et  abbatissam 
coDuantam  parte  ex   altera^    dissensio  bacteons   vertöbatan' 
commaDicatis  manibus  per  baculuin  quendam,  quem  iu  mo*^ 
Dibus  suis  ex  Tua  parte  siiaul  teaebant^  pro  se,  suisque 
redibos  resigauerant  Em\nerchmi  de  higdnheim  ei  fipufii 
cAom  de  Hochfmmj  coimöiais  et  coalratribus  monasteni 
dominarmn  predictarum,  procuratoribus  abbatisse  eteonußt)*^ 
tni  earumdem^  qui  Emmerdio  et  Emmereho,  procuratorts 
prfidictl  resigoacionem    liuiusmodi   per   bacnlom,   ifuettt  ^ 
parte  altera  tan  gebaut  mambus  applicatk^  procurauirio  ito*j 
miae,  et  pro  abbatiisa  et  cooaeutu  dicti  tno^uaütorij  recept^ 
mutf  juxta  iaformacioneiii  et  seuteuciom  eecularem  6cuJt«t^ 
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biüorum  predictorum.  Reaunciauerant  eciam  Erjcen^ 
et  EupJmnia,  cöuiuges,  Gonrodus  et  Conraäus 
prascriptij  pro  se  ac  omuibus  eorum  beredibas^  omni  iuii 
clioiii  gen  impeticioni  contra  abbatissam  ei  conuentum 
lonosterium  s,  Cläre  predictum,  occasione  dictoram  bo- 
Sigilla  quoqüe  Erken^eri  et  Conraäiy  fraf-rum  pre- 
smm,  pro  i6  et  Euplienüa  ac  ConradOf  filio  coniugam 
Itctoroin,  qui  eoruiideni  Erkimgeri  et  ConrmU  fratrum 
^illia  §e  vti  dicebaot,  cum  proprils  careant  in  pr^senti 
rillis,  vna  cum  ätgillis  Vlrid  dicti  de  B^cimbüCh  militis 
7tfridi  de  liyckcnhtwh  armigeri,  fratrum^  huic  presenti 
imeBto  appendi  debent.  In  quorum  omnium  testimonium 
de  Jm^dnlhem,  procorator  predictus,  qaandam 
grysfi&m,  qua  indactu»  extlLerat^  In  tarram  proiecit, 
le  sign!  seu  vinicopii  omnium  et  slngutaram  premtsso- 
quod  wlgarlter  orkmule  nuacuputur.  Insuper  ulegerunt 
s^Qni^  Erkefigerus,  Eiiphmma^  eius  coßiuat^  Conradm 
prediüti  pro  se,  äliis  et  liberis  eorundem,  quod 
yel  aliqais  eoruadem  in  premissi^  vllo  vmquatn  tem- 
negligentes  inueuti  fueriiit»  judices  s,  moguntine  sedis 
PS  et  ipsoram  qai^mllbet  cxeeutionis  sentenciam  cum 
i&ggruuacionibus  quibU£)Ciinque  proferant)  omni  judiciorum 
piltu  qoie&cente, 

V  Actum  prosentibas  W^lhelmo  dicto  RmMc  lailite  de 
ptmaa^  magistro  Jokamw  dictü  de  Wormada^  aduocato 
ledis  magufiiine^  Theoderico  diclo  Mul^  dapifero  domini 
^hdmi  comtiis  de  Kat-JsmyMefihögmt  Enmtcrchom  adao- 
de  Betitele  f  Dythero  de  G^ra^  fiüo  comitia  Wtß- 
predicti,  Uenrko  armigoro  de  Hotjnberg^  Johamte 
Bache  et  Hcfirim  dicto  Waifiböld,  armigeris,  llart- 
dicto  Mychelhach  de  Grehmihusen  armlgero,  Budolfo 
F^gdmdel  de  Ebirstad,  Wemhera  dicto  Are  sculttjto, 
dicto  Kuchßt  OüdßhoMOj  Syfrido  dicto  Ment£er€f 
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Öonraäs  dicto  Morchm  de  Grebenhusen,  Johanne^  filiii 
Gerkanh  dicti  de  Sneppm^tisefi  f  scabinis,  Hcpmne  diclo 
Kmkeneref  Ilartl fffjo,  filio  quoüdam  llartUbi  scalleli  k 
Wi^erstoi,  Jaeofw  dicto  de  Zabem  et  Stebdm  ie  Jfer.*- 
Aetm,  cotmerais  et  confratribus  in  raonasteria  s,  CJai^  pre- 
dicto  ac  p1.  a. 

(Not&riätffm«trumout    Notar  Jah&miea  diettii  d«  Rtivoh«ii1]«r^, 
MftlnEer  Cloiiker«)    -  Otig,  f 


JV&«69. 


J 


1333  (16,  Dec.).  1*  Q.  N*  a.  Allen  si  ktiBt  getan, 
vmb  aoUcb  tzweinng  vnd  missehoniing  als  einsite  wnz  tzwhthm 
dam  Techaiid  vnd  dem  Cftpitel  des  Stiftes  von  vnser  fraixwcii 
m  dm  Gt'eden  ze  Mamijse  vnd  Junchfrauweo  Elsen  ^  hem 
Cunrai  aaeliges  tochter  ßß  dem  ÜScwter,  eins  bnrgers  ron 
MctmiäCi  vDd  andersit  zwischen  der  vorg.  Juudifrauweti 
Msm  maugen,  hern  Ludetvik  sc  dem  Mad,  Haertlin  ee  Jtf 
KdchelHj  Jacoben  se  dem  Bicke  vud  siner  kint,  Ratlierre» 
ze  Maeiüsc^  Ctdnmn  mg  dem  Wider  vnd  Ädden  ainer  lins- 
franwen  vnd  ir  beder  kint,  Hmmkin  ze  dem  Ltihenhmni^ 
vnd  «iner  geswisterdon ,  barger  xe  Maent^i  vnd  aller  irre 
Erben,  des  sint  die  gelben  Partie  bederait  nach  vire  frunde 
rat,  hern  EHrJmrdes  vofi  deni  simn^  saengers  zn  dem  tüM, 
hern  Wemhers  dez  alten  von  Bolmiden^  brobster  ae  i. 
Vudor  vnd  hern  Eeinricfäcs  von  Motmsiein^  Camerer*  le 
MaetUse  vnd  bern  Dietriches  ze  Wolkei^mtgt  des  Rydittf 
Nymlam  vnd  hern  Uuädfes  ze  SUhirhercht  Balherreii  « 
MaefttzCf  gegangen  nf  mich  Bychter  Sah^ianm,  einea  waiu 
liclitn  ricbter  ze  Maefdjse^  vnd  gelobet  bedersit  in  deir  i^ 
vorgenanten  herran  beode  staet  ze  balden  vonorbroobelicbc^ 
swa3  ich  zwischen  in  sprechen  vnd  in  eines  r^cbtcai  ke- 
Bcbeides  wi^  in  fruntscbaft  machen,  vDd  mf  daz  si^lba 
sprechen,  daz  Ich  tan  sai,  hant  aie  bedersit  nf  dn  aukr 
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[tÜcheii  venigen  aller  anspräche «  vordemng  vnd  recbtes, 
z  si  gaeu  einander  baben  mochten  bia  af  disen  hnlligen 
)l  Nu  Spreeben  ich  an  ze  dem  ersten,  da^  die  selb  Junch- 
wwe  Else  varn  sal  ze  HaUenheim,  Coäheim,  Castel  vnd 
iern^mm^  vnd  sal  den  vorg.  irn  maugcn  da  var  gerichte 
ften  vnd  geben  alt  dai  gut,  üixz  bI  bat  in  den  selben 
rfen  vnd  In  einer  halben  mil  vm  Hatimheim,  Auch 
Beben  ich,  daz  die  vorg.  ir  mang  sullen  den  ?org,  Techant 
Pden  Capitel  von  vnser  frauw^n  nit  enbindern  oder  irren 
klem  dem  gut,  ds^  die  selb  Junchfranwe  Else  in  vorgift 
■geben  hat  in  der  grafschaft  ze  Meniße^  26  Bodif^teimf 
Sarffislmnif  Nacheim  vnd  ze  Hocheim. 

Geb«  n.  Cbn  geb,  M,CC€,XXri|  an  dem  donristage  vor 

iiomas  tage. 

(D«i  Bieg^l  iBt  abgefallen.]  Orlg.f 


Mx  «es. 

[1333  (26.  Jan.).  Nouerint  vninersi,  qood  cum  HeifmcuSf 
qnondam  Craflotiis^  scalteli  nwguntiniy  juger  vnum 
rorani  sitnm  snpra  ßhbach  prope  viam,  vbi  itnr  ad  eccle- 
B  s.  ^ct&risj  necnon  Petrus  lapicida,  Golm  dictns  Maß 
K,  .  dictttS  Waltfmnf  cum  suis  coniugibns,  vineas  talea, 
H  snperius  in  loco  ßhlMch  extra  mnros  moguntinos  in 
Mre  Seni,  prout  a  Phüij^po  ßum  hhsehmte,  hactenus  posse- 
B  dinosGuntuT,  eidem  Pkilippo  resignassent  et  sibi  de 
lern  heredltate  tamdiu  certam  et  rectam  warandiam  fecis- 
donec  se  super  eadem  heredltate  stabiliret,  prefatus 
vna  cum  Elyzalicih^  conluge  sua,  hoc  idem  juger 
um  et  vineas  pretactas  cum  domo,  orto  et  curia  ac 
bua  pertinenciiä  ad  eaiidero,  et  speeialiter  redditus  tii. 
rum  ballensinm,  qnas  super  eisdem  vineis  habere  di- 
tur,  religiosis  viris  fratribus  ordinis  carthusiemis  do- 
proprietatia  titnlo  perpetuo  possideudas«    Dictus  quo- 

16 


242 


1323, 


qne  ^iUppus  cam  sna  ooniuge  predicta  tMirganit,  id  M 
per  caacionem  jadicianam,  qne  horgm  wlgarit^r  dlcitur, 
astrluxitf  quod  mamoratis  fratribus  de  supradicta  herediUU 
tamdlu  certam  et  rectam  warandiam  prest€t  et  fadat,  quooi^ 
que  se  Buper  oaden)  hereditate  cum  baanii  suis  stabUiueriBt, 
prout  Mogtintie  consuetudinia  est  et  iuris. 

Actum  coram  SalniamiOf  seculari  judice 
preseatibu8  Tfwoderko  de  Wütki^Aorg,  Früone  mim 
W€cic0^  cluibus  fikOffuntiniSp  a»  d.  MXGC. XXIII,  fer.  iil  &• 
conuers.  b,  Pauli  aposU  Dicti  quoque  judex  atque  eiaes  fn- 
missa  coram  se  rite  fuisae  peracta,  ad  monicionem  domicti 
Emerehonis,  sculteti  nmffimtifdt  judicio  presidentisi  poatr 
modum  anb  iaramoatis  üorum  publice  recitaraot,  preäeotib 
Volgnuirü  judlce,  aduocatia  et  budeUia,  ciuibtti  nwgun 
a«  d,  M.C CG. XXIII,  iii  crast«  conaers*  bi  Pauli  apost*). 
(SäuxixitUolie  BtGgel  sind  »bg^falleti.}  Ong.  t 


M  «eil« 

1328  (4:  April).  Judices  curie  wofitmdensis 
noscimus,  quod  Jlngo  dictus  de  Westhouenf  armigerj  Htiw 
ricus,  filias  eins,  et  Elisaheihf  eius  filia,  in  nostra  presetida 
conatitutij  coBfe&si  saut,  se  soluere  debere  aunis  singulist  I^' 
fra  assumpcionis  et  uatiuitatia  b,  Marie  virgitiig  duo  lesti, 
Älheidif  relicte  quondam  Friderici,  railitis  de  LmmMt^j 
et  eius  heredibus  atinuos  reddittis  xIy,  maldrürum  mHg 
boue  et  legalisi  wortaäc,  metisure,  de  bonis  suis  immobillbBC" 
eitia  in  terminis  villarum  Giit^Ji&im  et  Bcrmersfteim,  €t  d 
infra  dtcta  duo  festa  hon  soluerint,  extunc  inducias  babebaat 
usque  ad  fest  um  b*  Bemigil  inmediate  subsequens,  et  il 
tone  prefatl  reddltua    non   fuerint    perseluti^  eituae  dicü 


*)  Die  Urkunde  tx-ilgt  üU  Anficbrift  ron  lütflter  Htnd  „toiäa 
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kina  et  ii.  tugera  agroruoi,  Sita  in  termmie  vilU  Birmen- 
heimy  G^dde  dicte  Camereren  con»ak,i  que  eeiam  pro 
sabpignore  dicta  ABieiäi  obUgaruut^  eriint  ipBiua  AJkeldis 
et  suoram  heredum. 

Aßt  et  dat  a.  d.  MXCC.XXIII,  in  die  b,  Ambroali. 

k(DM  Riegel  der  Aat steller  hängt  sehr  besch&digt  ma*) 
Orig,  * 
jS24  (12.  Mär^)*  L  n.  d.  a.  Quoniam  vita  presens  est 
labilii  et  caduca  etc.  lioc  Jolmnncs  de  Alffishehn  textor^ 
eiais  m^ifüim4.^f  de  boni^  suis  vniutij'sis  ordiaaeionem  et 
I  disposicionem ,  que  Trutc^i/ita»/  volgariter  dicUuri  fccit  et 
teatameiitum  suum  candidit.  Prima  nempe  idem  Johunnes 
^Jemricum  de  Ju^mw  et  Biidigarum  dicittra  Kelbkfmif 
^^uea  »?k^n^ff20S,  suoa  luauufidüles  et  tcstaaientaiüos  degit, 
deinde  idem  Jchwines  d^  reddilibus  iliiug  dimidie  marce, 
qQOs  super  fuiido  piätrini^  siti  propu  curiam  die  tarn  an  dm 
Barchet^^  habet,  redditus  1.  aolidi  coIon.  parrochie  8,  /iey- 
merani  ad  oandelaa  aduenarum  ibidem  sepeliendamm  et 
redditüs  1.  Bolidi  den.  colon,  ddem  parrochie  ad  candelas 
IQ  eleuacioiie  corporis  domiuici  incendetidas,  tiecnoii  residuos 
iv^  soUdos  den.  coIoil  ad  comparandum  vi  na  in  f^sto  pascatis 
et  ad  bibendum  ab  bominibus,  qui  pro  tune  corpus  domini 
maiidiicabuDt  et  eins  sangwiitern  ibidem  bibent,  cotitulit  al 
legauiL  Item  prefatus  Johumies  legal  redditus  L  marce 
d»*u.  coloii,  super  curia  Bmn  fulapplk  monialibus  ve^eris 
monasterii  ad  communem  epyctauciain,  pro  anniuersario  saa 
tugiu^r  peragcndo.  Item  predictua  Johannes  legat  GeM€x 
nepocüle  3tte,  in  vcteri  monasteriQ  monMi^  redditus  1.  marce 
deß,  colon.  auper  curia  Petri  c^^rdoois  prope  porUm  vetetis 
monastcrii  ad  vsus  librorum  et  aliorum  iiecessarjorum 
snorurn.  Item  predictus  Johmmes  vult,  quod  Crreda^  eias 
fiUfta  vxor  Thaiinanni  dicti  Cml|  Tsnfructuii]  de  curia  ssmn 
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IngilfJmyfmr  ac  oeto  domibtis  attinentlbus,  Decnon  de  doa- 
büß  domibus  ßiüs  in  loco,  qni  diaitar  of  er  hofstat^  ac 
Omnibus  pertinentibus  protiei)ientem  pro  diebus  Tite  sne 
percipiat  cum  redditlbüs  x,  marearum,  videüeet  Tiü,  Hbraniti) 
liallensium,  qnas  idem  Jofmmms  habere  diDo^eitur  super 
curia  Herb&rdi$S€  @t  super  dupla  parte  cuicsdam  orti,  m 
artym  mouialiani  veteris  mofmsterii  m  trabeutl^  et  soper  iü 
jugeribtts  agrorum  aiüs  in  loco,  qni  dicitur  in  me  Lej^mcik 
Ipsa  quoque  Greda  defuncta»  dicta  bereditaa  tola  ad  pr^ 
fatum  cenobinm  veteris  monasterii  deuoluetur,  pro  aoBitier- 
Bario  memorat!  JoJmnms  ac  omDium  progänitoriim  snortim 
peragendo.  Item  prefatus  Johannes  legat  LysCt  Ulie  sonh 
ris  sne,  xxx*  Hb  ras  hallen  3.,  siae  in  lecalo  permaneat,  mm 
religionb  habittim  asaimtat  etc.  Yult  cciam  sepedidsa 
Jö}iafme$^  quod  siqals  contra  hoc  presens  testameotuDi  rtnin 
presumpserit  verbo  vel  operc,  quod  ille  vel  illl  in  c*  marcai 
den*  Colon,  domino  Emerehofd  scultheto  et  quatuor  judidte 
secularlbns  moguniinis  erimt  peae  nomine  obligatio  et  üihil()* 
minns  testamentnm  Id  auo  robore  permanebit. 

Actum  coram  Ntcoho^  jndice  fmguntino^  presentii  '^^ 
WSlekino  Modere  sentenciam  profereute,  .  •  -  diclo  i/uwt^ 
mmt^,  Pdro,  filio  JbÄannis  dictiGroife,  Simone  coloratom 
Emerchone  zv  BMenstat,  Ilemwkina  Uöcfthdi^  Jambo  mn 
Blidenstedere  j  Johanne  diclo  Sfismnmtf  Conrado  Baum* 
gerierCf  Heinrico  zam  Holzschnhere,  Uiümanm  ad  Sosm 
et  Heilmafmo  zum  More,  cittibua  mogm^mSf  a*  d.  ÄICCC. 
XXni,  fer.  yI.  ante  diem  b,  Petri  ad  cathedram*), 

Dicti  qnaqae  Nköhm^  judex  secularis,  atque  duespr^ 
missa  coram  se  rite  fnisse  peraeta  ad  monicionem  EmerdiüB^ 
scuUhetl  moguntifdt  judlcio  preaidentis.  Postraodam  nh 
juramentis  eorum  publice  recitarantT  preaentibua  Scft^i^ 
judicCf  aduocatis,   budellia  ac  a.  q.  pl.  fide  dlgnis,  ciaibit 


*}  D.  j*  la,  Fflbrow. 
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ik  A.  d.  M^GGCXSIIII,  fer.  iL  p*  domiii. 


bd^en  efiteti  Siegel  hängen  nocb  an,  d&i  drilfce  fehlt.) 
B,  Oxig.  *•* 

tSi^ov,),  Ego  Wigardm  milea  dictus  de  Buehes 
»tdens  in  mJ^cr  aii^^IoruiTi,  notum  facio^  qucd  do- 
rn per  me  meis  sumptibna  et  cxpenais  infra  sepea 
im  in  area  predicti  monasterü  edificatam^  qQam 
labito  in  presenti,  cmn  appendidis  suis  abbätisse 
tQ]  monasterii  predicti  in  Ef^eliaüf  ciatardeDis 
t  monasterio  sno  iam  dicto  in  remedium  anime 
lione  iüter  viaos  facta  irreuocabiliter  dona,  trado 
assigao,  et  me  in  ipsa  residere  e^  graela  et  per- 
[»redictartiiii  domlnaruni,  tarn  quam  vaufnictuariunij 
BOgoosco,  ordinans,  at  post  obitnin  meum  predicte 
et  conueotns  de  eadem  domo,  tamgoam  de  sua» 
Eiiiatit  et  faciant,  et  si  ipsam  defitruere  docrueaeriiiti 
lOfl  vsus  conaertant  pro  suo  libito  voliintate, 
a,  d,  M.CCC.XXlin,  In  craat.  b.  Ciemeatia  mart* 

gelt  haX  der  AuseioUfr  und  diB  Cluster  Amaburg.) 

(Copialbuch  des  Cloatera 

kEngelihiLlO 

(26*  Jan.).  L  n.  d»  a.  Nos  eoror  EUmbeik 
itisaa  et  eonaetitus  Banctimoniallom  monasterii  in 
proitetnur,  qaod  cum  fidelie  noster  HeinnaiS  de 
[^  gfndkaa  nostri  monasterii,  xxii,  jngera  terre 
^  in  tertninis  ville  O^ipidda^usen^  erga  Germmmt 
rknd  et  EiMeburginh  ipsins  lefittimam,  eommque 
lerit,  ipseque  Henricus  predJcta  jngera  nostro  mo- 
«ßtülerit,  snb  bae  forma  yidallcet,  qnod  eidem 
poad   uixerit,  annis  singaüs   infra  feetnm  assum* 
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cionia  b.  virginis  Marie  et  feslaiii  n&dtiit&tii  ipsius  de  pre- 
dictis  jageribui  x,  octalla  siligiiiis  reildc^iiitts,  et  eodem 
Hmma}  defuncto,  dieti  x,  octaUa  apQd  nos  et  nostnim 
monastonum  libt?re  remaneaTit.  In  hnius  rei  euidens  lestinio- 
niam  antedicto  Henrico  tradimus  lias  Uteras  noslri  conuen- 
tus  slgilli  munimine  roborataa. 

Dat  a.  d,  MXCCXXV,  iü  vig.  coavers.  s.  Paßli. 

(Copialbuch 
de»  Kloat«iri  Engelthfti) 


M  «73« 

1325  (19.  Juni).  Nos  TheoäericMS  Saf^eckere^  scnl- 
thetus  et  consales  (i^j^nwÄmneiw^Ä^  necnon  Wigafiäm  de 
/r'iW,  miles^  recogiiuscimus^  quod  cotistitntt  in  nostra  pre- 
sencia  Jofumnes  Elsejssa^  armiger  et  Jutta^  vxor  einädm, 
de  ^4feÄ<?tw  recügnouerunt,  abbatem  et  conusntunt  motiasteij 
in  Oiterburg  annuam  penaionem  x,  vnc.  hallens.,  xx,  ouO- 
rüßi,  iL  pullorum  et  dimidü  mal  tri  pabuli,  partim  ardd  n 
partim  auene,  existentis  apud  ipsos  conlugeSf  cnm  xx.  Ubrlfi 
baUensitim  penitoä  absoluisse,  quam  quidem  pensionem  hÜ* 
dem  abbas  et  couuentus  ad  cariam  dictani  }mphof\  In  ^üIa 
liannmi  sitam,  que  quondam  fail  dicti  WetMcbunieTS^  mi- 
litis  de  Setlm^Hf  nvnc  aero  «TbAaimta  prcdicti  et  Hcftiria 
dicti  Wer^efreir^^ri  militis,  hactenus  assig Darant^  promit 
tes  biidem  coninges  dimidtam  partem  pensiotiis  preta 
äingulis  annis  in  feslo  b.  Martini  hyemalia,  reliquam 
dimidiaoi  partem  feria  ii,  prox.  p.  festum  pasche  ad  ctimm 
huphöf  predictam  pro  abbate  et  conaeDtu  prenotatis  in  om- 
n^m  enentum  soluere  et  expedlre  sd&  laboribas  et  expeam 
Infinper  sepedieti  coningea  prefatls  dominis  in  eo  jurOt  V^^ 
wlgariter  dicitur  vorkupangin,  in  dleta  oaria  preesae  debe* 
bunt.  Situs  vero  boiiorunti  qae  iidem  oonjuges  absqae  ofDii 
c6iiau  6t  pensione  lib^ra  di^ierunt,  taJis  est,  prinio  vtdalice^ 
in  terminis  vllle  AUheim  iii<  Jugera  eampestria  agri  io  td« 
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I,  in  loco  dicto  vffe  haäermars  Edm  sIta,  it^m  li.  ju- 
gera  m  äem  aUen  flure,  tendeDcia  i^e  walhetfmerge- 
wamdcfh 

I  Äüt  et  dat  a.  i  MXCCXXY,  in  feslo  b.  mart.  Gerua- 

t     Sil  et  Prothasji, 

^V  (Die  Siegel  d«r  Austteller  sind  abgefollaii.}        Orig.  * 

^P        IS33  (22,  Juli),  In  goles  natnen  amen.  Wir  Wigatid  von 
Indern  Stiches  der  aide,  Pl^i^iid  der  Junge^  Hupracid  myne  sone, 
'      Erwin  von  dem  Bmhes,  Joftann,  Hartnmnn  gebnider,  Franke^ 
Cune   vnd    Herden   von  BucJws   gebrnder^    RupracM   vnd 
Friederich  gebrader  von  Cbri^n,  Emmerich  vnd  mynetTbru- 
der   sone  Eiipracht  vnd  Johann  von  Carbm  vnd   alle   die 
gaen   erben,    die   «n  vns  gehören,    bekennen,    das  wir  eya 
ordennnge  vnd  eyn  ewige  satzang  vnder  vhb  geredt  vad  ge- 
utiikort  han,  das  wir  vnd  aile  vn&er  aaicbkommon  keynarlei 
recht  ader  bctrangk  ensoUen  oder  enwollf^n  nnmmermee  ge- 
haben   oder  gefordern   zu    dem  gotssliuss  vnd  dem  eloister 
vtid   dem  Connent  za  Engeltaü^   das  gelegen   ist  Ment^er 
^Bii^gtbnms,   des   h*  grawen    ordens,   das  vnsB  altfordern  vor 
^Bfns  geätifft  vnd  gefrjet  ban,  dit  hf^n  wir  beste diget  vnd  be- 
Hannen  vns  das,    das  sie  vns  forwer^er  mm  keynerley  reebt 
ader   dinst   ensoUen  dun,   dann  das  sie  von  mutwilbn  thun 
wollen  durch  vnss   liebe   ader  dureh  vnser  bcde»    Dabj  ist 
j      geweat,  die  Ersamen  Ritter^  iier  JoJiann  der  aide  von  Bei* 
I     dersshmi^   berr  Conrad  Von  dem  Bmhcs^   berr  Bercktold 
von  Vrsdy  berr  Wvrnher  von  EehtzeJ^  lierr  Crafft  Groppe^ 
berr  Entert  Wcyse,  berr  Johafm  von  BeUerssftem  der  Jonge 
vnd   herr  Beditram   von  VielwyL    Dit   ban   wir  Werifüier 
von  EcMsd  vnd  Mujjrmht  von  Carbm  geaeen  vnd  geboret, 
an  im  alden    brieffen^    das  die  frybeit  vnd  die  gnade  also 
berkomen  ist  von  im  altfordern,  die  das  selbe  gotssbnss  ge- 
baa.   Dit  ban  wir  alle,  die  mit  namen  hie  vorgeschrie- 
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ben  ateoUj  geredt  vnd  gcTvükert^  wilcher  vnder  ene 
breche  aa  dem  Belben  cbister^  daz  die  anderen  daz  woQ 
weren  moichten  von  rechts  wegen,  wer  iss  aber,  das  tie  es 
mt  aUe  weren  enwoltan,  wilcher  eg  dann  weren  wiel^  der 
BäU  zu  em  nemen^  wen  hee  mag  gehaben  von  des  cloislef] 
f runden  vnd  mag  es  weren  mit  recht. 

Geb.  n.  Chr,   geb.  MXCCXXY,  an  s.  Manen  Magdft 
lenen  tag  d.  b.  jnngfr, 
(Gefliegelt   hAben  die  AusateUciTi  mit  Aastjahme  Bupr«ehti    und  Ji>*,J 

haitns  Toii  CarbeOf  dm  aie  ein  eignes  Siegel  nioht  haben*} 

(Co^idfaiich  det  Cloitori 
Engelthal.) 

ISfS  (W,  Ang).  Wir  der  Rad  nnd  die  Sohssebene 
Wormssin  ?oriehent  daz  wir  Hcndn  Dymare  vnaenurf 
bürgere  ¥nd  einen  Erhen  gegeben  han  zu  eime  rehten  eigen 
den  ä ecken  von  vnser  almende,  damitde  Er  sinen  garten 
hjndene  erwidet  hat,  der  vfTe  der  weyden  gelegen  ist, 
man  vber  s.  Panles  brncke  V2  get^  vnd  sal  der  vorg,  H€\ 
Dymar  vnd  sine  Erben  vmmerme  ewecUchen  von  deme  sei- 
hen flecken  x.  Schillinge  heller  geltes  geben  alle  jar  vf  s, 
Martines  dage  deme  hnrgermeistere,  der  vnder  den  bürgern 
an  9.  Marti  nes  dage  ge  setzet  wirt. 

6ek  D.  G.  geh*  M.GCCXXT,  an  deme  nehsten  frytag« 
n.  T.  vrowen  dage  asatimpt, 

(Das  S>eg«l  der  Am  stell  er  h&ngt  verbrciohoii  an.)       Otig. 

1385  (30.  Deco*     Anno  domin!  MXCCXXV,    in  oraat^ 
Thomo  epis.  et  mart,  conscripta  sunt  bona^    qne  Hmwk^$ 
in  Osthoticn  in  agris  campeatribus,  pratis  es  vlnels  per  ^' 
trem  Bor.  de  Wik  .,,.♦) 

£t  nota,   quod  habemus   in   campo   versns   Bertheim 
sito   ex   altera   parte  ripe,  primo  iji.  iugera  an  der  hddm 

*)  Le«re  Bt«Ue. 
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kr  vmeas  sita,  consnlcanei  domini  d<;  mtmmo  ecdesie  wor- 
uciensiSf  ibidem  i.  jiiger  consuk.  Petrus  dictus  Walch, 
im  ditnidium  Juger  an  dem  Biersberge  situm  consulc,  do- 
Ina  ByelUf  ibidem  i.  duale  coasulc,  Geroldns^  ibidem  i. 
ger  consalc.  domini  de  Ilombiichf  item  iii*  jugera  bi  der 
Mn  mulmi  sita  coneulc.  domini  de  summo  m  Wormacmf 
m  lU  jogera  in  (hm  liossedul  sita  consulc.  H*  miles  die* 
^Capm^  ibidem  iii.  jugtra  consulc,  GerkmisdfdColonia,  ciuts 
^rmac^  et  domini  de  t^nplü^  ibidem  i.  juger,  qtiod  exstirpatum 
It  de  vineis  conäule.  Emericus  sacerdoe,  item  i.  JBger 
;ain  inferius  oft  dem  Liebenberge^  similiter  de  Yjneis  ex- 
trpatum,  couaulc.  relicta  quoiidam  Wal-frami  Slich  militis, 
[dem  L  JQger  consulc.  dicta  Komditrinj  item  i.  jnger 
nder  muBen  siium  exsUrpatam  de  viBOis  consule,  U.  sartor 
f  Scrtf^m^  ibidem  dimidiam  juger  lendcna  contra  portam 
^aasteni  in  Mulhfi  consnlCp  Jacobus  Mvfüt^er  carnifex 
icriheifHi  item  ii,  jugera  consulc.  JI,  miles  dictus  Captts^ 
Bm  u  juger  an  der  Ebech  lialltmi  cousule,  Berzo  de 
item  i,  juger  coosulc.  domiue  de  Li€b€nmvt\ 
m*  jugera  un  dem  sUtwegCt  qua  itur  versus 
consuic*  domlna  dicta  Munckeskortiin  j  item 
^gera  vffe  stdnsagger  sita  godsuIc.  liberi  domiue  dicte 
\Jieriinj  item  iü.  jogera  t^fe  {lern  Er^epriester  sita  can* 
ieroldttSj  item  ü,  jugera  vor  detn  hirleberge  sita  con- 
f'ridericus  dictus  Zarie^  il^m  an  der  Bach  iü.  jugera 
heredes  quondam  Hanmimmi  militiä  dicti  SfierrCt 
juger  in  dem  Geren  consulc,  predicti  heredes,  item 
wasMerbrnse  consula  Luim  Flmmnifigt  item  i,  ja- 
psolc.  fll  dictus  Lampertus  miles,  ibidem  it.  jugera 
Petrvs  dictus  ^irte^  itt^m  rffe  dem  heisslmm  i* 
^nsalc,  BetrvB  Scherer ,  item  ü,  jugera  couiulo. 
mnus^  fiüus  Sybodonis  miütis«  item  an  dem  Dufti- 
ge lU  jugera  consulc*  Npbdungus  dictus  Sncrre 
Im    i.   juger   oqdsuIc.   relicta  quondam    Wolfrwni 
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dicti  Slick  miUtig,   ibidem  ij.  jugora  an  dem  hdmeege  cm» 
sulc»  NijCölaftSj   filiaster  dicte  KorfuJurin^   item   iiiL  jng^r*  J 
consulc.    HmisefnunmiS,    filius   quoiidam  S^odöuis   iiiüiü^^ 
ibidem  ii.  jtigera  leBdencia  saper  »tratam  pitblicani,  que  de 
Wormada   teiidit  Mogumimn   oonsulc,    predictus  Heime- 
mamtm^  ibidem  v.  jngera  tendencia  rffe  dmi  Bnrgf^eg  con-j 
aulc,  Hartmmmm  frater  plebani,   ibidem  ii.  jngera  conmlc^f 
Wemo  dictn»  8Udi  armiger,  ibidefn  t,  jugerä  eünstüc*  da- 
mina  dicta  B^le^  item  in  Durtikeimer  veMe  i*  duale  joil* 
Vbenislmfner    wege  coüsulc.    rDÜcta     qnondam    Wolfram 
Schlich^  ibidem  i.  duale  jnxta  ecclesiam  situm,  tendens  ßoper 
stratam   wortHaäensrnn  et   anper   Rmum^   consulc,   relicia 
qüondam    Weii^onis  pistoria. 

Item  babemtiä    in  campo  versus  }Iefl4}sheifn  dtttm,   in^ 
primis  ii*  jagera  an  ämn  hynhherge   sita  consnlc,  litaj^ 
germ  vffe  imfde^    armiger,    item   i,  jnger   obene   an  d^m 
hgrsegarien  consulc.    H.  Caps,  milea,   item  an  deni  Gmi- 
heimer    wege   iL   jügera    lendencia  super  paffen  phat  tmA 
mU.  Nybetufi^m  dictos  Sncrre,  miles,  item  i,  Jäger  an  dm] 
W€$thmier  wege  consulo,  Fetrps  dictua  Walth^    item  iii.  jo* 
gera  an  detn  slegelbtrge  inuier  den  Rgdmt  consulc,  domiDi 
dicta  Pariserfh  item  i.  jager  muhr  dem  Bgcke  gdn  Jtffilfe 
oDitsiilc.  Ebellntis^  armig@r,    item  vi,  jugera  tendencia  ilt 
Brtmmndelr  wege  consulc.  Rttdegefi^  tyffe  werde  arraig 
itom    i.  juger   vffe  dem   wannmdal,    qüod    namiaatur 
Jmnc,   eoiisulc.  EheUnas,   armiger,   item   i,  jager  an  dm 
BrwmenddrB  wege  teüdens  vber  den  GufUheimer  iceg  cob 
suk.   dfimiiie  de  Liebetwtm,   item   in  Smmtendal   i*  Ja| 
exstirpatara  de  vioeis,   coosulc.  M.  dictus  CapSf  miles,  iteffl^ 
TÜ.  jügera  similiter  de  vineis  cxstirpata  constila  B^rcs  dk* 
tüi  Zarte    armiger,    item    i*  quartale  consulc,  GerliiCus  <*« 
Cdoniäj   item   ii.   jogera   consulc.    domina  dicta  Äriicni, , 
item  ditnidium  jngtr    constik,   dicius  Bibdocjf  milea, 
i.  juger  eisiirpatum  de  viaeis  cönsiile.   heredes  ßtM 
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671  üiilitiSj  item  i»  JDger  tendens  super  StegcWerg  vnd 
Btoesel  Bx  vüO  fine  in  predictnm  juger  cousulc*  NjfifclutyuB 
^^erte  mlles,  ibidem  iv.  jugera  simi titer  de  vi n eis  exstirpata 
ta  an  den  henen  consulc.  heredes  Hanemanm  dicti  Sner- 
ret^  militis,  cum  ii*  jwgeribua,  item  in  ^er  Ostcrlangefi  i- ju- 
ger con Stile,  HmmenmnnuSf  filiiis  quondam  Si^hodonis  mili- 
ti«,  item  i.  juger  an  ämn  hache  v£wendig  an  den  frefwiescJim 
uifißartm  con^ülc.  domina  dicta  Parisemi  '*^^  ^  jager  in 
dem  fccfn^wr  grmule  con^ak.  dicta  Siü^mtmin  et  dicta  fb- 
ris^rfij  item  vii.  quartalia  exstirpata  de  vineis  consulc.  Pcirvs 
St^mmeM£€i  item  ii.  jugera  vf  dem  Evklcd  sita  juxta  hagd- 
€$mse  coDSulc*  Jacohus  WmrmniH^  cxstirpata  de  vineia,  iteiö 
üi.  jügera  in  dem  hindtjrsteft  Ruidal  consalc.  Trutmmis^ 
filias  dicli  Ellmtf  item  iii,  jugera  an  der  hold^rhecJm^  sita 
eonsalc«  domina  BygelUf  item  i.  quartala  vor  der  l^empen 
sitam  consulc,  H,  Ca2}S^  miles^  item  ii  jügera  mr  detn  Lcr- 
Jienbukel  consalc.  heredes  quondam  Hannemamü  Snerrc 
milJtis,  item  iv,  jugera  an  dem  hcinrewege  sita  ßoosulc*  do- 
mitji  de  BomhacJu  item  i,  duale  an  de  Oas^eti^  situm  ten- 
dcüB  5ttpcr  viii.  jugera  Wefumiis  Slicfi  armigeri  cobsuIc, 
idem  Wemoj  item  i.  juger  situm  mi  dem  umvhcrers  gra- 
ben coutule.  H.  dictus  Caps^  item  i.  juger,  quod  est  ane- 
Wender  der  morgen  vor  dem  hrlcciibukel  et  teudit  super 
viam,  que  dicitur  masungesweg,  item  i.  juger  vffe  detti  Ev 
henbuhel  au  der  uehesteu  brücken  situm,  item  v.  quartalia 
dem  hindersten  Rubenbuhcl  consulc,  WolmUnus  Manches- 

armiger,  item  L  duale  voniea  an  dem  Ngitwen  dtrhc 
tendens  r/fe  dct?  m'ndcr  li^et  consuJc.  Petrvs  Zarte  et  Ebc- 
linus  armiger,  item  L  juger  a  Smuter  Ryet  vf  den  wör- 
\€^er  weg  consulc*  domina  Varist^m^  item  ii,  jugera  vf  dem 
Jf^iwen  dicket  tendens  Yfworme^cr  weg  consulc.  GeroMm, 
item  an  detn  Ruhen  graben  couaulc.  domini  de  Ilörnbach^ 
iHdero  iii.  jugera  tendencia  ?ersus  crucem  consulc.  Wolue- 
ünus  Munekeshom   arraiger,   item   i.  juger  mi  dem  gtiden 
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manne  sjtum  consalc*  Wema  dictns  Sli^  versus  tÜI&iBi 
item  L  jag^  stmchen  den  dkhen  codsuIc.  domitia  dieta  pa- 
riserfif  it«m  i*  joger  tendens  ä  via  irorfrww;,  ^'w  ifcr  ^mB- 
mseti  consule*  Nybelum^us  miles,  item  id  durrtj^etfiier  f^eUf 
L  juger  an  (fcf»  FJcrK^AeiVn^r  i^e^c  i^onank.  dlct^s  Lern- 
dower  de  JMirmkeim  tendens  tf  Vhemshcmysr  Lachen. 

Nota.  Prata  ad  predicta  bona  pertinencia  sita  id  ter- 
minis  Osihotien,  I0  primia  Lut^elmesmi  an  der  Bach  tii 
ietttä  aiuo  plag&B  con^nes  liberi  MehiJtcrtine^  itam  an  dem 
Ortmel  iv.  piagas  conlinp  Rtrvs  dlctus  IfafcÄ,  item  iü. 
piagas  tendens  vber  den  dich  gein  den  Eggorn,  confii],  dic- 
tns Krcuf  de  Northenh  >tem  vornen  an  dem  EfMepruder  tL 
piagas  tendentes  von  dem  düche  snper  prata  Ansoms  dicti 
Sejsjscpküfitj  item  iv.  piagas  neben  der  heinbur^en  dichc 
conün.  IFen^a  dictas  ä7fci/i)  item  dimidietatem  caiosd&M 
orti,  qüi  in  toto  estimatnr  ad  xxti,  piagas,  qaorum  dlmidie- 1 
tas  attinet  liberis  Meifikertine  a  parte  versus  Oppenheim^ , 
item  in  dmi  wmscrlm^zen  ix.  piagas  confin.  liberi  Mdn- 
Jwrtine  ex  latere  versus  Oppenfieim^  item  babcmus  ibidem 
ex  parte  quondam  thtdekrina  inprunia  in  der  Luij^eJwysen  xiv, ' 
plag&s  tendentes  vber  den  diche  confin.  HartnumntiS,  frater 
plcbani,  item  an  dem  wasenruze  x.  plagas  eonfin.  dicta« 
GutdumJceTi  item  vEwmdig  hern  Madegers  widen  iii  pla- 
gas, item  habemas  Irans  Emutn  in  dem  Mersche  xü.  man- 
nesmat  pratorum  confin,  liberi  MeifJwrtine,  item  vf  Nort- 
hcimer  niarke  vjü.  mannesmat  an  watienhcymer  alnmydc^ 
confin.  liberi  Mmnhertine. 

Item  babemas  ibidem  in  vineis.  Primo  versus  Mert* 
heim  iii-  jugera  in  der  hunlweyde  sita  confin,  K  dictoi 
Lamperter,  item  andem  hyrleberge  iU  jngera  confin*  JWm 
dictns  Zarte  versus  viliam  confin.  relicta  quondam  Münß- 
manm  dicü  Smrre,  item  viU*  jugera  conÜB.  H,  dictoi 
Caps  milßß   et  Nicöhus   dictus  Snetre  armiger,   item  if 
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WiBenhdn  l  juger  an  dem  400ke8chite  aita  confio.    H.  de 
WefiJicim,  item  an  dem  BieriAeiye  iL  jagera  tendeticia  sn- 
B6r  Beriheimer  weg  confin,  FridMrims  Zarte  vorsua  ijß- 
piiiti,  ibideto  i  juger,  quod  ftiit  C,  de  Muhuseti  contin.  do- 
Hkina    dicta   JlfiincißsA^^Tii» »    tbidetn   v.    qaartalia   conliQ, 
V^go   de  Tf'ik«^/*!   veratis  Bunersberg^   ibidem   i.   quartale 
tofifin.  C.  dictum  Bot^jartt  versus  Renum   conin.  H.  dictaa 
Ücijsappel,  itam  tn  cfct»  Rossedal  u  jnger  eonHn.  domini  de 
MuBcn^  item  an  dem  liebethberge  U  juger  confin.  JV^rt**"  lapi- 
^ida.  item  hifiderAIulkn dimidium  jnger  conün. domini  de  Jlffi^ 
tiem   iil.  jagera  j^  Btmnefulal   sita   con^n,  Johannes 
tMM  Bibehe^mr^  milea,  cum  ip  jngcre  versas  BefiutHj  con- 
JbAannes  Bibeloe^er   mll&ä,   Item   iv<    quärtalia   versus 
nredwrfff  ibidem  i.  joger  coüän.  relicta  quondam  Rude- 
m   dicü  Munech,  versus   Rentmi  confin.   hern  Gerlaehes 
[eswige  vott  Koelne,  item  v.  quarulia  confiti.  GeroMus  ar- 
ger, itöm  L  juger  Ev  lifi^cla^  situm  confin.  dieta  ffu^d^Atn, 
Ha  dicta  Kerisin  veraas  i}e»tirit,    ibidem   i.  juger  teiidens 
herleshmmr  marJce  confin*  Gtulda  dkta  Lern  de  Wor^ 
a    versus   ümtim,    et   Greta  dicta   ij^pein  rfe   Ost'] 


Nota.    Prata   in  Waf^en^m   ad  bona   nostra  ibidem 

Jtiiiencia,  qne  colit  Cunradns  de  Wattenheim^  Primo  iv, 

AiieBmat,  que  YocaDtur7£^ir|^^^,  coniu«  episcopua  moffun^ 

fs  versus  Sorheim,  item  iv.  maonesmat  an  dem  Bruchin 

^ncia   super   litieBwie^n  coufin.   versus   Rm^tmt   dicta 

et  ille  de  Seharph^ib^g^   item  iv.   mannesmai 

langen  kursie   confin.  versus  Northeim  Eber^  de 

item  an  dem  Engenättrlin  Iv.  mannesmat,  que 

l^ur  die  durreimse,  teadeacia  t#e  die  krummen  wisent 

,    matinesmat   in  bern  Sygcln  wiseu  coufines  Karlo 

de  A^^i/^fm  versus  Benufn»   cum   iv.   maanesmat 

blesie,   item  üi*  manneBiuat  vsweudig  an  hern  jSy^eb» 
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graben  confin,  Karh  de  Abentieim  anniger  cum  ii.  m\ 
mat  ¥6rBtts  Benum*) 

(Ohne  Siegel).  Orig. 


1326  (2L  Juni),  NoEermt  viüaeräij  quod  ego  AU 
im,  pl^auufi  in  inferiori  Espach  b%  cogn&ta  maa  H^^ 
wigis  donamnius  in  remedium  aiiimarum  uostraram  fratri- 
bus  oirthu&kmis  domus  montis  s.  Michaelis  prope  Mo^n- 
ciam  i*  oetale  siliglnis  non  cumulatum  et  i*  octale  anece 
cumulatum  annue  penstoniä,  que  nobls  soJantor  de  xi  jV 
geribus  terre  arabilis,  sitis  in  inferhri  He;jcskd  vf  dent  hf^ 
f^ieti  Eodd€j  et  ea  reslgtiauimuä  predietis  fratribus  in  mpi- 
rmri  B^äai  coram  sculteto  Ueilmanno  dieto  S^^antm^ 
coram  domino  diclo  J.{tini  capoUauo  domini  JJartmudi  de 
Cronenbergt  coram  Jacöbo  de  mperiori  Uexstat  et  coram 
Etilem^  diclo  Cartia^e.  Item  Jios  supradicti  Alhertus  et 
Hedemgis  donauimas  snpradictia  fratribus  i.  maldrum  sUi- 
gmis,  mcnaure  wederauwic,  pensionis  annue,  qaod  noi^it 
porrigitur  iq  inferiori  Espach  de  iv,  jugeribuä  terre  art- 
bilis  proprietariiSi  quorom  tria  äuut  sita  vf  dem  iuhd  ^^ 
quartum  est  situm  tf  dm^  paffmi  wege,  Eesignauimas  bo^ 
maldnim  BÜigloiB  predictis  fratribus  coram  llelwico  et  CV 
tiöne^  schultbeüs  eiusdem  vüle,  et  coram  TheoderioQ  sacer- 
dote,  nee  doo  coram  domino  Amoldo  plebauo  In  superi^ 
Espachj  coram  Harimianno^  fratre  predlcü  ArmMh  et  co- 
ram qnodaiü  viro  dicto  SvhoHe, 

Dat.  a.  d,  M.CCC^XXYI,  in  die  s.  Albam  mart 
(QeeiegeÜ  h«!  der  AnsHtcUer.) 

(CopUlbuch  dor  Cwthlmer 
in  Uiuiuö 


*)  Piirgamentrolk^ 
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lSi7  (31,  Aug.)'  Jii^ices  cnrie  t^r^mici^n^^^  recogoos- 
imas,  quod  in  noitra  presencia  eonstitutl  Fritzo  macella- 
rias  etEIpmbet  eius  vxor,  oiügs  wormacktms,  condaxerutnt 
aj^tid  abbatissam  et  coniieiitum  monasterii  in  Kirsgartin 
extra  muros  tvornmei^tises  aream  monialium  earnndem  rnam 
aream,  in  foro  inferiari  ratrö  hallarn  panis  sitam,  jure  h€- 
reditario  pro  annuo  ceusu  iv.  vneiaratD  halletis^  siogulxs  an- 
uis  datidis  in  festo  b,  Johannis  baptiste  ijifirmane  monia- 
liitm  monastarii  in  Kirsegarten  »upradicti,  et  coniuges  me- 
to orati  eandeni  aream  ae  doinum  tpsorum,  quam  inhabltaut, 
cum  Ipsorum  jaribns  et  pertinenciis  vniiiems  pro  anbpjg- 
nare  obligarant,  quam  quidem  domam  üdem  comugee  tan* 
^^tim  xL  solidis  ballens,  censualem  afflrmabunt, 
■        Act.  a.  d«  M.CCC.XXVII,  Cer.  iu  p.  decollac.  b,  Johan- 

Dia  proXp 
^L  (Dm  Siogel  der  Auiiteller  tat  «bgeriilaQ.)  Orig«  * 

^E        Uli7  (15*  Sept»)*  Ego  GerÄanJtis  et  uxor  meaiwÄar- 

V^if,  Tülani  vom  ßeyne,  coustare  cupimus,  qtiod  iios  i.  mar- 
catE  denarioram  bgalium  annue  pensioaia  dabimus  ceuoblo 
sanctimonalium  de  vaüe  angelorum  de  vuo  fundo  antiqae 
silue,  Sita  in  terminis  castri  Liidlwni  prope  nostra  %.  lagera« 
que  comparauimas  circa  W^rnAeryw  da  Kebek^  qae  x, 
iiigera  kcamas  predicto  monasterto  pro  sEbpignore  prefate 
pessionls.    Testes:   Johamies  decanua   in  Moxstaid  et  £r- 

^10^11$  mileB  dictii3  de  Boerbach. 

B  Dat,  et  act  a.  d«  M.CCO*XXYn,  in  die  Nieomodis 
mart. 

(GeBiegelf  baben  db  Z«u^&.)         (CopiAlbiicb  dei  OoBlen 

EngeltbAL) 
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laar  (IS.  Oct.).     ich  Rudeger   von    SckpUffäHieh  ejri 
edilknetb,  bnrgman  zu  Sturkenberg  vnd  Heäewig,   mj-n  El- 
Hche  hasfrauwe^  dun  kunt^    daz  wir  darcli  vosir  %eh  Ueylis 
willen  dem  Probi&te  vnd  dem  Conuent  gemeynüch  vüd  dem 
Closter  zu  Lorseti  hayn  virgift  by  rnserm  lebmdegem  lybt? 
alle   vDsir   hasir   tu  de    hnfa  ?nd   all^r   ¥Oäer   lyginda  gnd, 
Ejgen  ¥nd  Erbe,  viid  alliz  daz  dar    zu  hurit,    geKiichlt  tnrl 
?ngesuchit|    in  der  stad  vnd  iu  der  marke  zu  Hcp^uihe^m^^ 
vnd  haben  auch  daz  vorgeu,  gud  vor  dem  scbultheyzin  tafl 
vor  den  scbeffen  an  gerethe  uf  gegehebin  dem  vorg.  Clostin 
als«   da  gewonlich  vnd  reth  ist,  mit  ejme  alsolicbme  vodir- 
scbeide,   werden  wir  der  vorgeu*  Rudeger  adir  frauwe  Me- 
demc  andir  gnd   kenflin    mit  vnslr  farndeu   habe   dje  fut 
geobirthe,  adir  wy e  iz  vns  wnrde,  adir  wa  wirz  keuftin^  iu 
sal  UQsir  Bin  vnd  mögen  iz  geben,  war  wir  wollin,  \*ni  stie 
vuae    farnde   habe,    dye  wir   zu  der   zit  baben  adir  vorbai 
mögen  gewinnen,   dye  sal  auch  vuser   sjn.    Wir   bekeaneo 
vns  auch,  daz  dye  vorg,  hern  der  probist  vnd  der  ConuanI 
habin  vns  daz  vorg.  gud  weder  gelyhen  vnser  beydlr  lipg«- 
dinge  Vnd  nich    lauger  vmbe    eynen  jerllehin  zins  alle  iif 
vmbe  zven  kappin,  dye  wir  en  sullin  reychin  alse  zinsi3  Ktli 
Ist  an    ä.  Martins  dage,    also    bescheidiülich^    wan  wir  bede 
nit   insin,    sa  sal  viider   uns  daz  leste  nach  ayme  dode  sin 
bauwen  deyl  vnd   du  piogis  deyl,   da^  in  deme  iare  geva!* 
lende   ist,    nach   sime   dode  gifUn   vnd    gebin^  wem    iz  ml 
oder  für  iin  aele  setzin,  vnd  sal  dan  daz  vorg.  gud  au  djfl 
vorgi    hern  vaUm   ledic  vnd  loys  ane  alle  anspräche.    Va<if 
zu    eyme   stedin  vestln  vrkunde   allir  dirre   vorgeu,   dlDg«t 
sa  hengin   ich  Rudeger  der  vorgenante  für  mich  vad  tMc 
itigc  myn  f ran  wen    myn  ingesegil   an  desin   bryf,  vnd  li»p 
gebediü   hern   Barinmdin  von   CronefAerg    burggrave  J^a 
Starfdnbergt   hern  Vunradifi  von  Werberg  Bytter,  W^f^ 
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Gumßim  Drutfasenn  zu  St-arkifAerg  Tnd  den  schuUey- 
kiti  vad  dfe  bflrger  gemeynlkli  zu  Hep^pinheimt  dai  syn  ir 
ingespgele  bengint  an  diesen  brief,  der  da  geghebin  war  da 
sali  TOB  Cbr.  geb,  M.CCC.XXYII,  au  dem  dunreidage 
i.  OalUn  dagü.^) 

(i&jiimtlkli«  Siegel  iind  Abgefillen,)  Otig«  * 


1328  id.  Juti).  Ich  ££-^»«  vun  jDt^ia  bekennen^  daz 
h  die  IQ  et  maldir  korngeldis^  die  ich  gekoaft  hatte  von 
^olf ramin  Liiftgin  ^w  Grmiele  vnde  sine  i^rben,  mit  deme 
rndirphande  siebendehalbis  tnorgin  laudis^  ban  gegebin  vnde 
rirkouft  dem  gejgtlicben  manne  des  ordins  a.  JijltaHnis  von 
le  Spitale  bruder  Heinrkke  von  Svest,  also  btscheidenlicbti 
iwanne  der  varg.  brudir  Ihmrich  nicbt  lenger  en  si,  daz 
luie  da^  selbe  gut  sal  sin  des  hvses  zu  Wtfezek  3«  Jo^ 
nnis  ordins  von  dem  spitale  m  Jertisalem. 

Geb.  n.  der  gebnrt  v.  herren  Jhesü  Cbiisti  MXCC.XXVIII, 
dem  nehesten  friiago  vor  s,  Margareten  dage. 

Siegel  Friodrioh  Tu«gi1f  Comtimrs  dci  lUm^iü  i;u  Wclsd,  hftiigl 
ig    besobadigt  mn,    da«  dc^r  Oriidei-    inigesifiiii  dctielbtju  UAUAHt 
iit  ftbgefftllfiii.)         ,^,^  Orig, 


[  Vd'iU  {15,  Jali)»  leb  Cunteek  von  Nuhefn  dun  kunt,  daz 
mu  gi^sai'zt  vor  niyn  ^ele  inii  rat  vnd  mit  wüJen  mjner 
Itherc  vi.  acbtel  korngeJdes  uff  die  hübe  halb  zu  Woluers* 
lud  X.  marg  penoiiige  vnd  das  huss  zu  Nuh$m  obeue  in 
|arff,  das  der  scbnltes  halt  von  nur  vnd  von  Conrad 
bruder,    i,    malter  korngelde  sin  lebtage  vnd  wann 


lu  fkiiiBclbtfii  T»gü  sivilt  der  J^rabit  NicolauM  KU  L^raoh^ 

lebe  t.jrkiinLlo  aus.     (Ungt  '*^. 

l? 
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he  nomme  ist,  »o  ist  ea  myner  erben  vad  setzen  aacli  dem 
selben  Conrad  l  marg  phcQoinge  vud  dea  ander ü  myn  ge- 
suaüiereti  ickUchem  ü  murck  peniag  die  geistUcb  sint,  ¥Dd 
myrter  gesusüier  kyndan  Icklichem  ip  marek  üi^  geistlich 
smtf  swar  ich  diese  vorg.  p^nainge  setzen  ader  gcüde,  das 
hau  mir  myn  gesußther  glabet  zu  tUu«,  vnfurzolichen  uakh 
iny»  tode»  Daz  dit  stede  \  nd  vest«  blybe,  so  geben  ich  Ertmn 
von  Rorhaeh  vnd  tfo^ttn  von  Nuhem,  Ritter,  diesen  brieff 
besiegelt  vnder  viissem  Ingess,  mit  willen  ynss  ellehen  Wir- 
ten vnd  durch  bedi?  willen  Gerhart  xon  NuJ^mt  vnd  Ade- 
Undt\  sin  er  elicben  wirten,  waut  he  keyn  Ingesiegel  uit  en- 
hait,  vnd  ditfeh  bede  wiUea  vnser  suster  AiUkmim  ^vd 
L^sefL 

Beb.    Q.  CUn    geb.   M.CCC.3CXVIII,    an    dem  xii.    läge 
vßsers  beru. 

(Copiolbtich  dei  Clüilert 
EngeJthjil.) 

I3!^9  (1*  Mai).  Kunt  sy  aUen  guden  laden,  da2  kl 
EkJmrt  von  ffiiwjäß  rittere  vnd  Hedemg  myn  eliche  TÄirün 
gegeben  ban  inue  den  Bebender  zu  üngdtml  u  pont  penaig 
gelds  vnd  ban  sie  de^  bewyset  ^u  nemene  nff  zweyn  mi>rg^Q 
wiesen  zu  Alteftstaid  vnd  Ugent  bj  der  groizen  mesex^ 
vnd  uff  zweyn  hoiefatadeu  zn  den  zweyn  Aklemtaiä,  der 
gildet  mir  eyne  v*  Schillinge  pennig  vnd  dit^  ander  xiii.  htmri 
alle  iar  eIT  myner  swieger  Jargetzyde  zu  vallende  daz  pant 
geldes* 

Geh,    n.  Chr,  geb.  M,CCC,XXIX,    an  s.  Phiüps  ynd  iftj 
cobs  tag,  der  auch  heizet  s.  Walpur  gen  tag,*) 

(Geiiegeli  hat  der  Autateller*)      (CopiAlbucb 

des  Clo«ler«  l^gellhii'J 

*)  1S46  (S&.  JdU)  bekennt  Bichc^d  rm  Qun^  Bitter«  äui  «^ 
JVycforttn  fioiner  Tochter,  wobnhift  äq  Engetthai,  vltr  ««t^ 
Komgeldet  »uf  »eben  G^ütem  in  ÄUenstad  gegebon  hAb<^  ß^* 
ielbit    Gesiegelt  hftt  der  A^niflelleri) 
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(8*  Mai)*  Notieriüt  vniuersi,  quo<l  ego  Jleynri- 
ctis  de  Frankenbtmf  dictus  liassOf  in  remissjüuem  pecca- 
iflinam  meomia  et  oEUniuii]  progenitDruin  meorum,  vniu^rsa 
et  singola  bona  mea  atque  iura,  mobilia  et  iminmobÜia,  laia 
babita,  quam  in  posterum,  quamdiu  vliero,  quoctinque  tl- 
tQlo  acquirenda  ubilibet  Sita,  donaciorie  inter  viaos  facta, 
dedi  et  reslgnaoi  abbatisse  et  cati(i<?ntiii  monaaterli  mnctimo- 
malium  in  Engelf haU  dstersiensis  ordinis,  magunt  diocesis, 
Dsafructum  tainen  absque  facuitate  alienandj  seu  distrabendi 
bona  prelibata,  mibi  pro  susti^ntacione  neeessaria  vite  mee 
reseruauL,  post  obitum  vero  metmif  vfiufructu  omnina  »itiDcto^ 
supradicta  bona  ad  liberam  dispositionem  dicti  tnonasterii 
plenane  reaertentor. 

In  quomm   omnitim  testimopium,    quia   sigillo   proprio 

careo,    präsentes  literas  sigillia   strenuorum  militum  Erunm 

de  Rorback^  nunc  comitis   comicie  in  Keuchen^  et  Wigatyfi 

de  Buches^  quibus  tamquam  propriis  ntar,    obtinni    conimti- 

airi.    Testes  borom  snnt:  sigillatores  iam  dicti  et  Frideri- 

'cus   de    Karben^  Johumms  de  Buches  inilitcs,    Geb^lo   de 

Leytgedeni  armiger,  Tiu^odcrieus^  natus  quondam  Marquardi 

.      iciilteti,  HenricuSf    s^ndicus  predictj  mouaaterii  ac  a*  q.  pL 

^K      Dat.  a.  d,  M.CCCXJQXi    fer.   ii.  p.  doml    misericordias 

(Cöpialbuch  de»  Cloatera 
^^  EiigelthAL) 

^^         IS30  (9*  Aug*),     Wir    die    Burgman,    der    achultbeize, 
y      ^die  scbeffene  vnd  die  Bürge  gemeinlicbü  der   atad   zu  Hep- 


^  *>  139S  (6.  tl«o*)  iifUt  Gtaus  Von  Bachbonh  >n  Gegenwart 
4er  Jtmckür  Jofumne»  von  devi  Buchen^  Hattmann  aan  Buchest 
HciHrit^h    von  Kollen   und  Johann   d&m  Pfarrer  ku  Häühßt,    «in 

gleicIiLfi  KtulgLtid«;»^     (htii^clLKl.     tiesiügctt  bat  Junvkur  JoUum  vgu 
~  iühm  ^tler  dcd  goriübt»  ein  berr^  iftt-^J 
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penheim  bekennen,  daz  wi^  hau  virkauft  Ein  stucke  Tusirs 
almendis,  daz  sich  drif^t  an  zwey  vnd  drizlg  Dianstnat  we* 
Bin,  deme  Erbern  Rittere  Jlarkmäc  von  Cronenher^j  fran- 
win  Margretin^  sinrc  EUschin  winiiii  Ynde  ir  beider  Erbin 
Tmbe  h:3Eii.  pantb  hellere.  fl 

Geh,  zu  Heppinheimf  a,   d.  MXCCXXXj  Tjg.  s.  Lan- 
raneii.  ^ 

(Dne  Bieget  der  Sudt  MeppeBliQlni  büngt  wobl  erh Alton  &n.]       ^ 


1330  (17*  Oct.).    Nos  //ertMäWifiÄ  dominus  de  ^Afii 
fels   pablice    profitemnr,    quod  licet  inter  nos  ex  vns 
et  abbatem  et  conaentum  monaaterii  in  OUerbttrg  ex  pari» 
altera,  non  difüniündo  sed  consnlendo  et  deliberandö,  tracti* 
tos  aliquis  haberetar,  de  recipienda  per  nos  ab  elsdem  ab* 
bäte  et  conn^ntu  curia  ipains  monasterii  dicta  £u  me  smiief 
ilta  Inter  Wormaciam  et  Oppinlmmf   cum  ipsitiB   curie  jn* 
ribns  et  attinencüs  vninersis,   ipd  monasterio  plus  dispendn 
et  iiicommodi,  quam  questUB    et   compendii  afferente,    et  de 
dandifi  et  donandia  per  nos  Inuicem  qnodammodo  permnta* 
cionis  et  suo  monasterio  jure  sau  jaribus  presentandi,  patro* 
flatus  seu  patronatnum   lalium  eüclesiarum  parroehlalium  tu 
Nersiein  et  cappella  attinente    cum  omnibus  jnribns  et  rtl* 
Ittatibus,  qnlhns   ipsarum    ecclesiarum  et  capelle  jnrapalrO' 
natus    ad   progenitores    noB(ros  et  nos  hactenus  speetabatt 
et  ad   nos  preseucialiter  Bpeetare '  noacuntur,    nos   hiEeiöde 
super  cönsumacione  et  execncione  habendi  tractatus,  ilspO' 
sicioni  s,  3edis  apostoliee  submiserimns,   sine  qua   traetalai 
ipse  procedere  aut  subsLatere  non  poterat  nee  debebat,  nos 
tarnen^   saniori   postmodnm  ducti  consilio,  cum  temporaltn^ 
ad  spirttualia  per mutacio  reprebensibilis  iudicetur,  traMatazn 
predictum  et  si  quid  ex  eo  vel  ob  eum  foraan  secutum  est,  ^@ 
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üDiisiiiQ  €t  assBnsu  abb&tis  et  conaantas  pmdictoraiOf  reua- 
^cauimas  et  pro  non  facto  et  ab  eo  receäsimüs  et  rectidimüs 
BT  präsentes,  eosdem  abbatem  üt  couuentum  et  qnoacun- 
^que  SU03  iD  premissis  tractatorea  ab  obligaciane  premissormo, 
et  si  qua  super  premissis  vel  eoram  execQcione  de  facto  for» 
sitan  presnmpta  foret  da  facto,  prout  de  facto  procassisset, 
liberaliter  et  penitas  absolaentes. 

Dai.  a,  d.  M.CCCXXX,  in  die  b.  Nycomedis  mart. 

(Dia  Siog«!  des  Au««tell«r«  ial  abgefallen.}  Orig.  * 


13M  (9.  Nov.).  Judices  s.  moguntifW  sedis  ia  Gysen- 
*,  in  WUmstadj  ia  Zönüieim,  in  Nacheim^  in  Spkhdm^ 
m  Odenilieimj  in  Algemheinij  in  Waltaffin  et  in  Wi/ter* 
stiä  piü  bau  Is,  cet  e  risqu  e  p  le  b  an  is  et  vicep  le  ban  is  per  dy  oc  esim 
ma^^im^tiiam  constitutia,  ad  qnos  preseates  peruenerint,  saln- 
tem  in  domino*  Sentencias  execucionis^  suspensionia  diai- 
norum  et  interdictj  quascunque,  per  nos  naper  in  n,  synodo 
mognE^tina  Phu^wic  eelebrata*  contra  colonos, .  inquüinos  et 
cuitores  bonorum  ciuium  niogunHnum  promulgataE,  propter 
denastacionem  monasterii  9.  Älbuni  extra  muros  mogu.nUno$ 
destrncti  ,  ,  ,  .  ,  dolor  per  eosdemi  non  sine  dyabolica  per- 
gnasione,  ex  cettis  et  iegitimis  causis  bqs  mou^ntibus,  quqad 
[inmes  et  singulos  colonos,  inquilinos  et  cnltores  bonorum 
^religiosarum  dorainarum  abbatisse  et  conuentns  naoDasterii 
s*  ClüTc  in  Mogimda^  snbdncinius,  tolUmus  et  reuocamus 
per  presentes. 

IDat  a.  d.  MXCaXXS^  t.  idus  novombr. 
(Daa  Öiegüi  der  Äiiaftteller  fehlt.)  Orig.** 

■  '    '     JV&888. 

•-*'  IML     Magister  ciuium,    oonsules    et  vniuersi  ciuee  in 
im   protitemur,    quod  cum   Johamieäf   preposttns 
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m0nfl3terii  montis  in  I^imsimmj  mü  et  dietl  in!  ntonai 
rii  nomine,  ex  vua,  et  PhiUpptis  dicitis  ^mi6rH«ler,  noM^r 
coneiiÜB^  ex  p&rte  altera^  bona  sua  agronun  Gaoi|»eBtnvi]n 
infra  seiipia  in  t^^rminis  dioti  opidi  P^v^cTfisAeifii  siifi^  prda- 
Ins  domiimi  prepositus,  videlic^t  tu.  «t  ijlmiditiiii  <iiiarcaHi 
in  via  Flersheinii  in  loco  diclo  in  den  Imren  sita^  comdI^ 
caaea  heredibus  quoDdam  domlne  dicte  Sumnhegtnern,  ciaii 
warmacimmj  item  ii.  iagera  agH  iu  beo  dieto  in  dm 
stricken  siU,  consukanea  Gertam  Symoms  ext  na  parte,  eifl 
alia  Tero  Jekelifto  an  der  mummen,  ciui  immtoctaa^*,  ine*™ 
moratus  rero  Philip^ms  iv«  lagera  retro  monasteriam  loeii* 
IIa  predicti  prope  c*  iogcra  eiosdem  monasterii,  permutassent 
et  eidetii  permutacloni  eonsensissent  cum  effecta,  dictiqac 
pennatantes  kinc  et  inde  posscssionem  bonorum  in  eos  vir- 
tate  dicte  permtitacioRis,  vi  premittlior,  translatoruni  ad- 
epti  fnlssent,  iidem  dominus  preposltns,  notnioe  std  tnonaste- 
rii  supradictii  prefatas  vero  PhiU^^pfts  pro  se  et  suis  here» 
dibtaa  promiscruot,  vnna  a!t«ro  sonempniter  stipalaiido,  qaod 
sl  aliquem  eonim  occaslone  boDomin  in  enm  nostro  pre- 
idi5so  translatomm  altqnod  daiapnuin,  interesse  sen  toiped* 
meTitam  sustlnare  contigent^  qnoä  hie,  qni  tatla  bona  pe^ 
mutaoit,  ad  refusionem  dampnorum  et  iDteresse^  nocnon  ad 
reformadonem  imp^ndimentorum  btüasmodl  legitime  tfi- 
ceatsr. 

Act  a.  d.  M.CCaXXXL 

(Dm  Siegel  der  Auitteller  ist  •bgcTiBäen.)  Orig>*  ] 


jvä  399. 


13tll  (16.  Jan.),     Runt  sy  allin  guden    laden,  du  ich  1 
Anselm  Rtde  vnd  .Bke,  min  elicbe  wirten,  vod  vtisi^r  trbin 
gebin  suUen  aüe  iar  of  s,  Martine   dag  xiü.  ichülinp  knl- 
seliere  irnd  11.  bnnre  Ton  dem  hofe  vnd  von  den  wingirt^it 
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IluUarj   da  Wi^m^  Zan   inne    saz,    dem    kamture  vud 
lern  Conuente  des  b«  Ordeni  fi.  Johanrns  m   Wyjtele. 

Geb.  n,  O.  geb.  M.CCC.XXXI,  an  der  mitte wochcn  nach 
^dem  achzchin  dage* 
^H  (Dftt  Sieg«)  cEar  3t>dt  Friedberg  iät  Abgefallen,)  Orif . 


M.  91IO^ 


IS9t  (1.  Febr.).  Officialis  prepositi  ecclesie  wornuk* 
i0n$m  reco|iio»eiii]iiB,  qaod  in  nostra  cünstitiitni  presencia 
fifCoiauSy  Mim  Nyml&i  dicti  Becherers,  ciuis  wormacien- 
^jjSy  fecognottit,  se  cnriani  äuam^  vineas,  agros  cum  omnibas 
suis  atUuenclie  ac  omma  alla  bona  immobilia,  iiBcaoB  cen- 
%nm  auüuiii]!  ii.  librartiiii  ballensiam,  v.  maldroriini  .siligink 
caro  diniidio,  viii*  capponmii  et  iL  beyme  coparura,  quocüti- 
qoe  nomine  censeantar^  mta  in  villa  llerleshcym  et  duü 
tcrniinis,  pro  eentoin  libris  balleiisiuni  domino  Fttro  dlcto 
de  Kyrs^arten,  prebendario  ecclosie  i.  Andrm  wornwi^.^ 
reodidisse,  eelerdm  sepedictus  Nycolaus  promisit  prefato 
domino  Petro^  per  tnnEm  et  dienif  ut  moris  est,  de  premls* 
its  omnibns  debitain  facere  warandiain.  Presentibus  discre- 
^lis  tiria  Jawbo  dicto  Gellher,  JoJmnne  de  Osihotmif  cap- 
pellano  in  KyrsegurtJien^  Ntjmlm  dicto  Bechercr  prodicto, 
Bc'^Tttrcirfo  dicto  pyrn^  procuratorts  ciine  worniac, ,  et  Conrada 
Bde  Steynu^  notario  nostro,  testibus  ad  premissa  vocatis  et 
^rogatis, 
^         Act,  et  dat.  a.  d,  JLCCCXXXI,  crast.  b,  Blasii. 


.^991. 


IttSI  (12.  März).  Ich  Gerfmrt  Kemerer  eyn' nttir  vnd 
Jofwsn  ZHpfWör,  biirg€r  vnd  ratherre  zv  Woi*7mün  vnd  aueb 
Febter  in  deßoe  dorfe  iv  Peßnhmn  von  dez  biso  bovis  wegeE 
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ZV  Womufm^  d?n  kvnt,  daz  Heäo,  Ctmradis  selgin  stü  von 
PeflifH^mf  sin  suager,  vor  vns  vnd  vor  andirn  biedirbin 
loten  waren  an  gerehtisstad  vnd  vorziehen  genzlich  vor  sich 
vnd  vor  alle  jre  erbin  vf  alle  anesprache,  die  sie  odir  kejn 
ire  erbin  itzvnt  svehin  odir  han  mohtin  von  erboschefte  we- 
gen an  der  geistlichen  herren  gnde  von  Schanamcen^  daz 
do  ligit  in  der  marke  vnd  in  deme  dorfe  zv  PefilnkeifH. 
Were  ez  abir,  daz  derselbe  Heilo  sin  suager  odir  sin  svie- 
ger  odir  keyn  ire  erbin  hernach  die  vorg.  herren  von  Scho- 
nauwm  an  deme  nemelichin  gnde  hindirtin  mit  keynerleyc 
anspräche  von  erbeschafte  wegin,  so  sollint  eyn  halp  morge 
wingartis  niedewendig  bi  deme  dorfe  zv  Pufilnlccim  vnder 
den  setzen  y  vnd  eyn  halpmorge  acgirs  vnder  deme  hochhei' 
mertocge^  der  do  zvhit  vbir  die  bach,  die  der  seibin  herren 
vndirphant  waren,  den  seibin  herren  vorvallen  sin  eygio- 
liche.  Were  ez  abir,  daz  sie  odir  ire  erbin  sich  der  seibin 
zveier  halbin  morgin  vzirthin  vnd  darnach  die  vorgen.  her- 
ren von  Schonauwe  anesprechin  von  erbiz  wegen,  so  sal  den 
seibin  herren  von  Schonauwe  andirs  iris  gadis  also  vil  vo^ 
Valien  sin,  als  die  seibin  morgin  wert  sint  za  derselbin 
stvnt. 

Geb.  n.  Chr.  geb.  M.CCCXXXI,  an  s.  Gregorien  dage 
dez  h.  babistis. 

(Die  Biege!  der  Aussteller  sind  abgefallen.)  Orig.  * 

M  «»«. 

I8dl  (15,  Juli).  Wir  Budolf  vnd  Htqyrecht  gebrüdcr 
von  gots  gnaden  Pfalentzgraucn  bi  dem  Rine  vnd  llertzo- 
gen  ze  Beiern  tun  kunt^  daz  wir  den  Erbern  geistlichpn 
franwen  dcz  chlostcrs  Sytm  bi  AUzey  erlovbet  han,  daz  si 
ewiglich  furbaz  mugen  vnd  sulen  durrcz  holtz  vnd  ligeodes 
vnd  stendes,  daz  vns  vnschedlich  si.  nemen  vnd  vsfnren  vf 
vnserem   holtz   geheizzen  furlioUe^   mit   einem   karcheu  ze 
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Faboit^    m    irem   ühloster   an    alle   irresal  irnd  bißdor* 
Geb.  ZV  der  Nuwemtat,  n,  Chr,  geb.  MVCCC.XXXI,  dOÄ 
Hau  tags  n.  b,  Margreten  tag, 

(Dlfi  Blegel  der  ÄTiiftteller  hUngen  Uesebldigt  MiJ)         Ong.  ^ 

Ilt^il  (22.  Juli).  Scalasticus  ecclBsie  s,  Petri  nmgufU^f 
judex  seu  consernator  jnrinm  et  priTilegiorum  abbatiaie  et 
eonuentns  monasterii  et  ordiniB  s.  Cläre  in  M<iguima  a 
«ede    apostoHca  specialiter  depnUtuSi    plebano  in  ABtJmvu 


)Bagnnt.  ^ocesia,  salutem  in  domi»o  et  mandatis  &f>QStoUci^ 
Irmiter  obeUire.  Stgni(icariint  nobis  abbatism  et  conucntns 
mouasterii  s.  Clure  predicti,  grauiter  qticrutandD,  t|uod  sciil* 
|elmi  et  scabiui  Tille  Astheim  predicte  Intendant,  per  euriam 
cti  monastmi,  in  eadem  villa  sitam,  vicum  vnum  aan  stra- 
püblieum  faccre,  et  super  hoc  suas  preBumant  seculares 
i^cias  fulminare  in  grande  dictarum  domJMarum  ac  Bui 
onasterii  preiudicium  et  contra  iustielam  fnaaifc^ste .  cum 
dem  domine  antedictam  cnriam  per  triginta  annos  et 
ipliua  poisedüriut  pacitice  et  tiuicte.  Verum  cum  laicis 
itr  rebus  ecclesiasücis  iudicandi  nuila  sit  penitus  attri* 
potestas,  quos  ^olain  manet  neceasitas  absequendi,  non 
toritas  imperandi,  vobis  in  virtntt^  sancte  obediencic  et , 
pcna  «uspensioiiis  a  dininorum  officiis,  iaro  late  scnteo- 
tritt m  tarnen  dierum  monicione  premissa^  auetoiitate 
^tolica,  qua  fungimur  in  hac  parte^  districte  preeipiendo 
amue,  quatenas  Btatiin  visis  prcBentibtis,  sünltetum  et 
^uu^  predietos  personaliler  act^efluiites,  ipais  vice  et  aiic* 
|t<'  nostra  Inbibeatis  publice  et  peremptorie,  quibus  et 
ctoHmte  apostoti^a  snb  exeommuDicacionis  pena  iiihi- 
peremplorie  per  presontes,  iie  ipai  super  antedicta 
ut  bonls  aUis  in  dicta  villa  fiitis  et  predicto  mouastc^ 
itiuenfibuB,  quicnnque    iudicent  aat  sentencias  aliquas 
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fnlminent  seti  futmitiare  presumant  qoouts  inodo,    prf!flertiii] 

cum  antedict€  dominc  cisdcm  scnUeto  ft  scabini  sac  quihus^ 
uis  aliis  de  $a  queraJantilius  parate  sjnt  facere  iusUcie  c^m* 
piementttin  coram  nobU  tat  alio  eccleBiattico  jadic^  cofn- 
petentL 

Dat  a.  d.  MXCCXXXI,  xi.  kaL  aagasü. 

(Dae  Siegel  de»  A^iiistellers  büngt  beechlL^igt  «q«)     Orif*t  | 


M,  «114. 


I^S  (8.  ApriJ),  Jvdices  carie  tmrmanenms  ad  per- 
petaam  m  memöriam  dedacimus,  qüod  in  preeencia  iiottn 
constimti  licihmnnuSj  imins  qiioiidam  Johanms  Äicti  WV 
gAunii  presbjter,  et  WerndnuUs,  eiusdem  Heilmanni  mater 
de  BechtMm,  publice  fatebantiir,  sef  apud  Ilcmricum  ab* 
batem  et  coniieiitum  mouasterii  in  Otte^tibHrg^  loca«te&  H 
coiicedentes  bonaeorundem  religiosorum  infrascrlpta,  iuter* 
minia  dicte  ville  Bechtheim  sita^  que  dsdetn  religioslä  per 
mortom  quondam  Conradi  dicti  Humtan  ^l  Cre^ee,  eiai 
vxorls,  nomine  elcmosiae  abueneront,  pro  atinuis  redditibi3 
XU,  maldrorum  siligiuis  hereditario  iure  hahenda^  conduxiise, 
proiDJttentes  eosdetn  redditos  mcmöratis  relfgiosis  aunis  sio 
gulis,  infra  duo  festa  assumpcionis  videlicet  et  natlaitatis  1 
Marie  virginis,  soluere  et  ipsoruna  veclnra  assignart*  Pn» 
maiort  eciam  securitate  solucloniSf  prefati  conducentes  dt- 
dem  religiosis  de  bonis  suis  proprils  tyttila  subpignoris  abli- 
gamnt,  prinio  videlicet  iv.  et  dimfdium  lugera  an  W€$thmfr 
w&ß  coBsalc.  Wcfitiö  Fuger  et  Pptms  dictns  i?iefc/a*»5 
item  dimidiuro  juger  an  dem  holderbusdie  consnlc.  Petr^ 
Orthe  et  dicta  Hoffmnnhie,  ipe  quidem  bona  iideni  c^^ndn* 
centes  so  pro  subpignore  resigoasse  coram  scülteto  et  frt- 
biniB  dicti  ville  Bechtheinh  pront  ibidem  constieludlai«  nU' 
tit,  publice  fatobantur.     Situ^  eciain  bonortim  locatonuD  t^- 
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sL  Primo  vidcHcet  vii.  jugera  sita  in  loco  an  äetn  tade^ 
lii«  jngera  de  vii*  jugeribua,  que  diutsä  ^uutt^en  coken 
r  forhe  prope  vilUm  conaulc.  diele  Bern  io  Willegas- 
m^  Item  ii  Jogera  vffc  coken  conaulc.  Jokatmi  Ualbrütw^ 
em  !.  et  dimidiom  iugern  in  UTo//'f.9öf<^^  consulc*  relktedictc 
\6Ckgin  et  Johmm  Ebentrüthef  item  iv.  iagera  vffe  den 
HAel,  it^m  ii.  iugera  an  mufisenJitimer  wege  in  vico  versus 
t^diöch^  item  iv.  quartalia  an  hurfmiricke  in  vico  versuB 
t^tHMy  item  ii.  itig^ra  vitiearum  fom  vfmc  httge^  item  i. 
Bftle  dictum  brardloch  cöiisulc.  Eberfiardö  (Jk  et  dicto 
^o^erMj  item  diniidium  iuger  vor  den  drin  morgenen  des 
^iT^ris,  di  da  ligent  in  der  uillcf^heim  eair^ulc.  poeri  la- 
icide,  item  j.  et  dimiditim  qoartalia  vffeme  emmeden  con- 
ilc,  Hwbordo  SchttMd  in  setzen,  item  iL  iagera  in  hiifidc 
^huiMCf  item  dimidinm  inger  in  galgesclfrunde  consolc.  do- 
ae  dicte  Wilkdmin,  et  dicii  Datiid,  item  i.  icger  ame 
,  qiiod  dicitur  wstektretie, 

Act.  a.  d.  M.CCC*XXXIlt  fer.  iv.  p,  domin.  judica  prox. 
{B^9  giegel  der  AuBBttäller  h&Qgt  wohj  erhalten  an.)     Orig«* 

Xa  995, 

1^33  (L  Mai).  Jndices  curie  tmnmKimmB  recognos- 
19,  qttod  in  presencia  nostra  constitata  domiceila  JTa^A^ 
dicta  Wi$ij^eburg€r^  in  Villa  Bcrktheim  commorans, 
batur,  se  apod  abbatem  et  cünticntnm  monasterii  in  Ot- 
Irburg  vendente^  seo  concedentes  curiam  ipsorum,  domum 
borrenm  existentes  in  eadem^  cnim  ommbns  ipsius  curo 
srtinencü!*  proat  spectant  ad  religiosos  snpradictos,  in  dicta 
^  Sec/dheim  sitas,  memorate  Katherine  ementi  et  reci- 
HK  OAsdem  po5S€ssione9  sen  ipsornm  vsam  ad  tempora 
Bis  ?!te  habendas,  pro  xjct.  libris  ballensinm  emtsse.  loe- 
nratis  reltgiasts  integre  solutis.  Est  eciam  premissis  sane 
ctum,  quod  prefata  Katherifw^  easdem  posseseionea  va*- 
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que  ad  ipsias  vite  sne  pretactam  in  melioracione  et  edificüs 
debitis  et  consnotis  seruare  debeat,  mortao  vero  dicta  Kar 
theritkh  curia,  domus  et  horreum  hninsmodi  cum  ipsomm 
pcrtinenciis  et  melioracione  qnacunque  ad  eosdcm  religiosos 
et  ipsorum  monasterium  predictum  reuertotur,  ipsins  KaHie' 
rifke  aut  eius  heredum  contradicione  qualibet  quiescente. 
Act.  a.  d.  M.CCC.XXXII,  fer.  vi.  p.  Marci  prox. 
(Dm  Siegel  der  Aussteller  hAngt  wohl  orfaalten  an.)     Orig.* 

I<S33  (30.  Nov.).  Wir  Heinricli  von  Oots  gnaden  apt 
czu  Ftddc  Bekennen,  daz  wir  mit  vorbedachtem  rate  and 
willen  Dyttrichs,  des  dcchauds  vnd  des  Conuents  gemeync 
vnscrs  vorgen.  stiffts,  durch  nutz  vnsers  stifften  vnserm  gc- 
truwcn  dyner  Johafise  von  Fisdibom  und  sinen  erbin  htn 
virsatzt  vnser  bürg  czu  llerhestein  vnd  die  Stad  mit  dem 
gerichte  czu  Creyenfeld  vnd  czum  Borghartes,  die  gcrichte 
mit  allem  dem  nutze  vnd  rechte,  ersucht  vnd  vnersucht,  daz 
gefalle  mag  vnd  gefallen  mochte,  vmb  acht  hundert  phand 
heller,  die  wir  gcwaut  han  in  vnscrs  stiffts  nutz,  also  be- 
scheidculiche,  Wenn  wir  adir  vnscre  nachkomelinge  die  wi- 
der haben  wollen,  so  sollen  wir  ez  ym  adir  sinen  erbin 
czwen  mcnde  vorsage,  so  sollen  her  adir  sin  erben  sie  vds 
widergebe  mit  allen  deme  rechte  als  vorgeschriben  ist  vnd 
als  sy  sie  hatten,  für  acht  hundert  phund  geuger  und  gebir 
hcllir,  vnd  sollen  sie  der  were  czu  Gninberg  adir  czu  Frydo 
fjerg  in  der  czweier  stete  eyne,  wilclie  sie  wollen.  Wenn 
wir  in  daz  vorsaiten,  so  sollen  wir  sie  weron  in  den  czweien 
menden  des  vorg.  geldes  an  schaden.  Auch  sollen  wir  die 
vorg  Burg,  Stad  vnd  gerichte,  als  vorgeschriben  ist,  nicbt 
widerlose  denn  von  sento  Walpurge  tag  der  nehest  komt 
obir  czwei  jar;  auch  sal  die  bete  in  der  Stad  czu  Heric 
stein  nicht  hoher  treffe,  denne  xl.  phunt  heller,  die  her  czoin 
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habin  aal  au  fiii6r  ^utidertinge  laube  vnd  wisacti,  Kz 
Ist  auch  geredt,  were  d&z  JoJiamies  der  rorgi^nannt  abii- 
|iaf0  an  erben,  daz  got  nicht  enwil^  so  solde  Hartman 
ron  Latdierhüch  ein  Ritter,  sin  s wager,  vnd  Conrad  von 
FtBchbom^  sin  bruder,  in  die  vorg,  ding  trele  mil  allen 
dem  rechten  vnd  vnder  dinge  als  vorgetscbriben  ist.  Wann 
auch  wir  adir  vnsor  nacbkoman  dem  torg.  Johanse  sinen 
irben,  Harfntcmne  von  Limberhach  adir  Cawroiii  B^m  bru* 
dar,  ab  her  vnd  sin  erben  nicht  weren^  achthundert  phtind 
heller  wider  geben,  so  aoUen  vn£  huss,  ätad  vnd  gerißhta 
wider  antworten  an  alle  ander  anspraojie  als  vorgeschribcn 
hu  Wir  bekennen  auch,  daz  wir  dem  vorg,  tfohiina^i  vnd 
iiaen  erben  czu  rechtem  leheii  vmb  sinen  dinat  liheii  alle 
den  Dot2,  den  her  nymet  von  dem  vorg.  Slosse  vnd  gerich* 
ten.  Wir  sollen  auch  ym  heholffcn  sin,  wo  man  in  dringet 
m  diesen  dingen,  czu  vnserm  vnd  symc  rechten. 
11^  Da2  vorg.  Sloss  sal  auch  vns  oMn  sin  czn  allen  vnsem 
Qoten,  wo  wir  dorffen,  Wolden  wir  auch  dorch  vnsers  kri- 
ges  not  eynen  henbtmann  darlegen,  da^  solden  wir  tun  mit 
radte  sin  adir  siner  erhen.  Wero  adir,  daz  her  adir  sin 
erben  dai  Sloss  verlorn  von  vnsers  kriges  weg<?n,  doch  sot* 
den  wir  in  adir  sin  erben  des  vorg.  geldes  achthundert  phant 
heller  gütliche  beczala« 

Geb.  an  s.  Endrestage  n.  G.  goh.  M.CCC.XXXIL 

B^^  (OeiJegdt  hat  das  Stift  m  ¥Mtm) 

^^^^^^  (Vldimirtiä  Abiobrift) 

p 
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IH^  (3*  Mai).  Jndices  curie  immiametms  recognos- 
cimos,  quod  in  preaencia  nostra  constituti  Petrus  Marp*&fH 
at  EUB€^h^  ipsius  vxor,  ctues  tmmmcimims^  vendideront 
bona  ipsomm  agri  campestriB  infraacripta  in  terminis  viila* 

et  Locorumf  de  qoihus  aabacrihitnr,  piioriase  et  coniDeQ* 


toi  sftnetlmomaliutn  moa&sterii  in  Liehenawe  «iLra  muros 
womuicimBeSf  videlicct  joger  bonorum  eorußdem,  pro  x.  \i* 
Um  hallenäiaiu  legaiinm  et  bonorum*  Situs  eci&in  et  speci- 
ficacioiiea  bonorum  eorundem  tulis  esL  Primo  in  nnAmir 
tndäe  m.  ei  dimidinm  jugera  cousnlc.  Nffwlam  de  Hodicm 
itero  ii.  jugera  an  peffilnkeinker  velde  comulc.  J&hanms  ^' 
tus  ^tija,  item  \L  jugera  na/ier  Lussilnheim,  diaisa  a  «Tii- 
co4ö  i)^»iar}  in  cam|»o  HocJmm^  item  iii,  jugera  moAiV 
Nuhussm  coßsulc,  Ffunko  de  Hoeheim  et  fuerunt  CrW- 
^occi,  itom  i.  juger  m  d^m  fnan^ffttn^f  item  i.  jüger  tu 
campo  pcdemsheifHer  oonsulc,  bospitale^    item  vijbearaBi   le 

Act.    a,   4*  M.CCC.XXXill,    ipso    die    inuencioDts 
crncis» 

{l^^%  Siegel  der  AaütelUr  TeML) 


A&  «»«. 


Itiäli  (10,  Mai).    J.  n.  d.  a*  Per  lioe  preii^tii    uistm 
mentum  publicum  vuiuersiä  pateat,    quod   sab  a.  d.  MXCC. 
XXXIJI,    X.  die  meusis  maii,    circa  boram  dlei  prJmaD3,  l^ 
viUa  Werstady   ante    fabricam  Johutmis  dicti  ^ei$^  %'Mm, 
prope  vadam  wlgariter  dictam    ein  wcde^    \ti    presencta  m«i 
DOtarii    ^ublici    ac    teatium    subscriptoruin ,    necnou    coram 
Cul^mmm  diclo  Spmie  et  Johmme  de  Lewinstein^   acui;^!' 
lis,   TfVrtj/iero  t^c  f?rm  i/vjjscii,  Jb^ftne  de  SHttMmm,  J^^ 
hifmc  dictö  Zang  fabro   ac  Hmirico  pi  störe,  scabinja  eins*- 
dem  ville  in  Werstttd^  domin  a  9  Jacoftus  dictns  (häfffi  et- 
pellanus  monaHterii  in  Daten  prope  J/bf^Mfirmm,  consititatos 
resignautt  domino  Wolfrumö  de  Wend^Mteim,  eapellaiK»  m«^- 
nast4*rii    r    J|;fif^'.<f    in  foro  gentili  nifH^mtmo,    ihUkm  pf- 
■enfto,  red^tut  iil,   muldrorum  sUrginis^    pt^r  eiuitdcni  Wdl' 
fwmunh    tan  quam    mauufideii  suo,   in  trttwubant  resifaittü^ 
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m  qtif^em  r^ddtttts  idetn  Wolframm  apud  infra  scnptas 
>Das  diuisiiQ  ante  pliires  annas  comparaait^  videlieet 
apud  qaondam  Jacolmm  dictum  M^Bder  de  Wer^ad  IL 
m^dra,  qa^  oudo  Emenho^  eiusdem  ^aondam  Jacoln  älina^ 
preseotat,  et  i,  maldrum  apmd  H^emA^rttm  i?/fe  dem  wascn 
antedictum,  qua  ri^signacbiia  facta  et  super  ea  vinicopio, 
qitod  vuiganter  bodwin  dioitur,  nt  ibidem  moris  Bit,  data, 
dictas  Wolfrumus  publice  di:tit,  quod  predktos  redditus 
tiL  ttialdromm  siliginis  coQfmternitatJ  sacerdotum  seu  ca- 
pellaßorum  iDfra^criptorum  qaatuor  monastijriorum  saDctf- 
muüiaBam,  utdeUcet  in  Dcüen  extra  muros,  vekrig  ceUe^  s, 
AgnBÜs  et  a,  Marie  3fagdal€7W  Htm,  maros  ciailatis  nm- 
guniine^  t?t  tolkns  calammn  de  terra^  eosdein  reddilus  per 
euüdem  oalamtim  Jacoho  dicto  Gulfer  predicto  ac  Päro, 
capeUaao  predicti  monasterii  iu  Daletij  tunc  ux  parte  pre- 
dicte  coufraternitatis  ibidem  preseiitibüs,  libere  resignaait, 
et  qüod  pro  buiu^modi  redditibus  persoluendis»  predicti  qaon- 
dam  Jambtis  et  Wemherm  iofrascripta  jngera  stia  in  pre- 
dicta  vüla  Werstad  consigteiicia,  aibi  titHlo  äubpignoris  obli^ 
gaaseoti  videlicet  i*  jager  t^erdeji  stedburm,  item  L  iuger, 
qaod  trausit  vltra  viam,  qua  dicitur  GeyBpisiie^nm'  wege^ 
item  i,  juger  an  dem  Emke^tner  wege^  item  i,  iager  i^mr 
burtWf  v\  quartalia  lu  Winl^ele  et  i,  duale  offö  der  Leffln- 
gruiten^  qua  innouacione  prcfatj  scultbeti  et  scabini  dixe- 
niat,  qnod  bene  in  memoria  baberent,  qaod  sie  tempore 
Teudiciönia  predicto rum  reddituum  inter  pi'cfatos  Wertü^vrufn 
et  quandam  Ja^hmn  et  Wer^mrum  actum  esset,  super 
qotbos  omnibuB  prefatia  dominus  Welftamm  suum  dedit 
linif^opium.  Acta  sunt  hec  presentibus  domino  Wen^herü 
dicto  Ztmchin  presbyteru^  Flmanno,  geuero  dicti  Zimchmf 

j^  UeilfHanno  dicto  Kurnnter  tst  q.  pl,  a. 

^B  Quodque  postea  eadem  die  bora  quasi  sexUi  iu  villa 
Siidtsheimf  m  presencia  mei  uotarii  publici  et  bubenariorum 
teatiam  subscriptorum,  uecuou  coram  Cunrado  dicto  Le- 
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derJlföSf  scalttieto  eiuädem  villa  in  S^tMheim,  Cunradus  die 
tos  Mauckenheinii^  de  Werstaä  coBstitutuSi  reddituf;  ü  mal 
dFornrn  ailiginiSf  {{ms  prefatu3  WolframuR  ante  quosdain  aDDot 
Apud  quondam  Geümi  de   Welstänf  relictam  qnondam  diel 
SuUMheinter,  emit,  et  quos  amic  i/eiwj  de  tyetoati»,  man 
las  filie  jpsins  quoiidam  G€k^  presentabit,   et  quos  prefatiis 
Cunrmlm  dictus  J/aiicAefiAcrimer   ei  parte  dicti  Wolfmm^ 
recepit,  eidem  Witlfranio  resignauit  et  super  hrtiusmudi  t^^M 
sigaacione    Idem  Wolframus  viDicopiimi  dtniit»    quod  Yulga^ 
riter  iodmn  dicitur,  quo   facto  prefatus  Wolframm  conti 
dictö    äcultbato    et  iufraäcriptis    liuLeiianis  dixit,    quod  ipi 
cosdem    redditus   veadiderlt   predict«   Donlrat^niitatl  aaci 
dotum    seu    capellanoruTii  qualaor    inonasterionini    pres^rrij 
tonun  €t  ibidem  eosdem  reddittis  predicta  Jaml*o  dicto  6riii 
fer^  ibidBm   presente  ex  parte  eiusdem  coufrateniitatli, 
ealamam,    ut  moris  tst,    rüsigtiauit,    ei  in  pcrpetuam  balu^* 
modi  rei  memoriam,  dictus  Wu^ramu^  mox  ibidt^ui  pn^dil'to 
SGuUbeto  et  liabuminb  diete  ville  in  iyaUi^livirn  vnutD  mlrtht 
dedit,  prottt  ibi  comsueUidinis  est  et  morisi  qua  iniiouacioi 
facta,  prefatuB  Cimrmlm  soultketus  et  hubonarii  lufrascri] 
dixeinnt,  quod  sie  inter  dictum  Wolframum  et  dictam  qnai 
dam  Gelam   actum  esset,    tt  super  Jiüs  dictus   Wolfram 
Yiaicopluin  dodit,  ivLxU  dicte  ville  SuUsItem  cousuetudinem 
atque  morem. 

Acta  suut  hec  in  predicta  villa  SulUhefm^  ante  cim*^ 
terium  eiusdem  villep  apud  portam  eiusdam  cimitertl,  ftv- 
aeutibus  Gotjsone  diclo  Vlrnr^  Ämaldo^  Goimne^  Wem^ 
da  WalderthmHj  Hemldkim  dicto  Liikke  et  Dtfniom  dido 
Mtde^  bubenariis  sepedide  vüle  iu  SuUsheimt  uecuon  hir^ 
capellatio  in  Dcdeti  predicto  et  Dyhm^  tiato  J^^lm«m  ^^ 
Werstad  et  q»  pL  a. 

{Not&riattiniitriimQtit.  Kotftr:  Vlrieus  Mai^qiiftrdi  du  Frlsjitipi./ 

Orifr  f 
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11103  (16,  JuniJ.  Ludowicus^  dei  gracia  llmnanonim 
imperatar  mniper  augastus.  Notum  fori^  Yolumusi  quod 
fratreB  et  eonaerUum  domui^  ietikmice  io  Con/lumda  cum 
Omnibus  miB  botiis  ot  rebus^  tarn  mobilibus  quam  immobilibus, 
sttis  vbilibet  et  specialiter  in  batino  seu  dislrictu  inarcbie 
ville  Ingdnheimf  in  specialem  noatram  protectianem  recea- 
simns  bona  predicta  et  speciaüter  ayta  in  marcbia  ville 
ItMfelnlieim  prüdicte  eximeules  ab  omni  onere,  exacione, 
coUectiont^  seu  ^tiura  quoeunque  nomine  cetiseant,  itaque 
fratres  predicti  bona  aptid  hufdrüielm  siipruscriptaT  iani 
acqulsita  aut  in  posterum  acquirendü,  libere  absqne  cnjnä- 
Bbet  exaccioniSf  collecte  aeu  sture  onere  poasidere  et  uti 
posatQt,  nullo  ipsQs  in  ipsis  penitu!§  impediente» 

Dat.  Frangfurtj  fer»  iv.  p.  fest  b.  Viti  a.  d.  MXCC, 
XXXin,  regni  nostri  xix,  imperio  vei'^  vi* 

^(Copialbuch 
der  C&rib&ui«r  in  Mdnc.) 


M.  mm. 


ISII3  (25.  Sept).  Nouerint  vniuersi,  quod  cgo  Johan- 
nes ISummm^  scolasticui  ecclesiö  s.  PauH  immmciefisist 
bona  mea  patrimoniatia  et  propria  Infraäcripta,  vidt^licet  in 
eampo  versus  PeffUnkeim  iii.  ingera  agri  consuk.  ecclesie 
s,  Afiäree  wontuic.  et  dieto  Ikmüh^hHy  item  ii,  iagera  agri 
Ibidem  eonsuK  Etigilmamio  elNicoloü  dicto  Bci-h^rer^  cini 
w&rmiM^*i  item  in  der  mamehe^  i.  iugcr  agri  r<?tro  Ur$e- 
garien  consalc,  dicto  Raspel ^  item  in  carapo  P^ffUnleini 
mi  der  mark^  iv.  ingera  agri  consnlc.  Jacobo  EbirztmiSj 
item  it.  luger a  agri  consulc.  ralicte  Wirid  et  relicte 
Eldrhardi  de  WaUmheim,  item  iii*  ingera  agri  ibidem  con- 
sitlc.  ülie  BülßümSt  item  in  eampo  NunmmfHunsier  iL  ingera 

IB 


274  1333. 

agri  consulc.  Wilhebm  Bumwnis  et  relicte  Jacoln  Brnmu- 
niSy  item  i.  iuger  extra  patibnlum  consulc.  dicto  Mar,  Wm 
ii.  iugera  agri  tendencia  super  Imhimccrt  consulc.  dicto 
amptman  et  dicto  Zudchi^  item  ii.  iugera  agri  extra  Cij>- 
pU  Sita  consulc.  filie  Bahonis.  item  in  campo  Hocheim  i. 
iuger  agri  consulc.  D/rof/b  militi  et  camerarii,  iiem  an  deme 
merse  duale  agri  consulc.  relicte  Ebirhardi  de  Wattinlieim 
et  tendit  vltra  ripam,  item  in  campo  Pefßlnkeim  dimidinm 
iuger  agri  consulc.  magistro  Sifrido  et  monasterio  de  Scho- 
fiawia,  item  in  campo  XumwnwuPi^^ifer  iii.  iugera  agri  con- 
sulc. relicte  quondam  Xihelungi  militis,  vendidi  et  tradidi 
priorisse  et  conuentui  sanctimonialium  monasterii  in  Hodieiw 
prope  Wonnaciani,  ordinis  fratrum  predicatorum,  qnodlibet 
iuger  bonorum  predictorum  pro  xi.  libris  hallensium.  Pro 
quibus  Omnibus  faciendis,  constitui  dicto  monasterio  fideins- 
sores  subnotatos,  videlicet  Johanmm  sii  der  Echeth  cano- 
nicum ecclcsie  s.  Pauli  ivofmaCi  magistrum  Joha^meni  dic- 
tum de  Mognncia  clericum .  Dirolfum  dictum  Bupil  et 
Wilhelmum  Bunnouis,  clues  ivornuwiepiscs. 

Act.  et  dat.  a.  d.  M.CCC.XXXIII,  vii.  kal.  octobris. 

(Die  Siegel  der  Wormser  Richter  und  des  AusstcUcrB  h&ngen,  leti- 
teres  sehr  bcschAdigt,  an.  Orig.  * 


J\a  »Ol. 

1S33  (13.  Nov.).  Judices  curie  tconmciensis  recog- 
noscimus,  quod  in  presencia  nostra  constituti  Cinw  armiger. 
Gyfiela  etAffncs  germani,  ilicti  de  Prdernsheim^  Wonnack 
commorantes,  abbati  et  conuentui  monasterii  in  Schomvio* 
wormac.  diocesis,  pro  suarum.  suorumque  parentum  animaram 
rcmedio,  obtulerunt  donacionc  iuter  viuos  omnes  et  singalos 
rcdditus,  tarn  annono  quam  vini,  qnos  annis  singulis  habere 
noscuntur  super  certis  bonis  inimobilibus  infra  scripti?  in 
terminis  opidi  Perdertisheim   sitis,   que  dicti  donatores  jio 
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daddiä  Duäoni  de  Pcdemshelm  et  AV^etdi^  eius  vxnfu  pro  xxüL 
maldrcrum  Blijgioie  nmio  p^ri^  anno  vero  iinpari  pro  xy« 
jnüldf  oram  et  L  niine  siligims  ac  L  carrata  Ynici  et  dimidi^ 
earrmte  fraaconki  vidi,  aut  in  loeum  vini  huiusmodi  vii.  üb  ra- 
mm halkusiüin  bonorum  wormac.^  preaeiUatidJä  annis  sin- 
gulis,  locauerunt,  prout  hoc  in  litens,  sigillo  ofiicialitatis 
prepositure  ecclesie  woniumensis  siginatis,  vidimus  pleniaa 
coiiiiiieij«  Item  donau^mnt  m^moratt!^  religiosis  dornum 
ip&amtii.  quam  iDbabilant,  juxta  portam  pauams  Wonnuck 
sit^m,  ac  omuia  et  »ingiila  ipsorum  bona,  tarn  mobilia  quam 
iDHnabiliai  Specificatio  edam  bonorum^  super  qujbua  red- 
ditus  anDOLie  et  vini  pretacti  de&igiiati  Doscuaiur,  tales  ^ant. 
Primo  i.  j liger  agri  campest ris  vf  den  üUten  l/om  coiBulc. 
dicta  SushJmmerifi^  item  aherum  dimidiuDn  Jiigera  agri  in 
monte  s.  Georfpi,  item  ii.  iugera  agri  m  (hu  stricken  cou- 
salc,  äicH  Ännbrmterifh  item  i.  iuger  agri  in  mmlal  coü- 
sule.  Jacohiis  de  Di^demheim  iniles,  item  i,  iuger  agri  in 
tia,  qua  itur  SuUjsen  consulc.  dicta  Dnchtinfidf  item  iii. 
ly^ora  agri  iu  terminis  villa  HerUsfmnh  itt*m  i*  iugor  in 
^oJIßkir^  item  u  iuger  in  dem  mulwegc  cousulc.  Wtmlisrus 
leporom,  item  dimidium  iuger  inämilusgenf  it£m  j,  iiigar 
inearam  itmm  nwisgmi/mi  item  iii.  iuger a  viuearum  ol/en  an 
er  ßctssm  consulc*  l^rm  dictus  Scharreis^  item  li-  iugera 
jßffc  dcfti  nmlwege  conaulc.  Gemodus  an  hamu  hur^fdor* 
Act,  a.  d.  MXCCJCXXIII,  in  die  b,  Bricii, 

(ÜBi  Siegel  der  Ausatelkr  iel  abgeMlf?ii.)  Orlg.^ 


1333  (6*  Dec*),     L  n.  d,  a.     Per  boc  presens  iustru- 

meDtom    publJCQTn    pateat  vmuersiSt  quod  nub  a.  d,  M.CCC. 

XXXlil,    ind.  il,  ^i*  dii'  mensis  dccembris,    bora  ciroa  me- 

Idiem,  In  ?ilia  Zorifilimnh  iu  domo  %i\x\i  curia  ibidem,  dicta 

'  JJitwJ^m,  Enpertus  do  Sunmn!/&rg  armiger^  natus  ijaon- 
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d&m  Ruperti  de  Swmenherg^  et  Oreäa  sna  vxorf  necnon 
Adelheidis,  ciusdem  Grede  soror  carnalis,  coram  Luduko 
dicto  Rincky  tunc  scultheto,  Sifrido  dicto  jR>5CÄ«,  WolfieUno, 
Uethnanmo  dicto  mulner,  Hartungo^  nepote  predicti  Lud- 
fw«'  scultbeti,  We^mhero  dicto  JSTwcä/  et  TViprtiÄero  dicto 
8%vopy  scabinis  siae  Dinklute  predicte  domns  siue  curie, 
necnon  in  mei  notarii  publici  ac  tcstium  sabscriptorum  pre- 
sencia,  tanqnam  in  ügnra  judicii  secularis  eiusdem  domas 
sine  curie  pariter  constituti,  recaguouerunt,  qnod  ipsi  red- 
ditus  annnos  x.  maldrorum  siligiiiis  abbatisse  et  conuentai 
monastcrii  in  Clarefidäl  veudidissent  et  ad  maiorem  certi- 
tudinem  soincionis  huiusmodi  annue  pcusiouis  iidem  eoninges 
et  AUwidis  predicta  eidem  monasterio  redditus  xx.  maldro- 
rum siliginis,  quos  in  villa  predicta  Zomheim  super  infra 
scriptis  bonis  et  jugeribns  haberent,  qne  qnidem  bona,  id 
terminis  dicte  rille  Zoniheim  sita,  ad  preseus  Lttdunatö 
dictns  2229^,  scultbotus  predictus,  pro  eadem  peusione  xx. 
maldrorum  jure  hercditario  tcneret,  nomine  subplgnoris 
constituissent,  quonim  situatio  talis  est  Primo  super  pri- 
mum  campum  in  Zorfüieim  versus  OderfJieim  iv.  jagen 
terre  arabilis  eu  gemUe  vtider  paffolteen  de  Hexhem,  iten 
i.  juger  vfme  SelsehergCy  itemi.  iuger  an  Juisloher phai  rein 
villam,  item  i.  juger  an  waViewier  steige  iuxta  Eberhui'- 
dum  de  Badenliem,  item  i.  iuger  an  stegnlafidefiy  item  üi. 
jugera  vinearum  an  dem  loi^eder  apnd  Eberhardum  ü« 
Badcfilieim^  item  super  alium  campum  üL  jugera  in  Mom- 
mefüieinicr  dale  neben  juncfrauwn  Getuen  de  Isersfcin,  it^m 
i.  iuger  sii  kloppenberg  neben  her  Johun  von  BadeMM, 
item  ii.  jugera  in  EhenisJwimer  dalc  neben  den  kindtPi  von 
Naelicim,  item  vii.  quartalia  jugerum  an  dem  AoUsicegty 
item  vii.  quartalia  jugerum  vinearum  an  detn  spUee,  it^B 
i.  quartale  vinearum  am  kappmstuckc^  item  an  detu  Uohett- 
stein  i.  juger  iuxta  Jacobum  de  Lärche^  item  i.  juger  pra- 
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^(x  »09. 


im  dictnm  die  Jionvise,  item  cEriam  sitam  in  villa  Zorn- 

m  an  den  kirnten  von  Lorcke. 
Acta  sunt  hcc  prcsenlibus  Herhmm  do  CWAi?»t,  Ber- 
tholdo^  domini  Ocrkm^  Cümitis  de  Ifasmuifu  vcnatore,  Jlcfi- 
ricQ    dicto  de  Sehe   et  Difztme^    nato  dicte  Oldvrin   et  q, 

(Mot«njiti)ji«tniinent.   Not&r  Vlricu»  qunndnm  MarquArdi  de  FfiaiTigA| 
^^^  Malnse;  Cleiiker,)  Orig.  t 

^^  (334  (18.  Äug,).  Nos  Cmft  et  Cfmrarffts  militos  ac 
I  Gtrlums^  canoniciis  ecclesic  lympurgemis^  fratres  de  ^ei- 
I  äershmm^  recogiioaeinius,  quod  Iledewigis^  soror  noatru  di- 
^lecta^  Jegauit  et  dedit  tilie  sue  Gnde^  rnoniali  moDasteni 
^Bßt^  at^elice,  iv,  actalia  siHginis  pro  emeudacione  snarum 
testium  du  bonis  suis  in  Bcrstmh  quamdia  viKerit.  Prete- 
rca  dkta  Hedetiigis  ordinauit  dicte  Gndc  inoniali  x.  stilidos 
denariorum  annue  pensionis  super  prato  auo  in  lloiest  pro 
remedio  ipsius  Hedm^i^s  et  Wigandi^  sai  mariti,  ad  vite 
siie  tempora  tollendos,  ipsaque  Gnde  defuncta,  dicti  %.  m\, 
den,  apad  dictum  moiiasteriam  pro  anniuersario  Wigandi 
et  Hfdemgis  coniügis,  saorumque  progeniioram  perpetue  per* 
ageiido,  moaialibus  dicti  monasterii  pro  pitaticia  renianc- 
bant. 

Dat.   a.  d.  MXCaXXXIIl,    fcn  v.  in  crast,   K  Marie 
virg. 

(öeiiegclt  hat  der  Rittet  Cnno  gen.  Herden.) 

(CopiAlbm*h  dea  Cloitera 


1334  (iO,  Nov.).  Ich  JoMn  der  Camerer  Eyti  RyU 
der  au  Wonnssefi^  hern  Gerkirks  sclgcn  sun,  dun  kunt, 
cl«z  ich  verkauft   han    der  Priolen  vnd  dem  gemeinen  Coa- 
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vente  zu  Hocheimj  prediger  ordens,  in  dem  Bysehednm  zn 
Wormssen,  ahtehalbeii  vnd  drizeg  morgen  ackere,  die  her- 
nach geschrieben  siut,  vnde  gelegen  in  Wartnesser  vnde  in 
Pyffüncheifner  marken,  vnd  han  iegelichen  morgen  gegeben 
vmme  xiii.  phund  heller,  mit  willen  vnde  mit  verhengnnsse 
minre  kinde  aller  vnde  mins  dohter  mannos,  mit  namen 
MerJcelins  von  Cntppcsl)erg  cyns  Rytders  vnde  Hetzen  si- 
ner  Elichen  husfrauwen,  Wynaiules  mines  sunes  vnde  Jk- 
müde  sinrc  Elichen  husfrauwen,  Dyetliers  mines  sunes  vnde 
mit  willen  Johan  Rupjyrcchtes,  eynes  Ganoniken  des  Stiftes 
zu  s.  Pauh  zu  Womiesse,  der  do  zu  mnnpar  gekoren  ist 
Nesvn  minre  dohter,  die  zu  iren  iaren  komen  ist,  vnde£I- 
sefi  minre  dohter,  die  vnder  iren  dagen  ist.  Vnde  verieheo, 
daz  ich  alles  das  gekcs,  daz  vmme  die  Eckere  geboret,  ge- 
wert bin  vnd  han  die  Eckere  den  vranwen  vf  gegeben  mit 
alleme  rehte  vnde  gewonheit,  vnd  setzen  ich  en  zu  bürgen 
vor  Elsefi  mine  dohter,  die  vnder  iren  dagen  ist,  vnde  ancb 
vor  hindcrnusser  aller  minre  Erben,  McrkcUficti  von  Crujy 
pesberg,  minen  dohter  man,  IV^i/^iaw/ew  vnde  Dyrtten»,  rainc 
sune.  Diz  ist  die  gelcgenhcit  der  ahtt^halber  vnde  drizeg 
morgen  Eckere,  mit  dem  Ersten  vii.  morgen  ebene  an  EreM- 
hurg^  item  iv.  morgen  ackers  an  Pcderfishcymer  wegc^  item 
i.  morgen  gevor  her  Johan  Rosebetitner,  Canonike  zu  s. 
Pauh  zu  Womiesse^  item  i.  morgen  gevorch  Bemhehe 
ip%  done  dyef'en  kclrc^  item  in  dem  hunredale  anderhalb 
morgen;  diz  ist  daz  andere  velt,  mit  dem  ersten  iii.  mor- 
gen an  BogkenhegfHcr  ivcgc  gevorch  her  Hctdin  Amptmm 
item  ii.  morgen  gevorch  her  Gunnul  Bume^i  der  coster  n 
8.  Paulc^  item  in  der  Burger  vclde  bi  dem  wiecn  Plade  ü- 
morgen  gevorch  her  Gerhard  der  Camerer  vnde  her  Jdk^ 
der  Caimrer  der  vorg.  sin  bruder,  item  an  horgeheyfUfr 
Wege  an  der  wegescheyde  i.  morgen,  item  in  demselben  veMe 
an  PeffthtcJunmer  straszen  iii.  morgen,  item  eyn  \-ierccket 
morgen  an  iveyniersteine.    Auch  haut  die  Priolen  vnde  der 
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Convent  von  B0ehefm    mit    vnde   minen  Ertion   die    gnade 
I      gedau,    wall   ich   oder    mine  Erbe-n    komen  ?ur  Phiiigosteu 
mde    biden  die  Priols^n  vnd  dea  ConTent,    daz    sie  vns  die 
^^forg,  Eckcre  wider   ice  kaufe  geben,    ie  den   morge«  vmniö 
^■dji.  pbunt  hcltfi>  alie  sie  an  gekauft  hant,    m  sal  v&s  die 
^■rrlolen  vud  der  Canvent  die  Eckere  wied€f  zn  kaufe  g^beti, 
^tnd  §al  der  vorg.  Coiivoiit  da  voiie  dati  Biti  fdugrelit  netnan 
alse  gt^wonlicb  ist.    Auch  vcriehcu  ich  Johan  Camm*er  der 
vorgeaannt,  daz  ich  mit  willen  vnd«  mit  verhengnusse  uiinre 
I      kinde  aller  vud  miiis  dohler  manncs  vnde  Johan  Rnppmck^ 
^ie^j  e/nes  canoniken,    alle  obgenante,    der  Prioln  vnde  dem 
^Konvent  20  ifofJivym  gegeben  han  drizehenden  halben  mor» 
^Keo  ackers  dareh  da?,  daz  mm  dohter  Arme  ir  naruiige  riit 
^ton  dem  Convent  vmroe   ms  nemen  sulle,    ander  werbe  hau 
ich  deü  varg.  vrauwen    der    Prielen  vnd    dem  Convent    ge- 
geben vi,  morgen    ackere  vnde   i.   phand  geltes  darcU  daz^ 
12  min  dohter  tTidimm   ir  narnnge   nlt  von  dem  Convente 
jfmma  ^us  ncme.    Die  gelegeuheit  der  Eckere  vndg  des  phnnd 
dlt<»s   ist  alsuB,    mit  dein  ersten  eyn  halb  morgen  bi  fhm^^ 
Tüd  zahet  vf  die  aU4n  bacJi*  item  i.  morgen  thu8scheim 
zweiti  veldcn    mit   uaraen  der  von  Woniimse  vade  der 
ron  Hofkeh)^    item  i.  morgen  ly^ukr  den  sesism^    der  ^nhet 
daz  vloi    bi  dem    baame,   it^m  i.  morgen,    dar  subet  vf 
Inshebfu^s  bitmlcth    item    i,*  morgen^    der    zuhet   mit   einre 
itteu  vf  den  Jiffn  vnde  andersit  vf  die  bach,  item  vi*  mor- 
gen bi  dem  viozze,  die  ziebent  gein  der  malen,  item  ii.  mor- 
gen  bi  deme  huntßratmi  in  dem  Graaewege*    Die  driiehen- 
denhalb  morgen  die    rnrötlt  Tön  Änncfh    nii'irc  dohter  wen, 
lese  vL  morgen  vnde  daz  phund  geldes  die  ber  besciiTiboa 
int,  die  rarent  von  JuUunenf  minre  dohter  wegen,  ^u  dem 
m  in  de*   burgear    vulde  ii*   morgen  m  ä$n  Mmlern^ 
eyn   halb  morgen   in  dem  hmmulak\   item  i*  morgen 
eu  vf  iam  kdtertmgiu  'tem  i.  morgen^  der  zabet  vf  den 
tt^^i   item   i,  phund  geldes  vf  vranwen  Lyebm   höve 
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zn  Hocheimy  item  eyn  halb  morgen  in  dem  Jumtgraben 
an  dem  Grasewege,  von  den  gibct  man  alle  iare  x.  Schil- 
linge heller  vnde  i.  cappen.  Auch  hant  die  geystlichen 
vrauwen  vorg.  von  Hocheini  mir  vnde  minen  Erben  die 
gnade  gedan,  wan  ich  oder  mine  Erben  kommen  vor  phjn- 
gesten  vnde  biedon  die  Priolen  vnd  den  Convent,  daz  sie 
vns  die  vorg.  drizehendenhalben  morgen  agkers  vnde  die 
vorg.  vi.  morgen  agkers  wider  zu  kaufe  geben  ie  den  mor- 
gen vmme  x.  phnnd  heller,  alse  sie  en  kauft  hant,  vnd  daz 
phund  geltes  vmme  xvi.  phund  heller,  so  sal  vns  der  Con- 
vent vorgen.  die  Egkere  vnd  daz  phnnd  geltes  wider  zu 
kaufe  geben,  vnd  sal  sin  plngreht  von  den  Egkere  nemen 
alse  gewonlich  ist.  Daz  dis  war  si  vnde  vmmer  stede  ver- 
übe, des  henken  ich  Johan  der  (Jama-er  min  Ingesiegcle 
an  diesen  brief  vnde  wir  Merkelin  von  Cmppesberg,  Wf- 
nani  vnde  Dyether  henken  vnsere  Ingesigele  auch'  an  die- 
sen brief,  vnde  ich  Johan  Rupprecht,  Eyn  Canonike  des 
Stiftes  zu  s.  PauJs  zu  Wormesse^  der  Mnnpar  gekoren  ist 
Nesen  vnde  Elseti,  des  vorg.  Johannes  dohtere,  henken  auch 
min  Ingesigele  an  diesen  brief,  vnde  wir  Metze  vnde  Demud 
verbinden  vns  vnder  vnserre  Elicher  wirthe  Ingesigele  alle 
diese  ding,  die  vorgenant  sint,  stede  zn  haltene. 

Geb.  n.  G.  geb.  M.CGC.XXXIV,  an  s.  Martins  abinde 
des  h.  Bysschoves. 

(SKmmtliche  Siegel  hängen  beschädigt  an.)  Orig.* 

JV&  »Oft. 

1885  (9.  März).  Ich  Graft  von  Swabachj  hern  Hofi- 
mannis  snn  von  Swahack,  bekennen,  daz  ich  für  kauft  han 
mit  beradin  müde  vnd  myd  gndin  willen,  die  hernach  ge- 
schribin  Stent,  hern  Cvnrade  Setzpande  deme  Erbem  Bit- 
tere, den  man  ncnnit  von  Lyndir^  vnd  sinen  erbin,  Stffridis 
Wirtin  abin,  Henrichen  leren  snn,  die  von  Sicabach  zu  H(»r 
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vnd  do  wonin,  Gelen  RneJ^ers  wirHn  monecbis,  die 
von  Cmftilhadi  zog  zu  llawmdc  viid  alle  >t  kiiid.  die 
Ton  y?  kamen  sint  oder  noch  kommen  mugint,  Yrnmdru- 
Un  Kcnmiersifh  Dpleti  Sloitheckin  wirtin,  die  von  McyllKith 
tüch  zö  Stetpiford  vnde  jr  kynt,  ouch  waz  von  en  kommuii 
ist  oder  ooc:h  kommen  mag. 

Geb,    11,  Chr.  gek  M.CCC.XXXV,  iif  den  dunrstag  vor 
9.  Gregor is  dage  des  Babistls. 

IGciiogeli  hAbea   die  fiuTgmfttmer   tn   Calemunt^    da  der  Äufitellor 
Qin  eignes  »Slogfil  oji-lit  hmi,)  Orjg, 


^*zoc 


1S33  (4.  April).   Ich  Johan  Camerer^  hern  Gerhanhs 


brader^  ein  ritder  in  Wonnisse^  verjehen  offen  liehe,  diu 
ich  den  ersamen  franwen  den  Nunnen  von  Hocfmm  verkauft 
hau  alle  mine  ecker e,  die  ich  han  zu  Horgchmm  vnd  in  der 
marken  dos  seJbin  dorfes,  ane  ein  halb  maller  korngeltiSj 
^z  vf  dem  gnto  siDt,  vnd  den  hof  vnd  den  einen  garthen, 
vor  la  geboret  hat,  bit  aller  der  frihetde,  als  er  an  mich 
komcn  ist  von  inins  vatder  selgen  wegin,  vnd  hau  in  zu  bür- 
gen geaelEt  hern  Jbhan  Canicrer  minen  vetdern,  hcrn  Wil- 
helm von  FrisetUteim  ritdere^  FHetlerkh  Camer er^  Jtjhau 
Camerer,  mins  vetdern  IJcinrich  Canwrers  seigin  svn,  TVj- 

,  fmnd  vnd  Difthem  mine  svne,  edelkuelhe,  die  sollent  auch 
bargen  hüben  h\z  mm  dohler  Else  die  vorg,  gut  vfgegibit 
vor  gerebte  zu  Horgeheim  als  do  ein  reht  ist. 

^ft       Geb.  an  e.  Ambrosien  tage,  do  man  schreib  in  Latinen 

B.  d.  MXCC.XXXV, 

^H  (Dai  Siegel  dea  Aus  Atelier»  IH  ftbgmisenO       Orig.  * 

^      13S5  (30.  Mai).     J.    n.   d.   a.    Judjccs   3.   moffuntine 

^^edii  vniuersis  salutem  in  domin 0  sempiternam,  Qaoniam  etc» 
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hinc   est,   qnod  HeinrictiS  plebanns   et  jurati   eeclesie  par- 
rochialis  ville  liyhelnheim^   ob   salntem   animannü   snaram 
et  oiniiium  Christiüdelinm  et  memoriam  perliennein,   noaam 
buneficium  scu   perpetuam    missam   iu   altari   b.  Michahelis 
arcbangeli  in  cccIeBin  parrochiali  ville  Byhelnheim  predicta 
crigere    et  instiliiere  ciipientcs  atqne  compctentibus  redditi- 
bus,  scilicet  xxlv.  maldrornoi  siliginis,    monsnre  wormacien- 
sis,    vnias    carrate    vini    luinici,    eiusdem    mensure,    annac 
pcnsionis,  viiius  domus  seu  liospicii  ad  habitandam,  pro  sus- 
teiitacione  viiius  sacerdotis  sen  capellani  dicti  beneticii,  dotare 
et 'ad  hoc  assignare  nobis  sapplicarnnt,  quatenns  diuinc  re- 
muncracionis   intuitu ,    nostrum    super  eo  dignaremur  adhi- 
bcre  consensum,  ipsnmqne  beneficinm  munere  confirmacionis 
insignire.     Tenor  autem    institntionis   ipsius  beneficii  diuos- 
citnr   esse    talis.     In   primis,    quod   tot  redditus,    ut  supra 
premissum    est,  vna  cum  domo   scu   habitacione  preuarrata, 
ad  ipsum  beneficinm  nouum  deputentur  et  sibi  in  dotem  as- 
signentnr,    et  qnidqnid    vItra    premissos    redditus   ad    ipsum 
beneficium  donatum  vel    legatum  fuerit,    non    ipsi    beneticio 
acquiratur,  sed  per  plebanum  et  juratos  eeclesie  parrocbia- 
lis  predicti,  qui  pro  tempore  fuerint,  predicta  legata  vcldo- 
nata    recipiantur,  et  si    mobilia  fuerint,    in  annuos  redditas 
conuertantur  et  pro  alio    nouo  bencficio,  in  dicta  parrochia 
inatituendo,    per    eosdem    fideliter    reseruentur.     Item   quod 
redditus    eiusdem    beneficii   prenarrati   capellano  dicti  bene- 
ficii   non  sunt  immediate  presentandi,    sed  mediantibus  plc- 
banis  et  juratis  prcdictis.     Item  quod    predicti    beneficii  in- 
stitutio  plebano  in  Ihjhehiheim  et  sue  eeclesie  in  nuUo  de- 
bet  prejudicare.  Item  quod  dictus  capcllanus  debet  esse  sob 
obediencia    plebani   predicti,    sccundum  statutum  capituli  in 
Odernheim ,    et    quocienscunque    materia    dissensionis   inter 
eosdem  plebanum  et  capellanum  itisurgcret,  arbitrio  eiusdem 
capituli  debet  decidi  et  sedari.   Item  quod  collacio  siae  prc- 
sentacio  eiusdem  beneficii    noui  ad  magistram  et  conuentom 
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isanctimonidiaiii  monasteiil  in  Herttifußeskmcn^  Qniiiiif  s. 
augustiuii  wormae.  dioceBs^  qitlbui^  iiuidem  preiigtata  par- 
rocM&  Id  BpbcMicim  incorporata  iioseitur,  dobet  in  per* 
petuum  spectare,  Nos  igitur  auimaduürtenles^  quod  noi^tra 
ioterest  eeclesias  contritae  alque  conseissas  restauraro,  uomis- 
que  edificaro  et  dei  aacerdotes  honorare  atque  tueri,  prcfatl 
beoeücii  institufionem  sub  modis  et  condicionibus  premissis 
approbamus,  nostrutn  super  i^o  prestantos  assensaro. 
Act.  et  dat.  a.  d,  MXCaXXXV,  iii.  kaK  juniü 

(Das  Hi^gel  der  AusfiteUcr  Itil^Hj  Urig*  * 


108^  (H.  SeptO-  Ich  SpfmU  Lmm  rittere  von  Stfiyn- 
l/tirrf  vad  Jutk\  roiii  Eliehe  husfraiiwe,  bekennen  viis^  dai^ 
^vtiT  scböldik  sin  zu  gebene  alle  iar  uf  s.  Thümas  dag  des 
aposteleti  ii,  marg  penenge  dea  herren  \in\  deme  Coimente 
zu  Wu€h^  s.  Jolianriis  ordiriSi  von  inines  vadirs  sclgerede 
hern  Ermn  Lewmty  vnd  lian  ea  dar  vor  zw  vndcrpaude  ge* 
satzsth  ^wene  morgen  win garten  an  deme  berge  zu  Sttyn- 
B/kucI,  die  etwanne  waren  hern  Frmikcn  von  Morie^  vnd  li, 
morgen  wesen  hin  der  deme  dorf  an  minen  brudere  hörn 
Mber.j  diyse  selben  vnderpant  ning  ich  varl  mine  erben  losen, 
wanne  wir  wullen,  mit  xxiv.  marg  penengen,  vnd  wan  ich 
»der  min  Erben  daz  gctun,  so  sal  dese  vorg*  gulde  5ten  uf 
der  herrcn  gude  von  Wt^eJe  bit  namen  nf  driltemebalbe  pant 
penniggeMiii,    die  en    alle    iar  gefiUleu    äu  miBB  von  i^hin- 

»furd  uf  den  aelaebenden  dag,  vnd  af  vordeme  halbe  achtem  1 
kornis,  die  en  gebit  zn  pachte  Gylbraeh  von  Opprshouen 
Ton  Lande  zu  Stef/nfurtL  Auch  ist  geredir  znssen  vns,  da2 
dese  vorg.  ii.  marg  süllen  alle  iar  gefallen  b  rüder  Evhartfw 
H?on  Helfetibergj  mime  nefen,  die  wile  her  lebet,  wan  her 
dat  ist,  so  sal  der  vorg.  marg  eyne  gefallen  alle  iar  uf  den 
.d^ez  der   bmdere  zu.  pitancieu  vnd  die  andere  an  den  ge- 
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meinen  nutz  des  hnses  zu  Wizele^  vnd  sullcn  mines  vader 
iargezide  bcgen  alle  iar  nf  den  danrestag  vor  palmen  den 
dese  vorg.  guldc  saztthc  vor  sin  sele. 

Dat.  a.  d.  M.CCC.XXXV,  in  exaltacione  s.  crncis. 

(Das   Siegel   des  Ausstellers   and   seines  Bmders  Eberhard   hangen 
wenig  beschädigt  an.) 

Orig. 

JVa  309. 

1335  (10.  Nov.).  Aller  menlich  sal  wissen,  daz  Uentisc 
KctöenbecJier  der  scheffeu  quam  an  offen  gerichtc  für  hem 
Sahnan  Camerer  vnd  fnr  den  Rihter  Niclasofh  wemtliche 
Uihterc  zu  Mentjte^  da  sie  zu  gerihtc  sasen  of  s.  Mcrtins 
abent,  vnd  brahte  daz  vrteil  in,  daz  yme  gegeben  waz  von 
der  frauwen  wegen  zu  cUde^i  Mmister,  daz  er  gewieset  were 
von  einem  ganzem  Rate  zu  Mentze^  vnd  duchte  auch  in  ein 
reht  sin,  wer  den  wyngarten  besitzet,  der  da  heisset  Scha- 
den tcyngarte,  vnd  daz  gehuse  vnd  swaz  dar  zu  gehört  vor 
alden  Munster  porten,  wan  der  die  zwenzig  malder  korues 
da  vane  vcrrihtet  zu  Pachte  den  frauwen  zu  aklen  Munst^r^ 
daz  man  dar  nach  den  zendcn  auch  buche  da  vane  geben  solle 
als  von  anderm  gute,  daz  vnder  der  frauwen  zenden  ge- 
legen ist.  Diz  vrteil  quam  vbir  den  dritten  man  vnd  hatte 
man  daz  die  volge  mit  eiden  von  den  scheffen  als  ein  reht 
waz.  Hie  waren  bi,  die  daz  deuten  vnd  sahen  vnd  horten, 
scheffen,  vorsprechen,  Budele  vnd  ander  erbere  bürgere  ge- 
nug zu  Mcntze.  Vnd  daz  zu  einem  orkunde  so  henckeo 
wir  Sdlfnan  Camerer  vnd  Rihter  Nidas  vnsere  Ingess  an 
diesen  brief. 

Act  et  dat.  a.  d.  M.CCC.XXXV,   et   die   superius  an- 

notata. 

(Die  Siegel  hängen  beschädigt  an.) 

Orig.* 
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J\&  SIO. 

(4,  Jan.),  leli  IhtzeeJtm  Zymmerman,  Mefse^ 
mjii  Gliche  hßsvrauwe,  vude  vnsir  erbin  bekennen,  daz  ^ir 
etzen  vnde  lian  gesasst  deme  strengin  Rittei-e  hern  ConroAe 
fsjMitjdr^  geimnd  von  Lyndm  Tude  sin  er  bin  da^  stucke 
Ell  TndirpaJido,  daz  da  lyt  bi  den  zw  ein  stuckin  by  deine 
Bleynen^  die  kh  von  ieme  han,  daz  bat  zwa  rudin  breyt 
Eid  sessir  lang  oder  me,  also  wer  daz  aacbe,  das  wir  vns 
l^njcten  vnd  die  vier  pont  wasis  nid  in  gebin  vor  vnsir 
rrauwüu  Jage  30  man  die  L,vt  w>bet,  oder  Ljzin  die  vorg, 
tuck«  Lyg^n^  so  soMe  der  vorg.  Ritter  her  Cvnrml  Sets- 
odir  sin  erbin  das  vndirpand  vf  haiin  alse  des  LandiJi 
gewonliüyt  ist^  vnd  suldin  die  andern  zwey  stucke  wydttr 
yn  syner  bant  steii. 

I        Dat.    a.    d.  MCCaXXXVI,    fer.  vi.  a.  oct,  Epiphanie 
domtnl 

(Daa  iäiegel  der  Btadt  Butebach  hängt  wenig  beachadigt  an.) 

Orig, 

JVa  311. 

1^6  (2.  Märss).  Jadicei  curte  tmrmaciensis  profite* 
nur,  qnodin  nostra  et  teatinm'subscriptorninconstituti  pre- 
encia  djscretns  vir  Johannes  dictus  Durremrt  et  Berthai 
psius  vxor,  et  Ilum,  ipsius  Berthe  filia,  a  prirao  eins  ma- 
rito  procreata,  necnon  HmlmanuHS  dictna  Schribßr  et  Kuni- 
gundiSi  eiaavxor,  äi^IIöeheimj  Wb^wm^  comniorantes,  ven- 
didernnt  bona  pratornin  ipsornm  infrascripta,  Jokatmes  vi* 
deUeet  et  Bcrtha  ac  Jiusel<i  prescripti  vlii.  mansnnit  pra- 
torom  BX  altera  parte  Man  sita  in  loco  wlgariter  dicto  in 
äen  hissen^  pro  ^xviii.  libris  et  x*  solidis  hallensinui,  Heil- 
niannns  vero  et  KHmfftititJls^  coninges  predicti»  de  consensu 
eciaoi  Ilumle  prescripte,  iv.  mansmat  in  dicto  loco  sita  pro 
&ÜL  übris  hallen  sin  in  priori  säe  et  connentui  monialium  mo- 
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nasterii    in  Hocheim  prope  Wormaciam  siti,    pro  zx^ilL  et 
X.  solidorum  ac  xiii.  libraram  hallensiam. 

Act.  a.  d.  M.CGC.XXXVI,  sabb.  p.  doiniiiicam  reminisc. 
prox.  Prcseiitibus  Johanne  de  Bopiiardia,  WUhelmo  de 
Friesenheim,  militibus,  Nicoiao  Alherre^  Rulino  aarifabro, 
Jolianm  an  detn  Kaphe,  Bartholomeo  petitore  peticionis  s. 
Spiritus,  Jolumne  dicto  Sledir,  dicto  Ring,  omnibns  wor- 
maäensihus, 

Preterea  constitatus  similiter  in  nostra  presencia,  sab 
anno  domini  predicto  feria  secunda  prescriptnm  sabbatum 
sequenti  proxime,  Henelinus  dictas  Visser^  natas  qaondam 
Hanenwunii^  tilii  domine  Lyhe  do  llochemi^  tutor  sea  cara- 
tor  Lyhe  et  ßyjsde^  sororam  snaram  miuoram,  annis  existeo- 
ciam,  pro  sc  et  earundem  roinorum  nomine,  prescripte  ven- 
dicioui  consensit,  eandemqne  vendicionem  approbanit. 

(Dm  Siegel  der  Aussteller  ist  abgerissen.)  Orig.* 

ld;$«   (7.  März).     I.   n.  d.  a.     Nos  T}iilcmannus,   dei 
gracia   abbas   monasteni    in  Seligcpistad,  protestamur,  quod 
constitutus  coram  nobis  dominus  Conradus  dictus  de  Nuheym. 
sane  mentis  et  corporis,  uon  coupulsus  nee  coactus,    sed  ex 
spontanea  et  libera  voluntate,  dimidium  mansum  suum  situm 
in  predicte  ville  campis  A"ti/te/m,  qui  quoudam  fuit  Gerlaci^ 
sui    auuunculi,    ac   eciam    omne  jus,  quod   in  dicto  dimidio 
manso   habere    diuoscitur,    rcsignauit  ac   contulit    priori  et 
conuentui    uostri    monasterii    prcfati   in  ipsarum  animaraffl, 
videlicet  domini  Conradi  et  Gcrlaci  predictoruni,  remedium 
salutare,    it«  tarnen,   quod  post  mortem   ipsius  domini  Con- 
radi  sepefati    de   percipicndis   fructibus  et   prouentibos  de 
predicto  dimidio    mause  ccdentibus,    gaudere  debent   perpe- 
tnis  temporibus  et  non  prius.   Nos  itaque  Thil.  abbas  ante- 
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Sietni  ^onacioßi  et   resignaciom    predlcte  atlliibitis  fnaorem 
^jostram  liberum  et  cotiseiisum* 

B        Act.    et  dat.    a.  d.  M.CGC.XXXVT,   fcr  v,  post  domin, 
^M,  cant.  ocalt  mei  flemp^^r. 

^H  (Dm  Siogel  lies  AciiBteller»  int  abgefAllen.)  Origi 


M  313. 


1^0    (22,  April).    Ich  Kmmgnriä  wieelewe    liorn  An- 

irm  "Sülge  vmi  dmn  Siehie^  Npmins.  ein  CanoBlke  di^s 
liftps  zn  Mentz«*,  EMrhardi  ein  Canotiike  za  vnser  frau- 
rtn  zu  Mmtwey  Johun  vnd  EUhethj  min  eliche  htiÄfraawe, 
er  Yorgenanten  Ciim^^nnden  sutie,  Terjehin  offenliche,  daz 
mbe  aholjche  üweiiuige,  ah  wir  hatdeu  bit  den  Nvntien 
von  Hotheim  vmbe  einen  weg,  den  vir  von  rehte  batden 
durch  liern  Johan  Cumerers  hof,  hörn  Gerharden  brudt^r, 
^^er  do  gelegen  ist  zu  Horgclieim  vtid  der  na  ist  der  vorg. 
^pTvnnen  von  Hoclmm^  verjebln  ynr,  da^  wir  das  bit  In 
gütlichen  vad  lip liehen  ge rehte t  vnd  bescheiden  sin,  also  daz 
wir  noch  vnsere  erbin  die  vorg.  Nvnnen  nainer  so  Hont  aae- 
gesprechin  oder  auesprache  an  sie  haben  sollent  vmbe  den 
vorgenanten  weg  na  oder  hernach  vtamorroe* 

Geb.  an  s.  Georgen  abinde,  a.  d.  M.CCC.XXXVI. 

(Die  Siegol  der  Ausat^llQr  hängen  woKl  erhalteti  &n.) 

Ong.  * 


M  314, 

I§a7  (6.  Jani).  Ich  RicIiaH  ?on  G-mm,  eyn  ritter, 
bekennen,  das  iah  mit  willen  vnd  verhengnisse  Wpffanis 
vnd  Jutienr  mjner  kynde.  vnd  Heinrich  zn  dem  Wi0fil, 
mynss  eyden,  han  gegeben  der  Eptision  vnd  dem  Conaent 
lee  cloisterB  zu  Ettffcltail  von  myner  dothter  wegen  Frw?- 
ieiruneth   die  daselbst  eyn  noune  ist,   myn  eckere,    die  ich 
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hatte  mit  den  vorg.  frauwen  vnd  sie  mir  erten  vmb  plogis- 
dey],  die  gelegen  sin  zu  Haiest  by  Engdtaü. 
A.  d.  M.CCG.XXXYII,  in  die  b.  Bonifacii. 

(Gesiegelt  hat  der  AussteUer,   Heinrich   lu  Wydel   and   Engel  Ton 

Friedbarg,  letzterer  fflr  den  vorg.  Wigand,  weil  derselbe  ein  eignes 

Siegel  nicht  hat.) 

(Copialbach  des  Closters 
Engelthal.} 

JVa  »15. 

1897  (10.  Juli).    Kvnt  sie,   daz  ich  Friderick  genant 
ScJiarre  vnd  ich  Friderich  von  Amon,  Burger  zv  Butspa^^ 
Süllen  gebin  alle  iar  iii.  malder  korngeldis  Henrich  genand 
Am^purger  allewege  vor  s.  Michels  dage.   Dirre  korngnlde 
gebin    ich  Friderich  Scharre   ii.    malder,    dar  für  han  ich 
ieme  zu  vnderpaude  gesasst   i.    morgen  hynder  njdern  dorf 
gelegen  by  Cvnen,  Cvtien  Beckers  svn,  anderweyt  iii.  vier- 
teil ackers  by  hörn  Setjspand  vber  den  sladin,  item  i.  mor- 
gen by  hern  Gysen  vber  den  sladin,    item  i.   morgen  hie 
hern  Setzpande  vnder  deme  pade,    item  iv.  morgen    by  der 
mulen  by  Henricti  Wyssen^  item  iii.  vierteil  by  hern  Seftr- 
pande  vf  denie  seive,   item   ii.    morgen  by  hern    Quiddin- 
bäum  awendig  der  aldin  stragcth    item   L    morgen   by  Lu- 
carde^   Herburdis   swestcr,    item   ii.    morgen   nebin  Edde- 
lifidCi   der   stozzit   vf   hern  Setzimidis   dvnacker,    item  i. 
morgen  by  IMzhurnen.  Auch  sal  ich  Frideridi  von  Anim 
dirrer  egen.  korngulde  gebin  i.  malder  vnd  han  dar  für  zv 
vnderpaude  gesasst  iv.  morgen  Landis,  gelegen  vber  daz  floz, 
item    iv.    vierteil    by    Freysen    by    deme    Vacküe^    item 
L  morgen   yn   dcme  Demrvelde^    item    i.    vierteil    hmderu 
Nydemdorf  bie  dem  wyngarten ,   item   i.    morgen   by  dem 
kyrch  pade  by  Cvnrad   von  Martorf^   item   ii.  vierteil  bj 
deme  VingeU  by  der  cremechhu 

Dat.  a.  d.  M.CCCXXXVII,  fer.  v.  p.  diem  Vdalrici  conf. 
(Das  Siegel  der  Stadt  Batabaoh  fehlt)  Orig. 
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M  Sie. 

iSsai  (28-  Oct.).  Ich  Coft^echin,  W^ßmidis  stu  von 
Langiiimft  Tnd  EtkeffiU  myn  eliclie  wirthen,  bekennen, 
dai  wir  Tirkaaft  han  eyti  ahttheyl  Erwisi  geldis  vnd  dru 
atbell  weiz  geldls  HenrkM  ArfispHri/err  Yäen^  syrnr  eliciien 
wirthen  viid  ieiier  erbin  alle  iar  jtu  gebene  vor  s,  Mycbeh 
dage  za  Butspctch  far  sine  ture,  vf  vnse  kost  vnd  erbeyd, 
vnd  bütspechcr  maz.  Auch  ban  wir  lur  dise  vorg.  gnlde 
KU  vndirpande  gesasst  die  stacke,  die  her  nach  geBcbribin 
stend,  die  sullen  eygon  ün^  mit  namen  eyn  stucke  awendig 
Jiamfuldw  ackirs,  tlaj;  bebeldit  atbte  rudin  breyt,  u  morgen 
vf  den  diffln  weg,  eyn  halb  morg^  rf  deme  (fcttin  ackei% 
eyn  slosseibette  morge,  dyee  vorg.  stucke  lygend  vf  deme 
grozm  velde  geu  Hohliei^m^  ander weyd  vf  dem  mitlU  velde 
gen  dem  hak  iü.  v^rteyl  LandiSi  1.  morge  vfwerHr  hydmi 
mbfdäii  we^e^  aüdorweyt  vf  dmae  vdde  gen  steten  mulv^i 
u  morga  aw endig  BucMfJmm  an  deme  berge  vnd  i.  morge 
vf  der  stm^nefi  muren.  Bie  by  ist  gewest  HepL  Kehm% 
IlerlKird  Drumiß^  Vt^fer^  ümirad  liermhu^r^  Ef^mn  von 
Bnchmhemj  Cmusechin  MoniKir  vnd  vü  guder  Lude,*) 

Dat.  a.  d*  M.CCC.XXXVII,  hr.  iü.  a.  omn.  sanct. 

(Das  Siegel  der  Btodt  Büiibich  liüngt  woDig  basehH^digt  «u^) 

OrJg, 


*)  1338  (20.  Nov.)  verkaufen  Conrad  Bernshusevs  Bohu  uikI 
Vya  «tjjne  HitisfrHu  an  Heinrich  ÄTtijfpurgeT  und  Ydrni,  scinn 
HnuAfraUf  ein  malder  KorngeMc«  %ni  Gilttsni  im  GaTtibacher 
v^Me  mn  dorne  sytre  wege,  utii*Äit  vf  die  vqo  Ärnspurg,  mi 
deme  flitre  grabln  nabip  liy  den  moin^cbln  row  PFj^ise^fii  vf 
Buckittheymer  velde  vnd  er  deme  htikwego  hy  horii  Jöhan 
Schadin*  (Dm  Siegel  der  tSUdt  lluC^biieh  LHngt  be»chK- 
dijfi  im.) 

i:i46  (1,  Mai)  geben  Huntieh  ArnspurgeT \  ein  HArgei-  eh 
Bvd^bach^  und  Fde»  leitie  Hauefr»Ui  ssii  ihrem  Seelen beü  ibr  Out 
imGbßidftC^rQerjcbte,  mm  drei  Hüben  Laiadijs  beftiebendf  der 
Jobiwnltet-  Commoiide  £u  H'^lPer^  gegen  SO  Aobtel  Ktmigeldefl 
and  10  Achtel  Wei^eitgeldei  auf  dato  U<»bAnait&r  U<»fe  2U  Qtit* 


290 


1337. 


M  319. 

ISS7  (10*  Nov.),    Tenofe  'presetiduin  omnibtis  mnotß 
cat,  «[Hod  Fri*'COH  ÜVmBDfumJh  cerdonis,  et  F'     '   '   na 

sua  kgitima^  ixGcnon  IJbista^  soror  prcdicti  i'V ,  cimH 

mo^ifi^im,  coram  Nieoltm,  menUrl  jtidice  ftf^ittirf»),  piri- 
ter  constituti,  ipsi  quoque  conjiiges  redditui  i.  libr«  halki 
annuos,  ipsa  vero  Lyd/lst^  redditns  vK  solidornm  hullcti?.' 
sui>er  jiistita,  in  qaa  dictiis  Pfiecö  stare  solet,  sita  prop«' 
fratrcs  mrff»?h'^o^  in  Introitu  curfe,  vbi  coreum  Tenditur  In 
ordine  secunda,  doiiaiii*mnt  Petro,  fratri  Kafhrrim  diutj- 
Rumi}ehen,  Altoquin  prefatus  Petrus  el  Katherina  pfe- 
tactam  institam  tolleret  qnod  ofholefi  dlcitur,  pateniiit  d 
IßDare,  di<5ti  quoque  conjuges  et  LiMsia  borgatienitit  pn 
tacto  I^^trö  de  redditibns  predictis  tamdiu  certam  ti  rect 
prestare  warandiam,  qitousque  se  super  eisdem  suo  et  pp 
dicte  Kathurine^  sororis  »ne,  nomine,  J^er  bannos  soos  »ta- 
büiuerint,  prout  Mofftintie  consuetadfjiia  est  et  joris, 

Act,  presentibus  Hetgero  in  pamäiso,  magistro  Ha 
fik2»m>  filio  dicti  S^iUe^  8te2>hanö  in  iKirudiso^  JaetAo 
nero  Zftjjmt^li  ia  pur&äiso,  *  .  *  dicto  £wis  In  paradisö, 
Stvwcra  in  2>arafliso,  W'frftJ/ero  S^migelür  et  Johfume  h- 
mttlo  judicla  prüdicti^  aluibus  tHogmUmi^^Ok^  d,  M.CCCXXXVIf, 
in  vigp  b,  Martini  epiä. 

(Dm  Biogel  bäugt  bafiOhidigt  äo.)  OrigJ 

M  31§. 

lIiaT  (28.  Not,)*    HmnricuSi    dei  gracia  s,  ffi49^ii}i/ii| 

sedis  arclil^piscopns.  Cum  ex  parte  qnoDdam  Ffedi^wi  diti 

dei,  von  donen  «in  Theil  fklkn  ^tL  iiuf  die  C«p^1]4»  jto  . 
hach  uttd  den  Spital,  welch o  zu  bAu^^n  die  gen.  Cojtnamdö  < 
Abliebt  habe i    Darüber  huben  b^ide  Thdte  dr^  ri^inul 

*f koren,  nümliöh  Johannes  Schaden  Rittet,  i/trö^J 

Pfairer  tn  Wehti  Qtid  Herburd  Drumng  efn  Sahuffi?  t^  /Ärf** 
fracÄi  welche*  nebet  Heihhann  Keiner  der  Urkttndc  i^  *1* 
Z  laugen  belgewolmt.  (Üi«  SJegol  der  St«dt  Biitxbiofa  u.  dB' 
vorg*  Ritter»  Johann  Bchode  hüiigen  gnt  erhalten  anj 
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inere  de  WickeMod  qnodihm  allare  in  ecciesia  pJirroehi- 
}i  in  Richolfsheim  de  consensu  Et^etherth  pastoris  iß 
^drnle^  patnmi  et  AmoUih  Ticarii  eiasdem  eccleile  in 
lichölue^heim,  nöstre  diocesis,  vt  dicUur^  nouiter  sit  erec- 
m,  tiondum  tatnen  consecratuTn,  sufädenÜbQsque  redditibii» 
ktl  in  literis^  ofüciaUs  prapoäitiire  eccle^ie  a.  Marie  ad 
maus  moguntim  et  ArmMi,  vicarii  in  RkJiolfsheimj  aigil- 
kBigillatia,  desnper  nobis  exhibitis,  vtdimus  contitieri,  pra 
Hrtia  cappetlani  iDsütuti  el  iiistituendi  snatentacione  sit 
Klum,  nobis  extitit  humiliier  supplicattmi,  quatonus  liuias- 
rodt  erreclionem  ut  dotacionem  confirmare  oostra  auctori- 
kle  ordinär)  a  diguaremur,  nos  igiiur  dictas  errectianem  et 
Dtacionem  ratas  babentes  atqae  gratas,  ipsum  altare  la  be- 
aicliiai  eccleäiastioum  perpeluum  inätituimus  €t  presentibns 

fls  confirmamtis. 
Dat.   Smifienbergf   ix,   kal   decembris^    a.   d.   MXCC. 

LVIL 

(Das  Bbgel  hängt  lehx  c&Tbrocbea  an«)  Qrlg. 

M  319. 

1SS8  (20.  April),  Nos  firater  Gerlacits  dictus  abbas 
basterii  in  Arnslnirg  recognoscinaUBj  quod  longo  retro- 
tempore  cenobium  sanctimonialinm  in  vaUe  angetomm 
personas  inibi  conatitutas  snb  nostro  regimine,  quemad- 
CHiani  predecessores  nos  tri  tennerunt,  habmmüs  ibidem  sin- 
iJIs  aiinis  viaitantes  confdssores^  prout  oportunum  vide- 
■jLt,  lllac  mittentes  ac  eciam  reuocantes,  in  spiritnalibus 
Bmporalibns  corrigendo,  tarn  in  capite  quam  in  membris, 
Empore  quoque,  cutas  non  extat  memoria,  nunquam  por- 
ipimns,  quod  domlnis  no&tria  archiepiscopis  fmgimüfio  sub- 
til nm  dedennt  qnalecunque/j 

*)  13 SS  (Frankfart»  13.  JüJil  erkllirt  ET^h.  Heinrick  von  Mainz j 
d&i»  &r  erfahren  habe,  das«  das  CJoiter  kein  Subaldiain  gehen 
iotlf  und  h&t  es  deffihAlh  &ub  dorn  B&nne  g^than.  (C<»plft]* 
buofl.) 

19* 
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Dat.  a.  d.  M.CCC.XXXVIII,  xii.  kal.  ma^. 

(Gesiegelt  hat  der  Aussteller.) 

(Copialbncb 
dei  KloilerB  EngeldMl.) 

1888  (29.  Juni).  Ich  Dyetge  von  Wachenkeim  m 
Ritter  vnd  Else^  min  Eliche  vrowe,  dan  kant,  daz  wir  dir 
natarliche  liebe,  die  wir  haben  kq  vnseren  vier  geistlichen 
dohtem  Oertruäe,  die  in  dem  clostero'  ist  vber  HasenpfM 
ze  Spire,  Agnesen,  die  da  ist  zu  Schofiemiett  in  dem  closter, 
Benteelin,  die  da  ist  in  dem  closter  zu  Frankendal,  Tsd 
Aninen^  die  da  ist  in  dem  closter  su  Emkmbach,  hant  ge- 
setzet xxxi.  malter  ewigez  korngeldcs  ierlicher  gölte  gutes 
Rocken,  wormsser  masse,  alle  iarvon  disen  hernacbgeschri- 
ben  guten,  die  wir  dafür  zu  vnderphande  hant  geleit,  vf  vs- 
serre  frowon  tage  als  sie  geborn  wart,  den  man  nennet  kora- 
gulte  zu  geben,  also  daz  die  vorg.  vnsere  vier  geistlichen 
dohtere  die  selben  korngnlte  die  wile  sie  alle  viere  gelebent, 
gelich  vnder  sich  solleut  teilen,  vnd  wanne  ir  eine  abeget, 
so  sollent  die  andren  drie  dohtere  die  korngnlte  gelich  vn- 
der sich  teylen,  swahne  euch  die  andere  abeget,  so  sollent 
die  vb^rigen  zwo  dohtere  die  korngnlte  gelich  vnder  sich 
teylen,  vnd  so  die  dritte  gestirbet,  so  sollent  der  vorg.  xixi. 
malder  korngnlte  xv.  malter  korngeldes  wieder  an  vns  vnd 
vnsere  erben  geuallen,  vnd  die  vbrigen  xvi.  malder  korngel- 
tes sol  die  vierde  vnser  dohter  haben  vnd  niessen,  vnd  DAch 
irme  dode,  so  solent  dieselben  xvi.  malter  korngeltes  an  die 
vorg.  vier  closter  gelich  getcilet  werden,  also  das  dieselben 
vier  Clostere  vnsere  iargezit  iemerme  zu  ieder  vronnasten 
ailenwegen  hegen  sollent  Diz  sind  die  gut,  die  far  die 
vorg.  korngnlte  zu  vnderphande  von  vns  sint  geleit,  die  da 
P^tcr  Schutze  vnd  Herbei  von  Monnisheim  erbeitenk  D«» 
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Still  ij,  m Ol  gen  an  dcßu  vall-edor  gmorch  den  von  Mech^- 
h^irn^  iiein  ehi  zweite]  an  wornwser  iv^gn  gevorcb  doa  bern 
von  s,  Martm  äv  Womissah  item, ein  zv^eitel  ^n  h<>k^stat 
der  widern^  hube^  item  l  morgo  bi  der  tvartoi  gevordi  hern 
Truseln  vpu  Wachcnhehn^  item  iv,  morgen  in  dem  gruride 
Iiern  Beimungvs  von  DalkJmfH  gtüorch,  item  iv,  morgen 
in  dem  grutide  gcvorQh  h^m  Fridcriclie  von  Ophow^  ein 
pbajfe  gu  Wonmsmi^  item  iv,  morgen  in  dmi  grumh  hern 
Triiseln  von  W^acAüwÄci^J*  geuorclj,  item  ili.  morgen  an 
höckcnkeinwr  wege  geuorcli  Cmit^cfi  Eckmh  ^u  ^¥ortms€n^ 
Dtz  Bint  die  vnderpbant  von  dem  nideru  velde,  dltj  der  vorg« 
Herbei  erbeidet,  item  vffe  d^m  obern  velde  an  dmi  ceÜer 
Weff€  i^*  morgen  geuorcb  den  berren  von  dem  dufm  ^n 
Womieszcnt  item  ix.  vierteil  an  dem  Cellßr  wege  gcuorqh 
bern  Trtimh  von  Wochenheim^  item  ii.  morgen  in  dem  lacho 
weß€  genorcb  born  Triiseh  egen,^  item  ix,  vierteü  an  der 
itrassen  genoreb  den  vronwen  von  dem  Kirsegartefh  item  ii. 
morgen  da  bi  genorcb  bern  Werftlter  von  Dalisheim^  item 
eio  vierteil  an  der  alten  twlew  gouorch  jungvrowcn  Jui- 
den  von  Momüsheinh  item  ein  zweiteil  vf  dem  kymcn  ge- 
Borch  der  Itupeln  kiftdm  von  Wormesse^  item  i.  morgen 
tm  cleni  mute  wege  geaorcli  bern  Trmelns  eckcrn,  item  iv, 
morgen   an  der   iung^n   Strassen  geuorcb  den   bern  von   s, 

Cden  211  Spire, 
Diz  sint  die  vnderpliant^  die  der  eelbe  vorg.  Herbei  vf 
i  ohern  velde  arbcidet  Von  diseu  vorg*  zwein  velden 
git  der  vorg.  Herbei  allo  iar  xnw  malder  ewigez  korngel- 
dez,  wormeiser  raasse.  Dar  zw  bat  der  vorg.  Herbei  v. 
pfunt  bellei^  zu  belegene,  zu  bezeugen  dez  vorg*  konigeldes* 
Uem  anderwarbe  sliit  diz  diso  vnderpbant,  Aia  Feter  Schutze 
erbeidetj  die  bernacb  gescbriben  stent^  von  den  or  git  alle 
iergelicb  vH,  malder  ew!g02  korngeltes  vnd  zwo  geusc.  Dess 
ersten  vi  morgen  an  der  ohersten  mulcn  zu  Monnisheim 
geuorcb  den  berrn  von  s*  Widmt  zu  Spiren,  it^n*  ei^  ^wei- 
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tel  an  der  hoch  geuorch  WUcrsiciler  vnd  hern  Dyetzen 
von  Wadienhcim^  item  i.  vierteil  vnd  iii.  morgen  i^eBenr 
zen  riede  geuorch  der  Capellcn  von  Monnishein^  item  ein 
zweiteil  an  hedenbonie,  item  ii.  morgen  stossent  an  Wachen- 
hcifnernuirJc€genoTc\iMerMn,item  ii.  morgen,  die  hat  derselbe 
Peter  Schutze  zu  vnderphando  geleith  zu  bessernnge  zn  di- 
sem  Erbe,  die  gelegen  sint  vife  Bnminges  buhel  geuorch 
den  herren  von  8.  Georgen  berge.  Hye  bi  ist  gewcst  zo 
eime  gezngnisse  £^iü:/(e,  der  dez  dages  ein  schaltheisse  waz, 
vnd  die  scheffen  von  Monnisheim :  Wolfram  Witerswüer, 
Peter  Schutze,  Hennechin  Sdiuheln,  Heihnan  Smit,  Schardi 
vnd  Rudolf  vnd  ander  biderber  Inte. 

Geb.   n.  G.  geb.  M.CCC.XXXVIII,   an   s.  Peters  dage 
des  h.  zwolfbotden  als  er  gemartclt  wart.*) 
(Die  Siegel   des  AuifteUers   und  des  Offislals   des  Domprobstes  n 
Woims  fehlen.) 

Orig.* 

13^  (26.  Aug.).  Ich  Wyetzel  Mulich  vnd  Else,  min 
eliche  wirtin,  bekennen,  daz  wir  mit  samedir  hant  vnd  mit 
gudin  willen  vnd  virzignisse  vnser  vnd  vnser  zviue  AlbrecUu 
vnd  Dyderichis  vnd  Fritzen  Muliches,  mines  bruders,  haiii 
verkauft  dem  strengin  ritterc  hern  Johamie  von  Fiesdibur- 
nen  vnd  allin  sinen  crbin  daz  gut,  dar  wir  hatten  zu  Grc- 
binhain,  vnd  daz  holtz,  daz  da  heissit  Wäldinstein,  nnddaz 
holtz  in  der  Mulisbach,  vnd  alles,  daz  wir  da  hatten  an 
holtze,  an  velde,  an  eckem,  an  wysin,  an  wassern,  an  wejde, 
irsncht  vnd  vnirsncht,  vme  xxiiii.  punt  heller,  dy  er  vns  gnt- 
liche  bezalit  holt. 

Hy  by   ist   gewesin  Gurt  von  Fieschburncn^  Dffderich 
MuUch,  Fritze  Mulich,  mit  dez  willin  iz  geschach,  Udw 


*)  Die  Urkunde  hat  durch  Feuchtigkeit  sehr  gelitten. 
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kek  Sk^raiZr  wfpponeni,  Johannes  Stef/ntoeger^  WfftMel 
von  Afyersfmdh  schaffen  m  LutferinhacJu  vud  Curt^  kei- 
ner bern  Jofmm  von  EffsmhacJi^) 

Geb.    n.  G,   geb.  MXCaXXXVIlI,    an  dcme  nelistin 
ittewochifl  noch  a,  Barüiolomeüz  dag&, 

(Dab  Siegel  de«  Ansäte] ki^  hängt  wohl  crfaslton  ftn.) 

Orig. 

1339  (10.  März),  Officialis  prcpositi  ocdesie  s,  Vic- 
is  cxlra  mnros  fmguniims  arcMprcsbytero  sedis  in  Ncr- 
in  salutem  in  doraiuo.  Cum  nobis  discretus  vir  dictus 
WejCf  sacerdos^  ad  vleariam  ecciesie  s.  Kyliani  in  Nersteifi 
Br  abbatem  et  eonaentum  monasterii  in  OtUrhurg^  raögunt, 
dioce&is,  ordinis  cyaterc,  ad  fjuos  collado  seu  presentacio, 
tanquam  ad  veros  patronos  dicte  vicarle,  seu  ad  eam  vt  eis 
legitime  seu  canonicc  incorporata  dinoscitur  pertinfire,  sit 
kgitime  presentatns,  ipgumque  debita  proclamaciönc  premissa 
inucstiuerimus  vicaria  de  eadem^  vobis  inandantes,  quateima 
jpsum  in  possessioacm  eiusdem  vicarie  dacatis  corporalem, 
facientes  sibi  de  redditibua  et  proaentibas  ipsiiis  vicarie  ven- 
dere,  adbibitiä  circa  hoc  SDlIemptiitatibaa  debitis  et  coa- 
saetis* 

>at,  a.  4  M.CCCXXXIX,  vi.  idas  mareii. 
(Das  Siegel  der  Am  steller  iat  abgefallen.) 

Orig,* 


1S48  (36,  Mai)  verkaufen  die  obg,  Eheleute  aji  deoselbisn  Kit- 
tor Johann  van  FiMchborn  „iTa»  bnltz  vnd  Bndin  gcbtilsicn 
di4Z  Mch^uUZf  dm  gelogea  lit  bi  dem  MyizelineTG^  um 
30  Pfupd  HoUet  weniger  10  ^ebiUlnge.  (Das  Siegel  derAu«- 
ftt«ller  hängt  wohl  erhnltun  an^  das  dos  Ortwin  von  dem  He- 
rn IdiÄ^  dem  «trcngen  Kno  eilten  ist  beinftlic  gnusi  ah  gefallen* 

13*2  (26.  April)  verkatjft  Dyeztl  Mulich  «n  Hitter  Johann 
von  Pi^chborn  „myne  tzwey  gut  zu  dem  MjjzcUns  mit  der 
guhle,  da  Götze  vnd  Beincß  Trutwins  son  vfTo  eitÄiuf*  um 
It  Gnlden.  (Bas  Siegel  dei  Attsstellera  häiigt  wohl  erbal- 
teil  an,)  i'n*'  »f»» 
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1340  (29.  Jan.).  I.  n.  d.  a.  Jadices  8.  fHoguntine  se- 
dis  plcbano  in  Eltetiü,  cctcrisque  plebanis  et  vicoplebanis 
per  diocesim  inogtiniinani  constitutis  salatem  in  domioo. 
Couquestus  est  nobis  Siffridus  de  Wullenstad^  syndicus  seu 
procurator  abbatisse  et  conuentus  monasterii  sanctimouialium 
iuFanuliso  in  3Ianch^ieim^  ordiuis  cisterc,  dicte  mognnt 
dioGCsis,  nomine  procuratorio  earundem,  quod  licet  diele 
actrices  et  carum  monasterium  siut  etfuerint  in  possessione 
percipiendi  quartam  partem  decime  grosse  de  fructibus,  in 
Villa  VffenJieim  et  eins  terminis  prouenienUbus,  abbas  tameu 
et  conuentns  monasterii  in  Oftirfforg,  dicti  ordinis  cisterc^ 
prcfatas  actrices  et  carum  monasterium  fructibus  de  dicU 
parte  decime  hoc  anno  prouenicntibus  spoliarunt  et  eos  in- 
bursarunt,  prout  in  literis  nostris  cisdem  continetur.  Lite 
igitur  per  Eckanlum  de  Itockerümscn^  procuratorem  die- 
torum  reorura,  nomine  procuratorio  et  pro  eisdcm  super  nar- 
ratis  in  literis  eisdem  contestatur,  et  eodem  procuratore,  qao 
supra  nomine,  ad  probandum  contrarium  couteutatorum  et 
narratorum  in  literis  nostris  eisdem  a  nobis  admisso,  po- 
sito  hincinde  et  responso  ac  testibus  ab  eisdem  productis  et 
eis  diligenter  examinatis  ac  eorum  dictis  rite  pnblicatis,  via- 
que  eisdem  partibus  a  nobis  preclusa  excipiendi  contra  dictji 
et  personas  testium  eorundem,  ac  demum  partibus  eisdem  i 
processu  viteriori  quiescentibus,  et  in  nostram  pronunciatio- 
nem  super  deductis  consentientibus  ac  vltimo  cisdem  parti- 
bus a  nobis  in  hodiernum  dicm  citatis  ad  audiendum  nostram 
pronunciationem  super  premissis.  Nos  igitur,  visis  dednctis 
et  diligenter  perspectis,  communicato  nobis  inrisperitoroin 
consilio,  pronnnciamus  et  dicimns,  statuta  ipsa  locnm  uoo 
habnisse  nee  habere,  procuratorem  dictorum  domini  abbatis 
et  conuentus  monasterii  in  Ottirhorg^  quo  supra  nomine,  «c 
reos    eosdem   ab  impeticione  dictamm   actricnm  super  pr^ 


1340. 


297 


IS  absotüentes   ac  pattem  actricem  e  andern  in  expen^fts 

li  €oiideinpnantcs. 

DaU  et   lata   est   li^c   sentencia  a.  d.  M.CCC.XL»  iv. 

febn 

(Dm  Siegel  der  Auaitellcr  kt  äbgefAÜGiu) 

Orig.  * 


1840   (6-  Jttui),    Jeh   Jöhun   Marstdkr  vnd   Dylige 
sin  eliche  wirtin  bekeiniim}  daz  wir  Hrkoft  hau  dem  Com- 

Imenttiro  vud    dem  CüQat^uto    zu  Wy^eU^    ordius    s.  Jahans, 
I  maldir,  korugeldis  wetfelars  mai^hj  tunme  sestlichalbe  marg 
pennt^ge,  vnd    setze  wir    in  zu  vndirpande  Yiisir  wi^en,    die 
gelcgiü    sin    zu  Drkhach  uf  dem  felde  an  driu  stuckin,  da 
I     wir  wofi ende  sin,  die  eyne  wjze  mi  demfaUedorj  die  andere, 
^He   lia  Imzii  die  brede  wmnf   die  dritte   ein  balb  morgin» 
^aer  da  gekgin    ist  frfe  ?M^^e  wMn.    Bie  dieseme    koyie  sin 

Iwefil  die  erberen  ludo  Heyne  A^it  vnd  Diefo  sin  brudir 
d  S^jeU  siu  atifsun  vnd  Henrich  Wm  fou  But^padL 
DaL  a.  d.  M.CCC.XXXX,  iü.  fer*  prox.  p.  pentecost. 
(Das  Siegel  der  Stadt  Butzbach  häugt  gut  ßrhdten  an») 
m  395. 
1340  (24.  JuüJ,   Ich  >Fii/rtM^  von  Buches  eyn  Rietter 
kennen  vor  mich  vnd  vgr  min  elicbi^n  Wirten  Jutteu  vnde 
iror    alle  vnse  Erben,    da^i:    ieh  von   den    Geystlicben  Luten 
brudere  Cnhmnm  von  Berten  dem   Conunendare  lod   den 
bmd^rn  genaejne  des  Thuachen   huees   in  Siinseyihmjeen   hy 
Fr&nt^iU4^  enphangen    ban    zu    lautsiedelme    rechte   eyn 
hoben   landeg,   daz    mau   ercn  mag,    gelegen  in  den  velden 
des  Dorfes  Bleychefifjach^  die  an  sie  ku men  ist  von  dem  al- 
mnseu  bruder  Endnes  von  OftmAerg,  vmme  iv.  malder  kor- 


298  1340. 

lies,  gndea  vnd  darrcs,  Oojlenhnser  mozes,  oder  t.  achthel 
fraiikenuorter  mazcs,  za  antwortcuo  nach  phates  Rechte  za 
Geylenhiisscn  oder  zu  Frankefivord  vor  s.  Mychahelis  dagc, 
alse  man  Jerlichen  phaht  spulget  zu  geldene.  Vnd  za  bezzer 
sicherbeyt  sa  setzen  ich  mit  gesameter  hand  ininer  Torg. 
Wirten  vnd  mit  verhengnnsse  vnser  Erben  den  vorg.  Cozn- 
mendnre  vnd  Bmdcrn  zu  rechtem  vnderphande  mine  habe, 
die  der  cgescriebener  hübe  gede}  Ize  ist,  vnd  verbinden  mich 
des  an  diesem  brieue,  daz  sweh'ches  iares  ich  oder  min  Er- 
ben versumcg  weren  an  dem  vorg.  phate,  daz  der  niht  ge- 
golden en worden  vor  dem  egen.  ziel  an  die  vorg.  Stede,  daz 
sie  ane  allcrandc  wiederredc  sich  der  vorg.  hüben,  die  ich 
ien  zu  vnderphande  han  gesazzt,  vnderwinden  mögen  mit 
ganzeme  Rechte,  sie  ofzeholene  vnd  zu  besitzene  geruwc- 
licho  alse  ander  ir  gud.  Auch  bekennen  ich  reehter  dey- 
lungc  der  zwc}t  vorg.  haben  mit  den  vorg.  Commendare 
vnd  Brüdern.  Dirre  vorg.  Rede  Gezuge  sint  her  Wtfderold 
von  Linden  eyn  schultheyze  von  Assenlieym,  her  Johm 
Metzc  von  Elwefxstad,  Ryttere,  Rupret  von  Garben,  ejn 
edelkiicch  vnd  Bielo  von  Rcdclnheyfn  eyn  Riechthere  der 
Bürgere  zu  Franl'enuord  vnd  ander  me  warhafther  Lade 
Geb.  n.  G.  geb.  M«CCC.XL,  an  s.  Jacobes  abende  in  der 
Brno. 

(Die  Siegel  des  vorg.  Deutschordonshauscs  u.  Wyderoldes  Ton  Lin* 
den  hangen  beschädigt  an. 

Orig. 

1340  (17.  Oct.).  I.  n.  d.  a.  Nos  Heinrichs,  dci  gm- 
cia  fuMensis  ecclcsie  abbas,  recognoscimus,  quod  cam  de- 
canus  et  conuentus  ecclesie  nostre  fnldams  predicte  nostrum 
et  nbbacie  nostre. oppidum  et  castrum  Lutenxhach  ac  Judi- 
cium Wegefurte^  cum  duobus  allodiis  ac  omnibus  et  singnlis 
suis  pertinenciis,  ad  se  pro  mxc.  libris  hallensiam  legalion. 
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mon  sine  graul  eorom  dispendio  porsoltitis,  de  Johanne  de 
Eff^f^^ach  t\  mm  heredibus,  t|ai  dictum  opptdüoi  et  castrum 
ierfiboeh  ac  Judicium  W^nrtey  cutn  predictis  daobtis  al- 
lodjis  et  Omnibus  suis  pertinenciis  a  nobis  aliqnümdiu  tytulo 
pignoris  tenuit,  nostro  aceedcnte  consilio  et  assenaii,  rede- 
^  inissejit^  nos  ipsorum  commodis  et  Ttilitatibus  iusistere  quan-^ 
tum  poBsumuB  ßon  immento  cupicntes,  opidnm  et  castmm 
Liriembaeh  tum  judicio  Wegfurte,  duobus  quoque  allodiis 
et  vniuersis  t^orum  pcrtiuenciis  prenomitatis,  ipsiB  decano  ot 
cofiueBtui  ecciesie  nostre  fuläetms  predicte  pro  pieeio  mxor 
llbramm  halloii^intn  predictanim  assignanimus  et  iHBto  veu* 
(iieionis  tylulo  preacntibus  assignamus,  jurepaironalttfi  eccle- 
starum  et  beueficiorum  spiritüalium  ac  herbergis  tiostris  extra 
appidnm  et  castrum  predicta  duntaxat  excüpUs.  Preterea 
ipii  dacanus  et  conuentiis  huiusmodi  oppidum  et  caBtrum^ 
jndidum  WegefnrtCj  cmn  duobus  allodiis  et  oninibus  suis 
jurjbus  et  vtilitatibuSi  quibus  bqs  hactenus  vtebamur  in  dg- 
dem,  debent  decetero  possidere  libere  et  teuere,  nee  nobts 
aut  nostris  successonbas  ex  eodem  oppido  et  castto  Lu- 
t^nhmh  quidquam  iniurie  seu  molestle  irrogare,  sed  pocius 
nobis  et  nostris  saccessoribus  cum  eisdem  oppido  et  eastro 
Luteffd/achi  absque  notabili  tarnen  et  ecormi  eorum  dam- 
pno,  subuenire  et  assistere.  Insu  per  ipai  decanus  et  conuen- 
im  possessionem  dictorum  oppidi  %i  castri  Liitcrtihadii  ju- 
dicü  Wegefurte,  duoruitique  allodiorum,  suorumque  bonorum 
et  Jurium  nobis  vel  sucüessoribua  nostris,  duntaxat  post  de- 
.  pagacionem  tarnen  infrascriptani,  sine  vara  restltuerD  pre- 
L  eise  et  libere  tenebuntun  Licitum  quoque  est  ipsis  decano 
^Bt  conuentui  redimere  seu  compai*are  bona  seu  prouentua 
^»c  jura  quccunque,  ad  dictum  oppidnm  seo  castrum  Lutm^n- 
I  buch  pertlnencia,  pro  pecunia^  pro  qua  obllgata  wue  depu* 
tftta  fore  taliter  dinoscuutur,  possumtts  eciam  nos  Tel  nostrt 
sacceisorßs  duntaxat  repetere  et  exigere  dictum  oppidam  et 
atrum  Lukmhach  jadicium   W^ftirte^  cum  duobus  allo- 
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diis  ac  bonis  et  juribns  suis  yniacrsis,  postquam  videlieet 
pecunia  mxc.  librarum  ballensium  vna  cum  pecania,  ü  qua 
ot  qaanta  a  dictis  dccano  et  couuentu  in  rodcmpcionem  sen 
reempcionem  bouorum,  jurium  siiie  prouentuum  obligatomm 
pretactorum  conuersa  faerit,  eisdem  decano  ot  couaeDtui 
predictis  in  solidum  et  indiuisim  mFidda^  Grunenbcrg  aot 
in  Fratildfifurt^  vbi  ipsi  maiaerint,  quandocunqne  exstite- 
rint  antea  et  prccis»  in  parata  et  numerata  pecunia,  Tide* 
licet  in  argento,  florenis  aut  turononsibus  iuiLta  debitam  esti- 
macionem  integre  depagata.^  In  quorum  testimonium  aigil- 
lum  uostrnm  vna  cum  sigillis  conuentus  dicte  nostre  fuldcnr 
sis  ecclesio  ac  prepositorum  monastcriorum  subscriptonun 
prcsentibus  est  appeusum,  que  nos  Gotfridus^  decanns  ecde- 
sie  fuldensiSi  Theodericus  s.  JoMnniSj  Goifridus  s.  Petfh 
Hcinricus  noui  nwntiSy  Albertus  s.  MichaheUs  et  Tkeoder 
ricus  in  JDlanJcifiowe  monastcriorum  prepositi  ad  corrobo- 
randum  empcionem  et  singuia  prenotata  duximus  presenti- 
bus  appendenda. 

Act.  et  dat.  Fulde^  a.  d.  M.CCC.XL,  in  crast  b. 
Galli. 

(Nur  dio  vior  ersten  Biegel  hängen  noch,  Jedoch  sehr  beschädigt,  an.) 

Orig. 

1340  (3.  Nov.).  Kunt  sy  aliin,  daz  icb  vrauwc  Ver- 
nvetec^  heru  Pcders  selegiu  des  Heynm  vrauwen  von  Vdin- 
heynh  vud  min  dohter  Kasele  hau  zu  Vdhdieym  vor  dem 
gerethe  gegebyn  jungfrauwen  Deniud  von  GunÜteym  vnd 
Eisin  von  Eppelnsheym,  ir  nyfteln,  nunnen  zu  Syon  des 
klosters,  anderbalbin  morgin  wingartes  »u,  steynböftd  genor 
Erphin  von  Alginshaijfn  vnd  ligint  an  der  santgrubin  in 
vdivJieymer  marge,  diz  sal  verlibin  stede,  wir  verändern  tbs 
odir  nit,  vmerme   zu   eym   rethin   selgerede.    Des   hat  vns 
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iude  rnd  Ehm  vorg.  den  egen.  wiagarten  wider  ge^ 
m  aUe  iar  vme  anderhalbe  aue  wjties  Iren  k betagten, 
werea  aber  daz  wir  Demuden  vod  £/äe«  vorg,  vber  kbeten, 
50  soliln  wir  den  vorg,  wiß  gf^biit  de-ii  vrauweii  von  Sifon 
of  ireu  dift-  Me  wanne  wir  MeiM  vud  Küsele  vorg.  nit  in 
pi,  wy  die  yorg.  Demut  vud  Ehe  den  wingartlii  vmdint, 
Sso  9&1  er  ir  siii,  vnd  wanne  Deniut  vnd  £fae  auch  nit  izi 
Mt^  so  sal  der  wjngart  des  kloilerä  sin  zu  Sifon  zw  eyme 
lUiin  selgerede  Ynd  ^  en  das  klostcr  tiii  vei'keufen.  Uy 
hy  ist  gewest  vil  b.vderber  kde  von  Väinfnffin,  Feier  He^st^ 
des  dagt^s  eyii  scholtheyÄt',  hur  Difle  eyn  ritber,  Carle  eyn 
edelkrii'tlj,  Jiiciöi  lie$rptmn^  Peivr  ßetfhcr^  Jamh  Scholtheize^ 

tme  lüde  vqn  Vdiniieym*  Das?  diss  veste  belibe,  so  hau  wir 
eist*  vnd  Kaselc  \nd  I)/*fnitt  vorg.  gühedin  bern  DpUn 
fn  Ydifilieym  und  heru  T^i^n^ircv*  Krichchr  von  Sdiorp^s- 
mi  Ritt^Te^  hern  Heinrich  den  perrer  vnd  liern  C'/ae» 
ppellan  zu  Vdtnhepih  ^^^  ^^^  ^^  eygiu  ingeslegil  hant  ga- 
nge t  an  disen  brief« 

Geh,  n.  Cbr,  geb*  MXCC.XL,  an  domo  uesten  friLdagc 
,  allerlieylcgm  dage  aller  uesl. 

das  erste  und  dai  IflKte  Biegol  liikngi  Booh,  aber  «ehr  bescliar 
digt  *ü.) 

Orig.  * 


1340  (9.  Kov.)*  Ich  lledewitj  von  Jassahe  vnde  Gpe, 

STR,  tun  knnt^  daz  wir  verkauft  han  i,  fader  wingeUis 

allime  vnsirme    gndo,    daz  wir  hain  zy  Gnffifiii^ymf  er- 

iciit  vnd  vnersucbt,    mit  willen    allir    minre    kinde,    deme 

ieln  herroii  Bcbenke  Cmirode  von  EriHich^  frauwen  Ydefh 

re  Elicben  wirtbeo,  vnd  allin  iro  Erben  vm  U  punt  bal- 

f,  vnde  sullen  daz   selbe   fudir  wijia    allewege    gebin   zwi- 

eben  s.  Micheb  vndo  s,  Martina  dage.  Were  auch,  daz  wir 

tiitb  eugebin  ii^  der  zit,  also  dovoir  gerot  JBt|  so  aal  daz 
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Torg.  gnit  sin  yer  mde  allir  irre  Erbin.  Wir  sollin  auch 
daz  Torg,  fadir  wingeltis  vridir  kaufen  vm  daz  vorg.  gelt 
1.  pnnt  hallir  in  achte  yarcn,  dy  an  geen  amme  nehesten 
maindage  nach  s.  Martins  dage,  do  man  zaite  von  CrisÜs 
geburte  M.CCO.XL.  Dediu  wir  des  nit,  so  gelobin  wir  vif 
vnsem  Eid  dem  vorg.  horren  Schenken  Ckinrad^  frauwe 
Yden  oder  im  Erbin  numer  zv  irrene  hemeliche  odir  vffiD- 
boir. 

Dirre  Brif  wart  gcgebin  do  man  zalte  von  Cristis  ge- 
barte, also  donor  gescribin  steet,  amme  nehisten  Danristage 
voir  s.  Martins  dage  dos  h.  Byschouis. 

(Die  Siegel  der  Aasstoller  hftngen  wolil  erhalten  an.) 

Orig.  •• 

1341  (3.  Febr.).  Wir  f/ZnoA  Jnngeherre  zn  Hanaus 
bekennen,  das  wir  als  vns  vatter  vns  benolen  hait  sin  laut 
zn  bewarn,  zu  beschirme,  zn  thnn  vnd  zn  laissen,  glich  als 
er  selbst  geynwortig  were,  des  han  wir  durch  sunderlicbe 
fruntschaiTt  vnd  dinst,  den  herre  Epchin  von  Dorfdden  rit- 
tere  vnd  -Markolff]  sin  swager,  vnssem  vatter  getan  han 
vnd  vns  noch  thun  mögen,  solich  gud,  als  sie  von  vnssem 
vatter  vnd  vns  zu  lehene  han,  daz  zu  Jloiest  by  EngeUail 
gelegen  ist,  eigen  machen  vnd  gemacht  han  der  Eptissen 
vnd  dem  conuent  zu  EfigeUail  ewicliche  zu  besitzen,  mit  so 
getanen  vnderscheide,  das  die  vorg.  Eptissen  vnd  der  Con- 
uent xli.  morgen  landes,  des  i.  morgen  wiesen  ist,  gelegen 
in  der  termenunge  des  dorffes  Rctidel,  das  eygen  was,  vns 
gegeben  han  geyn  dem  vorg.  gude,  daz  wir  eygen  ge- 
macht han,  vnd  sollen  die  vorg.  her  Epchen  vnd  Jlfar- 
Jcolff  das  selbe  gut  zu  RendeU  von  vns  vmmer  ewiglich  zo 
leben  haben. 

Dat.  a.  d.  M.CCO.XLI,  in  crast.  purit  virg.  glor. 

(Gesiegelt  hat  der  Anfstellor.)  (Copialbuch 

des  Cloiters  EngeltbaL) 
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Hmi 


1341  (8,  Febr.).  L  G.  N.  a.  Allen  CmteDhiden  sy 
heilbar  kuntHchf  daz  des  Jars  do  man  zalt  n,  Chr.  geb, 
MXCC.XLI^  an  dem  acbtett  dagt.t  des  mandes,  der  da  bei^- 
zet  spurld^  vmb  die  soxtüide  des  selbe u  dagee,  da  qa^men 
in  dem  dorüe  zu  Kaklmm  by  Mmniee^  Tnder  dem  bäume, 
da  der  scbultbeizzo  vnA  dio  sdjefl*6n  da^  ge rieht  des  selben 
do-rff^B  {liiiegeut  2u  besitze  u,  der  bescheiden  mau  Emdnch 
on  Nakfteim  c^in  edel  kuecht  vnd  TJenfryde^  sin  eliche  hiis- 
we,  Vor  die  erbern  lüde  GodeboU  den  scbnltheizzen,  Pi?di^ 
'Büßrim  einen  edeln  kneclit  vnd  Cftlmannm  TOn  Bodcnheinu 
scbefen  des  selben  dorffes^  in  gegeawertikelt  min  Hehmthes 
ydh  Austmrgi  eins  gesworn  ofi'en  schribers  vnd  der  gezuge, 
die  her  nacb  geschriben  sint,  und  sprachen  der  selbe  Em- 
merich vnd  Denfrpih  sin  husfrawe,  daz  sie  woiden  alles  ir 
ligend  gut,  daz  sie  hedon  zu  Nakhdm  In  dem  dorffe,  vnd 
atich  alles  ir  varand  gat,  daz  sie  da  heden,  geben  ynder  la- 
benden luden  der  Äbtissin  vnd  dem  Donnen  t  des  Closters 
vnd  Ordens  zu  s.  Clären  zu  Meint£v^  do  deilte»  die  egen. 
heflfen  %Tid  sprachen  offenlicheu  an  dem  gerichte  in  yrteils 
w^se,  dar  in  vnd  der  gantzen  gemeind  des  selben  dorfi^s 
kuBtlicIi  were,  da2  die  vorg.  zwei  eliche  lüde  daz  vorg.  ir 
gut  biz  an  die  zit  also  fryUcb  vnd  frideüch  gehabt  vnd  be- 
sezzen  lieden,  daz  sie  ez  alda  an  dem  gerichte  vor  den  vorg, 
:bnlthei^  vnd  Schelfen  frylich  giften  vnd  geben  möchten, 
ern  sie  ivotden,  do  sprach  zu  stunt  Bruder  Uerbort  von 
Nal'h^n,  acboffcnere  vnd  sanderlichcr  bode  der  eg^n.  geisi- 
liehen  frawen,  der  alda  geinwertig  was,  von  siuer  frawen 
vnd  irs  Closters  wegen,  die  selben  zwei  elichen  lud,  Enmt- 
rieheft  vnd  Denmmdm  an  vmb  c,  mark  lödiges  ailbers  recht- 
Uclier  scbolt,  die  die  selben  zwei  eliche  lüde  schuldig  were& 
den  vorg.  geistlichen  frawen  vnd  bat  vmb  die  schnlt,  des 
tworten   die   selben   zwei   eliche  lüde,  vnd  bekauten  alda 
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an  dem  selben  gerichte  der  selben  scholl,  des  warf  der  selb 
bruder  Herbort  von  siner  frawen  vnd  irs  Closters  wegen 
sin  vrkundo  dar,  als  des  gerichtes  gewonheid  ist,  die  selben 
vrkunde  namen  ancli  alda  der  scholtheiz  vnd  die  scheffen 
vorg.  vud  waren  hie  by  her  AmoU^  Perrere  zu  s.  Eaihri- 
neii  zu  OppenJteim^  her  Gerfiod  perrere  da  selbis  zu  Not- 
hüm  vnd  her  Ants  Cappelan  auch  da  selbis  prystere,  der 
strenge  Rittere  her  Frideridi  von  Nakheim^  Vlridi  von 
Frymigen  ein  oflFeu  schribere,  Ilefiekin,  Peter^  Bilgrkis 
son  des  scheflFen  vorg. ,  liervhtoU  Kelnere,  VoUz  von  Moni" 
zevüieim  vnd  Iteneckin  genant  von  NaUteifij  dorflude  da 
selbis.  Darnach  vber  ein  stunde,  do  die  scheffen  verrichtet 
hatten  ander  stucke  der  lüde,  die  auch  da  gein  wertig  warn, 
do  giengen  die  vorg.  zwei  eliche  lüde  mit  einander  vf  den 
berk  in  die  parrekirchen  da  selbis  zu  NakJieim  vnd  gaben 
aber  mit  gesamter  hant  vnd  mit  halm  in  hern  Gcmodes  des 
perrers  hant  vorg.  die  vorg.  gud,  mit  namen  die,  die  der 
selben  kirchen  zinscut,  vud  stunt  der  selb  perrer  da  an  dem 
Lettener  mit  siner  stoIen,  als  gewonlich  ist,  vud  baden  die 
zwei  elichen  lüde  den  selben  pherrere ,  daz ,  er  den  vorg. 
bruder  Ilerborten  in  der  geistlichen  frawen  wegen  mit  den 
selben  gudcn  erbte  vnd  in  auch  dar  vber  bestedigt  als  ge- 
wonlich vnd  recht  were,  daz  det  der  selb  perrere  vnd  erbte 
den  egen.  bruder  Ilerbofien  mit  dem  selben  guden,  die  von 
der  kirchen  rurent  vnd  tede  im  auch  friden  vnd  bau  dar 
vber,  daz  nieman  den  selben  frawen  vnd  irm  Glostere  die 
selben  gude  an  gewinne,  er  cntue  iz  danne  in  der  selben 
parrkirchen  vordem  perrere,  der  danne  ein  perrere  da  ist 
Hie  by  warn  her  Artidt  perrere  zu  OppbJmm  vnd  her  AnU 
Cappelan  pryster,  Godd>olt  scholtheiz,  Peder  \'nd  CulmM 
scheffen  vorg.  vnd  JBercJäoU  Kchier^  der  selben  kirchen  ge- 
sworn,  auch  vorgenant. 

(Notariatsiiutnunent    Notar:  Heinrieb  von  Augsburg.) 

Orig.  t 
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1341  (9.  Febr.)  Ko3  Johannes^  canlor  eccleaie  8,  Petri 
eilra  muros  fnogimtinns,  judex  aeu  conseraator  jurium  et 
bonorum  abbatiase  et  conueiitus  raooasterii  et  ordinis  a. 
Ckire  lEi  Mogunda  a  sede  apostoHca  specialiter  deputatüs. 
Kt^cogtiDaciinus,  quod  Emelrims  dictua  de  Nakhcim  armiger 
el  Denmifßis^  eins  legitima,  nuoc  residentes  in  vUla  Sjns- 
heimr  dioecesls  mogunt.,  coram  nobis  in  ligura  jndicii  |iari- 
!er  coiistituti,  recognouerant,  se  teneri  et  obügatos  esse  ex 
cnusft  fiiutai  abbatiäse  et  connantui  et  earnm  monasterio 
snpradictis  in  h  libris  hallenäiuin,  quam  pecunie  snmmam 
lidein  coninges  promisernnt  solncre  eisdem  dominabus  iiifra 
quinquenDinm  pröxime  nunc  venturum ,  quolibet  aidelicat 
anno  X.  Hb  ras  ballenaium. 

Dat.  et  act.  a.  d.  M.CCäXLI,  ?,  id.  februarii. 

(DAi  Sii^gel  dei  AutsieUera  ist  abgeCäUen^) 

Orig.  t 


lS4t  (20.  April),  L  ü,  d,  a.  Wir  Jacob  Ratian  aei- 
lal  abpjt  ^u  Mof töter ^  des  ordins  von  Premonstra^i  vnd  ich 
rerJmrd  von  Wonnh}hergi  Johan  der  Trmhheme  zu  Äkei 
Ritt  er  e,  E$mrche  Selegc  vud  Wenjse  Wirt,  scbeffen  und  bor- 
ger  zo  Älcei,  truweuiielder  bern  Gerhard  is  Rat  tum  eins 
Ritters,  dem  god  gciiade,  tun  kunt^  vmbe  alsoliebe  almuse 
als  der  rorg.  Gerhard  Mattan  ges^is^et  vnd  gemacbt  bat 
vt>r  sin  sele,  bit  nameu  bundlrt  middir  korngeldes  vud  vir 
Idir  ewegir  gulde,  wormezzer  maze,  die  er  vna  beuolen 
it  of  god  vud  of  vnser  selöj  daz  wir  di  bestellen,  daz  di 
altnase  eweg  si  vud  vnzubrochen  verübe,  d^s  baut  ^vir  ge- 
maebet  vud  geret  vmbe  die  gut,  die  btTuacb  gcscribet]  stant, 
bit  der  abtisse  vßd  dem  Connente  ^^  dmi  hptwlgartent  d€«s 
ordins  von  Cisterz   zu  Akei^   bit  disaen  vorwurtt'ni    dai   si 

90 
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alle  Wochen  soUent  geben  ii.  maldcr  kornis  in  die  mnle,  di 
zcimal  waz  hern  llcrlHmUs  UascmwU^  eins  Ritters,  die  do 
liget  innewendig  dir  stat  zu  AlceL  vud  sal  man  di  in  der 
mulen  malen  vnd  sal  der  luuller  daz  mülter  do  von  ncmen 
als  recht  ist,  vnd  soUcnt  di  ii.  mal  der  nielcs  antworten  io 
daz  bachus,  daz  auch  hern  Ucrhoräes  was  des  vorg.  Do  ist 
auch  me  geret.  welch  Becker  in  dem  bachus  ist,  der  Saldi 
ii.  malder  vergebens  backen  an  den  zinsc  vnd  sal  .vz  jdem 
ninlder  Ixxx.  brot  machen.  Do  ist  auch  me  goreth,  daz 
mau  daz  brot  antworten  sal  zweien  kyrchen meistern  von 
der  parren  s.  Gorien  in  eine  kammor  in  dem  selben  bachus, 
di  zu  der  almuse  gemacht  ist,  daz  di  di  alniuse  geben  sol- 
lent  vf  got,  of  ir  scle  vnd  pf  iren  eid  allen  armen  luden,  di 
des  notdortfich  sint.  Do  ist  auch  me  geret,  wanne  si  des 
nit  deden,  daz  si  di  almuse  nit  geben,  als  si  gesezzet  ist. 
so  han  wir  beuolen  vnd  gebeden  den  perror  vud  zwein  kyr- 
chenmeistern,  die  zu  der  ziet  sint,  vnd  daz  si  zu  helffer  Do- 
rnen tli  eitsweren  gemcinocliche  zu  Alcei  in  der  parren,  nitl 
sollent  daz  reclitffrtogen  vnd  die  vnderponder  ofholcn  vud 
gulde,  di  darvor  gelach  sint.  Zu  eime  vrkundc  dirre  vorg. 
dinge,  so  liat  di  pan-e  xviii.  Schillinge  heller  geldes,  der 
perrer  x.  Schillinge  geldos  h(»ller  vnd  darnach  den  zwein 
kyrchennieistern  jclichme  x.  Schillinge  lieller  geldes  vnd  ic- 
lichnie  darzu  alle  iare  ein  malder  korngelds,  der  gentlf^«- 
/sen  kint  einiz  von  iii.  morgen  ?/  deni  hrandc  bi  </rrtr  vnd 
Heinrich  Leiise  ffun  virnezal  vbcr  daz  ander  jar  von  Drit- 
ten haben  morgin  heller  geldes  in  dorn  V)Ufcr  dal,  vnd  dar 
nach  idem  eitsweren  ein  par  wize  hantschuhe,  die  soIIcnt 
die  zwein  kirchenmcister  alle  iar  reichen  vf  s.  Martins  dag 
zu  eime  vrkundc,  daz  disse  almuse  vmmerme  eweg  si.  D^ 
gelt  ist  bewiset,  als  hernach  gescriben  ist^  xv,  Schillinge  vf 
Gaiiwens  sunes  hus,  iii.  Schillinge  of  Änioldis  Dimfis  nnv« 
hus  bi  siner  schüre,  daz  andir  gelt  des  perrers,  derkyrchen- 
meister  vnbo    die    henschuhe  ligent  vf  dem    houc,  der  hern 
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von  Boiiheim  was,  daz  vbrige  tou  dem  houe  kt 
der  van  s,  Anthonie,  Hl^i  vmbe  so  han  wir  den  vorg,  frau- 
wen  der  Aptisseii  vnd  dein  Conueiit  ^k  detn  hgmelfjaHm  g^- 
geben  dis^^e  gulde  vnd  gut,  bi  namen  vf  dem  Clostei'  zu 
Flaiikeim  xxx,  biDger  raalder  korns  eweger  gulde,  ander- 
werb©  iv-  malder  eweger  korngulda  vf  der  herren  gtide  von 
s^  Anthimk  zu  Akeu  andorwerbe  die  uiule,  di  zeimal  bern 
Herltordeif  Ilasefmch  was,  daz  bacliuz  an  der  selben  luul- 
leOt  ^»H  bacbus  an  sid^j^is  jin/rtcti  geiiant,  Kxiii.  malder  kürn- 
geUlsd  vud  i*  swiii  t^in  vlrtlieil  j^res  zu  ezzaii  vi'  d^r  Male 
bi  sehafiisen  an  der  furile  vnd  daji  dar  ku  boret,  das  si  di 
j^use  davon  reicbeii  süilant  uwecUcbeu  vnd  alle  wachen 
^ß  vor  gesdirilien  ist.  Do  ist  aucb  mo  gereib,  daz  dio 
Vörg,  franwen  des  \oi^g,  (hrbardi^  jargeziet-  alle  froneuastefn 
^iJleiit  bogen,  darvnibe  bat  in  der  vorg»  Gerhard  Euttün 
Bbsezzet  azwQndig  der  vorg.  ahnuseu  tu  eime  reebien  ^elge* 
rede  dase  bu3  vjid  des  bof,da£  zmnh\  HeinTi(^  Keses  was,  daz 
tlo  gelegen  ist  an  dem  bacbu^  vnd  bi  der  mnlen,  daz  vQr- 
nial  bern  fierim'ds  Ilasnmeh  was,  vnd  xvi.  vntzoii  b«ller 
owege-r  galde  vf  zwei  ^weitbeil  wissen,  die  do  ligen  obweudic 
kern  Mamn  miik»  di  Cunseh^  aelegeu  wareii^  anderwerbe  t, 
VII tz eil  heller  e weger  gulde  of  ii.  morgen  ackers  l/i  mulitor- 
nen  neben  Lern  üunf,^eh  wissen*  iJo  ist  aucb  nie  geretb^ 
were  iz,  daz  die  male  vnd  bachns  211  slorel  worden  ane  der 
fraciwen  scbult.  so  sollen  ii  m  wjder  bnweu  bit  dijin  sei  ge- 
rade, daz  vbir  die  almuse  ist,  vnd  were,  daz  si  si  do  niide 
Uli  wid«r  gebuwen  mo  eilten,  so  so  Haut  si  an  die  almusen 
grilfeii  mii  wi£^ende  einos  perrera  vud  der  kircbenmetster 
vnd  bit  kiiudscheftt*  der  geaworeiL  In  ein  stcdekeit  aller 
rre  vorg.  dinge,  so  hau  wir  dfe  ajdisse  vnd  der  Conuent 
dmi  hiffitelgmie^  her  Jacob  Median  appit  zeinial  zu 
r,  der  scdultbiisä  vnd  der  Ead  zu  Aloet^  Miun  Tru- 
if^^mercke  Sdtye  vnd   Wmm  Wirt^  scbeffan  wl  Akei 
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YBd   trnwenhelder  des  yorg.  Gerhardis^   vnser  jngesigel  an 
dissen  brif  gehangen. 

Geb.  D.  Chr.  geb.  M.GCC.XLI,  an  deme  vritdage  vor 
misericordia  dorn. 

(Die  Siegel  sind  abgefallen.) 

Orig.  • 

1341  (25.  Juli).  Ich  Ermn  von  Rorhach  Ritter  Tnd 
Irmendrudt^  myn  eliche  wirtio,  bekennen,  daz  wir  durch  heyle 
vnss  beyder  sele  uffgegeben  han  eyn  hübe  laudes  erlicbs 
ackers  zu  Woluersliem  mit  huse  vnd  mit  hoifT,  ii.  gense, 
ii.  hunre,  i.  faissnaicht  hun,  die  da  gildot  vii.  achtel  kons 
ynd  vii.  achtel  weiss,  da  von  vor  gefielen  der  Eptissen  vnd 
dem  Conuent  zu  Engeltaü  ii.  achtel  komgeldes,  vnd  Käthe- 
rinen  myner  geswyen  auch  ii.  achtel  komgeldes,  von  Kufd- 
ade  myner  geswyen  wegen,  die  doit  ist,  dwyle  sie  gelebet, 
wann  sie  numme  wer,  so  sullen  die  selben  ii.  achtel  kom- 
geldes vurbass  gefallen  myn  kynden  vnd  Oerhard,  mjts 
swagers,  kynden,  der  da  doit  ist,  die  Inno  dem  selben  cloiflter 
entphangen  sin,  vnd  han  vns  der  hübe  zu  male  geussert, 
vnd  sail  der  vorg.  Conuent  vns  beyden  jerlichs  reychen  tod 
der  selben  hübe  vii.  achtel  weiss  vnd  iii.  achtel  koms,  fried- 
berger  maiss,  dwyl  wir  zwey  leben. 

Dat.  a.  d.  M.CCC.XLI,  in  die  b.  Jacobi  apost. 

(Gesiegelt  haben  die  Anssteller.) 

(Copialbach  des  Clofteri 
EngelthaL) 

1841  (21.  Deo.)  Nos  Oiselbertus  abbas,  totusqne  coo- 
uentus  monasterii  s.  Albani  fnogtaitifi. ,  ordinis  s.  Benedict!, 
recognoscimus,  quod  nos  ortum  circa  litus  Reniy  proximiB 
pedi  montis  s.  Mycfiaelis  cartiisiensium,  necuon  vineam  ian 


134L  1342,  ^  309 


dicto  orto  cODtinnafn,  per  lineam  directe  ftursum  extensam, 
3üpi  et  muTO  predicU  montis  cooiacentem  et  contiguam  im- 
mediaie,  canHnenteä  \tiu.m  jager  cum  dimidio,  ac  officio  cus- 
todie  Eostre  aUiiientes,  concessimas  et  locaainius  priori  ei 
conueiitui  moDtis  prellbati ,  ordinis  cartuslensis,  jure  here- 
ditär io^  ita,  quod  Ipsi  cartusimises  custodi  nostri  monasterii 
predicti,  qiii  pro  tempore  fuerit,  de  dictia  orto  et  tinea  rii, 
$olidos  balle j33iuni  m  festo  b,  Martini  soluant  anauatim, 
Dat,  a,  d,  M^CCC.XLI,  die  b.  Thome  apoat. 
(D§M  S]«gel  d«r  AuBiieQer  ist  ftbgefaHen.) 

1341  {2S,  Dec)  Kunt  sy  allen,  daz  wir  herre  Wim- 
her  Bitter,  Conrad  Ueysecjwn  vnd  Johann^  gebruderj  ge- 
üÄDt  die  Röste  irnd  von  freym,  bekennen  alles  GiB^racht, 
der  da  ist  kneeht  bern  Gimamlcs  von  Swcdbach^  der  vnss 
eygen  ist,  wil  vnd  hait  willen  zu  faren  in  den  orden  zo 
Engeliail,  daz  das  ist  mit  vnssm  guden  willen  vnd  gebeng- 
nisse  md  dancken  das  besunder  der  Eptissen  vnd  dem  Gon- 
uent  gemeynlicben  zu  EngeUhaU  vnd  wollen  es  aUa  zyten 
gejD  sie  verschuldigen. 

Dat.  a.  d.  M.CCC.XLl,  ipao  die  Inoocentum. 

(Goftiegalt  b»t  der  Aui»t«lldr.) 

(Copiftlbttcb  dei  Closters 
EngeJtbal) 

Itt42  (14.  Juli)*  In  nomine  domini  amen.  Noscant, 
quorf  nos  Hepmms  dictus  Antshurgere  et  Fela  coniuges^ 
Dppidani  in  Bntgb<%€h  ad  altare  de  noQO  in  ec^iesia  par- 
rocbiali  in  Buübach  vtinam  instaurandums  erigendam  et 
per  noa  edificandtiiH)  et   in  honorem  omnipoteutls  dei,    glo- 
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rioscqne  virginis  matris  eins  et  b.  Johannis  apostoli  et  ewan- 
geliste  coDsecrandam,  ad  nostroram  progenitorum  remediam, 
nostrorum  redditüum  xxiv.  octalia,  minus  Tno  somerino  sili- 
ginis,  quorura  vi.  in  Butzltarh^  xviii.  in  Griddele  sunt  sitaata, 
annne  peüsionis,  cum  vna  niarca  annuornm  redditnniD  in 
Obemhcrffc»^  situata,  assignauima!:,  volentes  discreto  viro 
ErjMmi,  presbitero  de  MMscnberg^  quam  primum  in  bene- 
ficium  redactum  fucrit  de  eodem  prout  iam  sibi  manu  por- 
reximus.*) 

Dat.  et  act.  a.  d.  M.GCG.XLII,  pridie  non  jalii. 

(Das  bicgel  der  St^idt  Butzbach  hängt  unhcsch&digt  an-) 

Orig. 

1342  (3.  Dcc.)  OfticiaHä  prcpositi  ecclesic  uvmuicien- 
sis  recognoscimus,  quod  in  nostra  constituti  presencia  Ber- 
thöl^KS  dictus  Flersheimcr  ccrdo  et  Margarefa  ipsius  vxor. 
eines  tcorniadcnsrs,  de  consensu  cciam  expresse  Johamk 
filii  eorundem  couiugum,  etElhahcth^  vxoris  eiusdem  J()/<(imN^> 
vendidernnt  domino  Bcrtholdo  s.  Blas'n^  prebendario  ccde- 


♦)  1865  (25.  Mft«)  verkaufen  „Johan  de«  Perrers  Nefo  zuBfäM- 
pach  vnd  Kuntzele,  min  wyrten,  her  Crafte  eyncm  pristerfl 
von  Rockinherge,  Eddelinde  der  Jungen  zu  Buispach, 
Druenhendern  heru  Jöhans  eyns  pristers,  den  man  nantevon 
Grideleley  deme  god  gnade,  vnde  sine  altarc  zu  Butsp*ich. 
der  gowyhet  ist  in  cro  vnscr  frauwen,  s.  Johauis  Kwangvliste, 
8.  Barberen,  iii.  achteil  korngcldes  ewiger  gulde,  vnd  hau  her 
füre  zu  vndcrpande  gcsazt  —  r/*  deme  Lutzelfeldc  hy  den 
von  Am  spur g  vf  dtim  reyjic  —  vf  dy  wtyde  by  der  fraa- 
wen  von  Erlebach  —  vf  deine  Derfeld  by  s.  Nyclase  - 
vber  dy  alden  strazen  hy  Juncker  Anshelmc  von  Hoicy- 
zele,  vf  dem  felde  zu  Otertoyde  —  by  deme  fttmpelty^  by 
Hirburtes  leben  —  an  der  alden  fiteyngruben  by  Hirbvrte 
—  vndcr  dorne  Grideler  wege  hy  Wlfe  —  in  den  gaitcD  bj 
Bucker.  —  Zeugen:  France  Hyrburt,  Rucker  Yngcr^  Hen- 
necken  Feyste^  Syfrit,  ßcheflen  zu  Butspach.  (Dan  Siegfl 
der  Stadt  Butzbach  hftngt  unversehrt  an.) 
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V,  jugera  miDits  dimidio  qu^rtaU  Tinearmni 

fminis  ville  Ddcslwitn  siu,  pro  Istxx,  libria  hallciisiuiii. 
autem  ti  speüiticado  bonornm  predictorpm  talls  existit, 
0  vidt^licüt  i.  KT^dttnl  viuctrum  situm  an  tkmfi  flocken- 
Ige  coiisuk,  dümina  dicta  Oes^eleuh  item  i,  jiiger  viiica- 
in  G^ysetilwim  comvlc^  dictua  Wolf^  item  ij,  jugera 
imidium  quartalo  vinearuin  BÜa  in  der  ai^fk' feiern  coii- 
plclianus  ibidem  et  ISvHzo^  tiliaster  dicti  Hölle,  ihom 
gor  cum  diinidio  simm  vfjh  der  korUemteygen  coußulc, 
^mnm  du  Dalmheini,  Hi^coguoüaruKit  euiam  prefati 
ShdetiteSf  vuum  vinearum  de  dupbiis  JugiTibus  et  diiBidio 
lartalj  ]ire£atis  esse  CGusuale  süiguliä  aoiiis  iii  djmidio  mal- 
fiiligiius  Bertmnif  ilio  l4udmmci  de  Dideslmm* 
let^  et  dat  a,  d.  M.CCC.XJ.U,  fer.  iii.  p.  fest  b.  An- 
i  apost,  prox.  Presentibua  discreHs  viris  Johamw  dicto 
ischrih^i  eaiioiiieo  ccclesie  tmrmuüieffsis^  Johanne^  filio 
lictoroiii  vendenciuBi,  i/ertNamio  et  Meinrico  de  Gundeh 
?rtj  predicti  Johamiis  dicü  Lantsekriber  cognatis,  et 
irarfo  notario  noBtro^  testibiis  ad  premissa  vocatis, 

(Daii  Biegel  der  Auflsteller  ht  nbgafallen.) 

Oiig.  * 


M  »SS. 

1349  (24,  April),  SaInmntiU.%  dei  gracia  episcDpua 
naetcmis.  Vtiiuersis  Chrj^tiMelibws  salutem  in  domino 
Ipiiüniam«  Cum  dilecU  nobls  in  Chriäto  Ilvmmnnm  de 
neclen  prepositus,  ^nsfredas  decauus,  Johanna  Cer- 
mmh  Johannes  dictu§  de  Colonk^  EimnermiS  dictum  >Vif^5ej 
/n7///^WÄ  dictiis  TFiii^ri  Georius  de  Itundcckeni  BrwifmSj 
fillidmus  de  iicitKlerf^eM,  Johimim  Lorich^  Armldus  die* 
l^itfiAi^,  |Vö^M€?t^Mi5  do  Lewcmtffth  catiQuici,  Tl%afirfi*5 
loniabm\  üonradus  dictus  Lanf^e^  Henlhm^  de  St^Äo- 
Ljrebeßdarii,  Ddmmmi^'i  ^*  Cif^uciSf  Wl^o  dictuä  i?c^ 
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serer  b.  Kaierinc,  Jacobus  de  Flershem  b.  Pelri,  Nieoiaus 

dictüs  Weterlin  s.  Joharms^  Haüimis  Drutkindi  8.  Iforie, 

HtigelintiS  de  Wes^A^ien  s.  Nicolai,  Amoldtis  de  üfontodrr 

8.  Michaelis,    GoUo  dictus  BirlHium,   Henricus  de  Ifon^ 

Aetm,  Nicolaus  deMontaihir,  Henricus,  yicarii  eiHertKmSy 

campanator  ecclesic  s.  Cyriaci  mthusensis  extra  moros  war- 

macienses,  a  rebellione  et  contradictione  in  adeptione  etre- 

tentione  pacifica  bonoram  et  jnriom  nostre  tcomuxeieims  ec- 

clesie,  per  eqs  nobis  factis,  destiterint,  nosqne  dimisao  desio 

in   eomm   cpiscopnm  wormaciensem    receperint   et  nobis  de 

expensis,  ininriis  atqne  dampnis  satisfacerent  et  processibos 

ac  ecclesie   mandatis  paruerint  et  petioerint  ab  eisdem  hv* 

militer  se  absolui,  nos  igitor,  auctoritete  apostolica  nobis  in 

bac  parte  concessa,  predictos  omnes  et  singalos  saperins  no- 

minatim  expressos,  a  sentenciis  et  penis   in  dei  nomine  ab- 

soluimas   per   presentes  ac  interdictum    in  ipsam  ecclesitm 

nuhusensem  promnlgatnm,  necnon  suspensionis  sentencias  in 

capitolnm  cinsdem  ecclesie   prolatas  osque  ad  hec  tempora, 

tenore  prcsencium   suspendimus  et  eciam  penitas  relaxamos 

ac  eciam  macnlas  exinde  contractas  abolemus. 

Dat.    et   act.   Womiacie,    in   curia  habitacionis  nostre, 

sab  a.  d.  M.CCC.XLIII,  fer.  v.  p.  domin.  q.  cant.  quasimo- 

dogeniti. 

(Das  Siegel  des  BiBchofs  ist  abgerisBen.) 

Orig.  • 

M  339. 

'  IdlS  (12.  Mai).  Officialis  prepositi  ecclesie  wormadeft 
sis  recognoscimns,  quod  in  nostra  constituti  presencia  Eber- 
hardus  dictus  Dyfnar  de  Peffclinken  et  Elizabeth  eins  vxor, 
yendideruut  annuos  redditus  i.  maldri  siliginis,  wormac.  men- 
Bure,  abbati  et  conuentui  monasterii  in  ScJionamce  pro  ▼• 
libris  ballens.  legalium  et  bonorum,  annis  singalis  infra  doo 
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festa,  vlcfeücfit  afStinipcioms  et  untiuitaHs  b,  Marie  virginip, 
soluendos  ac  Wormaciam  ante  bospiduin ,  quodcunqiie  vo- 
hierint,  presentare  %mn  Tectans,  pericalis,  labonbus  et  ex- 
p€D3is,  pro  qaa  solocione  reddituntn  htiiusmodi  facienda^  boDa 
sua  infrascfjpta,  in  terniinis  ville  Peffdinken  sita,  videlicet 
primo  i.  Quartale  tarre  arabilis  situm  by  der  altdinbachf 
consnlc,  moniales  in  Lffhitmuwe,  item  i.  qnartale  situm  in 
terminis  ?ille  llogkeni  consnlc,  Kaiharifm  dicte  Zudelen^ 
pro  sabpignore  obligaoernot.  LiccbJI  eciam  dietis  coniagi- 
i§  et  ipsomm  hcredlbns  dictoa  l  maldri  slligitiis  redditus, 
anno  qnocanqae  voloerinl;,  ante  festnm  pnrificatiQDis  h,  Mari^ 
virginis  cam  fiomma  v.  libranim  haüenaium  apud  prefatoi 
dominos  reemere. 
^B       Dat   a.    d«  M*CCC.XLIII,    fer.   ii.   p.    domtn.    cantate 

^^  (D«i  Bieg«]  d«e  AuiiUllcri  iBt  ahgeffttlcn.l 

^^^  Orig.  • 

r 
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134iS  (24.  Joni).  Ich  Hüdewart  vnd  Effera^,  myn 
eOche  wirthen,  dnn  kunt»  das  win  geben  sollen  alle  jar  nf 
a,  Myrtina  dagb  in  dem  wyniere  adir  da  vor  Ui.  punt  bal- 
lere Cunmde  Vuldere  vnd  Metzen,  syner  elichen  wirten, 
Ton  dem  gud€,  das  bescriben  ist  in  dem  bryfe,  den  der  selbe 
H^Mewart  bat  gegeben  Cunrat  Viddere  vnd  Met^mj  syner 
elichen  Wirten,  besegelt  myt  der  stede  Ingeaegel  zu  Buts- 
hachi  wers  das  wir  dyt  nyt  Indeden,  sa  solde  das  selbe  gut 
ledigh  vnd  loyi  sin  Cunrads  Vulders  vnd  Metern,  syner 
eil  eben  Wirten,  vnd  sollen  wir  dyese  selben  gude  geben  alle 
iar  vf  s,  Myrtyns  dagb  nach  doyde  Cunrat  Viddirs  vnd 
Metieni  syner  elichen  wirten»  halb  dem  eoventbe  zu  Wye* 
£€le  s.  JohanntfS  ordyns,  das  andere  balbedeil  an  dy  fruwe- 
eese  zu  Muisbacti^    Hy  by  sint  gewest  Il^bortf  Wen£ek^ 
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Ltmge  vnd  RuMr^   scheifcn    zu  Nfßerwieelc^  vnä  Ilirman 
von  Oyst'firj/ni,  virn  AlheHe  san» 

Geb.  M.GCC.XLiri,  vf  s.  Johannis  dagh  alse  dem  körn 
dy  worxol  brichet. 

(Dan  Sieg^el  der  Stadt  Butzbach  ist  abgefallen.) 

Orig. 

J\a  341. 

1348  (6.  Aug.)  Wir  Connid  von  Rosreit  ritter,  Elcid 
sin  Gliche  wirtten,  Jicrtycr  von  Itosreit^  ein  edel  kneif,  Ag- 
nes sin  «'liehe  wirtten,  dun  kunt,  daz  wir  virkauft  han  vnse 
seste  (leil  des  zeliendcu  zu  Jiumj/uiheim  in  durffe,  in  fclde 
vnd  in  siuer  terminie,  dem  vesten  ritter  kern  Ilciurich  von 
dem  Wnsa)ie,  frauwen  Gcrtrade^  si  ner  elichen  frauwen  vnd 
eren  Erbin,  mit  virhancnusse  hern  Vlrlch  des  Jungen  kern 
zu  Ua)Hiuivc^  von  dem  der  vorg.  zehende  zu  leben  ruret. 
Dfts  zu  vrkunde,  sa  gebin  wir  desen  brip  mit  vnsers  vorg. 
hern  Vlrlch  Ingesegele  besegelt  vnd  mit  Ingesegelin  vnscr 
Conrad  vnd  ]iam<jcr.s,  der  wir  Ehud  vnd  Ayfws  vofg.  mit 
en  gebruchen,  vesteclich  besegelt.*) 

N.  Chr,  geb.  M.CCC.XLIII,  an  s.  Sixtes  dage  des  h. 
babistes  vnd  Mertelers. 

(Die  beiden   crBten  Siegel   hKngen  beschUdigt  an,   das  dritte  ist  ab- 
gefallen.) 

Orig. 

\MS  (16.  Aug.)  Ich  Johan  von  Yrinffiahtiscdi  wcpener 
bekenne,  daz  ich  hain  mime  Herren  hern  Frtfderiche  von  mc 


*)  An  ilemgolben  Tage  ho  kennen  Henrich  von  dem  WaJtffai 
Kitter  und  OertrudOy  seine  Hausfrau,  dasB  sie  Berngem  TiHi 
Bosreit,  Agnes  seine  Wii-thin  oder  ihre  Erhen  nimmer  wol- 
len hindern  oder  gedrungen  an  dem  sechsten  Thcilo  de»  Zehn- 
tens zu  Rumpenheinty  das  sie  noch  haben  und  behalten,  udq 
was  sie  damit  thun,  das  soll  ihnen  lieh  sc-in.  (Das  Siegel  dd 
Ausstellers  hHngt  wohl  erhalten  an.) 
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Iffriseftefgn  vnd  mmn  ©rbin  vf  gelazin  min  es  gudes  m  mark 
geldi.??,  die  bcr  myr  abe  koiift  half,  dt^rkgin  ii,  ijiint  pening 
gvlün  zu  Luwjefilmn  vf  dem  gude,  da^i  TJimnm  von  Nucn- 
hain  vnder    irae    halt,  vnd  vüi*    Schilling    pening   geldis  ^an, 

iulkirdtm  Tf  dem  gude»  dazi  Cmmtd  Lunke  vnder  lm<» 
iail,  der  zwyer  mark  geldis  liait  min  Moter^  rain  brnder 
vnd  min  swester  vortzelüji  geuziicheu  ^ml  vf  gelazin  ledig 
vnd  I er.  Da  sint  by  gewfjsiti  Heinrick  von  Borghüfte^  Cun- 

kml  sin   broder,  Emmcrgc  von   Yrhigishusen  viid  IMnrkh 
Ott   Veite*    Oiicb   bnit   myr  vnd  miiien  erbln  min  egenante 
er  reu  von    me  Ityrtiberge  vnd   sino    erbin  die  feelbin  zwu 
mtrk  geldis  wider  gelogin  za  eimo  erbin  burgkyne  zu  Bu- 

rod  ^wiclich  zo  besitzene* 
U}'  by  sini    gewcsin  Lotj^f^    von    YringisltHsefi,  Wintür 
¥011   ÄMhifmrg,    Bernhard  Varch^   Wigil   sin   broder   vnd 
Wigtl  viem  guden, 

tDat.  a.  d.  ^f.CCC.XL^r,  crast.  assumt.  Marie, 
i  8iegoi  Herbord's  von  Iringsbatiaen  häa^  vsobl  erhidten  an.) 
Ortg. 


jia  nm. 


IBm  (20.  Äug,)  Noa  CuntBelin  dictus  Ducl'fhaU  de 
Verstimm  ei  iiet^a^  rxor  eins,  recof^noscinms,  nos  veodi- 
Ssfi€  Ärmildö  de  Flunlmm,  qüondam  canojuco  ecclesie  s* 
itherim  in  OpjmiJteim^  redditus  aniiuos  i.  libri  haUenaiiiTR 
vna  aumma  pecnnie.  [Jos  sLqindem  redditus  dare  debe- 
Ns  in  festo  Martini  biemali  ae  presentare  iiitra  Oppif^tem 
te  domura  nobis  per  eos  assignaUim,  üioquia  quando- 
i(}tte  id  facfire  negligerimus,  extunc  prefatus  Ar^wldm 
li  mm  beredes  bona  nostra  infra  scripta  in  termiiiis  ville 
ferstkeim  slta,  primo  videlicet  vü.  foBsiones  viuearuin  an 
Umgasgen  M  der  brmket  itam  dornnm  nostram  sitatn  an 
rfer  teedebtche    retro  Hmiricum  dictam  Üti^  militem,   sibi 
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per   nos   sabpignorata,   pro  ipsis   redditibos  sibi  tollere  aö 

attrabere,  qnod  ofhöln  in  wlgo  dicltür. 

Dat.  a.  d.  M.CCG.XLIII,   fer.  iv.  p.   assamt.  b.  Marie 

virg. 

(Die  Siegel  des  Anistellers  und  der  Stadt  Nierstein  sind  abgerissen.) 

Orig.» 

1849  (2.  Dec.)  Wizsen  sollint  alle,  daz  ich  GroUe  ge- 
nant Ton  Dydinshein^  eyn  rittir,  wonde  zu  Mergestadj  schul- 
dig was  hern  Ludolde  deme  abte  vnd  deme  Convente  dei 
clostirs  zu  Schofiauwe,  gelegin  in  wormzer  biestnm,  cc. 
pfant  hellere,  vor  die  selbe  scholt  hatte  ich  jn  vormals  vor 
deme  scholtheyzen  vnd  gerehte  zu  Mergestad  gesatzit  vndir- 
pfant  in  dez  seibin  dorfis  marke  gelegen,  die  her  nach  ge- 
scriben  Stent.  Zvm  ersten  vii.  morgin  wingartis  v/fe  drair- 
ftmberge^  andirworbe  v.  morgin  wingartis  amme  sliedefcege, 
andirworbe  andirhalp  morgc  wingartis  ifmm  tnle,  andirworbe 
eyn  halp  maldir  ewigis  komgeltis,  d^zDauid  der  smietvon 
Pedimsheim  alle  jar  vor  s.  Martins  tage  in  daz  dorf  zn 
Mergestad  mit  siner  kost  vnd  furc  antwortin  mnz,  odir  der 
halbe  morge  wingartis,  der  do  ligit  vffeme  rode  nebin  den 
herren  von  s.  Jorgenberge,  andirworbe  andirhalp  morge 
ackirs,  die  zihint  vber  diestraze  geyn  PedimsJieim,  Die 
seibin  wingartin  vnd  eckere  zinsint  Heinriche,  der  itznnt 
zu  GrVfUheim  bnrggrene  ist,  i.  maldir  ewigis  komgeltis  vnd 
iv.  maldir,  die  man  mag  vor  s.  Jörgen  tage  mit  xx.  pfän- 
den bellern  wiedir  kenfin.  Do  ich  do  Gotgo  der  vorg.  den 
seibin  geystlichen  Intin  von  Schonauwe  die  vorg.  scholt  ine 
wanne  jar  vnd  tag  schuldig  was,  vnd  nith  gegelten  mohte 
noch  zn  geltin  hatte,  do  quam  broder  Cunrad^  dez  selbii 
klostirs  gewelteger  böte,  vor  daz  gerehte  zu  Mergestad  Tod 
wart  nach  dez  dorfis  gewonheit,  nach  rehtir  vnd  vzirvolgeter 
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klage  JQ  die  selbin  vndirpfant  von  dez  sei  bin  klostirs  wegi& 
gewert,  also  lia;^  die  selbin  vDdirpfant  dez  egen.  klostirs  ey- 
gin  goltin  sin  vtid  wesin  ^wekliche.  Auch  veriacb  Cunrad 
der  scholtbeyKe,  daz  Goi^e  min  son,  do  der  vzir  lande  va- 
rin  weite,  daz  er  do  vor  ieme  an  gerebtis  stad  mir  gatitz© 
gewalt  gab,  die  selbiD  Torg.  indirpfant  zn  versetzine  vnd 
zn  Yerlteufin,  wiö  es  mir  fiigete  vnd  mir  nuUe  mehte  sin* 
Bi  di<^*^in  dingen  sint  gewesin  Cunrad  der  scholthejze.  Her- 
börd  in  kirsgartirhof,  Wentzö  Helvas^  Johan  Glockener^ 
hJtan  KoJhe^  Johan  von  Metlrslmm^  Jbhiln  vnd  Heh^o 
Funffimdirt  vnd  andir  bidir  Inte  vielßj  die  diese  ding  bortin 
viid  sahen,  daa;  der  selbe  brudir  Conrad  iv.  achilUnge  heller 
deine  geretbe  gab  za  %ym^  rebtln  vrknnde  nach  dez  selbin 
gerehds  gewonheit. 

Geb.  n.  Chr.  geb.  M.CCC.XLIII,    an  dem»  Dinstage  tu 


Katheriuen  dage. 


(Um  Siegel   des  AtiaBteJJerB   blugt    m  rotfaem  Waohie  wohl  erbil^ 

tt«Q  sn,) 
Orig.  * 
Ire  VW 


M  S4d. 


IS44  (2,  Jau.)  Wir  Heimich  Eittff^  ritter  von  LiU- 
ilre  Tod  Kascla^  min  eliche  frawe,  dun  kunt,  daz  wir  han 
gesat2  Ttir  vnser  sele  vnd  alle  vnaer  altfurderen  sele  viii. 
maldar  eweger  kom  gnlde,  die  man  vns  antwnrt  zu  Oj)pm^ 
heym  in  die  Etat  von  dem  gude,  daz  Henkin  von  Albechin 
Tnd  sin  geswisterdo  besessen  han^  vnd  vus  die  galde  gelan^ 
git  bant^  der  ielbin  körn  gulde  der  bau  wir  gemacht  ii^  mal- 
dir  za  s.  Katberinen  in  den  stift  zu  Oppinkeim^  den  Cano- 
niken  vnd  Vikarien  allen  sament  gemeine,  daz  sie  vnser  iar- 
gezit  hegen,  den  niinren  brudern  iu  malder  vf  vnser  iar- 
gezit,  Bintgen  vnser  Jnncfrawen  ii*  aialdlr  ir  lebetage^  dar- 
nach so  solle nt  die  seibin  vallin  zu  s,  Marien  crone  in  d&i 
Zoster,  vzen  an  OppiiAeym  den  ^awdn  zu  dorne  iargeziede, 
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daz  wir  ictzunt  do  han,  die  letzten  ii.  malder  in  daz  closter 
zu  Altsey,  ^^  ^^  heyssit  zu  derCUi^en,  zu  vnserme  iar- 
gezicde,  der  seibin  ii.  mulder  der  sal  eyns  Niesen  minre  oif- 
teln,  Went/icr  liodcn  dochter,  die  do  ist  ein  nuune  in  deme 
seibin  Clostere.  Auch  han  wir  uio  gesatz  der  selbiu  Xiesen 
i.  punt  gcldes  ir  Icbetage  vnd  nach  ir  deme  Closter.  Wanne 
wir  biede  insin,  do  sol  daz  closter  vnd  die  frauwe,  die  eyne 
siechmeistern  ist  zu  Albcchin^  nemcn  ii.  morgen  wingartes, 
die  do  gelegen  sint  an  deme  alden  berge  vnd  sal  dan  abe 
reychcn  daz  vurg.  punt  geldos,  dar  nach  so  sal  daz  punt 
geldes  vnd  der  wingartc  die  vprg.  siechmeistcre  des  Closters 
zu  den  Clitigeii  wenden  vnd  keren,  daz  iczire  frauwen  nutze 
werde  vf  ire  dafelon.  Uie  bie  ist  gowest  vnser  perrer  her 
Wef-nher  zu  s.  Katherinen  zu  Oppoilicim^  Philii^s  von 
Wunnenbcry  min  brqder,  Weriüter  Siechelbu/,  EUrhart 
von  Mmizerthcim  ritter  vnd  (hnrad  Trossscze  edil  knet  vou 
Altzey. 

Dat.  a.  d.  M.CCC.XLIV,  crast.  die  circumcisionis. 

(Dio  Siegel  sind  abgerissen.) 

Orig.  ♦ 

JV&  846. 

IS-1%  (1.  Juli).  I.  n.  d.  a.  Noscant  vniuersi  etc.  Com 
missa  altaris  in  parochia  ville  Griddeh,  mogunt.  diocesis, 
de  liccntia  patroni  et  rectoris  ejusdem  parochie  sit  erecta 
et  cum  XX.  octalibus  siliginis,  mintzenberg.  mensure,  ii.  mar- 
cis  denariorum  colon. ,  vna  curia  et  quibnsdam  peciis  pra- 
torum  pro  vicarli  sustentacione  dotata,  et  postmodum  de- 
bitis  sollempnitatibus  adhibitis  ipsum  altare  in  honorem  s. 
crucis,  s.  Michahelis  archangeli  et  s.  Albini  martiris  conse- 
cratum,  vt  sempor  missa  per  ipsum  vicarium  institutain 
vel  instituendum,  cum  oportunitas  se  optulerit,  cum  subscrip- 
tis  tarnen  condicionibns,  sempiterno  tempore  celebretur.  Nos 
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figjtur  Pkiaf^}its  de  Btumckenr  ^paU^onus  et  paslor,  i*t  tgu 
\AnsIu4$mm,  r«etar  mümorals  paroitjie,  miiiatn]  coltns  aug- 
^m&ntaeian^m  ipsia  erüctioni^  ilotacioiii  dtunmoda  sit,  sine  pre- 
rindleio  ipsiits  paroebiolh  «cok-aic  et  LTiiJiii^lJlii't  iiastrum,  qaiifi- 
<ttim  in  nobisöit^  con^eiisus  ua^trogaüljiljcfnii^.  Ha  saue,  i|iiod 
ipm  Tkarrä«^  qiii  pro  tcmpDre  fuerit^  de  iiifibus  ipsius  pa- 
mdüe  SQ  tiuüaloim^  itstioniiltat,  itisi  d(?  plüUam  v^l  altmnus 
^npenoriif  ad  quetn  spectiiro  potorit,  p«!tHa  litcntia  et  Dp- 
ifenta.  lus  ^d^fi)  pr^^imUndi  dicU:iilt»rU  ad  noi^  l%il9ppum 
^  lirmiiiii^i/f i  -pvicdif^ium  6]tad  iiostros  aueuedsores  in  p^$^o- 
ria  ecnlesie  iti  IKäMriß/ci  tJiriquam  adi  vcros  pa.stores  seu  pa- 
trembs,  spet'taiü  dcbt4jit.  Preturea,  vi  iratiquilla  pax  inter 
f  lebariotn  ipshis  ecek^sk  et  ipsum  vicanum  perp^tue  vigat, 
ßi  vi  ipsi  pamchie  ins,  fdt^^^r^^*^^  debita  aullateiuis  sub- 
itrabatiir,  ipa^  vkuriü^  tetiippribtt«  capttulorum,  siiijüdorumv 
r§ritutlinum  pro  ao  üelabrabit>  siiaerit  requisilns»  in  stacio- 
tiiibus,  ifolkmpnibü»  et  in  diehm  rogacioiium,  deportaelüiie 
rdiquiarutn  sacrarum  et  vexillorum  s,  crucis  intererit  cum 
icfVäiJO  ^t  in  oToribu^  Jfcit^s  ,et  Jioneüti:^  sibi  auiicabllein 
lereticjain  exhibebit.  Kee  ipee  vicaritts  in  diebuB  goUemp- 
ptatuni  maiorata  «^taliÄrüfifl  solkmpnitatum,  in  quibas  Cbristi 
^üles  iure,  consaetudiue  vel  dtjuüciouc  sali  oMacionibua 
iiu  parocbiaiB  banoraro  couäueatiruiit,^  atiie  oferLorium  niil- 
enus  dt^^t  Bifssam  nee  Tftqnam  aliquid  sibi  ablatum  reti- 
^il^  sM  ipsi  piebauo  fideliter  preseDtHabit.  Nee  pro  anui- 
tariia  tjexcünariis  Jefuiictoruru  aliquid  intus  vej  extra  re- 
lam  ad  man  um  rcdpiet  pemgendis»  que  per  plebauum  Lac- 
U  fierl  sant  coasueta,  ui^^i  priüs  de  ifuiusitiodl  plebano 
It  »aü»f actum,  si^d  sl  quid  pro  mi^&h  wVmU  causa  de- 
Luis  iu  mariiH  suiis  sibi  dalur,  dummüdu  ad  misüam  se 
(ranti  non  detnr,  hoc  licitn  pi>tiirU  retine^  et  in  nullo 
l'iear|us  mluuet  in  iaribu^  c^t  cotistietudinibds  parocbie 
^ute.  Et  m  de  tempore  et  hora  cclebraudi  scrupuins 
k  ipie  vidiriue  ieriaUsdiebus  mom  iialüu,  tU^iaiä  autem 
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dotüinicis    et  sollemimitatam  predicianint  et  aliarnm  qa&tttr 

et  faner  am  procipiioriim  poat  ipsius  pWbaoi  offertonuiu  mam 

missam    celebrabit,    ni^i  de  requiskiüDß  ipaiua   plebaui  alter 

fieret,  sapplicamui  luauper  dommo  Henrim^  s*  sedts  mogm- 

iine    arcbiepiscopo,  quatetios   missam   «iue  altare  predictum, 

ere€tüm  et  dotatiifn  tu  modutn,  vt  preferttir,  prout  ad  saatn 

spectat  ofticinin^   dtgeietur    approbare  i*t  ex  aua  pat^rna  ht- 

nenoleacia  conürinare.*) 

Dat  et  act  a.  d.  M.CCC.XL1V,  kal,  juiii. 

(Dii  Siegel  Philippe  r.  Braaneck  bingt  unvemeiirt  an,  dei  düi 
Upp  V«  FftlkeniieiD  Ist  Abgef&Usii.) 

Orig, 


1844   (28,  Sept.)    Kos  F.?ftin^M5,    dei  gratia  /uMa 
ecclesie   abbas,   rccognoscimus,  qaod  strenuam  militetn  Hir* 
mannum  de  Sweimperg,  plncernam,  propter  grata,  que  no- 


*)  ia@8  (id.  April).  Ofjficlfüii  prepotitoi«  eDcleiie  h.  Morü  üi 
gradus  maffuntine  Arcbipresbitero  et  omenrio  ctpiltdl  m^ 
m  Ffidehtrg,  Beonon  pUbaiüi  m  Qricdele  et  m  BuUba^ 
iilutem  in  domino.  Quia  in  tennino  procIuuscIoniB  a  nobii 
emiitte  ad  .  ,  .  ,  JohantUs  dlcti  Sckeybe  de  ^u^cAen^fr^^ 
iacerdoti«  ad  altart^  b.  cracii  in  eccleiia  parocbiali  lu  Gfi* 
deie^  racanä  ad  preficn«  ex  libera  reslgnacioiie  //einricif  ^' 
bani  in  Frankinherg^  vltimi  rectorU  cmi£!<3in,  per  r^liginsnio 
frttr&m  Johannem  de  BeldeTBheim^  banUiam  pcj"  Weyäratätm 
M  C4>mmendAtorein  tu  Eodinkepm^  ontlnii  t,  Jubonius  IbBi«' 
■oL»  ad  quem  jus  preseiitaDdl  dinf>flcUi(r  pertinere,  tiobii  prt^ 
lentati,  nullu«  coinp»ruit  oppo§jtloiii  seil  eontrudiclioal,  rtnU 
Qoa  domunim  JohanneTn  düerauiJutiB  fore  iiiii«atie&di  et  pf«^ 
«entibai  in  dai  dpquh«  inueiitimtis.  (Das  Siegel  do«  Aaifli«Di(* 
tat  ubgefalien.) 

1431  (33.  Not.)  prltentifi  dcnr  Comtbor  JohanfUit  gen.  Sö&1&<^* 
EtacA  auf  d&n  durt^b  dea  Tod  Wilhelms  g«a,  Buman  «rledif  | 
len   Liebfrauenaltar   in   der    Parocbialkircbe    la   ^Fitfdtff  isA 
Bruder  Johann  Frend^   Conretitualen   dei   g«s*   «lo&Mi^t^ 
Ordeaa.    (Daa  Öiagel  dei  Ana  stellen  iit  abgelallaii.) 
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bfa  et  eccksie  tiostre  eibibuit  Uberatitatm  obseqtiia  ei  in 
ules  eibibere  potent  gratiora,  in  nosUam  et  in  eeclesi^ 
ttosire  jain  dicte  castreasem  bereditanuin  ad  castruni  nost- 
nim  Herberst^m  recepiinuä,  a^signantes  sibi  n  bin  de  redditua 
Ti.  libraram  balteDsium  de  precam  üastra  in  MerbefStein^ 
ibidem  in  feBio  s,  Walpargis  anniä  singulis  loikndos,  ac 
csastretisis  feodi  nomine  mora  aUorum  ibidem  nostraniin  c^s- 
trensium  deserTiaados,  lam  diu,  donec  uas,  nostri  successorea 
atit  ecslesia  nostru  futttams  eidem  Hermamu)  ant  suis  he- 
r^dibüs  tx.  libras  liallensium  legalitim  persolvenmus  ejtpedite, 
|i]ö3  quidem  Ix.  libras  baJlensium  mz  solittas  praedictud  Her- 
mannus  de  Sweirmperg  miles  aiit  sui  bered^s  tunc  ia  cert4)ä, 
quQs  citius  invenira  poteruut,  ibidem  redditus  convertere  et 
a  nohiä  ac  ecdesia  nostra  morc  aliorum  inibi,  at  predicitur, 
Dostrorum  caalreu^iuin  nomiae  eastrensis  feodi  eosdem  deser* 
¥ire  et  teuere  perpetai^  temporibus  tenebuntur. 

Act  et  dat  Fulde,   a,  d,  ÄLCCC.XLIIII,  in  vig,  Micba- 
beUs  arcb* 

(OeftiegeU  bat  det  Am  steiler.) 

(Vidimirta  Abicbrifi) 

1344  (13*  Nov,),  leb  ber  Heymkh  geuaut  A^rnrni^ 
ixk  Er^eprieBter  des  Capitels  zv  Kirdteütit  vnd  icb  bar  jS^- 
0ßl^  ein  perr^r  2v  KircJmm  des  h,  grabes  Orden,  dun  kuut, 
finme  also  lieb«  jsweivjige,  ake  do  was  tvscUeu  der  Epttssen 
fr»w€u  AUttU  viid  deme  Couv^ute  vou  Sifoth  viid  tvsebeii  deme 
Perrer  bern  Jof^mm  roa  Mavchmheinh  von  dar  Capeli^n 
wegen  ZH  WisMen^  die  do  höret  zv  der  ^ixvT^xi  t\x  Mamhm- 
keim^  do  solde  er  zweuo  dage  messa  sprechen  vou  retbe  In 
der  Wochen,  dar  wider  %daX'i^iQ  er  sieb  vud  spr&cii,  «r  ^Ide 
ein  dao  in  der  wichen  dargen  messe  sprechen,  die  iweifuge 
wart   gebogen    iu  da?  Capitel  siv  KircJmm  von  hedea  par- 
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Uen  reht  vor  deme  Capitel  zv  nemene ,  des  wart  der  selbe 
perrer  her  Jöhan  vbir  kvmen  bit  reihe  von  den  Erbern 
frawen  von  Syon  vor  deme  Capitel,  daz  er  zwene  dage  in 
der  i^ochen  zn  Wueen  sal  goii  messe  sprechen,  er  vnd  aDe 
sine  nacbkvmmelinge.  Hi  bi  ist  geweist  her  Bretheln  an 
Rither  von  Wieeen  vnd  IMer  ein  edelkneth  von  Wüitn 
vnd  die  gesworn  ^^on  M(»rchefi}9eim:  Lotge  Scholtheiiei 
Heynee  Kercher,  Cmrai  Goswin,  FritscJie  Kercher,  Hen- 
nechin  HeroÜ  vnd  die  gemeinde  von  Wijggen  vnd  Brenne- 
richy  vnd  Peder  Harde  von  Becherheim  vnd  avch  die  ge- 
meinde von  BecJterheivi  vnd  vil  ander  birber  Ivde. 
Dat.  a.  d.  M.CCC.XLIIII,  in  die  s.  Brictii. 

(Die  Siegel  der  Aussteller  sind  abgefallen.) 

Orig.  * 

JVa  34». 

ISU  (13.  Dec.)  I.  n.  d.  a.  Nouerint  vnioersi,  qnod 
sub  a.  d.  M.CCC.XLIY,  die  xiii.  meusis  decembris,  circa 
horam  nouam  in  villa  Heysensheim^  sub  Castro  Wintera^^ 
in  curia  abbatisse  et  conuentus  monasterii  veteris  Celle  de 
Moguiicia^  conuocatis  discretis  viris  lleyhki^i^H)  dicto  Sinise, 
sculteto,  Cmvtzone  dicto  Vaut,  Xicolao  dicto  Rebholt::  ^  Ja- 
cobo  dicto  Becker^  Sif'rido  ßlio  Cxoitzonis,  Hmitetme  dicto 
Budel,  OyJberto  dicto  Nedere,  scabinis  ciusdem  \i\le  Hef 
sensheim,  in  presencia  moi  publice  notarii  subscripti  et  testium 
infra  scriptorum,  vir  discretus  Wilhelmus  dictus  BalJink^^ 
Waekeriihchn  armiger,  in  eadem  villa  commorans,  recogwo- 
uit,  vendidisse  redditus  annuos  vii.  maldrorum  siliginis  super 
qnibusdam  suis  certis  bonis  immobilibus  infra  scriptis,  in  ter- 
minis  dicte  ville  Heysciisheim  situatis,  quc  bona  ipse  Wih 
helnius  locauerat  Hennaimo  dicto  Schefer,  colono  domin«- 
rum  abbatisse  et  conuentus  predictarum  in  predicta  vilU 
Heysensheim^   quam    nunc    ipse   Wilhclrnns  vendidit  decaoo 
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et  capitalo  eeclesie  a.  Mauridi  mogt^Uinet  in  terminis  dicte 
viUe  Heysenslteim  situ  ata,  videHcet  iii*  jugera  terre  arabtiis 
^aita  iu  toco  djnto  ßuwilre  mUfk  CmUzOfiem,  item  iii.  jugera 
dmi  reUelswerde  iuxta  döminam  Russmiem  militem  et 
dominuin  Fuchs  de  Bucheradi  militeiUj  item  ii,  jugera  an 
dem  ItUfelhcimcr  wege  iuxta  dominum  Erwinum  de  Iiu€hes% 
item  iii.  jugera  vfdem  Olmer  berge,  item  iii.  jugera  vfdmt 
Nunrhcrg€f  item  iv*  jagera  vf  dmn  gnesse  iuxta  dominum 
FmhB  [»redictum,  item  ii,  jugera  In  der  wormhindef^  item 
jugi^ta  her  vfwerter  an  dmn  ineirdzer  wege^  item  ii.  ju- 
fE  an  da»  budetiheinier  wege  in  den  miinchen  yoü  Eber- 
Ikkä,  item  i.  inger  in  dem  flure  hg  dmi  haßCt  item  ü.  ju- 
gera pratornm  in  ioco  wlganter  dicto  jsu  vfuhrlekhe  yf  her» 
ItuprccM  von  Buch^Sy  Jocauit  supradlcto  Uennanno  Schefer^ 
hereditario  jare  colendä,  pro  redditibns  vil.  maldroram  sili- 
ginis^  annis  singulis  inira  assumpcionia  et  natiiiilatis  b*  Marie 
Virginia  duo  feAta,  ant  iufra  festum  s.  Michabelis  arcbangeli 
proxime  subsequena  persoluendis  ad  ciuitatem  nioguniinmm 
ante  granarinm  diete  ecclesit;  %,  Mauthii,  ipsaqye  bona  iem- 
per  apud  rnum  soium  heredum  Indiuisa  maiiebaut.  Scpe- 
^dictus  WiUielmus  armiger  cidem  ecclesie  pro  subpigüore  coü- 
ituit,  pr^ter  eciam  bona  predicta,  ii.  jagera  pratorunf,  sita 
fimiliti^r  in  t«rminis  dicte  villö  Ileifsensiteim  in  loco  wlgari- 
ter  dicto  in  dmi  Ht/ede  iuxta  dominum  Rm307i>€m,  item  ibi- 
dem i,  duale  pralorum,  qnod  wlgariler  ein  jnveitel  dicatur. 
Acta  sniit  hec  asiantibus  f^fro  dicto  £^um  S^ieden^  canonieo 
Iicte  ecelesie  s.  Mauriciu  llerieckifW  dicto  liotfnchs,  Ln- 
mo  dicto  Trgerer,  Wifperto  dicto  Surichin  de  Mogmma, 
fenekino  dicto  Greue  de  Hexheini,  Wernhero  filio  dicti 
SebhoUs,  Rtidegero  marito  Kaihcrim  «t  Hmmkino  dicto 
Murer  et  a.  q,  pL 

.{K<»tart«UlnBtrumeat  INotAf :    HemriGua  Hdurici    do  Augu^ti,  M^In* 

ftef  Clüfiker.) 

Orig,  t 
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Ma  850. 

19413  (27.  Mai).  Officialis  prepositi  ecclesie  warfimci^- 
sis  rccognoscüuas,  quod  in  nostra  constituti  presencia  F7rt- 
cus^  filias  qaondam  Vlrid  de  Heppeiüieim^  et  Mßchtildis,  ip- 
Sias  vxor,  vendiderunt  annaos  redditas  lii.  maldroram  siM- 
ginis  super  vi.  manncsmat  pratorum  in  terminis  viUe  Lam- 
pertheim sitorum  an  defne  huselpadc  consulc.  Wertüierus, 
frater  prcdicti  Vlrm^  abbatisse  et  conaentui  sanctimonialiam 
in  Kirsgarthen  extra  muros  tcormacienses  pro  xv,  libris  hal- 
lenBinin.  Licebit  eciaro  dictis  venditoribus  et  eorom  heredibns 
dictos  redditas  iii.  maldrorum  siliginis,  anno  quocunque  to- 
iuerint,  ante  festam  b.  Oeorii  martiris,  cum  summa  xy.  libris 
hallens.  prescripta  in  simül  offerenda  apud  prefatas  domioafl 
et  eorum  successores  reemere. 

Dat.  a.  d.  M.CCC.XLV,    fer.  vi.  p.   fest.    corp.  Christi 

prox. 

(Das  Siegel  des  AusBtellerfl  hllngt  beBchädigt  an.) 

Orig.* 

JV&  851. 

1345  (7.  Juni.)  I.  u.  d«  a.  Nos  judices  episcopalis 
curie  worniadensis.  Constare  volumus,  quod  sub.  a.  d. 
M.CCCXLY,  ind.  xiü,  die  vii.  meusis  junii,  hora  quasi  sexU 
in  Villa  Flamhume)^  wormac.  diocesis,  in  strata  public« 
prope  ostium  cimiterii  sub  arbore  et  in  curia  hubaria  siu 
ibidem,  in  presencia  Syfridi  dicti  de  Kirsgarthen^  preben- 
darii  ecclesie  s.  Andrcc  wormadefisis^  notarii  publica  sub- 
scrlpti,  per  nos  ad  audiendum  vice  nostra  donacionem  ivb% 
scriptam  ad  eaudem  villam  Flanümrnen  destinati,  necnon 
nobilium  et  discretorum  virorum  dominorum  Brendelini  ^ 
Wohielini^  fratrum  germanorum,  militnm  de  OstliaueHf  Ot- 
tonis  de  WiyHieim  et  dicti  KoppicJmi,  armigerum  famüiÄ- 
rium  domini  Buperti  iunioris,  comitis   palatini  Reni,  ^^^^' 
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qne  Bauark,  ffenlini  Efif^eJmanni  et  ABerti  dicti  Soney 
ciaiam  tmrmacietisium^  et  aliomm  c^uampluriuni  fidedigno- 
mm  t^stium,  prout  nobis  idem  Sfffridus  refereba-t,  constitutu 
dJaoFeta  domicella  Anfkiy  ilia  qaondam  stretmi  militii  Fri'- 
deriii  dicti  Mmm'ehen  de  Ftambmmen^  propter  specialem 
eaociotiem  et  dilcctionem,  qtias  se  hikb«!re  dicebat  erga  prio- 
ssatn  6t  conüCDtum  saNCtimonialmm  in  Lwhetmmven^  ordi- 
Bit  predicatorum,  worraac,  diocesia,  eisdem  omnia  bona  ana, 
tarn  mobilia  (|aam  immobiliai  curia  habitacioniB  sue  in  eadem 
Yilla  äjta  illa  vice  dutitaxat  excepta  et  sibi  reseruata^  do- 
itaiiit  et  tradidit  in  büs  scrlptis  donacione  inter  Tluodi  trans- 
ferentes  oiDüem  proprietatem  eorundem  bonorum  cum  ca- 
lami  porrectione  in  manns  itwrfff/m,  procuratoris  dictarum 
^minarum  domestici,  ibidem  presenti,  ita  videücet,  quod  pre- 
fate  domine  perpetne  aiiriiuiir?^anum  dtcte  Atme  post  obitum 
ipsius  siogutiä  atinis  cum  vigiüjs  et  missaram  sollempDiia  in 
ip^ruin  moDasterio  more  ftolilo  peragant.  Pret^ra  volait 
dicta  Atma,  9i  in  aliquem  eneniuin  appareat  in  futurum, 
baue  presentem  donacloneni  suam  inter  vitios  non  valere,  nt 
hniDsmodi  donacio  inter  viuos,  qiiod  saRem  valeat  jure  te§- 
tamenti  et  vltime  sue  voluntatifi*  Item  postoioduni  nnh  eis- 
dem anno,  jndicüone  et  mensei  In  vig.  b.  Petri  et  Pauli 
apost.  .  .  ,  i\\  kaL  juUi,  immedlate  subaequeniiSf  hora  quasi 
terda  in  viüa  FJmtii/timen  predicta,  in  curia  habitaeioüls 
dinsdem  Antie  pretacta,  in  camera  sua,  in  qua  dormire  eon^ 
sueuerat,  in  presencia  dicti  Syfridi^  notarii  publici  anbscrlpti, 
et  discrclovum  yiroriim  Rt$deurini  et  BerthüMi^  fratrum  ger- 
manorum,  filiorum  strenui  ntilitiä  Berthoidi  de  FlaftAumaf 
armig^ruiQ,  Jambi  Eftgehnrnmi,  ^eckelim  dicti  HoW^bm- 
mer,  Aüerti  dicü  Bonc,  ciulam  wormtMdMsiumi  ^  Hcf^ 
Unit  famoli  eiusdem  domicellej  eadem  Jjma  eonstitnta  ean- 
dem  carjam  suam,  prout  sita  est  in  filla  prediota,  cum  otn- 
mbus  jaribus  et  attinenciia  suis,  adiacentibus  cuni8  domini 
Sffbelmajmi  dicti  Monxhom   militis   et  quondam  dicti  Her- 
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den  armigieri.  sibi  nt  prescribitnr  reseraatam,  prefatis  prio- 
risse  et  conaentui  in  lAebenauwen  donanit  et  legaait  Pre- 
fata  antem  bona  a  predicto  monasterio  locationis  titalocon- 
dnxit  ad  temporavite  sne  proi.  solide  hallens.  eisdem  prio- 
risse  et  conaentai  solncndo  per  ipsam  in  festo  b.  Martini 
cpiscopi  hyemali. 

(NotiiriAtflinstrumeiit) 

Orig.  • 

1345  (16.  Aug.)  I.  n.  d.  a.  Per  hoc  presens  instni- 
montum  publicum  pateat  yninersis,  quod  a.  d.  M.CGCXLY, 
xvi.  die  mensis  angusti,  hora  meridie,  in  villa  Alginshemh 
in  strata  publica  ante  cnriam  BUlunffi  de  Älffinshein^  in 
loco,  quo  solitum  est  et  fuit  bactenns  iudicinm  secalare  ha- 
ben ibidem,  coram  scnltetho  et  scabinis  ville  Alginskiim 
eiusdem,  in  mci  notarii  public!  et  testium  presencia  subserip- 
torum,  constituti  BüUfigus  predictus  et  Lena^  vxor  eins, 
certos  annnos  redditus  ii.  librarum  hallensinm  super  certis 
subpigiioribus  in  villa  A1{iinsheim  situatis,  scilicet  domo  saa 
cum  curia  annexa  dicte  domui,  que  soluunt  annuatim  xüi. 
solides  hallens.,  quorum  oedunt  x.  solidi  Hennekino  dicto 
Knecht  de  Alffins/ieim,  et  residui  iii.  solidi  cednnt  pastori  et 
suis  sociis  presbyteris  in  dicta  yillvL  Älginsheinh  in  anniner- 
sario  dictorum  coniugum  proinde  peragendis,  item  vno  io- 
gere  Tinearum,  sito  in  loco  wlgariter  dicto  Affinberg  inter 
Johannem  dictum  wyngarten  et  moniales  monasterii  s.  Chrt 
mogwnt.^  quod  iuger  soluit  annuatim  amam  vini  Hetfnrieo 
dicto  Maudnnheymere,  armigero  et  heredibus  suis  nomine 
census  fundi,  Heinrico  s.  QtmUini,  vicario  ecclesie  s.  Marif 
ad  gradus  magtifU,,  Ele^  relicte  qnondam  dicti  pristir  Jo- 
han  militis,  manufidelibus  qnondam  Ingebrandi  de  BrÜM- 
heUn,  canonici,  necnon  Johanni  lapicide  et  Johanm  de  Bor- 
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*my  vicarlift  q^ondam  Jbhmtnis  ^icti  vordem  MUe^  vka- 
rii  dicte  ecclosie  s.  Maric^  ipsorum  quonrtam  domini  Inge- 
brandi  et  Joh^tmnh  defnnciortim  et  eorum  manußdeiitatifl 
min^,  eosdem  r^dditua  ii.  librar^m  Italiens,  predictarnm 
meutibris,  ad  prcseucias  inter  canonicoa  et  vicarios  ecciesfe 
s-  Marie  rnemorate  pres^iitoft  singuJis  aonis  ilistribaendoSj  in 
retnedium  aDimarnm  suartiiß  vendidt»runt  et  Tendidisse  re- 
cognonprunt. 

Acta  sunt  bec  preBeniibus  Wefih<me  dicto  Ruhef  sctil- 
UietOi  prr>  tunc  dicto  iudicio  i)re8idente  vice  dicti  Grumi, 
,  sniienöris  scnltbeti  ibidt;in,  Paulo  de  Al^hislmm  armigero, 
^Bßeoryn'o,  lleUwbw  diclo  5«*^^^,  HcnneMno  dicto  ir^^yer- 
^^tre,  ffef^mkino  dicto  Kmcht^  Co^irculo  dicto  Ganchisbcrff 
arniigero,  scabinis,  HerdeT/no  prcsbjtero  et  dünrado  dieto 
j     Sjpelerc,  testibus, 

1      (NotariAtiiiiBtriuneni.  NotArr  WaltbelmuA  de  Caade,  MfLiu^er  Clerik&r.) 

Oiig.  t 


M  3s;i. 


^P       1S45   (1%  Ocr.)    Wir   die   Eptisaen  vnd   der  Conucnt 

gemeinliche  des  closters  zu  TaÜen  bekennen  vns  offenlieh en, 
daz  wir  angesehen  han  bede  vnd  frunt schalt  ane  vnsifs  clo- 
sfirs  schaden»  ynd  bnn  gewandelt  die  lyt  Tnd  stunde  als  yiis 
die  drti  pbuat  heller  geldes,  die  wir  han  of  dem  hofe  mtm 
^ftiierere  zu  Mem^efh  ^alnde  waren  bit  ein  ander  of  s.  Mer- 
^^Bs  dagi  daz  vns  Pedir  ^u  dem  langen  hofe  vad  alle  sin 
erben  fnrwerter  snln  den  vorg,  zins  von  dem  vorg,  liofe  halb 
reichen  of  i,  Mertins  dag  ?od  daz  andir  halbe  teil  'dar'  nach 
f  f  s.  Walpurge  dag,  odir  je  nach  der  zyi  bin  eines  martdea 
IristG«  Of  welche  zyt  man  vns  den  rins  nit  angebe,  so  moh- 
ten  wir  den  hof  ßu  futerer  of  holen  als  für  rechten  boden 
xjns  mit  allen  &iaen  buwen  vnd  besserlingen. 
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Act.  et  dat.   a.  d.  M.CGC.XLY,  fer.  iv.  a.  d.  b.  GalU 

conf. 

(Dm  Kegel  der  Ansstoller  hXiigt  berchlUigt  an.) 

Orig.** 

1845  (29.  NoY.)  Ich  Johan  von  Hegehem^  eyn  dechen 
des  stiffts  zu  Moxstaid^  bekennen,  daz  ich  zn  eyner  rechten 
almnssen  vor  myu  sele  han  gegeben  mit  hnde  vnd  mit  halme 
zn  Altenstaid  an  dem  gerichte  der  Eptissen  vnd  dem  Con- 
nent  zu  EngdtaU  zwo  habe  iandos,  die  da  Ijgent  zu  wem- 
gen  Altenstaid^  die  OisterUnt  RaeUcn  vnd  ir  kynt  itzant 
eren  vnd  sewen,  mit  alsoiicher  vnderscheit,  das  dieselben 
geistlichen  Inte  sollen  mir,  die  wyle  ich  leben,  alle  iar  geben 
zu  Franckfurt  ader  zn  Friedberg^  wo  ich  ene  hene  beschei- 
den, zusschen  den  zweyn  vnser  franwen  dagen,  als  man  spol- 
get  Recht  zn  geden  im  lande,  von  den  vorg.  zween  hob  lan- 
des  xxiiii.  achtel  korngeldes  jerlicher  korngnlde,  friedberger 
maiss.  Bi  diesen  dingen  sint  gewest  Bertolt  Zirre^  Heil' 
nian  Geidere,  Wigand  Oelnhuser  u.  a.  m. 

Oeb.  n.  Chr.  geb.  M.CCC.XLV,  an  dem  dinsUg  n. 
s.  Katherin  dag  der  h.  jungfr. 

(Gesiegelt  h«t  der  Aassteller.) 

(Copialbaeh 
des  (HoBters  EngeHhaL) 

JV&  8ft5« 

1846  (7.  Febr.)  Wir  Herman  Cupplin  vnd  Ludwig, 
sines  brader  sun,  bekennen,  vmb  solichen  kouf  ab  Ounrd 
Cupplin^  min  Herman  brudir,  virkauft  hat  Nffdause  Schawe- 
ftufe  zu  AlsfeU  vnd  siuen  erben,  mit  namen  sin  dritte  teji 
des  Tzehenden  zu  Syboldisdorf,  zu  vier  iaren,  die  antredeo 
soUent  biz  nn  Ostern,  die  nehest  kuroent,  daz  wir  oder  vnM 
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erben  daz  selbe  dritte  iey\  des  zehenden  zu  SffhoMe^dorf 
wider  kotifen  sollen  vnd  losen  vrab  den  vurg,  Npclafism 
oder  sine  erben  zusehen  Ostern  vnd  s«  Walpurge  tag  ah 
die  varg.  vier  iar  sint  vergangen,  ob  iz  Cunnid  Cuppelin 
varg*  adir  sine  erben  nicht  widir  kaufte,  Teden  wir  oder 
vnse  erben  das  nicht,  so  golden  wir  oder  vnse  erben  verfal- 
len sin  lieri-^n  Johanne  Grefen  von  CygenJmin^  Gotfrid-^ 
siroe  svno  oder  iren  Erben  Ixx.  niarg  i^henigeu  Trejscbcr 
werange,  dr,y  heilere  vur  zwenephenige  gezalt,  vnd  den  Thur- 
nosen  gerechent  vnr  •  *  *  hsien  hellere,  oder solde  ejn dritte 
te>1  des  selben  Tzehenden  zn  ^boMe^dorf  ledig  vnd  loi 
gefallen  dem  varg,  vnsern  berren  von  Cgffenhmn  oder  iren 
Erben. 

Dat  a.  d-  MXCC.XLVI,  fer  üi.  prox.  p.  pnrif*  b.  Ma* 

l^rie  virg.  glon 

^^B  (Dl«  Sieg«!  d«ir  Auiiteiler  hangen  wohl  erhalten  sQt) 
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1S48  123.  März)*  Ofgcialis  prepositi  ecclesie  war- 
macieims  rccognoscimiis,  qnod  in  nostra  constitnti  presencia 
Gdm-,  relieta  qnondam  Jchmmis  dicti  CnM^kc  de  LtiSBeln- 
keim^  Cle^liniis  et  Jekelinus,  filii  ipsins  relicte^  recognoue- 
mnt  se  e.*ga  priorissam  et  conuentam  sanctimonialiura  in 
Hocheim  ctrlam  Ipsornm,  sitam  in  dicta  villa  Lmj^elnJtsifn^ 
pro  annno  censn  quatuor  cum  dimidia  vnciarum  hallens, 
rite  et  kgi^me  condUKisse,  quem  quidem  ceusum  prefati  con- 
dacentes  ^romiserunt  prefatis  dominabus  annis  singnlis  in 
feito  b*  Mirtini  episcopi  soluere  et  sine  omnj  dilacione  ex- 
pedite  assigiare. 

Dat  a,  d,  M*CCC,XLVI,  fer.  v*  p,  domin.  oculi  prox. 

(Düfl  Siegel  des  Auittellefi  blttgt  an.) 

Oiif .  • 
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I!t46  (20.  Mai).  Wir  Bcrtolf  Smutzehi  ein  Rytder 
yndü  Else^  eliche  gemechcde,  bargero  za  Wamissm^  dan 
knnt,  daz  wir  Verkavft  han  der  Prioln  vnd  dem  gemeinen 
Convente  des  Closters  zu  der  Htpnmel  CrancHy  gelegen  in 
dem  Dorfe  zu  Hochcim^  xi.  mannes  geuiat  wiesen,  die  do 
gelegen  sint  vf  hurger  i^elde  zn  Wornwssefi  vnde  in  der 
marke  des  Dorfes  zu  Hofehdni^  zu  dem  ersten  tu«  mannes 
gemat,  die  sint  gelegen  in  Hofeheymer  marke  vfdofi  Rüden 
gevorch  her  Johan  von  Waldecken  der  Camerere,  'ander- 
werbe drittehalb  mannes  gemat  vf  hurgervekle,  vnde  die 
stossent  vf  die  grabete  wiesen,  anderwerbe  andirhalb  maD- 
ne»  gemat  t:/'  burger  velde  in  dmie  locJie  gevorch  die  vorg. 
vrauwcn  von  HocJieim^  vmme  Ixxx.  vnd  drittehalb  phonde 
heller.  Wir  verleben  auch,  daz  wir  den  vorg.  vranwen  die 
vorg.  wiesen  zu  Wormessen  vor  bern  Henncln  amptmanne 
vnde  zu  Hofeheim  vor  dem  scholtbeissen  vnd  vor  den  ho- 
bnern  mit  halme  vnde  haode  vf  gegeben  han,  abe  wir  durdi 
Reht  dun  sulten. 

Dat.  a.  d.  M.CCC.XLVI,  sabb.  a.  asecns.  d^m. 

Hie  by  sint  gewcst  Jo/uin  Walther,  Ilyther  Butm, 
Ratherren  zu  Womicssen^  Dyerolf  Sfnutzeln  vnÄe  Cunfzdn 
zu  der  Ecketi, 

(Das  Siegel  des  AusstellerB  hängt  wenig  beschad  gt  an.) 

Orig.  • 

1S46  (17.  Juli).  Wir  die  geistliche  rihter  des  hones 
zu  Womtss  dun  kunt,  daz  vor  vns  gewesen  iit  Jungfrau 
Margreten  meyster  Wyden  seligen  dobter,  ein  bürgern  lo 
Wonnss,  vnd  veriach  offenlich  vor  sie  vnd  ir  eiten,  daz  sie 
dem  abte  vnd  dem  conuente  dcz  closters  zu  Schnamoc,  ^n^ 
der  Eptisscn  vnd  conuente  dcz   closters  zu  Kirsgarten,  gc- 
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tagen  In  wormsser  hystum ,  gegeben  vnd  gesetjcet  habe 
zu  eime  rehten  selgerede  allcz  daz  gut,  daz  sie  hnt  in  der 
marken  dez  dorfez  zu  Herlis^ifih  vnd  ir  hu3  in  der  stat  za 
Worm$$f  do  sie  itzet  inno  wonet,  gelegin  gein  dem  brunat 
vbir,  vnd  hat  die  selbe  liingfrau,  Margrde  die  vorg*  gut 
vnd  bnz  den  vorg<  geistlichen  luden  vfge geben  vor  dem  ge- 
rihte  zu  Uerlishmm  vnd  an  dem  wortlichen  gerihte  zu  Wimnss 
iit  bant  Tud  mit  halmef  vnd  sollent  die  vorg,  Abt  vnd 
nuent  von  Sthanau  vnd  die  eptissen  vnd  der  canuent  zu 
Kifsgartett  der  egen,  iungfranwen  3Iargrde  reichen  alle 
iar  xxiv.  malder  kornes,  szchnssen  den  zwein  vnser  franwen 
dagen  als  sie  zu  Hjmmel  für  vnd  geborn  wart,  in  die  sttit 
zu  Wo?^nssen  vqf  wel  hns  sie  wil,  vnd  iv.  atnen  hnhsches 
wins  in  dem  herbe^te  in  derselben  iungfranwen  Margrete 
vag,  vor  ein  hns  zu  Woffnsse  wekhis  sie  wil,  vnd  ii,  svin 
alle  iar,  der  it^geiiehez  j.  Schillinge  h^Uer  wert  soI  sin  oder 
i.  phunt  heller  dar  vor.  Der  vorg,  Abt  vnd  conuent  dess 
closters  von  SchonaHwe  vnd  die  eptissen  vnd  der  conuent 
des  closters  zn  Kirsegarten  sollent  auch  von  dem  selben 
gude  dem  closter  zn  Hocheim  alle  iar  reichen  druzehend- 
lialb  malder  korngeltis  vnd  ein  balh  malder  kornes  genant 
^Ivfih  eine  vimzal  geraten  vnd  oin  virntzal  hanern  dem 
kenjerer  oder  irme  ficholtbeksen  an  ir  stat  in  dem  dorfe  zu 
Jlerlisheim,  vnd  %x,  vnt^e  vnd  i.  heller  alle  inr  vf  b\  Mar- 
tins dag  den  kemerern  zu  zinse.  Auch  sol  die  vorg,  iung- 
frao  Margreie  tu  dem  haae  wonen  ir  lebe  tage  vnd  sfol  is 
auch  vor  Zinsen  mit  i.  phnnde  heller  vnd  ii.  cappen  vnd  Eol 
is  in  rehtem  buwe  halten  vnd  vorbaz  niomanne  lihen.  Wan 
auch  göt  vber  sie  gebot,  da^  si  vorvarn  ist  von  dirre  wcltj 
so  sollen  der  vorg»  abt  vnd  conumt  von  Schönamve  vnd  die 
eptissen  vnd  der  conuent  von  Kirsgart^t  daz  egen,  gut  vnd 
htts  midenander  glich  deiln  vnd  iegelicb  dajs  c loste r  von  sime 
deile,  daz  ime  gevallen  ist,  der  vorg,  Jungfrau  wen  Margretü^ 
iri  vatters,    trre  mutter  vnd  aller  irre  altvordern  gedenken. 
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Geb.  n.  0.  geb.  M.CCC.XLYI,  an  deme  mandage  n.  s. 
Margreten  dag. 

(Dm  Siegel  der  Anssteller  ist  abgefallen.) 

Orig.  • 

1846  (12.  Dec.)    Wir  Hemzelin  von  Rnnien^cim  ein 

schultheisse  vnd  die  scheifen  von  Algiskeim  erkennen,  dass 
fraw  Eddelint  von  Algidmm  vod  Hmicgin  rnd  Nese  vnde 
Petevy  ir  kinder  vnd  ir  erben,  vor  vns  sint  gawest  an  den 
gerichte  zu  AlgisJkdm  vnde  band  verleben,  das  si  band  ver- 
kauft zu  rehtem  erbo  Cunrai,  Thomas  Juden  saeligen  san 
von  Mencjge  vnd  sin  erben  ii.  pnnt  ewiges  geldes  alln  iar  ze  ant- 
worten zu  Mencjgen  in  die  stat,  vff  ir  kost  vnd  verlust,  dem  vorg. 
Cunrat  ader  sinen  erben  alln  iar  zu  winnacbten  ader  dar^ 
nacb  vff  den  acbtzehenden  dag.  Wir  ieben  aucb,  daz  dis 
vorg.  EdetUnt  vnd  ir  kinder  dem  selben  Cunrade  vnd  sin 
erben  zu  vnderpando  für  die  ii.  punt  ewiges  geldes  band  ge- 
labt irn  boue  zn  male,  als  er  gulegen  ist  zu  Algisheim  ent- 
swscben  Juncbfraw  Lisen  von  Berge  vnd  der  Porten,  da 
man  vze  get  zu  der  Mnlin,  vnd  gibt  zu  zinse  allu  iar  ti. 
scbilling  s.  Anthonius  vnd  den  paffen  in  dem  dorf,  ander* 
werb  ein  balben  morgen  frenscbes  vff*  steine  gulegen  bi  der 
Gisen  sun,  der  gibt  ein  vierndenzal  kornes  armen  luden, 
anderwerb  ein  balben  morgen  frenscbes  wingarten  an  der 
adefi  heyge,  der  da  lit  an  Wemher  Hattsteder^  der  gibt  alla 
iar  ii.  punt  oleiges  den  frauwen  zu  s.  Ciaren  zu  Mcnae. 
Wir  herkennen  aucb,  das  dis  vndepcnder  sint  vff  gegeben 
zu  Algifisheim  an  dem  gerichte  vor  nus  bit  kenden  vnde 
bit  balmen,  vnd  baut  da  mide  guerbet  disen  vorg.  CunnKbi 
vn.d  sin  erben,  vnd  bad  er  das  verbodet  für  sieb  vnd  für  sin 
erben  vnd  verurkundet,  als  zu  Algisli^m  an  dem  gerichte 
rebte  vnd  gewonbeid  ist.  Dirro  vorg.  Cunrat  bad  auch  der 
vorg.  Eddelint  vnd   irn    erben    disu   vorg.  vnderpant  wider 
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gel^haii  vor   gencbta  vmb   ii.   punt    ewi^r  gnld^.    Es   ist 

ttucli  gftrH  vor  vns  an  gericbte,  das  des  vorg.  Cunrais  mu- 

ter  fraw  Ifedeimg,  Tiiomas  Judm  saeligeo  fraw,  sal  die  fi, 

puQt  heller  vff  heben  die  wüe    sie   lebt  vnd  sat  man  ir  das 

gelt  alla  iar  antworte ti  in  die  stat  zu  Menc^tm  vfif  da^  riie, 

i     als  vor  gescriben   stet.     Es    ist    aticb  guret^    das    der  vorg. 

[     Oimred  adir  sin  mutter  HedewkJig  süUent  die  ii.  paot  gel- 

^■le§  nit  verkoufen,  wanne  sie    bedc  nit  eiisind,    so  sollen t  si 

^^ä11**ii    für  Thomas  Jiulen   aele  vnd  für  fraw  Hedewig  sele 

vnd    fur  irs    sunes  Cmirah   sele.     Auch  ieben  wir,  daa  die 

vorg.  Ethllhü  vnde  ir  erben    baud  sich  Yerbnnden,   das  sa 

sich  nit  solle  nt  kereii  an  liagel,  au  her,  an  miäse wachs,  abe 

rre   keitis    gnschehe.    das    ensal  disem  vorg.  ünnrot  ader 

mvi  erben  nit  schaden  an  dirre  gnlde* 

Geb.  za  Algigheim,  ö.  Chr,  g.  M.C€C.XLVI,  vff  9.  Lu-* 

cien  ab  ende  der  h*  juncbfn 

(Di«  Siegel  der  Auiitolkr  bi&ng«n  wohl  erb&lUn  an.) 

Orif, 


Aa  seo* 


13441  (25.  Dec)  Oficialis  prepositi  eeclesie  womume^i- 
sis  recognoscimiiä,  qnod  coustituü  in  preseitcia  Petri,  ßlü 
qnondatn  Werti^enianni  de  Grifideslul^  snbnotarii  nostri  jn- 
rati,  per  uos  ad  infrascripta  audienda  specialiter  destinatif 
in  YiUa  Dalesimm  sub  arbore  ibidem,  in  pnblica  strata  eius- 
dem  villc,  necnon  cor  am  Bepmungü  milite  diclo  Bt^mungt 
ßlio  Stephe  militis,  Pttto  tilio  dicti  Wolf  armig^ro,  Her- 
mu}  Rtro  eiufl  fratre,  Pstro  dicto  Lorse^  prout  idem 
Pettits  par  Jurameiitum  satimi  quod  nobis  prestitit,  refere- 
batj  Conrmlus  connersns  seu  procurator  prlo risse  et  eonnen- 
tus  in  Höckeimr  warm,  diocesis,  pubüee  confessns  fnitj  Bert^ 
Moni  de  Flerskeint  et  Katherim^  vxori  süö,  bona  immobilia 
nfrascripta,   in  terminis   dicte  viUe  Dalesheim   sita^   primo 
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vidtüeet  L  jßg^r  tcrre  Araküis  siuuK  ia  nperiori  eaapo  Tf 
der  kefniruwen  oocssk.  domiu  »onus  s.  Geofii  prope 
Bfdiefikii^mi.  iytm  L  ei  diaidiia  jagerm  tendencia  rkr 
ckM  hAtzyc^  co£9«lc.  dk;as  S^^^  Büks.  itea  i.  duale 
sinua  rf  dornt  berge  codhüc.  parrochia  lille  predicte,  item 
ii.  jogen  siu  an  demic<^homr  KfKK  cgbshIc  djctvs  Sfo/Af 
aüles.  ii£A  üL  jugtrra  «iu  an  d^  holden  oonsale.  GwUht- 
rus^  item  L  jnger  siinai  in  deme  gttickemg.  iteai  iv.  JBgen 
rfd^stefßgenconsak^Rims.  colocns  aioiiUliuB  inHofiemt 
item  L  jager  silam  in  guntkeimer  mordbp.  item  in  inferiori 
eampo  vi.  jagen  in  rno  snko  cirr  amwdßome  consiüe.  dic- 
tai  Stepke  miles.  item  ii.  jagen  sita  rf  der  kortzmgteggen 
consnic.  heredes  qnondam  Wemheri^  item  t.  jagen  sita  in 
vno  snko  tf  oderick  eonsnlc  Stf^Ae  miles  predictas,  iten 
Ldoale  in  guntheimer  marcke  consnic.  moniales  in  HoAeim, 
pro  annua  pensione  xvi.  maldrornm  siliginis  locasse,  qim 
pensionem  prefati  condncentes  promiserant  prefatis  domina- 
bas  annis  singoüs  infira  duo  festa.  videlicet  assnmptionem  et 
et  nativitatem  b.  Marie  virginis,  solaere  ac  Wbrmaciam  ante 
bospiciam  qnodcunqae  volaferiot  presentare,  snis  Tcctoriä, 
periculis,  laboribas  et  expensis.*) 

Dat.  a.  d.  M.CCC.XLYI,  ipso  die  b.  Tbome  apost 
(Du  Siegel  der  Aositellcr  blngt  beschädigt  ao.) 

Orig.* 


*)  1364  US.  Jan,)  rerkaxdi  Beymung  tob  DaUheim  Edelknecht 
an  da»  Closter  Hocheim  bei  Worms  ^e}-ne  balbe  schüre  ge- 
legen in  dem  Dorfe  in  Dalsheim  neben  den  Nonnen  von 
HocAetn  off  eyne  site  vnd  off  die  andere  aite  PhÜipM  RoiU 
vnd  iü.  Cappen  geltis  off  demselben  deile  der  schüren,  visb 
xii.  phnnde  heller  vnd  ban  vor  mich  vnd  mine  kvnt  zu  bnr 
gen  vorsetzet  Tor  werschaft  Philips  Bost  vnd  Wemhem 
von  Dalsheim  auch  edelknecbte.  Presentibus  Heniino  Sftrti 
BorghardOy  Heniino  diclo  Locher^  Dytzone  diclo  Warn- 
meisz  et  Petro  diclo  Grtckely  de  rilla  Dalsheim.  (Du 
Siegel  del  Ausstellers  hängt  beschädigt  an,  das  des  Offiiisb 
fehlt) 
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Mk  sei. 

itM7  (14,  Febr.)  In  Gots  iiaoieti  amen*  Kunt  sie,  Üäz 
h  Conrad  Seteejmni,  «yn  Ritter  von  Lyt^m,  vi>d  Gtudt^ 
myii  Eliclie  litisfrauwe,  han  gegeben  xxit.  ahteil  ktirngeldes 
an  den  altar  zu  Butspack^  den  wir  von  Tiuwem  hau  ge- 
macUt,  der  da  gcwieht  ist  in  Ere  der  i-eyti  meyt  Marieh, 
in  9*  Annen  der  h,  franwen^  d^r  1l  zweilf  apOHtelen  ?Tld  der 
h,  juncfraiiwen  s,  Agnes,  der  «ullent  viü,  ahteil  gefallen  v6ti 
deru  gudt%  da^  Come  Omtheldere  batj  mit  nameii  i.  morgen 
ivesthiiser  felde^  vii.  morgen  aw  dem  Rode,  ii*  morgen 
vndir  der  wyesen  zn  hultsbiirfie^i^  i*  morgen  sterbet  die  gro- 
graben  vf,  i.  morgen  binder  sckarreik  mtdiu  iv,  airteil 
yon  dem  gude»  daz  Heinrteh  von  Ckhen  hat^  tf  dem  ful- 
•e  t.  morgen^  ii,  stucke  gen  swirjsumde,  ili.  stackfi'  ff 
"äcm  luMin  feldet  ii.  stucke  hindirdem  n ydirn  do rf,  i,  stucken 
hy  HeUegins  tmdn  vf  dem  graben,  i.  stueke  by  bern  SHbb- 
pandes  nuwen  wyeseiij  i.  rüde  vbir  daz  flo7  by  der  eleyn 
Ossen  wiegen,  i*  stucke  vf  dem  lande,  daz  Eekurf  Schefer 
featj  xii,  rüden  hinder  der  stat  in  eyme  garten,  2\i  OHrwiden 
I  i,  stucke,  in  Gerluches  eycb  an  dem  wcge  i.  stucke,  von 
^■er  Ualben  bnbe,  die  F^te  hat,  die  Pinerf  waz,  i,  ahteil 
Hpu  esphe  zu  dal  sakf^  an  der  hart  ir.  aiiteil,  vf  Vngirs 
^^ude,  ä'At  da  liet  zu  Palgtawv  iv.  abteil  kofns,  Dit  ist  gi*- 
»chen  mit  vnair  kiiide  gebengiiusae  Cöfmw^  SefsepandeSt 
Joltam  (rpUnnhies,  vnsir  sone,  Gerdmde  vnd  Ek-efi,  vnsir 
dobtere,  liupnMm  vnd  Oötfrides  vnd  iKüi/iifA^'H  ^^is*^ 
^^LjrdeD* 

^h        Dat.  a,  d,  MXCaXLVH,  in  die  b.  Valenttni  tnart. 
^^■pie  Sieg^  dea  AuAsteUtirä^  üom^d«  iä«t|;ep«^4'^f  Rupreolits  vqu  Our* 
^^B     ben  und  GottVieds  voti  WulfBkeblQn  büngea  vvold  erhalten  &ti*] 

H  M  363. 

^^        1347  (19.  März).    Wir  Johamu^^  frawe  von  Fülkimteyn 
^^itfifi  Eideste,  bekennen  vfißnlieben,  daz  wir  gegebin  han  vor, 
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vnserre  vnd  aller  vnserre  altfordern  sele  zu  ejme  almosen 
den  erbem  geistlichin  luden  den  herren  zo  Ämetiborg  Tnd 
den  frawen  von  s.  Ciaren  zu  Mewtee  ynd  iren  dosten  mit 
eynander  solch  gut,  also  wir  zu  widerlose  han  gekauft  tu 
vnsern  sun  Cunen  von  FdOcinst^  der  eyn  MurnfMur  ist 
Jolwma^  vnsers  sunes,  vnd  P/i«U/>^  vnsers  Tycbteren,  an  der 
herschaft  zu  FaOcifhsteyn^  mit  nameu  vL  achdeil  weyszegel- 
des  vnd  vi.  acbteil  korngeides  vnd  xii.  achteil  halergeldeB 
vnd  ejn  vach  hawes,  die  gulde  sollen  die  herren  vorg.  von 
Ämesburg  vf  hebin  vnd  in  nemen  zu  Dribur  vnd  aoUeat 
alle  iar  nu  angcns  vf  s.  Micbahel  dag  vnd  ewiclicben  den 
vorg.  frawen  von  s.  Clären  geben  zu  Frankinfard  ii.  achr 
teil  weysses,  iL  achteil  korns  vnd  iv.  achteil  hafem,  aach 
soUent  si  en  reychen  nach  Hencgels^  vnsers  Dieners,  tode, 
der  kelnere  was  zu  Falkinstein^  ii.  achteil  koma  vnd  iL 
achteil  hafern  von  dem  selben  gute  zu  Tribur.  Danunne 
sollent  die  vorg.  frawen  vnsere  vnd  vasere  aldem  jargazjt 
mit  vigilien,  messen  vnd  andern  guden  werken  begea  vnd 
vor  alle  die  wirs  begern,  als  irs  Closters  gewanheit  ist. 
Auch  sal  man  wyssen,  daz  alle  die  vorg.  gulde  zu  losene 
stet  der  herschaf  von  Falbinstein  vmme  xc.  phunt  heller, 
wan  daz  gelt  den  von  Ämesburg  gegebin  wirt,  so  sollent 
si  iz  an  sichere  gulde  legin,  so  si  erste  mugen,  vnd  soUant 
da  von  dem  egen.  Clostere  von  s.  Ciaren  ewiclichen  vnd 
Hencaele  sine  lebetage  die  gulde  langen  nachmarczal,  also, 
waz  den  von  Ämesburg  geburet  von  dez  hawes  wegin  vnd 
ez  ir  alleyne  bevor  vz  ist,  daz  sollent  si  an  der  gulde  bs- 
vor  vz  nemen  nach  marczal. 

Geb.  n.  Chr.  geb.  M.GCC.XLYII,  vf  den  ersten  mondag 
vor  Palmen. 

(Dm  Siegel  der  Aasstellerin  ist  beinahe  ganz  abgefalleiL) 

Or«z.t 
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M  »63. 

1347  (H.  April).  Wir  die  Prioln  vnd  der  geuiejne 
neot  dez  clostirs  voa  Lyhmmme,  vssewendig  der  stad  zu 
Wofffissen^  verleben  vus,  daz  her  Johan  Kanrnrer  ein  Rit- 
der,  den  man  beissit  von  WüMecken,  vna  hat  geben  cxx, 
ybovid  gudir  vnd  gebir  ballere  vnd,  hat  wider  gekaaft  vmb 
vn^  vud  vnsae  Couent  die  xx,  raaldir  korngeltes,  die  wir 
vmb  yn  gekauft  hatden,  die  gelegen  sint  off  WiMerklies 
Juiienguihy  daz  zu  Hirlessheim  gelegen  ist  vitd  iu  der  marke 
vnd  was  dar  zu  gehört,  daz  of  yn  komen  Ist  von  hern  UeÜ- 
manne  Juden^  sinem  vatdere,  vjid  verieben,  daz  er  voa  dez 

fites  gewert  hat  vnd  sagen  In  vnd  sine  Erben  ledec^  quyt 
d  l0S9. 
Dat.  a.  d.  M.CCCXLVIl,  ler.  iv*  p.  domin,  quasimod. 


(Dm  Bieg«!  d«r  ÄtiBiteller  hingt  gut  «;hAlt«D  tai.) 


Orig, 


Ml   364. 

1347  (26*  April),  Ich  Fauwels  ein  Edelkneth  von£ep- 
pmheim  voriehin  mich  offinUtrh^  daz  ich  verkauft  han  June- 
vrau  Orete  von  Ostöumi^  eynre  gejsilichen  iuncvrauwen  zu 
Chimmersheim,  xxx.  scbiUing  peniiiggeldes  vmme  sestehalb 
vnd  zwentzig  punt  heller  vud  voriehin  mich  auch  daz  pen- 
nicgeüt  zn  antwortinde  atte  iar  of  s,  MartiDB  dag  bit  sonne 
sehin  zu  Gumniersheim  in  daz  vorg,  closter  of  minen  vnd 
miner  erb  in  acbaden  vnd  cost,  vnd  ban  ir  da  für  zn  vnder- 
pajide  gele) t  ii.  morgin  wygen  zu  Hoch  jnncher  Rter  kneh- 
tis  sone.  Ynd  ich  Grede  von  Osiaueit  setzln  auch  daz 
vürg.  pennicgelt  zu  eime  rehtin  setgerede  nach  mime  dode 
ZM  gelinde  eim  Priyel  zu  GunmursJiem  x.  scbilltuge  of 
s*  Martina  dag  bit  sonneschin,  da2  er  alle  mandage  sol  sin- 
gen oder  leain  6711  messe  von  idLen  glebigen  seün  vnd  die 
SS 
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andern  x.  schilliugo  eym  Capellane  zu  Grumnversheinu  daz 
«r  alle  mittewocbin  so!  nifesSe  lesin  oder  singen  von  vnser 
vfauwen,  vnd  x.  schilHhge  of  s.  Peters  berg  den  zwcyn  her- 
rin,  daz  sie  messe  lesin  alle  ft-ihfagc  von  dem  b.  Cruce.  Her 
bi  ist  gcwöst  her*  Heinrich  Horhheinicr  ein  perrer  zu  Ileir- 
pinhcim,  Peter  LifriJd  ein  cdelkncht,  Frihe  Engelmafh 
Wentse  Bahist  eyn  eytswer,  Cuntze  Gchur  vnd  Gotse  Oe- 
bur  vnd  ander  vil  gudcr  Lude  von  Hepinnheim. 

"    Dat.  a.  d.  M.CCC.XLVir,  Vi.  kal.  raaii. 

(Das  Siogol  Flcinrichd  dos  Erzpriestora  von  Bnbeliiheiin  i«t  «b- 
gerissen.) 

Orig.* 

Mx  365. 

1847  (2S.  Juni).   leb  JöArtw  Kälterer  \on  Wormiz::cn. 
ein  Ritdir,  verieben    micb  offonlicb  die    xx.  maldir  komgel- 
tez,  die   icb   bade  zu  Herlcshnm  off  bern  Heilmans  Juden 
gude,  eines  burgers  zu  Wormi::ze}h  vnd  die  ix.  malder  die 
icb    bade    zu  Mettnüwim    of  der    frauwen  gude  von  L^ 
nauwc,  die  icb  verkauft  Äade  der 'Meistern  vnd  dem  Coueote 
zu  Ljjbcmiutoe,    die  vor  min  warn  gieweson  viid   sy  nu  wie- 
dir  gekauft  hau  vmb  die  Prioron  vnd  den  Oouent  zu  Lyic- 
naiiive,   dieselben  xx.  maldir  vnd  die  ix.  maldir  korngeltes, 
die  icb  wiedir  gekauft  ban  vnd  die  sy  mir  vnd  minen  Erbea 
alle  Jar  scbnidig  aint  zu  reicbeu  zu  Worfnisfge^t^  vor  wielich 
bnz  wir  wollen,  daz  ban  icb  enpbangen   zu  Ilerlesheün  vsd 
zu  Mctte^ihehn   in   den    gericbton,   daz   daz  vorg.    komgelt 
minre  dobtere  7u  Hocheim  sol  sin,  wanne  ich  nit  enbiu,  2i 
eime  rebten  selgerede   mit   namen  Eicheln  vnd  Aftnan  vnd 
Jnligcfh  also  ^^t  eine  abe,  daz  ez  off  dio-  andere  zwo  falle, 
gel    die  andir  abe,    daz  ez  off  die   drietdeu  sol  fallen,  wan 
die  alle  drie  nit  ensint,  so  sal  ez  wiedir  an  inin  Erben  fal- 
len.   Vnd  icb   Wynafid  vnd  Dnnud^  min  eliche  frauwe,  wd 
icb  Dyethcr   vnd  Kaiheiine,    min    elicbe    frauwe,   vnd  ie* 
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Heilman  von  Bmn^^mm  Tnd  Agms^  min  eliche  frauwe, 
vnd  ich  MeUv.  von  KropjiSRherq  verieben  vus,  daz  ez  vnair 
gade  ^viUg  ist  vnd  globen  cz  alle»  stede  zu  halten  als  hie 
vor  geschrieben  steit*  Da^  dis  &llez  war  sy  Tnd  stede  vir- 
Jiebn,  sö  henkelt  Ich  Jbhan  Kamerer  min  Ingesigel  an  diesen 
briof  vnd  wir  Wi/fuifuL  Dythcr,  sine  sone  vnd  Hcilnmn  yon 
llanmrsheim  henken  auch  viiscTe  Iiigesigele  zu  sinne  Inge- 
sigek  an  diesen  brief,  vndir  den  Ingesjgeln  wir  Dmmdt  Ka- 
therifutt  Agtws  vnd  Meha  di^  vorg,  \m  veriehen  alle  diese 
ding  stede  ^n  halten  als  vor  ge^cbrieben  sttjit. 

Geh,    n,  G,   geb.  M*CCG.XLVII,    aa   8.  Johans  abende 
dez  h.  dofferea* 
B  (J>ie  Siegel  hingen  hsBchüdigt  an^) 

I  Odg 


'*) 


Mx  S(t6* 


ISIS  (9,  Jan.)  Wir  Karl  von  gots  gnaden  Römischer 
mig  €tc,  dnn  kunt,  daz  zu  vn&s  kuniglicher  gnaden  kiim* 
'm^n  sint  die  Äptissen  vnd  der  Conuent  der  Closterfrauwen 
zu  Kirsegartefi  hy  WörfmsSi  grawes  ordens,  vnd  haut  vnas 
gebeden,  das  vvir  En  Ton  tuss  knniglicher  gewalt  geruchen 
zu  bestedegen  vnd  zu  befestene  soliebe  friheitf  virlihnnge 
?nd  gnade,  als  Ei  gefrilu^lj  begnadet  sint  vud  En  verluhea 
ist  von  vnsse  vorfnren  an  dem  Kiche,  dar  vmb  so  ban  wir 
ftoe  gesehen  die  flissege  andelitege  bcde,  die  vdb  die  vorg» 
Abbtiisen  vnd  Conuent  zu  Kirsgarten  getan  hant,  vnd  hau 
Ell  alle  gnade,  frihcide  vnd  verlihange,  die  En  von  vnsse 
vorfaren  an  dem  Homiscbeu  Riebe  verlühen,  getan  vnd  ge- 
gegeben ,  sint,  beatedcgit  vnd  bevestint  von  vuss  kunigUcber 
f#walt  mit  (liesem  geginwoiiegen  brieife,  den  wir  En  ge- 
geben bau  dar  vbir  zu  eime  vrkande  mit  vnssni  kunigUrheu 
Ingesigel  vera igelt. 
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Geb.  zn  Wormissen  a«  d.  nehsten  mittewochen  n.  d.  xiL 
dage  n.  Chr.  geb.  M.CCG.XLVIII,  jn  dem  andern  Jare  vns- 
ses  Riches. 

(Das  Siegel  hftngt  gaiis  serbroohen  an.) 

Orig.  • 

iä48  (1.  Febr.)  Wir  Friceniafm  Gräfe  yon  Liinmfigen 
tun  kuiit,  daz  wir  den  teutscben  Herren  des  Hauses  zn  Obern- 
fleurslieim  vnd  den  edlen  luten  vnd  der  gemeinde  bestetegen 
alle  ir  reht,  die  sie  haben  von  den  edlen  bcrren  von  i?o»- 
lanäen  nach  den  briffen,  die  sie  von  in  haben  von  des  dorf- 
fes  wegen  zu  Ohemfleursheim. 

Geb.  n.  Chr.  geb.  M.CCG.XLVIII,  an  dem  fritage  vor 
u.  frawen  tage  kertzewihe. 

(Vid.  Copie.) 

1348  (18.  Aug.)  Wir  TTefmikin  Sytmekert  von  Dejö- 
lieini  und  AlheiU  miii  eliche  husfrau,  tun  kont,  daz  wir  ha- 
ben bestanden  zu  rechter  Erbeschefte  diese  nachgeschriben 
morgen,  gelegen  yn  den  gemarken  des  dorfes  zu  Dexheim, 
vmb  den  Erbern  bescheiden  man  Rudigcni  su  der  aldeH 
mmitjsen^  borger  von  OppenJteim^  vnd  sinen  erben  vmb  n. 
malder  korngeldes  jerlicher  ewiger  gulde,  vnd  diz  sint  die 
gut,  zu  dem  ersten  iv.  morgen  ackers,  die  do  waren  Hi- 
nilin  Lotzen  by  vdl^chin  stozent  of  hern  Byfigefij  ander- 
werb  ii.  zweiteil  geforch  Voltsen  von  Dexheim  vnd  iü. 
morgen  of  der  wasfeer  Rmise  zihent  of  den  Nersi/teiner  ^^i 
geforch  Jekcln  Marg^refe,  auderwerb  ii.  morgen  zihent  vber 
daa  floe  geforch  frauwen  Behfärade^  anderwerb  ii  morgen 
yn  den  geilen  geforch  Ilcnmlcin  Herolde,  anderwerb  ü- 
morgen   yn  defi   ivynlels  getcanden   geforch  den  hern  von 
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HO  de  nv  erb  ii,  morgen  gein  dmi  horm  phmie  ge- 
jrch  S^tmekerde^  anderweib  i,  morgen  sjuhet  vber  dm 
ifiiersplunwrw&j,  andiTwerb  ii.  morgen  ii)derwert  in  den 
tnfderslefUef^  dah  an  Lkäheimwr  wege  geforch  der  liem  von 
Erba^hs  So  lian  wir  yne  vor  Schul thciss  vnd  scheffrn  des 
dorfes  zu  Nersheim^  als  die  wisten^  daz  em  ntlil  waz,  zü 
vnderphande  gesatz  dise  nacfjgescbriben  gat  yn  den  gemar- 
kea  d4$B  dorfes  Eti  DexJmm^  v.  morgen  ackers  der  nun 
Diorgeti  an  dem  pMt^tjrahfir  wegt?  vnd  an  dimt  horster  tvege^ 
pforch  den  Municlien  von  Erkirh  vnd  Hemtän  ScJi4^den, 
Dat,  a,  d,  M.CCC.XLVIIli  fer.  iL  prox.  in  f.  aasumpe. 
virg.  Made. 

{Bm  Siegel  dm  Dorfes  2n  Kier6t«In  üt  ftbgefftUen.) 

Orig.  * 


ISM  (25.  Nov.).  Oflitiftliä  prepoaiti  eeclesio  tvorma- 
EecoguoäcimuSj  quod  in  noatra  presencia  constitnti 
Geru}i(;u$^  filiaater  Met^e  de  Peffebilccim,  et  Grcda^  ipsius 
vxor^  vendidenint  annuos  reddiUis  i,  maldri  siljginis  super 
i,  jornale  vioearnm  aito  apud  Epchenmulen  consulc*  Difjso 
ilicUia  Eati  item  vno  et  diniidio  jiigeribus  vinearum  consulc. 
f|uoudara  Conradus  Ebirtzotm,  consul  fvonnacimäs^  dis- 
crelo  viro  ffethni  diclo  Duchscherer,  ciui  wonnacimsh  ^d 
vsos  alLaris  s.  Agnetis  in  parocbia  Pfffehdelm  siti  pro  vi, 
libris  hallen  si um. 

^B       Dat.  a.  d.  M.CCCXLVni,  ipso  die  b.  Katherine  virg,  gl. 

^^^^^L  (Das  Siegel  der  Aussteller  ist  abgefalleD.) 

^^^^^ 

^■mcis  rec 


I^lg  (ßO,  Nov.)«     OMclalis   prepositi    ecclesie  worma- 
recogno^eiiniiSi  quod  in    nostra  constilutUB  preseueift 
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discretas  vir  Petrus  Pistor,  vicarias  ecclesie  wmnaeiensis 
predicte,  publice  confessns  fuit,  se  erga  abbatissam  et  con- 
ucntam  monasterii  in  Kyrsgmien  extra  maroa  tcwtfiaaefi- 
868  i.  jomale  vinearam,  sitnm  an  der  sanigruben  prope  fos- 
satam  exteriorem  ante  nonam  portam  extra  maros  toormor 
dcnses  consnlc.  WiJhelmus  PonnoniSj  pro  annna  pensiooe 
i.  maldri  siliginis,  wormac.  menaure,  rite  et  legitime  oon- 
duxisse,  quam  quidem  peusionem  prefatas  Petrus  promisit 
pro  so  et  heredibus  suis  vniaersis  prefatis  dominabns  et  ip- 
samm  saccessoribas  annis  singulis  infra  dno  festa,  videlicet 
assnmpcionis  et  natinitatis  b.  Mari^  Virginia,  solnere  ac 
WomMciam  ante  hospicium  quodcunque  volnerint,  presen- 
tare,  pro  qna  quidem  solucione  redditus  huinsmodi  prefatis 
dominabus  prefatus  Petrus  i.  juger  vinearum  prope  dictum 
jornale  situm  vna  cum  dicto  Jomale  pro  subpignore  obli- 
gauit. 

Dat.  a.  d.  M.CCC.XLVIII,  ipso  die  b.  Andrea  apost. 

(Daf  Siegel  des  Aosstellera.  iit  abgefiUlen.) 

Orig.» 

M  8V1. 

1848  (20.  Dec.)  Wir  Johans  von  Wissenburg,  Cano- 
nike  des  Stifftes  zu  Womiesse,  vnd  daz  Capitel  gemeinlich 
des  selben  stifftes  verleben,  daz  wir  gemeinlichen  vnd  ein- 
muttelichen  vberkumcn  sin,  daz  wir  mit  des  stifftes  gemeiore 
gude  wollen  rehtuertigen  solichen  vnrechten  schaden,  den  tds 
her  ScAman  vnser  Byschof  an  vnsern  vnde  vnsers  stiflFtes 
zehenden  vnde  anderen  guden  getan  hat,  vnde  waz  koste 
dar  vf  mit  hergegangen  ist,  die  kost  sal  man  nemen  vnde 
bezalen  von  des  selben  vnsers  stifftes  gcmeinrc  gude.  Aocb 
sin  wir  vberkomcn,  zu  dem  ersten  geschehe  ez,  daz  iemao 
einen  Prelaten  oder  ein  Canoniken  des  egen.  vnsers  stifftes 
vmbe  die  Prelature,  Ganonie  oder  prunde,  do  er  Inne  sitzet, 
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iolte  ane   &}^reeli6u  vud  wolto    Itine   dio  ane  gewitiDen  vnd 

(laotic  vz  wctIc^ji  jUs  er    nit    rehtt^s  dar  zu  üutitjUl&r  dm 

Jen  M'lr  bfgetilrincii.  mit  girnieinre  gudi^  ivuda  koit4j  vi^y^f 

iifflfs  tlnn  Tjt^L  viidü  rcht  siore  Pri^latureiii  CunoJticD  vi)d# 

Jfuiidflri,  vudden  gelbeij  baliijkldeü  h^-i  fJnregewoiT  als  lauit*J 

Hir  inU  rdite  laogen*     Tiidßiotfy  d^7«|,  do^  di^  yorg.  sluclc« 

,^Bklüdcil  w<?rden^  alsi  sie  beg^-iff^^q  mi%f    so  tal  ein  iegc* 

acL    ambctfaaii  geloben   mt  di-ti\^:cu  ,  fin  Kyd^p  stat,  iaz  er 

mit  diis  stlfi'tca  gemmrc  gudo,    »be    maus  bedoi^ffcn  wurde 

dcQ  vai^enaut  stiiükon ,    der   meibtfJTi  piUtcn  iu   vaierm« 

l^apite]  gehorsara  Jtu  eieiidü,     Woldo    auc3i  Mm^r  lieiTe,  djür 

I      ietze  ßiscjjof  ist,  wu^m  vnder  d(?ii>   die  nit  ivider,  ip  appel* 

lerit  h^Tit,  Iddigfu  oder  ^chadigen^  dar  vmbef  da^fi^cr  dieser 

EinmuWelieiide  mit  deii,,  di^  appelliiret  haut»  vberkom^^  ist, 

L^ddc  dai  die  mcl&tq  meulga  vndc^.vn^  in  dm  gcnoral  Capi- 

Hkl  <I^  bedr^litböj   da^  i^s  darviübe  .geschehe,    den  sal  man 

^^Ppiicb  adiirmiiu  als  vi^guscbribcB .  ;>k^t>   Auch  hau  wir  vz  gßr 

^nomwn    don    brief,   d«ii    wir  b;iii  gegobeu  beru  Fridi;ricJiSth 

voia  Ysenbnrg^  viist-cme  CünCiiTiojiiko«,  der  init  diseni  brieiie 

Ian  kdu  äin  stucken  g^krenk^t  oder  m  broehön  werden  sal, 
Kpd  der  lelbu  brief  veli^t  ^ii  LaÜDp  aB;  «/btoa^ie^i  da  Wis-^ 
mHfmrg,  o^noukm  tiedmB  woi^inuf^ktisis^  v^d  get  vz:  Dat,  et 
mcU  in  vig^  b.  Thonie  apost>,  in  uostro  capjjulq^jjf^erali  a. 
L  JT.CCC.KLVllI.  ^     ,       ,  j 

I  Dat«  et  aci.  in  vig*  b.  Thoiiie  4p[)3^.  jn  nostro  capituk 
geaerali  a.  d.  M.CCaXLVII!. 

{Dm  CapileUshgi}!  kUugt  b^BChJIdigt  ad.) 

Orig.  • 


1349  (9.  Dec)  Ich  PAfW|;fl  ©yn  Kdelkidiet  Tön  Flan- 
n  vnd  A^»i€-^,  niyii  Elyche.Jrqtuvve,  vivd  idi  Heißwicht 
Pjii  CuppelUui  in  dt-r  Pharreu  /a  Ailmhcn  Qi  s.  Katberi- 
^E^altar,  £rokfi  s@lg^a  fan»   dun  kujit^  d|tz  iweyrug^  itt 
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gewest   Zossen  vns  rme  viii.    ewege  phunt   geld^s  Tai  Ttne 
iv.  ewcge  malder  korngeldes,  die  zu  j4?^af/  gelegen  sint,  di 
pheniicggeU    in    der  stat    zu  A£rf^  vnd    ii,  Oappen^    die 
iiiAlder  korogcldes  of  deine  Closler  ^n  s*  Jokanfi^  vzwend 
der  siat  zu  .4?^«t|^,    der  zwejange  sin  wir  iequedeii«it©  gan- 
gen an  hern  E^fcrhmrien  vyn  Ritter  von  Jföfi^^mJ^r/       '     o^ 
her    Cunraclen  Trossj^ep£en  von  Alze^  vnd    an  yi  i^l 

eyn  Edelkneht  von  Albecheti,  di  hant  vns  gesche^den  rnd 
gcsunetj  alsOj  da^  der  vorg.  ber  Heifnrich  sina  federn  Phi- 
lips kinden  nach  syme  dode  bat  gegeben  ?*  ßchilUnge  vn 
iii,  phunt  eweges  geldea  of  Jolmn  Breytfuim  huse,  ande 
werba  1,  phant  eweges  geldes  of  Schorsfabes  hnse,  &ad( 
worbe  alsolich  bezEerange  also  an  fvine  bofe  fM  Alhcche 
ost  hy  9,  Äntbonies  hofe  gelegen,  die  andern  iv.  phunt  ge 
dei  ane  t*  schylling  vnd  die  iv.  malder  korng^ldes  jca  s«  «^ 
han  rnd  IL  Cappen,  die  mag  der  vorg*  her  JJepnrick  \t 
keyfen  oder  rorsctzzeu,  wenden  vud  keren,  wur  er  ^il  od 
weme  er  wi) ,  als  ander  sin  eygen  gut,  By  djss  bescbej'4 
ist  gewest  hBfEberhanl  vorg.  eyn  Ritler  von  Moi^jscnham 
vnd  Cunrad  Trosse  von  Ahe^y  Anshelm  ein  edclknecbt 
vorg.  vnd  her  Cunrad  pastor  von  Bermerslmm^  her  Uek 
rieh  Ertzepriester  von  LomheiM^  Ytu/ebrani  pastor  ^u 
heim  vnd  her  Hcynrich  der  iange  von  Bermershdnu 

Act.   et   dat,   per   man  um  Johutmis  de  vilrf^ya,  a* 
M*CCC.XL1X,  craat,  die  concept  s.  Marie  vjrg. 

(Die   Siegel  der  vorg^  EberhArd  vpn  Mautfenheiiri  und  Jtmkef  Coi 
r*d  TriiebieBee  lind  abgef*llvii.)  Dtig.  ^ 


JV&  3t3. 

1850  (19,  Jan.).     Offidalis  prepositi  ecclesie  fv$f 
cietwis  recognoscimus ,    qnod  in   nosira  eonstituti  pre 
Heinricus  dictna  Mornickel   et  Greäa^   ipsins  unor,   fwwf* 
nouerunt»   ee  priorisse  et  conuentui  monasterü  in  Bechern 
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censTiiti  anQQntii  t,  ^oÜdomm  ballens.  super  domo  sfin  fsita 
Wonnacie  mtder  den  Dresvheknf^  iuxta  curiam  der  breäi- 
ger  höff^  iteiD  super  quadam  domo  dlcta  lum  tangmi,  sita 
Wommcie  uff  dmn  hnffe^  pro  v.  libris  ballens.  vendidisae. 
Bat,  a*  d,  M.CCCrL,  fen  iii.  a.  fest  h.  Fabiani  et  Sp- 
astiani  mart.  prox« 

IS50  (10,  Feb.).     Wir  Bermmi,    Ltidung  vnd  Johan 

Cupplth  weppenere,  dun  kunt,  daz  wir  daz  dryttateil  vnslrs 

zebinden  ztx  SHx>id€sdorf^   di*n    wir  tau  lehin  hati  von  Gre- 

^      bin  Johan  von  CwgiiHmn^   daz  wir  virkonft  hau  Heinrkh 

\      von  ,  *  sdihiirmn ,  eime  scbefflu  tzu  AhfeU  ^   in  desin  erstln 

fünf  iarln  wider  koufen  sullen  vnd   wallen,    tediw    wir   dez 

nicht,  60  sniden  wir  und  wul]en  vnsirs  Eygiu  gudta,  als  vile 

iftls  dez  ist,    vff  gebin  vud  von  vnserme  vorg.  herria   wider 

^Beu  lebin  enphahin  an  de^  vorg«  Tzehinds  stad. 

^H       Dat.  a»  d.  M.OCCXj  ipso  die  Scolastice  virg« 

^^K  (Die  Siegel  der  Änsuteller  hftngfn  wohl  erl^altexi  an.) 

^^^  Orig. 

^^  1350  (3*  Dez.).  Knut  nye  allen,  daz  ich  Jöhan  Herinc 
'  vnd  Hedewig  f  myne  huafrauwe,  verkauft  han  eyme  pherrer 
zu  Bucjs^spach  vnd  sinen  gesellen  %xu  sebilinge  heller  geldis 
vf  vnsero)  huu  vnd  habestadi  daz  da  lyt  by  detne  Rösse- 
bome  vnd  bye  der  Wede^  Zeugen:  Herhord  Drtmneh 
Tnd  JbJmn  Meijdinf  scbeffin  zu  BucMspath* 

Dat.  a.  d,  M.CCCL,    fer.  vi,  a.  Bar  bare  virg,  in  anno 
jtibileü. 

{Dm  Siegel  der  Stadt  Bätsbacb  hingt  unvefiobt-t  «ti.}      Orig. 
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m  Hie. 

1850  (6.  Dez.).  Wir  Älhcid  di  Eptissen  von  Syon 
ynd  allir  der  Convont  vcriehcn  vns,  daz  wir  han  verkavft 
deme  strengen  Rithere  Wmjs:c  Kriclwlcr  vnd  frawea  Lyh- 
mvde^  siner  elichen  frawen,  v.  ewige  malder  korngeldis, 
wormezzire  maze,  vmme  athhalp  pvnt  vnd  virzic  pvnt  hellere, 
di  y.  malder  kornis  sollen  wir  alle  iar  geben  von  vnscrme 
hove  ZV  OhcrsveÜ*)  tvsclien  den  zwein  vnscr  frawen  dage, 
vnsir  frawen  Alheide  vnd  Benzen,  irre  svstcr,  alse  lange, 
alse  si  lebent  vnd  sollent  si  den  frawen  dvn  daz  beste,  daz 
si  mogent  an  vnsir  frawen  vir  hochzit,  i  zv  der  hoehzit  bit 
einem  malder  kornis,  vnd  daz  fvnfte  an  s.  Jofaannis  baptiste 
dage  alse  er  enteipte  wart  vnd  sollen  wir  ir  firzccliche  ge- 
denken vnd  aller  irre  altfordern,  vnd  wanne  vnse  frawe 
AlJicit  vnd  Benze  nit  in  sint,  so  sal  iz  an  hcni  Kirchlers 
vnd  frawen  Lyhmvde  wille  sin,  wcme  si  di  v.  malder  korois 
bevelhen  in  vnserme  clostere. 

Dat.   a.  d.   M.CCC.L,    in    die    s.    Nicholai    episcopi  et 

confess. 

(Die  Siegel   der  Aussteller  felilen.)  Orig.  * 

1351  (22.  Feb.).  Officialis  prepositi  ecclesie  tvortm- 
riethsis  recognoscimus,  quod  in  nostra  constituta  presencia 
discreta  matrona  Irmula  dicta  Hmincnienncns  malier  icor- 
madensis^  de  bonis  suis  ordinauit  testameutam  in  huuc  mo- 
dum.  Inprimis  siquidem  ordinauit,  quod  ante  omnia  debita 
sua  persoluantur,  item  legauit  conuentui  in  Sdtofiaufce  ad 
pittanciam  domum  suam,  quam  inhabitat,  sitam  apud  augus' 
thiemcSf  item  legauit  eidem  conuentui  pro  pittancia  redditus 
vi.  maldrorum  siliginis,  item  legauit  eidem  conuentui  censnm 
annuum  i.  libre  hallcnsium  cedcntem  de  quodam  prato,  item 

*)  Jetzt  Ebersfolder  Hof  bei  Offenhcim,  Kreis  Alzey. 


1351. 


347 


^etdem  omnes  suas  vaccas,  ita,  \t  idem  conucntng  mvim,  an- 
niuersarium  singulis  annis  peragat  uiore  soUto  et  consiieto**) 
Dat  a*  d.  M.CCC.LIf  ipso  die  b^  Petri  ad  katbedran^^ 
(Dis  Siegel  d«r  Äaciitelkr  ist  abge fielen, )  Ori^  ^ 


v.rt 


r     tei 


IBHI  (21.  ÄpHI)*  Wir  Official  des  Dumprobstes  /v 
dem  dvme  zv  Woraissen  dyii  kant,  daz  vor  vns  sint  gewL'st 

e  Be3cbG3^den  Lute  Phply^is  gpant  C%i>,  -4?i^/iöi^i  sin 
elkhe  husfrauwe,  her  Heinrich  Ila^^cn^  t^yn  vkarie  des  ogen. 
Liftes,  CtC'Helni  Amw  »in  clkhti  fmuwe^  J.m«c,  Pc^tn  ky&t 

T  vorg.  Änthönien^  vüd  Henmlu  Kamwi^i^yssiTt  ir  doch- 
Unaan«  ijid  bfrüt  sich  venebenj  da^  sie  yerkauft  baben 
der  Pryoln  vnd  deme  Conuent  üv  Hochcym^  gelegen  in 
wormsserßystujnj  xiL  maldcr  korngeldes  guts  kornes^  wormsser 
scuissej  von  iwentzig  malder  korngeldes,  die  in  fallendQ  sint 
iiUe  jar  von  den  gnten,  die  hiernacb  gescbriben  Stent,  dio 
in  vor  die  vorg.  zwenzig  maldi^r  korngeldes  zv  vndirpbando 
gelegen  sint,  die  do  sint  gelegen  in  dem  dQrffe  zu  Ober- 
en vnd  in  der  marken  des  selben  dorfes,  vmbe  cxliy, 
pbunt  hellir,  die  vorg*  korngalte  z?  reyeben ,  alle  ierlieben 
zuscben  den  zweyn  vnaerre  franwen  dagen  assumpcio  vndo 
natinitas  oder  vf  s.  Martins  dag,    der  nacb    kumendo  ist, 


I     geleg 

^^nbunl 


*)  1360  (3-  Dez.)  beurktmden  „IVator  Belwicus  de  8chonaumit% 
notnioe  »bbati»  moTiÄBtorii  ciusdeiD,  Johanne«  dö  Kaistat 
vieAriufi  ecckfliQ  s.  Andren  wormac,  Johannes  diclus  Hane 
consul  et  Ilenneiinus  ad  cornu^  ciue»  WofmacienseSt  mann- 
ßdelc«  et  vltimo  voluntitiB  exeeutoreB  qtjondam  HÜUgundis 
de  Wiiiheym,  cmh  toormncienHis**  ein  gleiche«  Vermacbt- 
niis  der  Letztereti  über  eb^n  Zins  TOn  12  Unzeu  Hvltfsr  an 
Weinbergen  in  Hockheim,  «owie  ciiio»  Büd^nains  von  elft<jUAl- 
bon  Unzen  HeUei-  von  ihrem  Hattstj,  gelegen  f^vnder  den 
Müssen  by  der  alten  schuppen  sin  WöTmesse.**  (Vm  Siegel 
dei  Ofijziiüs  des  Probetes  det  Dc^mklfthe  sü  Worin b  blogt 
gKLt  erhileeD  an.) 
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ZV  Wortnessen^  vor  welcb  hns  sie  wollent.  Diss  sint  die  gut 
die  in  za  vnderphande  versetzet  sint.  Zorn  ersten  i.  zwey- 
deyl  ackers  gelegen  an  der  gassen  by  der  kjrcben,  ander- 
werbe i.  morgen  by  Lymersheyfner  ivege^  anderwerbe  ii, 
morgen  gelegen  hinder  der  kyrchen  bi  Eychetitmgels  bns, 
anderwerbe  i.  zweyteil,  daz  do  zuhet  vf  den  boltzweg  ge- 
forch  Voltzcn  von  Susenheim  ^  anderwerbe  ii.  morgen  by 
(lerne  Carlebcckir  wcge  gelegen  an  deme  Berge,  anderwerbe 
ii.  morgen  vf  dctne  Beehartc^  anderwerbe  iii.  morgen  zn 
vorhinlochemf  anderwerbe  i.  morgen  gelegen  by  deme  SW- 
senheiwer  wcgc^  anderwerbe  i.  morgen  gelegen  in  deme 
Baelicndcäe^  anderwerbe  i.  morgen,  der  zuhet  yf  gemsteäer 
marke,  anderwerbe  i.  morgen  ofie  detne  sledetcege^  ander- 
werbe ii.  morgen  vf  dlmesheimer  bohel  geforch  frauwe  Doch" 
ierlyn  von  Lufnersheini^  anderwerbe  ii.  vyrtdeyl,  die  zihent 
vf  den  Hedaisheinier  tceg,  anderwerbe  i.  morgen  hynder 
der  wysen ,  anderwerbe  ii.  morgen  ctm  Colgensteynre  wege, 
anderwerbe  ii.  morgen  tfdenic  hw2)e^  anderwerbe  ii.  morgen 
zii  schade  bäumen  anderwerbe  i.  morgen  wyngarten,  der  do 
ist  gelegen  in  der  sivartsen  erdcn^  geforch  die  fraawcn  von 
Kelenbach 

Dat.  a.  d.  M.CCC.LI,  fer,  v.  p.  fest,  pasche,  Prescn- 
tlbus  EcJcehuiufw^  archipresbytero  nostro,  Conrado,  notario 
nostro,  Joachim^  notario  domini  nostri  comitis  de  Lyningen^ 
Rudigero  de  Daislieitn^  clericis. 

(Dm  6iegcl  des  Ausstellers  hftngt  an.)  Oxig.* 

M  979. 

IMl  (29.  April).  Wir  Oricial  des  Dumprobstes  zu 
deme  Dame  zn  Womtessen  dun  knnt,  daz  vor  vns  ist  ge- 
west  die  Erber  frauwe  Ag>ies  genant  Susoilieimem  zu  Ri- 
nedke,  eine  burgern  zu  Worme^etif  vud  bat  sich  irkant, 
daz  sie  vorkauft  habe,  mit  willen  Jacobcs^  HemielnSj  Feters 
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Heinfiehes^  jrre  kiade,  dk  auch  do  geginwortig  wareo, 
dem  bescheiden  manne  JeMn  Uoiderhmnmr^  eime  bürget 
SQ  Wörmes^m  Tnd  sinen  Erben  it*  morgen  acjcers,  der  do 
iu  gelegen  sint  vf  tmrmesscr  ßMe  vor  s,  Amieris  porten, 
Tude  die  andern  li.  aint  gelegen  iu  Uückeimer  marcke  vf 
d&i  Rodcrn^  vmbe  Ix.  phond  heller  aie  x.  Schillinge  beller, 
Anch  ist  A3dhpis  Dpnar  vnde  Clesehi  Dynmr  »in  hrnder, 
bürgere  zn  Wonnesse^i^  bürge  worden  vor  naher  Erben  vnd 
iwwler  der  vorg.  Trau  wen  Agtwse  kynde  vnde  vor  werschaft 
tar  vnd  dag  abe  reltt  ist, 

Oeb*  n,  CTlir.  geh,  M.ÜCOXIi  an  deme  neuesten  fryldage 
ch  8,  Georien  dage, 

(DaB  Siegel  der  Aussteller  lit  abgvnsaeii.)  Ong»* 


ISm  (8.  inni).  Kvnt  sie  gedan^  daz  icU  Whumi  vnd 
Dyüwr  gebrvder,  Ryther  vnd  Camerere  ?on  Wormi^^&ih 
bekennen,  daz  wir  scbnldic  sin  den  geistlichen  frowen  ^v 
äer  Hymelcronen  in  deine  dorf  siv  Hoe^wim  fvnfthalbii  vnd 
zwens&ig  nsalder  lerlidies  korngeUis,  dia  in'  vnser  seliger 
vader  hu  her  gereichet  bat  vnd  wir  auch  scbnldic  sin  in 
reichen ,  also  lange  biz  wir  sie  gewerithen  ban  sibende- 
ilp  vnd  virzig  vnd  hundert  punt  gvder  vnd  geiber  haLler, 
die  vnser  seliger  vader  von  in  inpfangen  hade,  dez  satzeüie 
er  in  zv  viiderpande  vnsern  hof  zv  WofudsMeth  der  do  gc- 
leigen  ist  in  der  gazsjen,  die  do  heizet  walhgazM.  Vor 
dise  vorg.  ierlicbe  gvlte,  so  han  wir  den  vorg,  frowen  go- 
gebin  vnsern  gemeinen  garten  zT  Horgefiewh  der  do  ist  ge* 
legen  an  deme  hofe  dei"  vorg,  frowen,  den  sie  kavften  vur- 
tnals  vinrae  vnsern  seligen  vader.  Aach  gehen  wir  in  vor 
di#  vorg.  korngvlte  iiL  malder  ewiges  korngeltls,  die  vna 
vnd  vnsern  erben  scbnldic  sint  zv  reich ene  die  erbern 
rowen  ZV  L^ehet^auwCi  prediger  Ordens,  von  irme  gvde,  daz 
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dO'  geleigen  ist  in  deme  dorfe  zv  Meihefiheim.     Dise  Torg. 

Ix.  malder  korngeltis  die  soUent  dyucn  vnsern  drin  sweistern 

Byeehn^  Afmen  ynAIhane  Iren  leibedagen   vnd  sal  vob 

iegelichcr  vallen  an  die  ander,  als  in  iz  vnser  seliger  vader 

gesezzit  hat  zv  eime   reihen   selgerede,    vnd  na,ch  ir  drier 

dode,    so  sollent  sie  Valien  den  vorg.  geistlichen  firowen  n 

Hochekn  auch  vf  den  vorg.  garten.   Aach  sprechen  wir  vor 

alle   anesprache  vnserre  swcster  Agnese  von  Bawiberskem 

vnd  HetUfnanfiiSy   ires  elichen  gemechdis,  vnd  alle  irre  er- 

bcni  bit  den  wir  gcratb  sin  vnd  vf  keiu6  vnser  erben  hant 

ZV' Bprechene,  das  han  wir  sine  gvde  briefe,  vnd  darzv  will 

ich  Winant  vnd  Dytlicr  vorg.  Rytther  bvrgen  vnd  gysele 

sin  iar  vnd  dac  vor  vns  vnd  vor  alle  vnser  erbern. 

Dat.  a.  d.  M.CCC.LI,  fer.  iv.  in  pentecosten. 

(Das  Siegel  dos  vorg.  WiBud  fehlt,  das  seinea  Bradera  Diether 
hängt  gut  erhalten  an.)  Orig.  * 

JV&    8Sle 

im\  (12.  Juli).  Ich  Wernher  QoUsack,  bnrger  zu 
Oeilnlmsen,  bekennen,  das  vmb  solich  gud  zu  Aldetistttid, 
als  ich  vorkaufft  han  dem  Conueut  des  cloisters  zu  Engel- 
t(ml^  Ich  vnd  Fritze  vnd  Hebeh  myn  kynde,  gentzlichen  ver- 
ziegen  han,  \nA Heime  vnd  Grede^  auch  myn  kynde,  die 
noch  nit  vertzigbar  syn,  noch  vertzyhen  soUent,  wann  sie 
vertziegbar  werden,  vnd  dar  vor  setzen  ich  dem  egen.  Gon- 
nent  zu  guden  bürgen  vnuerschcidenlich  Jungen  von  Bref- 
defibach,  Johann  von  Breydenbadi  vnd  Sifridin,  Jongm 
sone,  vnd  Heylmann  von  Nuuern^  mynen  eyden,  die  Ich 
vnd  myn  erben  hie  von  globen  zu  entheben  ane  eyd  vnd 
an  schaden,  weres  aber  das  Henne  vnd  Grede^  wann  sie 
vertzigbar  worden,  nit  vertzyhen  weiten,  wann  dan  myn 
vorgen.  borgen  gemanet  werden,  so  sollent  sie  leysten  Inoe 
eyner  uifeu  Herborg  zn  Geilnhuaefh,   als   da   selbst  geder 
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recbt,    wo  sie    von  des  vorg.  Conuenta  wegen  lone 
ryset  werden. 
,D&t  a.  d.  M.CCCJJ,  In  yig.  Margarc|Ua  rirg^  i  f 

(Coj*ialbueh 
des  Kloaterfl  EiigoltbuL) 


1^*53  (22,  Jan,).  Wir  Oricial  des  Iliiinprobesteg  m 
äeme  Dame  zu  Wofinessim  dun  kuat,  daz  do  aint  gewesen 
lle  Erbern  Lude  Johm  genant  iI[&fj|Ypa  Fhmburn  vnd 
Agtics^  sine  Elicbe  busfranwe^  vor  Jbhanfie  ton  intterslmm^ 
ras^r^  gericbtes  viiderscbriber,  vnd  vor  den  gezugen,  die 
her  nach  gescbriben  Stent,  in  dem  dorffe  zu  0!>€rflersImm^ 
gelegen  in  wormesaer  Bystame,  an  der  vflfen  Strassen  des 
Belbeii  Dorfes,  alse  vns  «i^s§lbeil  Johan  vf  den  Eyd,  den 
^*r  vn^  getan  hat,  wider  gesaget  üi^t,  vnd  irkanten  sie)]  vor 
Hicli  ^ßde  alle  Ir  Erben,  dü'£  sie  haut  g^gebea  H^tBm^,  dej^ 
geisllkben  frauwen  des  Closters  zu  MocMim  scheffer,  zu 
i^yme  rocht <tn  selgerede  ÜL  morgen  ackers,  die  sint  gelegen 
i^,der  marken  dea  SQ^g,  dorf^s,  bit  pamen  anderhatben  mor^ 
gen  gelegen  nidea  an  dem  dorfi^t.  Item  li*  morgen  gelegen 
ap  der  beratrasse  geforcL  ßechtolf,  Hering  der  sühuchman 
Wfx  Fhmihorn^  item  vii.  vierteil  ackers  gelegen  an  ihm 
Bß^r  Imkwege^  geforch  den,  von  Marghorg,  item  i,  morgen 
$m  dem  ÄW>whmmr  sjtfedm'ege  geforch  den  dutschon  berren 
ipd  den  frauweo  von  Iia7PW€%  item  ül.  morgen  nff  ^ewi 
^merberge» 

^  pat,  a.  d.  M.CCOJJI,  die  domin^  posL  diem  b.Fablani 
KSebaätlani  mart,  prox.  Presentibns  Ht-inise,  soholtbei^Be 
wm  vorg.  dorfea,  Petra  dicto  Hofmmn,  scbolthci^se^  PdrQ 
SVfeer  et  q.  pl,  .^, 

(Das  Siegel  des  AufftalUri  hftngt  woHl  erhAltfin  in.) 
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JWk  8§8. 

13el3  (25.  Feb.).  Nos  Heinricus,  dei  gracia  Lantgranios 
terre  Hassye  dominas,  recognoscimns  ac  Dostra  volonUte 
esse  pariter  et  consensa,  quod  Synwn  de  SlÜBe,  miles,  di^ 
tus  de  Husilstanh  fidelis  noster,  castrense  feodam  suan, 
quod  a  nobis  tenet,  Eckardo  diclo  SchimmUpengy  opidano 
nostro  in  AlsfcldCj  et  suis  heredibas  ad  sex  annos,  in  feste 
8.  Galli  conf.  nunc  proximo  futuro  iDcipientes,  obligaoit, 
Yoletftes  hijusmodi  obligacionem  gratam  et  ratam  habere.^ 

A.  d.  M.CGC.LII,  ipso  die  Mathie  apost. 

(Dm  Siegel  des  Aaistellera  iit  abgefallen.) 

Orig. 

JWk    8§4e 

IM3  (19.  Mai).  Wir  Heinrich  von  gots  gnade,  des 
h.  stuls  zu  Mentze  Ertzbischoff,  Bekennen,  daz  wir  Tme  be- 
sunder  gunst  vnd  fruntschaft,  die  wir  zu  dem  Edeln  manne 
Cunradcn  von  Rypperg  vnserm  Neuen,  Ganoniken  ynsses 
Dummes  zu  Mentze^  han,  vnd  \me  besundern  dienst,  den 
er  vns  getan  bat,  yme  alsolicheii  Hoff,  als  er  vme  etzwanne 
Johan  Smycdichens  erben,  vnsses  burgers  zu  Bingen^  der 
allir  nebst  by  vnserm  boue  zu  Bingen  gelegin  ist,  gekauft 
hat,  gefrjhct  ban  von  bede,  sture  vnd  anderm  dienste,  wie 
der  genant  ist,  den  mau  bizher  von  dem  seibin  houe  getan 
oder  gegebin  bat. 


*)  Am  80.  Mai  1871  bekennt  8ymon  von  Blitze  Bitter  gen.  tob 
Husüstatn,  dase  er  die  15  a  Heller,  welche  ihm  in  dieiflP 
Jahre  von  L.  Heinrich  von  Hessen  zu  Barglehen  follaa 
werden,  gegeben  habe  Johannes  Stebin,  Bürger  xa  Alsfeld, 
Edelinde  seiner  Hausfrau  und  Stebin  ihrem  Sohne.  (Dtf 
Siegel  des  Aoaatellers  iat  abgerissen.) 
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Geb.    zu   Elteuil   vff  dtn   samztag   nach    vnsäos 
vfarlit,  211  Latine  asceusianem,  a,  s*  Geb,  M*CCCXIL 
^hi  (Das  Elsgel  des  A^naateUers  bl  abgemaen.) 
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kern 


Oriij. 


J\&  »95. 


I35ä  (22*  Jttni)*     Wir   die   Burgermeisfere ,    der    Rat 

Tod  die  SecUtzelien  gemeinlich  zu  Worntes  dun  kaut,  daz 
vor  VHS  sint  gewest  HoltBappeX ,  hern  ^r^oWk^  aon  voü 
SpadJhrfkhey  vnd  £?s^  von  ftZse,  sine  Eliche  frauwe,  wydewe 
etswanne  hern  Behtolf  Sninizils,  vnd  hant  verieben^  dan  sie 
verkoifent  in  diesem  brieffe  Dytolue  Snmtnln  eim  ediln 
knebte  vnd  sinen  Erben  alle  ir  rebt,  deil  vnd  vordem nge, 
die  sie  lintien  an  dem  boue  by  a.  Mariins  ysmi  vnder  den 
hmtmeren  als  er  gelegen  ist ,  da  derselbe  Dtjrolf  Snmtml 
June  wondt,  vmb  fünf  Uandert  phonde  hallere,  als  sie  daz 
vor  viia  verleben  hant  vnd  bant  ym  daz  vffgeben  bit  bände 
?Ed  halme  als  vris  stedde  reht  ist. 

tGeb<    n.    G.   geb,  M-CCCXII,    vff  den    neUsteu   fritdag 
F  s.  Jobans  dage  bapt, 

(Dm  ämgel  df^f  Ausitelhr  bUngt  iarbro(;U<;ii  an,)      Orig.  "* 


H    m 


M^  3§«. 


l^ä^  (10,  JanJ,  Wir  Heinrich  von  Gots  gnadin  apt 
zu  Fulda  bekennen,  daz  wir  den  gestreixgin  Laten  Trahotin, 
Johame  marschalge,  Eöriche  vnd  BeiniMcn  genant  von 
Effsif^)€^if  vusern  libin  getruwin  vnd  iren  erbin  verkouft 
habin  vnser  vorwerg  zrx  Ltäem^idi ,  daz  vnsere  bürgere 
daselbs  von  vnsern  wcgiu  bi2  here  gebabt  babin,  vnsern 
baawin  daselbs,  vn^^ern  czebendon  isu  Wahlinrode^  vnsem 
ciehenden  zu  Mara,  zwen  U^yl  an  dem  zebindin  zu  M&- 
Jmchs  vnd  vnscr  *gu\dQ  an  vusern  uygin  guten  in  dem  ge- 

2li 
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richte  zu  Luternffach,  wo  nvir  die  darinnc  habin,  mit  ahne 
nutze  ynd  Rechte  als  ^vir  sie  biz  here  bracht  habin,  rmme 
scstr  halbhundert  schilinge  guter  Turnose,  mit  sulchme 
vnderächuyde,  ist  dar  wir  in  die  vofg.  schilingi*.  Turnose  be- 
czalin  vor  s.  Johans  tage  des  Toufers  als  her  geborn  wart 
der  nehst  kumct,  so  sin  vns  die  vorg.  vorwerg,  czehindin 
vnd  gülden  von  in  ledjg  vnd  los,  vorczihin  wir  in  aber  die 
Losunge  vbcr  s.  Johans  tag,  so  sullen  sie  die  gulde  von 
den  vorg.  vorwerckc,  czehenden  vnd  guten  furbaz  vfheben 
an  alle  vnsor  hindersol,  vnd  sullen  in  oueh  zwischin  dem 
vorg.  s.  Johans  tage  vnd  dem  Jarstage,  der  nehst  dar  nach 
kumct,  den  kouf  bestetegiu  mit  vnser  vnd  vusers  Conuents 
willen  vnd  Insigeln,  Tetin  wir  des  nicht  oder  were,  daz  sie 
gehindert  wurdin  an  den  vorg«  gülden  vnd  zeheudin,  daz  in 
die  nicht  geuilen,  ob  in  anders  ir  gelt  nicht  vor  s.  Johans 
tage  beczahlt  wurde  als  vorgeschribin  stet,  so  han  wir  in 
ze  burgin  gesagt  diso  erbern  lute  Ludewige  von  BuntrodCj 
Si7}i<>n  von  Slitcse  von  GoyrUe  genant,  Johatise  von  Visch 
hurn,  Uittere,  Fritzen  von  Warthiherg,  Wickifil*omy  }Vit^l 
von  Lutere^  Simon  von  Lutcre  vnd  Johansen  Phefersag 
von  JUhra,  ob  in  an  dem  vorg.  kouffe  odir  gulde  dieheyn 
bruch  oder  hindersal  gcschc,  daz  in  nicht  gcaut  wurde  als 
vorgeschriben  stet,  die  sullen  infarin  zu  AhfeU  in  die  st^t. 
wenne  sie  gemant  \V(;rdin,  iedcr  man  mit  eym  knechte  vnd 
mit  eym  pherde,  vnd  sullen  in  Icystcn  also  lange  biz  in 
geant  wirt,  were  daz  der  burgin  eynor  abe  ginge,  so  sol- 
din wir  eynen  andern  seczen  in  eyme  mandin,  tetin  wir  des 
nicht,  so  soldin  die  andern  burgin  infarin  vnd  leysten  also 
lange,  biz  wir  daz  geentin  vnd  redin  das  vnsere  burgin  gnt- 
lich  in  ze  losin  an  allen  iren  schadin.  Ouch  sullen  die  vorg. 
TraftotCj  Johans,  Rorich  vnd  Jlcinrze,  die  wile  sie  die  von?, 
vorwerg,  czehendcn  vnd  gulde  inne  han,  abe  richtin  vnd 
vorlenen  da  von  alle  wechter,  Turnier  vnd  Torwartin  in 
vnser  bürg  da  zu  LutertJHtch. 
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h  Tl.  Chr.  geb.  M.CCCJjIIIi  an  dem  dieBBt.  n*  dem 
tage  vnsers  herrin* 

üef  el  (Icr  vorg,  Bürge»  liüngcm  »ehr  benchüiligt  jui.) 
^  OHg. 

1^  ^  389. 

iS  (25,  Mai),  Ich  CmiiBcln  HoUnrnnd  vnd  ich  Met£€ 
m  frowe  vnd  ich  Grede  VogeUetufm^  Hetlman 
des  selegan  wjduc,  bürgere  zu  WonniHse,  duii  kout, 
verkauft  han  xv.  inansmat  wyesen ,  der  viii.  inans- 
Igen  «int  bi  deni  stejtie  des  Bjschoues  zu  Worntssd 
die  dutschea  herren  von  Yherfisiwim  ^  item  iil. 
i  naher  Northcim  geforch  der  Pastorien  da  selbes, 
»rissen  vnd  dem  Gonuente  des  froweii  Closters  zu 
mfh  Prediger  ordeiis,  vsswendig  der  st  ad  zu  [Viirmsse 
vmb  cix,  phunde  ht^Uere«  Wanne  iiu  min  der  vorg. 
kinde,  bit  nameti  Heihnan,  Elle  vnd  Juttki  alaq 
t|  das  sie  noeh  nit  offgabe  au  den  selben  wysen 
nmogeatf  so  bau  ich  den  vorg.  frowun  vor  olfgabe 
jchaft  der  selben  rainer  kiude  halb  in  bürgen  ver- 
eifUMln  Dymti  mineu  Oheini  vnd  UeltÜMe  Vogel- 
oineu  bruder,  uXm,  daz  sie  haft  da  vor  aoUen  sin 
Eft^   SO   schiere  die  vorg.  mine  kjnde  zu  iren  tagen 


.  vff/s.  Vrbans   tag  des  Jareä   do  man   zalte   von 
j'urte  MXCC.LUL*) 

Siegel  dei  Au»itcUer»  und  der  vorg,  Büfgeti  häogen 
^L  beschiLdjgt  a^O  Ong*  * 

^P\^.  Jäh.)  verkaufen  J^^ngel^  die  Witt  wo  Ileinzels  Holt- 
:nd,  ßÜrßi*Tf!  an  Wwnns^  und  ihr«  Kinder  Friedrich  und 
nei  Ml  JA«  Cloütor  Ucbefuiu  ix,  oian^mnd  wiciaen  „gelcgin 
liith«  RiUBJt  vnd  gtossiint  vfTe  di  vflen  bnnde  geforcb  /e- 
re  vnd  IJenein  Engelman  gcUrndcrj  burger  7m  W&rin^sin 
^itmäBhaXp  punt  beller  vnd  liuudert  punt  hclltr  tudlian 
tedfu  Sttrtigin,  min  doUtormun ,  du»  er  is«  Ingciigel  lijit 
lenklt  ttn  disin  brit    Zeuj^en:    llenein  vnd  Jekeln  Engel- 

23* 
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Aa  399. 

l^iS  (25.  Jünij.  I.  n.  d.  a.  Nouerint  vninersi,  quod 
cum  Johannes  abbas  et  siius  conuentas  monasterii  in  Otter- 
bimf,  ordinis  cistorc,  ex  viia,  necnon  Sifiuon^  tilius  strenni 
militis  Urcnddini  de  Osfhouen,  pro  se  ac  pro  abbatissa  et 
connt'ntu  de  jKiracliso  iaxta  Mauchenheim  parte  ex  altera, 
super  jurcpatronatus  parochie  ecclesie  Vffenheim  discordiam 
diucius  habuisscnt  ac  idem  Synion  pro  se  et  dicta  abbatisn 
et  conuciitu  sc  ipsuin  expressc  obligaaerit,  ratum  et  gratum 
tarn  ab  co,  quam  ab  ipsis  monialibus  obseruandum,  quicquid 
fuerit  actum  per  compromissum  super  huiusmodi  diäcordia 
terminanda,  compromiltentibus  itaque  predictis  partibns  in 
dominus  WyclerHm^  scolasticum  s.  Stepliani  ex  parte  pre- 
dicti  Symonis  pro  se  et  dicta  abbatissa  et  conucntu,  ac  in 
He'mriciim,  caiitorem  s.  Marie  ad  gradus  intra  muros  tna- 
gtoüinos  ecclesiarum  pro  parte  Johanms  abbatis  et  sui  con- 
ueiitus  monasterii  prcdicti  in  Otterburg,  ac  electo  a  parti- 
bus  hincinde  communiter  nobis  videlicet  Xicolao,  decano  ec- 
clesie s.  Marie  in  campis  extra    muros   moguntinos,  pro 


man  gebrtider  vml  Albrech  Bone,  burger  zu  Wormürin, 
Symont  der  vorg.  Engeln  kneth  TDd  Jacob  von  OdemhehL" 
(Die  Siegel  fehlen.) 

1366  (22.  Nov.)  empfangen  Uennelin  gen.  Hummel  nnd 
Wemdr^dc  seine  Hausfrau,  in  Worms  wohnhaft,  von  dem 
Olüstcr  Litbenau  ,,ii.  jugera  vinearum  retro  munaateriaic 
Hochheym.  sita^  zu  Lehen.  (Das  Siegel  des  Offxzials  in  Wormr 
hängt  bescliUdigt  au.) 

13Ö7  (26.  Juli)  empfangen  Mcrktlin  von  Wissen  ein 
Winzer  und  seine  Hausfrau  Margarethe  von  dem  ClosterZi^^^ 
nnu  „triu  jugera  agrorum  in  campis  ciuitatis  wormacitnfi*^ 
Sita  in  loco  in  dem  Winkel  forcJie  consulc.  capelUni  c«pellf 
8.  Stephani  worinac.y  et  ii.  jugera  agrorum  in  loco  vffe  d^ 
genseweiden  iuxta  Stratum  spirousem,  pro  aunuo  cenfu  ^i 
librarum  hallensium.^  ^Dus  Siegel  des  Ofilcials  iu  Worms  ii^ 
abgerissen.) 
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^rbitTO  terciA  c!  media  persona,  in  f|HÄt)tuTn  predictos  arbi- 
tfüs  tlisconlave  cöntingorel  ao  prektis  ditieriiB  scmtenttii»  ab 
ip3i^  qnieqütd  nos  prorranciarG  cootingerDt  in  iure  super 
oauso  huiusmndi  et  per  vtam  iuslicie  diflflfiire,  quod  partes 
predieio  Mneiiide  hoc  Inuiolabilitör  obseriiare  deberent, 
datft  arbitdi  eerta  forma  cognoseetidi  et  dif intendt  in  ipso 
aompmmi^io,  conuenieirtibns  quoqu©  piredictis  Wpclr^ro  sco- 
lästico  et  Ihinrim  cantore  eccleifiarum  predictaruni,  iioc 
partes  ipsas  adiaulcem  amicabiliter  coneordare  valmiHbns 
le  ntroque  e%  eis  senteticiam  profer  nte  pro  sua  parte^  qiie 
quidem  ai^ntencie  tanqnani  contrarie  inuieem  discordabant, 
prelibatc  partos  prindpales  coram  tiobis  institemni,  vi  nosf, 
ianquam  tereiui;  et  media  persoaa,  predictum  ncgocium  djf- 
fißemmits.  Cum  autem  tarn  subito  de  iare  utriusiiue  partis 
nobis  eonstare  DOn  pnsset,  baiusmodi  negocitim  recumuinius 
^IfiaQre,  Datis  i^tur  nobjs  nouis  indieih  äd  debberaDdam 
Biiiii  in  diem  bodiernum,  no^  vi^ts  buiusmodi  cause  meritis 
et  eis  deligenter  exatainatis,  jarisqne  peritornm  freli  cOnsilio 
%l  apud  nos  deliberacione  prebabita,  quia  iuuenimus  iuxta 
deducta  et  exhibita  in  hari  negoeio  coram  nobis  predictum 
abbatem  ti  connentam  monaiterii  in  Ottcrlmrg  auam  inten- 
eionem  pknius  fuiidauisse^  nos  partibus  ipsis  constitiilia 
coram  nobis,  pro  audienda  nostra  sentenela,  dei  nomine 
inaocato,  aenteneiam  pronmiciamu«  et  dioiTnus,  juspatronatus 
ecclesie  parocbialis  in  Vffh^mm  ad  dictum  abbatem  c^t  co- 
mtentum  in  Otterhirf/  perlirtfre,  prout  eciam  hoc  per  supra* 
dictiaiD  IJtirmcwmf  cantorem  ecdcsie  s.  Maine  lul  f)rmlm 
mognnUfie^  prius  est  effectualiter  ditfmitam,  cosdem  religio- 
SOS  ab  impeticione  ^upradicti  Symonis  ntqm  doniinarum  pre- 
dictartim  presenf  ibus  absobient^s  et  eis  saper  hoc  perpctuum 
sileneiam  iTiponentes,  condempnantes  nichibminris  enndem 
S^onetH  et  Ipsas  domiflas  in  litis  exponsis,  quarum  taxa- 
eSonem  et  decloracionem  ojmpetMJti  ordinario  rcseruarauf?» 
cuius  uoströ    sentencie    pro!acioßi?i    re^timoniam   presens 
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inBtramentnm  pablioam  per  Heinricum  de  Äfigustth  clericnn 
moffuniinum,  publicum  imperiali  auctoritate  noUriam  in- 
frascriptum,  scribi  fecimns,  nostrique  sigilli  appeiisione  to- 
luimus  communiri. 

Lecta  et  in  scriptis  lata  est  hec  seotencia  per  dominno 
Nieolaum^  decannm  ecclesie  s.  Marie  in  campis  extra  man» 
fnoguntinos,  arbitmm  terciom  electum  a  Bupra  dictis  parti- 
bus,  sab  a.  nativ.  dorn.  M.CCC.LIII,  indictione  ▼.  etc.  mensis 
junii  die  xxv,  hora  diel  eiusdem,  sub  palsn  vesperaram  in 
ciaitate  magufUina,  in  rofectorio  fratram  herefMtctnmi  o^ 
dinis  s.  Augastini  ibidem,  prcsentibas  partibas  snpradictis 
ac  dominis  Wickero^  scolastico  s.  Stephanie  et  Heinrico, 
cantore  s.  Marie  ad  gradu^  niagunt.  ecclesiarum,  arbitris 
ipsarum  parciam  snperius  nominatis,  necnon  strenno  viro 
Brendelino  de  OstJwuen  milite,  simiUter  saperius  nominato, 
Syhehnanno  dicto  Munxhom^  canonico  ecclesie  s.  Stephani 
fnagufU.  predicte,  et  Jacobo  de  Oppetiheim  presbitero,  vicario 
in  ecclesia  s.  Petri  fnagunt.  et  aliis  fidedignis  plur. 

(Das  Siegel  ist  beinabo  ganz  abgefallen.)  Orig.  * 

JVa  390. 

1893  (23.  Oct.).  Allermenlich  sal  wissin,  daz  ich  Wem- 
her  Moiuchom,  Herniofi  vud  Wolf  gebruder,  hern  Hermam 
selgin  sone,  ban  verkauf  scste  halbin  morgin  ackers  eygens 
in  Hesehcher  markin,  zu  dem  ersten  ii.  morgin  consalc. 
den  xiii.  morgen  der  hern  von  Otterberg ,  item  i.  jager  in 
der  Putzclsin  getvanden  tussin  hern  Heintsiln  von  Stroeur 
hergy  item  ii.  iugera  teudent  vber  den  vyeweg  consalc.  do- 
minoram  de  Wadegasae,  item  i.  iuger  vnder  dem  steifPibiihd, 
bit  alsolichen  vorworthen,  werez  sach,  daz  man  do  keyoe 
gulde  von  do  vf  steynde  vder  de  keyne  anspräche  von  leheos 
wegen  heden,  daz  globen  ich  Wertdier^  Ucmum  vnd  W(if 
gebruder  vorg.  abezudunde    der  Erbern  frauwen  der  Dr^- 
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vncl  Mofie  wlrtj    «üc  die  etker  kauft  haot,    vnd  gloljpji 
(Ifiz    bit  gwdeu  truwea  vtid  bit  skherheide  vf  vijser  ecker 
(.  legeode  vud  jn  die  vorg.  ecker  kh  eygotide. 

Bat  a.  d.  BCGOaUII,  x.  kai,  noaembr. 

(Die  8ieg«l  der  Anfltteller  ünä  abgefallen.) 

OHg.  ♦ 


M  Stfifl* 

I^M  (27.  März),    Voinerais  Jiüjc  scriptuoi  visttris,  quad 

^go  JahunmSj  filiua  quoudam  JoJtamm  dieti  Eodm  de  »Spt^^ 
Acii/f^  recuguosco,  reddltus  annuos  1,  maldri  siliglnis,  mensiire 
wormac.^  ad  elemosla^m  in  BubebiJieim  fmixihn^  et  pere* 
grjDi$  ad  s.  Mariam  virginem  et  oüatrem  aquls  iranseuntibas 

E'icios  rcdditas  pr{^sentandos  singulis  arinis  ititer  duo  festa 
oipcioiHs  et  natinitaiis  ante  domuai ,   quam  procuralores 
lanuädeles   predictc  elemosine  mmhi   aflsignaueritit   cum 
ictis  propriis  et  expeiisis*     Est    hec   predicta  pensio  Ic- 
et  constituta  per  BertJmläum   quondani  dictum  Weyg- 
HnkorHi    ciüis  in    Odcnütet/m^    et   per   Kaffturmam^    eins 
legiltimam,  pro  Salute  aüjiuanim  ipsanim  ac  onmiura  fidolium 
^efanetonim.     Sunt   ticiaiii    Woa   mca   pro  subpiguore  obli* 
^^ta  pro  süludmie  peu&iauis  predicte,  primo  i,  juger  ö/  der 
hctff^ir  consuic.  I}itsoHi  diGpo  Frefjser^  item  i,  duali:  in  via 
iMonümjm  consnlc,    Wmimni  diclo  Dorrcheifht    Jtem  ego 
^^täiWJji  dictu«  Waltnian  isi  AUieydis^    vxor  dea,   ert  ülii 
^Brons  mei  recognoäcimu&f    uos    legasse   dimidium  maldrum 
siligiuis    perpetue   peuöionis    ad    okmosinam    predictÄm    in 
Mfümm  siiigolis   annis   inter   duo   festa  preficripta  pen- 
^nem    prudjctafii    preiientatjdo.     Siuu   auiem    bona  ao§tra 
äübpigBove  obügutn,  pritüo  i,  luger  an  4^  kramntU^ 
in  mn^\^lQ^  Ääei?i  Stenidern  kioden*     Itora  ©go  Putrus 
[ir  et  ihnlpm-r   ^^^^  nw^^    ciipimns  fore  notuin^   no$  iß 
|f4^|iDi^  f^uini^lj^i^jjpstö^rpni  ,u^  9ninium   fiduliam   defunc- 
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toram,  legasse  vnam  minam  siliginis  perpctne  pensionis  ad 
elemosinam  predictam  presentando  tempore  et  tytalo  preuo- 
tato.  Sunt  eciam  bona  nostra  pro  subpignore  obligat«, 
primo  i.  dimidiam  duale  in  via  HeppinJieim  consulc  DUjBoni 
dicto  Rodin.  Item  ego  Salwetia  de  Jiubelnheim  fateor,  mc 
legasse  i.  minam  siliginis  pei*potue  pensionis  dando  in  tcm- 
poribus  prescriptis.  p]st  autem  ortus  vnus  pro  subpignore 
obligatus,  vnum  pomerium  consulc.  Johamii  dicto  Waliman. 
Et  ego  Johannes  dictus  Dotekr  et  AgnctiSy  coninges  de 
Spisheim^  Icgaüimus  ad  elemosinam  predictam  redditus  an- 
nuos  dimidii  maldri  siliginis  singulis  annis  infra  duo  festa 
prescripta.  Sunt  eciam  bona  nostra  pro  subpignore  obli- 
gata,  primo  alterum  dimidium  jugerum  tuschen  den  Auren 
consulc.  dominabus  de  Syony  item  i.  iuger  vinearum  in  dem 
dampmey  item  1.  Quartale  an  Stuperiche^  item  i.  duale  an 
dem  dystelherge. 

Dat.  a.  d.  M.CCC.LIV,  vi.  kal.  aprilis. 

(Das  Siegol  Ulrichs,  Pfarrers  in  Bubeinheim,  h&ngt  ganz  acrstört 

an.)  Orig/ 


13S1  (6.  Sept.).  Wir  die  Meistern  vnd  der  Conncnte 
gemeinlich  des  Closters  zu  Gummersheim^  frauwe  Bena 
Nosshom,  Jölian  Losehein  edelkneht,  Hcfine  vnd  Dym^ 
JcLCoh  Margrcfen  kynde,  vnd  AntzOy  Aivtzen  son  selgen  su 
detn  Spatie^  tun  kont,  daz  wir  jerlich  geben  sollen  dem  Er- 
bern manne  Heintzcn  BorcJcarten  von  SamcehJieim,  edel- 
kneht, vnd  sinen  Erben  vii.  maldcr  komgeltes  jerlicher  gnlde 
von  den  ix.  morgen  wyngarten  gelegen  hinder  Dynheiw, 
die  do  waren  Dyderich  Nosshom  selgen,  an  gndem  gnldc 
körn  zusehen  den  zwein  vnsern  franwen  dagen  als  sie  ZQ 
Hymel  für  vnd  geborn  wart,  vnd  sie  yn  antworten  yn  die 
Stat   zu  Oppenlheim   vor   ein    hus,    daz  der  vorg.  Heitif£€ 
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Borekart  vng  bewisent  off  vnsern  costen ,  far  arbeide  vnd 
eehadeiK  Eiideden  wir  des  nit,  so  mohte  der  vorg,  Jieiftijse 
Bofckari  Tnd  sin  Erben  daz  vorg,  vnser  dejl  des  wjngar- 
tens  after  den  vorg,  zwein  vnser  fratiwen  da  gen  zn  stunt 
ofboln  Alle  alle  gerchte  vnd  geckgtze  vnd  Jiern  Dr/et^en 
voü  Wochenheim  sin  guJde,  die  er  dar  off  hat  davon  rillten. 
Aach  ist  geret  vnd  beacbeit  vnder  vas  gemabt^  welches 
TQder  vtis  vorg.  Meis^tern  vnd  Coimenfe,  Be^m  NofiS^)om^ 
Johan  Losfbeifu  fhnm  vnd  Byna^  Jacoh  Murgrcfm  kynde, 
?iid  Antm,  Äntßm  zeigen  son  mh  dem  Spane^  nn  deyl  der 
gulde^  die  }tii  von  dem  vorg.  wrngarten  gebnrt  in  geben, 
njt  engebe  ya  den  nt^hsten  vierzeben  dagen  after  vnser 
frauwen  dag  als  sie  zu  bymel  für,  ao  mogent  die  andern 
sin  gemeinere  dea  selben  antzal  Hbten  vnd  sal  der  selbe 
oder  die  selben j  die  an  der  giilde  snmeg  worden,  after  den 
selben  vier^ehen  dagen  ir  deil  des  wyngarten  verlorn  iian 
vnd  off  die  andern  Valien,  die  ir  gulde  geraht  hatten.  Vnd 
des  m  vrkunde,  so  hau  wir  gebeddea  hern  Heinrich  Rt/ngen 
von  Lett emier,  hern  PhUip  von  Wüntimher^,  ryttcr  vnd 
^Euäegerf^  su  der  ahlen  muni£fM,  scbeffen  zu  Dffnheim^ 
iz  sie  ihre  Inges,  an  dlsen  brief  hant  gebenket, 
Dat.  a.  d.  M.CCC-LIT,  in  vig*  naüv,  virg.  Marie. 

{Dit  Biegel  Sind  Abgefiülen.) 

Orig.  * 


III34  (29-  OcL).  Ofiicialis  prepositi  ccclesie  uorma- 
recognoscimus ,  quod  in  nostra  consütu^us  presencia 
Whlfelinuß  Heppcf^mmer  de  Peffelnketm  vendidit  super 
curia  et  domo  in  dicta  vilia  Peffehiimm  sitis,  conti  giiis 
curie  dominaruin  in  Hockeimj  item  r,  duali  vinearnm  in 
den  rodem  siti  consalc*  HmrimSi  famnlns  cinitatis  tvonrnt- 
eiemis,  item  i.  iugere  vinearum  in  ortis  sito»  item  v.  quar- 
ilia  ifi  deni  ^nersche  sitis,    abbatisse   et   conuenmi    sancti- 
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tnoDialium  monasterii  in  Kirsgartcn  extra  muros  worma- 
cietisis  annuos  redditas  duorum  maldrorum  siliginis  pro  xü. 
libris  hallensiam. 

Dat.  a.  d.  M.CGG.LIIIF,  crast.  b.  Symonis  et  Jade. 

(Das  Siegel  des  AnsBieners  ist  abgeriieeD.) 

Orig.» 

1^94  (30.  Oct.).  Officialis  prepo^iti  ecclcsie  fcorma- 
ciensiii  recogiioscinius ,  quod  in  prcseDcia  iiostra  conslitutas 
dominus  Ebher/uirdus,  vicarius  ecclesic  ceünisis^  mogantine 
dyocesis,  prcsentibus  et  couscntieutibus  Jacolto  dicto  Mwmch, 
limtzeh,  ei  Elyjfaheth^  prefati  doraini  Ehberhardi  germanis, 
vcndidit  snper  bonis  suis  infra  scriptis  in  villa  Wcstoufn  et 
eins  terxninis  sitis,  priorisse  et  conucntui  monialium  monas- 
terii in  Lyebenamvefh  sub  cura  fratrum  2}r€dieatof'uni  viaen- 
tiuni,  prope  cioitatem  wormacknsenh  annnos  redditus  sex  et 
dimidii  maldrorum  siliginis,  quos  se  memoratus  dominus 
Ehherliardtis  babere  dicebat  super  bonis  immobilibns  infra 
scriptis,  que  inquam  bona  Hemiclinus  dictus  Wastnut  de 
dicta  Villa  Westoucn  habere  dinoscitur  et  jure  hereditario 
possidere,  pro  Ixv.  libris  hallensium.  Situs  cciam  subpignonim 
talis  est.  Prirao  curia,  domus,  ortus  ipsins  Wasmudi  in 
dicta  villa  Westoven  sita  cum  omnibus  attinenciis  eorundem, 
contigua  curie  dicto  Gerivini,  item  iv.  jugera  terrc  arabilis 
in  locü  an  wester  portcpi  sita,  item  iii.  jugera  au  mme 
harne  consulc.  heredes  quondam  Berhtoldi  institoris,  item 
V.  quartalia  an  deine  holdvrsimche  consulc.  Dyelo,  tiJius 
Wentßonis,  sculteti,  item  ii.  jugera  an  bec/dlieimer  fcege 
consulc.  domini  de  Flershcim^  item  i.  juger  an  dem  huUi" 
weife  consulc  domina  dicta  jgu  der  hülfen,  item  redditus  ü. 
maldrorum  siliginis,  qui  cedent  Afjneti^  famule  domiDt* 
Elysabeth  dicte  eu  dem  duphusc. 
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Dat.  a.  4.  M,CCC,UV,  v.  fer.  p,   dkm  s,  Syraouis  et 


I     Jude  apost.  prox 

^B<  (llfts  Sief^el  dei  Aussteller«  btngt  bevohAdl^t  an,) 


Orig. 


JVä  »94. 


lltdS  (28*  Jan*).     Wir  Gmiarh,    von   gots  gaaden  des 

h.  stilles  2U  Mü}ÜMe  Ertzebischotf ,    tuo  kuitt,    dae   wir  mit 

wiz3s«n  vnd   willen  i?i«io///>  decbans,    Ueinrkh  Cufitors  vnd 

des  gemein  Capitels  vniier?i  stiftis  tu  Menise,  Anshelm  von 

Heimktrh    Kitter   vnd    frowen  Ehen  LantscJmlin   vnd    ir 

zwei«*r  erbin  zu  kaufe  gegcbiu  bähen  den  ^.etiinde,    den  wir 

Tod  der  vorg,  vnser  stift   üaben  zu  Fürte  vffe  dem  Odm* 

WsJde^  vnd  dar  zu  alle  vz  zehindp,    die  in  den  vorg.  zehiu- 

den  zu  Fmie  gehorint,    vmbe'vierzebinliündert  guldtsa,   die 

VHS  von  dem  vorg.  AmJtelm  vnd  Elsin  LantscJmlin  worden 

t    vnd    die    wir    in    vnsern    vnd   vnaerB  süAis  vorg.  notz 

d  fromen  g^kert  babc^n,    vndc  ist  dirre  kanfe  geret  also, 

die  vorg,  AmhdfH^  Ekß  vnd  ir  erbin  den  egen,  zebiriden 

Fürte  mit  allen  den  vz  zebinden,    die  dar  in  gehonnt, 

inne    haben ,    nnt/,6n    vnd    nyzen    sollon    nadi    allem    imic 

^^egestin    frome   vnd    nntze,      Iz   \%t  aiicb  geredet,    obe  der 

^Pgen.  Anshelm  abeginge,    also   daz   er   stürbe  vnnerandert 

r     irod  elicUe  libes  erbin.   so  aoltin  sine  rebt^    roit  namen  das 

halbe  teil  des  vorg.  zQliindin   zu  Furie  vnd    das  halbe    tdl 

I      der  v^  zebinde,  vallen  vnd  erbin  \f[  Hartman  von  SchmicH' 

herff  vnd  nffe  sin   erbin,    also   da§   derselbe  Hartman   vnd 

sin  erbiö  in  des  egen,  Anshebms  teil   silscen   sollen   vnd   iz 

sollen  nntzen  in  allen  rebten,  ah  Anshelm  det,   ob  er  den 

lebte.      Ancb    hant  diu  vorgen    Anslielm  vnd  Else  vor  sicli 

vnd  ir  beider  erbin  vns^    vnserii   nachkomen   vnd   stifte  die 

firnntscbaft  getäTi,  welchis  iarea  wir  oder  vns  nacbkomt^n  in 

[er  im  erbin  gebin  gen   Wotnmsc  oder  gein   Winheim  in 
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der  zweier  stede  eine,  welche  sy  wollent,  vnd  sy  da  werin 
vnd  wol  bczaln  vierzehinhundert  gülden,  die  man  nennet 
florin,  dar.vmbe  sollint  sy  vns,  vnsem  nachkomenden  vml 
stiftis  den  vorg.  zehinde  zn  Furfe  und  den  zehinde,  die  dar 
in  gehorint,  mit  allen  den  rehtin,  als  wir  in  die  seibin  vor 
zu  kaufe  gaben,  wieder  zu  kaufe  geben  ane  Verzug  vnd 
Widerrede,  doch  also,  wilche  zyt  in  dem  iare  wir,  vnscr 
nachkomen  oder  vnser  stift  den  vorg.  zehinden  losen  wollin, 
das  sy  oder  ir  erbin  vns  den  sclbin  zehinden  one  alle 
Widerrede  zn  losen  geben  sollen,  doch  das  wir  nach  martzaln 
des  jars  in  vnd  irn  erbin  die  gulde  sollen  Valien  lazen  des 
vorg.  zehinde  vnd  vzzehinde,  die  dar  an  gehorint,  noch  der 
zyt,  als  wir,  vnser  nachkomen  vnd  stift  die  zehinden  von 
in  danne  losen. 

Geb.  n.  Chr.  geb.  M.CCC.LV,  an  dem  aithen  dage  der 
h.  Juncfrowen  s.  Agnesin.*) 

(desiogelt  haben  der  Erzbiachof  und  die  oben  gen.  Geistlichen.) 

Orig. 

1399  (1.  Mai).  Ich  Peder  HyHey  borger  zu  Opj^en- 
heim  vnd  Gotza^  min  elichu  husfrauwe,  tun  kont,  daz  wir 
haben  bestanden  zu  robter  Erbscbefte  vmb  den  Erbern  man 
Johan  Wahsmudm,  borger  der  vorg.  stedde,  sin  hus  vnd 
den  garten  dar  anc  gelegen,  gelegen  vor  Dynbeimer  porten 
gen  Cunrad  Uuweritxcs  selgen  hof  vber,  vmb  xv.  vntze 
hellere  geltes  jerliches  zinscs  off  s.  Martins  dag  yn  dem 
wynter.  Auch  sollen  wir  Feder  und  Gotza  vorg.  daz  vorg. 
hus  vnd  garten  yn  rehtem  gewohnlichem  buwe  haben  vnd 
halten. 


*)  Diese  Urkunde  ist  inserirt  dem  Reverebriofo  des  vorg.  Ä}\Stln 
von  Heinsbach  und  Elsen  Landscliaden ,  seiner  Hausfrau, 
deren  Spiegel  unbcschftdigt  anhftngen. 


imbi 


3tid 


Dat.  a.  d,  M.CCO.LV,    ipsa   die   s.  PMHppi    et  Jaüobi 

(Düfl  Siegt]  der  Stadt  OpponbeiiQ  iat  abgeftdieu.) 

Orig.  * 

i;i3§  (10,  Jülij.  Ich  Gerhard  von  SuMKwh  eyii  eUil 
debt  bekenne  f  daz  ich  mit  virbaticnusse  allir  miner  ge- 
^sterde  vnd  Erben  virkaaft  hon  demo  vesUn  Ritter  hern 
Jßttdolf  Wantl/okk  von  OmedmU  «lime  Omek  vnd  allea 
[len  Erben  uMu  daar  gtit,  da^  ick  bau  ^u  Ommtml^  zu 
V^etHrB'jKich  vnd  HabecJkseym^  t\x  Ilerg^irskf4sm,  iu  BaUn- 
husen  vfid  äu  Uüden^iusen^  vm  cccc,  puntb  hellir,  dio  sy6 
nucb  guilicbcn  be^ulit  hon,  also  da£  ich  Gmrkeml  Torg.  vnd 
alle  miJie  geswysterde,  mit  namen  Würge,  Jutta,  Bmiha 
Tnd  irteda.,  vii'zihen  vflfe  alUir  Uaz  gut,  daz  hie  vorgeschrie* 
ban  sted» 

>at  a,  d*  M;CGCXV,   fer,  vi,  prox.  p,  Kylyani  mart 

(Qoiiagtilt  bat  der  Ausdteller  irntl  seine  vorg.  GeRchwister, 

ailQUQtllche  Siegel  «Ind  ttbgcfnUen,)  Ong,^ 
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ISM  (U  Aug.),  I*  u.  d,  a,  Seiaut  cuncti,  quad  ego 
Herbprdus  dictis  Katrer  de  Nerstetn^  deeanua  ecclesie  s, 
Katherifm  in  OjypinJteim^  maguntine  dioecesis,  ob  eiee  ac 
omniuni  progenitorum  meorum  nnimarum  romedinm^  vnam 
oapellamam  seu  pc^rpetuani  missam,  lu  eccl^ia  s,  Kyliam 
m  Nerdmifh  dicte  dioeeBia,  in  altari  s.  M^rie  virgjiiis  lu 
eadem  ecctesia  sito  celebrandam ,   Ini^titui  ac  perpetao^  red- 

^dlta3,  bona  et  ct^asum  iufraHcriptum  pro  dote  eiusdem  alcaris 
pro  susteutaclono  üiipeUani  ip^iiai»  donaui,  dedi  et  tradidi. 
Primo    uidelicet    reddiiu^   annuns    xxx.  maldrorum  siUgiiiis, 

rqiie  miigister  scu  prouisor  hoapitaliB  siti  in  infhriori  Itigebi- 
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hcim^  singulis  annis  capellano  predicti  altaris  assignare  de- 
bct  ante  vnam  domum  in  Oj}i>in/teim  aal  in  Nerstein^  sibi 
per  ipsum  capellanum  ad  hoc  deputatam,  pro  qnibus  eciam 
redditibus  bona  immobilia  in  terminis  predicte  ville  Nerstein 
Sita,  que  frater  Gotschalcus^  nunc  prouisor  eiusdem  hospi- 
talis,  eidem  hospitali  a  me  nouiter  comparauit,  prefato  cap- 
pellano  pro  subpignorc  per  euudom  fratrem  Gotachakum, 
dicti  hospitalis  nomine,  sunt  obligata.  Item  dono  et  trado 
ad  prefatnm  altare  pro  sustentacione  cappellani  eiasdem, 
xii.  fossiones  dictas  nuxinicscraß  viiiearum,  sitas  in  Bad 
fcingarten^  et  iv.  fossiones  vinearum,  sitas  in  loco  dicto  in 
dem  dul  in  terminis  ville  Nerstein  predicte,  consulcaneas 
hospitali  in  Oppinlieim^  item  iii.  fossiones  pratomm,  sitas 
Oll  Rodebeeher  vor,  consulcaneas  domino  WemJiero  dicto 
Heyckes  militi,  et  iv.  fossiones  pratornm  an  der  sattem  et 
ii.  fossiones  pratorum,  sitas  vor  dem  Rodenynicn.  consQ]- 
caneas  der  Letreiibuheln^  item  i.  ortnm  compositi,  sitam  an 
dem  RpedCy  consulcaneum  Vrnkomi  item  censum  annnum  ii. 
librarum  hallens.,  xiii.  solidorum  et  iv.  hallensium,  qoi  da- 
tnr  de  curia  mea  sita  in  dicta  villa  Nerstein  in  der  Ryn- 
gaszin.  Et  uolo  et  ordiuo,  quod  ipse  cappellanus  antedicti 
altaris  singulis  annis  meum  auniuersarium  in  dicta  ecclesin 
s.  Kyliani,  necnon  eciam  in  ecclesia  s.  Martini  in  Nerstein^ 
ob  mee  ac  parentum  et  benefactorum  meornm  remissionem 
peccatorum,  peragat.  ConsUtuo  quoque  idem  cappellanus 
singulis  diebus  missam  suam  in  predicto  altari  legat  et  di- 
cat  etc.  In  qnornm  omninm  premissorum  enidenciam  et 
perpetnam  firmitatcm,  hoc  presens  instrumentum  publicum 
per  Vlricttm  de  Frisinga,  notarium  publicum  infra  scriptum, 
scribi  et  in  publicam  formam  redigi  mandaui  ac  meo  sigillo 
proprio,  necnon  sigillo  judicii  seu  ville  Nerstein  presentibas 
apponso  communini. 

Acta  sunt  hoc  in  ciultatc  maguntina,  in  curia  seu  domo 
dicta   ibidem   su   dem  Mulboumin^    a.    d.  M.GCC.LV,  ind. 


j].,    die   1.  menBiä    augaiitif    que    fuit   ipsa  die  b.  Petri  ad 

iticuln,    hara  die!   einsde)!]  circa  pulsam  vesperarani ,    pre- 

sentibas  domioiB  Jokmne  plebano,  TMhmmm  dicto  Ymckfi 

LDonico  cicclesie  s,  Katherme  iti  Oppinheim  predicte,  H(HH- 

de  Spgen^    [debatio  in  Naekheinu  Cofinvio,  pleHatio  in 

I     ^omimiih  Umnficö  dfeto  Glotze  ^  JoJmmm  d<?  K&icrieh^ 

^■toppeilaiiis  mona^if^rii  corotie  b<  JfaW^  Virginia  extra  maroa 

^Bp^f>t/ifemji?n.s^^  et  q.  pL  a. 

^^P  (Noianatainitniniettt) 

H  ölig.  * 

r 


M  39§* 


l^lrl  (2L  Sept).  Ich  Hem-fiiHr  son  Armklis  von 
JjQrtjmiire%  Else^  min  eliehe  husfrauwe,  vnd  i/,  •,,,.,  sou 
Fixier  Firers  selgin,  bekennen,  daz  wir  han  bestanden  vmb 
her»  Herliöti  Firer  von  Nerstfia^m^  decbau  zu  s,  Kalhe- 
rimn  2u0ppinhmth  sinen  garti?i  gelegin  ifii2^ i2ii»  ga^irm^ 
usgen  Schur vkin  vnd  Or^e/K  ^ori  VdefiJteim  UoueHt  vrab 
pbont  vnd  viii*  scbiJJinge  helier  terlicbes  zinses  vf  s,  Mar- 
tini dag  des  h,  bise^fes  in  dam  wintber  zu  reichen,  als 
fries  jElnsis  retb  ist,  vnd  dariiacb  acb  dage^  \iid  sollen  wir 
diesem  iare  vf  den  vorg.  garten  verbuwen  xxx.  pbont 
Her  bit  guder  kuntscbaft  zu  voderpandc. 

Dat*  a.  d.  Ai.OCC.LV,  ipso  die  b*  Mathel  apost 

(Daa  öcricUtSüiegel  dt^i  ÜorfeB  %n  NiöTiteii^,  welche»  an  grün 

aeidöner  Scliour  gehuigeD,  hi  abgeralleii.)  Orig*  * 


i^^fl  (7.  Dez*).     K  n.  d«  a.     Kos  judices   cum   epta^ 
copaljg  spiremis^  TBQOgtiQSCimu.%  ^  quod  coram  nobis,  neeuon 
pciilletig  et  juratiB  üiferius  denotatia,    in   tigura  iadicii  con- 
|ti,  vir  di&cretus  WcTtAenis  de  Lamhiuwe^  ciuis  s^nren'- 
et    domina   KtUkeritm   dicta   Gutärm^m^t    vxor    eius, 
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publice  recognoucrant ,  quod  cum  bone  memorie  Hunfridus 
de  Landautce^  frater  naturalis  et  legitimus  dicti  Wemhefh 
in  sua  vltima  voluntatc  pro  sue  et  carorum  saomm  ani- 
marum  remedio,  de  bonis  suis  prebendam  sacerdotalem  in- 
stituerit  in  monaaterio  sanetimonialium  eu  dem  Kirsgarten 
oxtra  muros  tDorMaciemes^  ordinis  cisterciensis,  in  altari  b. 
Nicolai  episcopi,  Katherine  virginis,  Cosme  et  Damlaoi  et 
trium  magorum,  in  dicto  monasterio  constituto,  et  hnias- 
modi  prebendam  seu  beneficium  idem  quondam  Hufifriäu» 
fundauerit  et  dotarit  certis  suis  bonis  inferius  designatis^}, 
quod  ipsi  WcmheriiS  etKcUhcrina,  coniuges,  volentes  pium 
Votum  et  desiderium  dicti  quondam  Uunfridi  in  premissis 
et  circa  ea  cffectualiter  adimplere,  idem  coniuges  se  obli- 
garnnt  ad  dandum  et  assignandum  perpetuis  teiuporibus 
sacerdoti  seu  ministro  dicte  prebeude  pensiones  annuos  u. 
maldrorum  siliginis,  necnon  i.  carrate  vini  boni  et  legalis, 
spirensis  mensure,  quam  quidem  pensionem  siliginis  in  festo 
natiuitatis  b.  Marie  virginis,  dictamque  pensionem  vini  in 
festo  b.  Martini  episcopi,  predicti  coniuges  singulis  annis 
dicto  sacerdoti  seu  prebeudario  dicte  prebeude  dare  et  pre- 
sentare  promiserunt  ad  ciuitatem  spirensem,  ad  quamcunqae 
domum  idem  prebendarius  pro  tempore  existens  volnerit, 
secundum  jus  et  consuetudinem  ciuitatis  spiretisis. 
Dat.  a.  d.  M.CCC.LV,  crast.  b.  Nicolai  ep. 

(Das  Siegel  der  AuBBteller  fehlt)  Orig.^ 

JVa  AOO. 

I3M  (11.  April).  Oificialis  prepositi  ecclesie  tcormo' 
cie^isis  rccognoscimus ,  quod  in  presencia  iiostm  constitoti 
WcntjiO  dictus  Dylman  et  Getza^  ipsius  vxor,  de  Hochheim. 
rccognouerunt,  se  annuos  redditus  ii.  maldrorum  siliginis  rt 
v.  ballens.,  wormac.  mensure,  priorisse  et  conuentni  monas- 

*)  Die  Güter  lagen  in  Nieder- Hohenstat,  Sibeltingen^  Koldu»- 
back,  Älbrechtsweüer^  Ramsbach  und  Landau. 
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l€ni   monmlium    in    HüchJtehu    extra    raüros   wortnuciefiscs 

annis  singulia,  infra  assiirapcionis  efc  njiti0jtatis  b.  Marie  vir* 
ginia  tluo  fesfÄ,  soliiere  debere  ac  aate  bospicium  ciultaiis 
immmeiimms^  tjaodcunqae  diele  religioBe  pei*sone  voluefint, 
prescntnre*  Qnos  quidera  redditus  super  donio  et  orto 
ipsdniin  adiaci^ntibus,  tjuas  inhabitant,  in  dicta  vllla  Ihch- 
Meim  sitls,  fore  depntatns  constanter  aftirnifibant. 

*   AcL  a.  d.  M.CCC.LVT,  fer*  ii,  p.  doiüin.  jndica  prox* 

(1>AS  üegel  äe9  AusAt^Hert  hingt  woM  ei-h»lt«ti  au«) 

Orig.* 


1356  (7.  Mai).     Wir  Gerlach  von  gots  gnaden  des  li. 
dIs  SU  Mencze  Ei-tj^ebiscboff,    Irkennen  vns  ofenticben  au 
"Kesetn    breae,    daz    wir    mit    wissen    vnd    willen    IltfdoJßs 
Dechaiis ,    Heinrich    Cnsters     \nd    des    gemeinen    Capitteb 
rnsgei  stiftes  m  Meficze  hau  verkauft  vuss  vnd  vnsss  Stiftes 
Barg  Itaneburg  vnd  vnss  Burg  vnd   Stat  Orba^    mit    allen 
den  KechteUf  gewonbeidon  vnd  nucsücn^  die  dar  ^u  geboren t, 
den    Strengen    FnuHtim    vnd    Harbmän   dem    Eidern   van 
Crofumher^  genant,    Rittern ^    vnsern   lieben   getTUwen  Tnd 
im  Erben,    die  bernacb  benant  sindj   vinb  Acbczehentusent 
giidir   deiner    gewogener    gülden,    die  sie  vns  an  gereidem 
gelde  gancz  vud  gar  bemalet  bant,   die  wir  unch  kuntlichen 
Tiid   wiasentHcben  z\x   der  losunge   vnsir  vnd  vnsses  atiftea 
-■     .n  Bhige  vnd  da^  da  mite  versaczit  ist  Coneti  roi\  Fal- 
...... :eifn,  Canoniken  vnsses  Stiftes,    gekart  vnd  gewant  ban, 

vnd  ist  geredt,  daz  wir  yn  vor  die  Achtzebentasent  gülden 
zwelflinndert  pand  geldes,  Frankenfortir  werunge,  zu  den 
egeii»  vnsern  vnd  vnases  sftiftes  Slosßea  Mimehurtf  vnd  OtJmi 
bewisen  suUen-  Der  bewisen  wir  sie  zu  IJ&eMen  off  defu 
Mopne  vier  Imbe,  die  Hufttail  ctwan  geerbeit  bat,  vnd  die 
w}*8en  vnd  waz  zn  den  haben  vnd  den  wysen  gehortt,   vnd 

24 
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zu  SusseiH^m  vier   Imbe   vnd  die  wjscn   vnd  waz  za  den 
hüben  vnd  wysen  gehorit,  vnd  xx.  pund  ^e\^e%  off  der  alden 
Moficee   zu   FranJceiiford   in    der  Juden  gassi^y    vnd  die 
Bunde  zu  JSidcrii  EsschchacJi^  die  der  vorg.  Hartmod  vore 
von  vns  zu  pande  hatte,  vnd  waz  in  die  Bunde  gehorit^  die 
vorg.  gulde   bewysen    wir   sie   vnd   yre   lürben    vor    andir- 
halbhundirt  pund   geldes  vnd  bewysen   sie  zweilmndirt  vnd 
zeben  pund  g(*ldes  off  vnsscm   viigolt   ^u  Frctpdcenforf,  -die 
alle   Jar  oft'   s.    Vrbans   tag   geuallen    sullcnt.      Andirwerbc 
bewyaen  wir  sie  zu  Hamburg  viul  waz  dar  zu  gdiorit.  xl. 
pund  geldes  vnd  zu  Orha  cc.  pund  geldes,    die   alle  iar  da 
fallen  sulh^it  von  vnss  bedo  off  s.  Merlins  tag  vnd  bewysrn 
sie    dar    zu    Sohsimndert    {Aiiid    geldes,    gutir    frankfortt^r 
weruuge,    off  vnsern  zolle  zu  A^cltaffinhurg  yiid  die^isullent 
yu    alle  -  Jar   fallende    sin   in    den   vier   wynacbten   heilgen 
dagen.     Darnach  ist  geredt  zusehen  vns,    Gionge   der  egen. 
Franke  von  Todes  wegen  abe,    so   sal   sin   teil    vnd   recbt, 
daz  er  danne  hette  an  lüineburg  vnd  an   Vrb(i,    Burg  viul 
stat,  vnd  waz  wyr  da  mite  vorkauft  han,  als  vorgeschrieben 
stet,  Loreitcn^    des  selben  i'Vaw^rti  clichen  wirteu  vnd  irre 
beider  libes  Erben,  die  sie  mit  ein  andir  hetten,  blibeo  vii*I 
sin,    hetten  sie  aber  nit  libes  Erben,   so  sulde  iz  yr  beider 
nehesten  Erben  sin  vnd  sal  vns  oder  vussu  Nuchkomen  vtd 
stifte  nit  ledig   werden.      Gienge   abir   der   vorg.  Hartmod 
von  Todes  wegin  abe  ane  libes  eliche  lehens  Erben,  so  sal 
des  egen.  Ilartmoäes  teil  vnd  recht,  daz  er  danne  hette  an 
Rafiehurg  vnd  an  Orha^,    Burg   vnd  stad,    vnd  waz  wir  d» 
mite  vorkauft  han,  siner  dochterc  sin,  ob  er  nit  sone  hette, 
were  iz  abir,   daz  er  weder  sone  noch  doohtcr  Hesse,  noch 
Hesse  sone  kinder  oder  docbter  kinder,    so   sal  iz  siner  ge- 
swisterde  sin,  die  von  vattir  vnd  von  mutir  sine  geswisterdc 
sint  vnd  sal  vns,  vnss  Nachkomen   odir  stifte  nit  ledig  we^ 
den,   iss  ensuUe  vorwarter  der  uehsten  Erben  blieben.    Me 
ist  geredt,   worden  die  vorg.  Franke  vnd   Hartniod  oder 
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yre  egea.  Erben  geirret  an  den  vorg,  Sebshundert  gülden 
in  keine  wys,  der  sie  bewyset  aint  of  dem  zolle  zu  Aschaf- 
ßfämrg^  m  han  wir  yn  davor  heissen  sprechen  die  Burger- 
meistere,  Scheffin  vnd  die  Bürgere  gemeinlichen  in  ynseni 
stedeu  Aschuffinburg  vnd  Seligenstad  vnd  die  Burger  da 
selbes  dii%  uit  enschickcton  odir  nit  geschickeii  knudan,  daz 
Fraiiketi  vnd  llartmode  oder  yren  egen.  Erben  brast  worde 
an  dcu  egen^  äehshaDdert  gülden,  düz  yn  die  nit  gefilen,  so 
snllent  die  vorg,  Frmüce  vnd  Ilarimod  oder  yvi}  egen. 
Erben  vordem  an  die  stete  vnd  Burgere  dickgenant,  waz 
in  an  den  Sehahundirt  pund  bru^t  were,  so  auUen  die  stete 
vnd  Burgere  vorg,  dan  die  vordem nge  brengen  an  vns 
binnen  einen  niande  nach  der  mauange  vnd  in  dem  selben 
Mande  schicken,  daz  den  vorg«  Franken  vnd  Harhuode 
odir  yren  Erben»  die  vorgeschr.  Stent,  die  egen.  gnlde,  die 
versessen  vnd  hinderstellig  bliben  sint,  oder  waz  brnches 
yn  daran  were,  gancz  vnd  gar  irfullet  vnd  bezalt  worden. 
Vnd  wer  iz  sache,  daz  die  vorg.  Stete  Asclmfßfdmrg  vnd 
Seligenstad  vnd  die  Bürger  da  selbes  des  nit  enschickcten^ 
daz  Frmiicün  vnd  HartnuKle  odir  yren  I>bin  vorg.  die 
egen,  seUshandiit  pund  nit  en worden  off  alle  die  zjt  ali 
vorgescbriben  stet,  so  sullent  die  stette  Asehaffhtl/urg  vnd 
Seligetistad  vnd  die  Burgere  dasei bes  Franken  vnd  Ilari* 
tnode  vüd  yren  Erben  vorg*  verfallen  sin  vor  das  geld,  da« 
yii  binderstetlig  were.  Auch  sullen  wir  odir  vnsir  naeb-^ 
kojnen  die  vorg.  Slosse  nit  widerkeufen,  wir  haben  dann 
Franketi  vnd  Hartnmleti  oder  jron  Erben  vorg,  da^  hinder- 
slelUgc  gelt  vnd  darzu  4en  schaden,  den  sie  dar  vmb  ge- 
tiden  betten,  vorgegebin  vnd  off  gerichtet  gantz  vnd  gar. 
Ii  tat  auch  geredt,  daz  Orim  die  St  ad  vns  vnd  vnsir  uacti- 
komen  vnd  unsses  Stiftes  offen  sioz  sal  sin»  vnd  limitiburg 
nichts  vnd  mogin  vns  vz  der  etad  Orba  vnd  darin  behelfen 
ider  allermenlich  ane  Frafike^i  vnd  HaHnwäen  vnd  yrer 
irben  vorg.  schaden.    Wer  auch  sache,  daz  sie  Orba  oder^ 
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Baneburg  odor  sie  beide  von  vnss  oder  viidr  nachkomen 
odir  Stiftes  wegin  verloren,  so  sullin  wir  den  schaden  han, 
vnd  Süllen  Frafücen  vnd  UaHmodm  vnd  iren  Erben  vorg. 
ir  gelt,  daz  sie  oif  den  slossen  betten,  anderswo  off  Slosse 
vnd  ander  gulde  bewisen,  dar  an  sie  veste  vod  bebendig 
sin  bi  dem  nehsten  mande  darnach,  wer  iz  aber,  daz  di« 
vorg.  SIossc  verlorn  worden  von  iren  wegen,  so  sallen  sie 
ir  gelt  verlorn  hau  vnd  wir  vns  Sloz,  worde  abir  Orba 
alleine  verlorn  von  iren  wegen,  so  sallent  sie  ires  geldes 
ein  drittel  verlorn  han  vnd  nit  mc.  Me  ist  geredt,  gienge 
Fraiikeii  oder  Hartnuxlai  oder  ir  Erben  not  an,  daz  sie 
vorsetziii  odir  vcrkeufen  mästen,  so  mochten  sie  die  vorg. 
Slosse  vorkaafou  in  aller  der  masse,  als  wir  sie  jn  vore 
vorkauft  Jian  den,  die  vnsses  Stiftes  man  odir  Bargman  weren, 
ane  forsten  vnd  herrcn^  Auch  hant  vns  Franke  und  Hofi" 
mode  die  sunderlichon  fruntschaft  getan  vnd  in  tmwen 
globt,  wan  wir  oder  vnsa  nachkomen  oder  stifr  komen  mit 
Achczebeutusent  gülden,  die  man  nennet  von  Florenze,  den 
gülden  vor  ein  pund,  die  dan  zu  Mcncze  vnd  zu  Franken- 
fort gange  vnd  gebe  sint,  vnd  mit  dem  gelde,  daz  sie  vod 
der  hinderstelligen  gulde  vnd  auch  von  knntlichen  schaden 
wegin  off  die  Slosse  geschlagen  betten  vnd  yn  daz  byddeiu 
isL'A  suilent  sie  von  vns  nemen  vnd  sullen  vns  Raneburp 
vnd  Orha^  Burg  vnd  Stad,  wider  zu  kaufe  gebin  vnd  sollen 
wir  iz  ynen  verkündigen  zu  Oroneni)erg  sebs  wochen  vore 
vnd  ynen  die  bezalnng(*  dyses  vorg.  geldes  machen  /o 
Mciü^c  odir  zu  Frankm/oH  odir  zu  Cronefibergy  welche 
Stad  sie  daz  heischcnt  zu  tun. 

Geben  zu  Mentze  olf  den  samstag  nebest  vor  dem  Snn- 
tage,  als  man  singet  Misericordia  domini,  n.  Chr.  geb. 
M.CCC.LVI. 

(f)iü  Siegel  des  Erzbischofs  und  des  Capitols  fehlen.)    Orig. 
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135ff  (9p  Jiiui).  Officialis  preposili  ecelesie  wörmärlcn- 
ms  rccognoscimtis,  qnod  in  preseiteia  noatra  cön«tituti  Nk^^ 
patiT>iton?or,  fmt^r  Emellm,  in  nionte  s,  Amhvc  eom- 
lorani»,  et.  Giuhla^  ipsius  vxor,  iciaes  wormüdmses,  ven- 
didernnt  super  li.  jngeribas  nnearam  Wommfie  &xita  poif* 
tarn  s.  Andf ce  in  loco  vffe  der  hunrJen  et  In  bco  in  df^fm 
mersjte,  consulc  Withehmfs  Ihfelhardi,  discretö  viro  Gos^e- 
ichio  diclo  Karlehecher  ot  Metzc,  ipsitis  vxon,  eciam  ciui- 
l>H9  tmn^taHe^mbftSy  annuos  redditns  Si.  et  dimidti  tnaldrorun] 
fMlIgir»^  pro  xüL  f.*t  dimidia  libria  ballensiunn.  *) 

Act*  a.  d»  M-Cl3U.LVi,  v.  i^r,  p.  domin,  exaadi  proxp 

(Das  Siügel  des  AiigdtcUcr^t  ist  ubgoriHRttj-)  Ori|£«  * 


1350  (13.  Dez:).  Ich  liertoU,  eyn  pherrer  zu  Jhä- 
si>ark  rnd  die  prystere  altaristen  da  selbes  baltenneni  daz 
wir  ban  i^cltihen  CiiHfTi  FiTivere  vnd  sinen  erbnn  rtfüi  gar- 
ten vor  der  porten,  da  mau  vs  geyt  gcyn  IFp^We  zu  ruhten 
hant  vnd  atosset  vf  den  graben^  vmb  xv.  scbillinge  heller. 

Dat.  a,  d*  M.CCCJiVI,  ipso  dlfe  Lucie  virg,  ot  mart. 

{Daa  Siegel  des  Ausilellera  bftugt  ^it  erlmllen  an.) 

Origl'' 


•)  IBGI  0?'  F©K)  beurktindet  der  Ofßml  dm  I'fübateft  In 
Worms  f  d&8s  Johanm»  von  Strmsbttrgt  „jvroctiratof  o«u~ 
»tiruTn  wormüc*  in  TÜla  Nuhu/ien  üxtrn  tn^iros  woTTnacienges 
slla/  Nikolaus  gen,  Tuch.Hhcerer^  wonnscr  Bürg^ir»  Ni!:o- 
'liiuH  dpMfien  Bob  11  i  PA /fip/j  f!^Bcn  ftcliwirgm'Äohn  niwJ  öt*e<fe 
dw^fcn  ItftUfiirati  au  Gosswin  gou.  Ktirlebecher  ^  Bürgur  in 
l'Ff^r/n.f,  sfiwei  Jiichertb  Weinberg*]  in  Wofw^Jf  „in  loco  i^J/e 
rftT  ^un<2tiJir  conflnk.  PeÄrtwf  äww*  WalpTecMe^j  gegen  eimjn 
j&hrUoHen  Zins  Von  iV'  Mulle r  £otii#  verkauft  hnbe.  (B&g 
Siegel  itt  abgßfftllcn.) 
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1357  (4.  Jan.).  Wyr  Isengartf  die  Eptissen  von  Sj/on, 
vnd  allir  der  Gonvent  dvn  kvnt,  daz  die  ii.  malder  körn- 
geldis,  di  her  Oeorge,  der  Probist  von  Nvnborc^  hat  gekavft 
ZV  Heppetümmy  sin  zwein  svstern  Lvdrade  vnd  Ffdm  ir 
zweir  lebetage,  also  wanne  ir  eine  abe  ginge,  so  sallen  di 
zwei  malder  korngeldis  der  andern  werden  ir  lebetage,  fnd 
wanne  si  bede  nit  insint,  so  sollent  die  ii.  malder  korngeldis 
fallen  zu  vnsern  andern  selgerede  den  frawen  of  ir  tavele 
zu  eime  rethen  selgerede  vnd  sollen  des  vorg.  Probistes 
iargezit  da  vone  bogen  vnd  sins  vaders  vnd  dnre  mvder 
vnd  allir  sinre  geswisterde. 

Dat.  a.  d.  M.CCC.LVI,  in  oct.  s.  innocenciam. 

(Das  Siegel  der  Aussteller  ist  abgefallen.) 

Orig.» 

M  405. 

1357  (19.  Feb.).  Kvnt  si  getan  allen  luden,  daz  ich 
Metza  Kestenbergem  vnd  Gotm^  min  dochter,  gegeben  hin 
s.  Katherinen  vnd  s.  Margareten  altar  in  der  parren  zu 
Monteeiüieim  zu  eyner  Ewigen  messe  vur  vnser  sele  vnd 
aller  vnser  alfordern,  alsoliche  gut,  mit  namen  vnser  hos, 
schuwern  vnd  garten  vnd  waz  dar  zu  geboret,  dj  Ecker 
vnd  dy  wingarten,  zu  dem  Ersten  in  deme  obern  velde  vi. 
morgen  aggers  gelogen  an  deffw  schlydetcege  gefurcht  Werur 
her  BaMniary  item  iii.  morgen  gelegen  an  der  stroMsen 
gefurcht  Wentze  Blumchin  vnd  dem  perrer  von  Mofueit 
heiiih  item  i.  morgen  gelegen  am  Medensheimer  toege^  item 
iii.  morgen  gelegen  in  deme  locl\e  gefurcht  Hertwm  von 
MoMCfüieim,  item  iv.  morgen  gelegen  in  DiUelmhegmer 
marke  in  dem  see^  item  in  deme  nydorn  velde  gelegen  vf 
dem  berge  gefurcht  Peter  Sahnan^  item  iii.  morgen  stoien 
geyn  deme  Stoleharte^  item  iii.  morgen  mit  bäumen  gelegen 
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^'ncke   gefutthi  Jöhan  Lebersol,   item   iv.  morgen 

an   hesehdicr  w^e   gefurclil   don  MrlumfeWer,   item   iii 

öioi-gea  aggei^  ^nd  ivingarteu  stozcti  \f  rten  Dalhorn,    item 

i,  morgeTj  aggets  vnd  L  morgeTi  wiitgarti?^  gelegen  in  iJetne 

MeUmhajmer  wege,  item  i.  morgen  aggera  gelegpi^  an  rUme 

Enäersfmde,  iiem  i;  izWbyüeil  agger^  gelegen  tfdeme  rirhe 

bff  detn  ydehtmh   i^öm  üi.  morgen  mit  wyden  stozen  vf  den 

V^rsgärteUy  item  vi,  morgen  an  dem  hromdcr  wtge  gtixivtht 

^ark  von  Wymhheim^   item   ii*  morgen   wingartis  stoßen 

den  Galgen^    item    v^. forteil   ringartig    an   hechfheifmr 

p^   item  i*  m  01 'gen  hi^  def  huite  stede  gefurcht  Ilertwin 

ftoii  MonMmhemii    item  i*  tzweyteil  wingarten  vf  dmi  met- 

ivti/mtner  wc\^e  gefurcht  Weldechins  Itindcn  von  BechtJmm* 

[y  bi  siiit  goweat^     her  Johan  der  p herrer,    H^rtw\n   von 

^Monzefüimn,   Jofmn  LtAcrmlt   Jckeln  Sehufs  vnd  Nyd^is 

Siurvrt  geswprn  der  vorg  pharroa,  vnd  au  werntlichem  Ge* 

richte  Wernher  Fritdoff^^  der  des  selben  iars  eyii  schultlicizze 

r,  die  Imbeiier  des  gerichtet  zn  MmMenheifUi   mit  namen 

IcHtvin,  Jrdian  Lch-rsol,   Jckdn  Schitz  vorg.  vnd  anders 

^ü  lüde. 

Dat,  a,  d»M»CCC,LYH,  in  domin,  q[,  cant»  eslo  michi. 

(Dt^  Riegel  des  vorg»  Pfarrern  Joliann  ftihlt^  (Iab  d^s  vorg. 
Htirtwin  von  Moüxeubeifn  hilngt  bescliHdjgl  au.) 


Ui57  (lä,  Märss).      Wir  Sijirit   von  Dyfdiehn^   ritter, 
der  aide  sclieffe  vnd  Jf/a//>  zu  der  ÄMenmmitsmf  sclioltheiss 
vnd  schuffen  z\i  Dytdmm,  bekcnnenj  daz  Uetme  Wcckerlin^ 
I     diicbscbeerer,  burger  zu  Opphdmnh  Gudela,  sin  eliche  hus- 

^■pr^uwef  IVentze FhiUipS  son,   burger  der  vorg,  siede 

vna  1f?r(?f7a,    siue    eüchu    busfrauwe,    sich  vor  vns  vnd  vor 

dt'm  gericlit.e  äu  Bpikelm  hant  bekant,  daz  sie  hatten  ver- 

j     kauft  Ditzen  MetMkri    burger   zu  Vppmfwim,    Gerhttsef^ 
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siner  Glichen  hasfraawen,  vnd  irn  Erben  anderbalb  morgen 

wingartcs  gelegen  yn  Dyfüieimcr  gemarcken  an  der  äeigen, 

geforch   Ilannefnan  Uerolt     Herby   sint   gewest:    UwUz 

Mulf  Heinrich  Swanfclder,  Ilug  von  Dynlicüny  Feder  Benizc, 

Clas  Burkart,  scheffeu  zu  Dynfieitn. 

Dat.  a.  d.  M.GCCLVII,   fer.  ii.  prox.  p.  domin.  ocolL 

(Die  Siegel  der  AnsBteller  sind  abgetaUen.) 

Orig.* 

1357  (16.  März).  Officialis  prepositi  ecclcsic  worma- 
ciensis  profitcmur,  quod  in  prescncia  nostra  coostitnti  Betrvs 
dictus  Crosse  de  Heppifikeim  et  Agnes,  ipsius  vxor,  ven- 
diderunt  super  tribus  et  dimidio  jugeribus  agroram  in  loco 
in  der  mittel  amoanden,  in  terminis  ville  HeppinheifHy  con- 
8ulc.  domini  de  Otferbtirfi  ^  item  super  dimidio  jagcrc  an 
burgwege  consnic.  dos  ecclesie,  item  snper  i.  jngere  inxta 
stratam  consulc.  relicta  quondam  Dyrolfi  Biqyelonis^t  item 
super  i.  jugere  iuxta  pratum,  item  super  ii.  jugeribus  inxta 
anwondere  ville  Opjyi'iilieim  consulc.  moniales  in  Kirsgarten^ 
item  super  iv.  jugeribus  super  monte  consulc.  Elgj^oMh 
dicta  Gtüidehnennefi^  item  super  i.  jugere  super  Kyse  con- 
sulc. hospitale,  domicelle  Grede  dicte  ztim  Eselsfcccie  de 
Moguncia,  Wonnacie  commoranti,  annuos  redditus  vii. 
maldrorum  siliginis  pro  xlii.  libris  hallens.,  promittentes 
dicti  coniuges  pretactos  redditus  prefate  Grede  et  ipsias 
heredibus  annis  singulis  infra  assnmtionis  et  natiuitatis  b. 
Marie  virginis  duo  festa  soluere  ac  ante  hospitiam  cinitatis 
tvormaciensis,  quodcunque  voluerint,  presentare,  prefatomm 
vcndcntium  vecturis,  periculis,  laboribus  et  expensis. 

Act.  a.  d.  M.CCC.LVII,  v.  fer.  p.  domin.  ocnli  prox, 

(Das  Siegel  des  Ausstellers  ist  abgefallen.) 

Orig.* 
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1357  (30.  Märis).   Ich  Kaikerina  Schdheferfi  vöii  Dai- 

mi    tun    kont,    daz    ich    han    verkauft   Herhört   Drtjänm^ 

burger  tu  Opimhimm  vnd  Met-Mefh  smer  swesteiv  F^yi\  iiial- 

,er  Eweges  korngeltea  vmb  xv,  phout  bell(*re,    die   ich  von 

enphangen   han  Yiid  ml  ich  Tnd  min  Erbtsn  di^  alle  Jar 

geben   zusehen   den   zwein  vnsern  frauwon  dagen  als  sie  2a 

Bitnel  für  vad  geborn  wart,    vnd   sie   yn   antworten  yn  di« 

Yorg,  Etat  zu  Oppinhüim  vor  ein  hua,  daz  die  vorg.  Herfmrtf 

Meiza  vnd  ir  Erben  mich  bewysent,  vnd  han  yn  danor  zv 

TDderphand    gesagt    gelegen    m    Dalhehn    vnd   yn   der  ge* 

inarcken    des   selben   dorfes,    zum  ersten  v.  morgen  ackers 

yi7i  Osttmlal  geforch  der  Bumle  vf  eyn  syte  vnd  s*  Gc9rga% 

of  die  andere  syte,    anderwerbe    einen    garten    gelegen    zu 

Dalfmm  geforch  hern  Heinrichs  hubhofe  von  Korigerfihmm, 

vnd  her  by  sint    gewust    Contjs  Snider^    scboltheissc ,    Ülcis 

8n^r^  Htm  Stämnitg^  Heinis  Grubefmi€cher,  hubener  dos 

I      Yorg.  dorfes  zu  DalJtmn  vnd  andere  biderbe  lade. 

1  Dat.  a.  d*  M.CCCXVÜi   fer,    ij*  prox,  p.  domin,  q,  c. 

t    I^etare. 

V 

r  ' 

[     lieh  s( 


(Um  Biose)  des  PfarrcrB  Harjier  xu  Unibaim  itt  itl>ger«U«n.) 

Otig.  • 


13S7  (22.  Mai).  In  godes  nameii  amen.  Aller  men- 
üch  sol  wj^^eii,  daz  uf  den  tag,  (ta  man  zalte  n.  Chr,  geb. 
M  CCCLYII,  in  der  ssehendeti  Iiidiccien  etc.  des  nchsün 
I  Montags  vor  s*  Vrbanis  tag  des  h*  Biscliones»  vmbe  Mitteu- 
[  tag,  waren  verhanft  in  gerichtes  wyse  in  dem  Dorffe  zu 
^KfydeMheim,  in  MentÄer  Bistum,  vor  dem  kirchhoff  vnder 
^Hiem  baum^  da  man  pBieget  daz  werltlicb  gcricht  da  sclbis 
^bti  haiteane,  jn   geginwurtikcit    min  Fcdirs,    eins  geswori] 
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offen  Schribers,  vnd  dirre  nach  gescliriben  gezugc,  die  be- 
Bchcidin  lüde  Nyclas  Cricg,  Schnlthcizc,  Johan  Gebur^  Jo- 
hau  Waltnumj  Bxaäolff  Smyd^  Pcdir  -R7,  Schicke  vnde  P{dir 
Mnsetii  schaffen  des  worltlichen  gerichtes  zu  Spiezheim^  Tnd 
quamen  vor  sie  her  HeiU  von  OppivJieim  vnde  her  Nigclas 
Beseler^  zwen  Priestere ,  vicarien  za  dem  Dame  zu  Mentse^ 
uff  ein  syt  vnd  die  geistlichen  vrowcn  vcr  Isingard  die  Ep- 
tissen  des  vrowen  Clostirs  zn  Sffon  by  Altzei^  grawes  or- 
dins,  in  Mentzer  Bistum  gelegen,  mit  etzwieviel  andern 
Juncvrowen  des  seibin  Clostirs,  von  iren  vnd  cynes  gantzin 
Conuentis  wegen  des  seibin  Clostirs  zu  Sffon.  nff  die  andern 
s}te,  vnd  wart  da  erzalt  offenlich,  wie  daz  vor  etlichen  Ja- 
ren  her  Heilman  Schenke  sclge  vnd  her  Heih  von  O^ipin- 
heim  vorg.,  vicarie  zum  Dume  zuMcntee,  als  Tniwenhelter 
des  selgen  hern  Ebirhatzs  vom  Steim,  Sengirs  des  egen. 
Stiftes  zum  Dume  zu  Mcntee^  kauften  1.  phunde  geltis  jer- 
licher  gulde  uffc  den  vorg.  vrowen  vnd  irm  Closter,  vnd  die 
seibin  gnlte  hatte  der  vorg.  her  Ebirhard  selge  by  simc 
lebetagcn  bescheidin  den  armen  Siechen  in  dem  Sjnetal  des 
IfcUgin  geistes  uff  dem  Byfi  zn  Mentze  zn  cim  rechten 
"selgercde  vor  sine  vnd  vor  sinre  altvordern  sele  vnd  hatten 
die  vorg,  geistlichen  vrowen  von  irs  Clostirs  wegin  den  vorg. 
Truwenheldirn  vnde  dem  Spietal  belegit  zu  siecherheidc  vor 
die  egen.  1.  phunde  geltis,  Irs  Clostirs  gut,  daz  sie  da  zu 
SpiezJicim  hant,  myt  namen  iren  hoff  daselbis  vnd  alliz  daz, 
daz  dar  zu  gehöret,  vnde  wand  daz  selbe  gut  zu  der  seibin 
zyt  becleppit  was  myt  anderrc  gultc,  die  man  abckenffin 
mohte,  so  hatten  dieselben  vrowen  zu  merer  sicherheid  den 
egen.  herren  vnde  dem  Spiedal  andere  Irs  Clostirs  gute  zn 
Offiti/iem  vnde  zu  MaucUnlwm  gesatzit  myt  Vorworten, 
wanne  daz  die  vorg.  gut  zu  Spiezhcim  von  der  andern  gnlte, 
da  mytd  ez  beclept  was,  ledig  wurde,  so  solte  ez  alleine 
ligen  vor  die  vorg.  1.  phund  geltis  vnde  sollen  die  andern 
gute    zu  OfßnJmm   vnd  MaucJmilieim   ledig   vnd   los  sin. 
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Wand  nv  das  vorg.  gut  zu  Spis^hmn  von  der  atidor  gulte, 
da  rajd  ez  beckpt  was,  ledig  vnd  los  worden  ml,  als  auch 
die  scfaeffin  besage nteo  tiff  den  oyd^  ane  aümne  der  zinse, 
bede  vnde  gaUe,  die  difl  herren  dm  gerichtps  des  f^elbin 
dorffes  gewöhnlich  alle  Jnre  dar  tiffe  hant,  die  von  alter 
her  dar  äff  gesetsit  sint  als  aocb  die  äc^lbin  Scheffln  wisten, 
duz  iil  myd  namen  vallont  iille  jar  vi.  pfund  halier  gmvon- 
lieber  mvntze  zti  der  gemeinen  bcde  des  seibin  dorffi^  item 
i.  pJiund  halür,  item  xv.  vntze  hallir  zn  zinse  den  herruii 
de<i  gt^iichtes  äff  s,  Marl  las  tag,  ilem  ix.  virntialn  vnd  eni 
lialp  komp  korns  dez  mazes  da  ielbiB  vnd  auch  als  viel 
habern,  daz  veüit  alliz  den  herren  des  geriehteä  da  selbis 
vnde  heizet  redeJcorn  vnd  veJlit  nffe  s.  Andres  tag  in  dem 
wititber,  item  anderhalb  ame  laters  wines  gemeines  gcwaeha 
da  selbis,  den  gibt  man  in  dem  herbisic  vor  der  keltern 
den  herren  des  gerichtes.  Des  begerten  die  vorg.  geistlichen 
fTowen^  daz  die  egen.  zwene  priestere  her  Heiie  vnd  her 
Nydas  Be^eler^  von  der  armen  Siechen  wegen^  yn  die  vorg. 
Ire  gnt  zu  MancMnJmm  vnd  zu  Ofßnheim  ledig  vnd  lo6 
seten,  des  Uegerten  die  vorg*  zwcne  priestere  von  des  Spie- 
its  wegen,  daz  die  selbiu  geistlichin  vrowen  die  gesehibt 
'ernvweten  vnd  von  nvwem  kuntlich  mehten  vor  gerichte, 
vor  schultheiz  vnd  vor  scbeftinj  daz  der  Spielal  vnd  dio 
Armen  Siecben  deste  sicherre  werm  der  vorg*  1*  pbunde 
hillir  geliis*  Das  daten  die  egen.  geistlichen  vrowen  vnde 
bekanten  alda  ofTenJich  vor  schultheiz  und  vor  scheffln,  das? 
da^  vorg.  ir  gut  zu  Hpiczhmm,  ir  hoff  vnde  aüez  daz,  daz 
dar  )'n  gelioret,  dem  vorg.  Spietal  \Tid  den  armen  Siechen 
Ijgende  solte  ewcclich  au  einre  siecherheid  vnd  zu  cym 
rechten  vnderphande  vor  die  vorg,  L  pJiunde  geltis,  vnde 
daden  daz  mjt  balroe  vnde  myd  bände.  Da  traten  al  dar 
die  vorg.  zwene  priestere  her  Heiic  vnd  her  N^clas  vnd 
selten  den  vorg.  vrowen  vnde  irme  Closter  die  vorg.  ire 
gut  zu  Offinheim  vud  zu  MauchMmm  fry,    ludig    vnd   lös 
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von  den  vorg.  I.  phande  geltis  baller.  Da  die  allez  also 
orgiong  vnd  geschach,  als  da  vorgeschriben  stet,  da  worffen 
bede  pnrtien  ir  vrkundü  dar  den  vorg.  Schaltheizen  vnde 
Scheifcn,  nach  des  gcrichtes  gewonheid,  za  gehugnisse  der 
selben  dinge  vnde  gcmanten  mich  vorg.  Pedir  offenschriber, 
daz  ich  ez  eyentlich  beschribe  als  ich  ez  gesehen  vnd  gebort 
bette.  Hie  by  warn  her  Virich ,  der  Parrer  zu  Spieeheim^ 
c7aco/>,  sin  glockener,  her  Godclman,  der  Pcrrer  za  Ofißn- 
hdnh  Syfrkl^  des  vorg.  Closters  von  Syon  scheffencr,  Würge 
von  Syoth  Cuntee  vnd  Johan  die  man  nennet  Ltimppe  von 
Spirjgheim,  Heinriclie  Greuenman  von  Ennidteimn  Hcintse 
Sicke  von  Spiezhcim^  GiintJicr  von  JBubilnshcini,  Emerirhe 
von  Leyhirsheim  vnd  Johan  Rode,  ein  procarator  des  geist- 
lichen gcrichtes  des  stules  zu  Mefiize  vnd  viel  anderre  gude 
lüde  von  SjnezJietm.  Darnach  des  seibin  tages  nach  dem 
Mittantage,  da  quainen  die  vorg.  partyen  bedersyt  zu  Offi»- 
heim  in  daz  dorff  vor  dem  kirchoff  vor  Gmitee  genant  Wolr 
linskher,  den  schulthcizen ,  Wetifzc  Smyd  vnde  Heinridi 
Lytisen^  hubener  des  wertlichin  gcrichtes  zu  Offinlieim^  jn 
geginwurtikeit  min  Pcdirs  schribers  vnde  dirre  nach  ge- 
schribin  gezuge,  vnd  vcrzichin  die  vorg.  zwene  Priestere 
her  llcilc  vnd  her  Ni/cUis  Bcsder,  von  des  Spiedals  vnd 
der  armen  sicchin  wegen,  uff  die  vorg.  gut  zu  0/finJieim 
vnd  zu  Mauc/iinheim,  wie  obgeschribcn  stet.  Hie  by  waren 
her  Goddwan,  der  Perrer  zu  Ofßnheim,  her  Jacolfy  ein 
priester  ein  vicarie  zu  s.  Pedir  vzwendig  der  Muren  za 
MefUze  vnde  Syfrid,  der  vorg.  vrowen  vnde  irs  Clostirs 
schefFener  vnde  auch  viel  anderre  lüde  zu  Offiidieini.  Dar- 
nach des  seibin  tages,  nach  vesper  zyt,  quamen  die  egen. 
Partyen  zu  Syo7h  vor  des  Clostirs  porten,  da  des  seibin 
Clostirs  marcke  stozet  an  der  von  Mauchcnhcim  marcke, 
in  daz  gcrichto  des  seibin  dorffis  zu  Manch inJieim,  vor  Lotsen 
Schulthoiz  vnd  vor  Gerhanl  Zcdcrich,  Hcinnch  Ilcidvhcrfftrn 
vnde  andere  ir  gesellen,    Schcfiin    des    seibin    gcrichtes  zu 
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Mßuchin/mm^  dio  dar  vmbe  Mar  in  gerichtis  mm  vt^rbauft 
warn,  jn  geginwurtikeit  mm  Fedirs  vorg,  schribers  Ynde 
diiTe  nacligcscliriben  gezuge  ?nde  versfiehen  die  Yorg.  zweiie 
pnesler^  nfFe  nlle  gut  zu  Maudmiheim  vtid  au  Offinhemt^ 
wie  v^orgescLriben  stet  11  ie  by  waren  ber  Gfjäcimun,  dtir 
Perrer  zn  Öffinheim^  htr  Jacobe  ein  priester,  ^n  vicarie  zu 
s,  PcfZ?'r  vz  wendig  Mnitm^  her  P<r¥?tr  vnd  ber  Jacob  Jirime^ 
priestere  Cappelan  zu  Spön^  vnde  Syfnil^  der  vrowen  sclief- 
fonor  vorg, 

^^pCoUrii^tflinfltrumt^iit*  NoUr:   Pctnu   ^|Uotidiyn  neinrici    dioÜ   Groz- 
^^r  bßintxoo  de  Odimbeini}  derlcua  mogimt«)  Ori^* 


JV&  41 0. 


ZU  j 

rei 
izi 


1857  (29.  Aug.).  Ich  Riehurt  von  Muss^kenJicim,  eyu 

edelknccbt  vnd  Jutk^  myn  elicbe  wirtin,  bekennen,  daz  wir 

Imn  verkauft  alles  viis  gut,    daa    wir  bissher  bau  besessen, 

MZ  da  Inne  dem  fryben   geriebt  m  Alkfisfaid  gelegen  ist, 

u   kaufe   gegeben   der  Eptissen  vnd   dem  gemejn  Conuent 

zu  Efigttftail  vmb  nunbundert  vnd  ml  phuut  beüer  vnd  bau 

s  selbe  vorg.  gudt  deti  übg.  geistlicben  fraawen  mit  ha^d 

tid  mit  balmen  uff  gelaissen   mit  ailem  dem  recbten  a1  da 

e  dem  geriebt ,    als  wir   gewyset  vnd  iart  wurden  ^    dasf 

recbt  vnd  gewonlicb  were»     By  diseii  varg,  sacbeii  sint  ge- 

izuge  gewest :  CmitB  Wichäeder^  Hdlman  Gnntauver,  Ber- 

tnld  von  Jlothnharh,  Beekeh  WhUer,   Cuntßeln  sin  bnider, 

IVigand  Gei/lnhi4S€^    Walter  scbuchwerte,    Hemmn  nioJner, 

*€ckele  bodeme,  Hmfie  sin  bruder  u.  a,  m. 

Geb.  n,  Cbr.  geb.  a,  d,  M.CCC.LYU,  in  deolJ.  b,  Job. 

apt. 

Q^füligtilt,  b«^  d«t  Aussttill^ri  die  BurgmlBuer  |u  Friedber^  uod 
^^  OeniAüd  von  Bcbwalbftob.) 

(Copiftll)ucb  d«B  Clotter« 
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Mx  411. 

1857  (7.  Nov.).  Ich  Joriye  von  Soltzhach^  ein  Ritter, 
bekennen  mich  offcnlichen,  daz  ich  za  gerichte  sass  of  den 
ditinstag  nach  aller  heilligcn  tage,  von  gebodes  wegen  frauen 
Greäciu  Kptisen  des  Closteres  zu  Aldcmnunster  zu  MenUen, 
zu  Aldennmnster  of  irem  cygcn,  da  sie  spulgcnt  ire  manne 
hicn  zu  heischen  von  ires  stieftes  node  wegen,  als  recht 
vnd  gewonlichen  ist,  von  alsolichcr  anspräche  wegen,  ab 
vnscre  vorg.  frauc  Grcde^  Eptiesen  zu  Aldennmnaier  zu 
Mefiteetif  zu  Johnn  Schelrise  vnd  Richhartc  Schelrisen^ 
sinem  neifen,  für  sich  vnd  ires  stieftes  manne  geheischen 
hatte  von  ires  Closteres  wegen,  von  alsoliches  gudes  wegen, 
als  sich  der  vorg.  Johan  Schclris  vnd  Riduirt  Schdris, 
sin  neffe,  vermassen,  daz  ir  lehen  w^ere,  des  dye  vorg.  fraiie 
Grede,  Eptiesen,  nit  en  iach  von  ires  Closters  wegen,  daz 
da  gelegen  ist  zu  Bryeschoss,  vnd  sie  daz  er  wonen  hat 
von  ires  Closters  wegen  vnd  ires  stieftes  of  iren  lesten  dag. 
als  ire  manne  bit  rechte  vnd  bit  vrtheille  gewiset  vnd  ge- 
deillt  hat  of  den  eyd.  Ilie  by  waren,  die  daz  hant  gedeiilit 
of  im  cid  dos  vorg.  Closters  manne,  bit  namen:  here 
Wolfferam  von  Lctvcnstein,  here  Fnjcderich  FaJisefi  von 
Lcyen,  here  Ebirhari  von  Scharpenstein  vnd  here  Wilhelm 
von  Scliarpeiisiein  der  iunge,  rittere,  EfncrcJte  von  Ingdn- 
heim  vnd  Jorigc  von  SoUzbach,  edilknechte,  Heilman  zu 
detn  Zierel,  manne  vnsere  vorg.  frauen.  Auch  was  da  hye 
Herbort  Ryetig  von  Sanwellctüicifny  here  Hriurich  von 
Ilatzichcsfcin,  rittere,  Ottc  ein  borgreffc  zu  Olnieth  ein 
edilknecht  vnd  Jungellen  zti  dein  Jungen,  ein  burger  zu 
Mentzen.  Das  zu  einem  vrkunde,  so  han  ich  vorg.  Jorige 
von  SoUzbach,  Wolf  yon  Lcwefistein,  Fryederich  FaHseu 
von  Leycn^   Ebirhart  von  Schurpenstein  ^    rittere   vnd  ich 
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Emericke  von  higelmiJieim,  ein  edilknecbt,  vnüere  Ingesigelle 
gehangen  an  dyesen  hriet 

^l>aL  a.  d.  M.CCCXYII,  ter»  itL  post  omn.  sanctorum« 
(SünuntUebe  Siegel  Kind  obgena i«ttO  ^i^'g*  t 


^ 


M  ätz, 

1S57  (1.  Dez.).     Ich  Sifrid  xml  Henm  ron  Ebenis- 
heim  gcbmdere,    Edilknechte,    Kathrin    vnd  Grede^   vnßer 

SusterG,  vnd  Claus,    ir  swager,  der  vorg.  Kaihemien  hus- 

erret  bekennen  vns,  daz  ^w^  jjine  ^ st&dp  luter  eune  vnd  eine 

olkomene  richtunge  ban  mit  dem  Decban  vud  dem  Capittel 

des   Stiftes   zu   vnser   fraawen   j^u  den  G reden  ^n  Meint j^^ 

'  vmb  alle  sacbe^  als  von  der  vi.  malder  korngclds,  die  die 
selben  berren  2U  vnfer  franwen  vnd  ir  stift  lange  zit  da  zu 
Eüirtisheim  gebabt  baut,  dar  vmb  wir  mit  denselben  berren 
vnd  Rie  mit  vns  ^weiunge  gebabt  ban ,  mit  den  far Worten, 
da7  wir  vor  vns  vnd  alle  vnser  erben  vertzigen  ban  vf  die 
vorg.  berren  von  der  korngnlde  wegen  vjid  auch  die  selben 
herren  vf  vns  vnd  vnser  erben  vertzigen  baut,  also  daz  wir 
nocli  vnser  erben  nimmer  ansprncbe  sollen  me  zu  in  ban 
nocb  aucb  sie  zm  vns.  Hirvmb  bant  vns  die  selben  herren 
an  gereidem  geide  gegeben  vnd  behalt  1%.  pbunt  heller  an 
gndem  fuigament,  nach  dem  als  vns  der  Krber  wise  man 
her  Hflnrkh  sttm  Ju^igen^  scholtbeiz  zu  Oppenhmn^  als 
ein  oberman  vnd  ander  vnsor  frnnd  gescboiden  vnd  gesuiiet 
liiint. 

^K        Dat.  a.  d.  MpCCC.LYII,  in  crast.  s*  Ändree  apost, 

r 

lF        13.V 


Jafü  Siegel  (Ici  gen.  BcliultLsisün  Hi^Inrich  zum  Jungen  bJIngl 

wohl  crhjüien  an.)  Orig, 


JVä  413. 

13«^  (28.  Feb.},    Wir  Ägfws  dy  eptiasen  vnd  der  con- 
iiejit  ggmeynlicben  des  clostera  zu  Nunf^^nutiSter^   gelegen 


384  1358. 

by  Wormssey  verlegen  vns,  daz  wir  vir  kanft  han  hem 
Georgen  von  Bandecken^  Probest  zn  Nuehbtirg^  L  malder 
cwcs  korngcldes,  daz  wir  haden  za  Heppinheim  by  ÄlUef/ 
offe  houc  vnd  gude,  dy  by  vor  warn  hem  Wolframes  von 
Leivenstcy^n^i  vmbe  vi.  punt  baller,  vnd  sollen  wir  auch  ir 
iargez}!  bogen  offc  die  zyt,  also  wir  iz  bit  her  begangen  han. 
Dat.  a.  d.  M.CCC.LVIII,  ii.  kal  mareii. 

(Da§  Siegel  der  Aussteller  ist  abgerissen.)  Orig.* 

JVoL  414U 

1858  (2.  März).  Wir  Walram,  Grefe  von  Spanheim, 
Elyzabeth  sine  Eliche  husfrauwe,  vnd  Sytnon  von  SpafiheiiH, 
Grefe  zn  Vyanden,  ir  son,  tun  kunt,  daz  wir  vor  vns  vnd 
vnser  Erben,  amptlude  vnd  aller  dy  vnsern  gefryhet  han 
soliche  Gude,  als  der  Commenthur  vnd  Conuent  des  Dutseheft- 
huses  zu  Mcnfse  haut  gehabt  vnd  auch  noch  hant  in  tu- 
serme  Dorife  Hylbersheim  vnd  in  der  Marcken,  iz  sin  has, 
hoff,  ackere,  wysen,  wyngarthen  oder  andir  gut,  nasnit  vss- 
genommcn,  vor  atzungeu,  herberge,  furderungen,  in  Dorffe 
oder  in  veldo,  wagen ferthen ,  füre,  perde  zu  ligenne,  vor 
helfe  oder  sture  zu  gebenne  zu  kyrchen,  zu  kyrchoffe  vnd 
dem  buwe,  der  darzu  gohorit,  vnd  andern  allen  Sachen  vnd 
notdorfthen,  wie  man  daz  genennen,  geheyschen  vnd  ge- 
fordern mochte.  Auch  ist  iz  geret,  wero  iz,  daz  dy  Ge- 
meynde  des  vorg.  vnsirs  Dorffcs  bit  willen  vnd  geheysse 
vnsir  oder  vnsir  amptlude  soldcu  odir  musten  machen  oder 
buwen  graben,  zune,  wege  vnd  stege,  in  notdorft  des  selben 
Dorffes,  so  sollent  der  Commenthur  vnd  Conuent  vorg.  zo 
dem  selben  buwc  vnd  keync  andirs  sture  vnd  folheyft  geben 
nach  rechtir  marczal  irs  gudes  dasclbis,  als  andere  Lode 
vnd  Gemeyude  von  irme  gude,  daz  sy  da  betten,  musten 
geben,  vnd  nit  me,  vnd  dar  vmbe  hant  dy  obg.  Commeudor 
vnd   Conuent   vns   gegeben    vnd   bezalt    funfftehalf  hnndirt 
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lejuD  Golden,  dy  man  nennet  florencier.  Mee  Ist  iz  geret, 

wanne    wir   odir   vnsir  Erben   dem   vorg.  Comraeuthur  vnd 

Conuent   geben   anmale   vnd    vngetejlt    fanftebalp    hundirt 

gülden   von   florencyen   odir   wernnge   dar  vor  zu  der  zyt 

gt3Dge  vnd  gebe,  so  sial  diese  vorg.  fryUeit  enlsiwey   sin  vnd 

nit  me  weren,\'nd  soUent  ^ifijB  diesen  brief  wyder  geben  vnd 

dar   naeh    dy  vorg.  hof  vnd    gut   vns  vnd  deu  vnsern  zu 

dynste  sifl  vnd  Ügen  wi  biz  bore. 

Dat.  &.  d.  MXCCXVnr,  fer.  vi,  p.  K  Mathei  apoit. 

(Die  Biegel  der  Auiateller  liRxigeti  wenig  beacliKdlgt  an*) 

Ong, 


hr 


Mk  415. 

1858  (lö*  April).  Ich  Heimeln  Bofine^  Canonike  dez 
iftes  zu  s,  Amiree  zu  Womtsse,  erkennen  micb  offen  lieb» 
z  ich  han  verkauft  i,  malder  korngeldes  vnd  üL  virJiugeu, 
Hgent  vff  den  Eckern  zn  Knmmiimunstcr  velde,  xvr. 
n*geo  ackers  gelegen  jn  Pheffelndieimer  marken,  Hoeh- 
^mer  marke,  Wormsser  marke  vnd  Nunrnnmotiäer  marke, 
[€  <sce.  pliunt  heller  dem  bescheyden  manne  Jelcdin  Engel' 
maime,  burger  zu  Wormsse  vnd  sinea  Erben,  vnd  hau  dem 
vorg.  Jtkdn  Engelman  vor  werscbaft  ein  jar  vnd  einen 
dag,  alä  gewon liehen  vnd  recht  ist,  zu  Burgen  gesotzet  hern 
WitheJm  von  Stüden,  Ritter,  Hmneln  sti  der  Iluhm  vnd 
Bemidn  E%jgdmur,  burger  zu  Wormssc^  Dies  sint  die 
Kcker,  als  sie  hernach  beschreben  sint,  zu  dem  Ersten  vtf 
Pfieffetnchdtner  velde  iv»  morgen  by  deme  snm^rbaumet 
E»derwerbe  iv,  morgen  zihenfc  vff  die  bach  geforch  Enseln 
vff  dem  berfjf^^  anderwerbe  ii.  morgeTi  of  deti  pvJIeti  zvbent 
vff  6et  Bischofea  banden,  an  dem- erbe  in  Höcheimer  velde 
L  morgen  in  ^^dt  kortzengewanden  ^  anderwerbe  i,  morgen 
^  wofmsser  velde  h^  dmne  galgen  vud  stosset  vff  die  bach^ 
derwerbe  iii.  morgen  vff  Num%enmonster  velde. 


95 
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Dat.  a.  d.  M.CCC.LVIII,   in   domin  q.  cant.  miserioor- 

dia  dorn. 

(Dm  Siegel  des  AuBitellert  hftngt  beBohadigi  an.) 

Orig.  • 


M  416. 

1358  (10.  Sept.).  Wir  Official  des  DamprobU  zu 
Wormsse  voriehen  vns  vifelich,  das  vor  yds  ist  gewest  Ck- 
seln^  Nycolatis  GoUeti  selgen  son  von  Heppinheim^  vnd 
yrkante  sieb,  das  er  bestanden  bede  yme  vnd  sinen  erben 
zu  cyme  reebten  erbe  die  gut,  die  bernacb  geschriben  Stent, 
vmbe  bem  Alheim^  apt  vnd  des  gemeinen  Capitel  des 
Closters  zu  Frankendal,  in  Wormesser  Bjstbnm  gelegen,  s. 
Angustins  ordens,  bit  dem  ersten  anderbalb  morgen  an  dm 
Lyniger  tvege,  in  HeppevJusimer  maxcke  gelegen,  geforeh 
Jacob  DyemaTy  item  iv.  morgen  cm  dem  berge  bye  den 
Russin^  item  iii.  morgen  wingartc  in  der  boseti  gewandelt 
geforcb  die  bem  zum  Dmne^  item  ü.  lange  morgen  zehent 
t^fe  der  Erphin  rein  geforcb  der  von  Randecke^  item  ii. 
morgen  vffe  wysenniulre  berge  geforcb  die  bern  von  Otter- 
burg^  item  i.  morge  zubet  vffe  die  bacb  geforcb  das  alt« 
spytal  *zu  Womiessej  item  i.  morge  an  JmchelfiJiemer  tcege, 
item  i.  morge  wingarte  by  der  bern  bofe  zum  dume,  geforeh 
das  Nuwe  spitah  ^tem  ii.  morgen  wingarte  an  dem  grasseit 
wegey  geforcb  die  frauwen  von  Kirsgarten^  item  i.  morge 
zubet  vffe  den  Burgweg  geforcb  der  von  iJat^Zecte,  item  i. 
morgen  bye  baigraben  geforcb  das  Nuwe  spytaiy  item  v. 
morgen  an  dem  hoUewege  gen  Pedderslteim  wert  gefönt 
Berge  Crebess,  item  iv.  morgen  zebeut  vffe  die  Strasse  ge- 
forcb den  bem  zu  FrancJcendal,  item  i«  morge  am  dm 
Osteirwege  geforcb  das  alte  spytaiy  item  ii.  morgen  vffe  der 
hellen  geforcb  die  bern  von  Otterburg  ^  item  ii.  morgen  n 
Hosten  gefurcb  Jol^xn  von  Sideen^  item  ii  morgen  m  dm 


0pß^runm  gefurch  hem  Syfrid  you  Asehaffenburff  ein  vica- 
rius  za  s.  Pazile?  item  u  morgen  aeben  Homutiges  baume^ 
geforch  Junker  Peter  Lmser  von  LtMmheim^  Edilkiiecbt, 
item  ii,  morgen  aw  des  DyueU  Erden  gefnrch  Pder  S^ntJ^- 
messer^  item  i*  zweyteil  an  dmi  gyhckcr  wege%  item  iii, 
morgen  vff  runien  berge  geforch  die  wydwm  hübe,  item  i 
morgen  m  der  Ummgetvmiden  ^  item  i*  zweyteyi  an  dem 
Vi£elnslmmer  tvege^  item  i*  morgen  an  der  nmßen  geforch 
Hdfdm  von  Nach^  burger  zu  Womisse,  diese  gut  aiut 
gelegen  in  Heppi^dmmer  marke,  vmb  jerliche  gulte  viii, 
maldir  korngeltes,  die  selbüü  der  vorg,  Cleseln  vnd  sino 
ben  alle  jare  in  dem  geraden  jare  rdchen  soilent^  vnd  in 
ien  viigeraden  jaren,  waone  die  jare^ial  nach  gotes  geburte 
vugeraden  sint,  vmbe  jeriicbe  gulde  ivi,  malder  komgeldeH, 
Geb.  n-  Chr.  geb.  ALCCCXVIII,  vffe  den  neheBten 
ktftg  ¥or  vtiser  frauwen  dage,  ab  sie  gi^boren  wart. 

(Da«  Siegel  doi  Autstelleia  iit  abg^ikUeA.)  Ori^.* 


1358  (20.  Sept.)  Ich  EmUk,  Heinrich  Hug  Belg«u 
an  Tn  Vluersheims  edeikneht,  tun  koiit,  daz  wir  jerlichen 
^gebin  sollen  hern  NicolG^en  genant  Gloppcn^  viearie  des 
flUftes  zu  s.  KafhfTitie  zn  Oppitihcinh  vnd  jiach  yme  wer 
die  vicarie  besitzet  des  altares  b,  Barbaren,  die  do  gestifto 
hat  von  nowen  Jolmn  Frytugy  borg  er  zu  Oppmhdm^  x, 
malder  korngeltes  jerlicher  korngulde  an  gudem  guldekorn 
^machen  den  zwein  vnsern  frauwen  dagen  als  sie  za  Himel 
iwt  vnd  geborn  wartf  ao  han  wir  yne  dise  nachgeschnben 
rat  gelegen  yn  der  gemarkeu  des  dorfes  zu  Vltierslieini  tu 
aderphaut  ge^atzt^  znni  ersten  in  dem  velde  naher  Witmlt^- 
iii.  morgen  ackers  am  herwege  mn  hruckd^  geforeh 
ige  MW^ftt  itera  iii.  morgen  an  dan  disletßer  zihent  off 
en    woge,   der   do  geet  von  Wyw}lis}mm  gen  O^^nifiiieim^ 
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geforch  nenmehin  von  Vdetiheinh  item  iv.  morgen  an  dem 
Oppinheimer  wege  zihent  vber  den  dalheimer  pade^  item  711 
dem  andern  felde  iv.  morgen  yn  der  nmldefi  sihent  off  den 
sUddvegej  geforcfa  KelresdudSy  item  ii.  morgen  zihent  gen 
der  stnidereyne,  item  iv.  morgen  an  dolgefiskeimer  wege 
geforch  Hug&x.  Auch  ist  gerett,  daz  die  vorg.  gnt  vnd 
▼nderphant  allewegeii  vngedeylet  vnd  an  eyue  stamme  ver- 
lyben  zollen.  Her  bie  sint  geweat  Phillips  Stimer^  scholt- 
heize^  Heinrich  von  BybeMteim^  Hcmeman  Veldedialpt 
Johan  von  Vdenheim,  Virich  genant  acheUheisse^  Uenmdim 
Schräg  vnd  Ilenniehin  Yritig,  scheffen  des  vorg.  dories. 
Vnd  zu  vrkunde  alle  dirre  vorg.  stucke,  so  han  vrir  gebed- 
den  die  Erbern  Inde  Phillijys  Somer  vnd  Hemuchin  Yring, 
edelkneht  vorg.,  daz  sie  Ire  Ingesigele  an  diesen  brief  haut 
gehencket. 

Dat.  a.  d.  M.CCG.LVIII,    Vig.  Mathei  apost.  et  evaag. 

(Das  erstere  Siegel  ist  abgefallen,  das  sweite  hangt  wenig  be- 
schädigt in  grünem  Wachse  an.)  Orig.* 


M   41§e 

1850  (8.  Juli).  Wir  official  des  Dumprobta  zn  Wor- 
messe  voriehen  vus  vffelich,  daz  vor  vnser  gegenwurtikeit 
sint  gewesen  Wemher  genant  Wirte  von  Hargesheim  vnd 
Oetaey  sine  eliche  frauwe,  vnd  sprachen,  das  sy  hedcn  be- 
standen vor  sich  vnd  alle  ire  erben  die  gut,  die  her  nach 
geschriben  Stent,  zu  eyme  rechten  erbe  rechte  ewecliche  za 
besitzene,  vmbe  hern  Johan  genant  TTysen,  einen  priester 
zu  Wormesse^  der  do  geluhen  hat  ix.  morgen  vnd  i.  firteil 
ackers,  in  Gosensheimer  marcke  gelegen,  vmbe  jerliche  iv. 
malder  korngeldes,  zuscheu  den  zwein  vnser  frauwen  dagen 
als  sy  zu  Himel  für  vnd  geboren  wart,  vnd  zu  entwerten  zu 
Wormessc  vor  weliche  herberge  der  vorg.  her  Johan  vnd 
sine  erben  wollent  vnd  soUent  die  nachgeschrieben  gut  alle- 
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W€g«  bUben  bi  eime  erfa^u  TnKti teilet  Dii  ist  die  gdegen- 
lieit  der  giide,  bit  dem  eraten  drittebalb  morgon  by  Hty^ 
h&rm  geforob  Kpndef/lheimeri  item  li.  morgefl  goforch  Jacob 
Germiges  sone,  item  i,  morgen  geforcb  die  frauweu  za 
Herienshusef^ r  ^^^^  i>  morgen  geforch  die  selbeo  frauwen, 
tiem  ii*  morgen  geforcb  Gauweh 

Bat  a.  d.  M,CCCXIX,    In   ^ie  b.  Kyliani  mart     Pre- 
butibas  Brechtelifiö  de  Kpuletürnnh  ClesdinOy  filio  Gr^e 
^  oleatonitn,  et   Werniiero  dicto  Liiof. 

(Dap  Siegel  dei  Anoitt^llers  fehlt.)  Ong.  ^ 


1359  (13,  Aug.).  Wir  Bruder  Rudolph  von  gotos 
^enaden  Biscböf  zu  Sahn.    Tüü  Icunt,  daz  wir  dorcb  vnser 

&le  willen  vnd  dorcb  gunst  viid  truwe^  di  wir  zu  dem 
TtiScJwn  Oräefi  vnd  zu  vorderist  zu  dem  haa  zu  Mentm 
dez  selben  ordens  babeti,  wau  vns  wol  vnd  gütliche  da  von 
gescheben  ist  vnd  noch  gescheben  sei,  vnd  auch  besunder- 
Ucb  dorcb  woltade  vad  furderung,  di  vns  her  Wölfram  von 
NeUetiburgy  meister  dez  selben  Ordeös  in  Tuachenlanden, 
getan  bait,  alles  vnser  gnt,  ez  si  ligent  oder  varent  wi  daz 
genant  lat^  daz  wir  aluart  haben  oder  immermer  gewinnen, 
di  weil  wir  leben,  den  vorg,  Tuschet^us  zn  MmÜM  gnt- 
Uchen  vnd  williglicben  gegeben  haben.  Vnd  zu  merre  sicher- 
beit,  so  haben  wir  daz  selbe  gut  in  dez  vorg,  bern  Wol- 
franms  des  maiaters  bant  mit  halme  vnd  mit  haut  vfgegeben, 
der  daz  auch  von  des  vorg,  huses  wegen  von  vnt  enpfai^gen 
hat  vnd  VHS  auch  dazselbe  gut  widergeluhen  hat  vnaer  leb- 
t&g  vmb  i.  phnnt  wahaes,  daz  wir  alle  iar  davon  zu  zinse 
dem  egen*  bus  an  vnserre  frauwen  tag  als  si  zu  himel  für 
reichen  sollen ,  vnd  wanne  wir  von  todes  wegen  ab  gen ,  so 
sallen   di  Bruder  des  vor  gen.  bn^e^  sich  zu  stund  alles  dez 

sd^  daz  wir  la^zen,  es  si  ligende  oder  varende,    als  dez- 
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selben  hases  eigens  gades  vnderwinden  vnd  daz  zu  in  nemen 
vnd  wenden  zu  natze  dezselben  hases. 

Geb.  n.  Chr.  geb.  M.CCG.LIX,    dez    nehsten   dinsüiges 
nach  8.  Laurencion  tag  dez  h.  mertelers. 

(Gesiegelt  hat  der  Aussteller,    sodaDii  Wioker,   Sohnlmeitter  sa  s. 

Stephan  zn  Mains,  Volce,  Coromenthar  des  Deutscliordenshaases  m 

Frankfurt,  und  Johann  von  Limburg,  Unteroommenthur  des  Johan- 

niterhauaes  daselbst    Das  erste  und  dritte  Siegel  fehlt.)*)    Orig. 


*)  Wir  tragen  hier  noch  swei  weitere   Dentsohordena-Urkunden 
nach,  welche  uns  erst  wahrend  des  Druckes  augekommen  sind. 

1272  (15.  März).  Ego  Theodericus,  filius  qaondam 
Petri  militis,  nos  Geyboldus  et  Euerhardus  fratres  et  filü 
olün  Walteri  militis  de  JioySy  pablice  proütemor,  quod  nos 
bona  ecclesie  s.  Dysibodi  sita  in  viHa  Boys^  specialker  et 
nnde  bonis  qaondam  ecclesie  s.  Marie  ad  gradus  magwiA. 
attinencia,  per  manus  domini  WaiUeri^  abbatis  et  connentns 
ecclesie  prenotate,  ordinis  cisterciensis,  bereditario  jure 
colenda,  recepimus,  sab  hac  forma,  qaod  nos  ipsis  dominis 
et  fratribns  medietatem  omnium  proaentanm  eorandem  bo- 
nornm  singulis  annis  plenariter  assignabimas,  qaam  eciam 
partem  ipsos  contingentem  nostris  nectaris  prios,  quam 
nostram  ad  eorum  horrea  dcdacemas,  tali  superaddito  con- 
dicioue,  quod  memorata  bona  qnolibet  anno,  qao  aata  non 
fuerint,  viginti  currlbas  fimi  sab  testimonio  fratrom  ael 
coloni  snpradicte  ecclesie  de  Boys  seduliter  impingnabimos. 
Si  ncro  in  premissis  negligentes  aut  remissi  inaenti  foeri- 
mas ,  prefata  bona  ad  scpedictam  ecclesiam  cam  e ...  da 
neglectorum,  cessante  qualibet  caaellacione,  libera  redetnt 
et  absoluta. 

A.  d.  M.CC.LXXII,  idus  marcii. 

(Das  Siegel  des  Junkers  Johannes  tou  Spanheim  fehlt)    Orig. 

1282  (11.  Dec.)  Judices  s.  maguntine  sedis  omnibas 
in  perpetuum.     Ne   facta   modernoram  etc.  hinc  est,   quod 
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1359  (10.  Oct,).     GerläcuSy  a.  magantiae  sedis  urcliie- 

1300 pu8.  Cam  ecclesia  s,  Mark  ad  grmlns  nmfunthw 
tiu-lis  Sit  debitorum  oneribiis  onerata,  redditusqu«  ipsiua 
eceU^le  ad  dt-bitorum  huJuämodi  saludonem  maxime  tempare 
dlscordie  desolatorum,  reformacionem,  necnon  ornatus  fabriee 


003  publice  pfotestamur,   ^uod  WemJienis  de  Winlmitmm 

miles,  oatas  Vde,  In  nostra  presencla  cotistitutttö,  publicB 
I  recognodt,  legasse  in  elemosinam  pro  aDimarum  Buarum  et 
1  progetiitoram  et  sticcessorum  Baorum  remedio  pariter  et 
I  ^lut€,  et  donasse^  donacione  sciUcet  mter  uiaos,  commen- 
]  datori  et  fratribus  donrns  thmtmdce  apnd  FranJdnmrt 
I  molendinum  sunm  situm  apud  Alceiam  et  xiu  jurDates  pra- 
I  lorttm,  iacenclum  apud  molendiniim  iam  dictum,  qui  xii.  jtir- 
I  Bales  pratorum  cnm  molendlno  prefata  quandam  fuerant 
m^ßetleimni  bonis  nüemorie,  qnondam  militiä  dioti  Zötn^  et 
^^■osseasioBem  dictorum  molendini  et  pratoram  eoram  iiobis 
^H^ftdfdit  liberam  et  uacuam  posseBsioaem  ipsomiB  fratri 
}  Lnthero  de  domo  thmtamm,  nomine  predictoriim  cominen- 
I  daioria  et  fratrum,  promittens  iam  dicto  fratri  Lutfierö  pre* 
dleiam  donacionem  et  lögacionem  ratam  et  Hrroam  tenere, 
el  de  predictis  bonia  ipsis  commendatori  et  fratrjba^  feeere 
waraDdtam  debitam  et  consaetaiu,  et  per  se  uel  per  aUnm 
aot  ali<?s  uerbo  uel  facto,  de  iure  nel  do  facto,  contra  noa 
^  facere  uel  nenire* 
^K*  Acta  sunt  hec  MoffUfuie,  a,  d.  MXCXXXXIIj  iii.  idua 
^^ecembr.  preaentibns  domino  Ertüino  scolastico,  Btigllherto 
de  Hühinmls^  Otfmie  de  BmUmheim^  canonici^  nmiorh^ 
magistro  Gotmne^  canonico  8,  Johantm  et  magistro  Gisone, 
caiioDico  s-  Marie  ad  graämr  ecclesiarum  ma^iiniinarufni 
q,  pU  a. 

(Dm  Siegel  der  Aussteller  bHngt  wobl  erhiltaii  xnJ) 

Oiig. 
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conseraacionem   safficere,  non  valeant   nllo  modo,  dictaqae 

ecclesia  in  libris,  laminaribas,  ornatibus  et  aliis  ad  caltnm 

diainam   necessariis   defectam   non   modicnm  pacfatnr,   de- 

cannsqno  et  capitnlum  ecciesie  memorate  premlssis  defectibai 

remedium   congranm   adbibere  sperantes,    ipsis  capltnlariter 

congregatis,    dnmmodo   ad   id   nostra  volnntas  accederet  et 

consensns,  prouide  statnernnt,  quod  omnes  et  singnli,  coias- 

cnnqne  statns  existenter  ant  condicionis,    qui    prebendas  in 

prefata  ipsoram  ecclesia,  auetoritate  apostolica  nel  alia  qaa- 

cnnque   inantea   faerint   assecuti,   priusquam    per   oos   ael 

ipsomm  aliquem  ad  talem  prebendam  recipiantur,  vi.  marcas 

argenti  pari  pro  predicte  ecclesie  defectibns,   necessitatibas, 

fabrice    omatibns   et  oneribus  supportandis  dare  et  solnere 

modis  Omnibus  teneantnr.     Nos  itaque  dictum  statntum  per 

decannm   et   capitulnm   sepefate   ecclesie   s.  Marie  rite  et 

racionabiliter  ordinatnm,  collaadimns,  approbamus  et  in  dd 

nomine  presentibns  nostris  litteris  confirmamas.  *) 

Dat.  vi.  idns  octobris,  a.  d.  M.CCC.LIX. 

(Dat  Siegel  hängt  an  rotb  und  grün  seidner  Schnur  nnbetcbldigt 

an.)  Orig.  t 


M  4L9t. 

1860—1870.  Wir  Graue  Heinrid^  von  Spanheim  Er- 
kennen vns  oifenlichen,  das  wir  von  vnsses  herren  des 
Hertzogen  wegen  vnd  der  Edel  vnss  lieber  nefe  Heinrick 
von  FeJäentze  von  sins  vatter  wegen,  des  Edeln  vnsses  lieben 
nefen  hern  Heinriches^  grauen  zu  Feldentze^  gutlichin  ver- 
sunet  ban  die  Eptissen  vnd  den  Conuent  zu  Kyrssegarien 
of  eyne  syte  vnd  die  Gemeynde  zu  Äbenheyfn  vf  die  andern 
syte,  vmb  alsoliche  zwe}ninge  vnd  gcspan,    als  sie  mit  eyn- 

*)  1369  (Auiniono,  22.  Oct)  erlässt  Papst  ürban  F.  eine  BoOe 
SU  Gunsten  des  gen.  Liebfrauenstifte  gegen  die  gewahsamen 
Inhaber  seiner  Kirchengüter.    (Das  Blei  ist  abgeschnitten.) 
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ander  gehabt  hant  von  Buwes  wegen  zu  dem  dortf€  Ahen* 
heyrn^  an  weg«,  an  stege  vnd  an  brücken  vnd  von  aUungc, 
bede  Tnd  anders  dinstea  vnd  aebaden  wegen^  der  dar  vf 
goang«n  was,  daz  die  vorg.  Gcmeynde  zuAhetihäm  meynte, 
das  die  franwen  sollen  dnn  vnd  lydeo,  ynd  dar  geyn  so 
me^rnten  die  obg.  frauwen^  nie  weren  ea  nyt  acbnldig  zu  dun 
tiocb  zu  Jydeu,  des  nberquamen  vnss  vorg.  nefe  Heinridi 
von  FeMcntze  von  sins  vaiter  wegen ,  dem  die  Oomeynde 
2U  Aherikeym  siet  im  verantworten  gutüchin  mit  eynander, 
mit  wissen  vnd  willen  bedtr  partyen,  vnd  ban  sie  voreymget 
vnd  gerächt  in  der  massen^  als  her  nach  geschrieben  stet, 
mit  namen  zum  Ersten,  m  soUent  dis  franwcn  acht  hüben 
Eckere  vnd  2wey  bacbnsere^  die  sie  hant  in  dem  obg* 
dorffe  zvi  Ahmhmm  fr j  vnd  ledig  han  an  alle  bade,  atznug^ 
vnd  dienstes,  das  sie  nnscbit  dannen  von  des  dorffes  herren 
sollen t  dyneii,  noch  andern  berreii  dynen  oder  geben,  wan 
die  selben  hüben  vnd  bachusere  von  alter  her  fry  sint  ge- 
west,  vnd  was  sie  andere  Eckere,  wingarten  oder  gtitere  do 
selbes  bantj  do  soUent  die  franwcn  geben  zn  wege,  zu  stuge, 
zu  atj&itnge,  zu  brücken  nach  marzaln  ire  guter,  als  andere 
In  de,  die  do  gut  zu  Abetilteim  bant,  vnd  sollent  das  die 
gemeinde  oder  die,  an  die  das  gesatzeC  wirt^  vf  yre  eyde 
scbetzen  vnd  setzen,  das  es  recht  vnd  gelich  gesetzet  werde 
vi  die  gnde  vnd  ander  gude  do  selbes,  ycgeiichem  naub 
einer  martzal  der  gude,  vnd  sal  do  by  sin  der  obg.  frauwen 
ton  Kyrssegarten  schefFer  oder  aber  Ire  aycher  botde,  den 
man  das  ancb  verkünden  sal,  dar  zu  zu  kämmen.  Ander^ 
warbe  so  solleut  die  vorg*  frauwen  die  porte,  die  man 
nennet  tvörmsser  porte^  buwen  vnd  machen  rayt  yTem  kosten 
ane  der  obg,  gemeynden  schaden,  wie  dicke  des  not  bescbicht, 
I  als  das  von  alter  ber  gewonllcbin  ist  gewest-  So  sollent 
^hie  gemeyBde  die  Brücken  macben  vor  der  selben  porten 
^^Biit  gemeynen  kosten,  auch  wie  dicke  das  not  gescbicht. 
I     Anderwyjjy^sjjjmj^ent  die  obg*  frauwen  atzunge  vnd  berberge 
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han  vnd  lyden  off  jrme  hoffe  glich  mit  der  gemeynden  als 
die  andern  hofe  in  dem  obg  dorffe  zn  Abenheym  dnnt^  mit 
namen  als  der  hcrren  hoff  von  Nuhuseni  do  Soler  jtzent 
jnne  wonet,  vnd  Peter  Meyders  hoff,  do  ytznnt  Wyekd 
jnno  wonet,  wanne  des  dorffes  herren  oder  yre  dyner  dar 
knmment,  glich  nach  martzaln  der  guter,  die  in  dia  hofie 
gehorent  vnd  nit  fry  sint.  Anderwarhe  so  soUent  die  obg. 
fraawen  von  Kyrssegarten  noch  ir  Gloster  nnscbnit  zn 
schaffen  han  mit  nllemo  schaden  oder  kosten,  der  do  ge- 
gangen ist  off  diese  obg.  suche  oder  zweyange.  Diese  vorg. 
Rachtang  vnd  vnderwisunge  sal  gehalten  werden,  als  lange, 
als  vnss  obg.  lieber  nefo  herre  Heinrich,  graue  zu  FeJämlztt 
das  obg.  dorff  Äbenheyni  vnd  die  lüde  in  sinen  banden  hat, 
vnaerbruchenlich ,  als  wir  von  vnsses  herren  des  Hertzogen 
wegen  vnd  der  obg.  Heinrieh  von  FeJdentze,  vnser  lieber 
nefe,  von  sins  vorg.  vatter  wegen,  vnssers  lieben  nefen  herrn 
HeinricJies,  grane  zu  Feldfntze,  des  gentzlich  überkommen 
vnd  gerot  han,  das  es  festeclichen  also  bliben  vnd  gehalten 
sal  werden,  vnd  wanne  das  ohg.  dorß  Abcnheim  wieder  vsser 
vnsses  vorg.  ncfen  hern  Heinriches,  graue  zu  Feldentse^ 
banden  kämmet,  so  sal  dise  satzunge  vnd  rachtuuge  kejne 
macht  mc  han  vnd  sal  vs  sin. 

Dirre   brieff  wart  geben  do  man  zalte  nach  Gristi  ge- 
burte  Dusent  druhnndert *) 

(Gesiegelt  haben  die  obg.  Grafen  Heinrich  Ton  Spanheim    und   Ton 
Yeldenz.    Das  Siegel  des  Ersteren  hängt  besch&dig^  an,  das  des 
Letzteren  fehlt)  Orig.  * 


*)  Vorstehende,  in  der  zweiten  H&lfle  des  14.  Jahrhunderts  ge- 
schriebene, übrigens  alle  Merkmale  der  Aechtheit  an  sich 
tragende  Urkunde  ist  mit  einem  nnyollständigen  DatviB, 
nämlich  nur  mit  der  Angabe  des  Jahrhunderts,  yerseheni  und 
scheint,  da  dieselbe  nicht  mit  einem  Punkte  schliesst,  die  leere 
Stelle  aus  irgend  einem  Grunde  unausgoftÜlt  geblieben  sn  sein. 
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1360  (12.  Jan.),  L  n.  s.  et  i.  tr.  Karolus  qnarta«, 
imumortim  Imperator,  scmjier  aügnstos  et  Boenne  rox  etc. 
Baue  honorabiHs  Rudolffns  de  Frifdeha^gk  ^  wd^iriensis 
prepositus,  familiaris  noster  aeeretanus  et  domesticus  com- 
messalis,  nomine  et  pro  parte  abbatisse  sanctimomalium 
monasterii  et  connentus  in  EfM^dtail,  ordinis  cisterdensia, 
maguntine  diocf^sis,  oiaiestati  nostre  cum  instanda  hiimtliter 
iiippIlcauH,  qnatenns  ipsis  hoita  earom  infra  scripta,  videli- 
cet  ctirias,  domiis  et  bona  earura  in  AMenstat  et  In  OpjmltS' 
hiseft^  molendirinm  in  Jhvsi  ac  dedraam  in  Crnftde,  cum 
eoniiidem  pertinendis,  ac  edam  Ijteras  dngn  las,  quas  a  per* 
lonis  qttibnslibet  laste  obtinnisse  noscunttir,  necnon  vni« 
oersas  earnm  erannitates,  übertat  es,  gradas,  consuetiidines  et 
honores  ac  quldque  monastice  personi!  lidtG  po&sident^  uel 
qnasi  aut  in  futurum  rite  acquirent,  approbare,  ratificare, 
innonarei  de  nouo  concedere,  anctorisare  et  confirmare  eas- 
dem    abbatissam ,     raoniales ,     connentnm    et    monasterium 

_earundem  in  nostram  et  imperii  *iacri  protectionem  redpere, 
Bctoritate  cesarea,  dignemur     Noi  vero  eisdem    abbatisse, 

"sanetimonialjbuSf  conu^ntni  et  monasterio  in  Em^eUail  dietas 
eürias,  domos  et  bona  in  Ahiefistaf  et  in  OppoUskusen^ 
molendinnm  in  lloest  ac  decimam  in  Cmftd  et  eciam  alia 
bona  earam  cum  omnibus  attinenciiäi  necnon  literas  quas- 
ctinqne,  quas  ip&e  abbatisse  ct.  moniales  a  quibuslibet  obti- 
nnisse  noscuntur,  in  Omnibus  suis  articulia  et  contlncndis, 
ae  edam  vnitiersas  et  dngnlas  libertates,  emunitates,  gractaa, 
honores  ac  constietndines  racionabiJes  et  prescriptaa  ap- 
probamus,  ratiticamusi  inaoanamus,  de  nono  concedioius  et 
conßrmamus  ac  eciam  memorataa  abbatigsam,  sanctimoniales, 
eonoentum  et  raonasterium  in  Engeltml  in  nostram  et  im- 
perii sacri  protectionem  et  defensionem  recipimua,  mandantes 
ailiüomlntts  seuitetlSf  magistrl  daiam,  scabinis,  eonsnlibus  ac 
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communitatibus  opidorum  Frankenfurt,  Frideberg,  Wdflar 
et  in  GeihÜMsen^  ut  ipsi,  proat  a  dictis  abbatissa  et  monia- 
libus  snper  eo  fueriiit  requisiti,  easdem  in  predictis  omnibos 
et  Singulis  manutencre  virilitor  stadeant,  confouere  et  ipsas 
in  eisdein  uel  eoram  aliquo  contra  justiciam  impediri,  mo- 
lestari  aat  per  quempiapi  turbari  non  pennittant.  Testes 
sunt:  venerabiles  Arnestus^  s.  pragcnsis  ecclesie  arcbiepis- 
copus,  Jolianfies  lutoniu^lensis,  sacre  imperlalis^nostre  can- 
cellarius,  JoJtatmcs  olomucepisis,  Fretzlaas  wratislauiensiSi 
Theoäerims  mhidcnsiSy  Friedericus  ratisponensiSt  Albertus 
stcerineiisis^  Maurns  corba»iiensis  et  Jacobus  feUrensis  et 
bellhiensis  ecclesiarum  episcopi,  illustres  Albertus  Bamarie^ 
Rydakefus  brunsmcefisis,  KaffimirtiS  stetinensis^  Boilao 
swidicensis,  Wenzeslaus  et  Ltidwicus  fratres  liffuicensiSt 
Heinrkus  glogomefisis ,  üonradus  olsmcensis  et  liciko  fair 
ienburgensis  dttces  ac  WiUiebnus^  marchio  missenensis, 
spectabiles  Burgkardus  magdeburgensiSj  imperialis  nostre 
curie  magister,  Albertus  et  Friderkus  nurembergensis  borg- 
grauii,  Viridis  et  Johmnes^  lantgrauii  de  LtUemberg,  Jo- 
hannes de  Stmrzeiiberg  ^  marchio  de  CdUüto  et  Johannes 
de  liete,  comites,  nobilcs  Sbinc^  lopus  de  Hasemberg^  supre- 
mus  camerarius  noster,  Lcupoldns  de  Nortemberg^  magister 
coqwine  curie  imperialis,  Thhm  de  EjMüs^  Conradus  de 
Hoentburgi  Vlricus  de  Ilomingen,  Johmmes  de  Tengen  et 
Od^ricus  de  Vinko  et  a.  q.  pl. 

Dat.  Rrage',  a.  d.  M.CCC.LX,  ind.  xiii,  li.  id.  jannarii, 
reg.  nostri  ao.  xiv,  imp.  v. 

(Copiftlbuob  des  Closten 
Engelthal.) 

M  493. 

1360  (4.  Feb.).  Officialis  prepositi  ecclesie  fcormaden' 
sis  recognoscimus,  quod  in  presencia  nostra  constituti  1^n5 
dictus  Hargelieinier,  alias  dictus  an  detn  ende^  et  Oertruäis^ 
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ipEim  vxor,  Wormack  apiid  9,  Mlchabelem  commorantes, 
Tf^adidenint  super  media  parte  cuHe,  qne  quondam  fuit  dicli 
Mores,  npud  s«  Michabelein  sitft,  contigua  curie,  qtie  quondam 
ftiit  dicti  Wassertnafu  abhatisse  et  cotiuentai  monialium  mo- 
nsisterii  in  jE'in^^r^rfi  extra  mnroE  immmeienses  siti,  emcDti- 
bns  pro  ae  et  tpsarum  succBSfiiktibüaifl  eodem  moßastorio  annaos 
reddituB  iii.  maldrorum  sUjginis  ,pro,picTüi.  lilbris    haUensmm« 

^^       Dat  a,  d,  M^QCCXX,  ferjii  ,p-  punf,  s,  Blarie  virg. 

^^K  (Dfti  Si^«l  der  Aui staller  feblt.)  Orig*  * 

^  13tt0  (20.  März),  Wir  Heinrich  von  Gotis  gn&den 
Apt  tzu  FWJe  Bekennen,  das  wir,  mit  Rate  Dyinchs 
Tech  an  ds  vnd  Trtsses  Coucnts  Un  FuMe,  den  Strengen  Jö- 
han  Rittere,  Hmmch  ^^d  Ermch,  gebrndern  von  Epsin- 
baeh ,  vnssen  lieben  getruwen  viid  ireu  erben  for  snklies 
geldes  ejn  teil,  da  fnr  wir  yn  vnss  hns  vnd  stat  lAiiem- 
hach  benolen  haben,  alle  iar  an  vnas  Stat  bete  tzu  Lutemhadif 
Yji  uU  i«  Michels  dag  Ixx*  pbund  heller  geldes,  Luternbacher 
wemnge,  vßd  L  gmldia  jerliches  geldes,  auch  ye  nfi'  den 
Torg.  3,  Micbela  tag,  uff  vngsen  Bürgern  tnd  Stat  Xfi^em- 
ftocA  bescbeidin  haben ,  vnd  nff  welch  gelde  czyt  dye  ?org, 
vnser  Burgen  sumig  weren  dye  selben  guUle  t^u  betzaln,  ao 
mugea  Aj^  vorg.  von  EymAach  oder  Ire  erben  dye  von 
JJui^mbtif^k  dafür  phenden,  kümmern  ader  nffhalden  mit 
geriehte  ader  an  gericbtef  an>nssen,  vnsses  Stiiftis  vnd  an 
der  vorg.  von  LfUernffOch  hinderniss  vnd  wide^rede,  Wann 
oh  dye  von  LtUernbaeh  Wollen,  80  tmigen  sie  der  seihen 
gtilde  L  phund  geldes  ab  dosen  vmb  fünfilmndert;  phund 
heller  ader  weninge  dorfnr  ate  Un  Lutembach  gebe  ist, 
vnd  Tvao  sie  dye  abelosuDge  getun»  So  werden  wir  j  vosa 
Stifft  vnd  dye  yonLufümlmeh  So  vil  geldea  vnd  gulde  ledig 
vnd  los  gen  den  von  EysMmeh  an  den  Snmiiieii  geld^s,  da 
fiLT  wir  yn  vnss  bus  vnd  Stat  LuisfUhath  beuolen  haben.  * 
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N.  Ghr«  geb.  M.CCC.LX,   au  fritage  vor  dem  SanUge 

in  der  vasten  als  man  tza  köre  singit  Jadica. 

(Die  Aiegel  des  Auistelleni  und   der  Stadt  Lauterbach  hangen  iehr 
beschädigt  an.)  Orig. 

1360  (2.  Jnni),  leb  Emerich  von  AUeey  vnd  Agnes, 
mine  elichn  hnsfrauwe,  borger  tn  OppifAeiin^  Uin  kont,  daz 
wir  verkauft  han  hernZHerhorten  Tirer  von  Nersfhem^ 
dechau  zu  s.  Katherine  2U  Oppitüi^m^  xxi.  vntzen  ewiger 
gulde  hellere  geltes  alle  iar  off  s.  Martins  dag  als  fr}'8  Zin- 
ses reht  ist,  Uemnchin  Cribel  von  Nerstheim  vnd  EUebäk, 
sin  elicbu  husfranwc,  von  dem  hof,  hus,  gartin  vnd  waz  dar 
zu  geboret,  gelegen  yn  der  Byngazzin  an  vnserm  wingartin, 
anderwerbe  ii.  phunt  heller  geltes  von  des  buses  wegen  ge- 
legen zu  Oppinheim  hy  dem  Hasensprunge  genant  iU 
Sengerie  vber,  daz  wir  yne  geluhen  han  vmb  den  vorg. 
Zinse,  vnd  han  da  vor  zu  vnderphänt  geiaht  anderhalb 
manngraft  wingartis  von  vnserm  wingartin  an  dem  vorg. 
hof  vnd  gartin  gelegen  binden  an  bit  off  die  bach. 

Dat.  a.  d.  M.CCC.LX,  fer.  iii.  prox.  p.  fest.  s.  trinitatis. 

(Das  Gerichts siogcl  dos  Dorfes  Nierstein,  welches  an  grün  und  roth 
seidner  Schnur  gehangen,  ist  abgefallen.)  Orig.  * 

1360  (23.  Nov.).  Ich  Sifrid  von  Strufinwg,  ein  edeln 
kncd,  verleben  mich  vffiulichin,  daz  ich  durch  heil  ond 
durch  drost  miner  seien,  mines  vaders,  miuer  müder  Tud 
aller  miner  altfordern  sele,  gesetzeth  zu  eyme  rehten  seige- 
rede  dem  apte  vnd  dem  Conuente  des  closters  zu  Otterburg 
V.  malder  eweges  korngeltes,  wormeszir  masse,  die  mir  hem 
Ofie,  ein  Ritten  von  MufUfori^  bit  her  gegeben  hat  za 
Eppelsheim  in  dem  dorffe   vnd  bewiset  sint  vf  xx.  morgen 
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aelrerS)  die  äu  andern  gelegen  sint  an  dem  fhnhumer  wegc, 
die  do  zu  eyme  aale  ^varc^n  der  erberu  Jurtcfrauwen,  die  do 
tielsseti  dor  Kerne  kinde. 

Bat*  a*  d.  M>CCC.LX,  ipsa  die  Ckmentis  mart. 
(DftM  Biege!  dea  AiSEieieUers  bAngt  welil  ^rbslten  anO   OHgß 


M  497. 

1301.  L  I).  d.  a.  Per  lioc  preseti3  pablicum  hstru- 
mentum  vniaersis  pateat,  quod  a,  d.  M-CCCXXf,  dominus 
JahanneSf  plebanus  in  RodetAadh  tamquam  notarius  ultime 
voIuDiatis  qucndam  bone  niemorie  domini  Jöhannü  de 
^^^foist  alias  de  Buches^  milltis,  et  qaidam  dictus  MmikeU 
^BfiBulu8  suus  domesticue  et  iatimus  secretaritta,  colle€tor  et 
f  distributor  bonorum  suoram^  per  ipsum  quondara  Jbhanfiem 
miUtem  in  leeto  egritudinis  sue  specialiter  vocati  fuerunt, 
pro  tunc  iü  presencia  Conradi  dicü  Lodmmn  predtcU  et 
quod  taue  idem  dictuä  Johannes  proposuit  et  dixit  later 
^tera,  quod  abbatissa  et  couuentus  moiiasterii  in  Ejufeliaü 
reri  mutui  seu  depositi  sibi,  suisque  beredibus  in  xeT.  octa- 
]jbns  siliginis  essent  obligaü  et  debiti,  yoluitque  salnti 
atiime  sue,  parentumque  suorum  et  heredum  prouidere  et 
dcmino  Johannimf  plebano,  notario  mandauit,  quod  inter 
cetera  deblta  predicta  xcv,  octalla  slligiuis  minime  seribere 
I  deberet  cum  pure  propter  remedium  sue^  parentumque  suorum 
et  Ueredum  animarum  donafe   et    legare   veUet,    donauit  et 

U^auit. 

^H  (Notariats  in  ttrumflDt.)  (Copialbucb 

^B  des  Clofteri  Etigelthil.) 

^K  13G1  (8.  Jan.).  Of&dalis  prepositi  tcQlGÜe  wafmacien- 
I  sis  recogaoscimuH«  quod  in  presencia  oo^tra  cousütuti  Agtms 
I      dicta  an  detn  bergo  et  S^friämt  ipsiua  filiast^r,  de  Lmeln-^ 
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heim,  fatebantur,  se  condnxisse  pro  8e  et  ipsoram  heredibus 
erga  Katherinam  dictam  Geltem  ^  einem  tearmaciensem, 
bona  infra  scripta,  in  terminis  ville  Herlisheim  sita,  here- 
ditario  jnre  tenenda  pro  annnis  redditibns,  Yidelicet  anno 
pari  pro  redditibns  trinm  et  dimidii  maldromm  ac  1.  vier- 
lingi  siliginis,  anno  vero  impari  pro  redditibns  ix.  maldrornm 
siliginis,  quos  redditus  dicta  Agnes  et  Syfridus  pro  se  et 
ipsorum  heredibus  prefate  KatJierine  ad  dies  vite  ipsins 
dnntaxat  et  post  ipsins  mortem,  abbatisse  et  connentni 
monialinm  monasterii  in  Kirsgarien  extra  mnros  tcormouien' 
seSy  in  remedium  anime  dicte  Katherine^  annis  singnlis  infh 
assnmpcionis  et  natinitatis  b.  Marie  virginis  dno  festa  solnere. 
Sitns  antem  bonorum  talis  est.  Primo  iii.  jugera  vincamni 
super  Kirsbergc  consulc.  Vdtzoy  ülins  Berzoms  vffe  dem 
bohd^  item  ii.  jngcra  super  holder  consulc.  dominus  Phos 
camerarius,  ex  alia  dominus  Jacobus  de  EirchJieym  pres- 
byter,  item  i.  Jugcr  consulc.  Heyh  VincJce  de  Phedderskem 
item  ii.  jugera  iuxta  wedderscnice  consulc.  Älheidis  dieti 
Rttsjgen^  item  ii.  jugera  ibidem,  consulc.  Gcrhardus^  filins 
sculteti.  * 

Act.  a.  d.  M.CCC.LXI,  die  domin.  p.  fest,  circumd- 
sionis  dorn. 

(Das  Siegel  des  Ansstellers  hängt  gat  erhalten  an.)     Orig.* 

1361  (15.  März).  Honorabili  viro  domino  prcposito 
ecclesic  s.  Victoris  extra  muros  ntaguniinos  seu  eins  offi- 
ciali  liurgkardus  de  WduesJcehi^  Heinricus  miles  et  Hert- 
iviaiSi  fratres,  reuerencio  et  honoris  quantum  possunt  Ad 
ecclesiam  parrochialem  ville  Bubinslieint^  vacantem  ad  pre- 
sens  ex  libera  resiguacione  Nicolai  de  Wolueskeh%y  pres- 
biteri,  nouissimi  einsdem  ecclesie  rectoris,  cuius  ius  patro- 
natns   ad   nos   pertinere   dinoscitur  pleno  iure,   Gerhcum, 
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natnm  Gerlaci  de  Lmtdoffi  armigerif  clericum,  pure  prcpter 
detim  duximtis  presetitandum  et  preseutibas  preseotätnuä. 
la  cttiaa  rei  testiaionium  sjgjllain  mei  Bnrgimrdi  predicü, 
cu!  eciatn  nos  Heinrkus  et  Ilerfwicus  predicti  vtmmr  in 
hac  parte,  presentibus  est  appensamp 

Act.  et  dat.  &,  d,  M.CCCXXI,  idus  marcIL 

(Dfti  Siegel  h&tigt  lohr  Yerwiscbt  an.)  Orig, 

1361  (18.  April)*  Wir  Karl  von  gots  gnaden  Römi- 
scher keyser  etc*  tun  kunt,  daz  wir  den  Prior  vnd  Conuent 
der  Carthmer  von  s.  Michels  Serge  bei  Mentj^e  vnd  alle 
ir@  gut,  guUe,  zinae  vnd  genelle  in  vnaerQ  vnd  des  h.  Reichs 
schirm  j  fride  vnd  gnade  genomeni  vnd  sie  darzu  gefreyet 
vnd  ledig  gemacht  von  allen  Bteuorn,  beten,  geschozze,  vn* 
gelte,  schatznnge,  wazzer  oder  weide,  vssfart,  herfart,  Her- 
b€rge,  leger,  Herrendienste,  gebnrdienste,  wagen,  füren, 
achten  vnd  aUeu  andern  Sachen,  vnd  haben  in  zn  gefoget 
Tnd  zn  feinem  schirmer  geben  Umntzen  mtm  Jmigenr   Bai^ 

:er  zu  Mmc^e^  vnd  vnsern  achnltbeizzen  zu  OpperOmm  oder 
wer  zu  Zeiten  daselbst  vuser  schuttheizze  ist^  daz  sie  die 
L^jbg,  Carihmer  m   ailen  sachcn   nach   fribeit  vnd  furgeben 

lea  Ordens  von  vnsern  ^vnd  des  h.  Reichs  wegen  in  allen 
disen  obg.  sachon  verantwurten  vnd  schirmen, 

IGöb.  zu  Nuretnbergy  n.  Chr.  geb.  M^CCCXXL  au  dem 
uniag  als  man  singet  Jabilate, '^) 
(Da«  Bi&gel  d^s  Kideeri  bäagt  tohr  bescbldtgt  an.)    On^.f 


•)  An  gleichem  T»ge  vßrloüit  der  Kniser  den  Citrthäusem  ssu 
Mainz  die  Zotlfreihcit  ar^f  dem  Bhein  und  Main  für  alle  ihre 
Qüter  und  BedJirfmsBiä.     (nus  Siegel  fehlt) 

1392  {Germershfim^  Am  S.  äept)  bestätigt  FfAkgraf  Eup- 
T€cht  d.  ä.  dem  Carihäuierkloster  die  ihm  TOn  K.  Carl  IV. 
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1S61  (4.  Aag.).  Nos  Cristma  abbatissa,  totasqae  con- 
aentus  sauctimoDialium  iu  Noitnernnunster  extra  moros 
wormademes  profitemur,  nos,  ob  urgentem  necesaitatem  ac 
nostram  et  prefati  nostri  mouasterii  vtilitatem  euidentem, 
annuos  redditus  xx.  maldrorum  siliginis,  bone  wormac. 
mensure,  priorisse,  totique  conaentui  monasterii  in  Lyhe- 
nautce  extra  muros  toomiaciefises  vendidisse  pro  cccxxt.  li- 
bris  hallens.,  quam  quidem  pecuniam  pro  nobis,  uostrisque 
successoribus  nos  in  bono  pagamento  recepisse  affirmamos, 
prout  eciam  redditus  huiusmodi  nobis  ac  nostro  conuentui 
de  bonis,  in  villa  Wisjseti  sitis,  quo  memorate  priorissa  et 
connentus  in  Lyhenauwe  ibidem  babere  noscuntur,  annis 
Singulis  ministrabantur.*) 

Act.  a.  d.  M.CCC.LXI,  fer.  iv.  p.  diem  b.  Petri  ad  vinc 

(Die  Siegel  der  Aussteller  sind  abgefallen.) 

Orig.» 

1861  (6.  Oct.).  leb  Johan  Fryiag,  borger  zu  Opj^ 
heim^  tun  kont,   daz  icb  han  gesatzt  eyn  ewege  kertze  voo 


ertheilte  Zollfreiheit  su  Oppenheim.     (Das  Siegel  Hingt  ler 
brochen  an.) 

1895  (Carlstein,  am  19.  Juni)  ertheilt  K.  Wenzeslaus  den 
Yorg.  Kloster  einen  Schutzbrief.  (Das  Siegel  b&ngt  bescU- 
digt  an.) 
*)  1871  (24.  April)  verleihen  Ällruze  die  Priorin  und  der  Con- 
vent  des  Closters  zu  Liebenau  an  Peter  Kerbeinberge  n 
Wisheim  und  seine  Hausfrau  Agnes  4'/i  Morgen  Ackerlanii 
und  Weingarten  |,iii.  morgen  agkers  geforch  den  herreo 
von  Werlsxoilr  naber  walde  zv,  item  ü.  morgen  vfkiHl- 
bohel  geforch  dominis  minoribus  naher  Rin  sv **  nm  80  Schil- 
linge Heller  jährliches  Zinses,  „item  ii.  morgen  wingarten  cf 
dem  kiselbohel  geforch  die  von  Werlswilr  naher  Spiem 
zv^  um  8  Viertel  Weines.  (Das  Siegel  des  Closters  hingt 
besohadigt  an.) 
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roQ  2wein  punde  wahs^s,  die  da  sal  körnen  ewaclicbe  vor 
vnser  frauwen  altar  off  dem  Labter,  den  ich  aldar  getnalit 

»^n  Gode  ¥on  bymGlricUe  vnd  vDser  f ran  wen  siner  liebea 
piiuter  vnd  s.  Katherine  zu  lobe  vnd  zu  Ere  vor  min  aele, 
Imieln^  miner  husfrauweu,  Conrat  Frytages  selgea,  mins 
vaders,  Getsmj  miner  mudter,  aller  miner  altfordern  vnd 
allen  geleybegen  seien  zu  helfe  vad  zu  droste,  vnd  hau 
darvmbe  gcsatzt  dem  vorg.  werke  aht  malder  eweges  kora- 
gdtea  off  dem  huse  wyiisbvrg  vnd  iiL  pont  eweges  geltes, 
die  da  ligent  off  Nmmendeyh  hus  an  der  farpcrien^  die 
ich   vormals  kaufte  vmb   daz  vorg,  werk  zu  s,  Eatberiue, 

^_vnd  I.  pont  heller   geltes  vf  dem   bu3  vnd    geaozze  genant 

^pier  Meistern  km^  gelegen  zu  Oppenfteim,  zusehen  Meint^e 
MuUches  backus  vnder  UmtU^e  SwanfeMer  hus,  also^  daz 
daz  ögen.  werk  sal  reichen  die  vorg.  kertze  vud  sal  eyn 
yeclicbe  vicarius,    der  min  JoJmn  Fri/taffs  vicarie  besinget» 

!  die  vorg*  kertzen  en  bor  neu  vnd  warten,  also  wan  man  parre 
mesä  vber  vnser  frauwen  altar  anhebet,  vnd  sal  als  lange 
bornen  i  bit  dasn  man  fronemesse  off  dem  fronaltar  vber  al 
gesungen  hat,  Ytkä  sal  e>^n  yeclich  Werkmeister  dem  vorg, 
Capelane  ye  im  dar  fronefastio  geben  u  scbilling  hellere. 
Auch  wer  ez  aache,  daz  der  werkmeyster,  die  gcsworen  vnd  der 
Capellane  daz  Liht  woJdeu  lazen  verjeü,  verkeyfen,  oder  ver- 
penden,  so  sallenl  sie  verfallen  sin  dem  Gardiane  vnd  Con- 
Uänte  gemeinlich  zu  den  Barfuzmi  zu  Oppm^ieim  die  giüde 
des  jares  vnd  sal  daz  sin,  welches  Jares  des  not  geschlht« 
Bat,  a.  d.  M.CCC.LXI,  fer,  iv.  prox,  p.  diem  s.  Fran- 

1      ciad  Gont 

^ft  (D&s  Siegel  dei  Ausiteller»  hängt  wohl  erh&lteii  vtJ)    Ong,  * 

^P  M  433. 

^^        1361  (22.  Novj.     Wir  der   Dechan   vnd  daz  Capittel 
aa  atiftes  zu  vms  frauwmi  v^eew^udic  der  stai  zu  Wonnessen 
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viehen  vns  of  enlichen,  daz  wir  vnd  ein  pherrer  der  pharren 
s.  Amanies  hatten  jerliche  gälte  ii.  malder  komgeldes  t! 
etlichen  ligenden  guden,  -die  zu  ejnmal  waren  Sygeln  Sni- 
der  genant  von  WattefJieimj  vod  daz  selbe  korngelt  satzzet 
zu  eyn  mal  Eberliart  von  Northeym^  ein  edelkneht,  vns  Tnd 
eyme  pherrer  zu  s.  Amande  an  vnss  presencie  darch  Binre 
seien  hejl,  des  erkennen  wir  ans,  daz  daz  selbe  komgelt 
der  selben  zweyer  malder  abegeloset  ist  Ton  Peter  Lewm- 
steyn  vnde  Katherinen'^  siner  elichen  hasfranwen,  bit  zt. 
phunden  heller. 

Geb.   n.   Chr.   geb.   M.CCCLXI,   an   deme    nehesteme 
mandage  vor  s.  Katherinen  dage  der  h.  jancfrauwen. 

(Qesiegelt  haben  die  Aussteller  und  Pharrer  Hartnumn  zn 

s,  Amanden,  die  Siegel  sind  abgeriBsen.)  Orig.* 

1861  (13.  Dez.).  In  gottes  namen  amen.  Kant  sy 
allermenlich,  das  ich  Else  von  Gambach,  Burgern  zu  Frieäe- 
berg,  dem  Prior  vnd  dem  Connent  des  husz  vf  s.  Michels- 
berg  gelegen  by  Mentze  vzwendig  der  Muem,  carthuser  or- 
dins,  gegeben  vnd  vfgelassen,  nach  des  geriechts  recht  vnd 
gewonheit  des  dorffs  zu  Obim-Roispach,  die  hernach  ge- 
schriben  Ecker,  gelegen  jnne  gemarcke  vnd  terminie  dei 
selben  dorffs  zu  Oberfi-Rospach,  zu  dem  ersten  vf  dem  felde 
gein  Frieäeberg  vf  der  Bergharis  zyfey  stucke,  stozsent  vf 
die  almusen  by  detn  Hasehart  graben^  darnach  eyn  stucke 
gelegen  obendig  der  bergharten ,  darnach  eyn  stucke,  stoz- 
sent  vf  den  sehe,  dan  eyn  stucke  by  Budeners  moelen  ge* 
legen ,  anderwerbe  eyn  stucke  by  den  wingarten  tf  dem 
Roede,  darnach  vf  dem  felde  jn  defn  Heney  vnd  vf  dem 
grase,  stozset  vf  Duden  muenh  darnach  eyn  stucke,  das  man 
heizset  da^  Baumstucke,  anderwerbe  eyn  stugke,  das  heizset 
ane  der  güldenvßen,  zulcste  vf  dem  felde  gein  dem  Bern- 
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&  ejti  stucke,  das  man  heizaet  am  den  Jwneti  stndmi^ 
inder werbe  das  sh:;se  stml^e,  gelegen  ubir  deu  peUerwiler 
wegke  hy  der  duf^scJim  heren  stucke,  darnach  abir  ein 
stucke  bj  hern  Kulnians  stefumet^jen  stucke^  zu  leste  eyn 
slEzsel  slugke^  das  gehet  ubir  um  Petterwikr  weg  by  der 
UffUsHfwr  stucke  gelegen* 

Acta  sunt  hec  cum  religioso  ?iro  fratre  Jöfmnfie  dictos 
Schutze  de  AscJmfßfihurg .  conuentaU  et  sindico  domus  et 
ordinis  sapradictornnij  a.  d,  M*CCC.LXI,  ind.  xiv,  die  liii. 
mensis  decembris,  hora  ipslus  dioi  quasi  sexta,  in  villa 
mp^riori  Uospack  ante  curiam  habitacionia  Johannis  dicti 
Knoeitel^  scuheti  ibidem,  in  publica  strata,  presentibus  Ja- 
ftdfme,  Bcalteto  aittedicto,  HeUmamiö  dicto  lle^nr  Vlrichs 
sone»  scabino  ibidem  in  RospacJi^  necnon  Jckelino  dieto 
"nefiberger  et  Gerhardt  fabro,  filio  ÄrnöMi  dicti  Sfn^et  et 
ribus  aliis  fidedignis  prediete  ville  incoliä,  pro  testibtts 
ocialiter  rogatis* 

(NotariitsiiistruniemtO  (CftrtbKtiiei'  Copidbiieh.) 


M  435. 

laeS  (IB.  JaD.)*  L  G.  N.  a.  Wir  die  Meistere  vnd 
nidere  gemeiiilich  der  stat  zu  Mmtdz  dun  kunt,  vmb  aolicb 
zweiunge  vod  missehellutige,  die  vnder  vns  gemeiuMchen  vud 
Tiiserm  hantwerke  biz  vf  disen  hndlgen  dag  yf  erstanden 
vnd  gewesen  sint,  als  von  einer  zale  knechte  vnd  knaben 
wegen,  einem  igUchem  meistere  vnder  vns  yndvnseru  nacb- 
omlingon  die  zu  haldmie  in  dem  bantwerke,  dem  ez  fuget, 
id  wir  derselben  vnser  zwemnge  gerne  aller  dinge  .vf  die 
Erber D  wisen  lüde,  hern  Ortmt  zu  Dashcrgt  Pedir  Vifüsehh 
Synmn  vf  der  amlmcJi  vnd  Mfden  dem  loewer,  die  diz  iar 
die  vier©  zu  MomjMMUere  sint,  die  alle  zaenfte,  do  missehel- 
jange  io  vf  erstunden,  möge  vnd  mäht  bant^  die  zu  sunen, 
vnd  dar  m  vf  Hmkm  Linken  vnd  vf  Ludolfj  öinen  ges«!- 
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letii  die  dl2  iar  hosmeistere  sint  des  hoti^s  zn  !£& 
gegangen  ?nd  vcirliben  sin,  wie  sie  vns  rmb  die  zate  der 
knechte  vnd  d^r  knaben  211  haiden  ietzent  vnd  snneitt^  abo 
sollen  vnd  i^ullen  wir  ez  ewicliclieii  vnder  rns  vnd  in  n- 
serm  hantwerke  stede  vnd  veste  halden,  &t«  wir  io  daz  mit 
vnsern  trawen  an  ejdes  stat  geloht  hau  Des  sprechen  wir 
obg»  sehs  peraonen  vf  ein  ewige  snne  vnd  raehtange  vnder 
d^Q  meistern  der  snider  m  3feintg^  md  in  irm  haptwerkß 
ewlclichen  «tede  vnd  veste  zu  hatden,  als  wir  des  von  allen 
vnsern  herren  vnd  frunden ,  die  von  einer  gemeinde  wegen 
zn  Meinfz  in  dem  rade  sitzent  vnd  noch  aller  der,  die  vx 
dem  rade  gegangen  sint  vnd  in  den  hof  zu  MompasH^^  ^^ 
hörnt,  gewiset  sin,  vnd  sprechen  ez  auch  an  diesem  brieiif, 
welich  meist  er  vnder  den  snidern  vber  lang  oder  kortz  jars 
in  den  Hat  gende  wirt,  daz  der  da;;  iar  fünf  meisterknedite 
vnd  einen  knaben  haltlen  vnd  haben  mag  vnd  dar  vber 
me.  Hat  er  aber  eine  franwe  vnd  kindere  vud  sine  roi 
die  mogent  im  wol  neben,  ob  er  ez  nn  tunde  hat^  ane  allesi 
schaden  aber  der  andern  meistere  Iglicher,  vnd  dem  ex  fuget^ 
der  mag  vier  meisterknechte  vnd  einen  knaben  tum  iare 
balden,  vnd  eins  iglichen  fraawe  vnd  ir  kindere  vnd  ir  mft|;i 
mogeiit  in  anch  wol  nehen,  ob  er  ez  zu  tunde  hat,  ane  alJen_ 
schaden,  vnd  die  vorgeschriben  zale  der  meisterknecbta 
der  knaben  ensal  kein  meister  dibeinen  kneht  noch  kna 
nit  me  balden  noch  haben,  minner  mag  ir  igUcher 
haben,  ob  er  wil^  vnd  diso  gemize  sal  man  ewiclichon  vnd 
den  meistern  der  snider  zu  MeifäM  vnd  in  irm  hantwerke 
also  vnn  erb  rochenlichen  stede  vnd  veste  halden,  als  sie  du 
vni  obg.  sehs  personen  mit  sinen  tmwen  an  ejdes  stat  globt 
vnd  gesprochen  haut.  E2  ist  anch  me  gerette^  ob  der  ob|* 
meistere  einre,  die  itzuiit  sint  oder  her  nach  koment,  <fi< 
vorg.  artlckele  brechen^  als  dicke  ir  einer  daz  dat,  aU  dickt 
aal  er  ein  phnnt  heller  den  meistern  vnd  gesellen  in  ir 
bnsse  geben ,    vnd    klegte  der  dar  vber  vnd  qtieme  da<  ver 
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di0  viere,  die  danne  zu  Monijxislier  sezzen,  ah  dkke  ir 
einer  dm  tede,  als  dicke  Bai  er  v.  phunt  heller  ^t  einer 
pene  in  den  bof  zu  MompOBlier  verlören  vnd  verbrochen 
Iian,  als  dicke  ez  not  gDschibt  von  der  selben  sacben  wegen. 
Vnd  fiit  wir  sebs  pergonen  obg,  die  vorg*  ewige  sune  vnd 
ra^btnnge  gerette  vnd  gesprochen  haben,  eo  sebent  wir 
gerne,  daz  sie  von  den  obg,  meistern  vnd  snidern  stede  vnd 
veste  gebalden  werden,  so  wnllen  wir  vnd  heizzen  sie  von 
|,  des  anlajfzes  wegen ,  den  sie  an  vns  getan  bant,  daz  sie 
I  disen  brief  zn  einer  meren  stedikeit  mit  irg  gomeinen  bant- 
I  Werkes  vnd  fünfte  Ingesigel  beste di gen  vnd  besigeln,  Äacii 
j  haben  wir  vorg,  meistere  vnd  snidere  die  vnrg.  sebs  per- 
sonen  gübedt^n,  daz  her  Orte  zu  Dasherg^  Henne  Linke  vnd 
Jjudoif  vor  sich  vnd  ir  gesellen  vorgenant  b'  Ingesigele  zu 
^^lem  vnseru  au  disen  brief  gebangen  hant 

^P       Geb,  n«  Chr.  geb.  M.CCCXXÜ,    vf  den    achtgebenden 

"     tage, 

^W'     (Nut  die  beiden  letst«ti  Sieget  hängen  noch  lehr  beschädigt 
^  m,)  Orig.f 

ter,  J 
I      vffenli 


M  4»a. 


taea  (4.  Feb,)^  ich  Bygö  von  Wachenfwim  eyn  Rit- 
ter, Irlinty  min  eliche  frauwe^  vnd  vnaer  erben  veriehen  vns 
vffenli cb  den  zehenden  zu  Gumtramsheimr  den  her  Philips, 
der  Abt  zu  Otterbtirg,  verpaul  hat  ym  vud  eyme  sime  lieben 
frunde^  iz  si  man  oder  frauwe,  daz  die  briene  iune  hat,  die 
darüber  gegeben  sint,  vmbe  den  frommen  Ritter  beru  Beck- 
tolf  von  Fhmbörfty  frauwe  Katherin  sine  eliche  franwe  vnd 
ir  erben,  den  vorg.  zehenden  han  wir  ge loset  vou  dem  **gen. 
Philips  dem  Apte  m  OUerburg  tmbe  alsolicbe  gelt^  als  er 
darumme  gegeben  hat,  Me  veriebeu  wir  vns,  wanne  der  vorg. 
her  Bechtolf  wn  Fktnlx>m,  franwe  Katkerinj  eine  eliche 
froüwa  Tud  ir  erben  knmmojit  vor  s.  Georiea  dage  bit  fanf- 
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handelt  pond  heller  vnd  vns  die  reichent,  so  sollen  wir  oder 
ynser  erben   in  den  selben  zehenden  wider  geben  zu  losen. 
Geb.  an  dem  neheston  fridage  nach  vnser  fraawen  dage 
kertzwie  n.  G.  geb.  M.CCCLXII. 

(Dm  Siegel  des  Aasstellen  ist  abgefidlen.)  Orig.* 

1S62  (6.  April).  Ich  Dyäerkh  Näl,  ein  Ritter  Ton 
AUsey  Tnde  Dyderichj  myn  son,  pastor  zu  DoAetm,  dan 
knnt,  daz  wir  reichen  ynde  geben  solden  der  Eptissen  vnde 
dem  conuente  za  s.  Johan  by  AUsey  gelegin  iv.  malter 
komgeldes  eweger  gulde,  dye  yn  Heinru^  selge  Nal,  myn 
bmder,  satzethe  zn  eyme  Rethin  sclegerede,  des  hant  sye 
yff  eyn  malter  verzegin,  also  das  ich  yn  ir  ander  ynderphen- 
der  sal  bessern  also  ferire,  also  eyn  malter  korngeldes  ge- 
dreffen  mag,  vnd  die  egen.  korngnlde  zn  geben  twischen  den 
zweyn  vnscr  fraawen  dagen  also  sye  za  Himmel  für  vnde 
gebom  wart.  Her  vor  han  wir  yn  za  vndcrphande  geUt 
anderhalben  morgin  ackers  gelegin  yn  Kydefiheimer  marcke 
by  Ergersheim  gelegen,  anderwerbe  iv.  vntze  eweges  geldes 
vflf  eyme  morgin  ackers  gelegin  by  der  tcaUmülen  by  Er- 
gersheim. 

Dat.  a.  d.  M.CCCLXII,  iii.  fer.  a.  palmarnm. 

(Die  Siegel  der  Aussteller,  sowie  Dymens  und  Henehens  Melbecben 
des  jungen,  Rathberrn  vnd  Schöffen  zu  Alsey,  hangen  sehr 

beschädigt  sn.)  Orig** 

M  438. 

13ft2  (24.  Sept.).  Wir  Joltans  vnd  Rorich  rittere  vnd 
Henrifh  von  EysifibacJh  gebrndere,  Bekennen,  daz  vns  her 
Henrich^  Apt  zcu  Ftilde,  mit  willen  vnd  Rate  hem  Dithrichs 
dechants  vnd  des  Conaents  dez  Stifftis  zca  FiddCf  vorkaafi 
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bftt  nm  festen  fad  SIqss  LuUirfd/uc}h  Btirg  vnd  Stat,   mit 

allen  golden,  BDtzea,  retiteß,  geriehtm,  betitle  itaren,  ber- 
bergin,  weidin,  wassirn»  fiscliweidin,  vorworckirij  mulen,  was- 
guldin,  vtisletguldtn^  früieidinf  gewoubeidinf  rechten  vnd  mit 
allem  dem,  daz  darzcu  gebort,  vssgenonien  doch  ire  kirch«* 
setze,  manlebiQ  vnd  Bnrglühin,  far  achtliundirt  gute  kleine 
gmldin  adir  faldische  weriinge,  für  Eylffhnndirt  scbilünge 
gut^r  tornose,  zcivey  tusint  phuot  heller,  Sibinhnndirt  phaiit 
beller  ynd  fttöff  pbant  heller  vorg.  faldischir  weniuge,  des 
geldii  ailis  vnss  egen.  gnediger  herre  genczlicli  be^call  ist^ 
Yiid  far  driehnttdirl  pbunt  beUer  egeo.  fuldischir  werung^ 
die  ¥rir  noch  kuntlicb  an  der  seihen  Barg  vorbuwen  sullen, 
vnd  zcu  den  vorg.  Burg  vnd  Stat  bat  vns  vorkoufft  der 
vorg.  YHSB  gn.  herre  nuntzig  pbnnd  beller  vud  drissig  schü- 
rig beller,  vorg,  fuldischer  wer,  ierlicher  galde  alle  lar 
na  zcQ  reichin  von  synre  Michüs  Btatbete  jEcn  FuMe  adIr 
udirs  son  einen  renteri  vnd  geueilon ,  darfnr  er  tns  Bine 
briefe  gehen  vnd  Bürgin  gesatzt  hat,  als  da^  sine  vnd  sinrg 
bargin  briefe  in  beuelungüwys ,  als  vns  vnss  vorg,  gn«  herre 
die  egeBchribem  sine  bürg  vnd  stat  als  dnen  amptlnten  vor- 
mals beuolen  hatte,  yollkhir  besögin,  die  benelunge  oucb  na 
mit  vnsss  herren  rechter  wissen  2cu  eynem  rechten  kouffe 
geteydingit  ist,  Ez  ist  oacb  heret,  vmh  die  I,  phund  bpller 
lis,  djr  die  Statt  zcn  Luttimbach  vns  vnd  vnsso  erben 
ir  vnssn  obg.  gn*  herren  wegin  ierlkhin  reich  in  vnd  gehen 
lUßn,  daz  sie  dieselben  gulde  mit  funffhundirt  pbundin 
beUer,  Luttirnbecber  werunge,  abelosen  mngin  nach  haldung 
inlichir  briefe,  die  wir  vor  darubir  haben,  die  ouch  in  irre 
macht  bliebin  sallen.  Die  vorg.  Burg  vnd  Btat  snlien  oncb 
vnssm  obg.  gn.  herren  vnd  siu^m  Stlffte  offin  ein  zcu  allen 
üotlB)  weichin  houbtman  sie  dann  darJegin»  der  sal  vns 
\nd  vnsB  erben  reden  far  sieb  vnd  alle,  die  do  mite  ym 
Uginde  werdin,  die  briefe,  die  vns  vnss  vorg*  gn,  herre  vnd 
1^  Stifft  darubir  geben  haben,  stete  zu  haldin  vnd  hnhiscb- 
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lieh  bie  vns  zcu  ligin.  Quemen  ovch  vnss  obg.  gn.  herre 
vnd  sin  Stifft  zcu  offin  krigin  mit  vns  vnd  vnssen  erben,  so 
solden  wir  vnd  vnss  helffer  vnssm  vorg.  herren  vnd  ainen 
Stiffte  keinen  schaden  tun  vss  den  vorg.  Slossen  noch  darin, 
vnss  vorg.  herre  vnd  sin  Stifft  solden  ooch  vns  zca  den 
Slossen  vnd  zcn  allem  dem,  daz  dormite  vorschribin  ist, 
kcynen  schaden  tan  noch  die  irn  tan  lassen  etc.  Oach 
haben  wir  vnd  vnss  erben  dem  vorg.  vnssm  gn.  herren  vnd 
sinen  Stiffte  die  frantschafft  getan ,  daz  die  die  vorg.  Borg 
vnd  Stat  mit  allem  dem,  daz  darcza  vnd  do  mite  rorscfari- 
bin  ist^  mngin  widirkonffen  nach  diss  nestin  iare  zo  recUn, 
nach  gifft  diss  briefes,  far  achthundirt  gnte  kleyne  galdin 
falder  werunge,  far  Eylffhandirt  Schillinge  guter  tornose  adir 
goldin  vnd  lotig  silber,  als  vil  als  dan  zcu  Alsfdt  genge 
vnd  gebe  ist,  vnd  für  drie  Tusent  phund  heller  vnd  fimff 
phnnt  heller  vorg.  fnldischer  werung,  ab  wir  andirs  drie- 
hundirt  phund  heller  an  der  vorg.  Burg  kantlich  vorbuwit 
hettin,  vnd  ab  die  von  LutHmbach  die  funffczig  phond 
geldis  nicht  abegekoufft  hettin.  Tetin  sie  des  nicht,  so 
mochtin  wir  die  vorg.  Burg  vnd  Stat  mit  allem  dem,  daz 
vns  darzcu  verschriben  ist,  eym  andirn  vnssm  genossen  vor- 
kouffen,  an  vnsss  obgen.  gn.  herren  vnd  sins  Stifftis  widir- 
rede  vnd  hindernis.  Wan  euch  vnss  vorgen.  gn.  herre  vnd 
sin  Stifft  den  wedirkouff  tun  wollen,  so  sullen  sie  die  be- 
zcalunge  tun  zcu  Luttirnbach  vnd  vns  adir  vnss  erben  das 
obg.  gelt  alliz  mit  der  dcrschinen  gulde  sichir  geleitin  in 
daz  hus  zcu  Virichstein,  ab  wir  sin  andirs  durffen,  adir  byn 
drien  miln  wcgis  vmb  LiUtirnhach^  an  welchir  stat  wir  du 
gelt  alrelibist  nemen  wollen.  Wurdin  euch  die  egeschriben 
bürg  vnd  Stat  von  vnsss  vorg.  gn.  herrn  und  sins  Stifftis 
wegin  verlorn,  darzcu  ^oldin  wir  vnd  vnss  erbin  vnssm  egcD. 
herren  vnd  sinen  Stiffte  getruwelich  ratin  vnd  helffin,  daz 
sie  daz  hus  vnd  Stat  widirgewunnen,  vnd  wan  sj  sie  also 
widergewannen  betten  adir  irkobirtin,    wie  daz    queme,  so 
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soldeil  VDSS  obgen.  herre  vnd  sin  Stift  sj  vns  Ynd  vnsseu 
erben  widir  in  antwortan  vnd  ingetzin  gUcbir  wis,  als  vor, 
mocbten  abir  msn  vorg.  berre  vnd  ein  Stifft  sie  nicht  widir 
gewinnen,  So  solden  sie  doch  vns  rnd  vnssn  erben  alle  diss 
Torg.  summen  geldi^  gntlicb  vnd  genczlicb  vff  gewisdr  gulde 
bestellef),  also  dzz  wir  daran  habende  wem,  Wnrdin  aber 
die  vorg*  Burg  vnd  Stat  von  Yuas  odir  vnsg  erben  wegin 
vorlorn,  So  bettln  wir  vnd  vnss  erben  vnss  gelt  verlorn  vnd 
solden  00  ch  vnsir  obg.  herre  vnd  sin  Stifft  ir  Sloss  vorlorn 
haben,  ez  were  dan^  da^  vnss  vorg,  herre  vnd  Stifft  die 
egen*  bnrg  vnd  Stat  widir  gewjnnen  mochten,  hulffen  vnd 
riten  dan  wir  vnd  vnsa  erben  Tnssm  vorg.  lierren  vnd  sinen 
Stiffe  darczu  mit  allem  ernste  vnd  fliase,  vnd  solden  ?ns  dan 
dieaelbin  Barg  vnd  Stat  wiüeclich  widir  in  antwortin  hulffen, 
vnd  ritin  wir  abir  vnss  vorg.  berren  vnd  sinen  Stiffte  nicht 
darczUf  gewannen  sie  dan  die  vorg,  Sloss^  So  solden  sie  vns 
mit  den  SloBsen  nichts  vorbundm  ein  etc.  Ez  ist  euch 
vnss  5  voTg,  herren  vnd  sin  es  Stift  is  gntir  wille  vnd  sie 
wollen  vnd  begeren  ernstlich,  daz  die  Bnrgman  vnd  Biirger 
zun  Luttirnbach  vns  vnd  vnsan  erben  Luiden  zcn  dem  vorg, 
kouffe,  Bisundirn  ist  ouch  gered,  wan  vnss  vorg,  herre  vnd 
gin  Stifft  den  widirkouff  getan,  daz  doch  wir  vnd  vnss  erben 
bje  den  hu  benern  in  dem  Gerichte  zcu  LuttimJmchi  bie 
dem  geteilten  Vorwerke  vndir  die  Bürgere,  bie  den  zcenden 
vnd  bie  dem  ßanwine  bliben  sullen  vnd  bie  allem  dem,  daz 
vns  vor  diss  kooffe  snndirlich  vorschribin  ist  Ez  igt  ouch 
siindiriicb  begriffen  vnd  beredt,  wan  vnss  vorg.  herre  mit 
sin  sclbis  Hebe  eyne  herberge  nemon  wil  zcn  LuUirnhacJh 
da£  er  vns  daz  vorbotin  sal,  vnd  so  suUen  wir  yn  vnd  die 
sinen  dan  doselbis  besorgln,  als  dicke,  als  sich  daz  gebart, 
Tnss  obgen.  herre  hat  oach  angesehin  vnss  dinste,  die  wir 
jm  vnd  synen  Stifte  getan  habin^  vnd  hat  vns  vnd  vnssn 
erben  zcu  rechtin  manlehin  getihin  vnd  zcn  besser unge  vnss 
dir  iehin  ^  die  wir  von  ym  vnd  sime  Stifte  haben ,  allen 


412  1362. 

den  geniss,  schar  vnd  nntz,  die  wir  von  den  vorg.  Borg  wd 
Stat  habin  adir  nemende  werden«  Vss  diss  rorg.  konffe 
sint  besnndim  genomen  alle  gut,  nutze  vnd  genelle,  die  der 
Torg.  hern  DithrkHis  dechants  vnd  des  ConnenU  zca 
FMe  egen.  bisondim  sint,  Tnd  die  onch  Ton  der  herschafft 
vnd  Aptie  gesandirt  vnd  gescheidin  sind.*) 

N.  Chr.  geb.  M.CCC.LXII,  an  Snnnabinde  Tor  s.  Micbili 
tage  des  h.  Ertzengils. 

(Die  Siegel  der  Aassteller  hangen  wohl  erhalten  an.)     Orig. 

JVa48». 

1362  (23.  Dez.).  Jüicolaus.  prepositus  ecciesie  s.  Fic- 
toris  extra  mnros  magfiuthws ...  in  Gera  et  in  Domhcim 
parrochiamm  plebanis  ant  eorum  ^ices  gerentibns,  necnon 
Johanm,  capellano  in  Vrberg,  salutem  in  domino.  Yeniens 
ad  nostram  presenciam  vir  discretus  HeinrictiS  dictos  Scheu- 
bechere  de  Pungsiat^  sacerdos  mogunt.  dioec.,  nobis  cnm  in- 
stancia  snpplicauit,  vt  cum  ipse  ad  ecclesiam  parrochialem  in 
Woluisl'chi  et  eins  pastoriam,  vacantem  nouissime  ex  morte 
sen  libera  resignacione  quondam  Nicolai  de  Cronenherg^  Ultimi 
dicte  ecciesie  rectoris,  sit  per  honestam  matronam  Cristifunn^ 
relictam  quondam  Burkardi  militis  de  Wohasl'eln^  necnon 
BurJtardum  et  Herttcictinu  ipsins  Cristine  filios,  armigeros, 
veros,  ut  asserit,   patronos  dicte  parrochialis  ecciesie,   infh 


*;  1363  (30.  Jan.)  bekennt  Abt  Heinrich  von  Fulda,  daes 
er  und  sein  Stift  an  Hansen,  Boriche,  Ritter  und  Heinrich 
TOD  Eisenbach j  Gebrüder,  70  Pfd.  Heller  jahrlicher  Gülte 
Alsfelder  Wlihnmg,  für  710  Pfd.  Heller  rerkanft  habe.  (Die 
Siegel  der  Aassteller  fehlen.) 

1366  (24.  April)  Tidimircn  die  Gebrüder  Heinrich  und  Börick 
Tun  Eisenbach ,  Kitter,  den  inserirten  Kaufbrief  des  Abtf 
Heinrich  ron  Fulda,  welcher  mit  obigem  Rererse  TöDig 
übereinstimmend,  aber  ebenfalls  vom  24.  April  1366  datiit  iit- 
(Die  Siegel  der  gen.  Ritter  hangen  onrersehrt  an.) 
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tempus  iegitimunj  pro  pastore  seu  rectore  Ipams  eeclesie 
cationice  presentattis ,  ipsuin  de  eadem  ecclesia  inttestire  et 
ad  eam  instituere,  pront  ad  nos  H  nostrum  apectat  officium^ 
dignaremur.  Nos  vero  iiixla  doctrinam  apostoli  nemiTii  to- 
leutes  irapon^re  cito  manum,  sed  vnicuique  ias  sünm  salnnro 
existere  ctipientes,  vobb  mandamas  in  virtute  sanete  obe^ 
djentio,  quotentts  vice  et  auctoritate  nostra  proponatis  in 
dicta  eccleüia  parrochiali  in  WohmJceln  publice  pföclama- 
cianis  edicttms,  citantes  epecialiter  Wemiierum  de  Oppen- 
heim t  presbiterum,  ricarium  in  ecctesia  f^iaguntina,  qni  m 
coQteudJt  de  dicta  parrochialt  ecclesia  inuestitum ,  qu^m  et 
nos  citamns,  nt  fem  tercia  post  Epiphaniam  domini  proKima 
compareat  Moßmcie  in  Judicio  coram  nobis,*) 
Dat.  a.  1  M.CCOXXir,  X.  kal.  januaiii. 

(Das  Siegel  des  AaaatelleTB  Igt  f«8t  gm%  abgefallen.)      Ong« 


1363  (9.  Jan.)'  "^»^  ^^^  Officiale  dez  Duroprobestes 
in  WoffncB  bekennen ,  dm  für  vns  quam  in  gerichtes  wise 
Vlrkh  TOü  8,  J^ciiel  der  Junge  vnd  Agnes,  sin  eliche  haa- 
frowe,  die  erkanteo  sich,  daz  sie  In  vnd  allen  irn  erben  zu 
eime  rehten  erbe  bestanden  haben  vmbe  Eptisain  vnd  den 
Connent  dez  yrowen  Closters  zu  Kirscgartefh  vzwendig  der 
stat  zu  Wörme0  gelegen,  die  hernach  geschriben  gut,  mit 
namen  vf  daz  gute  feit  naher  Pcdersheim  v,  morgen  ackers 
gelegen  vf  der  Strassen  bi  dez  schultbeissen  bonme  vnd  der 
Mupeln  kinden  zu  WömieZj  item  v,  vierteil  ackers  bi  Johan 
von  SuUsmi^  eime  Edelknehte,  item  v.  vierteil  ackers  ge- 
legen an  dtr  Horgehein^r  anewandenj  itemä*  morgen  aekera 

*)  1363  (10*  Mära)  enticUeidot  der  ¥on  dem  obengea.  Propste 
Nicotaus  als  Ricliter  besteUttj  Friedricht  Cjurator  der  Kirch ö 
In  Äschaffenburg ,  sau  Gunitcäti  ilei  vorg»  BeinHch  SchcU' 
berger*    (D^s  Btegel  f«blt) 
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gelegen  bi  der  twerch  gewanden  bi  Herman  Kdberdott  eime 
Ratherren  za  Wormea,  item  i.  morgen  ackera  gelegen  an 
Foler  wege  bi  Grete  Lumpin  ^  item  i.  morgen  acker  af 
hunger  bom,  item  iii.  morgen  wingarten  anwie  kertweige 
stosset  oben  an  die  Pryinme  vnd  ensite  an  die  brachen  ge- 
forch  JBedUolf  Karlcbecher^  item  i.  zweyteil  ackera  gelegn 
vff  dem  graben  liinder  dem  dorfe  bi  RuprecM  von  Banäecke, 
item  i.  zweiteil  ackers  gelegen  in  der  Leyngruben  bi  Jukm 
von  SuUMGiit  eime  Edelknehte,  item  vf  daz  böse  uelt  naher 
Dimienstein  v.  vierteil  ackers  vnder  der  lUdien^  item  iL 
morgen  agkers  gelegen  au  dem  Lminger  wege  bi  Ontu 
Stahel  zn  s.  Miclid^  item  v.  virteil  ackers  gelegen  an  dem 
Züchter  wege  bi  den  herren  zu  dem  Dunie  zn  WbnNOi 
item  ii.  morgen  gelegen  in  der  Lyensen  gewanden  bi  hern 
Jolian  vom  Steine^  eime  Ritter,  item  i.  vierteil  ackers  ge- 
legen vf  dem  hiesc ,  item  ii.  morgen  ackers  gelegen  in  der 
langen  gewandeu  bi  Kiclaus  von  ÄUjsey^  eins  Louwers  zu 
WorfnejSj  item  ix.  vierteil  ackers  gelegen  ati  dem  Erpeur 
reine  bi  der  bnsen  gewaudeu,  die  vorg.  gut  sint  alle  ge- 
legen in  dez  dorfes  marken  zu  Heppenlieim't  item  iL  ma- 
uesmat  wisen  gelegen  jensite  der  Lvssehüachen  vber  Rin^ 
vmbe  zehendehalb  malter  jerliches  vnd  ewiges  korngeltes 
ein  Jar  so  daz  gute  feit  gesät  ist,  vnd  vii.  malter  korngeltea 
daz  ander  Jar  so  daz  böse  velt  gesät  ist. 

Geb.  n.  Chr.  geb.  M.CCC.LXIII,  an  dem  mantage  nach 
dem  zwelften  tage  nach  winachten. 

(Das  Siegel  des  Ausstellers  ist  abgefallen.}  Orig.  ^ 

1363  (7.  März).  Wir  die  Bürgermeisterei  scheffen  vod 
der  Raid  vnd  die  gemeinde  der  stad  zu  Pcdimshüm  Be- 
kennen, daz  wir  durch  noitdorft  vnser  schulde  verkouft  han 
hern  Johanne  y  eime  phristere  genant  Wise^  xxxvii.  malder 


13631 


415 


komes,    warmezer  ma^eB,  isrHcher  golde  of  vnsir  stad  Pe- 

äimsheimt    Tmb  vierbondert    ynd  vier   vnd   TierÄig   phoiid 

ballerf  üw  er  vns  gf&nti;  vnd  gar  bezalt  vnd  gewert  bat,  die 

selben  korngalde  globin  wir  yme  zu  antworten  e  zu  Wttmiem 

^innewendig,    zu    vnsir   frouwen   vzwondig  der   stad   odir  zu 

^^dii^miamm  tot  ein  hua  an  der  stede  einre,  welicbijs  er  vns 

^Blfset,    Oiich  ist  geretd,    daz  vns  ber  Johan  die  frnntscbaft 

^^Btan   hat^    wanne  da^  wir  oder   vnsir    frunde    oder  vnsir 

bodden   kummen   vor  s.  Georgin   tage   mit  vierbondert  vnd 

'Tier  vnd  vierzig  pbondeu  ballern  zu  dem  vorg,  bern  Jb- 

kanne  oder  zu  den,  die  disin  brief  bant  vber  die  gnlde,  die 

Dlknt  eie  von  vns  nemen  vnd  soUent  vns  die  jvorg.  xxxvii. 

Ider    korngulde    widder    eti    kouffe    g^bin    vnd  ledig  vnd 

»j5   sagen»     Zu  Vrkande   allir   diesir   vorg,  artickeln,   so 

eben  wir  diess  brief  besiegelt  vur  vns  mit  vnser   stede  In- 

iiegele  vnd  lian  gebeden  vnser  herrin  Jokan  vnd  Pkylipp 

[»n   Valldtisimn^   herrin  zu  Myntzinberg,    daz  d!t  ir  gndB 

Wille  vnd  verhöngnnsse  ist^  vnd  wir  Johan  vnd  Ftitflips  der 

lange  von   VaR-inMein  i^org.  Bekennen,   daz  dit  mit  vnserm 

banden  willen  vnd  gebengnusso  gescheen  ist. 

^f       Dat.  a,  d.  MpCCCXXm,   fer.  iii.  post  domin.  q>  cant. 
ocüli, 

I       {Uta  3t«gel  der  Stadt  Pfoddcnbuim  febli,    die  beiden  anderen  Siegel 
h  bftngen  wohl  ^rbaltöu  an*)  Orlg,  • 

^^       1863  (25.  MÄrz).     Ich  Heynnch  von  Armshmnh  Edil- 

'      Icneht  vnd  JVem>    min  Elichen  frauwe^    dnn  kunt,    daz  wir 

han  verkaoft  iv,  maldir  korngeldis  Ewigir  korngulde,  Worms- 

fir  maze,  dye  mine  s weitem  badin  faüinde  zu  Befjfhöhheim 

i      von  den  xvi*  maldirn  korngeldis,  d^r  jn  gibit  Wolßchin  vnd 

sine  Erben   zu  B&ytholfshdm^   vnd  dye  vorg.  min  sweatera 

.off  gegeben  bant,  nach  geretbe  vnd  gewonbeyt  dea  doris  zu 
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Beyihdshem^  der  Bilgerinen  zn  Bubänheim  ¥001111  lehef- 
fenern,  vnd  sollin  wir  In  daz  vorg.  korngelt  alle  jar  geben 
geyn  Odernlieyfn  vor  ein  hos,  wo  wir  von  In  bewissen  wor- 
din, off  vnsir  kost,  arbeyt  vnd  verlost,  zaschin  den  zwejn 
vnsir  frawen  dagin  als  sie  zu  Hymmel  für  vnd  gebom  wart 
Her  vor  diese  korngulde  han  wir  zu  vndirpande  geladi 
vnsir  gut  gelegin  jn  der  gemarkin  zu  Befftkolsheim^  zum 
Erstin  v.  quartalia  agrorum  et  vineamm  von  den  v.  morgin 
an  lAebermans  Büe^  item  i.  morge  hinder  der  beckin  ge> 
forch  hern  Fetir  Kafnercr^  item  i.  morgin  vbir  den  ymmd 
gefor  Heynrich  von  Waldirihem^  item  iv.  siege  wiesln  geyi 
dem  EfUinpule  gefor  Petir  Stadcckir,  item  iii.  siege  wiesii 
geyn  Uoteinbom  gefor  dem  pernr,  item  iii.  morgin  ackin 
in  dem  Engilbom  gründe^  gefor  hern  PetW  Kamerer^  item 
i.  fierteyl  wingartins  an  der  fordergewande  gefor  iMgebTtm- 
dis  kindin,  item  i.  fierteyl  wingartins  forne  an  hohin  berge 
gefor  Emerchin  Storin.  Her  by  sint  gewesin  JMir  Sfo- 
decMr,  Friderich  VeUfir^  Heime  scboltheyz,  Heime  Etä, 
Edilknehte  vnd  andir  fiel  gudir  lüde.*) 

Dat.  a.  d.  M.CCC.LXIII,  in  die  annunc.  b.  Marie  virg. 
et  mart. 

((Gesiegelt  haben  Peter  Kämmerer,  Ritter  md  Friedrich  Vetter, 
fidelkuooht.    Die  Siegel  sind  Abgefallen.}  Orig.  * 


M  J43. 

ld6S  (1.  Juni).  Ich  Johan  von  Bleyneche  ritter  vnd 
Fönzet^  mine  eliche  wirten,  verleben  offenlichen,  daz  wir 
ban  onse  grabeley  gekoren  zu  Crucenachefi ,    daz  da  hejzit 


*)  An  demselben  Tage  setzt  die  obg.  Frau  Nese  ihr  in  Beck- 
tolsheim  gelegenes  Witthmn  den  Pilgerinnen  an  Biebeinheim, 
zur  Sicherheit  der  vorg.  vier  malder  Komgeldes,  ebenfUls  n 
Unterpfand.  (Die  Siegel  Clas  des  Pfarrers  au  KöngemhelB 
und  Friedrich  Vetter  Edelknechts  Ton  Geispitaheim  sind  ab- 
gefallen.) 
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eu  der  kapelKn  bi  vnsir  TrtttweQ  braderin  vnd  ist  daz  oDSd 

kste  wüle.      Vnd  dar  ea  ao  hau  wir  vorg,  e liehe  lade  mit 

»sammiter  baat   vnd  bit   gudeti  wiiliii   der  vorg.  brudenn 

Biftzt  zu    rechtem    seJgerede   1,  pont    geldea    ewelichcn  bit 

iid^en  Vorworten,   ee  zu  den  vjr  vronefastiu  y,  scbiliengci 

of  Iren   dj^s,    daz  si   da   baz  vario,    dai  wir  bau  ligen  stt 

ilepiecfte^    bit  namen  daz  ons  git  Wm^Q  voo  M^'^iiMisÄfywij 

fcRfi^j^m  Herregödis  e)  den^  von  deme  hnse  vnd  dcme  stall e^ 

12  gelegen  ist  vor  mins  vadir  haue,    da^  mir  zu  Deylonge 

irdee  i^t,  vnd  sal  man  geben  den  tius  ober  selgerete  alle* 

"wege  of  s.  Mertins  dage  iti  deme  winter* 

Geb,    n,    Chr,    geb.    M.CCC>LX11I,     an    OQsirs   berrin 
i^hamadAg. 

(ÜAi  Siegel  der  AneitetleT  Ib!  AbgerftVleis.)  ' 

Orig,  * 


M  444. 

1063  (16,  Juni).    Ich  Jhfderich  Ryfig  von  Nersthmn^ 

Eyn  Cappellan  des  aitars  vneern  frauwen,  gelegin  yn  der 
pbarr^ii  zn  b.  Martin  zu  Nerstfmm,  tun  kunt,  alsotich  gut^ 
als  ber  nacbgechribn  stent,  bit  nam^n,  jp  dem  veld«  naher 
Lmizwilre  iii,  morgin  ackers  an  dem  Mumntenimntei'  wege» 
geforcb  den  bilden  kiroben  s.  Martin  vnd  e.  Kyliane^  item 
lii.  morgen  niderwert  ^ihent  vber  den  Mmmiiev^mmer  weg€j 
geforcb  Ärmlt  Frift^,  jn  dem  velde  naher  O^nkeim  iu 
m  argen  btnder  der  obem  mulen  zihent  gen  der  wazzerscbaft, 
geforcb  franwen  ErHtidß  von  SauumlfA^mi  ^^^  vü-  mv^n- 
graft  wyagarteg  ifu  dem  Wiige  hin  der  Swahsberg^  uli  ich  das; 
off  geholt  ban  an  dem  i*etter  vor  dem  phcrrer  vnd  vor  den 
Eytswern,  als  Elters  gulde  reJit  vnd  gcwronbeit  ist  des  vorg, 
Dorfes  zu  Nerstheimf  vnd  auch  die^lb^^n  gut,  auch  mit 
wizaen  vnd  verbencknia^  des  pharrers  vnd  der  £yt&weru 
dt^r  vorg.  pbarretif  gelnheo  bau  zu  rcbter  Erbesebefte  den 
eidan    lud 
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Oerdruäim^  siner  dicken  hnsfraiiw«n  vnd  irn  Erben  Tmb 
fnnfUiaib  malder  korngelteB  jerlkher  gnlde,  wormzer  maieD, 
mir  Yod  nach  mir  Eyme  ygcliciien  Gapellan  des  selben  ti- 
tarea  zu  Nerstheim  vor  Ein  hna,  daz  man  sie  bewiset  An* 
derwerbe  vnd  vmb  anderhalb  ame  wyngeltes  als  jeriich  off 
den  selben  wyngarten  wehset  vnd  den  selben  wyne  dawen 
vnd  vor  der  keltern  zu  weren  jn  Tnsere  vazze  vnd  den 
wyne  füren  vnd  anch  antwertin  zu  NersÜieim  vor  Ein  haS| 
daz  man  yne  aber  bcwysit.  Ist  iz  aber  sache,  daz  als  vfl 
wyns  des  Jares  nit  enwahse  zn  herbste  off  den  wyngarteo, 
daz  sie  die  vorg.  wjrngnlde  nit  mohten  bezaln,  so  sollen  sie 
mir  andern  wyne  dar  geu  geben,  als  gnden,  als  dem  selben 
wyn  vnd  gewahse  glich  were,  auch  hant  sie  mir  vnd  nach 
mir  Eyme  ygclichem  Capellan  zn  vnderphande  gesatzt  Eyn 
mangraft  wyngartes  golegin  zu  Moren  bohel  geforch  der 
Capellen  zu  Stoabsberg.  Des  zu  eyme  waren  vrkunde  so 
han  wir  gebedden  hern  Jbhan  Venen ,  pherrer  der  vorg. 
pharren  zu  s.  Martin  zu  Nerstheim  vnd  auch  den  strengio 
rytter  hern  Helfrichcn  von  Ingelheim^  Eytswere  der  sdbea 
pharren,    daz   sie  ire  Inges,  an  disen  brief  hant  gehencket 

.   Dat.  a.  d.  M.CCC.LXIII,   ipso   die  s.    Yiti  et  Modesti 

mart. 

(Die  Siegel' sind  abgefallen.)  Orig.  * 

1364.  Officialis  curie  confluensis  archiepiscopi  treni- 
rensis  recpgnoscimus,  quod  constitutns  coram  nobis  ma^ster 
Hevwannus  de  Lintheim^  canonicus  ecclesie  s.  Martim 
pif^gaensiSj  dedit  et  obtulit,  pro  salute  animarum  sne,  ami- 
corum  et  parentnm  suornm,  inter  viuos  mansum  suum  terre 
arabilis  cum  area,  pratis  et  pertinenciis ,  quem  habet  in 
terminis  ville  Steinfurt,  maguntine  dioecesis,  quem  eci&n 
al . . .   diuidl  fecit  cum  dominabus  cenobii  sanctimonialium 
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in  EngeUfd  prope  castrnm  Hoestm,  ab  eorum  manao,  cum 
pariter  habnerlnt  ibidem  dtids  mansos  in  comrauni,  dietos 
der  kuf^äen  hübet  priori  et  conuentm  monasterü  s.  MicJia- 
elisy  ardiuis  €<irihusiensis,  siti  prope  ciuitatem  nmguntinanii 
licet  absenUbus  kaboudi  et  tauend!  abaque  alienaeione.  Ipse 
eciain  dojnioUB  EeniKmnm  aonstitiut  reeiorem»  qnemcanque 
pro  tempore  existectem  et  pro  nunc  dominum  Conradum^ 
amicnm  guam,  parrocbiaiia  ecckBie  de  Steif ifurt,  suam  pro- 
curatorem  et  nnticlum  specialem,  ad  resignandnm  euo  no- 
mine dictom  mananm  priori  et  fratribus  supradictiB  coram 
Jadicibus   secuta ribtis    ad    caplendam  eiusdem  mansi  possea* 

f'onem  Corpora  lern. 
Bat,  in  die  b.  Dionisü  a.  d.  MXCaLXlV. 


(Copialbuoli  der 
Cartbfliiiier  in  Main«.) 


M,  440. 

mm  (31,  März),     leb  Wefdze  Kerckcr  vnd  Oreda, 
mm  elicbe  hvsfraywe,    zv  Ostotien  dvn  kvnt,    daz   wir  ban 

bestanden   vmme   die  geystlichen   fratiwen  za  Lyebenauwen 
diee  morgen^    die   hernach  gescbriben  steot,    zvm   ersten  ii. 
morgen  ackers  am  Itf ebenberge ,    geforche   den   herren   von 
Scfwnauwen,    an  der  werbe    i.    morgen    wingartes   pm  Jwm 
gnmde  geforche  der  kirchen  zu  s,  Mmnigiu  anderwerbe  iii, 
^morgen  wingartea   von  den  sessen  ytn  luekmdaU^   geforche 
^^l^elo«  Ysenmmigers  erben,  item  eyn  garten  bi  dmn  Ueri^ 
wege^   item  i,  morgen  ackers  an  Oberslmnier  wege  bi  den 
Heytdmrgen  zu  Osthotmti  zv  eym  rechten  erbe  rehte  ewek- 
licb  ZV  besitzen,  vm  v,  malder  eweges  korogeltes  zv  Lt/efie- 
nanwm  vt  Ir  kornshvs,   welches  sie  wollent,   bit  vnsir  kost 
vnd  arbeit,  tuschen  den  zweyn  ynair  f ran  wen  dag  als  aie  zv 
mel  fvr  vnd  geborn  wart. 

Dat  a.  d.  M.CCC.LXIV,  domin.  qnasimodogenitL 

(Die  Sbget  Peters  däs  Prarter«  xu  OBihofen  und  äimon  Breodeli 
«iuep  Bitteri  hängen  beioh&digt  An.)  Ovig.  * 

37» 
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1864  (4.  Jnni).  Officialis  prcpositi  ecciesie  s.  i^mii 
warmaeiensis  recognoscimus,  qaod  in  prcsencia  nostra  con- 
stitati  discreta  domicella  Ägnetis  dicta  jSNmiA^'ift^rfi,  Greda, 
eias  filia,  Cle^linHS^  Canradus  et  HeinricHS  germani,  fliii 
Agnetis  predicte  naturales  et  legitim!,  eines  u:ormaltien$e8^ 
pnblicc  fatebantar,  se  vendidisse  dao  et  dimidiam  jugen 
agrornm  terre  arabilis  in  terminis  Tille  Hocheim^  cm  dm 
Phahnenschosse  in  vna  pecia  sita,  consnlc.  moniales  inlAf 
hincMWC>t  priorisse  et  connentui  in  Hocheim^  ordinis  predi- 
catorum,  pro  xlii.  libris  ballensiam. 

Act.  et  dat.   a.  d.  M.CCG.LXIV,    iii.  fer.  a.  diem  b. 

Bonifacii. 

(Um  Siegel  des  Ausstellers  h&ngt  wenig  bosch&digt  an.) 

Orig.» 

ia61  (22.  Juni).  leb  Johan  von  Danfels,  Edelknecht, 
dnn  kunt,  vmme  soliche  zweyunge,  die  icb  gehabet  ban  mit 
der  Eptissen  vnd  dem  Conuente  dez  closters  zu  s.  Clären^ 
gelegen  in  der  stat  zu  Metüze,  alse  von  solicbes  gudes 
wegen,  daz  sie  itzunt  hant  zu  Spiezlieym  jn  dem  dorffe, 
alse  daz  biz  her  jn  eren  hof  zu  Spieeheym  gebort  hat,  also 
daz  ich  wolde,  daz  sy  mir  dienten  mit  atzunge,  schatzange, 
bcde,  dinst  vnd  mit  andern  dingen,  alse  andern,  die  do 
bcdelbaft  gut  hant  jn  dem  seibin  dorffc  vnd  gelegen  sint  jn 
m>'ner  fauti  vnd  gcricht  dez  seibin  dorffes.  Nu  die  vorg. 
Abtissen  mich  vndirwiset  hant  mit  Erbeni  luden,  den  wol 
zu  gloubcn  stet,  daz  daz  vorg.  gut  vz  eyner  frien  hant  an 
sie  körnen  ist  vnd  mit  namen  der  herschaft  von  Bohndm 
waz  vnd  von  der  seibin  an  den  alden  Humbracht^  eynen 
burger  zu  Mentze ,  quam  vnd  der  daz  gut  vorbaz  gap  den 
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YOTg,  froüuen  zn  9.  Oaren,  dar  rmme  so  bm  ich  gcntztiGli 
vndirivia^t   worden   Yon   erberD   wben   ludet] ,    daz  ich  noch 

myne  Erben  noch  nymans,  an  wen  die  vorg.  nayn  fautje 
vnde  gp rieht,  m  Spf^c^heini  kommen  mochten ^  kcjn  recht  in 
d^m  Torg.  gade  vnd  hof«  han^  i^  sy  mit  dienst^  atssunge, 
sehaUiitig«,  bedö  odtr  snst,  wi6  mau  das  benennen  mag.*) 

II}at,  a.  d,  MXCatXIV,  in  vig.  9.  Johannis  bapt 
.  (D&s*  Siegel  dei  AuBstellerB  ist  abgcBcbnitten,}        Origä  f 

■ 


mm  (U.Feb,).  Ich  Feder  von  WoWfMArim,  edelkieht, 


vnd  Lmo^  tmn  eHcba  hnsfrawe,  bek<^nnen,  dais  wir  han  yerr 
kauft  dem  dechan  vud  dem  Capitel  des  Btiftes  zn  s*  £a- 
therinmi  zu  Oppinheim  x.  roalder  kor ngeltes  jerlicher  korn- 
gnlde  Tmb  Ixxx,  phont  hellere,  vnd  sollia  vn  die  antwortio 
)r  im  spichere,  so  han  wir  ^me  hervor  zu  vaderphaude 
'gesatzt  dise  naobgeschr.  gut  gelegin  m  Bomkeym  vud  yu 
der  gemarkcm  des^^elbin  dor%f  Zum  erstan  naher  Wifiiers- 
heim  Tili,  morgin  in  dem  grande  geforeh  die  PetJse^Ti'^  ü. 
roorgßß  yfi  dem  doppeihrede  geforeh  an  dem  mettmiheinwr 
wcge^  in  dem  andern  velde  nach  Odemhem  vii.  morgin 
^eiorck  hern  Fufis  von  Jlmkmhemt  item  i.  zweiteyl  ot» 
d^ii  Nojs^dendm  geforeh  dem  von  Frankenstem^  itepv,jljp 
morgen  vor  dem  Berg   gefprch  Jacob  Moden.     Hie  by  glut 


f)  Ji6^  t2&<  Not,)  tcitt  WÜhetm  von  Alt^ey,  Edelknedit,  wqhn- 
hfljf.  EU  Spie 'f heim j  dorn  vorg.  CJosk'rj  in  Gegenwart  Ilenne- 
chins  Waldemann  SohuIthoisB,  Nikolaus  Kriege^  Nic^iaUA 
Krieges  fc^ohn^  Nicolmts  Fünf  VnUe^  Johannes  Erappen 
und  Friitthen  MajUxen^  ^h5ffca  in  Spt^sheim^  smutn  Hof 
dAselhflt  nlu  '/beugen:  Jacob  der  penrei'  £a  Spisheimt  Feier 
roii  i^^oifiir^A^imf  ein  Capellan  in  dor  kirclien  SpisheifTtt 
Hein-ridh  Grcfemitn  von  J!k#Aeim  vnd  Ärdze  QruneT  von 
DiiUlsheim  vnd  HHnrich  Sicke  vonSpishsim.  (NoUriats* 
Lüstmmeiit,    NutiLT*  Johanne a  von  HojmorBtotL) 
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gewest:  HiMeman  scholtheize,  Jami  Eod^^  Joh^n 
terer^  edolknehte^  R^bd  WenB  tler  Al^n  »on,  Jahanhi 
dem  bom^  Spmon  Dantetwh  hubenerö  des  vorg.  dor^s  tn 
Dorenkeim^  *) 

Dat  a,  d.  MXCCXXY,  i|r80  die  s.  Valeiitiiii  mart. 

(Geubgett  !iAt  der  AuBitelUr«    Johann  Pfairer  tu  Dorinekfitm  itcd 
Jftkob  Kode,  de»  Antst^üors  V«tter,    Die  Siegel  sind  tiicbt  mthr 
tu  otkeimen.)  Orif.  * 


Mi  4SO. 

IMS  (8.  März).  L  n.  d,  a.  Tnioersis  sit  manifcstiiti 
qaod  cum  qnondam  nobillB  et  bonf^sta  matrona  domina  C-t 
tma%  relicta  qnoTidam  nobilis  Ytri  doiialnl  Burkaräi  de  fF^j 
ti^Mis  militis,  magunt.  dioec,  pridem  dum  in  l]Qnr&^ 
agebat^  altare  b,  Marie  Virginia  in  ^cdesia  parrochiali 
WöluesJceln  ab  antiquö  conatrücttim,  quod  dote  carait,  de 
nono  dotauerit^  coraparans  pro  ipsitrs  doimiie  Cristine  parati 
pecunia  reddUua  nnnuos  xy.  maltrortim  söigiDis,  tneci  ~ 
wormaciens.,  super  certis  bonis  immabSlibus  sltis  in  tenniii 
Tniarnm  Wohieskdn^  Gcdela  et  ft>p/>e«/iWft ,  qtie  colit 
poasidet  in  presenti  HmecUnus  dictus  ßüdchrecht,  necn 
redditos  atiotios  iil  librantm  ballensmin  snper  quibus 
cert]$  areis,  in  dicta  fiJla  Wolue^keln  sitnalis^  et  fii 
domuiQ  cmn  fliia  area  et  aliis  pertlnencÜB  suis  sitani  prop« 
muroB  oppenheimenseSj  qne  omnia  ipsa  quotidain  domm 
Cr^tina  ad  dicta m  altare  pro  sacerdotali  beneficio  u 
pro  Bustentaeione  vnius  sacerdotis,  ipBom  altare  oflftciai»' 
ti3   pra   tempore    In  ditiiais ,   perpetne    donatilti  salnti  al^ 


^)  U€6  (36.  Man)  Terkaafen  die  obg.  Pekr  von  WatimMm, 
Edelk-neetit  und  Ltena^  seine  Bauifraui  den  iwes  L«v{ftiii  du 
Et  KaiharinensUfts  in  Oppenheim  lo  M«lt«r  Eonii«tiiii 
Ton  iLr«n  Gütern  in  Dorerikum.  ^i^  6i«^l  äm^  AttMUÜi^ 
ddB  Ffairers  JobanneB  tu  Dorenkeim  und  4«i  Edell3i»c)iti 
Jacob  £ode  von  Alxel  sind  abgefalleiL} 
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per  eandem  qaondam  dommam  Cristinafn^   eiusque  btredes 

concedente   dotnüio   deputandis^    In   sue    ac  dicti  quondam 

domini  Burkardi    niüitiSf    marlti  süi,    et   allorum    suorum 

progeuitoram  animarum  re medium  salutare,   Noa  Burkardus 

fit  HertwimiSt  fratres  carnales  dicti  de  Wolueskeln^  armlgeri, 

et  heredes   legitimi  quondara  domini  Btirkardi  roüitis 

ac  domine  Cnstine-^    coniuguiu  predictorum  ^    dotacionem  et 

donacloDem  predietas  merito  collaudantes  ac  gratas  et  ratas 

habentes,   pro  vberiori  sustentacione  dicti  sacerdotis   xL  jti- 

gera  agronim  terre  arabilis,    sIta  In  termims  ville  Woluis- 

ieln  äßtedicte,    qua   lusto   empcionii  titulo  a  Burkardo  de 

^olueskeln  seniore,  armigero^  consanguineo  nostro,  et  Odi- 

eina  eoniuge,  ccmparauimus  pro  certa  pecunie  quantltate^ 

In   dotem  predicti   altaria    b.  ilarie  virginiß  perpetue  dona- 

mns,    In   nostrarum  ac  pareiiLQfn  nostrornm  predictorum  ac 

aliorum  progetiitorum  et  benefactorum  nastrorum  animaram 

I      remedium  salutare.     Statnentea   et  ordinaßteSf   de  consenso 

f     ejcpresso   bonesti   viri   domini   JJeinrid   dicti  SvJmwehecher^ 

i     rectorU  ecclesie  parrochialls   in    Wolmslieln   antedicte,    vt 

sacerdos,    qui  pro  tempore  dicto   altarl  prcftiorit  tanquam 

capellanMB,  singnlis  diebns  de  mane  raissam  legendo  celebret 

I     in  eodem  allari.     Item  vt  idem  sacerdos,  pro  tempore  exis- 

^tens^   memorato  rectori  seu  plebano,  ipsiuB  parrochialis  ec- 

^Bfeaie  pro  tempore  exifitenti,    in  summie  festinJtatibus  assis- 

^Hat,     Jus  qooque   patronatas   siue  jn9  presentandi  ad  ipsnui 

^^Htare  nobis  et  nostris  heredibns,    a  atipite  nostro  deacen- 

dentibus,    in   perpetunm  literis  presentibuB  resernamna,    ita 

;     tarnen,  vt  senior  in  nostra  parentela  ad  ipsum  altare  qnociens 

vacanerit)  habeat  presentäre.*) 


WA 


«}  Am  U.  MSjk  desBelben  Jahfen    dd.  Elivült^   bestätigt   Er»- 
Bischof  Gerlach  ron  Mainz  die  obige  Stiftung.    (t>&a  Bbgel 


424  1366. 

A.  n.  d.  M.CC&LXY,  viü.  idas  marcii 

(Die  Siegel  des  Priesters  und  Reotors  der  Pfarrkirobe  m  WolfskeMen, 

Heinrich  gehoenbecher,  sowie  der  WAppner  Burkhard  und  Hertwid, 

Gebrüder  Ton  Wolfskehlen,  hängen  wohl  erhalten  an.)    Oii^ 


1365  (26.  Jnli).  Gerlacus,  dei  gracia  s.  mogwiiine 
sedis  archiepiscopas,  vniaersis  salatem  in  eo,  qai  est  oiODiam 
aera  salus.  Instaaraclonem,  instiintionem,  erectionem,  fan- 
dationem  et  dotationem  beneiicii  primissarie  in  honorem  s. 
Katherine  virginis  et  martiris  in  ecclesia  parrochiali  b.  Jlfar- 
tini  ville  Nerstein  per  Herhordum  dictam  Fierer,  presby- 
teram,  cnm  redditibas  competentibus  pro  congnia  vniiu 
sacerdotis  capellani  eiusdem  beneficii  sustentatione,  in  ipsins 
Herbordh  saorumqae  progenitornm  animarum  remediam  et 
salatem  pietatis  motu  factas  diuino,  sine  preiudicio  ipsias 
ecclesie  parrochialis,  de  consensn  veri  pastoris  einsdem  ec- 
clesie  et  absque  cuinslibet  alieni  iuris  iniuna,  facte  sint, 
ratas  habentes,  collandimns  et  presentibas  anctoritate  nostra 
ordinaria  in  dei  nomine  confirmamns,  resernantcs  nichilo- 
minas  juspatronatus  seu  ins  presentandi  ad  dictum  beneficium 
prcmissarie  quociens  ipsum  uacare  contigerit. 

Dat.  Asckaffenburg  ^  xxvi.  die  mensis  julii  a.  d. 
MXCCLXV. 

(Das  Siegel  des  Aasttellers  ist  abgefallen.) 

Orig.  • 

JV&   4Uft8a 

1363  (31.  Juli).  Wir  der  Officiale  dez  Dumprobestes 
zu  Wormce  bekennen  vus,  daz  für  vns  quam  in  gerichtes 
wise  nenne  ^  Juttc  Slehedortnn  sun,  den  si  da  hat  mit 
Jeckel,  irme  ersten  husberren  seligen,  burger  zu  Wormei^ 
der  erkante  sich,  daz  er  mit  verbengnisse  der  vorg.  Jtftten, 
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iinre  mnt^r,  die  sieb  euch  offen  liehen  vor  vns  in  g^richtes 
wise  veriaüh-,  Yerkoaft  beide  dem  appet  vnd  dem  Conuent 
Aet  Closters  zu  S^hmmuwe^  graes  Ordens  von  C5?tels,  in 
wormesser  bist  um  gelegen,  die  iv«  phunt  beller  geldes  ier- 
iich^s  ilnsea,  die  jm  Ter  Elsse  Gutelmennin  vf  dem  Huse, 
da  Nielmis  Sthhh^hm,  sin  stiefvatder,  vnd  die  egen,  Juiie^ 
fliQ  mntter.  Inno  woneot,  daz  da  det  egen.  Jhckeh  seiigen 
gjnes  vatders  waZj  rnder  den  aylern  an  dem  bogen,  einsiie 
bi  Emel  vf  dem  berge,  vnd  andersite  an  Cufdsel  Seiler  hie 
211  Wörtncjs  gelegen,  vmbe  xx»  phvnde  vnde  c,  pbvnde  bei- 
lere. Hie  bi  sint  gewesen  zu  gez nge  Hmnel  sttm  Home 
der  alte,  bnrger  zu  Wonnej^,  Hein^Mc  von  Gennerslmm  vud 
Aifge  von  Frankenforf^ 

Geb.   n.   Chr.   geb,  M.CCG.LXV,    an   s.  Peters  abende 
aI«  rr  gefangen  vnd  gebunden  wart,  zn  tatine  vincnla  Petri. 
(Daft  Siegel  des  AuiatQHert  Ut  ibgefaHen.)  Orlg. 


tm^  (29.  Sept.).  Wir  Hcrman,  Apt  zu  s.  j4ß»aM€ 
trewendig  der  Muren  zu  Ment^e,  Bekennen,  daz  wir  myt 
ra4e  guder  paffen  vnd  dorch  notz  vnd  wjrederbreounge 
wylien  des  altares  vnd  Cap pellen  vnser  fraüwen  m  Burlem- 
heim  hy  Bingen ^  dje  wir  vnd  vnser  nachktimelinge  han  tu 
liehen  vnd  tu  geben,  also  als  her  D^ether  Kmierer  zu 
Womwjtßcn  Ritter  vnd  franwe  Nese^  bern  Chf/s  seligen 
frauwe  von  Scfiari)anst4^m,  sieb  hant  berclaget  in  dry  mor- 
gen wyngarten,  gelegen  in  Beiger  marken,  vor  xii.  phitnt 
wasehes  jerliebez  ainses  vnd  ewiger  gnlde,  die  vorsessen 
waren  von  eyme  Cappellane  der  selben  Cappellcn,  des  hant 
her  Dpether  vnd  iraawe  J^ese  vorg,  wieder  gegeben  dje 
ielben  dry  morgen  vorg*  eyme  Cappellaue  der  selben  Cap^ 
pellen,  also  daz  der  Oappellan,  der  dye  Cappelle  ?nne  hayt 
von  vnBet  wegen,  aal  geben  fort  me  alle  jar  hern  ßißtfwi^ 
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vnd  franwen  Ncsen  oder  im  erben  xii.  phant  wasches  off 
B.  Martins  dak  vnnerzogelich.  Wer  iz  sach,  daz  ein  Cap- 
pellan,  der  zu  zjden  ist  off  der  vorg.  Cappellen  den  vorg. 
zins  nyt  in  rehte  off  s.  Mertins  dak,  so  mohte  her  Diether 
oder  (r^uYfe  Nese  oder  ir  erben  oder  ir  gewysse  Boden  dve 
vorg.  dry  morgen  off  holen  myt  eyme  Bodewyne  ane  aDer- 
leye  Ciage  vnd  gerehte. 

Dat.  a.  d.  M.CGC.LXV,  ipsa  die  Michahelis  arch. 

(Das  Siegel  des  Aaeitellers  fehlt)  Oiig. 


I36G  (2.  Jan.).  Wir  die  Eptissinne  vnd  der  Conneote 
des  Closters  zu  s.  Marieti  Cronen  vsswendig  Oppinheim 
gelegen,  tun  kont,  daz  wir  han  geluhen  zu  rehter  £rbe- 
schefte  CIcls  Lot  sacdreger,  borger  der  vorg.  stedde,  Gredcn, 
siner  elichon  hnsfranwen,  vn  im  Erben  iii.  morgen  acken 
vnd  i.  virtcyl  gelegin  off  vnsers  closters  steyngrnbe,  vmb 
daz  drittigdeyl  des  wynes,  der  da  jerlich  off  den  selben  iii. 
morgen  vnd  i.  virteyl  wehset,  vnd  sollint  die  vorg.  Eelute 
vnd  ir  Erben  daz  selbe  jerlich  füren  yn  daz  vorg.  vnserp 
clostir  vor  vnsere  keltere,  anch  sollint  sie  alle  jar  den 
zebenden  von  den  vorg.  iii.  morgen  vnd  i.  virteyl  geben  vnd 
den  schützen  da  von  Ionen.  Wer  iz  sache,  daz  die  vorg. 
Glos  Lot^  Greda  oder  ir  Erben  die  bcsserungc  des  vorg. 
Erbes  vorertcr  verkeufen  wolden,  daz  sollint  sie  vns  vor 
bieden  vnd  vns  daz  lazen  vmb  alsoliche  phenig,  als  yne 
andere  lüde  dar  vmb  geben  wolden.  Auch  sollint  die  vorg. 
Glas  LoU  Greda  oder  ir  Erben  die  Nossbaum,  die  off  den 
vorg.  iii.  morgen  vnd  dem  virteyl  steut,  zusehen  yme  vnd 
vnserm  closter,  von  Pcder  Steymniteen  steyngruben  ane  bit 
her  abe  off  die  rehte  strazzc  zusehen  den  zwein  wyngarten 
her  abe,   die  nehst  an  vnserm  closter  liget,    vnd  der  weg 
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[tai  siD  vlii.  schliche  wr^t,    vnd  soll  int  auch  dh  einen   anfal 
OD  den  Nossbanmen  dun  oocb  heischen* 

Dat.  a»  d.  M.CCCXXVI,  crast  die  circfimcis.  eiusd* 
(Du  Siegel  der  An i »teile r  bAsgl  wenig  beftcliMigt  in.) 

IS60  (19.  FebO     Wir  Mupra^ht  von  gots  gnaden  der 

JtLtiger,  Paltzgrafc  by  Eine  etc.  dun  kunt,  daz  wir  angesehen 

hau  viiair    seien  heyl  vnd   aller   vnsir   altfordirn    vnd    byt 

Kamen  der  Edeln  hochgeborn  furstinen  vnd  franweu  frauwe 

Beatrix  selgen,  vnsir  Elich  gemahe! ,    vnd  oucb  doz  es  vna 

off  geBetzit  ist   von    rnsirs  Geistlichen    vadirs  des  Babiätes 

Penitencier  zu  Aninion,  eyne  Ewyge  messe  zu  raachen,   dar 

I      vrab  so  bau  wir  angesehen  an  da  cht  vnd  heylekeit  des  Glos- 

tirs  zu  Liebenauwe  vnd  vmb   besuudir  gnade,    die   wir  zu 

,      dem  selben  Clostir  hau  vnd  ouch  do  selbes  eyne  grosse  Not- 

I      dorft  ist^  £ü  styfften  wir  die  selbe  Ewige  messe  an  daz  vorg. 

Clostir  zn  Liebetmuwe^   also  daz  das  selbe  die  egen.  messe 

LEwycliclie  lihen  vnd  geben  sulleut  eym  erberu  Prister,    dnz 

^Her  getru^  elich  gedencken  vnd  got  flyssellcbe  beden  soJ  vor 

^nrns  vnd  alle  vnsir  altfordirn    vnd  Nachkomenden  tele,    vnd 

^^an  darzu   bewyset    xxx.    mahir  korngeldes  Jerlichir   gult© 

vnd  eyn  fudir  wyngeltis  vff  allen  vnsirn  sehinden,  die  wir  zu 

AÜ^ey  bau. 

^K        Dat  a.  d.  M.CCCXXVI,  fer.  v.  pro^*   p.  domin.  qua 

^fcftntatur  in  eeclesia  dei  Estomihi. 

^V  (D«i  Elegiäl  dei  AasstelUrs  fehlt)  Oi%*  * 

^B  1^86  (23.  Feb.).  Wir  vrov  Agnes  Euhegranin  vnd 
wir  Ruhegraue  PAtiips  bere  zu  derNuwen  beymburg,  ir  sun, 
liiD  kunt)  daz  wir  die  Ixv.  pbvnt  heller  geltes,  die  vus  die 
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zwey  Glostere.  der  Abbet  vndo  der  Connent  gemeinlich  in 
Ottcrhurg^  vnd  die  Eptissin  vnd  der  Conaent  gemeinlich 
dez  vroTen  clostcrs  zu  Syon^  vnd  onch  die  gemeinde  ge- 
meinlichen der  zwejer  dorfere  zu  Gondromesheim  vnd  zn 
OnsJmm  jerlichcn  gcbent  fnr  solicbc  atzunge,  als  sie  viis 
dun  selten  vnd  für  allen  dienst,  der  die  atzunge  ruret.  der 
Erbern  vrov  Elsen  Bogkenheimere^  einre  burgerin  zu  Wor- 
mee,  verkouft  han  wider  zn  kouffen,  vnde  dar  vmbe  so 
globen  wir  für  vns,  vnsere  erben  vnd  alle  vnsere  nachkomen 
vnd  fnr  alle  vnsere  vogete  vnde  amptlute  vnd  dienere,  dax 
wir  die  vorg.  zwey  clostere  noch  auch  die  egen.  gemeiDde 
der  vorg.  zweycr  dorfere  vber  die  vorg.  gälte  furbasser 
niemerme  getrengen  noch  geirren,  alle  die  wile  sie  die  vorg. 
gälte  der  egen.  vrov  Elsen  reichent. 

Geb.  n.  Chr.  geb.  M.CCC.LXVI,  an  dem  mautage  n. 
d.  svntage  so  man  singet  Jnuocanit  in  der  vasten. 

(Die  Siegel  der  Aasstoller  sind  abgefallen.) 

Orig.  • 

JV&  415V. 

1966  (4.  Juli).  Wir  Cmirad,  Official  der  probstie  zu 
vnss  Uehen  frauwen  zun  Greden  zu  Mentze,  dun  kunt,  daz 
vor  herren  Heinrich,  pherner  zu  Steyna^  vnd  herren  Hart- 
nmn,  phenior  zu  liischouisshcnh  die  von  vnsern  wegen  den 
heiigen  Syndt  besaissen  zu  Rodenbach,  da  sie  uff  dem  heyi- 
gen synt  stule  saisscn,  wart  zu  rechtem  erteil  gedeylet  vnd 
gesprochen  von  erbern  priestern,  die  dar  über  gefraget  weren 
vnd  auch  billig  darüber  sprechen  sultcn,  daz  die  geistlichen 
Jungfranwen  die  Aptissen  vnd  der  Connent  des  Cloisters  zn 
EngeUail^  grawes  ordens,  an  allen  enden  in  dorffen,  steden 
oder  marcken,  wo  sie  tcyle  hcttcn  an  dem  zehenden,  gelten 
vnd  geben  solden  der  redelichen  kost,  die  von  des  Syndes 
wegen    da   selbst   wurde    vertzert,    also  viel  als  sie  zu  irm 
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^tayle  angcborl  ^nd   nit  me.     Mit  natnen   hatit   sie  halben 

^ehendeti,  so  sulien  sie  die  halben  kost  ader  Ton  dem  dritte- 

dml  das  dritte deyl,   von  dem  tierden  dm  viarde  tejle,.  von 

dem    fünften    teil  das  funffte  vnd  allez  furba^  nach  marck^ 

I     £aiL     Das   selbe  vor^.  vrteü  dunket  vas  seibar  auch  reckt, 

,     mogelich  vnd  zitüch  sin,  darvmb  gebietan   wir  hy  der  heil- 

I     gen    gehorsam   vad  d^m  banne,    da»  sie  nyemant  dar  ober 

^^rre  oder  t ringe,      By    dem    vorg.  yrtejl  sint  gewesen  die 

^Brbern  priester  der  p herner  zu  Rodenbt^^  der  pherner  zu 

^Hii7t/A^i,   der  altanste  zn  Ttöd£nhacht  vnd  herr  Durekaiiff 

'     von  Ameshury^    dei-  Probst  waes  zu  Engeltmly    vnd  ander 

iel  ritter  vnd  knecbt,  edel  vnd  Erber  lote  von  Lintkefn, 

A.  d.  M.CCC.LXVl,  iii.  nonas  jnlii. 

{Q«fiiegolt  bat  der  AuisteUer.)  (C^pialbucli 

des  Clofliers  Engfcltb^.) 


mm  (U.  Jnli).  WirOfficial  des  Probiste^  zu  s.Pmwl 
Wärmten  dun  knnt,   daz  vor  vns  in  gerichtes  wise  ge- 
Bseii   ist    der  beaeheidln   man  Brechtein,  Hctmen  Bonen 
eigen  son^  bürger  zu  WontissefL  vnd  hat  sieh  erkant,  daz 
^cme  die  Priorissen  vnd  der  Conuent  des  closters  zu  liocheim 
vz wendiger  stat  zu  Wormsse  gelegten,  frantscbaft  vnd  genade 
haben  gedan  vnd  haben  ym  ein  kynt  enpbangen  vnd  phrundö 
gegeben  in  yrem  Closter,    vnd  dar  vmb  so  hat  er  dem  sel- 
chen  CloBttir  des  selben  kyndes   Erbes  vnd    gudes  gegeben 
^.  mansmat  wyesen  jenstte  Mißies  in  dem   Borgerveide  off 
DödeT^umi)^^  geforch  Henneln  Beseln  vnd  Sygel  zum 
^Amel »   item   ii.  mansmat  gelegen  off*  der  Drenhe ,    geforch 
Cristian  Lctiys*  '    * 

k  Dat  a.  d.  M.CCCXXVI,  sabb.  p.  diem  b.  Kyliani 
matt,  prox.  Presentibus  discretis  viris  Gerluco  de  Colmtiay 
AfUlimm  Kranefi  DyrolfOi  filio   Werisenian  D^rdfi^  Je- 
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ckelino,  fratre  Cristiani  ligatoris,  Cunrado  dicto  KaUjfsen, 
Chddmanno  Frischen  gwn  Rosencrtmiee,  ligatori  vasoram, 
Ilenlino  Wynose  saccifero  et  Henlino  dicto  Mar,  ciaibas 
wormadefisibus,  necnon  Petro  et  McrkeUno^  procaratoribas 
mouialium  predictaram,  et  Henlino  paruuli,  pedello  non 
jarato. 

(Das  Siegel  dei  AQistellen  hängt  wohl  erhalten  an.) 

Orig. 

JV&  459. 

1906  (17.  Aug.).  Wir  der  OfGciale  vnsers  herren  dei 
Damprobestes  za  Wormea  bekennen,  daz  für  vns  vnd  hern 
Henncl  an  dem  HoUjniiarketCy  eime  Ratherren  zu  Wormeg, 
schultheiz  der  dorfere  zu  HocJieim  vnd  zu  Plieffeltikein^  Tor 
s.  JoJians  Pbarren  zu  Womicjs  quam  Peter  Jungefaut  von 
Wisseriburg  zu  Womiez,  der  erkante  sich,  daz  er  verkooft 
bctde  dem  erbern  manne  Heimel  zur  Su&^n,  eime  burger 
•zu  Wortitez^  vi.  Schillinge  vnd  vi.  phvnt  beller  geltes,  wo^ 
messer  werunge,  icrlichcs  zinses,  die  er  kouft  hat^  als  er 
gieht  an  die  phrunde  dcz  altares  in  aller  heüigen  Capeüe 
an  dem  Houe  zum  Rebestogke  hie  zu  Womwz  gelegen, 
eime  iegelichen  Capeliane  des  cgen.  altares  vnd  Capellen 
vf  die  hienach  geschribon  guten,  die  dar  für  ein  reht  Tnder- 
phant  sint,  nach  der  dorfere  reht  vnd  gewonheit,  in  der 
marken,  die  gut  dennc  gelegen  sint,  zum  ersten  vL  phnnt 
geltes  vf  iii.  morgen  wingartes  gelegen  in  Pheffelkemer 
vclde,  der  da  hat  Hemvichm  Burgermeister  andcrhalb  morge 
bi  Synion  von  Pederslieim  vnd  Hetmilcyn  von  Frankcnldl^ 
i.  morgen  zwuschent  dem  spitaie  zu  WorfiUiJS  vud  Hetmik^ 
Uoüjsgesscr,  i.  morgen  wingarten  zu  Hochheim  gelegen  bi 
Siegelnuin  Duphus^  i.  zweiteil,  daz  stosset  vf  Ouenpol  vnd 
an  den  Mulcweg.*) 

*)  1S89  (7.  Des.)    beurkunden   Cuno  Dyerolf,   ein  Ratherr  ra 
Worms  und  SohultheiBi  des  Gerichte  der  awei  Dörfer  Bock' 
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Geh,  n.  Chr.  geb.  M.CCCXXVI,  an  dem  Mantage  nach 
YDserre  vroueu  tage  als  sie  in  liiemel  emphaDgeu  vtait, 

(G^ffiogi^tt  Imt  der  Anastdllaf  unä  Johan  Wissenbiirger  ein  Tlk&ir 
iiea  Si  P^ulstififi  IQ  Worms;  nur  das  Siegel  des  Letsteretj 

hängt  noch  gnt  erhalten  an.)  Ong.  * 


M  460. 


H  IW7  (le^Feb.)*  Wir  Official  des  Prabistes  zu  n^Fiml 
Hpt  WoT^dssmi  dun  kont,  daz  vor  jEZeftndn,  Joham  setgen 
aon  von   Won^issai,    vnsers  gerichtaa  ge&worn  Pedel,    dem 

wir  macht  vnd  gewalt  geben,  von  vasises  gerichts  wegen  zu 
verliorea  vnd  vns  wyder  zu  sagen  olf  den  Eyt  dise  ding, 
die  hernach  geschrieben  Stent  vnd  ?Gr  dem  schultheizen  zu 
Hormltsen^  da  die  selben  scholtheizze,  scheS^en  vud  hubener 
gewonlichen  spulgeßL  recht  zu  sprechen^  gewesen  sint  die 
bescheidin  lüde  Ehelin  genant  Stockein  von  Lmtts}mmr  Änm^ 
sine  eiiche  frauwe,  Fr&nheln  genant  Kramcki  edelknehte, 
vnd  Marg^redc^  sine  elkhe  fraiiwen,  von  Lanisfwimf  vnd  baut 
sich  erkiint,  tlaz  di€  Priorin  vnd  der  Conuent  des  Cloatera 
zu  Hockheim  gelegen  vzwendig  dar  stat  2u  Wormssim  lange 
vor  man  gen  Jiueii  haben  gehabt  vnd  noch  haben  xii.  malder 
korngetdes  of  den  gnden,  die  heruach  geschrieben  Btent  vud 
gelegen  sint  in  dem  dorfe  vnd  in  der  marken  des  dorfea 
zu  Horsulfi^ün  obgen»  Vnd  haben  jn  die  vorg.  Prioriasen 
Vjid  Ck>niient  fruntscbaft  vnd  gnade  getan  vnd  haben  jn 
gerne  der  selben  %ü.  malder  korngelts  ÜL  malder  gelassen 
fareo  evrecUchen,  die  andern  Ix*  malder  globent  de  vor  m^h. 
vod   yre    Erben    den    vorg,    geistlichen    luden   alle  jare  ^u 


heim  unsl  PfiffUgheinit  da&g  Peter  geö*  BÜgefin^  Cftplan  eu 
Eebstocke^  an  Grete^  der  Tochter  Gerboden  von  Pfiffiig- 
heim,  iVi  Morgen  Wcingurten  %u  Ffifftigheimf  di«  Ihm  pband- 
reuhtllch  »ugefalien  waren,  wieder  heran  ig  ogeben  habe  gegen 
Entnchtncig  de«  Zinsefi  von  2  Pfd.  Hellet  iiod  2  ScbiUiuge« 
(Das  Siegel  des  Ausstetleri  häugt  beuch ädigt  an.) 
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reieliou,  zusehen  den  Kweiii  vnmr  fraQwen  dai^ii  all  de 
hymel  für  vnd  geborn  wart^  viid  in  ir  Clöst«r  gern  Modh' 
heim  vor  ir  kornbaa  zu  aut wertem,  mit  der  vorg*  G^nieeb 
fyr«,  iühadaiif  arbeida  vnd  koste.  Dar  vor  hftnt  sie  m 
rechleB  vadürphande  vorsetzet  die  gut,  dye  hernach 
schrieben  steut  vnd  gelegea  slnt  in  dem  Dorfe  vnd  in  d 
Marke  des  Barfes  2U  Hm*mMzen  vorg,  Za  dcmi  ersten 
d^m  obern  velde  am  ic^od^'  v.  vierteil^  geforch  Henchin  voi 
SuÜJ^e,  eyni  edelknecbtej  item  ii,  morgen  dabi,  geforh  Ud- 
feriche,  eym  edelkitcchte,  item  iv.  morgen  zihent  of  die 
weide,  item  lli.  morgen  in  der  wtlm^  geforh  jangfriuiFen 
Oeteem ,  item  !.  isweiteil  an  Soclinhdmer  marke ,  geforii 
der  kfrehen,  item  i.  xweiteil  da  bi  an  holdeHmsche,  gefofli 
JtMfrivh^  eym  edelknechte ,  item  vii.  virteil  an  mittelwege 
geforh  den  Dutsehen  herrm  von  Yhcf^mheinh  item  i,  mor|* 
of  der  Strassen  geforh  UeficMn^  cvm  edelkn echte ,  Item  iv, 
morgen  anewender  etosaent  of  die  Strasse,  geforh  jafigfmtiwc 
Dpißj  item  ii.  morgen  ziehent  of  den  Ztlhr  weg  in  Rkhen, 
item  i,  morgen  öf  hmme^  geforh  Jeketn  von  Hasrnf^ffen^  it4 
i.  zweiteil  an  Momheifner  wcge,  geferh  Hemhin,  eym 
knechte,  item  j.  morge  an  of  siebte  wege,  geforh  Ue\ 
eym  edelknechte ,  item  i^  zweiteil  an  ofsteinre  marke,  item 
ii.  morgen  bi  der  Nachtumdeni  geforh  Jnogfranwen  Ueii€fk 
item  in  dem  liydorn  velde  ?,  morgen  an  öfstmnre  w«g«^ 
item  ii.  morgen  am  sl^ewege^  geforh  Jeckdn  von  Mussingmt 
item  i,  z^eiteil  an  der  JRuden^  geforh  Hmcfnn  von  Sf^m^ 
item  viii.  virteil  an  ofsteifire  hohe,  item  L  morgen 
stcmre  murkc  in  imßnkeU  item  vii.  virteiJ  am  dt^dewcffC 
winkdf  item  i»  zwei  teil  of  detu  ffrietide,  item  H  morgen 
der  La^cn^  geforli  den  lierren  von  Ybernshcim, 
2 weiteil  an  der  sticgebi,  item  il.  moifea  hinder  der 
an  Pedertwfmmvr  marke,  geforh  Umchm  von  SuUmb^ 
M.  virteil  in  der  qwatbeche,  item  hus,  bof,  Borg  vud  gartt 
mit  aller  >re  ztigehorde  in  dem  dorfe  ^u  UorsuiMen  g^$ 
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bi  d^r  kyrcheiSf  bi  der  harren  ^ou%  Yon  Otterborgy  MetH  ein 

in  der  obern    gazzen    gelegen    bi   den  dutschm  hetmi 
ein  hus  cmi  hm^er  bi  Uelferkh  vorg, 
DaU  a*  d.  MCCaLXYII,  fer.  ÜL  p.  diem  b.  ValenUni. 
entibut)  Emelim  seuJteto,  Helfericü,  Uenlifio^  armigeria, 
letdium  Scfterre,   Jeckelaw  SpütMtnani   Cunrudo  Drydelf 
scabinis,  Cleselino  DrescJiei  HefüifW  Gruwili  Hetdim  Ben- 
der^ buburiis,  et  lleHlim ,    tiüo  domicelle  Getm,  Cunradc 
iio  CrisHm  et  HenUnö  Spützet>ian  precone, 

(Dilti  Si^g«]  des  Auiitüllflrs  b&ngt  zorbjroclieii  tu.)     Orig.  ** 


1307  (15.  Man),  Wir  die  geystllcben  Rycbter  des 
Itoaes  zii  WüTtt^sse  bekennen,  daz  tor  yiis  aiat  gewesen 
die  bescheiden  Inte  llenmlin  Kerer,  Fritze  Herren  Hmnim 
Rusche  vnd  Ummln  Becker,  gesworn  der  kircben  zu  Lü^- 
selnhepn,  vnd  baiit  sich  erkant,  da£  sie  atigesehen  haben 
notdorff'  i;ins  pherrers  zu  Lussefifieim,  wanne  sine  gulte  als 
klein  were,  daz  er  sieb  nit  davon  begen  mocbto  oder  bi  vns 
gewon&D  moehte,  vnd  habeu  zu  eytne  rediten  selgereden 
gesetzit  viii.  malder  korngellis,  die  sie  ersparit  ba»  von  der 
kirchen  gute  zu  Lassi^ttlieim ,  die  der  obg.  kircben  biz  her 
mn  gewcsti  die  do  gelegen  siut  off  den  guden,  die  hernach 
gescbriben  Stent,  zu  dem  ereteti  iii.  morgen  ackers  off  herlis- 
hßifmer  «elde  stossent  off  Lusselniwpmr  marke,  item  i.  mor- 
gen vff  kle^pw  herlishepner  feldc  in  der  kortzen  gewande, 
geforcU  AUmd  Iluscfiefi  vnd  Cuniieln  NescherkJi,  von  iV 
dermfw^^i  also  daz  ein  igttch  pberrer^  d^r  dan  zu  der  zit 
ist  lu  Lusscfdieim,  sol  wonben  vnd  hushalten  zu  Luisen- 
heim  in  dem  dorfe ,  als  ein  iglich  pberrer  büliog  of  siner 
Mrcben  won^t  vnd  sitzet. 

Dat.  a.  d.  M.CCCXXVII,  fer,  ii.  post  domin.  reminis- 
ere.     Preseutibus  domino  Friderico  dicto  Korpt   vicarlo 

:f8 
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I.  Martini,  Johaimi,  plebano  in  Lampertheim  et  Jbcoio  de 
OäernheinL 

(Dm  Siegel  der  AuBBteller  fehlt)  Orlg.* 


1867  (24.  April).  Ich  J%üta  genant  Em&chin  bekenneD, 
daz  ich  gcsatzt  vnd  gegeben  han  zn  der  kirtzen  zu  Engär 
taxLt  die  da  bnrnet  vor  vnssm  herngode,  i.  achtel  korns*alIc 
Jar  zn  reichen  zwischen  den  zwejen  vnss  fraawen  tagen, 
als  sie  zn  hymel  fner  vnd  gebome  wart,  vnd  ist  das  vorg. 
achtel  koms  gelegen  nff  eyner  wiesen,  die  do  hdsset 
Gruntzchis  toiese^  vnd  lyX  zn  Skimkem  an  der  Nyede  bj  der 
franckenfurter  straissen,  vnd  stoisset  vnden  an  Eberhaiti 
WomboÜs  wiesen  vnd  beheldet  ii.  morgen,  vnd  solden  die 
Jangfrawen  zn  EngeUail  die  obg.  wiesen  mehcn,  vnd  snllen 
das  graass  ader  hauwe  Inne  eren  notz  wenden.  By  diesra 
dyngen  sint  gewest  herre  Bej/fihart,  der  des  mails  vsss 
pherner  waes  vnd  itzunt  pherner  zn  Buemhem  ist,  vnd 
BechtoU  Sniytd  von  MarTcebel^  scheffen  da  selbst.*) 

Dat.  a.  d.  M.CCCLXVII,  sabb.  prox.  p.  fest  pasce. 

(Gesiegelt  hat  der  Pfarrer  Beinhard.) 

(Copialbucb 
des  Kloaters  Engelthal) 


*)  1867  (23.  JoDi)  Terkanfen  Mengoz  Orte  Edelknecht  und  /f- 
mengard,  seine  Hansftmni  4  Morgen  Wiesen  zn  SSammAetm 
«nff  dem  felde  Oppoldi$shu8en  —  an  dem  epicMns  reym 
by  Market  Krug  —  su  Oppuldieshem  hy  Heinrich  Wim- 
hold  —  uff  der  lachen  hy  Ulrich  Krug  —  an  dem  forU 
Jnne  der  Eselsgassen*'  dem  CloBter  Engelthal  nnd  tteUea 
an  Bürgen,  Eberhard  Wambold,  Ritter  nnd  Ulrich  Eng, 
Edelknecht     (Das.   (Gesiegelt  hat  der  Aussteller.) 

1867  (Ohne  Datum).  Joh.  Flemming  y  Edelknecht  md 
seine  Hausfrau  Adelheid  Schuldbrief  für  das  Clo«ter  wegen 
des  Erhtheila  ihrer  Tochter  Demud^  die  dort  ClosteijangfrAa 
ist    (Das.) 
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(IQ.JaTii),  WirOfficial  des  ?robistes  zu  s,  Pmel 
zü  Wormssen  vie riebe»  vns  offinüch,  daz  vor  vns  vnd  vor  den 
OezugeH)  die  auch  hemaeh  geaclinebeii  Stent,  gewesen  sind 
Virich  Schrimp  vnd  Jutte^  sin  eliche  fmuwej  burger  zu 
Wörmssm  vnd  bant  sich  erk&nt,  da^;  yn  die  Priorin  vnd 
der  Coßuent  geiBeinlichen  des  Closters  zu  Liebenauwe^  pre- 
d^gera  Ordens,  vzwendig  der  &t4t  zu  Wortmsen  gelegen,  abe 
haben  gekauft  vnd  geloset  x.  raansmat  wyaen  gelegen  in 
der  marken  des  dorfes  in  Bybehjs  in  dem  Mersche^  geforcb 
dem  selben  Virich  Schriktpefi,  vnd  die  der  selbe  Virich  vnd 
Jutte  vormals  baden  kanft  vmb  Antjsm  Lamperiery  eynen 
edel  kn echt  von  Osthoucn  vnd  Elsefu  Bin  eliche  frauwe,  mit 
c.  phnnden  heuern,  der  der  selbe  Vlrich  S'cÄm?/;  vnd  JuUeg^- 
wert  sint  vnd  bezalt  gentzUcb  vnd  gar,  dar  vrab  hant  sie  vor 
sieh  vnd  alle  yre  Erben  vorziehen  off  die  selben  Xr  mansmat 
wysen  vnd  auch  off  die  v,  nialder  korngelts,  die  sie  doffe 
baden  Tiid  oif  alles  da^  Recht,  daz  sie  dar  ane  baden. 

Dat,  ä.  d,  MXCCLXVir,  sabb.  p,  fest,  penthecost, 
proÄ.  presentibus  Jeek^lim>  E^igelnmn^  Henlinö  Dnikpvde^ 
Frifderko  HoUrntM,  Wolfe  de  Dölffimlmnh  Werfj^etimnnö 
Eiigilman,  ciuibus  womuieimmbtiSi  Anfione  Lamjjerier  de 
Ostf0tien  et  Hhe,  älüs  uxori,  pro  testibus  specialiter  rogatia, 
^^E  (D&B  Siegel  dur  AuastflUür  iit  abgüralleii.)  Orlg^  * 

^  tmi  (12.  Oat.).  Wir  Scboltheiesen  vnd  Scbeffen  zu 
'  higebJwim  Erkennen  uffen  1  leben ,  daz  vor  vns  kommen  isl 
der  probst  in  deni  Sah  selb  Dritte  mit  sins  Conuents  herron 
rnde  hat  gelubi^n  zu  rechter  £rbcscbafft  Jeclceln  Manie 
eynen  garten  hiuder  sime  buse  m  4^r  cädmi  gössen  vmb« 
xviiL  scbiliiuge  heller  e weger  gnlde  alle  jar  zu  geben  uff 
lltertinä  tag. 
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Geb.  n.  6.  geb.  M.CCCXXyiI,  off  den  dinstag  vor  s. 
Gallen  dag. 

'    (Das  Siegel  der  AnaBteller  ist  abgeiblleii.)  Orig.* 

JV&  465.. 

1368  (7.  Feb.).  Ich  JoJuxn  von  Wachenlieym /BX\\«t 
vnd  Margrede  Ketpwren,  mjne  elicbe  frauwe,  dun  kunt, 
daz  zwissen  vns  vnd  dem  Abte  vnd  dem  Gapittel  des  dos- 
ten zu  Frankeutdl  geret  bant  her  Eckebredit  Luzer  von 
XanuAetm  Ritter,  Fryderich  von  Meckenheyn^  siuer  doch- 
terman,  Wernhern  Schade  von  Dirmstein,  Edelknechte^ 
vmb  die  ober  male  zu  jPost,  die  myn  Johans  vnde  Mar' 
greden  vorg.  was,  die  wir  dem  vorg.  closter  gegeben  bau 
zu  allem  dem  rechte,  alz  wir  sie  vormals  von  yn  haden, 
vmb  .Ix.  malder  komgulde,  vnss  beyder  lepdage  vnd  Dil 
langer,  vnd  hant  vns  die  vorg.  hern  vnd  closter  vor  die 
vorg.  Ix.  malder  korngnlte  zu  vnderpande  geleyt  die  selbe 
vorg.  mnle  zu  Post  vnd  yrn  hoff  zu  Wort}Uie  gelegen  inne- 
wendich  der  ryukmureu,  der  do  hey^et  zu  dem  Bitter  by 
der  ledermuren,  vor  fry,  ledich  eygen,  vzgenomen  üi.  pont 
heller  vnd  iiii.  vnze  heller  ewiges  zinses,  den  die  bem  von 
s.  Martyn  zu  Wormjse  duffe  hant  zu  zveyn  geziden  in  dem 
Jare,  alse  ir  zinsbuch  besaget.  Vnd  zu  vrkaude  aller  der 
vorg.  stucke  vnd  artickel,  so  hau  ich  Johan  von  Weichen- 
heim  vorg.  myn  eygen  Ingesiegcl  an  diesen  breyf  gehenket 
vor  mich  vnd  Margreden  vorg.,  vnd  wir  die  vorg.  Ecke- 
brecht  Lueer  von  Lanisheyni  Ritter,  Frgderidi  von  Meckett- 
heym  vnd  WemJier  Schadete  von  Bynnstcin,  Edelknechte, 
han  vnscr  Ingesicgele  bye  dez  vorg.  hern  JoJians  Ingesiegel 
an  dyesen  bryeff  gehenket. 

Dat.  a.  d.  M.CCC.LXVIII,    an   dem  nehesten  mandage 

n.  V.  franwen  kerzewibe  dagc. 

(Die  Siegel  hftngen,  mit  AueDahme  des  des  Auaitellers,  weichet 
fehlt,  wohl  erhalten  an.)  Orig.  * 
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136»  (19.  Feb.).  Ich  Pefer  von  Kampml'  Ritter, 
Barggraf  ztt  Odertiheim.,  dun  ktint,  daz  ich  verkauft  han 
J^edem  von  liiUmskeim  vod  sinen  Erben  solicb  borglehen 
Oppinkdm^  als  ich  beaes^en  han  vöii  vtBers  herren  dßi 
fkefs  wegin,  geicgin  by  Ehemshnm  vf  dem  bonö,  mit 
aen  xx*  malder  kornes,  bit  aller  zngehorde. 
A.  d*  M^COC.LXTIII,  Babb.  a.  domin*  q.  e.  Este  mich!* 

{deii«g^1t  habcfTi  Peter  Klmmeror  Ritter  und  Friedrich  Vel3:t;r 
ßdfelknecht,  tinrgtivatiii  zu  Oppenbolm,  die  Siegel  hftngen 


JVa  467* 

1368  (23<   FeK).     ich   Dtfderuik    genant    jR^w^    Ton 

Vmr^heifh  pri aler»  ein  cappellan  des  closiers  gn  s»  Jfamn* 

ti  ¥ss wendig  der  Ryngmurcn  dtf  stedde  zu  Oppinheif^f 

^verleben  offeaiichv  d^  idi|  bit  giideio  mudde  vnd  Bade  4^t 

Eptissinne   vnd   ConuentäA   des   rorg,  elo&ters,    han  geluhen 

m  Erbcrn  luden  Went£€  Duphm  von  Lortjemlre,  Betd^cn^ 

mr   elichen   hnsfrauwen   Ynd  irji.  Erben    zn    rehter  Erbe- 

ehefie  alsoljcb  Ecker,  als  her  naeh^  geschriben  Stent,  die  da 

gehör  ent  zu  dem   nitare  der  seh^n  tnsenft  mertel^  Tti  dem 

?org*  cloBter,  mä  die  da  gelegin  sist  yn  der  gemarken  des 

}orff€s  zu  Lört^wilre^    vmb  viii,  tnalter  korngeltes  jerlicher 

Ide  an  gudem  geoBmen  guldekornv  alle  far  zn  reidheo 

Oppinheim  oder  zu  ^^ersiheim  vor  Eyn   hns,    daz  man 

bewyset,  i^nschen  den  iwein  vnser  frauwen  dagen  ats  sie 

zu  Himel  für  ynd    gßbom    wart  oder  darnach  io  vi  ergehen 

äBget,    Vnd  dii  sint  die  E^ker,  die  ich  gelobea  hau  von 

des    vorg.    altares    wegin »      Zn    dem    Ersten   yn   dem  velde 

paber  Nackeim  ix.  virteyh    geforch  Wyt^afd  von  Dyttheitn^ 

anderwerbo  ii.  morgen   da  selbia,   geforch   Wehiher  Jüdm 
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fnd  sfnei!  brudem  an  der  dirhetibter  alten,  Itens  tii.  morgen 
an  äem  Haselreyne,  item  i  morgen  by  Eichdeler  wegt  hy 
der  wydem  hübe,  item  ii.  morgen  m  den  virizig  morgeBf 
geforcb  W%a»^  von  Dp/^emiy  item  iii.  morgen  by  Itmkd^ 
herg  ^hix  den  graben,  item  yn  dem  acdcm  feldis  uite 
SwfAsb^g  nL  morgen  ai»  dem  Hetml^tein,  item  iii.  mofgcn 
Ofi  dem  Cruigegraheth  item  Til  rirtejl  %  e^a»  AtfnaTUttet«» 
geforcb  ^r»oI^  mu  der  jungki  abm^  item  ii,  morgen  tm  dm 
höhmege,  item  ii,  morgen  rber  der  tee^e,  geforch  Wggcmk 
TOß  Dinh^m,  bit  solichen  vorwortin,  dag  der  vorg.  We»^ 
DupkuSt  BmUsa,  m  husfrauw«?  vnd  ir  Krben  das  vorg;  pt 
nil  gnyden  no€h  sicheln  am  legen  sollen,  sie  enbaben  diB 
mir  oder  Eyme  ygclich  OappeUan  zwei  bnrgen  gesatxt  fm 
3.  Johans  dag  die  torg.  korngalde  zn  antworten  als  da  f9r- 
geschriben  steti  vor  die  viil  matder  korngeltes  ynd  Tor  te 
eosten  vnd  schaden,  der  dar  o€  gangen« 

Dat  a*  d,  M.CCCXXVIII,    fer.  iy.  p.  dorn,  ©sto 

(Oii  Biege!    des    vorg.  Closterii    ist   abgerisBen ,    da«    rtei  Johitio^i 

Feme»!  Er£prieet«ra  d^  Sinti lei   sa  Nierttefn  aad  Pfamfr«  iks^lkL 

hingt  ««jir  beiohidigt  in.)  On§t  * 


'jji 


A&  469. 


i 


1868  (16.  Apnl),  Wir  Ofücial  des  pTobist€8  m  t 
Pmiel  zu  Wormssen  dnn  knnt,  dae  vor  M^mdm^  Joktm 
■eigen  son  von  Wormssen,  vnsss  gerichta  gesvora  AM 
den  wir  mnten  in  da^  dorf  m  Bermer^mm  stt  yeriwrta 
▼nd  vns  Widder  zu  sagen  of  den  Kyt  dir  diug,  die  htmiicb 
geschrieben  Stent,  gewesen  ist  der  bescheidin  man  J/füiMih 
genant  StmHMrfibe  von  Bentwrsiieim  "rnä  Brtidf,  mt 
eliche  franwe,  rnd  bant  sieb  erkant,  das  sie  Torkanft  babeo 
ü«  malter  korngeltis  jerlicher  gulte  der  Prlorin  VBd  6m 
Conuent  des  Closters  zu  Hochheim  gelegen  off  der  Prfmm^ 
pred^gef  ordens^  vmb  xx.  phunde  heller,    dar  ror  hut  fk 
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bym  vnderpbaiide  vorsetieet  diu  gut,  die  hernacli  geschri- 
I     hen   Stent  vnd  gelegCQ  sint  m  der  marke  dea  Dorfes  m 
Berfnersheim  vorg.,  Mm  eratert  iü.  morgen  äckers  an  d^m 
I     Altseyer  wege,     gpforcii   der  Probist    oif  e,  Geürgmiberg^ 
'     item   L   zw  ei  teil  wijigarteii   au    WestJmuer   marke,    geforch 
j     die  kjTche  ?oii  Bermerskeim.     Auch  baut  die  vorg.  Priorio 
Tnd  ConneDt  den  vorg.  Gemeeliden  rnd  iro  erben  gnade  ge- 
tan, daz  wanne  sie  knminent  vor  vnser  frauwen  dage  kertze- 
^^ibe  mit  xx.  phuodea  hellem,   so  sollent  sie  yu  dy  rorg, 
^Hl  maM»r  korngelts  widder  za  kaiife  geben  md  Abe  ^u  losen. 

^f  '     Dat.  a.  d.  M.CCCLXYIII,  domin.  qaaBJmod.  prox.   Pre- 

r    seEtibns  Hctühm  Becker  acultetus  dicto  Daniel^  HeftKm^ 

eins    fratre,    Iletdino    Storre,    Fetrü    Sehekeler,    Johan^^ 

fillastro  der  ScheJcelere^  Jeckelino  Rat^  Sygelone  filio  Beyers, 

Johanne  Sti^p  et  Johanne  Hofemanu 

(Dai  Siegel  der  Äuistelkr  biogt  b«ftch&digt  «n.)    ^  ^.'tg-;* 


J?  469. 

iaO0  (2,  Mai).    Wir  Official  des  Brobistes  zu«.  BtueJ 

SV  Wormss(^n  vorieben  ina  offitilicheY  daz  vor  vna  in  gerich" 
j  tes  wise  fliot  gewest  Berise  Bog^  CaBOnike  des  Stiftes  zu 
^^ßL  Panel,  Jokan  Bog,  Canonike  2ü  vmer  frauwmi^  Bster 
^fccM7i  ir  brnder,  hnrger  zn  Womiasm^  Tnd  Aihm^  sin  elidjM 
^B^uwe,  vnd  hant  sich  erkant,  daz  aie  Emerchcn  Bog,  yren 
^^iruder,  geaet^et  vnd  gewielt  haben  yreü  rechten  Mnndeljng 

vnd  muntbar,  vnd  hant  ym  auch  rotlo  kraft  gegeben^  dax 
1     tr  tf  *  morgen  aekers,  galeg en  io  der^  marken  dea  dorfes  zu 

Wtfmhäm,  die  Gosse  Karkherker  vmb  sie  gekauft  bat, 
^^fim  selben  Oomen  die  vorg*  iv,  morgen  ackera  jn  vnd  vor 
^■em  gerichte  zn  Horgeheim  of  mag  feben  vHd  von  yreat^- 
f    wegen  drof  vorziben,  vnd  alles  riai  mag  dun  von  yreatwegen, 

all  weren  sie  selber  da« 
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Bat,  a,  d.  M.CCCXXYIII,  crait  i.  Philippi  et  JicoW 
Äpost,  Presentibus  Engdnmnno  de  Efif^lstat  »rmigero  el 
Hefüinoy  fiUasiro  dicti  Britchti  pro  teaiibus. 

(Iifts  St«g«l  de«  AüasttUeTB  iat  abgcrjsiezuj  1 


13^  (9.  Juni).  Wir  OtMs,!  des  Probiates  eü  s.  . 
ZQ  WWm^Sf^i)  dun  kunt,  daz  vor  tu 9  in  gpricbtta  mw  wi 
?or  den  gezugen,  die  liernacli  gesdiriben  Stent,  gewesen  ist 
der  bescheiden  man  FritscJtmmn^  HttMl  FrifscJtanemm 
seligen  son  an  dem  fare,  vnd  Gredüt  sin  elicbe  franwe,  bar* 
gere  zu  Womissefh  ^^d  hant  sieb  erkanti  daz  sie  besiandeii 
b&n  zu  eyme  recbten  erbe  vmb  die  Priorin  vnd  den  Coo* 
uent  de&  Closters  zu  Hocheim  gelegen  uf  der  I¥gmmßi, 
ir  wazzer  vnd  ir  recht  an  dem  fare  ^u  TFbntisgai^  d&£  itf 
vorg.  Fritschünmns  vatter  vnd  mutter  seligen  ancb  vorrotli 
von  dem  selben  Conaent  in  erbe  baut  gebabit,  die  yn  dax 
B€lbe  wa2zer  vnd  ir  recht  an  d^  faro  geluweti  bant  m 
Byrne  rechten  erbe,  also  ääz  die  selben  (remechede  vnd  itle 
yre  Erban  dem  egen.  Gonuent  vnd  allen  yren  NaclilnimRieii 
sollen t  alle  jar  füren  über  iiyn  vnd  berwidder  über  alki 
daE|  das  sie  zu  fnren  bant^  6z  sy  ir  fehe,  pberde,  vageiit 
^cht,  bau,  w^n  oder  Boltz,  daz  des  Closters  ist  irnd  nye- 
man  anders^  bz  sy  groz  oder  cleyn ,  wenig  oder  vil,  onmiM 
V2  genomen,  vorgebens  vnd  ane  allen  lon^  rnd  vmp  daii 
da£  ez  die  vorg.  Gemechde  vnd  ire  Erben  ddita  fa^at  n 
kämmen  möge,  so  sal  die  vorg*  Prionu  vnd  der  Coaiieiit 
alle  ir  Nacbknmmen  den  selben  jerlicben  reieben  uff  s.  Ma 
dag  X.  sebilUnge  heller  galtes  eweger  gnlte^  des  baut  iAda 
die  Torg.  Gemechde  versprochen  Tud  verbaudeoi  dJt  TWf* 
Prionn  vnd  den  Convent  vnd  alle  yre  Nacbknmixien  nmanff 
bober  zn  dringen  jn  deheinen  weg.  Auch  ist  geret  vnd  n- 
genomen,  were  bz.  daz  der  Torg.  Coiinent  yeman  trüntttü» 
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Jede,  ftoe  alleviie  viiasm  herrfji  dem  Hertzog^n,  w^m©  die 
froneferte  also  geschehen,  die  soiten  auch  deti  vorg.  Ge* 
mecbden  riid  yren  Erben  dan  von  loni^u  irnd  schaffen  ge- 
lonet  werden,  ah  gowoti liehen  Ist  vnd  reehf. 

Dat  a.  d.  M.CCCXXVIII,  ier.  vi  p.  diem  h.  BouifaciL 
Frcsentibus  Hefäim  dicto  Ritter^  Hmüina  SchefeTi  Hmirico 
ScheffeTr  Heinrico  Finkef  Bstro  et  Mtrkelifm^  p  ro  curat  ori- 

^^tifl  iQOtiialiuni  predictarum. 

^^r  (D«i  lEiieg«!  de«  Atititdlli^ts  bangt  Eerbn>chen  an.)      Orig« 

r 


JV&  471. 

Wir  Feier  von  Mof^'orte  Probate 


1368  (16.  JuDi). 

vnd  der  gemeine  Oiuente   des   CJosters  zu    Keysershiierth 

^ns  von  Premnnster,    im  wormseer  Bystum  gelegen,  tun 

ant,    vmb  soHche  mysseb&lle,    ztweyonge  vnd  gespan,    als 

wir  gehabt  Imn  mit  den  franweii  des  closters  zti  Qfimmers- 

heitn  hy  Odemheim  gelegen,  dem  strengen  rytter  hern  fför- 

■Har^  Vetter  von  Ge^spesheim,  Fahr  von  Hep^icnlmm,  eyme 

^Bdeln  knebte,  Johanne  D&rreu^irt^  Rmtse  StadieM,  Ratherren 

^Mnd  scheffen  der  vorg.  stedde  za  Oderifilwinh  vnd  allen  den 

^pudern  zu  Odemlwim^  die  vDScr  vnd  vn^era  Uosters  gndere 

^ÄftDt  bestanden,  gentzlicbe  vnd  gar  vereyneget  sin  vnd  geralit 

^mit    dem    be  scheide    vnd    beredde,    den    her  Heinrich  gmn 

^Bfif^en,    scboltbeize  siu  Oppeniteim^    luscheu  vus   beydder 

^»'te   beechiden   hat*      Da    by  waren  die  strengen  rittcr  her 

^Fridcriche  von  Monfforte  vnd  her  Dydze  von  Wmhenhemu 

Büfgmanne  zu   Op|?eri/*a»4r  vnd   ist   zu    wlzzen,    wan    wir 

I     ffefer  Probfite  vnd  der' gemein  Couente  egen.  vns  alle  zyt 

vormejtzen  hai),  nach  Inde  vnser  briefe  vnd  Priuilegien,   die 

wir    von    Romischen   keyaern   vnd   klingen  han,    die   vnser 

sljfte  sint  von  orspronge  vnsirs  Clostirs  vnd  alder^  duz  die 

selben  vnser  gutter  zu  Odemi^im  allci  werntlichis  dinstcs 

Oberlastes  frye  ain,    v^genomen    v.  «Schilling  heller  vnd 
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iü.  virnzal  korns,  die  von  vnsern  gutern  za  kanges  zinse 
jerliche  genallent,  der  selben  zinse  xl.  heller  vnd  ü.  Tinizal 
korns  von  vnsern  alden  gutern  genallent  vnd  die  vbengen 
XX.  heller  vnd  i.  virntzal  korns  von  brader  Regds  gade, 
emals  vnscrs  Clostirs  brader,  so  hat  der  egeu.  her  Heinrich 
eum  Jufigen^  scholtheize  zu  Oppaihein^  zaschen  vds  gerett, 
wer  ez,  daz  die  vorg.  geistlichen  lade^  die  franwen  vnd  daz 
Clostcr  zu  Oummcrsheim,  her  GerJiart  VeUer^  Feder  von 
HeppenJieim,  Johafme  Dorretoirtt  Rutsse  Stecke  vnd  die 
andern,  die  vnser  guter  zu  Odeniheim  bestanden  haut,  an 
den  vorg.  gutem  dheynerley  vbcrlast  oder  drengen,  als  von 
des  h.  Romischen  Ryches  wegen  von  werntlichem  dinste  vber 
die  vorg.  kunges  zinse  gewonnen  vnd  vns  dar  vmbe  verhol- 
ten vnd  lesenten,  daz  wir  yne  des  vberlastes  weg  yn  dem 
nehsten  Mande  dar  nach  sollen  machen  vnd  schaffen.  Vod 
wer  ez  sache,  daz  wir  yne  des  nit  endeden  vnd  sie  dar 
vmbe  dheinen  kuntlichen  schaden  liden,  den  sie  wisen  solden 
offenliche,  den  schaden  sollen  wir  yne  keren  als  dicke  dsB 
not  geschiht,  vnd  worden  wir  dar  ane  sumeg,  so  mohten  sie 
vnser  guldc,  die  von  den  gutern  genallent,  also  vil  hinde^ 
halden,  als  der  schade  gctreffen  mohte,  als  lange  biz  daz 
yne  der  schade  gekeret  wordc. 

Dat.  a.  d.  M.CCC.LXVIII,  crast.  die  s.  Viti  et  Modesü 
mart. 

(Dio  Siegel  der  Aussteller  fehlen,  das  des  Scholthoissen  zum  Jungen 
hangt  besohadigt  an.)  Orig.  * 

JV&  4V9. 

1868  (14.  Nov.).  Rudetoin  eyn  Ritter  von  Strumh(^ 
dun  kunt,  daz  ich  geluwen  hau  zu  eymc  rechtin  erbe  Clase, 
den  man  heisset  budcls  cyden,  vnd  nach  sime  dode  sime 
nesten  aldesten  erben,  der  sy  man  oder  wyp,  v.  vytrel  win- 
gartis  gelegen  in  der  rodin  grubin   in  Gundramisheimer 
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ffiftrle,  alk  jarUcb  vmb  eyn  halb  maldir  komis,  zq  gebin 
tuacbin  den  zwejii  vnser  franwen  dagin,  viid  vnib  eyn  kappin 
zinseiif  zu  gebiti  alJe  jar  off  i.  Martins  dag  in  dem  wintor, 
vnd  dyse  zinse  sollint  sy  antworten  off  vnser  Ims  zu  Ftaym- 
bom  ifnd  soltiut  das  Yorg,  gut  in  rech  lern  gndem  buwe  bal- 
din  als  erbia  recht  ist. 

Dat.  a.  d.  M.CCC.LXVI1I,  in  crast.  s.  Bricil  ep. 

(Dil  Bieget  dot  AusAteUcm  ist  abgefallen.)  Orig.  * 


JVa   47»* 

1369   {22,   Nov.).     Wir   Official    des    Probiatea   zn   s. 

Riuwel  zu  Wormsseti  vorleben  ofenliehen,  dass  vor  Hemteifh 

JoJmns  selgen    sod    von  Würmssen^    vnss   gericbla  geswcirn 

pedel#  den  wir  santen  in  daz  dorf  zu  MtTgesiQ^^  von  vnsses 

gerichtet   wegen  zu   verboren   vnd   vjis  widder  zu  sogen  vf 

^B|en  Eyt  die  ding,    die  bernaeh  geschoben  Stents   vod  auch 

^Bror  dem  Scholtheisien  ynd  hubeneren   vnd  der  Gemejnde 

^rflea  selben  dorfes  vnd  den  gezogen ,    die    aneb    hernach  ge- 

scbrjben  atent,  gewesen  sint  Heiniße.  Fufifhmuierts  docUler- 

I      man  viid  Beehtc^  sine  elicbe  frawe^  Agnes^  AUieüt  Uenneln^ 

I      Cunrai  vnd  Mar^rcde^  yre  kyndere,   Dt^lie  Moniclh  Feier 

sin  son,  Peter  sin  docbterman,  Cleseli%  Fut^fhund er ts  Enkeln 

vnd  Etscj  des  selben  Clesehis  swester,  vnd  bani  sich  erkant, 

da2  sie  virkauft  haben  eyn  hns,  baf  vnd  garten  ar^  eynander 

,      gelegen   in   dem  selben  dorfe  zu  Mergestat  neben  der  Wtf- 

fianden  enkeln   vf  eyn   aite   vnd    vfif  die   ander  aite  dem 

Spittal  zu   Wonnssmt    der  Priorin   vud  dem  Conuent  ge* 

meynlich  des  Closters  zu  Hocheim  gelegen  t#  der  Prtfnimeny 

^predeger  ordens,  vmb  xlv,  phnnde  heller. 

Hl       Dat.  a.  d.  M.CCOXXIX,    fer.  v.  a.  dieni  b.  Eatbenne 

virg.    Presentibus  HcTÜim  dicto  Hitniag^  scnlteto,  ifmlino 

JStorrö,  Sifrido,  Wentäom  Helfm,  Wemhero^  Bstro  Nördth- 
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hetmer^  HcnUno  campaDatori,  Antaom  eins  fratri,  Gfimmt 
dicto  Rynrkirte  et  JSicolao  dicto  Ensdn,  hubariis  Tille  pre- 
dicte,  Gotmme  et  Theoderico  Kydenheimer^  armigcrii  de 
eadem  Yilla. 

(Dm  HMgel  des  ÄQsstellere  liXngt  betcbidigt  an.)    Orig.  * 

1370  (3.  Feb.).  Wir  Official  des  Probiates  zu  s.  Jimifrf 
zu  Wormssen  veriehin  vns,  daz  vor  vns  an  gericbte  ist  ge- 
west  der  boscheidin  man  lief  ichin  Vlman  von  Flambom 
vnd  Getsc,  sine  elichc  husfranwe  vnd  hant  sich  erkant,  daz 
sie  bestanden  haben  zu  eym  rechtin  erbe  vmb  frau  Mar' 
greden,  die  Priorin  vnd  den  Gonuent  des  Glosters  zu  LU- 
bifiauwe,  gelegen  vzwendig  der  Muren  zu  Wormssen^  ir  gut, 
die  hernach  beschriben  Stent,  die  da  gelegen  sint  zu  Fkaih 
bom  in  dem  dorfe  vnd  in  der  marken  des  selben  dorfes, 
vmb  jerliche  gulten.  Zu  dem  ersten  iii.  morgen  ackers  vff 
der  weydc  geforch  her  Johan  von  Rcmdeckcfi,  item  iii.  mor- 
gen zusehen  den  setzen  geforch  der  wydem  hüben ,  item  l 
moi*gen  oben  an  den  setzen  geforch  Rorschanbe^  item  i. 
zweiteil  in  flersheimer  dalc  geforch  frauwe  Lenefi  kyndcr, 
item  ii.  morgen  an  der  Let/nfgmbai,  item  iii.  morgen  an 
dem  vlnerdmmer  weg  geforch  hern  Siftide  Jacobe,  item 
vii.  virteil  an  dem  Bolender  weg,  item  i.  morgen  zugehen 
Ixdender  vnd  duersheimer  wege,  geforch  Fryderich  von 
Flwnbarn^  oym  edelknechte,  item  i.  zweiteil  an  dem  Bolen- 
der weg  geforch  Cuntzelman,  eym  edelknechte,  item  i.  mor- 
gen zu  Leyderhecken^  geforcli  Thomas  von  Flafnhomy  eym 
edelknechte,  item  i.  zweiteil  an  frej^niersheyffier  cruUe,  item 
ii.  morgen  in  dem  phiitzacJcer  geforch  den  kynden  von 
Stroficnburg^  item  iii  morgen  an  Eschclbonier  wege  geforch 
Elisabeth  Zcyssolfhi,  item  ii.  morgen  an  dem  Sonwnbome 
phade  geforch  die  frauwen  von  Randecken,   item  i.  morgen 
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in  duntsetMnwr  hude^  geforch  hem  BecMoIde^  item  in 
morgen  vf  tfcr  dtechimh  geforclj  den  kjmden  von  Stroborg. 
Von  dmn  Cleynen  relde  sollen  t  die  vorg^  Gemach  de  der 
vorg;  Priorissen  vnd  Cmiaeiit  alle  jar  gtben  iii.  vlrnUal  vnd 
^xh  malder  korna»  vnd  von  dem  grossen  velde  i.  vleriitzal 
ad  tli'u  malder  karni* 

Bat.  a.  d.  MtCCC.ljXXf  ipso  die  b.  ßlasii  ep.  Fresen- 
Sbua  Hefdino  Becker  de  Teffdnheim^  Alkdmo  dö  Bemheim 
et  Ilet^ino  parnuU.  *) 

(Üfts  Siegel  dei  AustteUerä  bjlngt  beacbädigt  ui.) 

Orig,  * 

.    JV&  475. 

1870  (IS>  April),  Ich  C%iä\  eyn  edelkneht  von  WiesBm 

ad  Alhmtf  niin  filiche  frauwe,  bekennen  vos,  daz  vns  die 

Eb  diesen   ynd  der  Coiment   zu   Weif  das  bant  gegeben  vnd 

It  drittebalb   bonder t  pont  beller  vmme  die  wiesen  vnd 

dar  ?M  hortt,  daz  der  frauweo  von  Syon  was^  vnd  sagen 

^aie  vnd  ir  bergen  des  genanten  geldis  quit,    ledic   viid  bis, 

Mt  namcn  Hefmechin  von  Morshemiy  eyn  edelknebt,  Sihel^ 

fnan  von  iSy<w  vnd  Wemiier  Forster  von  Aket^i   die  mir 

lie  vorg.  frauwen  ^u  Borgen  gesatzit  haden. 

Geb.  n.  G.  geb.  M.GCCXXX,  an  dein  b.  Oister  abende. 
{Um  Bieget  de«  Anflutellorfl  Ist  nbgefalbn.)  Ong^* 


M  49«* 

1370  (27,  Juli).   Wir  Ofificial  de^  Probistes  zu  s.  Biuel 

'zu  Tl^orw*eSu*fmd  nn  kunt,  doz  vor  vns  gewesen  ist  Breciteln^ 

Jlenneln  Bon  seligen  son»    Burger  zn  Womiessen^  vnd  bat 

sieb  erkant,    daz  die  Priorin  vnd  dar  Connent  dez  ClQ^ters 

zu  ljwbemmt?€  baben  gen  ade  an  jn  geleit  vnd  haben  siner 


i^H^  Die   Urktwde    hat    dureli  F^uehtigteit    and  Mau»eff««&    iehr 
gelitteiii 
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Dohter  Äfmeln  eine  pninde  gegeben  vnd  jn  ir  Ch»ter 
enphangen,  vnd  hat  der  selbe  Brecheln  der  selben  Priorin 
vnd  dem  Connent  gegeben  zn  eym  rebten  selgerede  ^e  gölte 
vnd  zinse ,  nemlich  iii.  phont  heller  gelte,  die  er  hat  vf  iii. 
morgen  wingarten  gelegen  vf  der  kameraäen,  geforch  die 
Nonnen  von  Rosendal,  item  ix.  vntze  heller  geltes,  die  er 
bat  vf  eym  morgen  gelegen  in  dem  Mersche  an  dem  grase 
weg,  item  iii.  vntze  heller  geltes,  die  er  hat  vf  eym  morgen 
wingarten  zu  Lusselnheim  gelegen  vf  dem  Berge. 

Dat  a.  d«  M.GGO.LXX,  ipso  die  s.  Septem  dormigen- 
cium.  Presentibus  Friderico  diclo  Stange,  Petra  barbiton- 
sori  et  Volcwino  de  Mosebach. 

(Dm  Siegel  des  Ausstellers  ist  abgefallen.)  Orig.* 


M  an. 

1371  (25.  April).  Wir  Official  des  Probistes  zu  s.  Pauicä 
zu  Womissin  dun  kunt,  daz  vor  vns  vnd  den  nachgcschriben 
gezugen  gewest  sint  die  erber  franwe  '^ox  Hedetpig  Lenysei^ 
vnd  üristian  Lenys  ir  son,  bürgere  zu  Womiissen,  vnd 
baut  sich  crkant,  daz  sie  vorkauft  haben  ii.  mausmat  wysen 
gelegen  Jensite  Rynes  uff  dem  Burgerveide  an  der  drenken, 
dem  bescheidin  manne  Uenndn  Snydcr,  gesezzin  «*  der 
Rosen  vor  s.  Eudcrs  bortcr  zu  Worfnsscn^  vmmc  xlv.  phunde 
heller.  ♦) 

Dat.  a.  d.  M.GCC.LXXI,  ipso  die  Marci  cvang.  Pre- 
sentibus Hcfüino  Ehirtgone^  Clesclino  quoudam  Heiloms, 
Heinrictis  Cruntlieinier ^   pannitonsoribus,   MerkeUno.   pro- 


*)  1379  (24.  Jan.)  yerkauft  der  obg.  Eennel  Snyder  gvsesteo 
SU  dem  Walprechte,  der  yorm«]«  sass  su  der  Rosen  ror  s.  Andret 
borter,  und  seine  Hausfrau  Nese  die  vorg.  zwei  Mausmat  Wie- 
sen dem  Closter  Hochheim  um  40  Pfd.  Heller.  (Das  Siegel 
des  Offilcals  des  Domprobstes  zu  Worms  fehlt) 
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i     coratorein  Bodmm^  Pf^ro,  sartore  de  Sohernkdm  et  JSSm- 
^Kud  Hrnnmerlin^  cimbtia  umrmacienmbiis. 

^B  (D«f  iiegel  des  Ätisstellers  fittigt  wähl  erbalten  An,)    Orig«* 


Ich  Hmptrick  von  Medensto^-ff*  edcl- 


laW  (18.  Mai), 
kjiecht  vnd  Agnes t  'nyn  Eliche  husfrawe,  vnd  Icli  Früm 
BmrifU  D^ther  Schelle,  Heinrich  Schelk  vnd  Henne  Sehclkf 
edelkt  echte,  der  vorg.  Agnese  sotie,  tuti  kunt,  daz  wir  herrn 
F/fit'Ä^  herreii  zu  Haftatm   t«ü  sj'n^n  Erben  jsu  kaufe  hftti 

^gegeben   vnser   teil   der  zubinden   zu  Rumpifümmf   daz  ist 
alt  Daraen  daz  sestc  teil  groi  vnd  klej^oe  in  dem  dorffe  vod 
TfFc  dem  felde,  als  wira  her  Imn  bracht  ^  ersncbt  viid  ver- 
sucht, mit  allen  «utjieix,  rechten  vnd  gewouheyden,   daz  von 
dem  Yorg*  Tnserm  herren  lierrn  Vlrkhe  herren  zu  Ilafmwe 
id   von   e^'ner   hersebaft   biz   her   zu   leben  hat  geruret. 

"Auch  ban  wir  dygen  verkauf  getan  mit  willen  vnd  wizzen 
Fnser  ganerben,  mit  namen  her  Johannas  von  Wascn  ritiers, 
Condrad  vnd  Witdhers  von  Wnsen^  edelknechte,  gebruder, 
Dez  2u  vfk linde  so  ban  ich  Ifdnrick  von  H&äemtorff  vorg^ 

rigncs  myn  eliche  bnsfrawe,    Friise  von  Hosryet^    Dytfier 
ßcJwlUi    Henrieh  ScJwUe  vnd   Ilenm  ScJwIle   vnser  eygea 
li^ea.  oMoliebe  an  dysen  briff  gehangen  vnd  han  dar  zu 
gebeden  dy  vnrg.  vnscrr  ganerben,   daz  sie  zu  mcrer  alcher^ 
^^beid  diaen  briff  mit  vns  besigeln. 

R        Oab.  n*  G.  geb,  M.CCaLXXII,    am  dynstage  In  den 
Pingist  beilgin  dagen* 

^(Die  d  6i«gel  hUngcti  ilmmiUoh  wohl  ^rh&lten  in)      Orlg, 


M  4tf>. 


1872  (7.  Aug,).     Wir  Conrad  prior  vnd  daz  Connent 
des   buses   9.  Micheis  berges  by  Mentse  gelegen,  Carthn- 
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ser  ordjDs,  of  ejne  sjtea,  mde  wir  Greie^  Epetissen  mde 
daz  Conaent  des  klosters  i«  Dalen.  gnwes  oidjas.  mvch  bj 
AleuUe  gelegen,  of  dje  ander  svten,  bekennen  vns  offenlich, 
alse  wir  Toder  eyn  zweyende  waren  Tmb  v.  pnnt  beller 
geldes  ewyger  gulde,  die  gelegen  synt  of  dem  hnse  iw 
helten  in  der  salczgaizen  za  Binge^  dye  da  waren  Uenkm 
Bydies  Tiide  Gudeln^  syner  elicben  hnsfranwen,  bwger  za 
Bfnge*  daz  wir  dar  rmb  gutlich  gerecblei  sjn,  also  du 
dye  selben  v.  pnnt  geldes  soUent  fallen  Janfraawe  AJkegiti 
des  Torg.  Uemkifn  Bjfckes  dochter,  dye  eyn  sonne  zo  Dalm 
ist,  dye  wyle  sye  lebet,  Tnde  wan  sye  nyt  ynyst,  so  soUent 
sie  fallen  halb  dem  Connent  zu  den  Carikuserm  Torg.  fnd 
halb  den  «gen.  franwen  zn  Daiem. 

Geb.  n.  Chr.  geb.  M.CCC.LXXü,  in  die  b.  Afre  man 

(Die  Siegel  der  beiden  Cluster  bangen  wohl  erhalten  an.) 

Oiig.t 

1373  (19.  Dez.).  Ich  Herl>Ofd  von  Hejthefm  dun  kut, 
daz  ich  myn  gut  zn  Momeiikeim  gelegen  mit  allen  zngehor- 
den,  \od  waz  ich  daselbs  vnd  in  der  marken  von  Jlomeit 
heym  han,  noss  nyt  vzgenomeD.  Heyncien  rum  Jwmgen, 
scholtheizen  zn  Oppenhcffm.  recht  Tnd  redelich  gegen  haa, 
vnd  sa  der  selbe  Ueyntze  zn  stnnt  na  mime  dode  daz  vorg . 
gnt  in  alle  der  mazeo,  als  ich  iz  an  yn  gewant  han,  wen- 
den vnd  keren  an  Prior  vnd  Connent  des  Cioesters  za  den 
Curthiiseni  by  JlefUzc.  üieruber  vnd  ane  sint  gewest  her 
Dicderich  van  Gulstj  choirbisschoff  im  stifte  zu  Tricre  vnd 
her  Johan  van  Lynipitrg,  decheu  zu  vnss  franwen  zn  Wesel 

Geb  u.  Chr.  geb.  M.CCCXXXIII,  nff  den  xix.  dag  des 
maendes  gen.  December  zn  latine. 

^Die  Siegel  sind  abgefallen.)  Orig.  t 
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1314  (19,  Sept,).  Wir  die  geistlichen  Rihtere  des 
liones  211  WomwMen  Bekecmen,  daz  vor  Fokmin  von  Mose- 
hadh  eyni  scriber,  wo  neu  de  zu  WoffmsBmi,  den  wir  gesaut 
haden  von  vtis^rs  gerihtea  wegen  zu  Horßheim  in  das  dorf, 
vor  Schöltheissen  vnd  hubener  zu  verliornde  alle  dlse  bie- 
nach  geBcribeii  ding,  stnek  vnd  artickel,  als  vns  auch  der 
selbe  Folkmn  wider  baid  gesagt  a&  Eydez  stad.  Stunde 
Br  Erber  man  Stfgclman  genant  Duphas  vnd  Grelle,  sin 
Sliclie  husfrauwe,  Biirgere  zu  Worfmssen,  jn  dem  vorg,  dörff 
zu  Hörgheim  an  gcrihte  vor  Braehm^  dem  sclioltbeissen,, 
Icncln  Bt4deU  Conigeti  Vt/elidicymen  Hmeln  Langmi  von 
^itisheim,  Pder  Rockef^tiser ,  Clm  Ifirtent  GerlaaJien^ 
HeMz  Hirieih  Jeckdn  der  Beilen  son,  Sifriden  vnd  vor 
Jlmmhi  WorUgarten  vnd  bcrkanten  sich  alda  vor  In,  daz 
sie  verkauft  beden  dem  I*eclian  vnd  dem  Cappittel  geraeyn- 
Itcfaen  dez  Stiftes  zn  s,  Äfulris  zu  Wormessm  vi.  pbont 
heller  geltes  jerliübes  zinscs,  vmbe  c*  phoude  heller  guder 
wonnesser  wcrange  vnd  hant  sie  au  Eym  rehten  vnderphande 
persatzt  die  gude,  die  bernacb  geschriben  Stent,  zum  Ersten  in 
^2>2K^tJiemer  marcke  anderbalben  morgen  ackers  anewendera 
2U  Peffergeivandm  gt^legen,  item  hin  der  der  Strassen  ü,  morgen 
eforch  Johan  zu  der  hüben  zu  Wonnrns^n  vnd  den  franweu 
ron  Sehach,  item  in  dm  Euhmgrwandm  U  morgen,  item 
in  der  Lmigetujcwawhn  \\  vierteil,  item  in  der  Steingeivmi' 
den  V.  vierteil,  item  m  (fctl  sdwssm  i.  morgen,  ilera  in  dem 
nydern  velde  da  selbiz  in  dem  nwrsche  vii,  Tirteil  gtforch 
dem  Spital  zu  Wörmessen,  item  in  Whtshfipmer  marcke 
vf  dem  nydern  velde  vi.  morgen  geforcb  Margret  Miäthimn 
xa  Wamwssen  vnd  Ride  von  Falkimtelni  item  L  zweiteil 
da  selbiB  geforch  WilMm  Bonne  vnd  Hefmeln  von  Äkmy^ 
item  i*  zweiteil  wyn garten  an  der  angelgctssen  jn  Horgheinier 
aarcka  geforch  Hein^  Kenmwrer^  item  f.  zweite!  o/n  dem 
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galgmy    geforch  Heine  Borbins  seligen   kjmde,   Tnd  hern 

Hcrnuin  Kelbcrtat,  item  i.  zweiteil  vf  der  backy  geforch  die 

Morin  vnd  Uendn  von  Älteey  dem  lauwer,   item  in  Horg- 

heymer  marcke  i.  zweyteil   vnder  den  bechen  geforch  Wdt 

von  Dolgcnshcim  vnd  dy  Lenysin  von  Mentie.*) 

^      Dat.  a.  d.  MXCC.LXXIV,    fer.  iii.  prox.  ante   Mathei 

apost. 

(Dm  ADgehangene  Gterichtuiegel  fehlt)  Orig.  * 

1375  (6.  Jnli).  Ich  Johan  von  Fricdehcrg  genant  von 
Hetic^  pastor  der  kirchin  zu  Buisbach^  Bekennen,  daz  ich 
durch  bede  willen  myns  herin  Philips^  hern  zn  Valkinstew 
vnd  Mintzinberg,  min  virhengnisse  daza  gedan  han,  daz  der 
spiodal  vor  der  stat  Butspach  den  der  vorg.  here  von  Tcir 
kinstcin  in  s.  \N'endeIn  ere  gode  zn  dinste  gemacht  bat,  ab- 
gescheidin  sal  syn  von  der  parkirchin  zuBuf^HMch^  aneder 
seibin  parkirchin  schadin. 

Dat.  a.1!.  M.CCC.LXXV,  in  oct.  b.  Petri  et  Pauli  aposl 

(Die  Siegel  des  Ausstellen  und  der  Stadt  Butsbach  hangen  wenig 
beschädigt  an.)  Orig. 


*)  1399  (14.  Oct)  giebt  das  Closter  Hockheim  an  Clas  und 
Peter  Balz  Güter  zu  Horgheim  etc.  in  Erbbestand  «wieMO 
gelegen  über  dem  Ryn  —  wiesen  gelegen  zu  Uederskein 
in  der  Clewiesen  —  wiesen  zu  Boseoppinheim  —  wiDgt^ 
ten  an  der  weyden  zu  Boseoppenheim  —  acker,  die  io 
ziebent  über  bockenheimer  wege  —  acker  au  Hor^uin 
zihent  in  Heppinheimer  marcke  —  daselbs  in  dem  loch  — 
dasclbs  by  den  zyl  bäumen  —  acker ,  den  man  nennet  dtr 
wegelange  —  off  den  Sercken  zieht  off  Doseoppniheiwer 
weyde  —  garten  gelegen  in  dem  dorff  zu  Horgheim  gejs 
der  porren  über  —  acker  gelegin  an  dem  borget  reyn.*  (Dsi 
Siegel  der  Wormser  Richter  b&ngt  zerbrochen  an.) 
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875  (8*  Oct.),  Ich  ITcinrkh  von  Crotmilmrg  Edel- 
knecht vnd  Lune^  myn  Eliche  wirlin,  bekeunen  vns,  daz 
Vir  vlrkaufft  han  C<mrad  RahenoMe^  Edelknecht,  Lücken^ 
siner  Elichin  Wirten  Tnd  im  Erbin  xidw  mal  dir  komgeldes, 
dieparger  mazia,  die  wir  ierlicb  m  Momtir  fallendG  batteii, 
2U  borglehtn  yon  der  heracbafft  von  Falkmsteifn ,  rmb  an- 
dirhalp  hsndirt  guldin  gudir  vnd  gebir  frankfurter  werungo 
zu  widirkaufe,  die  Bie  vns  gutlich  be^^alit  haut,  vnd  sotten 
yn  daz  virbriffin  vnd  weren  mit  der  her  reu  hant,  von  den 
sie  in  btirglehin  raren,  vnd  als  lange  als  des  nit  geschiet, 
80  han  wir  yn  zu  phande  gesetzit  vnss  wiesin,  die  da  heyssit 
die  rode  wese  vor  Diepurgt  by  den  Grasshckin  gelegen, 
die  sie  inne  haben  sollen  für  die  gulde,  als  lange,  blz  wir 
Me  gewerln  vnd  virbrieffin  mit  der  berren  hant* 

Das  zu  vrkande,  so  han  ich  Heinrich  von  Cronmiherg 
vorg.^  für  mich  vnd  für  Lünen  min  Elichin  wirten,  myn 
cygin  Iiigess  au  dieain  briff  gehangen  vnd  han  darzu  gebedin 
Mjrn  swehir  Beipibodin  von  Ept^icimi  Bürger  zu  Bkpurg^ 
da^  er  aucli  sin  Ingesigil  by  das  myne  an  diess  briff  hat 
gebangin. 

DaL  a.  1  MXCaLXXV,   fen  u.  p 
(Die  Siegel  fehlen,} 


octav.  Michahelis. 

Orig,  • 


1376  (23.  Aug.)*  Wir  die  Geistlichen  Riehtere  des 
bones  ^ti  Wormessmi  dun  kuntt  daz  vor  vns  sint  gewesi 
Henmhi  genant  Buhe  von  UJuershmnh  eyn  edelknet,  Else 
Jbhatts  dohter  an  dem  kaffc  m  Hocheinh  sin  eliche  frauwe, 
Ikmtieln  Lampcrter,  eyn  Edelknet  vnd  Else,  sin  swester, 
der  vorg.  Elsen  kindere,  vnd  herkanten  sich^  daz  sie  hotten 
verkanft  der  Erhern  Juncfrauwen  Margredefh  Ciusenerin  in 
aiki 
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der  Glasen  zu  Hocheym  vnd  yren  Inwonerin  gemejn  notz 
iv.  phunt  heller  geltes,  xz.  hellere  vcd  ii.  Cappen  gelte« 
Ewiges  Zinses,  die  sie  hettec  jerlich  vff  s.  Martins  dag  dez 
h.  Byschoffes  off  eye  huse  za  Hocheym  mit  sjm  zagehorde. 
tf  dem  Puk.  da  jnne  wonet  Heinrich  dee,  anderwerbc  vff 
Hetinc'ln  Klees  hoff  vnd  hns  andersyt  der  bach  gelegen, 
by  dez  Dechans  garten  za  s.  Martin  za  Wormssen.  ander- 
werbe vff  ein  zweyteil  wingarten  in  der  vndersten  kämme- 
raden  in  der  marcke  zu  Hocheym  by  Worme^^  anderwerbe 
yff  eym  hoff  in  der  icoUegassen  gelegen  genant  zn  hem 
Dietzen  von  Bojßarieti  in  der  Stat  zn  WormssCj  zosschen 
hern  Friderichs  seligen  hoff  von  Monfford^  eines  Ritten, 
vnd  dem  Husc  genant  zu  detn  fisscheln,*)  Der  vorg.  kiaf 
ist  gescheen  zu  Hocheym  vor  der  kantschaft,  bit  namen  vor 
Herrn  Butzen  von  Knimpach  pherrer  da  selbiz,  Bier 
Becher,  Hamman  Slyffer,  Henizen  Clee^  GdfraU  Henneln 
Frische,  Contzen  Karjypetij  Heintz  Westhouer.  Peter  Dal- 
heymers  son,    das,   Peter  Beckers  son,    Ritdolff  Becker, 


*)  1378  (21.  Ang.)  übergiebt  Conrad  Odenkeymer^  Scbnlmeiitci 
des  Stiftfl  za  St.  Andres  za  Worms,  dem  Closter  Schönau 
,8ine  schare,  hascrc  vnd  stallunge,  die  gelegen  sint  in  dem 
gesselln  zusehen  des  ob^.  Closters  hose  zum  Fyschseln  mi 
der  frauwen  hof  von  Lybenauwe,  item  tu.  morgen  wingtzti 
gelegen  by  kirsgarten,  geforch  hem  Jacob  pherrer  oEHase- 
locker  berge  vnd  scliele  Philipps  off  ■.  Andrtusberge, 
item  has,  garten  vnd  wycr,  als  es  gelegen  ist  binden  md  rors 
by  dem  wyer  der  stad  zu  WormsSj  item  ▼.  mansmat  wimb 
stossent  uher  den  grubelstein ,  item  den  Crame ,  der  da  bt 
vnder  den  krcmen  by  den  obersten  scbrannen  zu  Wormss^n^ 
darane  gelegen  ist  etwan  der  gross  kremer  von  Beehtheim* 
KU  einem  Jabrgezeit  Zeugen:  Jacob  Hesheymtr  Bathhexret 
Henneln  Ritter,  Glos  Wandriber,  Symont  ZoUer  rot 
LiUem  Tnd  Clas  Mikes  cum  Hohenhuse  an  dem  Stiät, 
barger  zu  Worms.  (Notariatsinstrument.  Notar:  Johanne» 
8tracke  genant  ein  Cleriker  zu  Worms.) 
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Bennein  lieutMU',    TTerhört  Becher  vnd  Hm  Yogde-r  zu 
HochfApn, 

DaL  a*  d.  M.CCCXXXVI,  in  vig.  b.  Bartholomoi  apost, 
(Daa  Siegel  der  Ausatellec  hängt  wohl  erbÄlten  an,)    Orfg.  * 


1877  (25*  Jan,).  Wir  Lyse  Eptissen  vnd  der  Comieut 
BmeinlJcben  des  Clusters  zu  Kyrsegtirtmi^  vsswendig  der 
stat  zu  Wonnessen  gelegen ,  erkennen  vns  offeölichen,  dax 
wir  virkauft  hau  bem  Sinwn  Brumsser^  oyme  Caiiönicken 
dm  Stiftes  m  Nuhusen  vsswendig  Worfuessen  gelegen,  xxiiü 
maldor  korngcMes  jerlichcr  gnlten  vme  cxrjLviii.  phunde 
beller,  tnd  hervor  so  hau  wir  yme  zu  vndcrpbande  geleit 
alle  vnsor  gode,  äy  wir  han  in  der  marcke  vnd  in  deroo 
gerechte  des  dorffes  zu  Bocheim  gelegen,  zu  dem  crsteji 
mal©  V.  morgen  wingarten  by  Lnsselnkmm^  item  i*  morgen 
wfn  garten  der  stosset  off  den  graseweg,  geforch  den  hern 
von  Ansein X  item  i.  morgen  an  der  beche  geforch  die 
frauweo  jm  dein  ReicHtoekc,  item  i*  morgen  an  äeni  ryn 
pfiR?,  geforch  Else  Göden  kinden,  item  iii,  morgen  geforch 
Dirolf  in  der  Imnieraden,  item  i.  morgen  win garten  an 
ileme  hunfgessel,  item  ii,  morgen  wingarten  nidewendig  der 
Wattmhey^mr ^  item  ii.  morgen  ackers  \yl  an  dm  seUen, 
item  i.  morgen  wingarten  gelegen  hy  Eieknwl/m  naher  Lus-- 
selniieim.*)    Auch  ist  geredet,  werez  sache,    daz  der  vorg. 


*)  1396  (S*  Ang.)  benrkqiidBt  JTen  Bolle,  Rfttherr  zu  Wormft, 
öchiiltbcii«  der  swei  Dürfor  Hochheim  und  Pfifftigkeim^  als 
er  KU  GcitjeLt  uü^b  von  ednefi  Herrn  von  Worms  wogen  vor 
der  Bchido  d^A  DomR  zu  Worms ,  d&BB  Emmerich  ßaek^S 
fleh  Kinder,  nämlich  Johannes^  Margarethe  und  Ortwin^ 
dtTen  OattOj  dem  Ctoster  HochhetTn  einen  Zins  aufgegeben 
habe  von  einem  Morgen  Weitigftrteii  y^der  gelegen  iat  by 
MychmuUn  naher  Lusselnheim" .     Zen^mt  Brethel  Bon, 


454  1377. 

her  Synum  Brumsser  abe  ginge  von  dodes  wegen,  lo 
sullen  wir  dy  Eptissen  vnd  der  Couaeut  za  Kjfrsegartm 
Yorg.  der  ebem  geistlichen  juncfrauwen  Bingehi  Grasloeken, 
einer  gehprsamcten  Nonnen  vnsers  Yorg.  closters,  alle  jare 
geben  Y.  malder  kornes  ire  lebetage. 

Dat.  a.  d.  M.CCCXXXVII ,  sabb.  a.  conuers.  s.  Pauli 
apost. 

(Die  Siegel  der  Aussteller  hftngen  gut  erhalteo  an.)     Orig.* 

1377  (24.  Juni).  Kunt  sy  allen  luden,  daz  die  irber 
frauwc  frauwe  Else,  heren  Eberardis  mntter,  eynis  Rythtirs 
von  SpafJieim,  hait  gelost  daz  Bachuys  zu  Ghindermshem 
von  Gerladi  von  Luyssü/nlieim,  dem  iz  daz  Gloster  zu  Syw 
virsatzet  hatte  vmbe  xxxvi.  punt  heller  vnd  i.  Tomoiss,  du 
selbe  vorg.  Bachuys  mit  alme  sime  zugehorde  han  ich 
frauwe  Else  obg.  abe  geloyst  von  dem  vorg.  Oerlach  vnd 
han  das  selbo  bachus  mit  allem  syme  rechte  gesatzot  z« 
eyme  rechten  sclegerede  vnssn  zweyn  gesntstern,  bit  namen 
Geizen ,  Abbatisscn,  vnd  Pcugen ,  priorissen  des  closters  za 
Syon,  ir  zweyer  lebetage,  vnd  nach  irer  beyder  dode,  so  sal 
der  noitz  von  dem  vorg.  Bachuse  fallen  den  fraawen  zu 
Syo7i  off  ir  Tabel  in  iren  Rebenden  vnd  solen  do  von  began 
allir  ir  altfordern  Jargezyt  an  dem  neisten  mayndag  nach 
dem  irsten  vnssn  frauwen  dag  gelegen  in  der  eme.  Auch 
solen  wir  die  frauwen  zu  Syon  daz  vorg.  Bachuys  virleen 
mit  radc  der  gemeynde  zu  Gundemisheim.  Auch  ist  zu 
wissenden,  abe  daz  bachuys  abe  gebraut  worde  oder  zn 
male  der  nyder  fille,  so  sal  iz  eyn  closter  wyder  mache, 
abir  waz  von  aldem  dache  zu   machen  vnd  zu  stapen  novt 


Heintz  Westhofer,  Oyden  Hauss,  Peter  Becker,  gebndel 
der  vorg.  zweien  dorffer.  (Das  Siegel  des  -  Ausstellers  ist  Ab- 
gefallen.) 
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sdiee,  dtkz  sollen  die  dun,  dy  daz  Bachuys  in  hant  oder 

»ßch  von  muldßn,   dje  zu  dem  Bnchuys    gchoreut.     Werlss 

che,  daz  eyn  abbatissen  alle  dise  vorg*  püncte  vnd  artiekil 

bit  inliitde,    so  mochten  dye,    die  diesen  brief  inliant,    oder 

ir  frunt  ane  grifeu  an  ander  ir  gut,    wo  gye  iz  hant,    mit 

also  lange  mit  daz  en  alle  ir  folle  gescheit,  Tnd  nemeu  sye 

des  angreüs  keynen  scliaden ,    daz  sol  en  daz  vorg.  Closter 

I     auch  keren. 

B        Bat  a.  d.  MXCCXXXYII,  ipsa  die  h*  Johannis  bapt< 
B   (Oei 


(Oeftiegdt  Iiit  dio  Austellerinf  dtiB  Clostter  Byon  und  Johann  von 
Mortbelni,  Kitt«r.     ^Ämmtliehc  Siegel  sinrl  abgefallen.}  Orig** 
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1378  (4.  Jan.),    Wir  Hartnuinn  der  Eider  vnd  Hart- 


mann  der  Junger  von  Loiiberhadh  geaeteren,  Dekenen,  daz 
wir  herren  Cmirads  Aptcn  czn  FiiMe  vnd  bern  Mertins 
dechands  vnd  des  Conui^ots  gemeyne  des  SU£fts  dagclbis 
brieffu  haben  vber  da?^  halbe  teil  der  Burg  vnd  Stad  Htrhc- 
siein  vnd  der  Gerichte  czn  KrmfnfeM  vnd  czu  dem  Burg^ 
f§QfteS^  von  Worte  czu  worte  als  hernach  geschriben  stet, 

Wir  Conrad  von  Gots  gnaden  apt  czu  FuMe  Be- 
kenn, daz  wir  mit  wissen ,  willen  ?nd  radte  Mßrtins 
dechands  vnd  des  Conuents  gemoyne  vnscrs  Stiifts  den 
strengen  Hartman  dem  Eidern  vnd  Ilartnmn  dem 
Jüngern  von  Lmiherbüdtj  gevetern,  vnsern  lieben  ge- 
tmwen  vnd  im  erben  recht  vnd  redelich  czu  eynem 
widerkauffo  verkaufTt  haben  daz  halbe  teil  vnser  ßorgk 
vnd  Stad  ezu  Ihrhestmh  mit  dem  baihen  teil  der  ge- 
richte  czu  Krctpifeld  vnd  czu  Borgharts,  mit  allen 
nutze  vnd  rechte  derselben  halben  teile,  der  sucht  vnd 
dirsucht,  die  darin  gefallen  rangen,  an  als  vil  ßie 
pflichtig  sin  in  vnser  ampt  vnd  ge richte  czu  Shigen- 
hejfln^  für  ccccc«  gülden  guter  wolgewogere,  die  man 
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nennet  florencier,  der  sie  xns  ec.  gcrejte  geoczli^ 
gewert  md  beczftlt  haben.  So  haben  vir  sie  cza  Tn- 
sern  rnd  rnsers  Siiffts  Borgkmaan  gewonnen  in  Tnser 
Torgen.  SIoss  H^riesfein  rmb.  x.  golden  geids.  dar 
f&r  wir  in  c.  golden  des  Torgen.  geldes  czn  geslagin 
habin.  So  sollen  sie  ms  Ton  den  anderen  cc  golden 
XX.  golden  geldes  alle  jar  off  s.  Midielstag  cm  goMe 
reichin  vcd  gebin.  Tnd  dieselben  xx.  golden  geldei 
mögen  sie  abekeoffen.  losen  Tnd  ledigen  mit  ce.  golden 
Torgen.  weninge  md  mit  so  tu  golde,  als  czo  der 
czjx  des  abekaoffs  vnd  losonge  Torfallin  were  na<:b 
mirgczal  des  jares  czo  gorer  rechenonge  acgeoerde. 
Wir.  Tuser  nachkomen  rzd  Stift  mögen  ooch  die  Tor- 
gec.  halbe  teil  Borg,  s^ad  rnd  der  gerichte  Tod  waz 
darczo  gehör:,  «iderkeoffex:  nnd  ledigen,  wann  und 
welche  czjt  wir  woUen,  Air  die  vorgen.  sommc  gelds 
ccccc.  goldec.  ab  sie  anders  die  xx.  golden  geldes  abe- 
gekaoft  Tid  celediget  henen.  md  so  sollen  sie  aoch 
des  sel^'e!!  geldes  c.  golden  rmb  x.  golden  g<ddes  th- 
dir  vns  vnoorczogelich  wider  anlegen,  die  sie  czn 
Bcrfkgn:  habez  Tcd  d^selbis  czo  Urrhf:st^n  verdvces 
soUei.  al«  daz  ire  briefe  vber  daz  Bcrgkgot  volichcr 
halden  vcd  vsswisez.  Jü>o  doch,  daz  wir  daz  den 
TorgrL.  keoferi:  czwese  mezde  koniüch  vorsagen  «ol- 
lec.  Waides  aach  sie  adir  ir  erben  ir  geld  wider 
hjI-^z.  daz  soldr-  «ie  vns.  vasem  nachkomen  vnd  Siiffte 
auch  ezwcs  m^nde  köstlich  vorsagen  vnd  verkondigen, 
v^d  so  soliez  sie  vl5,  vzsem  nachkomen  vnd  Siiffte 
die  selben  halben  teile  der  Borgk  vcd  Stad  vnd  Ge- 
richu  vmb  daz  vorgez.  geld.  al«  vor  vnderscheidei; 
ist.  widergeben  an  alierlej  widerspräche,  hindemiss 
vrd  geuerde.  Goch  sollen  wir  sie  des  geldes  wares 
cza  H^rt^tstiin  v^d  sie  m::  dem  gelde  sicher  geleiitn 
ev-  mile  weges  vmb  Herbfsteim,   in  welches  Sloss  sie 
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heyschen,  da  auch  wir  \nä  vnser  Stifft  czu  der  ciyt 
nicht  in  feheden  sin.  OHCb  sal  die  bete  czu  Herbe- 
steyn  czn  dem  halben  teile  aicht  hoher  treffen  dann 
xjk3£.  phunt  helltir,  die  sie  czn  dem  jare  haben  sollen, 
dar  vber  lihen  wir  den  vorgen,  von  Lanberhach  vnd 
iren  erben  vinh  iren  dinst  allen  den  nnU,  den  sie 
nemen  von  dem  halben  teile  der  vorgen,  Slosse  vnd 
güHchte  czn  rechtem  lehen  vnd  sollen  in  leholffen  sin 
an  diesem  vnserm  vnd  auch  irem  rechte,  also  auch, 
daz  wir  ir  macht  haben  cza  rechte.  Ouch  sollen  die 
vorgen.  Sloss  vns,  ynsern  nacbkomen  vnd  Stiffte  offen 
sin  czQ  allen  vnsern  noten,  wo  wir  der  bedorffen, 
Wnlden  wir  aiicb  dorch  vnsers  kriges  willeii  eynen 
heuhtmaim  darlegen,  daz  solden  wir  tnn  mit  radte  der 
vorgrn,  von  Latiberbc^h  adir  ire  erben,  vnd  weren, 
da 35  sie  adir  ire  erben  die  Sloas  vorloren  von  vnscrs 
krygos  wegen ,  doch  solden  wir  in  adir  yn  adir  iren 
erben  daz  vorgen.  geld  beczalen  angeuerdo.  Wurden 
sy  abir  vorloren  von  der  vorg.  keuffer  kryges  wegen, 
So  mnsten  wir  vnaer  Sloss  vnd  si  ir  geld  verloren 
babon,  vnd  in  welcher  wys  sie  vorloren  wurden  von 
vnser  adir  jres  kryges  wegen,  da  got  vor  sie,  so  sul- 
den  wir  in  vnd  sie  vns  wider  getruwelich  darczn  raten 
vnd  helffen^  daz  wir  die  Sloss  wider  gewonnen,  vnd  in 
welcher  wys  sie  wider  gewonnen  wurde,  So  snlden  wir 
vnd  vnser  Stifft  czu  vnser  Slossen  vnd  die  vorg,  kenf- 
fcrc  czn  yrem  kauffe  sitzen  vnd  bliben^  gHcherwys  als 
vor^  nach  vsswisnnge  diesser  brieffe.  Ouch  snllen  sie 
vnser  armen  Inte  daselbis  czu  Ihrbestnjn  vnd  ip  den 
ge richten  hy  rechte  lassen  vnd  sie  furderlicb  schüren, 
schirmen  vnd  hy  rechte  hehalden,  so  sie  verrest  vnd 
veste  mngen.  Dess  altez  czn  bekentniss  haben  wir 
vnser  Ingesigel  mit  vnsers  Conaents  Ingesigel  an  diesen 
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bricff  gehangen.     N.   Chr.   geb.  M.CGC.LXXVlli,  an 

mantage  nach  dem  nawen  jaratage. 
Und  wir  Hartmann  vnd  Hartmann  von  Lauberback 
vorg.  bekcncn  allcyn  vns  vnser  vorg.  gnedigen  herre  yod 
Fülde  vnd  vnsere  herren  der  dechand  Tnd  Conncnte  des 
Stifftes  daselbes  soliche  brieffe,  als  vorgeschriben  sted,  geben 
vnd  vorsigclt  haben.  So  had  doch  vnser  vorg.  gnediger 
herre  vss  dem  kauf  snnderlich  gennmen  vnd  geczogen  sine 
kirchsetze,  manlehen,  Borglehen,  sine  gerichte  vber  hals  vnd 
hand  vnd  sine  fyhebete.  So  mngen  auch  vnser  egen.  herre, 
sine  nachkomen  vnd  Stiffte  Ire  herberge  dasselb  nemen  czo 
iren  noten.  Dasselbe  mngen  wir  auch  tun.  Vnd  wir  vnd 
vnser  erben  sollen  vnd  wollen  vns  mit  den  vorgeschriben 
vnscres  herren  vnd  syns  Stiffts  brieffen  wider  die  egeschri- 
bcn  stugke,  die  vnser  herre  snnderlich  hat  vssgenomen  vnd 
geczogen  vnd  als  vorgeschriben  sted,  in  keynewys  bchclflfen 
gein  vnserm  obg.  herren,  gein  sinen  nachkomen  adir  Stifft. 
Wer  auch  ab  wir  adir  vnsere  erben  vnserm  vorg.  gnedigeo 
herren.  sinen  nachkomen  vnd  Stiffte  lebt  czu  cznsprecben 
adir  an  yn  czu  fordern  betten,  so  solden  doch  die  egen. 
Sloss  vnd  gcrichto  vnd  waz  da  mite  vorschribeu  ist,  anders 
für  nicht,  dann  für  solich  vorgeschriben  geld  vnd  nach  hal- 
dünge  dieser  brieffe  verhafft  sin.  Ouch  haben  wir  in  truwen 
gelobt  vnd  mit  uffgeragketen  ungern  czu  den  hcilgen  ge- 
sworn  vnd  globen  vnd  sweren  geinwerticlich  in  diesem  brieffe, 
so  wir  rechtlichs  sullen  vnd  mngen,  des  widcrkauffs  vnd  lo- 
sungo  der  halben  teile  der  egen.  Burg  vnd  Stad  Herbestein 
vnd  der  gerichte  czu  Kreynfeld  vnd  czum  Horgliarts  vnd 
waz  darezu  vorschrlbcn  ist,  vnserm  egen.  gnedigen  herren, 
sinen  nachkomen  vnd  Stiffte  williclich  vnd  an  alle  hinder 
niss  vnd  Widerrede  czu  gestatcn  vnd  czu  offenen  in  alle  wys, 
als  vorgeschriben  stet,  vnd  gemeynlich  auch  alle  auden? 
stugke  vnd  artikele,  die  in  den  vorgeschriben  briffen  be- 
schriben  sten,    als   verre   vns  vnd  vnsere  erben  die  ruren 
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adir  in  dlieynewjs  geruren  mugen^  stets,  veste  Tud  vnuor- 
braeblkhea  geh  balde»  vnd  gehalden  acLicken  so  wir  verreat 

mögen ,  vnd  geben  des  alles  czu  bekeutiiiss  vnd  stetem  or- 
knndc  diesen  üffen  brieff  mit  VQser  beider  jnsigil  far  vns 
vnd  alle  vnaer  erben  hlr  an  gehangen  vesteclich  besigilt. 

^P       K,  Chr.  geb«  jn  jare  vnd  an  tage,  als  auch  yot  stet 

geschnben. 
«  (Vid,  Copie.) 

1378  (2.  Mai),  Ich  Wolf  von  Dymiemtcin  vnd  Juitey 
niyne  euch  Housfrauwe,  don  kunt,  daz  wir  verkauft  han 
dem  altar  5,  Nyelas  vnd  s.  Katherinen  gelegen  in  der  phar- 
kjTcben  zu  Äihidmh  eyn  ewig  maldir  weysscs  gnlde  vnd 
iii.  Schillinge  phcnnig  gnlde,  dye  da  selbes  zu  AlMchin  iu 
dem  dorffe  fallinde  ist  nf!  Beifdse  Kuffer  vnd  CotU£€  genant 
ff  ermatt,  dye  vuser  rechtlich  eygen  waren, 

PI  Dat.  a,  d.  M.CCaLXXYIIl,  in  crast.  b.  Philippi  et 
Jacobi  apost 

^^         (Die  Siegel  des  Atisitellers  tind  der  Gemeinde  Älhieh  Bind 
^B  abger&Üen,)  Ong.  * 

^B  ISTÖ  (6.  Aug,).  Ich  Hmnej  Crysel  vnd  CTredicMnj 
^^Iwanne  kynde  Juncher  Emnwrich  genanten  kind  eins  cdel- 
kncchs  selgen  m  Rudef^heimi  Erkennen  vns,  daz  wir  ver- 
kauft han  deme  erberin  geistlichin  bruder  Feder  zu  s,  Ka- 
therinen vff  der  strmssin  iii.  ewige  malder  korngeldes  jer- 
Ijcben  vallende  zu  Woluesheim^  vmme  xxxvi.  gnde  cleyne 
guldln,  dy  er  vns  gegebin  halt  vnd  wir  ban  intpbangen, 
des  sprecliin  ich  Harne  vnd  Crysel  vorg.  vor  Gredichin 
egen.  vnss  s wester,  vor  wersehaf,  da^  don  egen,  bruder  Feder 
oder  den  nemer  der  guldin,  daz  wir,  noch  Grede  vorg,,  noch 
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vnss  müder,  noch  nyman  von  yren  wegen,  noch  vnss  wegen 

dar  an  sullcn  hindern,  noch  keync  vordemnge   ine  dar  zu 

Süllen  haben.*) 

Dat.  a.  d.  M.CCC.LXXVIII,  fer  vi.  p.  vincula  Petri. 

(Das  Siegel  Jankers  Paul  Folkener  Edelkneohto  ist  abgefallen.) 

Orig.  ♦ 

1378  (19.  Nov.).  Kant  si  allen,  daz  ich  Ueintj^e  Hag 
von  Heppenlieim^,  Eyn  Edelknecht,  vnd  Kather inne^  myne 
eliche  frauwe,  vor  vns  vnd  vnser  erbin  versetzin  solich  gut, 
zinse  vnd  gälte,  alse  hernach  gcschribcn  Stent,  in  Offsteinre 
marcken  gelegen,  aht  Jar  nahenander  kument  dem  Beschei- 
den Edelknechte  Äftthes  Engehnan  von  Dirmstein^  Nesen, 
sinre  elichcn  frauwen  vnd  iren  erben,  vmb  1.  phunt  heller 
vnd  X.  Schillinge  heller  vnd  xlvi.  malder  kornis,  wormsscr 
maze,    zum   ersten   üi.  malder  korngelts  vnd  iv.  gense  vnd 


*)  1381  (19.  8ept)  verkaufen  Christine^  HenncMns  gel.  Wittwe 
von  Monsheimy  eines  Edelknechts,  Henne  der  Junge  von 
JIönsTieimy  Wolf  und  Heinridi,  Gebrüder,  der  vorg.  Chris- 
tinen Söhne,  und  Henne  von  Partenheim,  ihr  Toclitcrmann, 
dem  ohg.  Bruder  Peter,  Pfleger  des  Gotteshauses  St.  Katha- 
rinen  auf  der  Strasse,  gelegen  in  Wolfsheimer  Marke, 
15  Malter  Korn,  die  sie  zu  Wallertheim  fallende  haben,  ge- 
nant yybodel  kom^  vor  Joh^mn  Farre  dem  SchoItheiBs, 
Heinrich  von  Bechtolsheim,  Ulrich  von  Beckeinheim  Edel- 
knechte, Dyme  Odemheimer,  Contze  Drudeman^  Henne 
Orthe,  und  den  Schöffen  des  Gerichts  zu  Wallertheim,  am 
300  Pfd.  Heller,  und  setzt  die  vorg.  Wittwe  Christine  vor  ihre 
minderjährigen  Kinder  Philipp  und  Christine,  dem  gen.  Bruder 
Peter,  Herrn  Wilderich  von  Wallertheim,  Heintzen  von 
Partenheim  den  alden,  Heinrich  von  Wallertheim  und 
Hennen  von  Partenheim,  Edelknechte,  zu  Bürgen.  Zeagen: 
Wilderich  von  Waldemheim,  Simon  Schilss,  Heinrich 
von  Waldemheim  und  Kyndeln  von  Armisheim,  Edel- 
knechte, Herr  Peter  Kolhe  und  Herr  Johann  Michel,  Pries- 
ter.   (SAmmtliche  Siegel  sind  abgerissen.) 
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heller  werunge  yff  dem  Bchotza  zu  Off  steine  item  vi.  vntze 
gelts  vff  dem  Mulm  äpdm  vad  vff  der  Sfulen  zu  Offdem^ 
item  daz  weldecheti,  dai  man  nennet  den  Osmgart^  vnd  sal 
man  den  ^alt  in  KecLtor  were  halten  vnd  daz  boUz  ham^cn 
zu  Rt^chter  hauwe  zyt  viid  dy  stemme  lassen  sten»  itera  cyn 
gans  gelts  vff  dem  flecken  by  dem  vorg.  O^ngmimi  hie  dy- 
aite  der  bach»  Kall  vnd  flecken  gelegen  i\\  der  vorg.  raareken 
zw  Offstcin,  Item  i*  Cappen  gelts  vff  der  hofestat  by  der 
kirchiü  busOj  do  WpJmmer  ynne  wonende  waz,  item  eyn 
Cifpen  git  Heint^e  Bakis  zu  erbe  von  eyme  morgin  an 
äeni  Euuwesbergei  item  ii.  morgen  ackers  naker  dem  hnUc 
herge^  item  eyn  zweyteil  anwendet  vff  i/e/;j>e?i/mwi^r  marcke 
vnd  atossit  vff  Uninger  woge,  item  i.  morgin  in  ämn  Enicn- 
$m  naher  Peäershelm^  gevorcb  der  Kdherdodeth  Dyse  vorg. 
^gnt,  ziuse  vüd  gulte  bau  wir  die  egeD.  zwey  elichln  lüde 
dem  egen.  Anihesen  vnd  Nesmi^  siner  elichen  frauwen^  vff 
gebin  zu  Offstein  in  dem  gerychte  byt  hant  vnd  byt  babne* 
L  Dat.  a.  d.  M.CCaLXKVÜI,  ipso  die  b.  Elyszabet  lant- 
'granie  et  vidue. 

(Dm  Siegel  dei  Auistellera  iat  abgef&tltn,)  Orig.  * 


M  4«>1. 


^^       1379  (5.  Feb^X    Ich  Johan  vom  Steyne  ritter,  ich  Ja- 

han  Fast,   ich  LamprecJd  Fusit  rittere  vnd  ich  Cunrud 

^mFnsti  Edilkneht,  gebrudere  von  Stromnhutg^  dun  kaut,  daz 

^pnir  verkauft  han  hern  Feter ^   perrer  zu  Älhiciim  vnd  den 

^P^esworn  gemeynlich  der  Parre  zu  AU/khith  ^'^^  der  zweyer 

altare  wegen,  der  do  eyner  gewihet  ist  in  s,  Micbahells  ere, 

der  andere  in  Ere  alhrheilgen,  vnd  gelegen  buH  in  der  vorg. 

Parre  xu  Alückinj  alle  die  gude^  die  vns  zu  rechtem  erbe 

anerstorben  sint  von  SyniOfi  von  SpmAeimi  Edllknehte,   die 

do  gelegen  dnt  in   dem   dorffe  vnd    in   der  gemarken  des 

¥0rg.  dorfis  Albkhint  nusuicht  vssgenomen,  \mh  qc.  phunde 
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heller  mjnre  xxx.  phande  hellere,  die  tus  gentdich  Tod  gar 
bezalet  sint.  Hie  by  ist  gewesen  her  Peter  y  perrer  vorg., 
Heinze  VtimussCj  scholteize  vnd  schef&n,  (htntee  Vnmwse, 
Jacob  Ghckener,  scheffin,  AmoU  genant  DofTtdreber^  kyr- 
chenmeyster  zu  Albichhi^  Heywse  Bcmmgerter,  IHetse  Bodt, 
vnsse  arme  lade,  her  Herbort  artzet  vnd  her  Johan  Kisten- 
sfosser,  "priestere  von  Ahey  vnd  andere  vyele   erbere  Inde. 

Geb.  off  8.  Agathe  dag  in  dem  Jare  do  man  zalete  n. 
Chr.  geb.  zu  Latine  a.  d.  M.CCC.LXXIX, 


(Es  hAngcn  nur  noch   die  wohl  erhaltenen  Siegel  der  ohg. 
Johann  und  Lamprecht  Fast  Ton  Stromberg  gut  erhalten  an.) 

Orig.* 

1379  (21.  März).  Ich  Bibel  Munxhom  Edilknecht  vnd 
Cleine,  myne  Elichc  husfrauT^e,  dnn  knnt,  daz  vir  verkauft 
han  Emerch  Wieheymer^  burger  zu  Alzey^  vnd  sinen  erben 
iirzehendehalb  vntze  gelts  ewiges  frien  zynses,  die  vns  WMe- 
Iran  zu  Otmishey^n  jerlich  bither  geben  hant,  off  s.  Mar- 
tins dag  zu  Albidiin  in  vnsir  hus,  vnd  her  vor  so  liget  zu 
vndirpande  des  vorg.  WdUebrones  hus,  hoiff  vnd  garten  ge- 
legen bi  der  hus  Eren  zu  Onetislieim^  item  i.  zweytel  gar- 
ten an  der  bechc,  geforch  EcJicbrechte,  vnd  off  dysen  vorg. 
vndirpendern  hat  Wemker  von  Hepinnheim,  Edilknecht,  zu 
Alsey  woncnde  off  dem  sale,  vnd  sine  erben  fdnfftehalb  vntze 
gelts  vnd  ist  eyn  gemeyn  zyns,  vnd  hcrvmb  hat  vns  der 
vorg.  Emerch  bezalet  xiii.  gülden,  also  sie  zu  Mentze  genge 
vnd  gebe  sint,  vnd  sal  auch  der  vorg.  Wälldmm  vnd  sine 
erben  dem  vorg.  Enierch  Wihetihejfnier  vnd  sinen  erben  die 
vorg.  firzehendehalb  vntze  gelts  jerlich  off  s.  Martins  dag 
antworten  zu  AUey  in  yr  hus,  alse  ewigis  frien  zynses  recht 
ist  vnd  gewonheit. 

Dat.  a.  d.  M.CCC.LXXIX,  ipso  die  b.  Benedicti  abb. 
(Das  Siegel  des  Anastellen  fohlt)  Orig.* 
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jVa  493. 

1379  (14,  Sept.)  Wir  Ruprecht  der  Elter  von  gotz 
■gnadeti  PhalUffrauc  hy  Rim  vnd  IltTtzoge  jnne  Bt>yern 
vöd  wir  Uuprecfit  der  Junger  vnd  Eupreehl  der  Jungste 
1^  von  denselben  gnaden  Rfaltsgranen  hy  Eine  vnd  Hertz ogö 
^Bhi  Beyern^  thune  knnt,  das  die  Dntschen  herm  des  dutschen 
^^Hosss  zo  Cöbßlmits  vtis  furbraeht  baut  eynen  briel',  den 
^■fnser  Heber  Lerr  vnd  vetter  seliges  gedecbtnis  keiser  Lude- 
^■pi^  yen  gegeben  hat  vbir  frjbunge  Ire  gater  jnne  der  margk 
^^fu  Ingehitwim  gelegen,  vnd  bant  vns  gebeden,  das  wir  sie 
^b>*  denselben  gnaden  scbirmen  wullen  vnd  dnby  lassen  pli* 
Hpen.  Wan  wir  uu  zu  diesen  zjten  higdnheim  vnd  des 
Hieb 5  lant  daselbst  lubane^  so  wuIIen  wir  die  dut sehen  herm 
nd  das  dutscbe  bnss  m  Cohelentse  obgen.  hy  den  furge- 
cUrbn  gnaden  vnd  fry beiden  scbirmen ,  hantbaben  vnd  pli- 
en  lassen,  als  lange  wir  Ingelnheim  vnd  des  Richslanl  da- 
selbs  Jnhane.*) 

Gebt  £u  Frangfurty  vf  den  Dornstag  nach  des  b.  Crutzs 
Ige  als  y^A  erhaben  wart,  n.  Cbr.  geb,  M.CCCXXXIX. 

(Copialbucb  der 
Cafthätifter  m  Mainz.) 

1880  (2*  Feb.).  1*  0.  N.  a,  Sint  alle  Ding,  die  da 
gescheen  in  der  czyt,  auch  virgent  mit  der  czyt  etc.  ber- 
nmme  so  ban  icb  Cmwod  von  Lyckrback,  phernor  carn 
Mekldmrginj  besnnncn  vnd  vor  mich  genumen,  daz  nicht 
sicher  istj  dan  der  tod|  vnd  nicht  so  vnsicberj  so  die  czyt 
des  todis,  vnd  ban  ane  gcisebin  gehreatln  vnd  crangbeit,  der 
itzunt  in  der  werlde  ist^  vnd  von  tage  zu  tage  sich  merlt 
in  mancbirley  waudelunge  an  vnfryde,  an  sterben  vnd  leidir 


*)  1472  {Heidelberg i  Vüicenstag)  gleich«  BcBtÄtJgung  dee  Kut- 
iüis^n  und  Ffaligrafen  Friedrich.    (Da«.) 
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allis  uff  daz  crenkiste  md  nit  v£f  daz  beste,  so  han  ich  die 
Cappellin  zu  Eychin  gelegin,  die  da  ist  gewyhet  in  Ere  der 
heilgin  Jangfranwin  s.  Lacien,  vnd  die  selbe  Capelle  ein 
Dochtir  ist  myner  kirchen  za  Heldebergin,  virheng^t  mit 
myme  gadin  willen,  darczu  gegebin  vnd  bestolt  mit  eynir 
abescheidnnge  von  der  egen.  mrner  kirchen  mit  einer  ewigen 
messe,  die  farbas  da  sin  sal  für  mrne  vnd  myner  vorfarn 
seien,  vnd  ban  anch  daz  sunderlingen  getan  vmme  halife 
vnd  ewige  gnlde,  die  icznnt  dare  gegebin  wirt,  daz  lichte 
hernach  nit  geschee,  obe  die  abescheidnnge  za  disem  male 
nit  inginge  von  Erbern  luden,  die  darczu  gnade  han,  also 
bescheidinliche,  daz  dise  abescheidnnge  mit  willen  miner 
herrin  eins  Dhnmprabistes  vnd  des  Capitels  gemeinliche  zum 
Dhnme  zu  Mctüze  darczu  sye.  Zum  erstin  lassin  ich  Om- 
rad  pherner  vorg.  folgin  eimc  Cappellane  zu  Eychin  daz 
land,  daz  daselbis  gelegin  ist  vnd  vor  drittehalbe  habe  lyt 
der  seibin  hübe  eine  czehindes  fry  ist,  vnd  eyne  hofestad 
an  dem  dorffe  gelegin,  da  itzunt  eine  schüre  vffe  stet,  dem 
seibin  Cappclane  zu  eime  wyddeme.  die  bisher  eime  pher- 
ner zu  Hcldcitergin  geczehindit  hat^  di  sal  auch  farbas  des 
czehinden  fry  sin,  vnd  alle  die  Oppir.  die  durch  daz  Jar  zn 
dem  Altar  in  der  Cappellin  geuallin  mogin.  auch  eime  Cap- 
pelane  blibin,  weriz  abir,  daz  ein  liech  da  were.  so  sal  der 
Cappelan  die  erstin  messe  han  daz  oppir  vnd  der  pherner 
zu  Heldeberffin  die  andirn  messe  bestellin  vnd  daz  oppir 
hebin.  Auch  sollin  die  pharlude  zu  Eychin  der  Mndir- 
kirchin  zu  Heldcbcrpen  gehorsam  sin.  also  vor,  zu  dem 
kirchbuwe  den  send  zu  snchene.  ir  Crucze  mit  yn  zu  dragene, 
alse  bizher  gewonliche  vnd  recht  ist  gewest.  Ouch  obe 
sich  subsidia  oder  procuraciones  geburten  zu  gebine.  der 
sal  ein  Capelan  sin  anczal  gebin,  alse  daz  Capitel  zu  Ro^ 
torff  darvmb  wiesit  vnd  vndirscheidit.  Auch  was  andir 
czehinden  oder  gulde  czu  Eychin  eime  pherner  czn  Hdäen- 
bergin  bis  her  geuallin  ist  vnd  in  disem  briffe    nit  benaoi 
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Äaz  sal  auch  farbas  eimo  ph^rner  bliben,  Weriz  aucli, 
laz  die  sesezebin  achteii  korngDldis  widdir  uff  gingen,  die 
Wolfram  Fyscker^  dem  god  genade,    eweeliclie  bestalt  Ttid 

^wldt  hatte,    die  sQÜin  halb  eime  pherner  im  HpMebergin 

ad  halb  eime  Cappelan  zu  EycMn  ?alliih 

Act.  et  dat.  a.  d.  M.CCC.LXXX,  in  vig,  puHf,  b,  Marie 
virg»  glor. 

(Oai  diegel  des  Auaitellari  blogt  wentg  bescbadigt  &n.)    OHg. 


M  405. 

1380  {23,  April).  Wir  die  Geistlicbin  Eiechtere  des 
^f$3  zu  Wörmsmn  bek^tmen  vm^  das  vor  vnsi  gewest  sint 
tier  Pkilijw,  dechan  des  Stiftes  m  tmaer  fratmm  m  Wofins- 
sen,  her  Glas  yoii  Grltisittd,  ein  vicarie  zum  Z>?^twp,  Johan 
^eclcer  vnd  her  Ci*w  D^rolf,  Ratberren  zu  W^onm^>eif}, 
bI wertere  vnd  truweuheridere  fraawe  Umlvting  Ilelkoppen 
Bilge  ^  die  veriahen  ^ich^  da^  sie  als  seiwerter  zu  kauife 
eben  he  den  der  Pryorin  vijd  dem  Comient  dea  Cl  osters  m 
^beuauwefk  prediger  ordens,  vswendig  der  stad  2U  WormS' 
gelegen^  drittehalben  morgen  win  garten  gelegen  hinder 
sm  Judm  kyrchoite  m  Wortusscn,  geforch  bero  WtOtelm 
I  von  FrysefiJteim  naher  der  SUit,  ejme  Ritter,  die  do  jer- 
I  licheD  ^nsiinl  xxx.  Behillinga  heller  den  pharreo  zu  b,  Jb^ 
m^ßßs  ,s*  Mfupien,  s.  Anmmlmi^  ^.  CedHen^  %.  MkhuJiel  vnd 
|B^  ß.  Ändrcsberffm  in  Wonnssen^  vnd  ander warbe  ii.  mor- 
gen  wingarten  golegon  in  iloclietffner  marjie  in  der  kanie- 
raden  gefurch  Dyrol^f  Ituppel,  die  ^ynseat  vorhin  aUe  Jar 
'     xxL    Schillinge    heller    der    i*barren    eü   ä.    Lamprecht   7M 

EWom^SBen^  vnib  cxlv,  phund  beller.  vnd  ander  werbe  iii, 
Umnt  beller  geltiä  vf  aaderhalben  uiergen  wlngarten  v^ wen- 
dig n*  Andrees  borter  gelegen,  ziebvot  vssdaz  Jieilgen  husehif 
rmme  1.  pbunde  heller. 
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Geb.  n.  Chr.  geb.  M.CCC.LXXX,  vif  fl.  Georgien  dag 
des  h.  mert.  Bi  disen  dingen  sint  gewest  her  JMer  von 
Ache,  Canonikc  zu  s.  Andr^  tu  Womissen^  her  Conrad 
Ryse,  Canonike  des  Stiftes  zn  Wymppefh  her  Wylliebn  Tnd 
her  Antlns^  vicarien  des  «tift^s  «u  vnss  frauwen  obgen.,  vnd 
auch  her  Jacob  von  Or»}9ßheifih,  oyn  :.Ga4)peUBn  der  Cappel- 
len  zu  s.  StrpJuin  der  kyrchcn  zu   Wormsscn. 

(Das  Siegul  der  Auuteller  fehlt)  Orig.  * 

JVa496. 

1380  (25.  Juni).  I.  n.  d.  a.  Ecliardus^  dei  gratia 
episcopus  ivormariensffi^  per  partes  subscriptas,  vidfhcet 
dominum  Wolframum  de  Leweftsteirij  prepositnm  cccl«ie 
7mhusc^tsi3  extra  muros  irnmmcienses  y  proposuit  pro  se  ac 
dpcano  et  capitulo  ipsins  ecclesie  et  prepositnra  antcdieta 
et  suis  successoribus  ex  vna,  et  fratrem  Vlricum  de  By^\^ 
ordinis  prcdiaitortmi ^  procuratorem  et  vicarium  priorisse 
et  conuentns  monasterii  in  Lybefiawc  prope  Worfiia/cianL 
rearum,  earundem  nomine  et  pro  ipsis  parte  ex  altera,  snper 
controucrsiis,  litibus,  actionibus  atque  causis  hactenns  inter 
ipsas  partes  occasiono  cuiusdam  aqucdnctns  per  canale  trans- 
euntis  per  monasterium  earundeni  dominarum,  nocnon  snper 
iure  parrochiali  cuiusdam  pistrini  dominamm  priidictaram 
ibidem,  et  infra  septa  et  clausuram  dicti  monasterii  siti,  ac 
hominum  ipsum  pistrinum  pro  tempore  inhabitaneium  snbor- 
tis,  motis  et  vergcntibus,  tämquam  Ordinarius  et  arbitratur 
assumptns  concorditcr  et  electus,  ad  snpplicacionem  parcinin 
predictarum,  discussioncm  et  decisionem  huinsmodi  disjor- 
sionum  et  contronersiarum ,  maxime  propter  bonum  paci« 
parcium  earundom,  nobis  assumpsimus  et  in  huinsmodi  n^ 
gocio  simplicitcr  et  sine  strepitu  et  figura  judicii  procedeu- 
tes,  iura  et  instrumenta  parcium  ipsarum,  necnon  priuü^ 
giorum    monasterii    et    ordinis  prediaxtortnn  oblatii   ccrto 
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bis,  Tua  cum  informacionibus  parcimn,  tarn  facti  quam 
ris,  ab  ipsis  partibuä  Mocinde  recopimuB  et  mspexiraus 
(llligüntür,  et  tMtura  delijber^ctone  uobtscum  Qt  ciuß.  iuris- 
peritiä  et.  aliis  quam  pturimis  prehabita,  et  termino  usque 
iti  bodiernum  di^m  ijiclusiue »  ob  meiiorcm  deliberacionem, 
per  nos,  tarn  «x  ofticio,  quam  ad  peüciouem  pai'cium,  pro- 
rogi.»-  partibus  a  iiobis,  videlket  Wol/raww>  prc?posito  et 
fratre  VlricOf  supradictis  m^mimbus,  quibus  aupra  legitime 
cttatis  et  cpram  nobis  conipetenübus,  nos  igitur  daj  ndmlut^ 
lnuocato  sentimus;  pronuQcUbinus  et  determmamus,  pnonssam 
^et  sorores  conuentus  möi^itsterii  in  Lpbü^iatvc  predicti,  qui- 
bus  indultuia  est^  ut  ipsorum  fratnim  prmfkutürnm  gatiduaut 
ItriaiJegiiB ,  ab  impeticicme  prefati  Wplframi  prcpositi  et 
parlk  $ue,  quoad  aqueduotum  predictum  et  ius  parrocbiale 
pistriüi  prfcdicti,  absplueiidas  esse  et  absobaraus  iq  biis 
riptis,  ipsis  preposito  et  parti  sue  super  pi'einissis  perpe- 
um  silencium  ImpoiieutGs,  deekracianem»  si  <iuam  conti- 
gerit  super  pronunciacione  nöstra  presenti  exonn,  nlcbilo- 
minus  Tiobis  reseruaiites,  In  qworum  testimoiii^m  preseiitem 
hanc  uostram  pronunci^icjonem  per  Johanmmt  notarium 
jnjblicum  subscriptuöi ,  scribi  et  pgblicari  maudauimus, 
Dstrique  sigilli  feeimtis  appensiouo  muuiii. 

Dat.  et  uct.  WortmtdCj  in  aula  nostra  episcopall,  a,  d, 

.CCCXXXX,    meijsis   junü    die   xxv,    hora  terciarura  uel 

asif   presentibus  Johanne  Cruhlenrimf  ^   preposito  ecciesie 

^B^  Anärm  wormadmisiSi   ßiUmtijo^   decjiiio  ecclesiß  ww/m- 

m^ma^i  Armiiäö  de  Bynerti,    I>ltmaro  dti   Walkern,  Johanne 

ßwigeri  canöuicis  ecclesio  fvarmaciemis^  Nimluö  Coiini^  of- 

ßciati  cupIg  fmrmad€nsk%  et  JoJmnm  Aiiebn^^  caaoaico  ec- 

ie  msMsm^m  extra  muros  wortmuiet^ses. 


(Dtui  Stogel  HUßgl  wotil  erlrftltfin  au.) 


(Mg. 
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1381  (14.  Jan.).  Ich  Cune  Dyerolff,  Ratherr  zn  TToniis- 
sen  vnd  Scholtheisse  des  geriechtes  der  zweyer  dorffer  Hocheym 
vud  Peffelnkeyniy  bekennen,  daz  vor  vns  sint  gewest  Chi 
Glockener  za  Hocheyfn  vnd  Grcde,  sin  eliche  husfraawe, 
die  Erkanten,  daz  sie  bestanden  hetten  vmb  die  geistlicheB 
Jancfrauwen  der  Cluseu  zu  der  Noäc  Gotis  za  Hocheym  zb 
eyme  rechten  erbe,  bit  namen  eyn  hus  vnd  eyn  hoffechin 
aneynander  zu  Iloch4*ym  gelegen  an  der  kirchen,  eyme  hal- 
ben morgen  wingarten  gelegen  in  Hoclieynier  marke,  geftirch 
jme  selber  naher  Dunrcsberge  vif  eyne  syte  vnd  den  pherrcr 
von  Hocliheym  naher  Rifiic  vff  die  ander  syte,  anderwerbe 
iii.  morgen  wingartz  gelegen  off  dem  Kelterberge  in  Hoch' 
heynier  marke,  vmb  jerlichen  zins  i.  phnnt  heller  geltis  zo 
geben  vff  s.  Martins  dag. 

Dat.  a.  d.  M.CCG.LXXXI,  fer.  ii.  post  octav.  Epiphanw 
dom.  By  diesen  dingen  sint  gewest  Teter  Uetzel  von  Bf- 
felnlceim,  Ilernian  scheffer  der  herren  von  Amste;f9h  Du- 
dichin  vor  der  Nuwenporten,  Habere,  Ilennc  Wynose  der 
muttcr  vnd  Johan  Stracke  der  schriber. 

(Das  Siegel  des  Ausstellers  ist  abgefallen.)  Oiig.* 

JV&49§. 

1381  (9.  Feh.).  Kont  sy  allen  luden,  als  von  solicher 
zweiungen  wegen,  als  ich  Ilertxvig  Lebersol  von  Mofii^iH' 
heim  gehabt  hayn  byt  hern  Heinrich  Leheraole^  eyme  ritter 
von  Sautoelnheini,  myme  vedern,  von  soliches  zehinden  w^ 
gen,  als  wir  yn  gemeinschafte  zu  Albichcn  byt  einander 
sitzen,  daz  wir  des  gutlich  gerächt  vnd  vereynigct  sin,  dw 
mir  der  vorg.  her  Heinrich  ader  wer  den  zehinden  vorg- 
danne  hait,  sal  alle  iar  reichen  vi.  malder  kornis,  wormsser 
maisse ,    twissen    den  zwein  vnss   frauweu  dagen  als  sie  2D 


Hymmel  fur  vnd  gebora  wart,  vnde  sal  dyse  satzunge  sten 
alfte  kngo  als  ber  Hcmtieh  Lebersoh  my»  veder  vorg., 
leUet,  Htö  by  sint  g€west  her  Heinrich  Lebcrsol  von  Äiti* 
Wrclnheim,  Uitter  vnd  h«?r  P^!?^er,  ein  pherrer  zu  AUnch  vnd 
Stfbode  Mon^tkorf^  F^tilips  Uoni  von  Sauwchikeinif  Hif^ie 
von  Albidi  vnd  Hmme  vnd  Jiuäegmr^  gcbrudcr  von  J/örs- 
Aeii?t|  edelknt^the. 

Dat.  a.  d.  M.OCC.LXXXl,  prox.  die  sabb-  a,  Scbolas- 
ticc  virg, 

(Die  Si(]gel   der  obg,   Heiiirreb   Lebtirsol   von  ^ülhciin  und  Pliitipp 

Hund  von  Baulbelm  iind  nbgofdkn*)  Orig.  * 

M.  4fl9« 

1381  118.  Mai).  Addffm^  s.  maguntine  sedia  archio- 
piscopus ,  dilectiä  filiis  eapellania  qaattior  cenobiornni.,  vide- 
lieet  veteris  ceU^^  s.  At/fietts^  s*  Marie  Magdulene  intra  et 
]D  Dahn  extra  muros  maffiinfinoSr  salutem  in  domino,  Snp- 
plicatlonibus  vestris  fauorabiliter  anniientes,  fraternitatem 
vestram  ac  umnes  ordinacioues,  quas  pro  conseruacione  eiui- 
iem  fratörtiitatls  fecistis,  ratas  et  gratas  babentes,  ipsas  ap- 
probamus  et  presentibns  CDnfirmaniiis. 

DaL  Magunde,  a*  d.  MXCCXXXXI,  sabb.  p*  dorn.  caM. 

K(Dai  dioget  b&ngt  gut  erb  Alten  an,)  Orig.  f 

1383  (25,  FebO*  Ich  Jokan  Drukint,  Bürger  zn 
fVomiissen,  dun  kunt,  daz  leb  dnruh  mvner  seien  heilea 
wüten  vnd  auch  sdigm  Agticsen^  myner  Elichen  franwen 
was  vnd  allir  myner  altfurderaj  mit  wissen  vnU  willen  An- 
ihm^p,  mjnes  sons,  der  do  ist  eyn  Conuent  broder  vnd  sich 
ergeben  hat  In  daz  Closter  vff  den  D&rm^terg^  ^*  Jacobes 
Ordens,  dem  Apte  vnd  Conünnt  des  Closters  zu  Schonuuwe. 
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graos  Ordens  von  Citelle,  jn  Wormsser  Bystam  gelegen,  ge- 
geben han  alle  diese  nachgeschriben  gude  vnd  wingarten, 
als  sie  gelogen  sint  nach  Lude  der  brieffc,  die  ich  von  den 
selben  Ilrrn  von  Schofmmve  beslgelf  vnd  beschriben  han, 
mit  namen,  da7  sie  mir  alle  Jare,  als  lange  ich  leben,  sol- 
lent  geyn  Wonnsspfi  reychen  anderhalb  hundert  phunde 
hcUir  werungf,  vff  s.  Remigien  dag  Ixxv.  vnd  yff  s.  Georgen 
dag  Ixxv.  pliunde  hellir.  Diss  sint  auch  die  ge]cgc*nheit  der 
gude  vnd  der  wyngartcn,  die  ich  den  vorg.  lieni  vnd  yrme 
Closter  geben  han.  Zum  £rsten  in  dem  dorifc  zu  West- 
hoffen  mynon  hoff  mit  allir  siner  zugehorde  als  er  gelegen 
ist  geyn  der  kirclien  vber,  item  in  der  marcke  do  selbes 
ii.  morgen  wyngarten  in.  der  gassen,  item  i.  morgen  wyn- 
garten  an  kyrscheJmhvl,  item  den  Clusenbt^ff  das  ist  ix.vir- 
lil  wingartins  in  ivesfhomr  margk,  item  i.  zweiteil  an  V^f 
eräcHy  item  i.  zweiteil  off  Sfahf^wheh  item  i.  morgen  «« 
h'irsshohcl,  item  i.  morgen  an  hmwrscherre^  item  i.  zweiteil 
(in  fclie  ivcffc,  item  i.  zweiteil  an  (Jcr  harsiiurr.  item  ii. 
morgen  an  der  Bonden,  item  ii.  morgen  an  Ditdensahe, 
item  ii.  morgen  vff  mnrstein,  item  ii.  morgen  an  frccht% 
item  i.  morgen  an  der  pJwrfni,  item  i.  zwoyteil  rff  am 
grabni.  item  v.  tirteil  an  sfclnf/rHlen,  item  i.  morgen  an 
Ajfts  rrhaume,  item  i.  morgen  an  Gnntheimer  wege.  iteic 
ii.  morgen  in  dem  Gi'yesSy  item  i.  zweyteil  hinder  der  kvr- 
chen,  item  i.  morgen  in  dem  garten,  item  i.  morgen  tf 
marstcyn,  item  i.  morgen  an  Aptcs  erde,  item  i.  morgen 
In  dem  dale. 

Dat.  a.  d.  M.CCC.LXXXIL  crast.  b.  Matliie  apost. 

(Das  Siogcl  der  geistlichen  Richter  in  Worms  ist  abgerissen.) 

Orig.* 

13«2  (19.  März).    Kunt  sy  allen,  daz  ich  Hernie  Memf- 
heimer  ein  edelknecht  vnd  Clemenct/e,    sine    elichc   franwe. 
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lan  verkaufft  jd^en  thoflfevßd  den  garten  andersyte  äez  graben^ 
i^  do  Jrnicker  Jacoh  Bu^jen  seligec  waren,  viid  gelegen 
siut  zu  Eppehisheim  an  der  port^n,  do  man  geil  vss  naher 
Bmüzemhem,  vor  freje  ejgen  meynsler  Johan  vud  liiscltof- 
fishe^^  vnd  dem  Gonuent  zu  Otterburg  vinb  xxxv.  phunt 
Iteller,  Do  by  sint  goweson  Jeiel  der  sclioltbeiss  vnd  Schöf- 
fen. Gerhch  Ghckener,  Iknm  Olcyer  vnd  Iknne  Sdwrer, 
«choffen  zu  Eppehishrifm,  Johan  von  Limdenhurg^  pherror 
zu  Bppelmhmßih  Kidaus  Presse,  Capp^lan  zn  EppeUlieym 
vnd  schrjeber  de^  gerkhtes  za  Epjjelmhehn. 

Dat.  a.  d,  M,CCCXXXXII ,   fen   iv.  a.  fest  s.  Bene- 
^B  (Dab  Sieget  d«r  Auaetelhr  fehlt,)  Orig*  * 

13Sfl  (6.  Jan.)«  Kunt  sie  aUen  luden,  daz  ich  Abel 
Hecke  von  Gmjmheim  vnd  MeiEe^  myn  bliche  husfrauwe, 
VHS  bekennen^  daz  ivir  verkaufl't  hau  brnder  Pafier,  pleger 
s,  Kafhefifmi  off  der  lungcfi  IjracJmh  g^tegin  in  Wolfjßs- 
heynier  marcken,  von  des  gots  hus  wegin  vi,  punt  heller 
geldcs  jerlicher  ewiger  pennyg  gnlde^  alle  jar  zu  geben  vff 
s.  Mertins  dag,  vnd  ber  vor  han  wir  yme  za  vnderphande 
gesalzt  diese  nachgeschreben  gut  gelegt  u  in  GugenJicptier 
marckfiii ,  zum  ersten  ii.  morgen  wingartes  off  tlefU  Borg 
Wege,  item  i.  morgen  in  der  bleichen ^  item  i.  zweileil  an 
dem  Eiigelsteder  wege^  item  i.  zweiteil  an  dem  hwege^  item 
iv,  morgen  in  dem  Loe^  Oiz  ist  gesehen  zu  Gugetilimm, 
an  vnsss  gjjedigen  berren  graue  Ilegnrkhs  von  Spaytüteims 
gerichte,  do  diese  vorg,  gude  vnd  vnderpande  in  gelegin  sint, 
vor  Hßgft£c  Sm/defi  der  des  dageä  ©in  scbollhesa  was,  Hir 
by  waren  Ihin/rkh  off  dmk  berge,  Oiie  Jiussey  JeJcd  mrni- 
/bc,  llepiridi  Buchsdmrer  ^  Wyker  Fridekr,  scheffin  des 
vorg,  gerichts  zu  Chgenhäm. 
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Dat.  a.  d.  M.CCG.LXXXIII,  in  vig.  Epiphanie  dorn. 

(Das  Siegel  des  Edelknechts  Johann  Frisch  Ton  Jugenheim  hingt 
wohl  erhalten  an.)  Orig.  * 


M 

1S83  (23.  April).  Ich  Metaey  frowe  zu  Liesberg  die 
eldiste,  Fydcrich  myn  son,  herre  daselbis,  MeUe^  sin  eliche 
husfrowc,  Bekennen,  daz  wir  eyne  gütliche  fruntlichc  ewige 
gantze  wessclange  habin  getan  mit  Elsm^t  etwan  Sertoldis 
seligin  von  Merla  eliche  hnsfrowe,  vnd  mit  allen  iren  erben 
vnd  han  ir  gegeben  zwei  gut  jm  dem  Obimdorff  vnde  eins 
zii  dem  GufidolfSy  beide  gelegen  bi  Herbestein^  mit  al  irre 
zugehorunge ,  die  ich  MeUie  vorg.  die  eldiste  gekouft  han 
fyr  XXX.  giilden  von  der  fhimesse  in  der  stat  zn  Herbstein, 
da  si  Wemher  von  BUtngicaÜ^  dem  got  gnade,  hin  beschei- 
den hatte,  mit  namen  die  zwei  gnt  £m  dem  Ohenidor/fi  eins 
daz  Kurt  Fideler  inne  hat,  daz  andir,  da  der  aide  Starre 
uffe  sitzet,  vnd  daz  gut  zu  dem  Oundolfs,  daz  Hans  Koch 
inne  hat,  die  gute  Jcrliche  tzinsen  vnde  geldin  dri  schilingc 
aldir  tornoss,  eine  mestin  mohin,  zwo  gense,  dri  fasnacht 
huner  vnd  dri  michels  huner.  Da  wider  han  si  vns  gegeben 
alliz,  daz  si  zu  DaiUnnrode  hattin,  mit  namen  eyn  gut,  da 
der  aide  Holle  uffe  sitzet,  vnd  eins,  da  Fritze  Scfieffer  uffe 
siezet,  vnde  eync  halbe  moln  stat,  die  üffise  Fischern  z^ 
Rispach  inne  hat,  die  gut  czinsen  vnd  gelden  Jerliche  dri 
phunt  heller  an  czwen  Schillinge  heller,  fnldeschir  werunge, 
cyne  mestin  mohin,  drie  fasnacht  huner  vnde  dri  Michels 
huner  vnd  ein  gcschog  eiger  vnde  furbaz  me. 

A.  d.  M.CCC.LXXXIII,  in  die  b.  Georii  mart 

(Die  3  Siegel  der  Aussteller  hingen  wohl  erhalten  an.)    Oxig- 
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138^  (11.  Juni)»  Adolplms,  dtji  gmcia  s.  maguntinen- 
ms  sedis  tLrcbiepiscopus  ßtc,  iiistaaracionetm,  ftnidadonan, 
reutionem  et  dotationcni  altaris  seu  vicnrie  in  iiongre  vir- 
^finis  Marie  et  Kycolai  episcopi  et  confessoria  In  eccleBia 
paiTOcbiali  in  opido  Herhtmstcpi  ^  uoatre  diocasis,  consensü 
volnntate  veri  pastoris  eiusdem  ecelesie  accedente,  cum 
^edditibüs  aufiicientibijs,  pro  congnm  vnius  cappclani  ejus- 
lem,  pro  tempore  existuctis,  susttmtacione  pietatis  motu 
ictas^  approbamug,  collatidamUB  atqut;  congrmamu&j  jus  pa- 
tronatus  seil  presentandi  t^JQsdem  vicarieT  quociens  eatn  va- 
cari  contigent,  ilJi  uel  iUis,  eni  uel  quibus  litera  dotacioniB 
^de^nper  confectis  asäcriptum  est,  nichilominas  reseruantes* 
Dat.  a.  d.  M.CCCXXXXITI,  in  di«  b.  Banmbß  apost. 
(Dfti  ßbgel  de«  ErstbiAcbof«  ist  abgeüilleu.)  Orig> 


1384  (12.  Jan.).   leb  Pder  von  YmjehJiepfih  eyn  Edel- 

_kfiecht  vnd  IlebeL   myne   eliche  hasfrauwc,    vnd  ich  Sybel 

gnant  Werrmg  edelkneeht  vnd  icti  Antm^  der  vorg.  Heiieln 

Qde,   bekennen,   daz  wir  Terkanft  hau  bern  Cunnuh  von 

^Atbich^  eyme  prieater,  solich  recht,   als  wir  gehabt  hau  an 

dem  bome,  der  do  was  Kmü£  Gf^tmns  ^seligen,  byt  unser 

eil  des  gertichens^  das  darssn  gehört  vnd  wajä  darztt  gehörig 

Ist,  vnd  dritte  halbes  fiisses  wlt  . , .  tleckin  von  vnssm  tome 

ane  nabir  den  vinstern,  die  yn   den  torn  gcnt,    zu  mesdn 

?oii  dem  orte  ane    .....    naher  dam  hone  der  Stkres  was 

Tnd  mag  eyne  mure  off  dem  tleckin  machen  vnd  off 

die  mnre  die  vnBsn  tcm  vnd  des  vorg,  Stiers  hoff  scheidet, 
byt  vor  daz  rustel  ....  dax  yn  die  selbe  scheidemure  get, 
das  do  stet  vnder  den  ros^baumen,  vnd  auch  waz  anders 
fleckin  .....  ne  bofe  lyt^  der  tnas  was,  oder  mag  eynen  2ün 
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dar  machin  als  vcrre,  als  sin  dei  Igeet  als  vorg.  ist,  ysie  hoe 
er  ivil,  welchis  er  wil,  vHiine  e?ne  samme  geldes.  dio  er  vns 
gatlich  betzalt  hat  Hie  by  sint  gewest  Cuntseln  Russe^ 
Auchys  der  smyt,  Eckilman  der  budel,  HcnU  Becker^  Lots 
Snider  vnd  Osse- 

Dat.  a.  d.  M.CCCIiXXXIV,  iii.  fer.  prox.  a.  oct.  Epi- 
phanyo.*) 

(Die  Sirgel  der  AaBstellor  ||owie   des  Pfarren  Peter   zu  Albich  slDd 
abgefallen.)  Orig.  * 

M   ft06e 

1884  (5.  Juli).  Ich  Ilmmmn  Bisachoff  Tad.  OisierUnä, 
myn  eliche  wirten  vnd  vnser  erben  orkenneo  tds,  ymb  soliche 
zweynnge  vnd  anesprach,  als  wir  gehabt  -han  zu  dem  cloister 
zu  Engeltail  als  von  des  gudes  wegen  zu  Altenstaid,  daz  jr 
ist,  des  wir  Interlich  vnd  gentzlich  za  dsm.  Eteln  vnssm 
lieben  gncdegcn  Junghern  Johan  hern  zu  Lytnppurg  äff 
bede  syten  gegangen  sin  der  zweiunge  vnd  anspraich,  vnd 
der  vorg.  vnss  gnediger  Jungher  fruntlich  vnd  gutlicii  gc- 
sunet  halt  vnd  gericht,  also  daz  wir  keynerley  vorderungt 
zn  den  gnden,  die  wir  bissher  von  ene  Inne  gehabt,  han 
vnd  sollen  sie  daran  vngedrangt  vnd  vDgehindert  iaisson. 

Dat.  a.  d.  M.CCC.LXXXIIII,  in  die  Vdalrici  mart.' 
(Q«siegelt  hat  Johann  von  Limburg  obg.) 

(Copialbuch  des  Clostera 
Engelthal.) 

JV&  509. 

1384  (17.  Dez.),  WcYUScslaw.  von  gotes  gnaden  Ro- 
mischer kunig  etc.  Bekennen,  wann  an  vnss  von  wegen  der 
Eptesin  vnd  Conuentos  des  Closters  s.  Clären  ordens  zu  Mcnizc 
mit  bete  gebracht  ist,  das  wir  In  besteton  alle  ire  recht, 
vreiheite,  gulde,  ere,  nucze  vnd  gewonhcit,  die  sie  herbrachl 


*)  Die   Urkunde   hat  durch  Fonohtigkeit  sehr  gelitten. 


1B85. 


475 


haben  laute:  der  briae  etwenn  des  Atlerdurohlauchsten  Aädfes 
Römischen  kuTl1ge?^  vnd  oucIj  des  Edlen  Jöhans  von  Datmen- 
,felSy  die  sie  donxbeT  hsibeiv^  dormnb  to  haben  wir  Ire  red- 
liehe bete  gnediciich  erhört,  Tnd  haben  ja  vnd  iren  Cioster 
alle  sulche  ire  recht,  vroiheit,  guldöj  ere,  ntitze  vnd  gewon* 
hefte^  in  aller  der  mazß  vnd  weisse,  als  die  in  den  obg.  iren 
briaen  beide  kunig  Adoiffs  vnd  Johans  von  Bamvmfeh  be- 
griffen Jsein,  gnedeclich  bestctel,  vernewet  vnd  coüßrmirt. 

Geb.  zu  Mmeise,    n.   Chr.   geb.  M.CCCXXXXIV,    am 
uehston  Sunabend  n.  s.  Luden  tag«*     i  <. 

(Das  Siegel  ist  abgerisseh,)  Orig.  f 


1385  (4,  April).  Judices  s.  mugnntim  sedis  fat^mur, 
ijuod  Jacobus  i'tÄUwdis^  coninges,  ciues  nwufuniinh  in  pre- 
sencia  nostra  constitutl,  recogDoatnutit,  se  douasse  donacigne 
inter  viuos  in  elemosinani  commendaton  et  fralribas  theu' 
tonicc  domug  in  Mag^mlh  omnia  bona  ^ua,  qae  in  presen- 
ciarum  habent  uel  adepturi  sunt  in  futarnm,  tradentes  eis 
liberam  possessionem  ipsorum,  resuniato  sibi  tisufructu  dic- 
toram  bonornmj  hoc  düntaxat  excepto,  qaod  ipsorum  tiuilibet 
.in  ,hora  mortis  sne  iii,  marcas  denarioruro  vsnalis  monete  et 
iiiestes  suas,  si  iioluerit,  legarc  potent  et  donare  cuicunque 
sibi  placnerit,  pro  anime  sue  remedio,  voaerunt  eciam,  quod 
altoro  ipsorum  sablato  devmedio,  ille,  qni  saperstes  reman- 
seriti  seraare  debeat  perpotuam  castitatem  et  uiuore  de  fra« 
tniia  con^Iio  predictoram. 

»Act.  Magmitie^   a*  d.  M.CCCLXXXV,   ü  non.  aprilis. 
II  (Da»  Siegel  der  Auflsiioller  i«l  «bgisrU^en-)  Odg. 

I  Aä  50». 

1385  (8.  Juü)*    Wif  die  Burger  meistere  vud  der  Rad 
gemeinlicbe  der  Stad  zu  Wormessen  bekennen^  dae  ^ie  Er- 
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bern  Oeistlichen  bradere  bnider  Hemrwk  von  Ofenbaeke, 
Gardian  vnd  brader  Nydas  von  Orboy  lesemeister,  vDd  alle 
Gonoente  bradere  zu  dissen  sjrten  zu  den  Barfussen  bie  zu 
Wormessm^  vns  ynd  ?ns8er  friben  Stad  Wormessem  za  den 
heiigen  gesworn  hant,  na  ?nd  Torbas  alle  czyt  getreawe  vnd 
holt  za  sin,  vnsse  vnwegistis  nit  redden  odir  dan,  die  wUe 
sie  bj  vns  wouent,  vnssn  schaden  warnen,  als  ferre  sie  soi- 
lent  vnd  mogent,  yre  Ampi  vnd  Ere  vnuerseret  ane  alle 
argeliste.*) 

Geb.  n.  Chr.  geb.  M.GCG.LXXXV,   off  s.  KyUans  dag. 
(Das  Siegel  der  AuMteller  fehlt)  Orig.  * 

M  510e 

1S86  (24.  Jan.).  Ich  Rorieh  von  Eysenbach,  Ritter, 
Bekennen,  daz  ich  hern  FriderichcHj  Apte  zcu  FvMe^  ge- 
ieubit  han,  daz  er  von  sin  vnd  sins  StiffÜs  wegen  zca  e}'me 
mal  eyn  bete  vnd  stare  von  den  bargem  vnd  stat  zcu  Ln- 
temhachy  als  von  andern  sin  steten  vnd  bnrgern,  nemen  sal, 
vnd  ist  daz  gesehen  e  die  von  Gortz  zu  Lutcrtibach  qwemco 
ader  e  sie  icht  mit  mir  darvmb  geretten. 

Dat  a.  d.  M.CCC.LXXXVI,  in  die  Thimothei. 

(Das  Siegel  des  Ausstellers  fehlt)  Orig. 

JV&  511.  ^ 

1887  (14.  Sept.).  Ich  AlbrecM  Ritter  vnd  Henne  von 
Fischborn  gebrndere  bekennen,  daz  wir  herren  FrOerichs 
apten  czu  FuJde  vnd  hern  Mertin  Dechands  vnd  des  Conaen- 
tes  gemeynlich  des  obgenanten  Stifftes  brieffe  haben  vber  dit* 
borg  vnd  stad  Herbesteyn  mit  Gerichten   vnd  Mollen,   die 


*)  Am  18.  Nov.  desselben  Jahres  werden  die  obg.  BarfUsstr 
Ton  der  Stadt  Worms  zu  BOrgem  aufgenommen.  (Das  Stadt- 
siegel fehlt) 


1387. 


477 


darczn  vorschrieben  slii,   von  werte  cia  worte,   als  hemach 

geschriben  stet. 

Wir  Friderkk  von  Gots  gnaden  Apt  czn  Fuide 
Bekennen,  J)az  wir  mit  wiesen  vnd  willen  Mertin  De- 
cbandß  vnd  des  Conuenls  gemeyiijicb  vnsera  obg*  Stiflts 
recht  vnd  redelicli  viF  wider  vorkaufft  vorkaufft  vnd  in- 
geaatüt  haben  den  vosten  Aüiredüe  Rittere  vnd  Hennen 
\Qr\Fimhbom  gebnideren,  vnseren  lieben  getrnwen  vnd 
Iren  erben  vnser  Borg  vnd  Stad  cjeu  HerhisUyn  mit 
allen  iren  nutzen,  ge wo u beiden  vnd  rechtf  n*  By  namen 
an  vnser  stad  bete  da  selbig  jerlich  Isc.  pbnnt  heller 
geldes ,  fuldischer  werunge  ^  vnd  vnseren  halben  teil 
der  gericbte  czn  Creynfeld  vnd  czum  BoffßmrteB^  mit 
allen  iren  nutzen  vnd  gewonbejden  vnd  czugeborungen 
an  als  vi! ,  ala  sie  phlicbtig  sin  in  vnser  ampte  vnd 
Gerichte  czii  IMngenheym,  vnd  dorczu  vnser  czweiteil 
an  dem  c zolle  czu  Bürstadt  mit  allen  gefelJen  vnd  was 
darzu  gebort,  ermcht  vnd  vnersucbtt  als  wir  vnd  vnser 
Stlfft  die  alles  herbracht  haben ,  vss  genomen  vnser 
kirchseise,  Gotislekm^  Man  leben  vnd  ßorgleben  vnd  an 
der  ohgen.  Stad  sture,  bete  vnd  folge,  vnd  wann  wir 
adir  vnsere  nacbkomen  czn  vnser  vnd  vnsers  Stifts 
noten  herberge  bedorffen  in  den  vorg,  Gerichten  Creytir 
feM  vnd  Borffhurtes^  daz  sie  vus  die  gebe  sollen  vnd 
nicht  voraagen, 

Bammb  sin  by  vnsern  vorfaren  seligen  vnd  Stifte 
gegeben  vnd  itzunt  wissenlich  vereobent  vnd  als  hir- 
nach  gcschriben  vnd  ernannt  wirdt  m.cccccc*  guter 
cieyner  gengcr  wichtiger  gülden,  vnd  ist  die  rechennnge 
nemelich  also  herkomen:  C^a  erst  waren  die  obgen. 
Borg  md  Stad  tzu  Uerhmlmfn  mit  den  egen.  Gericb- 
ten  Ern  JoJmnn  von  Fisckport^  Ritter  selig  vnd  sinen 
erben  vff  widerkanff  ingesatzt  fut  m,  phunt  heller 
vnd  iv*  phunt  heiler,   vnd  die  czweiteil  an  dem  ezoUe 
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czn  Berslad  tat  ccec.  phont  heller  Tnd  xvi.  Schillinge 
heller,  die  sich  mit  der  von  LeiibcHHXch  gelde,  wa&s 
in  darat)  vorschrihen  wass,  mit  eyander  trcffent  vnd 
czn  gnngUcher  rechennnge  gerechent  sin  vff  m.ccccc. 
golden.  Darczn  Bollen  Älhreckt  vnd  Henne  vorg.  vnd 
ir  erben  an  vnserm  obgcn.  Slosse  Herbiste^i  c.  gül- 
den kuntlich  vorbuwcn  vnd  auch  die  bei*ethen,  daz  sie 
daran  vorbuwet  sin,  ?nd  wass  sie  darczn  der  obg.  genchte 
gcnissen  mit  füre  vnd  crbeiten,  des  sollen  sie  vns  Dicht 
rechen.  Wir,  vnsere  nachkomen  vnd  Stifft  mngen  aach 
die  Yorg.  Borg,  Slad,  Gerichte  vnd  czoll  mit  Iren  czc- 
gehorungen  vnd  rechten,  als  vorernant  ist,  widerkouffi'n 
vnd  ledigen  von  den  obgen.  keuffem  vnd  iren  erben 
vmb  m.Gccccc.  gnlden,  fpii  von  golde  vnd  sweher  gnog 
von  gewichte,  welcliczyt  vnd  wann  wir  komen  vnd  han 
daz  den  kenffern  vnd  iren  erben  eyn  firteil  jars  vor 
vorknndiget  an  ir  widersprechen  vnd  hinderniss.  Wir 
vnd  vnser  nachkomen  sollen  auch  den  obgen.  Alhrachic 
vnd  Hmnen  vnd  iren  erben  die  vorg.  m.cccccc.  gol- 
den gut,  genge  vnd  wichtig  wider  geben,  wann  sie  vns 
daz  auch  eyn  firteil  jars  vorsagen  vnd  vorkondcn  an 
argelist.  Teten  wir  des  nicht,  so  mugen  sie  die  vurg. 
Borg,  Stnd,  Gerichte,  czoll  mit  iren  cxugehorungtn 
eyme  irer  genossen  vff  widerkauff  mit  vnserm  wissen 
insetzen  in  allcrmassc,  als  diese  brieffe  ynebalden  vnd 
vsswissen,  also,  daz  vns  dicsselben  czn  vnserm  wider- 
kauffe  darüber  ir  widerbrieffc  geben  vnde  gelnbde  tun 
als  die  kcnffere  angcueixlc  Waz  sie  auch  der  hnndert 
gnlden  nicht  vorbuwet  betten  vnd  verechent,  als  vor- 
gerurt  ist,  also  vil  solden  wir  in  dcste  mynner  geben 
in  dem  widorkauffe  an  den  m.cccccc.  gülden  an  arge- 
list. Die  beczalunge  des  widerkauffs  vnd  auch  ab  sie 
ir  geld  hieschen,  als  vorgeschriben  stet,    sollen  wir  in 
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tttB  czÄ  Gtonenberg  odir  Fndeber^^   in  wdahe    der 
stete  eynt  sie  die  heiscbeTi,  an  hinderniss. 

Hettenabir  wir,  n\BGr  Nacbkomc«  \nd  Stifft  czn 
den  czjte  fehei]^  czti  deiisalben  Slos^en,  adir  sie  adir 
ir  amptkte  czu  vhf,  so  solden  gta  vna  mit  der  becza- 
lange  nicht  dar  dringen,  vb4  sojlen  vns  da/,  mit  der 
Uecscalunge  gutticU  vntl  vngeuerlieh  Salden,  als  wir  gein 
in  tun  wollen  angeuerde.  Waes  auch  die  keuffcre  vnd 
ir  erben  dieses  Torgescfaribenen  kaufs  an  gulde,  czoUe, 
tiQtEen,  gefelien  vnd  retidten  genis&an,  diß  wile  sie  di^ 
an  widerkauft'  junebab^n,  die  vprUbeii  wir  in  luterJich 
C2Q  besserungf  Anüßfff  )i^  mtul^bea  qb  argelist,  vnd 
aollen  si«  auch  \m  ,  ^<^m  Yorgc^schril^cn  kaufe  nicht 
ensetzc  adir  mit  njmande  vtersetzen,  wir  Laben  in 
dann  vor  ir  egmi,  geld  genczlicb  beczalt,  ah  vor  vn- 
türscheiden  stet,  ang^ucrdei  vnd  wann  wir  sie  also  be- 
eilt han,  30  sollen  sie  vns  viiser  Borg,  Stad^  gericUtP, 
czoll  mit  ireu  czugeUorungen  an  aOez  widersprechen 
ledig  vnd  los  g*ihtin  ou  argelist,  üic  vorg>  Borg  vnd 
Stad  Merkisii^t^i  sal  ojich  vps^  vuaern  nachkomen  vnd 
Stiffte  ci^u  allen  vnseni  noten  offen  sin  wider  alimen- 
licb,  an  w^dei  die  ejjen,  keuffere  vnd  ir  erben,  diesel- 
ben keuffere  vnd  ir  erben  sollen  auch  vnsero  Burgere 
czn  Ilerbistey^i  vnd  vnaerc  armen  lute  in  den  Gerich- 
ten gelruwelich  scnuren^  schirmen  vnd  voran t werten, 
so  sie  fnrderlicbs  rangen,  vnd  sie  auch  by  rechte  lasse 
blibct]*  So  sollen  vnd  wolleu  wir  ^ie  vnd  4uah  die 
kenffere  echnren,  schirmen  vnd  hanthaben^  so  wir  fur- 
derlicbs  magdn,  t-iu  rechte,  also  daz  wir  ir  czn  rechte 
mecbtig  sin  an  allez  gauerde,  Ouch  Ist  nemlich  beredt, 
werez  daß  die  vorg.  Borg  v&d  Stad  IhrUdcyn  von 
vns  vnd  vnsers  Stiffts  fehede  wegen  Torlom  wurden, 
daz  Got  verbiete,  so  sollen  wir  doch  den  keufferen  ir 
vorgeschi^ibau  geld  gütlich  geben  vnd  beczalei  als  vor^ 
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ernant  vnd  Tndencheiden  ist  Wurden  sie  abir  Ton 
der  kenffere  Schede  wegen  vorlorn ,  da  6ot  anch  lor 
sie,  so  betten  sie  ir  geld  dar  an  vorlom  vnd  wie  «ie 
vorlom  wurden,  so  sollen  wir  in  vnd  sie  vns  getruwe- 
lich  darczn  raten  vnd  helfen,  daz  sie  wider  gewunnen 
wurden,  vnd  in  welcher  wys  sie  wider  gewnnnen  wür- 
den, so  solden  wir  czn  vnserm  widerkanffe  vnd  die 
keuffere  czn  irme  kanffe  vnd  gelde  sitzen  vnd  hüben 
in  allermasse  als  dieser  brieff  ynneheldet.  Des  cn 
orknnde  hon  wir  vnser  grossir  Sigil  für  vns  vnd  un- 
sere nachkomen  an  diesen  brieff  gehangen. 

Dat  a.  d.M.CCC.LXXX^'II,  in  die  exaltationis  s.  crocii 
Vnd  wir  Albreeht  Ritter  vnd  Hernie  von  Fischbomj  gebm- 
dero,  Bekennen,  daz  wir  trawen  han  gelobet  vnd  czn  den  beu- 
gen gesworn  fnr  vns  vnd  alle  vnser  erben>  vnd  globen  vnd  Te^ 
binden  vns  in  macht  dieses  brieffos,  des  widerkaaffes  gestaten 
vnd  czn  vorhengen  in  aliennasse,  als  vorgeschriben  stet,  an 
widersprechen,  vnd  denselben  kanff  mit  allen  sinen  stuckcD, 
pnncten  vnd  artikeln,  als  verre  vns  die  rnren  adir  in  dheyn^ 
wys  gernren  mngen,  stete  vnd  veste  czn  haiden,  als  dieser 
brieif  ynneheldet  vnd  vsswiset.  Des  czn  merer  sicherheid 
so  han  wir  vnser  jnsigil  für  vns  vnd  alle  vnser  erben  an 
diesen  brieff  gehangen. 

Datum  anno  et  die  quibus  supra.*) 

(Vid,  Copie.) 

*)  tS96  (31.  Aug.)  bekennt  Heinrieh  von  Merlnu^  dift,  nich- 
dem  der  Abt  Johannes  sn  Fulda  ^  ibm  nud  Annen, 
seiner  Haasfrmu,  die  Tochter  Albrachts  von  Fischbom  Bit- 
ters,  bekanut  hat  400  fl.  an  dem  Schlosse  ca  Herbxiein, 
Burg,  Stjidt  und  Amt,  sowie  an  den  Grcrichten  su  KrainfeU 
und  tu  dem  Burkhards  und  auf  dem  ZoUe  an  Berstadi,  Tnd 
Kein  Schwager,  der  gen.  Älbracht  von  Fischborn ,  seiner 
Tochter  dieselbe  Summe  gegeben  und  auch  das  ibm  an  obin^en 
Schlosse  etc.  zustehende  halbe  Theil  bewiset  habe,  er,  Hetn- 
rieh  von  Merlau,  dem  Stift  m  Fulda  den  obigen  Wiederktaf, 
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M  519. 

1887  (2L  OcL).  Ich  Saster  Eäelynd  vod  Steyneforä 
_viid  leb  Cuf^^d  von  Karben',  eyn  bekinej  bekennen,  da?: 
fir  geordnet  vnd  gesatzet  han  zu  eioem  ewigen  salegerede 
iii,  tbornos  alle  jar  uff  s.  Mtchels  tag  ader  dar  vor,  den 
JiingfraawBn  vdn  Engeltäü  in  die  pictanz,  vnd  die  egeu.  gulde 
sali  gefallen  naich  vtibs  beyder  todß  von  vnderpbandBn,  die 
d6  geteg^n  sint  in  der  Termeii^'e  m  Sieinfortf  als  bernacii 
gesehriben  steint,  vnd  vnöerdeylet  hy  einen  »lamme  eyner 
personell  ^u  bHben,  bit  namen  ii*  morgen,  die  do  gelegen 
«int  Inne  den  wiesen,  daa:  raan  nennet  zwschen  den  graben, 
Biedew endig  bem  Gilhrachi  Lewen^  item  L  morge  wiegen 
cwi  den  lantf/nihen  b\  de«  hern  von  Änisburg,  item  i.  morge 
wiesen  an  den  geraeynen  weg  by  Vmiizen  Roden  ^  item  i. 
morge  wiesoD  an  der  fmlensiaidt  hy  Wigand  Snyder^  item 
w  morge  Tndur  dem  nwl^d/crge  gern  Opperssimffmh  item 
eyn  stucke  laniles  an  dem  mytüzeid^erger  Wügbe  znsiihen 
dem  p herner  vnd  Coniz  Becker,  Uie  by  sint  gewest  Hart- 
nmnn^  ein  schidtess,  Wygand  gen.  Dyhi^om^  Änshelm 
Kemer  vnd  Wigand  Zijmmnan,  scheffen  zn  St&gnfurt 

Lonimgeti    und  Oeffnuagim  ohne  Widerrede   gettotten    wolle. 

1441  (24.  Juli)  vQrk&uft  Abt  Jfermimii  zu  J^lda  auf 
Wiedark&uf  die  olnm  (13Ö7)  gonAmiio  Burg^^  Stadt,  Gericlii© 
und  ^on  an  Hittor  Hermann  Hiedemi ^  Krbmar<)ch&,U  i£U  Iteit- 
a«Df  um  die  obg.  ßuzamer  mit  welcher  derselbe  diese  f$tüek@ 
von  den  vuti  it^^'cA&oni  uttd  ron  Jtferlau  abgclQflt  hii.  (Vid. 
Copie.) 

!«&§  (3u  Jfuv,).  UUiebor  Vtjrk»uf  duMli  Älit  ikin/iard 
Yon  i'VIda  *n  Ebm'hard  von  Epp^t^n  auf  Wjcd«rkiitif  um 
8100  rhcii).  Gulden*    (Vid.  Cupio.) 

U^  {l<).  Dec,*)  löMta  Hans  von  Dambefg,  Hofmeister 
und  A»inu4)  Di^Hnß^  Amtmann  zu  Nidda  und  Lisberg 
djiä  abeii  gep&untfii  na  Eberhard  yon  Eppst^in  vetpfliudeten 
Btüdkc,  mit  BawilUgimg  d«%6  Abte»  «/b/kiUJt  vou  nF^ldai  »n 
lieh*  .C^^td.  €(^j»i«.} 

01- 
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D«L  m.  d.  M.CCC.LXXXVn,  in  die  iL  aHL  Tifg.  et  i 
(G«Me^b  liat  d«r  Eltter  Eberbürl  Llrwe  r^o  SteTKfcn^  Bi 
FiMberg,  and  Anieliii^  PCirrer  sn  Slejsliizt,) 

knecht  tfid  JSlJe  mjiit  tliebe  hoEtammt  liekeikB«^  ^m  of- 
tilkli^  dal  wir  ieirkattft  Itabin  d«r  £ptiiteit  md  d€]a  CfBUiOt 
Mb  €lo«leiB  za  s.  Jforini  Crm%m  vssiii  c^pynt^ijwcr  nmi 
gdi^i%  xxzi.  Schill!  bg^  beUer  J8flicliir  g^k&e  Taib  sooL  phoot 
beüer«  oio  8.  Mattuis  dagf  aUe  jar  zu  rtjchene^  fnd  hau  €i 
har  Tor  zu  mdlrphaDde  verlas!  ht  disä  iiadigeschHbesi  pik 
fekgin  in  iVVrj#4?y»n;  si&rkeii»  mm  em^m  lu  ttaagraft  vii- 
gaitei  rtf  Moreti  holiel^  iteoi  K  morntii  ftehers  i^«  «1« 
jibutosr  gelegen,  gefor  ^m  ^'«cjyiqrN,  ilea  u  oMiii 
iufcers  mi  d^m  mommenkeimet  brmkdn^  geht  deai  b^ht^ 
Mm,  item  L  aiorgtii  wjmgutBs  ^  dmn  galgem  beryc^) 

^  I39S  (St.Mln)  Terlcaufen  j0A<m  Aliceftt»««!  'roa  Mtfvtc^ 
fidetknee^l  osd  J^e^Oi  seine  Hausfrau  »kam  Wermker  Ayl* 
My  Cappellaii  «um  Mpiddai  Tsd  hera  BehitriA 
Cftpellui  det  Closl«Tfi  eq  s,  Mafien  Crontn  rstn 
jiiiiJIgaiTO  gele^B,  dirnranBeiident  1i«ni  Bmuierf 
MeniBerif  d<sf  aiicli  tm  C«^pellwi  wa«  sn  syii^a  fn  Mwm 
Ckriter*  3  Pfd.  HeUer  jahtliftb«^  G€IS»  zu  Okt^r 
mda^  ii€  eUllr  eq  UotaTprind  iete»a  bea,  Aaskn-  «ad  Web- 
giitea  in  dor  Ct«B»rkti&g  det  Dijffes  ifikr^foidi  ^jn  ^m 
Jbtifiifn«!  daie  stostost  an  «cJ^&eii  60M,  gafanthmaD^ 
Im  ^OD  F4eniiem  nptt«^  —  in  dar  naats«  fcwsade  --  !■ 
du  feit  aalier  Lartzwüre,  g«fprc1i  b«m  OaiiMi«!«  TBd  hum 
OMefi  EnMi  rytlerfi  ^  im  d«m  noräein  Acfyi,  (j^livci 
I  kern  P*ifer  Borggrmen  lytter  —  wyagattai  o»  Jfori«^<alM( 

f  eforch  den  Bor^annen  »  dfi  dffn  thdii^mmßom^e -^  tm  ikai 

B^enletd^'n  am  kirchboSe  —  nAboz  daa  ^qiaoftiiüaw  -^  !• 
«feift  nortia^S^fimd«,  geforeh  BwchB  dem  ^tiafthn  ^  ^  d^ 
^loeleetier  gewindcn  ^  an  d«r  klaftm  Majrg^a  g«ibtcb  dif 
kifcheo.''  (Das  8iegel  dei  Dürfet  Kic^aMilUitgt'bvtf^iidiftaai 
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Bat.  a.  d,  M.CCCXXXXVIII,   for.  vi.  p,  fest,  b*  Petri 

Pauli  aposl. 

(D&i  Sieg«!  dsB  Dorfei  Kieritein  hhlt}  Orig.^ 


laSS  (8.  Juli).    Ich  Mnrhai^  von  MontjdnJieynh  Edil- 
eht,  dun  kunt,   da?  ieli  verkauft  ban  v.  morgen  ackirs 

gelegen  in  SybeMietfimr  marcken  iu  der  langen  gewanden, 
gefor  den  JMI^erin,  Herhort  genant  Flesser,  vmb  Ikxs.  pbnnt 
beller»  dye  micb  der  vorg.  Herhort  wole  behalt  halt,  ynd 
geloben  ieh  Eherhart  vorg.  vor  mieli  vnd  niyn  Erben,  wanne 
daz  gerecbt  zu  JJfjhcbiJmm  geoffeiit  wirt,  so  sol  ich  dem 
^¥org.  Herhort  vffgabe  vnd  werscbafft  dun.  als  dea  gerecht 
^^^cbi  ist  zu  Byhdnheinu  By  dyseu  diu  gen  sint  gewest  her 
^^hyltps,  eyn  Perer  zu  Bphchilwißm,  Etmrich  Russe,  Edil- 
itnebt,  Hcfim  Hunicdn  vnd  Clcskhm^^  sin  stiffaon^  Rode 
Kr0se  vnd  Henm  Werstedcf  von  Oäemheim-  Des  tu  vr- 
kuniie  so  ban  ich  EhirJhart  von  Mont^enheim  myn  eygen 
Ingess  an  dysen  bryff  gebangen  vnd  dar  zu  gebeden  Dy- 
äerkh  SusenbecJier  von  Wls^en^  mymn  docbtorman,  daz  er 
ftio  Ingess  by  da:^  myne  hat  gebangen, 

Dat,  a,  d.  MXCC»LXXXY1II,  in  die  Kiliaiii. 

(Dk  Siegel  eLnd  biniMÜio  gtm%  ^bgefalleii*)  Orig.  * 


Aa  $15. 

ISO»  (33.  NoY.)    IcU  Henmm  Ho^k,  Kun^fiä  myne 
lirien,   Rtde  Hirleshmu  vnd  Bcirhara^   inyne  Wirten,  be* 
Itenuen,    daz   wir   iK?huldig  syu   ierlicber  gulde  vi,  Schilling 
Bller  JtjJtamm  von  defm  stmmi    den   man  nennet  hjfns^ 
Sobelin  au  Üffi/^jÄiMj  tnd  D^lgen^  sinei-  elldiin  vrirteti,  von 
dryon  bn^en^  dyda<  gelegen,  ü^t  a,vmc)xm  Hencbin  von 
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Ostkeim  vod  Hell  Änachelm,     Do  by  sint  gewest  Hemidt 
Foss  vnd  Utile  Freyhe^  scheffen  zu  Butzpach  u.  a.  m. 
Dat.  a.  d.  M.CCC.LXXXVIII,  ü.  fer.  a.  fest.  Katherine 

virg. 

(Das  Siegel  der  Stadt  Butzbach  ist  abgefallen.)  Oiig. 

J^  516. 

1889  (5.  Oct.).  BomfacitiS  episcopus,  scraus  seraoram 
dei,  dilucto  filio  officiali  u;ormaoi^i^  salutem  et  apostolicam 
bonedictioiiem.  Exhibita  nobis  pro  parte  abbatis  et  conneii- 
tus  monasterii  in  Otterlwrgj  risterc.  ordinis,  magaDt.  diocesis, 
]:>etitio  continebat,  quod  olim  boue  memorie  MatJuas  et 
lleinricus,  archiepiscopi  nuxguiitinh  pia  consideratione  atten- 
deutes,  qaod  bona,  prcdia,  possessioncs,  fractus  et  proucntas 
ejusdem  monasterii  propter  guerrarum  turbines,  malorun 
hominnm  iuuasiones,  combastiones  domoruxn  ad  dictum  mo- 
nasterium  pertinencium  et  depredationes  freqaentes  mortali- 
tatum  pestes  et  malum  statum  patrie,  adeo  erant  deterio- 
rata,  uastata  et  diminuta,  quod  monachi  ejusdem  monasterii 
de  fructibus,  redditibus  et  prouentibus  dicti  monasterii  non 
poterant  ad  diuini  cultus  continuationem,  snstentationem  ha- 
bere compctcntom,  ac  uolcntes  eidem  mouasterio  de  alicaias 
subuentiouis  auxilio  prouidoro,  Mathias  in  Alhichen  caios 
viginti,  necnon  HeinriafS^  archiepiscopi  predicti,  in  Jiyer' 
stein  diias  parrochiales  ccclesias  cum  capclla  s.  Petri  in 
Niersteyn^  quarum  eciam  vigiuti  et  quarum  ins  patronatas 
ad  abbatem  et  conuentum  ac  monasterium  predictos  tanc 
pertinobat  et  pertinet,  ipsi  monastcrio  cuius  quingentarnin 
marcharum  argenti  fructus,  redditos  et  proueutas,  secuDdam 
communem  cxistimatiouem,  ualorcm  annunm,  ut  asaeritur,  non 
excedunt,  cum  omnibus  iuribus  et  pertinenciis  suis,  capitaü 
ecclesic  maguntine  iuteruenieute  coasensu,  auctoritate  ordi- 
uaria,   pcrpetuo   uniuciunt,    auoexueruut   et  incorporaront, 
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eniqne  iibbas  et  cotmentns  nigore  ttnlüatim,  anninciaiitim 

©t  incorporaciontim  huinsmodi  ccclesiaÄ  ac  capellam  pre- 
dietjia  asaaciitj,  Ulm  ex  timc  per  nonaaUos  annos  tüDuerunt 
et  possederaat  paciüce  et  quieta»  Qaare  pro  parte  ipsomm 
abbatis  €t  coaueDtus  nobis  fuit  humlHter  suppllcatum,  nt 
nnionibuSj  annexionibus  et  incorporationibus  predictis  robur 
apostolice  confirmationis  |dji€er^  «de  bonignitate  apostolica 
dignareinUR.  Nos  igitur  'hmusmodi  snppticatioiiibus  üiciinatl 
diseretioni  tae  matidarnuä^  quaiinns  ei  est  ita,  union«>g,  an- 
nexiooes  et  Incorporationes  predictas  aiictorltate  nostra  coa- 
firjiiare  proentes*"*) 
^b  Dat  Rome  apud  s*  Fetram,  üi,  noo;  oct.,  pontif.  ao*  ü 
^^^^■i  (D&i  Bld  hangt  ifenig  beschädigt  in.)  Orig,^ 

P.  t38Ö  (17.  Nov.).  Ich  Alkeit  von  JByenbach,  liern 
Enmn  Lmoen  seligen  doichter,  tlian  kimt«  da^  ich  gegeben 
ban  Metsen  Lewen^  mjzier  swester,  alles  myn  gud,  das  ich 
Inne  der  Termeny  zu  Ridwisshem  Ij'gen  han,  Inne  dorffe, 
Inne  Mde,  ane  üley  guldc^  ane  Wiese  gdde,  ane  biaerti^ 
ane  gensen,  uu^  kappen,  aa  gelde,  wie  mm  dai  fyndat, 
vssgenomen  eyn  morgen  wiesen  vnd  eyn  raesten  oleß,  die 
ich  geyn  Fridbcrg  vortzyten  geben  ban.  Auch  sali  dise 
vorg,  güjde  Met^m^  myner  sweatar,  ßin  ir  lebetage  vnd  nach 
irm  tode  saii  sie  gefallen  htjsen^  Guddhefk  Ännm  l^etven^ 
myjier  sosterD.  Auch  sail  am  mögen,  gulde  gefallen  naich 
de  Metren i   &udm^   L^sefi  vnd  Anne,    dem  Cloister  xu 


*)  Antl dl  Juni  1392  rolMthi  Nikolaus  Colinij  Vtthaai  der  Kirche 
8t.  Paulf  Oifirigd  van  Worms,  aU  pUpriCli&ber  Cmamlsiar, 
geit^itst  auf  vorstohönde ,  Ihm  ron  dom  Ahte  Pfi^tich  «u 
OiievbuTg  vorgelegte  Bulle,  die  InkoarptmitiDn.  ZoTigen-  ^i- 
}€{^la)ut  DUzonis  kIuiei  Äürc^ettn,  yJ türme  ei^cleiie  morma* 
dietM^i  et  J<>Aixftni?5  de  Heppinheim^  cApellanus  pinrocliio 
s>  Magni  ibidemi  präBbyterts» .  ^ 
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Engeltail,    daz  sie  nyn  Alkeit  Torg.  Jargotzyt  tdö  myner 

vorfarn  gedonkcn  alle  Jarc.*) 

Dat.  a.  d.  M.CGO.LXXXIX,  iv.  fer.  ante  Elizabeth  ridne. 

(Gesiegelt  hat  die  AuiBtellerin)  (Copialbnch 

des  CloBten  EngeWuL) 

M  519. 

1890  (7.  Jan.).  Ich  Johan  Volrad  von  Sdgensbi 
Bekennen  vmme  soliche  gnade  vnd  Tirhangnisse,  als  mir 
Jonchcr  Vlrichc  herre  zaHatiamce  gedan  hat,  daz  ich  mrn 
dcil  dez  zehinden  zu  Rumpefikeim  virsaczt  han  vor  ci.  ponde 
heller,  francforter  \verang,  zu  eyme  widdirkauffe  der  Aptis- 
sin  vnde  deme  Gonuent  zu  Pailcnshtisen^  niit  alsolicheme 
vnderscheide,  mochte  ich  Johan  Volrat  egen.  oder  myne 
erben  den  zehinden  nit  gelosen.  So  mag  der  vorg.  myn 
Juncher  den  zehinden  losen  mit  der  gen.  summe  geltes,  und 
sal  den  vorg.  zehinden  alsolange  inhan,  biz  ich  oder  myne 
erbin  den  Widder  gelosen  mit  solicher  summe  gcitos.  Auch 
erkenne  ich  Johan,  Conrad  vnde  Winfhcr  von  "Wa^f/w,  ge- 
broder, daz  dese  megenante  virschribnnge  vnsser  gude  wissen, 
willen  vnd  verhangniss  ist,  wan  wir  dez  egen.  zehinden  gan- 
erbin  sin  und  in  zu    lehin  han  von  dem  obg.  vnssmo  liebin 


*)  1456  (11.  Sept.)  beurkunden  Eberhard  von  Buches^  Ortwin, 
Pfarrer  %n  Rodenbach  und  auch  tu  Altenstadt,  dass  «ie 
ein  Zinsbuch  und  alte  Schrift  von  langen  Zeiten  her  gesehen 
hatU'n  über  die  von  Adelheid  von  Dienbach  dem  Clorter 
Bngelthal  gegebenen  Zinsen ,  veninterpfilndet  auf  Güter  in 
Reicheisheim  „—  uff  dem  werd  utosset  uff  den  steynwegk 
vnd  ligct  an  den  herm  von  Amsburg  —  uff  dem  nydtm 
werde  ziehet  uff  die  wiesen  usson  —  sweno  morgen  bi  der 
farewisen  —  eyn  wiesen,  die  lytd  an  tayson  von  hoifivjtssei 
die  miin  nennet  die  dürre  toiesse  —  eyn  wiesen  uff  dem 
dhom  vnd  stoisset  uff  die  rasegassen  —  eyn  wiesen,  die 
Btojsset  uff  den  garten  der  von  Stogkem  by  Oonrades  rm 
Beldersshem,'*    (Das.   Cksiegelt  haben  die  Ansstaller.) 
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f  JuDchcrn.  Aach  mag  ich  Johmi,  Conrad  vnd  Winter  oder 
Tnsser  erbin  den  zehindeii  losln  won  den  vorg^  JtiocfrauAvf^n 
mit  der  vorg.  summe  geltes,  wer«  aber,  dKv.  wir  daz  nit 
aaen  woJden,  eo  mag  in  der  cgen,  vnssar  Juncber  oder  sine 
'erbiri  lösen  wie  votgschribeD  stet  vnd  iq  alscilactgo  inUaldea, 
^^J^iz  wir  oder  vnsser  erbin  deu  widdir  von  eme  odir  siaen 
^■erben  loain. 
^K,       Bat,  a,  d.  M.OCG.LXXXX,  m  crast.  Eplpbaiüe  dorn. 

^^{t^^  @^teg$l  dtir  ÄuRaieller  und  d«r  geti'  Herrn  von  Waäen  bi^ng^n^ 

Imit  Au iü Ahme  des  Siegels  Cunrade  von  Wa«a£i,  gtjt  erhalieti 
'  an.)  Odg. 

^        IttOO  (IL  Mai).     leb  Gyse  von  Mmie^  probest  üffe  &, 
^etersberge  des  atijfds  tzue  FuHer    bükanne,    So  ala  herre 
ppAtlipp^,  herre  czu  Falkemtepi  vnd  cza  Mit^zenberg^  vnd 
ber  Joimn  von  Marpurg,  &in  Cappellan,  Begerlichkeit  haben 
^^zü  Buwen  einen  Altar  vor  des  kores  in  gange  in  dor  pharre 
^Barchen  cssu  Btttspack^   der  selben  kircben  Ich  vnd  myne 
^Hiaehknmen    wäre    vnd    rechte   lohen   berren  sin,    den  scibin 
^Büttir  siu  oach  buwen  in  ere  des   h.  Gruoes,    Marien  der 
^Ibeynen  maget^  s.  Kathrin eit,  ä«  Barbaren,  s.  Marien  Magda* 
lenea^  Yod  s.  Elkabit,  des  ban  ich  angesehen  niicz liehe  tur- 
dernnge,  die  mir  myn  abg;  hürre  getan  bat,  vnd  gebe  dargu, 
daz  der  altar  also  gebuwct  werde,  myn  vorbengnia  ¥ud  oucb, 
daz   mjn   here  Philips  Tnd  sine   rechten  erben  des  selben 
altart  leben  herren  mn  sollen,^) 

Geb.  n.Chr.  geb.  M.CCC.XC,   am  abinde  vneses  bereu 
irt, 

(Dftt  Sfeg«]  des  Atiflstellers  hKngt  unversehrt  aHp)        Orig. 


*)  Am  $,  Juni  deiielhen  JfthrcB  gibt  Johann  Tom  Hmn€y  Pastor 
d«r  Kircha  zu  Butzbach  ^  Kmot  EinwiJligung  »ti  der  vorg. 
Stiftung.    (Dai  Sieget  d«i  AtttitelletB  l»t  abgef^Udo.) 
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1392  (17.  März).  Ich  Synwn,  den  man  nennit  Shmp 
von  Gunthcym,  edelknecht,  bekenne,  daz  ich  verkanft  han 
die  gtidc,  die  her  nach  geschriben  Stent,  den  meystem  md 
drnwenhcldern  der  Bylgerincn  vnd  der  almnsen  ynss  fraawin 
zu  Byhelnhcym,  mit  namen  vi.  virteyl  in  dem  Dyepsphaäe, 
item  iii.  vierteyl  her  Inwerterst  an  der  steyne  gruben^  item 
V.  virteyl  an  dem  Albccher  wege,  item  i.  garten  an  der 
wieäen^  item  i.  garten  an  dem  Odei-nheymer  bi  dem  hose, 
daz  da  der  Bylgerinne  vorg.  ist,  item  i.  morgen  wingartens 
in  dem  hoffe  wingartin,  geforch  hern  Girhard  Fesser. 

Dat.  a.  d.  M.GCC.LXXXXII,  ipso  die  s.  Girdrudis  virg. 
vor  diess  erbem  luden  hern  Johan  Winther  von  Mentjse 
eyn  prister,  Henne  Bercze^  Herme  Deyfhcher  vnd  UenM 
Hungkeln.  *) 

(Das  Siegel  des  Ausstellen  ist  «hgefalleii.)  Orig.* 

JVa  &9t. 

1392  (17.  Juni).  Wir  diese  nachgescbreben  von  Mon- 
ffort,  Ueylike  vnd  ich  Riulolff  llitter  vnd  Heinriche  gcbru- 
dor,  iro  sone  vnd  Anthj/s  Ritter  vnd  Frytlerich  dun  kunt, 

♦)  1396  (13.  Feb.)  nehmen  Herbich  Kolehrender  von  Bybeln- 
heim  und  Engel,  seine  Hausfrau,  von  Philipp  WaUmann 
von  En^eliheim^  Pfarrer  in  Biebelnheim,  und  den  Kircb*n- 
geschworenen  daselbst  eüiclie  Güter  der  Kirche  daselbst,  in 
Biebelnheimer  Gemarkung  gelegen,  in  Erbbeatand  |,uff  dem 
dorffgraben  an  dem  holzwcge  —  an  der  Walken  —  nn 
der  Steingroben  —  uff  der  milenden  —  uff  die  offwciter- 
bache"  fiir  ein  Malter  Konigoldes  jährlich.  Zeugen:  Philipps 
phcrror  obg.,  Jungher  Symon  von  Guniheim,  den  man  ncDoet 
Stumpe,  Henne  Berze,  Henne  Hunkel^  Jacob  Rebestog 
vnd  Henne  Brune  von  Werstadi,  kirchengeswome.  (Das 
Siegel  des  Edelknechts  Junkers  Vetser  von  Geispesbeym  iii 
abgefallen.) 
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das  ber  MuprecM  der  Eher  plmlt^ffraue  by  Rine  etc.  tub 
VI19S11  teil  zn  Dramershcim,  mit  ge riebt,  vogtytj,  Laten, 
Bechten  vnd  Dutzcü  \iid  allen  ioiletj  vnd  Kugdionxß^B  des 
selbeo  teyls,  vnd  mjo  Hmflkm  Widemcs  rechte  vnd  uutze^ 
ab  ^ir  daz  alles  da  gehabt  hau,  recht  vnd  redelich  abege- 
kaaft  hat  vmh  evlf  hundert  guld^n,  rnd  sollent  er  vad  ün 
erben  die  selben  eylff  hnndert  giüden  off  wyoncht  nehat 
looapt  geben  vnd  bec^alen  Tod  die  legen  hinder  die  veaten 
betete r  hcrn  Johan  Kefumerer,  den  man  nennet  von  Dair 
^■iffl^  vnd  herfi  Timmm  Knebek  Scboltheiss  zn  Opjnnhcim, 
^Hßd  sollen  wir  olDgen,  Hmlikß  vnd  die  andern  von  Manfiürs 
■vnd  FnsB  Leheus  Erben  die  selben  gekauften  gutere  von 
dem  Belben  vussm  guedigen  herren  dem  Pfalzgrauen  by 
Rine  eweclich  zu  rechtem  Manlehen  emphaen  in  der  niassen, 
als  wir  vnsir  Lehen  zu  Drantersheim  von  dem  obg.  vussm 
Herren  vnd  sinen  altfurdem  gehabt. 

Geh.  zu  AUjsep^   off   mantag   n,  vnss  berren  Lychams 
dag  D,  s.  geb.  M.CCaXClL 
^^  (Di#  Siegel  ütff  AnBaidUr  fehlen.)  Otlp 

^f\  1S02  (20,  Sept.).  Wir  Philips,  berre  zu  Falkmstefßn 
r  vnd  zii  Myntzenberg^  dun  kunt,  da^  wir  aholiche  gnde,  mit 
'  namen  wingartea  vnd  acker,  dy  da  gelegen  «int  in  der  ge* 
juarken  des  dorffes  za  //erA/Aeiw»,  verluhen  han  xn  eyner 
htejt  erbeschaffte  den  Erbern  luden  Ghdzen,  BrentM^H 
ilg«n  sono  von  BechtJmm,  Murgredtm^  siner  elichin  hus- 
iE  wen  vnd  yren  erb  in  vmb  xvU  malder  korns  gudes  vnd 
ib^  worin sser  massis,  vnd  diess  sint  die  gude^  wingarten 
toker;,  zxL  dem  ersten  off  daz  feit  naher  WeMlmmm  zu, 
&m  ii*  morgen  In  kessel  gasmi^  item  vi,  morgen  an  dm^ 
^Ißptngrtibint  item  vi.  morgen  zu  wüste  kirchin^  item  iii, 
vierteil^  an  dem  bügerin  pkade,  item  iü,  morgen  an  d«r 
trafen    b^  dm   Grut£&i,     item   üi.   morgen   off  bocken^ 
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Diu  sint  dye  acker  off  das  ander  feit,  xa  dos  ersUa  t* 
morgen  an  der  S(mi  gn^mr  h&m  vn.  morgen  an  det  ttfHh 
fffubin  an  spanheimer  porten,  item  v,  morgen  an  4mi  hof 
fer  lierge^  itf»ni  iü.  vierteil  an  prunlüciwr  Hem  Ui  fieital 
vor  atzein  portetii  item  i.  morg«  an  lamprechies  porteo^ 
Item  in,  Tierteil  an  dem  berge,  gevor  Phüipps  toh  Bmit' 
heim  ein  adelkneeht^  itom  ii.  morgen  andi  da  bj  in  JteimtHnii 
item  i.  morgen  an  fier  Bk^endeHr  item  t  morgen  an  dco 
mef^aiAnma-  wege,  item  in  den  Oa|^»^i£^  ^orl«!«  vnd  in  ifaii 
bruwele  in  Bechtheim  gelegen  Tnd  in  den  weain»  djr  nun 
nennet  dy  aptissin  in   Y^errt^A^ffi^r  marcken  gelegen. 

Bat.  a.  d.  M,CCO.XCII,  in  die  t.  Michalielis  arch.      | 
(Dm  S£og«l  dei  Anistollert  iü  &l»gari»i«ii')  Oi»|' 


mm  (2.  Ot!t,).  Ich  JcMn  Mumm  von 
EkiÜknücht  viid  Agnest  von  Wii2^lii£msAiam,  inyne  el 
fraawe,  erkennen  vns  ofinlieb,  vmb  solicbe  lii«  malter  koi 
geltes,  als  wir  alle  iar^  fallende  ban  zu  Heymerihc^m^ 
vns  BaUe  JleifUjmeckirs  söne  von  HeyniersAcym  alle  i«rf ' 
bitbere  geyn  Btnffcn  geantwortet  bat,  dag  wir  die  verkauft 
ban  Sffinan  dem  Jungen,  bnrger  £u  AUsei^  D^tKt  siDfr 
elichen  frauwen  vnd  im  erben^  ynd  daran  funffthalbin  Capffttfl 
gclt£B  vnd  XXX.  alte  heller  gdtei,  die  zu  s.  Marilnsdag«  in 
dem  w^ntUer  /allende  sint  zu  Älcjsey  in  der  obentad,  wo 
xxxiiii«  gülden,  vnd  ban  ^  die  nachgescbriben  gnde,  dia 
zu  Ihymcrsheym  ban,  zn  vnderphande  gelacbt^  zum 
i.  morgen  wiesen  naher  der  kircbeu  zu^  gefor«li  detj  H^n0 
ßertem,  item  11  morgen  binder  der  kircien,  li.  min 
naher  AltMeit  geforch  dem  erbe  von  Mauchimkaimi  tten 
morgen  an  dem  hutickwegü^  geforch  Jnnghefr 
item  i.  zwoitel  geforch  bern  RicharH»  ianen  in  dmm  ikktt 
item  V,  t]rtel  voder  dem  graben  tn  dem   oyvkrstaa  JAtinlf 
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wege,  item  11*  morgeii  m  dt^  kekfu  it^m  i/morgen  wingiir^ 
ten  in  "ä^r  woVmrge^  gefgrcb  Henne  off  dem  Berge,  item 
u  garten  in  dem  dorfe  vorg*,  item  ein  balbteyl  neben  Jnng^ 
ber  Ffiderkh,  vnder  dem  wknke^jmer  wego,  duz  stossit  off 
Imdensh^tmr  wega. 

DaU   a.   d.   M^CCC.LXXXXIII,    fer.    iv.   ante    Dyonisii 
mart.  et  Bocioriim  eiu3. 


(Ufts  Siegel  der  AusBielle^  isl  «bge^leot) 


Orig,  • 


1394  (2L  Bei,y  Uh  Mar^ed,  heni  Symmi  Brendels 
igen  Witte  von  Osthöimi^  Ritters  vnd  ich  SynidH  Brcn- 
sk»  von  Spmihtim^  der  f^gen.  Marfßreden  aon  ^  dun  kuntj 
nas  wir  gtitl Sehen  vnd  Kichtelicben  bit  den  vesttin  KdeJn- 
'kehlen  Ihnm  Hf^sen  von  Smmelnheim  vnd  tlettneehin  von 
Wachetiheim  getcydinget  ban,  als  sie  gulte  gebön  holten 
liaa  za  s.  Nklas  Altar  in  der  cappellen  des  Bamea  iti 
Wimnssßi  alB  der  brief  besaget,  der  dartiber  geben  ist,  die 
noch  nit  bestcdigent  ist,  da^  wir  vor  vns  vnd  vnser  Erben 
d(^n  vorg.  Kdelnkncbten  vnd  iren  erben  die  fron  tschaft  hau 
getan  vnd  yn  dieselben  gulte  gelihen  ban  vmb  xviii.  malder 
korngeltes  ewiges  Zinses,  die  aia  «wklichea  vorbass  me 
Ikiühon  sollen  zu  den  gots  gaben  s.  Ägnesen  tnd  s.  Michels 
attar  gelegen  in  der  pharren  des  dorffas  zu  Ostfumau  vnd 
BoJten  vnd  woMea  wir  vnd  vßss  erbeti  die  vorg.  //imticfi  vnd 
Henehin  Edelknechte,  vßd  ire  Erben  vorha^s  nit  hoer  drin- 
gen oder  tzwingen  f  dan  xviii.  m&Mer  korngeltia,  als  der 
bfieff  besaget,  der  darüber  gemacht  ist,  Vnd  ich  Conrad 
Odef^Jcet^mefs  Capplan  der  vorg,  gots  gaben  b,  Agnes  vnd  s. 
Michels  altar  tu  Osthöftvefi,  globen  vor  mich,  diti  egen.  Edcl- 
kneebte  vnd  ire  Erben  nit  hoer  zu  dringen  dan  xviii,  raalter 
korngeltlSi  als  vorgeacbriben  stet,     Dez  zu  vrkaz^e,  so  han 
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lült  Marfff^  obgeo.  min  B/gea  lagcsigel    ati    di^e^ 
gehangen,   md  han    kb   Symm  Brendel   obg^,    waone 
f^gens  IfigBsigeh  nit  imbsü^  gebeden  Eberhard   Vetter  w 
QtifSfmsheinh  tnimn  swagef,  da^  er  sie  lügüstgel  vor  mii 
an  dum  briü^  gebangcn  hat.    Hie  br  üüt  f ewesl  her  Rü- 
diger von  Zkilsfi^m,    vicar    des   StiffUs  la   b>   ^4tidrcs  lu 
Wormim^    her  Ebvr^i'^    vicar  Änm  f?fifW€  zu    H7irwx?^  *wd. 
^ierm  Karlebechcr,  btirger  m   Wormsse. 

DaL  a.  d,  MXCCXGIV,  In  die  b.  Thome  apost 

(Di«  Skgäl  fehlen.)  Ong/ 


13M  (4.  Feb,)  L  n.  d.  a.  Per  hoc  pre^ns  inaöl*^ 
mentiim  pateat,  qaod  a.  d,  M.CCCXXXXXV,  It-  die  mmm% 
febmarii,  boTa  tercia,  lud*  ül.  etc.  Jd  obora  postemri  tnons»* 
terii  BanotimoaiaHoiTi  eorofm  s,  Marie^  ordinis  oiaterc,,  ext« 
maros  oppef^mmenses,  comm  religtosis  domiuabus  EltäabeA 
de  ^ratenher^  abbatiBsa,  Kaiherina  de  Niigheim  prioriita, 
Nesa  de  Ftmsheim  olim  abbatksat  Erlynde  de  Wmmm' 
herg  cantatrice,  Alheide  de  Nagfmm  et  Jntleia  dieta  Re^m^ 
conuentualibus  monasterii  m^morati,  e^idtiilariter  aii  hoc 
YocatiT  iu  mei  notarii  publlci  et  testium  infTascriptomiii  pr^ 
sencla  constitntus  vir  discretas  dominus  Uermomms^  nMi 
quondam  Gotfridi  carniiicis,  presblter  (^][nmheimemis%  diiit, 
qaod  CDED  oljm  hooesta  inatrona  doniina  Oerhrnsu^  oegnirf» 
SQa,  relieta  qoeodam  Wenteofm  dieti  Fhmme,  ^ibi  donno 
Hcrnmnm  et  Metm^  sororl  sae^  qaedam  bona^  redd^ 
consue  legaseetf  ita  videlicet,  iit  eisdem  boois  ad  die 
Gornni  yti  debefent^  ipsis  varo  ambobas  de  bac  Tita  ml 
oadem  bona,  redditas  et  cenauB  iü  perpetuum  beneßctu 
saeei'dotale  eoßuerti  debereiH.  Cum  igitnr  prefata  oli^ 
Me^^mj  aoror  eiua,  riani  Toiuer&e  cartiis  tonst  ingrof«!  M 
ipsa  bona*  it^  uianti  et  potettate  detnini   Harmamd  toüi* 
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^seiit  cDTistHiitib ,  mtendens  coniumare  völatitat^m  qtiondam 
Qerimse^  cognate  sae  anledicte,  do  bouis  sibi  et  soföri  sue 
in  morte  sua  per  aam  deputatiSf  ul  pt^mitütar,  et  ociam  de 
fltiia  propriis  baiak,  iideo  sibi  callatäs,  ad  hetieöciuiii  sacer- 
dotüle  iD  altari  decom  müliuni  martirüin  in  diclo  eorum 
mouasterio  conitituto,  iöstituere  inten  deret  et  dotare,  ita 
videUcet,  ut  po&t  huinsoiodi  conürmactoDem  b^nofioü,  si  ipBi 
domino  Hennanno  piacoerit,  ipsum  proprta  in  persona  de- 
seruire  et  officiare,  vei  saltera  preabiterum  aut  cJericum 
abilem  et  ydoneain  preposito  ccdesie  s.  Vidons  extra  muras 
nißgi^MindS  atit  eins  officlall  ^.i  bpc  iiistitaendnm  possit, 
post  mortem  uero  ipsius  domini  llennmpii,  buiusmodi  bene^ 
jiciain,  qnociens  vacaueritt  postea  abbatissa  et  couuentns 
monasterii  s*  Marie  cor(me  maniorati  preabitero  aut  ydoneo 
clerico,  predicto  Hennanno  in  linea  conaangwinitatis  proxime 
eonstltuto,  coüferendt  plenariam  babeant  potestatem.  Red- 
ditos  nero,  census,  pronentua  et  bona,  quos  et  que  dictus 
dominus  Hermannus  tune  ad  idem  beneiicium  deputauit, 
Itec  sant  Frimo  xxj.  maldi^  siJiginis  cedenda  in  villa 
Wr^fmersheim^  maguntiu.  dyoeeKiSf  it^m  ilL  maldra  siliginis 
In  vIWb^  Metheim^  worinaCp  dyoceais,  item  ii.  jugera  naearum 
ijk  termiais  TÜle  Bye^mn^  wormajc.  dyocefia,  item  iv.  ju- 
gera \meamm  in  termino  ville  liudelsheim,  similitor  wormac, 
dyocesiä,  item  UL  jugera  vintiaram  in  terminis  Tille  NersieiHy 
magnntin.  dioceBis,  prope  fontom,  qui  dieitnr  wlgaritt^r  r^t 
b&f%^  iiem  cnria  et  domos  babitaüionis  sue^  quai  idem  do* 
minns  H^entumnus  pro  nnnc  inbabitat,  cum  omnibus  suis 
attineaGÜs ,  sitas  circa  oimitf.n-Lum  eüdesie  s.  Ka&hvnmi  in 
Oppenfieim  predictoi  De  quibn&dam  domibnä  et  cnria  pre^ 
dictis  eedeiät  ]di.  ^üh  liallenai  im!  presencias  decani  et  capi* 
toH  eecteaiB^  s.  Kailtenf^  pre diele,  plebaj^oque  eccleBie  s« 
Sebastiam  et  eapellanis  ibidem  librqm  baUeas.  aunue  pen- 
sionis^  item  librum  breaiarii  in  duobas  voluminibus,  videücet 
pro  tampna  <  estiuala  atque   hyemale  pro   aap^Ilaao  ad  pjre* 
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dtcttmi  beneÜeinin  Inatitaüiido.  Sapplicäns  igitnr  predietui 
domiitus  Hernmnnus,  prefatis  religiosis  dominabus  abbatiise 
et  conticntualibys  samn  desideniam  cxprcssom  admittere,  iih 
strumeutaque  publiaQ^  per  me  iiotanam  desnper  scribeniiA) 
iignoque  meo  sotito  signandoi  sigiliani  iiii  ooattaüttts  appea- 
dei'G,  necDon  dormm  Ounrmh,  arcbiepiscopo  tm^umUm^  ^^^ 
caiB  ipso  pro  hniuiüicidi  benoßcÜ  coiUirmatioilt  sif|ipUca 
dignarentar. 

Acta  $tiBt  bea  presenübns  domiiiia  Dihttatnw^  insttt^ 
pastori  in  FrysenJwim,  Hänricö  tlicto  NigfT,   EvkhardQ 
Slidiss^t  capellaiii^  monasterü  sttpradictii   GodehoMö,,  t%^i^ 
lano  hospitulis  in  Oppinhdm,  Cunrmlö,  presbytero  et  cum- 
panatori  ecclösie  s.  Sebasiiant^  worm^,   dyoec.,  M  2tk6l4 
dicto  Grm^e  carBifici,  opidairo  ibidem* 

(NoieLrlntBinitninKsnt,    Notar:    Wilhelm^B  Orlhonis  de  Hodinbeii,] 
clericus  tnogutttiöüs*) 


1805  (L  Mai).  Bönifaeius e]^ismpm,  Eeratiaieruaorsi 
dei.  DilectiB  iMm  decano  et  capitalo  eeeksie  b.  Marie  «ni 
ffradiis  fHaguntine  saltitem  t^i  apostolieain  benedlcttoiu^io* 
8ane  pMitio  uestra  noMd  ouper  exbibita  coniinebat^  ifiod 
fmctUB,  redditiis  et  proaeDtas  mense  capittüaris  eectois 
uestra  sunt  ndeo  dimiüuti,  quod  ^lindi«  susteutari  et  inüo» 
bentia  tiobis  onera  supportare  congrne  qoq  polesUs,  ([«ii>e 
nobis  fait  bumillter  suppticatan] ,  at  in  W^nkeim  et  ti 
Gfußd^  magant  dioecesis^  parrocblalcs  ecdislfts^  In  qiÜM 
1US  patronatn^  habetis  et  cuiuBquidtm  in  Wffmtksim  Jceriüii 
fmctuum  decifnalium  terttam  partem  pro  tempom  percifieii 
coninenitiliS)  et  <][ii&mm  qaatuardecim  menie  predkte  coli* 
dncentamm  maroliamm  argenti  pnri  fHiotus ,  reddiivi  fi 
proueniua,  seoundnm  eommunem  «xtstiiBatioiieRu  umlof^tB  a&* 
nuum  noü  «xcedant,    in  r^leuameo  onemiii  pnsdioionatQ »  ti 
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laniy  nt  huiusmodf  fmetas,  r^dditns  et  prouentns  dide  ac^ 
lösie   in    Oniftel   cotidianas   distributinnesT    que  fii^fit  pro 
tempore  in  ipsa  ecciesia   uestra,    ßdeliter    conuertantar    et 
inter  presentes  in  diuinis  officiis  pro  tempore  in  ipsa  eccletia 
ueatra  diuidantur,    perpetuo  incarporare  de  special!  graüa 
dignaremar.    Nos  igitur  hniusmodi  supplicationibus  iaclinati^ 
dietas   parrocbiales  ecclesias  cum  omiiibus  iaribus  et  pertl- 
nencib  tuis  eidem  menge  tenorg  presetidttm  incorporamus, 
annectimtis  et  titiimtis  auctoritate  apastoUca. 
^^       Dat.  Roine  apad  s.  Petrum,  kah  maii,  pontif.  ao.  vi, 
^Br  (Das  Blei  fehlt)  Orig.t 

H|  1395  (IL  Nov.).  Iss  ist  zu  wiaaende,  A^z  Hetme  Win-^ 
l?pM5fcr,  Burger  zu  AU^&y,  vnd  Jedel  Czan  vjad  Cuntseln 
WiHfliäm  ^a  Bmiershym  iiant  vas  gesagit,  wo  der  sehende 
YB9  vnd  an  gete,  vnd  sie  vnd  ir  altern  den  setbea  auch 
etwen  lange  t2jt  xL  iare  oder  me  offgehaben  baut»  vnd  vns 
auch  njeman  daran  geirret  hait  an  diesen  nachgeschribeo 
guten. 

In  dem  kalteu  felde.  Item ,  i.  morgen  Peter  ÜMan  (^f 
der  steigeUr  geforcli  o/f  dem  riechef  item  i.  morgen  a,  Ny* 
clats  ailare,  item  vi*  morgea  aint  der  fraüwen  von  s,  Bupreck^ 
iesberge,  gefordi  den  Lern  vpn  s,  AVmn^  item  ii.  morgen 
der  deidefif  die  aint  ArnUt  des  hirten,  itein  Ui.  naorgen 
'&n  der  atgeln  lialäe^  item  ii,  morgen  s.  Niclaia  altare» 
Eeheat  vber  die  bitiffer  Strasse,  item  ii,  morgen  an  der  ge-- 
meifnä  weidet  ^tem  v.  morgen  in  der  hlem  kynigrohm,  item 
motgen  gelegen  m  Mmebom  ^tp,  el<^, 

Diss  sint  die  wiugarten  ?m  SertnersheiiM-,  iL  morgen 
bat  Kutze  off  dem  boUzewege  stosset  bit  den  obersten  enden 
an  die  widern  hoben,  item  iv.  morgpn  stossent  off  den 
Heymershegnwr  weg,   item  i.  morgen  in  dem  En^midah 
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item  T.  morgen  off  ruhen  erden,  stossent  off  den  Heffimm- 
heymer  wege,  item  i.  morgen  zahet  off  den  kyrclwcege  for 
off  dem  gronde,  item  ii.  morgen  an  dem  Ensheimer  wege, 
item  i.  zweileil  off  der  phinst  toeydenj  item  hnss,  hoff  tdü 
garten  als  iz  do  stet  off  dem  berge  etc. 

Diss  ist  daz  nyedder  feit  nah  GruncrutMcn  dem  Dmn- 
faem  gcss.  i.  morgen  vnden  an  dem  ryche  an  dem  emknfmer 
wege,  item  xvi.  morgen  in  der  franwen  hundert  morgen, 
item  vi.  morgen  sint  auch  der  fraaen  Ton  s.  BuprechtAefye 
vnder  den  baamen,  stossent  off  dem  nehsten  ende  in  den 
groiasen  Kingarten,  die  ligent  anch  in  den  hundert  morgen, 
item  i.  zweiteil  an  dem  tvifhers  lH)rn  an  dem  groissen  win- 
garten,  item  i.  morgen  auch  vnder  den  bäumen  zu  putzp. 
item  ii.  morgen  in  der  frauen  acker  nyedewenig  des  wyhen 
born,  stosset  off  die  wiesen,  item  iii.  morgen  in  dem  aleri 
dale,  item  vii.  morgen  zu  Tcorigleyters  graheiiy  item  xi.  mo^ 
gen  hinder  der  nuwen  wiesen  stosset  in  Kruncrutsen^  ziehent 
dem  glockener  etc. 

Vnd  sprachen  wir  Henne  Wingarter,  burger  zu  AUzftt. 
vnd  Jeckeln  Czane  Tnd  Cuntecln  Fincke  zu  Bermeräiem 
vorg.,  was  kuntschafft  wir  von  des  porten  zehenden  wegen 
gesaget  han,  daz  han  wir  gethan  von  vnssers  herren  des 
Herzogen  vnd  siner  amptlude  wegen,  die  vns  die  geheissen 
hant  vnd  geboden,  wan  wir  sie  anders  nit  getan  enheden. 
Des  zu  vrkunde  so  han  wir  Else  von  Sfrainberg.  Eptisseo 
zu  Marien  crone  vsswendig  Oppenh^n  gelegen,  graes  Or- 
dens von  Cysterz,  vnd  die  obg.  Hernie,  Jeckeln  vnd  Cuntzdn 
gebeden  Virich  SaUakcm,  burggrane  zu  AUzeff,  vnd  Spmani 
den  Jungen  raithcrre  und  scheffen  zu  ÄUey^  daz  sie  ir  Ingess. 
an  dissen  brieffe  gehangen  hant,  die  wareheit  zu  besagen 
als  vorgeschriben  steet 

Dat.  a.  d.  M.CCC.LXXXXV,  ipso  die  Martini  ep. 

(Gleichzeitige  Abscbrifl) 
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3,  Mai  l    Ich  Johan  von  LffmUn  Ritter  vnd  Icli 

Gude^  syn  EUche  frauwei  dun  kutit^  SoHche  Altar  Tiid  Ca- 

p&Uen^  aise  wir  gefondert  vnd  gegtiftet  bau  vff  der  U^ylgen 

wirdigea  hobestad  Amshttrg^   hart  an  dame  moniter,   vnd 

wir  aucb   die   selben   Altar  vud   CapeUen    schuldig   sin   zo 

jtoteren  vnd  zu  begaben,  vff  da^  üie  mit  dor  heylgen  messe 

Bjkten  mögen  werden,  So  han  wir  2a  den  vorg,  Altar  vnd 

Capellen,    mit  wissen  ^nd   mit  rade   hern  ifepmt^es  von 

Laupadi^    vhssä  pherners  zv  Mtßdzcnh^g^   vnd  der  vesten 

knechte  Gerhart is  voii  Höfffershepa^  Fnederidies  von  jB^^ 

dcrsitepm  woncaide  zu  Berstad,  Uvfmtn  vnd  Burkmics  ge- 

bradere  genant   Hmete^   Wernkf^rfs  Gropjmn   vnd  Hennen 

Gfüppm,  Joham  Groppen  selgen   son,    vnd   der   Erbern 

frauwen  Cridynen  Seesp^ienden,  vnss  frunde,  nefen,  Bradere, 

Swegere,  nyfftein  vnd  göswybGii,  reicht  vnd  redeliche,  ewec- 

UcUe  ynd   vnWiddaiTufliüho   in    lob    viid  in  Ei'e  godis,    vnsf» 

lieben    frauwen    von   hymehiche   vnd   aller  heylgen,    in  der 

Kre  auch  die  obgeichreben  Altar  vnd  Capelle  gewybet  siut^ 

gegeben  vnd  vffgelassen  vnssme  berren  dem  Äpte  vnd  deme 

Coaenie  gemeynliche  zu  Arnshurg  vnd    orme    Clostere  au 

I  ^yuer  Itttern   almusc  vnd   zu  eyme  ewigen  Se leger ede,  vnss 

^pd  aller  vnaa   aldern   sde  zu  beyle   vnd  «u  droste,   alle 

fiiaa  gude,   die   hernocb  beschreben   werdent   vnd   nit  leben 

siut,  gelegen    in  der  Tcrmenye  des   dorfes  zu  Berstad,  mit 

aüeü  eren  rcehten,  notzeuj  fryheyden,  gewonbejdeii  viid  lu- 

^eliorde,  ersucht  vnd  vnersucht    nichts   vssgenomen.     Zum 

«rrtlen  vif  deme  oberfelde  geyn   Waivcbtiek  eyn  morge,    dru 

u|si»rteyl,   nun  Ynd  tzwent^lg  rudeu   z\i   den  siei^nen  Iwugeti 

^K  hern  Hartmamie  von  BeMcrshetfnh  item  anderbalb  morge 

^Wegon    2uss€hen     Wigamle   van   Garben   vnd  Jungfrauwe 

nSteäen  von  LunAorff^   item  ii  morgen   gelegen   zuBschen 

^Wigmtde   von  Garben   vnd   G&iüjskhmi   von   BeidersJmm, 
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it6iii  11.  morgeti  an  Wigunde  von  Carbm  rnä  ntcmmi  Tf 
die  Wanehecher  weyde,  item  L  flerteji  tff  tietne  hvfmmTi 
reytw  gelegfen  zusehen  hern  IlaHnmn^ia  von  Bddttshym 
vnd  Wigande  voa  Swalbaeft^  viid  st^sset  mit  dem  ende  §tyi 
Berstad  vff  die  herren  ?oii  MentJte^  Item  vf  dt*mü  felde 
geyn  FeUhepn  ü.  morgen  xy,  rüden,  gelegeti  zassf^iiea  bem 
SyhoM  Lewen  Tnd  >P<?niÄ<:'rw  Gröpptm.  vnd  ziebent  mit  dea 
nydderaten  ende  ?f  die  oberueyde  glich  isum  grundthtm 
bume  2U)  item  i.  morgen  jtx.  rüden  zusehe r  hem  JijJidumm 
¥on  BeMersheffnh  Commetor  zu  Wm^^fe,  vnd  Kimc£^  öm 
if^  Riehent  vber  den  BeJdersheynter  weg  vnd  stoSBent  iill 
deme  nydderst^n  eude  of  dm  Mkts^^iss^  ii«m  L  fii?rtö! 
xxiv.  mden  in  den  wasserfferigen  znaselien  frauwen  EOteifitM 
von  Iföb^mssde  vnd  deme  wasastücke,  wendeat  mit  deine 
ende  geyn  Otfe  vf  den  weg  su  dem  wassergenffen,  it^tm  l 
morgen  %vi.  mden  vffwerter  in  dorne  eelbcn  gewaEde  iiiiclü& 
den  foIdem^Jmi  hhen  hern  Jbhans  von  Lynden  vnd  TFi^im/fe 
von  Carite»  stncke^  item  ii*  morgen  i.  Tierteii  xx.  raden  in 
deme  selben  gewande  j^nsscben  hi?m  Jolicmnen  voa  BMert 
heynt^  Comraetar  xn  Wissdc,  vnd  Gerharten  von  MoffUm- 
A^ym,  item  iv*  morgen  binden  tu  <f^ti  wassergef)pen  rnsdifi 
Wigfisfiefe  von  Garben  vnd  den  foblmchen  lehen  hern  «/i^Atfiii 
Ton  Lgndmj  item  ü,  morgen  gelegen  in  dat  (Jjfsai  Kwoli 
wandet  mit  dsme  nrddersten  ende  in  Oberhüimer  b&nver 
wiisen,  item  iii.  vierteil  xvh  mden  in  demt  selben  geiriJDtfe 
Ensscben  vnss  lieben  f^auwen  vnd  a.  Nyoolaa  altar  m  Bw^ 
siadt  item  iii.  morgen  duselbes  gelegen  by  der  Sddcf^fWitr 
weyde  an  Contmchefi  von  Beldershef/m,  ziiliet  vber  den  wff- 
der  von  Otfe  get  geyn  Beldcrsheym^  item  ii,  morgen  ztuchtA 
^ar^fian  Beek^r  vnd  GerWm  erben.  Item  vf  dem  njdden 
feMe  geyn  deme  Riede:  mm  Ersten  L  stucke  tf  dmt 
Bmtwege^  item  li.  morgen  vf  deme  e^era  berge^  eloiiseBl  nH 
eynem  ende  vf  den  Beyn  geyn  deme  diMAKUm  fud  alt 
deme  andera  ende  vf  die  mMM€   an   liem  S^otäes  Lfim 
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radt^ij,  item  vi,  morgeu  zobet  mit  ejrnie  ende  yf  die  schofjsfe- 
weyde  geyn  deme  luschohd  vnd  wendet  mit  dem  nyddcrsten 
ende  vf  die  weydo  geyn  deme  stej^nm  wegB^  item  i,  morgen 
xxiv,  radea  an  CofUsiehen  von  BcMersfiepni  stosaet  mit  dem 
vbarsfcen  ende  of  den  Rietweg  tud  mit  dem  oyddersten  ende 
vf  da2  mitielried,  item  iii.  morgen  geJegen  an  des  lieilgen 
Cmeis  altaris  stucke  znssclien  honi  Johannen  von  Befdern- 
he^,  Conimetur  au  Wmeh,  ?iid  deme  juugon  Amhehm 
TOB  Höbewtfssehy  item  ii,  morgen  gelegen  an  Conrad  voß 
SucheSi  wdodet  mit  deme  nydderfctin  ende  vff  daß  löCÄ, 
Item  vi»  morgen  gelegen  vflf  dcnn^  ffrfwsen  tmrde  ijusscben 
Confjsiekin  von  BeUcrshepn  vnd  der  gemeynde  lu  l?<?K?^a*l, 
itBin  iii.  morgen  stosscnt  vf  duz  hcgayed  vnd  gint  gelegen 
zBB^htn  dorne  langen  Conmdü  von  IMdersIiepn  vnd  H^*- 
gande  von  Carhmt  item  ii,  morgen  gelegen  vf  werter  geyn 
Jier^ad  an  frauwe  Alhetfde  von  Hobems&elß^  Item  ii*  mor^ 
fen  jHI  e^^i  Stricken  gelegen  an  vnss  lieben  frunwen,  item 
iii.  morgen  gelegen  an  Walter  Cruders  erben.  Item  vf 
ileme  felde  geyn  EcJi^ll^  zum  ersten  eyn  stucke  in  dorne 
ge wende  vor  der  wiaseö  gelegen  an  Cofirade  vom  BdderS' 
heffm  vber  den  geren  weg,  item  iii.  morgen  vor  der  wissen 
w^ndeni  oben  vff  Wigando  von  SwaUKich  vnd  vnden  vf  die 
wissen,  item  ii.  morgen  da  selbes  gelegen  an  Eicharte  von 
Drahe  vnd  stosset  in  den  see^  itom  iii.  morgen  gelegen  an 
(Jmiimchen  Snt^der  vnd  wen  den  t  vf  frauwen  AUnaden  an* 
Wender  vnden  vf  *lie  Sehöffmssen  an  Qjme  A Itaristen  der 
Burg  zn  Frieäßherg^  item  oyo  aloaslecht  stucke  nn  der 
marke  glich  geyn  deme  DuMt&ms  Imfiw  vber  gelegen 
Äusscben  Wigmd  \on  Simlhach  vjid  den  beilgea  von  Her' 
ßtad,  item  eyn  slossleeht  stueke  vf  detm  nmrgboel  vf  defm 
htaas%  gelegen  an  Wemhem  Gtüi^ßen^  stosset  mit  dem 
I^Fddjsnten  ende  vff  da£  seeflüss^  item  ii.  morgen  2  a  den 
Sk^hm  graben  an  Jnngfrauwou  Greden  "von  Lundßrff^  wen* 
deut  mit  eyme  ende  vf  Conradis  yon  Buciws  fnnfoseben 
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morgesi,  item  ?ü.  morgen  vher  deo  marhhoel  gelugm  4d 
hern  Spbold  Leiven^  vnd  stosset  myt  eyme  endt^  In  de»  fm* 
herrcn  see  lu  Ber$tadj  item  iv.  morgen  0u  den  f^sdodtem 
golDgen  m  deme  jungen  Aj^slielfHe  von  ilo&etc^täifi^  md 
weudent  mit  eyme  ende  in  doM  wgdes  gel«*gen  an  den  En^ 
von  Friedeberg,  item  iii.  morgen  da  selbes  gelegen  £«i  tfai 
/oflddcAam  EU  den  hcnbtcn  an  frauwen  AliHadeHf  be 
OMmaci  franwen  von  MirJcehrt  wendeni  mit  dem  Tberai 
ende  vf  daz  EthmeUr  feld  vnd  mit  deme  njdderiten  if 
fohiescJi^n  leben  hern  Johmis  von  Lpmlea^  iteai  iL  morg 
wissen  gelegen  zusscbeu  rfane  hffmmdriche  vnd  6r*:rA 
von  Uofftershf^m  stossent  vff  die  jsweno  wieseugraben,  il^ 
iv,  morgen  wissen  vnde wendig  der  fronttinB^efi  gelegen 
hern  Syhokl  Lewen^  Alle  diese  vorg.  Ackere,  Eldien 
wissen  vnd  gnde  hm  wir  Jöfmn  von  Zr^mdai  Eitler 
G^e^  Byne  Eltche  ^anwe  vorg.«  gegeben  vnd  wfgelassefl  4iB 
vorg.  gaistlicben  Hern  von  Arf%$inwg  ^nä  erme  Clostart  tif 
deme  Ämptmanne,  Bcbeffen  vnd  nacbgebure  in  deme 
riecbte  2ti  Berstadi  da  die  selben  gnde  ynoe  golegen  lifl 
Hl«  by  sint  geweat  zu  gec^ngtin  die  besclieyden  wis^ 
Eennan  Walter^  Ämptmann  zu  Berst^^  y^igumJ  Ecknelm^ 
Um^nUe  Edimder,  HeynUc  FeUhüpn  vud  Hefine  Wkh^^ 
scbelen  da  selbes»  Smne  Ecfmder  vnd  Benne  Beyer  nach* 
gebnr  auch  da  seibes  vnd  anders  frommer  lade  gnang.  Zb 
Urkunde  aller  dirre  vorgescbreben  rede,  so  han  ich  Johm 
von  Lynden  Ritter  myu  eigen  IngeBtegil  an  dieiten  bricff 
dnn  benken,  darane  auch  mir  Guä^n^  sijner  Elicben  öranir^fi, 
waut  ich  eigens  lugesiegits  njt  enban,  wole  begnnget*  Au^ 
bpkenneo  wir  HeinricJi  pberner,  Gerhard^  jFWflrfeneA,  Hetmtf 
BurJcJtardj  Wem/m'^  Hernie  vnd  Cristyne  vorg,,  daz  dien , 
vorg.  Gifft  vnd  Seiegerede  mit  vnssme  Bade  Tnd  wissen 
geschehen  vnd  wir  die  selben  getruwelieh  wollen  hantj 
boBchirmen  vnd  bebut^n.  Vnd  des  üuOrkun^i©  hai  mss 
lieber  besonder  sin  eygen  Ingesiegü  by  d^  1^0 rg,  btm  J(h 
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ham  Ingesiefil  an  diesen  brlef  dun  henken,  vnri  Ich  Cristine 
obgen.,  Yont  ich  eigens  Ingesjegils  nyt  enhan,  so  ban  i«!h 
gebeden  den  Strengen  Ritter  hern  Heinrichen  von  Stvttlhach  ^u 
daß  GiimefU  daz  he  sin  Ingesiegil  by  der  vorg.  Ingegfegele 
TOT  micb  an  diesen  brief  anch  hat  dun  benkcn. 

Geh,  n.   Cbn   geb.  M.CCC.XCVr,   vff  den  dag  des  b. 
Cracis  alse  daz  fonden  wart*) 

{SämmtlJrhe  Biege!  bMogen  gnt  crh«lt«ii  ui.)  Ori^. 


Aa  539. 

I3ft7  (S5,  Mai)*     Wir  Joham  von   gots   gnaden  Äpt 

f\iMe  tun  kuntj    daz    wir  mit  willen   ynd   rate  Karlls 


*)  Am  20.  Mai  deseeibtüi  Jihrei  bekennen  dti^  obgen,  Eheleutep 
Johann  vmi  Ltinden  und  aelne  Gattin  Gud&^  weiter  ^daz  wir 
ftncH  äiQ  selbe  Altar  vnd  Ca  peilen  scfaoldig  ein  zu  belucbten 
mit  kirtzen  vnd  mit  Ampeln  vnd  anders  mit  aller  gerejtaeb&ft, 
die  03(u  ezjden  eweoliche  darcssu  noitdovIFliche  wirdet,  wollen 
vnd  sollen  Tirsehen,  vf  daz  das  Ewege  liecbt,  dtit  gqt  aelber 
ist,  vns  vnd  vnssn  Äldern  vmmer  owecHclie  on  endo  mit  frea* 
Aen  gemcho  zo  HChyncn,  vnd  beatcllcn  üln  tgtn,  Altnr  vud 
'Cap^llen  mit  c^ner  Etvigen  Ampeln^  die  dag  vnd  nacht  darynne 
bume  mit  Ueehten  zu.  der  bvylgea  mosso  vnd  mit  eyner  kiTtaen> 
die  bnmen  aal  In  daa,  alfle  mun  darynne  vtidvt  der  mesae 
bebet  den  werden  beilgeu  Hrfaam  vnsas  lieben  herren  Jebsu 
Cristi^  und  geben  d&tv  benannte  Güter  in  BsTstadt  „vnesn 
Sedolliob^  in  dem«;  darie  %ii  ßeTstad  gclog&ii,  mit  alleme  aymn 
begTÜTe  vnd  zugehorde,  item  vnsjn  Baumgaiten  gelegen  and«i^ 
ayt  der  bach  zu  Konhttsen  mit  alleme  ayme  begnife^  iL  tnor- 
gen  zu  den  Meynen  fieugen  >nd  wendet  vf  die  steynen 
Strasse t  item  t.  morgen  zu  der  VolpracMis  muren  ^  item 
iv,  morgen  vff  derm  Eyteräberge  an  dt-m«  Moden  sieyne 
|elegen  by  Benne  HameT  von  Friedberg  vnd  Ebithard 
?ild^n^  itera  v.  morgeu  gelegen  in  deme  nyddern  sce  zuaRchen 
dem  pberrer  von  B&tstüd  vnd  Merkeins  erben,  item  vii,  mot^ 
gen  ijtoaaent  mit  eyroe  ende  vff  den  broydan  Echcxielef  weg.** 
(GeöiegL^lt  baben  die  oben  genannten  PtirguneWi  diia  aweitCj 
dritte  and  vierte  Siegel  febltj  die  übrigen  bangen  gut  erlialtf^n 
aiij} 
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dechands  vnd  des  Conents  gemeynlick  vnss  StiStes  vorkanfit 
haben  dem  Strengen  Beren  von  Eysinbach  vnssin  liebln  ge- 
truwiu,  vnd  Greten,  sinre  elichin  wirtynne,  tzu  irer  bdder 
lebetagen,  vnd  nicht  lenger,  hundert  ?nd  fanfftzig  golden 
geldes  jerlicher  gulde,  tzu  reichen  halb  äff  b.  Michels  tag 
vnd  halb  uff  s.  Walpurge  tag,  vnd  darvmb  haben  vns  die 
vorg.  kcuffere  betzalt  funfftzehenhundert  gülden.  Wir  soUes 
vnd  wollen  euch  die  egen.  gulde  den  obg.  kauffern  bewisen 
vnd  sie  der  hebinde  machen  bynnen  disen  funff  jaren,  die 
nehst  nachc}7iander  folgen  nach  giff  diss  brieues,  uff  vosso 
Steten,  mit  namen  uff  vnss  8tat  Fulde  Ix.  gülden  geldes, 
uff  vnss  Stat  Vaclw  1.  gülden  geldes  vnd  uff  vnss  Stat 
Hamelburg  xl.  gülden  geldes.  Wcrez  ouch,  daz  vnss  borg 
vnd  Stat  Lufembach^  Ampt  vnd  gerichte  daselbs  wider 
queme  an  der  von  Eysinbach  haut,  die  sollen  vnd  wollen 
wir,  vnss  nachkumen  vnd  Stifft  nicht  widerkenffen,  losin 
noch  ledigen  von  den  von  EysinbacJi^  wir  haben  dan  znnor 
die  obg.  keuffern  Beren  vnd  Greten  die  egen.  ierlichen 
gulde  gemacht  vnd  bestalt,  daz  sie  der  hebinde  sin  uff  vnssn 
Steten  vnd  in  alle  wise  als  vorgschriben  stet.  Vnd  setzen 
yn  dez  tzu  bürgen  die  Strengen  Albrechten  von  Vischburn 
ritter,  Synion  vnd  Karll  von  Steynauwe^  Stey^mtgkcii  ge- 
nant, gebrudere,  Hamen  vnd  RoricJum  von  Eysinbach,  Sy 
fnon  von  Sltdse  genant  von  Hoenberg,  Ebirhard^  Nydhari 
vnd  Wilhelm  von  Biuihenauwe  gebrudere,  Heinrich  von 
Merlamce,  Henfien  von  Wyhers  vnd  Hamen  von  Rofncrode, 
wann  dan  disc  vnsse  bürgen  von  den  obg.  keuffern  gemant 
worden,  so  sollen  sie  vnuerzogenlich  infam  islich  bürge  far 
sich  mit  eynem  knechte  vnd  pherde  tzu  Lut^nAach  oder 
tzu  dem  Virichstein  in  der  Slosse  eynen,  welches  sie  yn  der 
nennen,  vnd  in  offin  herberge  daselbs  vnd  leisten  als  gute 
bürgen,  knechte  vnd  pherde  euch  eyns  nach  dem  andern  in 
leistunge  tzu  stellen,    als  dicke  dez  not  geschyt,   vnd  nicht 
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Qfis  Leistmige  tzu  faru ,    ak  lange,   biss   den  abg.  keaffem 
^g&,x\ti  vnd  gar  assgenchtet  ist  ire  gulde,*) 

Geb,  n,  Chr.  geb.  MGCC.XCyil,  an  Mtage  off  &.  Vr- 
baus  tag. 

(Oeeiegelt  baboü  die  AüBitell«r  und  die  vorg*  Bflrgon.) 

(Vidiioui,) 


M  530* 

'13OT  (28.  Juni),  Ich  Cujm  von  Byßnherg,  Rytter, 
bekennen,  daz  mir  der  Edel  Jancher  Vlrkh  henre  aia  i/ii- 
0€  vor  lieb  vnd  sjije  erben  ingegeben  baid  daz  dorff 
fassinheim  gelegt n  by  Erlehach  mit  synre  zngehore^  mit 
DÜchein  vnderscbeido ,  daz  daz  Torg  dorff  myme  Junchern 
bg.,  sinen  erben  vnd  nacbkotntnen  doch  dynen,  beddin  vnd 
gewartten  sal  in  aller  der  inasse,  alz  Iz  blt  her  in  den 
bfmtheymir  hertj  gehord  vnd  getan  baid.  Ancb  were  iz 
sacbe,  daz  myne  Junebern  obg.  Binen  erben  odir  nacbkomen 
l  daz  vorg.  dorff  widder  geburte  zu  lossin  zu  gebin  den,  dye 
^■bt-zu  recht  betten )  des  solde  ich  Gune  obg.  vnd  m^ne  er«- 
"feen  en  gnnnen  vnd  sniden  vns  da  widder  nit  behelffin  mit 
,     keinen  sacben,  da  von  dye  wyddirlosunge  gebindert  mochte 

Tf  erdin.  ^ 

■^       Dat.  a.  d.  M;CCC.XCVII,  in  vig.  8.  Petri  et  Pauli  apost. 
^^■H^  (Das  8iegel  bangt  sehr  beicbMdJgt  im.)  ^^^E* 

^V       1400  (6.  Dez*)*     ^-   ^*  ^'  ^*     Johannes  ^   dei  graola 

abbas  fuMensis  ccclesie,  recognoscimuä,  quod  cum  certi  et 

'     annui   redditus,    necnon   bona   quedam   immobilia   inferina 


*}  Am  30.  Juni  d« »gelben  Jabjei  yerkAuft  der  ^hg*  Abt  Johann 

Tüu  Fvddü  den  egen.  Ehelenten  weitav  40  fi«  jUbrL  GCÜte  nm 
400  n^  Uauptgeldea  and  bewoist  solobc  auf  seine  Sl«dt  Um* 
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specifieata  ad  fdndatioDem  et  dotacionem  vicarie  sea  altaris 
in  ecclcsia  parrochiali  opidi  nostri  Herhesteyn^  in  honorem 
b.  virginis  et  martiris  Eatherine  ab  olim  dedicati  et  cou- 
secrati,  pro  missa  perpetna  inibi  celebranda,  donati  sine 
Icgati,  nobisqne  sit  hnmiliter  Bopplicatum,  at  approbriacionem 
et  confirmacionem  donacionis  et  legacionis  predictaram  id- 
tendere  dignaremur,  de  consensa  Karoli  decaui  et  tociDS 
conuentus  dicte  nostrc  ecdesie  voluntario  expresso,  instanra- 
cionem  et  dotaciouexn  predicti  altaris  et  vicarie  ratificamns 
et  indnlgernns,  ?oluntate  Eckardi  de  Maray  veri  rectoris 
ecclesie  parrochialis  in  Herbestein  supradicte,  ita  sane,  qaod 
jus  patronatus,  collacio  et  presentacio  ejusdcm  yicaric  sei 
altaris  apad  nos  et  nostros  successorcs  perpetuo  debebit 
remauere.  Redditns  antem  et  annui  censas,  necnon  bona  ad 
predictam  vicariam  seu  altare  donati,  legati  et  assignati  bic 
sunt  subscripti,  videlicet  i.  florenum  de  domo  militis  Älberti 
de  Vischborn  ante  valuam  predicti  opidi  nostri,  cum  aliis 
attineuciis  suis,  quam  quondam  inhabitauit,  dictus  der  Lange- 
hnouff,  item  i.  pratum  apnd  der  ainjdwiscn  situm,  item  di- 
midinm  iugeris  terre  arabilis  situm  an  der  fulderhcrge^  item 
ortum  vnum  retro  castrum  nostrum  opidi  predicti,  item  vna 
f  otia  seu  bete  vnius  orti  ante  superiorem  valuam,  et  jam 
dicti  redditus  et  bona  sunt  perpetui,  sequentes  vero  reomi 
possunt,  primo  super  dicto  opido  nostro  xvii.  florenos,  item 
super  domo  WemJicri  dicti  Heller  i.  florenum,  item  super 
domo  Nycolai  Mergentheim  i.  florenum,  item  Ixxx.  florenos 
pro  redditibus  comparandis.  *) 

Dat.  a.  d.  M.CÜCC,  ipsa  die  s.  Nycolai  conf. 

(Sttnuntliche  Siegel  sind  abgefallen.)  Orig. 


•)  1467  (ö.  AugnBt)  dotirt  Conrad  Ditzel  von  Herbstein  Priester, ' 
Vikar  nnd  Altarist  des  obgen.  Katbarinenaltara   in   der  Par- 
rochialkirche  in  Herbstein,   denselben  mit  weiteren   Gütoni. 
nämlich  „pratum  vnum,  quod  dicitnr  Yulgariter  6t  der  langen 
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1405  (5.  Nov.)  Wir  PhÜiiys  von  Fallcetistmn  Bekennen, 
'solich  zwoe  landtz,  als  die  CaHhmer  bj  Ilmitze  in  vnBerm 
geriecht  zu  WegMsJmm  hane  liegen,  die  yen  wurden  Bin 
Ion  hern  Crofft  seligen  von  Euckinherg^  eyn  phcrner  was 
inne  der  bürge  zu  Friedeberg,  so  han  wir  erkaut,  daz  die- 
selben zwoe  hübe  landtz  iry  anUen  sin,  vnd  were  die  eret, 
astet  oder  buwet,  der  sali  daöon  nit  dienen  noch  keyne 
bede  geben,  ?nd  mag  die  wile  auch  wazser  Tud  weyde 
bmchen,  weres  abir,  das  der  anders  me  landes  zu  Wegkis- 
heim  Inne  vnserra  ger fechte  erte,  asttl  odir  bawet,  vnd  sieb 
daraber  auch  wasser  vnd  weide  gepruchte,  dauon  snlte  er 
dan  tbun  vnd  beden,  als  eya  andir  nacbgebur  vnd  von  den 
IM? ein  obgenanlen  nicht. 

Dat.  fen  y,  p*  fest*  omn*  sanctoriim  a.  d.  M.CCCCX 


(0«ti«gelt  hAt  der  AtisitelbrO 


(Gopialbiioh  der 


xtroth,  itöm  iv.  j^igcr«  tarrc  urabiUi  vmb  die  langen  siruth 
vnd  vff  devie  kuler  berge^  item  iL  pecia»  terre  ortua  bi  deme 
ober  tJioVt  item  l  pecmm  Utxc  örtu»  vff  detne  hnyn^  item 
iL  pratft  viilgariter  THiiicupata  die  Stoln  wtsen  hl  dcme  hey- 
ligen  huse  vnd  bie  der  leyme  kutten,  item  prutum  vuuto 
niinciipatiim  dev  kloäsen  wise  »wtBcbeu  der  welytten  vi^d 
Frigken  et  ÜL  jngera  agri  an  deme  fulder  berge^  itdia  dg- 
mMta  fluam  cutn  part«  bgnd,  qu^m  ipae  in  opido  nostro  Hevb* 
§iein  cönntTUJtit  et  mhabitiit,  Item  super  domino  Kanig&n' 
steyn  cclx.  äorenoB  renenaefl  eiCi  (Die  Siogel  dca  Abtei 
Kcinbard  von  Fulda  sowie  des  Georg  K  ab el,  Pfanrera  inHerb* 
stein  I  fohl  od/} 

1468  (Mmnz^  22.  Sept.)  bestätigt  ErzhiBchot  Adolf  von 
Mainz  einige  tqti  dem  Bentfi diäten  der  FairochUlkirehe  in 
Herbiteinf  Conrad  IMtzcl^  %n  obgea.  Kfttliarii«raaltftr  mx 
beaieron  Si^tectation  des  Vikars  d««»elbei]  vermachteD  Ge- 
mUe.     (Di^  Siegel  fehlt) 
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1407.  Item  Dis  synt  die  Btfes  van  Alters  her  an  dem 
Landgericht  zu  Herbstein. 

Item  Wan  eyn  Man  kompt  nach  der  rage,  der  verbaeset 
iii.  heller,  kompt  er  aber  ander  der  rage,  so  entbaeset  er  nitt 

Item  Wann  sich  zwen  schlagen  mit  knfltteln  ader  mit 
fttsthtt  in  dem  gericht,  die  sollen  es  verbaesen  mit  y.  Schil- 
lingen ,  der  seint  der  foldisdiCfi  hem  vi.  pfenn.,  das  ander 
der  Merlisckcfi  hern. 

Item  Wer  nicht  zw  ohn  geholten  gericht  ist,  der  baeset 
i.  phunt,  itzlichcm  hern  halp. 

Item  Die  höchste  buess  das  synt  Ix.  Schillinge,  die  ist 
itzlichs  hern  halp. 

Item  Wer  der  hern  Gebot  bricht,  der  baesset  ein  phoDt 

Item  Scheltwort  das  seint  xviii.  phenigk. ' 

Item  Es  bot  ein  Schelf  macht  zw  fischen  drei  dage  in 
der  Wochen  mit  einem  harnen,  ist  Mitwochen  und  nff  frei- 
tagk  und  af  Sonabent. 

Item  Wer  eins  Mans  fraw  in  den  Wochenn,  der  dorff 
nit  zu  Gericht  gehen,  er  wer  dan  claghafftigk. 

Item  Doit  eins  komers  noit,  den  sol  than  der  Merltshs 
schnltes  und  wer  der  MerUscJis  Schultes  nit  vor  der  hanl, 
80  soll  mins  hcrrn  von  Folde  knecht  kommem  bis  an  den 
Merlischen  knecht  vnd  nicht  weidder. 

Item  Hetten  die  von  Herbstein  ein  diep,  den  sollen  sie 
antworten  heruff  uff  die  gcrtele,  so  solden  In  die  zingkgref- 
fen  verwarn,  als  lange  bis  er  fordter  geweist  worde:  so 
han  die  van  Merlawe  des  Gepietes  nnnd  der   frage  macht. 

Item  Woe  man  einen  Galgen  macht  in  dem  gericht,  so 
sollen  die  hern  das  holtz  geben,  die  Lantleude  aollen  da^ 
faoltz  füeren  ohn  die  scheffen,  die  Moller  solten  in  machen, 
die  Leinneweber  solten  in  heben,  das  sol  in  der  Merlische 
Schultes  gebietten. 
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Item  Tliet  einer  folge  noit,    als  fer  der  liern  knechl 

'torriddent  als  fer  solde  rauM  in  folgen, 
I  Item   Das    WiH   zn   focheu    itzlicher   her    nach   seinem 

Willen. 

Item  Von  dem  breitten  Ehisfachen^    die  do  stoist  ana 
l^p  bis  an  den  Retn^  der  do  geliet  ^u  dem  Schei^ehürn* 
^B        Item  Ym  dem  Schmlhorti  an  über  den  Mmn  bis  zu 
^Kem  Eigmhorn. 

^  Item  Van  dem  Bigt^iboni  aa  in  am  Floiss  in  die 
^ßchnlkcshach  das  Fhss  bjnin. 

^K  Item  Van  der  Schalkeshach  an  bis  an  das  BmhJwUsy 
^L  Item  Zw  Breittmbach  under  dem  Eigmhpm  das  /to^s 
^lierninder  haben  mir  ein  Eif/rnivalt^ 

Item  Auch   haben   mir  theil  und  Gemej'n  Kiinj)^  lOherm 
'      dorff  under  dem  Aller^teiny  do  haben  mir  theil  und  Gemein 
mit  den  bargkman. 

Item  Szo  haben  mir  vor  vns  vnd  ymb  den  Kransehmbel 
I      Eigmholtjs  und  feit» 

^tt  Dit  obgeschriben  ist  ein  Betzeicbnungk  der  landschei- 
^linngk  in  dem  gericht  2w  fferhstein. 

^Anno  M.CCCaVIL 
(Vid,  Copiö.) 
1407  (14.  SeptJ,     Ich  Gtinihcr  von  Rumpmk^m  be* 
I      kennen,  das  ich  Yff  gegeben  vnd  Ingeantwurt  han  hern  Mein- 
I      hard  vnd  Jnnghern  JoAön  herren  zu  Banmiwe  mynen  teil 
an  dem  dorffe  vnd  gerichte  zu  Ihmipefikeim  mit  allen  nutzen 
und  zugehornngen,  als  myne  aldern  vnd  ich  das  gehabit  han, 
rss  genommen  solicbe  v*  hübe  landis  2^;^  dem  Sedihhtsegin 
'^ein  Mumpenh^m  über  Metffm  gelegen,  die  ich  m  maniebin 
,  f on  yn  han. 

Dat,  a.  d.  MXCCRVH,  in  die  exaltacionis  s.  eratia. 
(Dai  8ieg«l  dei  Aiia«teU«ffl  hingt  unTareebri  ail)       Orig. 
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1420  (25.  Juli).  Wir  Johann  von  Gots  gnaden  Abt, 
Hermann  von  linchanaw^  Pfleger  des  Stifte  Fulda^  Be- 
kennen, daz  wir  mit  wissen  vnd  willen  Conrads  Dechands 
vnd  Conents  vnsers  StifFls  Fulda,  dem  strengen  JRorich  von 
Eysefihacli  Ritter,  Änncfi  ScJicnkin  von  Erpach  zneEysen- 
hacki  sinre  elichen  wyrtin,  Annefi  vnd  Elsen,  iren  dochteren 
vnd  iren  erben  vnser  Sloss  vnd  Vesten  Luterfibach,  Burg 
vnd  Stat  mit  allen  zugchorden  vnd  Freiheiden,  darza  anch 
Borckgntbc,  Aigcn,  Erbe,  Recht,  Zinss,  Pfandschafft  vnd 
wass  wir  vmb  den  vorg.  Itorich,  Annen  vnd  ire  Kinder  vnd 
£rben  gekaufft  han,  das  gelegen  ist  in  oder  vor  der  egen. 
Stat  Lntertü>ach  oder  in  dem  gericht  dasclbsten,  alss  das 
dan  völliger  inne  helt  vnd  besagt  der  briue,  den  sie  vns 
besigelt  darüber  gegeben  haben,  doch  so  nemen  wir  inn 
disem  kanffe  ans  vnser  Kirchsatz,  Manlehen  vnd  Barkleben, 
recht  vnd  redlichen  verkaufft  haben  für  funfftauscnt  golden, 
derselben  wir  mit  drcitansent  gülden  widdergekanfft  vndge- 
ledigt  haben  die  Burck,  Stat,  Ampt  vnd  Gericht  Lautem- 
hach^  als  das  des  vorg.  Rorichs  elltern  soligen  vorsatzt  was 
vnd  sie  vnd  eher  die  Inn  Ptandschafft  hei-prachtcn  hatten, 
vmb  die  andern  zwcy  thausent  gülden  wir  vmb  sie  gekaufft 
han  Burckguthe,  Aigen,  Erb,  Recht,  Zins,  Pfandschafft  vnd 
was  sie  Inn  der  Stadt,  vor  der  Stadt  vnd  jnn  dem  Gericht 
Lautemhach  gehapt  haben,  als  das  vorgerurt  ist. 

N.   Chr.  geb.  M.CCCC.XX,   vff  s.   Jacobs   Uge  des  h. 

apostcls. 

(Notariatsinstrument)  Orig. 

JV&  536. 

1423  (29.  Juni).  Wir  Johami  vnd  Gotfrydt  graneu 
zu  Zciegenhayn  vnd  zu  Nydde,  gebruder,  vud  wir  LysahetU 
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von  Walde^ken^  dm  egen,  graue  Johann  eliclie  hosfrauwe» 
graujDnen  daselbls,  bekeDneti,  das  wir  Firsatzt  han  vnser 
barg  Genmttd^  an  der  Sfroisse  niit  Iren  gerichten  vnd 
dorffen,  dye  darUu  geboren,  vnd  vnsem  hoff  yn  dam  dorffe 
zu  Gemundm  an  der  Siroisscj  mit  allir  syner  zugeborde, 
vssgeßomen  vtiser  borglehen  vnd  kirchlehen ,  Tnser  weiss- 
gulde^  viisera  zol  rnd  weygeldt  daselbis,  dem  Testen  Hemmern 
Rieti'sü^  Margareten  f  syner  elicben  hiisfraiiwen  Tnd  Iren 
recbteu  erben  var  acbtKben  halp  hnndert  gade,  sivcra^  rynscbe 
gülden,  frangkforter  werunge,  die  aye  vna  an  gereydem  gelde 
rol  bezalt  ban. 

Dat,  a,  d.  M.COCG.XXIir,  ipso  die  Petrl  et  Pauli  apost. 

(Die  Bißgel  der  Amaitelbr  fehlen*)  Orig, 


1427  (U,  Feb»).     Ich  Henne  von  3untj^mbach   tbun 

IttiTit,  aiä  myne  eitern  vnd  ich  mync  teil  dez  tSEebendis  2U 
Effehpuch  vnd  waz  dartzu  gehornde  Ist,  vnd  myne  teil  an 
dem  fare  zu  Mtmipimihmn  Ton  my ma  gnedigen  lieben 
herren  herrn  Eeytdmrt  herren  zu  MafUiuwc  vnd  der  hir- 
schafft  von  Hanauwe  zn  Mannelehen  gehabt  han  vnd  ich 
ynne  gegonnet  han,  daz  he  den  zehende^  ah  furgi^acbrieben 
stet,  von  Philipps  von  Beldershepm  geioiste  halt,  als  icb 
den  hern  Heilntan  von  Beldersheim^  syme  vater  seligen, 
versatzit  hatte,  dartzu  mir  myne  obg,  gnädiger  herre  myne 
lebetage,  vnd  nit  lenger,  zu  BaUfAusen  vff  sjner  kellery 
j^S  s.  Mertitis  tage  in  dem  winther  gelegin  vii,  gülden  geldi3 
jerljchin  zu  Burgleben  vud  auch  säst  gnnglicben  für  den 
tzehende  vnd  fare,  als  vorgeschreben  stet,  getan  hait,  vnd 
ancb  für  das  abe  icbt  voraessens  dauon  fellig  noch  yssstunde, 
danon  so  gebm  ich  dem  obg.  myme  gnedigen  lieben  herren, 
[i^n  erben  vnd  hirschafft  die  vorg.  leben  mit  diesem  briete 
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fnr  ejgen  zn  haben  vff,  also  daz  sie  sich  der  fort  gebrachiii, 
daraidde  than  vnd  lassen  mögen,   als  mit  Iren  eygin  goden. 
Dat  a.  d,  M.CCCC.XXVII,  ipso  die  b.  YaleDtini  mart. 
(Das  Siegel  des  Ausitcllers  hängt  unversehrt  an.)      Orig. 

1430  (16.  Sept.).  I.  G.  N.  amen.  Mit  diesem  offen 
instrumeut  kant  sj'e  allermenglichen,  dass  in  dorne  Jare  als 
man  zalte  nach  Christi  geburd  M.CGCG.XXX,  an  dem  zt. 
September,  in  der  viii.  Indicion  etc.  zn  WaUniicMnbach 
ynder  dem  Rathusse  nach  by  des  schnitheissen  huse,  zn 
None  zyt,  in  gegenweitigkeit  myn  offenschribers  vnd  der 
gezngen  aller  hienach  geschribcn,  vnd  erschinen  da  gegen- 
wertig die  ersamen  Joliatmes  Diel,  lantschreiber  zu  Heidel- 
berg vnd  Johan^Sdieuhel,  kejler  zu  Lbidenfels.  Stunden 
zu  derselben  zyt  die  Ersamen  Zcntgreff,  zentschopfun  vnd 
daz  zentvolk  gemeiulich  der  zent  Waltmichehibach  vnd  wu^ 
den  alle  ermant  vnd  gefragt  uff  die  eyde,  die  sye  mynem 
gnedigen  herrcn  Herzog  Lvdowigcn  uff  die  zent  ges^oren 
haben,  Rechte  wäre  kuntschafft  zu  sagen  von  des  tcililjHitHls 
wegen  an  der  langenhart,  an  der  S2}csshart,  uff  dem  Dubrn- 
herg  vnd  an  der  hindern  Boche,  vnd  haben  eynmutigliche, 
sametliche  vnd  yglicher  bosundor  gesagt,  daz  In  knnt  vnd 
wissent  sye  vnd  auch  von  iren  eitern  gehört  haben,  selbs 
gesehen,  daby  vnd  damit  gewesen  sin,  daz  myn  gnediger 
herre  Ilertzog  Ludotcig  vnd  die  sinen,  von  syuor  wegen, 
also  lange,  als  wildpret  an  denselben  enden  gestanden  syp, 
anewegc  gesagt  haben,  biss  gein  dem  NccJcer  zn  in  den 
Necker,  vnd  were  darüber  an  denselben  enden  vnterstnndc 
zu  jagen,  Es  weren  myns  hcrren  von  Mentz  Amptlnde,  die 
Schenckefi  von  Erdpach  oder  andere,  das  habe  allewegen 
myn  vorg.  gnediger  herre  Hertzog  Ludotcige  vnd  sin  Ampi- 
lude  von  synen  wegen  gewert,  jne  die  heg  zn  brochen  vnd 
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]r«ii  getzoig  geooineii,  Ttid  %ym  auch  selbs  daby  ?nd  mit 
reeen,  das  helfen  tune  vnd  zu  wilen  nachgefolgot  Mss  an 
'den  Nmker*  Vfld  da  die  obgaschribeD  das  also  erkant  ?nd 
m  gesagt  hatten ,  al&  vorg,  steet^  da  Badten  vnd  erforstea 
mich  nacbgesclirihen  offener  schrlber  die  vorg,  ErsaniöD 
Johamies  Diel,  lantschriber  zu  lleiäelherg  vnd  Harn  Scheabeh 
keller  zu  Linden feU^  lue  eyn  oder  mar  jostrumeiit  darüber 
zu  machen  etc.  Dieser  sachd  siüt  geUugen:  die  Ersamen 
herreu  Päer  Strec^nffer,  pherrer  zu  Waitfnkkelnlidck^  her 
tTohan  Fatkctistejfn^  frumesser  duselbatj  Bttde  priesUT^  ifOÄ^ 
Aar^  Emfrid  von  Mosbach  vnd  //iati^  B  ,  *  pc  von  ji/''^ 
falterbath. 


( NoUif]f.tAmf  tf  u  in^tiiO 


Orig,« 


li  n-T^ 


JVa  SS». 


'1443  (n,  Juni),  Wir  Lmlemg  von  gotis  gnaden  to?if-* 
czu  Hessen^  Bekennon,  als  vn§  Luternhuch^  Burg  vnd 
Staidt,  mii  Iren  xubehorungeii  virsatzt  vnd  virphend  ist  von 
dem  Stifte  zcu  Fuide^  vnd  wir  vnaern  teil  daran  fort  ver- 
aatzt vnd  Virphend  han  hern  Hmrnuifm  Ridesel  Ritter» 
Yosäin  erbemarachalkc  zcu  Hemm  Tnd  liebin  beimlich,  Tor 
aehzcehin  hundert  gülden  vnd  achte  md  Sibbenczyg  gülden, 
nach  Ysswy»ange  der  brieffe  darubir  gegebin,  weree  nu  das 
her  Ilerman,  iczt  Abtt  zcu  FuMe,  adir  sine  nacbkomen  vnd 
Stifft  die  obg.  Bcirg  vnd  Stall  Luten^eh  mit  yfQn  zcn- 
bebornngen  von  vns  adir  vnssn  erhin  losen  worden,  ehir  wir 
daz  von  hern  Hennann  adir  sinen  i^rbin  leisten,  so  solto 
her  Hermann  liietesil  obgen,  adir  sinen  erbin  solich  egen» 
Bommen  geldea,  so  er  vbs  dam  ff  geluhen  halt^  znuorent  uss- 
gerichtet  vnd  beczalt  werden,  vnd  heyssen  auch  den  ohgen» 
tusbe  bern  von  Fulde  hern  Hcrmami  soliob  geit  zcu  gebeni 
^  enwere  dan,  daz  wir  das  von  hern  Hermann  oder  aintn 
erben  nor  gelost  betten,  md  wan  derselbe  herre  von  i%&fe 
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den  egen.  Hern  Hcrmatm  solich  vorg.  summen  geldes  na- 
gericht  ynd  beczait  hette,  so  solten  ju  die  abe  gehin  an  der 
hoabsammen,  als  wir  an  dem  Stifft  czu  FtJde  haben. 

Oeb.  nff  montag  ndist  n.  s.  Vites  tage  a.  d.  M.CCCC.XLni. 
(Dm  Kegd  des  Lmndgnfen  hingt  sahr  beschädigt  sn.)   Ori;. 

1446  (13.  Dez.).  Ich  Jorge  von  Fisehbame  tun  kont, 
als  her  Hermany  Apt  des  Stiefftes  zu  Fuide^  mir  solich 
Ganst  vnd  Gnade  getan,  und  Hansen  von  Fischbome  solich 
nachgeschriben  iehen  geleihen  und  bckant  hat  inn  synem 
ofSn  brieffe,  des  verbinde  ich  mich  veste  zu  halden  au  ge- 
uerde.  So  sint  dlth  die  leben,  von  den  obgeschriben  stcet 
mit  Namen  vnsen  teyl  an  der  Burgk  mit  den  Burchsessen 
inn  nnd  vor  der  Stad  Uerhsteln^  mit  iren  Gesessen,  friehei- 
den,  Acker,  Wiesen,  holtze,  Weide,  Vclde,  Wasser  und  Weyde 
gemeynlichen  mit  allen  im  zugebornugen ,  item  die  Voytie 
zu  LafUienkayfte  mit  irn  zngehornuge,  item  Swaltne  vnd 
das  MiUeles  mit  iren  Weiden  und  Zugehorungen,  item  den 
hoff  zum  Swcuiebrechts  und  gemeynlich  alles,  das  wir  bann 
umb  Herbstein  y  es  sie  dersncht  ader  undersncht,  alles  mit 
irn  Zugehorungen.  Des  zu  Bekentnis  so  han  ich  myn  lu- 
gesigel  vor  mich  und  alle  myn  erben  an  diesen  Brieff  ge- 
hangen. 

Dat.  a.  d.  M.GCCG.XLVI,  Lucio  virg. 

(Vid.  Copie.) 

JVa  541. 

1471  (8.  April).  Ich  Philips  Gtifiss  Bekennen,  als  ich 
in  des  durchluchtigen  hochgebornen  fnrsten  hörn  Fridtrieh 
pfdUigrauen  by  Rim  etc.  vuguade  komen  bin  vnd  sin  gnade 
mich,  vmb  bette  willen  myner  ;gutten  frunde,  guedeglicb 
damss  kommen  lassen  vnd  die  gegen  mir  abgestalt  hat,  d&ä 
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ich  mich  verbQndeD  han,   das  ich  sol  ?nd   wil  myn  lehen, 

nemlicb    das  Slosslln  Ntm^ses  mit  ainer  zugehorde»  von  sinen 

giiadeo    entpfahen   vnd   solich  lehen   dwyl  ich  lebe   nit   vtf 

sagen  Ytid  auch  i^idder  ü^  nit  tun.     Ich    sdI   vtid  wü  auch 

siner  gnaden  oder  Einer  gnaden  Sona  Hertzog  Philips  oder 

Iren    erben  einen  -  krieg   eyn  Jare  lang   oflft  soldt  vnd  vmb 

suBt  getrulich  dienen,    wan   eolichs   an   mich  gewonnen  wirt, 

vasgescheiden  diesen   Iciieg  Widder  Hortzog  Ludwig  Grauen 

EU  VeJäentm  sol  ich  nit  pflichtig  sin  widder  Ine  tvt  dienen. 

Geb.  vff  mandag  nach  dem  h,  paltne  dag,  o,  Chr.  geh, 

^MXCCCXXXI, 

(Gesiegelt  litt  Ritter  Wolf  von  Tidbiirg,  auf  Bitten  dei  Aasstelleri, 
der  «Olli  eigtiei  Siegel  der  Zeit  niclit  b«i  ticb  habe,  iäM  SlAg^l 

fohlt  jedoch,)  '  Orig. 


JV&  549. 

1482  (24.  Api'il).  Icii  Ludimg  WetjBe  vonn  Fucrbach, 
burggraue  zn  Friddebertf,  thun  kunt^  das  vor  mich  Inn  by- 
wesen  des  merertheils  der  zwolff  bnrgkmann  vnd  Trteil- 
sp  rech  er   des  h.  Rieh  es  geriecht  Inn  der  bürge  Friddeherff^ 

^nomelichen  Heinrichs  von  Back,  Ednkarts  von  Sivalbacfh 
wats  von  Hafjsstein,  Philips  Eiedcsels,  EberharU  von 
Buches,  Caspars  von  Carbmt^  Johans  von  Ilöhenwissely 
Jorge  Brendcts,  Emeriehs  von  Carbmr  Walters  von  FiB>€l 
vnd  Ilcm  von  Beldersshcim ,  WyfTiers  seligen  sone,  der 
veate  Emerich  von  Uöctmisscl  an  atat,  von  wegen  vnd  Inn 
Namen  des  Strengen  Herrn  GelhrecMs  Wft/sen  von  Fuer- 

^ich  Ritter,  vnd  mit  Imc  die  Ersame  franw  Margrede^  des 
jfen.  herrn  GdbrecMs  eoliche  busfranw,  komen  vnd  geätan- 
den  sint  vnd  vorgehalten,  das  die  genanten  Herr  Gelbrecht 
vnd  Margrede j  eelute,  Ire  cicyne  fr}  he  eygcn  hehusung  Inn 
eyner  ecken  eins  vssganga  by  Ifamm  von  Dorifigerilierg, 
zu  der  zytt  honemeiater,  Inn  der  bnrge  Friädeberg  gelegen, 

81 
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das  au  cyiier  siten  stosset  an  Rtinharteti  vou  SwaJhaeh  nid 
an  der  andern  siten  an  des  itgenanten  Hofemeisters  wonang, 
mit  eyner  stallnng  hart  daneben,  ynd  dartzu  das  ander  clejD 
hnselin,  auch  Inn  der  gemelt  bürge,  vnd  stoisst  mit  ejner 
siten  an  den  genanten  Reyrümrt  von  Stcalbach  vnd  an  der 
andern  siten  mi4  eynem  keller  zubgt  iss  vf  die  Strass  ghejD 
dem  borne,  mit  allem  Irem  begriffe  dem  vesten  Hansen  tod 
Doringenherg^i  Myns  gnedigen  Lerrn  vonn  Hessen  hoffmeister. 
verkauft  haben,  nach  lute  vorschribang  darüber  sagend. 

Vf  mittwochen  nach  St.  Jörgen  tage  militis,  dat.  a.  d. 
M.CCCC.LXXXII. 

(Das  Siegel  der  Burg  Friedberg  ist  «bgerissen.)  Orig- 

J\a  SiäS. 

1491  (22.  Feb.).  Ich  Walther,  Phili/iS,  Daniel  ^nd 
Ludwig  von  Fischlom  gcpnidere,  für  viins  vnd  vnnsert 
erbenn,  vnnd  Ich  Ludwig  von  Fischhonu  für  mich  und  mein 
erben,  als  zwey  parthcy,  Bekennen,  das  wir  dieselben  par- 
they,  yde  für  sich  gesundert.  von  hernn  Johamisen  abbt  des 
Stiffts  zu  Fulde  vnd  seinem  Stiffte  zwei  pfandtschafft  nn 
genommen  haben,  Nemlich  Ich  Walthcr^  für  mich  vnd  mein 
vorgenanten  Bruder  vnnd  vnnser  erbin,  Einen  dreitteuteyl, 
vnd  Ich  Lndwyg^  für  mich  und  mein  erben,  auch  einen 
Drittenteil  an  des  Stiffts  Stat  vnd  Sloss  Uerhsttin^  vnnd 
auch  yder  Einen  Drittentheyl  an  seins  Stiffts  teyl  ye  der 
gericht  Burclharts  vnnd  Kreynfelt^  dartzu  vuser  igliche 
parthey  Einen  drittenteyl  an  des  Stiffts  zweyteyle  des  Zolls 
zu  Berstad»  Dieser  aller  und  iglichs  mit  seinen  zugehorungcn. 
Dafür  vnnser  yderteil  für  solichen  seinen  drittenteyl  seinen 
gnaden  gegebenn  vnnd  betzalt  hat  vii^^  Reinische  guMen. 
alles  nach  laut  solicher  briue  vnd  vorachi'eybung,  die  wir 
von  seinen  gnaden  und  seinem  Stifft  yder  teil  einen  für  sich 
darüber  empfangcnn  habenn. 


Personeu-Eegister. 

(Geistliclie  und  weltliche  Fürsten,  höhere  GMstliohkeit, 
hoher  und  niederer  Adel/  Btadtgesohlechter.) 
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3rendel  von  Osthofen,     356. 

357.  358.  419.  491.  492, 
3rendel  von  Homburg,    513. 
Jr^uberg.     130. 
Jretzenbeim,     Ö2.  326. 
Jnbe.     451.  471. 
Jnbinheim.     184. 
Jucheoau,     502.  508. 
Jaches,    5L  52.  62.  74,  86, 

104.  112,   121.  122.  124. 

138,   142,   165.  185, '^SOl, 

245,  247.  259.  2'J7.  323. 

399.  486,  499.  513, 
lüdeshmm.     208. 
3ahe.     1^^4. 
Jarggraf.     482. 
HrneflecktK     171. 
JjeL     466,  467. 


Garben.   48.  51,  52,  62.  86, 

171.    172.  187.  188.  208. 

247.  246.  359.  298,  335. 

48L  497.  498.  499.  513, 
Cardinäle. 
Richard,    5. 
Pileus.     148. 
Carpe.    31, 

Cippur.     35.  137.  138.  198, 
Cistercienser  (Abt).     67. 
Cleeberg,     49.  64,  65.  99, 
Oleen,    52.  65,  74.  10 L  112. 

152,  172.  335, 
Clobelauch.    41, 
Cnuringen.     18. 
Cöln  (ErzbUchof).     28. 
Colalto.     396. 
ColbendensDL     44.   48.  140. 

141.  222.  223. 
Colditz.     396. 
Colnbausea.     149. 
de  Colonia.     311, 
Conrad  US  com  es,     3, 
Cons.     3. 
de  coquhia,     20. 
Corbaniends  episcopus.   396, 
Cranicb.    14.  147,  150.  152, 
Crlegsbeim,     1 89, 
Crisele.     183, 

Crnbfiberg.     278,  280.  339. 
Cronberg.  173.205.254.256, 

260.  369.  370.  37L  372- 

412.  451, 
CrüfteL     65,  208. 
Crastede.     49. 
Crntsack  (von  Worms),     20, 

76.  207,   208.  225*  226. 

230.  231.  270. 
Cuppol,    345. 


/al^imutit,     65»  ,  Dalberg  s,  Ortsregister  Worms 

3apüs.    249.  250,  251,  252,  ,         (Kämmefer), 

3apat  de  Linden,     98,  |  Dalen  (Aebtij^iü),     148, 
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Penonen-Register. 


Dalsheim.      142.    293.    311. 

334.  348.  492. 
Danfels.     420. 
Dannenfels,     475. 
Danstadt.     34.  35. 
Dann.     155.   159. 
Dedan.     198. 
Denkendorf.     76. 
de  dente.     55. 
Dexheim.     340. 
Dieburg.     147. 
Dicnheini.  30.  246.  375.  437. 

43S. 
Dietcshoiin.     206.  208.  220. 

275.  316. 
Dietz  (^Grafen  von).     7.  21, 
Dirmstein.     18.   39.   91.  92. 

190.  207.  211.  218.  330. 

353.  430.  459.  400.  461. 
Dirolf  (von  Worms).    20.  38. 

76.82.89.  130.  206.  207. 

218.  219.  231.  274.  306. 

429.  430.  453.  465.  468. 
Döring.     481. 
Dörnbtrg.     481.  513.  514. 
Dolgesheim.     435. 
J)orfcldcn.     153.  302. 
Dotzheim.     199. 
Drahe.     499. 
Dridorf.     -19. 

Dnitkind.  195.312.435.469. 
Dtinnebier.     173. 
Dürkheim.     18.  252. 
Dulcis.     30. 
Dana.     257. 
Danzenbach.     509. 
Dyraar.    146.  236.  349.  386. 

Eberbach  (Aebte).  1 1.  29.  40. 
Ebestein.     183.  184. 
Ebersheim.  81.  103.  201.  383. 
Eche.     50. 
Echzel.     190.  217. 
Eckinburg.     50. 


Ehringshauseii.     314.  315. 
Eicha.     3. 
Eigelmar.     385. 
Eisenbach.     295.   299.  353. 

354.  397.  408.  412.  476. 

502.  508. 
Emicho  comes.     5. 
Engel  (von  Friedberg).  288. 

600. 
Engelroann.     134.  136.  144. 

145.   153.   164.  178.  188. 

207.  273.  325.  338.  355. 

385.  435. 
Engelstadt.     440. 
Engelthal  (Aebtissinnen).  112. 

216.  245. 
Enseltheim.     115. 
Eppelsheim.     209.  300.  301. 
Eppsteiu.     227.   181. 
Erbach  (Graf  von).  301.  302. 

508.  510. 
Eremberg.     67. 
Eschollbrücken.     15. 
Eselin.     224. 
Esel^eck.     242.  370. 
Esij.      U6. 
Essenheim.     20.  21. 


i  Falkenbnrg.     396. 
Falkenstein.    24.  32.  33.  43. 

47.    97.    153.    201.    209. 

215.  226.  227.  320.  335. 

336.  369.  415.  450.  487. 

505. 
;  Felda.     315. 

Felkener.     460, 
'  Feltrensis  episcopus.     396. 
Fetzer.    181.  182.  416.  421. 

437.  441.  442.  488.  492. 
Fierer  von   Nierstein.     363. 

367.  398.  424. 
Fischborn.      268.   269.   294. 

295.  345.  354.  476.  477. 


BFiscbborn  (Forts.),  478,  480, 
V  48 L  502,  504,  512,  514, 
^  Fkcke,     173, 

Flemming,   Iß.  181.249,43  4, 
Flörsheim,    42.  91.  92,  217, 

333.  492. 
FlombofD.    IL  325.  343.  351. 

407.  444. 
Flügd,     184, 
Folmarus  cnmes,     l,  3. 
Framorshdm»     421, 
Frankensteitu    201,  238,  421. 
Frankciithal  (Abt).     38ß. 
ilVaiskftirt,     171. 
Frauo  liste  in,     222, 
Freitag.     387.  402.  4 OB.  417. 
Frenkel  gem.  Kranich,     431, 
riedlierg    (Burggrafen    und 
Burgmänncr),  48.  62.  73, 
74,    77.    104.    188.  191. 
499.  505,  513.  514- 
iesenhelm-   207.  208,  281, 
286.  466. 
Frisch  von  Jiigenheim.    472. 
Fnehs  von  BacUerauh.     323. 
'       Fuchs  von  Hfldeahcnm.    421. 
L       Falda(Aebte).  2ß8,  29R,  320. 
H        353.  307.  412.  455,  476. 
H        477.  480.  461.  4m,  500. 
■*       50  L  503,  505,  508.511. 
^        512.    514.  515. 

(PrOpsle).  300.  487. 
^  (Dt^eaue),  268.  300,  397, 
■  412,  455.  47Ö.  477.  501. 
~  501.  508, 
'  Futlesehflssel.  1^3.  184  482, 
Fast  von  Sfrombcrg.  358, 
398,  442,  444.  445.  461. 
462. 


Per  loneii^Kegtiit^r, 


619 


Sans  von  Otzbprg, 
rarbenhdm,     49. 
kiichisborg,     327. 
lauwirn,     257, 


512. 


Go fersen  (dapifer).     11. 

GeiseDheim.     171, 

GüispiCzheim,     182.  19S.  199. 

■      416. 

Gerardns  dax,     3. 

Gettenau.     19L 

Glaub  urg,     171. 

Glogau  (Herzog  von),    306. 

Godefridus  comes.     3. 

Godela,    45, 

Göns,     48.  49.  258.  287. 

Görtx,     476. 

Gnldsttnn,     171. 

Griedel,     149. 

Groppc,  150.  247.  497.  49a 

499, 
Grosachlag.  451,  s,a  Dieburg, 
Giilfer,     55,  270.    271.  272. 
Gundheim-  253. 300. 301. 488. 

Hagena  (Propst).     11, 

Hake,     210.  2U. 

Hanau  (Grafen  von).    47.82, 

150.  302,  314,  447.  486. 

ÖOa.  507.  509. 
Uaaemberg,     396, 
Hasonvels,     306.  307, 
llaltsknn,     153,  382.  518. 
Ho^btsheim,     448. 
Hedensdorf.      447, 
Hegen  ehe  (Abt),     24. 
Heidensheim,     27, 
Heidersbeira.     222, 
Heiiisbat'h,     363.  364. 
Heldcnbergen.     47.  48,  158. 
Helfenberg.     283. 
Heppenheim,  58,  59,  60,  324, 

337.  376,  441.  442,460. 

462.  485, 
Herdan,     277. 
Herden.     325. 
Hergerni    W. 
Hejinannns  eomes.    3. 
Hernsheim  (Herlisbeam),    24, 
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Fersonen-Begiitor. 


Heroldiz.     295. 

Hersfeld  (Aebte,  Decane  n.s.w.) 

16. 
Hessen  (Landgraf  von).  352. 

511.  512.  514,  515. 
Henchclheim.     79. 
Heusenstamm,     148. 
Heykes.     366. 
Hillesheim.     437. 
Hirzberg.    10.  15.  188.  315. 
Hochheim.     74.   75.  76.  81. 

101.  207.  208.  238.  270. 
286. 

Hochweisel.     310.  486.  499. 

500.  513. 
Hohenfels.     41.   62.   91.  92. 

102.  103.  111.  122.  139. 
167.  184.  198.  218.  219. 
223.  227.  260.  391. 

Holderbaum.      76.   89.    127. 

128.  134.  178.  188.  195. 

325. 
Holtmunt.  38.  225.  355.  435. 
Holzapfel.     167. 
Holzhausen.     171. 
Homberg.     239.  396. 
Horgheimer.     396. 
Hornbach  (Abt).     17. 
Horningen.     396. 
Hüftersheim.     43.  204.   497. 

498.  500. 
V.  d.  Hüben.     385.  449. 
Hand  von  Saalheim  s.  Saalh. 
Hanechrichon.     3. 
Haser.     211.  497. 


iibenstadt     52.  298. 
Ingelheim.     179.    184.    2^8. 

229.  238.  239.  382.  383. 

417,  473. 
Jossa.     301. 

Iringshausen  s.Ehringshaasen. 
Isenborg.    343. 


I  Jud  (Jadaeas).  146.332.333. 

337. 
I  zum   Jangen   (Juvenis).    45. 
,         61.   382.   383.  401.  441. 
I         442.  448. 

zam  jangen  Abend.  84.  178. 
!         438. 

Junger  Schwabe  s.  Schwab. 


zu  der  Kacheln.     240. 
Kämmerer  in  Worms  s.  Orts- 
register Worms. 
Kämmerer  in  Mainz  s.  Orts- 
register Mainz. 
Kaiser  und  Könige  (deutsche). 
Heinrich  IV.     4. 
Heinrich  V.     5. 
Friedrich  I.     7. 
Friedrich  II.     16. 
Wilhelm.     23. 
Adolf.     139.  475. 
Albrecbt.     163.  170. 
Heinrich  VII.     191. 
Karl  IV.      339.  395.  401. 
Ludwig  der  Bayer.  273. 463. 
Wenzeslaus.     402.  474. 
an  dem  Kaffc.     189. 
Kaistat.     347. 
Karlebach.      189.    210.  373. 

414.  439.  492. 
Katzenclnbogeu  (Grafen  von). 
15.   129.    156.  162.  239. 
Kebele.     255. 

Kelbcrdot.     414.  450.  460. 
Kellerhals.      184.    189.    190. 

198.  388. 
Kettenheim.  91.  92,  189. 190. 

227. 
Kettinburg.      186. 
Kidonheimer.     444. 
Kiederich.     367. 
j  Kirchheim.     485. 
!  Kirkel  (Gräfin).     23. 


^■^H 

^^^^W                          Pemuen-EegisUr.                                    521                   ^| 

^■Brieh garten    (Aebtissmnen). 

de  Limburg.     45.   152,  474,          ^^H 

^m.     46.  64.  193,   197.  453, 

Linden,    49,  52.  74,  79.  113,          ^^H 

^Hleiti  aage.     18^* 

1S4.  229,  230,  252.  280.          ^^M 

^üiebel,     482,  489. 

285,  288.  298,  335,  497.          ^^M 

Köngt>rBh<^im.     29.  30,  42. 

493.  500,  50  L                            ^^H 

Koppichen.     B24, 

Liudbeim.     418,                               ^^^H 

Korp.     433. 

Lissberg.     472,                                      ^| 

Kribel,     398,  482, 

Littweiler.     30.                                      H 

Kricheler,     346, 

Lorz Weiler.     42.  367,  437,                   ^| 

■trug.    434, 

Lösch,     49,                                             ■ 

w 

Low.  45.  138,  165.  191,  283,                H 

Lamperter.     249,    252,  435, 

284,  4$L  482.  485.  498.                H 

4Ö1, 

500,                                                   ■ 

Lamsheim,     209,    210.    242, 

Le^wenatein,    42.  50.  68,  87,                ^H 

^     431. 

8B.  90.  91,  130.131.311,                ■ 

Htandsdiade   (van    Steinacb), 

382.  384.  466,  467.                   ^^M 

^^      3G3.  3fi4. 

Londorf.     401.  497,  499.               ^^M 

Langt'  (Longiis).   19,  88.  181, 

Loreh.     276,  277.                            ^^M 

311. 

Lorsch  (Äbt,  Decan,  Propst),              ^| 

Langsdorf.     280. 

14.  15.  257.                                       ■ 

de  Lapide,     42,  483, 

Lorse,     333.                                           ^M 

zu  dem  Laabenbeimcr,    240« 

Losebein,     360.  36 L                            ^M 

Laoberback    269,  455,  457. 

Lumersheim.     7i>.  348,                         ^H 

458.  478. 

Lutcräheim.     211.                           ^^^H 

LatJdenbiirg,     235, 

Lutomustßnsis  epiäcopns.  896.         ^^^| 

Lauterbcrg,     396, 

Lutm.     50.  117.  354.                    ^^H 

Lautern  (Propst).     163, 

^^^H 

Lebersol,     468,  469, 

Magdeburg  (Erzbischüfe).  66.               ^| 

Lederbiss,     168. 

148,  (Burggraf)  396*                       H 

Leibgestern.    259. 

de  Maguntia,     200,  239.                     ^M 

Lein  in  gen  (Grafen  von),   23, 

Main^.  Bchulthei&sen,  Ktchter,         ^^^H 

58.60.93.  116.  163.340. 

Kämmerer  n.  s.  w,  s,  Orts-         ^^^H 

348. 

registcr  Mainz.                           ^^^^| 

Letselheim.     329,  454, 

(Erzbi5chi)fe),    4.  5.  7,  8.         ^^H 

Leiser  von  Larngheim.     387. 

12,    13.    16.   53,  57,  66,          ^^H 

436. 

68.   93.    105,    126.    129.          ^^H 

de  Leopard ia.     197, 

148.  157,  168,   174.  196.         ^^H 

V,  d.  Leyen.     50.  382, 

204.  013.  215.  235.290,         ^^H 

Lichtenstein.    81,    178.  229. 

291.  320,  352.  363.364.          ^^H 

Liebeuau  (Priorin).     402. 

369.  372.  391.  423.424,          ^^B 

Lietscheid,     189, 

469.  473.  484,  494.  505,                ^1 

Lifriht.     338. 

(Aebte  u  nd  Aebtissinnen  der               ^H 

[    Lignicensis  dtix.     396, 

Stifter,  Kl<)ster  etc.),     5,               ^M 

Bbimbnrg  (Aebte),  29. 86. 157. 

6.   7.    13.    17.    25,    103.                ■ 
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Personen- Register. 


Mainz.  (Aebte  and  Aebtis- 
sineu  der  Stifter,  Klöster 
etc.)  (Forts.).     107.  122. 

199.  222.  231.  308.  382. 
425. 

(Pröpste  der  Stifter,  Klös- 
ter etc.).  4.  8.  13.  15. 
17.  18.  19.  22.  25.  41. 
68.  85.  148.  412.  413. 
447. 

(Decane  der  Stifter,  Klös- 
ter etc.).  7.  17.  18.  56. 
79.    108.    127.  148.  151. 

200.  356.  363.  369. 
Mauchenheim.  176.321.322. 

326.  490. 
Meckcnheiin.     293.  436. 
Meissen  (Markgraf  von).  396. 
Merlan.  472.  480.  481.  502. 

506. 
Merze.     208. 
de  Metis.      22.   35.    50.    64. 

119.  120. 
Metz  (Bischof,  Decan.).  1.  3. 
Meylan.     198. 
Michclbachfv.  Grebcn  hausen ). 

239. 
Militellus.     39.  76.  89. 
Minden  (Bischof).     396. 
de  Mitra.  35.  120.  132.  145. 
Morien.  48.  69.  74.  104.  283. 
Mollesberg.     44. 
Moinmenhcim.     201. 
de  moneta.     34.  38.  39. 
Monshcim.    35.  91.  92.  120. 

190.  230.  293.  312.  460. 

470. 
Montabaur.     311.  312. 
Montfort.  117.398.441.452. 

488.  489. 
Montzenheim.  304.  318.  344. 

374.  375.  483. 
Monxhom.      136.    137.  151. 

249.  251.  253.  325.858. 


Monxhorn  (Fortsetzung).  462. 

469. 
Mor.     397. 
de  Moro.     38.    60.    63.   76. 

190.  397. 
Morsheiro.     445.  455.  469. 
Mosbach,     18. 
Muckelin.     87. 
Miinchhausen.     49. 
Münster  (Abt).  305.307.308. 
Mtlnzenberg  (Dvnasten  von). 

82.  85.  86. 
de  MOnzenberg.    48.  70.  77. 
Mul.     239. 
Mulich.     29*.  295. 
Mnllenheim.     72.  73. 
Muschenhoim.    44.  149.  381. 

Nackenheim.    276.  303.  304. 
305.  402. 
■  Nal.     408. 
Nassau   (Grafon  von).     154. 

155.  161.  277. 
Nauheim.    44.  104.  112.  25S. 

286. 
Neuenbürg.     389. 
Neuenburg  (Pröpste).  86.  374. 
'384. 
j  Neuhansen  (Pröpste,  Decanel 
128.  311. 
Nibelungus  (Worms).     274. 
I  Nittensheim.     10. 
Nordheim.     404. 
Nortenberg.     396. 
Nürnberg  (Burggrafen).  306. 
Nuvern.     350. 
1  Nuwenhcim.     152. 

i  Oberkeim.     181, 

,  Odernheim.     11.  22.  483. 

01m.     20.   105.  382. 
I  OlmUtz  (Bischof).     396. 

Olsnicensis  episcopns.     390. 
,  Oppenheim  (Decan).  198.367. 


FcriOTien  ^Regliteri 
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Oppershofen,     2  BS, 
Orphanus,     104,   112, 
Orte,     434, 

Ortpub^rg.     297, 
Oftgejitieiiu,     77* 
Osthofeii,   184.  198,324.337, 
Otterburg  (Äebte),   107,  141, 
356.  40T,  4R5. 

Pflpstc, 

Honoms  III,     12. 
Gregor  IX.     16,  82. 
huiöceiij?  IV,  24. 
Alexander  IV,     30, 
Cleroens  IV,     49, 
Innooens  lY,     68, 
Nkolaus  TV.     123.  132, 
Bonifaciin  VJIL     156, 
Innoccns  VL     157. 
Urban  VL     157, 
Bönifacius  IX,     157,  484, 

494. 
Clemeos  V.     178. 
Johannes  XXII,     179, 
Bene^Hct  XII,     17^. 
Urban  V.     179, 
Martin  V.     179. 
Leo  IX,     234,  235, 
Urban  V.     392. 
ftPariser.     250.  251,  252. 
Partenheim,     460, 
Peregrinos  s,  ßjlgrim. 
Pfakgmfen, 
Rudolf.     264, 
Riipprecht,     264, 

324, 

401. 

427. 

463, 

489. 
Friedrich  (KurfQrst),   463. 
Ludwig  510. 
Friednck    512. 
Phiüpp,    513, 


I  Pfeddershnm,     20,  34.  11*6. 

220,  274.  275. 
I  Pfeflfersack,     364, 
I  Pfiffligheim,     312. 

Pingesten,     44.  86, 

de  Piro,     143, 
j  de  Ponte,     8L 
,  Prag  (ErÄbischof  von),    396. 
!  Piilijr.     222, 


Quiddenbaum,    238, 

nabonold.     451, 
zn  dem  Rad.     240, 
lUimUoldiis  eomes,     3. 
Handedc,   156,  246.  3 U.  384. 

38ri.  414,  444. 
Rüpa.     19. 

RjUtan,     305,  307,  308, 
Raugrafen,     109,  427, 
Rcgensbnrg  (Bischof).     396. 
Reichenbach  (Prior).   92,  93, 
Beiffenberg,     503, 
Rcinhcim,     181,  451, 
Retz,     396, 
RicheH.   20.  34,  38.  39.  69, 

75.  76.  137, 
Richiscort.    3, 

Riedesel,  481.  509,  511,613, 
Rinberg,     58. 
Ring.     276,   315,    317-  361. 

382.  417,  437, 
de  Ripa,     74,  76,  114. 
Ritter,     433,  441, 
Rippnre,     10, 
Rode.     421.  422.  437, 
Rodenkirchen  (Abt),  11,192, 
Bodetistein,     229.  240. 
Rödelbeim.     298. 
Höh  enge.     1. 
Rororod.     354.  502. 
Rd  Romannm,  211,  212,  240, 
Rorbach,  79,  255,  258,  259. 

308, 
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Peraonen-Ragiiter. 


de  arbore  Rosaram.   34.  38. 

46. 
Rossriet.     314.  447. 
Rost  von  Treys.    309.  334. 
ad  Rotam.      195.    108.    208. 

211.  212. 
Ruclinus.     181. 
Rudigheim.     186. 
Rüdesheim.     222.  332.  391. 

459. 
Rafus.    34.  43.  46.  68.  128. 
Rumpeiiheim.     507. 
Russingen.     115.  168.  432. 
Russo.     323.  483. 
Rypperg.     352. 

Sacbsenhausen.     171.  236. 

Salzkcrn.     496. 

Sassen.     173. 

Saulheim.     29.  94.   95.   96. 

97.    180.   360.  361.  417. 

469.  491. 
Schade.     289.  290. 
Schado.     18. 
Schaufuss.     328. 
Scharfenberg.     253. 
Scharfenstoin.  31.  382.  425. 
Schede.     183. 
Schelle.     447. 
Schelm.     183. 
Scheins.     382. 
Schiffenberg  (Propst).     216. 
Schimmelpennig.     352. 
Schleifrass.     295. 
Schlitz.     352.  354.  502. 
Schlüchtern,     422, 
Schmitlburg      222. 
Schmutzel    von   Dirmstein  s. 

Dirmstein. 
SchöUenbach.     256. 
Schönau  (Aebte).      14.   116. 

127.  316. 
Schone.     43.  44.  45.  149. 
Schonenburg.    15.  109.  363. 


Schornsheim.     301. 

Schraz.     388. 

Schutzbar.     216. 

Schwab.     58.  81.  178.  181. 

Scbwabenheim  (Pröpste).  173. 

Schwabsberg.     42. 

Schwalbach.  280.  309.  320. 
381.  498.  499.  501.513. 
514. 

Schwarzenberg.     396. 

Schweinsberg.     320.  321. 

Schwerin  (Bischof).     396. 

Selbold.     10. 

Seibuch.     182. 

Sclhoven.    58. 

Scligenstadt.     152.  286. 

Selsc.    353. 

Setzephand  s.  Linden. 

Sigillo    miles.     108. 

m  Silberberg      240. 

Such.     249.  250.  251.  252. 

Snerre.     249.  251.  252. 

Solms.     28.  195. 

Sonnenberg.    181.  275.  276. 

SpachbrOcken.     353. 

Span.     34.  69.  76.  89. 

Spanheira  (Dynasten).  175. 
384.  390.  392.  394.  (Rit- 
ter). 167.  218.  454.  461. 
471.  491. 

de  Speculo.     58. 

Speier  (Propst).     15. 

de  Spira.     171. 

de  Sporo.     10. 

Stadecker.     416. 

Stammheim.     86.  194.  201. 

Starkenburg.  15.  20.  50.  53. 
67.  130. 

Steden.     385. 

vom  Stein.  240.  287.  376. 
414.  461.  s.  a.  de  Lapide. 

Steina.     218. 

Steinach  s.  Landschaden. 

Steinan  gen.  Steinrücken.  502. 


Fef  i  emen  ^RegUter. 
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Stein baeh  (Fropat).     15. 
Stdnheiin.     43. 

Sterrenberc,     25. 

Statin  (Herzog).     39Ö, 

Stockhdiii.     38,   122.  486, 
tStork  miles.     111, 

gtrftleiiberg.     492.  496. 

ätmkii  berger,     15. 
"StrebekoU,     173. 

Stromberg  s»  Fuat  ?,  Strom- 

Sta  mpf  von  Gundhelm  a.  Gund- 

hmm, 
Sal^bach.     3G6.  382. 
Sükeiu    210.  386.  414,  432. 
Sume,     10. 
SoseDheimef  zti  Rineck.    348, 

de  Suteraj,     190, 

I       Swidiceasis  dux,     396, 
'       Syoii  (Äebtissinnen  und  Prio- 
K       rinnen),     78.    346,    374, 
■       37d.  454. 

^Tangen.     396. 

I      de  Tinquerei,     3, 

!       Trier  (Bischof).     448. 

I      Tübingen  (Pfalzgraf  Yon).  92, 

l     Tagel    208, 
Hde  Turn.     22. 


Idenheim.    301.  388,  482, 
Üelversheim,     183,  387. 
Ursel.     247. 


feldenz.  S92.  093,  394.  513. 
de  Vice.     229, 
Tilbel     62,  247,  513. 
Tinko,     396, 
To  gelsang,    355. 
Togt.     65. 
Vreisdorf,    3* 


Vulkeae,     9K  92, 
Vülpecde,    35, 
i 
Waclienbcim,    189.  190.230, 

21*2,  293.  294.  S6L  407, 

43G.  441.  491, 
Wackernbeim,     322. 
Wackerpil,  34,  63,  137.  176. 
Walbertus  advocatus,     6, 
Waleb,     249,  250,  252, 
Waldeck.     330.  500, 
zum  Waldertbiümer,     202, 
Waldmaiinsh^iusen.     490, 
Wallei-tbeim,     416-  460, 
Wanibolt  von  Umstadt,   239, 

365,  434. 
Warteiiberg,     354. 
Wason.    314,  447,  486,  487, 
Watteubeim.     76.    89,    118, 

143,   144,  253.  273,274, 

404,  431,  422, 
Weihers.     502, 
Wcilbürg(Props6,  Decan).  20. 
Weinbeim.    15.  91.  92,  324, 

347,  391, 
Weinoldsbeiin.   42,  375.  482, 
Weinsberg,     47, 
Weise  v,  Fauerb,s,Weyse  v.  F. 
Weissenburg.     342.  343, 
Wtjnnekken,     77, 
Werberg.     256, 
Wernher,  Ritten    166. 
Wernsweiler  (Abt>     88, 
Werring,     473, 
Werstadt,     25, 
Wert.*    211, 
Wesel  (Decaii),    448, 
Westbofcn,     153,  242.  312, 
Wetter,     52. 

Wetzlar  (Eberwinuä  miles  ju- 
dex in),  49,  (Propst).  395, 
Weyse  von  Fauerbach,     48, 

52,  74.  138.  247,  513, 
zu  dem  Widder.     240. 


526 


Penoneii  -Kegiater. 


Widehere.     168. 

Wildgrafen.    78.  120. 

Wininheim,  dapifer  in.  63. 

Winter.     150. 

Wintorau.     180. 

Wippel,  miles.     230.  231. 

Wissen.  76.  176.  189.  204. 
322.  445. 

Wolf.     333. 

Wolfskehlen.  10.  200.  205. 
335.  400.  401.  412.422. 
423    424. 

Wolken'barg.     240.  242. 

Woluesdorf.     3. 

Wonecken.     157.  158.  159. 

de  Wormacia.     76.  239. 

Worms.  Schnltheisseu,  Rich- 
ter, Kämmerer  s.  Orts- 
register Worms. 
(Bischöfe).  9.  11.  18.  19. 
33.  38.  53.  63.  67.  72. 
74.  82.  88.  93.  101.  110. 
111.  116.  117.  154,159. 
225.  311.  342.  355. 
(Aebte  und  Aebtissinnen 
der  Stifter,  Klöster  etc.). 
161.  383.  402. 


Worms    (Fort«,).      (Pröpste 

der  Stifter,  Klöster  etc.). 

5.    9.    10.    18.    19.    20. 

109. 

{       (Decane  der  Stifter,  Klöster 

.         etc.).    9.  10.  19.  38.  39. 

j         45.    81.    110.    164.    465. 

485, 

Wratislavensis  episcopas.  396. 

Wuuucuberg.     29.    30.  305. 

318.  361.  492. 
zu  dem  Wydel.     287.  288. 
Wylenstein.     217.  218. 

•  Yring.     388. 

Zart.     249.  250.  251.  253. 
Ziegenhain  (trafen  von).  329. 

345.  508. 
zu  dem  ZiereL     382. 
Zolier,  miles.     237. 
Zollener.     173, 
!  Zorn.     391. 

'  Zweibrücken  (Grafen  von).  33. 
65. 


^1 

^B 

^H  * 

"1 

^H|        Oi'ts-Begister.                     1 

f    Abejiheim.      117.    135,   137. 

Aslheim.     265.                                       ^M 

^^     154.  161,  237.  392,  39E. 

Auerbach.     412.                                     ^M 

K     394. 

Augsburg.  303.  323.  358. 4 IS.                ^M 

^pflfültefbach,     511. 

^H 

■Pbadu     113. 

Babenberg.     62.                                   ^| 

"llbich.      7,    J5I,    318,    343. 

Babenhausen,     365.  509.                      ^M 

344.  459.  461.  462.  468, 

Badenheim.     211.  212.                         ^M 

469.  473.  474.  484.  488. 

Bauern  heim.     434.                                ^H 

Älbisbeim,     351. 

Becherheim,     322.                                  ^M 

1     ÄlbrcclUsweilcr,     368. 

Beehtk-jm.  46.  137.  141. 166.                H 

Algesheim.      169.    243.  261. 

167.   176.   177.  248.249.                ^1 

326.  332.  383. 

252.  253.  266.  267.  362.                ■ 

Aisbach.     181. 

375.  452.  489,  490,493.                ■ 

Älsfelti.  345.  352.  354.  410. 

Bechtolsheim.     29.  30.  415.              ^1 

Ahheim.    64.   107.  184.246. 

^^M 

'     Altenkirchen.     113. 

Bellershetm.     71,  133.  498.           I^^H 

AltenBtadt     1B5.   216.   245. 

Bpllinensis  (episcopus),    396.          ^^^H 

1           25B.  328.  350.  381,395. 

Bensheim.     445.                                    ^H 

^L     474.  4B6. 

Bergen.     170.                                         ^M 

P^zey,      94,    144.    264,   305. 

Bergheim.     216.                              ^^H 

[           306.  307.  318.  344.  391. 

Bermersheim^     7,    126.  142.          ^^^| 

^      393.  40S.  414,  427.439. 

243.  344.  438.  439.  495.          ^^H 

H     445.  449.  450.  462.  489. 

496.                                                    ^1 

~      490.  495.  496, 

Bemadt.  142,173,277.477.               ^1 

Ajnön<3barg.     202. 

473.  460.  497.  498.499.                ^M 

Antroff.     16. 

500,  501.  514.                                 ^1 

Appenborn.     173- 

Biblos,     435.                                          ^H 

Appenbeim      6,   170. 

Biebelnhdm.    282.  283.  338.               ^M 

Armsheim.     122.  123. 

359,  360.  380.  416.  483.                ■ 

Arnsburg.  52,  70.  138.  173. 

488.                                                    ■ 

^      179.  24Ö.  289.  29L310. 

Biebesheim.     400.                                ^M 

■      336.  429,  481.  486.497. 

Bißgen.  7.  169,  170.  175. 192,               ^1 

500. 

261.  352.  369.  418.  425.                ^M 

Arnstein.     453.  466. 

448.  490.                                       ^^1 

Aschaffenbarg.  195.  370, 371. 

Bingenheim.     455,  477,                  ^^^| 

387,  405.  413.   424, 

Birke.     21.                                     ^^H 

1     Assenbeim.     77.  86,  298, 

Biichofaheim.    428.  47  U                    ^| 

^^^^^m 
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Orts-Register. 


Bittensheim.     8. 
Blankenau.    300. 
Blpichenbach.     297. 
Blödesheim.     1.  19.  374. 
Bockenheim.   210.  278.  289. 

293.  432.  450. 
Bodenheim.     241.  303. 
Bönstadt.     86. 
Bösköngernheim  s.  Boys. 
Bösoppenheim.     450. 
Bolanden.     420.  444. 
Boppard.     129. 
Bornheim.     503. 
Boys  (BOsküngernheim).  390. 
Bretzeuheim.     192. 
Bruchenbrücken.     101. 
Bryeschoss.     382.       » 
Bubenheim.     205. 
Bnchenheim.     172. 
Baches.     165. 
Badenheim.     23.  202.  323. 
BQdesheim.  86.  97.  98.  219. 

425.  491. 
Buenheim.     28. 
Barstadt.     195. 
Burggemünden.     509. 
Burkhards.     268.   455.  458. 

477.  480.  514.  515. 
Butzbach.       140.    149.    172. 

285.  288.  289,  290.  297. 

309.  310,  313.  314,  320. 

335.  345.  373.  450.  483. 

484.  487. 

Calsmand.     49.  65.  281. 
Garlebach  s.  Karlebach. 
Carlstein  s.  Karlstcin. 
Castel.  99. 104. 105. 241.327. 
Celle.     154.  293.  362.  432. 
Ciarenthal.     276. 
Coblenz.     81.  273.  418.  463. 
Cöln.  28.  180.  250.  253.  259. 
Colgeustein.     348. 
Costheim  s.  Kostheim. 


I  Gorbaniensis  (episcopus).  396. 

I  Grainfeld.      268.    455.    458. 
I         477.  480,  614.  515. 

.  Creuznach  s.  Kreaznach. 

'  Gronberg.     372. 

i  GrQftcl.     395.  494.  495. 

!  CrOftelbach.     261. 

'  Dalen    (Dalheim).      61.   62. 

270.  271.  272.  327.341. 
j         377.  388.  408.  448.469. 
!  Dalsheim.  125.  31 1. 333.  334. 
Dantzenrode.     472. 
Daucmhcim.     51. 
Dexheim.     340.  341.  482. 
Deyginbach.     130. 
Dieburg.     451. 
Dienheim.      360.    361.    375. 

376.  493. 
Diesonheim.     174. 
Dirmstein.    59.  60.  210.  211. 

414. 
Disibodenberg.    87.  91.  390. 
Dittelsheim.  17.  42,  150. 374. 

421. 
Dolgesheim.     183.   184.  388. 

450. 
Donnersberg.  253.  468.  469. 
Dorhoim.     102. 
Dornbeim.     412. 
Dornkeim  (Durcnkeim.  Dorn- 

dtirkheim?).       157.    249. 

250.  252.  421.  422. 
Dortelweiler.     101. 
Dricbach.     297. 
Dromersheim.     489. 
Düdelshcim.     165.   190.  337. 
Dunzcnheim.     471. 

Eberbach.  8.  9,  11.  12.  19. 
20.  21.  22.  23.  27.  28. 29. 
40.  54.  55.  56.  64.  67.  69. 
101.  123.  182.  198.  199. 
213.  323.  341. 


■^^^1 

^^^^^^^^^^^^^^^^^^H 
^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^1 

^^^^^^^                                              0Tt«*Hf!^it6T. 

^H 

^Bbfrsf^ld  (Obersyelder  Hof). 

Franken  bürg,     259.  320,                       ^| 

^m      346. 

Frankenthai.     IL  U4,  292          ^^M 

■Ebersbeim.     20L   276.  363. 

386.  430.  436.                           ^^H 

437. 

Frankfurt.     71.  72.  93.  151.           ^^M 

Eberstädt.     239, 

170.   17L    179,   193,  196.                ^M 

Kelizel.   29K  499,  500.  50L 

220.  227.  273.  297.298,                ^1 

Eilcrnsheim.     24  K 

300.  32B.  33G.  370,  372,               ^1 

Egclsbach.     509, 

390.  391.  396.  425.  463.                ^1 

Ehreofels.     235, 

Frcimersisefm.  160/166,  444.               ^M 

Eichi?ii,     158.   159.  464.  465. 

^M 

EltTille.     296.  353.  423. 

Frehingen,     304,  366.                          ^M 

Engelst-adt     471. 

Friedberg.      13.    14.  45,  48.               ^^1 

Engelllial.      51,   52,    62.  70. 

77.    104,    112.  139.   148,                ^1 

71,  72.  82,  97,  98,    104. 

152.   159,  204,  263,  268,                ^1 

B       112,   12E  122.   124.  188. 

320.  328.  381.  396.404.                ^M 

■       14^.   148,    165.   170.  171, 

450.  479.  482.  485.  499.                ^1 

B       179.   185.   IS7.  188.  191. 

500,  501,  505.  513.514,                ^1 

■       198.  200.  2ia,  219.  237, 

FricaenbeiTii,     494.                                ^H 

B      245.  247.  255,  25^.259, 

Fürth.     363.  364.                                   ^M 

^      277.  237.  288.  291.  302, 

Fulda.     268.  298,  299.  300.               H 

L            308.  30*1.  328.  350.  381. 

320.  321.  353.  397.  40S.               ^1 

K       395.  399.  419.  428,  429« 

409.  412.  455,  458,476.                ^1 

V       434.  474.  4HK  486, 

477,  480,  481,  487,  502.           ^^1 

Enkenbacli.     59.  292. 

504.  505.                                      ^^M 

Ensheim,  271,  380.  421,  490. 

^^^H 

Eppelshdm.  1,  31.  398,  471. 

Gumbach,     172.  289.  404.                 ^M 

Ergeralieim,     408, 

Gebspitzheim.     271.                              ^H 

Erlenbach.     139.  310*  503, 

Geisenhcim.     126.  261.  311,               ^M 

Erwbenbacb.     204. 

Gclnh.iU8en.     298.  350,  396.               ^M 

Eschbacb,     21.  254.  370. 

Gern ttnd eil  an  der  Strasse  b,               ^M 

Esselboni,     108.  444. 

Dargg^mündea.                                ^H 

Essenheim.     20.  2L  111. 

GensingcD.     6.  232,  233.                     ^M 

Geraii.     412.                                         ^M 

FÄlkenstein.     336,  449.  45 !• 

Gcrmorsbeiin.     401,  425.                ^^^| 

Eauerbaeh,     138. 

Gernstedt^r  Mark«     348.                 ^^H 

Fddheira,     498, 

Gicssen.     79.  98.  50 L                    ^^H 

Feltrensis  (©piscopUB).     396* 

Glnimishciiii,     24.                           ^^^H 

Flöenstadt.     193.  194. 

GinsLeim,     101.  131.  226.             T^B 

Flörsbcim,    32.  9L  92.  126. 

St.  Goar,     162.                               _^M 

147.  236.  262.  340,351, 

Gorldelau.     422.                                ^^H 

362.  444, 

Godiltingen.     93.                             ^^H 

!      Flomborn.     324.    325,    351. 

G&ns.     49.                                       ^^H 

399.  443,  444. 

Gommerslieiiri.  160.161.163,         ^^^| 

Flonheim,     307.  315, 

337.  338.  360.  441.442,         ^^^M 

^^^m 
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Ons-EcHsier. 


<j:~-tr: 

Lr:— .     -:'.». 

«Trv'-r.-.L 

.:.:i.     i:'4. 

«irf  vrr.l 

.iU.rl.       Üi. 

.'. 

Gririrl. 

.3.    44. 

^5. 

139. 

I4.'.    '.4?. 

I.V. 

:72. 

1:7.  i^c*. 

SlO. 

32v. 

ör::::.r- 

:äi:.     Soo. 

tjT!  f^*'. rii  5.  iTer-u. 
'rr;*-jkiri  V-.     77. 
Gr.:iii:r.d--:.  5.  LiLürü. 
Grür.brra:.  17S.26^.S*>'.4: 
Gaiielni^en.     311. 


Gu-i-rrL^ia.    Ii»?. 

126. 

15>, 

17^.   4M7.  42S. 

4.2. 

454. 

GuLlLeiL..   40.  73. 

112. 

12'3. 

1.:.'.    li^7.  207. 

221. 

242. 

2.VI.  316.  334. 

47... 

Gar.dolf5.     472. 

GuLierstlam.     341. 

H.bich 


rr.L-iir.. 


113. 


liachborn.     259. 
Häse^a.     !1. 
HaLLheini.     199. 
Hnina.   16. 
Ilammelburg.     502. 
Ilurihtni.     246. 
Harxheiia.     241.  365. 
HaselMch.     452. 
llattenbeim.     241. 
Hausen    ■.  Rheinhessen ». 

61.  62. 
Ilccht^heim.     276.  323. 
Hedensheim.     34S. 
HeiitrA-.    24.  60.  63.  ^7.  ?^5 
HeiJflborif.     463.  510.  .Ml 
Ueideshtim.      27.   322.    323 
Ileimershcim.    4^0.  495.  496, 
HeMenbergen.   463.  464.  465. 
lidmcrichsbauüen.     124. 


39. 


Hcppe&hfiai.  tßn  drr  Bcrg- 
sr-issr  .  15.  256.  i5" 
259.  2^. 

:-?.  34.  59.  SO.  114.  119. 

197.   ly>.   210.  236.374. 

37ö.  o:J6.  3S7.   414.450. 

461. 
H-rjjrLhrim  lim  Loch).   135. 

S3S.  36'>.  3S4. 
Hrrbstfin.      2öS-    321.   455. 

456.  457.  45S.  472.  473. 

476.  477.  47S.  479.  4f0. 

504.  5*35    506.  507.  512. 

514.  515. 
HergershaustrL.     365. 
Hvrrnsht'iin.    13.  25.  36.  75 

137.  220.  223.  250.  253. 

263.  275.  331.  337.  33S. 

400.  433. 
Hersield.     15.  16. 
Henenshauseiu     339. 
Herticgshausen.     253. 
Uessloch.      10.    17.  7S.  151. 

267.  35S.  375. 
Ht-nchelheim  i  bt^i  Worms  \.  5^ 

60.  115.   16S.  3S6. 
Hexstat.     254. 
vom  Hevne.     255. 
Hilbersheixn.     3S4. 
Ilildenhausen.     365. 
HiniinelgancD     ;  Kloster   bti 

Alzey  I.  151.  305. 307.4^1». 
Himmelkron  iKlosterbeiHoch- 

heim.  HS.  119.  124.132. 

134.   141.   143.   145.  150. 

176.   196.  330.  349. 
Hirsebau.     92.  93. 
Hüchheim  (bei  Worms).    74. 

75.  76.  SS,  S9.  102.  llO. 

117.   119.   125.   132.  134. 

141.  143.   145.    150.  19t;. 

206.  207.  218.  219.  2iV». 

226.  241.  264.  270.274. 


Orta-Begiatöf. 
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Jocbheim  (b.  Worras),  (Forts.) 
278.  279.  280.  2äK285. 
236.  287.  Sia,  329,330, 
SSL  333.  334.  338,344. 
34?.  34^*.  350.  351.356. 
3ÖL  368.  36^.  385.420, 
421).  430.  43  L  432,438. 
^440.  443.  44Ö.  450.  451* 
452.  453.  465,  468. 

HochweiseL     280.  281. 

Hdchst  (am  Main).  5L  52. 
70.  86,  121.  122.  124 
171.  187.  188.  200.259. 
277,  288.  302.  369.  395. 
419, 

Hofbeim.     330. 

Hc^lienstJlaen.     431.  432,  433. 

Hüllar.     102.  2r>3, 

Uöhh€m.    289. 

Horcbheiüi.  34.  63.  119.  132, 
133.  145.  193.  236,  278, 
281.  287.  349.  413.  439. 
449.  450. 

Hornbauh  (Kloster).  17.  137. 
249.  25!, 

Htifrersheini.     73.  204. 

Hbt3rslii?im.     250.   252.   355. 

^^     432.  490. 

r     IngoJheim.  23.  129*  273,  323. 

l  365.  435.  463. 

[     iogetiiicitn  (ati  der  Bergstr,). 

I  301. 

^Jögenhdm  (In  Rheinli essen). 

HUtelien.    259. 

^^aisorslautern.     441. 

I  Kahmuiid  s.  Gab m and. 

!      Karben  s.  Gross-  und  Kkin- 

II  karben. 

'      liarlebadi.     348. 
Karlstein,     402. 
Ka&td  t.  CasteU 


Kelenbach.     348. 
Kelsterbach.     226, 
Kindenheim.     168,  389.  408. 
Kirchdorf.     13. 
Kircliheiiii.     321.  400, 
Kiräcbgarteii  { Klost.b. Worms). 

19.    20.    22.   38,   39.  46, 

50.    63.   64.    65.    69.  72. 

115,   139.  16L  166.  167. 

168.  183.   191.  193.  197, 

202.  203,  207.  209.211. 

228,  237.  255.  263.293. 

324.  330.  331.  339.342. 

362.  368.  376.  386,  392. 

393.  394.  397.  400.413. 

452.  453, 
Kleinaltensttdt  s.  Alteastadt 
Kleingemn  s.  Gerau. 
Kleinkarbön.     188. 
KleHilindon  s.  Linden, 
Kkinwinternheuu  s.  Wiuterubi 
Kloppenheim.     139. 
Köngernheim.  160.  377.416. 
Kolkciibach.     368. 
Kostheim.     100,  101,  241. 
Krautlieiin.     227. 
Kreuznach.     416. 
Kriegsheini.     135.  189. 

Lampertheim.     324.  434, 
Lamsbeim.     203.  210* 
Landau.     368. 
Langenhain.     315. 
Laagsdorf.     289. 
Lanzenhain.     5 12« 
Laubach,     497. 
Laudenburg.     67. 
Laufdorf.     230. 
Lauterbach,    295.  298.  299. 

353.  354.  397,  398.409. 

410.  411.  476,  602.  503. 

50S.  511 
Läutern  (Lutra).  33.  35.  117. 

160,  161,  163, 
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Leibirshcim.     380. 
Leihgestcrn.     216. 
Leiningen.     154.   411.  461. 
Lcisclheim.  74.  75.  76.  207. 

270.  329.  399.  433.  446. 

453. 
Lieh.     113. 
Liebenau  (Kloster  bei  Worms). 

178.  188.  195.  223.  249. 

250.  270.  313.  325.  326. 

337,  338.  349.  355.  356. 

362.  402.  415.  419.420. 

427.  435.  444.  445.  452. 

465.  466.  467. 
Liederichsbeim.     90.  450. 
Limburg.    29.  30.  77.  86.  98. 

157.  159.  277. 
Linden.     79.  98.  217. 
Lindenfels.     510.  511. 
Lindesbeim.     210.  211. 
J.indheim.    47.  94.  185.  255. 

429, 
Lörzweilcr.  28.  41.  106.  417. 

437.  482. 
Löwenstein.     270. 
Lonsbeiin.     34  i. 
Lorch.     41. 

Lorsch.     14.  15.  256.  257. 
Lützellinden.     79.  230. 
Lunc.     113. 

Lutomuslensis  (episcopus).  396. 
Lymersbeim.     348. 

Maar.     504. 

Magdeburg.     66.  148.  396. 
Main.     369.  401.  507. 
Mainz  (Stadt  und  Bürger).  5. 

7.    8.    9.    12.  16.  22,  23. 

25.   27.   28.   31.    32.  33. 

43.    54.   55.    56.   57.  61. 

66.   78.    80.    81.  83.  88. 

89.    90.    102.    103.    105. 

106.  108.  123.  127.  128. 


Ma]nz(Stadtu.  Barger)  (Forts.) 
131.  143.  147.  148.151. 
152.  159.  Ifw.  169.177. 
178.  180.  181.  201.202. 
205.  211.  212.  215.219. 
226.  229.  231.  239.240. 
241.  242.  243.  244.  250. 
271.  284.  290.  303.  323. 
327.  332.  333.  358.  366. 
372.  382.  391.  405.  406. 
413.  420.  450.  469.  475. 
488. 
(Schultbeissen ,  Richter, 
Kämmerer  u.  s.  w.).  55. 
56.    58.    62.    81.  84.  85. 

97.  101.  102.  104.  123. 
130.  131.  112.  146.  166. 
169.  174.  177.  178.180. 
181.  201.  202.  221.228. 
229.  233.  241.  242.  244. 
261.  281.  284.  290.296. 
380.  390.  475. 

(Stifter,    Kirchen,    Klöster 

und  Kapellen.) 
(St.  Agnes).  270.271.469. 
(St.  Alban).    7.  8.   12.  17. 

80.    103.    199.   200.  211. 

213.  222.  223.   261.308. 

425.  495. 
(Allerheiligen  Kapelle).  60. 
(Altenmünster).      4.  6.   8, 

13.    24.    25.    27.   36.  42. 

50.    54.    61,    63.  67.  91. 

98.  99.  101.  126.  146. 
157.  168.  179.  180.  184. 
202.  215.  217.  226.243. 
244.  271.  284.  322.382. 
469. 

(Augustiner).     79. 
(Brigitte).     146. 
(Carmelitor).     290. 
(Garthäuser).  24 1 .  242. 254. 

308.  309.  401.  404.  419. 

447.  448.  505. 


OrU-Rüpt^T. 
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Mainz  (Forts.)  (St.  Clara).  85. 

E107.  113/182.  143/  147. 
164,  109.  236,  239.  240, 
26 K  2ß5,  303,  305,  326. 
332,  336.  420  421,  474. 
(Deutscliordeii).  23.  28.  80. 
103.  104,  384.  389,  475. 
(Doinküpitel).  7,  8,  12.  13. 
42.  6kl  57,  58,  68.  146, 
148.  179.  180.  193.  202. 
1104.  214,  240,  287.  352. 
363.  369,  378.  391,464, 
498, 
(3t.  Emmeran).     62.  202. 

243, 
(Eremiten),     358. 
(H.  Gf^i^tspital).     378, 
(St.  Georg).     151, 
(St,    Jacob),      5,    7.    122, 

213,  231, 
(St.  Igrmtius),      105,  131. 

146. 
(St..Tohana).  126,199.200. 

I(Mari.i  Magdaieiia),     221. 
271,   169. 
I  (St.  Mann  ad  gradus;.    13, 
17,    18.    25.    36.   57.  88. 
108.   138.   146.   148.  151, 
162.  174.   193.  200.205, 
215.  240.  291.  320.  326. 
327.  356.  367.  358.383. 
390.  391.  428.  494. 
(St,  Maria  m  campis),  22. 
I  79.    103.   287.  356.  358. 

I  392, 

^         (Minorilen).     25.  85.  147, 
I  169, 

I         (St,  Moritz).  55,  162.  201. 
^  323, 

,         (St.   Peter),      16.    17.  90. 
184,  265,  305.  358.  380, 
381 
'         ( Prediger).    25,  61.  180. 
I         (Beueriunen).     31. 


Mainz  (Forts.)  (St.  Rodbert).  6, 
(St.  Sn.*pbau).    23.  27.  28. 

31.    127.    U6.  147,  358, 

300. 
(St.  Victor).     12.  17*   31. 

106.  121.  205.  227.  240. 

241.  295.  400,  412.493. 
Mara.     353,  504. 
Marburg.    44.  91.  ^10.  487. 
Maneiikron  (Kloster  bei  Op- 
penheim). 182,  317,  426. 

482.  492.  493.  496. 
Marienthal  (Kloster),     210, 
MasBeaheim,     503. 
Maüchenheira.  296.  321,  322. 

356.  378.  379.  380.  381, 
Mehlbach.     281, 
Meltenheini.     154.  338.  350. 

375.  421.  49Ü. 
MetK.     1.  3. 
Minden,  396, 
Mitzeh,     512. 
Morien.     73,  204. 
Mors.     !  35, 
Mürstadf.  107. 108. 135.217. 

316.  443. 
Mommenheiin.   184,  417.  448. 

482, 
Monshelm,      115.    168,  292* 

294.  432. 
Morizenheini.     166.  167,  233. 

267.  374.  375, 
Mosbach.     446,  449.  511. 
MoLcrichs,     353. 
Moxstadt.     255,  328- 
Mtihlheiüi  (Kloster).    36,  39, 

73, 
Müncheberg.     97. 
Münster.    305.  307.  451. 
Mlinzenberg.    44.  4T,  48.  71. 

86.    140,   310.  481,  497. 
Malin.     227. 
Müllen.     250,  253. 
Muschenhdm.     149. 
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Nackenhcim.     28.    41.   241. 

261.  303.  304.  367.  437. 
Nauheim  (Prov.  Starkcnbnrg  K 

152.  257.  28G. 
Nanhoim  (Prov.  Oberlicssen). 

138. 
Nauses.     513. 
Neckar.     510.  511. 
Nwskerau.     135. 
Neubnrg.     77.  86.  124.  157. 

159.  374.  384. 
Neuenhain.     315. 
Ncuhauson.     12.   16.  20,  32. 

69.  89.  90.  109.  110.  117. 

128.   134.   135.  207.  253. 

270.  312.  373.  394.453. 

466.  467. 
Neustadt.     265. 
Nidda  (Stadt).     142. 
Nidda  (FIuss).     434. 
Niedererlenbach  s.  Erlcubach. 
Niedtreschbach   s.  Eschbach. 
NiederfllJnsheim  s.  Flörnheim. 
Niederhexstat.     254. 
Niederhilbersheim  s.  Hilbersh. 
Niederhohenstadt.     368, 
NiederingeJhclm  s.  Ingelheim. 
Niedersaulhcim  s.  Saulhcim. 
Niederweise    s.  Weisel. 
Nierstein.    29.  129.  184.  185. 

260.  295.  315.  316.340. 

341.  365.  366.  367.  398. 

417.  418.  424.  437.  438. 
482.  483.  484.  493. 
Nittensheim.     203. 
Nordenstadt.     147. 
Nordheim.  252.  253.  355. 
Nürnberg.     396.  401. 

Obbornhofen.     498. 
Oberau.     121.  122. 
Oberdorf.     142. 
Obererlenbach  s.  Erlenbach. 


Oberesdibach  s.  Escbbach. 

(")berrtor9b€iin  s.  Flörsheim. 
Oberbilbcrsbeim  s.  Hilbersb. 
Oberhörgcrn.     310. 
Obern  dorf.     472. 
Ober^aülhPim  s.  Saulheiin. 
Obersheim.     419. 
Obersttlzen  s.  Sulzen. 
Ockenheim.     50.  169.   179. 
Ockstadt.     13.  14. 
Odenwald.     363. 
Odernheim.      107.   120.  130. 
160.  261.  276.  282.356. 

359.  381.  416.  421.434. 
437.  441,  4H3. 

,  Offenbach.     59. 
i  Offenheim.  378.  379. 380. 381. 
Offstoin.    60.  209.  210.  211. 

432.   160.  461. 
01m.     107.  227.  323.  382. 
Olmütz.     396. 
Onsheim.   154.  156.  166.  42S. 

462. 
Ophowen.     293. 
Oppenheim.     29.  30.  39.  42. 

63.    129.    130.   131.  151. 

156.  162.    163.  182.  1S4. 

185.   103.  246.  252.  2H0. 

304.  315.  317.  318.340. 

360.  364.  365.  366.  3Ü7. 
375.  376.   377.  378.  383. 

i         387.  388.  398.  401.  402. 

403.  413.  417.  421.  422. 

426.  437.  441.  442.  448. 

449.  482.  489.  492.493. 

494.  496. 
Opperbhofen.     481, 
Oppoldshausen.  194.200.216. 

245.  395.  434. 
Orb.     369.  370.  372, 
Ortenberg.     185.  297. 
Osthofen.    39.  136.  154.  ISS. 

248.  252.  253.  334.  419. 

491. 


Ort* -Register, 
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Jstheim.     SU.  iSi. 
)tersbeim.     75- 
Otterbarg,     10.    12,    17.  18. 

146.  60.  61.  69.  107.  141. 
156.  177,  21  i,  246.260. 
266>  267.  295.  296,  356, 
S57.  358,  376.  386.  398. 
407.  428.  433.  471.  484. 
485. 

Padenbausen.     486. 

Peterweil,     405* 

Pfaffenwiesenbacb.     152. 

PfpdtlersbiuiD,  35.  39.  59. 
I  120.   134,   135,   196,  2 IQ. 

H       220,  221.  261.  262.270. 

■  271.  278.  316.  334,  338. 

■  400.  413.  414.  415.430. 
^       432.  433.  461. 

PHffljgbeim,  20.  88.  89.  263. 
^  264.  273.  274.  278,  313. 
V  34  L  361.  385.  430.  431. 
445.  453,  4Ga 

Pfung3t.ndt.     412. 

Planig.     417. 

Poblgöns.     335, 

Poppt*iibeim.     422. 

Post,     436. 

Prag.     396, 

(rimm.     89.  118.  134.  414. 
438.  440.  443. 
arosbacb.     368. 
Ratisbonn.     396. 
Raiischeiiberg.     320. 
KeirheJsbeim.     485.  486. 
Rdcbenbach.    92. 
Beicheßfiteii].    63. 
Beideshobeit,    65, 
ReifFt?nberg.    171. 
Reinberg.     94. 
Keodel.  218.302. 


Rbein.     4.   37.   39.   66.   75. 

151.   154.  195,  223.226. 

232,  241.  260.  252.  253. 

254,  267.  279.  285.  308. 

355.  378.  401,  402.  414. 

429.  440,  446.  450.468. 
Rbelngau.     130, 
Rkholfsheim.     291. 
Rispacb.     472. 
Eückenberg,     73.    101.   310, 

605. 
Rockenliauseu.     97,  296. 
Rodüiibacb.      94,    104.    112. 

148,   185.  200,  201.381. 

399.  428.  429.  486. 
Rodunbcrg.     494. 
[  RcMltnjkircbcn.     11.  192. 
RaJiukciin.     320, 
RönjliiigsbausüJi.     5L 
Romrod.     315, 
Roiinebiirg.     369.  370.  372. 
RorburoiL     326. 
Rorheim.     253, 
Rosbadi      404.  405, 
Rastuiibal.     4IÖ. 
Rossdorf,     148.  464. 
Kudelsbi^im.     184.  493. 
Rüdesbtnin.     21, 
Rubf.     154, 
Kalkircbci].     315. 
Eumersbdm.     42.  168. 
Runipenheim.  314,  447.  486. 

507.  509. 
Ruppertsburg     (Kloster    bei 

Bingen).     78.  495.  496. 
Russingen,     115.  167.  168. 

Saehsenhauseu.     103,  297. 
Salon,     389. 
Saudenbnrg.    224, 
Sandhof   (Sabulo).     33,  2Ö0. 
Saülbeim,     94.  95.  9B.  97. 
Scbiffenberg.    216,  217. 
8eblmsbdm.     174.  175, 
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Schneppenliauseu.     240. 
Schönaa.      14.    61.    69.    71. 

116.  127.   186.  193.  220. 

224.  264.  274.  312.  316. 

330.  331.  346.  347.  419. 

425.  452.  469.  470. 
Schönfeld.     292. 
Schornslieim.     1 79. 
Schwabenheim.     68.  173. 
Schwabsburg.    129.  130.  184. 

417.  418.  438. 
Schwerin.     396. 
Sebach.     35.  120. 
Seiboldsdorf.     328.  329.  345. 
Selbold.     179. 
Seihofen.     85.  228. 
Scligenstadt.    152.  286.  371. 
Selsen.     101. 
Sibcltingen.     368. 
Södel.     172. 
Sonnenberg.     291. 
Speyer.  15.  32.  90.  192.  292. 

293.  367.  368.  402. 
Spiesheim.    68.  87.  88.  131. 

261.  305.  359.  360.377. 

378.  379.  380.  420.  421. 
Sporheim.     169. 
Staden.     194. 

Stammheim.     185.  194.  434. 
Starkenburg.     256.  257. 
Stein.     112. 

Steinbach.     15.  71.  72.  171. 
Steinfurt.  138.  281.  283.  418. 

419.  481.  482. 
Steyna.    428. 
Strassburg.     82.  373. 
Strassheim.     13. 
Suheu.  9.  93.  135.  220.1276. 

347. 
Sulzheim.  120.270.271.272. 
Susenheim.     370. 
Swalme.     512. 
Syon.     25.   26.    49,  68.  78. 

87.  88.  94.  95.  96.   109. 


Svon  (Forts.).  167.  203.  264. 
300.  ,301.  321.  322.346. 
360.  374.  378.  380.381. 
428.  445.  454.  455. 

Thron.     52.  204. 
Tiefeuthal.     80.  81.   Iü3. 
Trebur.     336. 
Trier.     98.  179.  418.  448. 

Udenheim.  300.  301.  367. 
Uffenheim.  296.  356.  357. 
Uelfcrsheim.     183.  184.  351. 

387.  444. 
Ulrichstein.     410.  502. 
Umeshcira.     184. 
Untererlenbach  s.  Erlcnbach. 
Untvreschbach  s.  Eschbach. 
Umstadt.     365. 
Untersaulheim.  s.  Saulheim. 
Use.     204. 
Utfe.     498. 
Utzelnsheim.  108.1 14.203.387. 

Vach.     502. 

Vilbel.     190. 

Villariensis       (monasteriuni). 
191. 

Vilzbach.     241. 

Virnheim.     14. 
I  Voldin  (Abtey).     154. 
!  Vronsbach.     113. 

Wachenheim.     294. 
'  Wadegosze  s.  Wcitgass. 
I  Wahlheim.     19.  199.  247. 

Waldaff.     261. 

Waldmichelbach.      510.  511. 
i  Wallenrode.     353. 

Wallertheim.     272.  460. 

Wattenheim.     252.  253. 

Weckesheim.     505. 

Wegfurt.     298.  299. 

Wcidas.    94.  95.  96.  97.  445. 

Weilburg.     20. 


^^^^^^^^^^^^^^^^^1 

^^^^^^^^^^^^^^H 
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Weiohdm.    4.  363.491.494. 

wollstein.     221.  272.                            H 

j     Weinolsheiin.     183*  387, 

W6mtadt,    25.  26.  91.  107.                ■ 

Weinshfeim,     43Ü.  449. 

120,  130.  270.  271.272.           ^^M 

1      Weisel.    21.  43.  44.  47.  65. 

^^H 

^       73.  74.  78.  101.  140.  149. 

Wolfsheim.     459.  460,  471,           ^^H 

■*      150.  153.  172.   186.  195. 

Wolfskeblen.    200.  205,  412.         ^^H 

P         204.  205.  215.  222.229. 

413.  422.  423.  424.                  ^^M 

'            257.  263.  283.  284  289. 

Wolinbach.     245.  497.  498,           ^^H 

290.  297.  313,  314.  319, 

Wonecken.     157.   158.  159.           ^^H 

373.  498.  499. 

Worms   (Stadt  und  Bürger).         ^^^| 

"WeiseDau.     63. 

11.    16.    20.   22.  23*  24.          ^^B 

Weissenburg.    430. 

aO.   31.    32.    33.  34.  35,                ■ 

Weiterstadt.     238.  240.  261. 

38.    45.    iB.    48.  53.  63,                S 

Weitgass.     358. 

66,    67.    68,    71.  73,  75,                H 

Wendelsheim.     270* 

83.    88.    89.    90.  92.  93,                 H 

1     Wen  igen  alte  nstadt    s.   Alten - 

107.   111.   114.   115,  116.                S 

1           Btadt. 

118.   119,  120.  12L  124.                H 

Wernsweiler.     87.  88,  402. 

125.   127,  128.  133.  134.                H 

Wesel.     129.  448. 

135.  136.   138.  139.  143.                ■ 

Westhausen»     335, 

144.   145.   146.  164.  178*                H 

Westheim.     166. 

187.  190.   192.   193.  195.                ■ 

1     Westhofen.  46.  127, 135. 144. 

196.  197.   19a  202.  206.                ■ 

■^       153.  154.  164.  177.  178. 

207,  208.  210,  211.218*                ■ 

■      250.  266,  362,  439,  470. 

223.  224.  225.  228.  230*                ■ 

^       489. 

232.  235.  237.  249,  250.                ■ 

Wetter.     163. 

251.  252.  253.  255.260.          _^M 

Wetteraü.     142.  195,  320, 

262,  263.  264.  269.  273.         ^^M 

t     Wettirabach.     365, 

274,  275.  278.  279.  285.         ^^H 

^Wetzlar.    49,  112,  113.  178. 

286.  293.  aiO.  312.313.         ^^H 

^       179.  186,  229.  230,  395. 

325.  330.  331,  334.337.         ^^H 

396, 

338.  339.  340.  341.342.              ^1 

Wick8tadt.     139.  208.  29  L 

345.  346.  347.  348.  349.         ^^H 

Wied,     130. 

353.  355.  356.  361.362.         ^^H 

Wiesbaden,     202, 

363.  369.  373.  376.  384,          ^^H 

Wies-Oppenheim.     193* 

385.  387.  388.  397.400.          ^^M 

Wlllenheim,     249*  253, 

413,  415,  420.  424.  425.          ^^H 

Wimpfeö,     466. 

428.  429.  430.  431.435.         ^^^1 

Winisheim.     417, 

436.  438.  439,  440.  443.          ^^H 

Winkel.     4.  135. 
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(St.  Caccilia).     203.  465. 
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45.  63.  64.  70.  109.  117. 

120.  137.  155.  159.  160. 
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367. 


Dmck  von  H.  Brill  in  Darmstadt. 


1/era  vierten  Baude  der  hessischen  Urkunden  haben  wir  nur 
weüige  Worte  beizufügen,  da  Plan  und  Anlage  des  Werkes,  wie 
dies  in  der  Vorrede  zum  zweiten  Bande  näher  bezeichnet  ist^  im 
Wesen lli eben  unveründert  geblieben  sind.  Es  sind  nunmehr  die  in 
dem  Grosah.  Haus-  und  Staatsarchive  dahier  auf  bewahrten  ^  bisher 
noch  ungedruckten  Urkunden  bis  zum  Jahre  15D0  der  wisseuBcbaft- 
Üchen  Benutzung  als  Gemeingut  anheimgegeben  und  durch  die  Beigabe 
eines  Personen-  und  Orts-Registers  eigentlich  erst  vollständig  nutzbar 
gemacht  worden.  Die  Boarheitung  dieses  milhsamsten  und  schwierigsten, 
aber  freilich  auch  noth wendigsten  Theils  verdanken  wir  der  Sachkennt- 
niss  und  dem  Fleisse  des  Herrn  Mitpredigers  Ritsert  dahier,  welcher 
mit  der  grdssten  Bereitwilligkeit  und  in  der  uneigenntltzigston  Weisse 
die  fragliche  Arbeit  übernommen,  mit  unermüdlichem  Eifer  in  kurzer 
Zeit  zu  Ende  geführt  und  somit  das  ganze  Werk  zum  völligen  Ab- 
schlüsse gebracht  hat*  Es  ist  für  mich  eine  angenehme  Pflicht,  dem 
verehrten  Manne  hiermit  in  meinem  sowie  im  Namen  aller  Freunde 
der  Geschichte  und  Alterthnmskunde  den  wärmsten  Dank  zu  sagen. 
Ueber  die  Einrichtung  dieses  Registers  selbst  haben  wir  nicht  nothig 
uns  weiter  auszusprechen  und  nur  das  wollen  wir  noch  bemerkou, 
dasa  die  römischen  Zahlen  den  Band,  die  arabischen  aber  die  Seite 
oacliweiseu. 
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Heinrich,  v.  Molonark  (1225—1238)  IL  74. 
Siegfried,  ?,  Weslerburg  (1275—1297)  IL  370. 
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(1299)  IL  565. 

^m  Pettr   (ia06.   1S06)    L  244;    li. 

Raniberp.  BenngeruR  (1306)  L  240. 

^H         670,  67L 

Conrad  (1318)  1.  265. 

^m  Wilhelm    (IHIO.    1S45)    I.   248. 

Liiufmr^.   Thcodorieh  (J344)  L  907. 

^B         274.292.   293.   296.398;  II. 

Ursfb.    Conrad  (1215)  H.  53. 

^m        712.  820   887.  902;  III.   44, 

Miinz   (St  AgneFi).     Agnes  (1267) 

^m         67.  135.  144.  392. 

IL  204. 

^B  Nicökns  (1848)  111.  309. 

Elisabeth  (1336.  1342)  IIL  141. 

^B  Heinrich  (i:ir>4)  IIL  446. 

213.                                               ^^ 

^B  Jakob  (1389)  IIL  560. 

G^rtnidis  (1345)  IH.  252.              ^M 

^B  Nicobu^  (143^)  IV.   137. 

Christine  (1348)  IIL  254.               ^M 

^B  R>'cbwin(1471)llL405;  IV.  209. 

(8L  AIban)HHnnch  (1175. 1186J  ■ 

^B  Johann    (1478.    1492)    IV.   210. 

L  4,  6.  13;  IL  24.                      ^1 

■"         260.  27B. 

Conrad  (1240)  1.  73.                        ^M 

Elfflttijii.     Elisabeth  (1295.   1301) 

Rudolf  (1253. 1262)  IH.  599.606.        | 

IL  506.  608. 

B.  V (1260)  IL  158.                               1 

LMä  (1354)  IIL  357. 

Conrad  (1280.  1304)  L  201.208, 

£it?iH€rKthaL     s.  Utf*rina  vallis. 

IL  304.  395.  639. 

FoNr     Ueiurieh  VI.  u  VII.  (1307. 

Syboldufi  (1314)  I.  255,  258. 

1354)  L  241,  242.  272   288. 

Giselbrecbt  (1339.  1347i  L  405; 

292.367.  37H.  433.  530.585. 

HL  179. 

^m         602.  878.  906. 

Hermann  (1355.    1359)   L   426. 

^B.Gonmd  (1374)  1.  S67.  463.  716. 

623.  625.  917. 

^B  Friedrich   (1389.   1394)   L    464. 

(AltenmüDster)  Sophia  (1177)  IL 

^B         4B6.  820. 

26. 

^B  Johann  (1397.  I42B)  1.  837;  IV. 

Gnda  (1293)  IL  4H4.                       ^B 

^B         25.  26^  ti4.  104.  153. 

Kunigundift  (J336)  HL   135.         ^ 

^B  Hermanti   (I44L  1447)   IV.   26. 

Greda(13e7,  1389)  IIL  555.  5H0. 

"^         153.  155. 

Dyne  (1415)  IV,  44. 

Reinhard  (1453.  1471)  IV.   165. 

(Bl.  Clara)  Osterliudis  (1321)  IL 

UH.  209. 

848. 

{St.  Johann)  Kberhard  (1314)  IL 

Pbatzi^  V.  Sch^Vnborn  (1487)  IV. 

755. 

255. 

irunbcri?.     (Antünit^rkl.)  Wilhelm 

(SL    Jakob)  Maneguldus  (1091) 

(1342)  L  553. 

TL  2.  5. 

KftiDA.     Werner  (1263)  L  87. 

Burkhard  (1112)  IL  6.7.              ^ 

Heinrich  (1287)  L  189. 

Gottfried  ( 1 156)  IL  20.                  ^B 

Heilbronß.  (fottfried  (1354)  L  419. 

Hezecfiinas  ( 1 192)  IL  29.              ^B 

Jfennernlh.  En^Uchius  (]2i)H)  11.40. 

Courad  (1209)  11.  43.  44.              ^B 

JohaDnes  (1307)  II.  676. 

G.  (1260)  IL  15a                        ■ 

Personen-Register. 


Mtliz  (St.  Jakob).  Bertoldns  (1273. 

1277)  II.  247.  266.  274.  285. 

Heinrich    (1283.  1296)  II.  346. 

411.  445.  514. 
Peter  (1304)  II.  633. 
Werner  (1323.  1326)  1.  899;  n. 

880. 
Gottfried  (1831)  III.  63. 
Wvrich  (1361)  III.  416. 
Jakob  (1437)  ^^  135. 
Hermann  (1479)  IV.  226. 
(Maria  Magd.)  Lysa  (1321. 1325) 

II.  847.  887.  902. 
Hedwig  (1326.  1338)  HI.  5.  159. 
Hebele  (1341)  III.  205. 
Ottilie(1361. 1363)  IH.  415.435. 
Elisabeth  (1397)  III.  577. 
(St.  Victor)  Rimund  (1231)  III. 
585. 
Marienbora.    Osteriindis    (1305)   I. 
236.  236. 
Jsengard  v.  Jsenbnrg  ( 1 398)  1. 85 1 
■«rieBkron  (bei  Oppenheim).   Nese 
(1382)  III.  536. 
Elsa  (1393)  I.  492. 
Mtrieoschloss.  Gezele  (1351)  I.  523. 
NeosUdt.    Conrad  (1266)  I.  32. 
Otterborg.   Stephanus(1173)  II.  23. 
Folkardus  (1240)  II.  88. 
Johannes  (1313)  II.  743. 
Philipp  (1350)  III.  326. 
Nicolaus  (1366)  III.  459. 
Ptdenhtasen.     Kunegundis    (1313. 
1316)  I.  251.  260. 
Berthrate  (1337.  1340)    I.  533. 
903. 
Rodenkircheo.   Wolfram  (1235)  III. 

586. 
Roltndswerlh.  Bela  (1477)  IV.  225. 
Schonta.    Ebelinas  (1263)  II.  175. 
Otto  (1267.  1273)  I.  35;  IL  246. 
Engelboldus  (1323)  II.  884. 
Peter  (1381)  III.  534. 
SeligensUdt.   Gottfried  (1232)  I.  13. 
Starkradus  (1255)  I.  27. 
Hermann  (1266)  I.  32.  37. 
Gottfried    (1285.  1296)   I.    125. 
127.  128.  130.  133.  134.  134. 
136.  136.  140.  144.  153. 


Seligeisttii.       Theodorich     (1299. 

1317)  I.   158.   159.227.22a 

228.  230.  230.  232.  235. 236. 

238.  244.  261.  264. 

Walpertus  (1320.   1322)  I.  268. 

270.  273. 
Thilemannus  (1322.  1336)  1.277. 
277.   282.  286.   295.  295. 
353.  364.  375. 
Peter  (1342)  I.  390.  390.  392. 
Winter  (1396)  I.  505. 
Lumpo  (1405)  IV.   18. 
Cuno(1432)  IV.  115. 
Reinhard  (1468.  1478)  IV.  191 
229. 
Selsea.   G.  (1259)  II.  155. 
Siisheln.  Vollandos  (1270)  IL23S. 

235. 
Sptnhein.  Wilhelm  (1305)  U.  65(. 

Johannes  (1306)  n.  672. 
ThroB   (Maria   de  trono).   Petrissi 
(1290)1.  194. 
Agnes  (1379)  I.  742. 
TiefeBthtl.    Sophia  (1297)  U.  540. 

Else  (1372)  HI.  487. 

Trier    (St.    Maximin)    Tbeodori« 

(1326)  III.  4. 

Rorich  (1376)  ID.  511,  512. 

UleDhtnseD.  Katharina  (1339)  1. 379. 

Uterint  yiIIIs.  (£assersthal)  Anselmos 

(1274)  I.  39. 
Wernsweiler.  Fr(iedrich)  (1252)111 

597. 
Wesel.  Lysa  (1329.  1333)  in. 42.8?. 
Peze  (1370)  m.  480.  382. 
Katharina  (1388)  III.  482. 
Wetter.  Lutgardis  (1295)1. 212.880. 
Worms   (Kirschgarten).     Hildegard 
(1272.    1289)    IL    243.  4Ö5. 
441;  III.  626. 
Katharina  Holderbaumer  (1384) 

IIL  537. 
(Nonnenmtlnster)    Agnes  (1253) 

IL  124. 
Jutta  (1287.  1293)  H.  453;  HL 

622. 
Irmengard  (1307)  II.  674. 
Irmele  (1356)  m.  380, 


VI.  PrSpftte. 


Inrg.  Heinrich  (1175. 1213) 
I.  24.  50.  62. 
s  (1368)  IlL  469. 
lardv.  Oberslein  1 148  2)1  V.24G 
'15  (St.  Jakob).  Hertaidt  ( 1467) 
T.  197. 
In.   Conrad  (1478)  lY.  226, 

Heiarich  (1212)  IL  47. 
ekind  (1267J  II.  205. 
nan.  FriitdricL  (1320)  1.  343. 
u  Volpertus  (1226)  1.  857. 
iL  Andreas)  Friedr.  \\  Ham- 
ierstein  (1311)  III.  117.  117, 
sdörf.    Werner  (1213)  1.65, 
eiibfrg,  Gebliard(l  180)11. 28. 
t\     (St.    Peter)    Wandali iiiis 
1496)  IV.  278. 
(St,  Severiü)  Reinold  (1224) 
I.  62, 

n.  Bteyhanns  (vor  1306)  II. 
»73. 

Bberf.  GebLard  (1293)  L  20L 
irt  (St.  Katharina)  Hein  rieb 
1389}  L  792. 

(St.    Johann).      Theo do r ic b 
1322)  I.  273. 
erleb  (1368)  111.  473, 
rad  (1471)  IV.  209, 
Rf  aria)  GoltMed  ( 1 322)  1.273. 
D9  novtis)  Heißdch  (1322)  L 
»73, 

Peter)  BudoU  (1322),  L  273. 
L   Conrad  (1220)  I.  68. 
rg  (Äntoiiiterkl,),  Peter  ( 1 393) 
.  764. 

beiBolanden),  Siegfried(l  173) 
L  22. 
»n  (1285,  1291)  IL  380.  444, 

(Ingelbeimerhausen)  Rlideger 
1177) n.  27, 

isladL  Philippus(1202)lL36, 
ft.  M,  Hentzo(l365)  IIL  255. 
then.  Peter  (1409)  IV.  29, 
idt  Walter  (1250)  L  20. 
tGnes(1275)L  102.  106,106. 
i&jadus  (1306)  I.  316. 


Ilbenslftdt.  Johannes  (1313)  L  328. 

335. 
Conrad  v,  Carben  (1358)  I.  624. 
Job.  Heidericb   (1475)    IV.  221. 
Eupreeht   Dauernhelraer    (1493) 

IV.  224. 
Ilmflniitf  r.  Albertus  (127B.  1288)  IL 

289.  403. 
ImmichenbAlB.  Conrad  (1296)  L  218. 
kaiserskutern.    Siegfried  (129^  IL 

556. 
kilrnbarli.    Berthold  (1271)  11.235. 
kyrpeiie.    Heinrich  (1220)  L  68. 
Lorsch.    Heinrich  (1284J  L  179. 
MaiiiK.  (St.  Craeis)  Conrad  \\  Mom- 

meubeim  (vor  1379)  IIL  530. 
(Domstilt)  Ansiheira  (1112)  IL  9. 
Hartmann  (U41)  U.  17. 
BertoId(ll77)  L  63, 
Arnold  (1191)  IL  29. 
Heinrich  (1219)  IL  55. 
B.  (1222)  H.  56. 
Gerbodus  (1224)  IL  61. 
CUriätian  (1238,  1247)  l.  17.  18. 

18;  IL  95.  103. 
W^erner  (1255.  1259)  L  79.  79; 

IL  147.  154. 
Siefned(J265. 1272)  TL  188.242. 
Peter  (1284)  II.  369, 
Berthohnus  (1338)  ITJ.  171. 
Kuuo    V.  Falkeiistein    (1348)  I. 

408.  410. 
GuilelmuB  Pin7.on  (1359)  III.  409. 
Endres  V.  Brnneck  (1 379J  111. 527. 
(St.  Gingolf)  Conrad (1 1 75) IL  26. 
Arnold  (1222)  H.  60. 
(St.  Jakob)  Hartwinua  (1156)  TL 

21. 
(Maria  ad  gradns)  Richard  (1112) 

IL  9. 
Dieterich  (1213)  L  65, 
Arnold  (1222,  1232}  L   70.  70  f 

II.  60. 
Werner  (1256)1.  79.79. 
Eberhard    (1277.  1286)  L  lU; 

IL  390- 
Mathias  (13G3)  IIL  434. 


I 
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Mtiii.    (Maria  in  campis)  Werner 
(1175)11.  26.27. 
Eberhard  (1269.  1293)  II.  221. 

436.  451.  475.  479. 
L.  (1291)  II.  447. 
Jacob  (1304)  IL  639.  647. 
Hermann  v.Saulheim  (1331.1349) 

III.  62.  63.  69.  149.  193.  274. 
(St.  Moritz)  Johannes  V.  Friedberg 

(1328)  JII.  29.      • 
Conrad  (1347)  III.  289. 
(St.  Peter)  A8marus(lll2)  II.  8. 
Burkhard  (1175)  II.  24.  24. 
Oerbodus  (1210. 1235)  I.  16.  66; 

II.  44.  47.  51. 
Gerhardus  (1290)  I.  137. 
Gottfried  V.  Eppstein  (1 323)  1. 345. 
(St.  Stephan)  Gerhard  (1213)  IL 

51. 
Heinrich  v.  Bolanden  (1290)  IL 

436. 
Johann  v.  Wolfrichhausen  (1391) 

L  490. 
(St.  Victor)  Orto  (1112)  IL  9. 
Christian  (1213)  L  65.  66;  IL  51. 
Arnold  (1224)  IL  62. 
Ludwig  (1250)  L  20. 
Werner  (1253. 1256)  IL  114.116. 

137. 
Ludwig  (1267)  L  36.  37. 
..,   V.  Schöneck  (1275)  IL  263. 
Simon  (vor  1278)  L  117. 
Gebhard  (1285. 1287)  IL  377. 393 
Werner  v.  Bolanden  (1294. 1316) 

L  148.234;  IL  739.  777.911. 
JJicolaus  (1358)  II I.  402. 
Ulrich  V.  Cronberg(1398)  111. 579. 
Johann  v.  Katzenein  bogen  (1428) 

IV.  98. 

Heinrich  Erenfels  ( 1 438)  IV.  137. 
MofksUdt    (St.   Martin)    Folbcrtus 

(1175)  IL  24. 
llfresheiM.    Heinrich  (1207)  IL  38. 
üffubarg.    Eberiiard  (1344)  I.  907. 
Neohausen    (St.    Cvriacus)    Conrad 
(1161)  II.  21. 
Stephan  (1227)  IL  70. 
Berlewinas  (1296)  IL  516. 


leibnuei  (St.  Cjriacns)  ¥ 

V.  Löwenstein  (1389)  I 

de  Palo4e  (St.  Aegidios).    R 

(1271)  IL  2S5. 
PfaffeB-SchwabealieiB.     Ulbe 
(1299)  U.  566.  568. 
Johanpe«  (1303)  II.  622. 
Pfeddershein.    Conrad  v.  Hc 

(1417)  IV.  49. 
ScUffeaherg  (s.  auch  Zell).  Yi 
(1145)  L  61. 
AlberuB  (1237)  I.  71.  72 
Hartmad  (1258)  I.  83. 
Jakob  V.  Oppenheim  (1372 
Sptide.  Conrad  (1175)  IL  2^ 
Speyer  (Domstift)  Otto  (1207] 
Gerhard  v.  Eberstein  (12^ 

588. 
(St.  Germanas)    Gerbard 
Hirsatns)    (1274.    I2i 
255.  339. 
(St  Guido)  Conrad  (1238) 
G.  (1253) IL  118. 
Conrad  v.  SteiDach(l260) 
Otto  V.  Bruchsal  (1262.  1 

42;  IL  174. 
C.  (1274)  I.  101. 
Trier  (Domstift).  Otto,  Gr.v.i 

hain  (1416)  IV.  46. 
Itreeht.  Heinrich  ( 1 2 1 3)  IL  49 
Weilbur^.    Gerhard  (1281)  I] 
Wetzlar.  Heinrich  v.  Gyranich 

I.  183. 

Hartrad  v.  Merenberg  (1: 
222. 
Wiapfeo.  Siegfried  (1141. 11 

II.  21. 

Wolfram  (1225)  IL  63. 
Diether  V.  Helmstadt  (1281. 

L  119.  881. 
Engelhard  v.  \Voiiisberg(K 

279. 
Wirberg.    Werner  (1243)  I.  ? 
Balwinus   (1252.    12.^5)   1. 

186.  866. 
S.  (1289)  L  191. 
IrmengarduR  (1311'!  I.  '^21 
W«rns  (St.  Andreas)  Ueinrirh  i 

U.  10.  11.  1$. 


Peno  n«ti*Regifit€sr. 


(Stp  Andreas)* (Fortsetzung.) 
Conrad  (1161)  IL  22. 

Werner  (llffi)  II.  2± 

Conrad  (1198,  1223)  I.  8.  12. 
U;   IL  VX  40. 

Gerhard  (1237.  1238)  IL  79,  80. 

Ädeholctts  (1256)  IL  137- 
Heinrich  (1280.    1297)  IL   303. 

306.  307,  308.  457.  527,  554, 
Ebt^rhard    v.    Beimburg  (1298) 

IL  555, 
Jakob  (1309)  IL  695.  697, 
Heinnch  (vor  1331)  HL  74.  364. 
Johannes  Ebirtzo  (1333)  IL  82, 
(Domstift)    Gottfried  (1141)   IL 

IL  15. 
Ulrich  (1197,  1198)  L  8;  IL  33, 

40.  42. 
l^ibelungus  (1223.  1238)  I,  12; 

IL  62.  63.  66.  69.  76.  82. 
Walramus  (1250.  1285)  IL  112, 

125.  167.  169,  182.254,327, 

370.  377,  445.  621, 
-Friedrich    v,    Leiningen    (1349, 
'     1351)  m.  320.  336. 
(SL  Fabian)  Hellas  (1156)  IL  20. 
(SL    Martin)    Siegfried    (IML 

1161)  IL   11.   15,  22. 
Siegfried  (1219)  IL  55. 
Nibelungus  (1227)  IL  69. 
Heinrich  w  Bolanden  (1283)  IL 

343, 


Simon  (1289.  1290)  IT,  412,437, 
(Nonnenmünäter)  Hermann(1279) 

IL  302. 
(St, Paul)  Embecho  (1161)  IL  2L 
Siegfried  (1198)  L  8. 
Gerbodus  (1227)  H,  70. 
Conrad  (1240)  IL  87, 
Gerhard    (1251.  1257)    IL  113. 

135.   142. 
Gcriacb  (1259)  IL   143. 
Gerhard    (1260.   1289)   II.   157. 

174.  254.  255.  380.391.  412. 

445, 
Hugo  (1294)  n.  473, 
Heinrich  v.    Dann  (1295.  1315) 

n.  509,   530.  763. 
Eckhard  v,    Dersch  (1369)   HL 

390. 
Heinrich  Steinhöf(  147 C)  IV,  223. 
(St.   Pirmiu)    Gerualcus   (1156) 

IL  20. 
(St.    Stephan)    Heinrich    (1282. 

1283)  IL  330.  357. 
Xanleii.   Gottfried  (1237)  IL  79. 

Johannes  (1329)  III.  40. 
Zell  (in  der  Pfalz)  Heinrich  (1208) 

IL  40. 
1*11  (beiSchiffenberg)Hein  rich(  1295. 

1296)  L  212.  219. 
Gernaudv, Baseck  (1343)  I.  560. 
Gylbracht  (1356*  1357)  L  532, 

61 L 


VII.  Ilrriin«* 


grfaiLirrniMirg.      Heilmannus     Frj^ 

(1330)   L  364. 
mmberg  (BomstUt).  Hertuidt(I467) 

IV.   197. 
lüKen,   Conrad  (1209)  H,  43. 
Heinrich  (1219)  IL  55. 
Udo   (1222.   1239)    IL    59,    85, 
Th,    (1267)    TL  204. 
Georg  (1296)  TU.  637, 
Johannes  (1335)  IIL   111. 
rankfart.   Dithrnarus  (1294,  1296) 
L  208.  218. 
Philipp  (1305)  L  313. 


FrllzUf,   Reinboldus  (1284)  I.  180. 

Dieterich   (1320,  1322)   L  272. 
367.  602. 

Martin  (1374)  L  463. 

Kari  (1397)  L  837, 
Fulda  (Domstift)  Gyso  (1407)  IV,  25. 

Conrad  (1420)  IV.  64. 

Heinrich  (142.S)  ^V^  104, 
(St.  Johann)  Hartradus(  1 3 14)  11.75  5. 
Mainz  (de St,  Cruce)  Nicolauä(1355) 
L  426, 

(Domstift)  Ceiholfus(lll2)IL9. 

Adalmodns  (IHl)  IL  11, 
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Pettonstr-Regiitth 


MAlüx.  (Domstift).  (Fortd.)  Heinrich 

(1175.  1191)    II.  25.  27.  28. 
Friedrich  (1211)  IL  45.  47. 
Gottfried  (1213)  I.  65;  II.  51. 
Boppo  (1219)  11.  55. 
G.  (1222)  IL   56. 
Christian  (1224)  IL  61. 
Conrad  (1240.  1244)  IL  07.  95. 
Johannes  (1250.  1260)  L  22;  II. 

147.  154.  158. 
Ludwig   (1263.   1265)    IL   176. 

188. 
Simon  (1266.  1278)  IL  200.  242. 

245.  274.  291. 
Gebhard   (1285.   1289)  L    129; 

n.  376.  377.  417. 
Anaelm  (1290)  IL  438. 
Gebhard  (1294)  IL  493. 
Johannes    (1294.  1344)  L   147. 

394.  564.  m.  24.  171. 
Rudolf  (1362)  I.  444;  HL  554. 
Eberhard  (1384.  1414)  m.  545. 

554.  579;  IV.  41. 
Peter  Echter  (1432.  1441)   IV. 

116,   141. 
Bernhard  v.  Breidenbach  (1489) 

IV.  264. 
(St.   Gingolf)    Heinrich     (1175) 

IL  26. 
Rüdeger  (1211.  1222)  L  66;  IL 

45.  48.  60. 
G.  (1260)  n.   158. 
(St.  Johann)  Dimarus(1212.1215) 

L  66;  IL  48. 
Gosmarus  (1235)   IL  180;   IIJ. 

586. 
Conradus  (1260.  1265)  IL  15a' 

171.  177.  191.  202.  ! 

Huno   (1268.  1287)   L  101;   IL  j 

214.  240.  398.  478. 
Emercho  (1289)  IT.  416.  • 

Friedrich  (1293.  1299)  IL  479.1 

491.  504.  504.  533.  586. 
Johann  (1302)  IL  614.  615. 
Eckhard  (1328.  1336)    IIL   19.' 

137. 
Johannes  (1348)  IIL  307.  ! 

Johann  v.   Seligenstadt    (1397) 
UL  578.  1 


Malm  (Maria  ad  gradns).  Hei 

(1177)  n.  37. 
Arnold  (1212.  1313)  L  6! 

IL  47. 
W.  (1226)  IL  68. 
Burkhard  (1244.   1259)  B 

95.  99.  177;   III  602. 
Heinrich   (1264.  1266)  H. 

149.  158.  159.  192.  199 
Conrad  (1267.  1299)  L  9: 

III.  171.  224.  225;  H. 
209.  222.  223.  237.  253, 
426.  467.  474.  544.  547 

Friedrich  (1319.  1333)  L 
IL  825;   IIL  57.  145. 

Heinrich  (1341.  1347)  HI. 
228.  287.   296. 

Hermann  (1364.  1368)  HI. 
47L 

Conrad  t.  Bensheim  (1471.1 

IV.  210.  226. 

(Maria  in  campis)  Gerhard  (1 

1215)  L  66;  U.  45. 
Reinold  (1228)  HI.  583. 
Stephanus  (1240)  IL  88. 
Siegfried  (1243)  IL  92. 
H.  (1260)  n.  158, 
Eberhard  (1266.  1268)  ü. 

208. 
Gerhard   (1282.   1289)  IL 

434. 
E.  (1291)  IL  458. 
Heinrich  (1310)  IL  708.  71 
Nicolaus  (1337.   1346)  üL 

215.  217.   278.  279. 
(St.  Moritz)  Conrad  (1212. 1 

L  66;   IL  48.  75. 
H.  (U60)  U.   158. 
Emercho  (1309)  IL  694. 
Peter  (1354)  IIL  361. 
Johann   v.    Schomsheitt   (1 

IIL  501. 

(St.  Peter)    Theodorich    (1 

L  66. 
Walter  (1218.   1235)  L  16: 

54.  58,  60.  61.  70.  71.  75 
Berthold   (1253.  1263)  U. 

137.  158.  176. 


Perioii  en-  R(igiit«f . 


(St,?et€r).(FitsO  Bertio(  l m^i, 
139  i)  IL  H38.  363.  47i3.  51L 

Bmhoid  (1320.  13^5}  II.  331. 
902.  mt. 

Äügustitma  (13 14. 1347)  111.  246, 

(St.   Stephan)    Johanoes   (1218. 

1215)  L  Ö6;   IL  47. 
Reinhems  (12:J5)  IL  63.  65. 
Johauaes  (1225)  IL  64. 
Theodor  (1231)  II L  5Ö4. 
Oodesman«  (1258)  n.  15ö< 
Walter    (1263,    1286}    II,    176. 

186.   232.    262.     3ö6.    386; 

IIL  609. 
Weko  (1209.  1309)  IL  417.  702, 
Waller  (1301.  1303)  IL  60^2.627. 
HUdeobrand  (1314. 1332)  IL  747, 

762.  855.  703.  7ü3;    IIL  76. 

92. 
Gottfried  v.  Eppstein  (1242  1355) 

L  391;  in.  365.  379. 
Jakob  (1355.  1363)  IlL  307.  432. 
Hermaim  (1365.  1370)  ÜL  447. 

448.  477, 
Nicolaus  (1405)  IV.  18. 
Gotthard  Stummel  (14 16) IV. 46. 

46. 
(UdenmüDster)     Walter    (12^2) 

IL  60. 
(St,VkU»r)  WUbelja(l210)lL44, 
Arnold  (1349,  1256)  IL  110, 136; 

III,  600. 
G-  (1259,  li^60)  IL  162, 153.  158. 
Conrad(1265.  1267)L36;1L  190. 
Johannes  (1275)  L  102;  11.  262. 

268, 
Antonka  (12ät.  12B3)   IL  320. 

3  44, 
jQbanaes   (1286,  1293)  IL  3B3. 

3ö8.  393.  427.  450.  460.  477, 
Geraod  (1299)  IL  577, 
E.  (1303)  IL  628. 
Dudo  (1313.  1334)  L  251.  264: 

llh  52.   107,   108. 
HüinriLh  Lebeniuan  (1488)  IV. 

260, 

Heinrich  (1258)  IL  147. 


MocIsladJ    (Ht.   Marttn).     Gerbard 

(1289)  IIL   625, 
«önMrr    Lainl»ert  (1283)  II.  3B3. 
le  Uli  au  seil  (St.  Cvriacuö).  Bwreahalm 
(1141)  IL  IL  15, 
Wicrainus  (119^)  L  8. 
Johannes   (1227,   12:48)    IL   70; 

IIL  583. 
R  (1279)  IL   2119. 
WiUietm  (I2?^3)  IL   354, 
Nicolaas  (13  L7)  IL  801. 
HeilBiann  (1391)  HL  505. 
Sp«)ff.    AdelvolcuB(1262)  IL  ITL 
WeUlar.    Wigandtis  (1300)  I.  300? 
Kidiolf  V.  Dridorf  (13:>6)  L  610. 
Wlmpren.    liicliardus  (U78)  I.  113. 
875. 
C.  (1218)  L   119, 
Wuriiis     (ÄltenmCin&ter).    JohanDes 
(1309)  IL  699. 
(St.  ADdreas)   B^rewicas  (IUI) 

IL   II.  15. 
Keginbardus  (1161)  It  2h 
Herboldus  (1191)  L  8.  6. 
Rtidoir  (1209)  IL  12. 
Drageboto  (1227)  n.  69, 
Eberhard  (1258.  1261)  H.  148, 

167,   167.   169.  170. 
Draboto  (1270)  IL  229, 
Werner  (1274.  1283)  L  39.40; 
IL  26L  30 L  316.  338.  382, 
NicolAUS  (1289)  IL  423,  429, 
Werner  (1290)  IL  442, 
Philipp  (1298.  1309)  I,  227;  IL 

559.  695. 
Nicolaai  (^or  1330)  IIL  73. 
Jacobüs  (1330)  in.  55. 
Philipp  (! 331)  IIL  73, 
Jübaunes  (13381   ÜL  167,  168. 

174. 
Jakohus  (13411  IIL  203.  255. 
Jobannes  von  Watlenheim(1349. 

1359)  IIL  316.  337.  36L 
BicberaB  (1362)  IIL  430. 
Putnia  Walpert  (I37^s)  lU.  ^m. 
Heniiami  v.  Gekmar  {UOl)  IV, 

14. 
(Domstift)  Hdnrleh  (IUI)  IL  1  &. 
Gorncd  (U73)  II.  aa. 
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Penonen-Begiiter. 


Worns  (Domstift).  (Forts.)  Heinrich 

(1196.  1209)  IL  33.  43. 
Ebelinus  (1224. 1227)  II.  62.  69. 
Heinrich  (1225)  n.  63. 
L.  (1234)  II.  76. 
Johannes  (1250)  II.  111. 
Burkhard  (1253.  1268)  IL  117. 

125.  137.  153.  157.  182.212. 
Benzo  (vor  1270)  ü.  246. 
Alexander  (1270.   1276)    I.  41; 

IL  209.  229.  252.  254.  255. 

261.265.445;  IIL  611. 
Eberhard  (1280.  1284)  L  118; 

IL  309.  310.  813.  315.  328. 

364.  394. 
Gerhard  (1289)  IL  435. 
Johannes  (1291.  1301)  U.  232. 

602.  609.  624;  UI.  637. 
Conrad  (1300)  I.  227. 
Jakob  (1303. 130ä)  U.  623.  700. 
Theodorich  (1324)  TL.  888. 
(Liebfrauenstift)    Philipp  v.  St. 

Goar  (1376)  IIL  511. 
(St.    Marün)    Adelbero    (1161) 

IL  22. 
Volnandus  (1198)  L  8. 
Gerhard  (1208)  U.  43. 
Giselher   (1225.    1241)    U.  63. 

70.  89. 
Richeru3(l248. 1249)  IL  104.109. 
Werner  (1256. 1268)  U.  140. 147. 

175.  206.  212. 
Wilhelm  (1271)  IL  235,  236.238. 

409. 
Werner  (1275)  IL  256. 


Wenig  (St.  Martin).  (Forts.)  Wilhdm 

(1276.  1305)  n.  269.373.409. 

618.  632.  660. 
Gerhard  v.  Jsenburg  (1336)  lü. 

136.  202. 
Friedrich  v.  Monsheim  (1358)  HL 

394.  407. 
Friedrich  v.  Jsenbarg  (1363)  IE 

437. 
(St  Paul)  Liutfried    (1141)  IL 

II.  15. 

Heinrich  (1161)  ü.  21. 
Giselbertus  (1196.   1198)  I.  8; 

IL  32.  34. 
Simon  (1227)  ü.  70. 
Salomon  (l240)  EE.  88. 
Heinrich  (1261. 1279)  L  449;  IL 

113.  126.  142.236.  244.  S73. 

274.  284.  293. 
Johannes  (1284.   1289)  U.  365. 

435. 
Simon  (1297. 1302)  ü.  624.  616. 
Gerhard  (1317.  1320)  IL  801. 

826.  840. 
Johannes  (1327.  1334)  HL  13. 

84.  104. 
Ebeün  (1344)  lU.  232. 
Heinrich  (1365)  L  24. 
Colin  (1389)  IH.  559. 
Dietherich  de  lapide  (1476)  IV. 

223. 
Utrecht  (St.  Servatius).  Sygenis  de 

n.  lapide  (1363)  m.  435. 
lADteD.  Johannes  (1237)  n.  79. 
Zell  (in  der  Pfalz).  Emercho  (1343) 

III.  222. 


Weltliche  Personen. 


I.  KjiUier. 


Heinrich  IV.  (1056—1106)  IL  2. 
Lothar  (1125— 1137)  L  62. 
Friedrich  L  (1152—1190)  L  62. 
Philipp  (1 1 98—1208)  1.64.67 ;  IL40. 
Friedrich  IL  (1215—1250)  L64,67. 
Richard  (1257—1272)  IL  208, 


Rudolf  L  (1273—1291)  L  41.101 

143.  IL  284.  358.  272.  3W 

415. 
Adolf  V.   Nassau    (1292—1298)1. 

198.  198.  199.  J  99.  203.213. 

214. 


Ferioneo  -Eegi  iter. 
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AJbrecht  L   (1298—1308)   I.   883. 

884;  11.  642. 
Ludwig  d.  Baier  (1314—1347)   L 

Smi    IL  779;  IIL   175,  256. 

G4<i.  647. 
Karl  lY.  (1347-^1378)  I.  431.  437. 

461.  466.  467.  633,  687.  708. 

733,  736.  yi3.914.  915.924. 

925.  927.  928.  930.  931;  III. 

321.  391,  405.  415.451  488. 

514. 


Wenzel  (1378—1400)  L  454.  466, 

467,  480.  739.  776.  805.  816. 

824.  842.  930.  931;    11.513, 

549.  553. 
Baprecht  (1400— 1410J  IV.  8  L 
Sigiamaad(1410— U37)  IV,  39.  48. 

7L  91.  134. 
Albreclit  II.  (1438—1439)  IV.  39. 
Maximilian  L(1493— 1519)  IV.40, 

91.  23L 


11,   M^liii^e,   Fürsten»    Hers^^e»  Ornfen« 


U^m,    n.  289;   IV.  54, 

Baiern.   I.  121,  565.  925;  II.  358. 

371.  390,  403.453,  468,  486* 

636;  IIL  471,  591, 
Bekhlliiieo.    II.  24. 
Betmbyrg,    IL  315.  533;    IIl,  588. 

589.  Emicli,  Eberhard,  BMed- 

rich  V.  B.  s.  Bischöfe,  Worjns* 
B«rg.   T.  107;  IL  371.   Engelbertl, 

V,  Berg,  3.  Erzbischöfe.  Cöln, 
B^lmieB.   L  64. 
BfAbant,    I,  68;  HL  514. 
BrÄiidenhurg.    IV,  168. 
BrÄMtiHfbwete.  I.  714.  754,  755,  822, 

827,  ö45;  IV,  19,  71. 
Bafh.  Christian  v.  ß.  s,  Enbischöfe. 

Mainz. 
Bodieek.  Mathiaa  v.  B,  b, Eribiscbüfe. 

Mainz. 
Caslcl.   I.  105. 
Cleve.   IV.  81, 

Bion.    IV.  20,  49.    Richard  u,  Con- 
rad V.  D*  s.  Erzbischöfo,  Mainz 

n,  Bischöfe.  Worms. 
Uktt.    1,  63;  111.  592.  604. 
Ebfrjitcir».   1.64;   11.473;  IIL  588. 
Falieaslcin.    Wer  per  v.  F.   s.  Erz- 

biacböfe.  Mainz. 
Cnno  n,  Werner  v.  F,     s,  Erz- 

bischüfe.  Trier, 
Qlt%utü.   I.  72.  73. 
Hl)bfrß,    I.  61. 
Ganau.  I.  30.  3L  B8.  UO,  111.  144. 

221.  232.  288.  343.382.  384, 

388,  393,  399,  413.416.420, 


Hanaa.  423. 42B.  440.  457.  458,  463. 
464,  465,  468,  475,  485.  493. 
500.  505.  509.  510,  626,  687. 
838.  839.  895.  906,  909.  913. 
917.  925,  927,  928.  931;  IL 
tiül;  IV.  6.  16.  27.  35,  41, 
65,  55.  73.  78.  8 L  00.97,  97, 
98,  99.  100.  105.  108.  111, 
112.  112,  126.  126.  127.  135, 
139.  142.  150,  188,  190,  196, 
213,  211,  216,  219.244,246, 
261,  268,  280, 

Heinsberg.  Philipp  v.  II.  s.  Erzbi- 
sehöfe, Cüln, 

llenncbfr^.  L  36;  IL  680.  898;  IIL 
55.206,  346;  IV,  197, 
Bertold  v,H.  s,  Erzbischöfe.  Mainz* 

lles«ei  (Friedrich)  IV,  181. 

(Heinrich).  I.  186,  356,  356,  520, 
532.  640.  547,  548.  558,  575, 
591.  692.  593,  698,  698.  600, 
603,  615.  620.  623,  626.  631. 
632.  638.  643.  645,  646,  658. 
662.  622.  mn,  669.671.676, 
679,  681,  686,  686,689.690, 
691,  698,  701,  703.705.714, 
723;  IT,  181.  197.  197,205. 
206.  233.  234,  237.  238.  240, 
241. 
(Hermann),  1.547.  663.  684.  685, 
689.  690.  690,  698,  700-  701, 
703.  703.  705.  723.  724.  732, 
733.  735,  746.  748.  748.  749. 
752,  753.  757.  760.  773,  774, 
T76.  777,782,  788.  79 L  793, 


■ 
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PttMiiioii-Bagutar« 


Hessei  (Fortstzg.).  794.  798.  808. 

811.812.813.814.820.835. 

840.  841.  843.  844.  847.  848. 

850;  IV.  17.26.35.36.148. 

152.  182. 
(HermADD),  Landgr.  t.  H.  8.  £rz- 

bischöfe.  Cöln. 
(Ludwig)  L  547;  TV.  29.  35.  40. 

90.   103.  103.  104.  111.  125. 

128.  138.  148.  153.155.159. 

161.  164.  165.  181,  233. 
(Ludwig  v.H.)s.Bischöfe.MüD8ter. 
(Otto)  I.  331.  547.  575.  600. 603. 

624.  631.  632.  638.663.691. 

890. 
(Wilhelm)  IV.  26.  159.  206.  207. 

240.  252.  254.  277.  279.  281. 

281 
H^heilthe.   IL  403.  405.  512;    IIL 

645.     Gottfried  v.  H.    s.  Bi- 
schöfe. Würzburg. 
HoheisIciD.   L  920.  931;  IV.  71. 
HtUMd.   I.  63. 
iatienelBbogei    (Bertold).   I.   265. 

389;  n.  36. 
(Diether).    I.  25.  278.  288.  370. 

422.  443.  453.  459.  460.  467. 

477.  486.869.932;  m.514; 

IV.  3. 
(Eberhard).  L  243. 265.  366.  373. 

378.  383.  428.  488.488.491. 

508;    IL  299.  326.  359.  412. 

419.  454;  IIL  562. 
(Else).  L  436. 440.  475.485.487. 
(Heinrich).    I.  22. 
(Johann).   I.  383.  421;   III.  72; 

IV.  5.  7.  11.  13.  16.  21.  31. 

45.  51.   62.  69.    72.  78.   85. 

92.  95.    98.    100.   118.  119. 

131.  139. 
(Philipp).  IV.  32.  63.  72.  78.  100. 

117.  122.  139.  153.165.  182. 

196.  220. 
(Wilhelm).  I.  243.  250.  288.  373. 

389.  390.  404.  422.  423.  423. 

427.  428.  430.  432.  443.  458. 

470.  478.  748;  IL  819. 
Lelningeo.  I.  38. 101. 131.  465.  466; 

IL  23.  40.  218.  288.  305.  321. 


Ldiligra.   (Forts.)    359.  371.  173. 

380.  453.  455.  466.  483.  483. 

670.  674.  682;  lU.  72.  128. 

294.  320.  336.  426.  427.  488. 

490.505.  537;  IV.  l.  3.  10. 

22.  23.  24.  52.  53.  277. 

Bertold  T.L.  s.  Bischöfe.  BuQberg. 

Heinrich  y.  L.  s.  Bi8ciiöfe.Speyer. 

Uchten^rg.     Conrad  n.   Friedrich. 

8.  Bischöfe.  Stnuabnrg. 
Linburg.  IIL  514. 
LtB.   U.  49.  50.  52. 
UwttSl«iB.   II.  372.  4ia  415. 
Luenbarg.  ni.  514.    Johann  t.  L 
s.  Erhischöfe.  Mainz. 
BalduiuY.L.  s.£rzbisehö£e.  Trier. 
MaufeM.   IV.  253.  254. 
¥.  d.  Mark.   L  187. 
Meisset.    I.  64.  67.    Ludwig  t.  X. 

s.  £rzbi8chöfe.  Mainz. 
M^itftrt  Heinrich  v.M.  s.  Bischöfe. 

Chur. 
lassaa.    I.   16.  194.  206.  331.  44B. 
454.  537.  647.  605. 837. 838; 
IIL  535.  570.  646.  646;  I?. 
16.  34.  64.65.65.66.72.78. 
113.  114.  166.  179.251. 
Adolf  I.  u.  IL  ▼.  N.  Geriach  v.  N. 
8.  Erzhischöfe.  Mainz. 
SMda.   I.  332.  580.  822.  845.  909, 

IV.  46.  58. 
Hirnberg  (Burggrafen).  I.  462;  U. 

403.  405. 
Oestreich.   I.  68. 

Pfalzgrafen  (Adolf)  I.  278;  HL  317. 
319. 
(Conrad)  L  62;  IL  4. 
(Elisabeth)  IV.  52. 
(Friedrich)  IV.  36.  97.  159.  162. 
168.  171.  172.  172.  177.198. 
(Johann)  IV.  279. 
(Ludwig)  L  121;    IL  284.  288. 
289.  358.  371.  390.  401.403. 
453.  468,  486.  636;   IV.  36. 
39.  40.  47.  47.  48.  50.  54. 55. 
60.  72.  79.  81.81.84.86.96. 
97.  114.  115.  122.  124.  139. 
149.  150.  160.  168. 
(Margarethe)  IV.  150.  162. 


P^rsonert*  R«gi6ta^ 


FfÄk^r»feii,  (Forts.)  (Otto)  ITT.  S.  91 ; 

IV.7H.79.  81.  96.97. 
{?bilipi>)  rV.  3Ö.  169.   162.  163. 

171.  172.  178*  2S5.  226.228. 

234.  243.  260.  263,  265.  26*5, 

267.  278.  279.  SSL 
(Rudolf)  11,518,636.659;  111,591. 
tRupi'echt)  I.  383,  39.5-  416.  443. 

451.  455,  462.  464,467,485. 

486.  491.  500.  507.  509.  737, 

910;  IIL  S17.  .^19.  321.  354. 

385.  405.  414.  417.  460.465. 

476.  61  L  515,  510,628.535. 

537.  544.  553.  573.  580;   IV. 

55,  83.  96,  234. 
(Stoptian)  IV,  113. 
(Euprecht)  Pfahgraf  v,  Simraern. 

5.  Bi^^hüfe,  Strassburg, 
KaifrAl^i.  1,57,422;  IL  136.  255, 

260.  326.  339.  340.  382,  383. 

B404.  537.  538.  539.  541.  635, 
82L  822.  861,  DOS.  904;  OL 
4,44.  155.213.234,234,262. 
315,  371.  451.  463.464,464, 
465.  §02,  510,  51L  511.512. 
524,  592;  IV,  139.  140, 
RIlHn^rsfeß.  1.  426;  ü.  44, 114,  194. 
719.  810;  lU.  580.  598,599, 
600.  601,  608. 
Rienfck.   I.  45.  242,  257.  378.  447. 
462;    IL  49.  50.  51.  52   52; 
ITL  315,  502,  512.  528.  618; 
TV.  72,  78, 
S««Tbröi*.    1,  827,    Aat^lbert  v.  S, 
s.  ErzbjÄCbüfe,  Mainz. 
Bolietuunci  v.  S.    s,  ErzbiBchofe. 
Trier.    TIeinrtcb  v.  S,    s.  Bi- 
scböfc,  Worms, 
Saebsün.     I,  647;  IV.  110.    Albert 

V.  S,   s   Erzbisch^fe.  Mainz, 
ialn.    L  101;  IV.  54,  55.  58. 

In.  IV,  139. 
SehwarKborp.  L  910.  920.  931. 
Solms,  L  101.  577.  601,  658.  659, 
732,  H64.  882,  894,915,  917. 
933;  IV.  54,  55.  63.  73,  78, 
80,  87,  157,  166.  181.  182, 
195,  205.  23L  234,335.  240, 
241,254.  281,  2S2> 


SpAftlidm.    L  231.  395,  422,  486; 

IL   121.   149.   150.  283.  29-L 

364,  372,  372.  100.413.415. 

468,  518.  519.  622.655.672. 

673.  719.  903,  903,  904;  IIL 

4.  11,  26,  34.  44.  189,  234. 

SR2,  383,  390,  451,  464.  491. 

502,510.51L512,BI8;IV,56, 
Slfiermark.   I.  68, 
Tescbi'ii.    I,  480, 
Thüriiififii.   I.  64;  IV.  HO, 
TÄbingew,    I.  73.  858, 
\eldefli,  IL  633.682.  780;  in.600; 

IV.  113. 

Vlrneburp.  I,  394;  IIL  40;  IT,  54, 
161,  Heinrich  v,  V.  s.  Era- 
biscböfe.  Ciilti  u.  Mainz. 

Waldeck,  I.  91.  638.  839;  IV.  128, 
150.  155. 

Waldenstfin.    1.  184.  202. 

Hfrlheim.  L  U.  45.  405.  455.  462, 
534;  IV.  73.  77,  78. 

Wfdenau,   L  lOL 

W> stcrburg.    L  882.  894.    SiegfricMl 

V.  W.    s.  Erzbiscliöfe.  Cöln, 
WM,    Tbeodoricb  v.   W.    s,   f>2- 

bistcbofe.  Trier. 

Wlldgrar<»n.  IT.  289.  404;  in.  385. 
491    592 

Wurlrmberg,   IIL  292;  IV.  59. 

Äiegeabain.  L  69. 74.  78.  84-  89,  9L 
165.  170.  177.  180.  181,187, 
225,  302,  303.  320,325.  332. 
333,  333.  511,  519,528,531, 
534.  543.  544,  550.  551,  562, 
555.  559.  560.  564,  565,  573, 
576,  577,  580,  582,590,692, 
594.  596.  597,  596,  601.  605. 
606.  609.  610.  610.627,62?. 
628.  684,  635.  638,  639.  655. 
692,  701,  714.  72L754.  755. 
797.  800,  822.  827.  839,  845, 
868.  906.  909;  II.  615;  IX. 
19.28,33,46,56.72,96.  128. 
136.  150.  151,  152.  155, 

Xiveibdlekfo.  L  280.  374;  IL  105, 
106.  107.  108.  252,265.266. 
473.  496.  515,  516, 
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Dl»  Atfdlse» 


AbeDheim.  I.  505;  n.  579;  m  342. 

343.  452.  453. 
Abenrode.  I.  165. 
Ackerloch.    I.  500. 
Ackersheim.  II.  786;  m.  476.  518. 
Adelmannsfelden.  I.  262. 
Adolzheim.   IV.  186. 
Albach  I.  211.  300.  316.  353.  545. 

546.  570.  702.  756.  895.  919. 
Albig  I.  22.  863;  n.  45.  640;  HI. 

156.  449.459.  526;  IV.  lU  160. 
Albino,  deS.  I.  307;  ü.  538.623. 

805;  III.  73;  IV.  165. 
Albruchin.   I.  33.  33. 
Alceta.  I.  3. 
Alerzbach.  I.  560. 
Alftre.  I.  68. 
Algesheim.  I.  426;  IL  658;  IH.  96. 

122.  277.  308.  469.  471.  472. 

517. 
Alhart.  III.  413. 
Alheras.   n.   216.   253.  328.  336; 

m.  74. 
Allendorf.  I.  562.  614.  625;  11.326. 
Almsheim.  II.  842;  IH.  82. 
Alresphe.   I.  91. 
Alsenz.  IL  151.  154.  184.  185.  538;' 

IIL  40.  i 

Aisheim    IL    174.   189.  740.  780; 

IL  26.  26. 
Altdorf.    I.  39.  40. 
Altenburg.  I.  96.  97. 185. 199.  200. 

218.  335.  344.  351.  531.  535. 

537.  538.  541.  560.  651.  870; 

IIL  602. 
Altcn-Buseck.  L  306.  309. 
Altenstadt.  L  357;  IIL  625. 
Altheim  (Gailing  v.  A.)  L  399.  635. 

455.  470.  476;  IV.  2.  61.  62. 

97.  98.  99.  114.  126.  127.  142. 

113.  261.  280. 
(Krieg  v.  A.)    L  381.  399;  TV. 

32.    34.   61.  63.  88.  127.  179. 

189.  2G1.  280. 
Alsfeld.    L  197.  519.  603. 
Alstadt.    L  72.  861.  862. 


Alzei  L  281;    H.    117.    118.  274 
302.  315.  354.  359.  415.  466. 
809;  m.  341.   536. 
Junge  V.  A.  lU.  548. 
Munxhom  t.  A.  IL  579. 
Rost  T.  A.  m.  394.  395. 
Rufns  T.  A.  U.  466:  m.  610. 
Buhe  Y.  A.  HL  412^ 
Schartat  r.  A.  XU.  610. 
Truchsess   (dapiferi)    t.   A.  IL 
119.  160.  178.   187.  22L  m. 
289.  391.  401.  403.  403.  405. 
411.  412.  419.  453.  468;  m. 
94.   349.   361.    593.  599.  600. 
605.  6n.  627. 
Winter  y.  A.  II.  67.  401.  40i 
403.  405.  453;  m.   407. 
Amberg.   I.  473. 
Ameise,   ü.  649. 
Aioerin.    n.  63. 
Amöneburg.  I.  84.  348.  528.  885; 

m.  401. 
Amorbach.   L  476.  477. 
Amunc.   I.  306. 
Andernach.  IV.  265. 
Anefeld.   I.  292.  367. 
Ansinbruch.  III.  177.  178. 
Antzenfar.   I.  731. 
Appenheim.   L  254:  II.  512.  567. 
633.  694.  719.  806;    ID.  315. 
589.  590.  606.  607. 
Ära,  de  antiqua.    III.  452.  453. 
Arden.   lU.  600. 
Arkel.  Johann   v.   A.    a.  Bischöfe. 

Lüttich. 
Armsheim.   IL  597.  657.  III.  264. 

437.  472. 
Amsburg.  I.  357;   372.  374. 
Asbach.   L  32.  38. 
Aschaffenburg.   I.  901. 
Aschbach.   IV.   155. 
Aschburn.   I.  70.  72. 
Assenheim  I.  624. 
Astrazzen.  n.  905. 
Astheim.   H.  168. 
Attendern.  I.  269. 
Auheim.   I.  158.  381. 


PeriOD  en-  Eegl  iter^ 


Aomann.   L  132.  373. 

Aureus*  L  8G0,  B79*  s»  auch  Gulden. 
Aurbach.    L    ZU.  346.  248.  US. 
255,  ii63-  369. 

Bab*^oberg.  I.  743;   IV.  255. 
Bftbt^nhausen.  L  136.23:3.  261.  279. 
392.393.507;  ni.36l ;  I\M52. 
Bacli,  IT.  U6. 
Bacheim,    IL  315. 
BacheracL.  L  753 ;  n.  898 ;  HI.  457. 

605. 
Baderiheim.  1.426;  IL  178.668.069; 

UL  9.  99.  118.  170.  535,  64 L 
Bafey.  1.  449, 

Baleh.  I.  290.  290;  IL  34.  464. 
Balsähofen,  IV.  186. 
Bappeulieim.  L  213,  881. 
Bartindorf.   L  169. 
BaHuäs.    n.  373, 
Baschart  L  88.  Bbl. 
Basseaheim.  IL  711.  732;  IIL  61, 

259.  Salraaun  v.  B,   a.  Bischöfe. 

Worms. 
Basweiler.  IL  765.  828, 
Baltenberg.  L  613;  II.  913;  IIL  38* 

174.   186. 
Baiischheim.  IL  305*  342.  494. 
Bayer.    IV.  8. 
BecUeL  IIL  443;  TV,  265. 
Bechtheum,    IL  715.  743. 
Bechtolsheim.  I,  2L  23.  259.  471 ; 

IL    178,    252,    293.    294.   439. 

463.  640.  664.  67ä.  756,  763. 

903.906;  111.26,  27,  46.  47,  48. 

50.  52.  84.  86.   98.    115.   119. 

133.  147.  166.  192.  384.  285. 

347.  36L  449.  472. 
Beckingen,  L  477;  IIL  507.  573; 

IV.  3. 
Beier.  t  145.  311.  337.  655. 
Beimburg.  IL  315.  538. 
Belle.   IIL  434. 
Beilersheim.  I,  103.  18L  182.  188. 

204.  all.  212.  226.  302.  303. 

316,  333.  353.  354.  364.  388. 

406,  436.  464.  477,  479,  515. 

516.  518.  527.  530.  533,  539. 

548*  549,  559.  565.  567,  581, 


Bellersheim.  (Forts.)  581,  586.  599. 
605,  605.  607,  635,  C74,  683, 
739.   743.  761.  768.  769.  799. 
825,  828.  831.  83  L  833.  860. 
867.  874.  880.  892.  898.  900. 
903,908,925;  ID.  31 ;  IV,  115. 
157.  157.  179.   1B2,  336, 
Benzo.   IL  739.  823;  IIL   12, 
Berbacb.    IV.  3. 
Berclitoldisdorf,  I,  69. 
Berge».   L  73,  105,  217.  448*  554; 

IL  501, 
Berghdm.  L  456;  IL  82. 
Bergyes.  L  804. 

Berlepscli,  IV,  157.165.  168.176. 
Berngeiss.  L  827. 
BenikastL4,  U.  543;  III.  190.  455. 

518.   522, 
Berstadt.  L  72.  84.  95,  320.  322, 

333.  338,  868. 
Berwangen.  L  143. 
Berwolf.  II.   143,  180, 
Bettetihausen,  L  76;  IV.  39. 
BeUenhcira.  IL  712» 
Beuero.  I.  641.  662.  665.  666.  671, 
674.  688.  706.  728.  735.  764. 
765.  766.  738.   789. 
Beuger  t,  Ingelheim,  IV.  235. 
Beymung.  HL  367. 
Beyssel.  L  739. 
Biberach.  L  235. 
Bibern.  IL  786. 
Bibra.  L  69.  129.  655,  754. 
BickeL    I.  53. 
Bicken.  I.  303.  543.  544.  577'  601* 

648.  703,  779;  IV*  80,  254. 

Bickenbach,  L  121,  147.  235,  242. 

248.  251*  353.  274.  375.  376. 

384.  285.  288.  365.  366.  373* 

378.  383.  404.  413.  413.  432. 

433.  447.  473.  475.  476.  481, 

486.  508,   509;    IL    403.   405, 

804,  828;    IV*  169,  191,  253, 

Biebelnbeim.  L  32.  33,  863 ;  IL  208, 

276;  IIL  452,453.476.627,639. 

Biebesbeim.  IIL   104, 

Biedenfeld.  L  533.  624.  583.  633. 

722, 
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pOTsonen-Reg^ifftef. 


Biedenkopf.    TIL  271. 

Biegen.    III.  338.  593. 

Biel.    III.  544. 

Bielefeld.    I.  88. 

Bienbach.  I.  376;  III.  448;  IV.  160. 

161. 
Bilenstein.    II.  315. 
Bilgerin.     s.    Pilgrim.  Peregrinus. 

III.  284.  390.  610. 
Billung.  III.  248.  276.  367.  568. 
Bingen.    II.  41.  44.  56.  57,  59.  65. 

438.  735;    III.  482.  497    501. 

56  i.  590.  599. 
Binterim.   1.94;  11.315.412.645. 
Binthammer.    I.  392.  584.  697 ;  IL 

830. 
Birgestadt.    I.   165.   166.479;   III. 

259. 
Birkenfeld.    III.  195. 
Birklar.    I.  83.  109.  325.  795.  866. 

908. 
Bischofshausen.    I.  77.  82.  89. 
Bischofsheim.    II.  325. 
Bissersheim.    II.  745. 
Bittersol.  I.  169. 
Biz.    II.  360.  361. 
Blazze  v.  Odernheira.    II.  67. 
Blankenberg.    II.  377. 
Bleichenbach.    I.  96.  97.  181.  714. 

891;  III.  615;  IV.  3. 
Bleidenstadt.    I.  747. 
Blitersheim.    II.  568. 
Blumechin.    I.  758. 
Bobendorf.    I.  88. 
Bobenhausen.    IV.  100. 
Bock.    II.  359.  667.  677.  683.  685. 

715.  874;    III.   134.  422.  522. 

529.  551;  IV.  53.  149.  169. 
Böckelheim.  11.383.482.566.815; 

III.  22  i.  493;  IV.   110. 

Bockenheim.    1.873;    11.109.206. 

775. 
Bocksberg.    I.  101.  424. 
Bodenhausen.    I.  71. 
Bödigkeim.    IV.  212. 

Bogen.    Liudbaldus  v.  B.    s.  Erzbi- 
schöfe. Mainz. 


BohelvonSchornsheim.  n.318.4lS. 
Böhm.   I.  88.  84.  86.  93.  812.  312. 

313.  3i4.  830. 
Bolanden.    I.  177.  234.  262;  11.40. 

44.  55,  59.  60.    74.   133.  142. 

163.  196.  198.  220.  242.  250. 

259.  260.  273.  293.  318.  33S. 

342.  355.  358.  362.  364.  371. 

372.  413.  436.  662.  707.  710. 

711.  733.  739.  777.  9Ü9.  911. 

914;     III.     78.  80.    180.  544. 

Christian  v.  B.    sr.  £rzb.  Maini. 

Friedrich  V.B.  s.BischOfe.Speffr. 
Bommersheim.    I.  72.  72.  405.  500. 

554.  707;  III.  346. 
Bonfeld.    I.  143. 
Bonhabin.    I.  567. 
Bönstadt.    I.  93. 
Bonus.    II.  272. 
Boppard.    I.  280 ;    II.  84.  39.  42. 

79.302.309.  310.315.694.705. 

706.  793.  829;    III.   189.  287. 

330.  407.   Dietrich  v.  B.   s.  Bi- 
schöfe. Worms. 
Bork.   I.  307. 
Borntze.   I.  487. 
Boymbach.   I.  827. 
Brageiss  v.   Büdesheim.     HI.  359. 

382.  524.  559. 
Brandenburg.    I.  814. 
Branschild.    I.  881. 
Braubach.    I.  174.  183.  670. 
ßreidenbach.  I.  346.  487.  524. 536. 

540.  569.  603.   613,  615.  631. 

636.  636.  640.   643.  646.  661. 

661.  668.  684.   741.  751.  751. 

775.  778.  779.   783.  784.  792. 

795.  821.   851.    862.  886;  IV. 

36.  58.  103.  104.  125.237.264. 
Breidenstein.    IV.  237. 
Breithart.    IV.  209.  211.  212. 
Brende.    I.  594.  757. 
Brendel  von  Homburg.  I.  458.  465. 

521.  624.  728.  729.  758.836: 

IV.  63.  146. 
von  Spanbeim.  III.  429.  441. 442. 

556;  IV.  45.  46. 
Brensbach.  I.  412.  449. 
Breuberg.  I.  24.  25.  447.  891. 


P«f «  onewRe^i  »ter. 


I 


Brcunffeshain.     I,    139,  279.   674. 

.^74;  II.  478;   tV,  269. 
Brelzenhaiu.    IL  57.  2tM,  733;  ITT. 

289.  *>28,  630. 
BrejUelo  ( Breitenloh ),   I.  184, 
Brömser.    1IL317.  56H;  IV.  13. 
Brubach.    IV.  238. 
Bmbick.    IV,  254. 
Bmcbetib rücken.    T.  624, 
Brnchml.    IL  174,593;  IIL  78, 
Bmneük.    L  411;  IIL  527. 
Bruijsberg,    L  703. 
Bobc.    IIL  452.  453. 
BubenheiirL    L  426;   ITI.  108.  353. 
382.466.473;  IV.  45. 46. 97.  189. 
Bncbain^  L  541. 
Bucbdbach.  L  143.245. 
Bucben.     L    136.  574.  615.   702; 

in.  4S0, 

Bucbenau.     l   97.   524.  603.  613. 

638.  643.  751.   751.   783;    IV. 

58.  64.  16*1 
Buchü«.    L   44.   93.  95.   105.   145. 

302.  303.  307.  325.  333.  405. 

407.  497.  565,  584.  585.  605. 

627.  770.  773.  781.  790.  811. 

831.  844.  862.  873;    IIL  345. 

456.  025;  IV.  7.  107.  235.  236. 
denbcim.    IL  829. 
de&heim.   L  426 ;  IL  64.  65. 136 ; 

in.  9.  382.  472;  IV.  18.  149. 
Bntgeiss   V.    B.     III.   359.   382. 

524.  559. 
Büdingen.    L  70.  72.  94.  359.  435. 

479.  620.  624;  IL  40;  IV.  130. 
Boffbeira.    I.  88. 
Bunauwe.    IV,  255. 
Buribeim.    IL  567;  IIL  337. 
Biiiiuenbeim.    L  119;  IL  399.  622. 
Bunnere.    I.  381.  392. 
Bantschuh.    IL  650. 
Burggraf.    I.  493. 
Bargt or.    IL  359.  402. 
BorkhardsteldcB.   I.  189,  204.  213. 

314.  326.  881,  883.  895. 
Biirnetleük.    I.   145. 
Burutze,    IV,  8. 
Bftrntzheira.   IV,  14.  2L  31, 
Busch.   III.  98. 


Buaeck.    L  81.  180.  1S7.  199.  214. 

309.  314.  326.  343.  350.  355. 

517.  547.  560.  472.  576.  621. 

652.  661.  673.  674.  703.  708. 

718.  729.  745.  787.  845.  862. 

880.  933;    HI.   216;    IV.  153. 

189.  206. 
Buseusbeim.    IIL  323. 
Buiäheim.    L  91. 

BuUbacb.    I.  807;   III.   289.  400* 
Byle.    L  916. 

Calsmuut    s.  K, 

Cam*.^r.    L  506. 

Cannstadl.    L  371. 

Cappel.    L  210. 

Garben.    L  18.  176.  221.  228.  303. 

327.  328.  341.  375.  448.  464. 

533.  562.  589.  604.  605.  616. 

617.  624.  651.  702.  702.  733. 

766.  770,  77T.  798.  831.  832. 

845.  86K  862.  873,  B96.  896. 

916  ;  IV»  7.  179,  223.  224,236. 

261.  274. 
de  Castro.   I.   159. 
Chalandia.   L  65. 
Cedewegge   I.  866. 
Chamerstein.    IL  487. 
Cimbere  (Zimmern).  L  24.  32.  251. 
Clebiz.    IL  784. 
Cleeberg.    L    68.    72.    319.   872; 

IV.   149. 
Cleemaiin.    IL  495.  591.  598.  681. 
Cleen.    L  232,  303.  316.  319.  327. 

344.  346.  586.  675,  692.  709. 

710.  720.  729.  731    732.  740. 

752.  759.  764.  781.  802.  802. 

805.    916;    IV.    44.    146.    179. 

196.  240.  276. 
ClemiJi.   L  534.  729.  837.  913. 
Cletteuberg.  L  352.  517. 
Clur.    n.  198.  178. 
(In ibo.    ß.  Knibo. 
Cobleiu.    L  84;  IIL  66. 
Cfibold.    I.  75* 
Colb.    IIL  5B6. 
Colbendensel.   L  94.  103.  204.  213. 

226.  436.  518.  670.  599,  881. 

900;  m.  604. 
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Penonen-Begister. 


Colenhausen.    I.   63.   78.  83.  213. 
325.  518.  521.  522.  565.  858. 
860.  865.  866.  867.  881;    III. 
604. 
CoUe.    I.  169. 

Colling.    I.  81.  485.  487.  507.  770. 
Cone.    IV.  149. 
Corbach.    I.  197. 

Cornigel.    I.  71.  72.  348.  348.  350. 
355. 515. 528. 575. 8595 ;  ü.  97. 
Cranenstein.    I.  212. 
Cranichstein.   I.  174;  II.  622. 
Greiz.    I.  601;  II.  804. 
Crofdorf.    I.  529. 
Cronberg.     I.    78.   79.    114.   132. 
152.  156.  157.  180.  196.  217. 
244.  246.  261.  262.  263.  284. 
296.  312.  312.  313.  314.  315, 
322.  330.  339.  384.  385.  386. 
387.  403.  407.  408.  416.  430. 
443.  448.  451.  452.  458.  473. 
533.  ^51.  565.  752.  770.  771. 
772.  796.  834.  874.  879.  885. 
896.  908.  913.  914;  U.  75. 194. 
344.  345.  346 ;  m.  37.  84.  86. 
115.  133.  360.  579.  646;    IV. 
62.    78.    130.    146.    164.    165. 
169.    179.  250.  276.    Eberwin 
*      V.  C.  8.  Bischöfe.  Worms. 
Cruher.    U.  805. 

Crüftel.    I.  75.  103.  658.  690.  768. 
771.  790.  836.  860.  866.  872; 
IV.  33. 
Crumbach.    I.   45.    132;   II.   301. 
397;   m.  255.  316.  317.  318. 
411. 
Crammenau.   IL  760. 
Cruteack.   II.  216.  336.  350.  471. 

666.  697.  775. 
Cuba.    IV.  137. 
Galen  v.  Scharfenstein.   I.  654. 

Daffte.    I.  801. 

Dalberg.    ÜI.    533;    IV.  1.  9.  47. 

53.   212.     s.  auch  Kämmerer. 

Johann  v.  D.  s.  Bischöfe.  Wonns. 

Dalheim.    I.    174.    214.   421;  UI. 

133.  273.  608. 
Dalsheim.  UI.  395.442. 524 ;  IV.  39. 


Dalwigk.    I.  76.  77.  307. 
Dan,    n.  690.  721. 
Dannenrod.    I.  70. 
Dannenstadt.    IT.    755.   766.  796. 
858.  866.  875.  876.  885.  907. 
Danstadt.   UI.  82.  88.  188. 
Darmstadt.    L  15.  431.  439.  440. 
441.  442.  559.  559.  560.  578. 
615. 
Dann  (Dana).   U.   IIB.  509.  638. 
640.  746.  763.    Gerhard  1. 1. 
Gonrad  m.  ▼.  D.  s.  EnbisAife. 
.  Mainz. 
David.   I.  146.  236.  444.  467.  470. 

487.  527.  695. 
Deckenbach.    I.  616;  IV.  237. 
Deichweck.    I.  721. 
Delkelnheim    I.  426;  UI.  106. 
Dembach.   I.  174.  183.  194.  513. 
543.  555.  751.  765.   983;  IV. 
148. 
Derss.   I.  583.  633.  715.  722;  IE 
390.   Eckhard  v.  D.  s.  Bisdiöfe. 
Worms. 
Dexbach.    I.  613.  643. 
Dexheim.    II.  187;  HI.  49.61.517. 
Didigrode.   I.  185. 
Didinsheim.    II.  742. 
Diebach.  I.  99.  250 ;  HL  438. 605. 
Diedenshansen.    I.  818.  819. 
Dieburg.    I.  15.  26.  146,  251.  392, 
Dienheim.    I.  10.  26.  31.  285,  290. 
471,  863;    H,    187.    420.  468. 
809.  906;  HI.  47,  69,  84.  85. 
86.  98. 132.  285.  475.  694. 596; 
IV.  250. 
Diemar.    I.  596.  743;  FV.  451. 
Dietesheim.    I.  933;  HI.  451. 
Dithwinsrode,    I.  97. 
Dirmstein.    I,    394,    506;    IL  70. 
92,    206.   212.    228.  738;  UL 
42.    95.    100.    126.    127.  241. 
252.  260.  285.  341.  362.  431. 
535.  600.  620;  IV,  135. 
Dodlinburg.    I,  185. 
Dolgesheim.    III.  508. 
Dontzelshaosen.  I.  722. 
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rfeldeG.    L  439.  440.  464.  497, 

508.  580,  fi05,  605.  610,  72  i. 

735.  839,  895.  896;    IV,   183. 

183,  189. 

Theim.   l.  873.  886.  889. 
ring,     I.    206.   524    569,    636. 

636.  640.  643.  B^l.  66U  668. 

684*  783.   864;   IV.  165.   189. 

254. 
mberg.    T.   22.   506;   IIL    586. 

lY.  30. 
rnberg.     L  826;  IV.  146.  206. 

206. 
mheim,   L    17.    17.  23.  23.  25, 

he.   L  72,  309.  479.  517.  518. 

556.  562.  575.  5H6.  602.  622. 

624,  663.  675.  739.  766.  781. 

785.  817.  830.  929;  IV.  3.66. 

116.  146.  157,    159.  181.  189. 

286. 
BIS.    8,  Trais, 
eboden.  I.  397. 
eeh  1 1  n gs hau  Ben.     II .    123.    505; 

III.  124.  141.  627.  628. 
brehscllngeu.  I.  420. 

Driciorf,    I,  80.  98.  174.  517.610. 
Droffeüszer,  I.  374, 
[iro hiseas.  1.  443, 
Dromerslieini.    II,  698;  IIL   104, 
prost.    L  575.  586. 

►rosytz.    I.  675. 

fryfurt.    L  701, 

toben    I.  449. 

tobin.    I.  695. 

»üdelsheim.  I.  316,  381,  440.  493. 
494.  624.  719,  771;  IV.  45,  99. 
127.   189.  215. 

lüdenhofen.    1.  813. 

iogel.  L  302*  313.  359.  458. 
627.  598,  622.  736,  795,  918, 

IV.  2.  3. 
Hlcis.    I.  23.  31. 

omneck.    Friedrich  v.  D,    i.  Bi- 
schöfe, Worms, 
lont/elsheim.    L  633. 
lunlzeiibach.    IV.  99.   106. 
»ürkheim.    IL   62,    90,   420.  439. 
L     787;  IIL   18,  507;  IV,  24, 
Mm.   IL  438;  IV,  82. 


Dürrenbacb,   IIL  263, 

Dusenbacü.    L  778. 

Dy belieb.    IIL    69.    98.    123;    IV. 
149. 

Dyrolf.     L    237;    IL    63.    78.   89, 
100,   125.   137,  143.   167.  239 J 
256.  303,  336.  350.  397.  4HQ»' 
551.  564.  569.  571.  576.  6I£ 
666.  812.  852,  884, 

Dyrssrode.  L  746, 

D}*pach.  9.  Diebacb. 

Kberbach.    L  33;  IL  58. 
Eberghdm,  IL  171,  178.  216,  909, 

914;  IIL   133.  230. 
EbP3teiii,    IIL  305, 
Eberstein,    III.  527.  528.  539.  550. 

616. 
Echter.    IV.  3,  141.   156.  164. 
Ech?.el.  I,  103.  302.  346.  Ö85,  60K 

741.  758.  864, 
Edicheii stein.   I.  380, 
Egelsdorf,    L  193. 
EgUngen.    I.  454. 
Ehrenburg.    I.   121.   122;    D.  218. 

218.  265,  285,  306, 
Ehringshauscn.    L    167,    308,  341. 

53  L  535,  537.  537.  541.  560. 

568,  615.  624.  703;    IV.  236, 

279. 
Eich.    L  281;  IIL  397. 
Eicholüheira.   IV.  212. 
Eifa,   I.  715. 
Einseltheim.   II.  40,  786. 
Eisonbach.    I.   168.  255.  Ö2H,  5^2, 

532.  569,  575.  587,  613.  648,1 

705.  745.  774,  807.  812.  8315 

636.  841.  843;  lY,  29.  30. 
Eiben.    L  307;  IL  638.  623,  805; 

in,  73;  IV.   165. 
Elkershansen,    I.   306,    309,    819. 

517.  518.  52^,  575,  589.  611. 

619.  621.  622,  658,  661.  681. 

713. 
Einhausen,   L  540. 
Elsässer.    I.  479. 
Ehbach,    L  874. 
Elsheim.  IIL  6. 
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Fwionen-Re^ster. 


Eltville.    I.  26.  26;  III.  166.  494. 

495.  602. 
Engelhansen.  I.  330.  837.  514.  652. 

660.  665.  670.  700.  720.  727. 

764. 
Engelstadt.   IL  557.  558. 
Ense.   I.  91. 
Entzeberg.   IV.  24. 
Enzhcim.    III.  343.  362.  429. 
Epfftersheira.   I.  873. 
Eppe.   I.  722. 
Eppelsheim.    I.  43.    119;    II.  212. 

259.  261.  288.  738;    III.  614. 
Eppstein.   I.  42.  43.  137.  137.  138. 

139.  232.  243.  256.  267.  284. 

294.  345.  345.  376.  390.  391. 

405.  405.  407.  414.  454.  457. 

459.  490.  539.   551.    728;    H. 

34.  93.  94.  186.  349.  513.  577. 

759.  794.  830.  846;    III.  422. 

647.  648;   IV.  34.  35.  41.  43. 

54.  55.  73.  78.  108.  109.  129. 

130.  130.  132.   133.  134.  134. 

137.  147.  166.  174.  179.  181. 

182.   182.   183.  183.  189.  190. 

218.  231.  241.  242.  272.    Ger- 
hard II.    Werner.  Siegfried  II. 

u.    III.   V.  E.     8.    Erzbischöfe. 

Mainz. 
Erbach.     I.    293.    373.    383.    383. 

384.  394.  403.  408.  409.  436. 

439.  447.  449.  471.  475.  475. 

476.    485.    487;   IL  860.  872. 

904;  IV.  8.  30.  60.  61.  61.  83. 

84.  86.  90.  98.    99.   254.  262. 

Dieterich  I.  v.  E.  s.  Erzbischöfe. 

Mainz. 
Erfa.    I.  814. 
Erfelden.   I.  249. 
Erfirshauson.    I.  691;  IV.  58. 
Erlebach.    I.    172.  225.  305.  387. 

402.  403.  505.  506.  826.  907. 

908. 
Erlickheim.   L  250.  394.  451.  452. 

452.  459;  III.  505. 
Erlin.    IV.  31. 
Ermershausen.   I.  819. 
Ermsfeld.  I.  88. 
Eroldesheim.    I.  72. 


Erthal.    I.  506. 
Erwizenbach.    I.  574. 
Escbbach.    I.   820.  918;  IV.  239. 
Eschborn.    L   22;  IL  110. 
Eschwege.    IIL    12.  254.  265.  m 
Esel.    IL  816. 
Eselweck.    I.    20.  245.  266.  366; 

IL  547.   593.  649.  757.  849. 
Etchesberge.    I.  691. 
Etzil.    IL  369. 
Eulbach  (Ulbach).  I.  376.  508. 

Falkenberg.    L  650.  661.  661.816. 

839.  847. 
Falkenstein.    I.  28.  30.  39.  40. 4L 

75.   86.    107.    127.    176.   197. 

225.  242.  243.  252.  26S.  269. 

331.  332.  333.  336.  382.  388. 

388.  406.  408.  409.  410.  464. 

517.  520.  569.  613.  657.  671. 

685.  715.  715.  722.  788.  74i 

743.  762.  769.  773.  776.  TTÄ. 

781.  782.  790.  794.  799.  80i 

822.  837.  838.  842.  870.  873. 

884.  884.  890.  890.  902.  90t 

9^4.  925.  929.   931.   934;   U 

106.   108.  148.   198.  195.  359. 

371;    IIL   109.   164.  164.  249. 

251.  308.  309.  604;  IV.  9. 12. 

37.  65.   156.    161. 
Fauerbach.    s.  Weyse. 
Faust.  IL  568. 
Faut.    IIL  457.  458.  517. 
Fechenbach.   I.  376.  441 ;  IV.  107. 

169. 
P'echenheim.   L  655. 
Federwisch.   II.  51,  197.  714.742. 

791. 
Felda.    I.  580.  663.  665.  696.  772: 

II.  703. 
Fellingshausen.    I.   707. 
Felsberg.    I.   184;  IIL  436. 
Feltheim.   L  599. 
Fetzer.   IIL   15L  557;  IV.  221. 
Fink.   L  560.  577.  692.  696.  757. 

791.  877.  878;    IL    708.  710; 

IV.  154. 
Finstingen.   Heinrich  v.  F.  s.  Erz- 
bishöfe. Trier. 


P@non«n  -Regiiter. 


23 


Fischborn.  L  35K  5S7.  544.  582. 
619.   TUi;  lY.  aö.   104  3a5. 

Fleck.^  I.  2ia.  88  L 

Fleckenstoin*  Joliaiin  v.  F,  s.  Bi- 
sehöfe. Worms. 

Fleiss.    r.  617.  654. 

Fleriiming.    lU.  473.  504, 

FlomlMjrn.  L  24.  2H7.  368;  IL  40. 
89»  132.  143.  274,  2R9.  324. 
406.  510.  bm,  63:2.  666.  727, 
864.  866.  906.  H12;  III.  9.  26. 
73.   131.   132, 

FJonliHm.    ni.  263.  602. 

Flör-henn.  I.  43.  46.  269,  328, 
492;  II,  106.  107.  108.  208, 
323.  801;  III.  101.  15  L  315^. 
437.  450.  454.  508,  509,  533". 
627;  IV.   47.   47,   149. 

Flougen,    L   151, 

Flüg*?l.    IL  597;  IV.   3L 

Korlbaeh.   IV.  L 

Folgst III t ister.  L  820;  IV.  156.  251. 
261. 

Poytsberg.  L  1D4.  263.  656.  929; 
IV.  236. 

Franken berg.    L  IL  335. 

FrankenbausBn*    L  745, 

Frankeubttnii.  I.  32.  243.  288.  292, 
367,  383.  424.  449  473.  50 L 
932;  IL  686;  IIL  348;  IV.  8. 
2L  82.  38.  63.   107,  250.  259. 

Fraueiirode,   L  513. 

Fraz.    L  89.  170,   186. 

Freienstehi.    L  126. 

Frdmersluüdi.  IL  827;  III.  427. 

Frettenbeim.    I,  23?^;   IH.  230, 

FreiidtnibtTger.  IIL  26.  26. 

Freye    L   172. 

Frieilljerger  Burggrafen .  L  18.  2^, 
92.  101,  105.  197.  198.  204, 
302.  315,  327.  345.  345.  464, 
713.  759.  799.  829.  873;  IL 
732,  [IL  29.  178. 
Friesenheim.  I.  126.  133.  260.  477  ; 
11.  209.  216.  483.  484.  532, 
575.  636,  669.  670,  728.  763. 
786.  826;  IIL  92.  189.  260. 
261.  377.  420.  566, 
Triachenbacli.   L  48il. 


Fritzlar.   IV.  14. 

Fronehok,    L   193. 

Fronhausen.    L  ^ÜH.  566. 

tnebs  V.  Rfldesheim.    IL  272. 

FulkL^se.   IL  671.  738. 

Falhchüssol.  I  21.  23,  386.  479; 
IL  597;  in  9.  51.85,99.  125, 
130.  131.  153.  360.  452.  452. 
453.  501.  603. 

Fürfeld.    IL  399;  III,  180.  493, 

Furrenfeld.    I.  42  L  474. 

Furstpnberg.  I.  402;  IV,  252, 

Füttersack.    II.  656. 

Fjike.    III,  444.  510. 

Fylmer.    I.  546.  571, 

Gafnbach.    L   mi.   586.  650.  90  L 

902.  912. 
Gans  (von  Büdingen).    IV,  130. 
(von  Otzborg).    L  441.  449.  485» 

615;  IV.  98.  99.    107. 
GarbenLtiim.   L  103.  703.  832,  872. 
Gaucbsberg.    IIL  353.  382. 
Ganwero.    IL  354.  355. 
Gawir.    I.  487. 
Gebertzhan.    I.  779. 
Geilen  bansen.     Siegfrietl   v.   G.    s, 

Bisth^fe,  Chnr. 
Geiling  (von  Altheim).  L  399,  455. 

470.  476.  635;  IV.  2.  6L  62. 

97.  98,  99.  114.  126.  127.  142. 

261.  280, 
Geisenheiu).   I.  74.   145.  311.886. 
Geismun    IH.  bM ;  lY.   13. 
Gei  s  p  it  z  h  tn  m  (G  e  i  sbo  des!  i .  G  a  1 1  sbei  ro ) 

IL  95.  639.  657.  737,  777  ;  III. 

473.  522.  600.  607, 
Gehlhausen,   L  32.  357.  569,  825; 

IIL    266,    273,  289.  435.  564. 
Genimingen.   L   1 19.  120;  IV.  132, 
Gemündeu.    L  70.  865. 
Gerisingon.   L  380;  HL   105, 
Gerau.    L  443. 
Gerbode.  III,  27. 
Gerharlst4*in.  I.  274;  IIL  570, 
Gerolt&boim.    IIL  343. 
Owilbach.    I,  331, 
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Giesen.  I.  194.  684.  706.  708.  709. 

750.  811;  IV.  237. 
Gilnheim.   II.  566. 
Gimbsheim.   I.  156.  481. 
Ginsheim.  lU.  107.  109. 
Gladbach.   I.  24. 
Glaaburg.   I.  589. 
Gleen.  s.  Oleen. 
Gleiberg.   I.  190. 
GLimmeahagen.  I.  202.  307. 
Godddau.    L   39.    114.    139.  260; 

HL  633 
Godeloch.   I.  108.  109. 
Godelovesheim.   I.  91. 
Göns.   I.  75.  81.  93.  194.  220.  220. 

300.  300.  350.  517.  518.  522. 

526.  526.  556.  567.  572.  591. 

593.  593.  858.  860.  866.  872. 

894.  895.  896. 
Gonterskirchen.  I.  84.  86.  97.  189. 

670. 
Görtz.   I.  600.  808. 
Gosem.    I.  464. 
Graseweg.   III.  502.  502. 
Grashof.    I.  9. 
Graslock.   s.  Grossschlag. 
Grayd.    I,  538.  541. 
Greybe.    I.  865.  868.  888. 
Grebenau.    I.  341. 
Greber.   IV.  169. 

Greifenclau.   I.  293;  III.  177. 195. 
Greifenstein.   I.  174. 
Gressen.   I.  114. 
Griedel.   I.  109.  205.  320.  858. 866. 

867.  877. 
Griesheim.   I.  24.  33.  114.  876. 
Griffte.   I.  307. 
Grindlach.    II.  403.  486.  519. 
Grintstadt.  III.  526.  541.  620.  626. 
Groppe.    I.  103.  204.  353.  515.  518. 

753.  773.  781.  862. 
Gross.  III.  269.  358. 
Grossschlag.    I.  132.  151.  384.  387. 

402.  451.  465.  468.  486.  487. 

494;  IV.  41.  88.  111.  112.  125. 

126.   138. 
Grumbach.   s.  Crumbach. 
Gründau.    I.  862. 
Grünstadt.   II.  106.  663.  664.  796. 


Gmrtz.  IV.  617. 

Gmzzen.  I.  370. 

Grymme.   III.  122. 

Gudenberg.    I.  229.  394.  402. 753; 

n.  885;  III.  110.  221.  254.409. 
Gulden.    I.     196.    200.    308.  771 

866.  879.  903.  912;    IV.  188. 

s.  auch  Aureus. 
Gulpen.   IL  622. 
Gunigbaüseit«    L  89. 
Gunse.  s.  GK>n8. 
Gunsrode.  I.  295. 
Guntheim.    II.  129.  442.  530.671. 

738;   UI.    52.    209.   280.  469; 

IV.  172. 
Gnntersblum.    III.    101.  285.  627. 
Crymnicb.    I.   183. 

Habechenheim.    I.  72. 
Hachenberg.   1.194;  UI.  263.273. 
Hademar.   IV.  69. 
Hagelstein.   I.  861.  862. 
Hagen.   1.28.870;  11.51.52.911; 

III.  172. 
Hagenau.   I.  194. 
Hahnheim.   II.  169.  260.  482.  790; 

m.  26.  69.  98.  286. 
Haustein.    IV.    31. 
Hain  v.  d.   I.  388.  424.  624.  649. 

654.  704.  828.   835.  836.  845. 

846.  851.  874.   919;   III.  459. 
Halber.  1. 102.  103.  301.  309.338. 

880;  IV.  3.  236. 
HalbstÄdter.  III.  473. 
Haistadt.    I.  201.  208. 
Halpteil.   UI.  220. 
Hambach.    II.    872;    III.  139.281. 
Haimershansen.    I.  522. 
Hammerstein.    II.   788;    HI.  117. 

117. 
Hancfort.   I.  89. 
Uaiid^rhuchshfMm.    I.  492;  11.659. 

866;   UI.    88.    218.   218.  SSI- 

337.  411;  IV.  90.  237.  270. 

HangenvvüUlbuim,    III.  539. 
Hardenau.    IV.    109.   111.  262. 
Ihirdershauseii.    I.  397. 
Haren.   III.  435, 
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Harteaburg  (Rulhard  v,  H,)  s.  Erz- 

Uerbotslieim.    I.  120.                         " 

bisciiüfc,  Mainz. 

Herdan.    L  316.  391.  427.  702*720, 

Harwisk^m,    II.  37, 

Herdin   IV,  167- 

Harxheim,   IL  129;  IIL  422. 

Herbauseu,    L  82. 

Hast^   I,  703, 

Herlisbeim  (HernRbetm).  L  98.  173. 

Haslach.    L  255;  n.  38, 

610,  682.  886:    IL  272,  336; 

Has^'dfelL   U.  359.  531. 

HL  101.  217.                                ^m 

HatienbfTg,    IIL  54.  90. 

Herobk^s.    I.  592.  761.                       ■ 

'  Haltenliwm.    L  444.  452.  488 ;  IIL 

üertiagHbausen.    I.  638.                     ^H 

361;  IV.  8, 

Hesse.    L  035,  724.  76  L                   " 

Hattenrod.  L  TL  72.  348,  859,  800* 

Heuchelbdm.    L  39.  89.  103.  186. 

Hattstein,    L   478.  50ih  50  L  835. 

880;  H.  78.  289. 

Hatzfeld.    L   583.   605.   630.  040. 

HeUBonatamm.    L    24.   30.  44.  78, 

€94.  TßO.  775.  775.  836.  844. 

124.   145.  217,  464.  475.  497,         * 

934;  IV.  4,  57. 

687.  808,  860;  IV.  19,  4L  63,         , 

Hatzigensteiu.   L   136,  313.  913, 

90.   132,  133.   133,  165.  188,     ^M 

IlafSEjitein.    I.  487.  805. 

Heax  (Hettlds).  L  399;  HL  85.  131.  ^M 

HaiiinaclHn,    I,  370. 

^M 

Hausen.    L   75.   84.   86.   9L  207. 

neydeiireich.   L  91.                           ^M 

226.  239.  325,  439,  605.  624, 

Hejderslieim.    L  231,                         ^M 

697.  868;  IL  23.  24.  289. 

Heyenberm.    L  909.                            ■ 

üecbtslieim.  IL  627;  TIL  216.  255. 

Ileygere.   I.  517.                                ■ 

335.  537;  IV,   IL 

Hübersbeiin.   III.  109.  272,               ^1 

Heiden.    IL  805. 

Hiiaenboim.    H.  889,                          H 

Hüiligetiberg.    I.  829. 

Biblensbelm.    HL  35,                         ^M 

lleimbacU.    I.  89.  92.  551. 

Hilwartäbausen.    L  88.                      ^M 

Heimberg,    IL  827. 

Hirscbhorn.   L  391.  403.  431,  446. 

Heimersbeim,    L  119. 

447.  448,  471.  476.  480.  492, 

Heimürsliofen.   I.  571, 

494.  502;  ni.572;  IV.  20,  22. 

Heirasbach.    I.  444, 

48.   78.  82.  83.  88.    184,  21 L 

HeinÄenberg.   IL  635. 

212.  237.  238.  270. 

Heldenbergen.    I.    167.    192.    193. 

Hin  Y.  Saulbeim.    HL  557;  IV.  40.    h 

308.  359.  687.    896;    IL    521. 

Iljrzberg,    L    351.  531.  535.  536,  H 

llddningen.    II,  315. 

538.  541.  560;  IL  32-  34.39,    ^% 

HiiUVmberg.  I.  82.88.  201.  308.  562. 

665.  666;    IIL   84.   592.   593;        J 

7L5. 

IV.  90,   155.                                   ^H 

Hdfenst^iiiL    IL  40;  IJI.  339.339. 

Hirzenan.  HL  577,                            ^M 

Htamstiidt.    L  143.  371.  371.  420. 

Hirzeahain.    I,  308.  339,  548.  546.  ■ 

477,  498.  5ü3.  88  L    935;    IV. 

595.  624,  646,  651.  690.  727,  ■ 

63,  90.   123.  143.  237.  238. 

730.  743. 

(Rdiibard  v.  Heimst.)  9. Bischöfe. 

Hocbbaüsen.    L  408.  409. 

Speyer. 

,  Hochbeim,    IL  40.  69,  90.  368.  471. 

Heppendiji.    TL  81.  720;  IH,  593. 

472.  602;  IIL  35.  318, 

598. 

HoohweiseL   L  75.  219.  477.  657. 

HeppcHbeft.    IL  296. 

672.  769.  781.  787.  790.  866, 

Heppeiihtim.    IL  34,  75,  259.  579. 

867.  929;    IV.    146.  235.  236, 

794.  864;  IIL  218.   233,  25 L 

2.'t8.  239,  274.                               fl 

515;  IV.  114, 

Hoelin,    L  801.                                   ^1 

Herborm   HL  124,                            iHof.   L  526.  644,  047.                     H 

L                                                                            .1 
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Hofheim.  lY.  19. 
Hohenart.  I.  935. 
Hoheneck.   I.  43.  72.  Landolfv.H. 

s.  Bischöfe.  Worms. 
Hohenfels.   I.  120.  160.  206.  379. 

380.  460.  523.  539.  603.  613. 

613.  626.  626.  640.  650.  661. 

661.  714.  715.  750.  751.  752. 

777.  777.  778.  783;  11.64.  75. 

105.  107.  108.  176—181.  197. 

201.  217.  230.  240.  275.  275. 

278.  289.  311.  363.  381.  400. 

408.  411.  419.  431.  432.  504. 

529.  532.  538.  560.  622.  651. 

670.  727.  738.  748.  791.  793. 

794.  861.  878;  lU.  24.  45.  57. 

66.    93.   267.   268.   270.  '359. 

365.  383.  384.  389.  390.  414. 

461.  533.  600.  603.  605.  617. 

618;  TV.  18.  49.  72. 
Hohenhaas.  I.  145. 
Hohenried.  IV.  169. 
Hohenstein.   III.  37.  38. 
Hohen-Sfilzeu.  III.  305.  364. 
Hohenvilz.    I.  703. 
Holderberg.   III.  21. 
Holderbrei.   II.  677. 
HoUar.    I.  587. 
Holm.  IV.  189. 

Holzappel.  III.  166.  235.  311.390. 
Holzburg.   I.  84. 
Holzhausen.   I.  74.  311.  595.619. 

735.  749.  793.  793.  823.  886. 

897;  III.  570;  IV.  233. 
Holzheim.   I.  88. 
Homberg  (Hohenburg,  Hohenberg). 

I.   212.    458.    534.    637.    680. 

791.   881;    II.   295.  332.  333. 

IV.    131.    146.   276.      s.   auch 

Brendel. 
Honstadt.   I.  380. 
Hopfgarten.   I.  97. 
Horbach.   I.  317.  861. 
Horcbheim.  II.  161.  259;  III.  339. 

339.  627. 
Hörgern.    I.  72.  322.  326.  859.  860. 
Hornbach.   III.  347.  363.  505. 
Ilosenbach.    III.   104.  147. 
V.  d.  Hüben.    HI.  548;  IV.  263. 


HOfierslieim.  I.  109.  325.  522.567. 

761.  773. 
Holsshofen.   IV.  189. 
Humbracht.   IV.  102.  135. 
Hammel.   U.   180.  205.  512.  572; 

l\.  53. 
Hund  (von  Saalheim.)  in.  358. 456. 
Huno.   n.  240.  240.  455.  885. 
Huser.   L  550.  562.  572.  589.  611. 

624.  697.  718.  739.  910. 
Hütten.    I.  801;  IV.    189. 
Hflttengesäss.   I.  146.  861.  862. 

Jazzah.   I.  376.  382.  426;  IL  50. 

51.  52. 
Jaxtfeld.   I.  143. 
Ihringshausen.    s.  Ehringshansen. 
de  Indagine.   s.  Hagen  n.  Hain. 
Ingebrand.   I.  538. 
Ingelheim.    I.  264;   Tl.    152.  178. 

208.  365.  475.  608.  639.  S47. 

710.  836.  847.    872.   905.  ffl. 

12.  37.  51.  126.  130.  181.  191. 

248.  297.  301.  344.  345.  360. 

367.  390.  459.  639;    IV.  225. 
Jordan.   I.  621. 

Isbach.   I.  70. 
Isenbard.   U.  500.  503. 
Isenburg.    I.  67.  94.  99.  100.  319. 

358.  359.  518.   620.  624.  809. 

851.  851;    II.    106.    194.  194. 

289.  322.  717.   775;    HI.  136. 

437;    IV.    34.    54.  55.  55.  73. 

78.    100.    100.    179.   180.  199. 

216.  Dieter  v.  I.    s,  Erzbischöfe. 

Mainz. 
Ittenhausen.   I.  885. 
Itter.   I.  77.  82.  91. 
Jud  (Judaeus.)  I.  16.  19.  104.426. 

444;  II.  34.77.  129.  132.332. 

368.  369.  412.  549.  556.  565. 
599. 

Jugenheim.   II.  843.  844;  HI.  166. 

258.  264.  519. 
zum  Jungen.    I.  245.  290.  402.  406. 

625.  917;  II.  77.  272.  347.  407. 
424.  495.  512.  593.  604.  612. 
654.  680.  849;   IH.    184.  389. 
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zum  Jungen.  (FortsPtzmig.)  390» 
391.  405.  406  489.  5li  651; 
lY.  72. 

Kafcben.    L  8L  95. 

Kalb.   L   180.  20(3.  213,  220.  338. 

477,  49L518.  572.595J  1V.2L 
Kälberau.   11.  5L  52, 
Kalkhati^en.   I.  52. 
Kämmerer   (von   Balbt^rg),    I.   44. 

132.   154.  274.  275.  280.  3ß8. 

38L    509;    IL   216.  221.  228. 

302.  328.  354.  389.  401.  422. 

510.  531.  532.  578.  581.  594. 

633.  6Ü0.  723.  728.  773.  825. 

III.  16.  36.  56.  58.  92.  160. 
171.  209.  218.  261.  329.  350. 
356.  407.  409.  427.  506.  533. 
569;  IV.   1.9.  10.  47.  53.  212. 

Kappei,   1.  569, 

Karben,   i,  Garben. 

Karg.    III.  557. 

Karlbach.   IL  79.  745.  746, 

Kai'lsmund.  I.  16HJ74.214.220.240, 

331.345.591.859.882;  IL  829. 
KarUladt    IL  786;  IIL  331. 
Kastei.  IL  787. 
Kasteion.   1.  200. 
Katzenbiss.   IV.  130,   152.  161. 
Katzen  fürt.  L  601.  886. 
Kebele.   L  134.  207.  624.  770.  790. 

830.  860. 
Kelinbach.   ML  260. 
Kellerbah.    IIL  214.  305.  306, 
Keppchen.   IL  823. 
Kerne.    IIL  46. 
Kertzenhcim.    IL  538. 
Keseberg.    L  88.  201. 
Kessder.   IIL  410. 
Kess^lbut   (v.  Ingt^Iheim).  IIL  366. 

425.  446,  568.  577. 
Kesselring.   L  548.  705.  730.  ölB. 

924;  IL  110. 
Kestrich.    I.    528.    614.   653.  656. 

659,  660.  665.  706.  727. 
Kettenheim,    L    44;   II.  220.  671; 

IV.  1. 

Kiderich.   IL  820;  IIL  68,  238. 
Kindelmann.  L  394. 


Kirbcrg,   IIL  494. 
Kircbart.   I.  114,  876. 
Kirchbdin.  IIL  142.  337.  411.  427. 

520.  541;   IV.   169. 
KirkcL   IIL  289. 
Kirscbbauni.    IL  318. 
Kiriäeligarten.    IIL  64.  82.  87.  347, 

353. 
KirtoH".   L  194. 
Kirweiler.   11.  36. 
KJeinaugelen.    11.  714,  742.  905. 
Kieinlinden.   L  84. 
Klein- Umstadt.    L  84. 
Klingenberg.    I.  192. 
Kloppmilieim.    LIL  627. 
Knappe.    IL  673. 
Knebel.    1.  451.  492.  935;  IL  194. 

IIL  360.  518;  IV.  63. 
Knibn.  L  75.  81,  83.  180.  187.  189. 

192.  193.  498.  86  L  879.  883. 
Knobelauch.   L  783. 
Knod.    IL  823. 
Kolb.  L  213.  513,  881. 
Kolbenrleusel.   s,  CalbendenseL 
Koliihausen.  s.  Colnhausen, 
Küngernheim.    L    21.    26.  31;    IL 

654.  724;    IIL  304.  305.  600. 

608. 
Königstädteti.    L  30, 
Königstein.    IV.  133.  231.  241.  242, 

272.  278, 
Koppcustdn.   IV.  266. 
Korb.    L  466.  545, 
Kornbausen.  L   114.  876, 
Kostheim.    III.   189.  196.  229.  263. 

272. 
Kovern.    t  137.  139. 
Kranich,    L  174.506;  IL  671.  787; 

111,  390. 
Kranichslein,  s,  C  ran  ichstein. 
Kreiss,    I.  376.  447. 
Kreuznach.   IIL  246. 
Krieg.    L  262.  500.  601. 

(von  Ältheim).  1.  381.  399;  IV. 

32.    34.    61.    62.    63.    88.   107. 

127.  179.   189,  261.  280. 
(von   Harpemhansen).    L    393, 
(von    Osthofen),    IL    486.    531; 

III.  449. 
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Pccaoneii-B«|;iflt«r» 


Krieg    (Forts.)    (von    Vo>'tsberg). 

I.  602.  762.  771.  782.  784. 
Kreiz.   s.  Greiz. 
Kriegsheira.   I.  149.  149;  II.  143. 

560;  III.  113.  422. 
Kronberg.   s.  Cronberg. 
Kroppesberg.  1.  374;  U.  36;  IV.  10. 
Krotzeoburg.   I.  230.  239.  433. 
Krüftel.   s.  Crüftel. 
Küche.  I.  389.  431.  435.  478. 
Kuchenmeister.    I.  376,  558.  757. 
Kugelnberg.   II.  51.  52.  öö. 
Kule.   I.  310.  335. 
Kulling.    I.  81.  485.  487.  507.  770. 
Kanzenbach.   I.  338.  343.  355.  357. 

546.  548.  597.  624.  664.  703. 

772.  804.  817. 
Kürbis.   I.  927. 
Kyren.   III.  9.  166. 

Ladenburg.    I.   33.   229;   IL   405. 

508.  621.  681.  752.  753.  755. 

861.  868;   III.    147.  .831.  411. 
Lahnstein.    IL  61.  296;    IIL  458. 
Lamparter.  IIL  201.  428.  453. 
Lamsheim.   IL  129.  138.  260.  289; 

IIL  304.  341.  397. 
Landschade  (v.  Steinach).   I.  374. 

446.    477.    498.  500.  934;    IL 

174;  IV.  169.  250.  251. 
Langd.   I.  570.  580. 
Langen.    L  874. 
Langenau.    I.   783;    HL    98.  129, 

456. 
Langenstein.   I.  578.  774. 
Langsdorf.  I.  348.  391. 586;  IV.  16. 
de  lapide.    I.    22.   24.  36.  39.  40. 

40.  45.  230.  241.  284.  401 ;  IL 

28.    125.    245.    259.  287.  420. 

421.  466.  470.  504.  672,  696. 

704.  846.  870. 
Larhcim.    I.  42?. 
Lasche.   I.  653. 
Laubach.   I.  349;  IIL  448. 
Laubenberg.   I.  890. 
Laubcrsheim.   III.  41. 
Laudenbach.    I.  419.  434. 
Lauerbach.   IV.  23.  236. 
Laufen.   LH. 


Lebersbeim.   IL  65. 
Leeheim.   IIL  638. 
Leffelschcit.   IIL  590. 
Lehrbach.    I.  308.  310,  694.  721 

729.  730.  731.   754.  755, 
Leihgestera.    I.    72.    84.   96.  308. 

326.  328.  329. 
Leimersheim.   II.  675. 
Leiningen.  III.  390. 
Leisa.   I.  206. 
Lembach.   I.  197. 
Lennterssheiia.   IV.   185. 
Lesch.  L  526.  624.  870.  872. 
Lethe.   U.  403.  565.  630.  728. 
Leyen.  L  427;  IL  383.  566.858; 

m.   262.    310.  386.  444  47a 

562.  594;  IV.   151. 
Lezenich.  I.  84. 
Lieh.   L  95.  800. 
Lichtenberg.   LV.  214, 
Lichtenstein.    IL    288.    309.    BIO. 

315.  374.  411.  412.  457.  5W. 

646.  653.  676;    IIL  227.  841 

519. 
Liebenberg.   III.  469. 
Liebenstein.  L  675 ;  III.  386;  IV. 8. 
Liebergauwe.    IV.   189. 
Lieblos.    L  86. 
Liedorbach.   I.  97.  200.  218.  351. 

548.  622.  692.    733.  764;  IIL 

501 ;  IV-  171. 
Limburg.    1.    22.    25.    26.   68.  76. 

81.    98.    101.    183.    184.  204. 

300.  324.  326.  329.  456.  567. 

886.  889.  895.    904;    U.   113. 

713;  IV.  90. 
Linahe.    L  132. 
Lindau.     IIL    402.  403.  466.  479. 

524. 
Linden.    I.    72,   89.  97.  102,  174. 

183.   186.   190.    196.  200.  218. 

222.  302.  309.  326.  334.  835. 

358.  515.  516.  517.  526,  538. 

652.  577.  605.  623.  628,  667. 

676.  686.  703,   730.  739.  757. 

763.  774.  790.  795.  809.  838. 

843.  859.  870.  872.  879.  89S: 

IL   326;  IV.   17. 
.Lindenbolle.   IL  287. 


^^^^91 

^1 

^^B                                               FeriOpen^H^güte?, 

8«^ 

Lindtiiborn.    L  177. 

Low   von   Steinfart.   (Forts.)  790. 

LindLufeb.    I.  33.  376;  IV.  7.  123. 

828.  829.  632.  852.  864.916; 

156. 

IV.   63,   66.  66,  97,   159.  159. 

Lindheim.    L  311,  Bm-,   IIL  271, 

196.  236. 

IV.   179, 

LüwensUnn.    L  231.  307.  517;  U. 

Lindciistrut(j,  L  187,  318,  323.  515, 

119.  326.  371.  383.  399.  443. 

528.  579.  580.  586.  653.  656. 

454,  455.  4.^7.  466.  487.  490. 

660.  861,  866. 

528.815;  IIL  36,  56.  185,  188,  H 

Linne.   1.  88. 

347,  482.  569.  613,                     ^M 

Liosingen,   L  89.  »3.   170, 

Lfkbr.    L  621.                                   ^M 

Liivparthuusen.  1,  419. 

Luifaba.   n.  52.                                H 

Ton    d.  Lippe.    1.  894;  II.  41.  58, 

LiiH'rit.    IL  579,                                  ^1 

61.  75, 

LugUliii.    L   184,                                  H 

Lisberg.    L    226.    302.    444,    541. 

Lumerslidm.  II.  675.                         ^H 

568.  571,  677.  596,  599.  606. 

Lnrapo.    IL  465;  IIL  353,  458.        ^ 

607.  615.  684,  703.  726.  726. 

Lumatesfcld,  I.  1C6.                         ^J 

745,  785.   850;    IL   593.  60  L 

Lunt'.   I.  865.                                      ^M 

606.  655;  IV.  33. 

tuph.    IL  431.                                  ^M 

LittCDberg.    L  72. 

Luf^vvinkeL    L  33.                              ^M 

Littweilor  L  31.  426,  663;  IL  503. 

Lutersheim.    11.  322.  625.                ^M 

628;    IIL   85,    131.   247.   596. 

Lutlicr,    IV,   167.                                 ^M 

600.  608. 

iAnzdWndm,   h  860.                         ^M 

Lisfcld.    L  751. 

Lützigerode.    t.  779.                         ^M 

J^obdenburg  (Otto  v.  L.)  s.  Biscböfe. 

Lymefeld.   L  632.                              ^1 

Wür^barg. 

M 

de  loMo,    11,  274.  302.  485.             llagnus,  IL  58.  100.  128.  215,  222, 

Löen.    IT.  87.  92.                                     232.  306, 

Lollar.    1.  75.                                     de    Maguutk.     L  207.   207.  247. 

l^öiidoH.    L    313.    316.    327-   352.          263.    302;    IL   267,  272.   282. 

398,  478,  632;  lY,  3.                        320.  361,  463.  743.  824. 

Loreh,  I.  261,  451.484;  U.  57.260. '  Maiiix.  Schultbcisacn,  Hkhten  s.im 

665.  667.  686.  689.  732.  733,  |        ürts4U:gi§tür  unter  Mäiiiit, 

823.  824,  864;  IIL  44.69.  90. 

Maiiidar.   I,  528.  579.  580.  744.           1 

103.   104.   110.   119,   167.  289. 

Mandersicheid  (Ulrich  v.  M.)  s.Erx-  ^J 

311.  468,  476.  543.  558. 

bis(^böfe.  Trier.                              ^^^ 

Lörzweiler.    L   23.    401.    479;   IL 

Matinendal.    1.  394;  11.  733.            ^M 

189.  260.  435.  456.  668.  742.  |  Mappus,  III.  353.  32^2.                      ^H 

763;    in,    51.    131.    131.   134.  iMarahe.    I,  351,                                 ^| 

180.  630,  641.  642. 

Marburg.    L  78.  859.  866,                H 

l^öseliJJ.    I.  456. 

Mark  y.  d.   lY.  231.  240.  272*  278.    ^ 

LortPiiap,    L   119. 

Markdoil   L  317.                                    J 

Losse,    III.  554. 

Markrode.    IL  326.                            ^B 

Lothdm,    L  86.  90.   169,   177, 

M&rschalk.   L  419.                           ^M 

Laiv  vou  Stinnfurt,    L  93.  102,  169, 

Masewerg.   I.  306.  309,                  ^1 

300,  303,  316,  333.  346.  368. 

Massen bach.    IIL  479.                       ^^ 

545,  546.  546,  552.  587.  617.  |  Massuiibciin.    L  398.  624.                       1 

H     619,  62B.  667,  692.  693.  695,   MaudiciüinfD.  IL  140;  IV.  32,  265,  ^J 

^H    720,  729,  729.  756.  758.  759.   Mccbelnbcim.    IL  289.                       ^1 

^m    760.  760,  763.  779.  78U  790. 1  Meckekbeim,   III.  113,                     ^1 
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Mcckeiiheim.   I.  500;  IL  321.380. 

663.  671.  678.  683.  7M.  723. 

723.  888;    IIL  350.  364.  395. 

409.  469;  IV.  10.  47.  47. 
Meckersheim.   I.  28.  30.  211. 
Mcckfisch.  L  377. 
Medebach.  I.  77. 
Mehlbach.   I.  917;  UI.  67. 
Meiern.  I.  930. 
Meilen.   II.  706. 
Mein.    I.  347.  500.  533.  820. 
Meingot  (v.  Etzil).  IL  369. 
Meinhartshauseu.   L  172. 
Meinkcmmerer.   II.  183.  209.  302. 

315.  623.  624. 
Meisenbug.   IV.  138.  165. 
Meisenheim.   IIL  197.  474. 
Menzingen.  L  271.  881. 
Merenberg.  L  222.  426.  547.  605. 

864;   n.  325. 
Mergentheim.   IV.  259. 
Merheim.   I.  63. 
Merkesheim.    IL  254. 
Merlan.   I.  85.  85.  180.  182.  318. 

322.  323.  542.  555.  563.  571. 

598.  607.  642.  642.  645.  645. 

656.  659.  660.  665.  673.  710. 

725.  727.  772.  816.  823.  835; 

IV.  25.  26.  104.  233. 
Mersefeld.   L  74.  174.  858. 
Merz.   I.  895. 
Metz   (de  Meti).  I.  38.  39.  40.  40. 

45.    131.    149.  149.    149.  227. 

279.    280;    IL    62.    106.    108. 

109.    119.    662;    lU.    41.    74. 

109.    110.    114.    116.     s.  auch 

Scharfeneck. 
Meusenbach.   III.  75. 
Mezingen.   IL  636. 
Michehibach.  I.  72.  613.  795. 
Michelsberg.    I.  307. 
Midebach.    I.  82. 
Milchling.    I.  334.  576.  583.  605. 

647.  650.  689.  703.  714.  794. 

859.  865.  877.  933. 
Mile.  IV,  184. 
Milewalt.    L  45;  IIL  515. 
Militellus.  IL  63. 140. 216. 288. 356. 

471.  516.  666.  696.  697.  851. 


MUsnngen.   III.  563. 

Milvisheim.    IL  325. 

Mocbe.    n.  180. 

Moile.   ni   600, 

Molenark  (Heinrich  v.  M.)   s.  En- 

bischöfe.  Cöln. 
Molhausen.   IV.  185. 
Mommenheim.    11.    207.  249.  651 

669.  687;  IH.  530. 
de  Monioye.    III.  450. 
Monsheim.   EL  289.  301.  315:  322. 

327.  541.  624.  632.  645.  663. 

677.   679.    734.    775;   IIL  73. 

120.  195.   195.  349.  394. 
Montabaur.   III.  342. 
Montfort    I.    474;   IL    289.  739; 

IIL   89.    390.    395.   427.  515. 

526.  533.  571 ;  IV.  30. 
Montzinbach.    I.  644. 
Mootz.    L  77. 
Mora.   L  168. 
Morhard.   L  478. 
Morle.   U.  194.  230. 
Morien.    L   78.  81.  95.  175.  191. 

300.  303.  313.   316.  319.52a 

586.  839.   864.  873. 
MorUn.   IL  129. 

,  de  Moro.   IL  63.  79.  1 13. 125. 129. 
I        130.  162.  216.  259.  315.  56L 

572.  593.  623. 
Morsheim.    III.  574. 
JMörstadt.    IL  101. 
jMortorf.   L  595. 
Mosbach.    IL    37.    359;    III.  437; 

IV.  119. 
JMosheim.   L  166. 
jMoshut.   L  575. 

I  Mossenheim.    I.  479 ;  IIL  494. 495. 
Moyde.    IL  187.  260.  597. 
Moyr.    I.  274. 
Muffel.    I.  44. 
MuL   IIL  453. 
Mulbaum.   III.  100. 
Mulen.   IL  823.  882:  IIL  3. 
Mülenbach.    I.  730.  787;   IL  635. 
Mühlheim.    L  109.  190. 
Mfllich.    I.  341.  816. 
Münch.   L  356.  753.  850. 
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Peri  onen*Hegiiter* 


H 


llniichbauseD.    T,  68.  80.  88.  201. 
308. 
anczenhein.    III.  154. 
nndenheiin.   11.  879;  III.  63L 
ankia.   L  868. 
HDtzdail.    IIL  166. 
anxhonu    I.    150;   IL  481.  673. 
830.  910-  912;    IIL   153.  362. 
467.  472,  474.  526. 
[ftn^etiberg.    I.  13.  15.  75.  77, 107. 
127.  137.  139.   145.   191,  212. 
214.  223.  231.  232.  242.  262. 
263.  270.  276.  302.  313.  332. 
341.  406.  464.  525.  685.  715. 
722.  742.  743.  762.  769.  779. 
782.  784.  790.  794.  806.  837. 
842.  857.  859.  866.  867,  87L 
873.  876.  880.  882,  884.  887. 
890.  8^0.  892.  897.  925.  929. 
934;  11.40.193;  111.164.399. 
400.  553.578;  IV.  37.  38.  181. 
218.  235. 
ünstt^r.    III.  29.   177. 
Ins.    IL   143. 

Ruschen  heim.     I.   213.    347.    406. 
i     618.  607.  743.  881.   895;   lY. 
I     157.  236. 
fusewin.    IL  673. 
tiitler^^tadt.    L  706;  TL  89. 
iyle.   L  470;  lU.  555. 

lackenheim.    L  15^^.  398.  399.  402. 

492.    501;    IL    177.  596.  597. 

703;    IIL   85.    105.    13L  284, 

285.  506;  IV.  279.  280. 
rageL    I.  472. 
tagelsberg.    I.  239. 
fÄrheim.    IL  622, 
ffasen.   I.  753. 

lauborn  (Nuueren).   I.    601.   886. 
lauheim.    L   267.   391.  426.  587. 

755.  759,  762.  807.  873.  916. 
leipperg.    I.    371.  394.  473;    IV. 

143.  144.   149. 
tellenburg,    111.  269.  295. 
lellingen.   I,  589. 
lelsberg.    IV.  152.  (Nelabach?) 
lethra.   L  83. 
leppelin.   I.  456* 


Nenbarg  (Mangold  v*K.)  s.Biscbofe. 

Würz  borg. 
N^nenburg.    IL  205;  IIL  U2. 
Neuen  hausen.    IV.  84. 
Neuweiler.   IV.  L 
Nidda.    I.    74,    92.  93.    168.    169;^ 

170.   181.  182.  187.  192,  193. 

206.  338. 
Niedeck.    I.  122. 
Nieder-Ingelhtnm.    IL  639. 
Nieder-Olra.   IL  506. 
Nierstem.    L   254,    401;    IL    187. 

260.  916;    III.  249,  628.  648; 

IV.  221. 
NiiTen.    IL  38.  74. 
Niger.    L  868. 
Nikasttl.    IL  118. 
Nithe.  n.  34. 
Noflung.   L  210. 
Nordeck.    L    72,  656.  667.  684. 

703.  815.  865.  866. 
Nordheim.    1.  142. 
de  Novo  lapide.   IIL  434. 
Nylacb.   I.  169. 

Oben  rode.  1.  630. 
Oberdorf.   I.  305. 
Ober-Eschbacb.   I,  99.  654, 
Obernhof en.    I.  581.  675. 
Ober-lDgelbcim.   III.  439.  473. 
Ober-Saulbeim.    IL  822, 
Oberstein.   IL  723;  IIL  535.569; 

iV.  47.  47.  246, 
Obrinkeim.    L  251. 
Ot;kenhnjnti.    IL  59.  210.  291;  IIL 

590.  602. 
Ockatadt.   I.  721.  890, 
Odehereu.    IIL   104, 
Odenbacb.    IL  538.  633. 
Odetjkdni.    III,  411. 
Odernheim.    II.    67,  871;    IIL  34. 
Oestricb.    IL  639;  IIL  369. 
Offeubach.    I.  33.  74.  858.  886, 
Offenheim.    IL  359. 
Offiieim.   I.  741. 
Offstein.    IIL  41.  42,  115. 
Olleiden.    I.  75.  861.  865. 
Ofterdingen.    Uh    159.  215.    216. 

292.  322. 
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Okarben.  I.  95. 

Olfa  (ülfa).   I.    78.  79.  673.  580. 

B05.  639.  829.  866.  868.  891. 

909. 
01m.    f.   253.    254;    II.  104.  438. 

439.  512.  558.  697.  739.  900. 

906;  III.  221.  359. 
(Ring  V.  01m).  II.  665.  904. 
Ome.   II.  673. 
Onvela.   I.  870. 
Oppenheim.   III.  66. 109.  166.  264. 

255.  289.  694.  596.  600. 
Oppenrod.   I.  585.  591. 
Oppershofen.   I.  677. 
'  Orba.   I.  816.  862. 
Orbruch  (ürberach).  I.  874. 
Orichsack.   IL  100. 
Orlenhaupt.   HI.  86.  99.  128.  432. 

452.  453.  517.  517;   IV.   280. 
Orphanua.    I.  303.  327.    s,  Weyse 

V.  Fauerbacb. 
Ortenberg.   I.  188.  369.  559.  620; 

IV.  107.  116. 
Ossenheim.    I.  624.  874;  11.51.52. 
Ostheim.   I.  326. 
Osthofen.    II.  349.  357.  843;   IH. 

200.  315.  427.  428.  627. 
(Krieg  V.  0.)  n.  485.  531. 

Paderborn.   I.  91.  178. 
Pankuchen.    I.  200.  310. 
Partenheim.   III.  20.  99.  234.  286. 

358.  359.  424.  519.  524.  557; 

IV.   114. 
Parvus.   III.  594. 
Pattberg.   I.  679. 

Pavey.    I.  241.288.  364.  405.449. 
Peregrins.    I.  23.  31.    s.  Bilgerim. 

Pilger  im. 
Petershain.   I.  312.  515.  528.  666. 

IV.  116. 
Petter^eil.   I.  743. 
Pfaffe.    II.  383.  399.  857. 
Pfaffenau.  I.  422. 
Pfaffenang.   I.  315. 
Pfeddersheim.  IL  90.  129.  161,  216. 

230.    645.    651.    819;    IIL    37. 

75.  95.  207.  304.  324.  621. 
Pfeffersack.   L  591.  621.  663.         1 


Pfifffighcim.  n.  70.  77. 

Pflug.  I.  569. 

Pilgerim.   ni.  284.  390.  594.  GlOi 

8.  Peregrinns.  Bilgerim. 
Pillung.     in.    248.   276.  367.  56^ 
Planig.   L  445;  n.   431.  439.5€i 

855.  856;  DI.  270.  271. 
Pleiz.    L  68. 
Plumheim.   I.  134. 
Podeme.   L  65. 
Potendorf.   I.  69. 
Prabist  L  672.  575. 
Prannheim.   L   49.   115.  213.215. 

217.  250.  255.  257.  258.  398. 

399.  518.  675.   815;   IV.  189. 
Prisingen.   IL  289. 
Pmme.   L  69;  U.  823. 
Prumheim.    II.  789;  IIL  390.601. 
Pnellaritts.    II.  358.  372. 
Pnllus.   L  87.  89;  II.  ^9. 

(lueckborn.   L  83.  188.  314.  315. 

624.  860.  866. 
Quenenbach.   I.  210.  218.  656. 7H 

881. 
Qaideboim.    I.  325. 

Raben.   L  486. 
Rabenau.   IV.  233,  235.  236. 
Rabenhausen.  I.  644.  868. 
Rabenold.    L    15.    412.    485;  ÜI. 

560;  IV.  71,   110.   169. 
Racen.   L  20. 
Ramstadt.   I.  424. 
Randeck.    I.   244.   246.  248.  ^3.   j 

271.   281.  368;    IL    218.  M 

306.  454.  538.  663.  724.  74i 

743.  874.897.898;  IIL  73.  77. 

261.  305.  327.  32«.  541. 
Ramstein.   IV.   1. 
Rannenberg  (X?)  L  220. 
Rappolt.   IV.  261. 
Rau.    L  793.  793.  (IL  415.  661?): 

IIL   126.   130;  IV.  233. 
Raunheim.   I.  46.  47. 
Rauschenberg.   L  92. 
Ravensburg.    I.  450.  450:  11.6^' 

716.  815;  IIL  29.   110. 
Rechberg.    IV.  270. 


Pen  oi^en-Begiikr, 


ad 


lleckiTshatiseti.     L    24.   431.    4BS. 
i      489;  IV.   n. 

ichcinbäch*    L  354. 

ichenatein.   IIL   605, 

Jfenberg.    L  253.  319.  733;  IV. 
llO    111,   130.  130.   160.  164. 
179.  205. 
fkiferscheid»   IL  105. 
fteifiberg.  L  284 ;  IL  707 ;  la  388 ; 
l    IV.  8.  63* 

^iDheim.   L  491;  IV.  IL  2L 
lense.    I.  493. 

Each.  IV.  22- 
lingen.   IL  92. 
irtsbauBen.   L  25 L  259.  436. 
l     615. 

tichenbach.   I.  398;  U.  315.  354. 
r     355,  394. 
lichejEo.    IL  62. 
Siedern.    lY,  280. 
jÜedesel.     L    165.    856.  514.  550. 
658.  576.  595.  596.  598.  600. 
609.  618.  645.  67 L  689.  710. 
711.  723.  727.  759,  809.  823. 
824;    IV.    23.   26.  26,  30.  96. 
125.   125.   128.   138.   142.  157, 
165.   167.   197.  233.  236.  237. 
pperg.    IIL  178< 
ppoltskirehen.   IL  537.  538.  539, 
541.  5C0.  651;  m.  315. 
d-    L  296. 
ng.    n.  557.  596.  724;  IIL  5L 

126.|145.  554. 
(von  Dexheiffi).    IIL  49.  5L 
(von  Guntersblum).  IIL  285. 
(von  Littweiler).   III.  131. 
fvon  Olm).   II.  665.  904, 
(von  Oppenheitn).    L  379. 
(?on  SaulheLm).  IIL  530.  539. 
von  Undenheim).  IL  i&sn;  OL  34. 
gen.   IIL  453. 
nigshauseOi    L  868, 
ndberg,    L  335. 
gtenbansen.    L  44. 
itter.   L  309. 
Uerchen.   s.  Militellas. 
bach.   I.  862. 

ckenberg.   I.  51L  549.  683.  684. 
§90.  742.  759,  791,  d07,  829. 


Rockeuberg.  (Forts.)  906.  908 ;  IL 

552,  562.  604,  615.  017.  760. 

762. 
Rocken bausen.  IL  274;  lil,  166. 

167.  326.  359 
Rode.  i.  325.  522.  601,  647.  650. 

652.  696.  703.  714.  775.  797. 

830.  83 L  832.  849.  887.  933; 

IIL  9. 
Rädelbdm.   L  402.  674.  675*  814; 

lY.  236.  269. 
Rodenbansen,     L    3S4.    518.   629. 

592,  601.  614.  704.  717.  744. 

745.  748.  810.  813.  817.  821, 

834.  915;  IV.  196. 
Rodenberg.    L  82.  380.  331;   IIL 

105.  254.  255, 
Rodenstein.   L  246.  404,  684.  850; 

IL    475.   476,    479,    607.  73L 

732.  797.  803.  811.  847.  848. 

850,  857.  B69.  874.  881.  882; 

IIL   12;  IV.  33.108.  117,  123. 
Eodbeini.   I.  868. 
liobrbacb.    L  349,  357,  431.  478* 

527;  IL289.  403.  838;  IIL  11. 
RüUsbausen.    I.  597.  598.  646,  647. 

649.  650.  797.  933;  IV.  29. 
Romanus.   III.  602. 
Römers  ha  Ilsen.   1.  543. 
Romrod.    I.  96.  97.   167.218.  307. 

309.  310.  335.  341.  344.  537. 

538.  541,  560.  568.  577.  587. 

599,  612.  615.  622.  676.  686. 

692.  694.  746.  798.   850;   IT, 

17.  171. 
Ronneburg.   I.   154. 
Kosbacb.   L  329.  807.  889.  906. 
Rosen.    II.  667, 
Rosenbacb.    L  487;  IT.  274. 
Rosenberg.  L  404;  IL  65;  IV.  250, 

251.  274. 
Rosengarten.   IL  738;  IIL  61. 
Rost,    I.  213,  881.  894;  III.  396, 
Rotzmnl.   I.  691, 
Rotzern.   L  347. 
Rübe.    IL  208. 
Rübsamen.   L  518. 
Rnübelingen.    n.  106. 
Buckeln.  L  431. 
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Rücker.   III.  362.  363. 
Rückershausen.  1.481;  IV.  96.110. 
Rückiügen.    I.  359.  405.  459.527. 

565.  582.  609;  IV.   188. 
Rttd.    I.  410.  451. 
Rüdener.   I.  88. 
Rüdesheim.    I.    31   156.  257.  258. 

274.  565.  734;  II.  44.  45.  65. 

469.  535.  712.  727;    III.   131. 

167.  259.  317.  338.  386.  403. 

482.  493.  495.  529.  593.  602. 

609;  IV.  206. 
Rüdinkeim.   I.  28.  29.  73.  212.  256. 

464.  468.  557.  561.  754.  881. 

IL  788.  869. 
Rudo.   IL  900. 
Rufus.   IL  25.  26.  28.  32.  34.  59. 

65.  77.  125.  13  L  228.  253.  376. 

528.  606.  Ü13.  69.).  758;    IIL 

637. 
Ruhe.    L  254.  401.  533.  823;    IL 

415.  651;  III.  51.  412.  648. 
Rukeliuus.  IL  602. 
Rule.    L  668.  743.  918.  925. 
Rulskirchen.    I.  167. 
Rumnckhausen.   I.  872. 
Rumpen.    IV.  58.  99.  106.  189. 
Runkel.  IL  518;  IIL  592. 
Rupertsburg.    IL    563.    620.  632; 

IIL  423. 
Rupersshofeii.   IV.   109. 
Ruppenheira.  I.  858. 
Rusz.    L  388.  560.  578.579.615; 

IIL  240.  263.  362. 363. 426. 455. 
Russingen.    I.  283. 
Rusteberg.  I.  291. 
Ruther.    IL   168.   169. 
Ruwe.    I.  720.  815. 
Ruwelinus.    IL  212. 
Ruwendal.    I.   24. 
Ryemburgk.    IV.  252. 
Ryse.   IL  326. 

Sachsenhauseii.   I.  43.  47.  137.  217. 
■302.    826;   IL    358.    372.  402. 
403.   454. 
Sain.    IIL  600. 
Saltzkern.    IIL  541.  548. 
Saueck.   IIL  524;  IV  135. 


Sarmsheim.    I.  426;  IIL  166. 
Sassen.   I.  76.  81.  82.  83.  85.  S6. 

187.   189.   196.   312.  313.  315. 

320.  324.  330.   337.  348,  514. 

528.  566.  567.  579.  580.  6u^. 

614.  630.  641.   652.  655.  656. 

660.   665.   670.   674.  679.  6«Ö. 
-  681.  688.   700.   701.  706.  707. 

71 L   720.   723.   724.  725.  727. 

735.   740.    745.    747.  764.  765. 

779.  7.S8.   789.  791.  802.  ö06. 

861.  866,  878.   879.  883.  8S5. 

919;  IV.  43.  68.  116.  116.117. 
Sassenberg.    IIL  45. 
Saulheim.    I.    380.    426.  493.  782. 

908;    IL    227.    276.   299.  415. 

421.  557,   669.   687.  701.  7l<0. 

782.  824.   850.   863.  864.  882. 

910;    IIL    20.    32.  38.  47.  i'?. 

50.   52.   59.   62.   69.   128.  13S. 

134.   149.    149.    180.  216.  222. 

299.  318.   319.   344.  358.  360. 

365.  375.   389.   406.  410.  412. 

413.  419.   423.   452.  456.  506. 

509.  517.  517.   521.  530.  531 

557.  570.   629.   641.  642;   IV. 

24.  45.  45. 
Sawirssheim.    IV,  87. 
Schabe.    I.  591.   597.  816. 
Schabernach.    I.  69. 
Schade.   I.  399.  406.  527.  626.  700; 

IL  51.  93. 
Schadland.   (Jobann   v.  Seh.)  >•  Bi- 
schöfe. Worms. 
Schangesser.   IL   253.   254. 
Scharfenberg.    I.   131;  IL  36. 
Scharfeneck.    I.  39.  40.  40.  15.  W- 

IIL  34.  414.    s.  auch  Metz. 
(Conrad  v.Scli.)  s.Bischöfe.Sperer. 

Scharfenstein.  I.  9.  20.  294.  StJi». 
396.  404.  426.  445.  654;  IL 
262;  III.  180.  177.  216.  225- 
442.  455.  456.  463.  507.  521. 
522.  578.   034;   IV.    17i>. 

Scharteiiberg.    I.   650. 

Schaufuss.  I.  200.  210.  33").  ^^' 
577.  676.  G86.  711.  757.  >^'^- 
827.  877. 
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{chaumberg.    (Georg  v.   Seh.)    s. 

Bischöfe.  Bamberg, 
khelle.    IL  322. 
;chelm.   1.105.217.335.448.509; 

II.  831;  III.  337;  IV.  21.  107. 

164.   189. 
Ichelmenhausen.    I.  649. 
chelriss.    I.  232.  558. 
chenk  (von  Schweinsberg).   I.  75. 

307.  322.  646.  650.  657.  668. 

671.  725.  811.  812.  813.  840. 

845.  879.  929;  IV.  23.  26.  35. 

35.  43.  68.  103.  157.  158.  158. 

206.  236.  254. 
cherenberg.    (Rudolf,  v.  Seh.)    s. 

Bischöfe.  Würzburg. 
chetzel.  v.  Lorch.  I.  451 ;  II.  689. 

689.  732.  733;  III.  311. 
cbeurensehloss.   I.  647.  671.703. 

933. 
cbierstein.   II.  326. 
child.    I.  357. 
chilling.    I.   102;  III.  420. 
chimsheim.   I.  31. 
chleifras.    I.  168.  642.  642.  645. 
chlitz.     I.    557.    568.    745.    808; 

IV.  116. 
chlitzweek.   III.  428. 
cblüchter.    II.    668.   669;    III.  7. 

9.  85.   126.  131.  641.  642;  IV. 

152.  160.   189. 
chmeltz.    IV.  102. 
chmidefeld.  II.  62. 
cbolle.    III.  198.  308.   381. 
cholre.   II.  198. 
chönborn.    IV.  255. 
chöneek.    IL  263.  731.  732.   Em- 
merich, Kuno,  Simon  v.  Seh.   s. 

Bischöfe.  Worms, 
chönfeld.   (Leopold  v.  Seh.)   s.  Bi- 
schöfe. Worms, 
chönkind.    I.  129. 
chonenburg.    L  20.  444.  488;  IL 

209.  296.  315.  412.  602.  689; 

IIL   454.   455.   456.  457.  466. 

467.  473.  482.  495.    527;   IV. 

135. 
chornsheim.  L  248;  IL  188.257. 

273.  318.  334.  364.  413.  414. 


Sebornsheim.    (Fortsetzung.)   415; 

III.  69.  118.279.  458.481.501. 

597.  607. 
Schramm.    IIL  519. 
Schraz.   IIL  128. 

Schreckesbach.  L  97.  167.  202.210. 
Schrefer.   IL   143. 
Schurenbach.   I.  69. 
Schütz  (v.  Holzhausen).    IIL  570. 
Schutzbar.    L  338.  350.  542.  576. 

624.  794.    s.  auch  Milchling. 
Schwab.    L    145.    217.    308.    573. 

601.  665.  666.  909;  IL  23.  24. 

70.    478.    607.    641.  692.  731. 

732.  737. 
Schwabenheim.    IL  387.  708.  710. 
Schwabsberg.   IIL  51.  600. 
Sehwabsheim.    IIL  221. 
Schwalbach.    L  334.  343.  550.  611. 

652.  658.  675.  695.  703.  719. 

744.  790.  793.  811.  813.  817. 

835.  845.916;  IV.  66.  71.  146. 

157.   157.   158.   159.  159.  236. 

240.  251. 
Schwalheim.   I.  175. 
Schwarz.    I.  730;  III.  413. 
Sehwärzel.   I.  165. 
Schwarzenberg.    ü.  711. 
Sehweifkrüsel.    IIL  110.  234.  269. 

358.  524.  525. 
Sehweigere.   I.  366;  IL  62. 
Schweinsberg.   s.  Schenk. 
Schwend.   IV.  155.  156. 
Scorpach.    I.  560. 
Scurpheim.   I.  74. 
Seeheim.    I.  377;  IL  369. 
Seibach.   L  69.  646.  647.  703.  714. 

753.  778. 
Seibold.   I.  230.  607.  635.  821.  861. 

862. 
Seiheim.    IIL  579.  579. 
Seihofen.    IL  41.  45.  763. 
Seligenstadt.   L  74.  136.  141.  191; 

IL  625  ;  III.  436.  436.558.  578. 

579;  IV.  196. 
Seilenhan.  I.  250. 
Selsen.    I.  156.  244.  247.  381;  IL 

62.  639.  855.  857;  IIL  26.  228. 

235.  448.  457.  461.  602. 
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Setzephaodt.  I.  72.  517.  527.  622. 

657.  766.  768.  929. 
Sickenbofen.   I.  399. 
Sickingen.   I.  487.  492.  503;   Ul. 

556;  IV.  63.  81.  90.  119.  123. 

143.   172. 
(Reinhard    \.    S.)     8.    Bischöfe. 

Worms. 
Siegen.   II.  472. 
SigarUhausen.  I.  88.  615.  631.  682. 

646.  647.  679.  775. 
Simmern.   III.  494.  572. 
Sipf.   I.  65. 
Sirk.   (Jakob  ?.  S.)  s.  Erzbischöfe. 

Trier. 
Slaan.   I.  90.  111.  211.  334.  341. 

518.  539.  589. 
Siegerein.   I.  703.  844.  872. 
Slumpe.   1.  69;  U.  383. 
Slüssel.   II.  413.  737. 
Slutter.   I.  397. 
Smalakir.   Ul.  128. 
Smelz.   I.  91. 
Smerlbach.  I.  505. 
Smideburg.   II.  687.  689.  782. 
Smutzel  IL  119. 532.674 ;  UL  127. 
Snellenberg.   I.  82. 
Snerr.   L  119;  lU.  70.  85.  86.  98. 
Snizzere.   II.  579. 
Sobernheim.   III.  248.  419.  420. 
Solms.   L  103. 

Sonnenberg.    I.  402.  479;   IL  öö. 
Spachbrücken.    III.  228.  310.  311. 

386.  390. 
Spanheim.    IL  400.  655.673.781. 

803.  822;   111.    85.    348.   363. 

393.  414.  429.  441.  442.  475. 

556;  IV.  45. 
Sparen.   III.  308. 
Specht.   IV.  45.  46.  97.  189. 
Speyt.   IL  655.  673. 
Sporen.   III.  352. 
de  Sporo.   IL  34. 
SUffel.   III.  394. 
Stahele.   I.  401.  565. 
Stahleck.   IL  44.  45.  71.  262. 
Stalberg.   UL  602. 
Stammheim.   L  624.  861.  862. 
Stangen.   L  368. 


Starke  (Starthe).  0.275.431.(71. 
Starkenburg.    L    33.    41.  49.  lH 

227;  n.  92.  677. 
Stariee.    IL  532. 
Staufenberg.   TV.  53. 
Stehen.   1.  250. 
Steden.    n.  45.  59.   123;   UL  61. 

261.  303;  IV.  II. 
Stegen.  UL  418.  419. 
¥om  Stein.   IIL  110.  254. 354.  Sm 

418.  450.  469.  470.  535.  659. 

567.  569.  570.  608;    IV.  197. 

223 
Steinach.    I.    374.    446.  477.  498. 

600.934;  n.  174;  IV.  169. 2W. 

251. 
(Conrad  v.St.)  s.  Bischöfe.  WorM. 
Steinbach.   I.  84. 
Steinheim.  I.   128.    129. 
Stercenberg.   IIL  605. 
Stemberg.   (Conrad  v.  St)  t.  Bi- 
schöfe. Worms. 
Stemfels.   FV.  187. 
Sterrenberg.     II.    867;    Ul.  413. 

439.  483.  487.  496.  497.  503. 

504.  516. 
Sterzelheim.    IIL  576. 
Stighel.   I.  862. 
Stockheim.  L  41.  44.  95.  424. 4i6. 

448.  459.  464.  651.  676.  687. 

734.  789;  H.  92.  172.  209.259. 

301.  302.  309.  310.  313.  315. 

457;    in.  611;    IV.    179.  189. 

236.  258.  273.  274.  275. 
Stockstadt.   IL  760. 
StoUe.   IV.  53. 

Store.    I.  326.  520.  624;    U.  413. 
Stomdorf.    I.  530.  535.  536.  637. 

538.  541 ;  IV.  10. 
Stössel.   IIL  358. 
Stozeher.  I.  622. 
Strassheim.   I.  16.  873. 
Strebekotz.   1.   85.  180.  189.  192. 

193.  520.  555.  656.  701.  734: 

IV.  138.   157. 
Stromberg.   IL  383.  399.  856. 857. 
Strube.   IL  596. 
Studernheim.   IL  301 ;  UL  21. 
Stampf.   L  430.  481;  IV.  155. 


^M 

87       J 

»heim.    I.  458.  651, 

Tzeppeiifeld.   L  046.  703.                 ^M 

m.  196, 

T^irnle.  UL  481,                              ^H 

ich.    L  232,  SOI,  675,  795; 

^ 

[.  661. 

Udeahaiiseu.    L  621.                                 1 

lerg.  L  318. 

üdenheim.    IL   810;    IIL   68.    71.          J 

n,    IL    212.   216.   307.   527; 

180.  234,  286,  456.  475.  Ö57.          I 

iL  4L  305,  326.  449. 

557.   558;  IV.  72,                           ^M 

leim.   IL  597, 

UeLiciackcr.   L  845.                             ^H 

1  (von  Katzenelnhügen).  L  439. 

lltfenheim.    IIL  123.                          ^H 

52, 

Umiansen,  L  745.  lY.  35,                  ^M 

iisato,   L  H2. 

Ulbach  (Eulbach).  L  376,  508,      *^H 

t  863.  895, 

Ulfa,   s.  blfa,                                      ^M 

ibeck,    IIL  49. 

Uelfersheira,   IL  276.  455;  III.  128. 

theioL    HL  75, 

452,  476.  6*>8.  628. 

finanu  (v,  Ebersheim).  IL  909, 

Ulner,   I,  308,  384,392.402.415; 

14, 

TL  673.  821,  822;  JV.  32,  175. 

siD.   IIL  605. 

Umeshcim.   II.  631. 

nie,    L  531.  535.  536,  541. 

Ur.beacheideu,  L  118.285;  IL  420, 

uheim*   L  47. 

506,  784;  III,  594,   600. 

ie.    l    6 IS.    632.    641.    556. 

Uiidenheim,    II,  685;  III.  34.  98. 

80,  666, 

99.    152.   432.   600,  607.  629, 

m.   IIL  413. 

630,                                                 ^M 

pberg,  L  25.  430, 
beu.   I.  569, 

Uq gefüge,    I.  862.                              ^H 

Ummaze.   IL  153.                             ^H 
Uppenshausen.  L  169,                      ^^M 

Urberach.    L  874,                               ^H 

n.  L  498.  934;  IV,  171,  (Coi> 

Urffe.   L  77.  307;  TY,  17,                ^H 

&d  von  T.   s.  Bischöfe.  Speyer, 

Urlenheupt.   9.  Orlenheupt,                ^^M 

Bnt>ach.   L  575,  600,  613.  638. 

Ursel.   L  30L  511.  860.                   ^M 

47.  64*^.  650.  699.  703,  798; 

El,  43L  459. 

Vadeurod.    L  75,                                ^M 

B«»   s.  Derse. 

de  valle.   IIL  450.                             ^H 

ilenberg,   L  201. 

Valenaar.   1.  84,                                        ■ 

en  (Thungen),  IV.  236. 

Varch,    L  53 L  535.  536.  537,  660.          ■ 

hisellen,   L  744.  772, 

568,  615.                                              1 

ir,   L  84. 

Velkener,    L   264;    HL  141,  403.         1 

e.   s.  Drahe, 

Venningen,    L  394;    IIL  553;    IV,        J 

1,    L    75.   85.   213.  588.  624. 

90.   160.  168.  270.                        ^H 

58,  881;    UL  256,    5ö6;   IV. 

Verse,    L  88,                                      ^M 

S5.  236. 

Yelzer  (v.  Bensheira).    IL  659,    s.         V 

bacb,  L  812. 

auch.  F.                                             1 

tUBwinchen.   L  69. 

Viormintie,   L  583.  818,819.872;         I 

berg.   L  558.  606.  620. 

11,  827,                                               ■ 

ed.   I.  749.  79L 

YilbeL    L   346.651,695.741.759.         I 

enbach,    I,  669;  IV.  136. 

76L   913,   914.                                      1 

tisess.   IIL  154. 

Vilmar.  I.  316.  345.  566.  695.  720.         M 

Igen.   IL' 81. 

729,  838.    s.  auch  Fylmer.        ^H 

irri,  L  114.  876;  11.326.  506, 

Vilsberg.    I.  307.                                 ^H 

ten.    I,  77, 

Vinken.   s.  Fink.                                 ^^M 
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Vockinhoben.    HI.  37. 

Volrad.    I.  217.234  272.313.465. 

508;  III.   130;  IV.  99.   106. 
Voyt.    I.  933. 

Voytsberg(Vetzberg).  s.  Foytsberg. 
Vorhulze.    I.  251. 
Vroze.    I.   1<)5. 
Vullbauer.    II.  231. 
Vunresbeim.    II.  65. 
Vyals.   I.  431. 

Wachoiibeim.    II.   244.    677.   903; 

III.    71      127.    222.    225.    333. 

84.^.  349.   365.  416.  424.  533. 

566.  573.  600;  IV.  251. 
Wuükermül,   L  307. 
Wackenibi'iirL  I.  294;  II.  227.512; 

III.   181.  297.  457. 
Wackirphil.    II.  216. 
Wageubach.    I.  371. 
Wahlen.   I.  341 

Wahlbeim.    II.  632;    III.  69.  285. 
Walbruiin.     IV.     7.  71.   109.   110. 

III.  196.  238.  261. 
Waldburg  (Eberhard  v.  W.)  s.  Bi- 
schöfe. Constanz. 

Waldeck.    I.  45.  394.  565 ;  II.  364. 
472.   706;    III.    146.  482.  524; 

IV.  135. 

Waldenheira.   IL  216;   III.   1.  258. 
Waldenrode.    I.  878. 
Waldeiistein.    1.569.577;  IV.  273. 

i>74. 
Waldvogel.    I.   165.  341.545.757. 

764.  821.  877. 
Walla.    I.  276. 
Wallertheim.  IL  111.  348.  549;  IIL 

198.   382.  472.   472.   473.  493. 
Walt.    IIL   280. 
Waltmann.    I.   447.  651.  686.  795. 

795. 
Warabold.     I.    24.    449.    456.   522. 

608;  IV.    107.    175. 
Waneshansen.    I.    193. 
Wartenberg.    L   168.    528;    IL  32. 

34.  663;  III.  69.  549.  558. 
Waschenbach.     I.    385.    393.    478- 

IV.  31. 


Wasen.    L  145.  387.  393.  393.  39«. 

400.  400.   402.   405.  413.  419. 

430.  431.   432.   441.  448.  455. 

457.   464.   465.    466.  476.  477. 

482.  485.   493r  5u6.  507.  oo.^. 

839;  IV.   6.   7.   26.  27.41.106, 

107.   125.    126.    142.   183.  1S3. 

269. 
Wattenheim.    I    450.  450;  11.  113. 

209.  221.   350.    401.  422.  4S3. 

484.  5.32.    541.    573.   767.  775. 

799.  866  ;   III.  35.  35.  203. 257. 

258.  305    316.   337.  354.  376. 

377.  392.   411.   451.  508. 
Wegfurt     L   745. 
Weibstadt.   L    122. 
Weidas.    IJ.  347. 
Weiffenbach.    I.  722. 
Weilbach.    I.  232.   260. 
Weilenau.    III.   592. 
Weiler.    IV.  231. 
Weingarten.    IV.  63.    126. 
Weinheim.  I.  33;  III.  627;  IV,  22. 

155.   156. 
Weinolsheim.    I.    21.   31;    11.  187. 

194.    513;    III,    24.    594.  596. 

600.  608. 
Weinsberg.     L    31.    52.    120.  14?*. 

235.  279.  294.   365.   371.  3^3. 

395.   411.   411.   412.   416.  44>; 

IV.  90. 
WeiseL    I.  339.    698.    738.  890.  *. 

auch  HochweiNel. 
Weisenau.    II.  51. 
Weissenburg.     II.    315.    602.   t>09. 

845.  894. 
Weitershausen.     I.    565.    830;   IV 

180.    181. 
Weiterstadt.   I.    15.   24. 
Weide.    I.  57. 
Weltirsberg.    I.   68. 
Wcrnher.    IIL  449. 
Wertheira.    I.  534.   559.  559. 
Wertorf.     I.    591.    601.   624.  644; 

IV.   157. 
Wesel.    III.  482. 
Westerburg.    I.  307.  382.  66^;  HI 

40;  IV.  34.  90. 
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Westhofen.    II.  446.  878 
Westewich.  I.  211. 
Wetter.    I.  211.858;  III 

278. 
Wetzlar   I.   16.  84. 
Weyse  (v.  Fauerbach).  I 

344.  464.  520.  522. 

567.  572.  587.  604. 

641.  642.  673.  674. 

704.  713.  721.  759. 

800.  801.  806.  806. 

832.  838.   845.   858. 

20.    29.    45.   63.   65 

144.   146.   146.   196. 


;  III.  212. 
.  238.  277. 


.232.  316. 
524.  535. 
605.  635. 
675.  695. 
762.  790. 
830.  831. 
916.   IV. 
96.   128. 
235.  274. 
Widdersbeiiii.    I.  69.  75.  213.  868. 

881. 
Widcsberg.  I.  865. 
Wies.    IV.  34. 
Wiesaut.    II.  781. 
Wiesbaden.    I.  20;  III.   274.   289. 

331.  366.  446.  577.  628. 
Wiesenfeld.    II.  51.  52. 
Wildungen.    I.  77. 
Wilenstein.  II.  675. 
Wilin.   II.  493. 
Willich.  IV.   169. 
Wilmotzbeim.    I.  230. 
Wilre.    I.  470;  III.  590. 
Winden.    I.  562. 
Windhausen.   L  551.  591.  728.  732; 

IV.  236. 
Winingen.    II.  788. 
Winkel.    III.  599. 
Winkelpost.    n.  40.  77. 
Winnenberg.    I.  31. 
Winter.   I.  432;  III.  407.  506.  507. 
Wlnterau.    I.    156.    293;    II.    538. 

713.  714.  767.  897. 
Winterauwe.  III.  301. 403.  404.456. 

457.  603,  604. 
Wiuterbach.    II.  302.  389. 
Winl^rnheim.    I.  142;  II.  815;  III. 

131.   140.   148.   149. 
Winterscheid.    I.  75.    ' 
Winterawe.    s.  Winterauwe. 
Wintzing.    III.  179.  231.382.473. 
Winzo.   U.  25.  26.  28. 


Wirberg.   1.67.296.370.385.444; 

IV.  8.  22.  63.  143. 
Wirhardesdorf.    I.  88. 
Wiseck.    I.  552.  591. 
Wiseguckel.  I.  m6. 
Wisemor.    I.  306. 

Wisselsheim.    I.  303.  316.  544.  695. 

759. 
Wissen.    I.  23.  863;    IL  143.  632. 
Wohnbach.    I.  520.  522.  886. 
Wolfer.  I.  39.  40. 
Wolfershausen.    I  88.  490. 
Wölfle  (von  Osthofen).   III.  442. 
Woltinus.    II.  267.  272.  824. 
Wolfskehlen.    I.  3.  3.  5.  10.  14.  15. 

19.   19.  20.  22.  23.  23.  25.  26. 

27.  27.  31.  35.  39.  49.  49.  61. 

115.   153.   156.   190.  244.  246. 

248.  249.  253.  254.  262.  296. 

376.  388.  398.  399.   427.  428. 

432.  488.  500.  502.  640.  656. 

707.  929;  IL  92.  95;  IK.  590. 

595;    IV.  2.   12.    13.    14.    212. 

213.  277. 
Wolkenburg.    III.  486. 
WöUstadt.    L  74.81;    III.  379. 
W^öllstein.    III.  358.  544. 
Wolmersbcrg.    I.  169. 
Wolraersdorf.    I.  188. 
Wonfeld.    I.   765. 

Wouneck.    L  300.   326.  347.  886. 

889.  895;    III.  433. 
Wonsheim.    III.  314;  IV.  265. 
Worden.    IL  788. 
Worms.      Schultheissen,      Richter, 

Kämmerer,    s.  im  Orts-Register 

unter  Worms. 
Wörrstadt.  L  238;  UL    106.  271. 

289. 
Wunnenberg.   I.  492;  IL  209;  III. 

85.  92.  94.  124.  129.  131.  154. 

318.  319.  349.  358.  373.  382. 

383.  390.   425.  452.  456.  530. 

607. 
Würzburger.    L   150;  IL  34.  715. 

742;    IIL  449. 
Wyckenborn.  I.  764, 
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PtfwniMi-Rtgitltf« 


Wyenold.   I.  816. 
Wyers.    I.  757. 
Wvndoppen.  I.  269.  401. 
Wyske.  I.  84. 

Tbach.    I.  69. 

Thrigshausen.   s.  Ehringshansen. 

Zagelbach.  I.  20. 


Zahlbach.   U.  606.  683.  676.  7% 

Zelbach.   I.  629. 

Zeppinfeld.    I.  646.  703. 

Zimmern.   I.  24.  32.  251. 

Zippur.  I.  596.  891. 

Zolner.   II.  322.   823;  lU.  50. 

Zornheim.   IL  129.  297.  459.557. 

770;   ni.  629. 
Zotzenheim.    II.  68.  566. 


Orts-ßegister. 


Äbttiijeinn.    IL  590;  IIL  303,  373. 

437.  574. 
Ackersheirft.    IL  619.  683. 
Ädelhereshau54»n.    L  855. 
Adfisbfich,    IL  21  L 
Äffolti^rlmclj.    n.  2. 
Ailhardcsäorf.    h  96. 
Alharh,    I,  352,  890.  890  ;  IV.  ISO. 

s,  uuch  Nieder- Albach. 
Albig,    n.  402.  7G0.  761.  898;  IIL 

90.  9L  92.    IÖ4, 
Albisheim.    Tl.  14.  746. 
Alden^hausen.    h  819. 
Algesboim,    11,  5.  *L  86.281,545, 

§65,  658,  726,  776,   777,  871. 

872;   IIL  102,   103.   104,    130, 

143,   144.   180.   19G.   197.   198. 

198.   198,  219.  220.  221,  23  L 

348.  253,  277.  3UH.  352,  353. 

281.  382.  472,  472,  473.  473. 

517.  591,  630;   IV.  46. 
AUendorf    L   103.  218,  327.    561. 

H.  auch  Ober-Ällendoi'f. 

Alniäbdm,  IL  840,  842;  III.  83, 
164. 

Alrespht^.    L  91, 

Abbaeh.     L    365.    447.   489;    IT, 

60.  70. 

Alsenz.    IIL   289. 

Ahfeld.  1.  96.  97,  104.  167,  1S5. 
197,  199.  210.  218.  335.  520, 
537,  538,  544.  577.  579.  580, 
603,  613.  620.  638.  646.  663. 
669.  676,  677.  684.  686,  689. 
690.  69  L  70L  711,  733.  746. 
757.  764.  766.  774,  782.  798, 
814,  820.  827,  H4I,  849.  870, 
877.  879;  IL  4;  IT.  153,  154. 


Ahh^nm.    IL    189.  464.  748.  781, 

783.  784.  785;  lü,  26.  27.  293* 

294.   347.   348.    453,    s,   auch 

Nieder -Abb  dm. 
Alten-Bt^imburg.    L  422;    IL  TU, 

904;    tn.    IBO.  234.  315.   451, 

464.   5l)2.   510.   512.    528;    lY, 

139.    140. 
AkHTbarg.    l  210.  324.  327.  335. 

543.  592.  600.  603.  690,  753, 

757.  764.  775.  84 L  843.  909. 

910. 
AltenbiiT-g  (ben  Wetifbr),  L  601, 
Alteu-Biiseck.  L  214.  306,  309.  350. 

355.  514.  565.  672.  575.  729. 
I         I\.  207. 
Altenbaiu.    L  660. 
Alteu-8immtTii.    IlL  544, 
Ältenstadt.    IIL  635, 
Altbeim,   1.  399.  400.  420;  IV.  61, 

106.   127.   127,   183.  220,  22  L 

280. 
Altlocb.   L  86,H. 
Aitafjrf,    L  440.  46M.  482.  494;   R. 

111.   112,    i:-t9.  215.  220,  221. 

244,   245.  246, 
AlzeL    l.  353;   IL   284.  288.  358, 

371,  372.  372.  391,  402.  403. 

453,  468,   720.    809;    lU-   51, 

IIL   U2,   176.  318.  337,  347. 

354.  412.  460.  465.  503.  515, 

515,  615.  517.  526,  641.  548. 

573,    5U8.    600.    610;    IV.    36. 

114.   123.   160.    I7L    198.  247. 
Amhurg.    IV.  240, 
Ammin  ha  iisetL    I    636.         , 
Ämüüeburg.    L  84,  324.  335.  348; 

528;  IV,  57, 
Angeloeh.  IL  231.  232, 


42  OrU-Bcgicter. 

Angerod.   I.  541.  Auerbach.    I.    10.  220.  233.  265; 

Angersbach.    I.  16«.  III.  645;    IV.    69.  70.  71.^6. 

Annerod.   I.    535.    570.    571.  642.  111. 

703.  813.  Aaerbacber   Schloss.     1.   383.  459. 

Ansbach.    III.  413.  453.  932;  IV.  69.   86.  119. 

Antreff.    I.  341.  60^.  639.  656.  656.  Augsburg.    IIL    166.  217.  271. 27S. 

AppeDborn.    I.  303.  632.  280.  301.  338. 
Appenbeim.    II.  622.  740:  III.  152. '  Auheim.  I.  127.  136.  231.  244.295. 

254.  467.  468.                      *  375.  391.  457.  458;    ID.  289, 

Ardehe.    I.  ^64.  Aula.   I.  846. 
Arfelde.    I.  Hi9. 

Arheiligen.    1.  306.460.  482.884:  Babenhausen.    1.44.  136.  154.264. 

III.  634:    IV.    21.   31.  51.  92.  293.  378.  379.  387.  393.397. 
92.  91».  39H.  399.  400.   4iD0.  416.  419. 

Armsheim.    II.   136.   177  181.  363.'        420.  432.  468.  470.  482.  4dl 

411.  419.  445.  633.  634.  657;  485.  505.  506.   507.  509;  IV. 

m.   152.  212.   2S7:  IV.  243.  105.    106.   113.    135.   142.  151 

Amsburg.     I.    21.  28.  71.   72.  94.  214.  219.  220.  221.261. 

212.  252.  278.  303.  327.  331. !  ßabfestadt.    n.  353. 

338.  349.  3.58.  513.  519.  607.    liacheraoh.    I.  45.   132;  H'.  79. 

615.  639.  663.  681.  756.  768. ;  Baden.    IV.   187. 

774.  799.  861.  SQH.  864.  867.  =  Badeuheim.    H.  399.  567.  621 

871.  877.  877.  879.  880.  884.   Baldenstein.    III.   394. 

891.  892.  893.  894.  897.  898. 1  Balges feld.    I.  446. 

899.   903.    906.    926;    l\\  66. '  Barkheim.   lU.  237.  238. 

67.  232.  Bartenstein.    I.  240. 

Arnstein.  IL  37:  III.  280.  376.  392.    Bamberg.   II.  270. 

394.  395.  421.  421.  538.  Basel.    II.  270. 

Aschaffenburg.    I.    240.    295.   325.   ßassenheim.    II.  44.  732:  III.  221. 

337.   364.  390.  441.  489.  490.  254.  254.   337. 

565.  776-905.907:  11.24.44.   Battenberg.    I.  583.606.603.722. 

50.  51;  III.  212.  315.  329:  IV.   Battenfeld.    I.  308. 

31.  68.  115.  143.  246.  264.  268.   Bauernheim.    I.  792.  826.  829;  IV. 
Asmannshausen.    II.  534.  87.  92. 

Asphe.    I.  539.  Baumkirchen.    I.  848. 

Aspisheim.    II.  777:  III.   104.196.   Bauschheim.    I.   18.   283.  284.580. 

231.  235.  237.  238.  353.  382.  874;  II.  305.  341.  494. 

Assenheim.    I.    90.   107.  222.  506.   Bechtheim.     I.    39;    II.    625.  745. 

573.  608.  637.  767.   770.  780.  748.  795.   796.'  797-    III.   5S. 

807.  829.  903.  74.    104.    449.   449.  537.  621: 

Astheim.    I.  18.  144.  145.  154.241.  IV.  23.  24. 

265.  370.    401.    482;   II.    111.   Bechtolsheim.    II.    177.    If^h  649. 

223.  694:  III.   649.  649.  650:  650.  656.  657-    m    153.  W 

IV.  122.    141.    196.  211.  252.  166.  481. 

255  Bedenkirchen  IV.  60. 

Athesheini.    II.   118.  Beerfelden.    I.  404;  IV.  263. 

AttenroÄe.    I.  205.  Beidillenhausen.    I.  636. 

Atzenhain.    I.  557.  Beimburg.    III.  315.    s.  auchAlt^o- 
Auenheim.   IL  580.  Beimburg. 


^^^^^H^^^^^iB^V 

B^^^^^H 

OftB-RegiÄter* 

~\ 

SeifiechaUHen.    K  608, 

Biedenkopf.    I.  523.  540-  603.613.      ^| 

lellersheim.    L  83.  ßl9,  898. 

616    63  L  643.  66 L  668.  634.       H 

;elmunt.    I.  559.  560*  715;  JV.  33. 

69H.  700,  750.  775.  775.783;       ■ 

lelters hausen.    L  818, 

IV.   103.   103.  281.                            ■ 

ieniiighauseti,    f.  56^,  625. 

liiel   in.  544.                                          ■ 

;eiisheim.    I.    10.    11.   IL   14.  2^. 

Diergestadt.    I.   165;   IL  760.          ^^M 

28.  391.  395.  444.    449.    498; 

Bilgo^bdm-    IV,  66.                        ^^^M 

JL  93;   m.  348.  394-  478.587; 

Bilkmlieim,   IIL  481,                      ^^^1 

IV.    t^O.  H9.  70.  85,  259.  260. 

ßlDemhattsen.  L  612,                   ^^^H 

«nsbeiraer  Hof,    I.   9.   9.   10,  29- 

BillingshausBii  I.  784.                    ^^^^| 

30.  31.  38.    39.  50.   141.  231. 

Bihtein.    L  701.                                ^^^| 

238.  246.  246.  25 i.  263.  285. 

Bingen.    IL  43.  41.  55.  57,  69.  SS^'^^H 

286.    379.    413.    432;   I\\    12. 

92,    102.    116.    120.   123.    124.       H 

119.    122.   140.   I4L  210.  251. 

140.    141.   156.   165.    194.   195.       ^M 

entershPim.    11.   105.  674.  746. 

198.  204,  205.  205.  264.  272.       H 

ergen.    II.  501;  IIL  580. 

281.  283.  295,  296.  340.  341.             1 

ergheim.    L   61.    103.    310,   359. 

376.  447.  451.  458,   462,  496.        ^ 

360;  IV.  63. 

565.  670.  736.  736.  790.  800.        M 

€rgzabern.   III.  540. 

891.  893,  899;  IH.  67.  68.  102.       H 

Eriche.  L   171, 

103,    111.  129,    165.   166.   167.        ■ 

crkach.  l.  863. 

176.   197.  209,  210.  309.  310.        ■ 

erkersüeim.    L   171, 

386.  387.  455.  499.  510.  510.        ■ 

ermer^heim.    IL    129.    236.  446; 

558.  559.  589.  595.  599.  637.        ■ 

IIL    120.    126.  474.  617.  624. 

638:  IV.  247.                                     ■ 

ernsfeliU    L  673. 

Bingenheim.   1.  530.  551.  601.  7ö8.        ■ 

ersrode.    I.  866. 

78 L  Ö20.  837,  852  :  IV.  25.  64.        ■ 

erstartt.    L  67,  189.  191.  226.  320. 

65.  65.  66.                                         ^1 

534.  551.  581.  590.  602.  627. 

Blrkebe.    IIL  600,                           ^^H 

806.  831.  831.  889.  903;  IV.  25. 

Hirklar.    I.   726,   739.                      ^^^1 

fessingen.    I.  857.  899.  900.  901. 

Birnkheim.    IV.  232.                        ^^^H 

902,     ^.    ftucb    Ober* Bessin gen. 

Bi^chofshetni.    L   36.  37.  42.   117.       ^M 

etteiihausen.    L  J^l. 

120.  122.   135.   157.   159.  229.       H 

eizmrud.   L  536. 

234.  235.  237.  264.  380.  380.        ^M 

eaern.    I.  313-  608.  632.   666, 

405.  407.  460,  874;  D.  12.  13.       H 

eymensehinde.   L  642,  645, 

177.  494;    IIL   189,    190.  258,        ■ 

iblo^.   L  25.  504;  IL  353. 

256.  548.  617.  618.                           ■ 

ickenbrtcb,    L  436.  440.  440.  447. 

Biscbofshetm  (in  Franken).   IL  46.       ^M 

475.  489;  IT.  253. 

Bissor^tieiin.   IL  745.   746.                      ^M 

ieboluheim.    IL  80.  176.  419;  tll. 

ßis9F^.    L  790.                                         ^M 

572.  627.  629. 

ßlankent&u.    L  543,  B98.                       ^M 

Seber.    L  267.  270.457;  111,289. 

Bkiikenstein.  1.  626.  632.  646,  657.       H 

436;   IV.  269. 

Blddenrod.    I.  323.                                ■ 

Seberau.    IV.  58. 

ßldden^tadt.    III,   139,                            ^M 

äebeshelm.   L   118.142.155.253. 

BleidDrsbach.    IV.  82.                             ^1 

274.  292,  370.  388.  427.  479; 

Blöde§beifn.    0.161,639  720.777.        ■ 

n     353;    IIL    345.    412,    413; 

77B;  IIL  38.  38.  69.  193.  194.        ■ 

IV.    13.  31    51.  86.  252.  255. 

1114.  225.  598.  599;    IV.  137.        ■ 

256.  257. 

Blofeld.    I.  800.                                        ■ 

Sebigheim,    L  33.  420. 

Bobi^ndorf.    L  88.                             ^^H 
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Orta-Begister. 


Bobeiihausen.  1.357.532.566.646. 

660.  812.  879.  895. 
Bockenheim.    I.  310;  II.  380;  III. 

425. 
Böckelheim.    s.  Gau-Böckelheim. 
Bodenhausen.    I.  71. 
Bodenheim.    II.  163.  176.  177.  189. 

305.  370.  415.  416.  542.^29. 

667.  834.    912;    111.    5G.    169. 

170.  273.  534.  535.  552.  629. 
Bolanden.    IV.  279. 
Bolgesheim.    I.  820. 
Bönstadt.   I.   110.  222.  770. 
Boppard.    I.  292;  II.  94.  694.  712; 

lY.  31.  32. 
Born   (Marienborn   bei   Mainz).    I. 

294;    II.    177.    186.    187.  340. 

360.  362.  525.  681.  682;    III. 

325.  332.  591. 
Bosenheim.    II.  44.  315.  632.  732. 

817. 
Brandau.    I.  491.  508;  IV.  117. 
Braubach.   III.  259. 
Brauerschwend.   I.   849;    IV.  171. 
Braunschweig.    III.    12. 
Breckenheim.   I.  256.  294;  II.  760. 
Breidonhach.    I.  621.  684.  778.  778. 

s.  auch  Nieder-Breidenbach. 
Brcidenvas.    II.  712. 
Breitenau.    I.   176. 
Brennthal.    I.  294. 
Brensbach.    I.  373. 
Bretten.    III.  293;  IV.   187. 
Bretzenheira.    I.  45.  381.  479;  II. 

17.    51.    130.    199.    267.    346. 

479.   517.   729.   732.  749;    III. 

89.    230.    333.    429.  520.  585. 

IV.  28. 
Breuberg.    IV.   135. 
Breungeshain.   I.  576;  IV.   137. 
Brombach  fbei  Hirschhorn).  1.448. 

473. 
Bromskirchon.    I.  818.  819. 
BruchcTibrücken.    I.  328.  336.  573. 

608    807.  926. 
Bruchhausen.    I.  274. 
Bruchsal.    III.  557. 
Bruenshausen.    1.  818.  819. 
Brunigesrode.    I.  909. 


Brunnenfels.    I.  894. 
Brnnstadt.    I.  625. 
Bubenhausen.    I.  819. 
Bnbenheim.    I.  522.  522;  IL  436; 

III.  163.  231.  419.  467;lY.4i 
Buchdunk.    I.  156.  251.  493;  IT. 

260. 
Buchen.    I.  113.  875. 
Bucbenau.  I.  206.  661.  750. 
BttChain.   I.  606. 
Bachholz    I.  599.  612. 
Buckenheim.    I.  63.  584;  IL  14. 
Budenbach.    II.   14.  555. 
Budenheim.     IL    114.    114.  829; 

III.  136. 
Büdesheim  (a.  d.  Nidder).  L  19i 

925. 
Büdesheim  (bei  Bingen),  n.  56. 57. 

59.  64.  65.  431.  432.  855.  85i 

857;    III.    180.  231.  267.  168. 

269.  270.  271.   310.  359.960. 

558;  lY.   18.   151. 
Bttdingen.    I.  94.  930. 
Buehove.   IL  353. 
Bullenkeim.    I.   113. 
Bürgel.  I.  43.   129.  135.  137.267. 

279.  335.  454.    874;    H.  521; 
I        III.  281. 

Burggemünden.     I.   177.  544.545. 
I        551.  638.  655.   754.  765.  S22. 
i        IV.  233. 
Burgheim.  II.   450. 
Burkhards.    I.  594.  604;    IV.  25. 

58.  136. 
Burkhardsfelden.    I.  204.213.326. 

591;   IV.    180. 
Burlebach.    IV.    117. 
,  Burnich.    IV.   71. 
Buseck.    I.    63.    331;    IV.  237.  s. 

auch  Grossen-Buseck  u.  Alten- 

Buseck. 
Busheim.    I.  91. 
Büttelborn.    I.   15.  434.  435. 
I  Butzbach.     I.  567.  569.  593.  602. 
j        623.  667.  668.   715.   766.  767. 
I        768.  794.  795.   797.   797,  807. 

828.  926.    929;     IV.    44.   129. 
]         130.   181.    182.    188.  218.  231. 

232.  239.  240.  241.  273.  278. 


IL  1S3. 
ersheii».    UL  16. 

und.   1.  189,  872, 
la.   T.  857. 
sl    L  168,   J8S.  218, 
,.    IL  4.  8,   177,  446, 
IL  371;  IV,  79, 

IL  135. 

aiix,    IL  611.  621, 
arg,   L  72.  30  L  319,  560, 
Btk.    IV.  260. 
|dt   L  400,  40Ö. 

nz.  L  84;  IL  315.316.  380. 
IQ.  763.  827;  IIL  339,  426. 
!7.  427.  439;  IV.  62. 185.  247. 
L  63,  6B,  82,  280;  IL  74. 
ü.  270,  502;  IIL  40.  72. 
i7,  117.  455.  626.  631;  IV. 
IB,   124. 

b^Ben.  L  22.  6L  892. 
w.  IIL  2TL  288.  338. 
erg.   IV.  211. 

la  (Kloster  Kurad).   IL  705: 
l  175, 

dsdorf.  L  65.  357.  801.  698, 
dsrode.   1.  530. 
1112.    IL   166.  733;  IIL   13. 
feld.    L  851;  IV,  25.  28. 
6erg.    OL  144. 
m.   L  614. 
iirf.    I.  529, 
«rg.    L  879;  iV.   177. 
acl.   L  350. 
iL  L  75. 
mcli.    L  291,  659;    IV.   117. 

Miau.   HL  580, 

jtadt.    L  3L    157.  502;    IV. 

2,  260. 

Lim.    L  338. 

L^üebinde.    L  641,  723.  848, 

Weiler.    OL  9. 
tdail.   IV,   196. 

f Daheim).    L    46,    47.    17; 
236.   298.    319,   347.    374. 


Dalen  (Dalbdin).  (Forts.)  395.  416, 

418,476.479.517.542.604.653. 

667,668-728.731.758,803.803. 

822.  832.  H47.  850.  869,  881. 

902.  907;  IIL  4.  5.  32,  H3.  54. 

61.   62,  64.  64.  7 L  90.  96.  110. 

118,   119.   12L   171.   175.   183. 

}90,   191.  227,  230.  239.  248, 

250.  278,  325.  330,  338.  344, 

374.  436.  44.^.  494,  495.  516. 

534.  552,  680.  630.  636;  IV.  27, 
üalsb€im,    IL  572:   IIL  169,  266. 

267    350.   394.  395    395, 
Dahvig.    L  76. 
Dannenrod,    I,  536 
Dariniladt.    L  15.  428.  442.  506. 

874;  IV.  32.   153.   163.  276. 
I>aubringen.    I,  556. 
I>au*-rnbeim.    L  551.  582.  590.  80 L 

852. 
D&ntphe.    L  616. 
Decken  bach.    L  596. 
Dtflkebheim.    L  256.  294. 
Dftxbftdi.    L  524.   .^j40,  616. 
Dexheim.     U.   187.  694;    IIL  259, 

307.    606;    IV.    50.    I22.    162. 

227.  228. 
Devtnbiich.    IL  814.  816;    HL  36, 
Diebach.    I.  70.   73,  94.  99. 
Dieburg,    L    124.    132.    146,  151. 

152.  25 L  291.  373.  37:i.  400. 

416,  444:  IV,  34.  6J,  175.242 

268.  271    272. 
Diedensbatisen.    T.  H!9. 
Difnheim.    1.18.22.285.287  471; 

IL   37.  63.   187.  193.  420,  421. 

463.  464.  654.  756.  807.809; 

IIL    39,    156.    191.    192.    362. 

363.  452.  474    474.  47.^i.  475. 

538,    596.  604;    lY,  209.  224. 
Bietersiheim.   III.  88.  443;  IV  265. 
Dietersklingen.    L  377. 
Dietesheiin.    I.  32.   130.  274.  278. 

457.  458;  HL  289. 
Dietzenbach,    I.  241.  297.  4t^0.  413. 

421.  433.  465.  482;  IV.  6,  7, 

90.    108.   126.    188, 
Dillenburg.   L  76S. 
BiUingen.   L  521. 
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Orti-B0giii«r. 


Dilsberg.   IIL  537. 

Dintesheim.   III.  464. 

Dirmstein.    II.   14.  252.  294.  645. 

659;  III.  42.  549. 
Disibodenlitrt^.     II.    28.   203   239; 

III.  36.  496. 
Dittelsheim.    II.  573.  664 ;  III.  474. 

532. 
Dodenau.  I.  606. 
Dolgesheiin.    II.  15.  573.  756.  805; 

III.  152.  162.  474;  IV.  208.  209. ; 

209.  224.  *  I 

Dorteiden.   I.  331.  839.  ' 

DorfgflU.    I.  331.  896. 
Dorheim.    I.  320.  322.  358.  826. 
DornbfTg.    I.  442.  506. 
Dorndiel.    IV.  143. 
Dorndttrkbeim.  II.  3.  220.  293. 573; 

III.  226.  328.  398. 
Dornen.   I.  606. 

Dornheim.    I.  4.  5.  17.  17,  20.  22. 

31.    289.   290.    290.    291;    IV. 

122.  221. 
Dornbolzhaosen.    I.  326. 
Dosseiiheim.    1.  36;   II.  246.  624. 
Dotzelrod.    I.  560.  676;  IV.  17. 
Dotzbcim.    II.  478. 
Drahe.    I.  356.  621. 
Drecbtingshansen.    II.  536. 
Drais.     1,    75.  544.  694.  761  :    II. 

240.  521.  772;    III.   106.  289; 

IV.  164. 
Dreckhaiiseu.    IV.   115. 
Dreieicheiihain.    I.  363.  388.  388. 

486;    IV.    88.    100.    100.    190. 

s.  auch.  Hagen. 
Dreisbach.    I.  855. 
Dridorf.    I.  80.  183.  873. 
Dromersheim.     II.  777.    789.    790. 

891>:  111.231. 2H8.310.57l. 582. 
Dubcnthal.    I.  730. 
Dtidelsheira.    I,  23().  440. 
Dudenhofen.    I.  230.  234.  382.  382. 

400.   420.  482.  483. 
Dudenrod.   I.  351.  669. 
Duisburg.   II.  51. 
Dunczenheim.   III.  526. 
Durfela.  I.  331. 
Darnhast.    I.  872. 


Ebenode.   III  137. 

Eberbach  (Kloster).    I.  3.  3  4. 5. 

6.   9.   9.    10.    10.    10.   14.  li 

14.    17—20.    22.    25.   26-29. 

30.    35.    39.    48.    49.   50.  114. 

117.   140.   141.    142.  153.  155. 

231.  244.  244.  246.  246.  218. 

254.  257.  257.  258.  259.  263. 

274.  276.  281.  284.  292.  292. 

293.  296.  366.  377.  379.  S88. 

398.  399.  413.   432.  433.  442. 

445.  479.  493;  D.  17.37.  43. 

49.  50.  52.  52.  54.63.64  67. 

95.    99.    114.    123.    125.   14a 

156.  165.   187.    193.  205.248. 

252.  264.  272.  273.  296.  356. 

360.  374.  375.   407.  420.  421. 

461.  461.  469.  534.591.592- 

594.  598.  599.  600.  612.  614. 
614.  620.  639.  654.  664.  670. 
677.  688.  689.  701.  704.704. 
712.  713.  727.  732.  733.  738. 
761.  767.  773.  777.  778.  790. 
804.  807.  808.  809.  814.  815. 
819.  820.  820.  874.  882.  883. 
884.  887.  893.  902.  904;  IE 
1.  2.  30.  30.  31,  33.  36.  37. 
38.  38.  43—46.  56.  68-71. 
84—86.  94.  97.  98.  102.  103. 
104.  110.  114.  115.  116.  123. 
126.  129.  131.  135.  136.  140. 
143.  144.  161.  164.  165.  169. 
171.  172.  173.  180.  182.  185. 
191.  192.  198.  207.  209.  210. 
213.  220.  221.  225.  230.  241 
241.  259.  284.  286.  290.  292. 
292.  298.  301.  309.  311.  311. 
845.  346.  348.  355.  358.  362 
.363.  378.  386.  3^6.  387.  3?^. 
393.  396.  403.  404.  409.  410. 
410.  412.  413.  419.  444.  445. 
446.  452.  453.  455.  457.  457. 
458.  466.  503.  560.  570.  583- 
584.  589.  589.   590.  593.  594- 

595.  595.  598.  601— 605.  ^OT. 
607.  618.  618.  634;  IV.  IK^ 
122.  140.  208.  209,  209.  209. 
221.  224.  246.  260.  276.  27" 


l^^s 

^^ 

^^J 

Orti-Eegliter. 

*^M 

berbach  (a.  Neckar).  l\\  79.         ElhrigbaTisen.    L  316.  8LB»            ^^^1 

bershcim,     IL   3.  171,  177.  176. 

Eldensbatiseii.    L  90.                       ^^^^H 

181.   196,   197.  21ti.  217,  246. 

Ellt^tilmeb,    L  491.                            ^^^1 

297.  29^L  398,  459.  460.  534. 

ElkrshauseD.   L  327,                      ^^^^^1 

557.  687,  909.  910.  912—916; 

Ellwaiigem   n,  76.  353.  355,        r^^H 

m.  78.  80.  18Ü.  253.  255,  256. 

Elmsbausen  (Kr,  Bk*denko|if).  1,636;       ^H 

362.  440. 

IV,   176.                                        ^^B 

berstadi  {\m  DarnistadtJ,  1,  243, 

Klsaft,    L  819.  819.                        ^^H 

aB3.  ^»32;  IV.  3L 

Eisfeld.   L  310.                                t^^H 

berstadt  (iiu  Kr.  Gieasen),  h  359, , 

Ebheim.   IL  50.  52.  74.  503,  50e«A^H 

925;  IV.    182.  232. 

896;  IIL  6.  7,  20.  27.  28,  172, ^^^^B 

^^teiii.  11.  57H.  m><. 

193.                                                       H 

fosdorf,    L  557.  688. 

Ehville.     IL   493.   534.    535;    IIL        H 

fchzeL   L  534,  5.f^l.  5BL  595.  590. 

30H.                                                     ^1 

1    602,  765,  899;  11369;  IV,  6ti, 

Eiikeurod.    I.   1^4.                                    ^H 

1     146,   196, 

Endbach.    L  577.  671;  IV,  80.             ^1 

Ickelabeim.    UL  370.  396, 

Engplbausen.    IV.   157.                          ^H 

tekenfeld.    L  6ü8.  819. 

Kugelstadt.    IL  500.  502:  iH.  72.       ^1 

Ickhardshansen.    L  819, 

117,117,417.428.684;  IV,  55.        ■ 

Mdersboim,  L  1B7, 

Engcltbal,    I,   898;    IL  436,    506.        ^M 

Sgelsbacb,  I,  376, 

608;   IIL   182,  229.  357,                  ■ 

lirt^übreiteijateiru   11.  315, 

Entiiukeim.    L  895,                                 ^M 

bring^hauscii.    I,   187.  915. 

Ensbeim.    II.    468.    698;    HL    77.        ■ 

Ich.    I,    359;   11.    4.   5,  87.  645. 

125.   154.   168.  465.  510.  548,        ■ 

653,  662.  677.  714.  742.  743. 

Epfenbach,    I.  477:  IV.   143.          _^^H 

»    748.  764.  791,  792.  880;    IIL 

Kphizroyde.  I,   184,                         J^^^H 

58.   93.    373.    383,   383,   384, 

Eppeinrode.    L  75.                          ^^^^B 

385.  389,  390,  396.  431;    IT, 

EppeLsheim.   TL  35.  36.  142.  367*       ^1 

72.   260. 
icbelbaiii,   IV,   108,   136, 

787;    IIL    125.  333.  526;    IV,        H 

48,  48.       ,                                    _^ä 

icheUachscn.    1.  620. 

EpperUhaURen.    IV.   139.  220.        ^^^| 

ichelsdorf.    I,  604, 

Eppsteiti,    IV.  73.                            ^^^| 

icben.    t  156.330,  HäO.  896,899, 

Erbacb  (irn  Od.)  IV,  262,  263,           ^M 

s.  auch  Grosse  h-KicheiL 

Erbenheim.    I,  786.                                 ^H 

icbiocb,   IIL  67.  187. 

ErbenbauBon.  IL  761.                            ^H 

ifa  (Kr.  Alsfeld).  1.  541.  613-, 

Erbes-Badesh^im.     III.    180.    472,^^M 

ifa  (Kr.  ütedfukopf).  1.524.540, 

541;   IV,   149,                              ^^H 

722. 

ErfcldeEi,    L    4,    5.   25.    157.  24^^^^l 

igersdorf.    I.  849. 

253.  290,  363.  427.  428.  48Si^^H 

imbeck.    JIL  447. 

501.    502:    llL   ,^7:    IV.    122. ^^^B 

mhauseti.   L  548,  548.  568, 

■ 

Snieltlieim.  IL  2ö9;  IIL  283,  303; 

Erfurdsltausen.    I.  515.                            ^H 

IV.  278. 

Erfurt.    1.  525,  628;  IL  62,  720;        ■ 

IDfiiedel.    IV,  99, 

ni.  561,                                ■ 

isenbacb.  1.  97,  255;  lY.   197, 

Erhardsbausen,   I,  415;  IV.  32.           ^H 

iseubanseii,   L  643  698,  700,  778. 

Ertoa.    IV.   tl7.                                        ■ 

783, 

Erlübacb,  I.  74.  195.  196,  261,  305,        H 

ilbenrod,   I.  188.  210.  520. 

ü,  auch  Nieder 'Erlebacb,            ^^^H 

pderode.   I,  622. 

Erley,  L  404,                               ^^^| 
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Oiti-Begiitar. 


Ermeurod.   I.  757. 

Ersheim.   I.  471;  IV.  82.  84.  184. 

270. 
Erwizenbach.    I.  904. 
Eschbacb.    IV.  232.  239.   s.  Ober- 

unil  Nieder-Eschbach. 
Escbborn.    I.  79.  752. 
Escheberg.   I.  188. 
Escbenrod:    IV.  58. 
Escbollbmckeu.    L  250.  369.423; 

IV,  7. 
Esselborn.   III.  608. 
EsseDhcim.   II.  49.  50.  52.  111.  133. 

223.  273.  275.  334.  376.  400. 

413.  414.  415.  518.  529.  532. 

536.  749.  750.  767;  IIL  2.  5. 

12.29.  149.  171.  173.206.  396. 

396.  578;  IV.  51.  246. 
EssÜDgen.   I.  438. 
Ettiugshausen.  1. 883.855 ;  IV.  157. 
Eudorf.    I.  684. 
Ealbacb.   I.  491.  508. 
Eussersthal  (Uterina  vallis).  I.  39 ; 

II.  675. 

Falkengesäss.   I.  404. 
Fartmannsliausen.   I.  848. 
Fauerbach  (bei  Friedberg).  I.  329. 

525.  762;  IV.  8*.  91.  144.  145. 

146. 
(vor  der  Höhe).  I.  75.  567;  IV. 

238. 
(bei  Nidda).   I.  361.  573.  643. 
Fechenheim.    I.  874. 
Felda.    I.  532. 
Feldki-ücken.  I.  660.  757. 
Felsberg.    I.  184.  547. 
Felsbcrg  (i.  0.)  IV.  70. 
Fildelen.    I.  847. 
Finkenbach.    I.  404;  III.  601. 
Finthen.    II.    398     759.  813.  814. 

832.  834;    III.  248.  282.  283. 

401.  409.  519. 
P'iormannin.    I.  855. 
Fischbach.    I.  822. 
Fischborn.    I.  520.  537. 
Fischerhansen.    I.   122;  II.   12. 
Flamersheim.   II.  170.  214. 


Fleckinger  Mflhle    (bei  Wimpfet). 

I.  122. 
Flensangen.    I.  600.  723.  738.  811 
FHnsbach.    I.  451. 
Flockenbach.  ^V^  156. 
Flomborn.    IL  30.  324.  360.  ÖW; 

III.   125.  526;  IV.  84. 
Flonheim.   II.   161.  673.  790;  Ol. 

125.  155.  263.  543. 
Flörsheim.   I.  246 ;  H.  14. 119. 148. 

209.  223.  268.  278.  323.  894. 

534*  561.  573.  635.  656.  710. 

711.  861.    869;    Ol.    77.  295. 

459.   460;     IV.    160.     s.  Mcfc 

Ober-  and  Nieder-Flör^im. 
Flörsheim  (am  Main).  II.  654. 
Foxrode.    I.  309.   514.  572. 
Frankcnbacb.    I.   882. 
Frankenberg.    I.  88.  89.  308.  335. 

735.  841. 
Frankenfeld.    I.  370. 
Frankenhain.    I.  822. 
Frankenstein.    I.  243.  383. 
Frankenthal.  IL  14.  396.485.630. 
Frankfurt.     I.   18.  20.  21.  22.27, 

74.    132.    135.     144.  215.  228. 

234.  272.  282.   299.  301.  305. 

306.  308.  311.   313.  336.338. 

344.  347.   460.    465.  477.  513. 

526.  527.   531.   553.  556  558. 

589.  604.   609.   619.  655.674. 

697.  702.    735.   740.  754.  TW. 

795.  796.   807.   885.  886.  99*. 

910.924.927:  IL  75.  146.316. 

398.  459.   733.  S28;    III.  326. 

546.  646;   IV.  34.   38.  39.  65. 

68.    114.    123.    134.   190.  19§. 

236.  240.  247. 
Frauenberg.    I.   735. 
Frauenrode.    I.   318.  513  655.  8Ä). 
Fredeholzdorf.    I.   788. 
Freipnseen.    L  640.670.  67L  723. 

724.   738.   761.  848. 
Freienstciu.    IV.   263. 
Freimersheira.  IL  14.325-  III.  155. 

195. 
Freinsheim.    II.  573. 
Freising.    III.  140.   197.  254.  283 

292.  324.  332.  439. 


Orts^Bogiiter. 
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i-^inhetm.    ITT,  419. 
Wcdberg.    L  76.  83.  92,  174,  IS>8. 

198.  199.   199.  203,  22B.  300. 

30 L  308.  303.  315.  317.  320. 

322,  324,  326,  326.  327.  32S. 

029.  330.  332.  333,  335.  339. 

340.  353.  353.  358.  3Ö4.  516. 

524.  525,  545<  546-  563,  566. 

Ö67.  574,  586.  587.  598.  610, 

6)0.  Gl 7.  625.  633.  637.  667. 

675.  67a  G90.  692.  693.  ^5. 

606,  708,  709.  715.  715.  718. 

721.  726,  729.  731.  733.  736. 

736.  737.  739.  740,  741.  741. 

761,  755,  7&9.  760.  765.  776. 

776.  779.  781.  789.  791.  792. 

793.  799.  800.  801.  802.  804, 

80§.  80e.  807.  809.  816,  822. 

024.  82$,  827.  829.  831.  832. 

844.  845.  850,  852.  863.  871. 

873.  883.  885.  880.  889.  894. 

807.  899.  901.  904.  904.  905. 

9M.  908,  910,  913—917.  921. 

924.  927.  928.  930.  930.  931; 

n.   732;    TU.   546.    640.  647; 

IT.  33.  33.  38.  65.  66.  67.  71. 

72.  91.  92.  144.  146.  147.  177. 

185.  221.  222. 
'riesenheim.   II,  209,  288 ;  III.  46. 

47.  52.  84.  66. 
^ittenheim.   T.  238. 
^TTttzlRT.    T.  85.  85.  89.   180.  212, 

701.  702.  807,  881;  11.  44. 
S'rohiihaasen.   h  633,  819. 
^-ronhok,    I.  556. 
rroschhitiisfrTi.    L   278.   282.  375; 

I^.   19.  263. 
PriiboldBkirehen.    I.  625. 
Fulda.   I.   125.  241.  272.  273.  276. 

347.  367.  414,  433.  463.  464 

i486,  507.  565.  585.  602.  716. 
747.  799.  820.  837.  899.  906; 
n.    420,    765,    756;    TIL   473. 
474;   IV.   29.    58,   64.  65.  97. 
iOO.   104.   181. 
IknatidiBbain.   I.  660. 
Pursten  au.    I.  408.  409, 
mnh.  1.  395.  410.  444. 
rjrol  (Kloster)  IX.  502. 


Gabsbeim  (Geisbodesheim).  1. 387; 

III.    111.    252,  253.  322.  629. 
Gambach.    I.   183.  326,  354.  523, 

544.  54H.  584.    884;  IV.    232. 
GarbeiUeicb.    I.  83.  190.329,531. 

598.  599. 
Garrach.    I.  113.  875. 
Gau*BischafsIiekii.    ITT.  190. 
Ga«-Böck^lbeitn,  II.  192.  638.  751; 

IIL   331.   422.  493.  502.  551. 

554. 
Gausulbeitn.  IT.  469, 
Gauwilähuseu.    I.  629. 
Gt^belinrode.    I.  710. 
Gedern.    L  627.  628. 
Gebab4jraer  Hof.  1-  15. 
Geihbaiiaen.   T.  629. 
Geinbeim.   II,  296. 
Gdnsbeim,    I.  266,  287;   IV.  IL 

100.   119.  122. 
Geisenbeim.    I.  IL  308;   IT.  534; 

TTL   1.   111.  395. 
Geisilboch,    L  295. 
Geisiiidda.    L  207,  360.  361.  593, 

594.  843. 
GelnbatiseD.    1.    70.   86,    99.  346. 

349,  653.  834.  861.  87L  910. 

924.  927;   HI.  546.  564,  646; 

TV.  65. 
GemttndcQ  an  d.  Strasse,  s.  Burg- 

gemüaden, 
Gemttuden  (in  Nasaati).   I.  68;  HI, 

198, 
Öenaingen  (Geaae).   IL  8.  15.  672. 

899;  m.   253.  601. 
Geraba  (in  Oberhessen).  I.  74, 
Geran  (Klein-  u.  Gross- Gera ii),   I, 

74.    388.    389.   390.  425.  434, 

439.  453.  475;    HI.  189,  586. 

64R;  IV.   11.  45.  95.  122.  258. 
Gerbacb.    II,  236, 
Gerbracbtäbausen.  L  855. 
Gerburgenbeim.   I.  329.  525. 
Gernaheim,   L  121.  153,156.281, 

291.    429.    480.    481.  487;  11. 

353.  804;  IIL  58;  IV,  IL  183. 

246.  260,  276. 
Gethürms.  541. 
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Orto-Bagister. 


Gettenan.   I.  852. 

Geyershansen.   I.  90. 

Giessen.    I.  89.  111.  222.  300.  306. 

309.  314.  326.  334.  338.  350. 

512.  539.  542.  546.  550.  562. 

572.  573.  593.  611.  614.  693. 

707.  708.  718. 
Gilnheim.  11.  566. 
Gimb8heim.   I.  480.  744.  748.  811. 

813.  817.   821.   841.   880;   II. 

463.  866;  III.  464. 
Ginsheim.    I.  127.  129.  154.  243. 

252.  254.  270.  379.  380.  401. 

406.  874;   IIL    346;    IV.    2S9. 
Girmes.  I.  62. 
Gladbach.  I.  491. 
Gladenbach.   I.  543.  577.  601. 
Ghippach.   I.  250. 
Glauburg.  I.  65. 
Glebach.   IV.  259. 
Gleen.   I.  167.  694.  796. 
Gleiberg.    I.  618.  526.  817.  838; 

IV.  65. 
Gleisweiler.   I.  42.  122;  II.  12. 
St.  Goar.   I.  470;   m.   511.  534; 

IV.  31. 
Goddelau.    I.  114.  139.  157.  260. 

290.  385.  386.  427.  428.  432. 

488.  499;  III.  633;  IV.  31. 
Gommersheim.  I.  246;  II.  37.  221. 

317.  319.  535.  592. 
Gönnern.   I.  524.  540. 
Göns.    I.    75.   81.    350.   642.  872. 

8.  auch  Lang-,  Kirch-,  Pohl-Göns. 
Gonsenheim.  11.130.520.522.577; 

III.    110.   223.  227.  230.  519. 

520;  IV.  27.  28. 
Gonterskirchen.   I.  723.  740.  848. 
Goringen.   I.  537.  571.  599. 
Gottesthal    (Kloster).    I.   287;   II. 

627;  III.  365.  387.  591. 
Göttingen,  m.  475.  513. 
Götzenhain.   IV.  100, 
Gozreshausen.   I.  90. 
Gozfeld.   I.  213.  881. 

Gräfenhausen.  I.  15.  502;  II.  617; 

in.  634. 
Grass.  J,  312.  618. 


Grebenau.  I.  165.  168.  184.  185. 
203.  209.  218.  310.  310.  335. 
344.  351.  541.  557.  560.  569. 

613.  650.  703.  703.  745.  786. 
827.  846.  847;  IV.  29.  30. 

Grebenhain.   lY.  58. 

Gnedel.    I.    205.   320.   354.  6S7. 

682.  690.  767.  768.  769.  m 

795.  929;    IV.    181.  182.  231 
Griesheim.    I,     15.    24.  213.  215. 

216.   453.    467.    932;  IV.  31. 

163.  250. 
Grolshaim.   II.  330.  619;  m.l6i 

638.  639.  640. 
Gross-Bieberaa.    I.  422. 
Grossen-BHseck.  L352  830.  0.aach 

Baseck. 
Grossen-Eichen.   I.  614.  749.  801 

s.  auch  Eichen. 
Gross-Gteran.   s.  Gkran. 
Gross-Karben.   IV.  16. 
Grossen-Linden.    I.  102.  103.  326. 

516.  527.  538.  539.  752.  790. 

811;  IV.  251. 
Grönberg.    I.   81.  82.  83.  85.  86. 

182.  185.  189.  196.  223.  309. 

312.  314.  315.  316.  324.  827. 

330.  337.  339.  348.  348.  514. 

515.  520.  528.  547.  553.  55a 

575.  576.  579.   580.  586.  591. 

614.  618.  624.  625.  627.  SSa 
631.  637.  639.  641.  652.  655^ 
665.  666.  670.  674.  679.  681. 
688.  696.  700.  705.  706.  707. 
710.  711.  719.  723.  725.  727. 
734.  735.  738.  744.  747.  748. 
749.  764.  765.  773.  774.  780. 
787.  788.  789.  791.  794.  823. 
824.  835.  841.  843.  844.  847. 
865.  866.  868.  877.  879.  883, 
899;  IV.  43.  68.  108. 109. 109. 
110.  116.  116.  117.  137.  15i 
157.  180.   181.  207.  207.  251. 

Grünbuch.   I.  114.  875. 
Gründau.   I.  834.  835. 
Grüningen.   1.  319.  360.522.589. 

842.  896.  926;    IV.    181.  183. 

232.  282. 
Grunssfeld,  IV.  274, 
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öuitadt.   IIL  208,  316, 
denburg,    L  700, 
ndensberg.   I.  689. 
IIJ.    L  33  L  896;  IL  L 
impen.  IT,  117* 
Lnderiiüanäen,    L  443. 
LBdershcim.     IL   233.    235,   236. 

265.  256.  332.  333.  339,  368. 

468.   698.    699;   III,   77,    154. 

167.  168,  464-  465.  465,  510. 

§48, 

nterode.    lY.  14B. 
jitershauseftp   L  819. 
ntersblum.   I.  30,    118;  IL   79, 

79.    23L    282,    410,  590,  748, 

866;  in.  46,  49,  5L  lOL  284. 

285,  538,  539,  542.  627;  IV,  1. 
ntheim,    IL  110.  357,573.645. 

670,  672.  683,  721 ;  OL  203, 
208.  208.  209.  350,  395,  408, 
535;  IT,  47.  47. 

Lbichenhdra,    I,  85.  592,  642, 
tbitzheim.   L  273,  415.  447.  462. 

485,    486,    507.    508;    IV.  84. 

143.  245. 
bertshausen  (bei  Kirtorl).  L  87, 

172.  535,  537,  694.  787.  818. 

819. 
^bertshausen  (bei  Kidda),  L  639, 
chborn,   L  343,  349,  529.  542. 

Ö63,  574.  595.  786, 
.chebaclL  L  588. 
ickenheim.    II.  149, 
ftdenfdd.    L  681. 

gen  (Schloss  Dreieichenhain),  L 

874, 
Ägen  (Kloster  bei  Bolanden).    IT, 

22.    380.   444,   456.  457.  619, 

805,  806;  IIL  62b, 
»genau.  L  73;  IIL  546. 
ahn.   IT,  250. 

mheim.   IL  67,  169.  482.  720. 

738.  781;  IIL  25,  68,  71,  98, 

286,  287.  360,  448.  600,603; 
IT,   137, 

ain  (in  Oberbessen).   I.  195. 
aina  (Kloster),  L  76.  86.  87,  88, 
91.    91.   169,    172,    176,    177, 


Halna  (Kloster),  (Forts,)  177,  188. 

189.  197.  201,  204.  221,  349, 

357.  870,  871, 
Haina  (Hof)^  L  248,249.257,258, 

269.  296;    nr.    122,  251.  276, 

(llena,  Henauwe). 
HaiQgrttndaa.    L  86. 
Hainhausen,   L  457;  IV,  216.  217, 
Hainstadt  (bei  Sdigenstadt).  I,  130, 

231,  414.  416.  457.  458, 
Ilalbershansen.  L  798, 
IlaiberstadL   11.  44, 
HalLart.    I.  156,  251.  493  ;  IV,  260, 
Halsburg.   I.  202.  209. 
Hamm,  IL  54. 
Hanau.    L    506;  IT.  58.  74,  188, 

199, 
Handscbucbsheim,   IL  90,  869, 
Hangen -Weisbdm,    IL    354.    355, 

370.    466.   724;    IIJ,    75.  194. 

196.  313,  326,  526. 
HarbaeL    L   317.   318.   679,  764, 

764.  883. 
Harbshausen,   T.  819. 
Hardenau.  IV,  109,   110.  110, 
Harfeid,   L  818,  819. 
Hargarten.    IL  535.  536 ;  IH.  239. 
Ilarpertshausen.    L  393.  400.415; 

IV.  HO.  183.  183.  280, 
Harreshausen.    L   396.   416.   419* 

466.  468.  483. 
Hartenrod.  L  841, 
Harxheira,    IL   177,  178.246.652; 

HL  40.  52.  53.  190,  253.  255, 

256,  422.  439. 
Haselbcckon.    IT.  92. 
Hassloch.  L4, 18,  28.48;  IH.  136. 
Hattenheim.    III.  129.  130, 
Hattenrod.   L   186,  19  L  323,  644. 

880;  IT. 180, 
Hatjrfeld,    I.   630.  710.  760.  760; 

IT,  4.  6.  57. 
Hauek  (Kloster).   L  99.  s,  Marien- 
born in  Oberh^ssen. 
Hausen  (Riedhiueer  Hof).  L  149. 

149.  149. 
Hausen  (bei  Butzbach),  IT.   232, 
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Haasen  (bei  Gieesen).  I.  186.  186. 

191.  319.  353.  483.  630.  660. 

688.  890.  890. 
Hansen  (Wüstung  in  Rheinhessen). 

m.  20.  580. 
Hansen  (Ingelbeimerhaasen).  ü.  23. 

24.  27.  74.  252.  265.  266.  285. 

287.  502;  III.  20.29.  124.276. 

297.  298.  300.  301.  396. 
Hansen  (bei  Lichtenberg).   I.  489. 
Hansen  (bei  Lorsch).  I.  280. 
Hansen  (bei  Nenstadt  i.  0.)   I.  414. 
Hansen  (bei  Seligenstadt).   I.  239. 

277.  295.  342.  414.  433.  439. 

457  ;  III.  645.  648. 
Hansen  (bei  Wetzlar).  I.  535. 
Haweinberg.    IV.  278. 
Haychendorf.   I.  210. 
Hajssbach.   I.  582. 
Hechtsheim.     U.    162.    163.    173. 

190.  434.  627.  835;    IIL  108. 

109.  140.  214.  215.  243.  322. 

323.  324.  388.  501.   561;  IV. 

II.  12.  28. 
Heckersdorf.   I.  660. 
Heddesbach.   IV.  184.  211. 
Hedergershansen.   I.  730. 
Hegirn.    II.  163. 

Heidelberg.   I.  250.  394.  404.  451. 
453.  473.  498;    II.    131.    246. 

III.  155;   IV.    186.    212.  247. 
262. 

Heidersheim.   I.  295. 

Heidesheim.   IL  523.  712;  IIL  101. 

135.  301.  403.  404.  419.  454. 

455.  457.  561.  585.  602.  604. 

618. 
Heidilbach.  L  732;  IL  4. 
Heienheim  Tin  Oberh.)  I.  832. 
Heienheim  (in  Rheinh.)   IIL  464. 
Heigersdorf.   I.  667. 
Heilbronn.   L  113.  142.  419.  473. 

875;  IV.  231. 
Heiligenstadt.   IL  36. 
Heimbach.    I.  498.  935;  III.  166. 

167. 
Heimbach  (Kloster).  H.  536.  787; 

ni.   192;  IV.  259. 
Heimersheim.    III.  112.  362.  475. 


Heirzebach.  I.  100. 
Heibergen.  IV.  274. 
Heldenbergen.   L  95.  807. 308. 687. 

696.  759.  695. 
Helfenstein.   IIL  339.  339. 
HelfrichshaiD.    I.  587. 
Hembaeh.  I.  II. 
Hemsbach.   IV.  259. 
Henchgin.   IV.  250. 
Hengssberg.  lY.  87. 
Henneroth.   11.  34.  40.  676. 
Hensheim.   I.  122. 
Heppenheim  (a.  d.  Bergstzasie).  l 

395.  444.  498;   lY.   259.  ML 
Heppenheim  (n.  d.  Wiese).  IL  li- 

41.   157.   287.    311;   IIL  1» 

252.  304.  306.  327.  327.  IS8. 

503. 
Heppenheim  (im  Loch).  IV.  171. 
Herbom.  I.  194. 
Herbstein.   L  536.  644.  681.  716; 

rV.  25.  105. 
Herchenhain.  L  333.  582;  IT.  ML 
Herchenrode,   I.  491.  508. 
Herde  (Kloster).  III.  509. 
Heremo.  II.  315. 
Hergersdorf.   I.  849. 
Hegershansen.    I.   414.   416.  466. 

465.  482.  483;   lU.    112.  lÜ 

126.  126.  138. 
Hergodeshaosen.  I.  88. 
Hering.   L  367.  463.  464.  474;  F 

81.  96. 
Herlisheim    (bei  Wetzhir).  L  3öi 

630. 
Hermannstein.    L  753.  777. 
Herrichswiesen.   IL  94. 
Hermsheim.    IL  74.139.260.3:?. 

362.  466.  470.  581.  619.  6?5. 

696.  700.  837.  840.  863;  lH 

13.  14.  204.  217. 218. 341. 34i 

343.  372.  373.  520. 
Hermsheim  (Wästiing  b.  Necktfai). 

HL  31. 
Hersfeld.    I.  196.  846. 
Hertingshausen.    IL  787.  841. 
Herzberg.   L  745. 
Herzhansen.   I.  76.  87. 
Befiele,  n.  54. 


Beeilocb.  IL  Bl@.  416;  Uh  474; 
IV.  22. 

Heubach.   L  273.  4U. 

Heucbelheim.    IL  257.  2ö8- 

Heue  hei  heim  (bei  Gj  essen),  L  356, 

675.  810,  817.  880. 
HeüchDlheim    (bei  NiddaJ*   L  790. 

806,  830.  91 L 
Heuerlen.   I-  87, 
Heiisenstamni.  UL289;  IV*  19.  4L 

42,  132,   133.   133. 
Heviichen.    IV  6L 
Hilbersheim.     IL    319.    Öl 2.   608. 

647,   s.  auch  Ober-  u.  Niedor- 

Hilbersbeira. 
Hildenhausen.    L    261.   264,   375. 

468,  476.  488, 
Hilgersbausen,    L  819, 
Hüiesheira.    II.  136,  473.  496, 
Himmdgarten    (Kloster   b.  Akei). 

IIL  526. 
Himraelkroii  (Kloster  h.  HochUejm), 

IL    356.   357.    397.    401.  427. 

456.530;  IV  173.  174,  s.  auch 

Hochheim. 
Hiüter-Ältlieim.   L  393;    IV.    183. 

183, 
Hirschau*  IL  76. 
Hirschhorn,   L  494,  502;   IV,    14, 

20.  22,  49.  79,  82.  ö3.  84*  88. 

184,  211.  212,  269. 
HirzeEhain  IV.  150. 
Uiuliiihofen.    U.  4. 
HiTenheim.    IL  5. 
Hobestadt,   I.  250. 
Hochdorf.   IIL  233. 
Hochheim  (bei  Worms).   I.  12.  12; 

IL  10—15.  104.  173.  368.  369, 

389,  397.  400.  418.  427,  573. 

575,  602.  606.  651,  853,  909; 

IIL  22.  35.  74,  151,  317,  318, 
*       376,  392,  420,  421.  549,  652, 

565;    IV.    173,    174,     Kloster 

daselbst,  m.  15,  208.  209.  212. 

218,  267.  316.  329.  342.  343, 

420, 
Hochheim  (am  Male),  L  246;  II. 

548.  702. 


Höchst  (im  Odenw.)  L   463.    497, 

507. 
Flöchat  (am  Main).  IV.  2.  116. 
HochstÄtten.   L  250;  IV,  87. 
Uochweisül.    I,   92.   75.  521.  672. 

703,  873;   IV,   218.  219,  238, 

239.  254,  255, 
Hoffenbeim.    L  471. 
Hoflieim.    L  8.  24.  43,  149.  149. 

279.  377.  385.  413.  432.  449; 

IL  14,353.  487;  IV.  140.  141, 

191.  209,  212, 
Hohenhäuser  Hof,   III,  129. 
Hohen-Solms,    I.  658;  IV.  234.   s. 

auch  Solms, 
Hohenatein.   IV.  32. 
Hohen-Sakeu.    IL   12.  14.  30,  42, 

306.  711;  IIL   137.  174,   364; 

IV,   193,  193,   s,  auch  Sülzen, 
Hole.    L  75,  615. 
Hollar,    L  740.  826. 
Holmen,   IL  82. 
Holsbach,    L    543.  544.  600.  841, 

841, 
Holzburg,  I.  67.  68.  100.  185;  IV. 

147. 
Holzhansen.   L  170.  195,  51L  654- 

749,  750. 
Hokbeim.    L  359.  697.  712,  911. 

912. 
Holzkirchen,    IV.  29. 
Homberg,     L  308,  323.  349,  515. 

576.  595,  669.  674.  689,  69L 

696,  711.  730.  736,  794.  841. 

849;  IV.  40,   130.  152, 
Homburg,   L  728, 
Hopf  garten.    I,   97,   587,  849.    s, 

auch  Ober-  u .  Nieder-Hopf  garten. 
Hopperchehüsen.   I.  819. 
Horchheim.   1.  94;  11.  13,  76,104, 

105,    16L    206-   354;    IIL   74. 

211.  302,  329.  339.  339.  354. 

375.  376,  392.  585.  637,  648, 
Borgern,   IV.  182.  232. 
Eornbach  (Kloster).  11.18.73.  135. 

218.  219.  238,  306.  627,  681; 

ni    201.    315,  336-   336;   IV. 

L  2. 
Hornfe,  L  641, 
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Horsten.   I.  457.  468. 
Hörstein.  IV.  19. 
Horweiler.   U.  899. 
Hachelnheim.   III.  549. 
Hüftersheim.   I.  100.  826. 
Huimedeshcim.   II.  4. 
Hulshüfen.    I.   70.   311.  338.  604. 

721.  826.  905. 
Hulzingesäss.   I.  273. 
Htinenhof.   I.  467. 
Hungen.   I.  899. 
Hummershansen.  I.  819.  855. 
Hurstein.   I.  134. 
Httttenrod.   I.  612. 
Hüttgesäss.   I.   146. 
Hutzdorf.   I.  541. 
Hybertishausen.   I.  818. 

Ibersheim.    ü.  22.  231.  380.  406. 

764.  764.    791.    827;   III.   58. 

72.  364.  397.  426;  IV.  51.  52. 

185. 
Icstadt.   II.  686, 
Igelhausen.   I.  573. 
Ilbenstadt.    I.   20.  21.  22.  26.  66. 

94.    101.   102.  104—107.  316. 

328.  335.   624.    770.   898;   H. 

40;  IV.  221.  223. 
Ilmünster  (Kloster).   II.  289.  403. 
Immenhausen.    II.  138. 
Immeurod.  I.  184. 
Immesheim.   II.  64.  739;  IH.  101. 
Immichenhain.    I.  209.  210,  218. 
de  Indagiue.   s.  Hagen  (Kloster). 
Ingelheim.   II.  252,  276.  365.  376. 

647.  710.  716.  717.  790.  836; 

III.  181.  191.  192.  192.  249. 
260.  298.  345.  567.  568.576; 
rV.  224.  s.  auch  Ober-  und 
Nieder-Ingelheim . 

Ingelheimerhausen.     siehe  Hausen. 

(Kloster). 
Inheiden.     I.    61.   226.    599.    611; 

IV.  64. 

Inseltheim.   s.  Einseltheim. 
Johannisberg  (bei  Fulda).  II.  755 ; 

m.  473. 
Johannisberg   (am  E.\i^m).   W,  VI 

566.  658.  871.  B72. 


Johanniskloster  (bei  Alzei).  HL  HL 

200. 
Josbach.   I.  177. 
Ittenhausen.   I.  883.  885. 
Itter.   I.  77.  82. 
Jagesheim,   I.  127.  144.  232.234. 

413.  432.  457;  IV.  6.7. 
Jugenheim  (a.  d.  Bergstr.)  I.  377. 

383.  489;  IV.  60.  109. 
Jugenheim  (in  Rheinhessen).  n.ö61 

564.  687.  689.  733.  773.  901. 

903.  904;    III.   166.  234.  231 

262.  263.  264.   451.  518.  519. 

Kackelhof.   II.  92.  93.  101.  102. 
Kaichen.   I.  74.  896.  905.  907. 
Kaiserslautern.   IV.  247. 
Kaiserswerth.   IV.  81. 
Kalden.   I.  130.  141.  458.  898. 
Kaldern.  IV.  176. 
Kaismund.   s.  Calsmund. 
Kamberg  (Kemnadenberg).  1.240. 

265.  694. 
Karben.    I.    353.   604.    651.  900; 

IV.  2. 
Karlebach.   H.  14.  380.  396.  745. 

746;  III.  82. 
Karlstadt.   II.  787. 
Kasfelte.   HI.  580. 
Kastei.   IL  4.  8.  177.  446 ;  IH.  178. 

207.  266.  290.  291.  292. 
Katharinenthal   (Kloster  b.  Kreuz- 
nach).  HI.  175. 
Kaulstoss.  IV,  58. 
Kebel.   I.  507. 
Kelberg.   I.  849;  IV.  171.  s.  anch 

Nieder-Kelberg. 
KeUerberg.   I.  606. 
Kelsterbach.    I.  243.  874. 
Kemnadenberg.    s.  Kamberg. 
Kempten.   III.  167.  638. 
Kensheim.   I.  507. 
Kern.  IH.  580. 
Keseberg.   I.  88. 
Kesselbach.   I.  877. 
Kestelberg.   I.  125. 
Kesten.    II.  46. 
\>Lft^\.«tViWTV^,  I.  750. 
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itenbeiiD.   II.  574. 

ericb.    IL  820;  III.  98,  136. 

iansstädten,    I.   l!r»5.  754. 

rig  (im  Odcnw.).  IV.  266- 

berg,   IIL  385. 

Chart.   L  88  L 

Chberg.  I.  818. 

ch-Göns.     L   63.  92,  219<  350. 

542.  611.   821.    s.   anch  QOm. 

chhain,   L  841. 

ehhausen.    L  42  L 

cbheim.  IIL  142.  337.  511.  541. 

schhausen.    L  444;  IV.  259. 

torf.  L  185,  659.  580.  724.  724, 

730,  840. 

Weiler.   IL  321, 

eberg.   s,  Cleeberg. 

estadt  L  400.  469;  IV,  34.  35. 

106.  127.  242.  246. 

in-Ettingsbaiiseii.    T.  685. 

lO'Gerau.    s.  Gerau. 

in-PetterweiL   L  195. 

in-Umstadt,    TY,  143, 

in- Wintern  heim.    IIL  480, 

in-Zimmern.   IV,  176. 

Igen,    I,    24L   242,   273.    292. 

369;  rV.  61. 

der  Klingen  (Kloster  bei  Alzei). 

IIL  177.  500. 

agenberg,  I,  253, 

pp  (bei  Bingen).    IL  85.  295. 

ppenheim,   L  95.175,347.414, 

604,  654.  674.  814.  835.  836. 

851;  IV.  130.  185.  186, 

ideQ.   L  332. 

ifort.   I,  482. 

igernheim,    11.  241;  m.  99. 

üg.    L  408.  409. 

ügsbach.   IV,  61. 

ligsberg.    L  626.  647.  658.  659. 

815;    IV.    125.   197,  234,  254, 

ligatätten.    L  28.  116.  369.  380; 

IV,   100,  122, 

ligstein.    I.  793,  914;  ID.  öOÖ; 

IV,  179.  190.  240.  278. 

sei   II.  59. 

itheim,   IL  277;   IIL   189.  229. 

263.  421.  422;  IV.   174. 

ddach,  IV,  61. 


Kreuznach.   IL  294.  622;  IIL  175. 

327.  525;  IV.  247. 
(St.   Peter   bei   Kreuznach),    IL 

499.  771, 
(Kathari  nenkJ  oster  b .  Kreuznach). 

III.  175, 
Kriegsheim.    n.  269,  278.  566.  663. 

664,  678;    III.  113,  246,  423. 

507.  508, 
Krouberg.   s.  Cronberg. 
Krotzcnburg.    I.  13.  16.  239,241. 

282.  283.  364.  457;    HL  289, 

436;  IV,   115.  264. 
Krumstadt,    s.  Crumstadt. 
Kubenhain.   L  660. 
Kumd  (Comeda)*  IL  705;  IIL  175. 
Kündorf.   IV.  96. 
Knnzenbach.   I.  84.  355. 
Kilrnbach.  IL  235;  FV.  187, 
Kyrpene,   I.  68. 

laber.   IV.  60, 

Ladeuburg.  L  229.  452;  IL  14. 
246.  450.  681;  IV,  40, 

Lahnstein.   L  63;   IL   116.  296. 

Lämmerspiel,  L  416,  457;  111.  648, 

Lampertheim.  L  8.  12.  12.  16.  42. 
122.  123,  123.  124.  126.  128, 
132.  133.  237,  409.  410.  456, 
933.  934;  ü.  12,  13.  891;  IIL 
21.  622. 

Lamsheim.  IL  139.  140.  260,  620. 
787;  IIL  304.  397. 

Landau.    IV.  247. 

Landenhausen.   I.  96.  705. 

Langd.   I,  570.  619. 

Langen.   L  30.  874;  IV.  100. 

LangeubrQchen.  I,  416.  456.  468. 
476;  IV.   216, 

Lang'Göns.  I.  80,  100.  173.  219. 
220.  222,  226.  300.  300.  30  L 
336,  351,  519,  542.  549,  650, 
570.  681,  713.    8.   auch  Göns. 

Langenhain.    L  588.  7HI;  IV.  147. 

Langenhausen.   I.  588, 

Langensiefen.   IL  223. 

Langsdorf.   I.  586,  698, 

Laugsladt.  L  399,  414,  436,  482. 
483. 493^  lY,4.l.\^.'^^—%^. 
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Oitv-Registor. 


Langwaden.   IV.  110. 

Langwasser.   I.  660. 

Lardenbach.   L  527.  670.  788.  848; 

IV.  68. 
Lasphe.   L  540. 
Laubach.    L   337.   67L  683.  723. 

842.  848. 
Lanbenheim.  n.  173. 177. 202.  523. 

594.  599.  734.  880;    IIL  107. 

108.  109.  206.  312.  402.  441. 
Landenau.    L  404;  IV.  117. 
Laudenbach.   III.  592;  IV.  259. 
Laufstadt.  IV.  2. 
Lauter.  I.  520.  655.  877;  IV.  138. 

157. 
Läutern.    11.   82.   303.   556.   695. 

746.  786.  787;  IIL  313. 
Lauterbach.   I.  168.  218.  528.  808. 

816;  IV.  166.   181. 
Leeheim.    I.   3—7.  9.  17.  22.  25. 

26.  27.  39.  50.   114.  117.  153. 

156.  248.  249.  254.  257.  257. 

258.  259.  263.  292.  296.  387; 

m.596.  633;  IV.  122.140.  251. 
Lehrbach.   IV.  23. 
Leihgestom.   I.  &2.  71.  83.  84.  98. 

103.  111.  311.  360.  526.  532. 

539.  549.  550.  571.  609.  610. 

858;  IV.  205. 
Leisa  (Ober-Lais).  I.  69.  169.206. 

573.  628;  IV.  160. 
Leiselheim.   n.  31.  100.  104.  423. 

696.  851.   852.    Sn;    TU.   35. 

142.  219.  303.  316,  317.  372. 

511.  512.  531.  549.  622.  623. 
Lengeinhain.   I.  872. 
Lengfeld.   I.  292. 
Lentershasil.  L  846.  847. 
Lewenberg.    IV.  87. 
Ley.    L  488;  III.  577. 
Leyersbach.   IV.  214. 
Lezenich.   I.  84. 
Lieh.    I.    93.   95.    104—107.  171. 

172.  174.  212.  225.  226.  305. 

354.  512.  626.  644.  679.  756. 

774.  838.  876.  880.  882.  884. 

887.  891.  893.  897.  900.  902. 

903.  924.   934;    IV.   66.    158. 

158.  254. 


Lichtenberg.   I.  278. 422. 489*  506; 

IV.  5.  240. 
Lichtenstern.   I.   113. 
Liebenau  (Kl.)  I.  473 ;  IL  576. 86L 

891;  IIL  27.   151.  317.  56$. 
Liebfrauenkapelle     (bei    ünuUit). 

IV.  268. 
Lieblos.    L  86. 
Liederbach.   I.  541.  757. 
Liedrichsheim.    I.    12.    12.  16;  E 

12.  13.  39,299.300.307.799; 

III.  637.  988. 
Liessen.   I.  819. 
Limburg.   L  531.   907;  II.  787. 
Linden.    I.  62.  224.  597.  589.  614. 

859.   8.  auch  Klein-  a.  Groam- 

Linden. 
Lindenfels.  I.  467.  491. 
Lindenstruth.  I.  18a  187.  318.323. 

330.  528.  586;  IV.  138. 
Lindheim.   IV.  2.  143.  177.  178. 
Lindesheiift.   lU.  531. 
Linffe.    L  819.  819. 
Lisberg.   L  559.578;  IV.  10. 164 

254. 
Lixfeld.  I.  524.  778. 
Lobenfeld.   L   113.  875. 
Locheim.   I.  9. 
Logenach.   II.   14. 
Lollar.   I.  529. 
Londorf.    I.  303.    327.   328.  341. 

632,  731.  877. 
Lonsheim.   LEI.  270. 
Lorch.   I.  289;  IL  2.  3.  4.  86.  lH- 

184.  370.  667.  689;    IIL  I9t 

289.  410. 
Lorsch.   I.  10.   179.  284.  395;  ü. 

53.  265.    353.    574;    lU.  363. 

587.  591.  592.  601;    IV.  213. 
Lörzweiler.    L  427;  11.3.346.50^ 

668;  IIL  7.   9.   131.   133.  134. 

180.  506.  536.  607.  627. 
Losshausen.    I.  821.  822. 
Lotheim    (Schmitt-L.)    I.    87—91. 

169.  177.   178.   189.  201.  Sil 
Löwenstein.    I.  77.  89. 
Luczendorch.   I.  641. 
Luden-Rode.   I.  684. 
L^imersheim.   III.  328.  541.  549. 


Orti^H«gist«r 


mrenbiirg*   IT.  713, 

IltEela.     L   535.  537,   580.   612, 
796,  849. 

Ötzelbacb.   I.  274;  IV.  117, 

itzelbuchen.    I.  2G4, 

Ötzel-Linden.  L  84.  224.  538,  539. 

811. 

jrdir.    L  482,  483, 
ynscheid.   I,  660. 

gesheim.  L  457.  487, 
[aluäiugt^n,  I.  418.  483. 
im  (Stadt  und  Bürger),  L  37. 
38.  52.  53.  144.  245.  246.  256, 
266.  26S,  269.  270.  299.  326. 
402.  406.  427,  454.  460.  477. 
499.  869;  IL  4.  9,  16.  17,  22. 
2ö.  44.  50.  51,  55.  60.  61.  95, 
99,  103,  109.  111.  114.  138. 
143,  149.  159.  168.  189.  195, 
190.  202.  216.  237.  241*  241. 
247.  248.  249.  251.  252.  259. 
268.  277.  278.  278.  282.  304. 
305.  326,  329.  $37.  341.  341. 
342.  347.  348-  356.  363.  369. 
374.  376.  37Ö.  378,  407.  408. 
414.  415.  417.  418.  424.  425. 
426,  440.  447.  453.  454.  467. 
490.  493,  494.  595.  504.  505. 
506.  512,  515.  530.  533.  535. 
640.  542.  546.  547.  549.  558. 
560.  561.  562,  565,  577.  587. 
69L  591.  593,  598.  600.  601. 
604,  606.  607.  608.  611.  611. 
612.  r>13*  614.  614.  615.  617. 
620.  627.  64L  641.  645,  648. 
649.  650.  653.  654.  659.  668. 
67G.  677.  679.  680.  681.  684. 
693.  693.  701.  702,  704.  706, 
707.  714.  725.  726.  732.  736. 
737,  737.  747.  749,  756.  757. 
758.  758.  760.  763.  765.  768. 
770.  778.  785.  788.  797.  803. 
803.  808.  809.  811.  612.  813. 
820.  828.  831,  833*  839.  840. 
847.  848.  849.  850.  867,  863. 
867.  870.  877.  879.  880.  882. 
886.  886,  887,  894.  895p  901. 


Mainz  (Stadt  uüd  Bürger).  (Forts.) 
HL  1,  2.  4,  7.  9.  10.  24,26.30. 
33.  34,  39,  40.  45.  53,  59.  64. 
6S.  71.  94.  94.  94.  95.  98.  99. 
100.  106.  107.  108.  121.  122. 
128.  129.  132,  138.  140.  143, 
156.  158.  159.  160.  166.  167. 
169.  178.  179.  183.  184.  184. 
185.  197.  198.  199.  205,  210. 
211.  214.  214.  215.  216.  221. 
227.  229.  239.  244,  246.  252, 
254.  255.  256,  259,  260.  262. 
265.  272.  280,  282.  283.  285. 
291.  292.  297.  297.  313.  322. 
323,  326.  331.  332.  334.  336. 
353.  360.  363.  365,  374.  377. 
379.  383.  384.  389.  389.  391. 
405.  406.  406.  415.  422,  431. 
433.  436.  436.  438,  439.  439, 
441.  447.  455.  466.  466.  467. 
470.  471.  480,  483.  485.  487. 
489,  490.  493.  495.  497.  499, 
511.  Ö14.  516,  519.  522.  526. 
528,  531.  536.  545,  646.  554. 
560,  661.  562.  666.  568.  590. 
600,  602,  603.  612.  627.  631. 
649.  650.  65L  652;  IV.  12.  79. 
95.  131.  247.  250. 
(Schultheissen,  Richter  a*  a,  w.) 
I.  9,  9.  10.  21.  22.  37.  38.  46. 
47.  49.  51.  73.  95.  115.  117. 
135,  150.  157.  165.  172.  216. 
220.  222.  229.  2:^7.  246,  248, 
252.  263.  256.  257.  260.  266. 
268,  271,  276.  283.  319.  402, 
424,  500.  671.  753.  869 ;  IL  17. 
25.  28,  50.55.  74,88.  100.  101. 
102.110.111.114.130.143.149. 
168.  171.  173.  195.  196.  202, 
207,  216.  241.  247.  248.  249. 
249,  251.  252,  263.  253.  267. 
268.  291.  293.  297.  298.  312- 
319.  320.  337,  337.  340.  341. 
842,  348.  356.  360.  363.  365. 
369.  375.  377.  384,  385.  387. 
398.  407.  408.  414.  416.  418, 
419.  424,  431.  435.  438.  440« 
445.  455.  458.  462.  47^.  41?., 
491.  4^^.  4^^.  4^^.  4^%.^^- 
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Oits-Regiftet. 


Mainz  (Schultheissen,  Richtern. s.w.) 
(Forts.)  503.  507.  511.  512. 
513.  514.  517.  r»22.  525.  530. 
546.  549.  552.  550.  561.  5G2. 

563.  578.  587.  591.  591.  593. 
593.  595,  598.  600.  601.  604. 
606.  607.  612.  613.  617.  638. 
641.  647.  648.  652.  653.  653. 
'654.  655.  658.  676.  679.  680. 
681.  682.  684.  685.  686.  692. 
704.  706.  707.  708.  711.  717. 
724.  727.  731.  732.  737.  739. 
740.  744.  746.  751.  758.  758. 
763.  768.  770.  778.  785.  788. 
797.  797.  800.  803.  803.  811. 
819.  820.  831.  839.  839.  840. 
843.  847.  848.  849.  850.  856. 
856  857.  857.  863.  866.  867. 
869.  870.  871.  874.  877.  879. 
881.  881.  882.  883.  883.  883. 
885.  886.  893.  893.  894.  895. 
896.  896.  898.  901.  902;  III. 
1.  1.  2.  2.  4.  10.  11.  13.  18.  19. 
25.  27.  30.  30.  31.  32.  38.  39. 
44.  53.  54.  54.  59.  61.  63.  64. 
67.  71.  72.  76.  80.  81.  83.88. 
94.  94.  97.  99.  107.  121.  122. 
124.  128.  138.  139.  143.  150. 
158.  159.  178.  182.  183.  183. 
184.  185.  198.  199.  206.  206. 
211.  213.  216,  226.  235.  239. 
240.  241.  244.  265.  280.  285. 
288.  291.  292.  296.  312.  330. 
331.  333.  344.  346.  355.  360. 
363.  368.  369.  374.  388.  388. 
406.  414.  422.  423.  424.  433. 
437.  438.  439.  454.  465.  470. 
483.  4H7.  496.  497.  503.  504. 
505.  516.  520.  521.  539.  550. 

564.  567.  570.  576.  578.  580. 
586.  602.  612.  613.  622.  631. 

(Stifter,  Kirchen,  Klöster  u.  Ka- 
pellen). 

(St.  Agnes).  I.  380.  381 ;  II.  156. 
204.  213.  270.  291.  375.  400. 
427.  441.  459.  529.  535.  548. 
591.  592.  597.  611.  641.  645. 
648.  653.  705.  706.  706.  744. 
748.  788.  7B0,  ^7^-,  \\V  \,  ^ 


Mainz  (St.  Agnes),  (rtrts.)  33.^ 
80.  95.  105.  141.  172.  186.190. 
199.  213.  248.  250.  252,  253. 
254.  254.  255.  256.  322.  366. 
369.  381.  388.  418.  439.  567. 
568.  577. 
(St.  Alban).    I.    4.  6.  6.  11, 13. 

17.  17.  20.  48.53.73.  147.201. 
208.  209.  234.  255.  257.  358.  I 
306.  387.  396.  405.  414.  426. 
432.623.917;  11.17.24.25.155. 
158.  173.  177.  197.  217.  14>. 
304.  326,  395.  489.  522.  544. 
600.  629.  639.  702.  703.  718. 
768.  828.  916;  XU.  42.47.48. 
78.  129.  133.  171.  179.  180. 
180.  180.  253.  255.  310.  410. 
598.    606;  IV.  146. 

(Altenmftnster).    I.  57.  243.  345: 

IL  1.  26.  61.  71.  347.381.484. 

577.  582.  627.  653.  789.803: 

III.   5.  34.  54.    135.  136.  159. 

175.  199.  205.   228,  248.  250. 

310.  388.  404.  422.  455.  455. 

555.  560.  561.  568;  IV.  44. 
(Antoniterhaus),  III.  63. 
(Augnstinerkloster).  I.  401.;  H. 

199.  204.  248.   341.  355.  365. 

375.  514.  535.  592.  641.311; 

III.  124.  150. 
(St.  Barbarakapelle).  IV.  102, 
(Carmeliterkloster).  II.  375. 535. 

592.  880;  IV.  190. 
(Carthäuser).    I.    780;   III.  155. 

178.  179.   290.  291. 
(St.  Christoph).  III.  13. 
(St.  Clara).     I.    138.   284.  434: 

II.  558.  592.  848.  872;  ül  105. 

106.  143.  239.  344.  388.  43S. 

517.  568.  650;    IV.  255.  25(^. 

287. 
(St.  Crucis).     I.  426;   IIL  4ö3. 

456.  501.  529. 
(Deutsch-Ordenshaus).  I.  52.  55. 

57.  202.  208.  318.  763:  II.  6«^ J- 
(Domkapitel).  (St.  Martin).  I.  H- 

18.  37.  65.   79.  79.   117.  ÜH. 
134.   147.  148.  228.  234.  25:\ 

\      ^'^^^  ^^Q.  345.  369.  387.  4ÖJ. 


Ort«-Rcg]ster, 
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ainz  (Dotnkapitel)*  (St.  Martin)» 
(Forts,)  408,  410,  444,  47h 
487.  492,  590,  607,  625.  G3I. 
753.  763,  838;  IT.  0.  17,  20. 
25.  27.  28.  29,  35,  43.  44.  44, 
45.  47,  51,  54,  55,  56,61—64, 
68.  80,  93,  95,  102.  lo:^  119. 
147.   152.   154.   158.   159.  163, 

176,  188.  194,  195,  196.  19B, 
260.  242.  245,  283.  287.  29  L 
294.  295.  317.  326,  341,  369, 
370.  376.  377,  390,  417,  438, 
440.  447.  451.  476,  479.  490, 
492.  493.  513.  532,  536,  558. 
561,  577.  578,  591.  614,  615, 
672,  686.  702,  724,  732.  740, 
752.  803,  613.  825,  839,  843. 
844,  845,  846,  870.  886.  887, 
893.  908.  911,  913;  IIL  11  — 13. 
24,  49.  34,  44.  96.  105,  108, 
109.  133-  141.  171.  174.  177, 
186,  191,  ^01.  202.  216.  225. 
238.  244.  248,  256.  261,  262. 
262,  263.  274,  283  292.  294, 
S08.  33a  344.  401,  409,  414, 
436,  443,  44B,  463.  466.  469. 
479.  494,  495.  497.  501.  517, 
523.  524,  527,  528.  549.  554. 
554,  569.  577,  579.  579,  686. 
590.   613.    616.    618;    IV.   20, 

28.  47.  59.  115.  151.  144.  151. 
221,  264. 

(St,  Emmeran).  11,  348;  HL  480, 

636, 
(St  Georg),  tl.  89;  m.  562, 
(St.  Gereon^    IL    45,  143,  144. 
(St,  Gingolf).    I,  66;  11.  26,  45, 

48,   60.    158.   522,   628.    829; 

III.   106,  285.  501.  517, 
(et  Ililanuskapolle).    111,  33. 
(St  Jakob),    L    104.    379,    381. 

654,  aü9;  IL  2.5,6.  7.  17,20, 

29.  30,  43,  44.  86.   130.  158. 

177,  185.  247.  266,  274.  285, 
336,  346,  364,  408.  41L  419. 
445.  488.  489,  514.  517.  513. 
569,  589.  597,  633,  818.  828. 
849,  849.  867,  880,  883.912; 
m,  47.  52,  63.78.80.99.  153. 


Main;^  (St..  Jakob),  (Fnrts,)  190. 
219,  253.  25.5,  416 1  I\^  101. 
135.  206    226. 

(St.  Jgnatius),  11,  342.  449*  494 
611,  846;   m,   80,   344. 

(St  Johann ),  L  46.  47,  48,  66. 
101.  115.  116,  117.  127,  250, 
283;  IL  48.  75,  100,  142-  145. 
158,  171.  172.  177.  IBO.  19L 
196,  202.  208,  214.  216.  240, 
244,  250,  151.  292,  293.  297. 
385.  398.  415.  416.  448.  455, 
476,  478,  479.  464.  49 L  504. 
505.  513.  533.  535.  552,  561. 
562.  564.  586.  595,  495.  602, 
604.  605.  613.  614.  614.  617, 
628.  654,  655.  747.  759.  770. 
809.  828,  853,  880:  TIL  10, 
19.  38,  43.  137.  166,  177,  191, 
243.  278.  307,  398,  482.  501, 
578.  579.  586.  618,  622,  631, 
632.  641  ;    IV,  30. 

(Jolianiiiter).  (^um  heil.  Grab), 
n,  325,  512.  718.  863;  IIL  56. 
80.  96,  191,  206,312,346.349, 
374,  509. 

(Liiiirentiaskapelle),  U,520. 902 ; 
HL  262, 

(MurgaretheTikapclle),     IL    338. 

(Hl,  Maria  ad  graUus).  L  48,  65, 
66.  70.  70,   73.   78.  79,  79.  93, 

95.  99,  102,  104,  105,  107.  110. 
111,  117,  124.  132.  150.  154. 
155.  167.  171.  172.  213.  215. 
216.  222.  224.  225,  229.  248. 

266.  276.  305,  306,  333,  345, 
381.  543.  677.  743,  77Ü ;  IL 
9,  27.  45.  48.  60.  68.  77,  88.  92. 

96.  99.  101,  102.  HO,  127,  136. 
143,  149,  158,  169,  168,  177, 
190.  191.  192.  199.  202.  205, 
209,  214,  218.  219.  222.  227. 
237.  238.  241,  248.  249,  253, 

267.  306.  312,  337.  365,  376. 
379,  390.  392.  426.  426.  450, 
451,  459,  467,  474.  478.  530. 
523.  535,  544.  547,  549,  557. 
659,  567.  592,  594.  599.  608. 

610.  ei6,  ^3^1.  ^^^^  ^%\,^^^. 
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Orta-Bflgiilw. 


Mainz  (StMariaadgrados)  (Forts.) 
680.  684.  686.  692.  703.  703. 
705.  706.  706.  719.  726.  747. 
769.  770.  778.  826.  828.  829. 
848.  882.  893.  894.  896;  III. 
8.  38.  52.  57.  72.  88.  104.  117. 
132.  134.  145.  166.  171.  176. 
189.  190.  196.  206.  215.  228. 
229.  243.  254.  263.  272.  273. 
273.  279.  287.  296.  326.  360. 
386.  434.  435.  436.  440.  454. 
455,  471.  472.  487.  497.  501. 
506.  518.  522.  564.  569.  578. 
590.  602.  612.  618;  IV.    102. 

204.  211.  226. 

(St.  Maria  in  campis).  I.  65.  66 ; 

II.  26.  27.  45.  88.  92.  158.  162. 

163.  173.  197.  207.  221.  282. 

283.  319.  337.  484.  438.  447. 

458.  475.  508.  543.  639.  647. 

708.  828.  829.  834.  835;   HI. 

5.  38,  39.  59.  62.  69.  107.  108. 

109.  149.  149.   193.  211.  215. 

216.  217.  274.  278.  279.  322. 

529.  583. 
(MariaMagdalena).  (Weissfranen- 

kloster.    Noynm   monasteriam). 

I.  45;  n.  111.  199,  200.  375. 

458.  503.  504.  535.  536.  55 K 

561.  577.  592.  757.  765.  785. 

789.  847.  886.  887.  888.  901. 

902;  III.  5.  53.  121.  159.  171. 

205.  214.  229.  248.  250.  332. 
414.  435.  577.  613;    IV.   280. 

(Michaelskapelle).  IL  192.  292. 

342.  592. 
(Minoriten).   I.  36 ;  n.  152.  342. 

374.  407.  535.  592. 
(St.  Moritz).   I.  66;   II.  41.  48. 

74.  75.  88.  109.  158.  448.  449. 

495.  506.  534.  535.  694.  770. 

797.  828.  829.  896.  908.  910. 

911.  912.  913;    IIL   6.   7,  20. 

27.  28.  29.  72.  120.  183.  191. 

193.  264.  265.  289.  297.  301. 

344.  360.  429.  436.  501 ;  IV.  68. 
(St.  Nicolaus).   IL  535;  lU.  603. 
(St.  Pancratius).  II,  89. 
(St,  Paul),   ll,5fta;m.^W. 


Mainz  (St.  Peter),  l^.  1 
66.    127.    186.   137. 
267.  345.  454.  752; 
26.  27.  34.  44.  47.  l 
60.  60.  61.   67.  70.  : 
114.  122.   130.  136. 
177.  241.  248.  299. 
363.  376.  383.  398. 
460.  472.  478.  511. 
521.  587.  588.  601. 
652.  653.  661.  711. 
786.  794.  828.  829. 
832.  839.  850.  902. 
18.  24.  25.  49.  54.  5 

148.  167.  177,  239. 
249.  289.  353.  355. 
500.  601'.  ^^^58.  586 
58,  184.  190.  209. 

(Predigermönohsklosler 

nikaner).  II.  152.  307. 

348.  374.  535.   592. 

in.  95.  325.  326;  501 
(St.  GuintiD).  IL  143. 

592.693;  m,  33.  15t 
(RemigiuskapeUe).  IL  { 
(St.  Spiritas)  (Hospital 

Geist).  IIL  157.  159. 
(St.  Stephan).    I.   66. 

216.  240.  391.  424. 

666.  673.   766.   782. 

IL27.47.  51.56.  57.! 

64.  64.  65.  93.   123. 

149.  158.   162.    176, 
181.   186.   202.  233. 
282.  298.  329.   357. 
407.  417.  420.   431. 
436.  444.  448.  455.  ' 
504.  511.  537.  596.  i 
638.  681.  682.  702. 
715.  716.  717.   730. 
761.  762.  797.   816.  \ 
830.  836.  855.  856.  \ 
878.  907;   IH.  43.  65 
128.   129.  132.   156. 
171.  173.  200.  252.  i 
255.  268,  269.  270.  i 
278.  288.  322.  334.   l 
356.  359.  360.  362.  i 
%%^.%^%.%1^^  417.  4 


Orti<Eegiat«h 


[ainz  (St,  Stephan).  {Forts.)  427* 

428.  432.  447,  448,  467.  468, 

470.  477,  479.  4B0.  485.  486. 

626.  527.  655,  584,  586.  587. 

59L  609.  644;  TV.  18.  46.  46. 

55.  ]0l.  134.  15K  279. 
(St.  Theonestus).  IIL  55. 
(Udenmünster )     {Hohenmitnster , 

Marienmilristcr).    11.58   60.  6L 

201.  374,  375.  376,  832;  11189, 
(St.  Ulnchskapelle),  IL  149. 
(St.  Victor),  r.  20.  36.  37.  65.  66, 

lOL   102.   117.   148,  234.  237. 

24L  259,  264.   363.  370.  379. 

386.  386.  389.  407.  429.  499; 

II.  9.  24,28,  30.44.  46.  51.  61, 

62.  67.  103.  110.  136.  151.  152, 

153.    154.   154.   158.    162,   177. 

184.  189.  190.   19L  262.  263, 

266.  268,  320.  34Q.   344.  345. 

360,  361.  362.  377.  38L  382. 

382.  383.  383.  388.  393.  427. 

450,  460.  477.  493,  405.  525. 

Ö77.  599,  615,  624.  628.  639. 

649.  681.  682,  707,  733,  738, 

739,  776.  777.  828.  829.  877. 

880,    911;    IIL   34.  40.  47.  52. 

107.   108.  109.   147.  148,   171. 

172,  206.  206,  278.  282.  312. 

325.  326.  332,  371.  396.  402. 

Ö0LÖ26.56L579. 585. 600.601; 

IV.  11,45.  98.  210.  260,  261. 
ainzlar,  L  330,  528. 
alchen,  IV.  61. 
antibeim.    III.  155.  546. 
arburg.     I.   322.   324.  326.  326. 

330.  338.  339.  340.  342,  352. 

517,  518.  624.   526    529,  536, 

552.  558.  561.  566,  617,  623. 

638.  646,  647.  649.  689.  695, 

700.  704,  753-   778.  825.  839. 

841.   847;    IL    316.   634;   IIL 

167,  430.  459;  IV.  26,  159,  167. 

168.  176. 

darieiiberg  (Kloster  bei  Boppard). 

IL  705. 
Ifarienborn  (bei  Büdingen).  L  192. 

236.    742,    851.   898,     s,   meh 

Hauck. 


Marieüborn  (bei  Mainz),  a,  Born, 
Marktikron  (Xloster  b.  Oppeaheim). 

L   142.  492;  IIL  47.  52,   133. 

191.  396.  453.  536.  644. 
Manenschloj^s.  I.  523.549,571.  583. 

584,  684.  601.  617.  626.  657. 

658.  676.  677.  683.  725.  734. 

742,  802.  810.  909.  929, 
Markköbel.   L  191,  349.  507, 
Marpisheim.   IL  520, 
Martitiskapelle  (bei  Darnistadt),  IV. 

163. 
Massenbeim.    I.   188. 
Mas^felden.    I.  341. 
Masaoltirsbacb.   II.  763. 
Mauchenbeim.    IL    26  L  360;   IIL 

610. 
St.  Maximin   (bei  Trier).    IL   816. 

898;  IIL  4.  371.  511,  512.    a. 

auch  Trier. 
Meckenhausen,    11.  708. 
Meckersbeim.   IL  75, 
Meblbacb.    L  322.  339.  342,  358. 

589.  617.  695.  741,  763.  782> 

832.  918.  919;    IV.  180.  232. 
Meilsbeim.    III.  289. 
MdKenheim.    IIL   197.  474. 
Melsb&ch.    I.  624,  540.  778. 
Menerod.    I.  650. 
MengerBhausen.    L   90,   867,   876. 

882, 
Mergetipfort.    IV.  265. 
Mergenthal.    IV.  278, 
Merlau,     I,    314.   318.    330,    532. 

558,  559,  595.  629,  630.  645. 

646.  725.  727.  SIL  812.  812. 

813.  816;  IV.  43. 
Mersefeld.    L  13.  874;  IL  912. 
Mersrod.    L  622. 
Merxbeim.   IL  607. 
Mensel.   1.  233.  434;  IV.  139. 
Messelbausen.    L  233, 
Meltcnbeim.    IL    14.    748;    IIL  3. 

452.  621;  IV,  9,  10.  63. 
Metz.    IL    35,    36,  40,    147,    155. 

163. 
Michelbacb.  I.  52  ;  111.  386 ;  IV.  117, 
Mikbach,  L  61.  81.  204.  ^Q^.^ti^. 

552.  &91. 
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Ortfl-Begiiter. 


Milmesheim.   III.  222.  223. 
Milsungen.   I.  646.  648. 
Milveshcim.    11.  691. 
Mimlingen.    I.  441. 
Missbach.   I.  491. 
Mittelhofen.   I.  146. 
Mittel-Karben.   I.  347. 
Mittolnowe.   I.  628. 
Mockstadt.  1.306;  II.  24 ;  III.  683. 

615.  616.  625. 
Modau.   I.  477. 
Mombach.   H.  136;  IIL  338.  422. 

443.  494.  495.  577;  IV.  28. 
Mommenheira.   II.  3.  41.  177.  181. 

207.  208.  249.  250.  251.  275. 

276.  299.  547.  652,  668.  669; 

III.    453.    508.  522.  529.  530. 

629.  641. 
Monsheim.   II.  13.  306.  663.  664. 

677.  678.  679.  690.  739.862; 

III.    147.    147.  246.  395.  507. 

573;  IV.  3,  39.  278. 
Montabaur.    III.  342. 
Monzenheim.   IL  573.  619. 
Monzernheim.  III.  532. 
Morien.  I.  64.  67.  68.  68.  79.  98. 

100.   199.  318.  693.  821.  826. 

830.  s.  auch  Ober-  und  Nieder- 

Mörlen. 
Mörlenbach.  I.  444. 
Morinbach.    I.  341. 
Mörstadt.    11.  101;    HI.  350.  366. 

450.  451. 
Mosbach.     I.    33.   255.    256.   441. 

436.  465;  IL  11.761;  IV.  212. 

246. 
Moxlat  (bei  Seeheim).   I.  412. 
Mückenhausen.  IIL  389;  IV.  72.263. 
Mückenloch.    I.  404. 
Mühlensassen.    I.  903. 
Mühlhausen.  IL  557.  704;  IIL  328. 
Mühlheim.    I.  128.  270.  390.  457. 

458.  753. 
Mühlheim  (Kloster).    IL  218.  ^19. 

257.  306.  861;  IIL  289. 
Münchhausen.    I.  80.  819.  873. 
Münster.    IL  89;  IIL  46.  271.  499. 
Münster  (bei  Diebut^V  ^-  ^^^-  ^65. 

466.  482;  1\.  ^V.  Vll.  ^4Ö. 


Münster  (bei  Giessen).  1.781.874. 
IV.  156.  157,   158. 

Mfinzenberg.  I.  SB.  94.  205.  all. 
226.  310.  319.  360.  406.  518. 
521.  522.  523.  584.  683.  6H 
712.  713.  754.  771.  782.  7W. 
865.  867.  899.  911.  912;  IV.  i 
54.  235.  237.  | 

Mur.  I.  473. 

Maschenheim.   I.  607. 

Mutterstadt.   IL  92. 

Nackenheim.    I.    424;    U.  3.  177. 

181.  455.  456.  463.  491.  493. 

596;  in.  9.  170.  248.  424.626. 

627.  629.  630;  IV.  279. 
Nagelsberg.    I.  239. 
Narheim.   II.  622. 
Nauborn.    L   311.    312.  351.  510. 

601.  881. 
Nauheim.    I.    126.    134.  353.  38i 

426.  719.  755.  763.  807.  826. 

828.  919;  IV.  92. 
Naunheim.    I.  682.  864. 
Neckarhausen.    I.  452. 
Neckarsteinach.    I.    446;   IV.  79. 

143.  257. 
Neckerau.   L  446;  IH.  31.  534. 
Neresheim.   II.  38. 
Neu-Bamberg.    in.  371.  463. 464. 

511.  528;    IV.   34.  56. 
Neuburg   (Kloster).    I.   895.  90": 

IL  354.  493;  III.  142. 
Neuenhaus.    I.  343. 
Neuenheim.   IV.  199. 
Neuhausen  (bei  Worms).   (St.  Cy- 

riacusstift).    I.  8.  52.  119.85'; 

IL  11.   14.    15.  21.  34.  36.37. 

38.    62.    69.    70.    71.  92.  1(^ 

106.  107.   108.   121.   140.  16^^- 

285.  286.  299.  301.  302.  3S2. 

335.  353.  354.  394.  516.  535. 

575.  599.  619.  620.  65i*.  666. 

684.  696.  801.  813.  855;  lH 

15.  75.  77.  111.  203.  325.342. 

343.  347.  394.  398.  478.  5t>4. 
\       ^^ti.^%^\W.  13.   14.  234. 


Orti-Hef^Uteri 


m 


Nenhot    I.  757,  858. 
NeukirrbeiK   L  209,  87^;  IL  555. 
Nemikirchön*    IV.  117. 
Neustadt  (a.  d.  Hardt),  L  492,  503  \ 

in.  573. 
Neustadt  (im  Odenw.)  IT.   135. 
Neustadt  (in  KuFliesäen).  1. 565. 576. 
Neutscb.    L  489.;  IV.  60. 
Sl.  Nicolauä-  (KapelJe  b.  Dienheim). 

ill.475, 
Kidda.    I.  69.  74.  83.  84.  85,  85. 

H6.    86,   92.  93,  96.   168.  169. 

180.  181.   182.    187,    189.   192. 

206.  207.  207,  302.  320.  338. 

360.  361.  526.  527.  531.  535. 

542.  559,  564.  565,  570.  573. 

68 L  590.  593.  594*  596.  6 tu. 

627-  628,  634.  635,  639.  703. 

704.  746.  842.  847,  868.  912. 

926;  IIL  264;  IV.  20.  33.  46. 

155.  160.  254.  277. 
Tlied.  IL  B4.  223. 
KiedQck.   L  122. 
Kiedeaau.   L  279. 
Nit^d<3r  Albach,  L  211.893.  s,  auch 

Albach. 
Kieder- Aisheim.    II,  784,    9.  auch 

Alsheim. 
riederberf.    L  209. 
icder-Breidoubacb,    L    531,   612. 

s.  auch  Breidenhach. 
Kieder-Erlebiich,    L  326,    a,  auch 

Erlebacb. 
Nieder*Eschlmch,    L  342.  729;  IIL 

645,   s,  auch  Eschbacb, 
Kieder-Flürshcim.     IL     572,    573. 

826;    111.  319.  320.  366.  450, 

505. 506,549,  s.  auch  Flörsheim. 
Nicder-Hilbershuim.    IL  627;    IIL 

43.    145.    146.     190,     s.    auch 

Hilbersheim, 
Nioder-Hopfgarten.   L  536*  a.  aach 

Hoptgarteu. 
Nieder- lugelhdiB.     IL    386.    387. 

744,  749  ;  IIL  ö.  96,  97.  123. 

124.  247.  248-  250,  274,  277, 

278,  299.  300,  334.  336,  355, 

356,  360,  36 L  366.  367,  444. 

445.  446.    a.  aueti  IngeUieiui. 


Nieder-Kelherg.     I.   849,    s.    auch 

Kelberg. 
Nieder-Mdrlen.    I.    174.    319,  320, 

334,  696.  763.    s,  auch  Mörleo. 
Niedernburg.    l.  483, 
Nieder-Ofleiden,    L  349.  574. 
Niedur-Ohmen.    t   313.    323.  324, 

330.  673.  725.    s,  auch  ühiuen, 
Nieder-Olra.    IL   16.    17,  28.  188, 

190.  369.  370.  438.  701,  887; 

m.    7.    28,   61.    97.  124,  140, 

141,  221.  222.  229.  246.  247. 

442.  521.  522,    s,  auch  01m. 
Nieder-Ratnatadt-   L439.  470.  478« 

IV.  7.  30.  31,  s.  auch  Kamstadt 
Xieder-Rodeu.  1.233.  416,457.874. 

3,  aach  RodeiL 
Nieder-Rosbach.   L  326.  792.  895, 

926;  IV.  92.    s.  auch  Rosbach. 
Xieder-Saulheim.  H,  447.  451;  IIL 

39.  149.  357,  358.  530.   s,  auch 

Saulheim, 
Nieder- Schwabe  ah  ei  m,   IIL  419.   i. 

auch  Schwaheuheim. 

Nieder-Steinheim,  L457;  IV,  115. 
s.  auch  Steinheim* 

Meder-Stras^heiia.  L  807,  926.  3, 
auch  Strassheim. 

Nieder-Ursel,  L  299,  301,  697,  702. 
702.  708.    s.  auch  Uriel. 

Nieder- Wallu  f.   IL  534, 

Nieder- Wetnbeim.   III.  569. 

Nieder-Weiscl.  L  737, 902;  IV,  232. 
254.  255.    s.  auch  Weisel. 

Nieder- Widdersheim.  1.573.  s.  auch 
U'iddersheim. 

Niedtir-Wöilstadt,  L  208,  209,  301. 
306.  313.  316.  327.  336.  637, 
722,  742 ;  IV,  37.  87.  92,  225. 
s,  auch  Wüllstadt. 

Nierstein.  IL  75.  110.  111,  130. 
187.  242.  500.  595,  597.  65 1> 
905,  906;  III,  37,  46.  51.  84. 
65.  86.  115.  124.  125.  126, 
131,  133.  192,  392.  393.  453.  , 
500.  584;  IV.  31.  50,  118.  12a,  | 
162,  221,  ^^%.  ^^1.  m%. 


■ 
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Ortt-fiegiitor. 


Nise-Neckarao.  II.  265.  266. 
Nithorne.   II.  4. 
Nittensheim.   II.  897;  HI.  504. 
Nordeck.   I.  547.  705. 
Nordeisheim.   II.  738 ;  III.  34.  46. 

84.  86.  318.  319.  600. 
Nordenstadt.  II.  176. 177;  lU.  312. 
Nordheim.   I.  39.  40.  41.  45.  131. 

229.    271.  368.  504;   II.  874; 

IV.  185. 
Nordolfsheim.   U.  649. 
Nubenheim.   IL  4. 
Nussloch.   IV.  82.  84. 

Obbornhofen.    I.   61.  72.  93.  204. 

521.  555.  581.  768.  859.  889; 

IV.  63. 
Ober-Allendorf.    I.    625.    s.    auch 

AUendorf. 
Ober-Bessingen.   I.  870.  900.  901. 

902;  IV.  157.  s.  auch  Bessingen. 
Ober-Ehenhcim.   III.  546. 
Ober-Eschbach.    I.    99.   342.  836; 

III.  645.    s.  auch  Eschbach. 
Ober-Flörsheim.  II,  464.  465.  625; 

III.    246.    424.    431.    s.    auch 

Flörsheim. 
Ober-Gersprenz.   IV.  61. 
Ober-Heimbäch.    III.  167. 
Ober-Hilbcrsheim.  11.475;  in.  189. 

190.  403.    8.  auch  Hilbersheim. 
Ober-Hörgern.   I.  790;  IV.  232.  s. 

auch  Borgern. 
Ober-Hopfgarteu.    I.  588.    s.  auch 

Hopfgarten. 
Ober-Ingelheim.  II.  536.  639.  788; 

III.  5.  28.  180.  182.221.  248. 
250.  276.  361.  438.  447.  549. 
8.  auch  Ingelheim. 

Ober-Lais.    I.   69.    169.  206.  573. 

628;  IV.   160. 
Ober-Lotheim.    I.  872. 
Ober-Mockstadt.    IL   24.    s.   auch 

Mockstadt. 
Ober-Mörlen.  L  174.  545.  743.  763; 

IV.  147.    s.  auch  Morien. 
Obemburg.   I.  441. 
Oberndorf.   L  717;  1\.  \b^. 
Obernhaasen.  lU.  m^.  hll. 


Ober-Ohmen.  L  656.  772.804;  lY. 

96.  8.  auch  Ohmen. 
Ober-Olm.  IL  16.  65.  99.  142.189. 

381.  650.  718.  825.  887;  III. 

11.  12.  147.  149.246.463.480. 

481.  521.  522.    s.  aach  GiiL 
Ober-Petterweil.    I.  76.  224.  s.  aid 

Petterweil. 
Ober-Ramstadt.   I.  492 ;  IV.  5.  6. 

245.   8.  auch  Ramstadt 
Ober-Roden.  L232.  457.  482.488; 

rV.  127.    s.  aucli  Roden. 
Ober-Rosbach.  L  561.  926.  8.iocli 

Rosbach. 
Ober-Saulheim.   II.  291.  293;  IH 

83.  95.  410;  IV.  114.  s.  awk 

Saulheim. 
Ober-Schöumattenwag.  lY.  188.211. 

8.  auch  Schönmattenwag. 
Ober-Schwarza.   I.  849. 
Obersdorf.  m.  367. 
Ober-Seemen.   I.  642. 
Ober-Seibertenrod.   I.  660.  8.  tack 

Seiberteurod. 
Ober-Steinheim.  IV.  199. 
Ober-Sülzen.  IL  258.  303;  HL  74. 

s.  auch  Sülzen. 
Obertshausen.    I.  457. 
Ober-Ursel.  IV.  199.  s.  auch  Ursel. 
Ober-Walluf.   IL  534. 
Ober- Widdersheim.    I.  573.  s.Mch 

Widdersheim. 
Ober-Wöllstadt.    I.    70,   201.  208. 

209.  328.  331.  637.   807;  IT. 

225.  226.    8.  aach  Wöllstadt 
Obirachteshausen.    I.  457. 
Ohem.   L  16. 
Ockenheim.  III.  72.  116.  117. 185. 

228.  229.  240.  241.  241.  276. 

309.  311.  311.  882.  385.  386. 

386.  403.  420.  457.  590.  602. 
Ockstadt.    L    345.   678.  692.  696. 

709.  710.  731.   740.  751.  753. 

802.  802. 826.  901.  927 ;  IT. 44. 
Odefe.  s.  ütphe. 
Odcnheim.    IL  620. 
Odernheim.  L  471;  11.  40.  67. 147: 
V        155.   163.  317.  318.  620.871. 
\      ^Ä..  Y^*^.  ^^,  a28,  463. 
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estricb.    L    135.  237.  251.  264; 

IL  262.  394.  536. 
»tritigen.   I.  493.  935, 
ffeubach.    L   34.  267;    IIL  289; 

IV.  100, 
ffeiibeim-   L  881, 
ffentbal.   IV.   100. 
ffstein.  m.  41.  42.  115.  324.  530. 
hmen.    I.  313.  337.  5G3.  BmL  b. 

auch  Ober-  und  Nieder-Obinen. 
karbeii.    L  93,  95.  320,  686.  721. 

777.  795.  795.  798.  845.  905. 

907, 

U    n,  145.  533.  586.  597.  768. 

8.  auch  Ober-  und  Nieder- 01m, 
[mutz.  IL  322. 
I/rsheim.   IL  231. 
Eierade.   L  823. 
Bstüdt.   L  414.  415. 
ppenbeim.   L  20 — 23.  26.  30.  50, 

115.  118.   HO.  141.   156.  244. 

246.  247,  263.  254.  257.  281. 

285,  290,  363,  377.  378.  435. 

436.  493.  498.  501.  625.  863. 

917.  935;  IL  95.  119.187.  260. 

294,  338,  401,  403.  405,  412, 

415.  419,  422.  453,  403.  463. 

486.  487,  506.  517,  596.  686, 

724,  742.  743,  763.  797.  809. 

829.  834.  904.  905.  906;    IIL 

7,  26.  37.  61,  85.  86.  109.  125. 

126,   142.  144.   lib.   154.  161. 

166,   170.   192.  264.  271.  280. 

284,  307.  329.  360.  362.  367. 

383.  384.  389,  390.  39L  393. 

405.  412.  413.  427,  432.  449. 

453.  453.  457,  459.  478.  476. 

489.  490.  50G.  514.  565,  586. 

587,  593.  597,  598.  600,  607. 

629.   633,    634.   651;   IV,    50. 

79.    118.    119.    120.    122.  247. 

276.    Kloster    Marienkron    bei 

Oppenheim,  s.  Marienkron. 
ipcnheim  (an  d.  Wiese).   IL  14, 

405, 
penrorl.  L81.  167.  585.  600.  651. 
»pcrebauaeu.    I.  130, 
persbüfeü,  I.  533.  571.  678;  IV. 

232. 


Orkana.   I.  855. 

Omiiberg,   I.  349.  578.  651;    IV. 

179.   180. 
Ossenheira.    L   110.667.792.807; 

IL  9;  IV,  87.  92, 
Osterspej,   III.  124. 
Ostheira,    L   340.   4-11.   470.    482, 

483.  738.  871.  873.  902.  912. 
Osthofen,    L  24;  II,    18.   20.    73. 

132.   136.  218,  219.  223.  238. 

256.  306.  349,  352.  353.  354, 

357.  480,  486.  619.  628.842; 

IIL    74.    200.    20L    271.  280. 

298,  302,  316.  336,  429.  44L 

520,  534.  556;  IV.  1.  2. 
Otterburg.  L  284.  291;  IL  22.  23, 

87.    183.   296.   334.  345.  42L 

464.  465.  470.  662,  696,  699< 

714,  742,  743.  746.  753,  787. 

804.  860;  IIL  45,  57.  66.  77. 

92,  93,  95,  168.  209.  212.  315, 

326.  442.  459.  548. 
Otter!3heim.   IIL  223. 
Otzberg.    I.   273.    367,    367.    384. 

44 L  463,  464,  475;   III.  592; 

IV.  81.  96.  97.  98,  99, 

Padenbatiseu  (Kloster).  I.  129,  251. 

260.  3ö2.  392.  464.  465.  476. 

533.  776.  898,  903. 
Palu9.   IL  235. 
Partenheim.   IL  385,  605.  661,  689. 

903;  IIL  20.99,137.221.229. 

234,  425.  426. 
Patiberg,  I.  933. 
St.  Peter  (Kloster  bei  Kreuznach), 

IL  499.  771;  IIL  327, 
Pütcrhain,    L    322,  327,  330,  348. 

528.  533.  580.  660. 
Petarusheim.   IL  140. 
Fetter  weil.   L  195.  588.  799.  842. 

fi.  auch  Klein-  und   Ober^Pet- 

terwejl, 
Pfaffendorf,   IL  761. 
Pfaffen-Sübwabenheim.  IL  149.566, 

622,    B,  auch  Schwabenheim. 
Pfeddersheim.    IL    148,  230,  ^%V. 

450.  m%.  ^M.  ^^%-  ^^^  ^^^^ 
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Pfeddersheim.     Fori?.^    711. 

779. 

794.  819.    ^62.   SS^?:    IIL 

17. 

37.75.  95.  120.  151.207. 

207 

249.  250.  251.  3f»4.  365. 

366. 

546.  547.  553.  572.  621: 

IV. 

9.  49.  162. 

Pferdsbach.   I.  673. 

Pfiffliirheiin.   IL  10.  12.  13.  U 

L  15. 

62.  69.  153.  162.  176.246. 

401 

423.  523.  5^4.  754.  755. 

763 

851.  &54.    6SS.    S9r»:    in 

22 

60.  S7.  142.  151.  151.257. 

376 

377.  392.  420.  421.  512. 

549 

552.  565.  623. 

Pfungstadt.   I.  265.  265.  3o?>. 

423 

in.   155:  IV.  7.  153.  25C 

. 

Planig.   n.  3.  370.  4SS:    IV. 

101 

Pleitersheim.   III.  4«4. 

Plnmheim.   I.  4>2:  IV.  219. 

Pohl-Göns.   I.  HX).  344.  623. 

767 

s.  auch  Göns. 

Poppenheim.   I.  26.  275.  377. 

3S5 

386.  501.  502;    IV.  118. 

122 

250. 

Prozelden.   IV.  38. 

Pramheim.   I.  175. 

(Ineckborn.    I.  83.  196.  200.  314. 

322.  323.  337.  566.  57^.  579. 

602.  625.  860:  IV.  157. 
Qaenbach.    I.  213. 

Rabingersborg  (Kloster  bei  .\lzei ). 

in.  606. 
Rabinshausen.   I.  526.  609.  868. 
Rachelshausen.    I.  543. 
Rade.    L  356. 
Radeheim.  I.  592. 
Radheim.  IV.  143. 
Rainhaasen.  I.  527. 
Rainrod.    I.  85.  85.  849;  IV.  170. 
Rambach.  I.  628. 
Ramsau.    IV,  82. 
Ramstadt.    I.  478;    IV.  126.  245. 

s.     auch    Ober-     und    Nieder- 

Ramstadt. 
Ramusen  (Kloster).  IL  465.  669. 
Ranshofen.   III.  587. 
Ranstadt,  in.  615. 


Barrerkeshaasen.   L  S55. 
Rian.    I.  91.  527.   704. 
Räonbeim.    L  46.  47.  1 15. 1 16.  m 

256.  874:  IL  51  ^:  IV.  134. 
Riuschenberg.    L  515:  IV.  57. 
Ravir?tein.    fv.  21. 
B^rckf-nhaasen.    L  619. 
Rtitenberg.   IT.  2.   166.  177. 
ReiL    IL  121. 
Reinhaidshain.     I.    339.  616.  652. 

723. 
Reinheim.    L  373.  491.   5ÖS:  FT. 

3.32. 
Reiskirchen.   L  341. 
Rembrficken.  I.  272.  279.  295. 457. 

rv.  216.  217.  269. 
Remsdorf.   L  616.  673. 
Rendel.   L  81.  170.  347.  754.  *39. 
Renhansen.    I.  332. 
Rcnnertshaosen.    I.  5S3. 
Renningshansen.    IT.  152. 
Retters.   L  239. 
Reoters.   I.  541.  649. 
Rhein-DOrkheim.   IL  321.  4SI:  m. 

441.  442.  574:  LV.  263. 
Rheingrafenstein.    HL  580. 
Riehen.  L  415.  416.  419. 
Richenberg.    L  935. 
Richelsheim.    I.  800. 
RicholtVsheim.  I.  602. 
Richollshansen.    I.   189.  62S. 
Richölfskirchen.   I.  317.  621.  644. 

688. 
Riedhausen.  I.  20 — 23.  26. 35.  IK: 

IV.  122. 
Riedhänser  Hof.    s.  Hausen. 
Rifershagen.   I.  181. 
Riginbach.    L  671. 
Richenbach.    III.  538. 
Rimbach.   L  480. 
Rimen.    lU.  580. 
Rinderfeld.    I.  223. 
Risolzheim.    I.   113.   875. 
Rixfeld.    L  536. 
Rockenberg.    I.  78.  345.  345.  523 

533.  539.  549.  584.  6t>7.  67d. 

719.  725.  734.   769.  779.  7>0 

803.  807;  IV.  232.  273. 
Rockenhausen.  II.  4.  468. 
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Kod.    I.  168, 

Bodau.    L  270.   470;   IL  521;  IV. 

70.  97. 
Rode,   L  84-  100,  352. 
Rode  ( Kloster }.  IL  705- 
BodebacK    IIL  133. 
Rcidelsbeim.   IV,  25  L 
Roden.    L  493.  508>  628. 
Hodejibach.   L  270,  816.  920;   IL 

51*6;  IIL  289. 
Rodtnberg.    L  827. 
Rodeijscbeid.    L  887.  897,  8^7* 
Roderistein.   L  404;    IV.  10.    117. 
Hödchen.    L  826;  IV.  262. 
Bodheim  fbei  Nidda).    L  174,610. 

610.  680. 
Hodbeim   (vor  der  Höhe).   L    333, 

521.  592, 
Rödelheim.   L  168.  176.  213.215. 

215.  216.  414.  507.  556.  558, 
Rogge^heiin.    II.  12.  207, 
Rohrbacb  (Kreis  Büdingen).  L  349. 

357.  653.  654. 
Rohrbach  (Kreist  Lindenfels).  L49L 

508. 
Rohrbacb  (Kreis  Dieburg).  L  477. 
Rohrbacb  (in   Kurheasen).   I.   580. 
Rohrheim.    L  253,  284.  291.  481. 

487:  H.  353;  IV.  60.   182. 
Roitenbalsa.   IIL  587, 
Rolun(lst*€k.    IV.  225. 
Rolatidswerth,    L  62.  637;  IV*  225, 

226. 
Rom  (Kloster  8t.  Agnes).  IL  213, 
RommelshauBen.   L  846. 
Eomersbausen.    I.  543, 
Romrod.    L    351,    531,   537.   538. 

54L  568.  696.  615.  775.  814. 

843.  850;  IV.  91.  161. 
Ronneburg.  L  511.  834. 
Eoshach.  L  320.  322.  340,  346. 

756.  807.  826;  IV,  36.  s.  auch 

Ober-  und  Nieder- Hosbach. 
Rosenthal  (Kloster).   IL  136.  473. 

496.  690. 
RoFsdorf.    I.    132.    151.  270.  443. 

772;  IIL  645;  IV.  32.   116. 
Rotenburg.  IIL  430. 


Rothenkircheu,   IL  330;   HI.  Ö86. 

630;  IV.  279. 
Roxbeim.    L  504;  IL  573. 
Rucbeim.    IL  621. 
KtMesheim.  L  205;  IL  14.  46.  177, 

272,  573.  612;  HL  146, 
Rlldigheim,   L  464. 
liülfenrod.    IV.  27Ö. 
Ruhkircben.    L  167. 
Riitnershausen.   I.  182« 
Rimmekhausen.    I,  871. 
Rmiipenheim,    IV.  27. 
RupeUsbof,    L  909. 
Ruppertsburg.  LÖ72. 719.  720.734. 

842.  848;  IL  632. 
Hnppertenrod.    L  197,  663.  772. 
Rnprecbtsherg  (Kloster  b.  Bingen), 

IL    461.    719,    789.    805.   806, 

899;    OL  310.  337,  387,  444. 

500,  510.  543.  558.  595,  617. 

624,  637. 
Ruprechtseck.    IIL  354. 
Rüseelsheim.    L  245.  268,  269.  276. 

294.  396. 407. 408. 674;  IL  869; 

IIL  135,  636;  lY,  11.257. 
Rutbartisltain,   L  752, 
Ryderiü.   L  895,  896, 

Saasen.   I.  557.  569. 
Sachsenhaitssen   (hei  Frankfurt).   L 

52.  77.  79.  80.  80.  93,  96.  146. 

151.   165.   17L  173.   174.  175. 

201,  208.  223.  260,  279.  29L 

299.  300.  301.  302.  306.  307. 

311,  313,  316.  318,  327.  328. 

329,  332,  334.  338.  346.  346. 

347.  391.  516.  525.  554.  567, 

592.  607.  628,  654.  697.  703. 

702.  706.  721.  722.  741.  742. 

743.  795.  814.  819,  826,  830. 

835.  836.   845,   851;    IV.   37. 

165.  225. 
Sachsenhaasen  (in   Karheisen).    L 

209. 
Salfeld,  m.  292, 
Salmeus.    L  745. 
Salzeiin,   IL  620. 
Sahhansen.    I.  332,  525.  843. 
Saklch,  IL  94. 
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Sandhof.  II.  87. 113. 114.  622.  713.  | 
791.  804.  845;  III.  58.  66.  77.  | 
93.    135.    136.   383.  383.  384. 
385.  389.  390.  403.  404.  594. 
602.  602.  603;  IV.  72. 
Sarbrücken.   II.  826. 
Sarlesheim.   III.  225.  464. 
Sarmsheim.   II.  92;  III.  499. 
Sassenheim.   II.  746. 
Sauer-Schwabenheim.   III.  29.  181. 
417.  418.  419.  420.  420.  s.aucb 
Schwabenheim. 
Saulheim.  I.  380;  U.  221. 272.  283. 
529.   820.   822.    912;  III.  20, 
21.  33.  62.  63.  110.247.  396. 
410.   410.   457.   557.    570.    s. 
auch  Ober-  u.  Nieder-Saulheim. 
Sawirsheim.    IV.  87. 
Schaffhausen.   II.  468;  HI.  362. 
Schafheim.   I.  288.  423.  469.  477. 
477.  482.  483.  500.   505;   IV. 
139.  213.  214. 
Scharfenstein.   I.  343;  II.  262. 
Schaumburg*.   H.  636.  829. 
Schellnhausen.  1.312.312.313.663, 
Schierstein.   II.  178.  326.  703.  704; 

m.  229.  652. 
Schiffenberg.  1.61.67.71.72,81. 
83.  99.  108.  109.  111.  183.  186. 
190.  197.  204.  211.  214.  219. 
220.  224.  226.  306.  310.  311, 
312.  314.  319.  320.  326.  328. 
329.  337.  340.  344.  350.  351. 
352.  355.  357.  515—521.529— 
532.  534.  535.  537.  538.  540. 
542.  545.  549.  550.  552.  555. 
570.  575.  588.  591.  597.  599. 
610.  611.  611.  614.  619.  628. 
664.  675.  703.  712.  717.  739. 
785.  810.  811.  813.  821.  825, 
830.858.  898;  IV.  63.  s.aucb 
Zell,  Kloster  beim  Schiffenberg. 
Schimsheim.    I.  31;    II.  634;   IIL 

471.  472. 
Schleifeld.   I.  533.  785. 
Schlettstadt.   III.  546. 
Schlierbach  (Kreis Dieburg).  1. 414. 
420.  482.  483.  493;   IV.   106. 
216. 


Schlierbach   (Kreis  lindenfds).  L 

491. 
Schlitz.   I.  746.  808. 
Schmitt-Lotheim.    s.  Lotheim. 
Schneppenhansen.   I.  394. 
Schönau  (in  Karhessen).  I.  177. 
Schönau  (Kloster  bei  Heidelberg). 
I.   35.  473.  604;    n.    53.  M. 
132.  175.  246.  266.  353.  S5i 
666.  786.  843.  884.  890;  ffl. 
139.  257.  420.  582.  5S4.  565; 
IV.  9. 
Schönbom.  II.  6. 
Schonenstadt  I-  213. 699. 782. 798. 

881. 
Schoneveit.   I.  231. 
Schonenfeld.  (Kloster)  ü.  787. 
Schönmattenwag.    I.  448.  494;  17. 

184.  211. 
Schornfels.  I.  594. 
Schornsheim.   II.  3.  189.  250.271 
273.  274.  818.  688;    ÜI.  416. 
597;  IV.  135. 
Schotten.   I.  620;  IV.  10.  33.  85. 

128. 
Schreckesbach.   I.  209. 
Schriesheim.   I.  86. 
Schwabenheim.   II.  387.  708.  710. 
I       8.    auch    Sauer-    und    Pfaffen- 
Schwabenheim. 
Schwabsburg.    IV.  50.  162. 
Schwalheim.    I.  66.   175.352.552. 
j        605.  695.  704.  800.  826 ;  IV.  92. 
'  Schwanheim.  I.  280.  374 ;  lü.  155. 
I  Schwarz.   I.  692.  8491;  IV.  171. 
;  Schwarzach.    I.  209. 
I  Schwarzenauge.   I.  819. 
Schwarzenborn.   I.  827. 
Schweinsberg.    I.  548. 
Scroufin.   I.  855. 
Seckenheim.   III.  592. 
Seebach    (Kloster).    II.   354.  787; 

III.  21.  304. 
Seeheim.  I.  220.  412 ;  IV.  60. 
Seibertenrod.  I.  357.  660.  s.ÄOch 

Ober-Seibertenrod. 
Seilfurt.    I.  4.  46.  147.  147.  157. 
229.  234.  235,  259.  260.  269. 
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m  Betlfiirt  fForts.)  276.294.  396.405. 

Sondershatisen.   IIL  167.                ^H 

^ft     427.  491;  IL  809. 

Sonnenberg.  IV.  5.                           ^H 

^■elbold.  h  277.  761.  SU. 

Spaldti  (Kloster).   IL  24.                 V 

^^plheim.    L  167. 

Span^enberg.   I.  756.                             1 

^Belhofen.    IL    17.    159.   342.   547. 

Spanheim  (Kloster).   II.  101,  102.       ' 

^B     594.  611.  617.  725.  736.  786. 

656.  672. 

^H     737.  819.  847.  869  888.;    IM 

Rpansbeim.    IL  800. 

■■     129.  636. 

Spoyur.  L42;  IL  35.  36.  37.39.39. 

^gelpjenstadt  L  660. 

40.    53.  76.  80.  81.   109.   117, 

1    Seügenstadt.    I.  IL  13.  27.  32.  35. 

118.   137.  171.  174.  244.  246. 

■          37.    115.    127.    128,   130.   133. 

255.  339,  372.  392.  454.  603.        . 

^^     134.  134.   136.  136.   140.  141. 

626;    in.   97.   292.   380.  483,       i 

^m      144.   153.   158.   159.  221.  227. 

490.  546;   IV.    123.  170.  247.        ^ 

^B     226.  230—232.  235.  236.  238. 

Spieslieim.   IL  259. 

^M     239.  240.  24L  244.  26L  264. 

Sporkenbcim.    IIL  181,  667.  568, 

^^   Ä68.  270.  27Ö.  273.  277.  277. 

Sp reu dlin gen  (iö  Rbeinh essen).  IL 

^B   S82.  283.  286.  293.  295.  295. 

121.  150.  151;    IIL  180.  383, 

^m    295.  353«  864.  372.  375.  381. 

558.                                               ^d 

^H     890.  390.  392.  414.   421.  431. 

Sritbain.    I.  592,                               ^M 

^1     487.  437.  439.  461.  465.  466. 

Stadeckcn.    IL  820  ;  III.  5.  20.  33.       ] 

^P     489.  490.  497.  505.  505.  506. 

72.    117.    171.   172.   191.  557;        j 

W      885;    IL   601.    606.  625;    111. 

rV.  52,                                                J 

■         436;  IV.  18.  59.  67.  69.   106. 

Btaden.    I.  359.                                 ^ 

US.   199.  229.  230.  264. 

Stalbcrg,    L  451.                              M 

Seligetitbal.    1.   113. 

Stnmmheim.   I.  341. 

Seliirod.   1,  580.  660.  672. 

Starkenbarg.  L  296.  391.  395.  408. 

Selters.    L  578, 

410.  444.  445.  451.  487.  498; 

Sek  (Kloster).  IL  155, 

n.  828;  III.  588. 

Selben.   11.327.  328.  377.  398.  466, 

Stanfeübcrg.  L  529.  579.  597.  598. 

482.   483.  707*  720.  820.  848; 

797;  IV,  28,  29.53.  151,  167. 

IIL  85.  98.  99.  448.  457.  458. 

168. 

517.  517;  IV.  51. 

Stedefeld.  L  628, 

Smd.   L  292.  414,   415;    IV.  99. 

mm  Stein.  L  452;  Hl.  494;  IV.  40, 

126. 

Steinach.    I.   477;   IIL    114,    189. 

Sculburg.   L  342.  787;  IIL  645, 

304.  340;  IT.  143.  237, 

Sey.   IL  381. 

Sieinau.  FV,  117, 

Sickenhofen.  L  384.  414.  416.  456. 

Steinbach.   I.  83.  84.  176.  305,  530.       J 

465.   483;    IV.   41.    112.    113. 

531.  839;  IV.  159.                    ^^M 

126.   126.   139.  220,  221. 

Steinerstadt.   L  801.                        W 

Siechenbausen.    IV.  108,  186. 

Steinfürt.    I.   303,   645,  677.  678. 

Sinsheim,    ü.  233.  235;   in.  441. 

799.  826.  828.  850, 

SxnÄlnbach,    IV.  58, 

Steinheira.    I.  7.  20,  228.  228.  236, 

Sobernheim.  IL  197.  605;  Ul.  430. 

457.  458.  458,  507.  618.522; 

443, 

IIL  264.   647.   648.   648;    IV, 

SödeL   L   66.    358.  598.  606.  617. 

109.  115.  133.   199.  217.          ^ 

762.  782.  810.  889.  896.  909; 

Stdnperf.   L  643.                             ^1 

IV.   193.   194,  195, 

Steinersbansen.    I.  177.                   ^H 

Solms.   IV.  254. 

Steden.  II.  128.                             ^1 

Sombom.  I.  282, 

Stettbacb,  IV.  60.                          ^1 
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Ortt-Register. 


Stierstadt.   I.  110.  195.  219. 
Stockhausen.   1.566.609.710.711. 
Storndorf.    I.  531;  IV.  180. 
Stornfels.   I.  846. 
Stockstadt   (am  Main)    I.  32.  482. 

483. 
Stockstadt  (am  Rhein).  I.  157.  471 ; 

IV.  11. 
Strassburg.   U.  270;  III.  99.546; 

IV.  123.  247. 
Strassheim.   I.  329.  340.  525.  927 ; 

IV.  92.   232.    s.   auch  Nieder- 

Strassheim. 
Strebendorf.    I.  612. 
Stromberg.   III.  468. 
Studernheim.  IL  214. 
Stumpertenrod.   I.  679. 
Sturmfels.   I.  634. 
Sula.   I.  196. 

Sulgeloch.    I.  493;  II.  701. 
Sulzbach.   IL  746, 
Sulzburg.   L  195. 
Sülzen.    IL  42.  76.  82.  554.  527. 

528.    s.  auch  Hohen-Sülzen. 
Sulzheim.    IL   28.    326.  382.  383. 

384.  871;    IIL  186.  188.  371. 

523.  524.  526. 
Sundelingen.    HL  56. 
Susenheim.   IL  3.  14. 
Sweinheim.   I.  874. 
Syon  (Kloster).  I.  52.  57;  IIL  136. 

Tachehausen.    IV.  278. 
Tannenberg.   1.  416.  417.  523.  430. 
Temssin.    I.  823.  824. 
Tettingen.    IV.  278. 
Tholley.    IIL   14.  109.  144.  396. 
Thron.   (Kloster).    L    67.   74.    75. 

170.   194.   196.  219.  319.  331. 

358.  521.  544.  563.  592.  686. 

742.  804.  898. 
Tiefenthal  (Kloster).  L53;  IL  540. 

761.  821.  882;  IIL  487. 
Torlar.   I.  84. 
Toul.    IL  270. 
Trais.   s.  Drais. 
Traisa.   IV.  68. 
Trahe.   a.  Drahe. 


Trebur.   I.  18.  52.  53.  55.  57.1». 

389.    426.    874;    H.    195;  IIL 

649.   652;    IV.    95.   119.  11t 

250.  252. 
Trident,   IL  270. 
Trier.   L  62.  68;  IL  34.  12L2», 

316.  332.  335.342;  m.4.146. 

371.  373.    s.  auch  St.  Maxiinin. 
Troneck.   IIL  385. 
Trübenhausen.    I.  587. 
Tübingen.    IV.  278. 
Tussenheim.    El.  624. 
Tyliche.   L  623. 
Tyrsrode.   L  746. 

Udenhausen.   L  96.  98.   167.  168. 

182.  192.   193.  303.  327.  Ul 

343.  621.  705;  TV.  29.  30, 
Udenheim.    IL  491;  m.  631. 
Uibuch.   s.  Eulbach. 
Ulenhausen.    L  379;    II.  44.  461. 

535.  536.  655.  656.  705;  ffl. 

177.  493.  500.  638. 
Ulfa.   L  207.  619. 
üelfersheim.  IL  198.276.468;  III. 

128.  144.  476.  500. 
Ulricbsteiu.    L  591.642.643.816. 

843. 
Umstadt.    I.    242.    255.   367.  36T. 

378.  384.  398.  414.  415.  463. 

464.  475.    497.    500.  509:  !!■ 

756;  IV.  21.   34.   81.96.97- 

100.  106.   107.   115.   150.  183. 

242.  268. 
Undenheim.    IL  685.  686;  IIL  46. 

52.  84.  86.  116.  192,  318.319. 

432.  433.  593.  598. 
Unglück.    L  629. 
Ungstein.    IL  787. 
Unter-Heimbach.   III.  166. 
Urach.   IV.  278. 
Urba.   L  607. 
Urberach.  L  272.  482. 
Ursel.    L   219.    554.  555.  655.  5- 

auch  Nieder-  u.  Ober-Ursel 
Urtenheim.    IL  183. 
Usingen.  L  780;  IV.  73. 
Ussirstadt.   IL  675. 
Uterina  vallis.   I.  39;  IL  675. 


Orts*Regifltef. 


treclit.    n.  49.  50;  Uh  435. 
tphe.    T.   176,  17L  197.  204.  221. 

607.  761.  773. 
ptzelnsheiiiL    IK   573.    582;    lU. 
100.  212.  637. 
fl 
denrod,   I.  531. 
Rllondur.    I.  84. 
enderstieim.    IIL  298,  301. 
ienlen.    IL  378. 
erotia.    IL  183. 
lenninne.   L  583.  SO  5. 
ilbel.  L  741. 

ilzbach.    II.  173.  5H4.  736,  737. 
879.  881;    111.  213,  498.  545, 
551. 
jndorf.   I,  624, 
1.  307, 

andishaiu.    L  533. 
g.    I.  762* 
\,  9.  P'oxrode. 
deheJnisdorf.   L  636. 

achenlieiro,   IL   14.  322. 
rackcrubeim*  11,  28,  227.  201 ;  HL 

297.  299,  300*  30  L   36  L 
tablen.    I.  694. 
rahlheimurllof.   1.9;  IL  95.  639, 

701.  704,  704.  T20.  738;    lU. 

25.  26.  70,  98.  589,  590.  593. 

594.  595,  598.  599.  600.  600. 

€03.  605.  606.  607.  608, 
aldcapelle.   1.  96. 
rald-Girmes.  L  63. 
ald-Odernheim.    IIL  166, 
ald-Uelfersheim.    s.   IfelfersJieim. 
talbü.   I.  603.  778.  784, 
rallciimd.   IV.  153.  154. 
rallerbach.   III.  588. 
fallerrihausen.    I,  339;  lY.  277» 
FaUorUiausen.    L  643. 
Fallertbeim.    11.    11 L    655.    656. 

727.   809.   878;   IIL    33.    109. 

110.  113,   116.   117.  129.  130. 

164.  271.  378.  472,  493^  493. 
rallliaustjn.  111.  587.  592. 
raDderdehauseu.   1.  819, 
ranoldshaussT).    L  74. 
fanshausen,   L  ^2B* 


Wartfsnberg,  IT,  154. 
Wascheubaeb.   L  491.  508. 
Wasserbiblos.    IV.  212.  213, 
WassüHos.   I.  415;  IV.   19. 
Watteiiheira.   I.  33.  36.  39,  40.  41. 

45,  49.  227.  504;  IL  353. 
Watzenborn.  'l.  532. 
Wt^bem.    L  491. 
Webihbacb.    L  335. 
Weckesbeim.  L  779.  779.  780;  IV: 

282. 
Wedinsbausei),    L  9U 
Wehnerts.    1,  569. 
Weibliiigt^n.   I.  404. 
Weibstadt,   L   122.  374. 
Wcidas  (Klostor).  IL  347.  714.  805. 

806;  IIL  9i.   175,  263. 
Weidenau.   IV.  82. 
Weifenbach.    I,  722.  784. 
Wdibach,   L  260;  IV.  226, 
Weilburg.   IL  92.  315;  IV.  65. 
Wdler,   II.  281. 
Weingarten.    lY.  Bl. 
Wüinbeim  (a.  d.  Bergstrasse).  1. 447 ; 

IV.  259.  (21?) 
Wein  beim.    IL    6,  223.  226.  507. 

746.   898;   IIL   57.    112,    220, 

271.  272.  273.  276.  435.  553. 
Weinolshdm.    IL   142.  805. 
WeiDsberg.   I.  419.  473. 
Wüinshcim.  IIL  21  L  371.  392.  637. 
Weisboim  (am  Saud).    IL  746. 
Wciseuau.  11.29.  51.  173.  201.  450, 

599.  734;    IIL  206.  242.  497. 

509.  561.  578, 
WeiseL   I.  93.  183.  205.  210.  427. 

574.  581.  004.   912.    s.   Uoch- 

u,  Nieder-WeisöL 
Weissenbiirg.    1.276;  IL  538.  541; 

IIL  44.462.  479.546;  IV.  247. 
Weisükircheu.  L  141.236.295.382. 

400.  432,  457,   482;   IL   839; 

IV.  115.  216.  217. 
Weisterlieim.  IL  630. 
Weiter  Stadt.    I.   24,  25.  139.   140. 

246,  434.  618;  III.  161.  633; 

IV.  250. 
Welgesheira.   III.  164.  165. 
Wolnkausen.   L  819* 
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Qrte-R«giitor« 


Welzheim.  I.  12Ö.  228.238—241. 
261.  278.  282.  381.  392.  437. 

IV.  19.  264. 
Wendebach.   I.  477.  491.  508. 
Wendelsheim.   UI.  186.  606.  610; 

IV.  149. 
Wenigerode.    I.  612. 
Wenigen-Gerau.    I.  683. 
Wenings.   I.  930. 
Werdorf.  I.  659. 

Werlachen.   I.  146.  415.  416.  431. 
«■  874. 

Wernings.   I.  184. 

Wernsweiler.  HI.  597. 

Wesel.  IL  282 ;  III,  12.  42.  88.  480. 

482. 
Wesenbach.   I.  778. 
Wesselsassen.  I.  318. 
Westhausen.   I.  871.  873. 
Westhofen.   II.  86.  129.  207.  236. 

334.  367.  381.  537.  538.  639. 

540.  541.  559.  585.  846.  861. 

869.  879.   879;    IH.    44.    101. 

120.  202.  212.  212.  313.  314. 

315.  328.  348.  348.  424.  532. 
Wetter.  I.  212.  633.  880. 
Wetterfeld.   I.  191.  314.  315.  337. 

825.  866. 
Wetzlar.   I.  80.  84.  98.  173.  183. 

191.  194.  214.  220.  222.  223. 

224.  800.  308.  310.  311.  518. 

519.  522.  550.  565.  601.  623. 

630.  658.  659.  682.  768.  811. 

885.  886.  910.  927;   ÜI.  646; 

IV.  159. 
Wickerat.   III.  580. 
Wickere.  H.  398.  760. 
Widdersheim.   I.  83.  86.  332.  610. 

610.  863.    8.  auch   Ober-Wid- 
dersheim. 
Widratzeu.   I.  680. 
Wieseck.    I.  744.  821. 
Wiesenbach.   I.  540. 
Wiesentfeld.    I.  703. 
Wies-Oppenheim.  II.  14.  405. 
Wigandishausen.   I.  575. 
Wildenburg.   III.  385. 
Wilebach.   II.  3. 
Willenheim,   III.  75. 


Willingshattsen.    I.  188. 

VYilmutsheim.  1. 154. 220. 23( 

Wilshausen.    IV.  180. 

Wimpfen.  I.  41.  52.  113.  IH 
122.  142.  148.  152.  158 
239.  24Ö.  262.  271.  279 
294.  365.  366.  371.  371 
395.  411.  411.  418.  418 
434.  435.  438.  438.  451 
455.  461.  464.  466.  467 
881;  II.  11.  63.  232.62 
3;  IV.  39.  84.  86.85.171 
231. 

Winden.   I.   96.  97. 

Windhausen.    I.  ||||7. 

Windhäuser  Hof.'TII.  29.  41 

Winethereshausen.    1.  865. 

Wingershausen.  I.  639. 

Winkel,   n.    17;  III.   137.  62 

Winnerod.    I.  323.  644.  688 

Winterau.   II.  712.  713.  714 

Winterberg.    III.  365. 

Winterkasten.  IV.  117. 

Winternheim.  II.  55.  262.  312 
525.  538.  758.  759.  816 
12.  140.  141.  147.  148. 
419;  IV.  222. 

Wirberg.  I.  75.  180.  182.  186. 
191.  196.  223.  305.  309. 
317.  318.  318.  322—324. 
339.  341.  348.  348.  350. 
548.  556.  557.  559.  575. 
579.  580.  586.  600.  602. 
614.  618.  619.  622,  623. 
627.  632.  641.  644.  652. 
673.  679.  681.  710.  860. 
868.  883.  898. 

Wirhardesdorf.    I.  88. 

Wisseisheim.  I.  546.  546.  598. 
IV.  92. 

Wissen,    s.  Hangen- Weisheim. 

Wissenheim.   I.  741. 

Wissloch.  I.  498. 

Wizendorf.    I.  202.  209.  757. 

Wohnbach.  I.  108.  109.  HO. 
520.  712.  713.  771.  832. 
834.  887.  889;  IV.  63. 

Wohnfeld.   I.  660. 


Wöltersheim.  L  SIT.  623.  762.  782; 

IV.  282. 
Wolfen,    IV.  278. 
WiiUliagen.    I.  700. 
Wolfsbeini.  IL  468.  503,  877.  878; 

HL   178.  25t>. 
Wolfskehlen.    L  25,  55,   153.   156. 

157.  256.  2fj2.  2Ü0*  385.  31*8. 

399.  445.  488;    ÜL  284;    IV, 

276. 
WolfswinkeL   L  284. 
Wolliartshaugen*   HL  615. 
WülIstaflL    L  63.  77.  70.  79.  223. 

346,    ROS.    804.    829;    IV. -87. 

B.     auch    Ober-     rind    Nieder- 

WüHstadt 
Wöllst<?m.  L  157;  III.  4.  385.  464. 

494.  494,   512.   513.  528.  544; 

IV.  34.  34.   113.   114. 
Woiiimehhausen.    L  543. 
Woirneck.    I.  95,  359;   IV.  274. 
W^on^liam-  in.  502.  502-  528;  IV. 

2«5. 
Worfeldeti.    L  431,  434.  435. 
Worm^  (Stadt  und  Bürger).   L  29. 

40,  44.  128.  150,237.281.363. 

449.  450.  477.  869;  IL  18.  30. 

48.  76,  77.  79.  82.  86.  96.  100. 

102.  108.  109.  112,   113.   129, 

130,   140.   143.  146.   147.   148. 

153.  ir»4.   167.   1G8.   171.  188. 

209.  212,  214,  216.  218.  220. 

221.  227.   228.  230.   236.  238, 

246.   253.  255.  257.  259.  285. 

285,  2?^6.  290.  303.  313.  323. 

332.  345.  346.  349.  350.  B5L 

356,  365.  366.  366,  S68,  369. 

373.  380.  389.  396.  397.  412. 

427,  442,  449,  463.  454.  480. 

485.  486.  488.  497,  607,  510. 

510.   511.   516.   523.  52^.   531. 

545.  550.  552.  555,  556.  559 

564,  569.  5 HO,  5H3.  598.  601 

603.  608.  609.  616.  617    621. 

626,  631,   636.   637.   642.  654. 

660,  661.  665,  666,  B67.  673, 

674.  677,  680.  Ör^L   6!^.^.  6^5, 

695    698.  707.  728.  735    73^. 

751.  752,  753.   753.  754,  754. 


Worms  (Sf-adr  u,  Bilrger),  (Forts,) 
757.  763.  766.  766.  769, 
771.  772.  774.  775,  776,  779. 
780.  782.  783.  794.  796*  798. 
799,  800.  HÜ2.  812.  816.  817, 
818.  819.  824.  837.  843,  845. 
846.  851.  853,  858.  859.  860. 
864.  867.  868.  874.  874.  878. 
879.  881.  884.  884.  888,  890. 
892.  894.  897.  907,  908;  IIL 
10,  M.  13,  14.  15.  16.  19.21, 
22.  23.  31.  41.  42.  55.  56,  58.^ 
64.  6ö.  m.  76.  82.  95,  97.  101. 
104.   110,   111.   113-   114.  119, 

121.  126.  134.  136,  137.  139, 
142,  I5L  152.  IßO,  163,  169. 
184.  203.  204.  21 L  214.  218. 
219.  227.  232.  242.  245  250. 
251.  280,  231.  283,  284.  287. 
303.  306.  314.  316.  324,  328. 
329.  330,  331.  333,  338.  340. 
341,  342.  343.  345,  349.  352. 
354,  357.  365.  367.  368.  370. 
373.  380.  381.  384,  390.  39 L 
392.  392.  394.  394.  B95.  396. 
397.  398.  408.  408.  411.  412. 
416.  421.  423-  424.  426,  427* 
429.  430.  430.  431,  434,  437. 
454.  455.  461.  462,  462.  469. 
470.  473,  477,  478.  479.  482, 
484,  485.  489.  490.  502.  503. 
504.  öO'^.  511.  512.  513,  518. 
527.  630.  531.  532.  534,  537. 
540.  542.  543.  546,  547.  552. 
659.  563.  569.  572.  575.  575. 
596.  601,  611,  614.  619.  620. 
6 37.  640;  IT.   15.  51.  69.  79. 

122.  123.  ll>4;  170.  170,  247. 
265, 

(Riciiter,  Sehulthei^ßeii .  Käm- 
merer) L  40.  42.  44.  123.  (23. 
126.  154  229.  237,  271,  363. 
933;  IL  91.  97.  102.  12H.  216. 
226.  238,  257,  301,  302.  303- 
322.  324,  333.  36^,  381.  389. 
396,  410.  423,  446.  449.  464. 
466,  470  4H0,  485  487  497, 
507  510,  5 Hl.  522  530  fi45, 
568.   5S0,  f>HL  583.  598.  6**1, 
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Orto-Begiiter. 


Worms  (Richter,  SchoHfaeissen , 
Kämmerer).  (Forts.)  602.  603. 
609.  616.  616.  617.  621.  626. 
631.  636.  637.  660.  661.  663. 
665.  667.  667,  673.  677.  677. 
680.  683.  684.  685.  691.  697. 
707.  714.  717.  721.  727.  735. 
735.  752.  753.  772.  793.  819. 
824.  837.  842.  845.  855.  858. 
860.  867.  868.  868.  872.  878. 
881.  888.  888.  890.  892.  894. 
897;  TIL  3.  10.  11.  16.  18.  22. 
31.  37.  41.  42.  56.  60.  64.  75. 
76.77.97.  100.   110.   121.  125. 

126.  139.  146.  151.  184.  194. 
227.  232.  242.  243.  251.  257. 
258.  266.  283.  287.  304.  324. 
327.  328.  331.  333.  337.  347. 
430.  461.  462.  507.  527,  531. 
636.  540.  541.  543.  556.  556. 
559.  620.  640. 

(Stifter,  Kirchen,  Klöster,  Ka- 
pellen). (Altenmünster).  IL  55. 
65.  69.  696.  699. 

(St.  Andreas).  I.  8.  8.  12.  12. 16. 
39—42.  45.  122.  123.  123.  126. 

127.  132.  133.  227.  363.  504. 
857.  933;  II.  11.  11.  12.  15. 
22.  22.  32.  34.  39.  39.  40,  42. 
48.  49.  53.  56.  62.  69.  70.  76. 
78.  79.  80.  82.  85.  85.  92.  104. 
105.  121.  122.  125.  137.  138. 
139.  140.  148.  160.  167.  167. 
169.  170.  172.  173.  209.  225. 
226.  227.  229.  233.  235.  157. 
260.  261.  299.  300.  303.  306. 
307.  308.  316.  321.  332.  338. 
352.  353.  368.  396.  397.  406. 
409.  422.  425.  442.  444.  457. 
470.  498.  527.  530.  554.  555. 
559.  583.  608.  619.  659.  663. 
674.  675.  695.  698.  698.  754. 
754.  757.  757.  766.  766.  779. 
780.  783.  786.  794.  796.  799. 
799.  802.  818.  818.  824.  858. 
859.  860.  862.  864.  865.  865. 
874.  874.  876.  876.  884.  885. 
889.  890.  907;  III.  22.26.35. 
42.  50.  55.  64.  73.  74.  75.  81. 


Worms  (St.  Andräft).  (ForU.)  81 

87.87.88.  128.   147.  151.  167. 

168.  174.   188.  189.  194.  203. 

217.  218.  218.  235.  244.  251. 

252.  255.  857.  258.  287.  302. 

304.  306.  315.  316.  317.  324. 

327.  328.  328.  331.  333.  337. 

347.  352.  354.  364.  369.  411. 

430.  462.  462.   484.  504.  507. 

508.  520.  529.  530,  531.  552. 

563.   564.    574.    622;    IV.  R 

173.  174.   174.    193.  193. 
(St.  Arraandus).  II.  299 ;  III.  315. 
(St.  Andreas  in  monte).    II.  83. 

136.  166.   167.   170.  225.  226. 

229.  256.  334.  354.  397.  450. 

510.  523.  575.  851.  862.  89a 

897;  III.   142.   442.  563. 
(Augustiner).    II.  619;  III.  330. 
(St.  CftciHe).  II.   122.  124.  125. 
(Carmeliter).  II.  574. 
(Domcapitel).  I.  12.  33.  41.  118. 

131.  131.  142.  227.  280.281; 

II.  11.  16.  22.  32.  33.  40.41. 
42.  62.  63.  66.  69.  72.  76.  76. 
79.  79.  82.  87.  92.  104—108. 

III.  112.  113.  117.  120.  121. 
122.  124.  125.  125.  131.  137. 
140.  147.  153.  155.  157.  160. 
160.  167.  169.  172.  173.  182. 
182.  211.  228.  229.  232.  24«. 
252.  254.  256.  261.  265.  266. 
282.  287.  299.  302.  306.  300. 
310.  316.  327.  328.  332.  355. 
355.  362.  864.  369.  370.  377. 
392.  394.  410.  412.  423,  435. 
443.  445.  453.  457.  466.  582. 
487.  508.  523.  537.  539.  540. 
541.  601.  602.  609.  616.  617. 
621.  623.  624.  628.  632.  659. 
681.  691.  699.  700.  707.  752. 
753.  763.  769.  772.  782.  845. 
858.  859.  859.  860.  868.  872. 
884.  888.  892.  894;  IJI.  11. 
18.  75.  87.  95.  114.  134.  139. 
142.  151.  179.  188.  195.  201. 
207.  208.  211.  213.  217.  246. 

^  281.  287.  305.  306.  317.  319. 
320.  321.  329.  329.  333.  336. 


^^^^p  »""^L^^^^^^«          ^^^1              ^J 
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H^nis  (Domcapitel).  (Fort^.)  340, 

Worms  (St.  Martin).  (Forts.)  628.      H 

1^345.  352,  353.  357.  363.  367. 

632.  651,  660.  665.  670.  678.    »^1 

"       368.  369.  375.  377.  380.  391. 

690.  693.  700.  717,  734.  745.      ■ 

392.  394.  396.  408.  416.  420. 

756.  757.  763.  767.  771.  774.      ■ 

.       42  L  423.  42B.  426*  434.  502. 

775.  7761  779.  779.  780.  782-      ■ 

505.  506*  507.  50S.  51  L  537* 

783.  805.  842.  853.  859,  881.      H 

'      540.  542.  549.  563.  572.  574. 

908;  IIL  3.  2L23.  60,  65. 100.      ■ 

611.    637;   lY.   2.    9.    14>   48. 

101.  114.   120.  125.  126.  127.     ■ 

48.  84. 

136,   151.  162.  200.  202.  260.      ■ 

(St.  Fabian).    IL  20. 

26 L  26 L  288.  303.  328.  341.      ■ 

(St  Johaim).    IL  98.  182.  183. 

343.  366.  357«  381.  391.  394.      ■ 

459,  546.  547.  616.  859;    IIL 

407.  420.  421.  431,  437.  441.     ^1 

142. 

442.  450.  461.  532.  559.  619.     ^M 

(JohaTiniter)*   II.  365. 

626.                                                   ^1 

(Kathariut^nltaiielle),  IL  139, 140. 

(St.  Michael).    IL    13.    15.    30;      ■ 

146.  229.   907. 

IIL  37.  55.   184.  214.  233.            ■ 

(KiliaD^kapeile).  11.684;  HL  97, 

(Miiioritt<n).    IL    147.  574.  581.      H 

245,  392. 

619.  693.  698,  846.                        ■ 

(Kirscbgarteri)«    L  237;  IL  164. 

(NicokuBkapelle).    U.  423.  769,      ■ 

243.  2*15.  285.  405.  441.  575. 

(Nonuenmürister).    I.    127.  855;      ^| 

767.  799.  838.  862.  890;    IIL 

IL  21.  30,  31.  32,  90.  96,97.      ■ 

^      2L    151.   204,    304.  305,  420. 

109.   111.   120.   122.   124.   126.      ■ 

537.  619.  626. 

163.  243.  299.  301.  302.  303.      ■ 

(St.  Lambert).    IL  82.  83.  229- 

307.  311.  452.  453.  524.  525.      ■ 

330.  532.  575.  578.  562.  594. 

575.  611.  631.  632,  674,  766.      ■ 

601.  619.  632.  665.  807,  817; 

858.  888.  888 ;  IIL  37.  56.  100,      ^ 

m,  23.  4L  100.  137,303.329. 

147.  225,  246.  373.  380.  398.           J 

407.  441.  543.  547. 

511.  533.  596.  611.  614.  619.      fl 

(8L  Magnus).  U.  1L70.  84.  85. 

622.  622.  626.  637.  638.  640.      ■ 

91.    137.    167.  366.  389.  S6S; 

641;  IV.  192.                                   ■ 

IIL  18.  529.  530. 

(St.  rankratiua).    O.  108.  13^;     ^1 

(St.    Maria    Magffaleoa    —    St, 

IIL  214,                                           ■ 

Andreas  in  montt%  Bergkloster), 

(St.  Faul),    h  8.  24.  43.  44.  229.     ■ 

(St.  Martin).  L  8.  35.  229.  857; 

281.  368.  449.  867;  IL  11.  15.      H 

IL   U.   15.  22.  SO.  31.  32.  42. 

2K  30.  31—34.  42.  54.  63.  65.      ■ 

55,  62.  63.  66.  69,  70.  76.  82. 

69.   70.    77.  87,  88.   100,   101.      ^M 

83.  86.  89.  90.  91.  94.  96.  100. 

111.   112.   Ua.   113.   321.   126.           1 

lOL   102.    104,   108.   109.  HL 

134.   135.   140.   142.   143,   153,      J 

121.  12S,   131.   132.   140,   146. 

157,   360.   161.    }{y2.   163.  166.     ^1 

147.  147.  160.   170.   171.   174. 

174.  21 L  220.  231.  232.  232,     ^1 

203.  206.  207.  212.  214.  221. 

236.  243.  244.  254.  255.  256.      ■ 

222.  227.  229.  230.  232.  235, 

273.  274.  284.  293.  301.  302.      ^ 

236.  288.  239,  255.  256.  269. 

309,  310.  332,  335.  339.  353.           j 

302.  323.  324.  330.  331.  334. 

366.  380.  392.  394.  406.  410.      H 

330.  342.  343.  348.  353.  354. 

412.  420,  435.  445.  464.  473.      H 

373.  381.  389.  412.  437,  442. 

485.  50H.  510.   523.  524.  545.      ^M 

446.  480.  485,  497.  507.  531. 

575.  598.  601.  604.  612.  616.      ^M 

663.  568.  575.  578.  579.  5^, 
594.  601.  603.  604.  618.  W9. 

618.  619.  623.  624.  628.  631.      H 

636.  644.  661,  667.  669.  670,      H 
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